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1740 Gen. Lumbricus [ex Ord. Reptilia, e Class. Vermes], Linné, Syst. Nat., 
ed.2 p.63 | 1758 Gen. Lumbricus [ex Ord. Intestina, e Class. Vermes] (part.: excl. 
L. marinus), Linné, Syst. Nat., ed. 10. p. 647 | 1791 Gen. Lumbricus [ex Ord. Intestina, 
e Class. Fermes] (part.) + Gen. Nais [ex Ord. Mollusca, e Class. Vermes] (part.), Gmelin, 
Syst. Nat, v. 6 p. 3083, 3120 ' 1816, 18; 40, 38, Ord. „Vers hispides“ [e Class. , Vers*] 
(part.: exel. Tubifex marinus) + Gen. Lumbricus [ex Ord. „Annelides apodes*, e Class, 
,Annelides*] (part.: excl. L. armiger Müll), Lamarck, Hist. nat. An. s. Vert, v. 3 
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1850 Oligochaeta, Grube in: Arch, Naturg., v 161 p.345 | 1861 O. (part.: excl. Fam. 
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1884 Ord. Oligochueta (part.: excl. Fam. Discodrilidae). Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., 
p.18 | 1895 Class. O., Beddard, Monogr. Olig., p. 1. 


Würmer mit segmentiertem Körper und mehr oder weniger 
deutlieh cephalisiertem Vorderende. After meist endstándig (am 
letzten Segment), selten rücken-endständig (dorsal mehrere Seg- 
mente durchsehneidend) In der Regel mit segmental angeord- 
neten Borsten bewaffnet; dieselben sitzen. abgesehen von ge- 
wissen geschlechtlichen Modifikationen, nicht auf stark erhabenen, 
mit Muskelapparat versehenen Hervorragungen (Parapodien). 
Ein Darm durchzieht den ganzen Körper und ist von dessen 
Wand dureh eine wohl ausgebildete Leibeshóhle getrennt. Das 
Zentralnervensystem besteht meist aus einem Oberschlund- 
ganglion und einem durch einen Schlundring mit diesem ver- 
bundenen Bauchmark. selten aus einem Oberschlundganglion allein. 
Blutgefässsystem geschlossen; stets ein Darmgefässplexus oder 
eiu Darmblutsinus, ein dorsales und ein ventrales Längsgefäss 
vorhanden. Nephridialsystem fast ausnahmslos nachgewiesen, 
meist aus segmental und paarig angeordneten Nephridien be- 
stehend. Geschlechtsapparat zwitterig; männliche und weibliche 
Gonaden normal in nur je einem oder zwei Paaren, an bestimmte 
Segmente des Vorderkörpers gebunden, die männlichen stets 
weiter vorn als die weiblichen. Meist nephridien-ähnliche Aus- 
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führungsapparate, Samentaschen und Gürtel vorhanden. — Eier, 
soweit bekannt, in Cocons abgelegt. Entwicklung direkt. 

Die Körperform der Oligochaeten ist mehr oder weniger regelmässig 
lang walzenförmig, gegen die Enden meist deutlich verjüngt, häufig zum Teil 
oder in ganzer Länge abgeplattet oder kantig. — Die Grösse ist sehr ver- 
schieden; während einige der kleinsten Formen nur 1 oder 1'/, mm lang 
sind, erreichen die grössten eine Länge von fast 2 m. Auch innerhalb einer 
Art sind die Körpermasse geschlechtsreifer Tiere grossen Schwankungen 
unterworfen, so dass ihnen nur ein untergeordneter Wert hei der Kenn- 
zeichnung zuerkannt werden kann. Bei vielen Arten scheint dus Wachs- 


tum noch lange nach Eintritt der Geschlechtsreife fortzudauern. — Auch 
die Färbung der lebenden Tiere bietet nur ein mit grósster Vorsicht an- 
zuwendendes Artmerkmal; während sie bei einigen Arten ziemlich konstant 
Dazu kommt, dass sie bei 
der Konservierung in un- 
herechenbarer Weise ver- 
tiert. Da die Lagerung 
gewisser Organe in De- 
stimmten Segmenten von 
Nummerierung der 
Segmente. Die einzelnen 
Segmente (Segm.) sind 


15 16 17 18 


zu sein scheint, ist sie 
* s s v - bei anderen Arten im 
E höchsten Grade variabel, 

ändert wird, 

Fig. 1. Der Kórper der Oligo- 
chaeten ist stets segmen- 
grösster Bedeutung für 

die Systematik ist, so be- 

darf es einer einheitlichen 


"i äusserlich durch Inter- 
A segmentalfurchen 
CG k (Intsegmtf), die den 
I Körper ringförmig um- 


fassen, von einander ge- 
trennt. Als 1. Segm. 
(Bueealsegment, Kopf- 
ring) wird das stets hor- 
stenlose Segm. bezeich- 
net, welehes normal den 
Hinterrand der Mund- 
Segm. als dem ersten, 
irs, e öffnung bildet. Von diesem 

zählt man nach Massgabe 

der die Segm. trennenden Intsegmtf. oder der meist mit dem 2. Segm. he- 
ginnenden und an jedem einzelnen Segm. in einer Zone liegenden Borsten- 
gruppen nach hinten, so dass z. D. das achte borstentragende Segm. als 
9. Segm. zu bezeichnen ist (Fig. 1). Die das 9. vom 10. Segm. trennende 
Intsegmtf. erhält die Bezeichnung Intsegmtf. %,,. Zu beachten ist. dass 
das 1. Segm. in manchen Fällen in die Mundhöhle eingezogen (Fig. 2) 
oder ventral unterbrochen ist, sowie dass häufig der ausgestülpte Schlund 
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ein weiteres Segm. vortäuscht. Die Segmentzählung nach äusseren Merk- 
malen kann auch dadurch erschwert werden, dass eine grössere Anzahl der 
Segm. des Vorderkörpers der Dorsten enthehrt, und dass die Segm. durch 
sekundär hinzukommende Furchen, Ringelfurehen, iu zwei oder mehrere 
Ringel geteilt werden, die manchmal ganz das Aussehen von Segni. an- 
nehmen (Fig. 4). 

Falls die äusseren Segmental-Differenzierungen (ausser den Intsegmtf. 
und den Borstenzonen sind hier noch die Nephridialporen und die Rücken- 
poren zu erwähnen) keinen Aufschluss über die Segment-Nummern geben, muss 
die innere Segmentierung zu Rate gezogen werden. Die Segmentierung 
betrifft nämlich nicht nur die äussere Leibeswand, sondern auch das Kórper- 
innere und ist hier meist durch Dissepimente (Dissep.), welche die 
Leibeshöhle quer durchsetzen und nur in einer Familie ganz fehlen, sowie 
durch andere segmental angeordnete Organe bezeichnet. Da jedoch die 
Dissep. zwischen den vorderen Segm. meist fehlen oder undeutlich ausgebildet 
sind, und auch die übrigen segmental angeordneten Organe hier nicht die 
gewünschte Auskunft über die Segment-Nummern geben, so ist eine einfache 
Zühlung der inneren Segm. von vorn nach hinten nur selten ausführbar. 
In der Regel geschieht die Nummerierung der inneren Segm. nach Mass- 
gahe der äusseren Segmentierung in einer etwas weiter hinten liegenden 
Körperregion, so zwar. dass z. B. die Dissep. die gegenüber den Intsegmtf. 
19, und h, an der Innenseite der Leibeswand inseriert sind, als Dissep. 


2l 
12, und ?*5, hezcichnet werden, und das zwischen ihnen liegende innere 
Segm. als 20. Seem., entsprechend der Bezeichnung des betreffenden äusseren 
Segm. Am Vorderkörper findet häufig eine Verschiebung der Dissep. 
statt. so dass hier die inneren Segm. mit den ihnen eigentümlichen Organen 
ihrer Lage nach nicht mehr den gleichzifferigen äusseren Segm. entsprechen 
(Fig. 2 und 3); auch können mehrere innere Segm. durch Ausfall der Dissep. 
verschmolzen sein, oder Segm. durch Annäherung uud teilweise Verwachsung 
ihrer beiden Dissep. auf kleine, nicht die ganze Dicke des Tieres ein- 
nehmende Räume reduziert werden (Fig. 3). In allen Fällen geschieht die 
Nummerierung auch der inneren Segm. nach der Homologie. Lässt sich diese 
nicht ohne weiteres aus der äusseren Segmentierung ableiten, so entscheidet 
die innerhalb hestimmter systematischer Gruppen konstante Lage gewisser 
innerer Organe, hauptsächlich der Gonaden, in erster Linie der weiblichen. 
In sehr vielen Fällen bietet einzig die Lage der Ovarien einen Anhalt zur 
Orientierung der inneren und hiernach auch der äusseren Segm. 

Die Anzahl der Segmente schwankt zwischen weiten Grenzen; als 
Extreme finden sich 8 und 770. Auch innerhalb einer Art sind die Unter- 
schiede in der Segmentzahl (Segmz.) so gross (das Maximum beträgt 
häufig ein Mehrfaches des Minimum), dass der Segmz. nur eine nnter- 
geordnete Rolle in der Kennzeichnung zugesprochen werden darf. 

An das erste Segm. schliesst sich, dorsal nach vorn hin die Mund- 
öffnung überragend, der Kopflappen (Prostomium) an. Nur in wenigen 
Fällen fehlt derselhe. Nicht nur die Gestalt des Kopflappens. sondern auch 
die Art seiner Verwachsung mit dem 1. Segm. ist meist für die Arten, 
manchmal für ganze Gattungen charakteristisch und bedarf einer schärferen 
Bezeichnung, als sie bisher üblich war. Im einfachsten Falle ist der Kopf- 
lappen eine durch keinerlei Furche abgesonderte Vorwölbung des dorsalen 
Teiles des 1. Segm.; diese Gestaltungsweise, früher bezeichnet mit dem Aus- 
druck „Kopflappen mit dem Kopfring vollständig verwachsen”, soll im 
Folgenden bezeichnet werden als: Kopf zygolobiseh (Fig. 5). Aus dieser 
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Form entsteht die folgende dadurch, dass jene Vorwóibung des Kopflappens 
durch eine gerade Querfurche, ähnlich einer Intsegmtf, vom 1. Seem. ab- 
getrennt wird: Kopf prolobisch (Fig. 6). Diese trennende Querfurche 
kanu sich dann nach hinten seicht ausbuchten, so dass der Kopflappen mit 
seinem hinteren Teil in das 1. Segm. leicht eingebettet erscheint, ohne 
dass dieser in das 1. Segm. eingebettete Teil sich von dem eigentlichen 
Kopflappen sondern liesse: Kopf pro-epilobisch (Fig. 7). Von dieser 


Fig. 5. Fig. 6. Fig. 7. 
Kopf zygolobisch. Kopf prolobisch. Kopf pro-epilobisch. 


Form leitet sich die folgende ab: jene nach hinten gerichtete Aus- 
buchtung der den Kopflappen begrenzenden Querfurche wird stärker und 
öffnet sich median nach hinten; die beiden jetzt mehr oder weniger schräg 
oder auch gerade nach hinten verlaufenden Aste der den Kopflappen hinten 
begrenzenden Furche fassen zwischen sich ein trapezförmiges oder recht- 
winkliges Feldehen, das als ein nach hinten in das 1. Segm. einspringender 
Fortsatz des eigentlichen Kopflappens erscheint und als dorsaler Kopf- 
lappen-Fortsatz bezeichnet wird. Dieser dorsale Kopflappen-Fortsatz geht 
hinten ohne Unterbrechung in das 1. Segm. über oder wird durch eine 
sekundäre (@uerfurche von demselben getrennt. Diese 
Gestaltungsweise soll mit dem Ausdruck Kopf epilobisch 
(Fig. 8) bezeichnet und die häufig bedeutsame relative 
Länge des Kopflappen-Fortsatzes, gemessen an der Länge 
des 1. Segm. dicht neben dem Kopflappen-Fortsatz, durch 
Anfügung einer eingeklammerten Bruchzahl angegeben 
werden; z. B. Kopf epilobisch (?/,) bedeutet, dass sich der 
dorsale Kopflappen-Fortsatz über die beiden ersten Drittel der Länge des 
l. Segm. erstreckt. Die letzte Form entsteht aus der vorhergehenden, 
indem sich die nach hinten ausgebogenen Aste der den Kopflappen be- 
grenzenden Furche, sowie der zwischen ihnen liegende dorsale Kopflappen- 
Fortsatz durch das ganze 1. Segm. hindurch bis an die Intsegmtf. !/, erstrecken 
und somit das 1. Segm. dorsal vollkommen teilen. Diese 
Form. von vielen Autoren durch die Bezeichnung ,Kopf- 
lappen vollständig” oder „1. Segment vollkommen geteilt“ 
allem übrigen Formen gegenühergestellt, mag im folgenden 
mit dem Ausdruck: Kopf tanylobisch (Fig. 9) be- 
zeichnet werden. — Zu bemerken ist, dass die pro- 
epilobische Kopfform in den wenigsten Fällen als solche 
erkennbar beschrieben ist; viele Fälle der pro-epilobischen Kopfform sind 
infolge dessen nur als epilobisch bezeichnet worden. 

Der After nimmt stets das letzte Segm, ein, meistens dieses allein, 
selten mit einer grösseren Anzahl vorhergehender Segm. zusammen, ist also 
entweder endständig oder rücken-endständig. 

Die Leibeswand der Oligochaeten ist in der Regel mit Borsten aus- 
gestattet; diese sitzen nie in eigentlichen Parapodien; doch erscheint die 
Leibeswand an den Austrittsstellen der Borsten manchmal winzig warzen- 
fórmie erhaben. und bei einer Form sind die Dorsten einer bestimmten 
Körperstreeke ganz oder teilweise in stabfórmige Kiemen eingeschlossen. 


Fig. 8. 
Kopf epilobisch. 


Fig. 9. 
Kopf tanylobisch. 


Oligochaeta 


or 


Parapodien-áhnliche Bildungen können auch infolge geschlechtlicher Modifi- 
kation entstehen (horstentragende Geschlechtslappen): doch finden sich diese 
stets nur an einzelnen, bestimmten Segm. des Vorderkórpers. — Das 1. Segm. 
ist stets borstenlos, manchmal auch noch eine Anzahl der nächstfolgenden 
oder anderer, in gewisser Weise modifizierter Segm. des Vorderkórpers 
(Fig. 2 und 4). In der Regel stehen die Dorsten in 4 Gruppen an einem Segm., 
von denen die beiden der ventralen Medianlinie jederseits am nächsten 
stehenden als ventrale Borstenbúndel, die weiter entfernt von der ven- 
tralen Medianlinie stehenden als laterale oder dorsale Borstenhúndel 
bezeichnet werden. Zu beachten ist. dass die sogenannten ventralen Borsten- 
bündel, ohue dass eine Anderung in der Bezeichnung eintritt, seitlich ziem- 
lich hoch rücken können, wie andererseits auch die sogenannten lateralen 
Borstenhündel manchmal ganz an der Bauch- 
seite stehen. — In einigen Familien ist die 
Zahl der Borsten eines Bündels normal 2, 
so dass ein einzelnes Segm. im ganzen 8 
trägt (Fig. 10). Diese 8 Dorsten stehen in 
der Regel in der gleichen Querschnittsebene 
des Segm., in der Borstenzone. Die relative 
Entfernung der Borsten von einander, 
sowohl der beideu eines wie der zweier ver- 
schiedener Paare, ist meist von systematischer 
Bedeutung. Die einzelnen Borsten eines Segm. 
werden von der ventralen Medianlinie aus 
nach rechts und nach links hin der Reihe 
nach mit «e. b, e und 4d bezeichnet und die 
Entfernungen zwischen ihnen als Borsten- 
distanz «a (ventral-mediane Borstendistanz), ab (Weite der ventralen 
Paare), be (Entfernung der Paare einer Seite von einander) ed (Weite 
der lateralen oder dorsalen Paare) und dd (dorsal-mediane Borsten- 
distanz): der ganze Körperumfang in 
der betreffenden Borstenzone, der bei der 
Feststellung der Borstendistanzen häufig als 
Massstab gewählt wird, erhält die Bezeich- 
nung w, Eine ähnliche Bezeichnungsweise 
wird angewandt. wenn auf einem Segm. 
eine grössere Anzahl von Borsten im 
einem Ringe oder in zwei ventral oder 
dorsal von einander getrennten Halbringen 
stehen (Fig. 11) Während hierbei die 
ersten Borsten von der ventralen Median- 
linie aus mit o. b, e ete, hezeichnet werden, 
erhalten die letzten von der dorsalen Median- 
linie aus. ohne Ansehen der Zahl, in. einem 
Halbringe die Bezeichnungen z. y. o ete. 
Es kann in diesen Fällen aber auch eme ziffernmässige Bezeichnung statt- 
finden, wobei jedoch die Ziffernreihe nur von der ventralen Medianlinic aus 
ansteigend gedacht ist. so dass z. D. die Bezeichnung „8. Borste“ gleich- 
bedeutend ist mit der Bezeichnung „Borste A7. Die Zahl der Dorsten eines 
Segm. in einer derartigen Borstenkette wird in Bruchform angegeben, 
wobei die Nummer des Segm. den Nenner bildet (z. D. ?"/). — In der 
Regel stehen die Borsten der auf einander folgenden Segm. gleichartig, so 


dd 


Fig. 10. 
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dass sie regelmässige Längslinien am Körper markieren; diese Längslinien 
werden als Borstenlinie a, b. e. d bezeichnet. In vielen Füllen stehen 
die beiden zu einem Paare gehörenden Borsten so nahe an einander, dass 
eine Sonderung der heiden Borstenlinien nicht angebracht erscheint; unter 
dem Ausdruck Borstenlinie ab oder ed versteht man dann den schmalen 
Strich zwischen den Borstenlinien a und ^ oder ¢ und 4. — Die Ge- 
staltung der Borsten ist sehr mannigfaltig und mehr oder weniger 
charakteristisch für Familien, Gattungen oder 

A e p Arten (Fig. 12). Als Hakenborste De- 
zeichnet man eine verhältnismässig kurze 

(nur mit dem kleineren Teil über die 

Körperoberfläche herausragende). S-fórmig 

gebogene Borste mit oder ohne Anschwellung 

(Nodulus) unterhalb des distalen Endes, 

mit einfachem oder gegabeltem distalen 


= Ende: einfach-spitzige (Fig. 12 Æ) und 
gabel-spitzige Hakenborste (Fig. 12 F). 
Als obere Zinke bezeichnet man den Ast, 
der an der konvexen Seite der Krümmung 
des distalen Endes der gahel-spitzigen Borste 
liegt, ils untere Zinke den anderen (in 
Fig. 12 F ist die obere Zinke etwas länger 
als die untere). Als Modifikationen der 
gabel-spitzigen Hakenborstesind die Fächer- 


borste (Fig. 12) und die Schaufel- 
Fig. 12. borste anzusehen, bei denen die beiden 
Zinken weiter aus einander gerückt und 
durch eine ebene oder gewólbte Spreite verbunden sind. Eine Nadelborste 
(Fig. 12 5— D) entsteht aus der Hakenborste, wenn diese ihre S-fórmige 
Krümmung aufgiebt; man unterscheidet einfach-spitzige (Fig. 12 7 und €) 
und gabel-spitzige (Fig. 12 D) Nadelborsten. Nadelborsten können wie 
die Hakenborsten mit einem Nodulus versehen sein (Fig. 12 C und 7). 
Einfach-spitzige Nadelborsten ohne Nodulus werden, falls sie ziemlich 
stumpf-spitzig und etwas plumper gebaut sind, Stiftborsten genannt. Ans 
der schlanken, einfach-spitzigen Nadelborste kann man sich durch Ver- 
lingerung bis auf ein Melrfaches bei gleich bleibender Dicke die Haar- 
borste (Fig. 12.1) entstanden denken, bei der der schlank ansgezogene 
distale Teil der Borste meist viel länger ist als der unterhalh der Körper- 
oherfläche befindliche. Als Modifikationen der Haarborste sind noch die 
Sübelborste (distaler Teil gebogen), die Sigeborste und Fieder- 
borste (einzeilig bezw. zweizeilig mit Vorragungen oder Anhängen hesetzt) 
zu erwähnen. — Häufig sind gewisse Borsten in Anpassung an geschlecht- 
liche Funktionen modifiziert, meist grösser und schlanker, auch wohl mit 
eigenartiger Ornamentierung versehen. Diese Dorsten werden zum Unter- 
schied von den normalen Borsten Geschlechtshorsten genannt. oder Penial- 
borsten, falls sie in unmittelbarer Nähe der männlichen Geschlechts- 
öffnungen stehen. 

Als systematisches Merkmal ist häufig die Verdickung gewisser 
Dissep. benutzt worden. Hierbei ist zu beachten, dass die Verdickung meist 
in der Reihe auf einander folgender Dissep. allmählich zunimmt und häufig 
ebenso wieder abnimmt. dass infolgedessen die Angaben über die Zahl der 
verdickten Dissep. sehr sehwankend sind. 
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Von coelomatischen Elementen sind die in der Leibeshöhle schwimmenden 
Lymphkórper beachtenswert, deren Gestalt in manchen Fällen zur Kenn- 
zeichnung von Arten, iu heschränktem Masse auch von Gattungen benutzt 
worden ist. 


Die Leiheshöhle steht häufig durch (willkürlich zu óffnende) Poren 
in unmittelbarer Verbindung mit der Aussenwelt. Diese Poren liegen stets in 
der dorsalen Medianlinie, meist auf den Intsegmtf, manchmal auch auf den 
Segm. oder auf dem Kopflappen. Ihrer Lage nach unterscheidet man: 
1) Rückenporen, von einem mehr oder weniger scharf bestimmbaren 
Segm. des Vorderkórpers an auf allen Segm. oder Intsegmtf. des Mittel- und 
Hinterkórpers; 2) Naekenporen, auf einer geringen Zahl Intsegmtf von 
der Intsegmtf. !/;, an und 3) Kopfporen. einzeln auf der Rückenfläche 
oder an der Spitze des Kopflappens oder auf der Grenze zwischen dem 
Kopflappen und dem 1. Segm. 


Die verschiedenen Abteilungen des Darmes werden in der Reihen- 
folge von vorn nach hinten als Munddarm (Buccalhóhle). Pharynx 
(Schlund), Oesophagus (Speiseröhre), Mitteldarm  (Intestinum ` oder 
Magendarm) und Enddarm (Rectum) bezeichnet. — Der Munddarm ist 
meist einfach, selten mit einer dorsalen Tasche (Mundtasche), mit so- 
genaunten Geschmaekslappen oder einziehbaren und hervorstülpbaren 
Organen (Rüssel) versehen. — Der Pharynx ist durch den dorsalen 
Sehlundkopf charakterisiert. Die Drüsen, die durch den Sehlundkopf in 
den Pharynx einmünden. werden, soweit sie nieht nephridialer Natur sind, 
als Speicheldrüsen bezeichnet; lehnen sie sich an die Vorderseite der 
hinter der Pharynx-Region liegenden Dissep. an, so werden sie Septal- 
drüsen genannt. Alle nephridialen Organe, die in den vorderen Teil des 
Darmes einmünden. sind als Peptonephridien zusammenzufassen. — 
Der Oesophagus erfährt die vielseitigsten Modifikationen. die zumeist auch 
von systematischer Bedeutung sind. Eine muskulöse Verdickung seiner 
Wandung führt zur Bildung von Muskelmagen (gizzard, gézier, ventriglio), 
deren Zahl und Lage wichtige Merkmale ergeben. Für solche Anhänge, 
deren Lumen mit dem des Oesophagus kommuniziert, ist im folgenden der 
indifferente Name Oesophagealtasehen den Sonderbezeichnungen, die auf 
Hypothesen über ihre Funktion beruhen, vorgezogen; doch ist für jene paarigen, 
rein oesophagealen Taschen mit tief faltiger Wandung, die naeh ihrem ersten 
Beschreiber „Morrensche Drüsen“ genannt wurden, die später allgemein 
üblich gewordene Bezeichnung Kalkdrüsen beibehalten. Gewisse massige, 
von Blutgefässen durchzogene Anhänge des Oesophagus werden als fett- 
körper-artige Oesophagealanháünge bezeichnet. — Auch der Mittel- 
darm liefert in vielen Fällen systematisch bedeutsame Merkmale: so ist 
besonders das Vorhandensein und die Gestalt einer in sein Lumen hinein- 
ragenden Falte, der Typhlosolis, sowie der in die Leibeshóhle hinein- 
ragenden Blinddärme systematisch wichtig. 


Das Zentralnervensystem. dessen Gestaltung in erster Linie 
charakteristisch für ganze Familien ist, besteht meist aus einem Ober: 
schlundganglion (Gehirn) und einer ventralen Ganglienkette, dem Bauch- 
mark.  Oberschlundganglion und Bauchmark sind durch zwei den Darm 
umspannende Nervenstrünge, die Sehlundkommissuren, mit einander ver- 
bunden (Sehlundring), — Systematisch bedeutsam ist in manchen Familien 
die Gestalt des Gehirns und die mehr oder weniger weit vorgeschrittene 
Verschmelzung seiner beiden Hälften, ferner die Art des Ursprunges der Haupt- 
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nervenáste aus dem Bauchmark und schliesslich das Vorkommen und die 
Gestalt gewisser drüsiger. flügelförmiger Wucherungen zu Seiten oder unter- 
halb des Dauchmarks (Kopulationsdrüsen). 

Unsere Kenntnisse von dem Blutgefisssvstem, besonders der grösseren 
Formen, sind noch sehr lückenhaft. Systematisch hedeutsam ist "bei den 
Oligochaeten mit einfacherem Blutgefässsystem die Stelle des Ursprunges des 
Rückengefässes aus dem Darmgefüssplexus oder Darmblutsinus 
und die Art der Kommunikation des Rückeugefässes mit dem Bauchgefäss 
(Transversalgefässe), hei Oligochaeten mit höher entwiekeltem Gefäss- 
system dazu das Vorhandensein oder Fehlen von Supraintestinalgefäss, 
Subintestinalgefäss, Intestino-tegumentür-Gefüssen, Seiten- 
längsgefässen und Subneuralgefáss, sowie der Verlauf und die 
Endigung derselben. In vielen Fällen ist eine mehr oder weniger vollkommene 
Verdoppelung des Rúckengefisses festgestellt, in einem Falle auch zur Kenn- 
zeichnung einer Gattung benutzt worden. Es hat sich später herausgestellt, 
dass diese Verdoppelung nicht einmal für die Kennzeichnung von Arten ver- 
wendet werden kann, sondern meist individuell ist. Von besonderer Bedeutung 
für die Systematik scheinen gewisse modifizierte Transversalgefässe, die 
sogenannten Herzen, zu sein. Man unterscheidet Intestinalherzen mit 
doppeltem oberen Ursprung aus dem Rückengefäss und dem Supraintestinal- 
gefiss und Lateralherzen oder Dors alherzen mit einfachem oberen 
Ursprung aus dem Rúckengefiss, Die Bedeutung des peripherischen Gefäss- 
systemes (Integumentalgefässplexus etc.) für die Systematik ist noch zweifel- 
haft. Zu erwähnen sind gewisse kontraktile Divertikel am Rückengefäss und 
an den Transv ersalgefässen, gewisse Zellenkomplexe innerhalb (besonders an 
den Endigungen) der kontraktilen Gefässe (Herzkörper. Herzklappen), 
sowie die Chloragogenzellen. blasige, mehr oder weniger stark pigmentierte, 
selten farblose Zellen am Darmgefässplexus und anderen Gefässen. 

Nephridien (Segmentalorgane) scheinen nur ganz ausnahmsweise zu 
fehlen. Man unterscheidet einen meganephridischen und einen plecto- 
nephridischen Zustand. Meganephridisch sind Oligochaeten mit je 2 an- 
sehnlichen Nephridien (Meganephridien) in einem Segm. Die Mega- 
nephridien bestehen in der Regel aus einem die innere Öffnung tragenden 
und vor dem vorderen Dissep. des Ausmúndungs-Segm. gelegenen Ante- 
septale und aus einem hinter diesem Dissep. gelegenen Postseptale, das 
in den Ausführungsgang übergeht: letzterer ist manchmal zu einer End- 
blase erweitert. Der plectonephridische Zustand entsteht dadurch. dass statt 
jener 2 grösseren Nephridien eine kleine Anzahl kleinerer Mikron ephridien 
in den einzelnen Seem. auftritt, oder dass sich die Nephridien in eine 
grosse Zahl winziger Teile auflösen (diffuse Nephridien). oder dass neben 
2 grósseren Nephridien diffuse nephridiale Elemente auftreten. 

Von hervorragendster Bedeutung für die Systematik sind die Ge- 
schlechtsorgane. sowohl durch ihre Gestaltung als auch durch ihre 
Lage und Anordnung. — Von äusseren Geschlechtscharakteren ist die 
Lage und Gestalt des Gürtels (Clitellum) wichtig Der Gürtel kann 
riugfórmig (vollständig) sein, d. h. den Körper wenigstens in einer 
gewissen Strecke ganz umfassen, oder sattelförmie. d. h. ventral unter- 
brochen, oder schliesslich hauchstándig. d. h. nur ventral entwickelt. 
In Bezug auf den Gürtel werden die Regionen des Kórpers als ante- 
clitellial, intraclitellial und postelitelltal bezeichnet. Als männliche 
Poren hezeichne ich die äussere Mündung der Samenleiter, sei sie gesondert 
oder mit einer Prostata-Ausmündung verschmolzen. Die von den männ- 
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lichen Poren gesonderten Ausmündungen von Prostaten werden als Prostata- 
poren aufgeführt werden. Eine von einem männlichen Porus ausgehende 
und zu einem gesonderten Prostataporus hin oder auf einen Penis hinauf- 
führende Rinne heisst Samenrinne. Als weibliche Poren bezeichne 
ich die äussere Mündung der Eileiter, als Samentaschenporen die der 
Samentaschen. Als Penis bezeichne ich jede äussere Hervorragung (Ge- 
schlechtslappen. Klammern, männliche Papillen. ausgestülpte Kopulations- 
taschen), auf oder an der ein Samenleiter mündet oder eine von der Samen- 
leiter-Mündung herkommende Samenrinne endet. Häufig kommen äussere 
Puhertütsorgane vor, die als Tuberkel, Polster, Papillen. Grühchen, 
Feldehen oder Wálle unterschieden werden. Zu beachten ist, dass in vielen 
Fällen die Anordnung dieser Organe wichtiger ist als ihre Gestalt. da häufig 
verschiedene Konservierungsarten das gleiche Organ in verschiedener Gestalt 
(z. D. als Grübchen oder als Papille) erscheinen lassen: aber auch die An- 
ordnung darf nur nach sorgfältiger Prüfung von reichlichem Material als 
sicheres Merkmal angeführt werden, da bei vielen Arten in dieser Beziehung 
eine bedeutende Variabilitit nachgewiesen worden ist. 

Die von den Hoden (Testes, Testiculi) losgelósten Geschlechtsprodukte 
werden entweder unmittelbar von den Samentrichtern (Wimperrosetten) 
aufgenommen, oder vorher in Samensácken (Vesiculae seminales). Aus- 
sackungen der Dissep. aufbewahrt; manchmal sind Hoden und Samentrichter 
von gemeinsamen Häuten, Testikelblasen (Capsulae seminales, Samenblasen), 
umschlossen. Die Samentrichter setzen sich nach hinten in Samenleiter 
(Vasa deferentia) fort, deren proximales Ende manchmal eine kapselfórmige 
Erweiterung, Eiweisskapsel genannt. bildet. Die  verschiedenartigsten 
Modifikationen zeigt der distale Teil des männlichen Geschlechts- 
apparates. Es soll im folgenden hei der Bezeichnung in erster Linie die 
Funktion berücksichtiet werden. da sich diese meist aus dem Bau erkennen 
lässt, während die Homologie-Verhältnisse noch sehr wenig aufgeklärt sind. 
Ich bezeichne als Prostata jedes Drüsenorgan. dessen Sekret sich mit dem 
ausfliessenden Sperma mischen soll (Prostata. Acanthodrilus-Prostata. Eu- 
prostata, Pseudoprostata. Samenleiterdrüsen); Euprostata nenue ich im 
folgenden jene Art von Prostaten, hei der die Samenleiter in die Drüse oder 
deren Ausführungsgang eintreten, im Gegensatz zu der Acanthodrilus- 
Prostata, die durchaus unabhängie von den Samenleitern, höchstens dicht 
neheu denselben oder mit ihnen in einer gemeinsamen Einsenkung der Leibes- 
wand ausmündet; als traubige Prostata soll jene Prostata bezeichnet werden, 
bei der sich das im Ausführungsgang einfach kanalfórmige Lumen vielfach 
in dem Drüsenteil verzweigt, im Gegensatz zu der schlauehfórmigen 
Prostata; als Atrium bezeichne ich jede nieht-drüsige. nicht-ausstülpbare 
Erweiterung des distalen Samenleiter-Endes, als Kopulationstasche (Dursa 
copulatrix) jede nieht-drüsige. ausstülphare Tasche. in oder neben welcher 
der Samenleiter mindet, als Bursa propulsoria jedes lediglich muskulóse, 
nicht-ausstülpbare Organ, das die Funktion hat, das Sperma hervorzu- 
treiben. 

Die von den Eierstócken (Ovarien) losgelósten Geschlechtsprodukte 
werden entweder unmittelbar von den Eitrichtern aufgenommen und durch 
die Eileiter (Oviducte) ausgeführt, oder sie werden vorher in Eiersücken 
(Receptacula ovorum) aufbewahrt. In diesem Falle können auch Ovarien 
und Eitrichter in besonderen Coelomrüumen, Ovarialblasen, eingeschlossen 
sein. Diese letzteren geben manchmal zu noch weiteren Komplikationen Ver- 
anlassung. Sie können sich in verschiedene Abteilungen sondern (Ovarial- 
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blasen im engeren Sinne, Eitrichterblasen, coelomatische Säcke 
und Schläuche) und auch mit den Samentaschen in Verbindung treten. 
Die Samentaschen (Spermatotheken. Receptacula seminis) sind 
entweder einfach oder zusammengesetzt. In letzterem Falle unterscheidet 
man eie Haupttasche und Divertikel. An der Haupttasche kann man 
die sack- oder hlasenfórmige Erweiterung als Ampulle von dem meist 
engeren distalen Teil dem Ausführungsgang, unterscheiden (Fig. 13). 
Die Divertikel kommen in der Einzahl oder in der 
Mehrzahl an einer Samentasehe vor und kónnen 
noch Nehendivertikel tragen. Die Divertikel 
enthälten meist allein das aufgestapelte Sperma, 
entweder in einem einzigen zentralen Hohlraum 
oder in einer Anzahl kleinerer, meist winziger Hohl- 
räume (Samenkämmerchen). Falls eigentliche 
Divertikel fehlen, treten manchmal derartige Samen- , Aus 
5 Ñ dig Son .  fühnmngs- 
kämmerelien auch in der Wandung des Ausführungs- gang 
ganges der Haupttasche auf. Als Samentaschen 
werden auch gewisse Bildungen angesprochen, die Fig. 13. Samentasche. 
nicht, wie die Samentaschen im allgemeinen, reine 
Einstülpungen der Leibeswand. sondern Kombinationen solcher mit meso- 
blastischen Elementen sind. Was die Anordnung der Samentaschen anbetrifft, 
so ist in erster Linie bedeutsam für die Systematik die Lage der Anus- 
mündung; die Nummer des Seem., in das die betreffende Samentasche hinein- 
ragt, ist von durchaus untergeordneter Bedeutung. 


| Ampulle 


| Divertikel 


Die Oligochaeten leben meist in mehr oder weniger feuchter Erde. in Pflanzen- 
moder, im Schlamm der Siümpfe und süssen Gewässer sowie zwischen Pflanzen im freien 
Wasser. Zum geringen Teil finden sie sich im Detritus and Sande des Meeresstrandes 
sowie an ammoniakhaltigen oder salinen Ortlichkeiten; nur wenige sind rein marin. 
-— Sie nähren sieh meist von vermodernden Pílanzenstoffen, greifen zum geringen 
Teil auch lebende Pflanzenteile an. Nur wenige sind Raubtiere; in einzelnen Fällen 
ist eine parasitische Lebensweise nachgewiesen worden. 


Oligoehaeten kommen an allen festländischen und den meisten insularen 
Orten vor, die lockere Bodenpartien enthalten und nieht dauernd unter einer 
Eisdecke begraben oder dauernd ausgedörrt sind; selbst in vollkommen isolierten 
Oasen inmitten grosser Wüstengebiete sind sie beobachtet worden. Rein marine Oligo- 
chaeten sind dagegen bis jetzt nur in Hncheren Teilen einzelner Randmeere an- 
getroffen worden. Die Verbreitung der eiuzelnen Familien und Gattungen ist meist 
sehr charakteristisch; doch ist von vornherein in Rücksicht zu ziehen, dass nieht nach 
der Verwandtsehaft, sondern naeh der Lebensweise bestimmte Kategorien seharf aus 
einander gehalten werden miissen. Süsswasser-Formen zeigen cine ganz andere Art 
der Verbreitung als terrestrisehe und diese wieder eine ganz andere als solche Formen, 
die sich an eine halbmarine Lebensweise am Meeresstrande gewöhnt haben und für 
die weitere Meeresstreckeu nicht ein solch unüberschreitbares Hemunnis sind. wie für 
die anderen. Ferner ist zu beachten, dass besonders die terrestrischen Formen viel- 
faeh infolge des gürtnerischen und kommerziellen Verkehrs des Menschen versehleppt 
worden sind. 

Die Fortpflanzung geschielt auf geschlechtlichem Wege durch meist wohl 
gegenseitige Begattung der stets zwitterigen Tiere. Die Eier werden, soweit bekannt, 
in Coeons abgelegt, in denen sie eine direkte Entwicklung durehmachen. Bei 
2 Familien findet sich neben der geschlechtlichen Fortpflanzung regelmässig eine 
ungeschlechtliche Vermehrung durch Teilung. Bei den übrigen Familien tritt eine 
ungeschleehtliche Vermehrung wohl nur abnorm, bei gewaltsamer Zerstückelung des 
Körpers, ein. Bei vielen Oligochaeten ist eine bedeutende Regenerationsfähig- 
keit nachgewiesen worden. — Manche iiberdauern in eneystiertem Zustand eine 
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Kälte- oder Troekenheits-Periode. Bei einigen hat sich gezeigt, dass sie nach zeit- 


weiligem Einfrieren wieder aufleben. 


11 Familien, 136 sichere und 16 unsichere Gattungen. 981 sichere und 209 


unsichere Arten. 67 Unterarten und 28 Varietäten. 


Übersicht der Familien: 


Ungeschlechtliche Vermehrung (Kno- 
spungszonen, Tierketten)  vorherr- 
schend — 2. 

Ungeschlechtliche Vermehrung. kommt 
normaler Weise nicht vor — 3. 


Gehirn dauernd mit der Hypodermis 
zusammenhängend; Dissep. fehlen im 
allgemeinen (selten Dissep. !/, aus- 
Gebildet a e a o s aa Lou 

Gehirn frei in der Leibeshöhle; Dissep. 
a AZ Fam. Naididae 


WO 


l. Fam. Aeolosomatidae 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5/5, 


selten auf Intsegmtf. ?, und *,; 

Oesophagus ohne Muskelmagen . . 5. Fam. Enchytraeidae . 
Samentasehenporen manchmal fehlend, 

selten auf Intsegmtf. t/a (in diesem 

Falle Oesophagus mit einem Muskel- 

magen), meist weiter hinten — 4. 


Ovarien 1 Paar. meist im 13. Segm., 
selten weiter vorn (in diesem Falle 
Mitteldarm mit 2 oder mehr Muskel- 
magen) oder 2 Paar im 12. und 13. 
Segm. — 6. 

Ovarien im ll. Segm. oder weiter vorn; 
Mitteldarm ohne Muskelmagen — 5. 


welehes die mánnlichen Poren trágt, 
und ineist ein zweites Paar in dem 


vorhergehenden Segm. 4. Fam. Lumbriculidae . 


e 


1 Paar Samentrichter in dem Segm. 
welehes dem Segm. der münnlichen 
Poren vorangeht . . . . . . . . . 3. Fam. Tubificidae 


2 oder mehr Muskelmagen am Anfange 

des Mitteldarıns; männliche Poren 

auf Intsegmtf. 19/13 oder noch weiter 

A 8. Fam. Moniligastridae 
Meist nur 1 oder kein Muskelmagen am 

Antange des Mitteldarms; falls doch 

mehrere, so liegen die männlichen 

Poren am 18. Segm. oder auf Int- 

segmtf. 1/18 — 7. 


2 Paar männliche Poren. . . . . . . 7. Fam. Haplotaxidae 
] Paar mánnliche Poren — 8. 


E 


Männliche Poren am 13. Segm.; kein 
Muskelmagen am Anfange des Mittel- 
darms , 


m EE tg Alluroididae - 
Männliche Poren meist mehr oder weni- 


| 
| 
| 1 Paar Samentrichter in dem Segm., 
J 
l 


p. 12 
p. 16 
p. 66 
p. 96 
p. 96 
p.109 
p. 107 
p. 106 


19 Oligochaeta, Acolosomatidae 


ger weit hinter dem 13. Segm.; falls 
auf dem 13. Segm., ist ein Muskel- 
magen am Anfange des Mitteldarms 
vorhanden — 9. 


Ein wohl ausgebildeter Muskelinagen am 
| Anfange des Mitteldarms . . . . . 11. Fam. Lumbricidae. . . . p.470 
9 ^ Keim wohl ausgebildeter Muskelmagen 
| am Anfange des Mitteldarms (selten 
ein scheinbar rudimentärer) — 10. 
Prostaten meist vorhanden (fehlend nur 
bei Formen, die mit einem einzigen 
Paar Oesophagealtasehen und einem 
einzigen Paar  Samentaschen im 
9. Segm. oder mit zahlreichen Borsten 
an einem Seem. ausgestattet sind, wie 
sie in der Fam. Glossoscolecidae nicht 
vorkommen) . . . . 9. Fam. Megascolecidae . . p.190 
Prostaten meist fehlend on 
nur bei Formen. bei denen der Gürtel 
hinter den männlichen Poren beginnt, 
oder bei denen die Samentaschen 
jederseits zu mehreren in Gruppen 
auf einer Intsegintf. ausmünden, ohne . 
dass zugleich auch die Borsten zu 
vielen an einem Segm. vorkommen, 
Formen, wie sie in der Fam. Mega- 
seolecidae nieht vorkommen) . . . 10. Fam. Glossoseolecidae . . p.420 
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1. Fam. Aeolosomatidae 


1831 .Vaidima [ex Ord. Rhubdocoela, e Class. Phytozoa Turbellaria) (part.), 
(Hemprich &) Ehrenberg, Symb. phys., Phytoz. | 1850 Naidea (part.). Grube in: Arch. 
Naturg., «161 p.949 | 1855 ,Naides” (part), Udekem in: Bull. Ac. Belgique, v. 223 
p.948 | 1884 Aphauoneura, Vejdovsky, Syst. Morphol, Olig.. p.15 | 1890 A. [e Subel. 
Naidomorphal, Benham in: Quart. J. mier. Sei., n. ser. e.31 p.217 | 1895 Aeolosomatidae 
[e group Aphaneuwra], Beddard, Monogr. Olig., p.176 | 1897 Sehizoneura, P. J. Schmidt 
in: Ö.-R. Soe, St.-Pétersb., nr. 5 p. 161. 

Borsten in 4 Dündeln an einem Segm., meist haarfórmig; manchmal 

S-förmig gebogene, sehr schlanke einfach- spitzige oder gabel-spitzige Haken- 
oder Nadelbor sten zwischen den Haarborsten. Dissep. fehlen meist vollkommen, 
seiten Dissep. '/, ausgebildet. Meganephridisch. Transversalgefässe fehlen. 
Gehirn in dauernden Zusammenhang mit der EN Schlundkommissuren 
und meist auch das ws k fehlen. Hoden im 5., Ovarium im 6., 1—3 Paar 
Samentaschen im 3.—-5. Segm. Eigentliche Samenleiter fehlen; Nephridien 
des 6. Segm. etwas modifiziert, — Ungeschlechtliche Vermehrung durch 
Teilung vorherrschend. 

Im Süsswasser. Europa, Asien, Afrika, Amerika. 


l sichere und 1 unsichere Gattung. 7 sichere und 5 unsichere Arten. 


Übersieht der Gattuugen: 
Seitliche Lüngsgefüsse fehlen; Haut meist mit Öl- 
HEES erer m 0 99 oo On o PIS 
Jederscits ein lLängsgefäss; Oldrüsen fehlen . . . . Gen. Pleurophleps . p.15 


ngs 
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1. Gen. Aeolosoma Ehrbg. 


1830 Derostoma (part.). Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat., v.21 p.76 ` 1831 Aeolosoma, 
(Hemprieh &) Ehrenberg, Symb. SS Phytoz. ı 1859 QUON Udekem in: Mém. 
Ac. Belgique, 0.81 p.28 | 1884 Aeolosoma, Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p. 90 | 1895 
A., Beddard, Monogr. Olig.. p. 176 | 1837 Nais?, Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat., ser. 2 
v.8 p. 34 | 1888 Aeolonais, Gervais in: Bull. Ac. Belgique, 2.5 p.14 | 1852 Chuetodemus 
(Typ-: C. panduratus), Leidy in: P. Ac. Philad., 1.5 p.286 | 1890 Chaetogaster? (part.), 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v 3x: p. 444, 452. 

Kopflappen ventral mit Flimmerwimpern. Haut meist mit Öldrüsen. 
Borsten in 4 Bündeln an einem Segm., 2 ventralen und 2 dorsalen; meist 
Haarborsten, manchmal zwischen diesen sehr schlanke, schwach S- fórmig 
gebogene, einfach-spitzige oder gabel-spitzige Nadelborsten. Oesophagus 
gewóhnlich mit einer schwachen Erweiterung dicht hinter dem Pharynx, seharf 
vom Mitteldarm abgesetzt. Ti 'ansversalgefässe und seitliche Lángsgefisse 
fehlen. Dissep. "E manchmal vorhanden ; meist fehlen jegliche Dissep. Hoden 
und Ovarien median verschmolzen, unpaarig; Samentaschen einfach, ohne 
Divertikel, 1—3 Paare im 3.—5. Segm. 

Europa, Nord-Afrika (Nubien), Ost-Indien, Nord-Amerika (Pennsylvania), 
Argentinien. 


7 siehere und 3 unsichere Arten. 


Übersicht der sicheren Arten: 


J Kopflappen breiter als die folgenden Segm. — 2. 
14 Kopflappen nicht breiter als die folgenden 


| Segm. — 6. 
J Öldrüsen ino "cca beddardile pl 
E Öldrüsen vorhanden — 3. 


Öldrüsen orange- bis karmesinrot . . . .. HeA-ahempxirehie y po pl 
3 4 Oldriisen farblos, schwach gelblich oder grün EE 
| blau — 4. 
Zwischen den Haarborsten finden sich schlank 
4 S-fórmig gebogene, gabel-spitzige Haken- oder 


P 


Nadelboraten e 


E . tenebrarum . . p.15 
Gabel-spitzige Haken- oder ES Ds ONU — 6b. 


Öldrüsen grün bis blau; erste Nephridien hinter 
P den vordersten bandeja o, 0 en 5. A.headleyi. . . . p.14 


Öldrüsen verschiedenartig, teils farblos, teils ol 
| oder hell grün; EE fehlen in der 


Region des Oesophagus . . . BEA Svariecatumn we els 
6 j unser co A-niveum- y p. 14 
| Öldrüsen AL. Arquaternasium . p- 13 


1. A. quaternarium Elrbe. 1831 A. q., (Hemprich &) Ehrenberg, Symb. 
phys. Phytoz. | 1865 A. q., Leydig in: Arch. Anat. Physiol. Med., p. 361 t. SB £1, 9 | 
1869 A. o, Lankester in: Tr. Linn. Soc. London, ¿.26 p.641 t.48 £ 5-8 — 1884 A. q., 
Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p. 90 t.1 f. 8--15 | 1838 Jeolonais q., Gervais in: Bull. 
Ac. Belgique, v.ö p.14 | 1880 Chaetodemus quaternarius, Czerniaysky in: Bull. Soc. 
Moscou. 2.55 nr.4 p.307 | 1850 Aeolosoma venustum. Leidy in: J. Ac. Philad., ser. 2 
v.9r p.46 t. 2 f. $.-12 | ?1866 A. italicum, Maggi in: Mem. Soc. Ital., el nr.9 p.8 t.1 
1.1] ?1887 A. stokesii, Cragin in: Bull. Washburn Lab., 0.2 nr. 8 p.81. 


Kopflappen vorn gerundet, stark abgeplattet, ebenso breit wie die 
folgenden Segm.  Oldrüsen orangerot. Borsten zart haarfórmig, stark S- 
fórmig geschweift. zahlreicher in den ventralen als in den dorsalen Bündeln, 
die eines Bündels gleich lang. Gehirn hinten tief ausgeschnitten. Nephridien 
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gewöhnlich ea. 4 Paar, in der Oesophagealregion fehlend, die ersten hinter 
dem 2, Paar Borstenbúndel. Darm mit paarigem Blutsinus. — L. sehr gering; 
Segmz. der Einzeltiere 7— 10. 

Im Sehlamm an Steinen sowie in Bryozoen-Stúcken. Süd-Russland, Bóhmen, 
Deutschland, England; Italien?, Pennsylvania?. Argentinien (Cordoba)? 


9. A. niveum Leydig ?1852 Chaetodemus panduratus, Leidy in: P. Ac. Philad., 
0.5 p.986 | 1865 Aeolosoma niveum, Leydig in: Arch. Anat. Physiol. Med., p.366 t.88 
1.3 | 1883 A. lacteum (laps. Timm in: Arb. Inst. Würzburg, v.6 p.155 | 1896 
A. fiedleri, Bretscher in: Rev. Suisse Zool, v. 3 p. 500. 
7 Kopflappen vorn zugespitzt, nicht breiter als die folgenden Segm. 
Oldrüsen farblos, ungleich gross, unregelmässig zerstreut. Borsten vorn zu 
3 oder 4, hinten zu 2 im Bündel, schwach S-förmig gebogen, mindestens 
so lang wie die Segm. Gehirn hinten schwach ausgeschnitten. Erstes 
Nephridienpaar vor dem 3. Paar Borstenbündel — L. 1--2,5 mm; Segmz. 
der Einzeltiere 12—13. 


Schweiz (Zürieh), Deutschland (Main-Gebiet); Pennsylvania? 


8. A. beddardi Mehlsn,*) ?1852 Chaetodemus panduratus, Leidy in: P. Ac. 
Philad., 4.5 p.986 | 1892 Aeolosoma niveum (err, non Leydig 1865!) Beddard in: 
P. zool. Soc. London, yp. 351. 

Weisslich. Kopflappen breiter als die folgenden Segm. Öldrüsen 
fehlen. Ventrale und dorsale Bündel des 2. Segm. mit Haarborsten, die der 
folgenden Segm. mit Haarborsten und einfach-spitzigen S-fórmig gebogenen 
Hakenborsten. — Mässig gross (L. ca. 2,5 mm?); Segmz. 8. 


England; Pennsylvania? 


4. A. hemprichi Ehrbg. ?1830 Derostoma laticeps, Ant. Dugès in: Ann. Sci. 
nat. v.91 p.77 t.2 f£.9 | ?1837 Nais? l, Ant. Dugès in: Ann. Sel. nat., ser.2 v.8 p.94 | 
?1890 Chaetogaster? I, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 31 p.452 | 18981 Aeolosoma 
hemprichii + A. decorum, (Hemprich €) Ehrenberg, Symb. phys. Phytoz. t.5 £2 
| 1838 Aeolonais h. + A. d., Gervais in: Bull. Ac. Belgique, v.5 p. 14 | 1843 Aeolosoma 
ehrenbergii, Orsted in: Naturh. Tidsskr., +,4 p.137 t.3 f.7 | 1859 Oeolosoma e., Udekem 
in: Mém. Ac. Belgique, 4.31 p.23 | 1884 Aeolosoma e., Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., 
p.21 t1 f1-.7 | 1866 4. balsamo, Maggi in: Mem. Soc. Ital, e. 1 nr. 9 p.9 t. 1 £.2| 
1880 Chaetodemus bulsamoi + C. multisetosus, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v. 55 
nr. 4 p.307 | 1869 Aeolosoma quaternarium (err., non Ehrenberg 1831!), Lankester in: 
Tr. Linn. Soc. London, 4.26 p. 641. 

Kopflappen vorn gerundet oder schwach und undeutlich zugespitzt, stark 
abgeplattet, breiter als die folgenden Segm.  Oldrüsen orange- bis karmesin- 
rot.  Borsten haarfórmig, fast gerade, je 3—5 kürzere und längere, im 
Bündel. Pharynx mächtig. Gehirn hinten tief ausgeschnitten. Nephridien 
in der Oesophagealregion nur ausnahmsweise fehlend, die ersten gewóhn- 
lich hinter dem 1. Paar Dorstenbündel. Darm mit Blutgefássplexus. — 
L. 2—5 mm; Segmz. der Einzeltiere 4— 13. 

In Tiimpeln und Brunnen. England, Deutschland, Böhmen, Süd-Russland, 
Schweiz, Italien, Dänemark, Nubien (Dongola), Illinois. 


5. A. headleyi Beddard 1888 A. h., Beddard in: P. zool. Soc. London, 
Delta 


*) Nom. nov. Nach F. E. Beddard. — Der Artname niveum Beddards beruht 
auf irrtümlicher Identifizierung mit der älteren Art Leydigs. 
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Kopflappen breiter als die folgenden Segm.  Oldrüsen leuchtend grün, 
manchmal ins Bläuliche spielend. Borsten sämtlich lang, haarfórmig, S- 
förmig geschweift. Gehirn hinten grade abgestutzt (7). 8—9 Nephridien- 
paare, erstes hinter dem 1. Borstenbiindelpaar. — Mässig gross (L. 
ca. 2,5 mm?). 

In Aquarien. England (London), Russland (St. Petersburg). 


6. A. variegatum Vejd. 1884 A. v. Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p. 113 | 
1886 Je, Vejdovskf in: SB, Böhm. Ges., 1885 p.275 t. 

Kopflappen breiter als die folgenden Segm.  Oldrüsen teils farhlos, 
teils gelb oder hellerün. Borsten sämtlich haarförmig, stark geschweift, 
längere und kürzere m einem Bündel. Gehirn hinten nur seicht ausgeschnitten. 
Darm mit paarigem Blutsinus. Nephridien fehlen in der Oesophagealregion. 


Böhmen (Hlinsko), Irland. 


7. A. tenebrarum Vejd. 1880 A.t. (part.), Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., 1879 
p.505 | 1882 A. t., Vejdovsky. Brunnenw. Prag, p.61 t.5 £. 21 | 1884 A. t, Vejdovsky, 
Syst. Morphol. Olig., p. 21 t. 1 f. 16—36 ' 1889 A. t, Beddard in: P. zoal. Soc. London, 
p.51 t.5 | ?1887 A. leidyi (part. Cragin in: Bull. Washburn Lab., 4.2 nr. 8 p.31. 


, Sehmutzigweiss. Kopflappen zugespitzt, breiter als die folgenden Seem. 
Oldrüsen schwach gelblich. Borsten in zweierlei Form: 1) haarförmig, lang 
und zart, deutlich geschweift, in den hinteren Segm. (wenigstens in den 
ventralen Bündeln) fehlend; 2) etwas kürzere schlank S-fórmig geschweifte, 
gabel-spitzige Hakenborsten, an den vordersten Segm. fehlend. Gehirn hinten 
tief ausgeschnitten. Erstes Nephridienpaar im 1. Oesophagus-Segm. Darm 
mit Blutgefissplexus. — L. 5—10 mm. 


In tiefen Brunnen. England, Böhmen (Prag), Nord-Amerika (Illinois). 


A. leidyi Cragin ?1880 A. tenebrarum (part.), Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., 
1879 p.505 | 1887 A. leidyi (part), Cragin in: Bull. Washburn Lab., 4.2 nr.8 p.31. 

Öldrüsen bleich olivgrün. S-fórmig gebogene, domartige Borsten in den 
Borstenbündeln aller Segm.. in denen der hinteren nur solche, in denen der vorderen 
untermischt mit Haarborsten. 

Nord-Amerika. 

A. pictum Schmarda 1861 A. p. Sehmarda, Neue wirbell Th., vc lz p.10 
t. 17 f. I55 texti 

Körper fast walzenförmig. Segmentierung scharf ausgeprägt. Kopflappen un- 
deutlich (mit dem 1. Segm. versehmolzen?). Kopfende schmäler als der Mittelkörper. 
Borsten zu 4 in einem Bündel. kurze, etwas gebogene Haarborsten. Öldrüsen purpurrot, 
Darm gleichmässig eng, spiralig gewunden. — L. 1. D. 0,2 mm; Segmz. 11. 


Iu stehenden Gewässern. Colombia (Cali im Cauca-Thal. 


A. aurigena (Eichw.) 1817 Nais «., Eichwald in: Bull. Soc. Moscou, 1.20 nr. 4 
p.389 t.9 f.15 | 1550 Aeolosoma a., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, e55 nr.4 p.358. 

Kopflappen breiter als die folgenden Segm. Öldrüsen goldgelb. in regelmässigen 
(nach der Abbildung ziemlich unregelmiissigen!) Lüngslinien dicht gedrängt stehend. 
3 oder 4 Borsten in einem Bündel. -— lL. ea. 4 mm; Segmz. 26. 


Russland. 


Gen. Pleurophleps L. Vaill. 


1861 Aeolosoma (part.), Schmarda, Nene wirbell 'Th., v. In p. 10 | 1890 Pleuro- 
phlebs (corr. Pleurophleps), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 31 p.471. 
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Von Aeolosoma unterschieden dureh das Fehlen der Oldrüsen in der Leibes- 
wand und das Vorhandensein zweier seitlieher Lüngsgefüsse (Blutgelisse ?). 

Ceylon, Zentral-Amerika. 

9 Arten. 


P. ternaria (Schinarda) 1861 Aeolosoma ternarium, Schmarda, Neue wirbell. Th., 
ela p.10 t.17 f 158 ` 1890 .Plewrophlebs ternarius, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 
v. lu p.472. 

Gelblich grau. Körper platt. Kopflappen rundlich, so breit wie die folgenden 
Segm. Dorsten nur 3 im Bündel, haarförmig, gerade. Darm eng, geschlängelt, mit 
muskulösem Magen etwa im 3. Segm. Seitengefásse im Kopflappen durch ein Gefäss- 
netz verbunden CL, — L. 2.5, Br. 0.5 mm; Segmz. 11. 

Ceylon. (Galle). 


P. macrogaster (Schmarda) 1861 Aeolosoma m., Schmarda, Nene wirbell. Th., 
v.lu p.10 t.17 f. 154 textf. | 1890 Pleurophlebs m., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 3u 
p. 472. 

Gelblich grau. Kopflappen etwas sehmiler als die folgenden Segm., fast kreis- 
rund. Borsten zu 4 im Bündel, haarfórmig, schwach gebogen. Darm eng, schwach 
geschlängelt, mit burn Magen etwa im 9. 11. Segm., davor ein kürzerer, gloeken- 
fórmiger Kropf. — L. 2, Br. 0,33 mm; Segmz. 24. 

In stehendem Wasser. Zentral-Amerika (San Juan del Norte). 


9. Fam. Naididae 


1791 Gen. Nuis [ex Ord. Mollusca, e Class. Vermes] (part.), Gmelin, Syst. Nat., 
2.6 p.3120 | 1816. 40 Ord. „Vers hispides“ [e Class. , Vers*] (part. Lamarek. Hist. 
nat. An. s. Vert, 3 p.221; ed.2 0,8 p.672 | 1831 Naidina [ex Ord. Rhabdocoela, 
e Class. Phytozoa Turbellaria) (part), (Hemprich €) Ehrenberg, Symb. phys., Phytoz. 
| 1837 Class. Somatotoma, Ehrenberg in: Abh. Ak. Berlin, 1885 p.260 | 1850 Nuidea 
(part), Grube in: Arch. Naturg., v. 161 p. 349 | 1855 ,Nruides* (part.), Udekem in: Bull. 
Ac. Belgique, v 99m p.548 | 1884 .Vaidomorpha + Chaetogastridae, Vejdovsky, Syst. 
Morphol, Olig.. p.15 | 1890 Naididae + Chaetogastridae [e Subelass. Nuidomorpha], 
Benham in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. 2.81 p.917 | 1893 Naidomorpha (part.) + 
Chaetoyastridae, Stieren in: SB. Ges. Dorpat, 1.10 p. 115 | 1895 Nuidomorphu [e group 
Mierodrili]. Beddard, Monogr. Olig., p. 275. 
Borsten zu mehreren in 2 oder 4 Dündeln an einem Segm.; ventrale 
Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; Dorsten der dorsalen Bündel ver- 
schiedenartig (Haarhorsten, Hakenborsten oder versehieden-spitzige Stift- 
horsten); manchmal dorsale Bündel fehlend. Dissep. wohl entwickelt. Gehirn, 
Schlundkommissuren und Bauchmark wohl entwickelt, von der Hypodermis 
vollkommen gesondert. Oesophagus ohne Muskelmagen und Anhangsorgane. 
Meganephridisch; Nephridien ausnahmsweise ganz fehlend. Hoden im 5. 
oder 7. Segm. (ausnahmsweise im 8. und 9. Segm.: Samensäcke?); Ovarien 
im 6. oder 8. Segm. (ausnahmsweise im 10. Segm.: Miersücke?); Samen- 
taschen im 5. oder 7, Segm. — Ungeschlechtliche Vermehrung durch Teilung 
vorherrschend. 
Meist im Süsswasser, selten in salinen Gewässern, zum Teil marin. Kosmopolitisch. 
15 Gattungen, 42 sichere und 11 unsichere Arten. 
Übersicht der Gattungen: 

| Haarborsten fehlen ~- 9. 

| Dorsale Bündel mit Haarborsten - 6. 

f Nur 2 ventrale Borstenbündel an einem Segm. — 3. 

| 2 ventrale und 2 dorsale Borstenbündel an einem Segm. — 4. 
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Ventrale Borstenbündel an allen Segm. 
vom 2. an; 3. Segm. nieht lünger als 
die meine 3 5 0 0 5 0 © un 


to 


Us Gen. Sehmardaella. . . p.19 
Ventrale Borstenbündel fehlen am 3.— 

5. Segm.; 3. Segm. stark verlängert. . 4. Gen. Chaetogaster . . . p.20 
3. Segm. stark verlängert . . . . . . . . 3. Gen. Amphichaeta. . . p.19 
3. Segm. nicht länger als die übrigen - 5. 


SE 


Borsten der dorsalen Bündel sind wie die der 

| ventralen Bündel gabel-spitzige Haken- 
Po en Paranais Ed 

| sorsten der dorsalen Biindel sind verschieden- 
spitzige gerade Nadelborsten . . . . . 5. Gen. Ophidonais. . . . p.22 


Dorsale Borstenbündel am 5. oder 6. Seen. 
ü | beginnend — 7. 
i | Dorsale Borstenbündel am 2. Segm. be- 
ginnend — 13. 
Hinterende zu einem  Kiemennapf nm- 
| gebildet, mit Kiemen an der inneren 
| Iun iz Gen. Deror ooo al 
Hinterende ohne Kiemennapf — 8. 


-1 


l Haarborsten mit einer Zeile spitzer schlanker 
kleiner Anhänge (Dórnchen) . . . . . 10. Gen. Bohemilla . . . . p.30 
Haarborsten glatt —- 9. 


Verlüngerte Haarborsten (doppelt so lang 
wie der Kórperdurchmesser und länger) 
vorhanden 10. 

Verlingerie Haarborsten fehlen, längste 
Haarborsten kürzer als der Körper- 
durehmesser oder höchstens wenig 
länger — 12. 


Verlängerte Haarborsten an allen Segm. 


10 uoc ussneMacreehaetinae . 1.50 
| Verlüngerte Haarborsten nur an einem oder 
an einigen wenigen Negm. — 11. 


Verlängerte Haarhorsten am 6, 7. nnd 
11 ES San A EE eol 
Verlängerte Haarborsten nur am 6. Segm. 13. Gen. Slavina. . . . . . p.92 


Nur Haarborsten in den dorsalen Bündeln; 
Kopflappen tentakelartig ausgezogen . 11 Gen. Stylaria . . . . . p.33 
Neben den Haarborsten Nadel- oder Haken- 
borsten in den darsalen Bündeln; Kopf- 


lappen gerundet HM emo IE 5 a o o o. o Man 
| Haarborsten der dorsalen Bündel teilweise 
13 | in Kiemen eingesehlossen 7. Gen. Branchiodrilus . . p.25 
Kiemen fehlen —- 14. 


-  Kopflappen mit langer tentakelartig aus- 

A A e <a. oo Ge Pristina ea a UE 
Neben den Haarborsten Nadel- oder Haken- 

borsten in den dorsalen Dündeln; Kopf- 

lappen gerundet oder mit kurzer tentakel- 

artig ansgezogener Spitze . . . . . . 6 Gen. Naidium . . . . . p.23 


| Nur Haarborsten in den dorsalen Bündeln; 
14 | 


Das Tierreich. 10. Lief.; W. Michaelsen, Oligoehaeta. 2 


i8 Paranais 


1. Gen. Paranais Czern. 


1843 Nais (part.), Örsted in: Naturh. Tidsskr., v 4 p.135 | ?1868 Enchytraeus, 
Minor in: Amer. J. Sci, ser. 2 1.35 p.36 ! 1880 Puranais, Czerniavsky in: Bull. Soc. 
Moscou, v.55 nr.4 p.313 | 1884 Uncinais, Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p.218 | 
1895 U., Beddard. Monogr. Olig.. p.994 | 1899 U.+ Naidium (part.). Bretscher. Rev. Suisse 
Zool, c.6 p.392,393 | 1884 Ophidonais? (part.), Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p. 24 
| 1890 Subgen. Clitellio (part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. r.3n p.411 | 1896 Homo- 
chaeta (Vyp.: H. naidina), Bretscher in: Rev. Suisse Zool. r.3 p. 508. 

Borsten sämtlich hakenförmig mit eegabelter Spitze, zu mehreren in 
4 Bündeln an einem Segm. Magenartige Erweiterung des Darmes im 8. Segm. 
Hoden (Samensäcke?) im 8. und 9., Ovarien (Eiersücke?) im 10. Samen- 
taschen im 5. Segm. 

Am Gezeitenstrande, im Brackwasser, in salinen Gewässern und im Süsswasser. 
Schweiz, Deutschland, Dänemark, England; Abchasien?, Nord-Amerika? 


3 Arten. 
Ubersicht der Arten: 
1 J Dorsale Borsten am 5. oder 6. Segm. beginnend 9r 
| Dorsale Borsten am 2. Segm. beginnend 5 l. P. naidina . p.18 
o | Dorsale Borsten am 5. Segm. beginnend . . . . . . . 2. P.litoralis . p.18 
^ | Dorsale Borsten am 6. Segm. beginnend . 3. P. uncinata . p.19 


1. P. naidina (Bretscher) 1896 Homochacta n., Bretscher in: Rev. Suisse Zool., 
3 p.508 | 1899 Naidium n., Bretscher in: Rev. Suisse Zool, rn p. 393. 

Kopflappen lánelich spitzig, 3 mal so lang wie ein borstentragendes 
Seem, mit oder ohne Augen; 1. Segm. sehr kurz. Ventrale Borsten zu 
3—5 im Bündel, mit Nodulus am distalen Drittel, mit gegabelter, annähernd 
eleich-zinkiger Spitze; dorsale Borsten am 2. Segm. beginnend, gegabelt, 
am 2.—5. Segm. zu 5 oder 6 im Bündel, schlanker und mugleich-zinkig, 
an den folgenden Segm. zu 3—5 im Bündel, wie die ventralen gestaltet. 
Magen im 8. Segm. dentlich. Gehirn hinten tief, vorn schwach ausgeschuitten. 
Transversaleefásse der 5 ersten Segm. in ein Kapillametz aufgelöst. — 
L. der Tiere mit Knospungszone 8 mm; Segmz. 20. 


Im Süsswasser an Wasserpflanzen. Schweiz (Zürich). 


2. P. litoralis (Müll). Örst. _?1788 Nais 1. (part.), O. F. Müller, Zool. Dan., £.2 
p.54 1.80 f.1 | 1843 N, littoralis, Orsted in: Naturh. Tidsskr., v+ p.136 t.3 f. 1. 14 
(non f. 13!; f 10—16 explicationis ad f. 11 17 t. 3 pertin.) | 1880 Paranais L + 
P. l. var. intermedia, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, e. 55 nr.4 p.311 | 1891 P.L, 
Bourne in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. 7.32 p.349 t. 26 £9; t.97 £3—6 | 1884 Unci- 
nais l., Levinsen in: Vid. Meddel, 1883 p. 218 | 1895 U.l, Beddard, Monogr. Olig., 
p.995 | ?1863 Enchytracus triventralopectinatus, Minor in: Amer. J. Sci., ser. 2 0.35 
p.36 | 1890 Clitellio (C.) arenarius (part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., ¿31 p. 414. 

Kopflappen stumpf gerundet. Ventrale und dorsale Borsten ungleich- 
zinkig gegabelt; ventrale Borsten meist zu 3, am 2. Segm. zu 5 im Bündel, 
die des 2., 3. und 4. Segm. etwas länger als die übrigen; dorsale Dorsten 
am 5. Segm. beginnend, meist zu 3 im Bündel. etwas länger und schlanker 
als die normalen ventralen Borsten. Magen im 8. Segm. deutlich. Trans- 
versaleefisse des 2.—4. Segm. schwach verzweigt, die des 5.— 7. Segm. 
einfach. 

Am Gezeitenstrande, im Brackwasser und im Süsswasser. England. Dänemark 
(Meeresküste), Deutschland, saline Gewässer bei Odessa; Abchasien?, Nord-Amerika 
(New Haven)? 
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3. P. uncinata (Örst.) 1845 Voie u., Örsted in: Naturh. Tidsskr.. 4 p. 126 
1880 Paranais w. + P. u. var. subsalina, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou. & 55 nr. 4 
p.911 1884 Ophidonais? u., Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p. 24 | 1884 Uncinais u., 
Levinsen in: Vid. Meddel.. 1884 p.918 | 1895 UT. u., Beddard, Monogr. Olig., p. 296 
1899 U., Bretscher in: Rev. Suisse Zool, 1.6 p. 399. 

Vordere Segm. mit zerstrenten Pigmentflecken oder Querstreifen. 
Kopflappen stumpf, mit Tasthaaren besetzt. Augenflecke vorhanden. Ventrale 
Borsten zu 4—7 im Bündel, mit gegabelter Spitze; dorsale Borsten am 
6. Segm. beginnend, zu 2—4 im Bündel. wie die ventralen Borsten gestaltet. 
Mitteldarm im 6. Segm. beginnend, im 8. Segm. oft mit magenartiger An- 
schwellung. Erstes Nephridium im 7. Segm. Lymphkörper rund, einzeln 
oder zu Klumpen geballt. Transversalgefässe der vorderen 5 (7) Segm. ein 
reich verzweigtes, vielfach anastomosierendes Hantgefässnetz hildend. 

L. der Einzeltiere 7 min: Segmz. der Einzeltiere 23—25. 

Am Gezeitenstrande, im Brackwasser, in salinen Gewässern und im Süsswasser. 
Dänemark (Meeresküste). Deutschland (Kissinger Soole). Schweiz (Züricher-See), Süd- 
tussland (Brackwasser-Bucht Berezan des Schwarzen Meeres bei Odessa). 


2. Gen. Schmardaella Mehlsn.*) 


?1861 Chaetogaster (part.), Schmarda, Neue wirbell. Th, elum p.11 | 1896 C. 
(part). Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Naid. Tubif. Terricol.. p. 5. 

Kopflappen wohl entwickelt. Dorsale Borstenbündel fehlen: ventrale 
Borstenhündei au allen Segm. vom 2. an. Alle Segm. gleichmässig gross. 

Im Süsswasser. Süd-Amerika. 

IATE 


1. S. filiformis (Schmarda), Beddard ?1861 Chaetogaster f., Schmarda. Neue 
wirbell. Th., nEn p.11 t. 17 £ 156' 1896 C, f.?, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr.. Naid. Tubif. l'errieol.. p. 5. 

Kopflappen wohl entwickelt. Borsten hakenförmig. regelmässig zu 2 
im Dündel. 

Im Fluss. Chile (Valdivia); Ecuador (Cuenca)? 


3. Gen. Amphichaeta Tauher 


1879 Amphichaeta (Typ.: A. leydigii), Tauber. Annul. Dan. p.76 1892 A. 
Kallstenius in: Biol Fören. Förh., v.4 p.54 | 1895 4L, Beddard. Monogr. Olig., p.303. 


Kopflappen deutlieh; 3. Segm. mehrfaeh so lang wie die übrigen. 
Borsten sämtlich hakenfórmig, mit eegabelter Spitze. zu 4 Paaren an einem 
Secm.; ventrale Borsten an allen Segm. vom 2. an; dorsale Dorsten au 
allen Beem. vom 3. an. Pharyux lang: Oesophagus im 4. Segm. Transversal- 
gefässe fehlen. Nephridien mit dem Bauchgefäss verwachsen. ohne Ante- 
septale. Hoden im 5., Ovarium im 6. Segm.: Samentasche hinter Dissep. ^. 
Dissepimentale Samen- und Biersäcke vorhanden. — Ungeschlechtliche Fort- 
pflanzung beobachtet. 

Marin. Ostsee (Dänemark, Schweden). 

1 sichere und 1 unsichere Art. 


*) Gen. nov. Nach L. K. Schmarda benannt. - - Die Aufstellung einer neuen 
Gattung ist begründet. da S. filiformis (Schmarda), Beddard. die einzige Art und zu- 
gleich der Typus dieser Gattung, durch die gleichmässige Ausstattung aller Segm. vom 2. 
an mit ventralen Borsten in charakteristischer Weise von den nächst verwandten Formen. 
der Gattung Chaetogaster, abweicht. 


20 Amphichaeta, Chaetogaster 


1. A. sannio kHallst. 1892 4. s, Kallstenius in: Biol. Fören. Fórh., v. 4 
pisa. s 

Kopflappen länglich kegelfórmig. Borsten schlank S-fórmig geschweift, 
gleich-zinkig gegabelt. in den Bündeln des 2. und 3. Segm. zu 4. in den übrigen 
zu 3. Gürtel am 5. und 6. Seem.; Geschlechtshorsten fehlen. Gehirn vorn un- 
geteilt, hinten zweilappig. Pharynx schlank und lane; Oesophagus im 4. Seem., 
kurz, mit bulböser Anschwellung; vorderste magenartige Ansehwellung “des 
Mitteldarms im 5.—6. Segm. von der folgenden Anschwellung im 7.— 
8. Segm. durch eine starke Verengung geschieden. Nephridien vom 7. Segm. 
an. meist unpaarig. nur je 1 in einem Segm.  Samentrichter gross; Samen- 
leiter kurz. im 6. Segm. durch grosse, kugelige, scharf abgesetzte Atrien 
ausmündend. Ovarium unpaarig. Unpaariger Samen- und Biersack vom Dissep. 
>, bezw. 5. nach hinten ragend. — L. der lebenden Einzeltiere 1—1.5 mm; 
Seemz. 11—13. 


Süd-Sehweden (Westerwik in Småland). 


E 


A. leydigi Tauber 1879 A. leydigi, Tauber, Annul. Dan., p.76 | 1592 A. l. 
Kallstenius in: Biol. Fören. Förh., v.4 p. 54. 

Durehsiehtig. Borsten im ersten Bündelpaar zu 1, in den übrigen zu 2—4. 
Knospen bildend. — Klein. 


Dänemark (Ladegaardsaa). 


4. Gen. Chaetogaster k. Baer 


1774 Nuis (part.), O. F. Müller, Verm. terr. fluv., ¿11 p. 90 | 1827 Chaetogaster, 
K. E. v. Baer in: N. Acta Ac. Leop. c 1381 p.614. 1884 C.. Vejdovsky, Syst. Morphol. 
Olig. p.36 1895 C. (part), Beddard, Monogr. Olig.. p. 304 | 1837 Copopteroma Cep: 
C. nais). Corda in: Beitr. ges. Nat. Heilwiss., e.1 p.390 | 1841 Mutzia (Uyp.: M. hetero- 
daetyla). (L. Agassiz in MS.) Vogt in: Arch. Anat. Physiol. Med.. p.36 | 1888 Vetro- 
vermis (Typ.: V. hyalinus), Imhof in: Zool. Anz, c 11 p.48. 

Kopflappen meist rudimentär, selten deutlich vorragend, mit dem 
l. Segm. verschmolzen. Nur 2 ventrale Borstenbündel an einem Segm., am 
1. und 3.—5. Segm. fehlend. Borsten sämtlich hakenfórmig. 3. Segm. stark 
verlängert. Pharyux gross und weit; Oesophagus klein, höchstens so lang wie 
der Pharynx. 1 Paar Transversalgefässe verhinden Rückengefäss und Bauch- 
gefäss. Bauchmark im Vorderkórper mehr oder weniger weit mit getrennten 
Längskommissuren. Hoden im 5. Ovarien im 6., Samentaschen im 5. Segm. 


lm Süsswasser. vom Haube lebend oder an und in Süsswasser-Schnecken 
selimarotzend. Mittel- und Süd-Europa. 


5 Arten. 
Übersicht der Arten: 


Kopflappen deutlieh, meist mit Kopfporus an der 


l RIBAS M ee Su osa o ss ll emos — . pos 
Kopflappen eh 9. 

o | Länge der Einzeltiere 10—15 mm . . . . . . . X C. diaphanus . . . p.21 

> Länge der Einzeltiere höchstens 5 mm — 8. 


Oesophagus sehr kurz und undentlich. nur einen 
Bruchteil der Länge des Pharynx einnehmend 5. C.limnaei . . . . p.22 
Oesophagus fast so lang wie der Pharynx — 4. 
Blutgefässe der Pharyngealregion verkümmert oder 
ganz gesehwunden 
Diebus der Ph: EE w d abia 


C. crystallinus . . p.21 
Clanci e uml 


= 


1o g 


y 
Chaetogaster 2 


1. C. diastrophus (Gruith.) ?1774 Nais vermicularis, O. F. Müller, Verm. 
terr. fluv.. 1n p.20 1851 Chaetogaster v. (part.). Grube, Fam. Annel.. p.105 | 1828 
Nais diastropha, Gruithuisen in: N. Acta Ac. Leop., v. 141 p.417 t.25 F 6—8 ' 1882 
Chaetogaster diastrophus, Vejdovsky, Brunuenw. Prag, p.51 | 1884 C. d., Vejdovsky, 
Syst. Morphol. Olig., p.38 t. 6 f. 11--15 | 1897 Copopteroma nais, Corda in: Beitr. ges. 
Nat. Heilwiss., v. 1 p.390 | 1855 Choetogaster milleri, Udekem in: Bull. Ac. Belgique, 
921 p.554. 


Im Lehen weisslich. wenig durchsichtig. Kopflappen deutlich, zugespitzt. 
meist mit Kopfporus an der Spitze. Borsten schlank, mit ungleich-zinkig ge- 
gabeltem Ende. Gehirn mit medianer Chitin (?)-Platte am Hinterrande. Oeso- 
phagus so lang wie der Pharnyx, in der Mitte von einem Ganglienzellenringe 
umfasst. Gefässsystem der Pharyngealregion normal ausgebildet; 1 Paar 
schlanke, nicht herzartig angesehwollene Transversalgefässe im Oesophagus- 
Segm. — L.2—5 mm. 

In Bächen, Flüssen und Brunnen; frei lebend. Schweiz, Böhmen, Deutschland, 
Belgien, Dänemark. 


2. C. langi Bretscher 1896 C.l, Bretscher in: Rev. Suisse Zool, 2,3 p.512 f. 1. 


Im Leben durchsichtig. ` Kopflappen stumpf, undeutlich. Borsten 
mit ungleich-zinkig gegabeltem Ende, zu 4 im Bündel. Oesophagus lang. 
Bauchmarkganglien stark vorspringend, fast nierenfórmig. — Gefüsssystem 
in der Pharynecalregion normal ausgebildet; 1 Paar nicht herzartig erweiterte 
Transversalgefässe im Oesophagus-Segim. — L., 1—2 mm. 


Zwischen Algen in Torl-Tümpeln. Schweiz. 


3. C. erystallinus Vejd. ?1855 Choetogaster diaphanus, Udekeni in: Bull. Ac. 
Belgique, «.2211 p.553 1 ?1869 Chaetogaster niveus, Lankester in: Tr. Linn. Soe. London, 
2.26 p.641 t.48 1. 9—11 ^ 1883 C. eristallimus (eorr. erystallinus), Vejdovsky in: SB 
Böhm. Ges.. p. 220 | 1884 Ce, Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.37 t.6 f. 1-10. 


hn Leben fast wasserhell. Kopflappen stumpf, undeutlich. Borsten 
schlank, mit ungleich-zinkig gegaheltem Ende. Oesophagus fast so lang wie 
der Pharynx, am Vorderende von einem Ganglienzellenringe umfasst. Blut- 
gefüsse der Pharyngealregion verkümmert oder ganz geschwunden; 1 Paar 
schlanke Transversalgefisse im Oesophagus-Segm. — L. 2—3 mm. 

In Flüssen nud reinen Bächen; frei lebend. Schweiz, Böhmen, Deutschland, 
Belgien; England? 


4. C. diaphanus (Gruith.) 1755 „Madenähnliches Schlänglein.“ Rösel. Inseeten- 
belustig.. 2.3 p.578 t.93 f. 1—7 | 1828 Nais diaphana, Gruithuisen in: N. Acta Ac. 
Leop.. e.141 p.409 t.25 f. 1—5 | 1843 Chaetogaster diaphanus (part.). Örsted in: Narurh, 
Tidsskr., 7.4 p. 138 | 1884 C. d., Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p.37 t.5 f. 1 -18: t. 6 
f.19 21 | 1831 C. niveus, (Hemprich €) Ehrenberg, Symb. phys., Phytoz. | ?1832 
Lurco*, „Glutton“, Pritchard, Mier. Cab.. p. 78 t. 8 f. 1 21845 Nuis lureo, Johnston 
in: Ann. nat. Hist., c. 16 p.443 | 1851 Chaetoguster vermicularis (part), Grube, Fam. 
Annel., p.105 | 1853 Neis lacustris, Dalyell, Powers Creator, 2 p.130 t. 17 f.1 5| 
?1805 N. seotica, Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms. p.71 , 1888 Vetrovermis 
hyalinus, Imhof in: Zool. Anz, r I1 p.48. 


Im Leben fast wasserhell Kopflappen kaum ausgeprägt. stumpf und 
flach. Borsten mit ungleich-zinkig gegabeltem Ende. Oesophagus kurz 
aber deutlich. 1 Paar Transversaleefisse im Oesophagus-Segm.. nicht herz- 
artig angeschwollen. — 1. 10--15 mm: Segmz. der Kinzeltiere 14 — 15. 

In Flüssen, stehenden Gewässern und Wasserleitungen; freilebend. Schweiz. 
Böhmen. Deutschland, Belgien, Englaud, Dänemark. 


Hi 
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Chaetogaster, Ophidonais 


5. C. limnaei K. Baer 1827 C.l, K. E. v. Baer in: N. Acta Ac. Leop.. v. 1311 
p.611 t.99 £ 23 | 1869 C. L. Lankester in: Tr. Linn. Soc. London. +.26 p.631 t.48 
£.1.-8, 12, 18; t. 49 f. 14, 15, 26, 27. 29—37 ' 1881 C. L, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., 
p.36 t.6 f. 16 -18 ' 1831 C. furcatus, (Hemprich €) Ehrenberg, Symb. phys.. Phytoz. 
| 1838 Chetogaster linnei, Gervais in: Bull. Ac. Belgique, «5 p. 15 | 1841 Mutzia hetero- 
dactyla, (L. Agassiz in MS.) Vogt in: Arch. Anat. Physiol. Med.. p.36 t.2 f. 13-15 | 
1843 Chaetogaster diaphanus (part.). Örsted in: Naturh. Tidsskr., e. 1 p.188 ¡ 1851 
C. vermicularis (part). Grube, Fam. Annel., p. 105. 


Im Leben weisslich. Kopflappen zuweilen als undeutlicher schwacher 
Vorsprung ausgeprägt. Borsten mit fast gleich- und parallel-zinkig gegabeltem 
Ende; die des 2. Segm. etwas linger als die übrigen; zu 8--12 im Bündel. 
Oesophagus sehr kurz und undeutlich, Ti '"ansversalgefüsse im Oesophagus- 


Segm. herzartig angeschwollen. — L. max. der Einzeltiere 2 mm. 


An und in Stisswasser-Schnecken schmarotzend, selten freilebend. Dentschland, 
Böhmen. Schweiz, Italien. Belgien, Grossbritannien, Dänemark. 


5. Gen. Ophidonais Gerv. 


1774 Nais (part), O. F. Müller, Verm. terr. fluv. In p.20 | 1895 N. (part.), 
Beddard, Monogr. Olig., p.981 | 1838 Ophidonais, Gervais in: Bull. Ac. Belgique, v.5 
p.19 ' 1884 O., Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.27 | 1843 Serpentina ('Typ.: S. quadri- 
striata), Örsted in: Naturh. Tidsskr., c4 p.194 ` 1886 Slavina (part. Bousfield in: 
dl Jeng, ug A) mp 0, 


Kopflappen gerundet. Borsten zu mehreren in 4 Bündeln an einem 
Segm.; ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel 
am 6. Segm. beginnend, mit verschieden-spitzigen Nadelborsten. Haarhorsten 
fehlen. Samentaschen im 5. Seem. 

Im Süsswasser. Mittel- Europa. 


9 Arten. 


Übersicht der Arten: 


Dorsale Borsten gabel-spltzig . . . . 2 22 2 2.0.2002 1l. O.serpentina . p.22 
Dorsale Borsten pe spitzig . 2. O. veckei . . . 1» 28 


1. O, serpentina (Müll) 1755, Rósel, Insectenbelnstig., v.3 p.567 t.92 f. 1-12 
| 1771 „Geschlängelte Naide,“ O. F. Müller, Würm. süss. salz. Wassers, p. 84 t.4 | 1774 
Nais serpentina, O. F. Müller, Verm. terr. fluv., 7.10 p.20 | 1855 N.s., Udekem in: 
Bull. Ac. Belgique, 4.221 p.551 ! 1895 N.s, Beddard, Monogr. Olig., p.985 | 1888 
Ophidonais s. + O. vermicularis?, Gervais in: Bull. Ac. Belgique, v.5 p. 19 | 1884 O. s., 
Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.97 t.3 £. 14 -16 | 1856 Slavina s. Bousfield in: 
J. Linn. Soc.. 0.19 p.268 t.33 1.5 | ?1895 Nais filiformis, Blainville in: Diet. Sei. nat., 
r.34 p. 130 | 1843 Serpentina quadristriata, Qe in: Naturh. Tidsskr., 8.4 p.194 t.3 £3. 


Im Leben weisslich grau, wenig durchsichtig, mit 4 bräunlichen Querbinden 
am 2.—5. Seem. Kopflappen kurz, stumpf, mit Augen. Ventrale Borsten un- 
gleich-zinkig gegahelt, in allen Bündeln gleich lang, die der ersten + Bündel- 
paare mit Nodulus in der Mitte, die der ührigen mit Nodulus näher dem 
proximalen Ende. Dorsale Borsten einzeln oder zu zweien im Bündel. gerade, 
ziemlich kurz, gabel-spitzige. Gehirn hinten mässig tief, vorn seieht aus- 
geschnitten. Transversalgefisse des 2. Segm. mehr fach verzweigt, die des 3 
und 4. Segm. einfach. — L. 10—20 mm. (Tierketten bis 30 mm.) 


Schweiz, Böhmen, Deutschland. Dänemark, Grossbritannien. Belgien. Frankreich. 


. 
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2. O. reckei Floericke 1892 0. »., Floericke in: Zool. Anz., v.15 p.470 | 1895 
Nais r., Beddard. Monogr. Ulig., p.989. 

Dorsale Borsten kurz, gerade, mit plötzlich feiner werdendem, einfach 
zugespitztem Ende. [m übrigen wie O. serpentina. 


Deutschland. S 


6. Gen. Naidium 0. Schm. 
1847 Nuidium (part.). O. Schmidt in: Notizen Froriep, ser.3 1.3 p.321 | 1884 


N., Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p. 31 | 1891 Pristina (part.), Bourne in: Quart. DR 
mier. Sei. n. ser. 1.32 p.358 ' 1895 P. (part), Beddard. Monogr. Olig., p. 289. 

Kopflappen gerundet oder mit kurzer tentakelartig ausgezogener Spitze. 
Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen  Hakenhorsten; dorsale Bündel am 
2, Segm. beginnend, mit Haarborsten und Nadelborsten. 


Im Süsswasser. Mittel-HEuropa, Ost-Indien. 
2 Arten. 
Übersicht der Arten: 


Kopflappen gerundet AA a 1. N. luteum . . . 2.28 
Kopflappen mit kurzer tentakelartig ausgezogener Spitze . 2. N. breviseta. . p.93 


1. N. luteum 0. Schm. 1847 N. l, O. Schmidt in: Notizen Froriep, ser.3 £.3 
p.332 | 1884 N. l, Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p. 81 t.3 f. 7—13 | 1895 Pristina 
lutea, Beddard, Monogr. Olig., p. 292. 

Im Leben gelblieh oder schwach rot. Kopflappen länglich, vorn gerundet, 
basal schwach verbreitert, ohne Augen. Ventrale Dorsten mit gleich-zinkig ge- 
sabelter Spitze, zu 5 oder 6 im Bündel. Dorsale Borsten in zweierlei Form: 
1) Haarborsten, an allen Segm. annähernd gleich lang. meist nur 1. selten 
2 im Bündel; 2) kurze, gerade eder gebogene Nadelborsten mit fast gleich- 
zinkig gegabelter Spitze. Gehirn hinten und vorn tief und gerundet aus- 
geschnitten. mit langen. kompliziert umrandeten Seitenloben. Magen im 
7. Segm. Transversaleefüsse im 4, 5. und 6. Segm., einfach. — L. der 
Kinzeltiere ca. 15 mm; Segmz. 24—30. 


Im Sehlamme von Torfmoor-Tümpeln. Böhmen, Deutschland. 


2. N. breviseta (Bourne) 1891 Pristina b., Bourne in: Quart. J. mier. Sci., 
n.ser. 1.32 p.958 t. 97 f. 11 —15. 

. Kopflappen mit kurzer tentakelartig ausgezogener Spitze. ohne Augen. 
Dorsale Dorsten in zweierlei Form: 1) Haarborsten, die des 2. Segm. ca. a, 
die des 3. Segm. ca. ?/, so lang wie die aller folgenden Segm.: 2) kurze 
und gerade Nadelborsten mit gleich-zinkig gegabelter Spitze. Lymplhkörper 
sehwarz. — L. der Einzeltiere betrüchtlicher als die anderer Naidium- und 
Pristina-Arten (mehr als 8 mm); Segmz. grösser als 46. 

Ost-Indien (Madras). 


7. Gen. Branchiodrilus Mchlsn.*) 


1890 Chaetobranchus (Typ.: C. semperi) (non J. Heckel 1840, Pisc.!). Bourne in 
Quart. J. mier. Ser, n.ser. 2.31 p. 85. 


*) Nom. nov.: Bpdyxtoc + dpikos. Der Gattungsname Chaetobranchus ist durch 
J. Heckel für eine Fisch-Gattung (Chromididarum) vergeben (1840. in: Ann. Wien. 
Ans, » 2 p.401). 


24 Branchiodrilas, Nais 


Kopflappen gerundet. Je 1 Paar fadenfórmige Kiemen an den Segm. 
des Vorderkórpers. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale 
Bündel am 2. Segm. beginnend. mit Haarborsten, die am Vorderkórper zum 
'l'eil in die Kiemen eingebettet sind, und mit Nadelborsten, deren distales 
Ende schwach sichelfórmig geschweitt ist. 


Im Süsswasser. Ost-Indien. 


1 Art. 


1. B. semperi (Bourne) 1890 Chaetobrauchus s., Bourne in: Quart. J. mier. Sci., 
n. ser. % 31 p. 83 t.12. 


Segm. des Vorderendes mit schwach ausgeprägten dorsalen Pigmentbinden. 
Kopflappen gerundet. Augen fehlen. Je eiu Paar fadenförmige Kiemen 
dorsal-lateral am 2. bis ca. 60. oder 70. Segm.. aufangs fast + mal so lang wie 
der Durchmesser des Tieres, nach hinten bis zum Verschwinden an Länge 
abnehmend. Dorsale Bündel vom 2. Segm. an, mit 2 verschiedenen Sorten 
Dorsten: 1) je 2 oder 3 lange, schlanke einfache Haarborsten, anfangs 
gross. nach hinten kürzer werdend; 2) je 2 oder 3 kürzere gleich lang 
bleibende Nadelborsten mit schwach sichelfürmig geschweiftem Ende, an den 
vorderen Segm. fehlend. Dorsale Borstenbündel der ersten 30 Segm. ganz, 
die der nächsten ca. 30 Segm. teilweise in die Kiemen eingebettet, die der 
folgenden frei. Ventrale Bündel mit 4—6 gabel-spitzigen Hakenborsten, deren 
untere Zinke anfangs deutlich länger. weiter hinten kaum länger als die obere 
Zinke ist. Darm ohne Erweiterung. Lymphkörper rundlich. mit groben, 
olivgrünen Grauulationen. Nephridien vorhanden. Rücken- und Bauchgefäss 
durch Transversalgefässe, 1 Paar in einem Segni, verbunden. Ungeschlecht- 
liche Fortpflanzung beobachtet. — L.38—50, D. 0,5 mm; Segmz. 130, 


Im feinen Schlamm eines Teiches.  Ost-Indien (Madras). 


8. Gen. Nais Müll, em. Vejd. 


1774 Nais (part.). O. F. Müller. Verm. terr. fluv.. c. 1n p.20 | 1843 N. (part.). Örsted 
in: Naturh. Tidsskr.. v.4 p.135 ] 1884 A, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.98 | 1588 
Opsonais (part.) Gervais in: Bull, Ac. Belgique. r. 5 p. 16. 


Kopflappen gerundet. Ventrale Bündel mit gahel-spitzigen Haken- 
borsten; dorsale Bündel am 6. Segm. beginnend. mit Haarborsten und ver- 
schieden-spitzigen Nadelborsten. Bei einer Art (bei den anderen Arten sind 
Geschlechtsorgane nicht beobachtet): Hoden im 5. Ovarien im 6.. Samen- 
taschen im 5. Segm. 

lim Sússwasser. Europa, Ost-Indien; Nord-Amerika? 
> Arten. 
Übersicht der Arten: 
Borsten der ventralen Bündel des 8.- 10. Segui. 
| modifiziert, viel dieker uls die übrigen. einzeln 

oiler zi zweien y N. bretscheri ED NEU 
| Borsten der ventralen Bündel des 8.—10. Seym. 

nieht modifiziert, so schlank wie die übrigen ` 3. 


1 


[A ANOS O 
| Augen vorhanden — 3. 


Nais 95 


Ventrale Borsten des 2.--5. Segni. länger als die 
übrigen; keine gabel-spitzigen Borsten in den 


donslos Täsche > o 0 ev UI EN EU MD 
Ventrale Borsten des 2.—5. Segm. nicht länger als 
ES die übrigen; manchmal gabel-spitzige Borsten in 
den dorsalen Biindeln: Transversalgefässe einfach 2. N. elinguis . . . . p.25 


Dorsale Bündel mit gabel-spitzigen Borsten: Trans- 
versalgefüsse des 9. 6. Segm. einmal oder 
zweimalseceabeller e. e 8. N. heterochaeta. . p.95 


1. N. obtusa (Gerv) ?1771 „Därtige Naide“, O. F. Müller, Win. süss. salz. 
Wassers. p.80 L3 | 21774 Nuis barbata, O. F. Müller, Vern. terr. (nx c lir p.23 | 
1848 N. b.. Orsted in: Naturh. Tidsskr., e.4 p.135 | 1855 N. b., Udekem in: Bull. Ac. 
Belgique, r.221 p.551 ; 1888 Ab, Timm in: Arb. Inst. Würzburg. c6 p.1141 1881 
N. b., Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.29 t.2 £24. 1838 Opsoneis obtusa, Gervais 
in: Bull. Ac. Belgique, 25 p.17 1886 Neis elinguis (part). Dieffenbach: in: Ber, Ober- 
hess, (ies., c. 24 p. 98 | 71892 N. greeffi, Floerieke in: Zool. Ana. & 15 p.469. 

Kopflappen rundlich, mit 2 Augen. Ventrale Borsten ungleich-ziukig 
gegahelt, die der ersten ca. 4 Dündelpaare weit länger als die übrigen. die 
stärker gebogen sind. Dorsale Borsten teils haarförmig (die der vordersten 
Bündel nicht länger als die der übrigen Bündel). teils schlank nadelfórmig 
und schwach angeschwollen. 


Böhmen, Deutschland, Dänemark, Belgien, Schweiz. 


2. N. elinguis Mill, Örst. 21771 „Zungenlose Naide“, O, F. Müller. Würm. 
süss. salz. Wassers, p. 74 t. 9 | ?1774 Nais elinguis, O. E. Müller. Verm. terr. fluv... e. lir 
p.22 1813 XN. e, Örsted in: Naturh. Tidsskr., el p.135 1858 N, e, Udekem iu: Bull. 
Ac. Belgique, 1.2211 p. 551 | 1883 A. e, Timm in: Arb. Inst. Würzburg. c6 p. 141 La 
£20 22. 1884 Ae, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.28 t.2 f. 16. 23; t.5 ES 6 | 
1986 N. e. (part). Dieffenbach in: Ber. Oberhess. (es, 2,24 p. 98 | 1887 N. e, stole in: 
SB, Böhm. Ges.. p.147 (12) 2 -9 | 1891 N. e.. Benham in: Quart. .T. mier. Sei. n. ser. 
r.99 p.212 t.7 138 41 | 1838 Opsonais e. Gervais in: Bull. Ac. Belgique. rà p. 17 
! 21850. Nuis rivulosa, Leidy in: J. Ae. Philad., ser. 9 c 9r p.48 t. 2 £8. 

Kopflappen gerundet, mit 2 Augen, manchmal dazu noch 2 winziee 
Nehenaugen. Ventrale Borsten ungleich-zinkig gegabelt, die der ersten 
+ Bündelpaare kaum länger als die ührigen. Dorsale Borsten teils Tlaar- 
horsten, teils kürzere gerade zwei-spitzige Nadelhorsten mit Nodulus oder 
noch kürzere ein-spitzige ohne Nodulus. Gehirn hinten tief und spitzwimklie, 
vorn gerundet stumpfwinklig ausgeschnitten.  Transversalgefässe sämtlich 
einfach. Hoden im 5. Ovarien im 6. Samentaschen im 5. Segm. 

Böhmen. Deutschland, Dänemark. Belgien. Schweiz. Italien (Lombardei); Nord- 
Amerika (Philadelphia)? 


3. N. heterochaeta Benhanı 893 N. Ma Benham in: Quart. J. mier. Sei. 
n. ser. 2.34 p.383 t.33 f.l 5. ; 

Im Leben hrüunlieh. Kopflappen kurz. stumpf, mit 2 Augen. Ventrale 
3orsten hakenförmig, gegabelt, die des 2. —5. Seem. ungleich-zinkig. die übrigen 
fast gleich-zinkig. Dorsale Bündel normal mit je 2 Borsten. die selten in 
zweierlei Form vorhanden sind: 1) haarfórmig. anfangs kürzer als der Körper- 
dnvelmesser, im 12. Segm. etwas länger, weiterhin wieder etwas kürzer 
werdend, ca. 165 u lang; 2) hakenfórmie. am distalen Drittel schwach 
sichelförmig gebogen. mit schwach ausgeprägtem Nodulus am Anfang der 
Biegung. mit ungleich-zinkig gegabelter Spitze, ca. 45 u lang. Magen un- 
deutlich im 8. Seem. Gehirn hinten tief und spitzwinklig, vorn weniger 
tief ausgeschnitten. Trausversalgefässe des 2.—6. Seem. ein- oder zwei- 
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mal gegabelt, zum Teil mit denen, der benachbarten Segm. kommunizierend, 
— L. der kiuzeltiere ca. 6,5 mm; Seemz. 31—41. 
England (Oxford). 


i. N.josinae Vejd. ?1858 N. fusca, Carter in: Ann. nat. Hist., ser. 9 1.2 p. 91 
t.2 f£.1—3 | ?1865 N. scotica, Johnston. Cat. Brit. non-paras. Worms, p.71 | 1883 
N. josinae, Vejdovsky in: Sb. Böhm. Ges., p. 218 | 1884 N. j., Vejdovsky, Syst. Morphol. 
Olig.. p.99 t.2 f. 25—28; t. 3. f£, 1—4. 

Im Lehen rötlich. Kopflappen lánglich. vorn gerundet, ohne Augen. 
Ventrale Borsten zn 6—8 im Bündel, ungleich-zinkig gegabelt. in allen Dündeln 
gleichartig; dorsale Bündel mit 2—5 Haarborsten, die in allen Bündeln 
annähernd gleich lang sind, und mit 3—6 schwach geschweiften, gleich- 
zinkig vesahelten Hakenborsten, Gabelune der dorsalen Hakenborsten in den 
letzten Segm. undentlich. Gehirn vorn seicht und stumpfwinklig, hinten 
tief. gerundet spitzwinklig ausgeschnitten. Transversalgefässe der ersten 
5 Segm. ein unregelmássiges, ziemlich dichtes Gefässnetz hildend. — L. der 
Einzeltiere 6—8 mm. 

Böhmen (Teufelssee im Bóhmer-Walde) Schweiz (Züricher-See); Schottland ?. 
Ost-Indien (Bombay)? 


5. N. bretscheri Mehlsn. 1899 A. b., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. v.12 
p- 121 | 1899 N. b.. Bretscher in: Rev. Suisse Zool., 0.6 p.389 f. 1. 

Piementlos oder vorn dunkel pigmentiert. Kopflappen abgerundet 
kecelfórmig. Augen vorhanden oder fehlend. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen 
Hakenborsten: am 2.--5.Segm. sehr dünn und schlank und mit sehr langer oberer 
und ca. halb so langer unterer Gahelzinke, zu 4 6 im Bündel; am 8.—10. 
Seem. mehrfach so dick und nur wenig länger, mit stumpfer, fast radimentärer 
unterer Zinke, einzeln stehend: am Hinterkörper mässig dick, mit deutlicher 
unterer Zinke, zu 3—5 im Bündel. Dorsale Bündel vom 6. Segm. an, mit 
einer Haarhorste, deren freies Ende ca. !/, so lang wie die Dicke des Tieres 
ist, und meist mit einer (selten 2) schlanken, schwach S-förmig gebogenen, 
gabel-spitzigen (gleich- und parallel-zinkigen) Nadelborste. Gehirn hinten tief 
eingeschnitten. Darm ohne deutliche magenartige Erweiterung. — L. der 
Einzeltiere 1,5--2, D. 0.2—0.22 mm: Segmz. der Hinzeltiere 15—19 
(+ einige undeutliche Segm. am Hinterende). 

Zwischen Fadenalgen im flachen Wasser. Sehweiz (Vierwaldstütter-See bei 
Gersau, Züricher-See bei Bauschänzli). 


9. Gen. Dero Ok. 


1774 Nais (part, O. F. Müller, Verm. terr. fluv., v lu p. 20 | 1815 Dero, Oken, 
Lehrb. Naturg.. 1.51 p.363 | 1887 1^, Bousfield in: J. Linn. Soc.. 20 p. 103 | 1895 
J., Beddard, Monogr. Olig., p.297 | 1819 Xuntho, Dutrochet in: Bull. Soe. philom., 
p.155 | 1888 Uronais (part), Gervais in: Bull. Ac. Belgique, 2.5 p.18 | 1843 Proto 
(Lyp: P. digitata), Orsted in: Naturh. Tidsskr., 2.4 p.133 | 21861 Aulophorus, Schmarda. 
Neue wirbell. Th., » 1r p.9 | 1880 A., Leidy in: Amer. Natural.. 7,14 p. 421. 

Kopflappen gerundet, ohne Augen. Dorsten zu mehreren in 4 Bündeln 
an einem Segm.; ventrale Dorsten hakenfórmig, mit vegabelter Spitze, die 
des 2.—5. Segm. länger als die übrigen; dorsale Bündel meist am 6. 
selten am 5. Segm. beginnend. mit einer Haarborste und 1 oder 2 
Nadelborsten mit verschieden — gestaltetem distalen Ende. — Hinterende 
zu einem Kiemennapf erweitert. an dessen Innenseite paarige Kiemen 


Dero 


E 
~l 


stehen. Darm mit magenartiger Erweiterung. Rückengefäss vom Magen 
nach vorn frei verlaufend, durch: mehrere Paar meist einfache ''ransvers saleefässe 
mit dem Bauchgefäss kommunizierend; Blut rot. Nephvidien mit Flimmer- 
trichter, paarig. vom 6. Segm. am. Hoden im 5. Ovarien im 6. Samen- 
taschen im 5. Segm. 

Im Siüsswasser. Kuropa, Nord-Amerika, Antillen. tropisches Ost-Afrika, Tonkin. 
Philippinen. 

11 Arten. 


Übersicht der Arten: 


Kiemennapf ohne Palpen — 2. 
1 | Kiemennapf mit 2 Palpen (lang fingerförmige. 
| am Rande oder ausserhalb desselben 
stehende Anhänge) — 8. 
o | 2 Paar eigentliche Kiemen — 3. 
= | 4 oder 7 Paar eigentliche Kiemen Te 
>» | Kiemennapf mit dorsaler Lippe — 4. 
% | Kiemennapf ohne dorsale Lippe —- 6. 
E Paar sekundäre Kiemen. jederseits eine 
4 neben der dorsalen Lippe, vorhanden DEDOS o o. o > M3 
| Sekundäre Kiemen fehlen — %. 
. | Kiemen gerundet rechteckig, breiter als lang. 4. D. mülleri . . . . . p.98 
5 = zc ci. NUES o o 
| Kiemen blattfórmig. ziemlich kurz ..... 3 D.obtusa. .. . . . p.28 
| Kiemennapf breit, gerundet rechteckig. breiter 
6 so e ss 5 825 IK Dilainkeihon,. 5 ooa o ESF 
| Kiemennapf linie 20D perrieri 5 a 
— IA uS cnc) Dsidetau |. o. 9. EE 
D - ”. - : : 
| 7 Paar Kiemen . SE —— 7. D. multibranchiata . p.99 
3(?) Paar Kiemen, schwach ansgeprügt als 
Hervorragungen des Kiemennapfrandes, 
= bei völliger Entfaltung des Kiemennapfes 
à bis auf das unterste Paar vollständig aus- 
geglättet . . . . PDC S Da mc OS 
a Pair deutlich ende en — 9. 
Dorsale Bündel mit einer einfach-spitzigen 
Nadelborste neben der Haarborste. . . . 9. D. stuhlmanni . . . p.29 


Dorsale Bündel mit einer nicht-einfach-spitzigen 
Nadelborste neben der Haarborste — 10. 


Sup 2 s s 6 reata eo ee s er aret) 
Nadelborste der dorsalen Bündel am Ende 

spitzwinklig fächerförmig verbreitert, mit 

gerade abgestutzter Endkante . . . . . . 11. D. tonkinensis . . . p.30 


| Nadelborste der dorsalen Bündel am Ende 
10 | 


1. D. latissima Bonsf. 1886 JL, Bousfield in: Rep. Brit. Ass.. 1885 p. 1097 | 
1857 D.L, Bousfield in: .J. Linn. Soe.. 2.20 p. 104 1.4 f.8. 


Kiemennapf ganzrandig, gross, viel breiter als lang, ohne dorsale 
Lippe, sekundäre Kiemen und Palpen. Kiemen abgeplattet cylindrisch, ziem- 


lieh lang. 4 Paar Transversalgefässe. — Seemz. 30—40. 
England. 


9. D. perrieri Bonsf. 1872 D. obtusa (err. non Udekem 18551), E. Perrier in: 
Arch. Zool. expér, v. 1 p.65 t. 1 | 1886 D. perrieri, Bousfield in: Rep. Brit. Ass.. 1885 
p.1097 | 1887 D.p., Bousfield in: J. Linn. Soc., c. 20 p.104 t. 4 £ 4—7 | 1890 D. p. 
Beddard in: P. zool. Soc. London, 1889 p.440 f. I—3. 


28 Dero 


Kiemennapf ganzrandig, kleeblattfórmig, ohne dorsale Lippe und Palpen; 
Kiemen 2 Paar, cylindrisch. 3—4 mal so lang wie breit, die des hinteren 
Paares lünger als die des vordereu. Gürtel vom 5.—7. Segm.; mánnliche 
Poren an Stelle der ventralen Borsten des 6. Segm.: Samentaschenporen auf 
Intsegmtf. */, in den Linien der ventralen Borsten. 3—5 Paar Transversal- 
gefässe. 1 Paar Samentrichter im 5. Segm.; Samenleiter allmählich in 
die drüsenlosen Atrien übergehend. 1 unpaariger Eiersack. Samentaschen im 
5. Segm.. mit scharf ahgesetztem, ziemlich kurzem, tonnenfórmigem Aus- 
führungsgang. — L. 12 mm; Segmz. 25—35. 


England, Schweiz (Züricher-See). 
o 


3. D. obtusa Udek. 1855 Do, Udekem in: Bull. Ac. Belgique, 4.2211 p. 549 
f. 1 | 1886 D. o., Bousfield in: Rep. Brit. Ass.. 1885 p. 1097 | 1887 D. o, Bousfield in: 
J. Linn. Soc., 0.20 p. 104 t. 3. f. 1—3. 

Dorsale Bündel am 6. Segm. beginnend, mit 2 Borsten, einer haar- 
fórmigen und einer hakenförmigen. Kiemennapf mit deutlich abgesetzter 
dorsaler Lippe. ohne sekundäre Kiemen und Palpen; Kiemen 2 Paar, blatt- 
förmig, ziemlich kurz. 4—6 Paar Transversalgefisse. — Segmz. 45—50, 


England, Belgien. Deutschland, Dänemark. 


L D. mülleri Bousf 1887 D. m., Bousfield in: J. Linn. Soe, v.20 p.104 
its fL ak Roc NE 

Kiemennapf verhältnismässig klein. mit gesonderter dorsaler Lippe. ohne 
sekundäre Kiemen und Palpen; Kiemen 2 Paar, länglich rechteckig, breiter 
als lang. 6—8 Paar Transversalgefásse. — L. der Einzeltiere ca. 13 mm; 
Segmz. 70— 95. 


England (Birmingham). 


5. D. limosa Leidy 1852 DL Leidy in: P. Ac. Philad.. 2.5 p.926 , 1880 
JL Leidy in: Amer. Natural, «14 p.499 [1.2 | 1887 22.1. + D. acuta, Bousfield 
in: J. Linn. Soe., 0.20 p.105 t. 5 £.11—16 | 1877 D. philippinensis, Semper in: Arb. 
Inst. Würzburg. v.4 p.107 | 1556 D. p. + D. limosa + D. acuta, Bousfield in: Rep. Brit. 
Ass, 1885 p.1098 | ?1887 D. intermedia, Cragin in: Bull. Washburn Lab.. «2 nr.8 p.32. 

Kiemennapf ziemlich gross. mit dorsaler Lippe, die an jeder Seite eine 
sekundüre Kieme trägt, ohne Palpen; Kiemen 2 Paar. länglich und meist 
etwa halb so breit wie lang. 5-6 Paar 'Transversalgefisse. — BL. der 
Einzeltiere 6 mm; Seemz. 48— 60. 


Philippinen, England (London), Pennsylvania. 


6. D. digitata (Müll) 1771 „Blinde Naide*, O. E. Müller, Würm. süss. salz. 
Wassers, p.00 t.5 f.1 -3 | 1774 Nais digitata, O. F. Müller. Verm. terr. fluy., c. 1m 
p.22 | 1815 Derod., Oken, Lehrb. Naturg.. 1.31 p.863, 850 t. 11 1.2 1886 D. d., Stole in: 
SB. Böhm. Ges. 1885 p.310 t.1 £ 1-23: t. 9 f. 1—7 1893 0). d., Stieren in; SB. Ges; 
Dorpat, v.10 p.122 | 1828 Nais (Proto) d., Blainville in: Diet. Sei. nat, &57 p.498 1835 
Uronais d., Gervais in: Bull. Ac. Belgique, 0.5 p.18 | 1843 Proto d., Orsted in: Naturh. 
Tidsskr., &- p.133 | 71819 Xantho hexapoda, Dutrochet in: Bull. Soc. philom.. p. 155. 

Ventrale Bündel mit gahel-spitzigen Hakenborsten, deren untere Zinke 
im allgemeinen länger als die obere ist; ventrale Borsten des 2.—4. Segm. 
stark vergróssert, mit längerer oberer Zinke. Dorsale Bündel mit Haarhorsten. 
Kiemennapf eunzrandig. ohne Fortsätze, mit 4 Paar Kiemen. Gehirn vorn 
seicht konkav, hinten schmal dreieckig ausgeschnitten. Transversalgefässe 
des 1.—+ Segm. netzartig verzweigt. Segmz. 30—40. 


Dänemark, Dentsebland. Böhmen. Schweiz (Züricher-See); Belgien? 


Dero 99 


7. D. multibranchiata Stieren ?1771 .Blumenthier*, O. F. Müller, Würm. 
süss. salz. Wassers, p.99 t.5 f.1—7 | 21815 [Dero] florifera, Oken, Lehrb. Naturg., v. 31 


3 (non p. 850!) | 1893 D. multibranchiate, Stieren in: SB. Ges. Dorpat. c. 10 p.107 t. 


p. 96 


Im Leben blass rötlich. Kopflappen stumpf. Ventrale Bündel mit 5 oder 
6 gabel-spitzigen Hakenborsten, deren obere Zinke etwas länger als die untere 
ist; ventrale Borsten des 2.—5. Segm. länger als die der folgenden. Dorsale 
Bündel am 6. Seem. beginnend, mit einer langen und einer kurzen Haarborste. 
Kiemennapf ganzr andig, mit 7 Paar lang ausstr eckbaren, an der Spitze schwach 


blattfórmig verhreiterten Kiemen.  Unpaariger Samensack vom 5. Segm. 
DH A € H T a - S 
nach hinten gehend. Ovarien (Kiersäcke?) im 7. Segm. — L. 7—8 mm; 


Segmz. 40—65 
In Teichen. Trinidad (St. Bernhard und Gandheaume an der Ostküste); Dänemark? 


8. D. vaga (Leidy) 1880 Awlophorus vagus, Leidy in: Amer. Natural, v. 14 
vals 51. 3 | 1885 Are, Reichard in: P. Amer. AC. 0.20 p.88 t. 1 f.1—10; 1.9 
f.11—90; t.3 f.21..31 | 1890 Dero vaga, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. v. 311 p. 388 | 
1833 Dr, Stieren in: SB. Ges. Dorpat. c 10 p.107 | 1887 D. fureata (part.). Bousfield 
mao Aia, e tee 


Kopflappen gerundet kegelfórmig. Ventrale Bündel des 2.—5. Seem. mit 
8—14 langen. schwach gehogenen eahel-spitzigen Hakenborsten, deren obere 
Zinke länger als die untere ist: ventrale Bündel der folgenden Segm. mit 
4—7 kürzeren, stärker gebogenen gabel-spitzigen Hakenborsten, deren obere 
Zinke kürzer als die untere ist. Dorsale Bündel am 6. Segm. beginnend, 
mit 1—3 Haarhorsten und 1—3 Fächerhorsten. deren spitzwinklige Spreite 
häufig eine mittlere Rippe zeist. Kiemennapf trichterfórmig, ventral-median 
eingekerbt. mit 2 langen fingerförmigen, dicht ausserhalb des Randes stehenden 
Palpen; 3 (2) Paar Kiemen als OH MEME des Kiemennapfrandes schwach 
ausgeprägt, bei völliger Entfaltung des Kiemennapfes bis auf das unterste 
Paar neben der ventral- medianen Eikerbung vollständig ausgeglättet (nur 
1 Paar eigentliche Kiemen?). Gefüssnetz im Kopfende; 3 3 Paar Herzen im 
8. 9. und 10. Segm. Gehirn breiter als lang. hinten stumpfwinklig aus- 
geschnitten, vorn spitzwinklig ausgeschnitten. — L. der Ninzeltiere 8 mm 
uud mehr; Segmz. 24—35. 

Im Schlamm und zwischen Wasserpflanzen in Süsswasser-Gräben. Massachusetts 
(Cambridge). Pennsylvania (Philadelphia). Trinidad. 

9. D. stuhlmanni Stieren 1891 It sp., Stuhlmann in: Zool. Jahrb. Syst., 1.5 
p.995 | 1893. D. stuhlmanmi, Stieren in: SB. Ges. Dorpat, v. 10 p. 123. 

Kopflappen verbreitert, Ventrale Bündel mit je 5 gabel-spitzigen Haken- 
borsten; dorsale Dündel mit einer Haarborste und einer Qs -spitzieen Nadel- 
horste. Kiemennapf mit einem Paar lateral stehenden l'alpen und 2 Paar 
Kiemen an der Innenseite. — L. 2 mm; Seemz. 18. 

Dentsch-Ost-Afrika (Süd-Bucht des Vietoria-Nyansa). 

10. D. fureata Ok., Bousf. 1755 „Geschmeidiges Wasserschlänglein mit 2 Gabel- 
spitzen“, Rösel, Insectenbelustig.. ¿3 p.981 t. 93 f.8—14 | 21815 [Dero] furcata, Oken. 
Lehrb. Naturg., r.31 p.363. 1887 D. f. (part.), Bousfield in: J. Linn. Xoe., 7.20 p.105 t. 5 
f.17.18 | 21819 Xantho decapoda, Dutrochet in: Bull. Soc. philom., p.155 | ?1890 
Dero? d., L. Vaillant. Hist. nat. Annek. ¿3n p.386 | 21573 D. palpigera, Grebnitzky 
in: Zapiski Novoross. Obsheh., 1.21 p.268 | 21586 D. p. + D. digitata, Bousfield in: 
Rep. Brit. Ass.. 1885 p. 1098 | 21877 D. rodriguezii, K. Semper in: Arb. Inst. Würzburg. 
v4 p.106 t.4 f. 15. 16. 

Dorsale Borstenhündel am 5. Segm. beginnend, mit einer Haarborste 
und einer gabel-spitzigen Nadelhorste. Kiemennapf mässig gross. trichter- 


50 Dero, Bohemilla, Macrochactina 


fórmig, mit dorsaler Lippe, die nicht von den Seitenrándern des Kiemennapfes 
gesondert ist, aber jederseits eine längliche sekundäre Kieme trägt: die 
schmale Hinterkante des Kiemennapfes in zwei sehr lange und schlanke, 
nach hinten in stumpfem Winkel divergierende Palpen ausgezogen; Kiemen 
2 Paar, lang und schmal. fast cvlindrisch. 5 Paar Transversalgefüsse. — 
Segmz. 35. 


England, Deutschland, Schweiz, Trinidad; Menorea?, tropisehes Ost-Afrika? 


11. D. tonkinensis Vejd. 1894 D.t., Vejdovsky in: Mém. Soc. zool. France, 
v.7 p.244 f. 

Ventrale Bündel am Hinterkörper meist mit 4 gabel-spitzigen Haken- 
borsten; dorsale Bündel am Hinterkórper mit 1 Haarborste und 1 Nadel- 
horste, deren distales Ende spitzwinklig fächerförmig verbreitert und gerade 
abgestutzt ist. Kiemennapf ventral mit 2 langen, fadenförmigen Palpen und 
2 Paar fadenfórmigen Kiemen; Kiemen des dorsalen Paares länger als die 
des ventralen. — L, grösser als 2 mm; Segmz. grösser als 11 (Bruchstück). 

Tonkin (Kcbao). 


0. Gen. Bohemilla Vejd. 


1883 Bohemilla Cep. : B. comata). Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges.. p.218 | 1884 
B., Vejdovsky, Syst. Aor Olig.. p.28 | 1883 Nais (part). Timm in: Arb. Inst. 
Würzburg, v.6 p. 152. 


Kopflappen gerundet. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Haken- 
borsten; dorsale Bündel am 5. Segm. beginnend, mit verlängerten Haarborsten, 
die einzeilig mit kleinen haarfórmigen Stacheln besetzt sind, und mit 
kürzeren stachelförmigen Borsten. 

Ln Süsswasser. Mittel-Europa. 

J Art, 


1. B. comata Vejd. 1883 B.c, Vejdovsky in: SB. Bölm. Ges., p.218 | 1884 
B. c., Vejdovskf, Syst. Morphol. Olig., p. 28 t. 2 f. 1—7 | 1883 Nais hamata, Timm in: 
Arb. Inst. Würzburg. v. 6 p.152 t. 2 f. 24 A, B. 

Im Leben farblos, durchsichtig. Kopflappen klein. gerundet, meist mit 
2 Augen. Ventrale Borsten gleich-zinkig gegabelt, am 2. und 5. Segm. zu 3 oder 4 
im Bündel, am 4. zu 2 im Búndel oder ganz fehlend, an den folgenden zu 
4—6 im Bündel. Dorsale Dorsten an allen Segm. gleichartig in zweierlei Form: 
1) ca. 3 mal so lang wie der Körperdurchmesser, säbelartig gebogen, mit einer 
Reihe schlanker haarförmiger Stacheln an der konkaven Seite. zu 4—8 im 
Bündel; 2) kürzere einfache, gerade, stachelfórmige Dorsten, zu 1—6 im Bündel, 
zwischen den Dorsten der 1. Form. Gehirn ziemlich massig. hinten etwa 
bis zur Mitte schmal und spitz, vorn weniger tief und gerundet ausgeschnitten. 
Transversalgefásse des ersten Paares zweimal dichotomiseh verzweigt, die 
des zweiten und dritten Paares einfach. ess kreisrund oder oval, 
glänzend gelblich. — L. der Einzeltiere 4—6 mm; Segmz. 38, 

In Sümpfen, Flüssen und Wasserleitungen. Böhmen, Deutschland. Frankreich, 
Grossbritannien. 


11. Gen. Macrochaetina Bretscler 


1896 Macrochaeta (Vyp.: M. intermedia) (non Grube 1850, Polychact.!), Bretscher 
in; Rev. Suisse Zool., 3 p.509 | 1899 Macrochaetina (Typ.: M. i.), Bretscher in: Rev. 
Suisse Zool, v 6 p.392. 


Maerochaetina. liipistes 31 


Kopflappen gerundet. Ventrale Bündel mit gahel- -spitzigen Haken- 
borsten; dorsale Bündel am 6. Segm. beginnend. sämtlich mit mässig langen 
und mit stark verlängerten Haarborsten. 


Im Süsswasser. Schweiz. 
TEN: 


1. M. intermedia (Bretseher) 1896 Waerochaeta i Bretseher in: Rev. Suisse 
Zool. 1.3 p.500 | 1899 Macrochaetina i, Bretscher in: Rev. Suisse Zool.. r.6 p. 392. 


Augen fehlen. Haut drüsig. Ventrale Borsten ungleich-zinkig gesabelt, 
am 2.—5. Segm. schlank, mit Nodulus in der Mitte. zu 2—4 im Bündel, 
an den übrigen Segm. mit mehr distal gestelltem Nodulus. nur zu 1 im 
Bündel; dorsale Bündel mit 4—7— 9 Haarborsten von verschiedener Länge. 
die längsten doppelt so lang wie der Querdurchmesser des Tieres Darm 
zwischen den 3.—7. dorsalen Borstenbündeln erweitert. Ventrale Dorsten manch- 
mal am +. Segm. fehlend. — L. der Einzeltiere 1-3 mm; Segmz. 15—20, 


Im Schlamm und zwischen Algen. Schweiz (Zürich. Wollishofen). 


12. Gen. Ripistes Duj. 


1842 Ripistes, Dujardin in: Institut, 10 p.316 — 1895 A. Beddard, Monogr. 
Olig.. p. 293 | 1847 Stylaria (part.). O. Schmidt in: Notizen Froriep. ser.3 0.38 p. 821; 
1873 Nais (part.). Grebnitzky in: Zapiski Novoross. Obsheh., e äu p.208 | 1850 Ptero- 
stylarides (Uyp.: P. parasite), Czerniavsky in: Bull. Soe. Moscou, c 55 nr.4 p. 309. 

Kopflappen mit tentakelartie ausgezogener Spitze. Borsten zu mehreren 
in + Bündeln an einem Segm.; ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Haken- 
borsten: dorsale Bündel am 6. Segm. beginnend, lediglich mit Haarborsten; 
dorsale Bündel des 6.. 7. und 8. Segm. mit verlängerten Haarborsten, die 
ein Mehrfaches des Körperdurchmessers lang sind. 

Ln Süsswasser. Mittel-Europa. 

2 Arten. 

Übersieht der Arten: 


12 -15 verlängerte Borsten in einem der dorsalen Bündel 


des 6.—8. Segm. . .. SER parasita Ol 
2—5 verlängerte Dorsten in einem GE en Bündel 
nsu cM eom M C a T a RoR macrochaeta. p 32 


1. R. parasita (0. Sehm.) 1842 R. sp. Dujardin in: Institut, v 10 p.316 | 
1847 Stylaria parasita, O. Schmidt in: Notizen Froriep. ser. 8 rä p.391 | 1884 
S. p., Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p.31 t.2 f£.8--12 | 1878 N«is p., Grebnitzky in: 
Zapiski Novoross. Obsheh.. o. 21 p.968 | 1880. Pterostylarides p., Czerniavsky in: Bull. 
Soc. Moscou, r 55 nr. 4 p.310 | 1891 Dn, Bourne in: Quart. J. mier. Sei. n. ser. e 32 
p.948 | 1895 Ripistes parasitica, Beddard, Monogr. Olig., p. 298. 


Kopflappen in einen ziemlich kurzen tentakelartigen Fortsatz ausgezogen, 
m so laug wie das 1. Segm. ist; dorsal mit 2 Augen. Ventrale Borsten am 
2. und 3. Segm. zu 5 oder 6 im Bündel, weiter hinten zu 7 oder 8 im Bündel. 
mit ungleich- -zinkig gegabelter Spitze, die des 2. und 3. Segm. etwa um ', 
lánger als die übrigen. mit etwas lángeren Gahelzinken; 3. und 4. Segm. ohne 
ventrale Borsten. Dorsale Borsten am 6. 7. und 8. Segm. zu 12—15 
Bündel und enorm vergróssert. his an oder üher die Spitze des Kopflappens 
reichend, an den übrigen Segm. mr etwa * so lang, ungefähr zu 5 im Bündel, 


5 


32 Ripistes, Slavina 


Gehirn ausnehmend kurz und breit. hinten und vorn spitzig, aber wenig tief 
ausgeschnitten. — L. 6 mm; Segmz. 20. 


Bölımen. Deutschland. 


2. R. macrochaeta (Bourne) 1891 Pterostylarides m.. Bourne in: Quart. J. 
mier. Sci., n. ser. v.32 p.349 t.26 £.1 | 1895 Ripistes m., Beddard, Monogr. Olig., p.994. 


Kopflappen in einen mässig langen tentakelarticen Fortsatz aus- 
gezogen, der weit länger als das 1. Seem. ist; dorsal mit 2 Augen. Ventrale 
Borsten am 2. und 3. Segm. zu 2 oder 3 im Bündel, am 4. und 5. fehlend. 
an den e Segm. zu 2. 5 im Bündel. 2—5 Dorsten der dorsalen Bündel 
vom 6.. 7. und 8. Sem. enorm verlängert. bis über die Spitze des Kopflappens 
hinausr T die übrigen 4—6 Borsten der dorsalen Bündel des 6.—8. Seem. : 
sehr kurz: dersale Bündel der folgenden Segm. meist mit einer kurzen und 
einer etwas lángeren Borste. 


In selbstgemachten Röhren oder frei schwimmend. England. 


13. Gen. Slavina Vejd. 


1828 Nas (part.), Gruithuisen in: N. Acta Ac. Leop. r. 141 p.409 | 1895 A. (part.), 
Beddard, Monogr. Olig., p. 281. | 1885 Slavina (Typ.: S. appendiculata). Vejdovsky in: 
SB. Böhm. Ges.. p. 219. 


Kopflappen gerundet. Haut manchmal mit nicht-einziehbaren kleinen 
Papillen besetzt. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale 
Bündel am 6. Segm. beginnend. lediglich mit Haarborsten, die des 6. Segm. 
mit einer oder einigen verlängerten Haarhorsten. 

Im Süsswasser. Mittel-Europa. Nord-Amerika (Pennsylvania). 

2 Arten. 


Übersicht der Arten: 


Haut mit Papillen besetzt . . . .. ........ 01.8. appendiculata . p.32 
Haut glatt obne Eapillen e Son s CO 


ES appendiculata (Udek.) ?1825 Nuis escherosa, Gruithuisen in: N. Acta 
Ac. eier e 141 p.409 | 1555 N. appendiculata. Udekem in: Bull. Ac. Belgique, v. 221 
jeg) guess p SENE Ar d. Beddard. Monogr. Olio., p.987 | 1888 Slavina a., Wejdovsky 
in: SB. Böhm. Ges., p. 219 | 1883 Neis lurida, Timm in: Arb. Inst. Würzburg, cp p.158 
t.2 £.25 | 1886 Slavina appendiculata + 5. lurida, Bousfield in: J. Linn. Soc.. v. 19 
1.268 t.33 £ 1—3. 


Im Lehen gelblich. Haut mit Fremdkórpern bedeckt. Kopfiappen kurz, ge- 
rundet, meist mit 2 Augen. Haut mit zahlreichen, zerstreuten, winzigen Papillen 
besetzt und ausserdem mit regelmässigen Ringelreihen grösserer Minneshügel 
ausgestattet. und zwar mit je einer tingelreihe in den Borstenzonen und. je 
einer auf oder in der Nihe der Intsegmtf.: letztere Ringelreihen unregel- 
mässiger, mit einer geringeren Zahl von Sinneshúgeln, manchmal ganz fehlend. 
den ale Borsten fast gleich- -zinkig vegahelt, Dorsale Bündel des 6. Segm. mit 

1 oder 2 normal kurzen und 1. 9 oder 3 bis zum 4-fachen des Körper- 
durchmessers verlängerten Haarborsten. Gehirn hinten und vorn 'spitzwinklig 
und tief ausgeschnitten, mit grossen Vorderlappen. Transversalgefässe sämtlich 
einfach. — L. der Einzeltiere 10—20 mm; Segmz. 35—60. 


In Teichen. England. Deutschland, Belgien, Böhmen, Schweiz. 


Slavina, Stylaria. Pristina 33 


2. S. gracilis (Leidy) 1850 Nais g.. Leidy in: J. Ac. Philad., ser. 2 v.21 p.43 
t.2 £ 1] 1884 Slavina g., Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p.30 | 1895 Stylaria g., 
Beddard, Monogr. Olig., p. 281. 768. 


Weisslich. Kopflappen oval. mit 2 Augen. Ventrale Bündel mit 4 
schwach gegabeiten Hakenborsten; dorsale Bündel des 6. Segm. mit 3 stark 
verlängerten Haarborsten; die Haarborsten der folgenden Segm. gleichmässig. 
kürzer, zu 1 im Bündel. Darm einfach, ohne Magen. — L. der Einzeltiere 10, 
D. 0.28 mm; Segmz. 50. 


Zwischen Algen in Büchen. Pennsylvania (Philadelphia). 


14. Gen. Stylaria Lm. 


1758.67 Nereis (part.). Linné, Syst. Nat., ed. 10 1.654: ed. 12 0.2 p.1085 | 1774 
Nais (part), O. F. Müller, Verm. terr. fluv., vin p.20 | 1895 N. (part). Beddard. 
Monogr, Olig.. p.281 | 1816 Stylaria (Uyp.: S. paludosa) Lamarck, Hist. nat. An. s. 
Vert., 1.8 p. 993 | 1884 S. (part.). Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p. 24 | 1838 Stylinais 
(Typ.: S. proboscidea), Gervais in: Bull. Ae. Belgique, 5 p.17 | 1892 Caecaria, 
Floerieke in: Zool. Anz., 1.15 p. 470. 

Kopflappen mit langer tentakelartig ausgezogener Spitze. Ventrale 
Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel am 6. Segm. 
beginnend, lediglich von Haarborsten gebildet; längere Haarborsten der 
verschiedenen Bündel annähernd gleich lang. Hoden im 5.. Ovarien im 6., 
Samentaschen in 5. Segm. 


Im Süsswasser. Europa, Nord-Amerika (Pennsylvania). 
] Art. 


mrw 


1. S. lacustris (L.) 1755. Rósel, Insectenbelustig., 3 p.489 t.78 f.16.17; 

t.79 € 111771 „Gezüngelte Naide,“ O. F. Müller, Würm. süss. salz. Wassers, p. 14 t. 1 

1758. (57 Nereis lacustris, Linue, Syst. Nat.. ed. 10. p. 654; ed. 12 7.2 p. 1085 | 1865 

Stylaria l, Johnston. Cat. Brit. non-paras. Worms, p.70 | 1884 SL, Vejdovsky, Syst. 
Morphol. Olig., p.30 t.3 f.27; t.4 £1.94, 96 —31 | 1895 Nais l, Beddard, Monogr. 
Olig.. p.284 1774 N. proboscidea. ©. F. Müller, Verm. terr. Auv., r.1n p.91, 1851 
N. p. R. Leuckart in: Arch. Nature., c. 171 p.134 1.2 £ I—IH * 1856 N. p. Udekem 
in: Mém. cour. Ae. Belgique. 27 p.53 t. 9 £ 17 -21 | 1881 Stylaria p., (Hemprieh &) 
Ehrenberg. Symb. phys.. Phytoz. | 1838 Stylinais p. Gervais in: Bull. Ac. Belgique. 
ro p.18 ` 1816 Stylaria paludosa, Lamarek, Hist. nat. An. s. Vert, 18 p. 224 | 1845 
S. p.. Örsted in: Naturh. Tidsskr., r4 p.183 t.3 1.5 | 21852 5. p. + S. fossularis, 
Leidy in: P. Ae. Philad., 7.5 p.986.987  ?1880 S. phyladelphiana + S. scotica, Uzer- 
niavsky in: Bull. Soc. Moscou, e 55 nr. + p.309 ' 21892 Cuecaria rara + C. silesiaca + 
C. brevirostris, Floericke in: Zool. Anz., v.15 p.470. 

Kopflappen mit langer tentakelfórmig ausgezogener Spitze und meist 
mit Augen. Ventrale Borsten ungleich-zinkig gegabelt; dorsale Borsten sámt- 
lich haarfórmig, 1 lange und 1 oder 2 kürzere; lange dorsale Borsten in allen 
Bündeln annähernd gleich lang. Gürtel am 6. Segm., männliche Poren am 
6. Seem. Samentriehter im 5. Segm., Samenleiter in den breiten Pol birn- 
förmiger Atrien einmündend. Samentaschen im 5. Segm. — L. 10—15 mm; 
Seginz. ca. 25. 

Europa (Russland. Böhmen, Deutschland, Dänemark. Schweiz. Italien, Frankreich, 
Belgien, England), Nord-Anıerika (Pennsylvania). 


15. Gen. Pristina HEhrbg. 


1831 Pristina (part). (Hemprich €) Ehrenberg. Symb. phys., Phytoz. | 1838 
Pristinais (part), Gervais in: Bull. Ac. Belgique, 1.5 p.17 | 1855 Nais (part.), Udekem 


Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 8 


34 Pristina 


in: Bull. Ac. Belgique. r.2211 p.550 | 1879 Stylaria (part). Tauber, Annul. Dan.. p. 73 
1890 Dero? (part. L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 1.31 p.377. 

Kopflappen meist mit tentakelartig ausgezogener Spitze. Ventrale 
Bündel mit gabel-spitzigeu Hakenborsten; dorsale Bündel am 2. Segm. 
beginnend, lediglich mit Haarborsten. Geschlechtsorgane bei einer Art (boi 
den übrigen nicht beobachtet) um 2 Segm. weiter hinten, als es für die 
Naididae normal zu sein scheint; bei jener Art Hoden im 7. Ovarien im 8.. 
Samentaschen im 7. Segm. 


Im Süsswasser. Europa, Nord- und Siüd-Amerika. 
4 Arten. 

Übersicht der Arten: 

Huarborsten mit einer Zeile feiner, haarförmiger 


Spizchengbosetzu M e o e e o o oo ss. Ed. NES 
Haarborsten glatt -— 2. 


förmige Anhänge auslaufend. . . . . . . . . . 8 P.flagellum . . p.34 
Letztes Segm. einfach — 8, 
Haarborsten des 3. Segm. enorm verlängert . . 3 P. longiseta . . p.34 


Letztes Segm. in 3 nach hinten gerichtete finger- 
l 
| Haarborsten des 3. Segm. nicht verlängert . . . . 1. P. aequiseta . . p.34 


1. P. aequiseta Bourne 1891 P. equiseta (corr. aequiseta), Bourne in: Quart, 
J. mier. Sei, n.ser. 2.32 p.352 | 71896 P. proboscidea, Beddard in: Ergeb. Hamburg, 
Magalh. Sammelr.. Naid. Tubif. Terricol. p. 4 f. 18 | 1898 P. affinis, Garbini in: Zool. 
Ao E BES dE a 

Kopflappen mit tentakelartig ausgezogener Spitze, müssig lang, ohne 
Augen. Dorsale Dorsten meist zu 2 im Bündel, von denen eine länger als 
die andere ist, an allen Segm. gleichartig entwickelt. Magen im (7.?) 
8. Segm. Nur 1 Paar Transversalgefässe. Lymphkórper sehr gross, bráunlich 
oder grünlich. — L. der Kinzeltiere 7—8 mm: Segmz. 18—21. 

England (Botanischer Garten zu London [eingeschleppt?])}; Chile (Salto bei 
Valparaiso)? 


2. P. longiseta Ehrbg. 1831 P. l, (Hemprieh &) Ehrenberg, Symb. phys., 
Phytoz. : 1884 P. 2, Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p. 31 t.8 t. 18 —15 1838 
Pristinais l., Gervais in: Bull. Ac. Belgique, r.5 p.17 | 1855 Nais l., Udekem in: Bull. 
Ac. Belgique, 1.221 p.532 t. f. 2 | 1879 Stylaria l, Tauber, Annul. Dan.. p. 78. 

Kopflappen lang, kegelfórmig oder mehr fadenfórmig ausgezogen. ohne 
Augen. Ventrale Dorsteu am ganzen Kórper gleich lang; dorsale Borsteu zu 
2 oder 3 im Bündel, die des 3. Segm. enorm verlängert. bis zur Spitze des 
Kopflappens reiehend, die der übrigen Segm. gleich lang. Gehirn hinten 
und vorn mässig tief und spitzwinklig ausgeschnitten. Magen im 8. Segm. 
deutlich. "Pransversalgefásse im 3.—8. Segni. einfach, die des 8. Segm. herz- 
artig angeselwollen. — L. der Kinzeltiere 8 mm; Segmz. 17. 20. 


Böhmen, Schweiz, Deutschland, Dänemark. Belgien. England. 


3. P. flagellum Leidy 1880 P. f. Leidy in: Amer. Natural.. e14 p.425 f. 5. 6 
¡ 1890 Dero? € L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 2.31 p. 384. 

Kopflappen lang kegelförmig, mit fingerfórmigem Ende, 0.25 mm lang, 
ohne Augen. Ventrale Bündel mit + ungleich-zinkig gegabelten Hakenhorsten, 
dorsale Bündel mit 3—6 Haarborsten. die 250—375 u lang sind. Letztes Segm. 
kegelfórmig, mit einem mittellangen. fingerfórmigen medianen und 2 doppelt 
so langen, schlanken seitlichen. nach hinten gerichteten Fortsätzen. Blut rot. 


a 
St 


Pristina. Species dubiae Naididarum 
1 


Fortpflanzung durch Teilung beobachtet. — L. eines Einzeltieres 6—7. 
D. 0,5 mm; Segmz. eines Doppeltieres 60. 


Nord-Amerika (Penusylvania, New Jersey). 


4. P. leidyi Frank Sm. ?1850 P. longiseta, Leidy in: J. Ae. Philad., ser. 2 
21 p.44 t.2 £.3 1 1896 P. leidyi, Frank Smith in: Bull. Illinois Lab.. c4 p. 397 t.35 
f. 1—-6. 

Kopflappen mit tentakelartig ausgezogener Spitze, im Ganzen ca. 0.3 — 
0,4 mm lang. Ventrale Bündel mit 5—9 fast gleich-zinkig gegabelten Haken- 
borsten, ca. 50 u lang; dorsale Bündel mit 3 etwas gebogenen Haarborsten. die 
an derkonvexen Seite eine Reihe schlanker, kurzer Zähne tragen, die des 3. Seem. 
70 u, die übrigen 30—35 u lang. Ventrale Borsten des 6. Segm. zu 
Geschlechtsborsten umgewandelt. Gürtel vom 1,7.—'/,9. Segm. Männliche 
Poren vor den ventralen Borsten des 8. Segm., SAC Poren auf Intseemtf. 
^|, (2). Samentaschenporen dicht hinter der Intsegmtf. 55, vor den ventralen 
Borsten des 7. Segm. Gehirn etwas länger als breit, vom und hinten m. aus- 
geschnitten. Drüsenmagen vorn im 8. “Segm. Je 1 Paar kontraktile Trans- 
versalgefässe verbinden das Rücken- und Bauchgefäss im 3—7. Segm. 
Erste Nephridien im 9. 1 Paar Hoden und Samentriehter im 7. Segm.. 
Samenleiter kurz und weit. 1 Samensack ragt vom Dissep. “/ bis in das 
9. Segm. hinein. Ovarien im 8., Samentaschen vorn im 7. Segm. — L. 
der Tierketten 4-—8 mm; L. der Geschlechtstiere +, D. 0,1 0,15 mm: 
Sesm2. ca. 30. 


In Flüssen. Illinois (Havana); Pennsylvania (Philadelphia)? 


Species dubiae Naididarum. 


Aulophorus pese oc Schmarda 1861 A. d., Sehmarda. Nene wirbell. 
Jk, ege qne T tesa ess 


Zu Dero gehörig? - Jamaica (Kingston). 


A. oxycephalus Schmarda 1861 A. o, Schmarda, Nene wirbell. Th.. «In 
p.9 t. 17 f. 152 | 1890 Dero? o., L. Vaillant, Hist. nat. Annel, «3n p.387. 

Zu Dero gehörig? -— Ceylon (Gale). 

Chaetogaster gulosus Leidy 1852 C. g., Leidy in: P. Ae. Philad., v.5 p.124. 

Zu Chaetogaster gehörig? - Pennsylvania (Philadelphia). 

Lumbricus hirsutus Dalyell 1853 L. h.. Dalyell. Powers Creator, s. 2 p.140 
t. 17 f. 13—16. 

Eine Naidide? -- England. 

Nais auricularia Bose 1802 N.a., Bose. Vers, c1 p.205 t. 7 f. 9. 

Zu Dero gehórig? — Carolina. 

N. carolina Blaneh. 1849 JN, c, E. Blanchard in: Gay. Hist. Chile, ¿2 p. 38. 

Chile. 

N. caudata Schmarda 1861 N. e, Schmarda, Neue wirbell. Th., «In p.8 

Zu Dero gehörig? Ceylon. (Candy). 


36 Species dubiae Naididarum. Tubifieidae 


N. setosa Müll. 1788 N. litoralis var. s, O. F. Müller. Zool. Dan.. t9 p.54 
t. 80 f. 8. 


Dánemark. 


N. ternaria Schmarda 1861 N. t, Schmarda, Neue wirbell. Th. e. In p.8 
t.17 f. 150 | 1890 Naidium? termarium, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 7.31 p. 857. 


Zu Pristina gehörig? — Cuba, Jamaica. Zentral-Amerika, Lonisiana. 


Pristina inaequalis Ehrbg. 1831 P. i. (Hemprich &) Ehrenberg, Symb. 
phys. Phytoz. | 1838 Pristinais i, Gervais in: Bull. Ac. Belgique, 7.5 p. 17. 
Deutschland. 


3. Fam. Tubificidae 


1816, 40 Ord. „Vers hispides“ [e Class. „Vers“] (part.), Lamarck, Hist. nat. An. 
s. Vert.. 2,8 p.221; ed.2 4,3 p.672 | 1850 Naidea (part), Grube in: Arch. Naturg., 
v.161 p.349 ' 1855 „Tubifex“ (part), Udekem in: Bull. Ac. Belgique, e 221 p.541 ı 
1865 Lumbricidae (part.) + Littoreles (part). Johnston. Cat. Brit. non-paras. Worms, 
p.55, 56 ' 1884 Tubificidae, Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.16 | 1890 Tubificidae 
[ex Ord. Microdrili, e Subclass. Lwmbricomorpha| Benham in: Quart. J. mier. Sci., 
n. ser. «81 p.219 ' 1895 Tubificidae [e group Microdrili], Beddard, Monogr. 
Olig., p. 226. 

Kopflappen gerundet. Dorsten zu mehreren in 4 Bündeln an einem 
Segm., 2 ventralen und 2 dorsalen: ventrale Bündel mit einfach-spitzigen oder 
gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel verschiedenartig. 1 Paar 
männliche Poren meist am 11., manchmal am 12. Segm.; 1 Paar Samen- 
taschenporen ein Segm. vor oder hinter den männlichen Poren, selten 
fehlend. Oesophagus und Mitteldarm einfach, ohne Muskelmagen und Anhangs- 
organe. Meganephridisch. 1 Paar Hoden und Samentrichter in dem Segm.. 
das dem Segm. der männlichen Poren voraufecht; Samenleiter in ein Paar 
Atrien oder in ein unpaariges Atrium einmündend. 1 Paar Ovarien in dem 
Segm. der männlichen Poren. 

Meist im Süsswasser, z. T. im Brackwasser, am Gezeitenstrande und marin. Europa, 
Nord-Afrika, Nord-Amerika, Süd-Amerika, Neu-Seeland, Japan; europäische Meere. 
Wahrscheinlich kosinopolitisch. 

12 sichere und 3 unsichere Gattungen. 36 sichere und 23 unsichere Arten. 
Übersicht der sicheren Gattungen: 
Atrien ohne gesonderte Prostaten. mit 

| diffusem Driisenbesatz — 9. 

| Atrien mit einer oder mehreren gesonderten 

Prostaten — 6. 

Samentaschenporen hinter den männlichen 
Poren — 3. 

Samentasehenporen vor den männlichen 
Poren 4. 

Samenleiter mit einem lang schlauch- 
förmigen Divertikel, zum grössten Teil 
mit dem Atrium in einen Sack ein- 
geschlossen . ee A E E E 

Samenleiter ohne Divertikel, Irei in der 
allgemeinen Leibeshóhle . . . . . . . 2. Gen. Hesperodrilus . . p.38 


I. Gen. Phreodrilus . . . p.37 


y — u 


Tubificidae, Phreodrilus zm 


l | Dorsale Bündel mit Haarborsten . . . . 8. Gen. Branchiura. . . . p.39 
^" | Haarborsten fehlen D 
| unpaariger münnlieher Porus und 1 un- 
z | paariger Samentaschenporus . . . L Gen. Vermiculus . . . p.40 
yi | 1 Paar männliche Poren und 1 Paar SESS 
taschaiorea o s o o oc 4... o an OM o T 
E j Atrien mit mehreren kleinen Prostaten . . 6. Gen. Telmatodrilus . . p.42 
y > ^ . s "m 
| Atrien mit je 1 grossen Prostata - 7. 


Prostata in einen am Atrium sitzenden 
Blindanhang (Paratrium) einmündend; 
Samentaschen fehlen. . . . - . 12. Gen. Bothrioneurum . . p.ö4 

Prostata direkt in das Atrium en 8. 


-l 


artig . A o RO DE Gen. Limnodrilus . . . p.42 
Ventrale und dorsale Dorstenbündel ver- 


| Ventrale und dorsale Borstenbündel gleich- 
| schiedenartig — - 9. 


| Samenleiter kaum länger als die Atrien . 8. Gen. Dyodrilus . . . . p.47 
Samenleiter mehrfach so lang wie die 
| Atrien -- 10. 


q 


10 j Penis mit chitinóser Scheide AL, 
D Penis weich © 655200592995 Un nEs o «5 9o s 
| 
| 


Haarborsten einfach . . . - . . . 10, Gen. Psammoryetes . . p.49 
Haarborsten mit 2 Zeilen SE BL . 11. Gen. Lophochaeta . . . p.53 


J. Gen. Phreodrilus Beddard 


1891 Phreodrilus. Beddard in: Ann. nat. Hist. ser. 6 r.7 p.92 1891 P. 
(Typ.: P. subterraneus), Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb.. 36 p. 991 ; 1895 P., Beddard, 
Monogr. Olig.. p. 273, 

Ventrale Bündel mit einfach-spitzigen, S-fórmigen Hakenhorsten; dorsale 
Bündel lediglich mit langen, einfachen Nadelborsten. Mäunliche Poren am 
12. Segm.: weibliche Poren auf Intseemtf. *?,,; Samentaschenporen am 
13. Seem. Supraintestinalgefäss vorhanden. —Integumentaler Blutgefäss- 
plexus fehlt (2). Samenleiter mit einem schlauchförmigen Divertikel; grösserer 
Teil der Samenleiter samt dem proximalen Teil des Atriums in emem 
peritonealen Sack eingeschlossen; Atrien einfach. ohne Prostata und ohne Penis. 


Im Süsswasser. Neu-Seeland. 


Art. 


1. P. subterraneus Beddard 1891 P. sp, Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. 6 
v. 7 p.92 £.1.9 | 1891 P. subterraneus, Beddard in: Tr. R. Soc, Edinb.. 2,36 p.273 t.l 
f. 1—15; t. 2 f. 16. 18, 19, 30—33; t.3 f. 34, 97. 


Im Lehen fleischfarbig rot. Kopflappen stumpf. abgestutzt. Ventrale 
Bündel mit je 2 puis dicken und langen Borsten; dorsale Búndel 
vorn mit je 2, hinten mit je 1 ausgewachsenen Nadelborste. Männliche Poren 
vor den semelle Borsten des 12. Segm.; weibliche Poren in den gleichen 
Linien; Samentaschenporen vor den dorsalen Dorsten des 13. Segm. 1 Paar 
Herzen. Nephridien im 14. Segm. beginnend. mit einem Besatz blasiger 
Peritonealzellen. Hoden vom Dissep. DA in das 10. und 11. Segm. hinein- 
ragend. Samentrichter napffórmig; Samenleiter lang. geknäult; Divertikel 
dicker als die Samenleiter; Atrium ` schlank schlauchfürmig, cewunden. 


95 Phreodrilus, Hesperodrilus 


Samentaschen lang schlauchfórmig, sich dureh mehrere Segm. erstreckend, 
or dem blinden Ende verengt. — L. ca. 50 mm. 


In Brunnen. Neu-Seeland (Ashburton). 


2. Gen. Hesperodrilus Beddard 


1894 Hesperodrilus, Beddard in: Ann. nat. Hist, ser. 6 «.13 p.906 | 1895 H., 
Beddard, Monogr. Olig., p. 255 | 1896 H., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p. 9. 

Veutrale Bündel mit je 2 Dorsten, einer einfach-spitzigen und einer 
gegahelten Hakenborste; dorsale Bündel nur mit Haarborsten. Gürtel am 
12. und 13. Segm. Männliche Poren am 12. Segm., an Stelle der hier 
fehlenden ventralen Bündel; Samentaschenporen am 13. Segm. Geschlechts- 
borsten fehlen. Hoden im 11. Segm. Die Samenleiter münden in das 
distale Ende der Atrien ein: Atrien ohne Prostaten; Penis weich, einziehbar. 
Spermatophoren werden wohl nicht gebildet. 

Ausnahmsweise finden sich sämtliche Geschlechtsorgane um ein Segm. nach 
vorn verschoben, zeigen dann also die für die Tubificidae gewöhnliche Lagerung. 

Im Süsswasser, Chile, Feuerland, Falkland-Inseln. 

4 Arten. 


Übersicht der Arten: 


f Paarige Kiemen un den letzten Segm. vorhanden 1. H. branehiatus . . p.38 


| Kiemen fehlen -- 2. 
Dorsale Borsten am 2. Segm. B plumpe 
Tiere: een 12 E EE ES 
Dorsale Borsten am 3. Mega: Eeer schlanke 
Tiere -- 3. 
Atrien distal nur schwach eingeschnürt. . . . . 3. H. pellucidus . . . p.39 
3 4 Atrien distal mit eng sehlauchfórmigem Aus- 
| NANA C os 699500 de Lame D 


1. H. branchiatus beddard 1894 H.b., Beddard in: Ann. nat. Hist, ser, 6 
e.13 p.207 1896 H.b., Beddard in: Ergeb. IE Magalh. Sammelr.. Naid. Tubif. 
Terricol. p. 15. 

Dorsale Borsten am 2. Segm. heginnend, zarter und kürzer als bei 
H. albus. Die letzten ca. 13 Segm. mit je 1 Paar fadenfórmigen Kiemen, 
die, unter sich annähernd gleich. bei konservierten Tieren fast so laug wie 
der Körperdurchmesser sind und dicht unterhalb (oberhalb?) der dorsalen 
Borstenbündel entspringen. Gürtel vom "/,12.—13. Segm.  Samenleiter 
dicht hinter den flach konkaven Samentrichtern stark gewimden. Samen- 
tascheu lang, 3 Segm. eimnehmend, aus einer grossen, ovalen Ampulle und 
einem engen. diekwandigen Ausführungsgang bestehend; letzterer erweitert 
sich distal zu einem weiten, atrium-artigen Raum und trägt dicht oberhalb 
desselben ein kleines Divertikel. — L, ca. 76 mm; Segmz. 53. 


lm Plussseblamm. (hile (Valdivia). 
2. H. niger Beddard 1894 H. n., Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser.6 v.13 p.208 
| 1896 H. n., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p.16. 


Dunkel grün bhis schwärzlich pigmentiert. Im Leben dunkel braun, 
im Habitus ähnlich Lumbriculus variegatus. Dorsale Borsten am 2. Segm. 
heginnend, zarter und kürzer als þei H. albus. Erstes Nephridienpaar im 
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7.--9. zweites im 14. Segm. Samensäcke vom 11.—26. Segm. und weiter 
reichend. Die Samenleiter münden in das kurze, eng schlauchförmige distale 
Ende der Atrien ein; Atrien nach vorn hin gebogen, einen vom Dissep. 
Ds gebildeten, in das 11. Segm. hineinragenden Sack ausfüllend. 

Zwischen Algen in einem langsam fliessenden Bach. Falkland-Inseln (Port 
Stanley). 


3. H. pellucidus Beddard 1894 H p. Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 
r.18 p.210 | 1896 H. p., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sanunelr., Naid. Tubif. 
Perricol. p. 14. 

Bräunlich. Dorsale Borsten am 3. Segm. beginnend, zarter und kürzer 
als bei H. albus. Herzen bis zu denen des 8. Segm. an Stärke zunehmend; 
Samensackgefisse im 13. Segm. entspringend: Subintestinalgefäss unter 
dem Oesophagus im 9.—15. Segm. ` Atten am distalen Ende nur schwach 
eingeschnürt, nicht schlauchfórmig eng. Im übrigen wie H. albus. 

Im Sumpf-Tümpel im Walde. Siüd-Feuerland (Uschnaia). 

4. H. albus Beddard 189 H.a., Beddard in: Ann. nat. Hist, ser. 6 v.13 


p.209 , 1896 H a. Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magallı. Sammelr., Naid. Tubif. 
"l'errieol. p. 11 £ 17, 19. 


Opak weiss. Kopflappen lünglich. ungefähr so lang wie das 1.—3. Segm. 
Dorsale Borsten am 3. Segm. beginnend, am 3. Segm. kürzer und schlanker 
als an den folgenden. Gürtel vom tp 12.—13. Segm. - Weibliche Poren auf 
Intsegmtf. '°/,,: Samentasehenporen oberhalb der dorsalen Borsten. Erstes 
Nephridienpaar dem 6. Segm. angehörig, bis in das 10. reichend; zweites 
Paar dem 14. Segm. angehörig. Hoden im 11. Segm.: Samensäcke gross, 
ungefähr his in das 20. Segm. reichend; Samentrichter konkav. mit um- 
geschlagenem Rande; Atrien nicht besonders lang. gerade. mit schlauch- 
fórmigem, engem distalen Ende. Samentaschen lang. durch ca. 5 Segm. 
reichend, mit Ausmündungsblase und engem Ausführungsgang, der ungefähr 
in der Mitte zu einem kleinen Ventil modifiziert ist. — L. 15 mm. 

Bei einem Stück waren sämtliche Gesehlechtsoreane um ein Segm. nach vorn 
verschoben, zeigten also die für die Tubificidae gewöhnliche Lagerung. 


Im Süsswasser-Tünpel. Falkland-Inseln (Port Stanley). 


3. Gen. Branchiura Beddard, em. Mehlsn. 


1875 Tubifex (part). Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges. p.195 | 1888 Ilyodrilus 
non Eisen 1879). Stole in: Abh. Bölm. Ges.. ser. 7 2.2 nr. H p.38! 1899. Branchiura 
j d e a 
Typ.: B. sowerbyi). Beddard in: Quart. J. mier. Sci., n.ser. 33 p.325 1895 Ilyodrilus 
d yt, 1 y 
+ Branchiura, Beddard. Monogr. Olig.. p. 265. 270. 


Ventrale Bündel mit gahel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel mit 
Haarborsten und einfach-spitzigen oder gahel-spitzigen Hakenborsten oder 
Fücherborsten. Männliche Poren am 11., Samentaschenporen am 10. Segm. 
Integumentaler Blutgefässplexus vorhanden, Suhimtestinalgefäss und Supra- 
intestinalgefliss fehlen. Samenleiter kurz: Atrien ohne gesonderte Prostata. 
aber mit peritonealen Drüsen (diffuse Prostaten?); Penis fehlt. Spermato- 
phoren werden nicht gebildet. 


hn Süsswasser. Europa. 
Arten. 


10 Branchiura. Vermieulus 


Übersieht der Arten: 


Kiemen fehlen . . . - xc cc SXcoccinon a MN EUN 
Kiemen am Hinterende uta LES O NTE DN nd 


1. B. coceinea (Vejd.) 1870 Tubifex rivulorum (part.), M'Intosh in: Tr. H 
Soe. Edinb.. ¿26 p.253 ' 1875 T. coccineus, Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p.193 | 1884 
Var. T. e, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.46 ' 1886 /lyodrilus c., Stole in: SB. 
Böhm. Ges., 1885 p. 649 | 1888 7. c., Stole in: Abh, Böhm. Ges., ser. 7 2.2 nr. 11 n. 38 
t.3 $3.2, ROLE 47.8; 43 £ 1-3) 0424 19,180. 19d. 

Im Lebenhellrot. Dorsale Bündel mit Fücherborsten neben den Haarhorsten. 
Penialborsten als einfach-spitzige oder gabel-spitzige Hakenborsten vorhanden. 
Kiemen fehlen. Gehirn vorn konvex, hinten konkav. Transversalgefässe des 
6.—8. Segm. herzartig. Nephridien mit drüsiger Partie dicht hinter den 
Dissep.. ohne Eudhlase. Samenleiter kurz und weit: Atrien kugelig, mit 
einem Kranz peritonealer Drüsen. Samentaschen kugelig bis oval. mit sehr 
kurzem Ausführungsgang. 


In reinem, fliessendem Wasser. Böhmen, Belgien, England. 


9. B. sowerbyi Beddard 1892 B. s. Beddard in: Quart. J. micr. Sci. n. ser. 
r.33 p.325 t. 19. | 1895 B. sowerbii, Beddard, Monogr. Olig., p. 271. 

Segm. des Vorderkórpers zwei-cringelig. Dorsale Bündel am Vorder- 
körper mit 4—7 mehr oder weniger deutlich gabel-spitzigen Hakenborsten, 
deren obere Zinke kürzer ist oder ganz fehlt, und mit L oder 2 Haarborsten, 
am Hinterkórper nur mit 2 oder 3 Hakenborsten. Letzte 50—80 Segm. mit 
Kiemen, die im Maximum (in den mittleren dieser Segm. des Hinter körpers) 
viel länger als der Kórperdurehmesser sind. Gürtel vom 10.— 12. Segm. 
Männliche Poren an Stelle der fehlenden ventralen Borstenbündel des 
11. Segm.: weibliche Poren auf Intseemtf. TI, Samentaschenporen hinter 
den ventralen Borstenbündeln des 10. Segm.  Rückengefüss am Hinter- und 
Mittelkórper bis etwa zum 13. Segm. dicht neben dem Banchgefáss verlaufend. 
2 Paar Herzen im 9. und 10. Beem, Erstes Nephridienpaar im 12. Segm. 
Atrien länglich, mit dickem Drüsenbesatz.  Sameutaschen birnfórmig. — 
L. 38—50 mm. 


Im Sellamme eines Victoria-regia-Bassins. England (London) — Eingesehleppt! 


4. Gen. Vermiculus (Goodrich 


1892 Vermicalus (Typ.: V. pilosus) Goodrich in: Zool. Anz. v.15 p. 474 1895 
V., Beddard. Monogr. Olig.. p. 271. 

Ventrale und dorsale Búndel sámtlich mit gabel-spitzigen Hakenbhorsten. 
Männlicher Porus und Samentaschenporus uupaarig, ventral-median gelegen, 
ersterer am 11: , Segni. letzterer am 10. Segm.; weibliche Poren paarig. 
auf Intsegmtf. !!/,. Herzen im 10. Segm. Hoden im 10. Segm.; Samen- 
leiter kurz, durch ein gemeinsames, einfaches Atrium ausmündend. Ovarien 
im 11. Segm. 


Im Süsswasser und am (rezeitenstrande. Japan; Küste von England. 
9 Arten. 
Ubersieht der Arten: 


Samenleiter in der Mitte verdiekt. spindelfórmig . . . . . . l. V, pilosus. . p. Il 
Samenleiter im allgemeinen dünn scehlauchfórmig. um distalen 
Ende mit dieker birnfórmiger Anschwellng . . . . . . . 2. V.limosus . p.41 


Vermienlus, Clitellio A 


l. V. pilosus Be 1892 Up. Goodrich in: Zool. Anz. 15 p.-176 1895 
NP. Goodrich in: Quart. J. mier. Sci, n.ser. 1.37 p.253 t. 96 TOR. 


Habitus gleich dem van Psammoryctes costatus. Borsten zu 3 oder 
4 im Bündel. Sinneshaare an der ganzen Hant. Gürtel vom 10,—?/, 14. Segm. 
(= 3'4) Minnlicher Porus em Längsschlitz Blut rot. Lym phkörper 
rundlich. Je ein unpaariger Samensack vom Dissep. Wi, nach vorn und vom 
Dissep. '^,, nach hinten gehend. Samenleiter in der Mitte stark angeschwollen, 
spindelfórmig. in die breite, proximale Partie des medianen, dicken und kurzen 
birnförmigen Atriums einmündend. Ein unpaariger Biersack vom Dan ur, 
nach hinten gehend. Samentaschen schlank birnförmig. L. 25—38 mm. 


Am Gezeitenstrande, dieht unterhall der Flutlinie. Küste von England (Weymouth). 
9. V. limosus Hatai 1899 UG Batai in: Annot. zonl Japon r.2 p.103 f. 1-5, 


Im Leben milehweiss mit roten Intsegmtf. Kopflappen länglieh ey lindrisch 
Am Vorderkórper 5 oder 6 Borsten in einem Bündel, hinten 2 oder 3. Sinnes- 
haare fehlen an den ersten 5 Segm. Gürtel fehlt. Em nnpaariger Samen- 
sack von Dissep. ",, erst nach vorn und damn, sich zurückbiegend. nach 
hinten gehend. Samenleiter dünn schlauchförmig, mit birnförmiger An- 
schwellung am distalen Ende in das unpaarige, mediane Atrium. eimmündend. 
Ein unpaariger Biersack vom Dissep. '5,, nach hinten gehend. Samentaschen 


spindelförmig. — L. 50—70. D. 0.5—1 mm: Segmz. 120-150, 


In schlammigen Gräben. Japan (Tokio). 


Gen. Clitellio Sar. 


1776 Lumbricus (part). O. E. Müller, Zool. Dan. Prodr.. p.215 1520 Clitellio 
(part. Savigny in: Deser. Egypte. clm p. 104 1862 C. (part.). Claparède in: Mém. 
Sor. Genève, c16n p.952 ' 1884 C. (part.). Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.45 ' 1895 
C., Beddard, Monogr. Olig., p. 246 . 1819 Peloryctes (Yyp.: P. arenarius), R. Leuckart 
in: PATCR State r lör p.161 | 1855 Tubifex (part. Udekem in: Bull. Xe. Belgique, 
1.2911 p. 049. 


Ventrale und dorsale Bündel lediglich mit ` eubel-spitzigen Haken- 
borsten. Männliche Poren am 11. Segm.; Samentaschenporen am 10. Segm. 
Supraintestinaleefáss vorhanden: integumentaler Blutgefässplexus fehlt. Atrium 
einfach; Prostaten fehlen. Penis ue Chitinscheide. — Spermatophoren in 
deu Samentasehen. 


Am Gezcitenstrande. Europäische Küsten. 


] Art. 


1. C. arenarius (Müll) 1776 Lumbricus a, O.F. Müller. Zool. Dan. Prodr.. 
1216 | 1820 Clitellio u. Savieny in: Descr. Egypte. clin p.104 186] C. a., Claparede 
in: Mém. Soc. Geneve, 1.161 p. 106 t.3 £ 1-18 1859 (€. a... Beddard in: P. zool. Soc. 
London. 1888 p.490 t. 23 £.1—5; textf. D | 1890 C. (C.) a. (part), L. Vaillant. Hist. nat. 
Annel. än p.414 1549 Peloryctes a., R. Lenekart in: Arch. Natura.. c lör p. 161 
7 Siset Nais littoralis, Bory de St.-Vincent in: Tabl. enc. meth.. Vers Infos. p.184 651 t45. 
8.10 1855 Tubifex hyalinus, Udekem in: Bull. Ac. Belgique. c 22u p. 544 1879 
De ud h., Tanber. Annul. Dan.. p.71 1859 Tubifex liueutus (err. non Sueuuris 
lineata Hoffmeister 1843!), Udekem in: Mém. Ac. Belgique. 7.31 p.ll 1861 Puchy- 
dermon acuminatum, Claparede in: Mém. Soc, Genève. c 161 p.88 t.4 f£. la (Sper- 
matopliore !). 


Im Leben bleich rot. Dorsten zu 2—5 im Bündel. Gürtel vom 10. — 12.Sevin. 
=] 


Transversalgefüsse des 8. und 9. Segm. herzartie. pulsierend. Samentrichter 


I9 Chitellio, Telmatodrilus, Limnodrilus 


schüsselförinig.  Samenleiter ziemlich kurz, kanm doppelt so lang wie die 
Atrien, geschlängelt. Atrien einfach. Kinglich sackfórmig: Penis Kurz, kegel- 
förmie, distal abgestutzt. Samentaschen sieh durch mehrere Segm. erstreckend, 
mit langem, spindellörmigem Ausführungsgang, in dem sich die Spermato- 
phoren hefinden. L. 30—65 mm; Segniz. 64-120, 


Kiste von Island. Hebriden. Grossbritannien, Belgien. Deutschland (Nordsee nnd 
Ostsee). Dänemark. 


6. Gen. Telmatodrilus Bisen 


1879 Telmatodrilus (Vyp.: T. vejdovskyt). Wisen in: Bih. Svenska Ak., 2.5 nr. 16 
p.8 | 1884 75, Vejdovsky, Syst. Morphol. Oli, p.45 | 1886 7., Eisen in: Rep. U.S. 
Fish Comm., e F1: p. 880 | 1895 Z., Beddard, Monogr. Olig.. p. 263. 


borsten sämtlich einfach-spitzige bis mdentlich gegabelte Hakenborsten. 
Männliche Poren am IL. Samentaschenporen am 10. Segm. Inteeumentaler 
Blntgefässplexus vorhanden. Samenleiter in das proximale Ende des Atriums 
cinmindend; Atrium mit einer Anzahl kleiner Prostaten besetzt; Penis mit 
chitinóser Scheide. Samentasehen im 10. Segm. Ks werden keine Spermato- 
phoren gebildet. 

Im Siüsswasser. Californien. 


I Kt. 


1. T. vejdovskyi lösen 1879 7, c, Eisen in: Bih. Svenska Ak. 0,5 nr. 16 
1.8 1886 T. ve, Bisen in: Rep. U. S. Fish Comm, a 11 p.880 t. 1 Ela—i; t.2 f. Ik. 


Im Leben brännlich rot, lleischig. Borsten zu 8—15 im Bündel, einfach- 
spitzigeoder bei jngen' Tieren undentlich gegabelte Hakenborsten. Samentaschen- 
poren innerhalb der ventralen Dorstenbündel und etwas vor der Borstenzone 
des 10, Seem. Leibeswand dick, Gehirn vorn konkav, hinten median weit vor- 
springend, Transversalgefässe des 7, —1 f. Segm. schwach herzartig, pulsierend, 
wenig differenziert. Nephridien mit einem Besatz blasiger Peritonealzellen, ohne 
lindblase, Samentrichter schmal trichterfórmig: Atrium schlank walzeufürmig, 
mit 10 oder mehr ovalen kleinen Prostaten besetzt; Penis schlank, walzenförmig, 
mit trichterfórmiger chitinóser Scheide.  Samentaschen bimförmie. — L. der 
lebenden Tiere 35-50, D. 1. 2 mm. 

In sumpligem Wiesenerunde,. Unlilornien (Kings River in der Sierra Nevada, 
Fresno. County. Tulare County, 2000—2300 m). 


7. Gen. Limnodrilus Clap. 


1850 Tubifex (non Lamarek 1816), Budge in: Arch. Naturg,, 7.161 p. 1| 1862 
Limnodrilus, Clapuréede in: Mém. Soc. Genève, elu p.243 | 1879 L. + Campto- 
drilus, Wisen in; Bih, Svenska Ak, (5 nr. 16 p.16,21 ' 1884 Z., Vejdovský, Syst. 
Morphol. Olig., p.45 | 1888 L. Stole in: Abh. Böhm. Ges, ser.7 «2 nr. dl. p.41 | 
1890 Subgen. £., bL. Vaillant, Hist. nat. Annel, c S811 p. 124 | 1895 L., Beddard, Monogr. 
Olig., p.248 ` 1880 Clitellio (part.). Czerniavsky in: Bull. Soc, Moscou, «55 nr.4 p. 324. 

Ventrale und dorsale Bündel lediglich mit eleichartigen, gahel-spitzigen 
Hakenborsten. Männliche Poren am 11., Samentaschenporen am 10. Segni. 
Snpraintestinalgeläss und Subintestimalgefäss vorhanden: Transversalgefässe 
des 8, und 9. Segm. herzartig: integumentaler Blutgefüssplexus meist vor- 
handen. aber spärlich, — Nephridien mit Endblase. Hoden im 10. Segm.; 
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Samenleiter lang, in das proximale Ende der Atrien eimmündend; Atrien 
mit einer grossen Prostata; Penis mit Chitinscheide.  Samentaschen im 
10. Segm. Spermatophoren in den Samentaschen. 
Im Sisswasser. lönropa, Nord-Amerika, Japan. 
9 sichere und 3 unsiehere Arten. 
Übersicht der sicheren Arten: 
Penisscheide seitlich stark abgeplattet, im Einriss 
1 | der Breitseite von der Gestalt einer gestiellen. 
gerundet, dreiseitigen Sehanfel . . . . . . . 5 L.silvani .. . . pd 
Penisscheide nicht. stark abgeplattet EE 


Penisscheide init einem Kranz von Chitinkórperchen 
open mëng lengltmdo do o oe c o AM nad 
Penisseheide mit glatten proximalen Blinde 3. 


Penisseheide kurz, ca. 4 mal so lane wie am 


9 | proximalen Ende breit... . .. .. ..-. 6. L.ndekemianus . p.45 
Å | Penisseheide mindestens 6 mal so lang wie am 
proximalen Ende breit — 4. 
A J Gehirn hinten nur seicht ausgesehnitten - - 5. 
| Gehirn hinten tief ausgeschnitten — 7. 


Penisscheide 6—7 mal so lang wie am proximalen 
Ende breit 6. 
Penisscheide ca. 11 mal so lang wie am proximalen 
Mago lar a c —cslofimeisterig M t 


a 
SS 


Gehirn mit nach hinten überhängendem Mittel- 
| Eppen slicne mt eom lana TES E alpestris. 2.2. pe 

| Gehirn ohne überhüngenden Mittellappen; Tiere 
oum Inge sere oo a o a a RO sas SEL 


Penisscheide stark gebogen . . . 5 a Tía TU CUE. e o o a Mn 
l'enisscheide gerade oder hóchstens jet CH gese liw e =N. 


KS 


scheide geseliweilt . . . . . . 8 L. claparedeianus. p.45 
Lebende Tiere lenerrot; A la Rand bës Penis- 
scheide gerade. ash senkrecht zu der Axe 


| Lebende "Tiere blassrot; distaler Rand der Penis- 
| dello lucide III OUS Ey 


l. L. ornatus Eisen 1879 Lo, Eisen in: Bil. Svenska Ak.. 5 nr. 16. p. 17 | 
1886 L.o., Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm., c. 11. p. 894 1,9 [Sa -h | 1890 Clitellio 
(L.) o., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., ein p. 426. 


Obere Zinke der Dorsten etwas länger als die untere, beide schwach 
gekrümmt. Gehirn hinten verbreitert, vorn mássig tief, hinten seicht aus- 
p Nephridien ohne Besatz blasenförmiger Zellen. — Penisscheide 

5 mal so lang wie im Maximum (an den Enden) breit. mit trompeten- 
formi: erweiterten linden und einem Kranz von Chitinkórperehen am Rande 
des proximalen Kndes. Sumentascheu birnförmig oder lang sackfórmig. — 
L. ea. 30, D. 1 mm oder weniger. 


An moderndem Holz in Teichen. Californien (San-dJoaquin-Fluss). 


s NC M SUR 1862 L. h., Claparède in: Mom, Soc. Genève, v. 1611 
p. 248 t. DS) Ets Hate D h., Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.47 
1.8 [ 13-17; t. E LA 1888 L. h, Stole in: Abh. Böhm, Ges.. sor, 7 52 nr. 11 p.41 | 
1880 Clitellio h., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, 1.55 nr. 4 p. 395 | 1890 C. (Limno- 
drilus) h., L. Vaillant, Hist. nat. Annel, 31 p.424 | 21879. Limnodrilus steigerwaldi + 


LI Limnodrilus 


L. monticola + Camptodrilus corallinus, Eisen in: Bih. Svenska Ak.. 0.5 nr. 16 p. 18, 
18. 98 | ?1886 L.s. + L.m.-- C e- Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm.. eil p.895 
t. 10 f. 9a—g; p.896 t. 1l f. Wa—h; p.900 t. 16 f. Ffa—h; t. 17 f. 143, k; t.18 f, 14b | 
?1890 Clitellio (Limnodrilus) s. + C. (L.) m. + C. (L.) c., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., 
r.9n p.497. 427, A31 ` 1854 Z. coralinus, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p.45. 


Im Leben lebhaft rot bis braunrot. —Kopflappen kurz. stumpf. 
Borsten am Vorderkórper zu 4--8 im Bündel, mit kurzen Zinken. Integu- 
mentaler Blutgefässplexus jederseits von 4 Blutgefässen gebildet. Gehirn 
vorn tief, hinten breit und sehr seicht ausgesehnitten. Der Pharynx reicht 
bis in das 3. Segm. Nephridien des Vorderkórpers mit blasenfórmigen Zellen 
besetzt.  Penisscheide ea. 11 mal so lang wie am proximalen Ende breit, 
schwach geschweift. L. 20—50 nm; Segmz. ca. 95. 

in Flüssen und Büchen. Schweiz, Böhmen. Deutschland. Frankreich, England: 
Californien ? 


3. L, alpestris Eisen 1879 L. a.. Eisen in: Bih. Svenska Ak.. 1.5 nr. 16 p. 19 
1886 Lu, Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm. ¿11 p.896 t.12 f. lla—h: t.17 
£ Ili. k | 1890 Clitellio (L) a, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. e 311 p. 428. 
Leihesschlauch zart. Gehirn vorn konkav, hinten seicht ausgesehnitten 
mit überhängendem Mittellappen. Nephridien kurz, in kompakte granulierte 
Zellenmassen eingebettet. Samentrichter kurz und breit triehterförmig: Samen- 
leiter lang: Atrien schlank, proximal angeschwollen: Penisscheide lang. fast 
gerade. an beideu Enden, besonders stark am distalen, trompetenfórmig 
erweitert, ca. 6 mal so lang wie am proximalen Ende breit und hier ca. 
4 mal so breit wie in der Mitte. Samentaschen mit spindelförmig an- 
geschwollener und etwas spiralig gedrehter Ampulle und gleich langem. 
an der Basis zu einem atrium-artigen Raum erweitertem  Ausführungseang. 
— Jl Gi D QUIE mm. 


hn Schlamm schnelltliessender Quellen. Californien (Sierra Nevada). 


4. L. gotoi Hatai 1809 L.g. Hatai in: Annot. zool. Japon. n3 p.5 t. 3. 


hu Leben vorn blutrot, hinten leicht gelb getönt. Kopflappen etwas 
kegelfórinig. 1.-—-10. Segm. mit sekundären Ringeln. Borstenbündel eines 
Segm. gleich weit voneinander entfernt; am Vorderkórper 6. am Mittel- 
körper 2—5, am Hinterkörper 2 Borsten in einem Bündel. Gürtel ring- 
fórmig, am 11. Segm. oder manchmal vom ?7/,10.—',12. Segm. (= 2). 
Gehirn fast quadratisch, hinten  seicht  ausgeschnitten. — Nephridien mit 
kompakter Zellenmasse.  Penisscheide gerade, gegen das distale Ende ver- 
schmáülert und dann plötzlich zu einer ziemlich breiten, schiefen, sehr fach 
trompetenfórmigen Mündung erweitert, ca. 7 mal so lang wie am proximalen 
Ende dick.  Samentaschen mit gebogener Ampulle die durch einen 
kürzeren, etwas abgeschnürten Ausführungsgang ausmündet. 2 Samensäcke, 
der eine im 9, der andere im 12.—15. Seem. — 1. 70. D. 2 mm; 
Segmz, 100. —150. 


Japan (Tokio). 


5. L. silvani Eisen 1879 L. s, Eisen in: Bih. Svenska Ak., aö nr.16 p.19 
[-, 1886 L.s, Eisen in: Rep. U. S, Fish Comm.. o p.897 t.13 f. 12u—o: t.14 
f.12p r | 1890 Clitellio (L) so L. Vaillant, Hist. nat. Annel. 3m p.428 — 1898 
L. syleani, Rybka in: Mém. Soc. zvol. France. r. 11 p. 390. 

Leibesschlauch zäh. Borsten gleich-zinkie. Gehirn vorn tief imd 
schinal ausgeschnitten. hinten verbreitert und fast geradlinig oder schmal und 
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tief ausgeschnitten. Nephridien einfach, lang, schlauchförmig. ohne Besatz 
blasenfórmiger Zellen. Samenleiter lang; Atrium schlank, mit schwach 
spindelfórmig angeschwollener proximaler Hälfte: Penisscheide seitlich ab- 
geplattet, im Umriss der Breitseite von der Gestalt einer gestielten, gerundet 
dreiseitigen Schaufel. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle und schlankenı 
langen Ausführungsgang, dessen Wandung im hasalen Teil ungemein stark 
verdickt ist. — L. 50—180, D. 1—2 mm. 


In Teichen. Californien (San Franciseo). 


6. L. udekemianus (lap. 1862 L. u., Claparède in: Mém. Soc. Geneve. vc 161 
p.238 t.1 f£.4,5; t. 8 f. 13, 13a; t.4 f.l į 1881 L.u., Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. 
pt: t.8 f.18—91; t.9 £ 20; 1.10 1.19 -20: t. 11 f. 13 | 1888 Z. «., Štolc in: Abh. 
Böhm. Ges.. ser. 7 0.2 nr. 11 p.41 1880 Olitellio u., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, 
Soa nr.4 p.395 | 1890 C. (Z.) w., L. Vaillant, Hist. nat. Annel. r än p.495. 


Im Leben vorn rosa, hinten gelblich, mit Þräunlichen peritonealen 
Flecken in jedem Segm. Kopflappen länger als breit, gernndet kegelfórmig. 
Vorderste Segm. mit längerem, borstentragendem vorderen Ringel und 
kürzerem hinteren Ringel. Borsten am Vorderkörper zu 5—8 im Bündel. 
mit längerer, stumpfer oberer Zinke. Gehim vorn und hinten tief aus- 
geschnitten. Der Pharynx reicht bis in das 5. Segm. Penisscheide gerade, 
distal schwach erweitert. ca. 4 mal so lang wie am proximalen Ende breit. 
— L. 30—60 mm. 


In klaren und schlanmigen Gewässern. Dänemark, Deutschland, Schweiz, Böhmen, 
Russland, Grossbritannien. 


7. L. dugesi R 


ybka 1898 L. dugesi, Rybka in: Mém. Soc. zool. France. o. Ll 
p.380 4.5 f. 1—7. 10—17 


Kopflappen kurz, gerundet. Dorsten mit längerer, schlankerer oberer 
Zinke. zu 5—7 im Bündel. Gehirn breiter als lang. hinten mit einem 
tiefen quadratischen Ausschnitt. Der Pharyux reicht bis m das 3. Segm. 
Nephridien des Vorderkórpers mit blasenfórmigen Zellen besetzt. Penisscheide 
stark gebogen, ungefähr 12 mal so lang wie am proximalen Ende breit. am 
distalen Ende plótzlich zu einer schrüg stehenden, breiten, geschweiften End- 
fläche ausgehreitet. Samentaschen mit unregelmässig sackförmiger Ampulle. 
die durch einen etwa halb so langen, glatten, im der Mitte spindelförmig 
verdiekten Ausführungsgang ausmündet. — L. 40-70, D. ea. 1 mm. 


Mexico. 


8. L. claparedeianus Ratz. 1850 Tubifer rivulorum (err, nou Lamarck 
1516). Budee in: Arch. Naturg.. e. 161 p.1 t.1 1869 Limnodrilus claparedianus (corr. 
claparédeiawus), Ratzel in: Z. wiss. Zool. p.18 p.590 t.42 f. 24 | 1884 L. c., Vejdovsky, 
Syst. Morphol. Olig.. p. 48 t. 8 f. 92, 93; t. 11.1.5. -8 | 1888 L. claparedianus, Stole in: 
Abh. Böhm. Ges, ser. 7 0,2 nr. 11 p.49 t. 1 £7; t.9 £ 11; t.8 £.5.6 | 1880 Clitellio 
claparedianus, Uzerniavsky in: Bull. Soc. Moscou. (55 nr.4 p.895 | 1879 Camptodrilus 
spiralis + C. californicus, Eisen in: Bih. Svenska Ak., r.5 nr.16 p.99 f.5; p.24 f.6 | 
1886 C.s. + C. c, Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm., v. 11. p. 899 t. 17 f. 15a--d; p.901 
t.15 f.16a. l6b | 1890 Clitellio (Limnodrilus) s. + C. (E) e, L. Vaillant, Hist. nat. 
Annel., r.91: p.429, 432 | 1895 L. s. + L. ce.. Beddard. Monogr. Olig.. p. 250. 


Im Leben hlassrot.  Kopflappen lünglieh. Borsten am Vorder- 
körper zu 5—10 im Bündel, mit längerer, stumpfer oberer Zinke. Gehirn 
hinten tief quadratisch ausgeschnitten. Pharynx bis in das 5. Segm. reichend. 
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Penisscheide 8- 10 mal so lang wie breit oder noch schlanker, gerade oder 
schwach geschweift, distal trichterfórmig erweitert. — L. 50—80 mm. 

In klaren oder schlammigen Gewässern. Böhmen. Schweiz, Deutschland. 
Californien. 

9. L. igneus (Eisen) 1879 Camptodrilus i, Eisen in: Bih. Svenska Ak.. 25 
nr.16 p.23] 1886 C.i. Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm.. e.11 p.900 t.15 £.13a f 
1884 Limnodrilus ìi, Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p.45 , 1890 Clitellio (L.) i, 
L. Vaillant. Hist. nat. Annel., c 311 p. 450. 


Im Leben feuerrot. —Leibesschlauch sehr zart. Gehirn vorn und 
hinten tief ausgeschuitten. ` Nephridien mit einem Besatz blasenfórmiger 
Zellen. Samenleiter mittellane; Atrien in der Mitte schlank spindelfórmig 
angeschwollen. an den Enden nicht dicker als die Samenleiter. Penisscheide 
gerade, lang und sehr schmal, ca. 12 mal so lang wie am proximalen Ende 
breit, gegen das distale Ende verschmälert und dann fast plötzlich zu einer 
ziemlich hreiten, sehr flach trompetenförmigen Mündung erweitert. Samen- 
taschen mit unregelmüssig sackförmiger Ampulle und einem ungefähr ehenso 
langen. an beiden Enden schwach verengten Ausführungsgang. — L. 30, 
D. 0,75 mm. 


Californien (San Francisco, Oakland. Thal des Santa-Clara-Flnsses). 


L. corallinus (Eisen) 1879 Cumptodrilus c., Eisen in: Bib. Svenska Ak.. r.5 
nr. 16 p.23 | 1886 C. c, Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm.. »11 p.900 t. 16 f. 1Ha —h; 
t.17 f.145,k; t. 18 £.14b | 1884 Limnodrilus coralinus, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. 
p.45 1890 Clitellio (L.) corallinus, L. Vaillant. Hist. nat. Annel.. r.31 p. 431. 


Im Leben gelblich rot mit helleren Intersegmentalbinden. Leibesschlanch 
zäh. Gehirn vorn tief. hinten schmal, fast quadratisch ausgesehnitten. Anteclitelliale 
Nephridien mit einem Besatz blasenartiger Zellen. postclitefliale ohne denselben. 
Penisscheide lang, in der Mitte etwas verschmälert. bis auf das etwas gebogene und 
schwach trichterfórmig erweiterte distale Ende gerade gestreckt, ungefähr 9 mal so 
lang wie am proximalen Ende breit. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle und 
sehr kurzem engen Ansführungsgang. - L. 25 70, D. 1- 1.5 mm. 

In Teichen und Flüssen, nahe dem Ufer. Californien (Kings River und Dry Creek 
in Fresno Comty). 


L. monticola Eisen 1879 L. m., Eisen in: Bih. Svenska Ak., r.5 nr. 16 p.18 
|1886 L. m., Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm.. 2.11 p.896 t.11 f.10a h ' 1890 
Clitellio (L.) m., lL. Vaillant, Hist. nat. Annel.. e äu p. 497. 


Obere Zinke der Borsten etwas länger als die untere. Gehirn vorn tief, hinten 
stumpfwinklig ausgeschnitten. Penisscheide sehr schwach gebogen, ca. 8 mal so lang 
wie am proximalen Ende breit, mit schwach erweitertem. abgestutztem distalen Ene. 
Samentaschen länglich sacklórmig. —- L. ca. 30. D. 0,75 mm. 

An moderndem Holz in Wiesenquellen. Californien (Seven-Spring-Meadow in 
der Sierra Nevada). 


L.steigerwaldi Eisen 1879 L. a, Eisen in: Bil. Svenska Ak., 25 nr. 16 p.18 
1886 L. s., Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm.. v. 11 p. 895 t.10 f. 9a—g | 1890 Clitellio 
| I l 
(L.) s., I. Vaillant, Hist. nat. Annel., ec 811 p. 427. 


Gehirn. vorn tief und schmal konkav. hinten rechteckig ausgeschnitten. vorn 
breiter als hinten. Nephridien mit Ansnahme des Anteseptale ohne Besatz blasen- 
fürmiger Zellen. Penisscheide ea. 6 mal so lang wie am proximalen Ende breit. an 
beiden Enden, besonders stark am distalen. triehterförmig erweitert. Samentaschen 
proximal schwach verbreitert, fast sehlauehlfürmig. — L. ea. 80, D. 0.75—1 mm. 


Am Grunde tliessender Wiesenquellen. Californien (Sierra Nevada). 
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8. Gen. Ilyodrilus Eisen 


1879 Ilyodrilus (non Stole 1888), Eisen in: Bih. Svenska Ak.. r.5 nr. 16 p.10 
1886 T., Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm.. v. 11 p. 886. 

Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten: dorsale Bündel mit 
Haarborsten und unvollkommenen Fächerborsten oder gabel-spitzigen Haken- 
horsten. deren Zinken gestrichelt oder gesägt sind. Männliche Poren am 11. 
Samentaschenporen am 10. Segm. Samenleiter kurz, kaum länger als Atrium 
und Penis zusammen; Atrium in ganzer Länge drüsig. ohne schlauchförmigen 
Ausführnnesgang, direkt in den Penis übergehend; je eine grosse, kompakte 
Prostata mündet in die Atrien ein: Penis mit oder olme ehitinöse Scheide (?). 


Im Süsswasser. Californien. 


3 Arten. 
Ubersicht der Arten: 
1 boue orstenSvorlmocn +. o o. x EELER ER ed 
| Fächerborsten fehlen — 2. 
9 | Samentaschen ohne Nobond c ccm petrae Eb 
^ | Samentaschen mit einer grossen Nebendrüse . . . . . l. L sodalis. . p.47 


1. I. sodalis Eisen 1879 Z. s.. Eisen in: Bih. Svenska Ak, r5 nr.16 p.11' 
1886 T. s., Eisen in: Rep. U.S. Fish Comm., «.11 p.887 t.f f.5a i. 

Im Leben rötlich fleischfarben. — Gabel-spitzige Hakenborsten der 
ventralen Bündel mit fast gleich langen Zinken. Dorsale Bündel mit Haar- 
borsten und gahel-spitzigen Hakenborsten, deren Zinken gestrichelt sind und 
deren obere Zinke etwas schlanker und kaum kürzer als die untere ist. 
Gehirn breit, vorn Nach konkav, hinten 6-lappig; medianer hinterer Aus- 
schnitt klein, spitzwinklig. Transversalgefässe der ersten Segm. his zum 10. 
pulsierend, keines herzartig erweitert. Samenleiter geschlingelt; Atrium cin- 
fach, kurz, bohnenfórmig; Penis keulenfórmig. ohne chitinóse Scheide (?): 
.Prüputium^ (Penisscheide?) mit schlanken Stacheln. Samentaschen mit 
kurzem Ausfülhrungseaug, an dessen Basis eine grosse, kompakte Drüse steht. 
— L. ca. 25, D. 1 mm oder etwas mehr. 

In Quellen. Californien (San Francisco). 


9. I. fragilis Eisen 1879 J. f.. Eisen in: Bih. Svenska Ak.. «5 nr. 16 p. 12] 
1886 Z. f., Eisen in: Rep. U. 5. Fish Comm., e. 11 p.888 t. 6 £.4a--g. 

Im Leben rötlich fleischfarben. Ventrale Bündel mit annähernd 
eleich-zinkig gegabelten Hakenborsten. Dorsale Bündel mit Haarborsten und 
gabel-spitzigen Hakenborsten, deren Zinken gestrichelt sind. Gehirn hinten 
verselimälert. gerundet rechtwinklig ansgeschnitten, vorn flach konkav. 
Nephridien. besonders am proximalen Teil. mit hlasigen Peritonealzellen. 
Atrien länglich, unregelmässig eingeschnürt; Penis schlank kegelfórmig, ganz 
von einer geschweift kegelfórmigen, chitinösen (7) Scheide umhüllt. Samen- 
taschen kugelig, mit kurzem schlanken Ausführungsgang. — L. 15 mm. 

In tliessendem Wasser auf Wiesen. Californien (Sierra Nevada in Fresno County). 

3. I perrieri Eisen 1879 Z. p., Eisen in: Bih. Svenska Ak.. r5 nr. 16 p. 11 | 
1886 I. perrierii, Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm., z 11 p.887 t.t £3a- k. 

Im Leben fleischfarben. — Kopflappen geschweift. etwa so lang 
wie breit. Dorsale Bündel mit Haarborsten uud unvollkommenen Fächer- 
borsten, deren Spreite sehr durchsichtig und schwer erkennbar, und deren 
obere Zinke etwas länger als die untere ist. Gehirn vorn ziemlich 
flach konkav, hinten gernndet stumpfwinklig ausgesehnitten. Atrien einfach, 
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dick wurstförmig, etwas geschlängelt; Penis kurz, kegelförmig. Samentaschen mit 
einem schlanken Ausführungsgang. der ungefähr so lang wie die Ampulle 
ist. — L. 10—12, D. 1 mm. 


In Entwüsserungs-Grüben. Californien (Fresno County). 


9. Gen. Tubifex Lm. 


1774 Lumbricus (part.). O. F. Müller, Verm. terr. fluv., “Im p.924 ¡ 1815 
Nais (part. Oken, Lehrb. Nature., v 31 p.964 | 1816 Tubifex (part.). Lamarck, Hist. 
nat. An. s, Vert, 113 p.224 | 1884 T. (part), Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.44 | 
1895 T., Beddard, Monogr. Olig.. p. 9429 | 1838 Blanonais (part.). Gervais in: Bull. Ae. 
Belgique, c5 p 15 | 1842 Suenuris (Typ.: S. variegata) (part.), Hoffmeister, Vern. 
Lumbric., p. 9. 

Ventrale Bündel mit gabelespitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel mit 
zwei- oder mehr-spitzigen Hakenborsten oder unvollkommenen Fächerborsten 
und manchmal auch mit Haarborsten. Männliche Poren am 11. Segm. (aus- 
nahmsweise am 10.2); Samentaschenporen am 10. Segm. (ausnahmsweise am 
9.2). Samenleiter mehrfach so lang wie die Atrien, in deren proximales Ende 
sie einmúnden; Atrien m ganzer Länge drüsig, ohne schlauchförmigen Aus- 
führungsgaug direkt in den Penis übergehend: eine grosse kompakte Prostata 
mündet in das Atriam ein; Penis weich, ohne chitinóse Scheide. Ovarien im 
11. Segm. (ausnahmsweise im 10.7). Spermatophoren in den Samentaschen. 

lm Süsswasser. Europa. Nord-Atrika. Nord-Amerika. 1 Art verschleppt nach 
Neu-Seeland. 

2 sichere und I unsichere Art. 

Übersicht der sicheren Arten: 


Dire untlellemitsklanıborstens 5 2 n9 o c c s me s Tu) fe Se E 
Dorsale Bündel ohne Haarborsten . 2. ........ 2. T. blanchardi . p.49 


l. T. tubifex (Müll) 1745 „Vers à tuyau des eaux douces", Bonnet, "Traité 
Ins, #2 p.179 62 £9 | 1771. O. F. Müller. Wiirm. süss. salz. Wasser, p. 102 ı 1774 
Lumbricus tubifex, O. F. Müller, Verm. terr. flav., 2.1u p.97 / 1815 Nais t., Oken, Lehrb. 
Nature... är p.364 | 1865 Saenuris t., Johnston. Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 64. 832 
11816 Tubifex rivulorum, Lamarek. list. nat. An. s. Vert, 2.3 p.225 | 1855 T.r. (parto), 
Udekem in: Mein. cour. Ac. Belgique, 7.26 p.8 t. 1. +! 1884 T. r. (part.). Vejdovsky. Syst. 
Morphol. Olig., p.46 £.8 £.1 8; t. 9 £ 2—19: t. J0 L1-5,7 16 1888 T. r., Stole in: 
Abh. Böhm. Ges., ser. 7 7.2 nr. 11 p.39 | 1895 T. r., Beddard, Monogr. Olig., p.944 | 1828 
Nais filiformis (non Blainville 18257). Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat. v.15 p.936 t.7 
[1—38 | 1837 Tubifex filiforme, Ant. Dugès in: Ann. Sei nat., ser.2 28 p.95 | 1838 
Blanonais filiformis. Gervais in: Bull. Ac. Belgique. 2.5 p. 16 | 1842 Saenuris variegata 
(part), Hoffmeister, Verm. Lumhrie., p. 9 t. 9 f. 19, 90, 92 | 1856 Nais sanguinea (part.). 
Doyere in: Mém. Soc. Linn. Normand., 7.10 p.306 1862. Tubifex bonneti, Claparède 
in: Mém. Soc. Genève. c. 161: p.230 t.2 f. 1—6: t.4 C5! ?1880 Saenuris taurica + 
S. peculiaris + 5. diversisetosa forma charcoviensis + S. d. forma suchitinica, Uzer- 
niavsky in: Bull. Soc. Moscou, 2.55 nr.4 p.932. 335. 

Rötlich. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten, deren obere 
Zinke stets länger als die untere ist. Dorsale Bündel am 2.—15. Segm. mit 
eleich-zinkig gegabelten Hakenborsten, die ein Mittelzähnchen oder einen 
undeutlichen Kamm zwischen den beiden Zinken tragen, sowie mit Haarborsten; 
am Mittelkörper und Hinterkórper nur mit enfachen, eleich-zinkig gegahelten 
Hakenborsten. Männliche Poren am 11. Samentaschenporen am 10. Segm.; 
Geschlechtsborsten fehlen. Supraimtestinaleefäss und Suhintestinalgefäss vor- 
handen. Transversalgefässe des 8. Segm. herzartig, pulsierend. Penis länglich, 
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mit drüsiger Verbreiterung dicht oberhalb der Basis. Samentaschen mit 
langem, sehlankem, an der Basis atrium-artig erweitertem und mit Drüsen- 
zellen besetztem Ausfúhrunesgang. — L. 30—40 mm. 

Im Schlamm von stehenden und fliessenden Gewässern. Europa (Schweiz, 
Böhmen, Deutschland. Dänemark. Belgien, Frankreich, England), Nord-Amerika. Ver- 
schleppt (X) nach Nen-Seeland. 


2. T. blanchardi Vejd. 1891 T. b., Vejdovsky in: Mém. Soc. zool. France. r.4 
so tedio 


ImLebenrótlich. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten ; an den 
vorderen Seem. obere Zinke kurz. manchmal durch 2 nehen einander stehende 
Zinken ersetzt: weiter hinten untere Zinke kürzer als die obere. Dorsale 
Bündel ohne Haarborsten, nur mit 3—6 gahel-spitzigen Hakenborsten. die 
an den anteclitellialen Segm. gleich-zinkig und häufig mit kleinem, zwischen 
den beiden Zinken stehendem Mittelzahn versehen sind, an den postelitellialen 
Segm. den betreffenden ventralen Dorsten gleichen. Gürtel am (9.), 10. und 
11. Segm. Männliche Poren am 10. Samentaschenporen am 9. Segm.; ven- 
trale Borsten des 9. und 10. Segm., eben medianwárts von den Geschlechtsporen 
gelegen, zu Geschlechtsborsten umgewandelt. Penis durch starke Sphinkter- 
Muskeln vom ,Prüputium* abgesetzt, oval. — L. ca. 25 nim; Segmz. 44—62. 

Im Text giebt Vejdovsky an. dass die Lage der Geschlechts-Poren mit der bei 
"V. tubifex übereinstimme: hiernach müssten sie ein Segm. weiter hinten liegen. 
In der Figuren-Erklärung ist ausdrücklich das 10. Segm. als Träger der männlichen 
Poren angegeben. 


Algier (Biskra, Constantine). 


T. campanulatus Eisen 1879 T. c, Eisen in: Bih. Svenska Ak. 2.5 nr. 16 
p.16 1886 Te, Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm. v. 1l p.893 t.8 f.7a—d | 1895 
T. rivulorum? (part), Beddard, Monogr. Olig., p. 244. 

Gabel-spitzige Hakenborsten fast gleiehzinkig. Gehirn länger als breit. vorn tief 
ausgeschnitten, hinten verschmälert, mit medianem Kerbschnitt. Atrien spindelfórmig. 
gekrümmt. Penisscheide @) gut 3 mal so lang wie im Maximum breit, am dieksten in 
der Mitte. gegen das proximale Ende schwach, gegen das distale Ende stark ver- 
schmälert.  Samentaschen mit schlankem Ausführungsgang. - L. 15 mm. 


Schweden (Kristianstad). 


10. Gen. Psammoryctes Vejd.. em. Mehlsn. 


1844 Zumbrieillus (part.), Örsted, Region. mar., p.68 ` 21851 Nais (part.). Williams 

in: Rep. Brit. Ass.. 21 p.182 | ?1852 Peloscoler (Typ.: T. variegatus) Leidy in: P. 
Ae. Philad.. 8.5 p.194 | 1855 Tubifex (part). Udekem in: Bull. Ac. Belgique, v. 221 
p.513 ' 1861 Suenaris (non Hoffmeister 18421), Grube, Ein Ausflug nach Triest und 
dem Quarnero. Berlin, p. 75 | 1868 S. (part.), Kessler in: Syezda Russ. Est., e. 1 append, 
p.107 1869 Clitellio (part.), Claparede in: Mém. Soc, Geneve, w. 1611 p.252 | 1890 
Subgen. C. (part.), L. Vaillant. Hist. nat. Annel.. e äu p. 411 | 1863 Heterochaeta (Typ.: 
H. costata) (non Westwood 1841,43, Orthopt.!). Claparède. Beob. wirbell. Th., p. 25 | 
1870 Peloryetes (non Leuckart 18491), Zenger in: Bull. Soc. Moscou, 7.18 nr. 9 p. 221; 
1875 Psammoryctes (Vyp.: P. umbellifer), Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges.. p. 194 | 1879 
Limnodrilus (part.). Tauber, Annul. Dan.. p. 71 | 1879 Spirosperma (Typ.: S. ferox) + 
Hemitubifex (Eyp.: H. insignis). Eisen in: Bih. Svenska Ak., 2,5 nr. 16 p. 10,12 | ?1880 
Archacoryetes (Vyp.: A. batillifer), Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou. 1.55 nr. 4. p. 337 
1884 Psammobius (Typ.: P. hyalinus), Levinsen in: Vid. Meddel., 1888 p.993 | 1884 
Psammoryctes + Hemitubifex + Spirosperma + Heterochaeta + Clitellio (part.), Vej- 
dovsky. Syst. Morphol. Olig., p.44, 45 ' 1892 Embolocephalus, Randolph in: «Jena. Z.. 


Das Tierreich. 30. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 4 


Du Psammoryctes 


1.27 p.463 | 1895 Heterochaeta + Peloscolex + Psammoryctes + Hemitubifex + Spiro- 
sperma + Embolocephalus, Beddard. Monogr. Olig., p. 257- 262, 272. 

Ventrale Bündel mit einfach-spitzigen oder gabel-spitzigen Haken- 
borsten; dorsale Bündel mit einfachen Haarborsten (selten und nur 
individuell fehlend) und verschiedenartigen Haken- oder Ficherhorsten 
Männliche Poren am 1L. Samentaschenporen am 10. Hoden im 10, Seem. 
Samenleiter mehrfach so lang wie die kleinen Atrien, in deren proximales 
Ende sie einmünden; Atrien proximal zu einer mehr oder weniger umfang- 
reichen. Kammer erweitert. in die eine grosse, massige Prostata einmündet; 
distales Ende der Atrien meist eng se hlauchfürmig. nicht drüsig; Penis mit 
chitinóser Scheide. Samentaschen im 10. Seem. 

Meist im Süsswasser, z. T. im Brackwasser und marin. Europa, Nord-Amerika: 
Kanal La Manehe, Nordsee, Ostsee. 

7 sichere und 2 nnsichere Arten. 


Übersicht der sicheren Arten 


| Haut mit zahlreichen kleinen Papillen besetzt — 2. 
5 | Haut glatt, ohne Papillen -- 5. 
| Fücherborsten in den dorsalen Búndeln des Vorder- 
Si korpersinorhanden | e oo. o 9 9. 9.0000 Eb IAE MEM 
| Fücherborsten fehlen - - 3. 
a | Dorsale Bündel lediglich mit Haarborsten . . . . . 1. P. velutinus . . p.50 
B | Dorsale Bündel mit Hakenborsten 4. 
| Hautpapilen in 2 bis 3 Ringeln an einem Segin. . 2. P. plicatus. . . p.50 
4 , Hantpapillen in zahlreichen Sn Itingeln 
| an einem Segm. . . . 3. P. benedeni . . p.5l 
Fücher- oder Bosanfalborstang in den Hoc Hündeln 
5 des Vorderkürpers vorhanden — 6. 
E: Fücher- oder Schaufelborsten fehlen TP insignis . E 
Dorsale Bündel des Vorderkórpers mit (oS 
i | deren Spreite flach ist . . . . 6. P. barbatus . . p.82 
S | Dorsale Bündel des Vorderkórpers mit ise een 
deren Spreite tief ausgehöhlt ist. . . . . D E costatus . . 1.52 


l. P. velutinus (Grube) 1879 Suenaris velutina, Grube in: Jahresber. Schles. 
Ges, 56 p. 116 | 1885 Tubifex velutinus, Du Plessis-Gouret in: N. Denk. Schweiz. Ges.. 
0.29 Ess. Faune prof. p. 40 | 1892 Embolocephulus v., Randolph in: Jena. Z., 2.27 p.463 
ta 29 WS. 

Im Leben gräulich oder ockerhraun bis schwärzlich. — Kopflappen 
stumpf und breit, olme Augen, samt dem 1. Segm. einziehbar. Jedes Segm. 
mit 2 Reihen micht-zurückziehharer Sinnespapillen, in den Borstenzonen und 
in den Intsegmtf. Ventrale Bündel mit je 2 stumpf ein-spitzigen oder 
undeutlich gabel-spitzigen Hakenborsten ; ise Bündel lediglich mit je 
1—4 gleich langen Haarborsten. Gürtel vom '/,10.—12. Sem. Männliche 
Poren am 11. Segm., an dem Ort der ventralen Borsten: weibliche Poren 
auf Intsegmtf. DAE Samentaschenporen vor den ventralen Borsten des 
10. Segm. ` Nephridien mit Endblase, Pharynx mit ausstülpbarem dorsalen 
Rüssel. Gehirn wenig breiter als lang, vom seicht konkav, hinten tief aus- 
geschnitten.  Samenleiter kurz; Samentaschen gestielt birnfórmig. Sperma- 
tophoren in den Samentaschen. Ventrale Borsten des 10. Segm. zu je 1 
im Bündel, mit Drüsen. — L. 30—50 mm; Segmz. 40 - 70. 

In Süsswasser-Seen. Schweiz. Nord-Italien (Como-See). 


2. P. plicatus (Randolph) 1892 Jmbolocephalus p., Randolph in: Jena, Z., 
0.27 p.469 t. 19. 
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Kopflappen nicht einziehbar, aber stark zurückziehbar. Jedes Segm. 
mit 2 oder 3 Reihen nicht zurückziehbarer Sinnespapillen: die beiden Haupt- 
reihen gleich weit von den Intsegmtf. entfernt und eine derselben in der 
Borstenzone: eine dritte Reihe unregelmässie. häufig fehlend. Ventrale Bündel 
mit 2—5 stark gekrümmten. dicken. deutlich zwel- his mehr-zinkigen Haken- 
borsten. Dorsale Bündel in der Regel mit 3 Haarborsten und 3 schwach 
gebogenen, ungleich-zinkig gegabelten Hakenborsten. Gürtel vom ',10.— 12. 
Segm. Männliche Poren am " Segm., an dem Ort der ventralen Borsten; weih- 
liche Poren auf Intsegmtf. +*/,: Samentaschenporen vor den ventralen Dorsten 
des 10. Segm. Gehirn etwas linger als breit, vorn sehmal ausgeschnitten, 
hinten eleichseitig dreieckig ausgeschnitten. ` Pharyux ohne ausstülpharen 
Rüssel. Ventrale Borsten des 10. Segm. ohne Drüsen. — 1. 40 mu: 
Segmz, 50. 


In Süsswasser-Seen. Schweiz (Züricher-See. Meleh-See. Melchseeli, Blausee). 


3. P. benedeni (Udek.) 1844 Lumbricillus rerrurosns (nom. nud.). Örsted. 
Region. mar., p.68 1855 Tubifex benedii (corr. benedeni) Udekem in: Bull. Ac 
Belgique, r.2211 p.544 textf. | 1868 Clitellio beuedi¿, L. Vaillant in: Ann. Sei. nat.. 
ser.5 e.10 p.251 | 1890 C.(C.) b., L. Vaillant, Hist. nat. Annel. 231 p.418 * 1879 
Limnodrilus b., Tauber. Annul. Dan., p.71 71858 Nais pusulosa, Williams in: Phil. 
Pr, c 148 p.96 | 1862 Clitellio ater, Claparède in: Mém. Soc. Genève, v 161. p. 253 
t4 L7 11 ' 1889 Henitubifer a. H. benedii, Beddard in: P. zool. Soc. London. 1858 
p.486 t.23 f.6 9; textf A 1863 Tubifex papillosus, Claparède, Beob. wirbell. 'Th.. 
p.25 t. 18 £. 14, 15 1 1870 Peloryctes inquilina, Zenger in: Bull. Soc. Moscou. 1.48 nr.2 
p. 921 | 1880 Clitellio inquilinus, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou. v.55 nr. + p.336 
1869 Paehydermon elongatum, Claparède in: Mém. Soc. Geneve, r. 161 p.254 t. 4 1.12 
(Spermatophore!)). 

Im Leben rötlich grau his dunkelrot und schwárzlich. Kopflappen länglich, 
abgerundet kegelfórmig. Haut. mit Ausnahme der äussersten Körperenden und 
des Gürtels, dicht mit grauen his schwarzen. in dichten unregelmässigen 
Ringeln angeordneten Papillen besetzt. Ventrale und dorsale Búndel mit 
einfach-spitzigen oder gabel-spitzigen Hakenborsten, deren Zinken jedoch nur 
schwach ausgeprägt sind; dorsale Bündel manchmal auch mit Haarborsten. 
Samenleiter lang, gewunden; proximales linde der Atrien zu einer gesonderten 
Kammer angeschwollen: Penis mit Chitinscheide. Samentaschen einfach 
sackförmig, auf das 10. Segm. beschränkt, ohne Drüsen an der Basis. — 
L. 35—55 mm. 

Marin: am Gezeitenstrande und bis ea. 13 m tief. Kanal La Manche. Nordsee und 
Ostsee (England, Frankreich, Belgien. Deutschland). 


4. P. ferox (Eisen) ?1851 Nais filiformis (part.?). Williams in: Rep. Brit. Ass., 
r.9] p.182. 965 t. 9 f.8; t. 8 8.72 | ?1868 N. papillosa, Kessler in: Syezda Russ. Est., 
r.l append. p.105 t.6 f.2 | 1895 Spirosperma papillosus, Beddard, Monogr. Olig.. p.263 
' 1879 $. ferox, Eisen in: Bih. Svenska Ak., c 9 nr. 16 p. 10 | I886 S. f, Eisen in: Rep. 
U. S. Fish Comm.. » 11 p.884 t.9 f.2a—g; t.8 f. 2h —q ' 1888 S. f., Stole in: Ahh. 
Böhm. Ges., ser 7002 nr. 11 p-£0 t1 1:8: 6-38 14. 10-12; t.4 21-3, 13a T 1891 
S. f., Benham in: Quart. J. mier. Sel, n. ser. %33 p.207 t.7 E 36c, d. 

Im Leben grau.  Kopflappen einziehbar. Haut mit zahlreichen 
kleinen Papillen dicht besetzt: Papillen in mehreren Ringeln an einem Segm. 
Veutrale gahel-spitzige Hakenborsten der vordersten Serm. mit kleinerer. 
ein- bis drei- -spitziger unterer Zinke, die übrigen mit grösserer. einfacher 
unterer Zinke: dorsale Bündel mit 3—5 Haarhorsten und am Vorderkórper 
mit Fächerhorsten, die spitzwinklig divergierende Aussenzinken tragen. Gürtel 


ye 
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am 11. Segm. und an Teilen der benachbarten Segm. Gehirn vom konvex. 
hinten konkav. Transversalgefásse des 8. Segm. herzartig, pulsierend. Nephridien 
ohne dicken Peritonealzellenbesatz. Proximale Hälfte des langen Atriums er- 
weitert: Penis länglich, an der Spitze gerundet, mit eylindrischer Scheide. 
Samentaschen sehr lang, mit langem. schlankem Ausführungsgang. Sperma- 
tophoren spiralig oder S-fórmig. — L. 15—18, D. 1 mm. 

Im Sande am Grunde grosser Seen und Flüsse. Schweden, Böhmen: Russland 
(Onega-Sec)? 


5. P. costatus (Clap) 1863 Heterochaeta costata, Claparède. Beob. wirbell. Th.. 
p.98 1.13 £ 16-19 | 1891 H c, Beuham in: Quart. J. mier. Sci, n.ser. 33 p. 188 
fist RI EE 

Im Leben lebhaft rot. Kopflappen kurz, spitzig. Ventrale und 
dorsale gabel-spitzige Hakenborsten «ler vorderen Segm. mit wenig kürzerer, 
die der weiter hinten folgenden Segm. mit viel kürzerer unterer Zinke; Schaufel- 
borsten bis zu 13 im Bündel, dorsal meist im 5.— 13. Segm., mit breiter, längs- 
gerippter, ausgebauchter, abeestutzter Schaufelfláche, deren Seitenlinien einen 
Halbkreis bilden. Gürtel am 11. und 12. Segm. Männliche Poren dicht 
oberhalb der ventralen Borsten des 11. Segin.; Samentaschenporen in derselben 
Lage am 10. Segm. Transversalgefässe ` des 8. Segm. herzartig, pulsierend. 
Samenleiter Jang; proximaler Teil der Atrien gesondert. länglich hirnfórmig. 
Chitinöse Penisscheide kurz und weit, proximal. verengt und mit nach aussen 
umgeschlagenem Rande. — L. 16, D. */, num. 

Unter Steinen am Gezeitenstrande und im Detritus. England (Sheerness). 
Frankreich (Normandie). 


6. P. barbatus (Grube) 1861 Suenuris barbata, Grube. Ein Ausflug nach 
Triest n. dem Qnarnero, Berlin. p. 75,152 t. 4 f. 10, 10a | 1883 Psammoryctes barbatus, 
Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p.224 | 1884 P. b, Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. 
PROS AO lO d e ALS SS HERD Stole in: Abh. Böhm. Ges., ser. 7 
r.2 nr. 11 p.89 t.3 £14. -17 | 1868 Saenuris umbellifera, Naidina (laps.?:) t., Kessler in: 
Syezda Russ. Est.. v.l append. p.107, 142 t.6 f.l | 1871 Tubifex umbellifer, Lankester 
in: Quart J. mier. Sei, n.ser. 1.11 p.181 t.11 f.14—17 ' 1875 pue ds Vej- 
dovsky in: SB. E Ges.. p. 194 / 1876 P. o, Vejdovsky in: Z. wiss. Zool., e.27 p.137 
t.8 f. 1—5, 7 —12 21885 Lumbriculus pellucidus (Bathynomus profundus Grube MS.), 
Du Plessis-Gouret in: N. Denk. Schweiz. Ges. r.29 Ess. Faune prof. p.43 | 71888 
Clitellio lemani (err. non Grube 18791), Imhof in: Zool. Anz.. v.11 p. 48. 


Im Leben rosenrot. Kopflappen so lang wie das 1. Segm.. dreiseitie, 1.— 5. 
Seem. zwei-ringelig: hinterer Ringel mit den Borsten länger als der vordere. 
Ventrale gahel-spitzige Hakenhorsten des 2.—10. Degm. mit längerer oberer 
Zinke, die der übrigen Segm., wie auch die dorsalen gabel-spitzigen Haken- 
horsten der Segm. vom ii an, mit kürzerer oberer Zinke; dorsale Fächer- 
borsten mit weitgespreizten, durch cine Spreite verbundenen Aussenzinken. 
Gehirn vorn seicht konkav. hinten tief ausgeschnitten. Drüsenteil der 
PURA lang gestreckt. weit hinter dem Dissep.; Endblase gross. Proximaler 

Teil. des Atriums zu einer gesonderten, kugeligen Blase angeschwollen. Penis 
kurz. róhrenformig. Samentaschen mit langem Ausführunesgang und 2 ein- 
fachen oder doppelten Geschlechtsborsten- Drüsen: Gesehlechtshorsten schlank. 
mit gefurchter Spitze. — L. 30—40 mm: Segmz. ca. 90. 

Im Sande am Grunde reinen Süsswassers und Braekwassers. Istrien, Schweiz. 
Böhmen, Süd- und Nord-Russland, Deutschland. Belgien, Frankreich, Grossbritannien. 

7. P. insignis (Eisen) 1879 Hemitubifex i, Eisen in: Bih. Svenska Ak. 4.5 


nr. 16 p.13 1886 Hr Eisen in: Rep. U.S. Fish Comm. 1H. p. 890 1.7 f£.6a - f; 
t8 Reh. 
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Ventrale und dorsale. Bündel mit je 2 gabel-spitzigen Hakenborsten. 
deren untere Zinke grösser ist; dorsale Bündel meist auch mit Haarborsten. 
Haut sehr glatt. ohne Papillem. Nephridien ohne hlasige Peritonealzellen und 
ohne Endhlase. Gehirn vorn konkav. hinten mit kleinem, aber scharfem, 
gerundet dreiseitigem Einschnitt. Samentrichter flach schüsselförmig: Samen- 
leiter lang; proximales Ende der Atrien zu einer gesonderten Kammer an- 
geschwollen. Penis schlank birnfórmig. nur teilweise von der abgestumpft 
kegelförmigen. chitinösen Scheide umhüllt.  Samentaschen mit langem. 
schlankem Ausführungsgang. an dessen Basis einige kompakte Drüsen stehen. 

L. 30, D. kleiner als 1 mm. l 


In seichtem Wasser nahe dem Ufer des Flusses. Sehweden (Motala-Fluss). 


P. hyalinus (Levins) 1884 Jsanunobius h., Levinsen in: Vid. Meddel.. 1583 
p. 224. 

Dorsale Bündel der 10 oder 11 Segm. vom 3, oder 4. an mit 15 7 Fächer- 
borsten; Haarborsten fehlen. Haut ohne stark entwickelte Papillen. Chitinóse Penis- 
scheide sehr kurz und weit, mit kragenfórmig erweitertem Rande. Spermatophoren 
nicht spiralig, ohne Haken an der Spitze. 


Im Sande am Meeresstrande. Dänemark (Kallebodstrand und Hellehäk). 


P. variegatus (Leidy) 1852 Peloscolex v., Leidy in: P. Ac. Philad.. nō p. 124 

1895 P. v. Beddard. Monogr. Olig.. p. 258. 
Kopflappen kaum vorragend. Ventrale Bündel mit 2 oder 3 gabel-spitzigen 
Hakenborsten: dorsale Bündel mit 6—10 Haarborsten. ‚Jedes Segm. mit einem Kranz 
hervorragender Papillen und zahlreichen kleineren Papillen. Gürtel am 10. Segm. Blut rot. 


in eisenhaltigen Quellen. Pennsylvania (Philadelphia). 


11. Gen. Lophochaeta Stole 


. 1886 Lophochaeta (Typ.: L. ignota), Stale in: SB. Bühm. Ges.. 1885 p.615 1588 
L., Stole in: Abh. Böhm. Ges, ser. 7 1,2 nr.11 p.40 | 1895 L., Beddard, Monogr. 
Oig.. p. 269. 

Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten. Dorsale Bündel mit 
Fiederhorsten (zweizeilig mit kurz haarfórmigen Zühuchen besetzte Haar- 
borsten) und unvollkommenen Fächerhorsten. Integumentaler Gefässplexus 
fehlt. Subintestinalgefäss und Supraintestinalgefäss vorhanden. Die Samen- 
leiter sind lang und gehen direkt in die Atrien über: proximaler Teil der 
Atrien zu einer kleinen Kammer angeschwollen, in die eie kompakte 
Prostata einmündet. Penis teilweise elitinös. 

Im Süsswasser. Europa. 


emt: 


l. L. ignota Stole 1886 L.i, Stole in: SB. Böhm. Ges. 1885 p.646 1888 
L.i. Stole in: Abh. Bähm. Ges, ser.7 52 mr.11 p.41 t.1 £4 6; t.2 1.6.10: t.3 
E 7-9. 13: t. 4 f. 13 b. 

Fücherborsten der dorsalen Bündel mit + Zinken nnd einer Spreite, 
Gehirn länglieh. vorn in einen langen, schmalen Fortsatz ausgezogen, hinten 
tief und eng ausgeschnitten. — Nephridien mit Drüsenteil und Endhlase. 
Transversalgefisse des 8. Segm. herzartig, die des 2.—7. Segm. einfach. 
Samenleiter lang; Penis kurz. kegelförmig, teilweise in eine chitinóse Scheide 
eingehüllt. — L. 100—200 nun. D. gering. 


In reinem Wasser sowie in sandigem und moderizem Grund. Böhmen. 
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12. Gen. Bothrioneurum Stolc 


?1884 Monopylephorus (Vyp.: M. rubroniveus), Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 
p.995 1886 Bothrioneuron (corr. Bothrioneurum) (Typ.: B. vejdovskgunum), Stole in: 
SB. Bóhin, Ges.. 1885 p.647 | 1888 Bothrioneuron, Stole in: Abh. Böhm. Ges., ser. 7 
¿2 nr. 1l p.49 | 1895 B., Beddard, Monogr. Olig., p.968 | ?1890 Clitellio (part.), 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., c. 311 p. 415. 


Kopflappen mit einem Sinnesgrübchen. Ventrale und dorsale Bündel 
pur mit eabel-spitzigen Hakenborsten. Männliche Poren am 11. Segm. Inte- 
gumentaler Gefässplexus vorhanden. — Miünnlieher Ausführungsapparat mit 
2 verschiedenen Regionen: distal muskulös (Penisscheide?). proximal drüsig 
(Atrium?); eine Prostata mündet in eine gesonderte, seitlich am Atrium 
sitzende Kammer. das Paratrium. ein. Penis fehlt. Samentaschen fehlen: 
Spermatophoren äusserlich an dem Gürtel angeheftet. 


In Süsswasser (und am Meeresstrande?). Europa, Süd-Amerika. 
2 Arten. 
Übersicht der Arten: 


Männlicher Porus unpaarig. mit Penialborsten . . . 1. B. vejdovskyanum . . p.54 
Männliche Poren paarig, ohne Penialborsten . . . . 2. B. americanum. . . . p.54 


l. B. vejdovskyanum Stole 21884 Monopylephorus rubronivens, Levinsen 
in: Vid. Meddel, 1883 p.225 | 1886 Bothrioneuron vejdorskjanum, Stole in: SB. 
Böhm. Ges., 1885 p.647 ' 1888 Dr, Stole in: Abh. Böhm. Ges., ser. 7 c 2 nr. 11 p.43 
tl £8.9: t. 2 1.5.9; t.4 £6 -11, 13e | 1895 B. vejdovskyanım, Beddard, Monogr. 
Olig.. p.260 £40: p.236 | 21890 Clitellio arenarius (part.). L. Vaillant. Hist. nat. Annel.. 
äu p. 415. 


Im Leben gelblich rot. Haut mit Papillen besetzt. Unpaariges 
Sinnesgrübchen auf dem Kopflappen. Männlicher Porus unpaarig, ventral- 
median am 11. Seem. Ventrale Borsten des 11. Segm. zu Geschlechtshorsten 
umgewandelt. mit hakenförmigem Ende, unterhalb dessen sich 2 Ringel 
zarter Zähnchen finden. Gehirn einfach, linelich. vorn fast gerade abgestutzt, 
hinten tief ausgeschnitten. 2 Paar pulsierende "TTransversalgefásse im 7. und 
8. Segm. Drüsenteil der Nephridien dicht hinter dem Dissep.  Proximaler 
Teil des männlichen ` Ausführungsapparates (Atrium?) mit einsclichtigem 
Drüsenzellenhesatz. — L. ca. 35 mm. 

In Fliissen (und im Sande am Meeresstrande?). Böhmen (Štvanice. Troja); 
Dänemark (Kallebodstrand)? 


9. B. americanum Beddard 1894 Bothrioneuron a., Beddard in: Aun. nat. 
Hist., ser. 6 v. 13 p.206 1896 P.a, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., 
Naid. Tubif. '"l'errieol. p.6 1. 16. 20. 


Dunkel braun: im Leben  ziegelrot.  Unpaariges Sinnesgrübchen 
auf der Grenze von Kopflappen und 1. Seem. Gürtel am 11. und 
12. Segm.; Gürtelregion ohne Dorsten. Männliche Poren paarig. Pharynx 
und vorderer Teil des Oesophagus mit kleinen, septaldrüsen-ühnlichen Zell- 
eruppen besetzt. Lymphkórper von homogenem Aussehen. Samensäcke sehr 
gross. Proximaler Teil des männlichen Ausführungsapparates mit diekem, 
ziemlich massigem Drüsenbesatz. innerhalb dessen der enge. mit Cylinder- 
epithel ausgekleidete Kanal in verschiedenen Windungen verläuft. — L. 50 mm; 
Segmz. ca. 190. 


In Süsswassergräben. Argentinien (Barracas del Sur bei Buenos Aires). 


En 
cu 


Aulodrilus. — Genera dubia et species dubiae Tubificidarum 


Gen. Aulodrilus Bretscher 


1899 Aulodrilus (Typ.: A. limmobius). Bretscher in: Rev. Suisse Zool, 0,6 p.388. 


Borsten zu mehreren im Bündel, sämtlich gleichartige, gegabelte Hakenborsten. 
Riickengefáss ohne Blindanhünge: 1 Paar starkwandige Herzen im 6. Segm. Gehirn 
massig. mit fast vollkommen verschmolzenen Hälften. 

Im Süsswasser. Schweiz. 


] Art. 


1. A. limnobius Bretscher 1899 A. L, Bretseher in: Rev. Suisse Zool.. 1.6 p.388. 

Haut stark drüsig, farblos. Borsten zu 5—8— 10 im Bündel. haken- 
fórmig stark S-fórmig gebogen, mit ganz kleiner oberer Zinke, mit Nodulus 
nahe dem distalen Drittel. Blut gelblich. Anteseptale des ersten Nephridien- 
paares im 8. Segm.: Kanal der Nephridien sehr lang, vielfach verschlungen. 
Gehirn mit geraden Seitenrándern und schwach ausgeschnittenem Hinter- 
rande. — L. 10 mm: Segmz. ca. 80. 


lm Schlamm an sumpfigen Stellen. Schweiz (Mürtschenalp). 


Genera dubia et species dubiae Tubificidarum. 


Clitellio heterosetosus Czern. 1880 C. h., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, 
55 nr.4 p.328 t. 4 f£. 21, 22 | 1890 C. (Limnodrilus) h.?, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 
¿31 p. 433. 


Im Süsswasser. Süd-Russland (Charkow). 


C. irroratus Verrill 1873 C. i, Verrill in: Rep. U. S. Fish Comm., ni 
p.824. 622 1890 C.? (C.) «., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., nom p. 422. 


Am Gezeitenstrande. Nord-Amerika (Massachusetts). 


Limnodrilus bogdanovi 0. Grimm 1877 L. bogdamovii, O. Grimm, Kasp 
More, p.110 t.5 £.13 | 1890 Clitellio (L.) bogdanowi. L. Vaillant. Hist. nat. Annel.. 
2.311 p. 435. 


Gebiet des Kaspischen Meeres, 


L. novaezelandiae Beddard 1895 L. n. Beddard, Monogr. Olig.. p. 247. 

Zu Limnodrilus gehörig? — Im Süsswasser. Neu-Neeland. 

Lumbricus littoralis Dalyell 1853 LL Dalyell, Powers Creator, 1.2 p. 139 
t.17 f. 17, 18. : 

Zu Clitellio gehörig? — Am Gezeitenstrande. England. 

Nais filiformis Blainv. 1825 N. f. (non Dugès 1828). Blainville in: Diet, Sci. 
nat. 34 p. 130. j 

Frankreich. 

Pododrilus Czern. 1880 P., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v.55 nr.4 p.836. 

P. rathkei Czern. 1843 Lumbricus lineatus? (err, non Müller 1774!), 
Rathke in: N, Acta Ac. Leop., v.201 p.230 t. 12 £.8 | 1880 Pododrilus rathkei, Czer- 
niavsky in: Bull Soc. Moscou, 7.55 nr.4 p.336. 


Am Gezeitenstrande. Norwegen (Molde). 


56 Genera dubia et species dubiae Pubificidarmn. Lumbrieulidae 


P. neurosoma (Leuek. 1847 Saenuris n., (Frey €) R. Lenckart. Wirbell. Th.. 
p.146. 150 ` 1855 Lumbriculus n., Udekem in: Ball. Ac. Belgique, 221r p. 545 ` 1880 
Pododrilus n. (part.?), Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou. 0,55 nr.4 p.337 | 1890 Clitellio? 
(C.) n., L. Vaillant. Hist. nat. Annel. 311 p. 491. 


lm Uferschlamm an der Meeresküste; im Brackwasser? Helgoland: Bucht des 


Sehwarzen Meeres bei Odessa? 


Saenuris batilifera Schmank. 1873 S. b., Schmankewitsch in: Zapiski 
Novoross. Obsheh., c2 p.275 t. 4 D f. la—e,z | 1880 Archaeoryctes batillifer, Czerniavsky 
in: Bull. Soc. Moscou. 2.55 nr.4 p.387 | 1890 Psammoryetes b., L. Vaillant, Hist. nat. 
Annel. r.3ir p. 392. 


Zu Psammoryetes gehörig? — Brackwasser-Bneht Berezan des Schwarzen Meeres 


bei Odessa. 


S. remifera Sehmank. 1873 5. r., Schmankewitsch in: Zapiski Novoross. Obsheh.. 
0.2 p.275 t4D f.2a d | 1880 Psammoryctes remifer. Czerniavsky in: Bull. Soc. 
Moscou, 1.55 nr. 4 p. 339. 

Zu Psammoryetes gehörig? Brackwasser-Bucht Berezan des Schwarzen Meeres 
bei Odessa. 

Strephuris leidy 1850 5. (Typ.: S. agilis) Leidy in: J. Ac. Philad.. ser. 2 
c. 91 p. 45. 

S. agilis Leidy 1850 5. a. Leidy in: J. Ae. Philad.. ser.2 £21 p.45 L9 £4 7. 

Im Süsswasser. Pennsylvania (Philadelphia). 

Tubifex contrarius Giard 1893 T. c. Giard in: C.-R. Soe. Biol.. 1.45 p. 476. 

Im Süsswasser. Tonkin. 

T. deserticola O. Grimm 1877 T. ıl.. O. Grimm. Kasp. More, p. 108 t.5 £8 12. 

Gebiet des Kaspischen Meeres. 

T. diaphanus Tanber 1879 T. d., Tauber. Annul. Dan.. p. 70. 

hu Süsswasser. Dänemark. 

T. elongatus Udek. 1855 Te, Udekem in: Bull. Ac. Belgique, c 9211 p. 344 


1879 Limnodrilus e. Tauber, Annul. Dan.. p. 71 | 1890 Clitellio (L.) en Lo. Vaillant. 
Hist. nat. Annel., c. 3n. p. 426. 


Zu Limnodrilus gehórig? hn Süsswasser. Belgien, Dänemark. 


T. profundicola Verrill 1871 T. p.. (S. 1. Smith &) Verrill in: Amer J. Sci., 
Sal 2 all. 


Im Süsswasser. Nord-Amerika (Lake Superior). 


T. serpentinus Orst. 1844 T. s.. Örsted, Region. mar.. p. 68. 


Am Meeresstrande. Dänemark (laarbaek). 


Fam. Lumbriculidae 


1550 Lumbricinu we Grabe in: Arch. Nature... c 161 p.345 1855 .Tubifear 
(put). Udekem in: Bull. Ae. Belgique. #221 p.541 | 1884 Zoembriculi D Vean 


Syst. Morphol. Olig., E 50 | 1890 Lumbrienlidae [ex Ord. Microdrili, e Subclass. 
Lumbricomorpha|. Benham in: Quart. J. mier. Sei. n. ser. 31 p.219 1895. Zumbri- 
culidae + Eclipidritidae [e group Microdrili]. Beddard. Monogr. Olig., p. 207. 225. 


S-fórmige, einfach-spitzige oder mehr oder weniger deutlich eubel-spitzige 
Hakenborsten, zu 8 an einem Segm. in 4 dichtstehe mden Paaren. 2 ventr alen und 


2 lateralen. Gürtel an 3 7 Seen. im Bereich der männlichen und weiblichen 


Lumbriculidae. Lumbrienlus 57 


Poren. Männliche Poren 1 Paar. meist am 10.. selten am 8. oder 11. Segm.: 
weibliche Poren 1 oder 2 Paar, meist auf Intsegmtf, !",,: Samentaschen- 
poren 1—5 Paar. Oesophagus und Mitteldarm einfach. ohne Muskelinagen 
und Anhangsorgane.  Rückengefiss meist mit mehr oder weniger spärlich 
verästelten oder einfachen kontraktilen blinden Transversalgefässen. Normaler- 
weise 1 Paar Hoden und Samentriehter in dem Segm, der männlichen Poren 
und meist ein zweites Paar in dem voranfechenden Segm. 1 Paar Ovarien 
in dem Segm.. das zunächst auf das Segm, der männlichen Poren folgt. 
selten ein zweites Paar in dem darauf folgenden Segm. 


hu Süsswasser. Sibirien, Europa, Nord-Amerika. 
8 sichere und 2 unsiehere Gattungen. 14 sichere und 7 unsichere Arten. 


Übersicht der sicheren Gattungen: 


i Männliche Poren am 8. Segm.. . . . . . 1. Gen, Lumbrieulus . . . p.57 
Männliche Poren am 10. oder 11. Segm. — 2. 


Samentaschenporen am 11. Segm. bezw. 

am 11. und den folgenden . . . - . . 2. Gen, Triehodrihus. . . . p. à8 
Samentaschenporen am 8. oder 9. Segm. 3. 
Samentasehenporen am 9. Segm. 4, 
Samentaschenporen am 8. Segun. Te 
Blinde T'rausversalgelüsse und Grefässanhänge 

rentene ccm stylodalus NO 
Blinde Transversalgelässe vorhanden - 5. 
Männlicher Porus und Samentaschenporen 

unpaarig, ventral-median gelegen . . . 5. Gen. Mesoporodrilus . . p.6l 
Männliche Poren und Samentaschenporen 

paarig - 6. 


—— q A A AA A 


Die Samenleiter münden durch muskulóse 


| Bursae propulsoriac hindnreh in die 
5 AÑ OÍ e 6 0 0.5000 ONE Cm pidas ADO 

| Die Samenleiter münden unmittelbar in die 
en LE ee per Kent scil 
| Samentasche unpaarig. mit Divertikeln. . 8. (en. Sutroa. . . . . . . p. 64 

7 4 Samentasehen  puarig. ohne eigentliche 
| voro 7. Gen. Rhynehelmis . . . p.65 


l. Gen. Lumbriculus 6ruhe 


1774 Lumbricus (part). O. F. Müller, Verm. terr. fluv, 7 1i p.24 t820 Vals 
(part.), Sehweigeer, Handb. Nature., p.590 | 1814. Lionbriculus (Vyp.: L. variegatus). 
Grube in: Arch. Natorg.. n 101 p.207 1884 EL, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p. 52 

1865 Suenuris (part.). Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 64. 


Borsten gabel-spitzig. Männliche Poren am 8, Segni: weibliche Poren 
2 Paar auf Intsegmtf, ?,, und ?",,: Samentaschenporen + (oder 37) Paar 
am 10,—(12.2)13. Segm. Rückengefäss und Bauchgefäss durch ein Paar 
Transversalgefässe in je einem Segm. verbunden: am Mittelkórper je ein. Paar 
kontraktile blinde Trausversalgefisse am Rückengefäss in einem Segm. 1 Paar 
Hoden und Samentrichter im 8. Segiu.: Samenleiter in ein Paar grosse Atrien 
einmündend. 2 Paar Ovarien und Eitrichter im 9. und 10. Seem. Samen- 
taschen einfach. ohne Divertikel. line unpaarige Kopnlationsdrüse iur 9. Segm. 


Europa; Sibirien?. Grönland? 
E Sui 


58 Lumbriculus, Trichodrilus 


l. L. variegatus (Müll) 1745 „Vers longues aquatiques d'un brun rongatre“, 
Bonnet, Traité Ins. 2,2 p.6 t1 £1 9 | 1774 Lumbricus variegatus, O. F. Müller, 
Vern. terr. fluv.. c In p. 26 , 71820 Nais variegata, Schweiger, Handb. Naturg.. p.590 

1844 Lumbriculus variegatus. Grube in: Arch. Naturg.. c 101 p.207 t.7 f.2a--d 
1869 Lo, lintzel in: 4. wiss. Zool. v.18 p.580 t. 49 f. 10, 14. 19 | 21879 ts, Eisen 
in: Svenska Ak. Handl.. n. ser. 1,15 nr.7 p.9 t.7 f18a—e | 1884 En, Vejdovsky. 
Syst. Morphol. Olig., p.56 t.12 f.16 39 | 1886 L.r., Dieffenbaeh in: Ber. Oberhess. 
Ges, 24 p.65 | 1894 L. v.. Hesse in: Z. wiss. Zool. r.58 p. 355 t. 99 | 1865 Saenuris 
variegata, Johnston. Cat. Brit. non-paras. Worms, p.65, 93: 1853 Lumbricus teres, 
Dalyell, Powers Creator. 1.2 p.140 1.17 £10. 12 | 1880 Lumbrieulus intermedius, 
Czerniavsky in: Bull. Soe. Moscou. 1.55 nr. 1 p. 340. 


Im Leben rötlich bis schwarzbraun, vorn grünlich. Kopflappen ge- 
schweift keeelfórmig. um die Hälfte länger als an “der Dasis breit. mit Kopf- 
porus an der Spitze. Männliche Poren hinter den ventralen Borsten; Samen- 
taschenporen 3 oder 4 Paare am 10.—12. und 13, Segm., seitlich. manchmal 
etwas näher der dorsalen Medianlinie als der ventralen. Gehirn vorn flach 
konkav, hinten tief gerundet dreiseitig ausgeschnitten. Transversalgefässe 
des 1. 8. Segm. vielfach verzweigt, einen zusammenhängenden Gefässplexus 
bildend, die "folgenden einfach; kontraktile blinde Transversalgefisse am 
Rückengefäss vom 9. Segni an, anfangs kurz und einfach, weiter hinten 
länger und verästelt. Atrien bienfórmig. mit ausstülpbarem Penis. Samen- 
taschen birnfórmie. Kopnlationsdrüse lünglich. — L.40—80. D. 1—1,5 mm; 
Segmz. 140—200 und mehr. 


Im Sehlanun- und Sauderund sowie zwischen Wasserpflanzen in (Gräben und 
Sümpfen. Europa (Frankreich, Schweiz, Deutschland, Böhmen. Dänemark, Gross- 
britannien): Sibirien (Jalmal. Schajtanskaj und Lusino am Jenissei)?* Grönland 
(Godhavn)? 


Gen. Trichodrilus Clap. 


1862 Trichodrilus (Vyp.: T. allobrogum). Claparède in: Mém. Soc. Geneve, » lOr 
p.267 | 1875 T. Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges, p.196 , 1876 Phreatothrie (Typ.: 
P. pragensis), Vejdovsky in: Z. wiss. Zool. 1.27 p. ött; 1884 P. + Trichodrilus, Vej- 
dovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.52. 51 , 1895 Thinodrilus (Vyp.: T. iuconstens), Frank 
Smith in: Bull. Illinois Lab.. c 4 p. 292. 


Kopflappen gerundet. Borsten einfach- oder gahel-spitzig. mit Nodulus. 
Nephridialporen vor den ventralen Borsten. Männliche Poren am 10. Segm.; 
l oder 2 Paar weibliche Poren anf Intseemtf. U/, oder !!,, und 1/5; 
Sunentaschenporen 5 Paar. am 11. Segm. oder am 11. und den folgen- 
den. Jederseits 4-6 kontraktile blinde Transversalgefásse am Rückengefäss 
in je einem Segm. 2 Paar Samentrichter im 9. und 10. Segm.; Samenleiter in 
1 Paar gemeinsame Atrien einmündend: Atrien mit ausstülpbarem Penis. 
| oder 2 Paar Ovarien im 11. Segm. oder im 11. und 12. 


Europa. Nord-Amerika. 
3 Arten. 
Ubersieht der Arten: 


5 Paar Samentaschen vorhanden . . . . . . . . 3. T. ineonstans . p.59 
l oder 2 Paar Samentaschen vorhanden 2. 


vorhanden «a. so o ao sos eer er DR beoe cH EE 
Samentaschen des 2. Paares bei reifen Tieren 


| Samentaschen des 2. Paares auch bei reifen Tieren 
| deocneriert = s soe s ara a a 20 o ooo AO e MT DO 


Frichodrilus 59 


1. T. allobrogum Clap. 1862 T. a, Claparède in: Mém. Soc. Genève, e 161 
p.267 t.3 £6-9,15; t.4 £.3 


Im Leben schön gelb. Kopflappen schlank kegelfórmig. gut doppelt 
so lang wie an der Basis breit. Dorsten eiufach-spitzig.  Nephridialporen 
in den Linien der ventralen Dorsten. Männliche Poren an kleinen Papillen. 
dicht hinter den ventralen Dorsten: weibliche Poren 1 Paar, auf Intsegmtf. IL, 
Samentaschenporen 2 Paar. am 11. und 12. Seem., dicht hinter den ventralen 
Borsten. Am ME 2, weiter hinten bis 5 oder selten 6 Paar Transversal- 
gefässe (wohl bis auf 1 Paar blind endend und kontraktil) in einem Segm. 
Nephridien mit Drüsenteil dicht hinter dem Dissep.. ohne Endblase, mit dem 
7. Segm. beginnend, am (8.2) 9.—12. Segm. fehlend. Samenleiter mittel- 
lang: Atrien fast ungestielt. kugelfórmig. mit Driüsenzellenhesatz. Samen- 
taschen oval, mit mässig langem, engem Ausführungs sgano. — L. 20-25 mm: 
Segmz. ca. 70. 


Im Sehlamm der Flüsse. Schweiz (Genf). 


9. T. pragensis Vejd. 1782 „Lumbricorum sp.*, Joh. Meyer in: Abh. Privatges. 
Böhmen, 1.5 p. 77 | 1875 Trichodrilus pragensis, Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 196 
‚1876 Phreatothrix p. Vejdovsky in: Z. wiss. Zool, 1.27 p.541 t.39 1554 P. p, 
Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p. 54 t. 11 f. 17 -19. 


hn Leben weiss bis rot. Kopflappen rundlich, ca. 1%, mal so lang 
wie an der Dasis breit, 1.—5. Segm. zwei-ringelig. n längeren vorderen 
Ringeln. Borsten zart. eimfach- -spitzig. Männliche Poren und Samentaschen- 
poren hinter den ventralen Borsten des betreffenden Segm. 1 Paar weibliche 
Poren auf Intsegmtf. !!,,; 1 Paar Samentaschenporen am 11. Segm.. bei 
unreifen Tieren ein zweites Paar am 12. Som,  Gehim vorn mit kleinem. 
verbáltnismissig tiefem, hinten mit grossem. bis zur Mitte reichendem Aus- 
schnitt. 4 Paar lockere Septaldrüsen im 4. 8. Segm. Rückengefäss und 
Bauchgefäss im Vorderkörper durch 8 Paar Transversalgefässe verbunden; kon- 
traktile blinde Transversalgefässe des Rückengefässes unsymmetrisch. jederseits 
4—6 in einem Segm. am Ende in zwei blinde Äste gespalten. Nephridien 
mit Drüsenteil dicht hinter dem Dissep.. ohne Endblase, die des Vorderkórpers 
mehrere Segm. heanspruchend, am 8., 14., 22., 24. Segm. u. s. f. ausmündend. 
Atrien ungestielt, kugelig. mit einem Besatz von Dr üsenzellen. Samentaschen 
gestielt hirufürmig. die des 2. Paares bei reifen Tieren degenerierend. 
L. 30—40, D. 0,6—0.7 mm: Seemz. 60—80. 


In Brunnen. Böhmen (Prag). 


3. T. inconstans (Frank Sm.) 1895 Thinodrilus i, Frank Smith in: Bull. 
Illinois Lab.. v.4 p. 392. 


Kopflappen so lang wie das 1. -3. Segm. zusammen, stumpf gerundet. 
Borsten e: ao 2 Paar weibliche Poren auf Intsegmtf. II, und *% 7: 
Samentaschenporen 5 Paar, am 11.— 15. Segm.. oberhalb der ventralen Borsten- 
bündel. Paarige Transversalgefüsse am Jtückengefiss mit dem 1l. Segm. 
beginnend. Atrien wie bei Lumbriculus variegatus. 1 Paar mit dem 10. Segm. 
kommunizierende Samensäcke reichen dürch mehrere (ca. 10) Segm. nach 
hinten. 2 Paar Ovarien im 11. und 12. Segm. — L. 30—60, D. 0 .6—0.8 mm: 
Segmz. 150—200 und grösser, 


Zwischen Algen und in moderigem Schlamm. Illinois (Quiver Lake bei Havana). 


60 Eclipidrilus, Claparedeilla 


3. Gen. Eclipidrilus Eisen 


1881 Eclipidrilus (Typ: E. frigidus). Eisen in: N. Acta Soc. l' psal, ser. 3 v. 11 
nr. 4. p. 2. 

Kopflappen gerundet. Borsten einfach-spitzig. SE Poren am 
10, Segm.; L Paar weibliche Poren dicht hinter Intsegmtf. !,4: 1 Paar 
Samentaschenporen «un 9. Segm. Rückengefäss am Hinterkör per mit blinden. 
kontraktilen Transversalgefässen, die sich in 2 Aste gabeln. 2 Paar Hoden und 
Samentriehter im 9. nnd 10. Segm.; die $ Samenleiter einer Seite münden in 
das proximale Ende einer Bursa propulsoria ein, die durch ein mit voll- 
kommenem Prostata-Besatz versehenes Atrium mit ansstülpbarem Penis aus- 
mündet. Ovarien im 11, Seen. 

Californien. 

TL Ani 


1. E. frigidus Eisen 1881 E. f, , Eisen in: N. Acta Soc. Upsal., ser. 3 vil 
nr. p.39 t. 1,2 | 1895 Ef, Risen in: Mem. Calif. Ac. 0: 2 nr. 4 p. 84 1.40 £77: 1.41 
f.7H—8U; t. 49 (283 06; t. 13 197 -101: t. 44 f. 102—106; t. 45 f. 107-129. 

Kopflappen kurz und breit. Gürtel vom — '/,9.—14. Segm. (— 5, ). 
Männliche Poren hinter. den ventralen Borsten; weibliche Poren vor den 
ventralen Borsten des 12. Segm.; Samentaschenporen vor Intsegmtf. ?,,. 
Nephridien im 4. Segm. beginnend. in 10.. 11. und 12. fehlend. mit Drüsen- 
teil dieht hinter dem Dissep. 1 Paar lange, dicke Samensücke vom 9. Seem. 
weit nach hinten, bis etwa in das 17. Segm. reichend. Bursa propulsoria 
lang walzenfórmig, durch ein enges Verbindungsstück in das Atrium über- 
gehend. Atrium walzenförmig, länger als die Bursa propulsovia. distal ver- 
engt.  Samentaschen einfach, ohne Divertikel, mit ovaler Haupttasche und 
etwas dünnerem, diekwandigem Ausführungsgang. — L. 40. D. ca. 1 mm. 


Californien (Kings River in der Sierra Nevada). 


4. Gen. Claparedeilla Vejd. 


1862 Lumbricidas (non Grube 1844). Claparède in: Mém. Soc. Genève, à 160 
p.254 1883 Claparedilla (corr. Claparédeilla) (Vyp.: €. meridionalis). Vejdovsky in: SB. 
Böhm. Ges... p.226 ` 1884 Claparedilla, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.51 ^ 1895 
C., Beddard, Monogr. Olig., p. 919 ! 1886 Psendolumbrieulus (Vyp.: P. claparedianas). 
Dieffenbach im: Ber. Oberhess. Ges., c 94 p. 81. 

Kopflappen gerundet. Dorsten einfach-spitzie oder undeutlich gegabelt, 
mit a Männliche Poren am 10. Segm.; L Paar weibliche Poren auf 
Intseemtf. TI 1 Paar Samentaschenporen an 9. Segm. (in allen Fällen?) 
2 Paar Transversaleefisse in je einem Segm.. die vorderen. dieht hinter den 
Dissep., mit den Banchuefiss kommnnizierend. die hinteren, im der Mitte 
der Segm., blind endend; postelitelliale Transversalgefässe beider Paare mit 
blinden Anhängen. 2 Paar Samentrichter im 9. und 10. Segm.: Samenleiter 
kurz, in ein Paar gemeinsame Atrien einmindend. Ovarien im 11. Segm. 

Europa. 

Arten. 
Übersicht der Arten: 
Transversalgefässe der vorderen Paare mit ampullen- 
förmiger Erweiterung. von der 4 oder 5 blinde An- 
hänge musgehen. . . . 5 l. C. integrisetosa . . p.61 
Pransy ersalgol isse der ct ren eat wie xis tor histor ren 
Paare fiederarfig mit 2 Zeilen blinder Anhänge besetzt 2. C. lankesteri . . . p 61 


Claparédeilla, Mesoporodrilus 6l 


1. C. integrisetosa (Uzern.) 1862 Lumbriculus variegatus (err.. non Lumbricus v. 
Müller 1774!). Claparède in: Mém. Soc. Geneve, v. 161 p.255 t.3 £1--5, 14: t4 £4/ 
1880 Z. integrisetosus, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, 5505 nr.4 p.540 | 1883 
Claparedilla meridionalis, Vejdovsky iu: SB. Böhm. Ges. p.226 1884 C. m., Vej- 
dovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.53 t.11 f.90—95; t.12 f.2 | 1886 Pseudolumbriculus 
claparedieuus, Dieffenbaeh in: Ber. Oberhess. Ges., 1,24 p. 81. 


Im Leben hellrot. Kopflappen geschweift kegelförmig, fast doppelt 
so lang wie an der Basis breit, mit Kopfporus an der Spitze. Borsten 
schlank, stark gebogen. einfach-spitzig bis undeutlich gegabelt. Männliche 
Poren mit gemeinsamem. hantelförmigem Hof. Transversalgefásse der vorderen 
Paare dorsal mit Chloragogenzellen besetzt, am Mittelkörper seitlich mit 
ampullenförmiger Anschwellung, von der 4 oder 5 blinde Anhänge ausgehen. 
Transversalgefässe der hinteren Paare am Mittelkórper fiederfórmig mit 9 Zeilen 
hlinder Anhänge. Gehirn breiter als lang, vorn seicht, hinten tief ansgebuchtet: : 
2 Paar Samentrichter im 10. und 11. Segm.  Atrien keulenfórmig, mit 
dickem Drüsenzellenbesatz.  Samentaschen im 9. Segm. bimförmig. — 
L. 25. 40 mm: Segmz. 50-65. 


Im Schlamm von Teichen. Istrien (Zaule bei Triest), Schweiz (Genf). 
2. C. lankesteri (Vejd.) 1877 Lumbrieulus l, Vejdovsky in: Casopis Mus, 


Česk.. 1.51 p.464 | 1883 L. lunkensteri, Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p.296 | 1881 
Claparedilla lankesteri, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.54 t. 12 


Im Leben blutrot. durchsichtig. — Kopflappen kuppelfórmig. so lang 
wie an der Basis breit. 2.—4. Segm. zwei-ringelig, mit kürzeren hinteren 
Ringeln. Borsten leicht gebogen. scharf spitzig.  Transversalgefásse der 
vorderen und der hinteren Paare gleichartig. fiederfórmig mit 2 Zeilen blinder 
Anhänge hesetzt. — L. 40, D. 1,3 mm. 


In tiefen Brunnen. Böhmen (l'odebrad). 


5. Gen. Mesoporodrilus lrank Sm. 


1896 Mexoporodrilus (Typ.: M. asynanetriens). Frank Smith in: Bull, Illinois 
Lab.. 0.4 p. 402. 

Kopflappen mit tentakelartig ausgezogener Spitze. Borsten S-fórmig, 
einfach-spitzig. 1 unpaariger männlicher Porus am 10. Segni; weihliche 
Poren auf Intsegmtf. !,,; 2 unpaarige Samentaschenporen am 9. Segm. 
In jedem Segm. des Hinterkórpers 2 Paar Transversalgefásse mit blinden 
Anhängen: die hinteren Transversalgefässe verbinden Rücken- und Bauch- 
gefüss. die vorderen enden blind. Hoden und Samentrichter im 10. Segm.: 
die Bursa propulsoria mündet in das Atrium, das mit einem wohl. ausstülp- 
baren Penis ausmündet. Ovarien im 11. Segm. 


Illinois. 
] Art. 


l. M. asymmetricus Frank Sm. 1896 M. a. Frank Smith in: Bull. Illinois 
Dal ely 1021. 357105 6.37 8.11, 12. 


Pigmentlos, zart. Tentakelartige Spitze des Kopflappens so lang wie 
e 1. Segm. dick. cep nie vor den ventralen Borsten, Gürtel vom 
1,9.-1/,13. Segm. (= 4). Männlicher Porus und Samentaschenporen un- 
du ventral-median, ersterer hinten am 10. Segm., letztere hinter ein- 
ander am 9. Nephridien im 7. Segm. beginnend. Mänmlicher Ausführungs- 


Mesoporodrilus. Stylodrilus 


apparat unpaarig; Bursa propulsoria lang walzenfórmig, durch ei enges 
Verbindungsstück in das proximale Ende des Atrinms einmündend: Atrium 
kürzer als die Bursa propulsoria, vor dem distalen Ende mit schmal kammer- 
fórmig erweitertem Lumen: vor der Dasis des Atriums eine Gruppe von 
Drüsenzellen. 2 Samentaschen im 9. Segm., hinter einander gelegen. — 
L. 30, D. 0,5 mm: Segmz, 65. 


In durehteuchtetem Sande am Ufer eines Landsees. Illinois (Havana). 


6. Gen. Stylodrilus Clap. 


1562 Stylodrilus (Typ.: S. heringianus). Claparède in: Mém. Soc. Geneve, r.1011 
p.262 1884 S. Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.51 ` ?1868 Enchytracus (part.), 
Kessler in: Syezda Russ. Est., r. 1 append. p. 105. 

Kopflappen gerundet, Borsten einfach-spitzig oder kurz gegahelt. 
Nephridialporen vor den ventralen Dorsten. Männliche Poren an der Spitze 
von nicht zurückziehbaren Penes, am 10. Segm. hinter den ventralen Borsten: 
Samentaschenporen am 9. Segm. hinter den ventralen Dorsten. Integumentaler 
Blutgefüssplexus fehlt; Rückengefäss und Bauchgefäss in jedem Segm. durch 
1 Paar dicht hinter dem vorderen Dissep. liegende Intestinalgefässe und 
1 Paar vor dem hinteren Dissep. liegende Transversalgefässe verbunden; 
kontraktile hlinde Transversalgefässe und Anhänge fehlen. 2 Paar Samen- 
trichter im 9. und 10. Seem.; Sameniditer heider "Paare in ein Paar gemein- 
same Atrien einmündend; Atrien einfach, mit vollkommenen Drüsenhesatz. 
1 Paar Ovarien und Eitrichter im 11. Segm. 

Europa. 

3 Arten. 


Übersicht der Arten 


j Penis so lang wie der Körperdurchmesser . . . . . 3.8, gabretae . . p.63 
l | Penis kürzer als der Kórperdurchmesser p 
Penis etwas kürzer als der halbe Kórperdurchmesser. 
| schlank kegelfórmig, spitz. . . . . IES erne anus ID 
= | Penis etwas länger nls der halbe itor dh ps. 


plump. gegen die Spitze nur schwach verjüngt . 2. S, vejdovskyi . p.63 


i. S. heringianus Clap. 1862 S. h, Claparède in: Mém. Soc. Geneve, v. 161 
2 AE me ME lo, los nt ac N AE 

Im Leben gelblich rot. Kopflappen gerundet kegelfórmig. fast doppelt 
so lang wie hasal breit. Segm. vom 4. an zwei- -ringelig, mit sehr kurzem 
vorderen Ringel. Ventrale Borsten teils einfach- -spitzig, teils kurz gegabelt. 
wie die dorsalen Borsten. Gürtel vom 10.—12. Segm. Penis nicht ganz 
halb so lang wie der Kórperdurelmesser, gleichmässig uud schlank kegel- 
förmig, spitz. Rüekengefäss ohne herzartige Anschwellungen. — Nephridien 
lang schlauehfönnig, mit Drüsenteil dicht hinter dem Dissep. ohne Besatz 
blasiger Peritonealzellen und ohne Endhlase. Samenleiter ziemlich kurz; 
Atrien langgestielt birnförmig. Samentaschen mit dick birnförmiger Ampulle, 
in der sich regelmässig eim oktaedrischer Krystall findet (selten deren 2). 
und mit emem ca. 1%, mal so langen Ausführungsgang. — L, 25—30 mm: 
Segmz, 70-- 80. 

In Schlamm. Schweiz (Genf). Böhmen (Hirschberg). Deutschland (Kiel, 
Karlsruhe). 


Stylodrilus. Rhynchehnis 63 


2. S. vejdovskyi Benham 1891 S.v.. Benham in: Quart. J. mier. Sci.. n. ser. 
2.33 p.909 t.7 £42-44 1896 S. v. Friend in: Natnralist N.-Engl. p. 143 f. 1— 3. 


Im Leben erangerot. Kopflappen kegelfórmig, ungefähr so lang wie 
an der Basis breit. Seem. vom 4. an zwei-rinoelig: vorderer Ringel anteclitellial 
sehr kurz. postelitellial 1. so lang wie der hintere Ringel. Borsten sämtlich 
gabel-spitzig; obere Ziuke kürzer als die untere. Nephridialporen vor den 
ventralen Dorsten, Penis wenig länger als der halbe Körperdurchmesser, 
ziemlich plump, gegen die Spitze nur schwach verjüngt. Gehirn breiter als 
lang. vorn und hinten median eingeschnitten. Rückengefäss ohne herzartige 
Anschw ellungen. Nephridien wie bei S. her "inglanus gestaltet, die der vorderen 
Paare, am 7., 13. und 16. Segni. ausmündend. durch mehrere Seem. sich er- 
streckend. Samentaschen ohne Krystall. — L. bis 25 nm. 

An Wurzeln von Wasserpflanzen. Englaud (Goring-on-Thames, Cherwell River, 
Cockermouth, Lodore). 


3. S. gabretae Vejd. ?1868 Enchytracus annellatus, Kessler in: Syezda Russ. 
Est.. e 1 append. p. 105 t. 6 £.3a, b , 1883 Stylodrilus gabretue, Vejdovsky in: SB. Böhm. 
Ges., p. 225 | 1884 S. g., Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p. 53 t. 11 £9 -16. 


Im Leben lebhaft rosarot. Kopflappen kegelfórmig. manchmal etwas 
ua mit schmaler gerundeter Spitze, wenig länger als an der Basis breit. 
5. Segm. zwei- ringelig: lúnterer Ringel kurz, mit dunkleren Drüsenzellen. 
m ale Borsten anteclitellial einfach-spitzie, postelitellial erst undeutlich. später 
wie die dorsalen Borsten deutlich gegabelt: obere Zinke kürzer als die untere, 
Penis so lang wie der Körperdurchmesser. schlank und schmal. Gehirn vorn 
konkav, hinten sehr tief und schmal ausgeschnitten. kückengefäss im 6. und 
7. Segm. herzurtig angeschwollen. — Atrien ungestielt. fast kugelig. Samen- 
taschen sackfórmig, ohne Krystall. — L. 30—40. D. ca. 1 mun. 


In sumpfigen Gräben. Böhmen (zwischen Panzer und Spitzberg im Böhmer- 
©” I : 
wald); Russland (Onega-See)? 


7. Gen. Rhynchelmis Hoffnstr. 


1843 Rhynchelmis (Vyp.: R. limosella). Hoffmeister in: Arch. Naturg.. 91 p. 192 
18584 R.. Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.52 | 1895 R. (part). Beddard, Monogr. 
Olig.. p.215 1844 Euaxes (Wyp.: E. filivostris). Grube in: Arch. Naturg., e. 101 p. 204. 


Kopflappen mit tentakelartiger Spitze. Borsten einfach-spitzig. Männ- 
liche Poren am 10. Segm.: weihliche Poren auf Intsegmtf !',,; Samen- 
taschenporen am 8. Segm. Rückengefäss mit 2 Paar Transversalgefässen in 
einem Begm. von denen eines mit dem Bauchgefäss kommuniziert, das 
andere kontraktil und blind ist. 2 Paar Hoden und Samentrichter im 9. und 
10. Segm.: Samenleiter in ein Paar gemeinsame Atrien einmündend. Ovarien 
im 11.. unpaarige Kopulationsdrüse im 9. Segm. 

Ewropa. 


1 Art. 


1. R. limosella Hoffinstr. 1843 R. l, Hoffmeister in: Arch. Naturg., v. 91 
p.192 t.9 £.8 |. 1876 RL Vejdovsk$ in: Z. wiss. Zool, 1.27 p.332 t. 91 1884 
R. l, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.57 t. I2 f. 33; t. Mi fice reU E 
1844 Euuxes filirostris, Grube in: Arch. Naturg.. c 111 p.203 t Y fla d ^ 1845 Ef, 
Menge in: Arch. Naturg.. o llr p. 24. 


64 Rbynehelmis. Sutroa 


Im Leben rosarot mit violettem Schimmer. Kopflappen lang faden- 
förmig ausgezogen. Körper meist vierkantig, im Querschnitt trapez- 
fórmig: Hinterende ahveplattet. Dorsten stumpf-spitzig. Nephridialporen vor 
den ventralen Borsten. Gürtel vom 8.— 16. (= 9) Segm.  Geschlechtsporen 
hinter den ventralen Dorsten des betreffenden Seem. Kontraktile blinde 
Transversulgefässe vom 8. Segm. an mit 6—8 Paar blinden Anhängen. 
Gehirn stark in die Breite gezogen, vorn und hinten seicht konkav. Atrien 
mit Drüsenbesatz, der in rundliche Massen zerteilt ist. Samentaschen mit 
ziemlich kurzem engen Ausführungsgang: Ampulle im basalen Teil nach 
der Seite hin ausgezogen und hier wohl mit dem Oesophagus kommunizierend. 

L. 80—140 mm; Segnz. 160 — 200. 


Zwischen Wasserpflanzen und im Schlamm der Gräben und Flüsse. Russland, 
Deutschland. Böhmen. Belgien, Italien (Mailand). 


8. Gen. Sutroa Eisen 


1888 Sutrou (Vyp.: S. rostrata). Eisen in: Mem. Cali. Ae, c2 nr. 1 p.1 1895 
S., Beddard. Monogr: Olic.. p. 222. 


Kopflappen mit tentakelartig ausgezogener Spitze. Dorsten einfach- 
spitzie, mit Nodulus. Männliche Poren am 11. Segm.; 1 Paar weibliche 
Poren auf Intsegmtf. ?*/,,: 1 unpaariger Samentaschenporus am 8. Segm. 
Riickengefáss im Vorderkórper bis zum 6. oder 7. Segm. mit 1 Paar, vom 

oder 8. Segm. an mit 2 Paar Transv eim “die vom 8. Segm. an 
sämtlich mit 2 Zeilen blinder Anhänge hesetzt sind. 2 Paar Hoden und 
Samentrichter im 9. und 10. Segm.: "Sumenleiter in 1 Paar gemeinsame. 
lang schlauchförmige, mit zahlreichen kleinen Prostaten besetzte Atrien ein- 
múndend. die des ersten Paares in das distale Ende. die des zweiten Paares 
in den proximalen Teil des betreffenden Atriums: Atrien samt den distalen 
Teilen der Samenleiter von Samensäcken umhüllt, in einziehbare Penes aus- 
mündend. Bine nnpaarige Samentasche mit einer Anzahl schlauchförmiger 
Divertikel. Kopulationsdrüse fehlt. 


Californien. 


2 Arten. 


Übersicht der Arten: 
In die Samentasche münden jederseits 2 oder 3 einfach schlaueh- 
förmige. selten am Ende gegabelte Divertikel ein . . . . !. S. rostrata . p.64 
In die Samentaselie mündet jederseits ein mehrfach verzweigtes 
Divertikel mit schlauehfórmigem Stamm und ebensolehen 
Asien ein O a DESTA OO 


1. S. rostrata Eisen 1888 Hr, Eisen in: Mem. Calif. Ae, +2 nr.1 p.1 tl 
(Tl ua debuts rt TUR. 


Im Leben fleisehrot. irisierend. — Tentakelartiger Kopflappenanhang 
etwas länger als der Körperdurchmesser. Hinterende abgeplattet. Männliche 
Poren der ventralen Medianlinie genáhert, dicht vor Intsegmt£ *%,,. Gehirn 
stark in die Breite gezogen, vorn nnd hinten seicht konkav. Bauchgefäss 
his znm 8. Segm. (inkl) doppelt. Nephridien mit Drüsenteil dieht hinter 
dem Dissep. Samentasche mit fast kugeliger Ampulle, in deren kurzen und 
engen Ausführungsgang jederseits 2 oder 3 meist einfach seblauchfórmige. 


Sutroa. Genera dubia et species dubiae Lumbrieulidarum 65 


selten am blinden Ende gegabelte Divertikel einmünden; Divertikel ungefähr 
so lang wie die Haupttasche. — L. max. 76, D. 3 mm. 


In Seen im Sehlamm zwischen den Wurzeln von Wasserpflanzen. Californien 
(San Francisco). 


9. S. alpestris Eisen 1893 S. a.. Eisen in: Zoe, r.2 p.829 t. 14. 16. 

Im Leben rötlich. Männliche Poren hinter den ventralen Borsten 
des 10. Seem. Gehirn stark in die Breite gezogen, vorn stark und breit 
ausgeschnitten, hinten sehr seicht konkav. fast gerade. Bauchgefäss bis zum 
6. Segm. (incl) doppelt. Drüsenteil der Nephridien dieht hinter dem Dissep. 
Samentasche mit sackfórmiger Ampulle, die mit dem Darm kommuniziert, 
und muskalósem Ausführungsgang: auf der Grenze zwischen Ausführungsgang 
und Ampulle mündet jederseits ein mehrfach verzweigtes, fast büschelfórmiges 
Divertikel ein, dessen Stamm und Aste schlauchfórmig sind. — L. 40 mm. 


Im Schlamm nahe der Oberfláche des Wassers von Qnellen. Californien (Donner 
Lake in der Sierra Nevada). 


Genera dubia et species dubiae Lumbriculidarum. 


Bythonomus Grube 1879 Bathynomus? (Typ.: B. lemani) (non A. Milne- 
Edwards antea 1879, Crust.!), Grube in: Jubresber. Schles. Ges., v.56 p.116 | 1880 
Bythonomus, Grube in: Jahresber. Sehles. Ges.. 1.57 p.228. 


B. lemani (Grube) 1879 Clitellio l. (non Imhof 1888). Bathynomus? l, Grube 
in: Jahresber. Schles. Ges., 2.56 p.116 | 1880 Bythonoutus l, Grube in: Jahresber. 
Schles. Ges., 1.57 p.998 | ?1899 BD. l, Clitellio l, Bretscher in: Rev. Suisse Zool., 
2.6 p.373. 


Schweiz. 

Euaxes baicalensis Grube 1873 Eh. Enaxes (laps.) b., Grube in: Jahresber. 
Sehles. Ges., 50 p.67 | 1889 Rhynchelmis b., L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. «51 p. 221. 

Baikal-See. 

E. obtusirostris Menge 1845 E o, Menge in: Arch. Naturg.. ¿111 p.31 t. 8 
f. 1—13 | 1889 Rhynchelmis o., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., 7.31 p. 220. 

Zu Rhynehelmis gehörig? — Europa: New Foundland? 

Lumbriculus limosus Leidy 1850 LL Leidy in: J. Ac. Philad., ser. 2 1.21 
p.49 t.9 f. 16. 

Pennsylvania (Philadelphia). 

Lumbricus lacustris Verrill 1871 L. l, (S. Y. Smith €) Verrill in: Amer. J. 
Sei. ser.3 a2 p.449 | 1889 Trichodrilus? L, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 1.31 p.207. 

Nord-Amerika (Lake Superior). 

Lyeodrilus Grube 1873 L. (Typ.: L. dybowskii. Grube in: Jahresber. Sehles. 
Gies.. 1.50 p.67. 

L. dybowskii Grube 1873 EL d. Grube in: Jahresber. Schles. Ges.. v. 50 p. 67 
| 1889 Rhyuchelmis d., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., r.31 p. 221. 

Daika]-See. 

Tubifex gentilinus Ant. Dug. 1837 T. g., T. yentilianus, Ant. Dugès in: Ann. 
Sc. nat. ser. 2 2.8 p. 82. 35 t. 1 f. 26, 27. 

Frankreich. 


Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 5 


66 Enchytraeidae 


5. Fam. Enchytraeidae 


1843 „Gen. 2 Lumbrieillarum“, Örsted in: Naturh. Tidsskr., e,4 p.181 1844 
Gen. Lumbricillus (part.), Örsted, Region. mar., p.68 | 1850 Naidea (part.) Grube in: 
Arch. Naturg., e.161 p.349 | 1855 ,Enchytrées*, Udekem in: Bull. Ac. Belgique, «2211 
p.539 | 1865 Lumbricina (part). Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p.55 | 1879 
Enchytracidae, Vejdovsky, Enchytr., p.50 1890 Enchytraeidae [ex Ord. Microdrili, 
e Subclass. Lumbricomorpha], Benham in: Quart. J. mier. Sch, n. ser. 1.31 p.219 
1895 Enchytraeidae [e group Microdrili], Beddard. Monogr. Olig.. p. 308. 


Borsten stiftförmig oder einfach hakenfórmig, ohne deutlichen Nodulus, 
gerade oder schwach S-fórmig gebogen, einfach-spitzig, meist zu mehreren 
(3—12) in fächerförmigen Bündeln, selten zu 2, einzeln oder ganz fehlend. 
Kopfporus vorhanden. Nephridialporen vor den ventralen Borstenbündeln. 
iürtel am 12. Seem. und über mehr oder weniger grosse Teile der 
benachbarten Seem. Männliche Poren 1 Paar, am 12. Segm., vor den 
ventralen Borstenbündeln; weibliche Poren 1 Paar, am 13. Seym., vor den 
ventralen Borstenbúndeln; Samentaschenporen meist 1 Paar, auf Intsegmt£ *,,, 
selten 2 Paar auf Intsegmtf. ?, und *;. Darm mit dorsalem Schlundkopf, 
durch den mehrere Paare Septaldrüsen, vor dem Dissep. *, und einigen 
folgenden gelegen. ausmiünden.  Dlutgefüsssystem einfach; Rúckengefáss nur 
im Vorderkórper, mit dem Bauchgefäss durch wenige, meist 3, Transversal- 
cefisspaare verbunden. Meganephridisch; Nephridien mit massigem Post- 
septale. Hoden an Dissep. II, Samentrichter mit dicker, drüsiger Wandung 
und engem Lumen, walzen- oder tonnenfórmig, selten schief trichterfórmig, 
vor Dissep. !!/,. Ovarien an Dissep. !',,; Kitrichter rudimentär, an Dissep. 
12/3; Eier gross. dotterreich, einzeln oder zu mehreren in Cocons abgelegt. 
In einzelnen Fällen sämtliche Geschlechtsorgane mit Ausnahme der Samen- 
taschen um 3 oder 4 Segm. nach vorn verschoben. 

Terrestrisch, im Süsswasser, z. T. am Gezeitenstrande oder an salinen und ammoniak- 
haltigen Ortlichkeiten. Amerika (von Grónland bis Feuerland), Spitzbergen, Nowaja 
Semlja, Sibirien, ganz Europa, Agypten, Cochinchina, Süd-Georgien, Neu-Seeland. 

13 sichere und 1 unsichere Gattung, 78 sichere und 46 unsichere Arten. 


Übersicht der Gattungen: 


Borsten ganz oder bis auf einzelne ventrale 
| in der Nähe der Samentaschenporen 
fehlend — 2. 
| Borsten wenigstens in grösster Länge des 
Körpers wohl entwickelt — 3. 
Borsten ganz fehlend QUE OO vob 9 
Einzelne Borsten in der Náhe der Samentaschen- 
poren vorhanden. . . . . . . . . . . . 10. Gen. Miehaelsena . p. 93 


18. Gen. Aehaeta . . . p.102 


4 Borstenbündel an einem Segm. — 5. 
Weniger oder mehr als 4 Borstenbündel an 
einem Segm. - 4. 


e 


o 


2 Borstenbündel an einem Segm.. . . . . . 12. Gen. Distichopus. . p. 102 


. Gen. Chirodrilus . . p. 88 
. Gen. Fridericia . . p. 94 


6 Borstenbündel an einem Segm. . 


- 01 


Rückenporen fehlen — 6. 
Das Rückengefäss entspringt auf der Kuppe 

eines dorsalen Darmdivertikels. . . . . . 3. Gen. Buchholzia . . p. 7l 
Das Hiüekeugefüss entspringt direkt aus dem 

Gefüssplexus des Mitteldarms — 7. 


| 
| 
| 
l 
J 
5 JisuesenporengeorhondonM A 
| 


c 
~ 


Enchytraeidae, Henlea 


Oesophagus anteclitellial mit scharfer Ab- 

setzung in den weiten Mitteldarm über- 

gehend; Ursprung des Rückengefässes 

dieht hinter dem Vorderende des Mittel- 

darms, anteclitellial . . . . . PEG CONSETO noo . » . e 87 
Oesophagus allmáhlich in den SUN Mittel- 

darm übergehend ; Ursprung des Rücken- 


ER 


gefásses intra- oder postelitellial -- 8. 
8 Oesophagus mit Blindsácken im 6. Segm.. 2. Gen. Bryodrilus . . . . p.71 
Oesophagus ohne Blindsücke im 6. Segm. —- 9. 
Nephridien mit engversehlungenem kanal 
9 und geringer Zwischenmasse . . . 7. Gen. Mesenchytraeus . p.54 
Nephridien mit locker verlaufendem Nd 
und reichlicher Zwisehenmasse —- 10. 


Borsten gerade, die eines Bündels gleich 

lang: Blut meist farblos; Peptonephridien 

vorhanden oder fehlend . . . . . 9. Gen. Enchytraeus . . . p.58 
Borsten mehr oder weniger stark S- We 

gebogen; Peptonephridien fehlen — 11. 


10 


Samentrichter walzen- oder tonnenfórmig; 


T Blut gelb bis rot gefürbt — 12. 
Samentriehter schief trichterfórmig; Blut 
imb c c--—-——cccccbossxensstercutusc$ 99:9: 90359 
Hoden massig . . E gen Marionina. NS 
12 2 Hoden aus en birnförmigen Teil- 


—— aa m m U nn 


stücken bestehend . . . . . . . . . . 5. Gen. Lumbricillus . . . 2.78 


1. Gen. Henlea Mchlsn. 


?1897 Enchytraeus (part), Henle in: Arch. Anat. Physiol. Med.. p.74 1854 
Enchytreus (part.), Udekem in: Bull. Ac. Belgique, 1,2111 p.853 | 1878 Archienchytraeus 
(part. Eisen in: Öfv. Ak. Fórh., (35 nr. 3 p.69 | 1886 Subgen. A. (part.). Michaelsen, 
Enehytraeus Móbii, p.46 | 1889 Subgen. Neoenchytraews (part.) + Subgen. Archienchy- 
traeus (part), L. Vaillant. Hist. nat. Annel, 1,31 p. 251, 253 | 1889 Henleu, Michaelsen 
in: Abh. Ver. Hamburg, e.11 Helt1 p.31. 


Borsten gerade oder schwach S-fórmig gebogen. Kopfporus klein, 
zwischen Kopflappen und 1. Segm.: Rückenporen fehlen. Lymphkörper von 
einerlei Gestalt, gross, meist discusfórmig, selten elliptisch. dunkel grannliert. 
Der Oesophagus geht im 7., 8. oder 9. Segm. plótzlich in den weiten Mittel- 
darm über. Ursprung des Rückengefässes anteclitellial. im 8. oder 9. Segm.; 
Blut farblos; Herzkórper fehlt. Nephridien mit kleinem, einfachem Ante- 
septale. Hoden massig. Samentaschen einfach. ohne Divertikel, mit dem 
Oesophagus kommunizierend. 

Terrestrisch, selten im Süsswasser. Sibirien, Nowaja Semlja, Waigatsch. ganz 
Europa: Nord-Amerika? 1 Art verschleppt nach Neu-Seeland, Süd-Patagonien, Chile. 

5 sichere und 4 unsichere Arten. 


Übersicht der sicheren Arten: 


| 2 Paar Samentaschen. auf Intsegmtf. 3, und 55 
1 


SAE E patea 9D. 058 
1 Paar Samentasehen, auf Intsegmtf. Y, aus- 
mündend — 2. 
Darm ohne Taschen -— 3. 
~ | Darm mit Taschen — 4. 


68 Henlea 


Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt 


3 | am Vorderende des Postseptale. . . . 2. H. dieksoni. . . . p.68 
Der Ausführungsgang der Nephridien SNO 

am Hinterende dë Postseptale . 3. H rosal c O8 

f Darni mit SE lgschenk ee AE a, 

| Darm mit 4 Taschen . 5. H. ventrieulosa . . p.69 


1. H. puteana (Vejd.) 1877 Enchytraeus puteanus, Vejdovsky in: SB. Böhm. 
Ges. p.801 | 1879 E. p., Vejdovsky, Enehytr, p.54 t.12 f.6 —19 ! 1889 E. (Neo- 
enchytraeus) p, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. 1.31 p.967 | 1889 Henlea puteana, 
Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. r 11 Heftl p.34. 


Borsten in den ventralen Bündeln zu 8—10, in den lateralen zu 5—7, 
gerade, gleich lang. Gehirn länger als breit, vorn tief, hinten seieht aus- 
geschnitten, mit verdicktem Neurilemm am hinteren Ausschnitt; Seitenründer 
schwach nach hinten divergierend. Rückengefäss mit Anschwellungen im 
7. 8. und 9. Segm. im 9. Segm. entspringend? Nephridien mit braun 
pigmentierter Anschwellung am Halsteil des Anteseptale; Ausführungsgang 
sehr lang, am Vorderende des Postseptale entspringend. 2 Paar Samentaschen. 
auf Intsegmtf. ?/, und %, ausmündend, einfach schlauchfórmig. — L. 15 mm; 
Segmz. 19—20. 


In Brunnen. Mähren (Bedihost). 


. H. dieksoni (Eisen) 1878 Archienchytraeus dicksonii, Fisen in: Ofv. Ak. 
DE "ib nr.3 p.70 | 1879 4. d, Eisen in: Svenska Ak. Handl., n.ser. c 15 np, 
p.18 t.4 £.7; t.13 £.30; t.15 £.55 | 1889 Enchytraeus (A.) d., L. Vaillant. Hist. nat. 
Annel.. rä p.285 | 1889 Henlea d., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.11 Heft 1 
p. 33 | 1892 H d., Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, v. 40/41 p.87 £. 7, 8. 


Borsten meist zu 6—8 im Búndel, selten weniger, gerade oder schwach 
gebogen, die inneren eines Bündels kürzer als die äusseren. Gehirn viel 
länger als breit, hinten und vorn seicht ausgeschnitten, mit schwach nach 
hinten divergierenden Seitenrändern. Peptonephridien vorhanden. Der Mittel- 
darm beginnt im Vorderende des 8. Segm. mit scharfer Absetzung vom Oeso- 
phagus; Darmtaschen fehlen. Das Rückengefäss entspringt im 8. Segm. Lymph- 
körper gross. discusförmig.  Ausführungsgang der Nephridien länger als das 
Postseptale, an dessen Vorderende er entspringt. Samentrichter klein, doppelt 
so lang wie dick: Samenleiter lang, regelmässig zusammengelegt. Samen- 
taschen schlauchfórmig, proximal zu einer umgekehrt birnförmigen Ampulle 
angeschwollen, mit grossen Drüsen an der Basis. — L. 8—15. D. max. 
1 mm; Segmz. 52. 

Unter feuchtem Moos. Nowaja Semlja (Insel Karmakul, Kap Gusinnoj). Deutsch- 
land (Calefeld), Schweiz (Killwangen an der Limmat, Plattenalp im Mürtschen-Gebiet). 


5. H. rosai Bretscher 1899 H. r., Bretscher in: Rev. Suisse Zool. ¿6 p.412. 


ln Leben weiss. Dorsten gerade, die eines Búndels gleich lang. zu 7 
oder 8 in den ventralen, zu 5 in den dorsalen Bündeln. Gehirn fast so breit 
wie lang, hinten gerade abgestutzt. vorn ausgeschnitten, mit (nach hinten?) 
konvergierenden Seitenrändern. 3 Paar Septaldrüsen vorhanden. Pepto- 
nephridien kurze, dicke, unverzweigte Schläuche. Lymphkörper gross, rund 
oder oval scheibenfórmie. Chloragogenzellen gross, die Leibeshóhle nahezu voll- 
ständig ausfüllend. Nephr idien mit grossem, breit plattenförmigem Postseptale, 
das nach hinten sich verschmälert und in den Ausführungsgang übergeht. 
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Samentaschen einfach schlauchförmig mit mittlerer, auf das Dreifache er- 
weiterter Ampulle. — IL. 5 mm; Segmz. 25. 
Schweiz (Plattenalp im Mürtschen-Gebiet). 


4. H. nasuta (Eisen) 1878 Archienchytraeus nasutus. Eisen in: Öfv. Ak. Förb., 
0.35 nr.3 p. 72 | 1879 A. Ki Eisen in: KE Ak. Handl., n. ser. © 15 nr. 7 p. 90 t. 6 
f£. 10; , Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p.41 
| 1889 E. eege ffi, lb Vaillant, Hist. nat. Annel. e än p. 274 ' 1889 Henlea 
nasuta. Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, c.11 Heft 1 p.39 t. f.1 | 21878 Archi- 
enchytraeus affinis, Eisen in: Ofv. Ak. Förh., v.85 nr.3 p. 72 | ? 1879. A. a., Eisen in: 
Svenska Ak. Hand. n.ser. 0,15 nr. 7 p.21 t. 6 f£. 11; t. 16. £ 52 | ?1884 Enchytraeus a., 
Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.41 | 1879 E. leptodera, Vejdovsky. Enchytr., p.55 
t. 10; t. 1] £.2--8; t.18 f. 15—17 | 1886 E. (Archienchytraeus) l, Michaelsen, Enehy- 
traeus Móbii. p.46 ` 1889 Henleu l., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.11 Heftl 
p.39 ' 1892 H.1.. Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, 1.40/41 p.89 | 1895 Fridericia 
(laps.) L, Beddard, Monogr. Olig., p. 61. 


Im Lehen weisslich bis gelblich. Borsten meist zu 4—7, selten 
zu 2 oder 3 im Bündel, gerade, gleich lang oder die inneren eines Bündels 
etwas kürzer als die äusseren. Gehirn so lang wie breit oder wenig länger, 
vorn konkav, hinten mehr oder weniger tief, meist seicht ausgeschnitten, 
mit annähernd parallelen Seitenrändern. Lymphkörper breit oval bis discus- 
fórmig. 1 Paar lange, spärlich verzweigte Peptonephridien münden ziemlich 
weit hinter dem Schlundkopf in den Darm cin. Am Hinterende des 7. Segm. 
geht der enge Oesophagus in den weiten Mitteldarm über. Dicht hinter 
dieser Stelle entspringen 2 seitliche, nach vorn gerichtete Taschen aus dem 
Darm; das Lumen derselben ist durch mehr oder weniger starke Falten- 
bildung des Epithels eingeengt. Das Rückengefäss entspringt im 8. Seem. 
Nephridien mit länglichem Postseptale und langem Ausführungsgang, der 
am Vorderende des Postseptale entspringt. Samentrichter klein, ungefähr 
doppelt so lang wie dick. Samentaschen einfach, mit umgekehrt birnförmiger 
Ampulle und doppelt so langem Ausführungseang. — L. 1.5 —2,5, D. 1— 
2 mm: Segmz. 50—62. 

In Blumentópfen und Gartenerde, unter faulendem Laub und in vermodernden 
Baumstümpfen. Sibirien (Jeffremow Kamen, Mesenkin, Dudino. Troizkij, Nischinj, 
Imbatsk, Worogowo, sämtlich am Jenissei zwischen 60% 51' und 72% 40' nördl. Br.; 
Dickson harbour. Sehaitanskoj?), Solowetsk-Insel im Weissen Meer, Dänemark (Kopen- 
hagen) Dentschland (Kiel, Hamburg, Calefeld, Hils, Süntel), Böhmen (Prag, Kaurim, 
Sazau, Talmberk). Italien (Turin), Frankreich (Nizza). 


5. H. ventriculosa (Udek.) ?1837 Enchytraeus albidus (part). Henle in: 
Arch. Anat. Physiol. Med., p.74 | 1889 E (Arckienchytraeus) a., L. Vaillant, Hist. nat. 
Annel, 1.81 p.981 | 21850 E socialis, Leidy in: J. Ac. Philad., ser. 2 1.21 p.48 t.2 
LI 15 | ?1889 Henlea s., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, c.11. Hett1 näi 1854 
Euchytreus ventriculosus, Udekem in: Bull. Ac. Belgique, v. 21:31. p. 852. t. f. 1. 4, 6 —9 | 
1879 Enchytvaeus v., Vejdovsky. Enehytr.. p. 55 t. 6, 1886 E. v, Michaelsen in: Arch. 
mikr. Anat., v. 28 p.998 t.21 f.6 | 1886 E. (Archienchytraeus) v., Michaelsen, Enchy- 
traeus Möbti, p. 46 | 1887 A. v., Rosa in: Boll. Mus. Torino. c2 nr.99 p.2 | 1889 Henlea 
ventriculosa, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, «11 Heft 1 p.31 | 1864 Enchytracus 
latus, Leydig. Bau th. Körpers, p. 173. 

Im Leben grau oder schwach gelblich. Borsten zu 5—9 im Bündel (am 
Hinterende auch weniger), gerade “oder schwach gebogen. gleich lang oder 
die inneren des Bündels etwas kürzer als die äusseren. Ly mphkérper STOSS, 
platt elliptiseh. Gehirn wenig länger als breit, vorn und hinten tief aus- 
geschnitten, mit nach hinten divergierenden Seitenrändern. Peptonephridien 
winzig. Der enge Oesophagus geht am Anfang des 9. Segm. plötzlich in 
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den weiten Mitteldarm über, aus dessen Vorderende 4 Taschen entspringen, 
die sich nach vorn fest an das Hinterende des Oesophagus im 8. Segm. 
anlegen. Das Rückengefäss entspringt im 9. Seem. ` Nephridien mit länglich 
ovalem Anteseptale; Ausführungseang ungefähr so lang wie das Postseptale, 
an dessen Vorderende er entspringt. Samentrichter klein, etwa doppelt so 
lang wie dick. Samentaschen mit umgekehrt birnfórmiger Ampulle und 
einem wenig längeren Ausführungsgang, der an der Basis schwach erweitert 
ist. — L.10—15 mm; Segmz. 37—60. 


In feuchter Erde, unter feuchtem Laub und Moos sowie an Wurzeln von Süss- 
wasserpflanzen. Europa (Gebiet der Kirgisen, Dänemark. Deutschland, Belgien, Böhmen. 
Schweiz, Italien): Nord-Amerika (Philadelphia)? Verschleppt nach Chile (Talcahuano), 
Süd-Patagonien (Punta-Arenas) Neu-Seeland (Tengawai-Fluss im Canterbury-Distrikt). 


H. gemmata (Eisen) 1878 Archienchytraeus gemmatus, Eisen in: Öfv. Ak. 
Förh., 1.35 nr.8 p.71 | 1879 A. g, Eisen in: Svenska Ak. Handl., n.ser. 4.15 nr.7 p.19 
t.5 1.8; t.13 £31 | 1889. Enchytraeus (A.) g., l. Vaillant. Hist. nat. Annel., e 81 p. 286. 


Borsten zu 6 in den ventralen, zu 5 in den lateralen Bündeln, gerade, die 
inneren eines Bündels kürzer und dünner als die äusseren. Gehirn kaum länger als 
breit, vorn und hinten seieht ausgeschnitten, mit schwach nach hinten divergierenden 
Seitenrändern. Lymphkörper gross. discusförmig. Nephridien mit sehr breitem Ante- 
septale. Ausfúibrunesgang länger als das Postseptale, an dessen Vorderende er ent- 
springt. Samentrichter mehr als doppelt so lang wie dick; Penis gross. Samentaschen 
schlauchlörmig, mit schwach erweitertem, vorn proximal schwach verdicktem Aus- 
führungsgang und scharf abgesetzter Ampulle. — L. 15 mm; Segmz, ca. 52. 


Insel Waigatsch (Jugor-Strasse). 


H. lampas (Eisen) 1878 Archienchytraeus L, Eisen in: Ófv. Ak. Förh., 0.85 nr.3 
p.70-| 1879 4A.L, Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. 1.15 nr.7 p.18 t.4 £6; t.15 
f. 49,50 | 1889 Enchytraens (A.) l, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., e 8x p. 284. 


Borsten zu 4 in den ventralen, zu 2 oder 3 in den lateralen Bündeln. die 
inneren eines Bündels etwas kleiner als die äusseren. Gehirn etwas länger als breit, 
vorn und hinten seicht ausgeschnitten. mit sehwach nach hinten divergierenden Seiten- 
rándern. Lymphkörper gross, diseusfórmig. Ausführungsgang der Nephridien ungefähr 
so lang wie das Postseptale. an dessen Vorderende er entspringt; Anteseptale breit. 
Samentrichter kaum doppelt so lang wie dick; Penis fast so gross wie der Samen- 
trichter. Samentaschen mit sackförmiger, zur Seite geneigter Ampulle. — L. 8, 
D. 0.5 mm; Segmz. ca. 46. 


Sibirien (Dudino am Jenissei). 


H. tenella (Eisen) 1878 Archienchytraens tenellus, Eisen in: Ötv. Ak. Förh., 
v.95 nr.3 p.70 | 1879 A. t. + A. t. var. elongatus, Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. 
0.15 nr.7 p.17 t9 £.5; 6.18 £.28; 1.15 £48; t. £4 £5 | 1889 Enchytraeus (4.) t., 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., «31 p. 283. 


Borsten zu 4 oder 5 in den ventralen. zu 4 in den lateralen Bündeln. gerade, 
die inneren eines Bündels zarter als die äusseren. Gehirn ungefähr so lang wie breit, 
vorn und hinten deutlich ausgesehnitten, mit nach hinten divergierenden Seitenrándern. 
Lymphkórper gross, breit oval oder kreisförmie, platt. Der Ansführungsgang der 
Nephridien ist ungefähr so lang wie das Postseptale, un dessen Vorderende er ent- 
springt. Samentrichter dick spindelfórmig, mehr als doppelt so lang wie in der Mitte 
dick; Penis viel kleiner als der Samentrichter. Samentaschen einfach schlauchförmig, 
mit einer Ampulle, die nur dureh Verdünnung der Wandung, ohne äussere Ver- 
breiterung, gebildet wird. — L. 8 —10, D. !/, mm; Segmz. ea. 50. 


Sibirien (Sapotschnoja Korga am Jenissei), Solowetsk-Insel im Weissen Meer, 
Norwegen (Tromsö). 
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H. ochracea (Eisen) 1878 .rehienchytraeus ochraceus, Eisen in: Öfv. Ak. 
Förh.. 685 nr.3 p.71 | 1879 4.0., Eisen in: Svenska Ak. Handl.. n. ser. 15 nr.7 
p.20 t.5 f.9; t. 13 f.82; t. 15. 6.51 | 1889 Enchytraeus (A) o, 1. Vaillant, Hist. nat. 
Annel., 2.31 p. 278. 


Borsten zu 6 in den ventralen. zu 5 in den lateralen Bündeln, schwach und 
einfach gebogen, die inneren eines Bündels wenig kleiner als die äusseren. Gehirn 
annähernd quadratisch, vorn und hinten deutlich ausgeschnitten. Nephridien mit 
langem Anteseptale (oder schlanken: Vorderteil des Postseptale): Ausführungsegang 
so lang wie das Postseptale bezw. der breite Feil des Postseptale, an dessen hinterem 
Pol er entspringt. Lymphkörper gross. unregelmássig scheibenfórmig. Samentrichter 
proximal verdickt. Penis klein. Samentaschen schlauchfórmig, mit erweiterter Ampulle, 
die länger als der schlanke Ausführungsegang ist. — L. 15, D. 1 mm: Segmz. ca. 52. 


Nowaja Semlja (Kap Grebeni) und Waigatseh. 


2. Gen. Bryodrilus Ude 
1892 Bryodrilus (Uyp.: B. ehlersi). Ude in: Zool. Anz., v.15 p. 944. 


Borsten S-fórmig eehogen. Kopfporus klein, zwischen Kopflappen und 
]. Segm.  Rückenporen fehlen. Lymphkörper von einerlei Gestalt, discus- 
fórmig. Speicheldrüsen rudimentär. Der Oesophagus trägt im 6. Segm. eine 
Anzahl Dlindsücke und geht nach hinten allmählich in den weiten Mittel- 
dam über.  Rückengefiss ohne Merzkórper, intraclitellal entspringend. 
Nephridien mit kleinem. einfachem Anteseptale; der Ausführungsgang ent- 
springt am Vorderende des Anteseptale. Hoden massig. Samentaschen cin- 
fach, ohne Divertikel, mit dem Darm kommunizierend. 


Terrestrisch. Deutschland. 


1 Art. 


1. B. ehlersi Ude 1892 B.e, Ude in: Zool. Anz., v.15 p.344 | 1895 B.e. 
Ude in: Z. wiss. Zool., c. 61 p.111 t.6 f. 1—8. 


Im Leben weisslich his schwach gelblich. Borsten zu 3. 4 oder 5. selten zu 6 
im Bündel, schlank S-förmig gebogen, ungleich lang, die kürzeren den Mittel- 
linien des Körpers näher stehend. Gehirn länger als breit, vorn ausgesehnitten, 
hinten konvex, mit annähernd parallelen Seitenründern. Lymphkörper gross, 
platt, breit oval bis diseusfórmig. Oesophagus im 6. Segm. mit 4 kleinen, 
abstehenden Taschen. Das Rückengefäss entspringt im 12. Segm. Nephridien 
mit kleinem Anteseptale: Ansführungsgang wenig länger als das Postseptale. 
Samentrichter ca. 3 mal so lang wie dick. Samentaschen schlanchfórmig, 
vor dem proximalen Ende zu einer Ampulle angeschwollen. — L. 8—12, 
D. 0.25 mm; Segmz. 45—50. 


Unter Moos an vermodernden Baumstámmen. Deutschland (Hannover, Cale- 
feld, Harz). 


3. Gen. Buchholzia Mchlsn. 


1863 Enehytraeus (part.), Buchholz in: Schr. Ges. Köniesb., 3 Abh. p.93 | 1886 
Subgen. Mesenehytraeus?, Michaelsen, Enchytraens Möbü, p.47 | 1889 Subgen. M. 
(part.) L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 0,31 p.252 | 1886 Buchholzia (lyp.: B. appendi- 
culata), Michaelsen in: Arch. mikr. Anat., 5 28 p.998 | 1889 B., Michaelsen in: Abh. 
Ver. Hamburg. v.11 Heft 1. p. 30. 


Borsten in 4 Bündeln, 2 ventralen und 2 lateraien, S-fórmig gebogen. 
Kopfporus klein, zwischen Kopflappen und 1. Segm. Rückenporen fehlen. 
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Lymphkórper von zweierlei Form.  Peptonephridien klein, stommelfórmig 
oder mehrlappig. seitlich ziemlich weit hinter dem Schlundkopf gelegen. 
Der Oesophagus erweitert sich im 7. Segm. plötzlich zum Mitteldarm. Das 
Rückengefäss entspringt an dem vorderen Pol eines vom Anfang des Mittel- 
darms ausgehenden dorsalen Darmdivertikels und besitzt keinen Herzkórper; 

Blut farblos. Samenleiter lang. Samentaschen mit dem Darm kommunizierend. 

Terrestrisch.  Mittel-Europa. 
9 Arten. 
Übersicht der Arten: 

Geschlechtsorgane mit Ausnahme der Samentaschen nm 
4 Seem. nach vorn verschoben; Samentaschen einfach; 
Peptonephridien gelappt . AUS S BW l. B. appendieulata . p.72 

Geschlechtsorgane sämtlich normal gelagert; Samen- 

taschen mit ringförmigem Samenraum in der Wandune 

der Ampulle; Peptonephridien stummelfórmig . . . 2. B. fallax . .. . . p.72 


1. B. appendiculata (Buchh.) 1803 Enchytraeus appendiculatus, Buchholz 
in: Schr. Ges. Königsh.. 0,3 Abh. p.96 t.4 £.1—5; t.6 £.19, 93 | 1879 E. a., Vejdovsky, 
Enchytr, p.54 t2 £ 5-10 1886 E.(Mesenchytreeus?) a Michaelsen, Enchytraeus 
Möbii. p.47 | 1889 Æ. (M) a., L.Vaillant. Hist. nat. Annel.. 1.31 p.271 | 1886 Buch- 
holzia appendiculata, Michaelsen in: Arch. mikr. Anat., 0,28 p.293 t.21 £ 7—9 | 1877 
Enchytraeus pellucidus, Vejdovský in: SB. Böhm. Ges., p. 301. 


Im Leben weisslich, durchscheinend. Borsten in den ventralen Bündeln 
zu 4, 5 oder 6, in den lateralen meist zu 3, gleich lang. Gehirn länger 
als breit, vorn tief ausgeschnitten, hinten gerade abgestutzt, mit gerundeten 
Ecken; Seitenránder schwach nach hinten divergierend. Peptonephridien 
gelappt. Dorsales Darmdivertikel deutlich zweiteilig, von zwei median ver- 
wachsenen, durch eine deutliche mediane Furche gesonderten Hälften gebildet, 
dem Darm locker auflegend. Nephridien mit grossem. urnenfórmigem 
Anteseptale und einem doppelt oder dreifach so langen. ebenso breiten Post- 
Septale. das hinten allmählich in den kurzen Ausführungsgang übergeht. 
Geschlechtsorgane mit Ausnahme der Samentaschen um + Segm. nach vorn 
verschoben. Samentrichter ea. 3 mal so lang wie dick. Samentäschen mit 
einfacher, umgekehrt birnfórmiger Ampulle und einem schlanken. etwa doppelt 
so langen Ausführungsgang. an dessen Basis zwei grosse Drüsen stehen. — 
L. 8-10, D. 0,5 mm; Segmz. 3U—35. 

In Blumentöpfen. in feuchter Gartenerde und unter Moos. Dänemark (Kopen- 
hagen, Hellebák). Deutschland (Kóniesbere, Hamburg, Calefeld. Goslar), Böhmen 
(Prag), Schweiz. Halien (Turin). 


2. B. fallax Mcehlsn. 1887 B. f, Michaelsen in: Arch. mikr. Anat.. 5.30 p.374 
t. 21 f. Ja—e. 


Im Leben weisslich mit schwach bräunlicher Tönung. Dorsten zu 4 
oder 5, selten zu 6 in einem Bündel. verschieden lang. die kürzeren den 
Mittellimen näher stehend. Gehirn länger als breit, vorn tief. hinten sehr 
seicht ausgeschnitten. mit schwach nach hinten divergierenden Seitenrändern. 
Peptonephridien stummelfórmig. Dorsales Darmdivertikel einheitlich, dem 
Darm dorsal und lateral fest anliegend. Nephridien mit kleinem stummel- 
förmigen Anteseptale. Geschlechtsorgane sämtlich normal gelagert. Samen- 
triehter excentrisch durchbohrt. ca. 3 mal so lang wie dick. Samentaschen 
mit umgekehrt birnförmiger Ampulle. deren basale Wandung einen ring- 
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fórmigen Samenraum (Homologon von Divertikeln) enthält, und mit schlankem 

Ausführungseang, an «essen Basis zwei grosse, birnfórmige Drüsen stehen. 
[oie o o o 

— L. 10 mm. 


In fetter, diingerhaltiger Erde. Deutschland (Hamburg). 


4. Gen. Marionina Mchlsu. 


1861 Pechydrilus (part), Claparède in: Mém. Soc. Genève, r.161 p.75 | 21888 
Enchytraeoides (Vyp.: E. marioni), Roule in: C.-R. Ac. Sci.. 1,106 p.309 1889. Marionia 
(non Vayssiere 1877, Moll.!) + Enehytraeus (part.). Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
e.11 Heft | p.28. 54 | 1890 Marionina, (Michaelsen in:) Pfeffer in: Polarforsch. D. Exp., 
p Ep oes TUO. oes ato 


Borsten S-fórmig gebogen.  hückenporen fehlen; Kopfporus klein, 
zwischen Kopflappen und 1. Segm. Das Rückengefäss entspringt postclitellial 
und besitzt keinen Herzkórper. Peptonephridien fehlen. Hoden massig. 
Samenleiter lang. Samentaschen ohne Divertikel. 


Meist am Gezeitenstrande. häufig auch im Süsswasser an Wasserpflanzen und in 
moorigem Erdreich. Küsten der Hebriden, Südspitze von Süd-Amerika, Súd-Georgien; 
Mittel-Europa. 

10 siehere und 3 unsichere Arten. 

Ubersicht der sicheren Arten: 


Geschlechtsoreane mit nen der Samen- 
taschen nm 8 oder 4 Seum. nach vorn 
verschoben — 2. 

Geschlechtsorgane sämtlich normal gelagert -— 3. 


ke 
— — 


däre W ucherungen e dl Ge . l.M.sphagnetorum . . p.74 
Ausser den eigentlichen lean TT 
sekundäre Drüsen an den Ausfihrungs- 


Ausführungseänge der Septaldriisen olme sekun- 
| gängen der Septaldrüsen vorhanden . . . 2. M. glandulosa . . . . p.74 


Samentriehter ca. 12 mal so lang wie dick. . 3. M. arenaria . . . . . p. 74 
Samentrichter höchstens 4 mal so lang wie dick : 
S trichter höchstens 4 mal so lang wie dick 4 


Länge mit isoliert stehenden Hrüsenzellen 

besetzt: a a D A ern an 9 Tt 
Drüsen nur an der Basis (ies Austühr nnegsganges 

der Samentaschen stehend oder ganz fehlend — 5. 


c 


| Ausführungsgang der Samentasehen in ganzer z 


Lymphkörper von einerlei Form 6. 
Lymphkürper von zweierlei Form. . . . . . 5. M, crassa . . . . +. . p.75 


[2i 


13. Segm. im Grunde einer taschenfórmigen 


Das Rückengefäss entspringt am Ende des 
| Einsenkung der Darmwand . . ..... 8 M.geovgiaua . . . . p. 76 


6 e 
Das Riúckengefáss entspringt hinter dem 
13. Seem.; der Oesophagus geht allmählich 

in den Mitteldarm über TE 
Nephridien mit verhältnismässie grossem Ante- 
7 | septale, in dem der Flimmerkanal sehon 


| einige Windungen beschreibt . . . . . . 6. M.exigua . .. . . Dä 
Nepbridien mit kleinem, einfachen Anteseptale 8. 


74 Marionina 


| Lymphkörper lünglieh oval; Itüekengefüss hinter 
8 dem 18. Segm. entspringend. . . x»... 9. M.insignis . . . +. . p. 76 
| Lymplikórper breit oval bis discuslórmig — 9. 


Samentaseben mitschlankem, scharf abgesetztem 
Ausführungsenug, dessen distales lude von 
kompakten Drüsenmassen umgeben ist . . 7. M. semifusea . . . . p. 6 

Samentaschen mit dicken, kurzem Ausführungs- 
gane; Iiickengeliss im 14. Segm. ent- 
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l. M. sphagnetorum (Vejd.) 1877 Paehydrilus s., Vejdovsky in: SB. Böhm. 
Ges. p.304 | 1879 JL s, Vejdovsky, Knchytr., p.52 t.13 1.1—6 | 1886 PE (Arehi- 
enchytracus) s, Michaelsen, Enchytracus Móbii, p. 43 | 1888 7^ s. (part), Michaelsen in: 
Arch. mikr. Anat. 2,31 p.490 , 1889 Merionia s. (part). Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg, v 14. Heft 1. p. 29. 


Im Leben gelblich weiss. Dorsten zu 3 oder 4 in den ventralen 
Bündeln, zu 3 in den lateralen. Gehirn länger als breit. vorn und hinten 
tief ausgeschnitten, mit naeh hinten divergierenden Seitenrändern. 4 oder 
5 Paar einfache Septaldrüsen; Ausführungsgänge der Septaldrüsen ohne 
sekundäre Drüsen.  Lymphkórper unregelmässig platt elliptisch, z. T. in 
eine leine Spitze wusgezogen. Blut gelb. Geschlechtsorgane, mit Aus- 
nahme der Samentaschen. um 3 oder 4 Segm. nach vorn verschoben. 
Samentrichter ca. 3 mal so lang wie dick. Samentaschen frei, nicht mit 
dem Darm verwachsen; Ampulle birnformig, mit langem, dünnem, schlauch- 
fórmigem Stiel, der durch ein kugelig angeschwollenes Ventil hindurch in 
den dünnen. sehlauehförmigen Ausführungsgang übergeht; an der Basis des 
letzteren eine massige Drüse. — L. 10 — 15 mm; Segmz. 45—50. 


In moorigem Erdreich. Deutschland (Hirschberg. Witten a. d. Ruhr, Hambnrg). 


2. M. glandulosa (Mehlsn.) 1888 Pachydrilas sphaguetorum var. glandulosus, 
Michaelsen in: Arch. mikr. Anat, 731 p.490 t. 23 1.2 | 1889. Marionta s. var. glandu- 
losa, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 11 Heft]. p. 29. 


lin Leben weiss bis gelblich. Borsten zu 3 in den ventralen Bündeln, 
zu 2 oder 3 in den lateralen. Gehirn länger als breit, vorm und hinten 
tief auspgesehnitten, mit nach hinten divergierenden Seitenrändern. Ausser 
den eigentlichen Septaldrüsen drüsige Wneherungen au den Ausführungs- 
güngen der Septaldrüsen, so dass im ganzen 9 Paar Drüsen vorhanden 
sind. Lymphkórper unregelmässig platt elliptisch, z. T. in eine feine Spitze 
ausgezogen. Blut gelb bis rotgelb. Geschlechtsorgane. mit Ausnahme der 
Samentaschen, um 3 oder 4 Segm. nach vorn verschoben. — Sumentrichter 
ea. 3 mal so lang wie dick. Samentaschen frei, nicht mit dem Darm ver- 
wachsen; Ampulle birnfórmig, mit langem, díünuem, schlauchfórmigem Stiel, 
der durch ein kugetig angeschwollenes Ventil hindurch in den dünnen, 
schlauchförmigen Ausführungsgang übergeht; an der Basis des letzteren eine 
massige Drüse. — L. 20 mm. 


lim Detritus an Flussründern. Deutschland (in Elbe und Bille bei Hamburg). 
3. M. arenaria (Mclilsu.) 1889 Enchytraeus arenarius, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, 2,6 p. 19 t. f.on- d. 


Im Leben gelblich. Borsten meist zu 3 im Bündel, fast gerade. Lymph- 
körper platt, von unregelmássigem Umriss, selten ganzrandig, meist an 
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einer Seite wie aufgefasert oder mregelmässig kammartiy gelranst: die 
Fransen hänlig hakenlörmig umgebogen. Das Riickengefiss entspringt post- 
elitellial; Blut gelb. Gehirn länger als breit, vorn konkav, hinten in 2 
gleichschenklig dreiseitige Lappen auslaufend, zwischen denen ein tiefer. 
fast spitzwinkliger Ansschmitt sieh befindet: Seitenränder konvex. Bauch- 
markdrüsen vorhanden. — Nephridien mit kleinem, höckerigem Anteseptale 
und länglieh ovalem Postseptale, dessen obere Kante wasserhell ist; Aus- 
führungseang so lang wie das Postseptale, an dessen vorderem Inde er 
entspringt. Samentrichter ea. 12 mal so lang wie dick, mit imgeschlagenem 
Rande. Samentaschen im ganzen walzenfórmig, vor dem proximalen Ende 
schwach verdickt, mit dem Darm kommunizierend: Ampulle kugelig, mit 
dünner Wandımge; Ausführungseang lang, kanm abgesetzt, mit dicker 
Wandung und engem Lumen, an der Basis von einem Drüsenkranz umstellt, 
L. ea. 10 nim. 


Am Flussufer unter Steinen. Deutschland (Hamburg). 


d. M. singula Ude 1896 W. a, Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., 
ünehytr. p.20 t. 13 


Borsten sehr schwach S-förmig gebogen, zu 3 oder 4 in einem 
Bündel. Lymplikörper oval. Der Oesophagus geht allmählich in den Mittel- 
darm üher. Das Rückengefäss entspringt im 12. Segm. Gehirn etwas länger 
als breit, vorn und hinten deutlich ausgeschnitten: Seitenränder hinten parallel, 
vorn konvergierend. — Dauclimarkdrüsen massie, ventral und lateral mit dem 
Bauchmark verwachsen. Nephridien mit verhältuisinässig grossen Anteseptale: 
Postseptale hinten umgehogen und ohne eigentlichen Ausführungseang aus- 
mündend. Samentrichter klein, Samentaschen mit grosser, kugeliger Ampulle 
und dünnem, scharf abgesetztem Ausführungsgang, der Finger als die Ampulle 
und in ganzer Länge mit kleinen, schlank birnlörmieen, getrennt von cin- 
ander stehenden Drüsenzellen besetzt ist. L. 4 mm; Segmz. ea. 25. 


Unter Steinen am Meeresstrande. Sid-Kenerland (Usehmia). 


5. M. crassa (Clap) 1861 Pachydrilus erassus, Claparède in: Mém, Soc. Geneve, 
v 16r 9.70 1.2 16-09 | 1889 Marionia crassa, Michnelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 


v. 11 Heft I p. 29. , 1896 Merionina c, Ude in: Brgeb. Hamburg. Magali. Sanunelr., 
Enchytr. p. 20, 


Im Leben leuchtend rosa. Borsten meist zu 3 oder 4, selten zu 2 oder 5 
im Bündel. Lymphkörper von zweierlei Form: 1) platt, breit elliptiseh bis 
diseusförmig, «urehsehnittlich 20 u breit, dunkel granuliert, mit Kern; 
2) uavicellenfórmig, gerade oder geschweilt, 40 u lang, bleiel, kernlos. 
Samentrichter wenig länger als im Maximum dick; Penis klein, annähernd 
kugelig. Samentaschen mit umgekehrt birnfórmiger Ampulle und dick- 
wandigem Ausführungsgang. dessen Basis vou kleinen Drüsen umstellt ist. 

L. cu. 15 mm; Segmz. 40—48. 


Am Meeresstrande. Hebriden (Insel Sky). 


ü. M. exigua Ude 1896 M. e, Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sanimelr., 
Enehytr. p. 19 t. T 10a od. 


Dorsten S-fórmig gebogen, in den ventralen Bündeln meist zu 5 oder 6. in 
den lateralen meist zu 3—5. Gürtel ringförmig, ventral schwächer entwickelt. 
Lymphkórper gross, mehr oder weniger regelmässig discusfórmig, mit deut- 


76 Marionina 


lichem Kem. Der Oesophagus geht allmählich in den Mitteldarm über. 
Das Rückengeliss entspringt am Ende des 12. Segm. Gehirn linger als 
breit, vorn gerade, hinten konvex, mit parallelen Seitenrándern. Bauchmark- 
drüsen klein. mit längsgefurehter Oberfläche, nur ventral und lateral mit 
dem Bauchmark verwachsen.  Nephridien mit verhältnismässig grossem 
Anteseptale, in dem der Plimmerkanal schon verschiedene Windungen macht: 
Postseptale hinten amgehogen und olme eigentlichen Ausfilirungsgang aus- 
mündend.  Samentriclter kleim, ea. doppelt so lang wie dick. Samentaschen 
mit kugeliger Ampulle und schlanken, scharf abgesetztem, drüsenlosem Aus- 
führungseang. l.5—5 mm; Segmz. ca. 25. 


Im Detritus am Meevesstrande. Süd-Feuerland. (Uschuaia). 


7. M. semifusea (Clap) 1861 Puehiydrilus semifuscus, Claparède in: Mém. 
Soc. Geneve, a löi p, 76 1.2 F1 3 1889 Marionia semifusca, Michaelsen in: Abh., 
Ver. Hamburg, c L Hett p29 1896. Marionina s, Wde in: Ergeb. Hamburg. 
Magulh. Sammelr., Buechytr, p. 20. 


Im Leben vorn hell. hinten bräunlieh. bymphkórper discusfórmig, ca. 35 u 
im grössten Durchmesser messend, uit deutlichem Kern, Chloragogenzellen 
bráiunbich. Nephridien mit winzigem, einfachem Anteseptale und platt birn- 
förmigem  Postseptale, an dessen Unterseite der von hinten nach vorn 
gehende, kurze Ausführungsgang entspringt. Sumentrichter ca. doppelt so 
lang wie diek; Penis sehr gruss. nierenfürmig.  Samentaschen mit ovaler 
Ampule und schlankem, scharf abgesetztem Ansführunesgame, dessen Basis 
von massigen Drüsen eng umgeben ist. — L.8 10 mm. 


Am Meeresstrande. Hebriden (Insel Sky). 


8. M. georgiana (Mehlsn.) 1888 Puehydrilus georgienus, Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg, 1887 9.65 £2 L7 1889 Marionia georyiena, Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg, alt Heft 1. p. 29/7 1890 Marionina y, Michaelsen in:) Pfelfer in: Polar- 
Josee: Dee Son 17 pane 


Meist 5 Borsten im Bündel. manchmal auch 6, selten 7. Lymph- 
körper breit oval oder navicellenförmme. platt, zart sranuliert. 3 Paar 
Septaldrúsen, die ersten klein und kugelig, die des 3, Paares gross. birn- 
lórmig. Das Rückengeläss entspringt am Iinterende des 13, Huesen. am Grunde 
ener taschenfórmigen Einsenkung der dorsalen Darmwand. Gehirn. länger 
als breit, vorn eng und tief, hinten weit und tief ausgesehmitten, seitlich 
gleichmässig und schwach gerundet. Samentrichter ca. doppelt so lang wie 
diek, Samentaschen mit einfach sacklörmiger Ampulle und kurzem, diekem, 
äusserlich schwach abgesetztem Anslührungsgang, an dessen Basis spärliche 
Drüsen stehen. 1.5, D. Y, mm. 

Im Detritus, zwischen "'ungwurzeln, in (ua den Stinnd geworfenen?) Spongien 
und unter Schielfer-Getrümmer am Moeresstrande. Siid-Georeien. 


9. M. insignis lle 1806 M.i. Ude in: Ergeb, Hambnrg. Mugalh. Sammelr,, 
KEnehylr. p. V7 t, 1. Sud, 


3-6 elcichlange Dorsten. iu. einem. Bündel, teilweise nur sehr schwach 
S-förmig gebagen. Gürtel sattelfórmig. — Lymphkórper platt. linglich oval, 
mit deutlichem Kern. Der Oesophagus geht allmählich in den Mitteldarm 
über. Das Rückengefäss entspringt im 19. Segm. (oder noeh weiter hinten?). 
Gehim länger als breit, vorn uud hinten tief ausgesehnitten, mit schwach 
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nach hinten divergierenden Seitenrändern. Bauchmarkdrüsen z. T. sehr gross. 
aus mehreren fast ganz verwachsenen Lagen zusammengesetzt, den lateralen 
und Iateral-dorsalen Teilen des Bauchmarks anliegend. Der Ausführungs- 
gang der Nephridien entspringt am hinteren Pol des Postseptale; Anteseptale 
klein. Samentrichter klein, 2— 3 mal so lane wie dick. Samentaschen mit 
sackfórmiger Ampule und schwach abgesetztem, dickwandigen, drüsenlosem 
Ausfülrungseang. L.8—10, D. Y mm; Heem, Am: A50. 


Im Detritus am Meeresstrande. Söd-Pntawonien (Punta-Arenas). 
E 


10. M. riparia Dretseher 1899 M. v.. Bretscher in: Rev. Suisse Zool. 1.6 p.-100. 


Borsten vorn zu 4, hinten zu 3 in den ventralen Bündeln, vorn. zu 3, 
hinten zu 2 in den lateralen Bündeln, Haut mit oekerroten Drüsen spärlich 
besetzt. Gehirn viel länger als breit, hinten tief ausgesehnitten, vorn konkav, 
nach vorn stark verschmälert.  Lymphkörper gross, breit, oval bis rund. 
grohkórnig. Das Rückengefüss entspringt im 14. Segm.: Blut gelb. Nephridien 
mit kleinem Anteseptale, und grossem, plattenfórmigem Postseptale: der Aus- 
führungsgang ist breit, kürzer als das Postseptale, an dessen Hinterende er 
seitlich entspringt. 3 Paar Septaldrüsen. Hoden massig, zaplenfórmig. 
Samentrichter 3—4 mal so lang wie diek; Prostata gross. — Sameutaschen 
einfach, mit kugel- bis spindelfürmiger Ampnlle und etwa doppelt so langeni, 
diekem Auslührungsgang. L. 6 mm; Segmz. 26, 


Im Detritus nm Süsswasser-See. Schweiz (Zürielier-See). 


M. ebudensis (Clap) 1861 Puchydrilus e, Claparède in: Mém. Soe, Geneve, 
7.161 p. 8b (1 Lu 18850 Marionia e, Miehuelsen in: Abh, Ver. Hamburg, c 11 Hett) 
p.99 | 1896 Marionina e. Ude in: lörgeb. Hamburg. Magalh. Sammelr, Enchytr.. p. 20, 


lm Leben gelblich,  Samentriebler en. 10 mal so lang wie diek; Samenlciter 
sehr lang. Auslührungsgang der Samentaseben kurz, nicht seharf. von der Ampulle 
abgesetzt. L. 19 mn; Segmz. en. -17. 


Am Meeresstrande. Hebriden (Insel Sky). 


M. angulata (Drelseher) 1899 Pachydrilus angulalus, Dretscher in: Rev. 
Suisse Zool, 6 p.399 Lin e 


Im Leben weiss mit orangeroten Fleckehen am Vorder- und Hinterende. Borsten 
zu 3-5 in den ventralen, zu 2 4 in den dorsalen Bündeln. Gehirn 12 mal so Inng 
wie breit. hinten tief ausgesehnitten, mit naeh hinten divergierenden Seitenründern: 
Bauchmark in den vorderen Segm. segmental slark verbreitert. Das Rückengeläss 
entspringt postelitellinl; Blut gelb. lymphkürper: rundlich bis oval, fnst glati. 
Nephridien mit kleinem Anteseptale und d mal so langem Postseptale; Auslührungs- 
gung so lang wie das Postseptnle. Samentriehter doppelt so lang wie diek. Samen- 
taschen mit. diek spindelfürmiger Ampulle und ea. doppelt so langem, sehr diinnem. 
driisenlosemn Ausfülirungspang. L. 6 mm; Segmz. 30. 


Im Uferseblamm der Seen. Schweiz (Kleiner Meleh-See). 


M. lobata (Dretseher) 1899 Puchydrilus lobatus, Bretscher in: Rev. Suisse 
Zool, 0.6 p.898 L Sa, h. 


Im Leben weiss. Borsten zu 3 oder 4 in den ventralen, zi 3 in den dorsalen Bindeln. 
Gehirn. fast. doppelt so lang wie breit, hinten tief ausgeselmitten; Bauchmark im 3.4, 
und 5. Segm. mit nach hinten nusgezogenen kleinen Seitenlappen (Banchmarkdrüsen 
oder vergrüsserte Ganglien?). Nephridien mit kleinem Anteseptale und grossem Post- 
septale. Lymphkérper gross, oval. Das Rürkengeläss entspringt postelitellinl; Blut gelb. 
Samentriehter ca. doppelt so lang wie diek; Samenleiter lang. Samentaschen mit 
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kugeliger Ampulle und ea. 3 mal so langem, sehr dünnem, drüsenlosem Ausführungsgang. 
-- 4. 6 mm; Segmz. 30. 


bn Schlamm der Seen. Schweiz (Kleiner Melch-Sce). 


5. Gen. Lumbrieillus Örst. 


1771 „Gordius“, O. F. Müller, Wirm. süss. salz. Wassers. p. 111 | 1774 Lumbricus 
(part), O, F. Müller, Verm. terr. flav., v. Jur p.24 | 1788 Nais (part.), O. E. Müller, Zool. 
Dan. n9 p Dt 1848 Saenuris (part), Hoffmeister in: Arch. Naturg.. c Ur p.195 
1818 „Gen. 2 Lunbricillarum* (part), Örsted in: Naturh. Tidsskr., 0.4 p.181 | 1844 
Lumbricillus (part), Örsted, Region. mar., p.68 ! 1861 Pachydrilus (part), Claparède 
in: Mém. Soc. Geneve, v. 161 p.75 | 1889 P., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, e tE 
Heft i p.291 ! 1869 Enchytraeus (part), Ratzel in: Z. wiss. Zool, v.18 p.586 | 1878 
Archienehytraeus (part.), Eisen in: Ófv^Ak, Förh., 585 nr.3 p.69 | 1886 Subgen. 
L (part), Michaelsen, Enehytraens Móbii, p. 438 | 1887 Epithelphusa, Epitelphusa (Uyp.: 
E. catanensis). Drago in: Bull. Soc. ent. Ital, 7.19 p. 81 | 1889 Clitellio (part.) + Pachy- 
drilus (part.) J- Subgen. Archienchytracus (part). L. Vaillant, Mist. nat. Annel, 531 
p. 41, 234, 253, 

Kopfporus klein, zwischen Kopflappen und t. Segm. Borsten S-fórmig 
gebogen. Rückenporen fehlen. Blut gelb his rot. Das Rückengefüss ent- 
springt postclitellial und besitzt keinen Herzkórper.  Peptonephridien fehlen. 
Hoden aus einer Anzahl birnförmiger Teilstücke bestehend. Samenleiter 
lang. Samentaschen ohne Divertikel. 


Meist am Gezcitenstrande, auch an salinen und ammoniakhaltigen Ortlichkciten, 

im Süsswasser an Wasserpflanzen. Nowaja Semlja, ganz Europa, Uruguay, Südspitze 
von Süd-Amerika, Süd-Georgien. 
15 sichere und 1 unsichere Art. 
Übersicht der sicheren Arten: 
Ausführungsgang «der Samentaschen von der 

Ampulle scharf abgesetzt — 5. 
Ausführungsgang der Samentaschen allmählich 

in die Ampulle übergehend — 2. 


Lë 
>] 
e 


Samentrichter höchstens 5 mal so lang wie 

dick B 
Die Bauchmarkdrüsen umfassen das Bauchmark 

bis zu dessen dorsaler Medianlinie. . . . 3. L.lineatus . . . . D 80 
Die Bnuehimarkdrüsen lassen cinen dorsal- 


| Samentriehter cu. Y mal so lang wie dick . . 2. L. subterraneus. . . p. 
| medianen Streifen des Banchmarkes frei — 4. 


SE 


AO NEN 
. verrueosus. . . . p.50 


Bis zu 10 Borsten in den ventralen Bündeln . 
Bis zu 5 Borsten in den ventralen Bündeln . + 


J 
| 
f Bis zu 14 Borsten in einzelnen Bündeln. . . 13. L. minutus . . . . . p.82 
| Höchstens 9 Borsten im Bündel 6. 
Der Ausführungsgane der Nephridien entspringt 
| am hinteren Pol des Postseptale - 8. 
Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt 
| vorn oder in der Nähe der Mitte aus dem 
Postseptale tí 
Der Ausführungseang der Nephridien entspringt 
| seitlich und vorn aus dem Postseptale . 11. L. parvus. . . . . . p.82 
Der Ausführnnesgang der Nephridien entspringt 
| in der Mitte oder nahe derselben aus der 
unteren Kante des Postseptale . . . . . 10. L. fossarum. . . . . p.82 
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Der Ausführungsgang der Samentaschen ist 


8 | länger als die Ampulle db 
| Der Ausführungsgang der Samentaschen ist 
kürzer als die Ampulle 10. 


Borsten in den ventralen Bündeln zn 4-6, in 


" | den lateralen zu 9 oder 8. . . . . . . . 15 L. pagenstecheri . . p.83 
i | Borsten in den ventralen Biindeln zu 5 9, in 
donis teres gs s promagus . Ee 
jJauehmarkdrüsen massig, einheitlich -— 11, 


Bauehmarkdrüsen aus mehreren, mit den Flächen 
verwachsenen Lagen gebildet . 


ei 


kal 


D dE OI EEN (CH 


Bauchmarkdrüsen nur ventral und lateral, 


| hóehstens bis zur mittleren Höhe mit dem 
11 Bnuchmark verwachsen 122 
| Bauehmarkdrüsen seitlich vollkommen mit dem 
Bauehmark verwachsen - 18. 
Anteclitellial 8 oder Y Borsten in den ventralen 
19 | Biindeln, 6 oder 7 in den lateralen . . . 12. L. insularis. . . +. . p.82 
xi | Anteclitellial 6 oder 7 Borsten iu den ventralen | 
Bündeln. 4 oder 5 in den lateralen . . . 8 L.amerieanns . . . p.8l 
13 | Sumentriehter ca. 8 mal so lane wie dick . . 6. L. maximus. . . . . psi 
| Samentrichter ca. 4 mal so lang wie dick 14. 


fast ringfürmig . . . . s s o LS s s o o fh 
4.6 Borsten in den len Ud "s 
dlergbglb um Rp $ 5 ATEOS ES SS pts 


| 6- 8 Borsten in den ventralen e Gürtel 
14 | 


1. L.litoreus (Hesse) ?1887 Epithelphusa catanensis, Drago in: Bull, Soc. ent. 
Ital, 0,19 p.81 | 21889 Pachydrilus ce., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. 711. Heft) 
p.26 | 1895 D. litoreus, Iesse in: Z. wiss. Zool. r.ó7 p.3 4.1 F. II. 16. 


lm Leben hell brauurot bis rot. Dorsten in den ventralen Búndelnza 6— 10, 
in den lateralen zu 5 oder 6. Gehirn länger als breit, vorm konkav, hinten tief 
ansgeschnitten, mit fast parallelen Seitenrändern. Bauchmarkdrüsen massig, 
mit den Seiten des Bauchmarks verwachsen, die Rückenfläche desselben 
freilassend. Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt am hinteren 
Pol des Postseptale und ist kürzer als dieses. Samentrichter 2'/ mal so 
lang wie breit. Samentaschen mit kurzem, nicht scharf von der Ampulle 
ahgesetztem Ausführmnesgang, an dessen Basis zwei massige Drüsen stehen. 

L. 17 mm; Seginz. ca. 40. 


Am Meeresstrande unter Steinen; au den Kiemen von "lelphusa fluviatilis? 
ktulien (Neapel; Catania ?). 


3. L. subterraneus (Vejl. 1889 Pachydrilus s. (non Bretscher 1899), Vejdovsky 
e oa AA S OIM] i 


Im Leben lebhaft rot. Borsten zu D 8 im Bündel. Gehirn länger als breit, 
hinten tief ausgesehnitten. Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt 
vor dem hinteren Pol des Postseptale und ist wenig kürzer als dieses. Samen- 
trichter ca. 9 mal so lang wie dick. Samentaschen mit kurzem, nicht scharf 
von der Ampulle abgesetztem Ausführungsgang, dessen Basis nackt oder mit 
einem ziemlich massigen Drüsenkranz ausgestattet ist. — DL. 20 mm; 
Segnz. 50—53. 


In Brunnen und Wasserleitungen. ` Frunkreich (Lille), Böhmen (Prag). 
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3. L. lineatus (Mill) 1771 „Gordius pallidus linea longitudinali rufa“, 
O. F. Müller. Wiürm. süss. salz. Wassers. p. 111 | 1774 Lumbricus lineatus, O. F. Müller, 
Verm. terr. fluv., v. lar p.29 | 1848 Saenuris lineata, Hoffmeister in: Arch. Naturg., 
2.91 p.195 | ?1865 S. L, Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p.66 | 1844 Lumbri- 
cillus lincatus, Örsted. Region. mar., p.68 | rs Tubifex 1., Udekem in: Mém. Ac. 
Belgique. c. 31 p.11 | 1889 Lumbricus (T.) l, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v 81 p. 99 | 
1889 Pachydrilus L., Michaelsen in: Abh. Ver. EC pau Ns p.29 ` 1890 Clitellio 
lineata, L. Vaillant, Hist. nat. Annel, 1.311 p.402 | ?1788 Nuis litoralis var. mutica, 
O. F. Müller. Zool. Dan, «2 p.54 t.80 f. 2-6 | ?1879 LO crassus (err., 
non Olaparéde 18615, Tauber. Annul. Dan.. p.71 | 1884 P. rivalis, Levinsen in: 
Vid. Meddel.. 1888 p.931, 1886 P. (Archienchytraeus) germanicus, Michaelsen, Enchy- 
traeus Móbii, p.43 1888 P. g., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 1887 p.57 t.1 f. 2. 


Im Leben braunrot. Borsten zu 5—8 im Bündel. Gehirn hinten breiter als 
vorn, länger als breit. Bauchmarkdriisen einfach, dem Bauchmark seitlich 
fest angelegt und es auch dorsal überdeckend. Der Ausführungsgang der 
Nephridien entspringt am hinteren Pol des Postseptale und ist ungefähr 80 
lang wie dieses. Samentrichter 2—4 mal so lang wie dick. Samentaschen 
ohne scharf abgesetzten Ausführungsgang, mit emem ziemlich massigen 
basalen Drüsenkranz. — L. 15—20 mm; Segmz. ca. 50. 


Im Detritus und unter Steinen am Meeresstrande und an Flussrändern. sowie 
an Wasserpilanzen in Süsswassergräben. Dänemark (Skodsborg, Kopenhagen). Dentsch- 
land (Rtigen. Wismar, Kiel. Meldorf, Cuxhaven, Wilhelinshaven, Hamburg). 


4. L. verrucosus (Clap.) 1861 Pachydrilus v., Claparède in: Mém. Soc. Genève. 
«161 p. 82 t. 1 £.1--6 | 1896 P. v., Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Enchytr. 
p.89 t. £6 | 71865 Saenuris lineata, Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p.66 | ?1896 
Pachydrilus maculatus, Bretscher in: Rev. Suisse Zool, 1.3 p.513 f. 2,9 


Im Leben rötlich. Dorsten zu 3—5 im Bündel. Gürtel ringförmig. Gehirn 
etwas linger als breit, vorn und hinten nicht sehr tief ausgeschnitten, mit 
fast parallelen Seitenrándern; Bauchmarkdrüsen massig; sie sind mit den 
Seiten des Bauchmarks verwachsen. lassen aber die dorsale Fläche desselben 
frei. Der Ausführungsgang ia Nephridien entspringt am hinteren Pol des 
Postseptale. Samentrichter 4-—5 mal so lang wie breit. Samentaschen mit 
kurzem, nicht scharf wer Ausführungse: ang, dessen Basis mit einem 
massigen Drüsenkranze hesetzt ist. — L. (5?) 10—12, D. *, mm; Segmz. (30?) 
45 — 50. 


Am Meeresstrande unter Steinen (und in Erde in der Nähe von Dünger- 
haufen?). Hebriden (Insel Sky); Feuerland (Uschuaia); Schweiz (Hittnan)? 


5. L. tenuis (Ude) 1896 Pachydrilus t, Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh, 
Sammelr., Enchytr. p. 8 t. f. 4. 


Im Lehen rot. Borsten meist zu 5 im Bündel. manchmal auch zu 4 oder zu 6, 
selten zu 3. Gürtel sattelfórmig. Gehirn etwas länger als breit, hinten schwach 
ausgeschnitten, vorn seicht koukav. Bauchmarkdrüsen breit, ziemlich massig. 
das Bauchmark bis auf einen schmalen dorsal-medianen Streifen umfassend, 
vorn und hinten in freie Fortsätze auslaufend. Der Ausführungsgang der 
Nephridien entspringt am hinteren Pol des Postseptale. Samentrichter ea. 
4 mal so lang wie dick. Ansführungsgeang der Samentaschen Sat AE 
von der Ampulle abgesetzt, mit zahlreichen Drüsen besetzt. — L. 12 mm; 
Segmz. 45. 


Am Gezeitenstrande unter Steinen. Uruguay (Monteviden). 


Lumbricillus 8l 


6. L. maximus (Mehlsı.) 1888 Pachydrilus m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
1887 p-56 4.1 £L 


Borsten bis zu 7, meist 4—6 im Bündel. Gehirn etwas länger als 

breit, vorn. konvex, hinten tief ausgeschnitten, mit schwach gebogenen, fast 
ee n : > TM 

parallelen Seitenrándern. — Daucehniarkdrüsen massig, mit den Seiten des 
Bauchmarks verwachsen, die dorsale Fläche desselben freMassend. ` Der 
Ausführungspang der Nephridien entspringt am hinteren Pol des Postseptale 

. S m) . Ct AR . A 
und ist länger als dieses. Samentrichter ca. 8 mul so lang wie dick. 
Samentaschen mit kurzem, scharf von der dicken Ampulle abgesetztem Aus- 
fihrunesgane, dessen Basis von ziemlich massigen Drüsenmassen umgeben 
ist. — L. max. 40, D. 1 mm. 


Dn Detritus und unter Steinen am Meeresstrande, sowie an Bächen. Süd-Georgien. 


7. L. nervosus (Eisen) 1878 .Irchienchytraeus n, Eisen in: Ötv. Ak. Förl., 
1.35 nr.3 p.78 | 1879 A. m., Eisen in: Svenska Ak. Handl., n.ser. w. 15 nr. 7 p.23 t. 8 
1.16 — 1881 Enchytracus n, Vojdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.41 ! I889 £. [Arehi- 
enchytraeus) n., La. Vaillant. Hist. nat. Annel, 1.31 p.266. 1888 Pachydrilus n., Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg, 1887 p.58 1.2 1.3. 


borsten zu 4—6, selten zu 7 im Bündel. Gehirn wenig länger 
als breit, vorn und hinten ausgeschnitten, mit nach hinten schwach diver- 
gierenden Seitenründern. Bauchmarkerüsen aus mehreren übereinander ge- 
legten Blättern bestehend, nur ventral mit dem Banchmark verwachsen. 
Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt am hinteren Pol des Post- 
septale und ist länger als dieses. Samentrichter ca. 3 mal so lang wie dick. 
Samentaschen mit scharf abgesetztem. ziemlich kurzem Ausfihrungsgang, 
der an der Basis mit lockeren Drüsen besetzt ist, die fast bis zur Anipulle 
hinaufreichen. 


Im Detritus am Mecresstrande. Nowaja Semlja (Kap Gusinnoj), Spitzbergen. 


8. L. americanus (Ude) 1896 Pachydrilus a. V de in: Ergeb. Hamburg. Magallı. 
Sunmelr, Enchytr. p.10 t. 1.2. 


6 oder 7 Borsten in den ventralen Bündeln, 4 oder 5 in den lateralen Bündeln. 
Gürtel sattelfórmig. Gehirm länger als breit, hinten deutlich ausgebuchtet, 
vorn sejeht vertieft, mit annähernd parallelen Seitenrändern. — Bauchmark- 
drüsen massig, nur ventral und lateral bis zur mittleren Höhe mit dem 
Bauchmark verwachsen. Der Ausfibrunesgang der Nephridien ist dick und 
entspringt am hinteren Pol des Postseptale. Samentrichter 4—5 mal so 
lang wie dick. Samentaschen mit kurzen, diekem, scharf von der umfang- 
reichen Ampulle abgesetztem Ausführungsgang. der ganz von dicht gestellten 
Drüsen hesetzt ist. — L. 8—10 mm; Seginz. ca. 40. 


Am trocknen Meeresstrande, unter Steinen. Uruguay (Montevideo). 


9. L. maritimus (Ude) 1896 Pachydritus m., Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Samuel, Enchytr. p.6 t. f. 1. 


Borsten in den ventralen Bindeln zu 6--8, in den lateralen Búndeln 
zu 4—6. Gürtel fast ringlörmig. Gehirn wenig länger als breit, vorn 
seicht, hinten tief ausgeschnitten, mit fast parallelen Seitenrändern; Banch- 
markdrüsen massig. den ganzen Umfang des Bauchmarks mit Ansnahme 
eines schmalen dorsal-medianen Streifens bedeckend. Der Ausführungsgang 
der Nephridien entspringt am Hinterende des Postseptale.  Samentrichter 
3—4 mal so lang wie dick. Anslührungsgang der Samentaschen kurz, von 
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der Ampulle scharf abgesetzt, von Drüsen wmstellt. — L. 10 mm: Segmz. 
ca. 36, 


Am Meeresstrande. Süd-Feuerland (Uschuaia). 


10. L. fossarum (Tauber) 1879 Pachydrilus f., Tauber, Annul. Dan.. p. 71. 1884 
P. f., Levinsen in: Vid. Meddel, 1883 p.231 | ?1879 P. verrucosus, Tauber. Annul. 
Dans p 7i 


Im Leben grau oder braungelb. Borsten zu 4—9 im Bündel. Blut rot. 
Ausführuneseang der Nephridien an der Unterseite des Postseptale. in oder 
dicht hinter dessen Mitte entspringend. ziemlich lang und sehr hreit. Aus- 
führnugsgang der Samentaschen deutlich mit Drüsen besetzt und mit einem 
Drüsenkranz an der Basis. — L. 20-40 mm; Segmz. 40—80. 


Am Meeresstrande. Dánemark (Kopenhagen). 


11. L. parvus (Ude) 1896 Pachydrilus p, Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Enchytr. p.14 t. f.5. 

Borsten anteclitellial m den ventralen Bündelu zu 7—9, in den 
lateralen Bündeln zu 4—6, postelitellial in den ventralen Bündeln meist zu 
5 oder 6, selten zu 7. in den dorsalen Dündeln zu 3 oder 4. Gürtel sattelförmig. 
Gehirn länger als breit, vorn und hinten tief ausgeschnitten, mit schwach 
nach hinten konvergierenden Seitenrändern. Bauchmarkdrüsen klein, massig, 
pur ventral und lateral zur mittleren Höhe mit dem Bauchmark verwachsen. 
Der Ausführungsgang der Nephridien ist lang und entspringt seitlich und 
vorn am Postseptale; Samentrichter 5 mal so lang wie dick. Samentaschen 
mit kurzem. scharf von der Ampulle abgesetztem Ausführungsgang, der in 


ganzer Länge mit Drüsen besetzt ist. — L. 3—6, DI mm; Segmz. ca. 35. 


Am Meeresstrande. Süd-Feuerland (westlich von Kap San Pio), Sitd-Patagonien 
(Dungeness-Point an der Mavalhaens-Strasse). d 


19. L. insularis (Ude) 1896 Pachydrilus i, Ude in: Ergeb. Hamburg. Magallı. 
Sammelr., Enchytr. p. 19 t. f. 9. 

Im Leben rötlich gelb. Borsten anteclitellial in den ventralen Dündeli zu 
8 oder 9, in den lateralen zu 6 oder 7; postelitellial 4— 6 Borsten in ventralen 
und lateralen Bündeln. Gürtel sattelfórmig. Gehirn etwas länger als breit, 
hinten tief ausgeselmitten, vorn schwach vertieft. mit nach hinten divergierenden 
Seitenrindern. Bauchmarkdrüsen massig, nur ventral mit dem Bauchmark 
verwachsen. Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt am hinteren 
Pol des Postseptale. Samentrichter 5 mal so lang wie diek. Samentaschen 
mit kurzem, von der Ampulle scharf abgesetztem Ausführungsgang. der in 
ganzer Länge dicht mit Drüsen besetzt ist. — L. 12 mm; Segmz. ea. 45. 

lim Detritus «un Meeresstraude. Süd-Patagonien (Elizabeth-Insel in der Magal- 
haens-Strasse). 


13. L. minutus (Miüll.). O. Fabr. 21776 Lumbricus m., O. F. Müller. Zool. Dan. 
Prodr. p.216 . 1780 L.m., O. Fabricius, Fauna Groenl.. p.281 1890 Clitellio m., 
Savigny in: Descr. Egypte, Im p. 104. 1890 C. (C.) m., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., 
c. Bu p.420 1884 Pachydrilus m.. Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p. 231. 

Dorsten zu 12—14 im Bündel. Ausführungsgang der Nephridien in 
der Mitte des Postseptale entspringend. Samentaschen mit kleiner Ampulle, 
einem mit Drüsen besetzten Ausfúbrunesgane und einem Drüsenkranz an der 
Basis. Kurz und plump. 


Grönland. 
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14. L. profugus (Eisen) 1872 Enehytraeus pagenstecheri (err. non Ratzel 
1869). Eisen in: Ofv. Ak. Fürh. «29 nr.l p.122 t.2 f1—7 | 1884 Pachydrilus p. 
(part), Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p. 40 | 1878 Archienehytraeus profugus. Eisen 
in: Ofv. Ak. Förh.. c385 nr.3 p.73 | 1879 A. p., Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. 
15 nr.7 p.29 t.7 £12; t. 14 £.94;,t. I8. f51 — 1884. Pachydrilus p., Levinsen in: 
Vid. Meddel. 1883 p.931 | 1896 P. nervosus (laps.). (Michaelsen in:) Ude in: Ergeb. 
Hamburg. Magalh. Sammelr., Enehytr. p. 27. 

Weisslich oder milehig (wohl nur in konserviertem Zustande?). Dorsten 
in den ventralen Bündeln zu 5—9, in den lateralen zu 3 8. Gehirn 
so lang wie breit, vorn und hinten schwach ausgeschnitten. mit nach hinten 
divergierenden Seitenrändern. Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt 
am hinteren Pol des Postseptale und ist länger als dieses ` Samentrichter 
fast so diek wie lang. Der Ausführungsgang der Samentaschen ist scharf 
von der Ampulle abgesetzt, länger als diese und fast im ganzer Länge mit 
lockeren Drüsen hesetzt. — L. 18, D. 1 mm; Segmz. 50. 


Grönland (Godhavn, Karajak-Station). 


15. L. pagenstecheri (Ratz.) 1869 Enchytraeus p., Ratzel in: Z., wiss. Zool., 
alsEp.5387.1..1227.13220.21 7 218797829, Voauber. Annul, Damp. 72 1877 Bachy- 
drilus p., Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p.298 1879 P. p. (part.). Vejdovsky, Enchytr., 
p.53 | 1899 P. p., Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, r 40/41 p.94 | ?1869 P. krohuii, 
Claparède in: Z. wiss. Zool. 2.19 p.571 71886 P. limosus, Dieffenbaeh in: Ber. Oper- 
hess. Ges.. 1.24 9.106 — 21899. P, subterraneus (err.. non Vejdovsky 1889), Bretscher 
in: Rev. Suisse Zool, v.6 p. 396. 

Im Leben gelblich his bráunlich rot. Borsten in den ventralen Bündeln meist 
zu 5, selten zu 4 oder 6. in den lateralen Bündeln meist zu 3, selten zu 2. 
Gehirn linger als breit. vorn seicht. hinten tief ausgeschnitten, mit nach 
hinten divergierenden Seitenrändern; Bauchmarkdrüsen massig, das Bauch- 
mark fast vollständig umfassend. Der Ausfúlrunesgang der Nephridien 
entspringt am hinteren Pol des Postseptale und ist kürzer als dieses. Samen- 
trichter 2—3 mal so lang wie diek. Samentaschen mit langem, scharf ab- 
gesetztem Ausführungsgang, der vanz mit lockeren Drüsen besetzt ist. — 
L. 10—20, 1), I mm: Segmz. 35—60, 

In Brunnen und an jauche- und düngerhaltigen Ortlichkeiten, sowie in Soolen (7). 
Deutschland (Calefeld. Baden; Kreuznach?, Kissingen?) Böhmen (Kaurim. Prag); 
Dàanemark?. Schweiz (Zürich)? 

L. maculatus (Bretscher) 1896 Pachydrilus m.. Bretscher in: Rev. Suisse Zool.. 
3 p.513 2,3. 

Borsten zu 3 oder 4 im Bündel. Gehirn länger als breit. hinten ausgeschnitten. 
Samentrichter 2 mal so lang wie diek. Die Ampulle der Samentaschen geht all- 
mählich in den dünnen, schlanken Auslührungsgang über. der ungeführ ja so lang wie 
die Ampulle und drüsenlos(?) ist. - L. 5 mm; Segmz. 30, 


Vielleicht zu L. verrucosus gehörig. 


In jauchehaltiger Erde. Schweiz (Hittnau). 


6. Gen. Stercutus Mehlsn. 
1888 Stereutus (l'yp.: S. niveus). Michaelsen in: Arch. mikr. Anat, «31 p.483 
1889 S., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r. 11 Heft 1. p. 20. 
Borsten iu 4 Biindeln, 2 ventralen und 2 lateralen. S-fórmig gebogen. 
Rückenporen fehlen: Kopfporus jedenfalls nicht gross. Gehirn hinten tief 
ausgesehnitten. Ursprung des Rückengefässes anteclitellial; Blut farblos: 


Gr 
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Rückengefiss mit Herzkórper. Speicheldrüsen fehlen. Samentaschen frei, 
nicht mit dem Darm verwachsen. Samen- und Eiersäcke fehlen: Samen- 
leiter laug. 

In Erde. Deutschland. 

1 Art. 


L. S. niveus Mehlsn. 1888 S. n., Michaelsen in: Arch. mikr. Anat, 2.31 p. 488 
t. 933 f.1 1889 S. ».. Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 1l Heft 1 p.90. 

Im Leben schneeweiss his hellgrau; Borsten zu 3 oder 4 im Bündel. 
Gehirn hinten tief ausgeschnitten. in 2 scharf abgesetzte, abgerundet dreieckige 
Lappen auslaufend. Nephridien plump. Flimmerkanal wenig verschlungen. 
Darmkanal eng. Chloragogenzellen des Darmes ungemein gross. Samen- 
taschen einfach, schlank birnfórmig. mit wenigen lappenfórmigen Drúsen an 
der Basis des engen Ausführungsganges. — 1.6, D. 0.6 mm: Segmz. 28. 


In fetter und in Fisch-Dünger enthaltender Erde. Deutschland (Hamburg). 


7. Gen. Mesenchytraeus Eisen 

1878 Mesenchytraeus + Neoenchytraeus (part.), Eisen in: Öfv. Ak. Förh.. 0.35 nr. 3 
p.67. 74 1886 Subgen. M., Michaelsen, Enchytraeus Móbii, p. 44 | 1887 M., Michaelsen 
in: Arch. mikr. Anat., £.30 p.36f M., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. +. 11 
Hett 1 p.15 1884 Analycus, Levinsen in: Vid. Meddel.. 1883 p.230 | 1884 Enchytraeus 
(part). Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p. 41 | 1886 Pachydrilus (part.). Michaelsen in: 
Arch. mikr. Anat.. 2.28 p.294 | 1889 Subgon. Ne evenchytraeus (part) + Subgen. Mesenchy- 
traeus (part.) + Pachydrilus (part.). L. 5 aillant, Hist. nat. Anuel.. rär p.951. 259, 234 

1898 Melauenchytraeus, Emery in: Rev. Suisse Zool. 2.5 suppl. p.21 | 1898 M. (Typ.: 
M. solifugus). Emery in: Atti Ace. Lincei Rend., ser. 5 v7 p. 110. 

Borsten in 4 Búndeln, 2 ventralen und 2 lateralen, zahlreicher in den 
ersteren als in den letzteren, S-fórmig gebogen. Kopfporus gross, meist an 
der un des Kopflappeus oder nahe derselben: hückenporen fehlen. Ur- 
sprung des Rückengefüsses postelitellial: Herzkörper vorhanden. Blut farhlos. 
ee fehlen: Nephridien mit kleinem Anteseptale und gelapptem 
Postseptale; Zellenmasse zwischen den Windungen des engverschlungenen 
Flimmerkanals anf ein Minimum reduziert. Die Geschlechtsprodukte lösen 
sich frühzeitig von ihrer Bildungsstätte los nud sammeln sich in dissepi- 
mentalen Samen- und Eiersücken. Samenleiter meist kurz. Samentaschen 
mit dem Darm konmunizierend. 


Terrestrisch. Nordwest-Sibirien. Nowaja Semlja, Spitzbergen (Sp. indeterm. im 
Museum Hamburg), Dänemark, Nord-Deutschland, Schweiz. Nord-Amerika (Alaska, 
Pennsylvania). 

9 siehere und 3 unsichere Arten. 
Übersicht der sicheren Arten: 
Samenleiter lang. mit ne ui Erweiterung 
vor dem distalen Ende . .. . . .. 9. M. solifugus . . . p.87 


Samenleiter ungeführ 6 mal so lang wie die Samen- 
MECO o aos . 1. M. falciformis. . . p.85 
Sumenleiter ungefähr so 4 ang wie uie e USE 2. M. fenestratus . . p.85 


! | Samenleiter kurz, höchstens 10 mal so b wie 
die Samentrichter, einfach. ohne Erweiterung — 2. 
o | Samentaschen ohne Divertikel — 3. 
7 | Samentaschen mit Divertikeln - 5. 
| Samentaschen proximal zu einer umgekehrt birn- 
5 tórmigen Ampulle angeschwollen . . . . . . 3. M. flavidus. . . . p.85 
| Samentaschen einfach sehlauchfürmig — 4. 
| 
| 
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Samentaschen mit 1 Divertikel — 6. 
Samentaschen mit 2- 5 Divertikeln -— 7. 


Qt 


| 
| 
| Dorsale Borsten des 5.- 7. Segm. vergróssert . . + M. setosus . . . . p.85 
| Dorsale Borsten des 5. 7. Segm. nieht vergróssert 5. M. flavus . . . . . p.86 
| Samentaschen mit 2 schlanchfórmigen Divertikeln -8. 

| Samentaschen mit+oder5 halbkugeligen Divertikeln 8. M. mirabilis . . . p.86 
/ 
| 


Samenleiter nur wenig länger als die Samentriehter 7. M. primaevus. . . p.86 
Samenleiter fast 8 mal so lang wie die Samentrichter 6. M. beumeri. . . . p. 86 


1. M. falciformis Eisen 1878 M.f., Eisen in: Öfv. Ak. Förh.. (35 nr.3 p.68 

1879 M. f., Eisen in: Svenska Ak. Handi n. ser. 1.15 nr. 7 p 14 t€. 1 £.2; t. 18 £26; 

t. 15 1.46 | 1887 MW. fo, Michaelsen in: Arch. mikr. Anat, £30 p.370 — 1584 Enchy- 

traeus f., Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.41 | 1889 E. (Mesenchytraeus) fa L. Vaillant. 
Hist. nat. Annel.. u. 31 p. 272. 


Hell milehig weiss. Kopfporus vom am Kopflappen. Borsten his zu 
6 in den ventralen. bis zu 5 in den lateralen Bündeln. Lymphkörper 
klem. schmal oval his kreisfórmie. Gehirn so breit wie lang, hinten kaum 
breiter als vorn. mit sehr seieht ausgeschnittenem Hinterrande. Samenleiter 
ungefähr 6 mal so lang wie die Samentrichter.  Samentaschen einfach 
schlauchförmig. ohne Divertikel. — L. 4—5. D. ! , mm: Segmz. ca. 50. 


Nowaja Semlja (Matotschkin-Strasse). 


3. M. fenestratus (Eisen) 1878 Neoenchytracus f, Eisen in: Öfv. Ak. Fürh., 
v35 nr.8 p.74 1879 N.f., Eisen in: Svenska Ak. Handl., n.ser. 2.15 nr.7 p.24 t.9 £.17; 
t. 14 £ 35: C16 £.55- 56 | 1889 Mesenchytraeus f., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. 
cll Heftl p.17 1884 Enchytraeus f., Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.41 1859 
E, (Neoenchytraeus) €, L. Vaillant. Hist. nat. Annel., ¿31 p.966 1884 Analycus glandu- 
losus, Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p.232 | 1889 Pachydrilus g, L. Vaillant, Hist. 
nat. Annel., ¿31 p. 245. 


Grosser Kopfporus am Hinterrande des Kopflappens. Borsten bis zu 
7 in den ventralen, bis zu 5 in den lateralen Bündeln. Gehirn so lang wie 
breit. hinten wenig breiter als vorn. mit geradem Hinterrande. Lymphkórper 
gross. breit oval bis kreisfórmie.  Samenleiter ungefähr so lang wie die 
Samentrichter. Samentaschen einfach schlauchförmig. ohne Divertikel. — 
L. 15—20, D. 1 mm; Segmz. 60. 

Unter Moos.  Nord-Sibirien (.Jalmal), Dänemark (Hellebäk. Dyrehaven. Raavad, 
tüderskov). 


5. M. flavidus Mehlsn. 1887 M. f. Michaelsen in: Arch. mikr. Anat., 1.50 
p.372 4.21 ES 

Im Leben gelblich. Kopfporus vorn am Kopflappen. Borsten bis zu 5 
im Bündel. Gehirn so lang wie breit, mit seieht ausgeschnittenem Hinter- 
rande. Lymphkörper länglich oval. Samenleiter höchstens 5 mal so lang 
wie die Samentrichter, mit schwach angeschwollenem distalem Ende. Samen- 
taschen schlauchförmig. mit schwach verdickter Basis und umgekehrt hirn- 
fórmiger Ampulle. ohne Divertikel. — L. 12 mm. 


In gelb-moderigen Bammstümpfen. Deutschland (Hamburg, Witten a. d. Ruhr). 


4. M. setosus Mehlsn. 1888 WM. s.. Michaelsen in: Arch. mikr. Anat. «öl 
p.494 t. 93 f.3 1889 M. s, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, i. 11. Heft 1 p. 19. 


hn Leben weisslich grau oder seliwaeh gelblich. Kopfporus vorn am Kopf- 
lappen. 7—12 Borsten in den ventralen, 3—5 in den normalen lateralen Búndeln. 
Borsten der lateralen Bündel des 5. 6. 7. (und 8.) Segm. vergróssert. 
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cinze oder zu 2 im Bündel. Gürtel vom ?,11.—>,14, Segm. (=2*)/,). 
Lyinphkörper schmal elliptisch. Gehirn so lang wie breit, hinten deutlich 
anseeschnitten.  Samentaschen dünn schlauchförmig. ohne Drüsen an der 
Basis. mit einem einzigen, eilörmigen, kurz gestielten Divertikel. — L. 
10—20 mm; Seemz, 55. 


Unter vermoderndem Laub. Deutschland (Hamburg und Calefeld). 


5. M. flavus (lovins) 1884 Analyeus fa Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 
p.289 ; 1889 Pachydrilus f., V. Vaillant. Hist. nat. Annel, rä p.245 1889 Mes- 
enchytraeus f., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, e 11 Heft 1 p. 18. 


Borsten der dorsalen Bündel im 4.-—6, Segm. nicht vergrössert. Nur 
3 Paar Septaldrüsen vorhanden (sekundäre Wucherungen der Ausführungsgünge 
fehleu?). Chloragogenzellen gelb. Samentaschen sehlauchfórmig. mit einem 
einzigen herabhingenden, birmförmigen Divertikel. — L. 13—15 mm. 

Uuter Moos. Dänemark (Hellebäk). 


6. M. beumeri (Mehlsn.) 1886 Puchydrilus (M.) b, Michaelsen, Enchy- 
tracus Mob, p. 14, 1886 P. b, Michaelsen in: Arch. mikr Anat. «28 p.294 t,2] 
f 14 | 1887 Mesenchytracus ba Michaelsen in: Arch. mikr. Anat. 30 p.372 
3 ÉL ; 

Im Leben weisslich oder schwach gelblich. Kopfporus vorm am Kopflappen. 
5—8 Dorsten in den ventralen, 3—5 Borsten in den lateralen Bündeln. 
Gehim breiter als lang, vorn breiter als hinten, mit sehr seicht ausgeschnittenem 
Hinterrande. Lymphkörper fast kugelig. Samenleiter höchstens 8 mal so 
lang wie die Samentriehter. — Samentaschen dünn schlauchförmig, mit 2 
ziemlich langen, weit schlauchförmigen Divertikeln. — T. 30, D. 1%, mm. 

In schwarzschlickigen Sümpfen an Baumstämmen unter Moos und Borke. Deutsch- 
land (Hamburg); Nord-Amerika (Philndelphia)? 


7. M. primaevus Eisen 1878 M. p, Bisen in: Ölv. Ak. Förh.. 5 35 nr. 3 p. 68 

18:0 M. p., Bisen in: Svenska Ak. Handl., m ser 15 nv. v p. 19 t. E. T. 15 118594 

t lö f42 1887 M. p., Michaelsen in: Arch. mikr. Anat.. 730 p.370 1881 Huchy- 

traens p., Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.11 | 1889 K. (Mesenchytraeus) p., L. Vaillant, 
Hist. nat. Annel.. ¿31 p. 209. 


Hell milehig weiss. Kopfporus vorn am Kopflappen. Borsten bis zu 
7 i den ventralen, bis zu 5 in den lateralen Dündeln. Gehirn viel breiter 
als lane, hinten sehr seicht ausgeschnitten. Samenleiter wenig länger als 
die Samentriehter. Samentaschen klein, mit 2 etwas herubhängenden, kurzen, 
eng sehlauchfórmigen Divertikeln. 

Nord-Sibirien (Intsarewo, Melnitsehnij. Krestowsko] am Jenissei). Nowaja Semlja 
(Moller-Bai, Matotschkin-Strasse). 


S. M. mirabilis Kison 1878 M. m., Bisen in: OP. Ak. Forli, 535 nr. 9. p. 68 
1879 M. nie, isen in: Svenska Ak. Handl, m ser 15 nr. 7 p.13 t.2 £3; (3 135: t. 138 
EL DUM E TS TRU mo Mire helsensinsesre homi A ates NS V ONIS 
1.3 | I88E Kschytraeus m. Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p. 1b 1880 E. ( Mesenchy- 
traens) ma, L. Vaillant. Hist. nat. Annel, c 3t p. 268. 


Hell milchig weiss. Kopfporus vorn am Kopflappen (?). Borsten bis zu 
7 m den ventralen. bis zu 5 in den lateralen Dündeln. Gehirn breiter als 
lang, vorn breiter als hinten, mit sehr seieht ausgeschnittenem Hinterrande, 
Samenleiter 6—8 mal so lang wie die Sumentrichter.  Samentasehen mit 
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zuekerhutfürmiger Ampulle. an deren Basis + oder 5 halbkugelige Divertikel 
sitzen. nnd mit sechmälerem. kürzerem Ausführungsgang, — I. 10—15, 
Ilis JU mim, 


Nord-Sibirien (Mesenkin am «Jenissci). 


9. M.solifugus (Emery) 1898 Melanenehytraeus sp.. Emery in: Rev. Suisse 
Zool. v5 suppl. p.21 1808 M. solifugus, Emery in: Atti Ace. Lincei Rend.. ser. 5 
*.7 p. 110] 1899 AMesenclhytraeus s. ). P. Moore in: P. Ae, Philad.. p. 125 4,7 1, 1--8. 


Dunkelbraun, fast schwarz.  Hypodermis pigmentiert.  Kopfporus am 
Vorderende des Kopflappens. Borsten zu 2— in den lateralen. zu 3—6 
in den ventralen Dündeln, die der anteclitellialen Segm. länger als die 
übrigen, die der ventralen Bündel des 11. Segm. zu Geschleehtsborsten um- 
vewandelt, vereróssert, Gürtel unscheinbar, am 12. Segm, und an geringen 
Teilen der benachbarten Segm. Samentaschenporen von grossen, elliptischen 
Drüsenhófen umgeben. Kückengefäss im 12. Segm. entspringend. ` Leibes- 
höhle des 4.—8. Segm. von grossen einzelligen Drüsen erfüllt (Kopulations- 
drüsen?). die in der Nähe der ventralen Dorstenbündel ausmünden. Gehirn 
fast quadratisch, vom eingeschnitten. hinten sehr schwach konvex. fast gerade, 
Samensäcke unsyimmetrisch paarig.  Samenleiter lane, durch mehrere Segm. 
naeh hinten reichend. mit spindelfórmiger. mit einzelligen Drüsen besetzter 
Erweiterung dicht vor dem durch einen ausstülpbaren muskulósen Penis 
ausmündenden distalen Ende. Biersack ımpaarig. Samentaschen mit mässig 
langem Ausführungsgang und mit 2 oder 3 längliehen Divertikeln an der 
Basis der Ampulle, — L. 10— 20. D. 0,53 -0,7 mm; Segmz. 43—-58. 

Alaska (Berg St. Elias). 


M. armatus (lievins.) 1881 dnalycas a., Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p.232 
1889 Mesenchytraeus a., Michaelsen in: bh. Ver. Hamburg, c. 11 Heft 1 p.18 1589 
Puchydrilus a., la. Vaillant. Hist. nat. Annel., 4.31 p. 245. 


Borsten bis zu 5 im Bündel. Borsten der dorsalen Bündel im L 6. Segni. ver- 
grössert. einzeln oder zu 9. Nur 3 Paar Septaldriisen (sekundäre Wucherungen der 
Ausführungssiünge fehlen?) Chloragowenzellen weiss. L. und D. sehr gering. 

Unter feuehten Blättern. Dänemark (Hellebük. Dyrehaven, Kiiderskoy, Raavad). 

M. montanus Dretseher 1599 M. m.. Dretseher in: Rev. Suisse Zool, n t 
mm. S TE 

Im Leben gelblichweiss. Borsten zu 3 5 in den dorsalen, zu 6 8 in den ven- 
tralen Bündeln. Kopfporus am Vorderende des Kopflappens. Gürtel vom 12. 14. Segm. 
Gehirn so lang wie breit, vorn eingeschuitten, hinten konkav. Das Riickengefäss ent- 
springt postelitellial. Samenleiter kurz. (?Samentaseheu frei, nicht mit dem Darm 
kommunizierend, einfach saeklórmig, ohne Divertikel, mit engem Ausführungsgang. der 

e D Lee nm 
etwa halb so lang wie die Ampulle ist). ]. 90— 95, D. 2/4 | mm; Segmz. 59-05, 

Es liess sich nicht sicher feststellen, ob die als Samentaschen angesprochenen (ie- 
bilde thatsüchlieh Samentaschen sind; vielleieht ist diese Art mit M. tlavidus identisch. 

Schweiz (Meleh-Thal). 


M. niveus +). P. Moore 1899 JM. wivus (corr. nirens), J. P. Moore in: P. Ac. 
Philad., p. 130. 

Heller gefärbt als M. solifugus (also wohl grau) ` Samentasehenporen ohne 

. Drüsenhöfe. Gehirn hinten konkav. Samenleiter mit spindellórmiger Erweiterung vor 

dem distalen Ende. Samentaschen einfach kenlenfórmig, ohne Divertikel, frei. nicht 
mit dem Darm kommunizierend. — L.? 

Vielleicht jugendliche Exemplare von M. solifugus. 

Alnska (Berg St. ius). 


bp Chirodrilus, Enchytraeus 


8. Gen. Chirodrilus Verrill 


1871 Chirodrillus (corr. Chirodrilus). (S. L Smith &) Verrill in: Amer. J. Sel. 
ser. 8. c9 p. 450 1584 Chirodrilus, Vejdovsky. Syst. Morphol. Ole. p.45 — 1889 C., 
Michaelsen in: Abl. Ver. Hamburg. «11 Heft 1. p. 14. 


Borsten in 6 Diudelu. 2 ventralen, 2 lateralen und 2 subdorsalen: ven- 
trale und laterale Dorsten S-fórmig gebogen: subdorsale Borsten plumper, 
wenig gehogen. fast gerade. Blut farblos. Gürtel hinter dem 11. Segm. (?) 

Dn Süsswasser. Nord-Amerika. 


9 nnsiehere Arten. 


C. larviformis Verrill 1871 Chirodrillus L. (S. L Smith &) Verrill in: Amer. 
J. Sei. ser. 3 c. 2 p.450 1889 Chirodrilus l., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. e 11 
Heft} p.15 1890 C.l.. L. Vaillant. Hist. nat. Annel., 31 p.436. 


Im Leben weiss. durchsichtig, Darm grünlich durchsehimmernd. Kopflappen kurz. 
kegelfórmig. Ventrale Bündel einander genähert. mit ea. 5 mässig gebogenen Borsten; 
laterale Bündel mit 5 oder 6 Borsten. Gürtel hinter dem 11. Segm.. ungefáhr so lang 
wie 4 normale Segm. — L. 7. 8. D. 1 inm; Segmz. 38. 


In der Tiefe von Siisswasser-Seen. Nord-Amerika (Lake Superior. 31—108 m). 


C. abyssorum Verrill 1871 Chirodrillus a., (5. I. Smith &) Verrill in: Amer. 
J. Sei. ser. 3. v.2 p.450 1889 Chirodrilus a., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. r. 11 
Heft 1 p.15 1890 C. a, L. Vaillant. Hist. nat. Annel.. ¿31 p. 436. 


Ventrale Bündel am Vorderkórper mit 8 oder 9. weiter hinten mit à oder 6 stark 
gebogenen Borsten; die inneren Borsten der ventralen Bündel fast doppelt so lang wie 
die änsseren; laterale Bündel mit 5 oder 6 Borsten; dorsale Bündel mit + oder 5 
Dorsten. L. 6. D. 0,5 mm; Segmz. 42. 


In der Tiefe von Süsswasser-Seen. Nord-Amerika (Lake Superior, 89 - 299 1n). 
> 


9, Gen. Enchytraeus Henle, em. Mchlsn. 


1837 Enehytraeus (Vyp.: E. albidus) (part.?), Henle in: Arch. Anat. Physiol. Med.. 
p.74 1889 E. (part.), Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. e.11 Heft] p.84 1861 Pachu- 
drilus (part). Claparède in: Mém. Soc. Geneve. c 161 p.75 | 1873 Halodrilus (Uyp.: 
H. littoralis). Verrill in: Rep. U. S. Fish Comm.. c1 p.623 ` 1878 Neoenchytraeus (part.). 
Eisen in: Ofv. Ak. Förb.. e.85 nr. 8 p.74 1889 Spleen. A. (part). L. Vaillant. Hist. 
nat. Annel. 7.31 p.960 ' 1885 Archenchytraeus, Michaelsen in: Zool Anz. r8 p.287 
1886 Subgen. Archienchytraeus (part). Michaelsen, Enchytraeus Móbii. p. 46 | 1898 
Parenchytraeus (Uyp.: P. litteratus), Hesse in: Z. wiss. Zool. 0.57 p.1 1895 Kuchy- 
traeus (part) + P.. Beddard. Monogr. Olig.. p. 335, 357. 


Borsten m 4 Bündeln. 2 ventralen und 2 lateralen, gerade, die eines 
Bündels gleich lang. — Kopfporus klein, dorsal zwischen Kopflappen und 
l. Segm.; Rückenporen fehlen. Ursprung des Rúckengefisses postelitellial: 
Blut meist farblos: Herzkörper fehlt.  Lymphkörper von einerlei Gestalt. 
Peptonephridien vorhanden oder fehlend; der Oesophagus geht allmählich 
in den Mitteldarm über. Ausführungseang der Nephridien am hinteren Pol 
des Postseptale entspringend. meist sehr kurz. Samenleiter lang. Samen- 
taschen mit dem Darm kommunizierend. ohne Divertikel. 

Meist am Gezeitenstrande. anch an Flussufern, in Gartenerde etc. Nowaja Semlja, 
ganz Europa. Grönland, Massachusetts, Siid-Brasilien, Súd-Patagonien. Siüd-Georgien. 


9 sichere und 3 unsichere Arten. 
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Ubersicht der sicheren Arten: 


| Samentaschen mit atrium-artiger Sy unter- 
1 halb der Ampulle . Se 
Samentaschen ohne atrium-artige Erw e UE? 34 
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Lymphkörper bei durchscheinender Beleuchtung 


3 | Haat SEANA a a a 4. E. argenteus . . . p.9l 
` | Lymphkórper bei M eder Bees 
hell — 4. 
4 Gehirn hinten ausgeschnitten — 5. 
Gehirn hinten konvex 8. 
Chloragogenzellen mit grossen, hell glänzenden 
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Y | Chloragogenzellen ohne grosse Oltvópfehen, leicht 
eranuliert — 6. 
Anteseptale der Nephridien klein und schmal. viel 
" | schmäler als das Postseptale . . . . e OM ENINING AS 
! | Anteseptale der Nephridien so breit wie At Post 
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Ausführungsgang der Samentaschen viel dünner 


e | A ec meer -————59 0b 6ra 089 m m 
f | Ausführungsgang der Samentaschen fast so dick 
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Ausführungsgang der Samentaschen eng und sehr 
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8 DIESE ne Sc IS IR ada ticas 99 29 291) 222. 
| Anstiihrangsgong der Samentaschen so lang wie 
ciesAmpullesohnen Drüsen. OE pellucidus 2.2.98 


1. E. albidus Henle 1837 Ko (part.?), Henle in: Arch. Anat. Physiol. 
Med., p.74 | 71861 Pachydrilus lactens, Claparède in: Mém. Soc. Genève, v. 161 
p. 85 í 1873 Halodrilus littoralis, Verrill in; Rep. U. S. Fish Conm.. v.1 p.623 1880 
Euchytraeus L, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou. c 55 nr.4 p.857 | 1895 Æ. ( Halo- 
drilus) l, Frank Smith in: Bull. Mlinois Lab.. e4 p.289 1873 E. spiculus (part.), 
Möbius in: Ber. Komm. D. Meere. c1 p.107 | 1878 Neoenchytraeus vejdorskyi + 
N. stuxbergii, Eisen in: Ölv. Ak. Förb.. 585 nr.3 p.75 1879 N. v. + N. stuebergi, 
Eisen in: Svenska Ak. Handl.. n.ser. ¿15 nr.7 p.25 t. 10 f. 19: t. 14 £885 t. 16 f. 63; 
p.326 t.9 8.18; t. 14 £.37; t. 16 £.57.58 | 18559. Enchytraeus v., Michaelsen in: Abb. 
Ver. Hamburg, 711. Heft1 p.35 — 1884 E. vejdoeskgi + E. sturbergii + E. lacteus?, 
Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig.. p.41 1879 E. humicultor, Vejdovsky. Enehytr.. p.57 
t4 L2 9; t.5 | 1892 E. h., Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, c 40 41. p. 84 | 1896 
E. h. 4- E. h. vur. similis, Ude in: Ergeb. Hamburg. en Sammelr.. Encliytr. p. 26.27 

21879 E vermicularis, Tauber, Annul. Dan.. p.72 | 1884 E fucorum + E. sordidus, 
Levinsen in: Vid. Meddel.. 1883 p.235 | 1885 ee i dpt mübii, Michaelsen iu: 
Zool Anz. &8 p.937 ' 1886 Enchytraews m., Michaelsen. Enehytraeus Möbii. p.l 
t.l 3 1896 E. hortensis, Goodrich in: Quart. JJ. mier. Sei... n. ser. 39 p.51 1.5 
1-16; t.6 f 18-—206. 98. 

Im Leben milehig weiss oder gelblich. Borsten zu 3-5, sehr selten zu 6 im 
Bündel. gerade. gleich lang. Gehirn länger als breit, vom konkav. hinten seicht 
ausgeschnitten oder gerade oder schwach konvex, mit scht schwach nach hinten 
divergierenden Seitenrändern. 1 Paar Peptonephridien, unverzweigte. un- 
regelmässig geschlängelte Schläuche, münden dorsal dicht hinter dem Schlund- 
kopf in den Darm. Lymphkörper unregelmässig platt oval bis platt birn- 
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fürmig. Blut farblos oder gelb. Nephridien mit kleinem, einfachem Anteseptale 
und grossem, breit elliptischem Postseptale. an dessen hinterem Pol der Aus- 
führungsgang entspringt, der ungefähr so lang wie das Postseptale ist. 
Samentrichter 4 —6 mal so lang wie dick. Die Samentaschen bestehen aus 
einer nnregelmássig sackfórmigen. hänfig einseitig ausgebeulten Ampulle und 
einem scharf ahgesetzten Ausführungsgang, dessen Länge ungefähr der der 
Ampulle gleich kommt, und dessen distale Hälfte mit zahlreichen. gedrängt 
stehenden birnförmigen Drüsen besetzt ist. — L. 10—35. D. 0,5--1,0 mm: 
Segmz. 53—74. 


Im Detritus und unter Steinen am Meeresstrande. in Gartenerde, an dünger- 
haltigen Ortliehkeiten und in Blumentópfen. Nowaja Semlja (Besimenaja, Kap Gusinnoj, 
Kostin-Strasse. Jugor-Stvasse). Solowetsk-Insel im Weissen Meer. Dänemark (Kopenhagen), 
Deutschland (Rügen, Greifswalder Oie, Wismar, Kiel, Meldorf, Cuxhaven, ‚Jade-Busen. 
Hamburg, Calefeld). Böhmen (Kaurim), Schweiz, Grönland (Karajak). Massachusetts 
(Wood's Hall), Uruguay (Montevideo), Süd-Patagonieu (Elizabeth-Insel), Súdkiiste von 
Feuerland, 


2. E. hyalinus (Visen) 1878 Neoenchytraens h.. Eisen in: Öfy. Ak. Förh., c 85 
nr.3 p.76 | 1879 V. ka Eisen in: Svenska Ak. Handl.. n.ser. c.15 nr.7 p.26 t.10 £.20 
1854 Enchytraeus h.. Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.41. 


Borsten zu 3 in allen Bündeln. gerade, gleich lang. Gehirn fast doppelt 
so lang wie breit. vom konkav, hinten konvex, mit schwach nach hinten 
divergierenden Seitenrändern. Lymphkórper (?) klein. Samentrichter proximal 
dicker als distal, ungeführ 2— 3 mal so lang wie proximal dick. Samen- 
taschen mit unregelmässig sackfórmiger Ampulle und einer atrium-artigen 
Erweiterung des Ausführungsganges (Samenraum?). — L. 8 D. 0.5 mm; 
Seemz. ca. 43, 


Nowaja Semlja (Matotschkin-Strasse). 


3. E. buehholzi Vejd. 71837 £. albidus (pavt.). Henle in: Arch. Anat. Physiol. 
Med., p.74 1879 E. buchholzü, Vejdovsky. Enchytr.. p.56 1.3; t 4 £ 1 1887 Arch- 
enchytraeus b., Rosa in: Bol. Mus. Torino. +.2 ur.29 p.1 | 1889 Enchytraeus (Neo- 
enchytraeus) b., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 1.31 p.260 | 1592 E. b.. Ude in: Jahres- 
ber. Ges. Hannover. c 40 4] p.86. 


Im Leben weisslich. Borsten zu 2—4 im Bündel. am Vorderkörper kürzer 
als am Hinterkörper. Gürtelzellen ringförmig angeordnet. Gehirn wenig länger 
als breit, hinten schwach ausgeschnitten. mit nach hinten divergierenden 
Seitenrändern. Das Rückengefäss entspringt postelitelial; Blut farblos. 
Lymphkörper gross. platt elliptisch. — Peptenephridien platt, linglich. hinten 
verbreitert. mit vielfach geschlingeltem Kanal: Chloragogenzellen gross, mit 
grossen, hellglänzenden Öltröpfehen erfüllt, Nephridien mit schlankem Ante- 
septale, das 23 mal so lang wie breit ist; Postseptale breit oval. hinten 
in einen kurzen Ansführunesgang übergehend. Samentrichter klein, 2—3 
mal so lang wie dick, Samenleiter spärlich gewunden: Bursa propul- 
soria  eress. — Samentaschen mit beutelfórmiger Ainpulle und schmalem. 
am Grunde mit einem Drüsenkranz besetztem Ausführungsgang. — L. 5 
10 mm: Segmz. 25— 28. 

In Gartenerde und Blumentópfen, unter Moos und in Baummoder. sowie in 
Siimpfen. Dänemark (Kopenhagen), Deutschland (Hamburg, Calefeld), Böhmen, Italien 
(Turin) Süd-Brasilien (Umgegend von Blumenau). Súd-Patagonien (Dungeness-Point 
an der Magalhaens-Strasse). 
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4. E. argenteus Mehlsn. 1889 Æ. a. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 1.6 
p.15t. £6a.b | 215897 E parvulus, Friend in: Zoologist. sor. s. 1 p. 349. 


Im Lehen silberglänzend, weiss. Dorsten zu 2 oder3 im Bündel. Lymphkórper 
platt oval, im durchfallenden Licht schwarz, eranuliert, mit hellem Kern. 
Das Rückengefäss entspringt postelitellial; Blut farblos. Gehirn länger als 
hreit, hinten konvex oder gerade abgestutzt. bei scharfer Spannung seicht 
ausgeschnitten. Nephridien mit breitem Anteseptale. in dem der Flimmer- 
kanal schon vielfache Windungen beschreibt, und das vom Postseptale nicht 
scharf abgesetzt ist. Das Postseptale ist platt, limelich und weht hinten in 
einen schlanken Ausführungsgang über, der etwas kürzer als das Postseptule 
ist. Samentriehter tonnenfórmig. etwas länger als dick. Samentaschen mit 
umgekehrt birnförmiger Ampulle und einfachem Ausführungsgang. mit dem 
Darm kommunizierend. L. 25—5, D. 0.2 mm: Segmz. 23—30. 


Am Flussufer unter Steinen (und an Pflanzenwurzeln?), Deutschland (Hamburg); 
England (Kew)? 


5. E. monochaetus Mchlsn. 1888 W. m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
1887 p.66 t.2 f.6. 


. Borsten einzeln stehend, in 4 Längslinien; ventrale Dorsten am 5. oder 
6. Segm., laterale Borsten noch weiter hinten beginnend. anfangs sehr zart, 
allmählich an Grösse zunehmend. Speicheldrüsen fehlen. Septaldrüsen von 
vorn nach hinten an Grösse zunehmend. im 4. Seem. 1 Paar, im 5. Segun. 
2 Paar, im 6. Segm. meist 3 Paar. Gehirn 1', mal so lang wie breit. 
hinten schmal und sehr tief, vorn breit und tief auspgeschnitten, mit hinten 
parallelen. vorn konvergierenden Seitenrändern. ` Nephridien mit kleinem. 
plattem. ovalem Anteseptale und langem. schmalem. plattem Postseptale, das 
hinten allmählich in den kaum schmäleren Ausführungsgang übergeht. 
Samentrichter ziemlich kurz, tonnenfórmig.  Samentaschen mit einfacher, 
umgekehrt birnfóriiger Ampulle und ebenso langem, dinnem, scharf ab- 
vesetztem Ausführnugsgang. an dessen Basis spärliche Drüsen stehen. — 
ll. 7, HD UA. nme 


Im Detritus, zwischen Tangwurzeln. in Spongien und unter Schiefer-Geröll am 
Meeresstrande. Süd-Georgien. 


6. E. litteratus (Hesse) 1893 Purenchytracus lL, Hesse in: Z. wiss. Zool.. 1,57 
mas ER 


im Leben weisslich. Am Gürtel sind die grob eramlierten Zellen unregel- 
mässig zwischen die wasserhellen eingestrent. Lymphkörper platt. breit oval. grob 
granuliert. mit Kern.  Peptonephridien fehlen. Das Rückengefäss entspringt 
dieht hinter dem Gürtel und teilt sich schon im 2. Segm.; Blut farblos. 
Gehirn länger als breit. vorn konkav. hinten tief eingeschnitten. mit nach 
hinten divergierendeu Seitenrändern. Nephridien mit breitem. nicht vom Post- 
septale abgesetztem Anteseptale: Postseptale länglich, hinten umgehogen. ohne 
eigentlichen Ausführungsgane. Samentrichter ca. doppelt so lang wie dick, ohne 
umgeschlagenen Rand. Die ovale Ampulle der Samentaschen kommuniziert 
mit dem Darm und geht andrerseits in einen nicht scharf abgesetzten, 
dünnen. drüsenlosen Ausführungsgang über. der ungefähr halb so lang wie 
die Ampulle ist. — L. 10—11, D. 0.25 mm; Segmz. 40—45. 


Am Meeresstrande unter Steinen. Italien (Neapel). 
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7. E. spieulus Leuck. 1847 E.s. (Frey €) R. Leuckart, Wirbel. Th.. p.146. 150 
1873 E. s. (part), Móbins in: Ber. komm. D. Meere, e.1 p. 107 1889 E. s, Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg. ¿6 p. 14 t. f. 7. 

Im Leben weisslich. Borsten zu 4— 6, seltener auch zu 7 oder 8 im Dündel. 
Am Gürtel zeigen die wasserhellen und die dunkel granulierten Zellen eine 
mehr oder weniger regelmässige schachbrettartige Anordnung. Lymphkörper 
platt, unregehnässig oval his birnfórmig. grob granuliert, mit Kern. Das 
Rückengefäss entspringt postelitellial; Blut farblos. Gehin länger als breit. 
vorn und hinten tief ausgeschnitten, mit nach hinten divergierenden Seiten- 
ründern. Nephridien mit breitem. nieht vom Postseptale ahgesetztem. dureh- 
sichtigem Anteseptale; Postseptale läuglich, hinten umgebogen. ohne eigent- 
lichen Ansführungsgang. Samentrichter ca. doppelt so lang wie dick. mit 
schiefem. umgeschlagenem Rande. Samentaschen mit umgekehrt birnförmiger 
a und kurzem, diekem Ausführungspgang. mit dem Darm kommuni- 
zjerend. — L. ca. 10 mm. 

Am Meeresstrande im Detritus und unter Steinen. Deutschland (Helgoland, 
Wilhelmshaven, Cuxhaven). i 


8. E. adriaticus Vejd. 1877 E. a., Vejdovský in: SB. Böhm. Ges., p.302 1579 
E. a., Vejdovsky. Enehytr.. p.58 t.12 f.13 17 | 1859 E. (Neoenchytraeus) a.. L. Vaillant. 
Hist. nat. Annel., 2,31 p. 261. 

Borsten zu 3 im Bündel. Gehirn hinten konvex.  Nephridien mit 
hreitem. vom Postseptale nicht scharf abgesetztem Anteseptale: Postseptale 
lànglich, hinten umgebogen. ohne eigentlichen Ausführungseang. Samen- 
Dichter 2—3 mal so lang wie dick. mit umgeschlagenem Rande. Samen- 
taschen mit kugeliger Ampulle, die in einen nieht besonders scharf abgesetzten, 
kurzen. engen. dicht mit Drüsen besetzten Ausführungsgang übergeht. — 
L. 8—10 mm: Segmz. gering. 

Am Meeresstrande unter Steinen und im sandigen Schlamme. Oesterreichisches 
Küstenland (Triest). 


9. E. pellucidus Friend 1899 E. p. (non Vejdovsky 1877). Friend in: 
Zoologist. ser. 4 2,3 p. 261. 


Im Leben weiss. durchsichtig. Borsten schlank. anteclitellial zu 4. post- 
elitellial zu 3 im Bündel. Gehirn doppelt so lang wie breit. hinten konvex; 
Bauchmark gleichförmig breit. Peptonephridien unverzweigt. keulenförmie. am 
freien. Ende angeschwollen. Blut farblos. Samenleiter sehr lang. Samen- 
taschen mit dem Darm kommunizierend, schlauchförmig, mit hirnfórmiger 
Ampulle. die proximal lang schlauchfórmig ausgezogen ist. ohne Drüsen. — 
L. 19 mn: Segmz. 60. 

In Dünger. England (Stockport). 


E. affinis Levins. ?1869 E. albidus (evr.. non Hente 1837?). Ratzel in: Z. wiss. 
Zool. r.18 p.589 t.42 1.23 | 1884 E. affinis, Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p. 234 | 
1889 £. (Archienchytraens) danieus, L. Vaillant, Eist. nat. Annel., 1.31 p. 278. 


Dorsten zu 2-4. selten zu 5 im Bündel. Gehirn hinten ausgeschnitten. Pepto- 
nephridien sind lange. unverzweigte, geschlängelte Kanäle. Blut gelb. Ausführungseang 
der Nephridien so lang wie das Postseptale. - - L. 6--8 mm. 


In Dünger. Dänemark (Kopenhagen): Deutschland (Baden)? 


E. minimus Bretseher 189% E. m., Bretscher in: Rev. Suisse Zool, (6 p.402. 


Im Leben weiss. hinten gelblich. Borsten zu 8 in den ventralen. zu 2 in den dorsalen 
Bündeln. ziemlich gross, von halber Segm.-Länge. Gehin 11 2 mal so lang wie im 
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Maximum breit, nach vorn verschmälert, hinten abgerundet oder schwach ansgeschnitten, 
vorn konkav. Bauchmark mit spindelförmigen Verbreiterungen (Kopulationsdrüsen ?) 
im 5. nnd 6. Segm. Lymphkórper gross, wenig zahlreich, fast kreisrund, grob granuliert 
und mit Kern versehen. Das Rückengefüss entspringt im 12.—14. Segm. 3 Paar 
Septaldrüsen vorhanden. Peptonephridien breit, unverzweigt, vielfach verschlungen 
schlanehfórmig, durch 2 Segm. sich erstreckend. Samentrichter klein. doppelt so 
lang wie breit. Samentaschen mit dem Darm kommunizierend. einfach schlauch- 
förmig mit spindelförmiger Ampulle. am distalen Ende von einigen Drüsen umstellt. 
— L. 3-4 mm; Segmz. 30. 
Vielteicht mit E. argenteus zu vereinen. 


In nasser Erde. Schweiz (Hittnan). 


E. turicensis Bretscher 1899 Æ. t., Bretseher in: Rev. Suisse Zool., 2.6 p.401. 

Borsten zu 3 in den ventralen. zu 2 in den dorsalen Bündeln. Gürtel mit 
punktfórmigen Drüsen dicht besetzt. Gehirn hinten konvex, mit naeh vorn stark 
divergierenden Seitenrändern. Das Riickengefáss entspringt postelitellial. Lymph- 
körper gross. breit oval bis rund, grob granuliert. Peptonephridien breit bandförmig, 
lang, unverzweigt, mit vielfach gewundenem Kanal Nephridien mit kleinem Ante- 
septale und grossem, dunkel gefürbtem Postseptale, an dessen Hinterende der Aus- 
führungseang entspringt. Samentrichter klein. höchstens doppelt so lang wie dick; 
Samenleiter sehr lang. vielfach verschlungen. Samentaschen mit dem Darm kommuni- 
zierend, einfach sehlauchfórmig, mit spindelförmiger Ampulle. L. 8 mm; Segmz. 33. 

Vielleieht mit E. buchholzi zu vereinen. 


Im Detritus mu Süsswasser-See. Schweiz (Züricher-See). 


10. Gen. Michaelsena Ude 


1896 Michaelsena (lyp.: M. subtilis). Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., 
Enchytr. p. 23. 

Borsten mitsamt den Borstensäcken geschwunden bis auf einige wenige 
in der Nähe der Samentaschenporen: diese wenigen vorhandenen B orsten sind 
gerade. Kopfporus klein, zwischen Kopflappen und 1. Segm. Lymphkórper von 
einerlei Gestalt. Peptonephridien fehlen. Oesophagus einfach. allmählich in 
den Mitteldarm übergehend. Das Rückengefäss entspringt postelitellial und 
besitzt keinen Herzkórper. Sumentaschen ohne Divertikel. mit dem Darm 

kommunizierend. 


Am Gezeitenstrande. Siüd-Patagonien und Süd-Fenerland. 


il Zeng 


1. M. subtilis Ude 1896 WM. s. Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sanmnelr., 
Enchytr. p.23 t. f. 7a—d 


Ventrale Borsten des 4.—6. Seen. vorhanden, sehr zart. gerade ge- 
streckt. zu 2 im Bündel. Gürtel nur lateral entwickelt. Lymphkörper gross, 
platt, oval bis kreisförmig, schmutzig braun granuliert. mit deutlichem Kern. 
Gehirn fast doppelt so lang wie breit, vorn gerade, hinten abgestutzt, mit 
gerundeten Ecken; Seitenründer schwach nach hinten divergierend. Das 
Rückengefäss entspringt im 19. Segm. Nephridien mit verhältnismässig 
grossem, ovalem Anteseptale. in dem der Flimmerkanal schon einige Windungen 
beschreibt. und linglichem Postseptale, ohne eigentlichen Ausführungscang. 
Samentrichter 2-—3 mal so lang wie dick: Samenleiter verhältuismässig kurz. 
Samentaschen mit kugeliger Ampulle und schlankem. düunem, scharf ah- 
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gesetzten) drüseidosen Ausführungsgang. der wenig länger als die Ampulle 
ist. Ll. 5—6 mm; Segmz. 30 — 35. 


Im Detritus am Meeresstrande. Süd-Patagonien (Dungeness-Point an der Magal- 
haens-Strasse) und. Süd-Fenerland (Uschuaia). 


Gen. Fridericia Mchlsn. 


1843 Enchytracus (part.), Hoffmeister in: Arch. Naturg.. v.91 p.193 | 1878 Veo- 
enchytraens (parto, Eisen in: Üfv. Ak. Förh.. v.35 nr. 3 p. 74 ! 1889 Suhgen. N. (part.) 
+ Subgen. Mesenchytraeus (part.) + Subgen. Archienchytraeus (part.). la. Vaillant. Hist. 
nat. Annek, 31 p.251 853 | 1889 Fridericia. Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
a Epl In 


Borsten in 4 Bündeln, gerade, zu 2 im Bündel und dann gleich lang 
oder zu mehreren uud dann die inneren des Bündels mehr oder weniger 
revelmiissie paarweise und stufenweise kleiner als die äusseren. Rückenporen 
mit Verschlusszellen meist vom 7., selten vom 6. Segm. an vorhanden: Kopf- 
porus meist klein, dorsal zwischen Kopflappen und 1. Sum, ` Lymphkórper 
von zweierlei Gestalt. Peptonephridien stets vorhanden. Der Oesophagus 
echt allmählich in den Mitteldarm über. Das Rückengefäss entspringt meist 
postelitellial: Blut farblos. Nephridien meist mit grossem Anteseptale, in 
dem der Flimmerkanal schon Windungen beschreibt. Samenleiter lang. 
Samentaschen meist mit dem Darm kommnnizierend, einfach oder mit Divertikein. 

In Erde, unter feuchten Blättern, Moos ete. Sibirien, Nowaja Semlja. Spitz- 
bergen. Europa, Nord-Amerika, Siid-Brasilien, Urngnay, Chile, Neu-Seeland. Wahr- 
seheinlieh. kosmopolitisch. 

21 Arten. 

Übersicht der Arten: 

Ampulle der Samentaschen einfach, ohne Divertikel, 
divertikel-artige Ansbuchtungen oder diver- 
tikel-ähnliche Drüsen SL 


Ampulle der Samentaschen mit Divertikeln oder 
divorlikel-artieen Ausbuehtungen oder diver- 


tikel-ühnliehen Drüsen — 5. 

| Gehirn hinten fief eingesehnitten `... - 1. E alpma S 
9 ! Gehin hinten konvex (oder höchstens leicht aus- 

| goeselinitten?) 3. 
" | Erster Rückenporus am 6. Segni. ....... 2. F.alba. . . . . p.36 

| Erster Rückenporus am 7. Heem, 4. 

| Höchstens 4 Borsten in einem Bündel . . . .. 3. F. bulbosa . . . p.16 
4! Am Vorderkörper meist 6 8 Borsten in einem 

| Bündel. EEN 


Ampulle der Samentasehen mit massigen, diver- 
| tikel-ähnlichen Drüsen. ohne eigentliche Diver- 
I 2 2 RN: co aces MRE ee: 
| Ampulle der Sim tamschen "uh ceo Diver- 
tikeln — 6. 


| Ampulle der Samentaschen mit 2 Divertikeln ` 7. 

Ampulle der Sumentaschen mit mehr als 2 Diver- 

| tikeln 12: 

- | Längeder'Tiered 25mm; Segmz. hóchstens63 ` 8. 

| Länge der Tiere 35- 10 mm; Segmz. en. 00 . . 6. F. magna. . . . p. 


54 


Fridericia 95 


Divertikel der Samentaschen etwas unterhalb der 
| Ampulle in den Ausführungseang miindend . 9H. F. helvetica. . . p. 98 
| Divertikel der Samentaschen in die Ampulle ein- 


D 
miindend dr 
| Divertikel der Samentaschen ungestielt, keiltörmig, 
9 an den Ausführungsgang angepresst. . . . als a eo it DIS 
| Divertikel derSamentaschen kugelig. abstehend ` 10. 
Divertikel der Samentaschen deutlich gesticlt; 
| Dorsten meist zu 6 im Bündel . . . . . . . 10. EF. perrieri . . . p. 98 
10 ^ Divertikel der Samentaschen sitzend oder kurz 
| und nndeutlich gestielt. Borsten höchstens zu 
5 im Bündel EI 
š Borsten am Vorderkörper meist zu | im Bündel; 
| Peptonephridien hinten stark verzweigt de IAEA c noe Te S 
11 ^ Borsten meist zu 2, selten zu 3 im Bündel; Pepto- 
| nephridien unverzweigt oder sehr schwach ver- 
pci ccc E Se Os UD 
Divertikel der Samentasehen sind nur schwach vor- 
| ragende, halbkugelige Ausbeulungen der Am- 
19 pulle 13. 
| ens der Samentaschen vollkommen ge- 
sondert. kugelig oder sacklórmio 14. 
13 f 4 halbkugelige Samentaschen-Divertikel . . . . 12. F. callosa. . . . p. 0 
"110 12 halbkugelige Samentaschen-Divertikel . . 13. F. oligosetosa . . p. 99 
14 | Samentaschen-Divertikel kugelig 15. 
| Samentasehen-Divertikel unregclmássigsackfórmig ` 19. 
Í Mehr als 30 kleine Divertikel umkränzen in Doppel- 
15 reihe die Ampulle der Samentasehe . . . . . 21 F., hegemon. . . p. IOL 
| Weniger als 10 Samentaschen-Divertikel — 16. 
IK | Ampulle der Samentaschen gross. zuekerhutfórmig 20, F. galba . . . . p. 101 
! | Ampulle der Samentaschen klein (bas 
17 j Peptonephridien verzweigt .— 18. 
i Am ; : n 
| Peptonephridien unverzweigt . . . . . . . . . 18 F. lacustris. . . p.100 
18 | Samentasehen mit 2-4 Divertikeln . . . . . . 17. F. michaelseni . p.100 
| Samentaschen mit 6 Diverikeln. . . . . . . . 19 F. udei . - . . .  lUf 
19 | Am Vorderkórper 6 8 Borsten in einem Bündel 16. E. ratzeli . . . . p.100 
" | Höchstens 4 Borsten in einem Biindel 20. 
em | Peptonephridien unverzweigt . . . . . .... 14 F.longa .. . . p 99 
^7" | Peptonephridien vielfach verzweigt . . . . . . 15 F. agilis . . . - p. 99 


|l. F. alpina Breischer 1899 F. a, Bretscher in: Rev. Suisse Zool. v.6 
p. 108 f. 6. 

Im Leben weiss. Borsten zu 6 in den ventralen. zu 3—5 in den dorsalen 
Bündeln. Gehirn 1'4 mal so lang wie breit, hinten tief eingeschnitten, vorn 
konvex, mit nach vorm divergierenden Seitenrändern.  Speicheldrüsen lang. 
darmähnlich (uuverzweigt?). Lymphkürper der grossen Form lang elliptisch. 
Anteseptale der Nephridien fast so gross wie das Postseptale, an dessen 
Hinterende der Ausführungsgang entspringt.  Samentaschen einfach, ohne 
Divertikel, mit schlankem. dünnem Ansführungsgang und halb so langer, 
umgekehrt birnfórmiger bis dick spindelfórmiger Ampule, die mit dem Darm 
kommuniziert. — L. 10 mm; Segmz. ca. 50. 


Schweiz (Frutt im Melehsee-Goebiet). 
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2. F. alba J.P. Moore 1895 Fv, J. P. Moore in: P. Ac. Philad.. p.344 
(o JE de, SE Ile 


Im Leben weisslich. Borsten meist zu 4 im Bündel. am Vorderkórper 
häufig bis 7, in den letzten 2 oder 3 Segm. zu 2.  Rückenporen vom 6. Segm. 
an. Gehirn hinten leicht ausgeschnitten. —Peptonephridien schlauchförmig. 
hinten schwach verzweigt. Das Riückengefäss entspringt im 22. Segm. 
Samentaschen einfach ohne Divertikel, mit zwiebelförmiger Ampulle und 
5—6 mal so langem, drüsenlosem Ausführungsgang. — L. 15—22 mm; 
Segmz. 56—58. 


In feuchtem Moos und zwischen feuchten Blättern. Pennsylvania (Philadelphia). 


3. F. bulbosa (Rosa) 1887 Neoenchytraeus bulbosus, Rosa in: Boll. Mus. Torino, 
1.2 nr.29 p.2 | 1889 Fridericia bulbosa, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.11 
Heft] p.42 | 1892 F. b. Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, c 40 41 p.78 f. 9—4 
1895 JF. parva, J. P. Moore in: P. Ac. Philad., p.343 t.13 £. 9. 10 | 1899 P rosae, 
Cognetti in: Boll. Mus. Torino. r. 14 nr. 243. p. 2. 


Im Leben grauwelss, blass, durchsichtig. Dorsten am Vorderkórper zu 4, 
am Hinterkörper zu 2 im Bündel. Gehirn etwas länger als breit. Pepto- 
nephridien einfach schlauchfórmig oder schwach verzweigt, häufig einfach 
gegabelt. Das Rúckengefáss entspringt postelitellial. Nephridien mit grossem 
krugförmigem Anteseptale und einem 2 3 mal so langen Postseptale, an 
dessen hinterem Ende der Ausführungsgang entspringt. Samentrichter 2—3 
mal so lang wie dick, mit schmal umgeschlagenem Rande. Samentaschen 
mit dem Darm kommunizierend, ohne Divertikel, mit zwiebelförmiger oder 
umgekehrt birnfórmiger Ampulle und schlankem, drüsenlosem oder an der 
Basis mit kleinen Drüsenzellen umstelltem Ausführungsgang. — L. 4—15 mm; 
Seemz. 30—46. 

Zwischen feuchtem Laub und an faulendem Holz. Deutschland (Calefeld, Goslar), 
Schweiz (Killwangen). Italien (Turin). Pennsylvania (Philadelphia). 


4. F. striata (Levins.) 1884 Enchytraeus striatus, Levinsen in: Vid. Meddel.. 
1883 p.236 | 1889 E. (Mesenchytraeus) s., L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. e. 31 p.971 | 
1889 Fridericia striata. Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. 7.11 Hett 1 p.49 | 1892 
F. s. Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, v.40 41 p.77 f. 1. 


Im Leben hellgrau bis graugrün. Borsten am Vorderkórper zu 6—8. 
selten zu 9 oder zu 4 im Bündel. Gehirn etwas länger als hreit. vorn schwach 
konkav, hinten schwach konvex, mit schwach nach hinten divergierenden 
Seitenrándern. Peptonephridien wenig verzweigt. Das Rückengefäss entspringt 
im 16.Segm. Postseptale der Nephridien wenig breiter und ungefähr doppelt 
so lang wie das Anteseptale; der Ansführungsgang entspringt vorn am Post- 
Septale. Samentriehter 2—3 mal so lang wie dick: Prostata gross. Samen- 
taschen ohne Divertikel, mit zwiebelförmiger Ampulle und scharf abgesetztem 
Ausführungsgang, in dessen Basis zwei dicke, rundliche Drüsen einmünden. 
— Lb. 15 mm, plumpe Form; Segmz. 50, 

Unter feuchten Blättern, auch unter Steinen am Meeresstrande. Dänemark 
(Hellebák. Dyrehaven, Rüderskov, Raavad), Deutschland (Hamburg, Calefeld), Schweiz 
(Iillwangen an der Limmat), Chile (Lota), Uruguay (Montevideo). 


5. F. bisetosa (Levins.) ?1879 Enchytraeus minutus, Tauber, Annul. Dan.. 
p.72 | 1881 Æ. bisetosus, Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p.233 | 1889 E. (Mes- 
enchytraeus) b., L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. c.31 p.268 | 1887 Neoenchytrueus b., 
Rosa in: Boll. Mus. Torino, 1.2 ur. 998. p.l | 1889 Fridericia bisetosa, Michaelsen in: 
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Abh. Ver. Hamburg, 1.11 Heftl p.43 | 1886 Enchytraeus (Neoenchytraeus) leydigi, 
Michaelsen. Enchytraeus Móbii, p.47 | 1886 W. tenuis, Michaelsen in: Arch. mikr. Anat., 
v»,98 p.994 t.91 £2—4,12 | 1892 Fridericia t., Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, 
v.4041 p.81 , 1895 F. bichaeta typica + F. b. tenuis, Nusbaum in: Biol. Centralbl., 
1.15 p.30 | 1895 Enchytraeus setosus (laps. pro: bisetosus), Beddard. Monogr. Olig.. p.344, 
Im Leben weisslich, durchsichtig. Borsten fast regelmässig zu 2 im 
Búndel. sehr selten eine überzählige kleinere dritte Borste vorhanden. Gehirn 
annáhernd doppelt so lang wie breit, vorn und hinten konvex. Peptonephridien 
schlauchfórmig, unverzweipt oder schwach verzweigt. Das Rückengefäss 
entspringt im 18. Segm.  Nephridien mit ovalem Anteseptale; Postseptale 
Me 3 “mal so lang und ebenso breit wie das Anteseptale; der Ausführnngs- 
gang entspringt vorn, an der Bauchseite oder hinten am Postseptale (Nepl hridien 
in verschiedenen Körperabschnitten verschieden gestaltet?). — Samentrichter 
1',--29 mal so lang wie dick, mit breit umgeschlagenem hande. Samen- 
taschen mit dem Darm kommunizierend. mit 2 sich gegenüherstehenden, 
kugeligen, frei abstehenden Divertikeln. — L. 5 20 mm; Segmz. max. 60. 
Im Detritus an Flussufern, in Blumentópfen, unter Moos. Dänemark (Hellebäk). 
Deutschland (Hamburg). Böhmen (Dablitz), Galizien (Lemberg). Italien (Turin). 


6. F. magna Friend 1899 P. m., Friend in: Zoologist, sev. 4 1.3 p. 269. 


Borsten anteclitellial zu 3 oder 4 im Bündel, postelitellial zu 2. 
Etwa 6 Ringel von Drüsenzellen an einem Segm. Gürtel am 2,11. 
und 12. Segm. Blut rot; Rückengefäss im 18. Segm. entspringend, mit 
herzartigen Anschwellungen im 9. 8. und 7. Segm. Gehirn fast so breit 
wie lang, hinten konvex, vorn seicht ausgeschnitten. Samentaschen mit dem 
Darm kommunizierend. mit 2 Divertikeln („sacs“); am distalen Ende des 
Ausführungsganges stehen 2 grosse braune Drüsen. — L. 35—40 mm; 
Segmz. ea. 90. 


An feuchten Örtlichkeiten. England (Cockermonth). 


7. F. agricola J. P. Moore 1895 Fo, J. P. Moore in: P. Ac. Philad., p.349 
t. 138. f. 1—85. 7 

Dorsten am Vorderkórper zu 4. sehr selten zu 5. weiter hinten zu 2 
sehr selten zu 3 im Bündel: die der lateralen Bündel wenig grösser als die 
der ventralen. Gehirn länger als breit, hinten konvex. Peptonepl hridien 
hinten stark verzweigt. mit 5 —7 schlanken, z. T. wieder verzweigten Ästen. 
Nephridien mit ovalem Anteseptale; Postseptale schlank. mit einem dem Ante- 
septale an Grösse annähernd gleichkommenden dorsalen Anhang (.dorsal 
lobe*?). Samentaschen mit 2 sich gegenübersitzenden, kugeligen Div ertikeln 
und schlankem. langem, dräsenlosem Ausführ ungseang; ansnahmsweise finden 
sich in der Höhe der Divertikel 1 oder 2 solide Auswñelse. — L. 20— 
25 mm; Segmz. 65. 


In Erde. Pennsylvania (Wayne in Delaware), England (Cumberland). 


8. F. leydigi (Vejd.) 1877 Enchytraens leydigii, Vejdovsky in: SB, Böhm. (ies. 
p.303 , 1879 KL Vejdovsky, Enchytr. p.59 t.9 £9 15 | 1887 Veoenchytraeus l., 
Rosa in: Boll. Mus. Torino. 1.2 ur.29 nl 1889 Fridericia l, Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg, v. 11 Heftl p.43 | 1899 F. bisetosa, Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, 
v.40,41 p. 79. f. 5. 

Im Leben grauweiss. Borsten meist zu 2, seltener zu 4 im Bündel. Hypo- 
dermis des Gürtels mit ringfórmig angeordneten dunkleren Drüsenzellen. Gehirn 
ca. doppelt so lang wie hreit, vorn ausgeschnitten (7). hinten fast gerade oder 


Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 7 
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seieht ausgeschnitten oder konvex.  Peptonephridien breit sehlauchfórmig, 
hinten schwach verzweigt. Das Rückengefäss entspringt im 18. Segm. 
Nephridien mit grossem, ovalem Anteseptale und verschieden langem Post- 
septale (1',—4 mal so lang wie das Anteseptale), an dessen Hinterende 
der Ausführungsgang entspringt. Samentrichter 2—3 mal so lang wie dick, 
mit sehmalem umgeschlagenen Rande. Samentaschen mit 2 sich gegen- 
úbersteheuden, keilfürmigen, an den Ausführungsgang angedrückten Diver- 
tikeln. — L. 10—20 mm; Segmz. 40—60. 

In humusreicher Erde und unter Moos. Spitzbergen, Deutschland (Calefeld. 
Alfeld), Böhmen (Prag). Schweiz (Bäretsweil), Italien (Turm). 


9. F. helvetica Bretscher 1896 F. A. Bretscher im: Rev. Suisse Zool. 1,3 
p.916 f. 4 | 1899 F.A. Bretseher in: Rev. Suisse Zool.. «6 p. 407. 

Im Leben milchweiss. Borsten zu 2—4 im Bündel. Lymphkörper der grossen 
Form mit dunklen Punkten hestreut. Gehirn fast doppelt so lang wie breit, 
vorn konvex. hinten gerade abgestutzt. Peptonephridien lang, unverzweigt, 
geknäult. Anteseptale der Nephridien halb so gross wie das Postseptale. 
Samentrichter 3 mal so lang wie dick. Samentaschen mit langem. dünnem 
Aunsführungseang, der am proximalen Ende in eine kleine kugelige, mit 
dem Darm kommunizierende Ampulle übergeht und etwas weiter unten 
2 kugelige, kurzgestielte, sich gegenüberstehende Divertikel trägt. — L. 5— 
6 mnm: Segmz. 30-—40. 


Im Mulm vermodernder Baumstúimpte. Schweiz (Zürich). 


10. F. perrieri (Vejd.) 1877 Enchytraeus p., Vejdovsky in: SB. Böhnı. Ges., 
p.902 . 1879 E. p. Vejdovsky, Enehytr, p.58 t.8 | ?1886 E. (.Veoenchytraeus) p. 
Michaelsen, Enehytraens Móbii, p.47 | 1887 Neoenchytraeus p., Rosa in: Doll. Mus. 
Torino, 1.2 nr.99 p.1 ` 1889. Fridericia p, Michaelsen iu: Abl. Ver. Hamburg, v. 11 
Heft I p. 43. 

Im Leben weisslich gläsern. Borsten meist zu 6 in den ventralen, zu + 
in den lateralen Dündeln. Gehirn länger als breit, vorn und hinten 
konvex. Peptonephridien mit 2 hinter einander liegenden Zweigbüscheln. Das 
hückengefiss mit Anschwellungen im 5. 6. und 7. Segm. (im 7. ent- 
springend?). Nephridien mit schlankem, langem Anteseptale, in dem der 
Flimmerkanal regelmässige Schlüngelungen beschreibt, und mit einem mehr 
als doppelt so langen Postseptale: der Ausführungssang entspringt dicht vor 
dem Hinterende des Postseptale. Samentrichter ca. 3 mal so lang wie dick, 
mit diekem umgcschlagenen Rande. Samentaschen mit umgekehrt birn- 
förmiger Ampulle. in deren Basis 2 kugelige, gestielte Divertikel ein- 
münden, und mit schlankem Ausführungsgang. — L. 15—20 mm; Seemz. 
50— 60. 


In feuchter Erde und zwischen verniodernden Blättern. Dänemark (Hellebik). 
Böhmen, Schweiz (Zürich, Frutt, Glarus), Italien (Turin): Deutschland (Hamburg)? 


11. F. lobifera (Vejd.) 1879 Enchytracus lobifer, Vejdovsky. Enchytr.. p.57 
t.9 f£ 1—8 | 1889 K. (Archienchytraeus) l, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. n 31 p. 279 | 
1889 Fridericia lobifera, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r. 11. Heft 1. p. 4. 

In Leben weisslich, glänzend, durchscheinend. Borsten am Vorderkórper 
meist zu 6 in den ventralen, zu 4 iu den lateralen Bündeln;.am Hinterkórper 
meist zu 2. Gehirn länger als breit, vorn vorspringend, hinten seieht aus- 
geschnitten, mit vorspringender Verdickung des Nenrilemms: Seitenründer 
schwach nach hinten divergierend. — Peptonephridien vielfach verzweigt. 
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Nephridien mit mässig grossem, ovalem, braunem Anteseptale und langem, 
breitem Postseptale, aus dessen vorderem Ende der Ausführungsgang ent- 
springt.  Samentaschen mit kegelförmiger Ampulle, in die ca. 6. dureh 
Einschnitte in 2 oder 3 Teile gespaltene, rundliche, massige Drüsen ein- 
münden, die den Divertikeln bet anderen Fridericia- Arten ähneln: Ausführungs- 
gang schlank. — L. 15— 20, D. 0,5—0,7 mm; Segmz. 55— 60, 

In sandigem Boden. Böhmen (Baumgarten. Kaurim, Wittingau. Leitmeritz). 
Galizien (Lemberg). 


19. F, callosa (Eisen) 1878 Neoenchytraeus callosus. Eisen in: Öfv. Ak. Fórh., 
0.35 nr. 3 p.76 | 1879 Ne Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. €. 15 nr.7 p.27 t.11 f.21; 
t. 14 £39; t. 16 £ 64,65 | 1884 Enchytraeus c., Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p.41 | 
1889 Fridericia callosa, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, e.11 Hett 1 p. 49. 


Borsten his zu + im Bündel. Gehirn beträchtlich länger als breit, 
vorn konvex, hinten abgestutzt bis konvex.  Nephridien mit langem. breitem 
Anteseptale und sehr kurzem Ausführungsgang, der am hinteren Ende des 
Postseptale entspringt. Samentrichter wenig länger als dick. Samentaschen 
mit flaschenförmiger Ampulle, die dicht über der Basis 4 Ausbenlungen 
(unvollkommene, nicht zur vollständigen Sonderung gelangte Divertike) 
besitzt: Ausführungsgang schlank. länger als die Ampulle. — L. 10— 20, 
D. 0.5—1 mm; Segmz. ca. 64. 

Sibirien (Worogowo. Surgutskoj. Troizkij Chantoiskoj. Potapovskoj, Werschi- 
ninskoj. Dudino, Mesenkin, .leffremow Kamen, Dieksons harbour) Nowaja Semlja 
(Besimenaja. Matotsehkin), Solowetsk-Insel im Weissen Meer. 


13. F. oligosetosa Nusb. 1895 F, o, Nusbaum in: Biol. Centralbl., 8,15 p.27. 


Im Lehen durchsichtig und zart. Borsten stets zu 2 im Bündel. Gehirn 
doppelt so lang wie breit, vorn vorspringend, hinten schwach konvex. Pepto- 
nephridien lang schlauchförmig, unverzweigt. Das Rückengefäss entspringt post- 
clitellial, Antosep tale gross, kuselig bis oval: Postseptale 1j, —3mal so lang wie 
das Anteseptale: der Ausfübrungseung entspringt am hinteren Ende des Post- 
septale. Samentrichter 1*/, mal so lang wie breit. mit breit umgeschlagenem 
Rande. Samentaschen mit kegelfórmiger Ampulle, an deren Basis 10- 12 
kleine halbkugelige Ausstülpungen (unvollkommene Divertikel) stehen. und mit 
einem Ausführungsgang, der wenig länger als die Ampulle ist, und in dessen 
basis eine gestielte Drüse einmündet. — I. 5—10 mm: Segmz. 26—35. 


Galizien (Lemberg, Skole). 


14. F. longa J. P. Moore 1895 F.L..J. P. Moore in: P. Ac. Philad., p.341 
t. 15 € 4—6. 

Borsten am Vorderkórper zu 4, weiter hinten zu 2 im Bündel. Gehirn 
etwas länger als breit, hinten konvex. Peptonephridien schlauchförmig, un- 
verzweigt. Samentaschen mit grosser, unregelmässig walzenförmiger Ampulle, 
in deren Basis 5— 8 rundlich sackförmige Divertikel einmitnden; Ausführungs- 
gang lang und dünn, mit wenigen Drüsenzellen an der Basis. — L. 25— 
30 mm: Segmz. 60—69. 


Unter vermodernden Bláttern. Pennsylvania (Philadelphia). 
15. F. agilis Frank Sm. 1895 Fo, Frank Smith in: Bull. Illinois Lab.. 
v. 4 p. 288. 


Borsten zu 2 oder zu 4 im Bündel, ausnahmsweise zu 3. Gehirn 
länger als breit. vorn konkav. hinten konvex. Peptonephridien vielfach ver- 
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zweigt. Das Rückengefäss entspringt im 19. Segm. Anteseptale der 
Nephridien so gross wie das Postseptale, an dessen hinterem Pole der Aus- 
führungsgang entspringt.  Samentrichter ca. doppelt so lang wie dick. 
Samentaschen mit dem Darm kommnnizierend, mit ungefähr 9 etwas un- 
gleichen. sackförmigen Divertikeln; Ausführungsgang ca. 3 mal so lang wie 
die Ampulle. schlank. mit wenigen Drüsenzellen an der Basis. — I. (der 
lebenden Tiere) 25. -30 mm; Sesmz. 57—66. 


In Erde. Ilinois (Havana). 


16. F. ratzeli (Eisen) 1879 Enchytraeus r., Eisen in: Öfv. Ak. Fórh., 7.30 nr.1 
p. 123 t.2 £.8— 15 | 1878 Neoenchytraeus vatzclii + A. durus, Eisen in: Öfv. Ak. Förh., 
2.35 nr.3 p.17 , 1879 N. ratzeli + N. d., Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. v. 15 
nr. 20 1.29 8.127.220. MO Ee KE 
Enchytraeus ratzelii + E. d., Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p. 41 | 1859 Fridericia v. 
+ F. dura, Michaelsen in: m Ver. Hamburg, r 11. Heft 1 p.44 | 1892 Kr, Ude in: 
Jahresber. Ges. Hannover, 240/41 p.82 f.6 ' 1899 F. antarctica (err, non Beddard 
18945, Bretscher in: Rev. GE Zool. v.6 p. 404. 


Am Vorderkörper 6—8, hinten mane hmal nur 4 Dorsten in einem 
Bündel. Gehirn wenig länger als breit, vorn und hinten konvex. — Nephridien 
mit grossen Anteseptale und langem Ausführungsgang, der vorn aus dem 
Postseptale entspringt. Peptonephridien mehrfach verzweigt, Samentrichter 
wenig länger als diek: Prostaten fast so gross wie die Samentrichter. 
Samentaschen mit kleiner. flaschenförmiger Ampnlle, an deren Basis 6—8 
kleine, unregelmässig sackfórmige Divertikel stehen, und mit langem, schlankem 
Ausfibrunesgang, in dessen Basis mehrere kleine oder einige wenige (häufig 
nur eine einzige) grössere Drüsen einmünden. — L. 16-30, D. ca. 1 mm; 
Seemz. 45— 60. 


In fettem Erdreich und unter feuchtem Moos. Norwegen (Carlsó, Tromsö), 
Deutschland (Hamburg. Calefeld), Schweiz (Frutt im Gebiet des Meleh-Sees), Italien (Turin). 


17. F. michaelseni Bretscher 1899 F. m., Bretscher in: Rev. Suisse Zool., 
6 p. 410. 


Borsten am Vorderkörper zu 4 6. am Hinterkörper zu 2 in den 
ventralen Bündeln.  Lymphkórper der grossen Form hreit oval, kórnig. 
Gehirn 1*/, mal so lang wie breit. hinten gerade abgestutzt, vorn schwach 
konvex. mit parallelen Seitenrindern. Rückengefäss im 19. Segm. entspringend. 
Peptonephridien lang, darmartig. hinten in wenige kurze Aste verzweigt. 
Anteseptale der Nephridien */, so gross wie das Postseptale, an dessen 
vorderem Ende der Ausführungsgang entspringt. Samentaschen mit 2—4 
kugeligen Divertikeln, mit dem Darm kommunizierend; Ausführungsgang 
mehrfach so lang wie die birnförmige Ampulle: eine grosse Drüse am 
distalen Ende. — L. 12—15 mm; Segmz. 45— 50. 


Unter vermodernden Tannennadeln. Schweiz (Düretsweil). 


18. F. lacustris Bretscher 1899 F. L. Bretscher in: Rev. Suisse Zool. 1.6 
p. 409 f. 7 

Dorsten zu + in den ventralen, zu 2 in den dorsalen Dündeln. Lymph- 
körper gross, oval, lang-elliptiseh (kleine Form nicht beobaehtet!) Pepto- 
nephridien lang, sewunden, unverzweigt. Gehirn fast doppelt so lang wie 
breit, hinten schwach cingebuchtet, Anteseptale der Nephridien so gross 
wie das Postseptale. Samentaschen mit schlankem, langem Ausführungs- 
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gang; die sehr kleine, mit dem Darm kommunizierende Ampulle trägt 4 
oder 5 kleine, kugelige, sitzende Divertikel. — L. 10 mm; Segmz. 35. 


Im Uferschlamm. Schweiz (Gebiet des Melch-Sces). 


19. F. udei Bretseher 1899 F. vu, Bretscher in: Rev. Suisse Zool, 56 p. 411. 


Im Leben weiss. Dorsten zu 4 6 im Bündel. Gehirn 1’/, mal so lang 
wie breit, hinten konvex, vorn konkav, mit parallelen oder etwas nach hinten 
konvergierenden Seitenrüudern. Peptonephridien gross, verzweigt. Lymph- 
körper gross. oval bis rund. Anteseptale der Nephridien halb so gross wie 
das Postseptale; der Ausführungsgaug entspringt nahe am Dissep. aus dem 
Postseptale. Samentaschen mit langem, dünnem Ausführungsgang, an dessen 
distalem Ende 2 Drüsen stehen. und mit 6 kugeligen Divertikeln. — 
L. 15—20, D. Y, mm; Segmz. ca. 60, 


Unter vermodernden Tannennadeln. Schweiz (Frutt im Gebiet des Melch-Sees). 


20. F. galba (Hoffmstr. 1843 Enchytraeus g., Hoffmeister in: Arch. Naturg., 
v.91 p.194 | 1855 E. galber, Udekem in: Bull. Ac. Belgique. 0.221 p.547 | 1879 E. galba, 
Vejdovsky. Enchytr.. p.59 t. 7 t.1--8 | 1887 Neoenchytraens g.. Rosa in: Boll. Mus. 
Torino. c2 nr.99 p.1 | 1889 Enchytracus (N) g., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., c. 31 
p.954 1889 Fridericia g., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r.11. Heft} p.43 | 1867 
Enehytraeus vermicularis (part), Ratzel in: Z. wiss. Zool, «18 p.99 t. 6 f. 1a. 1b, 2; 
t.7 £6,7 | 21894 Fridericia antarctica, Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., c 12 p.41 
f.2, 3 | ?1895 F. novaezelandiae (laps.). Beddard, Monogr. Olig.. p. 324. 


Im Leben grauweiss bis gelblich, wenig durchscheinend. Borsten zu 
4—6, selten zu 3 im Bündel. Gehirn doppelt so lang wie breit, vorn und 
hinten schwach konvex.  Peptonephridien breit. bandartig, am Hinterende 
mássig diehotomisch verzweigt. Das Rückengefüss entspringt postclitellial. 
Nephridien mit grossem. ovalem Anteseptale und gleich grossem oder bis 
3 mal so langem Postseptale: der Ausführungsgang entspringt seitlich, dicht 
vor dem Hinterende des Postseptale. Samentrichter 3 + mal so lang wie 
dick. mit schmal umgeschlagenem Saume. Samentaschen mit dem Darm 
kommunizierend, mit grosser, zuckerhutförmiger Ampulle. iu deren Basis 
3—5 (meist 4) gestielte. kugelige Divertikel einmünden, und mit schlankem 
Ausführungsgang, der ca. doppelt so lang wie die Ampulle ist. — L. 15— 
20 mm: Segmz. 40—63. 


In fetter Erde und zwischen vermodernden Blättern. Dänemark. Belgien, 
Deutschland, Böhmen, Galizien (Lemberg), Schweiz, Italien (Turin); Neu-Seeland ? 


21. F. hegemon (Vejd.) 1877 Enchytraeus h., Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., 
p.303 | 1879 Æ. k., Vejdovsky, Enchytr., p.60 t.12 £.1—5 | 1886 E (Neoeuchytraeus) h., 
Michaelsen, Enehytraeus Möbii, p.48 | 1889 Fridericia h., Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg, c 11 Heftl p.44. 


Im Leben gelblich grau. wenig durchscheinend. Borsten zu 4—8 im 
Bündel, Gehirn wenig länger als breit, vorn vorspringend. hinten konvex. mit 
konvexen Seitenründern. Peptonephridien vielfach verzweigt. Das Rückengefäss 
entspringt im Anfang des 18. Segm. Nephridien mit grossem, krugfórmigem 
Anteseptale und mehr als doppelt so langem Postseptale, an dessen hinterem 
Ende der Ausführungsgang entspringt. Samentaschen mit verhältnismässig 
kleiner Ampulle, in die zahlreiche (mehr als 30) kleine, kugelige. kurz- 
gestielte Divertikel einmünden; die Divertikel umkränzen die Ampulle in 
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2 eng neben einander verlaufenden Kreisen; Ausführungsgang schlank, mit 
2 grossen Drüsen an der Dasis. — L. 30 mum. 

In fetter Erde und Moos, sowie zwischen vermoderndem Laube. Deutschland 
(Hamburg), Bóhmen. 


12. Gen. Distichopus Leidy 


1882 Distichopus (Typ.: D. silvestris). Leidy in: P. Ac. Philad., p.146 | 1889 
D.. Miebaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.11 Heft1 p.46 | 1895 D., J. P. Moore in: 
Amer. Natural, 29 p. 758. 

Borsten fast gerade, in 2 ventralen Dündeln; die inneren eines Dündels 
kürzer als die äusseren. Kopfporus dorsal zwischen Kopflappen und 1. Segm. 
Peptonephridien verzweigt; der Oesophagus geht allmählich in den Mittel- 
darm über. Lymphkörper von zweierlei Form. Das hückengefáss entspringt 
postelitellial und ist mit einem Herzkörper ausgestattet; Blut farblos. Samen- 
leiter kurz (5—6 mal so lang wie der Samentrichter). 

Terrestrisch. Nord-Amerika (Pennsylvania). 

1 Art. 

I. D. silvestris Leidy 1882 D. s., Leidy in: P. Ac. Philad., p.146 | 1895 D.s., 
J. P. Moore in: Amer. Natnral. 2.29 p. 758. 

Am Vorderkórper meist 4 Borsten im Bündel, weiter hinten weniger, 
1—3: an manchen Segm. fehlen Borsten ganz. Gehirn hinten abgestutzt 
oder seicht ausgeschnitten. Anteseptale der Nephridien klein. einfach; Post- 
septale mit hervorragendem dorsalen Blatt und schlankem ventralen Teil, 
aus dem der Ansführungsgang entspringt. Samentrichter klein, mit schief 
stehendem Rande. Prostata kugelig, oberhalb eines schlauchförmigen, aus- 
stülpbaren Atriums ausmúndend. — L. 20—30 mm; Segmz. 68. 


Unter Steinen. Delaware (Media). 


13. Gen. Achaeta Vejd. 

1877 Aehaeta Cep: A. eisenii). Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges, p.300 1879 
Anachaeta (Tvp.: A. e), Vejdovsky, Enchytr., p.59, 60 | 1889 4., Michaelsen in: Abh. 
Ver. Hamburg. 0.11 Heft1 p 47. 

Borsten fehlend; häufig Borstensücke der dorsalen oder der dorsalen 
und ventralen Reihen als birnförmige Drüsen erhalten geblieben. Kopfporus 
gross, vorn am Kopflappen: Rückenporen fehlen. Das Rúckengefiss ent- 
springt anteelitellia!; Blut farblos. —PeptonephriBen unpaarig. dorsal; der 
Oesophagus geht allmáblich in den Mitteldarm über. Gehirn hinten konvex. 
sunenleiter lang. Samentaschen frei, nicht mit dem Darm kommunizierend. 

In Erde an Wurzeln von Pílanzen. Deutschland, Böhmen, Italien. 

3 Arten. 

Übersicht der Arten: 


| Borsiensücke wenigstens zum Teil als Drüsen vor- 
] 


handen =- 2, 
| Borstensäcke sämtlich fehlend . . . . . .. . . 3. A, cameranoi . p.103 
Ventrale und dorsale Borstensücke als Drüsen vor- 
) | handen . . . . l. A. eiseni . . . p.103 


e i 


Nur die dorsalen Borstensäcke als Drüsen vorhanden. 
ventrale Borstensäcke ganz fehlend . . . . . . 2 A. bohemica . p.108 
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1. A, eiseni Vejd. 1877 A. eisenii, Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 300 | 1879 
Anachaeta e.. Vejdovsky, Enehytr., p.60 t.1; t. 2 £.1 £j 1884 Je, Vejdovsky. Syst. 
MorpholOkg.. t. 7 f. 17999: 

Im Leben grauweiss. Borstensücke der ventralen und dorsalen Reihen als 
hirnfórmige, in die Leibeshóhle hineinragende Drüsen erhalten geblieben. 
Lymphkórper von zweierlei Form: grosse, schildfórmige, und kleine, elliptische 
his kreisförmige, beide granuliert und mit Kern. Gehirn 2—3 mal so lang 
wie breit, vorn vorspringend, hinten konvex. mit annähernd parallelen Seiten- 
rändern. Das Rückengefäss entspringt im 8. Segm.  Anteseptale der Nephridien 
oval. fast so gross wie das Postseptale, an dessen hinterem Pole der Aus- 
führungsgang entspringt. Samentrichter 5— 6 mal so lang wie dick. Samen- 
taschen mit langgestielt birnfórmiger Ampulle. die dureh eine ventil-artige 


Vorrichtuno vom Ausführuneseang abgesetzt ist. — L. 10—12 mm; Seemz. 
) eo p-o e o V o 
30—32, 


In wenig feuchter Erde. Deutschland (Hamburg, Calefeld), Böhmen (Prag). 


2. A. bohemica (Vejd) 1879 Anachaeta b., Vejdovsky in: Zool Anz. 1.2 
p.188 , 1884 4. b.. Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. t.7 f£. 1--16 | 1889 A, b.. Michaelsen 
in: Abh. Ver. Hamburg. 11 Heft 1 p.47 t. f.5 —7 | 1889 H. b., Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg. 7.6 p. 13 t. 1.4. 

Im Leben grauweiss. Borstensäcke der dorsalen Reihen als birnfórmige. in 
die Leibeshóhle hineinragende Drüsen erhalten geblieben, die der ventralen 
Reihen geschwunden. Lymphkörper platt. unregelmássig geformt. mit einer 
oder einigen wasserhellen, starren, schlanken Spitzen. im übrigen granuliert, 
mit helleren Schlieren und mit Kern ausgestattet. Gehirn mehr als doppelt so 
lang wie breit, vorn vorspringend, hinten konvex, mit schwach nach hinten 
divergierenden Seitenrändern. Anteseptale der Nephridien oval. ca. halb so gross 
wie das Postseptale, an dessen linterem Ende der Ausführuugsgang entspringt. 
Samentaschen mit langgestielt biruförmiger Ampulle, die durch einen ventil- 
artigen Verschluss vom Ausführungsgang abgesetzt ist. -— L. ca. 15 mm. 


In wenig feuchter Erde. Deutschland (Hamburg), Böhmen (Prag). 


3. A.cameranoi (Cognetti) 1899 Anachaeta comerani (corr. cameranot), Cognetti 
in: Boll. Mus. Torino, +. 14 nr. 354 p. 2. 

Im Lehen gelbbraun, vorn weisslich. Borstensäcke sämtlich fehlend. 
Gürtel am 12. und ',13. Segm., sattelfórmig. mit Ringelreihen von Drüsen- 
zellen. Gehirn doppelt so lang wie breit. vorn und hinten konvex. Septal- 
drüsen im 4. 5. und 6. Seem.  Peptonephridien kurz. Rückengefäss im 
8. Seem. entsprineend.  Nephridien ähnlich denen von A. eiseni und 
A. bohemica, ohne Trichter am Anteseptale: Ausführungsgang am Hinter- 
ende des Postseptale entspringend. — Lymphkórper von zweierlei Form: 
1) (grössere Form!) oval. häufig an einem oder an beiden Enden zugespitzt, 
granuliert, mit deutlichem Kern: 2) platt oval, 23—37 u lang. wasserhell, 
ohne deutlich sichtbaren Kern. Samenleiter 2-3 mal so lang wie der 
Samentrichter. Samentaschen frei. nicht mit dem Darm kommunizierend, 
mit kurzem, ziemlich dickwandigem. äusserlich rauliem. Ausführungsgang und 
kugeliger Ampulle. — L. 4—6. D. 0,6 mm; Segmz. 27—29. 


ln schwarzer Erde der Gebüsche. Italien (Turin). 
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Genera dubia et species dubiae Enchytraeidarum. 
Archienchytraeus albimaris Obnorsky 1895 4. a, Obnorsky in: C.-R. Soc. 
St.-Pétersb., nr. 6 p. 11, 24. 


Zu Pachydrilus gehörig? — Am Gezeitenstrande. Weisses Meer (Solowetsk-Insel). 


A. levinseni Eisen 1878 A. levinsenü, Eisen in: Öfv. Ak. Förh., 0.35 nr.8 
p.69 | 1879 A. L. Eisen in: Svenska Ak. Handl., n.ser. 1.15 nr.7 p.16 t.3 f. 4; t. 13 
f.97; t. 15 f£.47 | 1889 Enchytraeus (A.) l, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 31 p.282. 

Borsten zu 7 in den ventralen. zu 6 in den lateralen Biindeln, fast gerade, die 
inneren eines Bündels kaum merklich kürzer als die äusseren. Gehirn ungefähr so 
lang wie breit, vorn und hinten deutlich ausgesehnitten. mit nach hinten divergierenden 
Seitenrändern. Der Ausführungsgang der Nephridien ist so lang wie das Postseptale, 
an dessen Vorderende er entspringt. Keine Lymphkórper(?).  Samentrichter wenig 
länger als dick. Penis fast so gross wie der Samentrichter. Samentaschen einfach 
sehlauchförmig; Ampulle nieht verbreitert. nur durch Verdünnung der Wandung ent- 
standen. — L. 8, D. !/» mm; Segmz. ca. 50. 


Süd-Sibirien (zwischen Tomsk und Krasnojarsk). 


Echinodrilus L. Vaill 1868 Æ. (Typ.: E. multispinus), L. Vaillant in: Ann. 
Sei. nat., ser. 5 v. 10. p. 254. 


E. multispinus (Grube) 1851 Lumbricus m., Grube in: Middendorff, Reise 
Sibirien, 7.21 p. I9 t. 2 f. 4, 4a | 1868 Echinodrilus m., L. Vaillant in: Ann. Sei. nat., 
ser. 5 v.10 p. 254. 


Sibirien. 
Enchytraeoides marioni Roule 1588 Æ. m., Roule in: C.-R. Ac. Sci. v. 106 


p.309 | 1889 Marionia euchytraeoides (err.?, non Pachydrilus e. St.-Loup 1885?) (part.), 
Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.11 Helt 1 p.29. 


Zu Marionina gehörig oder identisch mit Pachydrilus enchytraeoides St.-Loup? 
- Marin. Hafen von Marseille. 
Enchytraeus adriaticus-jaltensis ('zern. 1880 E. a. forma j., Czerniavsky in: 
Bull. Soc. Moscon, v. 55 nr.4 p.392 t. 8 f. 19, 20. 
Zu Enchytraeus gehórig? Schwarzes Meer (Bucht von Jalta). 
E. cavicola Joseph 1880 Ee, Joseph in: Zool. Anz., 1.3 p.958 | 1895 Pachy- 
drilus c., Beddard, Monogr. Olig.. p. 325. 


In Höhlen. Istrien. 


E.jaltensis Czern. 1868 Æ. j., Czerniavsky in: Syezda Russ, Est., 1.1 Zool. p. 28. 


Zu Enchytraeus gehörig? Schwarzes Meer (Bucht von Jalta). 


E. juliformis Kessl. 1868 Æ. j., Kessler in: Syezda Russ. Est., ri append. p. 105. 
Russland. (Onega-See). 
E. latastei Giard — 1594 Æ. l, Giard in; C.-h. Soc. Biol, v.46 p.414 | 1896 


Archenchyltraens l, Giard, Exposé des Titres et Travaux scientifiques (1869— 1896), 
Puris, p. 59. : 


Zu Enchytraeus gehórig? — In Erde. Chile. 
E. moniliformus Udek. 1859 Enchytreus m., Udekem in: Mém. Ac. Belgique, 
v.31 p.16. 


Zu Pachydrilus gehörig? — Am Gezeitenstrande. Belgien (Ostende). 
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Lumbricus glacialis Leidy 1885 L. g. Leidy in: P. Ac. Philad.. p. 408. 

In Eis eingefroren. Pennsylvania. 

L. jordani Williams 1858 L. jordanii, Williams in: Phil. Tr.. 2.148 p. 106 t. 6 
16 BEN TER 

Zu Pachydrilus gehórig? — In Erde. England. 

L. noctilucus Eversm. 1838 L.»., Eversman in: Utshen. Zapiski Razan. Univ, 
1858 I p. 156 t. 

Kasan. 

L.putredinis Hardy 1849 L. p., Jam. Hardy in: Hist. Berwick. Club. 2.2 p.335. 

In Torfmooren. England. 

DL. vermicularis Müll 1774 L.v. O. E. Müller, Vernm. terr. fuy.. nlm p.926 

1842 Enchytraeus v., Hoffmeister, Verm. Lumbric., p.26 t.1 f. 29. 

Europa. 

Naidium breviceps O. Schm. 1847 N.b., O. Schmidt in: Notizen Froriep, 
ser.3 v, 8 p.923 | 1895. Pristina U. Beddard. Monogr. Olig., p. 290. 

Dentschland. 

Nais albida Cart. 1858 A. o, Carter in: Ann. nat. Hist, ser.3 1.2 p.22 t.3 
1.47. 45 | 1889 Enchytraeus? carteri, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 31 p. 290. 

Zu Enchytraeus gehörig? — Ost-Indien (Bombay). 

Paehydrilus affinis (zern. 1880 P.a, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, 
r.55 nr.4 p. 318. 

Sehwarzes Meer (Bueht von Jalta). 

P. charkowiensis ('zern. 1880 P. c, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v. 55 
nr. 9.319 t.- f. 18. 

Zu Pachydrilus gehörig? — Im Süsswasser. Süd-Russland (Charkow). 

P. enchytraeoides St.-Loup 1835 P.e., Saint-Loup in: C.-R. Ac. Sci., v. 101 


p.482 | 1889 Marionia e. (part). Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 2.11 Heftl p.29 
?1888 Enchytraeoides marioni (part). Roule in: C.-R. Ae. Sei, e.106 p. 309. 

Zu Pachydrilus gehörig? — Marin. Hafen von Marseille. 

P. fossor Vejd. 1877 P.f., Vejdovsky m: SB. Böhm. Ges., p. 801 | 1879 P. f, 
Vejdovsky, Enchytr., p. 52 t. 13 f. 7—10. 

lm Süsswasser. Böhmen (Turnau). 

P. gracilis Czern. 1880 P.g., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, «55 nr.4 
p.315 t. 4 f. 15 A—H. 

Zu Enchytraeus gehórig? Schwarzes Meer (Bucht von Jalta). 


P. lacustris Czern. 1880 P.L, Uzerniavsky in: Bull. Soc. Moseou, 2.55 nr.4 
jp. Bär c EO ene br 


Zu Pachydrilus gehörig? — Im Süsswasser. Süd-Russland (Charkow). 

P. opacus Czern. 1880 P.o., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, 1.55 nr.4 p.320. 

Im Siüsswasser. Mingrelien. 

P. proximus Czern. 1880 P. p., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, 0.55 nr.4 
p.317 t.4 f. 16a--c. 

Zu Paehydrilus gehórig? — Schwarzes Meer (Bucht von Jalta). 

P. similis Czern. 1880 P.s., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, 1.55 nr.4 p.318. 

Zu Pachydrilus gehörig? -- Schwarzes Meer (Bucht von Jalta). 
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Saenuris abyssicola Verrill 1871 S. a., (S. I. Smith €) Verrill in: Amer. J. 
Sei, ser. 8. 1.2 p.449 | 1890 Clitellio? (Limnodrilus) a., L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. 
c. On p. 483. 


Im Süsswasser. Nord-Amerika (Lake Superior). 


S. limicola Verrill 1871 8.7, (S. I. Smith &) Verrill in: Amer. J. Sci., ser. 3 
v.2 p.450 ' 1890 Clitellio? (Limnodrilus) l. L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 31 p.484. 


Im Siisswasser. Nord-Amerika (Lake Superior). 


S. vagans Johnst. 1865 S.v.. Johnston. Cat. Brit. non-paras. Worms. p. 65. 


Zu Pachydrilus gehörig? — Unter nassem Moos an Felsen. England. 


Tubifex pallidus Ant. Dug. 1837 T.p, Ant. Dugès in: Ann. Sel. nat., ser. 2 
T. 8 p. 93. 


Frankreich. 


6. Fam. Alluroididae 
1895 Lumbriculidae (part). Beddard, Monogr. Olie., p. 207. 


S-fórmig gebogene, einfach-spitzige Hakenborsten, zu 8 an einem Segm., 
in 2 ventralen und 2 lateralen Paaren. Gürtel aus einer einzigen Zellen- 
schicht bestehend, im Bereieh der männlichen und weiblichen Poren. 1 Paar 
männliche Poren am 13. 1 Paar weibliche Poren am 14. 1 Paar Samen- 
taschenporen am 8. Segm. Oesophagus und Mitteldarm einfach, ohne Muskel- 
magen und Anhangsorgane. Meganephridisch; Nephridien mit Besatz hlasiger 
Poritonealzellen, im Vorderkórper fehlend. 1 Paar Hoden und Samen- 
trichter im 10. Segm.; die Samenleiter münden durch lange Atrien aus. 
1 Paar Ovarien und Eitrichter im 12. Segm.; reife Bier gross und dotter- 
reich. Samentaschen einfach, ohne Divertikel. 

Im Sumpfe. Tropisches Ost-Afrika. 

I Gattung mit I Art. 


l. Gen. Alluroides Beddard 


1894 Alluroides (Uyp.: A. pordagei). Beddard in: Quart. J. mier. Sci, n. ser. ©. 36 
p.244, 952 | 1895 4L, Beddard. Monogr. Olig., p. 224. 

Kopflappen nicht verlängert. Männliche Poren am 13., weibliche Poren 
am 14., Samentaschenporen am 8. Segm. Einige Dissep. des Vorderkórpers 
verdickt. Rückengefäss und Transversalsefässe ohne blinde Anhänge. Oeso- 
phagus und Mitteldarm einfach. ohne Muskelmagen und Anhangsorgane. 
1 Paar Hoden und Samentrichter im 10. Segm.; Atrien schlauchfórmig, mit 
diffusem Prostatabesatz. 


Im Sumpfe. Britisch-Ost-Afrika. 
I AR 


1. A. pordagei Beddard 1894 A. p, Beddard in: Quart. J. mier. Sci. n. ser. 
2.36 p. 244 t. 16 f£. 4, 5. 

Kopflappen kegelfórmig. Nephridialporen in der Borstenlinie b. Leibes- 
wand dünn. Gürtel vom 13.— 16. Segm. (— +). Männliche Poren hinter 
den lateralen Borsten des 13. Segm. vor einem lappigen Penis; weibliche 


Poren vor den lateralen Borsten des 14. Segm.; Samentaschenporen der 
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dorsalen Medianlinie genühert. Dissep. *'j- ?,, und !',, verdickt. Septal- 
drüsen im 5.—9, Segm. Gehirn mit medianem Ganglion. Nephridien im 
16. Segm. beginnend. Atrien lang schlauchförmig, gewunden. Samentaschen 
oval. L. ca. 25 mm. 


Im Sumple. Britiseh-Ost-Afrika (Festland gegenüber der Mombasa-Insel). 


i. Fam. Haplotaxidae 


1850 Lumbricina (part.), Grubein: Arch. Nature, 2,161 p.345 | 1880 Phreoryetidae, 
Claus, Grundz. Zool.. ed, + r. 1 p.489 , 1884 P., Vejdovsky, Syst. Morphol Olie., p. 16 
1890 P. [ex Ord. Mierodrilà, e Subclass. Launbricomorpha], Benhaim in: Quart. J. micr. 
Sei, m ser. "öl p.219 | 1895 P. [e group Microdrili]. Beddard, Monogr. Olig.. p. 187. 

S-fórmig gebogene. einfach-spitzige Hakenborsten, zu 2, 4 oder 8 an 
einem Segni. einzeln (zu 2 oder 4) oder paarweise (zu 8). Gürtel aus einer 
einzigen Zellenschicht bestehend, im Bereich der männlichen und weiblichen 
Poren. Männliche Poren 2 Paar, am 12. oder 11. und 12. Segm.; weibliche 
Pomen i ower NI cc PT GS C E TY USD elek uud. 2, Samen- 
taschenporen 1—3 Paar. auf Intsegmtf. 5.—5/,.  Oesophagus einfach oder 
mit drüsigem und muskulósem Magen im 4.—6. Segm. Bauch- und Rücken- 
gefäss in den einzelnen Segm. durch je 1 Paar Trausversalgefässe verbunden. 
Meganephridisch. 2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und 11. Segm.; 
Samensäcke vorhanden; Samenleiter einfach schlauchförmig; Prostaten und 
Atrien fehlen. 1 oder 2 Paar Ovarien und Eitrichter im 12. oder 12. und 
13. Seym.; Biersäcke vorhanden (stets?) als lang gestreckte, dissepimentale 
Säcke. Samentaschen einfach, ohne Divertikel. 

Im Süsswasser und in sehr feuchter Erde. Neu-Seeland. Europa, Nord-Amerika. 


2 Gattungen, 3 Arten. 


Übersicht der Gattungen: 


Männliche Poren sämtlich am 12. Segm. . . . . . . 1. Gen. Pelodrilus . p.107 
Männliche Poren am 11. und 12. Segm.. . . . . . . 9. Gen. Haplotaxis . 11108 


l. Gen. Pelodrilus Beddard 


1891 Pelodrilus. Beddard in: Aun. nat. Hist. ser.6 r7 p.91 ^ 1891 P. (Typ: 
P. violaceus), Beddard in: Tr. R. Soe. Edinb., (30 p.301 ' 1895 P., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 191. 


Borsten in 4 Paaren an einem Segm.  Nephridialporen in den Linien 
der ventralen Borstenpaare, Gürtel an mehreren Segm. 2 Paar männliche 
Poren am 12. Segm.; 1 Paar weibliche Poren auf Intsegmtf. !?,,: Samen- 
taschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. *.. Oesophagus einfach. ohne Muskel- 
magen und Anhangsdrüsen. Hoden und Samentrichter in "Testikelblasen 
eingeschlossen; 1 Paar Ovarien und Kitrichter im 12. Segm. 

Terrestrisch.  Neu-Seeland. 

1 Art. 

1. P. violaceus Beddard 1891 P. sp, Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. 6 «7 


p.91 | 1891 P. violaceus, Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb.. 7: 36 p. 992 t. 2 f. 17. 20—29; 
1.3 f. 85, 36, J8—41. 
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Im Leben fleischfarben. Kopflappen kurz und stumpf. Borsten eines 
Segm. gleich gross. eng gepaart, am  Vorderkórper sämtlich lateral 
gestellt. Gürtel sattelfórmig. vom 11.—13. Segm. (— 3). Männliche und 
weibliche Poren in den Linien der ventralen Borstenpaare, Samentaschen- 
poren etwas weiter lateral. Dissep. ?/,—?/,, verdickt. Paarige Septaldrüsen im 
5.—7. Segm. Nephridien beginnen im 7., fehlen im 11. und 12. Segm., 
ohne Besatz blasiger Peritonealzellen. Testikelblasen einer.Seite mit einander 
und mit dem betreffenden Samensack im 9. Segm. kommunizierend: Samen- 
leiter lang, geknänlt. Samentaschen schlank birnfórmig. zusammengefaltet, 
— L. 25—50 mm. schlank. 


In fetter Erde nahe einem Sumpfe. Neu-Secland (Ashburton). 


2. Gen. Haplotaxis Hoffmstr. 


1821 Lumbricus (part), G. L. Hartmann in: N. Alpina, r.1 p.45 | 1837 Tubifex 
(part), Ant. Dugès in: Ann. Sei nat, ser. 9 0.8 p.98 | 1843 Huplotaxis (Typ.: 
H. menkeana). Hoffmeister in: Arch. Naturg.. +.91 p.193 | 1845 Plreoryetes (Typ.: 
P. menkeamus), Hoffmeister, Regenwürmer, p.40 | 1860 Georyctes, Schlotthauber in: 
Ber. Vers. D. Natur, »31 p.122 | 1862 Vemodrilus (Typ.: N. filiformis), Claparède 
in: Mém. Soc. Geneve, c 161 p.275 | 1874 Lumbricogordius (Typ.: L. hartmanni), (U. v. 
Heyden in MS.) Noll in: Arch. Naturg., v.401 p.960 ` 1890 Subgen. Limnodrilus (part.), 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r.3n p.418 | 1896 Dichactu (lyp.: D. curvisetosa), Friend 
in: Essex Natural, v. 9 p. 110. 


Ventrale und dorsale Dorsten eines Segm. nieht überall gleich gross. 
Nephridialporen in der Borstenlinie « oder ab. Gürtel ringfórmig. 2 Paar 
männliche Poren am 11. und 12. Segm.: 2 Paar weibliche Poren auf 
Intsegmtf 1%, und !?4,. 2 oder 3 Paar Samentaschenporen. Oesophagus 
mit drüsigem und muskulösem Magen (stets?). Samenleiter kurz, einfach. 
2 Paar Ovarien und Kitriehter im 12. nnd 13. Segm. 


lm Süsswasser. Europa. Nord-Amerika. Neu-Seeland. 


2 Arten. 

Ubersicht der Arten: 
Borsten einzeln stehend. zu 9 oder 4 an einem Segm.. L H. gordioides . p.108 
Borsten in Paaren, zu 8 an einem Segm.. . . . JS Sr H smithi A O 


1. H, gordioides (G. L. Hartm.) 1821 Lumbricus g, G. L. Hartmann in: 
N. Alpina, 1.1 p.45 | 1899 Phreoryetes y, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v.12 p.105 
| 1837 Tubifer uncinarius, Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8 p. 93 t.1 f. 28—30 
| 1890 Clitellio? (Limnodrilus) u, lL. Vaillant, Hist. nat. Annel., 231 p. 484 | 1843 
Haplotaxis menkeana, Hoffmeister in: Arch. Naturg., v.91 p.193 t.9 £.7 | 1845 Phreoryetes 
menkeanus, Hoffmeister, Regenwürmer, p.40 | 1865 P. m., Leydig m: Arch. mikr. Anat., 
v1 p.249 t. 16; t. 17 f. 9.-11, I2À, 14—17; t. 18 f. 18--92, 24 —97 | 1883 Pom., "Tupm 
in: Arb. Inst. Würzburg, r.6 p. 110 t.10; t. 11. £.17—19 | 1860 Georyetes menkei + 
G. lichtensteinii, Schlotthauber in: Ber. Vers. D. Naturf.. 2.31 p.199 1 1862 Nemodrilus 
filiformis, Claparède in: Mém. Soc. Genève, 1.161 p. 975 t. 8 f£. 16 | 1875 Phreoryetes f., 
Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges, p.198 | 1884 P. f, Vejdovsky, Syst. Morphol, Olig., 
p.49 1.12 f.3.9 ' 1873 P. heydeni, Noll in: Tagebl. Vers. D. Natur£, v.46 p.131 | 
1874 P. h., Noll in: Arch. Naturg., 0.401 p.260 t.7 f. 1—4 | 1874 Lumbricogordius hart- 
manni (C.v. Heyden in MS.) Noll in: Arch. Naturg., r.401 p.960 | 1890 Phreoryctus 
emissarius, S. A. Forbes in: Amer. Natural, v.24 p.478 | 1894 P. endeca, Giard in; C.-h. 
Soc. Biol., r.46 p.310 | 1896 Dichaeta curvisetosa, Friend in: Essex Natural, v. 9 p. 110 
| 1899 Phreoryctes diehaetus, Friend, The Study of Annelids in:? 
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Im Leben rötlich. Kopflappen länglich, zuckerhutförmig, häufig durch 
eine mehr oder weniger deutliche Ringelfurche geteilt. 1. Segm. sehr kurz, 
undentlich ausgeprägt. Borsten zart ornamentiert. hei jungen Tieren mit sichel- 
fórmigem. bei alten “mit schwach gebogenem distalen Ende, einzeln in + Längs- 
reihen, 2 ventralen und 2 dorsalen, stehend; dorsale Borsten kleiner als die 
ventralen, nur am Vorderkörper vom 2. bis zum 10.—80. Segm. vorhanden 
oder auch ganz fehlend. Nephridialporen in der Borstenlinie «a. Samen- 
taschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. */,—*/y, lateral, die eines Paares '/,w 
von einander entfernt. Septaldrüsen fehlen. 1 Magen, in der Mitte stark, 
an den Enden schwächer muskulös, im übrigen drüsig, im 4.—6.(?) Segm.: 
Rücken- und Bauchgefäss durch je 1 Paar Transv ersalgefi isse in einem Seem. 
verbunden. Nephridien mit Desatz blasiger Peritoncalzellen. 2 unpaarige 
Samensäcke von Dissep. !?/, und **/,, nach hinten gehend. 1 (2?) unpaariger 
Eiersack, hinter dem Hinterende des letzten Samensackes sich ausbreitend. 
Samentaschen mit kurzem, engem Ausführungsgang und sackfórmiger Ampulle. 
— L. max. ca. 300. D. max. 1.1 mm. 

In Sümpfen. Gräben, Quellen und Brunnen. Galizien (Krakau), Böhmen. Deutseh- 
land, Dänemark (Kopenhagen). Schweiz. Frankreich, England (Essex), Illinois (Cham- 
paign, Me Lean Cast.) 


2. H. smithi (Beddard) 1888 Plereoryetes smithii, Beddard in: Ann. nat. Hist., 
ser.G 2.1 p.393 t.99 | 1889 P. s, Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb.. 1.35 p.629 ( £.1 12. 

Im Leben leuchtend rot. Kopflappen durch eine seichte Querfurche 
eiugeschnürt. Borsten in engen Paaren. 2 ventralen und 2 lateralen: Dorsten- 
distanz «a kleiner als be, «a kleiner als dd; mit Ausnahme der ersten Segm. 
dorsale Borsten viel grósser als die petalen, Nephridialporen in der Borsten- 
linie ab. Gürtel ringförmig, vom Ges (2, 11.—14.) Segm. (= 3f). 
Mämnliche Poren 2 Paar, vorn am 11. 1. Segm. oberhalb i Borstenlinie b 
und vorn am 12, Segm. in der bene b; weibliche Poren in der Borsten- 
linie ab; Samentaschenporen 2 Paar, vorn am 7. und 8. Segm. oberhalb 
der Borstenlinie b. Bauch- und Rückengefäss durch je 1 Paar Transversal- 
vefisse in einem Segm. verbunden.  Samensücke ungefähr vom 9.—14.. 
Fiersácke ungefähr vom 14.— 16. Segm. reichend. Samentaschen birnfórmig. 
— L. max. 208, D. max. 1,7 mm. 

In Siimpfen und am Rande von Waid-Tümpeln. Neu-Seeland (Lake Brunner 
in Westland, Ashburton). 


8. Fam. Moniligastridae 


1872 „Lombrieiens aclitelliens“, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, » 8 p.130 | 
1880 Moniligastridae, Claus, Grundz. Zool. ed.4 r.1 p.180 1884 W., Vejdovsky, Syst. 
Morphol. Olig., p.63 | 1888 M.?, Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.3 nr.41 p.7 | 1890 12, 
[ex Ord. Megadrili, e Subclass. Lumbricomorpha], Benham in: Quart. J. mier. Sel, 
n. ser. ¿81 p.221 | 1891 Branch Moniligastres, Beddard in: P. phys. Soe. Edinb., e. 10 
p.264 | 1891 Moniligastridae, Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, 6 p.379 | 1895 M. 
[e group Microdrili], Beddard, Monogr. Olig., p.199 | 1897 M., Michaelsen in: Verh. 
naturw. Ver, Hamburg, ser. 3 2.4 p. 28. 

S-fórmig gebogene, einfach-spitzige Hakenborsten. zu 8 an einem 
Segm., gepaart. Gürtel an 3'/, oder 4 Segm. im Bereich der männ- 
lichen und weiblichen Poren. Männliche Poren 1 oder 2 Paar auf 


Intsegmtf. 'Y,, oder e und ?7*4,; weibliche Poren 1 Paar, auf 
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Intsegmtf. II, oder vorn am 13. oder 14. Segm.; Samentaschenporen 
I oder 2 Paar. auf Intsegmtf. 7, oder *, oder *, und 9/. Oesophagus 
mit oder ohne Muskelmagen vor den Hoden-Segm.; 2—10 Muskelmagen 
am Anfange des Mitteldarms. Letzte Herzen 2 Segm. vor dem Ovarial-Segm. 
Meganephridisch. Hoden und Samentrichter 1 oder 2 Paar, eingeschlossen 
in 1 oder 2 Paar Testikelblasen; die Testikelblasen sitzen an dem Dissep. 
das zunächst vor der Intsegmtf der männlichen Poren inseriert ist; die 
langen Samenleiter münden in je eie Prostata ein. 1 Paar Ovarien in 
dem Segm., das zunächst vor der Intsegmtf. bezw. dem Segm. der weib- 
lichen Poren liegt: 1 Paar Eiersácke ragen von der Hinterwand des Ovarial- 
Segm. nach hinten. 1 oder 2 Paar Samentaschen mit langem, schlauch- 
fórmigem Ausführungseang. 

Terrestrisch. Japan. Philippinen, Sunda-Inseln, Vorder- und Hinter-Indien, 
Ceylon. 1 Art verschleppt nach den Bahama-Inseln. 


4 Gattungen, 24 sichere und 1 unsichere Art, 3 Unterarten. 


Übersicht der Gattungen: 


1 f 2 Paar männliche Poren vorhanden . . . . 1. Gen. Desmogaster . . p.110 
| 1 Paar männliche Poren vorhanden 2, 
| Samentaschen mit je einem Paar lang gestielter 

D Drüsen a . .. . . 2. Gen. Moniligaster . . p. 112 
| Samentaschen (ido S Diriken — ë. 

3 f Weibliche Poren auf Intsegmtf. 11/12 . . . 4. Gen. Drawida . . . . p.114 

"A 


Weibliche Poren vorn am 18. Segm.. . . . 3. Gen. Eupolygaster. . p.112 


Gen. Desmogaster Rosa 
1890 Desmoyaster (Typ.: D. doriae), Rosa in: Ann. Mus, Genova, v 29 p.369. 


Männliche Poren 2 Paar, auf Intsegmtf. TI, und Tue: weibliche Her 
vorn am 14. Segm.: Samentaschenporen 1 oder 2 "aar, auf Intsegmtf. *, 
oder ?, oder *4, und %,. 7—10 Muskelmagen am Anfange des Mittel- 
darms. Letzte Herzen im 11. Segm. Meganephridisch. 2 Paar Hoden und 
Samentrichter, eingeschlossen in 2 Paar Testikelblasen an Dissep. !?,, und !',, 
Prostaten 2 Paar, lang gestreckt. Ovarien im 13. Segm.: Kiersücke von 
Dissep. **/, , nach hinten ragend. Samentaschen ohne atrium-artige Erweiterung 
und sestelte Drüsen am ‘distalen Ende des Ausführungsganges. 


Hinter-Indien, Sumatra, Borneo. 
+ Arten. 
Übersieht der Arten: 
1 | 8 Muskelmagen vorhanden. . . . XC N D horsti PUDE 


\ Mehr oder weniger als 8 LE EE «MES — 2. 
9 f 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. 74 und êo , 1. D. giardi . . p.110 


| 1 Paar Samentaschenporen — 3. 
Männliche Poren dicht lateral an der  Borstenlinie d. 
| Samentaschenporen auf Intsegmtf. “y... 3. D. schildi . p.111 
IE Mánnliche Poren in der Borstenlinie cd, EN EE 
poren aut Intseemti. Ss "d wp xdorrac n MN 


CA 
1. D. giardi Horst 1899 D. g., Horst in: Miscellanées biologiques dédiées au 
Professeur Alfred Giard à loccasion du XXVe anniversaire de la Fondation de la 
Station zoologique de Wimereux 1874—1899, Paris, p. 993 t. 


Desmogaster Dh 


Dorsal bláulich braun, ventral gelblich. Kopf prolobisch oder zygo- 
lobisch (7). Borsten vom 9. Segm. an erkennbar. sehr klein. ornamentiert, 
sämtlich ventral gestellt; Borstendistanz aa grösser als 2 be. Nephridial- 
poren am Vorderkörper lateral, hinten zwischen den Borstenlinien à und c. 
Männliche Poren zwischen den Dorstenlinien ^ und e: weibliche Poren vorn 
auf dem 14. Segm. in der Borstenlimie «^: Samentaschenporen 2 Paar. 
auf Intsegmtf. *. uud 5, oberhalb der Borstenlinie d.  Dissep. *¿—?,, 
verdickt. — Dissep. ^,—!',, dorsal nach hinten verschoben, das erste 
um t. das letzte um 2 Segm.-Längen: Dissep. !?,, ventral um mehr 
als 1. dorsal um 2 Seem.-Längen nach hinten verschoben, mit dem 
folgenden eine enge Kammer bildend. 7 Muskelmagen, der erste etwas 
schwächer als die übrigen: laterale, halbmondfórmige Darmhlindsäcke in 
den 4 Segm. hinter den Muskelmagen. in dem ersten jederseits 3, in 
den übrigen jederseits 1. Testikelblasen nierenfórmig. Samenleiter stark 
gewunden. Prostaten klein, eiförmie.  Ovarien krausenfórmig, an Dissep. 
12/ „ im 13. Segm. (naeh der Figur; nach dem Texte im 14. Segm., laps.!). 
Eiersack kugelig, von Dissep. *%,, nach hinten ragend. Samentaschen 
mit ovaler, an der Hinterseite des Dissep. `". bezw. ^, angehefteter 
Ampulle und langem, engem Ausführungsgang. — L. 215 mm: Segmz. 
ca. 360. 


Borneo (Nanga Raoen). 


2. D. doriae Rosa 1890 D.d., Rosa in: Ann. Mus. Genova, 0.29 p.369 t. 12 
f.9—11 | 1897 D.d., Rosa in: Ann. Mus. Genova. c 37. p. 340. 


Gelbhraun. Kopf prolobisch. Borsten eng gepaart, an den ersten 
Segm. unsichtbar; Borstendistanz «a gleich 2 be, — Nephridialporen dicht 
oberhalh der Borstenlinie d. Männliche Poren in der Borstenlinie ed; weib- 
liche Poren in der Borstenlinie ab. Samentaschenporen auf Intsesmtf. *,, 
in der Borstenlinie ed. Dissep. 5,——",, stark verdickt: Dissep. ",, und 
folgende um ', oder 1 Segm. nach hinten verschoben. 10 Muskelmagen 
im 20.—29. Segm.  Testikelblasen in das 11. und 12. oder 12. und 
13. Seem. hmeinragend. Ovarien krausenartig: Eiersäcke schlauchförmig. 
Samentaschen mit platt herzförmiger Ampulle und langem, engem, schlauch- 
förmigem Ausführungsgane. — L. max. ea. 500, D. max. 12 mm; Seginz. 
240—330. 


Birma (Distrikt Cheba oder Biapo). 


3. D. schildi Rosa 1897 D.s., Rosa in: Ann. Mus. Genova, v.57 p.339. 


Hellbraun. Kopf prolobisch. Borsten eng gepaart, sämtlich ventral, 
an den ersten Segm. unsichtbar; Borstendistanz «a gleich 2 be. dd gleich 4 «a. 
Nephridialporen etwas lateral von der Borstenlinie 5. Rückenporen fehlen. 
Männliche Poren dicht lateral an der Dorstenlinie d. Weibliche Poren in 
der Borstenlinie b. Samentaschenporen auf Intsegmtf 5,. in den Linien der 
männlichen Poren. Dissep. 5.—-?/, stark verdickt und nach hinten ver- 
schoben. hesonders dorsal stark verschoben. 9 Muskelmagen. von vorn nach 
hinten an Grösse zunehmend. im 23. 31. Segm.  Prostaten platt gedrückt 
schlauchförmig, mit unebener Oberfläche. Eiersäcke bis in das 20. Segm. 
reichend, durch die Dissep. eingeschnürt. Samentaschen mit platt herzfórmiger 
Ampulle und langem, geschlängeltem Ausführungsgang. — L. 260, D. max. 
10 mm; Segmz. 290. 


Sumatra (Pahang). 
E 


112 Desmogaster, Moniligaster, Eupolygaster 


4. D. horsti Beddard 1893 D. sp, Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind., 
v.9 p.49 1895 D. horsti, Beddard, Monogr. Olig.. p. 205. 


Dorsal violett. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten klein, 
D D l H a D 

paarig; Borstendistanz aa gleich 2 ab.  Dissep. 9/,— 2 oa verdickt, !%/,, um 
eine Seem.-Länge nach hinten verschoben. 8 Muskelmagen, im 17. Seem. 

. =) = 2t . sl . EE . e 

beginnend. Prostaten basal verdünnt; die Samenleiter scheinen nicht in das 
proximale Ende der Prostaten zu münden. — L. 140 mm: Segmz. fast 300 
(Hinterende regeneriert!). 


Sumatra (Berg Singalang). 


2. Gen. Moniligaster E. Perrier 


1872 Moniligaster (Wyp.: M. deshayesi), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 4.8 
y y] shay : 
p.130 | 1896 JM. (part.), Horst in: Notes Leyden Mus.. r.17 p.166 | 1896 M. (part.), 
Rosa in: Ann. Mus. Genova, 2,36 p.508. 

Männliche Poren auf Intsegmtf. *%,,; weibliche Poren auf Intsegmtf. 
11a (2); Samentaschenporen auf Intsegmtf. 7. 1 Muskelmagen im 6. Segm.; 
mehrere Muskelmagen am Anfange des Mitteldarms. Meganephridisch. Letzte 
Herzen im 9.(?) Seem. 1 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen 
. o VOR a . . 9; D B a * 
in em Paar Testikelblasen, die vom Dissep. 9", in das 9. und 10. Seem. 
"as. E A se ; = 
hineinragen; Prostaten lang walzenfórmig. Ovarien im 11.(?) Segm.: 1 Paar 
Biersäcke vom  Dissep. !',,(?) nach hinten raeend. Samentaschen mit 

en WE E o E . E 
langem Ausführunessane, in den je 1 Paar eestielte Drüsen einmünden. 
o Ii SA el = 
Ceylon. 


IAE: 


1. M. deshayesi E. Perrier 1872 M.d., E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris. 
v.8 p.180 t. 4 f. 77—84. 

Kopflappen länglich, walzenfórmig, ohne dorsalen Fortsatz. Borsten 
zart, sehr eng gepaart, lateral gestellt. Nephridialporen in der Borsten- 
linie ed. Männliche Poren zwischen den Borstenlmien b und e; Samen- 
taschenporen in der Borstenlinie cd, 4 Muskelmagen im 13.—22.(?) Segm. 
Samenleiter lang, geknänlt, mit Drüsen (?)-Besatz: Prostaten mehrere Segm. 
weit naeh hinten reichend.  Eiersücke bis etwa in das 15. Segm. nach hinten 
rageud. Samentaschendrüsen abgerundet pyramidenfórmig, mit hesonderen 


Ausführungsgängen. die fast so lang wie die Drüsen selbst sind. — L. 150. 
D. 6 mm. 
Ceylon. 


3. Gen. Biupolygaster Mchlsn.*) 


1887 Moniligaster (part.), Horst in: Notes Leyden Mus., £.9 p.97 , 1896 M. (part: 
excl. M. deshayesi Y. Perrier, Rosa in: Ann. Mus. Genova. v&36 p.508 | 1896 Poly- 
gaster (Typ.: P. coerulens) (non Wulp 1890. Dipt.!) Horst in: Notes Leyden Mus., v. 17 
p. 166. 

Gürtel vom 12.—15. Segm. (= 4?). Männliche Poren auf Intsegmtf. 
19), ,; weibliche Poren vorn am 13. Segm.: Samentaschenporen auf Iutsegmtf. Y. 
4—7 Muskelmagen am Anfange des Mitteldarms. Letzte Herzen im 10. Segm. 


here, noy. — Der von Horst eingeführte Name Polygaster ist durch F. M. van 
der Wulp (1890, in: Biol Centr.-Amer., Dipt. r2 p.139) für eine Dipteren-Gattung 
vergeben. 


Eupolygaster 113 


Meganeplridisch. 1 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in 1 Paar 
[sm D a D . D 
Testikelblasen. an Dissep. ?4,.  Prostaten E walzenförmig. Övarien im 
12. Segin.: Eiersäcke vom Dissep. !?4, naci | hinten ragend. Samentaschen 
ohne atrium- artige Erweiterung und LE Drüsen am distalen Ende. 

Sumatra, Borneo. 
9 Arten. 


Übersicht der Arten: 


| 4 oder 5 Muskelmagen vorhanden — 2. 
1 I skelmssensvonlandcne Er Lo EL modiglianii . p. 113 
| Männliche Poren in der Borstenlinie ed . . . . . 3. H. houteni. . . p.118 
2 | Männliche Poren in der Mitte zwischen den Borsten- 
| Itten 2 mmm Ec a a E coerulea e pS 


1. E. modiglianii (Rosa) 1896 JMoniligaster m., Rosa in: Ann. Mus. Genova, 
2.386 p. 508. 


Dronzehraun. Dorsten sehr zart, eng gepaart, sämtlich ventral, an den 
ersten 4 Segm. unsichtbar (fehlend ?); Borstendistanz uu gleich 2 be, dd gleich ?/, w. 
Nephridialporen in der Borstenlinie al. Gürtel vom 12.—15. Segm. (=4 i?) 
Mánnliche Poren zwischen den Borstenlinien 6 und c, náher den ersteren; 
weibliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie b; Samentaschenporen in 
der Borstenlinie ed. Dissep. /,— Dia verdickt, *,—*/. dorsal, die Jude 
dorsal und ventral nach hinten verschoben. 7 Mnskelmagen im 2 32. Segm. 
Testikelblasen lang gestielt, kugelig; Prostaten walzenförmig, U feo gebogen, 
mit schwach angeschwollenem, muskulösem distalen Ende. Ovarien im 
verengten 12. Seem.; sackfórmige Eiersücke bis etwa ins 20. Segm. reichend. 
Samentaschen mit nierenfórmiger Ampulle und langem, geschlängeltem Aus- 
führungsgang. — L. 160, D. 6 mm; Segmz. 230. 


Sumatra (Bassa Si-Rambó). 


2. E. coerulea (Horst) 1895 Moniligaster coeruleus, Horst in: Notes Leyden 
Mus, r.16 p.137 t.7 | 1896 Polygaster e. Horst in: Notes Leyden Mus., 2.17 p.166 
| ?1895 Moniligaster viridis, Beddard, Monner, Olig., p. 203. 


arün oder bläulich hraun. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Dorsten, 
am 1. und 2. Segm. fehlend, ornamentiert, eng gepaart; Borstendistanz 
aa gleich 2 be, dd etwa gleich ?, x. Nephridialporen in der Borstenlinie «b. 
Männliche Poren auf der Mitte zwischen den Borstenlinien 5 und e; weib- 
liche Poren in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen in der Borstenlinie cd. 
issep 7; und en "bs verdickt, 10/13 etwas nach hinten ver- 
Schulen, 5 (oder 4?) Muskelmagen im 1519. (oder 18.2) Segm. Testikel- 
blasen kugelig; Samenleiter geknäult, mm cm CULO Segm.; Prostaten 
U-fórmig gebogen. Ovarien gross, im verengten 12. Segm.; Eiersäcke kurz, 
nicht über das 13. Seem. hinausragend.  Samentasche mit sackfórmiger 
Ampulle und langem, wenige Windungen beschreibendem Ausführnnesgang. 
— L. 350—380, D. 15—18 mm; Segmz. 186—270. 


West-Borneo (Goenong Kenepai; Sarawak?). 
3. E. houteni (Horst) 1887 Moniligaster houtenii, Horst in: Notes Leyden Mus., 
9,9 p.97 t.1 f.1—8 1893 M. h., Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind., 2.3 p. 46. 


Borsten zart ornamentiert, gepaart; Borstendistanz «a gleich 2 be. 
Nephridialporen in der Borstenlinie ed. — Rückenporen fehlen. Männliche 


Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 8 


114 Enpolygaster, Drawida 


Poren in der Borstenlinie ed; weibliche Poren in der Borstenlinie eb; Samen- 
taschenporen in der Borstenlinie ed.  Dissep. %¿—*y und 1o — Bilan OI 
verdickt, ?,,—'?,, etwas nach hinten verschoben. 4 Muskelmagen im 
14.—21.(?) Segm. Prostaten am distalen Ende verengt. 1 Paar Biersäcke 
ragen weit nach hinten. Samentaschen mit nierenfórmiger Ampulle und 
langem, fadenförmigem, geknäulten Ausführungsgang. — L. 1500 mm; 
Segmz. +43. 


Sumatra (Tapanuli). 


4. Gen, Drawida Mehlsn.*) l 


1886 Moniligaster (part.). Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 5 «17 p.94 ` 1894 
M. (part.), Bourne in: Quart. J. micr. Sci., n. ser, v.86 p.307 | 1896 nov. gen. (propos., 
nee nomin.) Rosa in: Ann. Mus. Genova, 1.36 p.506. 


Gürtel mit dem 10. Segm. oder vorn auf demselben beginnend, bis 
über das 13. Segm. reiehend. 1 Paar männliche Poren auf Intsegmtf. !*/., ; 
weibliche Poren auf Intsegmtf. !',,; Samentaschenporen auf Intsegmt£ */,. 
2—6 Muskelmagen am Anfange des Mitteldarms. Letzte Herzen im 9. Segm. 
1 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in Testikelblasen, die vom 
Dissep. *",, in das 9. und 10. Seem. hincinragen; Prostaten kurz und dick. 
Ovarien un 11. Segm.; 1 Paar Eiersücke vom Dissep. '',, nach hinten 
ragend. Samentaschen mit oder ohne atrium-artige Erweiterung. ohne ge- 
stielte Drüsen. 

Vorder- und Hinter-Indien, Ceylon, Sunda-Inseln, Philippinen, Japan. 1 Art 
verschleppt nach den Bahama-Inseln. 

16 sichere und 1 fragliche Art, 3 Unterarten. 


Ubersicht der sicheren Arten: 


| 2 Muskelmagen vorhanden —- 2. 
i | Mehr als 2 Muskelmagen vorhanden ` 8. 
9 | Borstendistanz aa gleich bc . . . . . . . . 1. D.japoniea. . . . . p.115 
| Borstendistanz «a grösser als be. . . . . . 16. D. minuta . . . . . p.120 
Samentaschen mit kleiner, undeutlicher, in 
die Leibeswand eingebetteter atrium-artiger 
, Erweiterung am distalen Ende oder ohne 
S eine solche — 4. 
| Samentaschen mit deutlicher atrium-artiver 
Erweiterung — 11. 
Borstendistanz dd kleiner als !/; u, cd kleiner 
| als ab; Borsten e und d sehr zart, viel 
kleiner als « und b . m 2 D friderici LO 
^ 4 Borstendistanz dd grösser oder gleich !/, u 
| (selten kleiner als t/s %7), cd gleich «b; 
Borsten c und d nicht kleiner als a und b- -5. 
Samentaschenporen in der Borstenlinie e bezw, 
5 ] ced — 6. 
SE unterhalb der Borsten- 
linie e e 
6 f 9 Muskelmagen vorhanden TX 5sDubarwellbv a o o o MIN 
\ 5 oder 6 Muskelmagen vorhanden . . . . . 6. D. nilamburensis . . p.117 


*) Gen. nov. Nach der Urcinwohnerschaft Ost-Indiens benannt. — Die typische 
Art der Gattung ist D. barwelli (Beddard). 


Drawida l5 


Sumentasehenporen in der Mitte zwischen den 


3 | Borstenlinien b und e, 5... 7. D. naduvatamensis . p. 117 
y | Samentaschenporen dicht — unterhalb der 
Borstenlinie c — 8. 
8 Fäegkeet UU AS Er tee El Hr 
“| Körperlänge geringer als 500 mm — 9. 
9 | Borstendistanz «e gleich be - 10. 
| Borstendistanz «a grösser als be. . . . H D. pellucida . .. . p.118 
| 9 Muskelmagen im 13.- 15. Segm. 5 Dspaunlm LO 
1o | A oder 5 Muskelmagen im 14., 15.---18. Segm. 3. D. bournei . . . . . p. 116 
Atrinm-artige Erweiterung am distalen Ende 
| der Samentaschen einfach — 12. 
D | Atrium-artige Erweiterung am distalen Ende 
der Samentascheu zweiteilig ` 16. 
Tee zwischen den Borsten- 
12 linen b und ce... 10. D. bahamensis . . . p.118 
| Samentaschenporen in der alo a 
o | Borstendistanz «a gleich be . . . . . ID c o o o s s LS 
2 | Borstendistanz aa kleiner als be — T 
| Prostaten are nach hinten zurück- 
14 geschlagen o es ac aaao sauna u. ER ID Pana Ss s 
| Prostaten ee — 15. 
11. Segm. verengt; atrium-artige Erweiterung 
| am distalen Ende der Samentaschen gross 14. D. sapphirinaoides . p.119 
15 X 11. Segm. normal weit; atrium-artige Er- 
| welterung am distalen Ende der Samen- 
taschen klein . . . . a o EE Nchorinos m DN 
| Männliche Poren in der estaa p s e JUS Be o e e e puo 
16 ; Männliche Poren zwisehen den Borstenlinien 


| "DUM Ec 5» D robusta er rb 


1. D. japonica (Mehlsn. 1892 Moniligaster japonicus, Michaelsen in: Arch. 
Naturg., 1,581 p.239. 

Grau. Kopflappen klein. Borsten eng gepaart, in ventralen und lateralen 
Paaren: Borstendistanz «u gleich be. Vor den männlichen Poren am 10. Seem. 
je 1 Pubertätsgruhe. 2 grosse kugelige Muskelmagen im 12. und 13. Segm. 
Testikelblasen kugelig: Samenleiter eng gewunden; Prostaten dick schlauch- 
fórmig. Ovarien im n» Segm.: Biersäc ke dick schlauchförwig, unregelmässig 
verdickt und gekrümmt, vom Dissep. ?',, his etwa in das 16. Segm. reichend. 
— L. 28, D. 3 rum; Segmz. 95 (Hinterende regeneriert). 


Japan. 


2. D. frideriei (Mchlsn. 1897 Moniligaster f., Michaelsen in: Mt. Mus. Ham- 
burg, c. 14 p. 1689. 

Kopf zygolobisch. Borsten e und d viel zarter als e und b: Dorsten 
eng gepaart. Borstendistanz aa gleich ',; « und gleich 15 e^ ed gleich 
3/, ab, am Mittelkórper und Hinterkórper 1. aa gleich be gleich *'; dd, nach 
vorn zu be verringert, vom 11. Segm. an be gleich «a. Nephridialporen am 
Mittelkórper in der Borstenlinie cd. Männliche Poren dicht oberhalb der 
Borstenlinie b; weibliche Poren in der Dorstenlinie ab (?): 2 al 
dicht unterhalb der Borstenlinie c. Dissep. %¿—*, verdickt, ?,,—',, dorsal 
etwas nach hinten verschoben. 3 Muskelmagen im 13.— 15. Seem, von 
denen der erste schwach ausgebildet ist. Testikelblasen durch Dissep. ?,, stark 
eingeschnürt; Samenleiter lang, geknäult; Prostaten dick eiförmig, in breiter 


pr 


]16 Drawida 


liche mit der Leibeswand verwachsen, glatt.  Ovarien hm J1. Segm.; 
Ujersicke tang, dünn. schlauchförinig, vom Dissep. !! A4 bis etwa in das 
14. Segm, nach hinten ragend,  Samentasehen mit sackfórmiger Ampulle 
und langem, dünnen, geknänllenm Ausführungseang, ohne atrium-artige. Er- 
weiterung am distalen Kunde, Ll. 165, D. 6—7 mm; Segimz. eu. 370, 


Ceylon. (Prineomale in der Nord-Provinz). 


3. D. bournei (Melilsn.) 1804 Moniligaster sp, Bourne in: Quark, d, mier, Sei., 
u. ser, 86 p. A76. 1.28 LAA 1897 M. buet, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v M. p. 167. 


Bläulich gran. Kopf prolobisch. Borsten eng gepaart; Borstendistinz 
wa gleich be, dd etwas: grösser als "yoe Nephridialporen in der Borsten- 


linie etz), Gürtel ringfürmig, vom 10,13. Segm. (— 4). Männliche 
Poren dieht oberhalb der Borstenlinie 5; weibliche Poren in der Borstenlinie A: 
Samentaschenporen dicht unterhalb der Borstenlinie e, Dissep. % Da ver- 


dickt, *,,— f, dorsal etwas nach hinten verschoben. 4 oder 5 Muskel- 
magen im P4, 15.18. Segm, der des 14, Seem. manchmal sehwach ius- 
gchildet. — Vestikelblasen fast kugelie; Samenleiter geknüult, ir 9. und 
10. Segm.; Prostaten kugelie, glatt. Ovarien im 11. Segm.; Viersüeke erstrecken 
sich vom Dissep. Y, bis etwa ins 15. Segm. nach hinten. Samentaselien 
mif. eifürmiger Ampulle und langen, fadenfórmigen, geknäulten Ausführungs- 
gang, ohne abriunr-arfige lrwelterung am distalen Ende, 1. v0 142: 
D. 2—4 mm; Segmz. 169—191. 


Ceylon (Candy, Colombo und West-l'rovinz). 


4. D. puuli (Mehlsn.) 1897 Moniligaster p., Miehaclsen in: Mt, Mus. Haraborg, 
axle IL 

Kopf prolabisch. Borsten eng gepaart, sämtlech ventral: Borsten- 
distanz aa gleich be, ded gleich Zi. u Nephridialporen in der Borstenlinie ed. 
Gürtel ringformig, vom 10. -13. Segni. (— 4). Männliche Poren lateral von 
der Borstenlinie b; vor und hinter jedem männlichen Porus, am 10. und 
11. Seen, eine seiehte Pubertütsgrube; weihliche Poren in der Borstenlinie ad; 
Samentasehenporen dicht medial an der Borstenlinie e. Dissep. DA Po ver- 
dicht, ! 95, 9, dorsal etwas nach hinten. verschoben. 3 Muskelmagen im 
13.15, Begin, der erste etwas kleiner als die anderen, Samenleiter lang, 
geknänlt, im 9, und 10. Segm.; Prostaten diek cifórmig, glatt. Ovarien im 
11. Segm.; Biersäcke, segmental angesehwollen, ragen vom Dissep. 1". his 
etwa in das 15. Seem, nach hinten. Samentaschen mit suekfármiger Ampulle 
und Jaugen, fadenfórmigem, geknäultem Ausführmngsgang, ohne alrium-artige 


Vrweiternng am distalen Ende. — 1.55 80, D.3 4 mm; Seginz. 144-179, 
Ceylon (Cl'riucomale in der Nord-Provinz). 


5. D. burwolli (Beddnrd) 18586 Moniligester b, Beddard in: Ann. nat. Hist, 
ser, 5.217 p. S4 0,9 14-61 1887 M. b, Boddard in: Zool, Anz., v, 10 p.678 ^ [888 
M. dh, edd in: Quael, mier Set, n-serz 5099 pot 019 1 EU 19 NER, 
DBeddard in: rs H. Soc. Edinb 4,36 p. 2 L ^ 1890 M. beddardii, Rosa in: Ann. Mus, 
Genova, 720 p. 379 1.12 1,12 21893 M. sp, Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-1nd., 
ea qx d. T. 21893. 

Gelbbrann. Kopflappen obne dorsalen Fortsatz. Borsten eng gepaart; 
Borsteudistanz «a gleich Ae, Wückenparen. vorhanden. Nephridialporen in der 
Borstenlinie ed  Männliehe Poren zwisehen den Borstenlinien 6 und e: weib- 
liche Poren in der Borstenlinie 5; Samentaschenporen in der Borstenlinie v. 


Dissep. 54 Di, stark verdiekt, 3 Muskelmagen im 13.—15. Seen. Prostaten 
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binfórmig. Ovarien im 1L Seg Biersäcke fehlen(?): Eileiter kurz, von 
Dissep. TI. getragen. Samentasehen mit birnfórmiger Ampulle nnd langen 
Auslührungsgang, ohne. deutliche — atriumo-artise Erweitert mm distalen 
Vnde, — 1.3038 mm; Segmz. en. 115. 

Philippinen (Maniln), Birma (Distrikt. Podaung oder Ascii Ghiecu); Flores 
(Kotting)? 


6. D.nilamburensis (Bourne) 1891 Montligaster a, Bourne in: Ruari. l, mier, 


Sel, 1. ser, 1.36 p. 362. 


Schwach pigrieatiert,/ Borsten lang, schwarz, in Paaren; Borstendistanz 
au grösser als be, dd grösser als 2, m, ab gleich ed gleich Y, Ae, Nephridial- 
poren Gmtlichz) in der Borstenlinie ed. Rückenporeu fehlen, Männliche Poren 
zwischen den Borstenlinien b und c, näher der ersteren; weibliche Poren in 
der Borstenlinie «hi; Samentasehenporen in der Borstenlinie ed. Disse I" ami, 
stark verdickt. 5 oder 6 Muskelmagen im 27, 98. 233, 34. Seem. T'éstikel: 
blasen oval; Prostaten nieht drüsig anssehend. Ovarien ini verengien 11, Segni. 
Sumentasehen im 8. Segni, mit birnlörmiger Ampulle und buaem, dünnen, 
veknäultem Ausführungseang nnd einer kleinen, in die Körperwand ein- 
gebetteten atrim-artigen Erweiternug am distalen Ende, — Lb. 760, D. 7, mni; 
Sermz. 566, 


Ost-Indien CNiliunbur). 


7. D. nuduvutumensis (Bourne) ` (pt Moiligaster n, Bourne in Quart, J. 
mier, Sel. n. ser, 1,36 p. 361. 

Pigmentlos. Borsten eng gepaart: Borstendistanz eu kleiner. als be, 
did grösser als In Xephridialporen in der Borstenlinie ed; Rücken- 
poren fehlen. Männliche Poren zwischen den Borstenlinien 4 und e, der 
letzteren genähert; weihliche Poren in der Borstenlinie «b; Samentaschen- 
poren in der Mitte zwischen den Borstenlinien Lk und e Dissep. "e 5, 
mässig verdiekt. 3 Muskelmagen im 15. 17. Hen, Testikelhlasen njeren- 
fürmig: Prostiten drüsig aussehend, Ovarien frei im JI. Sun, Samen- 

D Pa ” 
taschen init birnfórmiger bis kugeliger Ampnlle und einer kleinen, einfachen, 
im die Kürperwand. eingebetteten atrium-arligen lrweiterung: am distalen 
Ende. L. 500, 1. 5 mm: Segmz, 400, 


Ost-Indien. (Nilgiri. Nudusataum). 


^. D. grandis (Bourne) 1887 Moniligasler ga Bourne in: P. zool, Soc. London, 
15886 p.671 | 18914. a, Bourne in: Quart. JL. mier, Sei, nsen 36 p 207 1.22, 21; 1.25 
Luz: 4,98 1.31 084,37 Als 1.97, 28, 


EN 


Past pigementlos; im Leben hellbraun, Kopf prolobisch. Borsten klein, 
eng gepaart; Borstendistanz au kleiner als be, dd gleich 5 e. Rücken- 
poren fehlen, Nephridialporen in der Borstenlinie ed oder (die ersten 7 Paare) 
oberhalb. derselben. Gürtel vorn sattelförmig, am 13. Seem. ringlórmie, vom 
2,10, 13, Segni. (= 35,9. Männliche Poren dicht oberhalh der Borsten- 
linie b; weibliche Poren in der Borstenlinie ab: Samentasehenporen: dicht 
unterhalb der Borstenlinie c Dissep. er Stich Von, ZE und HR. 
naeh hinten verschoben 5 Muskelmugen im In. 22. Segm, Testikelblasen 
oval; Samenleiter lane. gesehlingelt, im 9. und 10, Segm.: Prostaten kreis- 
rund masa ir nicht drüsig aussehend. Ovarien nu verengten Ll. Segin.; 
Kiersücke: sehlauehlörmig, vom Dissep. ! ,, bis in das 15. Segm, reichend, 
Samentaschen im 8. Segm. mit. birnfoórtiiger Ampulle mud Tanzen, dünnen, 
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geknäultem Ausführungsgang und einer in die Körperwand eingebetteten, 
winzigen atrium-artigen Erweiterung am distalen Ende. — L. max. 1080 mm; 
Segmz. 266—480. 

Ost-Indien (Nilgiri). 


9. D. pellucida (Bourne) 1894 Moniligaster p, Bourne in: Quart, J. micr, Sci.. 
n.ser. 2,38 p.363 1.23 £.3; 1.25 f. 30. 

Pigmentlos. Dorsten. am 1. und 2. Segm. fehlend, in Paaren; Borsten- 
distanz aa gleich 9 , be, dd grösser P am. Nephridialporen in der Borsten- 
linie ed. Rückenporen fehlen. Männliche Poren zwischen den Borstenlinien 
b und e, näher der ersteren: weibliche Poren: dicht vherhalb der Borsten- 
linie b. Samentaschenporen dicht unterhalb der Borstenlinie e. Dissen. D —*/, 
verdickt. 4 oder 5 Muskelmageu, der erste im 14., 15., 16. oder 17. Segm,, 
der letzte im 17. 18. 19. 20. oder 21. Segm.  Testikelblasen kugelig; 
Prostaten kreisrund polsterfórmie. Ovarien frei im 11. Segm. Samentaschen mit 
ovaler his kugeliger Ampulle und kleiner, einfacher, in die Kórperwand ein- 
gebetteter atrium-artiger Erweiterung am distalen Ende. — L. 90—190, 
D. 3—5 mm; Segmz. 130. 


Ost-Indien (Ootacanund und Naduvatam). 


10. D. bahamensis (Beddard) 1893 Moniligaster b., Beddard in: P. zool. Soc. 
London. 1892 p.690 t.45. 


Borsten, am 1. und 2. Zem, fehlend, eng gepaart: Borstendistanz 
«e kleiner als be, dd grösser als !, a (nach der Abbildung). Gürtel ring- 
fórmig, vom mos Segm. (= 4). Männliche Poren zwischen den Borsten- 
linien b und e; Samentaschenporen zwise i den Borstenlinien 5 und e. Dissep. 
Ka ig CLAN 3 Muskelmagen im 13.—15. Segm.  Samentrichter mit 
der Testikelblasenwand verwachsen: Samenleiter lang, gelmänlt, im 9. und 
10. Segm.; Prostaten durch eme ausstilpbare Kopulationstasche ausmündend, 
drüsig.  Ovarien im 11. Segni ` Eiersüeke gross. Samentaschen mit bimn- 
fórmiger Ampulle, langem, geschlängeltem Ausführungsgang und einfacher, 
ziemlich grosser atrium-artiger Erweiterung am distalen Ende. — L. 25 mm. 


ZE 


Bahama-Inseln; wahrscheinlich eingeschleppt. 


11. D. parva (Bourne) 1894 Moniligaster p, Bourne in: Quart. d. mier. Sel. 
roe Sa en Ten il, 

Schwach piementiert. Borsten. am 1. und 2. Seem. fehlend. in Paaren; 
Borstendistanz «a gleich be, dd grösser als !', u. Nephridialporen in der 
Borstenlinie d. Rückenporen fehlen. Minuliehe Poren zwischen den Borsten- 
linien b und e; weibliche Poren in der Borstenlinie «ab: Samentaschenporen 
in der Dorstenlinie ed. — Dissep. ?/,—^, verdickt. 3 oder 4 Muskelmagen 
im IL 16. oder 17. Segm. Testikelblasen nierenförmig: Prostaten halbh- 
kugelig. drüsig anssehend. Ovarien frei im 11. Segm. Samentaschen mit 
ovaler Ampulle und einfacher. rundlicher atrium-artiger Erweiterung an der 
Ausminduug. — L. 75. D. 1! mm; Segmz. 115. 


Ost-Indien (Ootacamund). 


12. D. uniqua (Bourne) 1887 Moniligaster uniquus + M. papillatus, Bourne 
in: P. zool. Soc. London. 1886 p. 671, 672 | 1894 M. iniqua, Bourne in: Quart. J. mier. 
Sei. n.ser. v 36. p. 363. 1.23 E. [. 

Piementlos. Borsten in Paaren; Borstendistanz «a kleiner als be dd 
grösser als  , u. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Rüekenporen fehlen. 


ww 
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Männliche Poren zwischen den Borstenlinien ^ uud e, häufig auf papillen- 
förmiger Ausstülpimg; weibliche Poren in der Borstenlinie «b; Sumen- 
taschenporen in der Borstenlinie ed. — Dissep. 2. DL verdickt. 4 oder 
5 Muskelmagen, der erste im 15. 16. oder 17., der letzte im 19., 20. oder 
21. Segm. Testikelblasen zitronenfórmig; Prostaten zitzenförmig, nach hinten 
zurüickeeschlagen. Ovarien frei im 11. Segm. Samentaschen mit birmförmiger 
bis kugeliger Ampulle und ungeteilter atrium-artiger Erweiterung am distalen 
Ende. — L. 220, D. 5 mm; Segmz. 316, 


Ost-Indien (Ootacamund und Coonoor). 


13. D. ehlorina (Bourne) 1894 Moniliguster c, Bourne in: Quart. J. mier. Sel, 
n.ser. 1.36 p.364 t. 23 £5 

Im Leben erúnlich. Borsten, am 1. und 2. Segm. fehlend, in Paaren; 
Borstendistanz «e gleich ®, be, dd grösser als ';, mu. Nephridialporen in der 
Borstenlmie ed. ltiickenporen fehlen. Münnliche Poren zwischen den Borsten- 
linien 6 uud e, näher der letzteren; weibliche Poren in der Borstenlinie ab; 
Samentaschenporen in der Borstenlinie ed. Dissep. ?/,—*, verdickt. 4 Muskel- 
magen im 14. - 17. Segm. Testikelllasen oval, ziemlich spitzendig: Prostaten 
halhkugelig, drüsig aussehend. Ovarien frei im 11. Segm.  Sumentasclien 
mit hirnfórmiger bis ovaler Ampulle und ungeteilter, kleiner atrium-artiger 
Erweiterung am distalen Ende. — L. 130, p. 3°/, mm: Seginz. 135. 


Ost-Indien (Ootacamund). 


14. D. sapphirinaoides (Bourne) 1887 Moniligaster s, Bourne in: P. zool. 
Soc. London, 1886 p. 672 | 15894 M. s., Bourne in: Quart, J. micr. Sei, n. ser. 0.36 p.366 
t.23 f.8; (96 f.95, 96. 71891 M. s.-robusta + M. s.-ophidioides, Bourne in: Quart. J. 
mier. Sol, n.ser, 4.36 9.877 1.23 f. 9, 10. 

Bläulich rof. Borsten eng gepaart: Dorstendistanz «a kleiner als be, 
dd fast gleich 7, n. Nephridialporen in der Borstenlinie ed. Rücken- 
poren fehlen. Männliche Poren in der Mitte zwischen den Borstenlinien b 
und e; weibliche Poren in der Borstenlinie «5; Samentaschenporen in der 
Borstenlinie ed. Dissep. *,— ", sehr schwach verdickt. 4 oder 5 Muskel- 
magen, der erste im 14. 15. 16. oder 17. der letzte im 18. 19. oder 
90. Seem. Testikelblasen oval; Prostaten flach halbkugelig. driisig aussehend. 
Ovarien im verengten 11. Segni — Samentasehen mit grosser, nngeteilter 
atrium-artiger Erweiterung an der Ausmündung. — L. 12 25—175, D. 5!/, mm; 
Seginz. ei. 160. 


Ost-Indien (Nilgiri). 


15. D. robusta (Bourne) 1887 Moniligaster robustus, Bourne in: P. zool. Soc. 
London, 1886 p.672 | 1894 M. robusta + M. ophidioides, Bourne in: Quart. J. mier. 
Sei, n. ser. 0:36 p.366,305 1.23 f,6,7; 1.25 1.28.20 1893. M. índicus, Benham in: Quart. 
J. mier. Sei,, n.ser. 1234 p. 563. t. 32; pet Ium 

Im Leben bláulich his grünlich braun. Kopf prolohisch. Dorsten eng 
gepaart: Borstendistanz aa grösser oder kleiner als be, del grösser als ', w. 
Nephridialporen in der Borstenlinie ed, manchmal am Vorderkórper weiter ober- 
halb und selten einzelne in der Borstenlinie ad. Rückenporen fehlen. Männ- 
liche Poren zwischen den Borstenlinien b und e, näher der letzteren; weib- 
liche Poren in der Borstenlinie ab: Sumentaschenporen in der Borstenlinie ed. 
Dissep. 5.-— ^, verdickt. !^,, weit nach hinten verschoben. 3 oder + Muskel- 
magen, erster im 12. 13. oder 14. letzter im 15. oder 16. Segm. Samen- 
trichter mit der Testikelblasen-Wand verwachsen: Samenleiter hauptsächlich 
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im 9. Segm., lang. geknäult; Prostaten halbkugelig. häufig etwas überhängend, 
drüsig aussehend. Ovarien im stark verengten 11. Segm.; Biersäcke klein, 
schlauchfórmig, vom Dissep. **/,, in das 12. Segm. hineinragend. Samen- 
taschen im 8. Segm.. mit langem, dünnem, geschlängeltem Ausführungsgang, 
mit grosser, zweiteiliger atrimm-artiger Erweiterung am distalen Ende. — 
L.137—310, D. 5!/, —7 mm: Segmz. 150—-200. 


Ost-Indien (Nilgiri). 


Es lassen sich 8, durch Übergänge verbundene Unterarten dieser variabeln Art 
unterscheiden: 

lõa. D. robusta (typica) (Bourne) 1887 Moniliyaster robustus, Bourne in: 
P. zoo]. Soc. London, 1886 p.672 | 1894 M. robusta, Bourne in: Quart. J. mier. Sel, 
n. ser, 2.36 p.366 t. 13 £. 7. 

Borstendistanz «au grösser als bc. 4 Muskelmagen im 12.—15. Segm. 
Prostaten zur Mediauebene hinüberhängend. — L. ca. 200 mm. 


15b. D. robusta indica (Benham) 1893 Moniligaster indiens, Benham in: 
Quart. J. mier. Sci, n. ser. 7.84 p. 368 t. 32; t. 33 £ 8— 15. 
Borstendistanz aa grösser als be. + Muskelmagen im 13.—16. Segm. 
Prostaten halbkugelie, nicht überhüngend. — L. ca. 137 mm. 
eo o o 


15c. D. robusta ophidioides (Bourne) 1894 Mowiligaster o.. Bourne in: Quart. 
Al kan, Eat mo se go anao UO o E MN RENS 


D 


Borstendistanz aa kleiner als 5e. 3 Muskelmagen im 14.— 16. Segm. 
Prostaten halbkugelie oder noch stärker erhaben, nicht überhäugend. — 
L. ca. 310 mm. 


16. D. minuta (Bourne) 1887 Moniligaster minutus, Bourne in: P. zool. Soc. 
London, 1886 p.679 | 1894 M. minuta, Bourne in: Quart. J. mier. Sei, n.ser. v 86 
p.372 1,23 f:19. 

Stark pigmentiert. Borstendistanz aa grösser als be. dd grösser als +, w. 
Nephridialporen in der Borstenlinie ed.  Rückenporen fehlen. Männliche 
Poren, weibliche Poren und Samentaschenporen in der Borstenlinie «b. 
Dissep. */¿—/, sehr schwach verdickt. 2 oder 3 Muskelmagen im 12., 
18.— 14. Segm. Testikelblasen oval: Prostaten halbkugelie. Ovarien frei im 
11. Seem. Samentaschen mit ovaler Ampulle und zweiteiliver atrium-artiger 
Erweiterung an der Ausmündung. — L.47. D. 1%, mm: Segmz. 150. 

Ost-Indien (Madras-Distrikt). 


D. rubra (Bourne) 1887 Moniligaster ruber, Bourne in: P. zool. Soc. London, 
1886 p.679 | 1894 M. rubra, Bourne in: Quart. J. micr. Sei. n. ser. 36 9.873 1.23 £13. 


Ost-Indien (Nilgiri). 


9. Fam. Megascolecidae 


1550 Lumbricina (part.). Grube in: Arch. Naturg., c 163 p. 3945 , 1872 „Lonmbri- 

ciens postelitelliens* + Gen. Kudrilus, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris. 2.8 p.43 
1880 Eudrilidae (part) + Acanthodrilidae + Perichaetilue, Claus, Grundz. Zool.. ed. 4 
vl p.479 | 1881 Pontodrilidae + Eudrilidae (part.: Gen. Endrilus + Typheus) + 
Acanthodrilidae + Perichaetidae + Plutellidae +- Plewrochaetidae, Vejdovsky, Syst. 
Morphol. Olig., p.63 1888 Jeanthodrifidae + Eudrilidae +- Periehaetidae, Rosa in: 
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Doll. qa Torino, e 3 nr. 41 p.9.10 1890 Branch Plectonephrica + Branch Meganephrica 
(part.: Fam. Eudrilidae + Perionyeidae) [ex Ord. Meyadrili, e Subelass. Lumbrico- 
morpha]. Benham in: Quart. J. micr. Sci. n. ser. r.31 p.219 1891 Group Endrilini + 
Group Acanthodrilini (part.: excl. Gen. Callidrilus), Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., 
v.10 p.265 | 1891 Megascolicidae. Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, 1,6 p.379 1895 Mega- 
scolecidae, Michaelsen in: Verh. naturw. Ver. Hamburg, ser.3 1.2 p. 93 | 1895 Superfam. 
Megascolicidae + Fam. Eudrilidac + Fam. Geoscolieidae (part.: Gen. Tlyogenia) [e group 
Megadrili], Beddard, Monogr. Olig.. p. 357.573, 622. 


S-fórmig gebogene, einfach-spitzige Hakenhorsten, zu 8. in 4 Paaren an 
einem Segn., oder zu vielen und dann geschlossene, oder dorsal und ventral 
unterbrochene Ri ngelketten bildend. in diesen Ringelketten gleichmássio ver- 
teilt oder einander paarweise genähert. Gürtel mit oder vor dem 15. Seen. 
beginnend (mit seltenen Ausnahmen das ganze 15. Seem. einnehmend). 
l Paar männliche Poren, meist am 18. oder 17. Segm. sehr selten am 
19. Segm. 1 Paar häufig median verschmolzene weibliche Poren am 14. Segm. 
oder ganz dicht hinter demselben. Oesophagus meist mit einem oder einigen 
Muskelmagen vor den Hoden-Segm., selten ohne Muskelmagen. 2 Paar 
Hoden und Samentriehter im 10. und 11. Segni. oder nur deren 1 Paar 
im 10. oder 11. Segm.: 1 oder 2 Paar Prostaten. in seltenen Fällen auf 
eine einzige reduziert oder ganz fehlend. 1 Paar Ovarien im 13. Segm. 


Meist terrestrisch. manchmal im Süsswasser. selten am Gezeitenstrande. Über 
die ganze südliche und die südlichen Teile der nördlichen Erdhálfte verbreitet; wahr- 
scheinlich fehlend in Nord- und West-Asien, sowie in Nord-Europa und dem ark- 
tischen Nord-Amerika; in Mittel- und Süd-Enropa. sowie in Nord-Afrika vereinzelt 
auftretend, wohl eingeschleppt; jedoch in den Nil-Ländern einheimisch. 

7 Unterfamilien. 56 sichere und 1 unsichere Gattung. 582 sichere und 51 un- 
sichere Arten, 49 Unterarten und 18 Varietäten. ` 


Übersicht der Unterfamilien: 


taschen im 9. Segm.. manchmal ventral- 
median verschmolzen. . . . . F. Subfam. Oenerodrilinae . . p.868 
Kalkdrüsen oder d TUN 


| ] Paar Kalkdrüsen oder Oesophageal- 
| nicht oder nicht lediglich im 0. Segm. — 9. 


2 oder 3 Muskelmagen vor dem 1. Hoden- 


D | Segm. —- 3. 
B | i oder kein Muskelmagen vor dem 
1. Hoden-Segm. — 4. 
3 | Pleetonephridiseh . . . . . . . . . . E. Subfam. Trigastrinae . . . p.930 
| Meganephridiseh . . . . . . . . . . D. Subfam. Diplocardiinae . . p. 324 


; Samentaschenporen hinter Intseemtf. 5 9, 
manchmal mit den weiblichen Poren 
verschmolzen een. 


- 


. G. Subfam. Budrilinae . . . . p.987 
Samentaschenporen auf oder vor Int- 
segmtf. 89, manchmal fehlend — 5. 


oder hóchstens dieht neben denselben 
uusmündend  - 6. 
Samenleiter in die Prostaten einnündend. 


Samenleiter gesondert von den Prostafen 
| falls letztere nieht fehlen . . . . 


3. Subfam. Megascolecinae . . p.161 


1 


D giasctunentmidisch ee, G. Subfam. Oetechaetinae. . . p.318 
lgecanepindiseh 2... 2222... X, Sublam. Acanthodrilinae . p.192 
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A. Subfam. Acanthodrilinae 


1884 Fam. Acanthodrilidae (part.). Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p. 63 | 1888 
Fam. A. (part.) + Fam. Eudrilidae (part.). Rosa in: Boll. Mus. Torino, rä nr. 41 p.9] 
1890 Fam. A. (part.) + Fam. E. (parti Benham in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. v.31 
p. 220, 2291 ! 1891 Fam. A. (part.) + Fam. Cryptodrilidae (part.), Beddard in: P. phys. 
Soc. Edinb., & 10 p. 265 | 1891 Cryptodrilinae (part.) + Acanthodrilinae (part.). Rosa in: 
Ann. Hofmus. Wien. v.6 p.979 1895 Sippe Acanthodriliucea [e Subfam. Microscolecini], 
Michaelsen in: Verh. naturw. Ver. Hamburg, ser. 9. 1.2 p.23 | 1895 Fam. Cryptodrilidae 
(part) + Fam. Acanthodrilidae (part.), Beddard, Monogr. Ohig.. p. 443,516 | 1897 
Microscolecini, Michaelsen in: Verh. naturw. Ver. Hamburg, ser.3 2.4 p. 23. 


Borsten meist zu 8 an einem Segm.. selten zu vielen. die dann paar- 
weise einander genühert sind. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend. 
Männliche Poren am 18. oder 17. Segm.: Prostataporen 2 Paar am 
17. und 19. Segm, oder 1 Paar am 17. Segm.: Samentaschenporen 
selten fehlend, sonst 9 Paar auf Intsegmtf. *. und ĉi. oder 1 Paar auf einer 
der beiden Intsegmtf 1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm., selten 
rudimentär oder fehlend. Rein meganephridisch. Prostaten schlauchförmig; 
Samenleiter nicht in die Prostaten einmündend, sondern selbständig aus- 
miindend, in einiger Entfernung von den Prostaten oder mit diesen in 
gemeinsamen Poren. 


Meist terrestrisch, selten im Süsswasser oder am Gezeitenstrande. Neu-Seeland, 
Neu-Kaledonien, Australien. Inseln der antarktischen Meere, Madagaskar. Seychellen, 
Süd-Afrika, Kapverdische Inseln, südliches Súd-Amerika (bis Buenos Aires, Tucuman 
und Valparaiso), Nord-Amerika. Verschleppt naeh Süd-Europa, Algier, Tenerifa und 
Madeira. 


10 Gattungen, 90 sichere und 8 unsichere Arten. 
Übersicht der Gattungen: 


2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. nnd 
11. Segm. -— 2. 

] Paar Hoden und Samentrichter im 10. oder 
11. Segm. — 8. 


Nephridialporen jederseits in einer Lüngs- 
linie — 8. 


2 r une D H t .. CR 
= | Nephridialporenjederseitsin 2 Liingslinien mehr 
oder weniger regelmässig abwechselnd — 6. 
| Hoden und Samentrichter frei -- 4. 
3 4 (Hoden und) Samentrichter in Testikelblasen 
| eingeschlossen . . . .. . . .... 4. Gen. Aeanthodrilus - pp 12) 
4 pe Parr Brostaten vorhanden A Notas E 
| 1 Paar Prostaten vorhanden -- 5. 
. | 1 Paar Samentaschen vorhanden. . . . . . 5. Gen. Mieroseolex . . p.139 
DI D - d o € 
| Mehr als 1 Paar Samentaschen vorhanden . 7. Gen. Rhododrilus. . p.143 
T | 4 Paar Borsten an einem Segm. — 7. 
j : a NT ; 
| Mehr als 4 Paar Dorsten an einem Segm. . 3. Gen. Plagiochaeta . p.126 
. f 9 Paar Prostaten and Samentaschen vorhanden 1. Gen. Maoridrilus . . p.123 
7 : 9 : = 
| 1 Paar l'rostaten und Samentaschen vorhanden 2. Gen. Neodrilus. . . p.125 
8 | Hoden und Samentrichter im 11. Segm. . . 8. Gen. Maheina . . . p.143 
| Hoden und Samentrichter im 10. Segm. — 9. 
9 | 2 Paar Prostaten und Samentaschen vorhanden — 9. Gen. Chilota . . . . p.144 


| 1 Paar Prostaten und Samentaschen vorhanden 10. Gen. Yagansia . . . p.156 
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1. Gen. Maoridrilus Moehlsn. 


1885 Acanthodrilus (part.), Beddard in: P. zool. Soe. London, p.811 | 1899 
Maoridrilus ('Typ.: M. dissimilis, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. v. 12. p. 234. 

Borsten zu 8 an einem Segm. Kopf meist (stets?) tanylohisch. Nephridial- 
poren mehr oder weniger regelmässig abwechselnd iu den Linien der ventralen 
und der lateralen Borsteupaare. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. þe- 
ginnend. Männliche Poren am 18. Segm.; Prostataporen 2 Paar, am 17. und 
19. Segm.; Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. 7, und *,. Letzte 
Herzen im 13. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter im 10. und 
ll. Segm.: 2 Paar Prostaten. mit Penialborsten ausgestattet: Samenleiter 
vollstándig gesondert von den Prostaten ausmündend. 

Terrestrisch. Neu-Seeland. 

7 Arten. 


Übersicht der Arten: 


1 | Samentaschen mit 1 Divertikel — 2. 
| Samentaschen mit 2 oder 3 Divertikeln -- 5. 
o | Kalkdrüsen im 14. und 15. Segm. — 3. 
^ | Kalkdrüsen fehlen — 4. 
Samentaschen-Divertikel kurz, kugelig. sitzend 1. M. plumbeus . . . . p.123 
3 Samentaschen-Divertikel schlanchfórmig. proxi- 
mal verdiekt, fast so lang wie die Haupt- : 
isch ` — cca m Co MES EN m MSS 
4 Se Oe Oe M. tetragonurus. . - m E4 
| Penialborsten nieht ornamentiert . . . . . . 5. M. novaezelandiae . p.124 
. | Kalkdrüsen vorhanden — 6. 
P | aldo. anen s aa a as sos ar MEM. anna 
r | Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm. . . . .. 3. M. dissimilis . . . . p. 124 
? | Kalkdrüsen im l4., 15. und 16. Segm. . . . 4. M. parkeri . . . . . p.194 


1. M. plumbeus (Beddard) 1895 Acenthodrilus p.. Beddard, Monogr. Olig., p.548. ` 

Bläulich bleifarben. Kopf tanylobisch (2). Borsten ventral eng gepaart, 
dorsal weitläufig gestellt. Gürtel sattelförmig. vom 12.—19. Segm. (= 8). 
Muskelmagen im 6. Segm.. nicht besonders deutlich (..not strongly marked“); 
Kalkdrüsen im 14. und 15. Segm. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten kurz. auf je 1 Segm. beschränkt; Penialborsten mit breiter, meissel- 
fórmig zugeschärfter Spitze, mit Querrippen ornamentiert. Samentaschen mit 
einem kurzen. sitzenden, kngeligen Divertikel, — L. 28, D. 2 mm; Segmz. 54. 


Neu-Seeland (Berg Pirongea auf Auckland). 


9. M. rosae (Beddard) 1889 Acanthodrilus r, Beddard in: P. zool. Soc. London, 
p.379 , 1890 A. r., Beddard in: Quart. J. mier. Sci. n. ser. 1.30 p.434 t.80 f. 19, 90, 
24, 96. 99, 30. 

Tief braun. Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart: am Hinterkörper 
Borstendistanz «a gleich be und gleich dd. Gürtel vorn ringförmig, vom 
14.—19. Segm. (= 6). Prostataporen und männliche Poren zwischen deu 
Borstenlinien a und 6; Samenrinnen gerade. Dissep. !",, JI sehr schwach 
verdickt. Muskelmagen im 6.—7., 2 Paar Kalkdriisen im 14. und 15. Segm. 
2 Paar Samensácke im Il. und 12. Segm.; Penialborsten leicht gebogen, 
mit leicht zurückgebogener Spitze. spitz auslaufend. ohne(?) Ornamentierung. 
Samentaschen mit kurzem. engem Ausfülrungsgang und einem schlauch- 
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fürmigen, im verdiekten proximalen Ende zahlreiche Samenkämmerchen 
enthaltenden Divertikel. das fast so lang wie die Haupttasche ist. — L. 250, 
D. 10 mm: Segmz. 236. 


Nen-Seeland (Ashburton). 


3. M. dissimilis (Beddard) 1885 Acanthodrilus d.. Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p.818 t. 59 f. 1.9.6 —9; t. 53 £. 7. 9—11: textf. 3 | 1887 4. d.. Beddard in: P. 
zool. Soc. London. p.387 1.2 1887 A. d.+ A. neglectus, Beddard in: P. R. Soc. Edinb., 
vi p.156.157 t.5 11,2 | 1899 Maoridrilus d.. Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 
r.12 p.234. 

Kopf tanylohisch. Borsten in ventralen und lateralen Paaren vorhanden. 
Rückenporen vorhanden. Gürtel ringfórmig, vom 14.—19. Seem. (— 6). 
Männliehe Poren in der Borstenlinie «^; Samenrinnen gerade; Samentaschen- 
poren in der Borstenlinie «b; 1 Paar Pubertütstuberkel in der Borstenlinie 
ab, hinten am 8. oder 10. Segm. — Dissep. ^,—7?,, verdickt. Muskelmagen 
im 6. 2 Paar Kalkdrüsen im 15. nnd 16. Segm.; Typhlosolis verkümmert. 
2 Paar tranbige Samensücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten ceknáult: 
Penialborsten ohne Ornamentierung. — Samentaschen mit 2  himfórmigen 
Divertikeln. — L. 143, D. 4", mm: Seemz. 225. 


Neu-Seeland (Ashburton). 


4. M. parkeri (Beddard) 1895 4canthodrilus p., Beddard in: Monogr. Olig.. p. 534. 


Kopf tanvlobisch. Borsten in Paaren. Riickenporen vorhanden. Gürtel 
vom 13.— 19. Segm. (— 17?). Prostataporen in der Borstenlinie «b. auf sehr 
schwach vorspringenden Papillen: Samenrinnen gerade. Dissep. *,—3*,. 
verdickt, besonders stark ^,—'/,. Muskelmagen im 6.—7., Kalkdrüsen im 
14., 15. und 16. Segm.: Typhlosolis klein. Samensücke im 11. und 12. Seem.; 
Penialhorsten stark S-fórmig gekrümmt, stumpfspitzig, ohne Ornamentierung. 
Samentaschen mit 2. seltener 3 maulbeerfórmigen Divertikeln. — L. 184, 
D. 9 mm; Segmz. 185. 


Nen-Secland. 


5. M. novaezelandiae (Beddard) 1885 Acanthodrilus n., Beddard in: P. zool. 
Soc. London, p.513 t.52 £4,5: t.53 £.8.6, 5: text 1.2 1890 A. novae-zenlandiae, Beddard 
in: Quart. J. mier. Sci, n. ser. 30 p.435 t. 30 £. 25 | 1593 A. novae-zelandiae, Beddard 
in: P. zool. Sue, London, 1892 p.669 f. LE. 


Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart, ventral und lateral gestellt. 
Rückenporen vorhanden. Gürtel sattelfórmig. vom (12.2) 14.— 19. Segm. (= 6 
oder 82). Prostataporen in der Dorstenlinie «^: Samenrinnen gerade. Samen- 
taschenporen in der Borstenlinie «b, Dissep. *, —!9,, verdickt. besonders stark 
"a ae Muskelmagen im 6.7. Segm.: Kalkdrüsen fehlen: Typhlosolis 
klein. 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten ge- 
wunden: Penialhorsten nieht ornumentiert. —Samentaschen mit grossem. 
augeschwollenem Ausführungsgang und emem dicken, kurz gestielten, viel- 
kammerigen Divertikel (nach den älteren Angaben: Samentaschen-Basis von 
einem Kranz kleiner, gedrängt stehender Divertikel umgehen). — L. 280, 
D. 10 mm; Segmz. ca, 240. 


Neu-Seeland (Dunedin in der Provinz Otago). 


6. M. tetragonurus Mehlsn. 1899 JM. E. Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 
UNAS OS 
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Dorsal erauviolett. Kopf tanylobiseh. Borsten ornamentiert, müssig 
eng gepaart: Dorstendistanz va gleich be, am 16.— 20. Segm. aa kleiner als be, 
am Vorderkörper dd gleich 2 Ae, am Hinterkórper dd gleich de. Rücken- 
poren nur am Hinterkórper vorhanden. Gürtel vom 12.—-21. Segm. (= 10). 
Prostataporen in der Borstenlinie «: Samenrinnen gebogen, konvex gegen 
die Medianebene. Samentaschenporen in der Dorstenlinie «. Dissep. *,—!9/,, 
verdickt. besonders stark !"4,—!?/.. Muskelmagen im 7. Segm.; Kalk- 
drüsen und Typhlosolis fehlen. + Paar massige Samensäcke im 9., 10., 11. und 
12. Segm.; Prostaten lang schlauchfórmig. geknäult, mit fast gerade gestrecktem, 
mässig langem Ausführungsgang: Penialborsten 3 mm lang. proximal 45 u 
dick, distal kaum verjüngt, mit stark gebogenem, an der konvexen Seite 
rinnenartig ausgehóhltem distalen Ende, das mit zerstreut stehenden, kleinen 
Querreihen schlanker, dieht anliegender Zühnchen besetzt ist. Samentaschen 
mit sackfórmiger Ampulle, kürzerem. halb so dickem Ausführungseang und 
einem plumpen, kurz und dick gestielten, innerlich gekammerten. äusserlich 
glatten Divertikel. — L. 220, D. 10 mm; Segmz. 188. 


Neu-Seeland (Stephens-Insel in der Cook-Strasse). 


7. M. smithi (Beddard) 1893 Acanthodrilus s.. Beddard in: P. zool. Soc. London, 
1892 p.675 t.46 f. 9, 10, 12; textf. 1D. 


Violetthraun. Kopf tanylobisch. Dorsten in Paaren; Borstendistanz «a 
gleich be und gleich dd. Rückenporen fehlen. Gürtel sattelfórmig. vom 
13.—19. Segm. (= 7). Prostataporen an Stelle der Dorsten b: Samenrinnen 
schwach gebogen. konkav gegen die Medianebene; Samentaschenporen ober- 
halb der Borstenlinie 6. Rudimentärer Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen 
fehlen. Samensäcke im 9., 10., 11. und 12. Seem.; Penialborsten am distalen 
Ende gebogen, mit 2 schmalen. glattraudigen, flügelförmigen Sáumen und 
in 2 feine Spitzen auslaufend, ohne weitere Ornamentierung. Samentaschen 
mit 3 kleinen, birnfórmigen Divertikeln, von denen eines nach vorn gerichtet 
ist. — L. 75. D. 3 mm; Segmz. 114. 


Neu-Seeland (Albury im Distrikt Canterbury). 


9. Gen. Neodrilus Beddard 


1577 Lumbricus (part). F. W. Hutton in: Tr. N. Zealand Inst., 2.9 p. 351 | 1883 
Dygaster (part.), F. W. Hutton in: N. Zealand J. Sci., 1 p. 586 ! 1887 Endrilus (laps.) 
(part.), W. W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., v.19 p. 137 | 1887 Neodrilus (Uyp.: N. mono- 
eystis). Beddard in: P. R. Soe. Edinb., 1.14 p.157 | 1899 V., Michaelsen in: Zool. Jahrb. 
Syst. v. 12 p. 234 | 1895 Acanthodrilus (part.). Beddard, Monogr. Olig.. p. 527. 


Borsten zu 8 an einem Segm. Kopf tanylobiseh. — Nephridialporen 
mehr oder weniger regelmässig abwechselnd in den Linien der ventralen 
und der lateralen Borstenpaare. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. 
beginnend. Männliche Poren am 18, Seem.; Prostataporen 1 Paar, am 
17. Segm.: Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. *.. 1 Muskelmagen 
vor den Hoden-Segm.  Meganephridisch. 2 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter im 10. und 11. Segm.; 1 Paar Prostaten mit Penialhorsten aus- 
gestattet; Samenleiter vollständig gesondert von den Prostaten ausmündend. 


Terrestrisch. Neu-Seeland. 


1 Art. 
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1. N. monoeystis Beddard 1877 Lumbricus campestris (part.), F. W. Hutton 
in: Tr. N. Zealand Inst, 59 p.351 | 1888 Dygaster c. (part.), FW Hutton in: N. 
Zealand J. Sei, r.l p.586 | 1887 Endrilus c. (part), W. W. Smith in: Tr. N. Zealand 
Inst. r.19 p.187 | 1887 .Veodrilus monoeystis. Beddard in: P. R. Soe, Edinb., 0.14 
p.157 t.5 £3] 1899 Nom., Benham in: Quart. J. mier. Sei. n. ser. 1,33 p.989 t.15 
f£1—13 | 1899 V.m. Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. 1.12 p.234 | 1895 Acantho- 
drilus m., Beddard, Monogr. Olig., p. 585. 


Siennabraun. Kopf tauylobisch. Borsten eng Ss Borstendistanz 
aa gleich be und gleich dd. - Gürtel sattelfórmig. vom 13. oder ',13.—17. 
oder 19. Segm. (= 5 bis 6',,). Männliche Poren in der Bota a, jeder- 
seits durch eine Samenrinne mit den Prostataporen verbunden; Dissep. sämtlich 
zart. Muskelmagen im 6. Segm; Kalkdrüsen und Tvphlosolis fehlen. Letzte 
Herzen im 14. Segm. 3 Paar Samensäcke im 10. 11. und 12. Segm.; 
Prostaten lang, geschlángelt, mit kurzem Ausführungsgang; Penialborsten 
ca. 6,5 mm lang. mit stark S-fórmig gebogenem, schlank und sehr spitz 
auslaufendem, einseitig ausgekehltem distalen Ende, das mit spitzen Dornen 
hesetzt ist. Samentaschen mit einem walzenfórmigen Divertikel, das grösser 
als die Haupttasche ist. — L. 70. D. 5—6 mm; Segmz. 155. 


In Gartenerde. Nen-Seeland (Mangatua und Dunedin auf der Siid-Insel). 


3. Gen. Plagiochaeta Benham 


1877 Megascolex (part.), F. W. Hutton in: Tr. N. Zealand Inst, cu p.359| 
1891 Perichacta (part.), Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., 10 p.278 | 1892 Plagiochaeta 
(Typ.: P. punctata), Benham in: Quart. J. mier. Sci. n. ser. 1.33 p. 294. 


Borsten zu vielen (mehr als 8) an einem Segm. einander paarweise 
genähert. Nephridialporen mehr oder weniger regelmässig abwechselnd in 
2 Lüngsreihen jederseits. Gürtel mit oder vor dem 14. Beem, beginnend, 
über wenige Segm. sich erstreckend. Männliche Poren am 18. 2 Paar 
ur ostataporen am 17. und 19. Segm.: 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. 
“y und ^,. 1 rudimentürer Muskelmagen im 6. Seem. Meganephridisch. 
. 2 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in unpaarige Testikelblasen; 
2 Paar Prostaten mit Penialhorsten ausgestattet, vollkommen unabhängig 
von den Samenleitern ansmündend. 


Terrestrisch. Neu-Seeland. 


l sichere and 2 unsichere Arten. 


l. P. punctata Benham 1892 P. p, Benham in: Quart. J. mier. Sei. n. ser. 
0.38 p.294 t. 15 f. 1H—17, 20. 21; t. 16 f. 18, 19. 22—32, 


Schokoladehraun mit weissen Borsten-Pünktehen. Körper dorsal-ventral 
abgeflacht. Kopf tanylohisch. Dorsten 360 u lang: Borstenpaare in ventral und 
dorsal nnterbrochenen Ketten, 24 Paar am +. "Segm., 25—27 Paar an den 
Segm. des Mittelkörpers; Borstendistanz zz gleich 4 «y. Gürtel ringförmig, 
vom 14.—:,18. Seem. (= 4'/,). Prostataporen und männliche Poren in der 
3orstenlinie ab, auf einem ventral eingesenkten Pubertätsfelde, das lateral 
von schwach erhabenen Wällen beerenzt wird; Samentaschenporen in der 
Borstenlinie ad,  Dissep. !95,,—!?,, schwach verdickt. 1 Paar Kalkdrüsen 
im 14. Segm.; Mitteldarm spiralig. + Paar Samensücke im 9.—12. Segm.; 
Prostaten dick, proximai verjünat. geschlängelt: Penialborsten schlank, 
schwach gebogen, Samentaschen mit einem walzenförmigen, gebogenen 
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Divertikel, das etwas kürzer als die Haupttasche ist. — L. 40. D. 13 mm; 
Segmz. 89. 


Neu-Seeland (Mangatua). 


P. sylvestris (F. W. Hutt.) 1877 Megascolex s., F. W. Hutton in: Tr. N. Zealand 
Inst, 1.9 p.352 t.15 f. E | 1891 Perichacta s, Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v.10 
p.978 | 1899 Plagiochaeta p Benham in: Ann. nat. Hist., ser. 7 1.9 p.137. 


Von P. punctata unterschieden dureh folgende Merkmale: Kopf epilobisch; 
Körper walzenfórmig; 26 Borstenpaure an einem Segm.: Borsten 190 - 220 u lang; 
Borstendistanz aa gleich zz und gleich 2 xy; 3 Paar Samensácke im 10. -12. Segm. 

Neu-Seeland (Dunedin). 


P. lineata (F. W. Hutt.) 1877 Megascolex lineatus, F. W. Hutton in: Tr. N. 
Zealand Inst, c9 p.352 t. 18 f. F 1891 Periehaeta lineata, Beddard in: P. phys. Soc. 
Edinb.. v.10 p.978 | 1899 Plagiochaeta l., Benham in: Ann. nat. Hist.. ser. 7 4.3 p. 197. 


Von P. t ee und P. sylvestris nnterschieden dureh folgende Merkmale: Kopf 
tanylobisch: 26 Borstenpaare an einem Segm.: Borsten 220 u lang. dicker und proximal 
stärker gekrümmt als bei P. punctata: Borstendistanz «a gleich 2 be. zz gleich 3 xy. 
Prostataporen auf deutliehen Papillen; mánnliches Pubertütsfeld ohne deutliche Rand- 
wälle; Samentaschen mit 2 Divertikeln, einem einfachen, ovalen und einem dreilappigen, 
eng gestielten. 


Nen-Seeland (Queenstown). 


4. Gen. Acanthodrilus E. Perrier, em. Melilsu. 


1872 Acanthodrilus (part), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, r.8 p.85 | 1899 
A. (Typ.: A. ungulatus). Michaelsen in: Zool. Jalırb. Syst.. c 12 p. 237. 


Kopf tanylobisch. Borsten zu 4 Paaren an einem Segm. Nephridial- 
poren jederseits in einer Längslinie, in der Borstenlinie ed, Männliche Poren 
am 18. 2 Paar Prostataporen am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschen- 
poren auf Intsegmtf *. und ?,. 2 Paar Hoden und Samentrichter, in 
2 unpaarige Testikelhladén eingeschlossen: 2 Paar Prostaten. vollkommen 

eo 


gesondert von den Samenleitern ausmündend. 
Terrestrisch. Nen-Kaledonien. 
t Art. 


1. A. ungulatus E. Perrier 1872 A. u., E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris 
v.8 p.89 t.9 f.18—23 1887 4. w.. Horst in: nos Leyden Mus.. 2.9 p.952 / 1899 4. u., 
Michaelsen in: Zool Jahrb. Syst, v.12 p.938 | 1886 A. layardi, Beddard in: P. zool. 
Soc. London. p.168 t. 19. 


Kopf tanylobisch. Borstenpaare ventral und lateral. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. +°/ ,. Gürtel ringfórmig. vom ?/,13.—17. oder !,18. Segm. 
(= 4*, bis 5). Prostataporen in der Dorsteulinie «^: Samenrinnen gebogen, 
lateral "konvex. Samentaschenporen iu der Borstenlinie ab. Dissep. *,—*,, 
fehlend, 9, ,—*?,, stark. '?/, schwächer verdickt. Muskelmagen gross, 
zwischen Dissep. 5; und ?!",,. Letzte Herzen im 13. Segm. Je 1 Paar 
Samensäcke vom Dissep. !^,, in das 10. Segm. und vom Dissep. 1", in 
das 12. Segm. hineinragend; Prostaten geknäult; Penialborsten mit weicher 
Kappe am verschiedenartig gebogenen distalen Ende, das unterhalb der 
klauenförmigen Spitze mit plumpen. eng anliegenden Zähnen besetzt ist. 
Samentaschen mit einem plump biruförmigen oder kurz sackförmigen Diver- 
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tikel: häufig Kopulationsdrüsen mit Geschlechtshorsten in der Nachbarschaft 
der Samentaschen: Geschleehtshorsten mit gezackten Querrippen am distalen 
Ende und dick klumpfussartiger Spitze. — L. 100—700, D. 10—*? mm; 
Segmz. grósser als 200. 


Neu-Kaledonien. 


.5. Gen, Notiodrilus Mchlsn. 


1872 Acanthodrilus (part.). E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris. v. 8 p.85 | 1879 
A., Lankester in: Phil. Tr., v 168 p.965 , 1877 Lumbricus (part.), Grube in: Monter. 
Ak. Berlin. p.552 | 1889 Subgen. Dendrobaena (part), L. Vaillant. Hist. nat. Annel., 
1,31 p.116 | 1589 Mundane (part.). Rosa in: Ann. Mus. Genova. r.27 p.143 | 1899 
Notiodrilus (Uyp.: N. georgianus), Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. v. 12. p. 239. 


Kopf meist epilobisch. Dorsten zu 8 an einem Segm. Nephridialporen 
jederseits in einer Längslinie. Männliche Poren am 18., Prostataporen 2 Paar, 
am 17. und 19. Segm.: Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. */, und $/,. 
2 Paar freie Hoden und Samentrichter im 10. und 11. Segm.; 2 Paar 
Prostaten, vollständig gesondert von den Samenleitern ausmiindend. 

Meist terrestrisch, selten im Süsswasser, manehmal nahe der Meeresküste. Neu- 
Seeland, Australien, Inseln des sub-antarktisehen Meeres, Madagaskar, Kapland, Süd 
spitze von Stid-Amerika (bis Valparaiso und Buenos Aires), Guatemala, Mexico. 

98 sichere und 1 unsichere Art. 


Übersieht der sicheren Arten: 


1 | Penialborsten fehlen - - 2. 
| Penialborsten vorhanden — 4. 
Säi Samentaschen mit Divertikeln — 3. 
^ | Samentaschen ohne Divertikel . . . . .. . 98. N. vasliti . . . . . p.188 


Hoden und Ovarien an der Vorderwand ihrer 


Segm. ... 13. N. palúdosus . . . p.134 


3 | Hoden und Ovarien an der Hinterwand ihrer 
secnm m ee 14. gy. annectens . . . p- 134 
f Borsten eleiehmássig eng gepaart -— 5. 
| 


Borstenpaare wenigstens teilweise erweitert- 15. 
Penialborsten gebogen. mit verjüngtem, abge- 

flachtem, kerbzähnigem distalen Ende . . 93. N. macleayi . . . . p.137 
Penialborsten anders gestaltet -— 6. 


or 


Samentaschen ohne Divertikel — 7. 
Samentasehen mit Divertikel — 8. 
Penialborsten mit Spitzchen besetzt. . . . . 22. 
Penialborsten ohne Ornamentierung . . . . . 2. 


.obtusus . . . . p.136 
Sans tras A el 


SS 


f 
| 
| 
| 
| Samentaschen mit einem Divertikel — 9. 
\ Samentaschen mit 2 oder mehr Divertikeln — 12. 
| Divertikel der Samentaschen klein, buckelförmie: 
Divertikel der Samentaschen gestreckt, sehlauch-, 
| saek- oder retortenfórmig — 10. 


to 
e 
2 


.schmardae . . . p.137 


Divertikel der Samentaschen fast so lang oder 
linger als die Ampulle — 11. 


10 4 Divertikel der Samentaschen nieht ganz halb 
so lang wie die Ampule . . . . . .. 15. N.erystallifer . . . p.134 
| Kopi tanylolisch ee eos I ët eessen DE 135 
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Notiodrilus 


Prostataporen medianwárts von der Borstenliniea 26. 


Prostataporen in, der Borstenlinie ab — 18. 


Oesophagus mit 3 Paar Kalkdrüsen im 7.— 

DE San n oo oa G: 
Gebees EE üsenim7.— 9. Seam: — l4. 
Samentaschen-Divertikel gestreckt blasenfórmig 20. 
Samentasehen-Divertikel sitzend, breit, dureh 


iBnnsebnittesgespalieng IZ 


Kopf tanylobisch; ventral-mediane Pubertäts- 
papille am 16. Segm.; Samentaschen mit 


2 Divertikeln . . . - "58: 


Mehr oder weniger anders ONE — EN 


Penialborsten schlank gertenartig, mehr als 
halb so lang wie der Kórper diek (ca. 1.4 mm 


lang) ohne deutliehe Ornamentierung . . 18. 


Penialborsten deutlich ` ornamentiert, nicht 
gertenartig schlank — 17. 

Penialborsten mit klumpigverdi iiu" abgestutzter 
Spitze s 9. 

Penialborsten an SE SURE UNE ver vilae — 18. 

Penialborsten fein, haarförmig auslaufend, mit 
vielen, zerstreut stehenden schlanken 


Dpitzehrengbesetzuser eso. s o o YA 


Penialborsten nieht so gestaltet — - 19. 


Penialborsten unterhalb der üussersten haken- 
fórmigen Spitze verdickt und mit Rippen 
TEPIEN a a o so 12. 

Penialborsten ohne OW SOON ds 
ánssersten Spitze — 20. 

Penialborsten mit Halbringeln feiner Spitzchen 19. 

Penialborsten nicht mit Halbringeln feiner 
Spitzehen — 21. 

Penialborsten unterhalb der abgestutzten Spitze 
mit Querriefen fersehen 

Penialborsten an der Spitze os eade 
ohne Querriefen — 22. 


kal 


Penialborsten mit unregelmässig zweizeilig und 
abwechselnd gestellten stampfen Dornen . 10. 

Penialborsten nicht mit zweizeilig und ab- 
wechselnd gestellten stumpfen Domen -— 23. 

Penialborsten mit zarten Spitzchen besetzt, die 
sich zu unregelmässigen Ringelreihen zu- 
OE EMM © o sau eo nun Bl 

Penialborsten nicht mit D in unregel- 
mässigen Ringelreihen angeordneten Spitz- 
chen -— 24. 


Penialborsten mit stumpfen. ruudlichen Höckern - -25. 


Penialborsten mit mehr oder weniger spitzen 
Dornen oder Spitzehen oder, nur leicht 
gekerbt — 26. 

Höcker der Penialborsten einfach . . 

Höcker der Penialborsten EE 
a. S ev lllo. 6. 


Muskelmagen wohl entwickelt a . . .... & 


Muskelmagen rudimentär oder fehlend .- 97. 
Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 


N. eremus . 


N. tamajusi . 


N. majungianus 


N. voeltzkowi . 


N. arundinis 


N. albus . 


N. kerguelenensis 


N. kerguelarum . 


N. faleatus 


N. philippii 


. N. magellanieus . 


N. hansi . 


N. luisae 


. N. bovei. 


N. falelandieus 
N. arenarius 
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Am Vorderkórper Borstendistanz be kleiner 
a mH Gi. on esa o Romo mom i 1. N. macquariensis . p. 130 
Überall Borstendistanz be grósser als cd. . . 4. IN. georgianus . . . p.130 


1. N. macquariensis (Beddard) 1896 Acanthodrilus m., Beddard in: P. zool, 
Soe. London, p. 208. 

Kopf epilobiseh. Borsten wcitláufig gestellt: am Vorderkörper Borsten- 
distanz ub gleich be und gleich *, ed, am Mittelkörper ab gleich 1, ed: in 
der Region der mävnlichen Poren ist «b verengt. Nephridialporen iu der 
Borstenlinie e. Gürtel ringfórmig, vom !,13.—16. Segm. (= 3',,). Prostata- 
poren in der Borstenlinie b: männliche Poren zwischen den Borstenlinien b und e; 
Samentaschenporen in der Borstenlinie AS), Pubertätspapillen in der Borsten- 
linie ab am 10. oder 11. Segm.. manchmal fehlend. Muskelmagen jedenfalls 
nieht gross, rudimentür oder fehlend. Letzte Herzen im 12.Segm. Traubige 
Samensücke im 11. nnd 12. Segm.; Prostaten nieht sehr lang, leicht ge- 
wunden; Penialborsten am distalen Ende mit spárlichen, weit zerstreuten 
stumpfen, dreieckigen (.triangnlar*) Dornen. — L. 25 mm; Segmz. 100. 

Maequarie-Inseln. 


2. N. kerguelarum (Grube) 1877 Lumbricus k., Grube in: Monber. Ak, Berlin, 
p.552 | 1889 L. (Dendrobuena) ka L. Vaillant, Hist. nat. Annel, 1.31 p.167 1858 
Acanthodrilus k, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 1887 p.72 t.2 f.5 | 1801 A. k., 
Michaelsen in: Arch. Natuvg.. 7.571 p.226 t.8 f.5 ' 1895 A. k. (part.). Beddard, Monogr. 
Olig., p. 539. 

Kopf epilobisch. Borsten weitläufig gestellt; im allgemeinen annähernd 
ab gleich be und gleich ed, «b wenig kleiner als «a; Borstendistanz ab gegen 
die männlichen Poren sehr verringert. Gürtel vom 13.—16. Segm. (— 4); 
Prostataporen anf Papillen. die lateralwürts über die Borstenlinie 6 hinaus- 
ragen, medianwärts nicht ganz bis an die Borstenlinie a hinanreichen. Prostaten 
glatt, unregelmüssig zusammengefaltet; Penialborsten zu mehreren iu einem 
Borstensaek, ea. 1.2 mm lang und 10--20 u dick, wasserhell, in eine meist 
unregelmüssig gebogene. äusserst feine Spitze auslaufend uud am distalen 
Ende, unterhalb der äussersten Spitze mit zerstreut stehenden. sehr kleinen. 


spitzen, anliegenden Dornen versehen. L. 47, D. 8.5 mm; Segmz. 92. 
Ixerguelen. 


3. N. kerguelenensis (Lank.) 1879 Acanthodrilus k., Lankester in: Phil. Tr.. 
v.168 p.267 f. 1—7 1891 A. kerguelensis, Michaelsen in: Arch. Naturg., 0.571 p. 226 | 
1895 A. keryuelarum (part.), Beddard, Monogr. Olig.. p.539. 

Kopf epilobisch (*/,). Borsten weit gepaart: im allgemeinen Borsten- 
distanz «eb gleich be und gleich ed, «b wenig kleiner als «u, dd gleich 
2,4, ab gegen die männlichen Poren sehr stark verengt. Nephridialporen 
in der Borstenlinie e (ungeführ?).  Prostataporen auf schwach erhabenen 
Papillen in der Borstenlinie ab: Samentaschenporen in der Borstenlinie A, 
Prostaten dick. etwas geschlängelt; Penialborsten leicht S-fórmig gehogen, 
eu. 3 mal länger und wenig dicker als die normalen Borsten, mit verdickter, 
ahgestutzter Spitze und ca. 4 ziemlich groben Dornen an der konvexen Seite 
des distalen Indes. — l. 40, D. 1", mm (jugendliches Stück). 


Kerguelen. 


4. N. georgianus (Mchlsn.) 1888 Acanthodrilus y.. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. 1887 p.68 1.2 f.£a-.d | 1890 A. g, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v.7 
p.7 1889 A. y, Rosa in: Ann. Mus. Genova, 0.27 p.145 | 1589 Mandane yeorgima, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, ep p.5 | 1899 Notiodrilus yeorgianus, Michaelsen 
in: Zool. Jahrb. Syst.. «19. p. 239. 
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Pigmentlos. graugelb mit schwach rótlichem Schimmer. Kopf epi- 
lobisch (*,). Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz «a gleich !/. u, dd 
gleich 1, u; am Hinterkörper «b gleich be und gleich ed; am Vorderkórper ab 
kleiner als be und grösser als ed, am deutlichsten verschieden in der Gegend 
der männlichen Poren. Nephridialporen dieht unterhalb der sorstenlinie o 
Rückenporen fehlen. Gürtel ringfórmig. vom ?,13.—16. Segm. (= 3?,). 
Prostataporen auf kleinen Papillen in der Borstenlinie b; Sea ger ade; 
Samentaschenporen in der Borstenlinie 6. Pubertätspapillen in der Regel 
am 10. Segm. in der Borstenlinie 4. Muskelmagen rudimentär oder fehlend; 
Kalkdrüsen und Typhlosolis fehlen. Traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten dick. mit feinem Lumen und unehener Aussenfläche; Penialborsten 
leicht gebogen und sehr stumpfwinklig geknickt, gegen die Spitze verjüngt, 
mit wenigen, einfachen. stumpf-spitzigen Dornen. Samentaschen mit 2 kleinen 
hinfórmigen Divertikeln. — L. max. 60, D. max. 5! ; mm; Segmz. 87. 

An der Graserenze am Meeresstrande. Süd-Georgien. 

5. N. bovei (Rosa) 1859 Mandane b. Rosa in: Ann. Mus. Genova. 0.27 
p.149 | 1896 Acanthodrilus b, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Naid. 
Tubif. Terricol.. p.38 | 1900 Notiodrilus b., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terrieol. Nachtrag p. 4. 

Bleich gelb bis gelblich braun. Kopf epilobisch (*,). Borsten weitläufig 
gestellt; Bor stendistanz ab kleiner als de. de kleiner als ed. Rückenporen vor- 
handen. Gürtel ringfórmig, vom 13.—16. Segm. (— 4). Prostataporen in 
der Borstenlinie b; Samentaschenporen in der Borstenlinie b. — Pubertüts- 
papillen unpaarig am 9. und paarig am 10. oder 11. Segm., meist fehlend 
oder nur zum Teil entwickelt. 2 Paar Samensücke im 11. und 12. Segm.: 
Prostaten zusammengewieselt; Penialborsten am distalen Ende leicht und 
wellig gebogen und mit grossen, rundliehen. einfachen Höckern besetzt. 
Samentaschen mit 2 kleinen, sich gegenüber stehenden, dick hirnfórmigen 
Divertikeln. — L.35 -90. D. 3 mnm; Segmz. ca. 100. 

Terrestrisch. Argentinien (Buenos Ayres). Süd-Patagonien. Süd-Feuerland und 
Feuerländischer Archipel. Falkland-Inseln (Port Stanley). 


6. N. falelandieus (Beddard) 1890 Aeanthodrilus yeorgianus (part.), Beddard 
in: Quart. J. mier. Sei.. n. ser. c. 30 p.492 t.30 f.22 1893 A. falelandicus, Beddard in: 
P. zool. Soe. London, 1892 p.678 1900 Votiodrilus f., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. 
Magallı. Sammeh.. Terricol. Nachtrag p. 5. 

Kopf epilohiseh (*,). Borsten weitlüiufig gestellt; Borstendistanz au 
gleich 11, ab, «b kleiner als be, be kleiner als cd, dd gleich 24a. Nephridial- 
poren in der Borstenlinie e, Rückenporen fehlen. Gürtel ringfórmig. vom 
13.16. Segm. (= 4). Prostataporen in der Borstenlinie ab; männliche 
Poren dicht lateral an der Borstenlinie b. Pubertätspapillen hinter den 
Borsten ab am 10. Segm.  Rudimentárer Muskelmagen im 5. Segm.; 
Typhlosolis klein. Letzte Herzen im 13. Segm. 2 Paar traubige Samen- 
sácke im 11. und 12., ausserdem ein unpaariger Samensack im 9.—15. Segm.; 
Penialborsten spitz auslaufend; distales Ende leicht und mehrfach unregel- 
mässig gebogen, mit dicken, warzenartig gekórnelten Höckern besetzt. 

L. 60 mm uud mehr. 


Terrestrisch. Falkland-Inseln. 


7. N. magellanicus (Beddard) 1895 Acanthodrilus m., Beddard in: P. zool. 
Soc. London. p.215 : 1896 A. m.. Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., 
Naid. Tubif. Terricol. p. 95 f. 13 ! 1900 Notiodrilus ma Michaclsen in: Ergeb. Hamburg. 
Magalh. Sainmelr., Terricol. Nachtrag p.5 
Eh 
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Pigmentlos. Borsten weitläufig gestellt; am  Vorderkórper Borsten- 
distanz «b kleiner als ed, am Hinterkórper annähernd ab gleich ed. Gürtel 
vom 13.—17. Segm. (2-5). Prostataporen auf grossen, in der Medianlinie 
zusammenstossenden und das 18. Segm. beengenden Papillen, in der Borsten- 
linie ab; schmale Pubertätswälle auf der Mitte des 14. und 15. Segm.;. 
1 Paar grosse Pubertütspapillen am 11. Segm.  Dissep. 9/,—*/, verdickt. 
Muskelmagen im 6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Traubige Samen- 
sücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten ziemlich dick, S-fórmig gebogen; 
Penialborsten bogenfórmig gekrümmt, mit abgestutzter Spitze und unterhalb 
derselben mit Querriefen versehen. Samentaschen mit 2 kleinen, überein- 
ander stehenden, basal zusamunenfliessenden Divertikeln, einem kugeligen 
distalen und einem mehr länglichen proximalen. — L. 66, D. 3^, mm; Segmz. 
ca. 100. 


Terrestrisch. unter Kuhmist. Süd-Patagonien (Elizabeth-Insel in der Magalhaens- 
Strasse). 


8. N. arundinis (Beddard) 1897 Acanthodrilus a, Beddard in: P. zool. Soc. 
London. p. 339. 


Kopf tanylohisch. Borsten in Paaren; Borstendistanz ed gleich 2 ab. 
ab gegen die männlichen Poren verengt. Gürtel ringfórmig, vom *,13.— 
16. Segm. (= 3',). Prostataporen in der Dorstenlinie ab; die Samenrinnen 
verlaufen lateral von den Borsten b des 18. Segm.; Samentaschenporen in der 
Borstenlinie b. Eine mediane Pubertátspapille am 16. Segm.  Muskelmagen 
klein, im 5. Segm. Samensäcke im 9.—12. Segm.; Penialborsten vorhanden. 
Samentaschen mit 2 Divertikeln. — L. 40 mm; Segmz. 75. 


Unter abgestorbenem Schilf am Wasserrande. Kapland (Kapstadt). 


9. N. arenarius (Beddard) 1897 Acanthodrilus «., Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p. 340. 


Dunkel pigmentiert. Kopf epilobisch. Dorsten in Paaren; Borsten- 
distanz ab kleiner als ed.  Nephridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel 
vom !/,13.—16. Heem, (= 3'/,). Pubertätspapillen 2 Paar am 18. Segm. 
in den Linien der Geschlechtsporen, 1 Paar am 17. und 19., unpaarige am 
8.—10., 18.—23. Segm., häufig nur zum Teil vorhanden. Muskelmagen gut 
entwickelt. 3 Paar Samensücke im 10. 11. und 12, Segm.; Penialhorsten 
am distalen Ende leicht gekerbt. Samentaschen mit 2 wurstförmigen Diver- 
tikeln. — L. 65 mm. 


Unter Steinen im Ufersande von Seen. Kapland (Wynberg bei Kapstadt). 


10. N. hansi Mchlsn. 1899 A. A, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. +16 
p.97 £ 19. 

Vorderende duff violett. vor dem Gürtel eclbbraun. Kopf epilobisch (',). 
Dorsten in weit getrennten Linien; im allgemeinen Dorstendistanz ab gleich 
?/, bd, bd gleich ?/, be. dd gleich 25e, «a gleich "gbe: ab gegen die männ- 
lichen Poren deutlich verengt. Gürtel nur vorn am 14. Segm. rinefórmig, 
im übrigen sattellörmig, die ventral-mediane Kórperwand zwischen den Borsten- 
linien « frei lassend, lateral vom 14.— 16. Segm. (— 3). dorsal vom !,13.— 
16. Segm. (— 3',). Prostataporen und Samentaschenporen in der Borsten- 
linie b, erstere auf kleinen Papillen. Samenrinnen undeutlich. Jederseits dicht 
über der Borstenlinie b ein erhabener Läugswall, der vorn und hinten 
etwas medianwärts einbiegt und in je 1 undeutlich abgegrenzten Pubertäts- 
papille, hinten am 16. und vorn am 20. Segm., in der Borstenlinie «b endet; ein- 
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gesenktes Pubertätsfeld zwischen diesen Längswällen vorhanden. Dissep. 
5 — 5j, mässig stark verdickt, die folgenden bis 1?/ g Stnfenweise schwächer. 
Muskelmagen im 5. Heem. rudimentär. Oesophagus einfach. Mehrteilige, 
erossheerig tranhige Samensücke im 11. und 13. Segm.  Prostaten mit 
dickem, äusserlich unebenem, warzigem Drüsenteil. der hei der vorderen Prostata 
fast !/ so dick wie lang, bei der hinteren Prostata etwas dünner und 
länger ist und nach hinten geht; Ausführungsgang kurz und dünn. Penialborsten 
0,6 mm lang und 13 u diek, gegen die Spitze schlank verjüngt, nur schwach 
gebogen, am distalen Ende unregelmässig zweizeilig mit grossen, stumpfen, 
wenig vorragenden Zähnen versehen. Samentaschen mit ovaler Ampulle 
und kurzem, ziemlich dickem Ausführungsgang, in dessen proximalen Teil 
meist 2 dick bimförmige Divertikel, so lang wie der Ausführengsgang der 
Hanpttasche, einmünden: selten 1 oder 3 Divertikel. — L. 40—45, D. n. 
1?, mm; Segmz. 90—117. 


Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai). 


li. N. luisae Mehlsn. 1899 N. L, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, +.16 
jos 88) 35 0 


Hellgrau, pigmentlos. Kopf epilobisch (!/,7). Borsten weit gepaart; 
Borstendistanzen deutlich verschieden, d? grösser als be, be grósserals ua. ee grösser 
als ed. ed grösser als ab; «b gegen die männlichen Poren verengt. Nephridial- 
poren zwischen den Borstenlinien b und e, der letzteren etwas näher. Rücken- 
poren fehlen (?). Gürtel ringfórmig. ventral (besonders im 16. Segm.) schwächer, 
vom 14.—16. Segm. Een Prostataporen und Samentasche »nporen in der 
Borstenlinie ^. erstere auf kleinen Papillen. Samenrinnen fast gerade, dicht 
lateral an der Borste 6 des 18. Segm. verlaufend. Pubertätspapillen fehlen. 
Dissep. sämtlich zart, ($.) 5, — !4,,(!1?,,) kaum merklich stärker als die 
übrigen. Muskelmagen sehr rudimentär, hinten im 5. Segm. Oesophagus ohne 
Kalkdrüsen. Mehrteilige Samensücke im 11. und 12., 1 Paar kleine, einfache 
im 9. Segm. Prostaten sehr lang, durch etwa 10 Segm. nach hinten gehend, 
ziemlich dick sehlauchfórmig, äusserlich warzig uneben: Ausführungsgang 
proximal dünn. nach vorn verlanfend, distal muskulös verdickt. quer ver- 
laufend. Penialborsten 0.5 mm lang, 15 u dick, fast gerade, nur im distalen 
Teile leicht geschweift (nnd einseitig schwach ahgeflacht?), gegen die Spitze 
schlank verjüngt, unterhalb des äussersten, glatten Endes ornamentiert, mit 
schräg abstehenden, zarten Spitzchen hesetzt, die sich zu unregelmässigen 
Ringelrippen zusammenreihen. Samentaschen mit ziemlich schlankem Aus- 
führungsgang. in den neben SE 2 ta keulenförmige Divertikel 
einmünden. — L. 30 (und etwas mehr?) D. 1!/,— 1?/, mm: Seemz. 97 (und 
etwas mehr?). 

In feuchter Erde. Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai). 


12. N. falcatus (Beddard) 1897 Acanthodrilus f, Beddard in: P. zool. Soc. 
London. p.341. 


Im Leben am Hinterende sehwürzlich. Kopf zygolobiseh. Borsten- 
distanz «b kleiner als ed; ab gegen die männlichen Poren vereugt. Gürtel 
vom 13.—16. Segm. (— +). Mediane Pubertätspapillen, oder an ihrer Stelle 
eine Doppelpapile. am 10. 11. 16. und 19. Segm.. manchmal nur zum 
Teil vorhanden. Muskelmagen klein. 2 Paar Samentrichter; Samensäcke 
im 9.—12. Segm.; Penialborsten mit hakenfórmig gebogener. glatter Spitze, 
und einer mit Rippen verzierten Verdickung unterhalb der hakenfórmigen 
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Krümmung. Samentaschen mit 2—4 langen, wurstfórmigen Divertikeln. — 
L. 70, D. 3 mm; Segmz. grösser als 100. 
Im Ufersande von Seen. Kapland (Cape Flats bei Kapstadt). 


13. N. paludosus (Beddard) 1893 Acanthodrilus p., Beddard in: P. zool. Soc. 
London, 1892 p.677. 


Bleich rot. Kopf epilobisch. Borsten weit gepaart. Gürtel vom 
13.—19. Segm. (= 7). Prostataporen in der Borstenlinie b; männliche 
Poren oberhalb der Borstenlinie ^. Einige Dissep. verdickt. Muskelmagen 
im 6. und, mit dem vorderen Viertel, im 5. . Segm.: Kalkdrüsen fehlen. Hoden 
und Samentrichter normal gestellt; Samensücke im 9. 11. und 12. Gem, 
Penialborsten fehlen.  Ovarien normal gestellt. Samentaschen mit 2 ver- 
schieden grossen Divertikeln. — L. 25, D. 1 mm. 

In feuchter Erde. Nen-Seeland. 


14. N. anneetens (Beddard) 1888 Acanthodrilus a., Beddard in: Quart. J 
mier. Sei, n. ser. 4.29 p. 102 t.12 f.18; t. 18 £11, 12 | 1893 A. a., Beddard in: P. zool. 
Soc. London, 1892 p. 677. 


Im Lehen hellrot gefleckt. Kopf epilobisch. Borsten weit gepaart. 
ng in der Borstenlinie d. Gürtel sattelfórmig, vom 13.— 20. 
(19.2) Segm. (= 8 oder 7?). Prostataporen auf erhabenen Papillen an Stelle der 
Net b; männliche Poren oberhalb der Borstenlinie b: Samentaschenporen 
in der Borstenlinie b. Pubertátspapillen variabel. Muskelmagen im 5. Segm.; 
Kalkdrüsen fehlen; Typhlosolis gross. Letzte Herzen im 13. Seu, Hoden 
und Samentrichter nehen einander an der Hinterwand der betreffenden Segm.; 
Samensüeke traubig; Penialborsten fehlen. Ovarien an der Hinterwand des 
13. Segm. Samentaschen mit 4 warzenfórmigen Divertikeln. — L. 75 mm. 


In feuchter Erde in der Nähe von Wasserláufen. Neu-Seeland (Ashburton). 


15. N. erystallifer Eisen 1900 N. cristalifer (corr. erystallifer), Eisen in: 
P. Calif. Ae, ser. 3 0,2 p. 149 t.14 £.160 -168. 

Borsten eng gepaart, sämtlich ventral gestellt. Nephridialporen iu der 
Dorstenlinie d. — Erster Rückenporus auf Intsegmtf. `% (2).  Prostataporen 
auf Papillen. Dissep. Y, —*?,,, verdickt, 2, im ganzen schwächer, !*/,, ~ "iu 
dorsal schwächer. Muskelmagen im 5. Segm.; 3 Paar kalkdrüsen-artige 
Falten ventral und lateral am Oesophagus im 7.—9. Segm. 2 Paar Samen- 
sücke im 9. und 12. Segm., die vorderen einfach, die hinteren traubig; 
Prostaten auf 1 Segm. beschränkt, mit langem. zickzackartig gebogenem 
Drüsenteil ; Penialborsten schwach und unregelmässig gebogen, glatt, am distalen 
Ende mit cinem schmalen Saume, der manchmal nicht ganz an die distale 
Spitze heranreicht; in letzterem Fall distale Spitze hakenfórmig gebogen. 
Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle. ebenso langem, schwach ühgesetztem 
Ausführunesgang und einem kleinen retor tenförmigen Divertikel. das“ ungefähr 
in die Mitte des Ausführunesganges einmüudet. — E. 20, D. 1 nun. 


Guatemala (Tactic bei Coban). 


16. N. tamajusi (Eisen) 1896 Acanthodrilus t., Eisen in: Mem. Calif. Ac., v. 2 
nr.5 p.139 1,52 1.87— 95; 1.58 f.96 | 1900 Notiodrilus t, Eisen in: P. Calif. Ae, ser. 8 
v, 9 p. 150. 

Im Leben tief violettbraun, irisierend. Borsten eng gepaart; Borsten- 
distanz «a gleich be «d gleich Zu. — Rückenporen vorhanden. Gürtel 
ringfórmig, vom 13.— '/,20.  Segm. (= 7!,)  Prostataporen iu der Borsten- 
linie ab auf runden Papillen; männliche Poren eine Spur weiter lateral; 
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Samenrinnen geschweift; Samentaschenporen in der Borstenlinie ab; Pubertäts- 
wälle quer am Hinterrande des 16. mitten am 18. und am Vorder- 
rande des 20. Heem, Dissep. De —!'/,, verdickt. Muskelmagen im 5. 3 Paar 
Kalkdrüsen im 7.—9. Segm.; Typhlosolis vorhanden. Samensäcke einfach, 
im 9.—12. Segm.; Prostaten eng zusammengelegt; Penialborsten sichel- 
fórmig, mit spitz auslaufendem distalen Ende, das an der konkaven Seite 
mit unregelmässigen Querreihen von spitzen Dornen besetzt ist. Samen- 
taschen mit einigen wenigen, warzenformigen Divertikeln, von denen eines 
grösser und mit 2 Anschwellungen versehen ist. — L. 150 mm: Segmz. 218. 


Terrestriseh. Guatemala (Tamaju am Polochic). 


17. N. occidentalis (Beddard) 1895 Acanthodrilus o., Beddard in: P., zool, 
Soc. London. p. 914 1896 A, o., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. 
Tubif. Terricol. p.23 E 15 | 1900 Notiodrilus o., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh, 
Sammelr., Terrieol. Nachtrag p. 5. 

Pigmentlos; im Leben milchig blaugrün, Kopfende zart rosa. Kopf 
tanylobisch. Borsten sehr klein, am Vorderende unsichtbar (fehlend zk, eng gepaart; 
Borstendistanz dd gleich !!/, w. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !'/,, 
oder ?*,,. Dissep. 5,—?',, verdickt. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalk- 
drüsen fehlen; Typhlosolis sehr klein. Letzte Herzen im 13. Segm. Traubigo 
Samensüeke im 11. und 12. Segm.; Prostaten klein und schmal. auf 1 Segm. 
beschränkt, quer gestellt; Penialborsten 0,6 mm lang. im Maximum 10 u 
dick, gegen das schwach klauenfórmig verdickte, umgehogene und scharf zu- 
gespitzte distale Ende gleichmässig verjúngt, an der konkaven Seite des gekrümmten 
Endes mit scharfen, sehlanken. dicht anliegenden Spitzchen besetzt. Samen- 
taschen mit einem schlauchförmigen, am blinden Ende schwach angesehwollenen 
Divertikel, das so lang wie die Haupttasche ist. — L. max. 192, D. max. 
9 mm; Segmz. 365. 

Unter Steinen in fester, ziemlich troekener Erde. Chile (Valparaiso, Salto bei 
Valparaiso). 


18. N. albus (Beddard) 1895 Acanthodrilus a., Beddard in: P. zool. Soc. 
London. p.998 , 1896 A. a, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. 
Tubif. Terrieol. p.37 | 1900 Notiodrilus a., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 5. 

Pigmentlos. Kopf pro- oder epilohiseh. Borsten gepaart, ventrale 
Paare eng. dorsale etwas weiter. Rúckenporen vorhanden. Gürtel vom 
18. —17. Segm. (= 5). Dissep. *,,—1?/, sehwach verdickt. Muskelmagen 
im 6. Segm. Traubige Samensäcke im 9. 11. und 12. Segm.; Prostaten 
schlank, mässig gewunden; Penialborsten schlank, gertenartig gebogen, ohne 
deutliche Ornamentierung. ca. 1,4 mm lang nnd 10 u dick. Samentaschen 
mit sehlauchfürmiger Haupttasche und einem schlauchfórmigen Divertikel, 
das so lang wie die Haupttasche ist. — L. 85, D. 2 nm; Segmz. 145. 


Unter Steinen am Bachrande. Chile (Corral). 


19. N. philippii Mchlsn. 1900 N. A, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr.. Terricol. Nachtrag p. 6. ; 

Grau- bis hraungelh. Kopf prolohisch (7): 1. Segm. mit einem tentakel- 
artigen, rundlichen Auswuchs (Misshildung oder normale Dildung?). Borsten 
am Mittelkórper und Hinterkórper weitliufig gestellt; Borstendistanz «« gleich 
1%, ab gleich be gleich 1', ed gleich !/, dd, am Vorderkórper ab gleich !,, «a 
gleich !/, de.  Rückenporen scheinen zu fehlen. Nephridialporen dicht unter- 
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halb der Borstenlinie e. Prostataporen in der Borstenlinie «; Samenrinnen 
gerade, scharf und fein: Samentaschenporen in der Borstenlimie ab. Dissep. 
Ue verdickt. die mittleren stärker. Muskelmagen im 5. und 6. Segm.; 
Kalkdrüsen fehlen. Letzte Herzen im 12. Segm. 3 Paar grob traubige 
Samensäcke im 9. 11. und 12. Segm.; Prostaten zart, gewunden; Penial- 
borsten 0,8 mm lang, plump, einfach gebogen. mit scharf zugespitztem distalen 
Ende, das au der Konkavseite zahlreiche Halbringel von feinen, spitzen Zühnchen 
trägt. Samentaschen mit einem birnfórmigen Divertikel, das wenig kleiner 
als die Haupttasche ist. — L. 40, D. 1'/, mm; Segmz. 88. 


Unter Steinen auf feuchtem Grunde. Chile (Lota). 


20. N. majungianus (Mchlsn. 1897 Acanthodrilus m., Michaelsen in: Abh. 
Senckenb. Ges., 1.21 p.218 f. 1. 


: Schmutzig gelbbraun bis schwach rötlich. Borsten ventral und lateral, 
eng gepaart. Gürtel vom 13.—17. (?) Segm. Prostataporen in der Borsten- 
linie ab; Samenrinnen gebogen, lateral konvex; je 1 ventral-medianes, quer 
gestrecktes Drüsenpolster am 18. und an der hinteren Hälfte des 16. Segm.; 
1 Paar kleine Tuberkel auf Intsegmtf. +9, (2). medianwärts von der Borstenlinie a. 
Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen; Samensäcke im 9. und 
12. Segm. Prostaten zart, eng gewunden; Penialborsten 0.4 mm lang. 20 u 
dick, schwach gebogen. Spitze schwach eingebogen (?), mit messerartigem 
Saum; distales Ende mit vielen fest anliegenden Zähnchen besetzt. Samen- 
taschen mit 2 kleinen, sich gegenüberstehenden. gestreckt blasenförmigen 
Divertikeln. — L. 45, D. 1,5 mm; Segmz. 155. 


Nordwest-Madagaskar (Majunga). 


91. N. voeltzkowi (Mchlsn. 1897 Acanthodrilus v., Michaelsen in: Abh. 
Senckenb. (Ges, v, 91 p. 919 f. 2. 


Pigmentlos. P ventral und lateral, ziemlich eng gepaart. Gürtel 
sattelformig,. vom 1,13.—19. Segm. (= DILL  Prostataporen auf Papillen 
in der Borstenlinie E. Samenrinnen konvex nach aussen gebogen; Borsten ab 
am 18. Seem. vorhanden. Samentaschenporen in der Borstenlinie 5. Pubertäts- 
papillen je 1 Paar hinten am 10. Segm. lateral von der Borstenlinie b und 
hinter Intsegmtf. ?'5, neben der Medianlinie. Muskelmagen im 5., kalk- 
drüsen-ähnliche Erweiterung im 13. Segm. Samensäcke im 9. 11. und 
12. Segm.; Prostaten schlanchfórmig, zu massigen, flachen Paketeu zusammen- 
gelegt; P enialborsten lmm lang, 30 u dick, hogenfórmis. ihr distales Ende mit 
unr egelmässigen, dicht gestellten Ringeln und Halbr ingeln feiner, eng anliegender 
Zühnchen besetzt. Ausführungsgang der Samentaschen kurz, in die Leibeswand 
eingesenkt, mit 2 breiten, kurzen, sitzenden Divertikeln, die durch Eiusehnitte 
in 2 oder 3 Teilstücke gespalten sind. — L. 120, D. 3*/,, mm; Segmz. 315. 


Nordwest- Madagaskar (Majunga.) 


99. N. obtusus (E. Perrier) 1872 Acanthodrilus o., E. Perrier in: N, Arch. Mus. 
sa, Qui DES Qe 3 ots ATA 

Borsten paarig, ventral gestellt. Rückenporen vorhanden. ` Nephridial- 
poren in der Borstenlinie cd. Männliche Poren am 19. und 21.(?) Seem. 
Gürtel vor den männlichen Poren. Muskelmagen im 7.—9.(+) Segm. Letzte 
Herzen im 14.(?) Segm. 1 Paar traubige Samensücke im 13. (2) Segm.: 2 Paar 
Prostaten im 19. und 21. (?) Segan., stark geschlängelt; Penialborsten mit leicht 
zurückgebogener. stumpfer Spitze, am distalen Ende „herissces de pointes“. 
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2 Paar Samentaschen im 8. und 9. Segm., birnfórmig, ohne freie Divertikel; 
Samentaschen des zweiten Paares grösser als die des ersten. — L. 700 mm. 

Wahrscheinlieh sind die Segm.-Nummern mit Ausnahme derjenigen der Samen- 
taschen-Segm. um 2 zu verringern. 


Neu-Kaledonien. 


23. N. macleayi (Fletch.) 1890 Acanthodrilus m., Fleteher in: P. Linn. Soc. 
N. S. Wales, ser. 2 v.4 p. 999. 

Gelbbraun. Kopf epilobisch (7/,). Borsten eng gepaart. Gürtel 
vom 12.—16. oder 17. Segm. (= 5 oder 6). Prostataporen nahe der ventralen 
Mediaulinie, medianwärts von der Borstenlinie a. 16. und 17.Segm. mit ventralen 
Pubertütspolstern, die lateral bis an die Borstenlinie 4 gehen; weniger 
stark erhabene Pubertütspolster am 18. und 19. oder auch noch am 20. Segm. 
Muskelmagen vorhauden. 2 Paar Samensácke im 9. und 12. Segm.; 2 Paar 
Prostaten mit langen, geraden Ausführungsgüngen.  Penialborsten gebogen, 
mit verjingtem, abgeflachtem und kerbzähnigem distalen Ende. — L. max. 
27. D. max. 2 mm; Segmz. ca. 90, 


Nordwest-Australien (Napier Range 150 km südlich von King-Sund). 


24, N. australis (Mehlsn.) 1889 Acanthodvilus a., Mandane a. Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg, v.6 p.9. 5 t. f. 9n, b. 


Bräunlich. Borsten eng gepaart. ventral und lateral gestellt. Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. **/,,. Gürtel sattelfórmig, vom 13.—19. Segm. 
— 1)  Prostataporen auf kleinen Papillen in der Dorstenlinie ab; Samen- 
taschenporen auf grossen, augenfórmigen Pupillen in der Borstenlinie «b; 
3 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf !',,. 14s und ?",,. das erstere 
etwas weiter, die letzteren dicht oberhalb der Borstenlinie b Muskelmagen 
im 6. Segm.: Kalkdrüsen fehlen. Samensäcke im 10. 11. und 12. Segm.; 
Prostaten unregelmássig gefaltet: Penialborsten 2,4 mm lang, stark gebogen, 
senkrecht gegen die Krümmungsebene verbreitert, vor der schwach zurück- 
gebogenen ¿ussersten Spitze an der konkaven Seite der Krümmung löffelartig 
ausgehöhlt, am äussersten Ende durch eine feine. von der Axe schräg nach 
aussen und gegen die Spitze hin strahlende Faserung ausgezeichnet. Samen- 
taschen ohne freie Divertikel, mit Samenráumen in der Wandung. — L. 60—140 
D. 4'/, —6 mm; Segmz. 109—443. 


Nord-Australien (Kap York). 


2 


25. N. sehmardae (Beddard) 1892 Acanthorrilus s., Beddard in: Anu. nat. 
Hist. ser. G 1.9 p. 132, 

Borsten paarig. Rückenporen vorhanden. Gürtel sattelfórmig, vom 12.—17. 
(oder vom 13.—18,?) Segni. (= 6). 5 verdickte Dissep. hinter dem Muskel- 
magen. Prostaten geknäult, die des vorderen Paares grösser als die des 
hinteren. Penialborsten gebogen, am distalen Ende quergerieft. Samentaschen 
miteinem kleinen, buckelförmigen Divertikel am distalen Ende; Samentaschen des 
hinteren Paares grösser als die des vorderen. Geschlechtshorsten mit Borsten- 
drüsen in der Nachbarschaft der Samentaschen; Geschlechtsborsten kleiner 
als die Penialborsten und anders geformt. ohne Oruamentierung. — L. 60, 
D.5 mm. 


Im Siisswasser. Queensland (Rockhampton). 


26. N. eremus (W. B. Sp.) 1896 Acuuthodrilus eremins (corr. eremus), W. B. 
Spencer in: Rep. Horn Exp. Centr. Austral, c2 p.418 t. 29. 
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Kopf epilobiseh ('/,). Borsten klein, eng gepaart.  Nephridialporen 
in der Borstenlinie a^.  Rückenporen hinter der Gürtelreeion vorhanden. 
Gürtel ringförmig, vom 13,—'/,18. Segm. (= 5'4), ventral-mediau im 17. 
und 18. Segm. unterbrochen. Männliche Poren und Prostataporen dieht median- 
wärts von der Borstenlinie a; Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien « 
und b. Pubertütspapillen in der Borstenlime ab auf den Intsegmtf. !''/,,— 
21/,, oder einem Teil derselben. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen 
fehlen. Letzte Herzen im 13. Segm. Samensäcke 2 Paar, im 9. und 19. Seem., 
traubig. Prostaten dick. geschlängelt. mit kurzem Ausführungsgang. die 
vorderen grösser als die hinteren. Penialborsten lang. dünn, ohne Orna- 
mentierung. Samentaschen mit 2 Divertikeln, einem kurzen, warzenfórmigen, 
und einem langen, schlauchförmigen. — L. 85, D. 2 mm; Segmz. 130. 

Im Boden neben Wasserlöchern. Zentral-Australien (James Range, George Gill 
Range. Me Donnell Range). - 


97. N. whitmani Eisen 1900 N. w., Eisen in: P. Calif. Ac., ser.8 0,2 p.147 
s LL Je TIR 

Im Leben bleich ffeisehfarhen; pigmentlos. Kopf epilobisch (7). 
Borsten eng gepaart; Borstendistanz «a grösser als be, ab etwas grösser als ed. 
Gürtel sattelförmig, vom 13.— 106. Segm. (— 4). 4—6 kleine Pubertüts- 
papillen anf Intsegmtf. ?,,— A, zwischen den Borstenlinien b und c. 
Dissep. 9, —!!,, verdickt, die 3 letzten stufenweise schwächer. Muskel- 
magen gross, im 6. Segm.; Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen fehlen. Traubige 
Samensäcke im 9. 11. und 12. Segm.; Prostaten sehr lang. eng schlauch- 
fórmig, in einer Ebene zusammengelegt, 2 Segm. einnehmend; Penialborsten 
am distalen Ende fischhaken-artig eebogen, mit knopffórmiger Spitze. ohne 
sonstige Ornamentierung. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, kurzem, 
wenig scharf abgesetztem Ausführungsgang und emem undeutlich gestielten, 
sackfórmigen Divertikel, das wenig kürzer als die Ampulle ist: Samentaschen 
des vorderen Paares kleiner als die des hinteren. mit engerem Divertikel, 
dessen Wandung iu das Lumen einsprimgende Verdickungen aufweist. — 
L. 60, D. 2", mm; Segmz. ca. 115. 


An den Wurzeln von Pflanzen in Flussbünken. Guatemala (Coban). 


28. N. vasliti (Eisen) 1896 Acunthodrilus v., Eisen in: Mem. Cali, Ac. 1,2 
nr.5 p.139 t. 57 f. 1H8 —154. 


Piementlos; im Lehen milehweiss. Kopf epilohiseh (',). Borsten 
eng gepaart; Dorstendistanz d« wenig grösser als ', w.  Nephridialporen 
in der Borstenlinie ed. Erster Rückenporus auf Intseemtf. */.. Sämtliche 
Geschlechtsporen in der Borstenlinie ab; Prostataporen verdoppelt; männliche 
Poren hinter den Dorsten «b des 18. Segm. — Dissep. ?/, —!'/,, schwach ver- 
dickt. Muskelmagen im 5. Som, ` Kalkdrüsen fehlen; Typhlosolis im 16.— 
19. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm.  Prostaten verdoppelt, jederseits 
2 Paar, einfach und: gerade gestreckt, ohne Drüsenteil; Penialborsten fehlen. 
Samentaschen eng schlauchförmig, ohne Divertikel. — L. 60. D. 2 mm: 
Segmz. 92. 


Tepie). 


In feuchter Erde. Mexico (Tepic im Staate 

N. aquarumduleium (Beddard) 1890 Acanthodrilus georgianus (part). Beddard 
in: Quart. J. mier. Sei. n. ser. 1.30 p.422 1593 A, aquarum-dulcium, Beddard in: P. zool. 
Soc. London, 1892 p.680 — E900 Votiodrilus a, Michnelsen in: Ergeb, Hamburg. Magallı. 
Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 3. 
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Männliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie b. Kein Dissep. besonders 
verdickt. Penialborsten mit einer Reihe zarter Zähne am distalen Ende. Im übrigen 
wie A. falclandicus. — L. 47, D. 3 mm; Segmz. 90. 


Im Süsswasser, Falkland-Inseln. 


6. Gen. Microscolex Rosa 


1837 Lumbricus (part.). Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8 p. 17 | 1887 Febr. 
Microscolex (Typ.: M. modestus), Rosa in: Boll. Mus. Torino, 1.2 nr.19 p.l | 1887 
Eudrilus?, Fletcher in: P. Linn. Soe. N.S. Wales, ser.2 1.2 p.378 | 1887 Nov. Photodiilus 
(Isp.: P. phosphoreus), Giard in: C.-R. Ac. Sci, v. 105 p.872 1889 Subgen. Allurus 
(part), L. Vaillant. Hist. nat. Annel., 31 p.115 | 1893 Deltania, Eisen in: Zoe, v.4 
p.950 | 1894 D. +- BHhododrilus (part), Eisen in: Mem. Calif. Ac.. 1.2 nr.3 p.22 | 1895 
Pontodrilus (part.). Beddard, Monogr. Olig., p.468. 

Borsten zu 8 an einem Segm. Kopf meist (stets?) epilobisch. Nephridial- 
poren jederseits in einer Lüngslinie, Männliche Poren am 17., Prostataporen 
1 Paar am 17. Segm.; Samentaschenporen, wenn vorhanden, 1 Paar auf 
Intsegmtf. °/,.  Muskelmagen fehlend oder 1 rudimentärer vor den Hoden- 
Segm. Oesophagus einfach, ohne Kalkdrüsen oder Oesophagealtaschen. 
9 Paar freie Hoden und Samentrichter im 10. und 11. Samensücke im 
11. und 12. Segm.; 1 Paar schlauchfórmige Prostaten; Samenleiter gesondert 
oder gemeinsam mit den Prostaten ausmündend. 

Terrestrisch, manchmal am Gezeitenstrande. Neu-Seeland, Norfolk-Insel, Hawaii, 
Australien. Tasmanien, Kapland. Algier, Canarische Inseln, Madeira, Súd- und Mittel- 
Europa. Nord-Amerika (Californien. Nord-Carolina, Mexico, Florida). südliches Süd- 
Amerika his Paraguay und Zentral-Chile. Einige Arten vielfach verschleppt. 

7 sichere und 4 unsichere Arten. 


Übersicht der sicheren Arten: 


Samentaschen vorhanden - 2. 
` Samentuschon tellen ean 9 2 o Ni dubios R 
o | Samentaschen mit 1 Divertikel — 3. 
7 | Samentaschen mit 2 Divertikeln — 4. 

Männliche Poren in der Borstenlinie a . . . 6. M. phosphoreus . . p.141 
3 ! Männliche Poren medianwárts von der Borsten- 

lunc cc cMuhorstie e 142 
Muskelmagen rudimentür — 5. 


Muskelmagen fehlt — 6. 

Männliche Poren in der Borstenlinie o 

Männliche Poren zwischen den Borstenlinien o 
und b MESE CHUA 

Samentaschenporen in der Borstenlinie « 

Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien a 
qul JR xs a 9 92 o 9mm e dmm n e ME RANA o oa o e Tos ME 


p 


. M. novaezelandiae . p.189 


c 


2, M.hempeli . . . . . p.140 
5. M. benhami . .. . p.141 


1. M. novaezelandiae Beddard 1894 M. nova zelandiae (corr. norwezelandiae). 
Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., 0.12 p.33 £ 1 | 1894 Rhododrilus novaezelandiae, 
Eisen in: Mem. Calif. Ac., 0.2 nr.3 p. 22. 


Kopf epilobisch (!/,) Borsten weitläufig gestellt. — Nephridialporen 
in der Borstenlinie e. Gürtel ringförmig, vom 13.--17. Segm. (= 5). 
Männliche Poren in der Borstenlinie «; Pubertätspapillen: eine unpaarige 
vorn am 17. und ein Paar hinten am 17. Segm. dicht medianwárts an 
den männlichen Poren.  Samentaschenporen auf Intsegmtf. *,. —Dissep. 
*/,—.*,4 sehr schwach verdickt. Muskelmagen rudimentär, im 5. Segm.; 
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Typhlosolis fehlt. Erste Nephridien im 2. Segm. 2 Paar Samensücke im 
11. und 12. Segm.; Penialborsten S-fórmig gehogen, ohne Ornamentierung 
am distalen Ende. Samentaschen mit 2 Divertikeln. — L. 42, D. 2 mm; 
Seginz. 76. 


Neu-Secland. 


2. M. hempeli Frank Sm. 1896 M. h, Frank Smith in: Bull. Hlinois Lab., 
v.4 p.407 t. 87 1.13; t. 88 | 1900 M. parvus -+ M. p. var. carolinianus, Eisen in: P. Calif. 
Ac., ser, 39 0,2 p. 156 t. 11 f. 183, 184; p. 159, 


Pigmentlos, bleich. Kopf epilobiseh (*/,). Borsten im allgemeinen 
weitläufig gestellt; am Mittelkórper Borstendistanz e^ gleich ed gleich 5; aa 
gleich *, bc, dd gleich ?, u; am Vorderkörper ab wenig kleiner als ed; 
ab gegen die männlichen Poren stark verengt. Rückenporen fehlen. Gürtel 
ringfórmig, vom 13.—17. Segm. (= 5), mit ventral eingebogenem Hinter- 
rande. Männliche Poren zwischen den Borsten «a und b des 17. Segm.; 
Prostataporen dicht oberhalb der Dorsten b; Samentaschenporen am Vorder- 
rande des 9. Segin. in der Borstenlinie a. Kleine Pubertätspapillen variabel, 
paarig und unpaarig. Rudimentárer Muskelmagen im 5., Septaldrüsen im 
5.—8. Segm. Erste Nephridien im 2. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 
2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.:  Prostaten etwas gebogen. auf 
das 17. und 18. Segm. heschränkt; Penialborsten ea. 0,6 mm lang, sehr 
schlank, leicht gebogen. Samentaschen mit deutlichem Ausführungsgang, 
der halb so lang wie die Ampulle ist und in der Mitte 2 eng gestielte 
Divertikel trägt, die '/, bis fast so lang wie die Haupttasche sind. — L. 35—55, 
D. 1—1.5 mm; Segmz. 63— 78. 


In feuchter Erde. Florida (Quincy), Nord-Carolina (Raleigh). Californien (Santa 
Barbara und Insel Santa Rosa). 


9. M. dubius (Fletch.) 1887 Eudrilus? d., Fleteher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 
ser.2 c2 p.978 | 1891 E.d., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v. 10. p. 277 | 1890 
Microscolex d, Rosa in: Ann. Mus. Genova, «29 p.511 | 1900 M.d., Michaelsen 
in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. 'lerrieol. Nachtrag p.7 | 1894 Endrilus? d. 
(part.?). W. W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., 25 p. 117 | 1894 Deltania dubie, Eisen 
in: Mem. Calif. Ac.. rä nr. 8 p. 22 ! 1888 Microscolez modestus (part.), Rosa in: Boll. 
Mus. Torino, c. 8 nr. 39 p.4 | 1900 M. carolinae, Eisen in: P. Calif. Ac. ser. 3 
1.2 p. 154. 


Im Leben gelblich fleisch£urben, mit durscheinender Haut; pigmentlos. 
Kopf epilobisch (',). Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz aa gleich 
2 ab, ab kleiner als ed, ed kleiner als be; «b gegen die münnlichen Poren ver- 
engt. Nephridialporen am 2.—4. Segm. in der Borstenlinie d, weiter hinten 
dicht unterhalb der Borstenlinie e. Rückenporen fehlen. Gürtel rinefórmig, 
vom 13.—17. Segm. (= 5); männliche Poren zwischen den Borstenlinien o 
und ^.  Dissep. *,—*/, verdickt. Muskelmagen rudimentär, im 5. Segm.; 
Mitteldarm ohne Typhlosolis. Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar traubige 
Samensäcke, im 11. und 12. Segm.: Prostaten mit sehr kurzem Ausführungs- 
gang. Penialborsten 1 mm lang. fast gerade, mit etwas schräg abgestutzter 
üusserster Spitze, ornamentiert mit sehr zarten Querstrichelchen. Samentaschen 
fehlen. — L. 45--70, D. 3—5 mm; Segmz. 85— 120. 

Terrestrisch, zuweilen am Gezeitenstrande. Neu-Seeland. Norfolk-Insel. Tasmanien, 


Australien (Adelaide, Sydney. Mulwala), Kapland (Port Elizabeth). Canarisehe Inseln, 
Balearen, Paraguay. Argentinien, Uruguay, Chile, Nord-Carolina (Raleigh). 
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4. M. troyeri (Eisen) 1893 Deltania t., Eisen in: Zoe, v.4 p.951 | 1894 D.t., 
Risen in: Mem. Calif. Ac., v.2 nr.3 p.38 t. 18 f. 21—24; t. 14; t.15 f.35— 39 | 1895 
Microscolex t.. Beddard, Monogr. Olig., p. 467 | 1896 Deltania t. var. crassa + D.t. 
var. lagunae, Eisen in: Mem. Calif. Ac., v.2 nr. 5 p. 169, 170 t. 56 f. 149—147. 


Im Leben heich fleischfarben. Kopf epilobisch (!/,). Borsten im 
allgemeinen weitläufig gestellt; Borstendistanz ab gleich ed dd kleiner als a«, 
au kleiner als be; in "der Region der männlichen Poren Borsten « und b ein- 
ander sehr genähert. Nephridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel vom 
14. -17. Segm. (== 4). Männliche Poren und Prostataporen verschmolzen. 
Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5/5, zwischen den Borstenlinien « und b. 
Muskelmagen fehlt. Erste Nephridien im 2. Segm. 2 Paar Samensäcke 
im 10. und 11.(?) Segm.; Penialborsten schlank, schwach gebogen, am distalen 
Ende mit unregelmássigen erhabenen Querringeln verziert. Samentaschen 
mit 2 sich un m Divertikeln, die !/—7, so lang wie die 
Haupttasche sind. — L. 2 , D. 1—2"/, mm. 


In feuchten Boden. Californien (San Francisco, Redding, Sierra Nevada), 
Nieder-Californien (Ensenada de Todos Santos und Sierra Laguna). Mexico (Orizaba). 


5. M. benhami (Eisen) 1893 Deltania b.. Eisen in: Zoe, v.4 p. 252 | 1894 
JD. b., Eisen in: Mem. Calif. Ae, «2 nr.3 p.97 t.15 f.40—48 | 1895 Microscolez b., 
Beddard, Monogr. Olig.. p. 467. 


Tm Lehen weiss, durchscheinend. Borsten im allgemeinen weitläufig gestellt; 
Borstendistanz «u kleiner als de, ab gleich '/, be und gleich cd; Borsten a und 
b in der Gegend der männlichen Poren einander genähert. Gürtel vom 13.— 
17. Segm. (= 5). Männliche Poren und Prostataporen verschmolzen, in der 
Borstenlinie a; Samentaschenporen auf Intsegmtf. */,, in der Borstenlinie a. 
Muskelmagen fehlt. Erstes Nephridienpaar im 2. Seem. 2 Paar Samensäcke 
im 11. und 12. Segm. (einmalige abweichende Angabe: 9. und 12. Segm., 
irrtümlich?), mehrteilig, mit einer hervorragend grossen Abteilung. Prostaten 
mit hasal verdicktem Drüsenteil; Penialborsten schwach gebogen oder fast 
gerade. Samentaschen mit 2 keulenfórmigen Divertikeln, die ca. 1. so lang 
wie die Haupttasche sind. — L. 25—32, En 1.6—3 mm. 


Unter feuchten Blättern. Californien (Chabot-See östlich von Alameda). 


6. M. phosphoreus (Ant. Dug.) 1837 sd bos p, Ant. Dugès in: Ann, 
Sei. nat., ser.2 2,8 p.17, 24 | 1889 L. (Allurus) p, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., e 31 
p.152, 1887 Photodrilus p., Giard in: C.-R. Ae. n v. 105 p. 872 | 1895 Pontodrilus p., 
Beddard, Monogr. Olig.. p. 472 | 1899 Mieroscolex p., Michaclsen i in: Zool. Jahrb. Syst., 
*.12 p.217 | 1887 W. modestus, Rosa in: Boll. Mus. Torino, «2 nr.19 p.l f.1—3 | 
1888 W. m. (part), Rosa in: Boll. Mus. Torino. v.8 nr.39 p.1 | 1890 M. m., Rosa in: 
Ann, Mus. Genova, 0.29 p.514] ? 1894. Endrilus dubius (part.), W. W. Smith in: Tr, N. 
Zealand Inst.. 1,25 p. 117. 


Pigmentlos, im Leben phosphorescierend. Kopf epilohisch (*.,). Borsten 
weitláufig gestellt; Dorstendistanz «a gleich 2ab und gleich br, ed wenig 
kleiner als“ be, dd gleich 2 be. Nephridialporen am 2.—4. Segm. in der 
Borstenlinie d, weiter hinten dicht unterhalb der Borstenlinie e; Rückenporen 


E 


fehlen. Gürtel ringfórmig, vom 13.—16. oder 17. Segm. (a oder 5). 
Samentaschenporen auf Intsegmtf. $,; Geschlechtsporen sümtlieh in der 
Borstenlinie «. Muskelmagen rudimentär; Mitteldarm ohne Typhlosolis. 
Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar Samensücke im 11. und 12. Segm.; 


Penjalborsten zart und schlank, schwach gebogen. mit zerstreut stehenden, 
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flach anliegenden, breiten Zähnchen. Samentaschen mit einem kurzen, keulen- 
fórmigen Divertikel. — L. 10—35, D. 1—2 mm; Segmz. 75—90. 

In Garten- und Blumentopf-Erde. unter Steinen an Bachufern. Chile (Valparaiso), 
Süd-Patagonien (Elizabeth-Insel in der Magalhaens-Strasse), Argentinien, Paraguay 
(Asuncion), Brasilien (Rio Grande do Sul) Kapland (Port Elizabeth, Kaffernland), 
Tenerifa. Sardinien, Italien, Schweiz, Frankreich, Deutschland: Neu-Seeland? Vielfach 
verschleppte Art. 


7. M. horsti Eisen 1900 M. h., M. horstii, Eisen in: P. Calif. Ae, ser. 3 «2 
p. 152, 160 t. 14 f. 185. 

Borsten weit gepaart; Borstendistanz «ub etwas kleiner als ed, ab gegen 
die männlichen Poren verengt. Gürtel ringfórmig, vom 13.—17. Segm. 
(= 5). Männliche Poren dicht neben einander, scheinbar anf einer gemein- 
samen Papille, medianwárts von der Borstenlinie «. 1 Paar kleine Pubertäts- 
papillen ventral am 11. Segm., 1 Paar grosse ventral am 14. Segm., dicht 
lateral an dem weiblichen Porus in der Borstenlinie «. Dissep. Y,—*%., 
etwas verdickt. Muskelmagen sehr rudimentär, im 5. Segm. Erste Nephridien 
im 3. (oder 2.7) Segm. 2 Paar kleine traubige Samensücke im 11. und 
12. Segm.; Prostaten dick und gebogen, auf 1 Segm. beschränkt: Penial- 
horsten ungleich, die längeren gebogen, die kürzeren gerade, sämtlich glatt und 
mit kuopftörmiger distaler Spitze. Samentaschen mit birnförmiger Haupttasche 
und einem dick birnförmigen Divertikel, das in den muskulósen Ausführungs- 
gang der Haupttasche dicht über dessen Eintritt in die Kórperwand ein- 
mündet. — L. 20. D. 11, mm; Segmz. 45. 

ln einem Blumentopf. Hawaii (Honolulu). 


M. algeriensis Beddard 1892 M. a, Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 29. 


Borsten weitlàufig gestellt; Borstendistanz «a gleich 2 a5 und gleich be, ed wenig 
kleiner als de, dd gleich 2c. Rückenporen fehlen. Nephridialporen dicht unterhalb 
der Borstenlinie c. Gürtel ringfórmig, vom '/313.—17. Segm. (=4*'3). Prostataporen 
dicht an der Lateralseite der Borsten a. Samentaschenporen auf Intsegmif. Sin, in der 
Borstenlinie ab.  Dissep. ?/,—!?1s verdickt.  Muskelhnagen nnd "lyphlosolis fehlen. 
Erste Nephridien im 2. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Samensäcke im 11. und 
12. Segm.: Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einem schmalen Divertikel. — 
L. ca. 30 mm; Segmz. ca. 90. 

Vielleicht zu M. phosphoreus gchórig. 

Algier. 


M. elegans (Eisen) 1893 Deltania e., Eisen in: Zoe, r4 p.951 | 1894 De 
Eisen in: Mem. Calif. Ae, 02 nr. 3 p. 24 t. 125; t. 13 f. 12-20; t. 16, 17 | 1895 Miero- 
scolex c Beddard, Monogr. Olig., p.466 — 1900 Me Eisen in: P. Calif. Ae, ser.8 
2 p. 153. 

Im Leben bleich fleischlarben mit bläulichem Schimmer. Kopf epilobisch O AA 
Borsten weitlüufig gestellt; am Mittelkórper Borstendistanz aa gleich */5 be, ab wenig 
kleiner als ! à be. cd gleich ?/; be; naeh vorn verengt sieh ab stark, um vom 17. Segm. 
au wieder zu wachsen. Nephridialporen in der Borstenlinie e. Rückenporen fehlen. 
Gürtel vom 14.— 17. Segm. (= +). Männliche Poren und Prostataporen verschmolzen, 
aul L Paar Papillen hinten am 17. Segm. in der Borstenlinie €. Dissep. ys ` 2911 schwach 
verdiekt. Muskelmagen rodimentiir. im 5. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Erstes 
Nephridienpaar im 2. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12 Segm.: 
Prostaten mit spiralig aufgerolltem proximalen Ende: Penialborsten schwach gebogen, 
mit ringelartiger innerer Struktur, ohne Ornamentierung. Samentaschen fehlen. — 
L. 51 -102, D. 1,6—3 mm. 

Vielleicht zu M. dubius gehörig. 

In feuchter Erde, Californien (Sun Franeiseo, Santa Rosa, Monte Diablo, 
Santa Barbara). 
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M. poultoni Beddard 1892 WM. p., Beddard in: P. zool. Soe. London. p.32 
f.1.9 1894 Deltania p., Eisen in: Mem. Calif. Ac., 1,2 nr.3 p. 92. 

Braun. Borsten weitlänfig gestellt; Borstendistanz «a gegen die Gürtelregion 
stark verkleinert, im üussersten kaum grösser als ab. Nephridialporen dicht oberhalb der 
Borstenlinie c. Gürtel ringfórmig, vom 18. oder 14.— 17. Segm. (= 5 oder +). Männliche 
Poren in der Borstenlinie ab: Dissep. im Vorderkörper höchstens schwach verdickt. 
Muskelmagen und Typhlosolis fehlen. Letzte Herzen im 12. Segm. Erste Nephridien 
im 9. Seem. Tranbige Samensäcke im 11. und 12. Segin.: Penialborsten last gerade, 
distal bleistiftartig zugespitzt, olme Ornamentierung. aber mit einer Kerbe unterhalb des 
äussersten Endes (regehnássig?). Samentaschen fehlen. — L. cu. 30 mm. 

Vielleicht mit M. elegans zu vereinigen. oder zu M. dubius gehörig. 


Madeira. 


M. monticola Beddard 1895 M. m., Beddard, Monogr. Olig., p. 467. 

Fast schwarz, mit weissen Borstenflecken. Kopf tanylobisch. Borsten in 
Paaren; Borstendistanz ab kleiner als ed. Rückenporen vorhanden. Muskelmagen im 
8.(?) Segm. Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten lang und geschlängelt. Samentaschen 
im 9. Segm.. mit 2 Divertikeln. -— L. 31, D. 3 mn: Segmz. 79. 


Neu-Seeland (Berg Pirongea auf Auekland). 
2 d 


7. Gen. Rhododrilus Beddard 


1889 Rhododrilus (Typ.: E. minutus), Beddard in: P. zool. Soc. London. p. 380 | 
1894 RH. (part), Eisen in: Mem. Calif. Ae, «2 nr.3 p.22 | 1895 Microscolew (part.), 
Beddard, Monogr. Olig., p. 459. 

Borsten zu 8 an einem Segm.  Nephridialporen jederseits in einer 
Längslinie Männliche Poren am 17. Segm. 1 Paar Prostataporen am 
17. Segm.; 4 Paar Samentaschenporen (wohl auf Intsegmt£ ?*,— ^). 
1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.; Oesophagus einfach. ohne Kalkdrüsen 
und Oesophagealtaschen. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten 
schlauchförmig, mit Penialhorsten ausgestattet; Samenleiter gesondert von 
den Prostaten ausmündend. 

Neu-Seeland. 


1 Art. 


1. R. minutus Beddard 1889 R. m., Beddard in: P. zool. Soc. London. p. 381 | 
1895 Microscolex m., Beddard. Monogr. Olig.. p. 463 | ?1894 Rhododrilus parkeri (laps.?), 
Beddard in: P. phys. Soc. Edinb.. c. 12 p. 37. 

Kopf epilobisch(?). Borsten weitlüufie gestellt; am Vorderkórper Borsten- 
distanz «b kleiner als cd, hinten «b gleich cd. Rückenporen hinter dem 
Gürtel vorhanden. Gürtel vom 14.—17. Segm. (= 4). Dissep. Dalle 
verdickt. Muskelmagen im 5. Segm. Traubige Samensácke im 11. und 
12. Segm.; Penialhorsten vorhanden. Samentaschen 4 Paar, im 6.—9. Segm., 
mit einem schlauchförmigen. am blinden Ende erweiterten Divertikel, das 
fast so lang (länger als?) die Haupttasche ist. — L. 25 (76?) mm. 


Neu-Seeland. 


8. Gen. Maheina Mchlsn. 


1897 Acanthodrilus (part.), Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., «.21 p.221 | 1899 
Maheina (Typ.: M. braueri), Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., c. 12. p. 237. 
Borsten zu 8 an einem Segm.  Nephridialporen jederseits in einer 
E H LH m . o C1 | ] 
Längslinie. Männliche Poren am 18. Segm.: 2 Paar Prostataporen am 17. 
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und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. “j und Ba, 1 Paar 
freie Hoden und Samentriehter im 11. Segm. 

Terrestrisch. Seychellen. 

1 Art. 


1. M. braueri (Mehlsn.) 1897 Acanthodrilus b., Michaelsen in: Abh. Senckenb. 
Ges. v.21 p.221 | 1899 Maheina b.. Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. v. 12 p. 237. 


Iutensiv braunrot bis purpurn; Dorsten vorn in weit getrennten Linien; 
Borstendistanz ab gleich */ ua gleich be gleich ?/, ed gleich */, dd; am Hinter- 
nom der ausgewachsenen (!) Stücke paarig verengt: «a gleich 4ab gleich 

„be gleich 23%, cd (schwankend!) gleich !/, dd. Gürtel ventral schwächer 
entwickelt, vom 14.30. DON Di Prostataporen in der Borstenlinie 
ab; Samentaschenporen in dor Borstenlinie ^. Muskelmagen im 6. 2 Paar 
Kalkdrüsen im 9. und 10. Segm. Samensäcke im 12. (2) Segm.  Prostaten 
zart, wenig geschlängelt; Penialborsten fehlen. Samentaschen ohne Divertikel, 
mit kurzem, scharf abgesetztem Ausführungsgang und platt gedrückter 
Ampulle, deren Lumen "durch vorsprinzende- Querfalten eingeengt ist. — 
L. 130, D. 3 nm: Segmz. 360. 


Seychellen-Insel Mahé. 


9. Gen. Chilota Mchisn. 


1867 Mandane (part. (non Kinberg 1866, Polychaet.!). Kinberg in: Ofv. Ak. 
Fórh., 4.23 p.97, 100 | SE Aeanthodyrilus (part). Beddard in: P. phys. Soc. Edinb.. 7.8 
i ilus (p phy 
370 | 1899 Chilota (Typ.: C. littoralis). Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v. 12 p. 297. 
H I 1 N 1 
Kopf epi- oder tanylobisch. Borsten zu 8 an emem Segm. Nephridial- 
SR oe) La ME > 
poren jederseits in einer Längslinie. Männliche Poren am 18. Segm.; 2 Paar 
Prostataporen am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. 
“ und Pl, Oesophagus einfach, ohne Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen. 
Samensäcke im 9. oder 11. oder 9. und 11. Segm. 


Meist terrestrisch. selten aueh im Süsswasser. Anden-Gebiet des südlichen Süd- 
Amerika von Feuerland bis Zentral-Chile, Feuerlándischer Archipel, Falkland-Inseln, 
Süd-Afrika, Kapverdische Inseln. 


30 sichere und 1 unsichere Art. 
Ubersicht der sicheren Arten: 


Samentaschen ohne deutliche, scharf abgesctzte 


| Divertikel — 2. 
i | Samentaschen mit deutlichen. scharf abgesetzten 
Divertikeln -— 3. 
Penialborsten zweizeilig mit groben, stumpfen 
o | Zälmen besetzt. „2... . 10. C. algoensis . . . p.148 
= | Penialborsten an der einen Fläche SEN RE 


des distalen Endes mit Zähnen besetzt. . . 18. C. platura . . . . p. 150 


Gürtel sattelformio m e 299 5:9 2 LS EOS SDE LO 
Gürtel ringfórmig 


3 | Samentaschen mit 2 Divertikeln 4. 

~ | Samentaschen mit 1 Divertikel — 5. 

4 | Divertikel der Samentaschen warzenfürmig . . 14. C. putablensis . . p.150 
| Divertikel der Samentasehen schlauchfórmig . . 7. C. sclateri. . . . p.148 

. | Penialborsten fehlen — 6. 

> | Penialborsten vorhanden -— 8. 

| 

6 \ 


10 


11 


IS 


13 


14 


Is 


16 


17 


2l 


Chilota 


Prostata- und e oberhalb der 
Borstenlinie b e 
Prostata- und enen i in dies Bos us 


Wine (LG cosmos oc ow s uw» 5» 9 DO DI Da BE 
Borsten am Vorderkórper eng gepaart 9), 
Borsten am Vorderkörper weit gepaart — 17. 
Kopf tanylobisch — 10. 

Kopf epilobiseh — 16. 
Penialborsten am  distalen Ende mehr oder 

weniger verbreitert — 11. 

Penialborsten am distalen Ende nieht verbreitert. 

annähernd drehrund, deutlich ornamentiert . 29. 
Penialborsten ornamentiert ~- 12. 

Penialborsten ohne Ornamentierung — 14. 

Gürtel am 13. Segm. beginnend - 13. 

Gürtel vom 14.—18. Segm. =5) +... . . +. 17. 
Gürtel vom 13.17. Segm. (— 3) . . . . . . 16. 
Gürtel vom 18.— 16. Segm. =#) . . . .. - J& 


Samentasehen des zweiten Paares grösser als die 
des ersten 15. 


Samentasehen beider Paare gleich gross . 25. 
Borstendistanz «a am 11.- 15. Segm. verengt . 19, 
Borstendistanz a« am Vorderkórper nicht verengt 24. 


Penialborsten nur von ciner Form. krummstab- 


fórmig .. 2er 90: 


EE von ZW eei r orm: 1) unr E 
gebogen. mit lóffelfórmigem distalen Ende: 
2) gleichmässig gebogen. distal scharf zu- 


SEID. a. e en ad x: 


Penialborsten ohne «deutliche Ormamentierung. 
höchstens mit glatten oder rauhen Quer- 


ringeln — 18. 
Penialborsten mit Zühnchen oder Spitzehen be- 
setzt. — 26, 
Kopf tanylobiseh — 19. 
kont epilobiseh - - 24. 
Divertikel der Samentaschen eelappt — 20. 
Divertikel der Samentaschen einfach — 21. 


Penialborsten mit korkzieherlörmigem distalen 


iaa 2. Se m ash 


Penialborsten mit Se EE distalen 
Ende, das an der konkaven K riimmungsseite mit 


halbringeligen. glatten Rippen besetzt ist. . 6. 


In der pigmentierten Körperregion heben sich 
die Borstenstellen als helle, pigmentlose 


Flecke ab . ex 22 
en E Ub icu teo 22. 
Gürtel vom 13, SEO UL: 
Gürtel vom 13. eh emm. (=4) — 23. 

Divertikel der Samentaschen keulenfórmig . . . 23. 


Divertikel der Samentasehen sehlauchfórmig. ge- 


SS T 1771 a Pe 


Samentaschen-Divertikel doppelt so lan wie die 


Haupttasche. . . . . 9. 


Samentaschen-Divertikel zer as E e 
tasche — 25. 


Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 


w 
- 


. platei . 


. hilgeri 


. dalei 


simulans 


. bicincta 


. africana 


. decipiens . 
. lucifuga 

. bertelseni 
. carnea 


. wahlbergi 


. cingulata . 
. minuta . 
. chilensis 


. fehlandti . 
. beckmanni 


. corralensis 


. photodila . 


o qu 


p- 


D- 


148 


. 148 


. 147 
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Se | Samentaschen-Divertikel birnfórmig. mehrkammerig 12. C. exul . . . . . p.149 
^? | Samentaschen-Divertikel dick nierenförmig,einfach 2. C. elizabethae . . p.146 


Penialborsten unterhalb des hakenfórmig zuge- 

spitzten distalen Endes angeschwollen . . . 15. C. valdiviensis. . p.150 
Penialborsten unterhalb des äussersten distalen 

Endes nicht angeschwollen. rundlich oder ab- 


26 


| geplattet und etwas verbreitert — 97. 

Spitzehen der Penialborsten in regelmässigen 
Ge | Ringeln. . . . - E purceli, 22 21 et 
= | Spitzchen der Ponte O in os 

Ringeln — 28. 

98 J Nephridialporen in der Borstenlinie ab. . . . . 5. C. capensis . . . p. 147 
“2 | Nephridialporen in der Borstenlinie c -— 29. 
29 | Kopi tanylobisch seo oe oo sos osos UL O braunsi o o o MT 
E Kop epohh NM e oo. .o osos ooo 0 Oremos — . Pp (SS 


1. ©. lucifuga (Beddard) 1897 Acanthodrilus l, Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p.343 f£. 2, 


Kopf tauylobisch. Borstendistanz «b kleiner als ed: «b in der Gegend 
der männlichen Poren verengt. Nephridialporen in der Borsteulinie e. Gürtel 
vom 13.—17. Segm. (= 5). Mediane Pubertätspapillen am 11. 12, 20. und 
21. Segn. Muskelmagen gross. Samensäcke im 9.—11. Segm.; Prostaten 
gerade "gestreckt; Penialborsten gerade, ohne Ornamentierung. Samentaschen 
mit einem langen, schlauchförmigen, kreisförmig gehogenen Divertikel, das 
am Ende zu einem kugeligen Samenraum anschwillt. — L. ca. 80 mm. 


Kapland (Knysna Forest). 


9. C. elizabethae Mchlsn. 1899 C. e, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg., 
v. 10. p. 101. 


Braunrot, vorn dorsal violett, init etwas helleren Borstenflecken. 
Kopf epilobisch (?,,). Borsten gross, besonders an den Körperenden, in 8 
weit ee ane n Linien; Bor stendistanz au gleich 1", ab gleich be gleich 1' ed 
gleich ! l dd; ab gegen die männlichen Toren fast bis auf die Hälfte der 
gewöhnlichen Weite verengt: gegen das Hinterende ist ab kleiner als be, 
be kleiner als ed. ed kleiner als dd. «a gleich be.  Nephridialporen in der 
Borstenlinie c. Rückenporen fehlen(?) Gürtel ringfórmig, ventral und am 
13. Segm. schwächer, vom 13.—16. Segm. (— 4). Prostataporen in der 
Borstenlinie b oder (hei vollkommener Reife) m etwas weiter gegen die 
ventrale Medianlinie hin verschoben. Samentaschenporen in der Dorstenlinie b. 
Dissep. (95. kD "[,—'*,, sehr schwach verdickt. Muskelmagen klein, 
im 5. oder 6. oder 5. und 6. Segm. 1 Paar grosse, gedrängt traubige 
Samensücke im 11. Segm.  Prostaten naeh oben gehend, fast gerade, 
höchstens am proximalen Ende etwas gebogen, mit kurzem, engem Aus- 
führungsgang.  Penialborsten bis 1.7 mm lang bei einer Dicke von 8 p, 
gerten artis, unregelmissig gebogen, gegen das distale Ende schwach ver- 
jüngt, mit abgeplatteter, "schwach verhreiterter Spitze. ohne deutliche Orna- 
mentierung (mit ungemein zarten, schlanken, eng anliegenden Zähnchen 
hesetzt?). Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle, ziemlich kurzem und 
engem Ausführungsgang und einem sehr grossen nierenfórmigen, äusserlich 
glatten, nicht gekammerten Divertikel das stiellos dem Ausführungsgang 
aufsitzt. — L. 40—48, D. 2'/,—3 mm; Segmz. 95—106. 


Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai). 
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3. C. wahlbergi Mehlsn. 1899 C. w., Michaelsen in: Öfv. Ak. Förh., 0.56 p.441. 
Gelblich bis grau. Kopf epilohisch (°). Am Mittelkórper Borsten- 


distanz «a gleich be gleich cd, ab gleich ”/, ed, dd gleich 2be; gegen den 
Kopf dd etwas vergróssert; «b gegen die männlichen Poren etwas verengt. 
Gürtel ventral schwächer entwickelt, vom 13.—16. Segm. (= 4). Prostata- 
poren zwischen den Borstenlinien « und b; Samentaschenporen in der Borsten- 
linie A 2 Paar winzige Pubertätspapillen auf Intsegmtf "o und !?j,, 
dicht medianwärts an der Borstenlinie «, paarweise durch quere, ventral- 
mediane Drüsen-Wälle verbunden. Dissep. */—'?,, schwach verdickt. 
Muskelmagen verhältnismässig gross, im 6. (5,2) Segm. 2 Paar mehrteilige 
Samensücke im 9. und 11. Segm. Prostaten mit dünn schlauchfórmigem, 
in regelmássigen, engen Sehlüngelungen durch mehrere Segm. nach hinten 
gehendem Drüsenteil und wenig dünnerem, kurzem, quer verlaufendem Aus- 
führungsgang.  Penialborsten 3,5 mm lang und 12 u dick, stark gebogen, 
hesonders in der distalen Hálfte, mit verbreitertem distalen Ende, das eiue 
stärkere, an der Spitze zahnartig vorspringende Mittelrippe hat; ohne Orna- 
mentierung. Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle. undeutlichem Aus- 
führungseang und einem Divertikel, das etwa doppelt so lang und etwas 
dünner als die Haupttasche, wurstfórmig. und dessen Lumen eng und ge- 
schlängelt ist. — L. 17. D. 3 mm; Segmz. 49 (Hinterende regeneriert?). 

Süd-Afrika (Katfernland). 

4. C. purcelli (Beddard) 1897 Acanthodrilus p., Beddard in: P. zool. Soc. 
London. p.837 f. 1. 


Kopf tanylobisch. Borsten weitläufig gestellt: Borstendistanz ab kleiner 
als ed; ab in der Gegend der männlichen Poren verengt. Nephridialporen 
in der Borstenlinie c. Gürtel sattelfórmig, vom 13.—16. Segm. (= 4). 
Prostataporen in der Borstenlinie «^; Samenrinnen fast gerade: Samentaschen- 
poren dicht oberhalh der Borstenlinie 5. Paarige Pubertätspapillen medianwärts 
von der Borstenlinie a, am 10.—12. (oder 13.), 16., 21.— 24. (oder 23.) Segm. 
Muskelmagen im 6. Segm. Traubige Samensäcke im 9. und 11. Segm.; Prostaten 
kurz und dick; Penialborsten kurz, distal spitz auslaufend, init ca. 9 Ringeln 
grosser, schlanker, etwas abstehender Zühnchen. Samentaschen mit einem 
Divertikel. — L. 170, D. 5 mm; Segmz. 135. 


Kapland (Newlands slope bei Kapstadt). 


5. C. eapensis (beddard) 1885 Acanthodrilus c., Beddard in: P. phys. Soc. 
Edinb., v.8 p. 370. 

Dorsal rötlich violett. Borsten ventral mehr oder weniger eng, 
lateral weit gepaart; Borstendistanz ab am  Vorderkórper viel kleiner, 
weiter hinten wenig kleiner als cd.  Nephridialporen in der Borstenlinie «b. 
Prostataporen, mit flachen kreisrunden Hófen, und Samentaschenporen iu der 
Borstenlinie «b.  Pubertätspapillen zuweilen vorhanden (z. D. 6 Paar am 
7.—12. Begm.)  Dissep. 5/,—!!/, verdickt, besonders stark die 4 ersten. 
2 Paar Samensäcke im 9. und 11.((— 13.) Segm.; Prostaten geschlängelt; 
Penialborsten am distalen Drittel mit zahlreichen kurz spitzigen, gegen die 
Borstenspitze hin gewendeten Vorsprüngen. Samentaschen mit einem birn- 
förmigen Divertikel. das schmäler als die Haupttasche ist. — Grösse ähnlich 
der von Lumbricus terrestris L., Müll. 

Kapland (Kapstadt). 


6. C. africana (Beddard) 1897 Acanthodrilus africanus. Beddard in: P. zool. 
Soc. London, p. 344 f. 3. 


10* 
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Kopf tanylobisch. Borstendistanz ab kleiner als ed; ab in der Gegend 
der männlichen Poren verengt. Nephridialporen in der Borstenlinie e. Gürtel 
vom 14.—16.Segm. Gs 3). Mnskelmagen gross. Samensäcke im 9.— 11. Segm.; 
Prostaten nicht sehr lane, gewundens Penialborsten mit gebogenem, verjüngtem 
und stampfspitzigem distalen Ende, das an der konvexen Seite zahlreiche, 
dicht gestellte, glatte, halhringelige Rippen trägt. Samentaschen mit einem 
gelappten Divertikel. — L. 49, D. 3 mm; Segmz. 94. 


Kapland (Stadt George in Knysna). 


7. C. sclateri (Beddard) 1897 Acunthodrilus s., Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p. 342. 


Kopf epilobisch. — Dorstendistanz ab kleiner als ed: ab gleichmässig 
weit, Gürtel vom 13. 16. Segm. (= 4). Muskelmagen sehr klein. Samen- 
säcke im 9.—11. Segm.; Penialborsten vorhanden. — Samentaschen mit 
2 langen, schlanchförmigen Divertikeln. — L. 45 mm. 

Kapland (Kapstadt). 


8. C. photodila (Beddard) 1897 Acanthodrilus photodilus, Beddard in: P. 
zool. Soe, London, p. 343. 


Dunkel purpurn. Kopf tanvlobisch. Borstendistanz ab kleiner als ed; 
«b im der Gegend der männlichen Poren verengt. Nephridialporen in der 
Borstenlinie e. Dissep. %, 1%, , verdickt. Muskelmagen gross. Samensäcke 
im 9.— 11. Segm.: Prostaten lang, geknäult, mehrere Segm. einnehmend; 
Penislborsten lane, mit korkzieherfórmig gchogenem distalen Ende. ohne Orna- 
mentierung. Samentaschen mit einem gelappten Divertikel. — L. 81, D.3'/, mm. 


Kapland (Knysna Forest). 


9. C. bicincta (Beddard), cm. Mellen, 1895 Aeanthodrilusbieinetus + A. purpureus, 
Beddard in: P. zool. Soc. London, p.917, 218 | 1896 A. b. + 44. p. + el. dalei (part); 
Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif, Terricol. p.97 t. f. 10,18; 
p.28.59 | 1898 A. purpureus, Miehaelsen in: Zool. Jahrb., suppl. 4i p.471 | 1900 Chilota 
bicincta, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sanmelr., Verricol. Nachtrag p. 17. 

Purpurrot. Kopf epilobisch (?/,): dorsal-mediane Lüngsfurche am Kopf- 
lappen und 1. Segm. vorhanden. Borsten eng gepaart. Gürtel vom 13. — 
17. Segni. (— 5). Häufig unpaarige Pubertütspolster am 20, und 21., manch- 
mal auch am 22. und 23., oder auch noch hinten am 16. Segm. Muskel- 
magen im 7. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm.  Traubige Samensäcke 
im 11. Segm.; Prostaten lang, vielfach in einer Ebene gewunden; Penial- 
horsten in zweierlei Form: 1) regelmässig gebogen, distal scharf zugespitzt. mit 
schlanken. ziemlich groben Dornen besetzt: 2) schlanker und dünner, unregel- 
mässig gebogen, mit etwas verbreitertem, löffelartig ausgchöhltem distalen Ende, 
mit feinen, schlauken Dornen besetzt; an der Basis der löffelartigen Aushólilung: 
einige grössere Dornen. Samentaschen mit einem wnregelmässig gefalteten, 
dick schlanchfórmigen Divertikel. — L. 42—95, D. 3 - 5 mm; Segmz. 80—98. 

Sid-Patagonien (Insel Juan im Smyth-Kanal, Punta-Arenas). Feuerland, Feuer- 
ländischer Archipel (Inseln Lennox, Navarin und Picton). 


10. C. algoensis Mchlsn. 1899 €. a., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. e. 16 
p. 104 1. 22. 

Dorsal rauchgran mit winzigen helleren Borstenflecken. Kopf tamy- 
lobiseh. Dorsten am Mittelkörper in weit getrennten Linien; Borstendistanzen 
hier wenig verschieden, «b kleiner als ed, ed Kleiner als be, ua gleich ed. dd 
gleich ed; ab gegen die männlichen Poren sehr stark verengt, gegen das 
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Vorderende wieder erweitert. Nephridialporen in der Borstenlinie e. Rücken- 
poren fehlen(?). Gürtel ventral schwächer entwickelt, vom 173. 5,17. Segm. 
(=4",). Prostataporen in der Borstenlinie ^. Samenrinnen gerade, am 
18. Segm. undeutlich. Borsten a und b am 18. Segm. vorhanden. Samen- 
‚taschenporen in der Borstenlinie 5. Dissep. *7,—'',, verdickt, besonders 
stark Dissep. 7/,—-'7/,.  Muskelmagen kräftig, im 5.6. Segm. 2 Paar 
gedrängt und zartkóruig traubige Samensäcke im 9. und 11. Segm. Prostaten 
mit langem. breit gewundenem, nach oben reichendem Drüsenteil. Penial- 
borsten 1,8 mm lang. 36 u dick, gegen die Spitze schlank verjüngt, besonders 
in der distalen Hälfte stark gebogen; distales Ende lanzettförmig ahgeplattet 
und schwach verbreitert, mit zart bewimperten Rändern; unterhalb des 
lanzettlórmigen Endes 2 Zeilen scharfer, verhältnismässig grosser, ziemlich 
eng angelegter Zähne. Samentaschen mit linglich sackförmiger Ampulle 
und kurzem, engem Ausführungsgang, der rings von einer vielkammerigen, 
nach einer Seite stark vortretenden Wucherung umgeben ist; Wucherung 
fast wie ein sitzendes, umfassendes Divertikel erscheinend. — L. 70, D. 5 mm; 
Segm. 85. 


Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai). 


11. C, braunsi Mehlsn. 1899 ©, b, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 0.16 
p. 102 f 21. 

Dorsal hrünilieli violett. Kopf tanylobisch. Borsten in 8 weit getrennten 
Linien: am Mittelkórper Borstendistanz «a gleich 1%, ab, ed gleich be gleich 
II, «b, dd gleich 4ed; gegen die männlichen Poren verengt sich «^ bis: 
«a gleich «^. um nach vom wieder zu wachsen. Nephridialporen in der 
Borstenlinie e Gürtel ringfórmig. ventral schwächer, vom 13. oder !/,13.— 
18, Segin, (= 5'/, bis 6). Prostataporen in der Borstenlinie ^; Samenuriunen 
gehogen, lateral konvex; Samentaschenporen iu der Dorstenlinie 5, — Paarige 
Pubertätspapillen zwischen den Borstenlinien « und b, an einigen der 
Segm. vom 7.—12. 15. 20.—22. die der 3 vorderen Segm., wenn vor- 
handen, in der Borstenzone, die übrigen hinter derselben. —Dissep. 7? — 
13), verdickt. Muskelmagen im '/5.—6. Segni 2 Paar Samensücke im 
9. und 11. Segm., die vorderen glatt, einfach, die hinteren gedrängt traubig. 
Prostaten mit etwas platt gedrückt schlauchfórmigem, imregelmássig ge- 
wundenem, nach oben gehendem Driisenteil und kurzem, engem Ausführungs- 
gang. Penialborsten ca. 2,3 mm lang und 36 u dick. wenig gebogen, an der 
distalen Spitze schwach S-fórinig geschweilt und verbreitert. unterhalb derselben 
mit zahlreichen, regelmässig gestellten, scharfen, anliegenden Zähnchen hesetzt, 
die ca. 6 u lang und au der Basis 3 u breit sind. Samentaschen mit breit 
sackfórmiger Ampnlle, mässig langem Ausführungsgang und emem scharf 
abgeschnürten, nierenförmigen, stiellosen Divertikel, das zahlreiche, äusserlich 
beulig vortretende Samenkämmerehen enthält. — L. 75 —100, D. 5—6 mm; 
Segmz. 124—157. 


Kupland (Port Elizabeth an der Algoa-Dai). 


12. C. exul (Rosa) 1897 Acanthodrilus e, Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.12 
nr. 308 p. l. 

Dorsale braune Pigmentierung ziemlich scharf begrenzt. Kopf epilobisch 
(h). Borsten ventral und lateral ziemlich verschieden weit gepaart. Borsten- 
distanz «e kleiner als be, be gleich 2%, ab, ed grösser als be. dd ca. gleich Y, w 
Rückenporen vorhanden. Nephridialporen in der Borstenlinie e. Gürtel ring- 
förmig, vom ?/,13. oder 14.—17. Segm. (= 4 bis 4'/,). Prostataporen auf 
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kleinen. queren Papillen in der Borstenlinie 6, durch Samenrinnen verbunden; 
männliche Poren dicht oberhalh der Borstenlinie ^; Samentaschenporen 
zwischen den Borstenlinien a uud b. Dissep. 5,—'?/, verdickt. Muskel- 
magen im 5. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar Samensäcke im 
9. und 11. Segm.; Prostaten etwas gekrümmt. die vorderen grösser als die 
hinteren; Penialborsten 2 mm lang, mit leicht S-fórmig gebogenem distalen 
Ende, mit schwacher, etwas rauher Querringelung. Sumentaschen mit einem 
birnfórmigen Divertikel, das "4 so lang wie die Haupttasche ist. und dessen 
Lumen in viele Samenkümmerchen geteilt ist. — L. 60—90, D. 6 mm; 
Segmz. 112—190. 


Kapverdische Inseln (Insel S. Antonio). 


13. C. platura (Mehlsn. 1892 Acanthodrilus platurus, Michaelsen in: Arch. 
Naturg., v. 581 p. 926 t. 13. f. 11, 12 | 1896 A. platyurus, Beddard in: Ergeb. Hamburg. 
Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p.31 | 1900 Chilota platura, Michaelsen in: 
Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Terricol. Nachtrag p.8. 

Im Leben fleischfarhen. Kopf tanylobisch. Borsten am Vorderkörper 
ziemlich eng gepaart; Dorstendistanz «b grösser als cd, au kleiner als be, 
dd gleich ' u; am Gürtel a^ gleich ed; am Hinterkórper weitläufiger gestellt: 
aa gleich be gleich "1. ab gleich */, cd, dd gleich 1", be. Rückenporen vor- 
handen. Nephridialporen in der Borstenlinie e. Gürtel sattelfórmig, vom 
1/,13.—17. Segm. (= 4'/4,) Prostataporen und Samentaschenporen in der 
Borstenlinie «5; 1 Paar Pubertätspapillen am 20. Segm. in der Borsten- 
linie ab. Muskelmagen im 6. Segm. Letzte Herzen im 13. Segm. 2 Paar 
Samensücke im 9. und 11. Segm.; Prostaten geknäult; Penialborsten 2'/, mm 
lang, am distalen Ende stark und verschieden gebogen, verhreitert und an 
der konvexen Seite mit zahlreichen ziemlich groben Dornen dicht besetzt. 
Samentaschen mit platt gedrückt kugeligem Ausführungsgang, ohne Divertikel. 
— 1.180, D. 7 mm; Segmz. 150. 

Chile (Valdivia). 


14. C. putablensis (Beddard) 1895 Acanthodrilus p., Beddard in: P. zool. Soc. 
London. p.990 | 1896 4. p, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Naid. 
Tubif. Terricol. p. 32. t. f. 14 | 1900 Chilota p., Michaelsen in; Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., 'l'errieol. Nachtrag p.8. 

Kopf tanylobisch. Dorsten vorn eng gepaart, Borstendistanz ab und ed 
gegen das Hiuterende sehr stark erweitert. Gürtel vom 14.—16. Segm. (— 3). 
Dissep. 5,—'?,, verdickt. Muskelmagen im 6. Segm. Letzte Herzen im 
13. Segm, 2 Paar Samensücke im 9. und 13. Segnu; Prostaten schlank. auf 
das betreffende Seem. beschränkt, die des hinteren Paares kleiner als die 
des vorderen; Penialborsten mit verschieden gebogenen. verhreitertenı distalen 
Ende, das an der konvexen Krümmungsseite mit ziemlich groben Dornen 
besetzt ist. Samentaschen mit 2 sich gegenüber stehenden, warzenfórmigen, 
unebenen Divertikeln. — L. 82, D. 8 mm; Segmz. 150. 


Chile (Putabla bei Valdivia). 


| 1900 Chilota v., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Terricol. 
Nachtrag p.8. 


15. C. valdiviensis (Beddard) 1895 Acanthodrilus v.. Beddard. Monogr. Olig., 
p.538 | 


Kopf epilobisch ('/,). Borsten weitliutig gestellt; Borstendistanz «b 
kleiner als ed. Gürtel ringfórmig, vom 14.—17. Segm. (= 4). Samenrinnen 
verlaufen lateral von deu Borsten b des 18. Segm.  Dissep. *, —!9/. verdickt. 
Muskelmagen im 5.—6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Hoden und 
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Samentrichter eingeschlossen in Testikelblasen. Samensäcke im 9. und 
11. Segm.; Peniulborsten mit hakenfórmigem, zugespitztem distalen Ende, 
unterhalb desselben etwas angeschwollen und unterhalb dieser Anschwellung 
mit gezähnten Rippen. Samentaschen mit einem sehr grossen Divertikel. — 
L.65. D. 5 mm; Segmz. 99, 


Chile (Corral, Valdivia). 


16. C. minuta (Beddard) 1895 Acanthodrilus minutus, Beddard in: P. zool. 
Soc. London, p.916 | 1896 A. m., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., 
Naid. Tubif. Terricol. p. 26 | 1900 Chilota minuta, Michaelsen in: Ergeb. TNR 
Magalh. Sammelr., Terrieol. Nachtrag p. 9. 


Blass braun. Kopf tauylobisch. Dorsten eng gepaart; bei segmentreichen 
Stücken erweitern sich die Borstendistanzen «b und ed gegen das Hinterende. 
Gürtel vom 13.—17. Segm. (— 5). Samentaschenporen in der Borstenlinie 5; 
Pubertátspapillen je 1 hinter den vorderen, je 2 hinter den hinteren Samen- 
taschenporen, ausserdem 4 Paar vor und hinter Intsegmtf. !5,, und !*,, 
in der Borstenlinie ab. — Dissep. in der Gegend der Geschlechtsorgane etwas 
deutlicher, ohne verdickt zu sein. Muskelmagen gross. Traubige Samen- 
säcke im 11. Segm.; Prostaten kurz und dick, gewunden. die des hinteren 
Paares kleiner T die des vorderen. Penialborsten 1,3 mm lang, mit krumm- 
stabförmig vebogenem, verbreitertem distalen Ende, das an der konkaven 
Seite stumpfe Zähnchen trägt. Samentaschen mit einem langen, schlauch- 
förmigen bis ovalen Divertikel. — L. 29, D. 3 mm; Segmz. 70. 


Chile (Valdivia). 


17. C. eingulata (Beddard) 1895 Acanthodrilus cingulatus, Beddard in: P. zool. 
Soc. London, p. 219 , 1896 A. e, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. 
Tubif. Terricol. p. 30 | 1900 Chilota cingulata, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 9. 


Dunkelbraun. Kopf tanylobiseh. Borsten eng gepaart. Rickenporen 
vorhanden. Gürtel vom 14.—18. Segm. (— 5) Muskelmagen im 6.— 
7. Segm.  Prostaten stark gewunden, die des vorderen Paares grösser als die 
des hinteren; Penialborsten mit zurückgebogenem. verbreitertem distalen Ende, 
das mit Dornen besetzt ist. Samentaschen mit einem kleinen Divertikel, 
das nicht hallı so lang wie die Haupttasche ist. — 1.58, D. 4 mm; Segmz. 106. 


Chile (Valdivia). 


18. C. chilensis (Beddard) 1895 Acanthodrilus ce., Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p.218 , 1896 A. c., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. 
Tubif. Terricol. p.29 | 1900 Chilot« c., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., 
Terricol. Naehtrag p. 9. 


Dunkel purpurrot oder heller. Kopf tanylobisch. Borsten vorn eng, 
nach hinten etwas weiter gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. Ji 
Gürtel vom 13.—16. Segm. (— 4). Dissep  *,—',, etwas verdickt. 
Muskelmagen im 6.—7. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Traubige 
Samensücke im 11. Segm.; Prostaten ziemlich kurz, nur schwach gewunden; 
Penialborsten braun, mit verschieden gebogenem. verhreitertem distalen Ende, 
das an der konvexen Krümmungsseite mit zahlreichen, ziemlich groben 
Dornen besetzt ist. Samentaschen mit emem Divertikel, das kürzer als die 
Haupttasche ist. — L. 80, D. 5 mm; Segmz. 150. 


Chile (Valdivia). 
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19. C. beckmanni Mehlsn. 1900 C. b.. Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terricol. Nachtrag p.9. 

Schwach brüunlich. Kopf tanylobisch. Borsten eng. am Mittelkörper 
sehr eng gepaart: im allgemeinen Borstendistanz «aa gleich be, am 11.— 
15. Segm. «a kleiner als be: dd vorn deutlich grösser, am Hinterkörper nur 
wenig grösser als aa. — Rückenporen vorhanden. Nephridialporen in der 
Borstenlinie e(?). Gürtel ringfórmig. vom 13.—16. Segm. (— 4)? Prostata- 
poren auf Papillen an Stelle der Borsten ab: vordere Prostatapapillen grösser 
als die hinteren; Samentaschenporen dicht oberhalh der Borstenlinie d. Ventrale 
Pubertätsfelder am 11. 12. und 13. Segm.; quere Pubertätspapillen hinten 
am 16. Seem. in der Borstenlinie «^; 1 Paar Pubertütsfleckchen vorn am 
19. Segm.. der ventralen Medianlinie genáhert. Muskelmagen im 7.(?) Segm. 
Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar traubige Samensácke im 9. und 
11. Segm.; Prostaten dick, die vorderen ca. 4 mal so gross wie die hinteren; 
Penialborsten 2 mm lang, schlank S-fórmig, mit verbreitertem distalen Ende 
und zurückgebogener Spitze, ohne Ornamentierung. Samentaschen mit einem 
kurzgestielten, ovalen Divertikel: Samentaschen des hinteren Paares grösser 
als die des vorderen. — L. 70. D. 4 mm: Segmz. 143. 

Chile (Valdivia). 


20. C. eorralensis (Beddard) 1895 Acanthodrilus c., Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p.232 ` 1896 A. c. Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. 
Tubif. Terricol. p. 55 | 1900 Chilota e, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terrieol. Nachtrag p. 12. 

Violett. Kopfepilobiseh (!,). Borsten am Vorder- und Mittelkórper eng, 
am Hinterkórper sehr wenig weiter gepaart; am Hinterkórper Borstendistanz aa 
wenig kleiner als dd. Rückenporen vorhanden. Gürtel vom 13.—17. Segm. 
(7 5). Pubertütspapillen in der Borstenlinie «b am 10. 11. und 12. Segm.; 
unpaariges Pubertütspolster am 15. Segm. Dissep. !"/,— !*,, sehr schwach 
verdickt. Muskelmagen im 6. oder 7.(?) Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 
Traubige Samensäcke im 9. und 11. Segm.; Prostaten des hinteren Paares 
kleiner als die des vorderen; Penialborsten am distalen Ende krummstabartig 
gebogen, mit gezähnten Querriefeu. Samentaschen mit einem schlank gestielten, 
am blinden Ende zu einem ovalen Sack erweiterten Divertikel, das ungeführ 
halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 103, D. 5 mm; Segmz. 145. 


Chile (Corral). 


21. C. carnea (Beddard) 1895 deanthodrilus carneus, Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p.221 | 1896 A. c, Beddard in: Ergeb. Hamburg, Magalh. Sammelr.. Naid. 
Tubif. Terricol. p.38 | 1900 Chilota carnea, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 12. 

Im Leben schmutzig fleischfarben. Kopf tanylohisch. Borsten weit 
gepaart; Borstendistanz «b kleiner als ed.  Rückenporen vorhanden. Gürtel 
ringförmig, vom 13.—16. Segn: (= 4). Unpaarige Pubertätspapillen auf 
Intsegmtf. '",, oder am 10. und 11. oder noch dazu 1 Paar am 9. Segm. 
Muskelmagen im 6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Samensäcke im 
9. und 11. Segm., die des letzteren grob traubig. Penialborsten ca. 1,2 mm 
lang und 14 u dick, mit verjüngtem. spatelfórmig abgeplattetem distalen 
Ende, ohne Ornamentierung.  Samentaschen mit einem schlauchfórmigen, 
geschlängelten Divertikel, das fast so lang wie die Haupttasche ist. — 
L. max. 52. D. max. 3!/, mm; Segmz. ca. 100. 


Chile (Peña Blanca bei Quilpué). 


Chilota 15» 


22. C. decipiens (Beddard) 1895 Acanthodrilus d., Beddard in: P. zool, Soc. 
London. p.918 | 1896 A.d, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Naid. 
Tubif. Terricol. p.91 ' 1900 Chilotu d., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr.. Terricol. Nachtrag p. 12. 

Satt braun mit hellen Borstenflecken. Kopf tanylobisch. Dorsten weit- 
liufig gepaart; am Hinterende annähernd Borstendistanz dd gleich «e. Rücken- 
poren vorhanden. Gürtel vom 13.—',17. Segm. (= DÄ Ventral-mediane 
Puhertätspapillen am 17. 19. und 20. Segm.. die des 20. Segni grösser. 
Muskelmagen gross.  Prostaten 2 oder 3 Segm. einnehmend: Pentalborsten 
ziemlich lans. ohne Ornamentierung,  Samentaschen mit einem ziemlich 
grossen Divertikel. — L. 35, D. 2—3 mm: Segmz. 110. 

Chile. (Valdivia). 


33. C. bertelseni Mehlsn. 1900 C. b., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terrieol. Nachtrag p. 12. d 


Pigmentlos. schmutzig grau. Kopf tanylobisch. Borsten am Vorder- 
kórper ziemlich weit gepaart: ; gegen die Region der männlichen Poren ver engen 
sich die Borstendistanzen ab und ed. um sich weiter hinten wieder stark zu 
erweitern, so dass am Hinterkórper Borstendistanz «u gleich "2. ab gleich be 
gleich +, ed gleich ?, dd ist. Nephridialporen in der Borstenlmie e Rücken- 
porem vorhanden. Gürtel rinefórmig. vom 13.—16. Segm. (= +). Prostata- 
poren iu der Borstenlinie ab; Samentaschenporen in der Borstenlinie ab. 
Pubertátspapillen paarweise medianwärts von ise: a, hinten am 10. 
und 11. Segm. und eine unpaarige auf (?) Intsegmtf. . Muskelmagen im 
7. (2) Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. VT "Samensäcke HAD 
(und 9.: >) em. ; Prostaten unregelmässig seschlángelt. Penialborsten 0,45 mm 
lang, sehr dünn, wenig gehogen, am distalen Ende nicht abgeplattet, ohne 
Ornamentierung. Samentaschen mit einem kenlenförmigen Divertikel, das 
ea. Zo so lang wie die Haupttasche ist. — L. grösser als 30, D. 2', 

3 mm; Segmz. grösser als 112 (nicht ganz vollständiges Stück). 

Chile (Valparaiso). 


94. C. simulans (Beddard) 1895 Acanthodrilus s, Beddard in: P. zool. Soc. 
London. p.922 | 1896 As, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sanmelr.. Naid. 
Tubif. Terricol. p. 36 | 1900 Chilota s., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terrieol. Nachtrag p. 12. 

Rötlich braun. Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart. Rücken- 
poren vorhanden. Dissep. *,,— "iə sehr schwach verdickt. Muskelmagen 
im 6.—7. Seem. Letzte Herzen im 12. Segm. Grob traubige Samensäcke 
im 9. und 11. Segm.; Prostaten dick, kurz. leicht gewunden. die des hinteren 
Paares kleiner als die des vorderen: Penialborsten am distalen Ende doppelt 
gebogen, spatelförmig verbreitert, ohne Ornamentierung. Samentaschen mit 
einem oberflächlich unebenen Divertikel. das fast so gross wie die Haupt- 
tasche ist; Samentaschen des hinteren Paares grösser als die des vorderen. 
— L.82, D. 4 mm; Segmz. 150. 


Chile (Corral). 

28. C. fehlandti Mehlsn. 1900 C. f, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 14. 

Intensiv violett. Kopf tanylohisch. Borsten ventral und lateral 


eng gepaart. Riickenporen vorhanden. Nephridialporen in der Borsten- 
linie c. Gürtel ringfórmig, vom 13.—!/,17. Segm. (= +!/,). Prostataporen 


154 Chilota 


auf kleinen Papillen in der Borstenlinie ab: Samenrinnen kaum gebogen; 
Samentaschenporen in der Borstenlinie a^. Muskelmagen im 6.(?) Segm. 
Samensäcke im 11. (und 9.2) Segm.; Prostaten gross, dick, eug gewunden; 
Penialhorsten 1.8 mm lang, einfach gebogen, nit stumpfwinklig eingehogenem, 
schwach erweitertem und dann eleichmissig zugespitztem distalen Ende, 
ohne Ornamentierung. Samentaschen mit einem kurz gestielten, gekammerten 
Divertikel. — L. 34, D. 2—2*/, mm; Segmz. 94. 
Chile. (Valdivia). 


96. C. hilgeri (Mehlsn.) 1889 Mandane h., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v6 p.8 t. £2a—ec | 1896 Acanthodrilus h, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr, Naid. Pubif. Terricol. p.20 ` 1900 Chilota h., Michaelsen in: Ergeb. Hamb. 
Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 15. 

Dorsal violett mit helleren Intsegmtf. nnd  Borstenflecken. Kopf 
tanylobisch, mit medianer Längsfurche. Borsten in ventralen und lateralen 
Paaren. Nephridialporen zwischen den Borstenlinien e und d. Gürtel ring- 
fórmig, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Prostataporen auf deutlichen Papillen 
in der Borstenlinie «5; Samentaschenporen in der Borstenlinie ab. Eine 
dorsale Darmntasche in der Gürtelregion (?). Samensäcke im 9. 10. und 
11. Segm.; Prostaten 2 mal gekuickt; Pos fehlen. Sanientaschen 
mit einem bimförmigen Divertikel. das länger als die Haupttasche und fast 
so dick wie dieselbe ist. — L. 90—95 und mehr, D. 3 mm; Segmz. 82—92 
und grösser. 

Chile (Corral). 


27. C. platei (Mchlsn.) 1898 Acanthodrilus p., Michaelsen in: Zool. Jahrb., 
suppl. 4r p.475 1900 Chilota p. Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., 
Terricol. Nachtrag p. 15. 

Dorsal hraunviolett. Borsten im allgemeinen sehr zart und sehr eng 
gepaart (be gleich 10«b), am Vorderkörper und am Hinterkórper schwach 
vergrössert und weniger eng gepaart: am Vorderkórper be gleich 3 «db, ab 
grösser als ed; am Hinterkörper de gleich 6 «5. Nephridialporen dicht nnter- 
halb der Borstenlinie e, am 2.—5. Segm. etwas höher, dicht unterhalb der 
Borstenlinie d. Rückenporen fehlen. lürtel ringförmig. vom 13.— 16. Segm. 
(— 4). Prostataporen dicht oberhalh der Borstenlinie is Samenrinnen bogen- 
fórmig. lateral konvex: Samentaschenporen dicht oherhalb der Borsten- 
linie ^; We abi et paarig am 17. und 18. (und 19.) Segm.: Pubertäts- 
felder hinten am 7. und 8. Segm. je 3, 2 paarige und 1 unpaariges. Dissep. 
o— hie verdiel e besonders stark die mittleren. Muskelmagen im 7. (7) Segm. 
Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke iin 9. und 11. Segm.; 
Prostaten lang, schlank, mit sehwach ahgeplattetem, geknäultem Drüsenteil 
und langem, zartem, gewundenem Ausführungesgang. der durch eine kleine, 
hlasenfórmige Kopulationstasche ausmündet; enialborsten fehlen. Samen- 
taschen mit einem Ps gu a Divertikel, das fast so gross 
wie die Huupttasche ist. — 135, D. 5— 5,5 mm: Segmz. 104. 

Chile (Corral). 


28. C. lossbergi Mchlsn. 1896 Acanthodrilus dalei (part.). Beddard in: Ergeb. 
Hamburg. Magalh. Sammelr, Naid. Tubif. 'l'erricol. p. 39 | 1900 Chilota lossbergi, 
Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Terricol, Nachtrag p. 15. 

Dunkel braunviolett mit weissen Borstenflecken. Kopf tanylobisch, 
mit dorsal-medianer Längsfurche. Borsten eng, am Mittelkörper sehr eng 
gepaart, lateral und ventral gestellt. Nephridialporen in der Borstenlinie c. 


Chilota 18: 


Rückenporeu vorhanden. Gürtel sattelfórmig, vom 13.— ',17. oder 17. Segm. 
(= 4), bis 5). Prostataporen dicht hinter den Borsteu b; männliche Poren 
lateral von deu Dorsten b; Samentaschenporen in der Borstenlinie «ub. Pubertäts- 
papillen meist fehlend, manchmal paarweise vorn am 8. und 9. Segni, hinten 
am 15., 19, oder auch am 20. und eine unpaarige hinten «un 19. Segn.. sämtlich 
medianwärts von der Borstenlinie «. Muskelmagen in der hinteren Hälfte des 
5. Segm. und im 6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar Samensäcke im 
9. und 12. Segm.. die vorderen traubig. die hinteren einfach; Prostaten dick, 
eng geschlängelt oder geknäult: Penialborsten fehlen. Samentaschen mit 
einem sack- bis schlauchförmigen, mastdarmartig eingeschnürten Divertikel, 
das ungefähr so gross wie die Haupttasche ist. und dessen Wandung Samen- 
kümmercl jen enthält, — L. 50, D. 3—4 mm; Segmz. 98. 

Chile (Valdivia). 

29. C. dalei (Beddard) 1890 Acanthodrilus d., Beddard in: Quart. J. mier. Sel, 
n.ser. v. 80 p.433 t.30 f.14. 98 | 1896 A.d. (part). Beddard in: Ergeb. Hamburg. 
Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p. 39 | 1900 Chilota d., Michaelsen in: Ergeb. 
Hamburg. Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p.18. 

Violettrot. Borsten eng gepaart. Nephridialporen in der Borsten- 
linie ed, Gürtel vom 13.— 16. Segm. (— 4). Muskelmagen im 6.—7. Segni. 
Letzte Herzen im 12. Segm.  Siunensücke traubig, im 9. und 11. Segm. 
Penialborsten 2 mm lang; ihr distales Ende durch schwache Knickung etwas 
abgesetzt, mit klauenfórmiger Spitze und mit kleinen zerstreuten Dornen 
besetzt, unterhalb der Knickung stärkere Dorne. in unregelmässigen schrägen 
oder bogenförmigen Querlinien angeordnet. Samentaschen mit einem melhr- 
kammerigen, keulenfórmigen Divertikel, das ungefähr so gross wie die Haupt- 
tasche ist, — L. 25-35, D. 2—3!/, mm: Segmz. 52 (Hinterende regeneriert?). 

Falkland-Inseln (Port Stanley). Beddards EE (1896): Valdivia, Agua Fresca 
an der Magalhuens-Strasse und Insel Picton, sind irrtiimlich! 


30. C. patagonica (Kinb. 1867 Mandane p. + M. litoralis, Kinberg in: Ofv. 
Ak. Fürh. 2.23 p.100 | 1889 Acanthodrilus? patagonicus +- A.? littoralis, L. Vaillant. 
Hist. nat. Annel.. z 31 p.177 | 1889 Mandane litoralis, Rosa in: Ann. Mus. Genova, 
0.27 p.138 | 1899 Chilota littoralis, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst. v. 12 p.287, 
1899 C. patagonica, Michaelsen in: Ofv. Ak. Förh., 0.56 p.424 | 1889 Mandane picta, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, ¿6 p.5 t. f. 1a —e | 1896 Acanthodrilus pictus, 
Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Naid. Tubif. Terrieol. p.94 | 1898 
A. p., Michaelsen in: Zool. Jahrb., ET p. 172 

Dorsal violett- bis purpurrot, mit weissen, zusammenhängenden Borsten- 
flecken. Kopf epilobisch (*/,). Dorsten weit. gegen das Vorderende etwas 
enger gepaart; am Mittelkórper Dorstendistanz ou gleich 2 ub gleich be gleich 
2 ed gleich !, dd; am Vorderkórper a^ kleiner als ed, aa "gleich 2* ab. 
Nephrid ialporen in der Borstenlinie e. Gürtel im allgemeinen sattelfürnig, 
nur auf Intsegintf. 1%, ringfórmig, vom 13.— 17. oder 18. Segm. (= 5 his 6). 
Prostataporen in der Borstenlinie b; Samenrinnen fast gerade: Samentaschen- 
poren in der Borstenlinie b. Manchmal sehr variable "Pubertätspapillen vor- 
handen. Muskelmagen im 5. und 6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 
Samensäcke im 9. und 11. Segm.: Prostaten gewundeu; Penialborsten ca. 
25 mm lang, am distalen Ende stark gebogen und abgeplattet, mit sehr 
feinen, schlanken, dieht anliegenden Spitzchen besetzt. Samentaschen mit 
einem birnfórmigen, mehrkammerigen Divertikel, das so gross wie die Haupt- 
tasche oder grösser ist. — L. 126—240. D. 6—13 mm; Segmz. 112—121. 

Chile (Valdivia, Corral, Puerto-Montt), Süd-Patagonien (Smyth-Kanal, Port 
Famine, Punta-Arenas), Feuerland, Feuerländischer Archipel (Inseln Navarin, Picton, 
Lennox und Staaten-Insel). 
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C. excavata (Beddard) 1897 Acanthodrilus excaratus, Beddard in: P. zool. 
Soc. London, p. 342. 

Kopf epilobisch. Borstendistanz ab kleiner als cd. Gürtel vom 13.- -16. Segm. (—4). 
Männliche Poren in einem vertieften Pubertütsfelde. das von 2 die Prostatapapillen 
je eines Paares verbindenden Wällen überbrückt ist. Muskelmagen klein. Samensäcke 
im 9.—11. Segm. Samentaschen mit einem langen, wurstförmigen Divertikel. -- L. 48, 
DAA 9mm: 


Kapland (Knysna Forest). 


10. Gen. Yagansia Mehlen, 

1889 Cryptodrilus?, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v.6 p.10 | 1894 C. (part.), 
Beddard in: P. phys. Soc. Edinb.. v.12 p.81 | 1896 JMicroscolex (part). Beddard in; 
Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terrieol. p. 44 ` 1899 Yayansia (Typ.: 
Y. spatulifer). Michaclsen in: Zool. Jahrb. Syst.. 1.12 p.297. 

Dorsten zu 8 au einem Segm. Kopf epi- oder tanylobiseh. Nephridial- 
poren jederseits in einer Lüngslinie. Männliche Poren am 17. oder 18. Seem., 
den Prostataporen mehr oder weniger genähert; Prostataporen 1 Paar am 
17. Segm. Samentaschenporen, wenn vorhanden. 1 Paar auf Intsegmtf. $, 
(oder *.7). Oesophagus einfach, ohne Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen. 
1 Paar freie Hoden uud Samentrichter im 10., Samensäcke im 11. oder 9. und 
11., selten auch im 12. Segm.; Prostaten sclilauchfórmie, mit Penialborsten aus- 
gestattet; Samenleiter gesondert oder gemeinsam mit den Prostaten ausmúndend. 

Terrestrisch. Anden-Gebiet des südlichen Süd-Amerikas (von Feuerland bis 
Tucuman), Süd-Afrika (Kaffernland). 

13 Arten. 
Übersicht der Arten: 
Kopf tanylobiseh — 2. 
Kopf epilobiseh A), 
Penialborsten dünn fadenlörmig, fast doppelt so 
lane vie dss hicr dick ones e ta MIO) 
lenialborsten nicht fadenförmig, kürzer als das 
Tier dick — 3. 
Distales Ende der lenialborsten spatelfórmig ab- 


3 geplattet — 4. 
Distales Ende der Penialborsten zugespitzt — 5. 
Feine Zühnchen an den Penialborsten in regel- 
Massen Jäger so e e. 9 0. 00:00 2. Y. spatulifera. - p.157 
* | Feine Zühnchen an den Penialborsten nicht in 
regelmassigen Ringelni AS is ca SS 
Dorsten am Mittelkörper eng gepaart — 6. 


Borsten auch am  Mittelkórper weit gepaart, 
höchstens «b gegen die männlichen Poren etwas 
verengt -- 7. 


Zt 


Borstendistanzen ab und cd gegen die Körper- 


6 enden erweitert . 6 6 1n oY. palida MS 
Borstendistanzen ab und cd in ganzer NI 
länge eng. : . Y. eorralensis . p.158 
Muskelmagen im 5. So a w een: v 1. Xs kel SER a o PM 
a Muskelmagen im 7. oder 6. und 7. Segm. - 8. 
Gürtel vom 4.17. Segm. CA ee 6 Y robusta IO 


Gürtel vom 13107 Seem (Ms Er 7. Y. diversicolor . p.159 
Penialborsten dünn fadenfórmig, mehr als doma 

so lang wie das Tier dick — 10, 
Penialborsten kürzer als das Tier dick. . . . . 12. Y. papillosa . . p.161 
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j Prostaten spiralig gewunden . » 2. ...... 8 Y.beddardi . . p.159 


2 \ Prostaten geschlángelt, nicht spiralip g zewunden — 11. 


Männliche Poren ziemlich weit hinter den Prostata- 


| poren, mit denselben durch Samenrinnen ver- 
yl Dude m3. michaelseni ~ 101 
E lännliche Poren mit den Prostataporen ver- 
schmolzen — 12. 
| Penialborsten mit hakig gebogenen, schwach ver- 
12 breitertem distalen Ende. . . . . . . . . . 10. Y. gracilis . . . p.160 
l3 Penialborsten am distalen Ende nieht verbreitert 9. Y. delfini. . . . p.160 


1. Y. kinbergi Mchlsn. 1899 Y. k, Michaelsen iu: Ofv. Ak. Förb., v. 56 
p.448 f. 3. 


Gelblich bis zart weisslich fleischfarben. Kopf tanylobisch. Borsten 
der Kórperenden vergróssert, besonders die ventralen der mittleren Segm. 
der anteclitellialen Region; Borstendistanz a^ kleiner als ed, ed kleiner als au, 
«a kleiner als be, dd gleich '/, n: ab in der Region der männlichen Poren ver- 
engt zu Gunsten von «u.  Prostataporen zwischen den Borstenlinien o 
und b. Samentaschenporen auf Intsegmtf. 7, (?) in der Borstenlinie A) 
Dissep. 5.— !!,, stark. Dis mássig verdickt. Muskelmagen gross. im 5. Segm. 
1 Paar einfache f Samensäcke im 9. Seem. 11. Segm. ohne(?) Samensäcke. 
Prostaten lateralwärts gehend. zart sehlauchfórmig, mit geschlingeltem Drüsen- 
teil und nur wenig engerem, schlankem, geradem Ausführungsgang. Penial- 
borsten 2,4 mm lang und in der Mitte 35 p dick, ziemlich stark gebogen, 
besonders am distalen, schwach verbreiterten, hohlkehlartig ausgehöhlten 
Ende; äusserstes Ende zurückgebogen. äusserste Spitze zart klauenfürmig; 
ohne deutliche Ornamentieruug, mit stark ausgeprägter innerer Ringelung am 
distalen Ende mit Ausnahme der Spitze. Samentaschen mit länglich sack- 
fórmiger Ampulle, undeutlichem Ausführungsgang und einem plumpen Diver- 
tikel, das hreiter als lang und manchmal breiter als die Ampulle ist. — 
L. 75, D. + mm; Seeinz. 159. 


Süd-Afrika (Kaffernland). 


2. Y. spatulifera (Mchlsn.) 1889 Cryptodrilus? spatulifer, Michaelsen in; Mt. 
Mus. Hamburg, r.6 p.10 t. f. 3a—e 1894 C. s, Beddard in: P. phys. Soe. Edinb., 0,12 
p.391 | 1896 Microscolex s., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. 
Terricol. p. 48 | 1899 Yagansia s., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. c. 12 p. 237 | 1900 
Y. spatulifera, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Perricol. Naehtrag p. 19. 


Dorsal dunkel purpurrot. Kopf tanylobiseh. Borsten am Mittelkórper 
klein. an den Kóorperenden vergróssert: am Mittelkörper eng, an den Körper- 
enden weit gepaart: Dorstendistanz «a gleich be: am Hinterkörper ed grösser 
als «b; dd am Vorderkörper weit grösser, am Hinterkörper wenig grösser 
als be Nephridialporen in der Borstenlinie cd,  Hückenporen vorhanden. 
Gürtel ringfórmig, vom 13.—16. Segm. (— 4). Männliche Poren und Samen- 
taschenporen in der Borstenlinie «b. Muskelmagen im 6. Segm. 1 Paar 
traubige Samensäcke im 11. Seem.; Prostaten dick. zusammengeleet; 
Penialhorsten 2 mm lang. gebogen, mit vielen Ringeln feiner Zähnchen 
unterhalb des spatelfórmig abgeplatteten distalen Endes. Samentaschen mit 
einem dick birmförmigen, vielkammerigen Divertikel, das so lang wie die 
Hanpttasche ist. - SL 50—60, D. 3 mm: Seemz. 93— 180. 


Chile (Lota, Valdivia, Corral). 
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3. Y. grisea (Beddard) 1895 Microscolex griseus, Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p.928 | 1896 M. g. Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. 
Tubif. Terricol. p.48 | 1900 Yagansia grisea, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 19. 


Im Leben schmutzig fleischfarben bis grau. Kopf tanylobiseh. Borsten eng 
gepaart. Rückenporen vorhanden. Gürtel vom 13.—17. Segm. (— 5). Mediane 
Pubertätspapille am 16. Segm.  Dissep. /, —*"/,, verdickt. Muskelmagen 
im 6. Seem. Letzte Herzen im 12. Segm. Samensücke im 9. und 11. Segm., 
die vorderen einfach, die hinteren traubig; Prostaten gewunden, mit ziemlich 
langem, dünnem Ausführungsgang: Penialhorsten gebogen, unterhalb des 
abgeflachten distalen Endes mit feinen Dornen verziert. Samentaschen mit 
einem lang gestielten, mehrkammerigen („racemose“) Divertikel. — L. max. 84, 
D. max. 5 mm; Segmz. 117. 


Chile (Valparaiso). 


4. Y. eorralensis (Beddard) 1895 Microscolex c, Beddard in: P. zool. Soc, 
London, p.935 | 1896 M.c., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid, 
Tubif. Terricol. p. 56 t. 1.11 | 1900 Yagansia c., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr.. Terricol. Nachtrag p. 19. 


Bleich graubraun. Kopf tanylobisch. Dorsten eng gepaart; Borsten- 
distanz aa in der Region der männlichen Poren vergróssert. Trückenporen 
vorhanden. Gürtel in der Mitte ringfórmig, vom 13.—17. Segm. (— 5). 
Männliche Poren weit von einander entfernt. Pubertätspapillen hinten am 
10. 15. 18. und 19. Segm. in der Borstenlinie ab, sowie ventral-median am 
10., 20. und 21. Segm. Dissep. ", — *,, verdickt. Muskelmagen im 6. und 
7. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Traubige Samensücke im 11. Segm.; 
Prostaten dick, etwas gewunden; Pentalborsten 2?/, mm lang, mit grob-ringeliger 
Struktur und flach verhreitertem, scharf zugespitztem distalen Ende. Samen- 
taschen mit einem Divertikel, das dieselbe Form wie die Haupttasche hat, aber 
kleiner ist. — L. 40, D. 4 mm; Segmz. grösser als 70. 


Chile (Corral). 


5. Y. pallida (Mehlsn.) 1898 Microscolex pallidus, Michaelsen in: Zool. Jahrb., 
suppl 4i p.477 | 1900 Yagansia pallida, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Summelr., Terrieol. Nachtrag p. 19. 


Gelhlieh grau, dorsal zart rosa. Kopf tanylobisch. Dorsten am Mittel- 
körper sehr zart, eng gepaart (ua gleich LU al, am Vorderkórper und noch 
stärker am llinterkórper vergróssert, weniger eng gepaart («a gleich 3 ab, 
am Hinterkörper ed grösser als ab). Nephridialporen dicht unterhalb der 
Borstenlinie c. Erster Rückenporus auf Tntsegmtf. !!/,,. Gürtel ringfórmig, 
vom ?,13.—16. Segm. (= 34). Prostataporen auf breiten Papillen, die 
sich von der Borstenlinie a bis über d hinaus erstrecken. und deren Kuppen 
oberhalb der Borstenlinie ^ liegen; Samentaschenporen etwas oherhalb der 
Borstenlinie d, dorsal. Paarige Pubertütspapillen in der Borstenlinie ab hinten 
am 10.. 11., 15., 16., 18. und 19., manchmal auch am 9. Segm. Dissep. 9,4 — ig 
verdickt. Muskelmagen im 6.(2) Segm. 1 Paar grosse, traubige Samensicke 
im 11. Segm.  Prostaten mit geknäultem Drüsenteil und kurzem zarten 
Ausführungsgang; Penialborsten 1.5 mm lang, max. 36 u dick, bogenfórmig, 
mit etwas abgeplattetem distalen Ende, das, sich gleichmässig verschmálernd, 
in eine schlanke Spitze ausläuft, ohne Ornamentierung, mit innerer Ringelung 
und Längsfaserung. Samentaschen mit einem gestielten Divertikel, das so 
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gross wie die Haupttasche und mit vielen Samenkämmerchen versehen ist. 
— L.57. D. 2—3 mm; Segmz. 133. 
Chile (Corral). 
4 
6. Y. robusta (Beddard) 1895 Microscolex robustus, Beddard in: P. zool. Soe. 
London, p.936 | 1896 M.r., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalli. Sammelr., Naid. 


Tubif. Terricol. p.58 | 1900 Yagansia robusta, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr.. Terricol. Nachtrag p.19. 


Purpurn mit weissen Borstenflecken bis bleich graugelb. Kopf tany- 
lohisch. Borsten weit gepaart; Borstendistanz ab in der Region der 
männlichen Poren verkleinert. Gürtel vom 14.—17. Segm. (= 4). Dissep. 
10ja uud fe verdickt. Muskelmagen im 7. Segm. Traubige Samensäcke 
im 11. Segm.; Prostateu auf das iz Segm. bescl wänkt: Penialborsten 3 mm 
lang. mit schlankem. gebogenem, glattem distalen Ende, unterhalb des letzteren 
mit queren Gruppen feiner Zähnchen besetzt. Samentaschen mit einem Divertikel, 
das kürzer und enger als die Haupttasche ist. — L. 57—85, D. 6—8 mm; 
Segmz. 92— 95. 


Chile. (Valdivia). 


7. Y. diversicolor (Beddard) 1895 Microscolex d., Beddard in: P. zool. Soc. 
London. p.237 , 1896 M.d., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Naid. 
Tubif. Terricol. p. 59 t. f. 6 | 1900 Yagansia d., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Terricol. Nachtrag p.90. 


Hell purpurrot mit weissen Borstenflecken his bleich graugelb. Kopf 
tanylobisch. Borsten weit gepaart; Borstendistanz ab kleiner als ed, 
ab in der Region der männlichen Poren verengt. Ritckenporen vorhanden. 
Gürtel vom 13.— 16. Segm. (— 4). Dissep. /,—**,, schwach verdickt. 
Muskelmagen im 6. und 7. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Samen- 
säcke im 9. und 11. Segm.: die letzten gross und traubig, Prostaten kräftig; 
Penialborsten 2?/, mm lang. mit zugespitztem. hakenförnig gehogenem distalen 
Ende, das an der konvexen Kr ümmungsseite, wie weiter unten der. ganze Umfang 
der Borste, mit äussert feinen Zühnchen besetzt ist. Samentaschen mit 
einem birnfórmigen, vielkammerigen, oberflächlich warzigen Divertikel, das 
mehr als halh so lang und dick wie die Haupttasche ist. — L. max. 52, 
D. max. 3!/, mm; Segmz. 60. 


Chile (Valdivia. Corral). 


8. Y. beddardi (Rosa) 1895 Mieroscolex b., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10 
r.204 p.2 | 1895 M. beddardii, Rosa in: Mem. Ace. Torino. ser. 9 1,45 p. 135. 


Kopf epilobisch ('/,) Borsten weitliufig gestellt; am Mittelkórper 
Borstendistanz «a gleich ®/, «b. be gleich 245, ed gleich aa und wenig grösser 
als ab, dd gleich 9 ed; nach vom zu rücken die Borstenlinien e und d nach 
unten. so dass «b enger gepaart ist. Nephridialporen am 2.—4. Segm. in 
der Dorstenlinie d, die folgenden in oder dicht unterhalh der en d 
tückenporen fehlen. Gürtel ringfórmig. vom !'j,13.— 16. Segm. (= 37/,). 
Männliche Poren in der Borstenlinie a auf quer-ovalen Papillen. Dissen. * /s edis 
verdickt, besonders stark 71, und !*,,. Muskelmagen rudimentär, im 5. Segm. 
Letzte Herzen im 12. Seem. 2 Paar Samensücke im 9. und 11. Segn.; 
Prostaten spiralig gewunden. proximal etwas verdickt. gemeinsam mit den 
Samenleitern ausmündend; Penialborsten länger als 1 mm, gerade. stumpf- 
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spitzig, am distalen Ende mit rauhen Querstrichelchen verziert. Samentaschen 
fehlen. — L. 50—70, D. 4 mm; Segmz. 110—120. 


Argentinien (Anden von 5. Pablo in der Provinz Tucuman). 


9. Y. delfini Mcehlsn. 1900 Y. d. Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sanımelr., Terrieol. Nachtrag p.20 


Hellhraun mit rosa Anflug am Vorderkörper. Kopf epilobisch. Borsten 
ziemlich weit gepaart; Borstendistanz ab gleich 2. cd, aa gleich be gleich 
3%, «b, dd am Vorderkórper bedentend grösser, weiter SEN wenig grösser 
als aa.  Rückenporen vorhanden, Gürtel vom 1: Sua (= Am 
Männliche Poren auf starken, medianwärts steil abfallenden Paila e 
Basis sich von der Borstenlinie « bis über die Borstenlinie « hinaus erstreckt. 
Samentaschenporen dicht unterhalh der Borstenlinie e. Kein Dissep. besonders 
verdickt. Muskelmagen im 6. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 9. 
und 11. Segm.; Pr ostaten ms unregelmissig geschlängelt: Penialborsten 
fadenfórmig, I. 6 mm lang und 16 u dick, am distalen Ende, mit zahlreichen 
schlanken. eng anliegenden Dóruchen, die narhige Vertiefungen üherdecken. 
Samentaschen mit einem sackförmigen Divertikel, das ungefähr so gross wie 
die Haupttasche ist und in seiner Wandung zahlreiche, schwach nach aussen 
vortretende Samenkämmerchen enthält. — ie 43, D. 2 —3 mm: Segmz. ca. 100, 


Chile. (Araucani). 


10. Y. gracilis (Beddard) 1895 Microscolex g, Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p.934 | 1896 M. g, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammlr.. Naid. 
Tubif. Terrieol. p.54 | 1900 Yagansia g., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr.. Terrieol. Nachtrag p. 22. 

Purpurn mit weissen Dorstenflecken bis bleicehgelh. Kopf epilobisch. 
Borsten weitlänfig gestellt, am Hinterende in gleichen Abstünden; Borsten am 
Hinter vendo vergrüssert. u NU gem ^. Gürtel ringfórmig, 
vom 13.—16. Segm. (=4). Dissep. *,, — ! 4, , verdickt. Muskelmagen im8.Segm. 
Samensäcke im 11. oder 11. und 12. Nn. "Prostaten dick. leicht geschlängelt. 
etwa 3 Segm. durchziehend; Penialborsten mit hakenfórmig gebogenem. 
schwach verbreitertem distalen Ende, das an der konvexen Krümmungsseite, 
wie weiter unten der ganze Umfang der Borste, mit äusserst feinen Zähnchen 
hesetzt ist. Sumentaschen mit einem gestielten. brombeerfórmigen, viel- 
kammerigen Divertikel. — L. 72, D. 2—3 mm; Segmz. 88. 

Süd-Feuerland (Usehuaia) Süd-Feuerländischer Archipel (Inseln Lennox und 
Picton). 

11. Y. longiseta (Beddard) 1845 Microscoler l, Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p.229 | 1896 M.Z, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Naid. 
Tubif. Terrieol. p.49 | 1900 Yagansic lL, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr.. Terricol. Nachtrag p.25. 

Bleich gelblich. Kopf tanylobisch. Borsten in Paaren. Rückenporen vor- 
handen. Gürtel sattelfórmig. vom 13.-—17. Segm. (= 5). Muskelmagen im 
6. Seym. Letzte Herzen im 12. Segm, Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten 
lang. dureh ca. 6. Seem, reichend: Penialborsten fadenförmig dünn, ca. 6 mm 
lang. mit schwach lanzettfórmie verhreitertem, gehogenem. an der konvexen 
Krümmungsseite gekórneltem distalen Ende. Samentaschen mit einem schlauch- 
förmigen, spiralig gedrehten, am blinden Ende angeschwollenen Divertikel, 
das so lang wie die Hanpttasche ist. — L. 40, D. 3, mm; Segmz. 95. 

Fenerland (Uschuaia, Kap San Pio, Puerto Pantalon), Siüd-Feuerlündischer 
Archipel (Puerto Toro auf der Insel Navarin). 
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19. Y. papillosa (Beddard) 1895 Microscolex papillosus, Beddard in: P. zool. 

Soc. London, p.230 ' 1896 M. p., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. 

'l'ubif. Terricol. p.50 t. f. 1—4 | 1900 Yagansia papillosa, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg, 
Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p.23. 


Bleich his purpurrot pigmentiert; Borstenflecken stets pigmentlos. Kopf 
epilobisch (*,). Borsten eng gepaart.  Nephridialporen im der Borsten- 
linie e. Rückenporen scheinen zu fehlen. Gürtel ringfórmig. j. Seg m. 
(— 4). Männliche Poren auf kleinen Tuberkeln, die auf quer-elliptischen 
Papillen sitzen, in der Borstenlinie «b: Samentaschenporen in der Borsten- 
linie «; unpaarige Pubertátspolsterchen 5. Segm. oder einem Teil 
derselben, häufig auch ganz fehlend; häufig medianes Pubertätssrübchen 
mit seitlichen Papillen am 16. Segm. Dissep. ?,,—!,, verdickt. Muskel- 
magen im A. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 11. Segm.; 
Prostaten lang, durch mehrere Segm. reichend; Penialborsten 8 mm lang, 
fadenförmig dünn, am distalen Drittel mit Querreihen äusserst feiner, eng 
anliegender Spitzehen besetzt. Samentaschen mit einem schlauchfórmigen, 
spiralig gedrehten, am blinden Ende angesehwollenen Divertikel, das so 
lang wie die Haupttasche ist. — L. max. 87. D. 3 mm; Segmz. 95. 


Süd-Patagonien (Smyth-Ranal. Punta-Arenas). Süd-Feuerland (Uschuaia), Siid- 
Feuerländischer Archipel (Inseln Stewart, Gordon nnd Lennox). 


13. Y. michaelseni (Beddard) 1895 Microscolex m., Beddard in: P. zool. 
Soc. London. p.931 | 1896 M. michaelsenii, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. 
Sammelr., Naid. Tubif. Terrieol. p.52 t. f.5.7 —9 | 1900 Yagansia michaelseni, Michaelsen 
in: Ergeb. 15 Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p.24. 


Bleich gelblich. Kopf epilohisch. Borsten ziemlich weitläufig gestellt; 
Borstendistanz cd gleich 2ab. Nephridialporen in der Borstenlinie e. Gürtel 
rinefórmig. vom le Segm. (— 4). Prostataporen in der Dorstenlinie ab; 
männliche Poren vorn am 18. oder hinten am 17. Segm.. mit den Prostata- 
poren dureh Samenrinnen verbunden; Samenrinnen gebogen, lateralwärts konvex. 
2 Paar winzige Pubertätspapillen am 17. und 18. Segm. medial von der 
Borstenlinie a, oder statt dessen unpaarige Papillen. Rudimentärer Muskel- 
magen im 6. und 7. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 1 Paar tranbige 
Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten lang, durcli ca. + Segm. reichend, mit 
ziemlich langem. dünnem Ausführungsgang; Penialhorsten in zweierlei Form: 
1) mit gebogenem. zugespitztem distalen Ende, ohne Ornamentier ung; 2) kleinere 
mit geradem. etwas verbreitertem distalen Ende. das mit einigen Dörnchen 
hesetzt ist. Samentaschen mit 2 kleinen. birnförmigen, sich gegenüber 
stehenden Divertikeln. — L. 85, D. 3 mm; Segmz. 92. 

Süd-Patagonien (Punta-Arenas, Agua-Fresca), Feuerland (Uschuaia, Harberton 
Harbour) Süd-Feuerlündiseher Archipel (Insel Navarin). 


B. Subfam. Megascolecinae 


1850 Fam. Lumbricina (part), Grube in: Arch. Naturg., 72.161 p.345 | 1872 
„Lombriciens postelitelliens“ (part.), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 2.8 p. 13 | 1884 
Fam. Pontodrilidae + Fam. Acanthodrilidae (part.) + Fam. Perichaetidae + Fam. 
Plutellidae + Fam. Plewrochaetidae, Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p. 63 ! 1888 Fam. 
Eudrilidae (part.) + Fam. Perichaetidae, Rosa in: Boll. Mus. Torino, 2.3 nr. 41 p.9,10 

1890 Fam. Typhaeidae (part.) + Fam. Perichaetidae + Fam. Eudrilidae (part.) + Fam. 
Perionycidae, Benham in: Quart. J. mier. Sci., n.ser. 1.81 p.290 | 1891 Fam. Perichaetidae 
+ Fam. Cryptodrilidae (part.). Beddard in: P. phys, Soc. Edinb.. 510 p.265 | 1891 
Cryptodrilinae (part.) + Perichactinae (part), Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, 8.6 p. 379 

Das Tierreich. 10.Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 11 
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| 1895 Cryptodrilini + Perichaetini (part, ed, Gen. Deinodrilus). Michaelsen in: Verh. 
naturw. Ver. Hamburg, ser.3 1,2 p.28 | 1895 Fam. Perichaetidae + Fam. Cr yptodr ilidae 
(part), Beddard. Monogr. Olig.. p.359,449 | 1897 Perichaetini, Michaelsen in: Verh. 
naturw. Ver. Hamburg, ser.3 v.4 p.95 | 1900 Plutellinae + Perichaetinae, Eisen in: 
P. Calif. Ac., ser. 2 $ 2 p. 161, 241. 

Borsten an einem Segm. zu 8 oder zu vielen, paarweise einander 
genähert oder in einfachen Ketten. Gürtel am 14. Segm. oder weiter vorn 
(ausnahmsweise mit dem 16. Segm.?) beginnend. Männliche Poren am 
18. Segm.; Samentaschenporen. wenn vorhanden, 1—6 Paar, vor den Hoden- 
Seem. Meist 1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm., manchmal deren 2 
oder 3: selten kein Muskelmagen vor den Hoden-Segm. Meganephridisch 
oder Plectonephridisch. 2 Paar Hoden und : Samentrichter im 10. und 11. Seem. 
oder nur deren 1 Paar: Prostaten schlauchfórmig oder mehr oder weniger 
massig, selten locker traubig (der Ausführuugsgang verástelt sich proximal; 
der Drüsenbesatz der Aste und Endzweige hl eiht gesondert — locker trauhig 
—, oder hildet durch Verwachsung äusserlich mehr oder weniger glatte oder 
rissige oder tief eingeschnittene Massen — massig traubig —), selten abortiert; 
die Samenleiter münden in den Ansführungsgang oder in den Drüsenteil 
der Prostaten ein. 

Meist terrestrisch, z. T. am Gezeitenstrande. Terrestrische Formen: Neu-Sceland, 
Tasmanien, Australien, Polynesien nnd Malayischer Archipel, Philippinen, Japan, China, 
Hinter- und Vorder-Indien, Ceylon; dureh Verschleppung über alle tropischen und sub- 
tropischen. sowie zerstreut auch über gemássigte Gebiete verbreitet. — Formen des 
Gezeitenstrandes: Kiistenlinder des Atlantischen Oceans. mit dem Mittelmeer (von den 
Bermudas bis Brasilien). des Indischen Oceans (Ceylon, Malayiseher Archipel) und des 
Pacifischen Oceans. 

14 Gattungen, 305 sichere und 26 unsichere Arten, 35 Unterarten und 14 Varietäten. 

Übersicht der Gattungen: 


Borsten zu 8 an einem Segm. des Mittel- 
D 


1 | kórpers — 2. 
| Borsten zu mehr als 8 bis zu vielen an 
einem Segm. des Mittelkórpers — 10. 


| Rein meganephridiseh -- 3. 
| Pleetonephridiseh — 5. 
| Muskelmagen wohl ausgebildet — 4. 
Muskelmagen rndimentür oder ganz rück- 
| gebildet seo ooo. cocos 5 a Eonmtochsibu s y . o o, UH 
Männliche Poren und Samentaschenporen 
| unpaarig, ventral-median . . . . 2. Gen. Fleteherodrilus . p. 178 
IK Poren und era 
paaro a oo. cono 0 osoo0 la CA A e a o o E 
Teen im  Hinterkórper neben 
5 diffusen Nephridien auttretend . . . . 4. Gen. Megascolides . . p.182 
| Keine Meganephridien vorhanden — 6. 
J 3-5 Pnar Mieronephridien in einem Beem, 5. Gen. Trinephrus . . . p.184 
| Nephridien diffus - - 7. 
| 1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm. . . 6. Gen. Notoscolex . . . p.187 
Mehr als 1 Muskelmagen vor den Hoden- 
| Segm. 8. 
f 
| 
J 
\ 


kel 


Muskelmagen vor den Hoden-Segm. ` 9. 
Muskelmagen vor den Hoden-Segm. . . 8. Gen. Perissogaster . . p.198 


19 015 


Paar Samentuschen A en Diao OE 
8 Paar Samentaschen . ... ...... 9 Gen. Didymogaster . . p.199 
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10 Rein Meganephridisch IL 

Plectonephridisch — 12. 

1 wohl ausgebildeter Muskelmagen vor den 
Hoden-Segm. . 5 EN 

Muskelmagen vor den Hoden-Segm. rudi- 
mentär oder ganz rückgebildet . . . . 11. Gen. Perionyx . . . .| 


/ 
\ 
11 | 
| Muskelmagen vor den Hoden-Segm. rudi- 


10. Gen. Diporochaeta . . p.199 
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mentär; mehrere Muskelmagen am An- 

fange des Mitteldarms . Es 
Muskelmagen vor den Hoden-Segm. wohl 

ausgebildet; keine Muskelmagen am An- 

fange des Mitteldarms — 13. 
Muskelmagen im 7. Segm. oder weiter vorn 13. Gen. Megascolex . . . p.212 
Muskelmagen im 8. Segm. oder weiter 

A Gen Pheretina 20d 


12. Gen. Plionogaster . . p.210 


1. Gen. Plutellus E. Perrier 


1873 Plutellus (Typ: P. heteroporus). E. Perrier im: Arch. Zool expér., 4.2 
p.950 | 1887 Cryptodrilus (part.). Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales. ser.2 1.2 
p. 881 | 1887 .Votoscolex (part.), Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 1.2 p. 607 
| 1892 Cryptodrilus (part.) + Megascolides (part.), W. B. Spencer in: P. R. Soc. Victoria, 
4 p.132, 144 | 1893 Argilophilus (Typ.: A. marmoratus}, Eisen in: Zoe. v.4 p. 252 | 
1900 Plutellus + A., Eisen in: P. Calif. Ac., ser.3 &2 p.169. 

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. 
beginnend, an 35—97, Segn. Meist 1 Paar weibliche Poren, ausnahmsweise 
1 unpaariger weiblicher Porus; Samentaschenporen 2—5 Paar; das 
letzte Paar stets auf Intsegmtf. ^. 1 Muskelmagen im 5. oder 6. 
oder im 5.—6, ausnahmsweise im 6.—7. Segm. Rein mega- 
nephridiseh. Meist 2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und 11., 
selten nur 1 Paar im 10. oder 11. Seem.; Testikelblasen nur ausnahmsweise 


nachgewiesen; Prostaten schlauchförmig, selten traubig. 


D 


Terrestrisch. Australien, Tasmanien, Ceylon, Nord-Amerika. 
87 sichere und 1 unsichere Art, 2 Unterarten und 1 Varietät. 


Übersieht der sicheren Arten: 


2 Paar Samentasehenporen — 2. 
1 | 3 Paar Samentaschenporen — 17. 
| i Paar Samentaschenporen — 22. 
5 Paar Samentaschenporen —- 26, 


Samentaschenporen auf Intsegmtf *, und Sin: 


| Prostaten kurz, kaum doppelt so lang wie breit 16. P. tessellatus . . . p.170 
| Prostaten deutlich schlauchfórmig — 3. 
| 1 Paar Hoden und Samentrichter im 11. Segm. — 4. 
2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und 
| 11. Segm. — 6. 
J Samentaschen mit 2 einfachen Divertikeln . . 15. P. semicinctus . . . p.170 
| Samentasehen mit 1 mehrteiligen Divertikel — 5. 
| Samentaschen-Divertikel 3-teilig . . .  . 4. P. minor. . . . . . p.170 
| Samentaschen-Divertikel rosettenfórmig . . . 183. P. intermedius. . . p.170 
Samentaschenporen  medianwürts von der 
| Borstenlinie b — 7. 
| Samentaschenporen in der Borstenlinie b oder 
zwischen b und d .— 14. 


SU 
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Kopf prolobisch 8. 


: | Kopf nieht prolobisch 9. 
| Samentaschenporen in der Borstenlinie 4 . . 12. P. attenuatus . . . p.169 
8 / Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien 
| a und b LEO ABS AUS OS 
f Kopf epilobiseh — 10. 
E | Kopf tanylobisch — 18. 
Männliche Poren medianwárts von der Borsten- 
| a o n c E LO PESA LOS 
20 | Männliche Poren in de EEUU & oder 
` zwischen a und b — 11. 
| Samentaschen mit einfachem Divertikel — 12. 
E | Samentasehen mit rosettenfórmigem Divertikel 9. P. lucasi . . . . . p.168 


6 mediane, quergestreckte, lateral verbreiterte 
Pubertütspolster vorn am 17.—99. Segm. 8. P.tubereulatus . . p.168 
2 mediane, quer-ovale Pnbertätsfelder hinten 


am 17. Segm. und auf Intsegmtf. "$59 . . 7. P.narrensis . . . . p.168 


18 | Am Vorderkörper sämtliche Borsten ventral. 6. P. roseus . . . . . p.167 
| Am Vorderkórper Borsten e und d lateral . 5 P. incertus pe 
| Samentaschen ohne freies Divertikel — 15. 

14 | Samentaschen mit freiem, dick birnförmigem 
| Divertikel — 16. 


Penialborsten mit zahlreichen schlanken Dornen 3. P. marmoratus. . . p.166 
Penialborsten mit zahlreichen breiten, schuppen- 
fórmigen, am Rande zackigen Erhabenheiten 


| am distalen Ende und wenigen sehr langen 


Si 


und schlanken. fest angelegten Zähnen unter- 
halb der glatten distalen Spitze . . . . . 4. P. collinus. . . . . p. 167 


Ausführungsgang der Samentaschen gerade 


16 gestreckt TS ZE halyi a o mu a 8 2b 
2) Ausführungsgang der ocio in Vb 
Windungen fest zusammengelegt l. P.singhalensis . . p.165 


Samentasehenporen auf Intsegmtf. 95, 7/3 und Bis: 


Isa leas o. oo 00000000 1 E eener es l 
| Kalkdrüsen vorhanden — 18. 
j 2 Paar Kalkdrüsen im 14. und 15. Segm. . . 22. P.ellisi . . . . . . p.172 
| Mehr als 2 Paar Kalkdrüsen — 19. 
f 9 Paar ventrale Kalkdrüsen im 11.—18. Segm. 21. P.sloanei . . . . . p.172 
| Mehr als 8 Paar Kalkdrüsen — 20. 
J 4 Paar Kalkdrüsen im 10.—18. Segm. —- 21. 
5 Paar ventral-laterale Kalkdrüsen im’ 9.— 
| ar Slam s a wn 505 99 9 9 5 s A em ss a o o pd 
Samentaschen mit einem einfachen, keulen- 
| foxmipenglPivcniic ge Er 20. P. mediterreus . . p.172 

Samentaschen mit 9 Divertikeln, von den 
| eines 2- oder 3-teilig ist, selten mit einem 

5- oder 6-teiligen Divertikel . . . . . . . 19. P. canaliculatus . . p.171 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. He, %/,, * und */g: 


99 f Samentaschen ohne Divertikel . . . .. 97. P. perrieri. -mpi 
^* | Samentaschen mit einem Divertikel — 93. 

93 | Kalkdrüsen fehlen - - 24. 

“2 | Kalkdrüsen vorhanden — 25, 
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| Kopf prolobisch 

| Kopf epilobisch (fast ! or 2 
j Höchstens 8 Paar Kalkdrüsen ..»......2 
] 3i Bent Ralkinisen © oo 2 5 e 9 9 9 0-5 B 


. macedonensis . . p. 174 


94 26. P 

CH Za, I greg aa 00 DS 
P 
E 


¿ELISA d Ta 
. manifestus . . . p.178 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. i/s, 5/5, 9/2, "fa nnd 8/9: 


og | Samentasehen ohne Divertikel . . . . . . . 29. P.tasmanianus +. . p.175 
e | Samentaschen mit Divertikeln -— 27. 
p- | Samentaschen mit 1 Divertikel — 28. 
=‘ | Samentaschen mit 2 Divertikeln . . . . . . 87. P. willsiensis . .. p.177 
f Kopf tanylobiseh — 29. 
Op SC 
= | Kopf epilobiseh --- 33. 
| Nephridialporen im allgemeinen abwechselnd in 
Bo den Borstenlinien b und d. . . . . . . . 98. P. heteroporus . . p.174 
| Nephridialporen in der Borstenlinie e — 30. 
30 J Kalkdrüsen fehlen — 31. 
| Kalkdrüsen vorhanden — 32. 
| Prostaten durch mehrere Segm. nach hinten 
31 reichend - . . . . O DEV cion 
l Prostaten quer im 18. SR rn o ae EL EXtanjdenssSgN Spe 
un f 2 Paar Kalkdrüsen im 14. und 15. Segm. . . 34. P.gippslandiens . . p.176 
“2 | 4 Paar Kalkdrüsen im 18.—16. Segm. . . . 38. P. mortoni . . . . p.176 
33 J Kalkdrüsen fehlen — 34. 
22 | 4 Paar Kalkdrüsen im 12.—15. Segm. . . . 3l. P. hobartensis . . . p.175 
Samentaschenporen in der Borstenlivie a . . 82. P. insularis . . . . p.176 
34 4. Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien 
| mung NEM SO. P renchi a a ae a a o 


1. P. singhalensis (Mehlsn.) 1897 Megascolides s., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hambnrg, v.14 p.174. 

Kopf epilobisch (75). Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz «« 
gleich ?/,ab gleich be gleich ed gleich */, dd. Nephridialporen zwischen den 
Borstenlinien e und d, nicht ganz regelmässig in einer Linie. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. 9. Gürtel ringformig, vom 1/13. oder 14.—17. Seem. 
(—4 bis 4' DS Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und Ù in 
der Borstenzone: Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie 5; winzige 
Pubertätspapillen auf Intsegmtf. ig und 1°/,, oder vorn uud hinten am 
e Segm. in der Dorstenlinie « und ventral-median. häufig sámtlich oder 

. T. fehlend. Kein Dissep. besonders verdickt. Muskelmagen klein. im 
5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen; seitliche Drüsen am Anfange des Mitteldarms (2). 
Nephridien mit blasigen Peritonealzellen. 2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. S 
niehrteilige Samensácke im 9. (10.2), 11. und 12. Segm.  Prostaten dick 
schlauchförmig;  Drüsenteil zusammengerollt und zusammengeheftet, mit 
warziger Oberfläche; Penialborsten 0,6 mm lang. wenig und unregelmässig 
gebogen. scharf zugespitzt. mit einigen breiten, anliegenden Zähnchen am distalen 
Ende. Samentaschen mit dünnem, langem, in breiten Windungen fest zu- 
sammengelegtem Ausführungsgang, in dessen distales Ende ein dick birn- 
förmiges Divertikel einmündet. — L. ca. 65, D. 0,8 — 1.2 mm; Segmz. 87— 108. 

Ceylon (Nuwara Eliya). 


2. P. halyi (Mchlsn.) 1899 Megascolides h., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 
1.19 p.149. 

Pigmentlos. weisslich his bläulich grau. Kopf epilobisch (?). Borsten 
zart, ziemlich weit gepaart: Borstendistanz au gleich 2«b gleich be 
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gleich *, cd gleich dd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf “/¿. Gürtel 
sattelfórmis, vom 13 oder 1/,13.—17. Segm. (= 41h his Së RE 
poren dicht oberhalb der Borstenlinie 5, auf kleinen” Papillen. Variable 
Pubertätspapillen in der Region der männlichen Poren; 1 unpaariger weib- 
licher Porus; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie b. Dissep. 
sämtlich zart, ",—?/, etwas dicker als die übrigen. Muskelmagen im 
6. Segm., mässig stark; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter; 2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten lang, schlauch- 
fórmig, bis in das 22. Segm. oder noch weiter reichend, mit dickerem, eng 
geschlängeltem Drúsenteil und kurzem, engerem, muskulósem Ausführungs- 
gang; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einem dicken, biruförmigen 
Divertikel, das etwas kürzer als der Ausführungsgang der Haupttasche ist 
und dicht distal von dessen Mitte mündet. — L. max. 40, D. 0,8—1 mm; 
Segmz. 75. 


Ceylon (Colombo). 


3. P. marmoratus (Eisen) 1893 Argilophilus m. ornatus + A. m. papillifer, Eisen 
in: Zoe, 9,4 p.258 | 1894 4.m.o. + A. mn, Eisen in: Mem. Calif. Ae, «2 nr.8 
p.53, 55 | 1900 A. m. (part.: excl. A. m. collinus), Eisen in; P. Calif. Ac., ser.3 0.2 
p.163 | 1895 Megascolides ornatus + M. papillifer, Beddard, Monogr. Olig., p. 495. 


Fleischrot, grau marmoriert. Kopf epilobisch (*/, —?/,). Borsten weit- 
läufig gestellt; Borstendistanz ab kleiner als be, be kleiner als cd, ab kleiner 
als aa, aa kleiner als be. Nephridialporen unregelmässig. in der Borsten- 
linie e oder d, oder zwischen denselben oder oberhalb der Dorstenlinie d. 
Gürtel sattelfórmig, vom !'/,12. oder 13.—18. Segm. (= 6 bis 6!/,). Männ- 
liche Poren in der Borstenlinie b, auf Papillen, die von U-fórmigen, median- 
wärts offenen Wällen umgeben sind; Samentaschenporen 2 Paar, dicht lateral an 
der Borstenlinie b. Dissep. ?/— !?/,, verdickt. Muskelmagen im 6. Segm.; 
Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 3 Paar Samen- 
säcke im 10. 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchfórmig, geschlingelt; 
Penialborsten gehogen, distal spitz auslaufend, mit zahlreichen schlanken 
Dornen unterhalb der glatten Spitze. Samentaschen ohne Divertikel, mit 
unregelmássig ausgebeultem Ausführungsgane, dessen Wandung zahlreiche 
Samenkämmerchen enthält. — L. 38—152, D. 6—9 mm. 


Californien. 
Die Art zerfällt in 2 Unterarten: 
3a. P. marmoratus (typieus) (Eisen) 1893 Argilophilus m. ornatus, Eisen in: 


Zoe. v. Eisen in: Mem. Calif. Ae, 1.2 nr. 8 p. 58 t. 18—27; t.28 
f. 125—130 | 1895 Megascolides o., Beddard, Monogr. Olig.. p. 495. 


Paarige Pubertätspapillen ventral auf einem Teil der Intsegmtf. %, — 
a) — +’) und 1 1j 
15 GES de 20 lí 


Californien (nördlich von der San-Francisco-Bai bei Santa Rosa und Sebastopol). 


10 
has 


3b. E marmoratus papillifer (Eisen) 1898 Argilophilus m. p., Eisen in: Zoe, 
va 9.258 | 1894 A. mn, Eisen in: Mem. Calif. Ae, 1,2 nr. 8 p. 55 t. 28 f. 131, 132; 
EE) 1895 Megascolides p, Beddard, Monogr. Olig., p. 445. 


Unpaarige, ventral-mediane, quer ovale Pubertátspapillen auf cinem 


: y Je 9 12 14 17 19) 22 
Teil der Intsegmtf. */,,—*/,, Ho fs und !9h,—*95.. 


Californien (südlich von Santa Rosa an der San-Francisco-Bai, Distrikt Santa 
Clara, Monterey und Fresno). 
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E P. collinus (Eisen) 1900 Argilophilus marmoratus c.. Eisen in: P. Calif. Ac., 
ser.3 1.2 p.163 t. 12 f. 118—121. 


Kopf epilobiseh (Y, —*%,p)). Dorsten weit gepaart; Borstendistanz ab 
kleiner als cd, aa gegen die männlichen Poren verengt, im Minimum 
etwa bis zur Grösse von «b. Riickenporen fehlen. Gürtel sattelfórmig, vom 
13.—-18. Segni (= 6). Männliche Poren dicht oberhalb der eng zusammen 
gerückten, zu Penialborsten umgewandelten Borsten « und A des 18. Segm.. 
auf länglichen Papillen, die durch einen breiten queren Wall mit einander 
verbunden sind; weibliche Poren auf rundlichen, ventral-median aneinander- 
stossenden Papillen vor der Borste « des 14. Segm.; Samentaschenporen 
2 Paar, auf Intsegmtf. "4, und °% in der Borstenlinie b; nnpaarige, ventral- 
mediane rundliche Puhertitspapillen auf emigen Intsegmtf in und vor der 
Gürtelregion. Penialborsten am distalen Ende mit Ausnahme der glatten, 
gleichmässig verjüngten und leicht gebogenen Spitze mit 2 Zeilen mässig 
dicht yestellter, die Borste fast halb umfassender, schuppenfórmiger Erhaben- 
heiten mit zackigem Rande: oberhalb der Schuppenregion, am unteren Ende 
der glatten, schlanken Spitze einige der Borste ziemlich fest angelegte, 
schlanke Zähne, die viel länger als der Durchmesser der Borste sind. Im 
übrigen wie P. marmoratus. 

In ziemlich trockener Erde an Hügelabhängen. Californien (Calistoga im 
Distrikt Napa, Mill Valley im Distrikt Marin, Duncan Mills im Distrikt Sonoma.) 


5. P. incertus (W. B. Sp.) 1892 Megascolides i, W. B. Spencer in: P. R. Soc, 
Victoria, v.4 p. 151 t. 18 f. 52—54; t. 19 £ 80. 


Kopf tanylobisch. Borsten ventral eng, lateral weit gepaart; Borsten- 
distanz ab halb so gross wie ed. Gürtel vom 13. oder */,13.—*/,18. oder 
E A Dis 6). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien 
a und b; Samentaschenporen 2 Paar, zwischen den Borstenlinien « und A 
Ventral-mediane Erhabenheit zwischen den männlichen Poren; Pubertätspapillen 
auf Intsegmtf. *%,, und Ir Dan, die ersten zwischen den Borstenlinien 
a und 5, die folgenden stufenweise der ventralen Medianlinie genähert, mit Aus- 
nahme der vordersten durch ventral-mediane Brücken paarweise verhunden. 
Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen fehleu. 2 Paar freie Hoden und 
Samentrichter; 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten 
schlauchförmig, geschlängelt. Samentaschen mit einem sehr kleinen (nach 
der Abbildung eingeschnittenen) Divertikel. — L. 254, D. 6,5 mm. 


Australien (Victoria). 


6. P. roseus (W. B. Sp) 1892 Meyascolides r, W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Vietoria, t.4 p.153 t. 18 f. 58—60; t. 19 f. 81. 


Kopf tanylobiseh. Borsten sämtlich ventral, an der vorderen Körper- 
hälfte eng gepaart, am Hinterkörper stufenweise weiter gepaart. Rücken- 
poren nur postelitellial sichtbar. Nephridialporen in der Borstenlinie c. 
Gürtel vom '/,13.—7/,18. Segm. (= 5) bis zur Mitte des 16. Segm. 
ringfórmig, hinten sattelformig.. Mánnliche Poren zwischen den Borsten- 
linien o und b; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenliuie o. Ventral- 
medianes Pubertütspolster zwischen den männlichen Poren uud 1 Paar 
am 17. Segm. zwischen den Borstenlinien a und b: 4 Paar Pubertäts- 
papillen auf Intsegmtf. !9?/,,—??,., die ersten zwischen den Borstenlinien 
a und b, die folgenden stufenweise der ventralen Medianlinie genähert. 
Muskelmagen im 5., 2 Paar Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm. 2 Paar 
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freie Hoden und Samentrichter; 1 Paar traubige Samensácke im 12. Segm.: 
Prostaten schlauchförmig, eng gewunden. Samentaschen mit einem klemen 
rosettenfórmigen (nach der Abbildung dreifach eingeschnittenen) Divertikel. — 
L. 178, D. 6.5 mm. 


Australien (Warragul in Victoria). 


7. P. narrensis (W. B. Sp.) 1892 Oryptodrilus n., W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, c4 p.142 t.16 £25 27; t. 19 1.71 | 1895 Megascolides n., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 489. 

Kopf epilobisch ('/,). Borsten gepaart; am Vorderkórper Borsten be lateral, 
wenig weiter als «^; nach hinten zu be vergrössert, so dass die Dorsten d 
dorsal stehen. — Nephridialporen in der Borstenlinie e(?). Gürtel ringfórmig, 
vom 13 oder 14.—17. oder */,18. Segm. (— 4 bis 474); ventraler 
Hinterrand in das 17. Segm. hinein zurückweichend. Männliche Poren 
zwischen den Borstenlinien « und ò; Samentaschenporen 2 Paar, zwischen 
den Borstenlinien « und ^. 2 ventral-mediane Pubertitsfelder hinten am 
17. Segni. und auf Intsegmtf. *9,,. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen 
fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter. 2 Paar traubige Samen- 
säcke im 9. und 12. Segn. Prostaten schlauchfórmig, gewunden. Samen- 
taschen mit einem kleinen, birmnfórmigen Divertikel. — L. 44, D. ca. 3 mm. 


Australien (Narre Warren in Victoria). 


8. P. tuberculatus (Fleteh.) 1887 .Vofoscoler t., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S Wales, ser. 2 rä p.611 ' 1892 Megascolides t. W. B. Spencer in: P. K. Soc. 
Victoria, z.4 p. 156. 

Bleich fleischfarben. Kopf epilobisch (*/,). Dorsten weitläufig gestellt: 
Borstendistanz «b kleiner ge ed, au gleich 3ed, be gleich 2ed. Erster 
Kückenpor us auf Intsegmtf, 1°, ,. Gürtel ringfórmig, vom 13. oder !/,13.— 
"QS. Sue. (e 5 his 523) Männliche Poren zwischen den Borsten- 
linien « und b; Samentaschenporen 2 Paar, dicht lateral an der Borsten- 
linie a. Quer gestreckte ventrale, seitlich ` verbreiterte Pubertätspolster 
vorn am 17. 22. Segm. Muskelmagen im 5. Segni; Kalkdrüsen fehlen. 
2 Paar Hoden und Samentrichter. 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 
12. Seem.; Prostaten lang, schmal, zusammengeknáult. Samentaschen mit 
einem kleinen, knopffórmigen Divertikel an der Grenze von Ampulle und 
Ausführungsgang. — L. max. 250, D. max. 7 mm; Segmz. 250—980. 


Australien (Warragul und Camperdown in Victoria). 


. P. lucasi (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus I. W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
MESURER vd p.143 t. 16 t. 28—30; t.19 1.72 | 1895 Megascolides l. Beddard. Monogr. 
Olig., p. 489. 


Kopf epilobisch (/,). Borsten gepaart, sämtlich ventral: am Hinter- 
körper Borstenlinien c und d unregelmássig. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. * .. 
Gürtel vorn ringfórmig, vom 1,13.—Y, 18. Segm. (= Dik Männliche 
Poren in der Borstenlinie a; Samentaschenporen 9 "Paar, in der Borstenlinie «v. 
Ventraler Teil der Intsegmtf. *%,, bis in das 19. Segm. hinein zu einem 
Pubertätspolster angeschwollen. Muskelmagen im 5. Segm.: Kalkdrüsen 
fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter. 2 Paar traubige Samen- 
säcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten scehlauchfórmig, gewunden. Samen- 
taschen mit einem rosettenfórmigen Divertikel am distalen Ende. — L. 114, 
D. 3,5 nım. 


Australien (Tallarook, Goulburn River in Vietorin). 
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10. P. manni (W.B.Sp.) 1592 Megascolides m., W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victorin. c4 p. 149 t. 17 f. 46 —48; t. 19 f. 78. 

Kopf epilohisch ('/,). Borsten gepaart; Borsten cd lateral, etwas 
weiter gepaart als «5. Rückenporen nur postelitellial sichtbar. Gürtel ring- 
förmig, vom 14.—18. Segm. (— DL Sämtliche Geschlechtsporen dicht median- 
würts an der Borstenlinie «; Samentaschenporen 2 Paar. 2 Paar rundliche 
Einsenkungen auf lutsegmtf. !*,, uud '^,, zwischen den Borstenhinien « 
und b, umgehen von erhabeuen Wällen. die durch ventral-mediane Brücken 
paarweise verbunden sind. Muskelmagen im 5. und 6. Segm.: Kalkdrüsen 
fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar tr aubige Samensácke 
im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchfórmig. geschlängelt. "Samentaschen 
mit einem kleinen rundlichen Divertikel (in dem nach der Abbildung 
+ Sumenkämmerchen enthalten sind?). — L. 254, D. 6,5 mm. 


Australien. (Süd-Warragul in Victoria). 
Mit 1 Varietät: 


104. P. manni var. variabilis (W. B. Sp.) 1892 Megascolides m. var. v., W. B. 
Spencer in: P. R. Soc. Victoria. e. + p. 150, 

Pubertätsgrübehen auf Iutseemtf. !7/5 und ' 19 mit umgebendem Wall un- 
paarig, ventral-median. Im übrigen wie die typische Form. 


Australien (Siid- Warragul in Victoria). 


11. P. bassanus (W. B. Sp.) 1895 Megascolides b, W.B. Spencer in: P. R. 
Soc. Victoria, 0.7 p.46 t. 3 1.34 -36. 


Kopf prolobisch. Borsten gepaart; Borstendistanz «ab gleich "ced. 


Erster lückenporus auf a 1. CG Nephridialporen in der Borsten- 
linie e Gürtel nur vorn am 14. Segm. ringförmig, im übrigen sattel- 
förmig. vom 14.—19. Segm. (= 6). Männliche Poren in der Borsten- 
linie «a; Samentaschenporen 2 Paar (in der Abbildung wohl irrtümlich 
auf Intsegmt£ 9. und 7) zwischen den Borstenlinien « und 5.  Pubertäts- 
papillen ventral-median am 17. und 18. Segmi. am letzteren kleiner, und je 
| Paar am 18. und 19. Segm. in der Borstenlinie «a. die des letzten Paares 
durch cine ventral-mediane Brücke verbunden. Muskelmagen im 5. Segm. 
Kulkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Samentrichter: 3 Paar traubige Samensäcke 


im 10., 11. und 12. Segm.: Prostaten dick schlauchfórmig, ceschlingelt. Samen- 


taschen mit einem einfachen Divertikel, das weniger als halb so lang wie 
die Haupttasche ist. — 1.89, D. ca. 3,5 mm. 


King-Insel in der Bass-Strasse. 


12. P. attenuatus (W. B. Sp.) 1892 Megascolides a, W. P. Spencer in: P. R. 
Soc. Victoria, &.4 p.155 t. 19 f. 61, 62, 82. 

lm Leben dunkel grau. Kopf prolobisch. Borsten ventral und 
lateral. ab eng. cd etwas weiter gepaart. Erster poem auf 
Intsegmtf. *,. Gürtel ringfórmig. vom 13.—18. Segm. (= 6). mit aus- 
geschnittenem ventralen Hinterrande. Männliche Poren dicht lateral an der 
Borstenlinie «: Samentaschenporen 2 Paar. in der Dorsteulinie «. 1 quer 
vestrecktes ventral-medianes Pubertätspolster(?) vorn am 19. Segm. Muskel- 
magen im 5. Segm.: Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter; 2 Paar traubige Samensäcke im 9. uud 12. Segm.: Prostaten 
T ne, veschlingelt. Samentaschen mit einem kleinen, rundlichen 
Divertikel. — L. 152— 203, D. 1,6— 3,2 mm. 


Australien (Warragul in Vietoria). 
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13. P. intermedius (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus i, W. B. Spencer in: P. R. 
Soc. Vietoria, v.4 p. 183 t.14 £. 4-6; t. 19 £.64 | 1895 Megascolides i, Beddard, Monogr. 
Olig., p. 492. 


Kopf pro-epilohisch. Borsten bis auf das äusserste Hinterende regel- 
mässig gepaart, ventral und lateral, «b etwas enger gepaart als cd, Erster 
Rückenporus auf Intseemtf. ?/,. Nephridialporen in der Borstenlinie e. Gürtel 
vom 14.—17. oder 7/18. Segm. (— 4 bis 4*/,). Männliche Poren in der 
Borstenlinie a: Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie a. Ventral- 
mediane Anschwellungen am 17. 18. und 19. Segm.  Muskehnagen im 
5. Segm.: Kalkdrüsen fehlen. 1 Paar freie Hoden und Samentrichter im 
li. 1 Paar traubige Samensácke im 12. Segm.; Prostaten schlauchfórmig, 
geschlängelt. Samentaschen mit einem rosettenförmigen Divertikel am distalen 
Ende. — L. 178, D. ca. 6,5 mm. 


Australien (Súd-Warragul in Victoria). 


14. P. minor (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus m., W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Vietoria v.4 p.144 t. 16 £.31--33; t.19 f.73 | 1895 Megascolides m., Beddard. Monogr. 
Olig. p. 489. 

Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart; Dorsten cd dorsal-lateral, 
am Hinterkórper unregelmássig gestellt. Rúckenporen erst vom Gürtel an 
siehthar. Nephridialporen in der Borstenlinie e(?). Gürtel vom 14.—!/, 18. Segm. 
(= ILL Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b; Samen- 
taschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie «. Ventral-mediane, eingesenkte 
Pubertátsfelder am 17. uud 19. Segm. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalk- 
drüsen fehlen. 1 Paar freie Hoden und Samentrichter im 11. 1 Paar 
traubige Samensücke im 12. Segm.; Prostaten sehlauchfórmie, geschlängelt. 
Samentaschen mit einem dreiteiligen Divertikel. — L. 51—127 mm, D. 
sehr gering. 


Australien (Süd-Warragul in Victoria). 


15. P. semicinctus (Fleteh.) 1890 Cryptodrilus s., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 7, 4 p. 996 | 1895 Megaseolides s., Beddard, Monogr. Olig., p. 494. 


Gelb oder hellbraun. Kopf epilobisch (?/,). Dorsten weitläufg gestellt; 
Borstendistanz ed grösser als «b, «b wenig kleiner als be; Borsten d lateral. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf !"/,. Gürtel sattelfórmig, vom */,13. 
oder '/,13.—17. Segm. (= +", bis 4'/,). Männliche Poren in der Borsten- 
linie b; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie b oder dicht ober- 
halb derselben. 2 Paar Pubertütspapillen am 18. Segm. oder auf Intsegmtf. 
Tag und *%,,. dicht oberhalb der männlichen Poren. Muskelmagen im 
5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 1 Paar Hoden und Samentrichter im 11., 
1 Paar Samensäcke im 12, Segm.; Prostaten lang. schlauchfórmig. geschlängelt; 
Penialborsten gebogen, distal spitz auslaufend. Samentaschen mit 2 sich 
gegenüber stehenden. einfachen, keulenförmigen Divertikeln am distalen Ende 
(selten mit 5 Divertikeln). — L. 40—54, D. 2,5—3 mm; Segmz. ca. 100, 


Australien (Grafton am Clarence River in Neu-Süd- Wales). 

16. P. tessellatus (W. B. Sp.) 1805 Cryptodrilus tesselatus (corr. tessellatus), 
W.B. Spencer in; P. R. Sue, Victoria: v 7 p. 406.2 £ 1618. 

Pwpwn mit hellen Borstenflecken. Kopf epilobisch. Borsten weit- 
läufig gestellt; Borstenlinie d ganz unregelmässig, c unregelmässig in den 
letzten 6 Segm. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ",. Gürtel vom 13.— 
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16. Segm., ventral bis zum Wel. Segm. (= 4, ventral 6',). Männliche 
Poren zwischen den Borstenlinien « und A Samentaschenporen 2 Paar, 
SEET den Borstenlinien o und b. Pubertätspapillen 2 Paar, auf Intsegmtf. 
12/ , und !?4, zwischen den Borstenlinien « und b. Muskelmagen im 5. Segm.; 
Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter: ] Paar glatte 
Samensäcke im 19. Segm.; Prostaten mit flachem, ovalem Drüsenteil. der 
höchstens doppelt so lang wie breit ist. Samentaschen mit einem einfachen 
Divertikel, das nicht ganz halb so lang wie die Haupttasehe ist. — L. 25 mm: 
Segmz. 65. i 


Tasmanien (Mount Olympus, Lake St. Clair). 


17. P. hyalinus (Eisen) 1900 Argilophilus h, Fisen in: P. Calif. Ac.. ser. 3 
v2 p.163. 


Im Leben durchsichtig; pigmentlos. Borsten gepaart, mit einigen 
wenigen kleineu Kerben au der konkaven Seite des gebogenen distalen 
Endes. Gürtel sattelfórmig, vom dise USE Segm. (— 7). Samentaschen- 
poren 3 Paar. hinter Intsegmtf. mau der Boörstenlinie 0. 
Dissep. 5,—9/, stark, "i, schwächer, Ses Y, und (bs sehr schwach ver- 
dickt. Muskelmagen sehr gross, im 5. Segm.; Kalkdrüsen und Oesophageal- 
taschen fehlen. Prostaten lang, abgeplattet schlauchfórmig, in einer Ebene 
zusammengelegt; Penialborsten von mittlerer Grösse, leicht gebogen, mit 
einigen niedrigen Runzeln am distalen Ende. Samentaschen ohne Divertikel. 
— L. 90, D. 4 mm. 


Guatemala (Coban). 


18. P. tryoni (Fletch.) 1890 Cryptodrilus t., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 
ser.2 v.4 p. 994. 


Dorsal hell braun. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten in 
8 weit getrennten Linien; Borstendistanz ed grösser oder gleich 1%, be, be 
grósser als ab, Erster hückenporus auf Intsegmtf. ? imo Nephridialporen des 
2,—5., 7, 9., 11. etc. Segm. in der Dorstenlinie d, des 6.. 8. und 10. Segm. 
in e, des 12.. 14., 16. etc. Segm. in b. Gürtel rinefórmig. vom 14.— '/,18. Segm. 
(= 41/,). Männliche Poren in der Borstenlinie “ab; Samentaschenporen 3 Paar. 
in der Borstenlinie b. Muskelmagen im 5. 5 Paar lateral-ventrale Kalk- 
drüsen im 9.—13. Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samen- 
sücke im 9. und 12. Segm.; Penialborsten vorhanden. Samentaschen mit 
2 Divertikeln. — L. 325, D. 10 mm; Segmz. ca. 209. 


Australien (Milton bei Brisbane in Queensland). 


. P. eanalieulatus (Fletch.) 1889 Oryptodrilus c., Fleteher in: P. Linn. Soc. 
NIS us ser. 2 1.3 p. 1534 | 1890 €. c, Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales. ser. 2 
5,4 p.996. 


Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Dorsale Medianlinie rinnenförmig 
vertieft. Dorsten weitläufig gestellt, c und d sehr weit getrennt, d dorsal 
gestellt. Erster Hückenporus auf Intsegmtf ^j. al des 
2—4. 6. 8. etc. Segm. in der Borstenlinie d, des 5., 7. (oder 9.) Segm. 
in der Dorstenlinie e, des (9.), 11.. 13. 15. ete. Segm. in der Borsten- 
linie b. Gürtel ringfórmig, vom 1/13. oder 14.—17. oder 1,18. Seem. (= 4 
bis 4?/). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und b(?); Samen- 
taschenporen 3 Paar, in der Borstenlinie b. Pubertätspapillen: 2 Paar am 18. 
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(vor und hinter den männlichen Poren?), 1 Paar vom am 19. in gleichen 
Linien und manchmal noch 1 Paar am 18. Segm. medial von den männlichen 
Poren. Muskelmagen im 5.. 4 Paar Kalkdrüsen ventral im 10.— 13. Segm. 
9 Paar Hoden nnd. Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Serm.: 
Penialborsten vorhanden.  Samentaschen meist mit 2 Divertikeln an der 
Basis, von denen eines mehr oder weniger tief 2- oder 3-teilig gespalten 
ist; selten ein 5- oder 6-lappiges Divertikel. — L. 125—250, D. 355 mm; 
Segmz. 250—265. 


Australien (Forbes in Neu-Siüid- Wales). 


20. P. mediterreus (Fleteh.) 1887 Cryptodrilus m., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 & 2 p.614. 


Rauchbraun. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten weitläufig 
gestellt; Borstendistanz aa gleich 2ab gleich de, be kleiner als cd; d dorsal 
gestellt. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 5 oder 9L. Nephridialporen 
nicht ganz regelmässig abwechselud, vorn in den Borstenlinien c und o oM 
hinten in den Borstenlinien b und d. Gürtel ringfórmig. vom !/ oder 
14.—16. oder ',17. Seem. (— 3 his 37,0). Männliche Poren aidé E 
an der Borstenlinie b; Samentaschenporen 3 Paar, in der Borstenlinie b. 
6. 9. Segm. ventral angeschwollen; ventrale Pubertütspolster am 10. nnd 11., 
2 Paar Pubertütserühchen vorn am 18. und 19. Segm., medianwürts von den 
Linien der mánnlichen Poren. Muskelmagen im 5., 4 Paar lateral-ventrale Kalk- 
drüsen im 10.—13. Segm. 2 Paar Samentrichter. 2 Paar traubige Samen- 
sácke im 11. und 12. Segm.; Prostaten eelappt, zusammengedrückt; Penial- 
borsten 2,5 mm lang, gehogen, distal spitz auslaufend, án der  gehosenen Spitze 
zart bedornt. Samentaschen mit cinem sehr kleinen keulenfórmigen Divertikel 
aum proximalen Ende des Ausführungsganges. — L. 73—110, D. 4—5 mm; 
Seemz. 130—150. 


Australien (Darling River zwisehen Bourke und Brewarrina in Neu-Süd- Wales). 


21. P. sloanei (Fleteh.) 1889 Cryptodrilus s., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 9. r. 3. p. 1536. 


Bleich gelblich. Kopf epilobisch (fast */,). Dorsten weitläufig gestellt; 
Borstendistanz ed sehr gross; d dorsal gestellt. Männliche Poren in der Borsten- 
linie b; Samentaschenporen 3 Paar, in der Dorstenlinie A 3 Paar ventrale 
Kalkdrúsen im 11.—13. Segm. 2 Paar Sumensücke im 9. und 12. Seem. 
Samentaschen mit 2 Divertikeln. Im übrigen ähnlich P. mediterreus und 
P. canaliculatus. — L. 52—71, D. 5 mm; Segmz. 135—150. 


Australien (Coonabarabran in Neu-Süd- Wales). 


. P. ellisi (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus ellisii, W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
MU EH md uo EpL ML 


Dorsal braun bis purpurn pigmentiert. Kopf epilobisch (',). Dorsten 
gepaart: Borstendistanz «b kleiner als be, be gleich ed gleich dd. Erster 
Rückenporus anf Intseemtf. ?/. Gürtel ringfórmig. vom  '413. oder 
14.—16. Segm. (= 3 bis 3'4,). Männliche Poren in der Borstenlinie b 
oder dicht medianwärts an dieser.  Samentaschenporen 3 Paar. in der 
Borstenlinie b. — Pubertütspapillen 4 Paar kleine, vom am 10. 11. 20. 
und 21. Segm., und 2 Paar grössere auf Intsegmtf. is und ?*,,. 
sämtlich zwischen den Borstenlinien a und b. Muskehnagen im 5. 2 Paar 
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Kalkdrüsen im 14. und 15. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter: 
2 Paar traubige Samensácke im 9. und 12. Segm. Prostaten dick schlauch- 
förmig, geschlängelt. mit kurzem, dünnem Ausführunescang. Samentaschen 
mit einem kleinen, einfachen Divertikel. — L. 25—38, D. ea. 3 mm. 


Tasmanien (Dee Bridge). 


98. P. manifestus (Fletch.) 1889 Cryptodrilus m., Fleteher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 9 0.3 p. 1538. 

Bleich gelblieh. Kopf tanylobiseh. Dorsten weitliufig gestellt; Borsten- 
distanz be wenig grösser als ed, ed grösser als «b; e lateral, d dorsal; im 13.— 
17. Segm. ab etwas verringert. Erster Rúckenporus auf Intsegmtf. 5j. 
Nephridialporen abwechselnd in den Borstenlinien d und b, am Vorderkórper 
einzelne in der Borstenlinie e. Gürtel ringfórmig, vom 14.—17. Segm. 
= 4). Männliche Poren einander genáühert, medianwárts von der Borsten- 
linie «; zwischen ihnen eine kleine mediane Einsenkung; Samentaschenporen 
4 Paar, einander paarweise venühert, dicht neben der ventralen Medianlinie. 
Paarige Pubertütsfeldehen am 17. und 19.—22. (oder 23.) Segm. zwischen 
den Borstenlinien « und 6; die der vorderen Paare durch mediane Ein- 
senkungen verbunden. Muskelmagen im 5. 4 Paar lang gestielte Kalkdrüsen 
im 10.—13. Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensácke 
im 9. und 12. Segm.: Prostaten mit sehr langem, sehmalem. zusammen- 
gelegtem Drüsentei. Samentaschen mit einem keulenfórmigen Divertikel, 
— L., 50—70, D. 4,5—7 mm; Segmz. 150—190. 


Australien (Waterfall und Bulli im National Park in Neu-Siid- Wales). 


94. P. fletcheri (Beddard) 1887 Cryptodrilus f., Beddard in: P. zool, Soc. 
London, p.544 f. | ?1889 C. oxleyensis, Fletcher in: P. Linn. Soc. N. S. Wales, ser. 2 
7.9. p. 1587. 

Borsten ventral und lateral, «b eng, ed sehr weit gepaart. Nephridial- 
poren unregelmássig abwechselnd in den Borstenlinien e und d und stellen- 
weise auch ^. Gürtel riugfórmig, vom 13.—17. Segm. (= 5): 1 unpaariger, 
schlitzfórmiger weiblicher Porus; Samentaschenporen 4 Paar in der Dorsten- 
linie b. 5 unpaarige, biskuitfórmige, quer gestellte, lateral bis über die 
Dorstenlinie b hinausreichende Pubertátspolster am 17.—21. Segm. Muskel- 
magen im 6. und 7.; 3 (2?) Paar Kalkdrüsen im 11.—13. Segm. 2 Paar 
freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar traubige Samensücke im 9. und 
12. Segm.; Prostaten gross (traubig?). Samentaschen mit einem kleinen, 
keulenfórmigen Divertikel. — [Cryptodrilus oxleyensis: L. 70, D. 4 mm: 
Segmz. ea. 175.] 


Australien (Queensland; Oxley bei Brisbane ?). 


25. P. smithi (Fletch.) 1890 Cryptodrilus s., Fletcher in: P. Linn. Soe. 
N.S. Wales, ser.2 v.4 p. 999 | 1895 Megascolides s., Beddard, Monogr. Olig., p. 494. 

Kopf tanylobisch. Dorsten in 8 weit getrennten Linien. Borstendistanz 
«a gleich 2ab oder grösser, be sehr weit; e und d unregelmässig gestellt, 
ed kleiner oder grösser als «b, dd kleiner als aa. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. '/,.. Gürtel ringförmig, vom 14.—17. Seem. (— 4); Samentaschen- 
poren 4 Paar in der Borstenlinie « oder dicht medianwärts an derselben. 
Paarige Pubertätspapillen oder -Grübehen, mehr oder weniger der ventralen 
Medianlinie genähert, auf Intsegmtf. Sho he hko, Manchmal auch 


Ue 
auf 1%, ,. ttis. Muskelmagen im 5. (6.?) Segm.; Kulkdrüsen fehlen. 2 Paar 
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Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensücke im 9. und 12. Segm.; 
Prostaten im 18.—21. Segm. (sehlauehfórmig?), ilr Ausführungsgang lang 
und verschlungen. Samentaschen mit einem sehr kleinen, kenlenförmigen 
Divertikel am distalen Ende. — L. max. 145, D. max. 3 mm: Segmz. 135—170. 


Australien (Eltham in Victoria). 


26. P. macedonensis (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus m., W. B. Spencer in: 
P. R. Soc. Victoria, 1.4 p.138 t. 15 £.16.—18; t.19 f.68 1895 Megascolides m., Beddard, 
Monogr. Olig.. p. 493. 


Kopf prolohisch. Borstendistanz «b kleiner als Y,be, be gleich ed; 
Borsten d fast dorsal gestellt. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. e 
Nephridialporen in der Dorstenlinie e. Gürtel rinefórmig, vom 14. An, Segm. 
(= 4). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und à; Samen- 
tasehenporen 4 Paar. dieht medianwárts an der Dorstenlinie a. Quer ge- 
streckte, ventral-mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf. Hun, !'?/,. und 
IY. 75,. auf den beiden vordersten häufig mit einander verschmolzen. 
Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen, 3 Paar freie Hoden und 
Samentrichter: 1 Paar traubige Samensäcke im 12. Seem.; Prostaten 
schlauchförmig, gewunden, mit kleinem. geschlängeltem Ausführungsgang. 
Samentaschen mit einem kleinen, keulenfórmigeu Divertikel. — L. 76, 
D. 3 nim. 


Australien (Mount Macedon in Victoria). 


27. P. perrieri Benham 1892 Dn, Benham in: P. zool. Soc. London. p.138 
t.7 £1 4|1895 Megascolides p., Beddard, Monogr. Olig., p. 496. 


Kopf tanylobisch. Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz aa gleich 
2ab, be gleich 1%, ab, ed gleich 2ab, dd ca. gleich */, u; vor dem Gürtel 
verringert sich aa; am Hinterkörper vergróssert sich ab.  Nephridialporen 
abwechselnd in den Borstenlinien d und e. Gürtel rinsförmig. vom 13.— 
18. Segm. (= 6). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und ^; 
Samentaschenporen 4 Paar in der Borstenlinie b. Dissep. 5, — !?, schwach 
verdickt. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 1 Paar Hoden 
und Samentrichter im 10. Segm., eingeschlossen in eine unpaarige Testikel- 
hlase; 1 Paar Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten schlank walzenfórmig. 
Samentaschen einfach sackfórmig, ohne Divertikel, — L.50, D. 4mm ; Segmz. 126, 

Queen-Charlotte-Insel. 


28. P. heteroporus E. Perrier 1873 PA, E. Perrier in: Areh. Zool. exper., 
2 p.250 f. 1—3. 

Kopf tanylobiseh. Borsten weitläufig gestellt: vorn annähernd aa gleich 
ab gleich be gleich ed gleich dd, hinten ab und ed etwas verengt. Nephridial- 
poren abwechselnd in den Borstenlinien b und d, am 3.—6. Segm. iu der 
Borstenlinie e. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 95. Gürtel ringfórmig. 
vom 14.—17. Segm. (= 4). Männliche Poren etwas medianwärts von der 
Borstenlinie b; Samentaschenporen 5 Paar, in der Borstenlinie A 1 Paar 
Pubertätspapillen am 10. Segm., in der Borstenlinie «. Muskelmagen im 
6. 3 Paar nierenfórmige Kalkdrüsen im 10, 11. und 12. Segm. 1 Paar 
Samentrichter im 10. 2 Paar traubige Samensicke im 10. und 12. Seem.; 
die vorderen Samensäcke am Dissep. 2. (vielleicht richtiger 2 Paar Samen- 
trichter im 10. und 11. und 2 oder 3 Paar Samensäcke im 9. und 12. 
oder 9., 10. und 12. Segm.?). Prostaten mit hand- oder zungenförmigem, eng 
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geschlängeltem Drüsenteil und hufeisenfórmig gehogenem Ausführungsgang. 
Samentaschen mit kurz gestielt hirnfórmiger “Ampule, kurzem Ausführungs- 
gang und einem kleinen ` keulenförmigen Divertikel. — L. 150, D. 3 mm. 


Pennsylvania. 


29. P. tasmanianus (Fletch.) 1887 Notoscolex t, Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser.2 v.2 p.607 | 1895 Megascolides t... W. B. Spencer in: P. R. Soe. 
Victoria. 0.7 p.98. 

Im Leben bleich fleischfarhen und gelb mit hraunem Schimmer. Kopf 
epilohisch ('/,). Dorsten weitläufig gestellt: Borstendistanz «a gleich 2 ab 
gleich be, ed gleich ?/, —2 be; Borstenlinie d unregelmässig, Erster Rüc "kenporus 
auf Intsegnitf. ls UL ón unregelmissig eestellt. in oder oberhalb der 
Borstenlinien eund d. Gürtel mehr oder weniger v ollstindig ringfórmig. vom */, 13. 
oder 1/.13.—22. Segm. (== 91, his 0%.) Männliche Poren zwischen den 
Borstenlinien « und b: > Samentaschenporen 5 Paar. in der Borstenlinie «. Quer- 
gestreckte ventrale Pubertätspolster auf Intsegmtf. !*4.—?' sə. Muskelmagen 
im 5. Segm.: Kulkdrüsen fehlen. 2 Paar Hoden und Samentrichter: 2 Paar 
traubige "Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten lang und schmal, 
einigemale gefaltet. Samentaschen ohne Divertikel. — L. 200—250. 
D. 19-—24 mm; Segmz. ca. 200. 


'Pasmanien (Thomas' Plains). 


30, P. frenchi (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus f... C. frenchii, W. B. Spencer in: 
P. R. Soc. Victoria, 4 p.135 t. 14 £.10. 12; t.19 1.66 | 1895 Megascolides frenchi, 
Beddard, Monogr. Olig., p.493. 


Kopf epilobiseh (!/,—7/,). Dorsten gepaart, ventral enger als dorsal; 
Borstenlinie 4 dorsal- local. Dorsten 6, e und d am Hinterende unregel- 
mässig gestellt. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. +. — Nephridialporen 
in der Borstenlinie e. Gürtel ventral schwächer, vom 14.—16. Segm. 
(= 93). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und ^; Samentaschen- 
poren 5 Paar, zwischen den Borstenlinien @ und b. Kleine Pubertätspapillen 
am Vorderrande des 10. und 11. Segm., zwischen den Borstenlinien « und b; 
grössere Pubertätspapillen auf Intsegmtf. !9/.— ?!/,,, zwischen den Borsten- 
linien « und b., meist paarweise durch eine ventral-mediane Brücke ver- 
bunden. Muskelmagen im 6. Segm.: Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden 
und Samentrichter: 2 Paar Samensücke im 9. und 12. Segm.; Prostaten lang 
schlauchförmig, geschlängelt. im 18.—21. Segm. Samentaschen mit einem cim- 
fachen Divertikel, das *, so lang wie die Haupttasche ist. — lL. 76, 
D. ca. 3 mm. 


Australien (Croajingolong in Vietoria). 


31. P. hobartensis (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus h, W. B. Spencer in: P. R. 
Soc. Victoria, v7 p.937 t. 1 f. 10—12. 


Dorsal purpurn pigmentiert. Kopf epilobisch (',) Borsten gepaart; 
Borstendistanz eb enger als cd; Borstenlinie 4 sehr hoch, dorsal. Erster 
COPIE auf Intsegmtf. +5. Gürtel ringfórmig. vom !/,18.—! ,17. Segm. 
(mmi D Männliche Poren lateral von der Borstenlinie «: Samentaschen- 
poren 5 Paar, in der Borstenlinie a. Puhertätspapillen elliptisch, 4 Paar 
auf Intsegmtf. 1%, .—'?/,,, zwischen den Borstenlinien « und b. Muskel- 
magen im 5, 4 Paar Kalkdrüsen im 12.— 15. Segm. 2 Paar freie Hoden 
und Samentrichter: Samensäcke traubie, 2 Paar im 9. und 12, Segm.; 


H 
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Prostaten lang und dick schlauchfórmig, geschlángelt. mit kurzem. engem Aus- 
führungsgang. Samentaschen mit einem einfachen Divertikel, das etwa halb 
so lang wie die Haupttasche ist. — L. 76, D. 3,5 mm. 


Tasmanien (Parattah, Mount Wellington). 


32. P. insularis (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus i, W. B. Spencer in: P. R. 
Soc. Victoria, v.7 p.41 t.2 f. 19—-91. 

Dorsal dunkel purpurn pigmentiert. Kopf epilobisch ('/,). Borsten 
gepaart; die Borsten « und b im 17. 18. und 19. Segm. gegen die ventrale 
Medianlinie gerückt (drawn in towards the middle line“), so dass die 
Paare ab dicht zusammen liegen (,so that the inner couple lie close 
together on each side“). Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?/. Nephridial- 
poren in der Borstenlinie e. Gürtel vom ?, dU 17. Segmo 3: 
Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und ^; Samentaschenporen 
5 Paar, in der Borstenlinie «. 1 Paar Pubertátspapillen auf Intsegmtf. !5/.. 
zwischen den Borstenlinien a und b.  Muskelmagen im 5. Segm.: Kalk- 
drüsen fehleu. 2 Paar freie Hoden uud Samentrichter; 2 Paar traubige 
Samensicke im 9. und 12. Segm.; Prostaten lang und dick sehlauchfórmig. 
ceschlüngelt, mit kurzem, engem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem 
einfachen Divertikel. das halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 25—51. 
D. ca. 3 mm. 


Tasmanien (Parattah). 


33. P. mortoni (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus m, W. B. Spencer in: P. R. 
oc. Victoria. 1.7 p.830 t.1 f. 7-9. 

Heisehfarben. Kopf tanylobisch. Borsten weitläufig gestellt: Borsten- 
distanz ab gleich ed und wenig grösser als bc, — Nephridialporen in der 
Borstenlinie e. Erster Rückenporus auf Intsegmtf '/.. Gürtel vom 14.— 
17. Segm. (= 4). Miünnliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie «; 
Samentaschenporen 5 Paar, dicht lateral an der Borstenlinie «a. Pubertáts- 
feldchen: ein unpaariges auf Intsegmtf. !'*4.,, je 1 Paar am 17. Segm. (nach 
der Abbildung auf Intsegmtf. ?*/,) m der Borstenlinie ^ und auf Intsegmtf. 
15o und *9,, in der Borstenlinie a. Muskelmagen im 5. + Paar Kalk- 
drüsen im 13.—16. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentriehter: 1 Paar 
itraubige Samensäcke im 12. Segm.: Prostaten lang und dick schlauchförmig, 
geschlängelt, mit kurzem, engem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem 
einfachen. kleinen Divertikel, das weniger als halb so lang wie die Haupt- 
tasche ist. — L. 64—76, D. 6,5 mm. 


Tasmanien (Dee Bridge, Mount Wellington). 


34. P. gippslandicus (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus g, W. B. Spencer in: 
P. R. Soc. Victoria, 0.4 p.132 t. 14 f. 1-3: t. 19 £.63 | 1895 Megascolides g, Beddard, 
Monogr. Olig.. p. 492. 

Kopf tanylobisch. Borsten an der vorderen Körperhälfte regelmässig 
gepaart, weiter hinten erst die dorsalen, zuletzt auch die ventralen unregel- 
mássig. Erster Rückenporus auf Dm WA PN E in der 
Borstenlinie e. Gürtel vom !/4,13.— Ar. Segm.(— 3?,). Männliche Poren 
zwischen den Borstenlmien « ° und Ü Samentaschenporen 5 Paar, in der 
Borstenlinie a. 1 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf. 17, lateral. Muskel- 
magen im 5, 2 Paar Kalkdrüsen im 14. und 15. Segm. 2 Paar freie 
Hoden und Samentrichter; 2 Paar fingerfórmige Samensücke im 9. und 
0. Segm.; Prostaten schlauchförmig, gewunden. Samentasehen mit einem 
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einfachen Divertikel, das !/, so lang wie die Haupttasche ist. — L. 127. 
D. ca. 8 mm. 


Australien (Croajingolong in Vietoria). 


35. P. tanjilensis (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus t, W. B. Spencer in: P. R. 
Soc. Victoria, z.-£ p.134 t. 14 f£. 7—-9; t. 19 £.65 | 1895 Megascolides t., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 493. 


Kopf tanylohiseh. Borsten gepaart. ventral enger als lateral; 
Borstenlinie d dorsal-lateral. Nephridialporen in der Borstenlinie v. Gürtel 
ringförmig. vom 1/,13.—"/,17. Segm. (= 37⁄4). Männliche Poren zwischen 
den Borstenlinien o und b; Samentaschenporen 5 Paar. in der Borstenlinie a. 
Pubhertütspapillen 2 Paar, auf Intsegmtf. !5,, und Ta in der Dorstenlinie o 
(in £ 7 l. e. W. B. Spencer anders!) Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen 
fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 1 Paar einfache Samen- 
säcke im 12. Segm.: Prostaten schlauchförmig, geschlängelt. quer im 18. Segm 
liegend. Samentaschen mit einem einfachen, hirnfórmigen, kurzen Diver- 
tikel. — L. 140, D. 13 mm. 


Australien (Tanjil Track in Victoria). 


TE: ME (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus v. + C. v. var. a + C. v. var. b, 
NB: E in: P. R. Soc. Victoria, 1.4 p.189 t.15 1, 19—91; 1.19 f£ 69 | 1895 
Megascolides v., Beddard, Monogr. Olig., p.488. 


Kopf tanylobisch. Borsten TUER am Hinterkörper unregelmässig. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 7 4, Cf 2) Nephridialporen in der Borsten- 
linie e. Gürtel ringfórmig, vom MA Segm. (— 3) (nach Abbildung: 
SS 13.—th 17. = 375). Männliche Poren dicht lateral an (nach der Abbildung 
.üuf") der Borstenlinie a. Samentaschenporen 5 Paar, in der Borstenlinie « 
oder dicht lateral an derselben. Pubertätsfeldchen ventral-median vom am 
9., 10. (und 11.2) Segm.; Pubertätspapillen auf Intseemtf. 291... "is und has 
die mittleren in der Borstenlinie b. die anderen in der Bor stenlinie «, Muskel- 
magen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter; 2 Paar einfache Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten 
schlauchfórmig, lang, durch mehrere Segm. nach hinten gehend, geschlángelt. 
samentaschen mit einem kleinen, knopf- bis schlauchfórmigen Divertikel. 
— L. 70—102, D. 6,5—9,5 mm. 


Australien (Warburton und Tanjil Track in Victoria). 


37. P. willsiensis (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus w, W. B. Spencer in: P. R. 
Soc. Victoria. 2.4 p.140 t.15 f.99—94; t.19 f. 70 | 1895 Megascolides w., Beddard, 
Monogr. Olig., p. 493. 


Kopf pro-epilobiseh (?). Borsten ventral eng, dorsal 3mal so 
weit gepaart, am Hinterkörper unregelmässig gestellt. z. T. 5 Borsten 
an einer Segmenthálfte. Nephridialporen in der Borstenlinie e. Gürtel vom 
14.—17. Segm. (= 4). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b; 
Samentaschenporen 5 Paar, in der Borstenlinie « 1 Paar ventral-median 
verschmolzene Pubertätspapillen auf Intsegmtf. 1%,- in der Borstenlinie ab. 
Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und 
Samentrichter; 2 Paar einfache Samensäcke im 9. uud 12. Segm.; Prostaten 
schlauchfórmig. geschlängelt. Samentaschen mit 2 kleinen, dicht neben ein- 
ander entspringenden Divertikeln. — L. 190, D. 13 mm. 


Australien (Mount Wills in Victoria). 


Das Tierreieh. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 12 
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P. rubens (Fletch.) 1887 Cryptodrilus r., Fletcher in: P. Linn. Soc. N. S. Wales. 
ser. 2 2,2 p. 881 | 1895 Megascolides r., Beddard, Monogr. Olig., p. 491. 

Dunkel rot. Borsten weitlànfig gestellt; Borstendistanz cd gleich be gleich 2ab; 
d dorsal gestellt. Rückenporen fehlen. Gürtel ringfórmig, vom 14.—16. Segm. (= 3). 
Männliche Poren in der Borstenlinie b. Samentaschenporen fehlen (?). Je eine 
Pubertätspapille dicht vor und hinter jedem männlichen Porus. 1 oder 2(?) Muskel- 
magen im 6. und 7., 4 Paar Kalkdrüsen im 10. 13. Segm. 2 Paar Samentrichter; 
1 (?) Paar traubige S onere im 12. Segm.; Prostaten lang, schlauchfórmig zusammen- 
gefaltet; Penialborsten 0,7 mm lang, distal in eine feine Spitze auslaufend. Samentaschen 
fehlen (?). — L. 55, D. + mm; Segmz. 114. 


Australien (Mount Wilson in Neu-Süd- Wales). 


2. Gen. Fleteherodrilus Mchlsn. 


1889 Cryptodrilus?, Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 'ser. 2. 4.8 p. 1540 | 
1889 C. (part.), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, +.6 p.3 | 1891 Fletcherodrilus (Typ.: 
F. unicus), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, +.8 p.929. 


Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. 
beginnend, über 4—5 Segm. 1 unpaariger männlicher Porus ventral-median 
am 18. Segm.; 1 Paar weibliche Poren; vem unpaarig, 
ventral-median, der hinterste auf Intsegmtf P, 1 Muskelmagen im 
6.Segm. Meganephridisch. 2 Paar Hoden und Samentrichter ; Prostaten 
paarig, schlauchfórmig. Samentaschen unpaarig. 


Terrestrisch. Australien. 


] Art mit 2 Unterarten. 


1. F. unicus (Fletch.) 1889 Cryptodrilus? w.. Fleteher in: P. Linn. Soc. 
N. S. Wales, ser. 2 0.3 p. 1540 | 1889 C. purpureus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v.ö p.9 t. f£. 1 |1890 C.? unicus + C.? fasciatus, Fleteher in: P. Linn. Soc. N. S. Wales, 
ser. 2 1.4 p.991, 988 | 1891 Fletcherodrilus u. typicus + F. u. var. purpureus + F. u. 
var. fasciatus + F. u. var. pelewensis, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 4.8 p. 32. 

Dorsal rotbraun bis purpurn oder mit segmentalen Pigmentbinden ver- 
ziert. Kopf epilohisch ('/,). Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz ed 
grösser als be, be grösser als «b, ab gleich !/,— */, «a, ed wenig kleiner als aa; 
e und d am Hinterkórper häufig unregelmássig. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. ?/,. Nephridialporen in der Borstenlinie d oder etwas mehr dorsal. 
Gürtel ringfórmig, vom */,13. oder 14.—17. oder '/,18. Segm. (= 4 bis 5). 
5 Samentaschenporen auf Intsegmtf. */¿—*/,. 3 Paar Kalkdrüsen im 13.— 
15.Segm. Hoden und Samentrichter frei; 4 Paar Samensäcke im 9.— 12. Segm.; 
Prostaten eng gewunden, durch einen stempelfórmigen Penis ausmündend. 
Samentaschen mit 2 mehr oder weniger langen, schlauchfórmigen Divertikeln. 
— L.92—325, D. 6—10 mm; Segmz. 90—-159. 

Neu-Süd- Wales, Queensland, Nord-Australien. Angabe „Pelew-Inseln“ irrtümlich! 

Es lassen sich 2 durch Färbung verschiedene Unterarten unterscheiden: 


la. F. unicus (typicus) (Fletch.) 1889 Cryptodrilus? u., Fletcher in: P. Linn. 
Soc. N.S. Wales, ser.2 v.8 p. 1540 | 1889 C. purpureus, Michaelsen i in: Mt. Mus. Hamburg. 
leie irae 16 le 


Dorsal purpurn pigmentiert, häufig mit dunklerer dorsaler Medianlinie. 
Divertikel der Samentaschen so lang wie die Haupttasche oder länger. — 
L. 92—160, D. 6—6,5 mm; Segmz. 129—150. 


Coonabarabran und Cudgellico-See in Neu-Süd- Wales, Gayndah und Peak Downs 
in Queensland. 
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Ib. F. unicus fasciatus (Fletch.) 1890 Cryptodr ilus? f., Fletcher in; P. Linn. 

P N.S. Wales, ser. 2 6.1 p.988 | 1891 Fletcherodrilus unicus var. pelewensis, Michaelsen 
: Mt. Mus. Hamburg, v.8 p.32. 

Dorsal segmentale purpurne Pigmenthinden. Divertikel der Samen- 
taschen kürzer als die Haupttasche oder zum Teil ganz fehlend (Zustand der 
Unreife?). — L. 150—325, D. 6—10 mm; Segmz. 90—159. 

Distrikt des Richmond River in Neu-Süd-Wales und Kap York in Nord- 
Australien. Michaelsens Angabe (1891): Pelew-Inseln, ist irrtümlich! 


3. Gen. Pontodrilus E. Perrier 

1855 Lumbricus (part.), Grube in: Arch. Naturg.. o 211 p.127 | 1861 Pontoscolex 
(Typ.: P. arenicola) (part.), Schmarda, Neue wirbell. Th., +11 p. 11 | 1874 Pontodrilus 
(Typ.: P. marionis), E. Perrier in: C.-R. Ac. Sci.. v.78 p.1582 | 1895 P. (part.), Beddard, 
Monogr. Olig.. p.168 | 1891 Cryptodrilus (part.), Rosa in: Ann. Hofmus. Wien.. v.6 p.387. 

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. 
beginnend, über 5—6 Segm. 1 Paar weibliche Poren; 2 Paar Samentaschen- 
poren auf Intsegmtf. "4, und 9/4. 1 rudimentürer Muskelmagen vor 
den Hoden-Segm., oder kein Muskelmagen. Meganephridisch; Nephridien 
vor der Gürtelregion fehlend. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 
2 Paar Samensácke im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchfórmig; 
die Samenleiter münden in den Ausführungsgang oder in den Drüsenteil 
der Prostaten ein. 

Am Gezeitenstrande. Süd-Frankreich, Bermudas, Florida, West-Indien, Brasilien, 
West-Mexico, Nieder-Californien, Hawaiischer Archipel, Japan, Chatham-Inseln, Loyalty- 
Inseln, Celebes, Aru-Inseln, Christmas-Insel, Ceylon. 

7 Arten, 2 Varietüten. 

Übersicht der Arten: 

Samentaschen ohne Divertikel. . . . . . . 5. P. insularis . . . . . p.181 
Samentaschen mit einem Divertikel — 2. 

Dorsten deutlich ornamentiert. . . . . . . 4. P. arenae . . . . . . p.181 
Borsten ohne deutliche Ornamentierung — 3. 

Pubertätspolster hinter dem Seem. der männ- 


Lë 


R lichen Poren .— 4. 
2 Kein Pubertátspolster hinter dem Segm. der 
männlichen Poren - - 6. 
Prostaten mit deutliehem muskulösen Aus- 
führungsgang — 5. 
Prostaten ohne deutlichen mnskulösen Ans- 
führungsgang . . . . E 1. P. matsushimensis . . p.179 
Ansführungsgang der [A stark, distal 
verdickt, nach vorn verlaufend . . . . . 3. P. ephippiger . . . . p.180 


E 


Ausführungsgang der Prostaten nieht besonders 

stark, gleichmässig, lateral verlaufend . . 9. P. litoralis . . . . . p.180 
Muskelmagen rudimentär . . . . . . . . . 6. P. michaelseni. . . . p.189 
Muskelmagen ganz fehlend . ©... ... 7. P. hesperidum. . . . p.182 


fen 


We 
———— E O —— e 


1. P. matsushimensis lizuka 1898 P.m., lizuka in: Annot. zool. Japon., 
t2 p.21 1.211899 Pa, Beddard in: Willey, Zool. Results, v.2 p. 192. 

Im Leben weiss mit leicht rötlichem Tone. Kopf epilobisch (?,). 
Borsten kurz, einfach; Borstendistanz «ab kleiner als ed. Nephridialporen in 
der Borstenlinie b. Rückenporen fehlen. Gürtel ringfórmig. vom 12. oder 
18.—17. Segm. (= 5 bis 6). Am 18. Segm. ein “ventrales rechteckiges 
Pubertätsfeld mit wulstigen Seitenrändern, die gegen die Medianlinie hin 


12* 


180 Pontodrilus 


überhüngen, die männlichen Poren überdeckend. Samentaschenporen in der 
Borstenlinie à. Ein quer-ovales ventral-medianes Pubertátspolster auf 
Intsegmtf. !9/,,. Dissep. /,—*/,¿ stark verdickt. Muskelmagen rudimentär. 
Kalkdrüsen vorhanden. Nephridien mit dem 13. Segm. beginnend. Prostaten 
lang. gewunden, ohne deutlichen muskulósen Ausführungsgang; die Samenleiter 
münden in das proximale Ende des Drüsenteils ein; Penialborsten fehlen. 


Samentaschen mit einem Divertikel. — L. 90—110. D. 3—3,5 mm: Segmz. 
100—105. 


Japan (Matsushima-Bai in der Provinz Rikuzen), Nen-Kaledonien (Kunie- oder 
Fichten-Insel). 

Mit 1 Varietát: 

lo. P.matsushimensis var. chathamiana Mchlsn. 1899 P. m. var. chathamianus, 
Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 4.12 p. 220. 

Kopf prolobiseh. Ausser dem Pubertätspolster auf Intsegmtf. ` ien ventral- 
mediane, undeutlich begrenzte Pubertütspolster auf Intsegmtf, "ins, 19/13 und 4/5. 
Undeutlieh begrenzte Drüsen-Verdickung der Haut ventral am 27.—'/29. Segm. 
Prostaten klein, zu einem dick scheibenfórmigen Paket zusammengelegt, ohne deut- 
lichen muskulósen Ausführungsgang.  Divertikel der Samentaschen stummelfórmig, 
ea. je so lang wie die Haupttasehe (Gürtel nieht ausgebildet — unreif?) Im übrigen 
wie die iypisehe Form. — D. 5,5 mm. 

Chatham-Inseln (Te One). 


9. P. litoralis (Grube) 1855 Lumbricus L, L. littoralis (non Dalyell 1853), 
Grube in: Arch. Naturg., c 211 p. 127, 135 t. 5 £. 5—10 | 1895 Pontodrilus l., Beddard, 
Monogr, Olig., p.469 | 1874 P. marionis, E. Perrier in: C.-R. Ae Sei. & 78 p. 1582 
1881 Da, E. Perrier in: Arch. Zool. expér., 4.9 p. 176 t. 18 —17; t. 18 f. 40—43. 

Kopf epilobisch (ca. '/,) Borsten gerade, einfach; Borstendistanz au 
gleich be gleich ed, ab gleich ?/, aa, dd gleich 2«a. Nephridialporen in der 
Borstenlinie «. Rüekenporen fehlen. Gürtel ringfórmig, vom 13.—17. Segm. 
= 5). Männliche Poren und Samentaschenporen in der Borstenlinie a. 
Pubertätspapillen unpaarig, ventral-median auf Intsegmtf. Tan und *%,,, auf 
letzterer manehmal fehlend (abweichende Angaben und Abbildungen — 
Grube 1855 — sind nach Prüfung des Originalstückes irrtümlich!). Dissep. 
des Vorderkörpers etwas verdickt.  Muskelmagen und Kalkdrüsen fehlen. 
Nephridien mit dem 15. Segm. beginnend. Prostaten lateral verlaufend, 
mit nieht verdicktem, muskulösem Ansführungsgang und gewundenem 
Drüsenteil; Samenleiter in das proximale Ende des Prostaten-Ausführungs- 
ganges einmündend. Samentaschen birnfórmig, mit einem kleinen, birnfórmigen 
Divertikel. — L. 100, D. 4 mm. 


Süd-Frankreieh (Villafranea, Nizza. Marseille). 


3. P. ephippiger Rosa 1898 Pe, Rosa in: Ann. nat. Hist, ser. 7 v. 2 p.281 
(ns Hg te By 

Intensiv gelb. Kopf leicht epilobisch. Hinter dem Gürtel Borstendistanz «a 
gleich 2ab, ab, be und cd fast gleich, ab kleiner als be, be kleiner als cd, 
dd gleich 3ed; be gegen den Vorderkörper etwas erweitert. Gürtel sattel- 
förmig. vom 13.—17. Segm. (= 5). Männliche Poren in der Borstenlinie 5, 
an der Medialseite lateraler Anschwellungen des 18. Segm., zwischen denen eine 
ventral-mediane Grube sich befindet. Fine quere, ventral-mediane, saugnapf- 
fórmige Pubertátserube auf Intsegmtf. !*/,,. Samentaschenporen in der Borsten- 
linie b. Dissep. ?/,,—'?/,, verdickt, das letzte schwächer. Muskelmagen nicht 
erkennbar. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 
11. und 12. Segm.; Prostaten mit scharf abgesetztem, etwas gebogenem, 
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nach vorn verlaufendem Ausführungsgang, der gegen das distale Ende an Dicke 
zunimmt, und einem dicht und eng geschlüngelten, nach hinten gehendeu 
Drüsenteil. Samentaschen mit einem schlanken, schlauchförmigen Divertikel, 
das im Maximum etwas länger als die Haupttasche ist. — L. 43—47, 
D. 3 mm; Segmz. 85—100. 

Christmas-Insel südlich vom Westende Javas (Ostküste). 

Mit 1 Varietüt: 


30. P. ephippiger var. laysaniana Mchlsn. 1899 P.e.var.laysanianus, Michaelsen 
in: Zool. Jahrb. Syst., v. 12 p. 217 | 1899 P. e. var. l, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
v.16 p.28 £2 | ?1900 P. michaelseni var. hortensis, Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 3 
v2 p. 941 f. 

Dissep. 5/a—!?/;3 verdickt, am stärksten 1/1, die tibrigen stufenweise etwas 
schwächer. Rudimentárer Muskelmagen im 6. Segm.  Drüsenteil der Prostaten un- 
regelmássige, weite und z. T. sehr flache Windungen beschreibend; Ausführungsgang 
der Prostaten fast spindelfórmig, im distalen Drittel am dicksten. -- L. 45—90, 
D. 2 mm; Segmz. ca. 110. Im übrigen wie die typische Form. 


Hawaii-Insel Laysan, Celebes (Pare-pare); Nieder-Californien (Loreto)? 


4. P. arenae Mehlsn. ?1861 Pontoscolex arenicola (part.), Schmarda, Neue 
wirbell. Th., c. 1x p.11 | ?1881 Pontodrilus bermudensis, Beddard in: Ann. nat. Hist., 
ser. 6 7 p. 96 | 1892 P. arenae. (Lumbricus a. O. F. Müller in MS.) Michaelsen 
in: Arch. Naturg. 1.581 p.929 t. 18 f.9 | 1899 P. a., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 
v. 19. p. 214, 

Hellgrau mit schwach violettem Tone. Kopf epilobisch (!/,). Borsten 
ornamentiert, weitläufig gestellt; Borstendistanz «a grösser als ab, «b kleiner 
als be, be kleiner als ed, aber wenig verschieden; in der Gürtelregion aa 
gleich ab, be gleich ed; am Vorderkórper dd gleich 3a«, am Hinterkörper 
dd gleich 1'/,««.  Rückenporen fehlen. Gürtel vom 13.— 17. Segm. (= 5). 
Männliche Poren in der Borstenlinie b, an der Medialseite stark erhabener 
Lángswiülste; Samentaschenporen in der Borstenlinie b; ventral-mediane 
Pubertátspapille auf Intsegmtf. !?/,,?  Dissep. 5, —'?/, an Stärke zunehmend. 
Muskelmagen rudimentär. Erste Nephridien im 13.—15. Segm. Samensäcke 
traubig; Prostaten mit scharf abgesetztem, muskulös verdiektem, vom männ- 
lichen Porus nach vorn in das 17. Segm. hineinragendem Ausführungsgang 
und unregelmässig gekrümmtem, nach hinten gehendem Drüsenteil, in den 
die Samenleiter einmünden. Samentaschen mit langem, dünnem Ausführungs- 
gang, in dessen distales Ende ein langes, schlankes, schlauchfórmiges Divertikel 
einmündet. — L. 80, D. 3 mm; Segmz. 120. 


Brasilien (Insel Desterro); Florida (Hillsborough)?, Jamaica?, Bermuda-[nseln? 


5. P. insularis (Rosa) 1891 Cryptodrilus i, Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, 
v.6 p.387 t. 1d f. 11. 1895 Pontodrilus i, Beddard, Monogr. Olig., p.471 | 1897 P. i, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 173. 


Braun (?). Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten ornamentiert, 
weitläufig gestellt; Borstendistanz «b kleiner als be. be kleiner als ed, dd 
gleich oder kleiner als 2cd, aa gleich 245. Nephridialporen in der Borsten- 
linie b; Rückenporen fehlen. Männliche Poren an den medialen Rändern je 
eines Lángswalles zwischen den Borstenlinien b und e; zwischen diesen 
Längswällen eine mediane Grube; Samentaschenporen in der Borstenlinie 5. 
Dissep. 5, —*/,, verdickt. Rudimentärer Muskelmagen im 7. Segm. Nephridien 
mit dem 13. Segm. beginnend. Samensäcke trauhig; Prostaten mit scharf ab- 
gesetztem, im Bogen vom männlichen Porus aus nach vorn verlaufendem, 
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muskulósem Ausführungsgang und unregelmässig geschlängeltem, nach hinten 
gehendem Drüsenteil. Penialhorsten fehlen. Samentaschen fast schlauch- 
fórmig. einfach, ohne Divertikel. — L. 50, D. 3 mm; Segmz. ea. 100. 


Insel Aru (Aru-Inseln südwestlich von Neu-Guinea?), Ceylon (Belligamme). 


6. P. michaelseni Eisen 1895 P. m., Eisen in: Mem. Calif. Ac., 4,2 nr. 4 
1.78 t EE 


Bleich fleischfarben. Kopf epilobisch (*/,). Dorsten glatt, weitläufig 
gestellt; Borstendistanz cd wenig grösser als «b, aa wenig grösser als be, 
aa gleich 2ab. Rückenporen fehlen. Nephridialporen in der Borstenlinie 2. 
Gürtel sattelfórmig, vom 13. —17. Segm. (= 5). Männliche Poren in der 
Borstenlinie b; 2 Paar Pubertätspolster am 18. Segm., je 1 lateral und medial 
von den männlichen Poren; Samentaschenporen in der Borstenlinie b, jederseits 
auf einem gemeinsamen, biskuitförmigen Polster. Dissep. 7. — '^/,, an Stärke 
zunehmend, !!/ , und ?*/ „noch ver dickt. Septaldrüsen im 5. E Segm.; Muskel- 
magen rudimentär; Oesophagus mit drüsiger Verdickung im 14. E Segm.: 
Kalkdriisen fehlen. Nephridien mit dem 13. Segm. heginnend. Samensicke traubig: 
Prostaten mit scharf abgesetztem, muskulós verdicktem, vom männlichen 
Porus nach vorn in das 17. Seem. hineinragendem Ausführungseang und von 
da nach hinten gehendem Drüsenteil, in den. die Samenleiter eintreten. Penial- 
borsten fehlen. Samentaschen walzenfórmig. mit proximal erweitertem Lumen 
und mit einem schlauchfórmigen Divertikel, das etwa ?/, so lang wie die 
Haupttasche ist. — L. 83, D. 3 mm. 


Mexico (Guaymas an der Küste des Pacifisehen Oceans). 


7. P. hesperidum Beddard 1894 PA, Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., «12 p.37. 


Dorsten nicht ornamentiert, weitläufig gepaart. Männliche Poren an 
Stelle der Dorsten d am 18. Segm. Dissep. *, —'7/, stark verdickt. Muskel- 
magen und Kalkdrüsen fehlen. Samensäcke traubig; Penialborsten fehlen. 
Samentaschen mit einem walzenförmigen Divertikel. — L. 25, D. 1,5 mm. 


Jamaiea. 


4. Gen. Megascolides Me Coy 


1878 Megyascolides (lyp.: M. australis), Me Coy, Prodr. Zool. Victoria, dec. I 
p.21 1887 Notoscolex (part.). Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales. ser. 9 1.2 p. 603 | 
1889 Eumbricus (part), DL. Vaillant, Hist. nat. Annel, 481 p. 113 | 1895 Cryptodrilus 
(part.), Beddard, Monogr. Olig., p. 497. 


Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel vor dem 14. oder mit dem 
16,(?) Seem. beginnend, über 6—9" Segm. 1 Paar weibliche Poren; 
Samentaschenporen 2—5 Paar. das letzte Paar auf Intsegmtf. D 
1 Muskelmagen im 5. oder 6. oder 5. und 6. Segm. Das Exkretions- 
system besteht aus diffusen Nephridien. zu denen im Hinterkórper 
noch 1 Paar Meganephridien in je einem Segm. hinzukommen. Prostaten 
schlauchför mig (manchmal traubig?). 

Vielleicht gehóren dieser Gattung noch mehrere in der Gattung Notoscolex 
untergebrachte Arten an, bei denen der Hinterkörper nieht näher untersucht worden ist. 

Terrestrisch. Australien. 


Arten. 
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Übersicht der Arten: 


[| 2 Paar Samentaschen —- 2. 
1 

Io u Saıneniinechensn sos ooo y Econ. EIERE 

1 Paar Hoden und Samentrichter - - 8. 

ə 
^ | 2 Paar Hoden und Samentrichter 1. M. australis . . p. 183 
a | Kalkdrüsen fehlen CE NL 3. M. illawarrae . p.183 
2 13 Paar Kalkdrüsen im 15. E oom a o o o o e e E reiege NIS 


1. M. australis Me Coy 1878 M. a, Me Coy. Prodr. Zool. Victoria, dec. 1 
p.21 t.7 textf.a—d | 1888 Wa. W. B. Spencer in: Tr. R. Soc. Victoria, 1.1 p.3 
t.1 -6] 1889 Lumbricus a.. L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.31 p. 163 | 1887 Notoscolex 
gippslandicus, Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 1.2 p. 603. 


Kopfzygolobisch. Borstendistanz ea gleich be, ab gleich ![, «a, ed gleich 2 ab. 
Erster hückenporus auf Intsegmtf. nol "he? "Gürtel Yingförmie, vom 
513. oder ?/,13.—21. Segm. es his 8%,). Männliche Poren in der 
BEE n Samentaschenporen 2 Paar, an den Hinterrándern des 7. und 
8. Segin., dicht lateral an der Eorsienlmie b. Quer gestreckte, ventral-mediane 
Pubertätspolster auf Intsegmtf. !*,,, y und tho. Muskelmagen im 5. Segm. ; 
Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 4 Paar traubige 
Samensücke im 1l. 12. 13. und 14.(?) Segm.; Prostaten lang schlanch- 
förmig, geknáult. Samentaschen mit einem kleinen, sitzenden Divertikel, das 
mehrere, beulig nach aussen vortretende Samenkämmerchen enthält. — 
L. 1230, D. 17 mm: Segmz. 300—500 und mehr. 


Victoria (Warragul und Brandy Creek). 


2. M. insignis W. B. Sp. 1899 M. i, WD Spencer in: P. R. Soc. Victoria, 
ed p.146 t.17 £.57- 39: 1.19 £75 | 1895 Cryptodrilus 1., Beddard, Monogr. Olig., p.501. 


Kopf prolobisch. Borsten am Vorderkórper ventral eng, lateral doppelt 
so weit gepaart; naeh hinten erweitern sich die Bor stendistanzen «b und cd 
beträchtlich. Erster Rúckenporus auf Intsegmtf. a, Gürtel vom 13.— 
18. Segm. (== 6) (nach der Abbildung vom 14.—18. Segm.), ventral mit 
Lücken. Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und b; Samen- 
taschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. 7, und %, zwischen den Borstenlinien a 
und 5. Quer gestreckte, ventral-mediane, verschieden hreite Pubertätspolster 
am 15.—21. Segm.  Muskelmagen im 6. 3 Paar Kalkdrüsen im 15. 
17. Segm. 1 Paar freie Hoden und Samentrichter im 11. 1 Paar traubige 
Samensäcke im 12. Segm. Prostaten dick und kurz, abgeflacht. Samentaschen 
mit einem kurzen, stampfen Divertikel. — L. 152, D. 6,5 mm. 


Vietoria (Dandenong Ranges). 


3. M. illawarrae Fletch. 1889 M. (Notoscoler) i., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 «.3 p. 1523 | 1890 M. mawarrae (laps.), Benham in: Quart. J. mier. 
Sei, n. ser. 1.81 p. 224 | 1895 Cryptodrilus illawarrae, Beddard, Monogr. Olig.. p. 503, 


Bleich schieferbraun, Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten 
weitläufig gestellt; Borstendistanz au gleich 2ab und gleich be; ed unregel- 
mässig, etwas grösser bis 3 mal so gross wie ab, Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. iə. Gürtel ringfórmig. vom 1/13. oder 14.—21. oder 22. Segm. 
(= 8 his 9',). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und b, 
jederseits anf einer Erhabenheit. die sieh über das 17. - 19. Segm. erstreckt; 
Samentaschenporen 2 Paar, dicht medial an der Borstenlinie «. Muskelmagen 
im 6. Sezm.; Kalkdrüsen fehlen. 1 Paar Hoden und Samentrichter im 11., 


Megaseolides, Trinephrus 


1 Paar Samensücke im 12. Segm. (Prostaten traubig?); Penialborsten 2 mm 
lang, gebogen. distal spitz auslaufend. Samentaschen mit einem niedrigen, 
rosettenförmigen Divertikel an der Basis des kurzen Ausführungsganges. — 
L. max. 200, D. max. 7 mm; Segmz. 240—395. 


Neu-Süd-Wales (Mount Kembla bei lllawarrz). 


4. M. eameroni W.B.Sp. 1892 M.c., W. B. Spencer in: P. R. Soc. Victoria, 
v. 4 p.144 t. 16. f. 34-36; t. 19. f. 74 | 1895 Cryptodrilus c., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 502. 

: Kopf epilobisch (!,). Borsten in 4 Paaren, lateral etwas weiter 
gepaart als ventral, postelitellial unregelmässig. Erster Rüekenporus 
auf Intsegmtf. */ Gürtel vom 16.—21. Segm. (— 6), nur am 21. Segm. 
pue ups; Männliche Poren in der Borstenlinie «; Samentaschenporen 
5 Paar, auf Intseemtf. */,.—9/, in der Borstenlinie a. Muskelmagen im 
5. und 6. Seegm.: Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden uud Samentrichter; 
DEMOS Samensileke, einfache im 9., traubige im 12. Seem.; Prostaten kurz. 
oval, flach, mit unebener Oberfläche. Samentaschen mit einem Divertikel, 
das halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 216, D. 13 mm. 


Victoria (Croajingolong). 


5. Gen. Trinephrus beddard 


1886 Digaster (part.). Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales. ser.2 v.1 p.947 
1889 Cryptodrilus (part.), Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser.2 2.3 p.1541 | 1895 
C. (part.) + Megascolides (part.), W. B. Spencer in: P. R. Soc. Vietoria, 0.7 p.934. 45 | 
1895 Trinephrus, Beddard, Monogr. Olig., p. 481. 


Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. 

bheeinnend, über 4-6 Seem. 1 Paar weibliche Poren; Samentaschen- 

o an S H 

poren 2 oder 3 Paar, die des letzten Paares auf Intsegmtf. *,. 

1 Muskelmagenim 5. Seem. 3—5 Paar Mieronephridien in einem Seenr. 
5 > 


2 Paar Hoden und Samentrichter; Prostaten schlauchfórmig oder traubig. 


Terrestrisch. Australien, Tasmanien. 
7 Arten. 


Übersieht der Arten: 


1 j 2 Paar Samentaschen — 2. 

WE sor Gren taschen ......000) 1 am NUS 
o J 9 Paar Mieronephridien in einem Segm. - - 3. 
= \ 4-5 Paar Mieronephridien in einem Segm. — 6. 
3 | Prostaten einteilig 4. 
" | Prostaten in 2 gesonderte Teile gespalten 5. 
E | Prostaten lang seblauchfórmig ST tenuis ANA SS 

Prostaten traubig . 6. T. mediocris . . . p.156 
o ] 

. | 2 Paar Kalkdrüsen im 5. und 6. Segm. . ET cta. o MM 
? | Kalkdrüsen fehlen. . . . . 2. T. fastigatus . . . p. 185 
E | Prostaten tranbig . . . : 5. T. simsoni . . p.186 
' | Prostaten lang und dick all : IX E wein: . p. 185 


1. T. dubius (W. B. Sp.) 1899 Cryptodrilus d., W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Vietoria, v. 1 p.136 t. 15 C 13—15; t. 19 f.67 | 1895 Trinephrus d., Beddard, Monogr. 
Olig.. p. 484. 


Trinephrus 185 


Kopf tanylobisch. Borsten ventral eng. lateral weit gepaart; 
Borstendistanz «b gleich *,be und gleich thed; Dorsten d dorsal 
gestellt. Erster Rückenporus auf Intseemtf ^,. Nephridialporen in den 
Borstenlinien «, ¢ und d, Gürtel ringfórmig, vom 14.—17. Segm. (= 4). 
Männliche Poren dicht medial an der Borstenlinie b; Samentaschen- 
poren 2 Paar. in der Borstenlinie a. 2 Pnbertätspapillen am 17. Segm. 
zwischen den Borstenlinien « und ò und ein ventral-medianes Pubertäts- 
feldehen vorn am 18. Segm. 2 Paar Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm. 
3 Paar Mieronephridien in einem Segm. Samentrichter frei: 2 Paar ein- 
fache Samensücke im 11. und 12. Segm.: Prostaten zweiteilig. mit gesonderten, 
distal verschmelzenden Ausführungsgängen; vorderer Teil der Prostaten 
sewunden schlanchförmig. hinterer Teil umfangreicher (trauhig?). Samen- 
taschen lang sackfórmig, mit 2 kleinen, keulenfórmigen Divertikeln. — L. 89, 
D. 6 mm. 


Australien (Victoria: Croajingolong?). 


9. T, fastigatus (Fletch.) 1889 Cryptodrilus f., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales. ser. 2 0,3 p. 1541 | 1895 Trinephrus f., Beddard, Monogr. Olig., p.483. 


Bräunlich purpurn. Kopf tanylobiseh. Borstendistanz ed grösser als 
be, be grösser als «b; Dorsten d dorsal gestellt. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. 5. Nephridialporen in den Borstenlinien a, e und « oder etwas 
oberhalb derselben. Gürtel rinefórmig, vom 14. -17. Segm. (= 4). Männ- 
liche Poren in oder dicht medial an der Borstenlinie o. auf einem ventral- 
medianen Pubertätspolster; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie o. 
Kalkdrüsen fehlen oder sind rudimentär (7). 3 Paar Mieronephridien in einem 
Segm. 2 Paar traubige Samensácke im 11. uud 12. Segm.; Prostaten zwei- 
teilig, mit gesonderten, distal verschmelzenden Ausführungsgüngeu. Samen- 
taschen mit 2 keulenfórmigen, kurzen Divertikeln. — L. 63—89. D. 3--4 mm; 
Segmz. 100—140. 


Australien (Burrawang und Illawarra in Neu-Süd- Wales). 


8. T. tenuis (Fleteh.) 1889 Cryptodrilus t., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 
ser. 2 0,3 p. 1543 | 1595 Trinephrus t.. Beddard, Monogr. Olig., p. 485. 


Bleich. Kopf tauvlobisch. Borstendistanz cd grösser als ab; Dorsten d 
dorsal gestellt. Nephridialporen in der Borstenlinie a, zwischen d und e 
und in d. Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b, auf dent- 
lichen Papillen; Samentaschenporen 2 Paar, in der Dorstenlinie o. Kalk- 
drüsen fehlen. 3 Paar Micronephridien in einem Seem.  Prostaten lang, 
schlauchfórmig. znsamnnengefaltet. Samentaschen mit einem sehr kleinen 
Divertikel. — L. ea. 90. D. 4 mm; Segmz. ca. 190. 


Australien (Braidwood in Neu-Süd-Wales). 


4. T. polynephrieus (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus p, W. B. Spencer in: 
P. R. Soc. Victoria. 2,7 p.35 t. 1 f.4- 6. 


Kopf epilobiseh (/,). Ventrale Dorsten gepaart. dorsale Borsten weit- 
läufig gestellt: Borstendistanz «a gleich de und gleich dd, ed gleich 2 dd. 
Nephridialporen 5 jederseits, 4 in den Borstenlinien und einer zwischen den 
Borstenlinien e und d. Gürtel vom 13.—17, Segm. (== 5). Männliche Poren 
zwischen den Borstenlinien « und ^; Samentaschenporen 2 Paar, zwischen 
den Borstenlinien « und b. Pubertätsfeldehen vor Intsegmtf. 9,5, in, "ie 
15/9 und !?,,, die vorderen in der Borstenlinie /, die hinteren zwischen 
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den Borstenlinien « und ^. Kalkdrúsen fehlen. 5 Paar Mieronephridien in 

einem Segm. Hoden und Samentrichter frei; Samensäcke traubie, 2 Paar 

im 9. und 12. Seem.; Prostaten lang und dick schlauehfórmig, gewinden, 

mit kurzem, engerem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem einfachen 

Divertikel, das Y/, so lang wie die Haupttasche ist. — L. 127—152, D. 6,5 mm. 
Tasmanien (Mount. Wellington, Hobart, Parattah). 


5. T. simsoni (W. B. Sp.) 1805 Megascolides s., W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Vietorin, 27 p.45. 0.8. 8.3133. 


Kopf epilobisch. Dorsten gepaart, ventrale Paare bedeutend enger als 
die dorsalen; dorsale Borsten in der hinteren Körperhälfte, sarina auch 
schon früher, nuregelmässig gestellt. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. Y, (2). 
Nephridialporen 4 Paar, in den 8 Borstenlinien und, wenigstens stellenweise, 
dazu noch überzählige. Gürtel ringlórmig, vom 13.—18. Segm. (= 6). 
Männliche Poren in der Borstenlinie «; Samentaschenporen 2 Paar, in der 
Borstenlinie «. — Puhertütspapillen 2 Paar. auf Intsegmtf. !?5, und ?"j, 
zwischen den Borstenlinien « und ^.  Kalkdrüsen fehlen. + Paar und 
einzelne überzählige Mieronephridien in einem Segm. Hoden und Samentrichter 
frei; 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12, Segm.: Prostaten traubig, 
flach, geteilt.  Samentaschen mit eimem kleinen, cube Divertikel. — 
L. 44, D. ca. 3 mm. 


Tasmanien (Emu-Ba1, Launceston). 


6. T. medioeris (lletch.) 1886 .Digasler armifera (part.: Expl. 31 mm 1), 
Fleteher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2. v.1 p. 948 | 1859 Cryptodrilus mediocris, 
Fleteher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 0,3 p. 1514 | 1895 Trinephrus m: [editos 
Monogr. Olig., p.483. 


Bleich mit hräunlichem Schimmer. Kopf zvgolohisch. Borsten weit- 
läufig gestellt; Borstendistanz ed grösser als ab. Erster Rückenporus ungefähr 
auf Intsegmtf. "a. Nephridialporen in den Borstenlinien «a (ausnalns- 
weise 5) c und d. Gürtel ringfórmig, vom 7413. oder !,13.—17. Segm. 
(= 4", bis 4°,). Männliche Poren in der Borstenlinie a oder dicht 
lateral von derselben; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie o. Ven- 
trale Puliertütserubeu paarweise auf Intsegmtt. ?"/, (95,2), Pe hr ao 
und 7",,, sowie am 17. oder 18. Seen; nur die vordersten beiden Paare 
konstant. Kalkdrüsen fehlen. 3 Paar Mieronephridien in einem Segni. 
2 Paar Samensácke im 9. und 12. Segm.; Prostaten traubig („ineised*). 
Samentaschen mit einem kurzen Divertikel dicht oberhalb des distalen Endes. 
— 1. 32—65, D. 2—3,5 mm: Segmz. 114—125. 


Australien (bei Parramatta in Neu-Stid- Wales). 


7. T. oficeri (W. B, Sp.) 1895 Cryptodrilus o., W. B. Speneer in: P. KR. Soc. 
Victoria, 0.7 pli t 3. 1728580. 

Dorsal hell violett. kont epllobiseh (?/,). Borsten am Vorderkórper 
in 4 Paaren. vor dem Hinterende unregelimüssig gestellt, und zwar Borste V vom 
zweiten Drittel der Körperlänge an, Borste e etwas später, Borsten « und b erst 
dicht vor dem Tinterende. — Erster en auf Intseemtf, A. Gürtel 
rinelómig, vom 14.17. Segm. (= 4). Männliche Poren in der Borsten- 
liie 5. Samentaschenporen 3 Paar, ^ui oberhalb der Borstenliuie b. 
Tubertátspapillen: 2 Paar grössere auf Infsegmtf. Die und !'5,. in der 


116 
Borstenlinio b und 1 Paar Kleinere auf Intsegmtl. '%,, zwischen den Borsten- 
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linien e und b Kalkdriisen fehlen. 3 Paar Microuephridien in einem Segni. 
Hoden und Samentrichter frei; 2 Paar traubige Samensicke im 9. und 12. Segm.; 
Prostaten traubie, flach, mit kurzem, engem  Ausführungspgang. Samon- 
taschen mit langer, schlauchförmiger Haupttasche und einem Divertikel, das 
aus einer Anzahl kleiner, freier, fingerlörmiger Samenkänmerchen besteht. 

L. 44, D. 6 mm. 


Tasmanien (Thal des King River). 
\ g 


Gen. Notoscolex l'etch. 

1861 Hypogaeon (part), Schmarda, Nene wirbell. Ch, e Vir p.182 | 1886 Notoscole 
+ Cryptodrilus (Typ: C. rusticus), Vleteher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 0.1 
p. 546, 570 | 1889 RE m N. (part.) + C. (part), Fletelier in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 
ser. H 0, 3 p. 1525, 15 D 1892 Megyascolides (part), W. B. Spencer in: P. R. Soc. Victoria, 
rl p. 144 | 1890 Deodr ilus (T yp: D. jacksoni), Beddard in: Quart, d. mier, Sei., n. ser. 
1.31 p.467. 

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. 
beginnend, über 3%, 10%, Segm. Meist | Paar weibliche Poren, selten 
1 unpaariger weiblicher Porus; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 
SA und P4, selten nach hinten weit auf das 8. und 9. Segm. hinaulgerückt. 
1 Muskelmagen im 5. oder 6. Segm. (ausnahmsweise im 7.2). Plecto- 
nephridisch, Nephridien  diffus. — Prostaten meist traubig, manchmal 
schlauchförmig. 

Terrestrisch. Neu-Seelaud, Tasmanien, Anstralien, Ceylon, Nord-Amerika. 
25 Arten. . 
Übersicht der Arlen: 
9 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und 
11. Segm. -— 2. 
1 Paar loden und Samentrichterim 11. Sem. - 25. 
Gürtel über 10'ı Segm.; Borsten sämtlich 
unm NA ica le 
Gürtel über EE 10 Seg. 3. 
Samentaschen ohne Divertikel. » ». » 2... 7 N.trincomaliensis . p.190 
Samentaschen mit Divertikeln ~- L 
Samentaschen mit I Divertikel 5. 
Sumentaschen mit 2 oder 3, Divertikeln — 19. 
Divertikel der Sumentasehen einfach oder nur 
schwach aulgebeult oder gekerbt 6. 
Divertikel der Samentaschon mehrleilig, gc- 
lappt oder rosettenlórmig —- 16. 
Körperlänge 500 mu und mehr — 7. 
Körperlänge geringer als 500 mm - 9. 


polster auf Intsegintf. 2/5 und 9/9, hüulig 

mit den männlichen Papillon verschmolzen 8. N. grandis +. . . . . p. 190 
Keine Pubertätspolster auf ldutseguüf. "7a 

und Siig 8 
Borstendistunz ed etwas gun als ab; cund d 

lateral gestellt . . . . ot SEN landene o o a a a SE 
Borstendistanz ed viel grösser Aus d late Aen 

d dean Bere le se A SN sinmosus el LO 


kl 


Borsten nur bis zum LL. Segm. regelmässig 

gestellt, weiter hinten ganz unregehnissig 10. N. irregularis . . . p.191 
Borsten am Mittelkörper wie am Vorder- 

körper regchniissig gestellt — 10. 


| 
| 
| 
l 
J 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 9 quergestreckte ventral-mediane Pubertáts- 
| 
| 
| 
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Borstendistanz ab gleich be gleich cd . . . 2. N. orthostichon. . . p.189 


10 Borstendistanz ab kleiner als ed -— 11. 


==, 


Samentaschenporen der ventralen Medianlinie 

genühert. zwisehen den Borstenlinienaunda 11. IN. decipiens . . . . p.191 
Samentaschenporen in der Borstenlinie o 

oder noch weiter lateral — 12. 


liL s 


Samentaschenporen medianwärts von der 
Borstenlinie b — 13, 


Ee Samentaschenporen lateral von der Borsten- 
linie b — 14. 
4 Paar Kalkdrüsen im 10. .18. Segm. . . . 6. IN. mudgeanus . . . p.190 


= Doder 6 Paar Kalkdrüsen im 8. oder9,—13.Segm. 4. N. saccarius . . . . p.189 
Kalkdrüsen vorhanden — 15. 


14 | Kalkdrüsen fehlen . © «sse. 12. N. sarasinorum. . . p.192 


Männliche Poren dicht medial an der Borsten- 
ee E c M D NO Y aU MM US 
Männliche Poren in der Borstenlinie b . . . 18. N. ceylanensis (part.) p. 194 


Kalkdrüsen fehlen — 17. 


Kalkdrüsen vorhanden — 18. 
Männliche Poren in der Borstenlinie b. . . 13. N. campestris . . . p. 192 
17 , Männliche Poren zwischen den Borstenlinien o 
and c c A N. wellingtonensis ee» 
18 Divertikel der Samentaschen 4-lappig . . . 15. N. camdenensis . . p.193 

i Divertikel der Samentaschen rosettenfórmig 16. N. simulans . . . . p.198 
19 Kalkdrüsen fehlen — 20. 

"Uz Paar Kalkdrüsen im 15.--17. Segm. . . . 18, N. ceylanensis (part.) p. 194 
20 Muskelmagen im 6. Segm. . . .. ... . 19 WN. obseurus . . . . p.194 
fa Muskelmagen im 5. Segm. -— 21. 
oi Borstendistanz ed gleich dab . . . . . . . 17. N. vietoriensis . . . p.193 
R Borstendistanz cd gleich 245 — 22. 

Samentaschenporen des vorderen Paares eim- 
| ander mehr genähert als die des hinteren 
22 Baares o o e o o n sous as on 0a Al, Ne amgang a 6 9 o o TUE 
| Samentaschenporen beider Paare gleich weit 
vonzeinander entfernt. ON illa warras DRE 
23 j 2 Paar Samentaschen 24. 
7U | 8 Paar Samentaschen . .. ....... 25 N. danbullaensis. . p.196 
ON | Muskelmagen im 9. De on e DÉI AN Sins — — ALO 
“2 | Muskelmagen im 6. Segm. — 95. 
1 Paar häufig ventral-median verschmolzene 
| Pubertätspolster auf Intsegmtf. !!/j3 . . 24. N. jacksoni. . . . . p.196 
95 7 4—6 quergestreckte, ventral-mediane Pubertäts- 
| polster auf Intsegmtf. !?/g— 99/54, “ee 
oder 2s MM sgNNMCPIaSSICVSi e — D IEN 


1. N. americanus (Frank Sm.) 1897 Megascolides o. Frank Smith in: Amer. 
Natural. 4.81 p.905. 


Kopf epilobisch. Borsten gepaart, sämtlich ventral gestellt; Borsten- 
distanz «b kleiner als ed. Rúckenporus hinter dem Gürtel. Gürtel sattel- 
fórmig, vom 13.—7/,25. Segm. (= 10?/,). Männliche Poren paarig; Samen- 
taschenporen 2 Paar. Pubertátspapillen unpaarig, ventral-median, auf Intseemtf. 


ss fa und '%,., manchmal fehlend, paarig auf Intsegmtf. !?/,, und E 


Notoseolex 189 
Dissep. $,—!*/, verdickt. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 
Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, geknäult; 
Penialborsten ornamentiert. — L. 180—190, D. 6—7 mm; Segmz. 190—240. 


Nord-Amerika (Pullman im Staate Washington). 


2. N. orthostichon (Schmarda) 1861 Hypogaeon o., Schmarda, Nene wirbell. 
Th., c. 1n p.12 t.18 £.159 | 1883 Lumbricus o., F. W. Hutton in: N. Zealand J. Sci.. v. 1 
p.586 | 1892 Megascolides o., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 run 130. 


Dunkelrot. Borstendistanz ab gleich be gleich ed. Gürtel ringförmig, 
vom 14.—17. Segm. (= 4). Männliche Poren in der Borstenlinie a. Muskel- 
magen im 5. Segm. Samensäcke im 10. 11. und 12. Segm.; Prostaten 
schlauchförmig, kurz; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit birnförmiger 
Haupttasehe und einem kleinen, birnfórmigen Divertikel. — L. 80, D. 4 mm: 
Seemz. 65. 


Neu-Seeland (Mount Wellington). 


3. N. sinuosus (W. B. Sp.) 1892 Megascolides s., W. D. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, v. 4 p.132 t.18 f. 55--57. 

Kopf prolobisch. Borsten ventral eng, lateral sehr weit gepaart; 
Borstenlinie e lateral, d dorsal, beide am  Mittelkórper und Hinter- 
körper unregelmássig. Männliche Poren zwischen den Borstenlinien o und b; 
Samentaschenporen in der Borstenlinie «. 2 quer gestreckte ventral-mediane 
Pubertätspolster auf Intsegmtf. *%/,, und ?",,. Muskelmagen im 5. Segm.; 
Kalkdrüsen fehlen. Hoden und Samentrichter frei; 1 Paar traubige Samen- 
sücke im 12. Segm.; Prostaten schlauchfórmig, geschlängelt. Samentaschen 
mit einem kleinen Divertikel. — L. 508, D. 7 mm. 


Australien (Dandenong Ranges in Victoria). 


4. N. saecarius (Fletch.) 1886 Cryptodrilus s. Fletcher in: P. Linn. Soe, N.S. 
Wales, ser. 2 c. 1 p. 951 | 1890 C. s. + C. s. ver. montanus + C. s. var. robustus, Fletcher 
in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 v.-£ p. 1008, 1011, 1012. 


Bleich fleischfarben. Kopf epilobisch. Borsten weitläufig gestellt; 
Borstendistanz cd gleich 2ab, cd etwas kleiner als 5c; Borstenlinien mehr 
oder weniger weit hinten unregelmässig: zuerst, häufig schon vom Gürtel 
an. Borstenlinie d, dann e, ganz hinten auch ó und «. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. 19/,, Te oder '*/,,. Gürtel ringförmig, vom ?/,13.—17. Segm. 
(=4%/,). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und 5 oder dicht 
lateral an der Dorstenlinie b, auf den lateralen Teilen eines ventral-median 
verschmälerten Pubertätspolsters; Samentaschenporen an den Vorderrändern 
des 8. und 9. Segm., zwischen den Borstenlinien a und b. Quer gestreckte 
ventrale Pubertütspolster auf Intsegmif “Ye, La “Lo ea “o os 
oder einem Teil derselben. Muskelmagen im 5. Segm.; 5 oder 6 Paar 
Kalkdrüsen im 8. oder 9.—13. Segm. Samentrichter frei; 2 Paar traubige 
Samensücke im 11. und 12. Segm. Samentaschen mit einem sehr kleinen 
Divertikel, das weniger lang als breit ist und 3 oder 4 schwache Ausbeuluugen 
zeigt. — L. 50—195, D. 3—12 mm; Segmz. 140—290. 

Australien (Hornsby nördlich von Port Jackson. Springwood in den Blue 
Mountains und Gosford in Neu-Süd- Wales). 


5. N. pygmaeus (Fleteh.) 1889 Megascolides? (Notoscolex) p., Fleteher in: 
P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser.2 0.3 p.1595 | 1895 Cryptodrilus p., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 504, 
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Drüunlich. Kopf epilobisch (*/,). Dorsten gepaart; Borstendistanz cd 
grösser als ab. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !'/,. Gürtel vom 
pes. 19. Segm. (= 5'/,). Männliche Poren dicht medial an der Borsten- 
linie e, auf ventraler Anschwellung; Samentaschenporen auf oder dicht hinter 
Intsegmtf. *, und $,, dicht lateral an der Borstenlinie 5. — Ventral-mediane 
Pubertätspolster auf Intsegmtf. !9/,, und ?"/,,, manchmal auch auf '*/,, und !*,,; 
jederseits eine Pubertätspapille hinten am 18. Segm., etwas weiter "lateral als 
der männliche Porus. Kalkdrüsen ventral im 12. und 13. Segm. (1 oder 
2 Paar?) 2 Paar Samensücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten (traubig?) mib 
kurzem, geradem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem sehr kleinen 
Divertikel. — L. 50—85, D. 2—4 mm; Segmz. 145—200. 


Australien (Illawarra in Neu-Süd- Wales). 


6. N. mudgeanus (Fleteh.) 1889 Cryptodrilus m., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 4,8 p. 1532. 


Bleich. Kopf epilobisch. Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz cd 
gleich be und gleich 240; Borstenlinie d dorsal, an der hinteren Körperhälfte 
unregelmässig. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !/,,. Gürtel ringförmig, 
vom 13. oder 14.—17. oder !/,18. Segm. (= 4 bis 5'/,). Männliche Poren 
dicht lateral an der Borstenlinie a; Samentaschenporen in der Borstenlinie a 
Pubertätspapillen 1 Paar, auf Intsegmtf. **/,, in der Borstenlinie ab; ventrale 
Pubertätspolster auf Intseemtf. 20) und *'/,, oder einer der beiden. Muskel- 
magen im 5. 4 Paar Kalkdrüsen dorsal im 10.—13. Segm. 2 Paar Samen- 
sicke im 1l. und 12. Segm.; Ausführunesgang der Prostaten lang und 
gewunden. Samentaschen mit langem Ausführungsgang und einem sehr 
kleinen, birnfórmigen Divertikel an der Basis. — L. 43—58, D. 5—5,5 mm; 
Seenmz. 128—145. 


Australien (Cullenbone bei Mudgee in Neu-Süd- Wales). 


7. N. trincomaliensis (Mehlsn.) 1897 Cryptodrilus t., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 14. p. 188. 


Kopflappen und 1. Segm. einziehbar oder rückgebildet. Borsten weitläufig 
gestellt; Dorstendistanz «e gleich 94b, ab:cd—=5:7. be grösser als aa, 
dd grösser als t/u. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. EN Gürtel ring- 
fórmig, ventral schwächer entwickelt, v Männ- 
liche Poren in der Borstenlinie ab; 1 von quer dann 
Pubertätspolster dieht hinter der Borstenzone des 18. Seem. bis an Intsegmtf. 
19/ a reichend; ein ähnliches, kleineres Polster am 17.(7) Segm.; 1 unpaariger 
(?) weiblicher Porus; Samentaschenporen in der Borstenlinie a. Dissep. %/.—'*/, y 
verdickt, %/, und !?,, nur schwach. Muskelmagen vor Dissep. %, (im 5. oder 
6. Segm.?); 3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Seem. Diffuse Nephridien 
jederseits zwischen den Borstenlinien b und d zu dichteren Büscheln zu- 
sammengedrängt. 2 Paar traubige Samensücke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten traubig;  Penialborsten fehlen. Samentaschen einfach, mit 
längerem Ausführungseang, ohne Divertikel. — L. 135, D. 2—3 mm; Segmz. 
ca. “210, 


Ceylon (Flachland nördlich von Dambulla und Trincomale). 


8. N. grandis Fletch. 1886 A. 0. Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 
ser.2 2.1 p.551 t.8 £.6 | 1895 Meyascolides y., Cryptodrilus g., Beddard, Monogr. Olig., 
p. 448, 505. 
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Im Leben bleich fleischfarbeu. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. »/, oder ?j,. Gürtel ringfórmig, vom 
11,13. oder 14.—19. Segm. (— 6 bis 6'/,). Männliche Poren und 
Samentaschenporen ventral. 2 quer gestreckte ventrale Pubertätspolster auf 
Intsesmtf. ''. und '*/,. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 
2 Paar Samensücke im 11. und 12. Segm. Die Samentaschen sind schlanke, 
walzenfórmige Sácke mit einem kleinen, sitzenden Divertikel nahe dem distalen 
Ende. — L. 760—1060, D. 11 mm. 


Australien (Burrawang in Neu-Süd- Wales). 


9. N. hulmei (W. B. Sp.) 1892 Megascolides h. W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, «œ £ p. 147 t.17 £.40-—12; t. 19 f£. 76 | 1895 Cryptodrilus h., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 501. 


Kopf prolobisch. Borsten gepaart. ventral und lateral; Borstendistanz ed 
etwas grösser als ad. Erster hückenporus auf Intsegmtf. 9. Gürtel ring- 
fórmig. vom Segm. (— 8). Männliche Poren in der Borsten- 
linie a(?); Samentaschenporen in der Borstenlinie «. Ventral-mediane, kreis- 
runde Pubertütsfeldchen auf Intsegmtf. *%,, sowie am 16. und 17. Pine 
elliptische et ventral-median auf Isma, IE EMIL mgl DEE 
Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Hoden und Samentrichter ix 
l Paar traubigo f Sendo im 12. Seem.: Prostaten flach, mit höckeriger 
Oberfläche. Samentaschen mit einem kleinen, stumpfen (nach der Ahbildung 
mehrfach eingeschnittenen) Divertikel. — L. eines Bruchstückes 1041, D. 6,5— 
8,5 mm. 


Anstralien (Dandenong Ranges iu Victoria). 


10. N. irregularis (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus i, W. B. Spencer in: P. R. 
Soe, Victoria, v. 7 p.34 f. 


Kopf epilobiseh ('/,). Borsten nur bis zum 14. Segm. regelmässig 
angeordnet, weiter hinten unregelmássig gestellt, aber nicht mehr als 
8 an einem Segm. Erster Riiekenporus auf Intsegmtf */. Gürtel vom 
1j, 13.—17. Seem. (—4'4). Männliche Poren ventral-median nahezu oder 
ganz verschmolzen, auf ventral-medianem Pubertätsfelde. Samentaschen- 
poren in der Dorstenlinie «. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 
Hoden und Samentrichter frei; Samensücke 1 Paar, im 12. Segm.; Prostaten 
traubig.  Samentasehen mit einem einfachen Divertikel, das nicht ganz 
halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 152, D. 3,5 mm. 


Tasmanien (Tafel-Kap). 


11. N. decipiens ao 1897 Cryptodrilus d., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hambnrg, v.14 p.197 t. f. 18 | 1899 C. d., Michuelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 4.12 p. 140. 


Kopflappen und 1. Segm. einziehbar oder rückgebildet, oder mit dem 
2. Segm. verschmolzen. Borsten omamentiert, weitläufig gestellt; im all- 
gemeinen Dorstendistanz aa gleich be gleich 7/, ab und gleich > ed; in der 
Gürtelrecion nähern sich die heiden Borstenlinien « etwas der ventralen 
Medianlinie, so dass hier «a gleich */, ab gleich */,bc und gleich ed ist. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf, Uf Gürtel sattelförmig, vom !/,13.— 
17. Segm. (— 4). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und b 
auf quer-ovalen Papillen; 1 uupaariger weiblicher Porus; Samentaschenporen 
der ventralen Medianlinie genähert, in der Mitte zwischen der Borstenlinie « und 
der ventralen Medianlinie. Manchmal ein lánglich rechteckiges, ventrales Pubertäts- 
polster am 19.— 20. Segm., fast konstant 1 Paar rundliche Pubertätspolster 
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ventral auf Intsegmtf. *%,, oder dazu noch 1 oder 2 Paar auf Intsegmtf. 
14, , oder **/,, und Ile selten 1 Paar auf Intsegmtf. '°/,,. Dissep. */-— "is 
schwach verdickt, die letzten sehr wenig. Muskelmagen im 7.(?) Segm.; 
1 Paar lang gestreckte, eng gestielte Kalkdrüsen vom 16. Segm. in das 
vorhergehende und nachfolgende hineinragend; Hoden und Samentrichter frei; 
2 Paar traubige Samensücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten traubig, 
mit grossem, gelapptem Drüsenteil: Penialborsten fehlen. Samentaschen mit 
kugeliger Ampulle und engem. mittellangem Ausführungsgang, in dessen 
distalen Teil ein kurzes, plump keulenfórmiges Divertikel einmündet. — 
L. 75, D. 2—2”/, mm; Segmz. 134. 


Ceylon (Colombo und wahrscheinlich auch Peradeniya). 


19. N. sarasinorum (Meblsn.) 1897 Cryptodrilus s., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.14 p.177 t. f. 14, 15. 


Kopf epilobisch (*/,). Dorsten ornamentiert, an den Körperenden ver- 
eróssert, weitliufig gestellt; Borstendistanzen wenig verschieden, be grösser 
als ed, ed grösser als «b, aa gleich 11/,—2 ab, dd gleich tu; am Mittel- 
kórper sind die Dorsten eines Paares einander etwas mehr genáhert als an 
den Kórperenden. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %,,. Gürtel ringfórmig, 
vom 14.—17. Segm. (— 4). mit ventral-medianer Längsfurche. Männliche 
Poren in der Borstenlinie 5, vor denselben je eine Grube, die von einem 
gemeinsamen, hinten mit den männlichen Papillen verschmelzenden Wall 
umgeben sind. Ventral-mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf. Ya, Zi 
manchmal auch auf Dit Samentaschenporen in der Borstenlinie b Dissep. 
$,,—9,, verdickt. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Diffuse 
Nephridien jederseits von der ventralen Medianlinie zu diehteren Büscheln 
zusammengezogen. Hoden und Samentrichter frei; 2 Paar traubige Samen- 
säcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten traubig; Penialborsten 1,3 mm lang. 
wenig gebogen, distal eriffelformig zugespitzt, mit vielen Ringeln langer. 
schlanker, nicht sehr eng anliegender Zühnchen. Samentaschen mit einem 
keulenfórmigen Divertikel, das so lang wie der Ausführungsgang ist, in 
dessen proximales Ende es einmündet. — L. 120, D. 1!/, — 2 mm: Segmz. 136. 


Ceylon (wahrscheinlich. Peradeniya). 


18. N. campestris ON. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus e, W. B. Spencer in: P. R. 
Soc. Victoria, v.7 p.39 t. 9 f. 15 —18. 

Weisslieh. Kopf epilobisch (!/,). Dorsten gepaart; dorsale Paare so 
weit dorsal, dass die Borstendistanz dd sehr klein ist. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. */,. Gürtel vom 13.—17. Segm. (= 5), nur vorn ring- 
fórmig. Männliche Poren auf grossen Papillen, in der Borstenlinie ^: Samen- 
taschenporen zwischen den Borstenlinien « und b. „uber caponum 3 Paar. 
vorn am 17. Segm. und auf Intsegmtf. !5/,, und !?,, zwischen den Borsten- 
linien a und b. Muskelmagen im 5. Segm.; REL fehlen. Hoden und 
Samentrichter frei; Samensäcke traubig, 2 Paar im 9. und 12. Segm.; Prostaten 
mit flachem, ovalem Drüsenteil und kurzem, engem Ausführungsgang. Samen- 
taschen mit einem rosettenförmigen Divertikel. — L. 51— 76, D. 3 mm. 


Tasmanien (Parattah). 


14. N. wellingtonensis (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus w.. W. B. Spencer in: 
P. R. Soc. Victoria, v. 7 p.48 t.3 f. 25—97. 


Kopf e -epilobisch. Ventrale Borsten eng gepaart, dorsale nicht gesehen 
(fehlend?). Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */,. Gürtel vom 14.—17. Segm. 
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(= 4), dorsal noch anf das 18. Segm. übertretend, ventral hinten etwas aus- 
geschnitten. Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und b. Samen- 
taschenporen dicht hinter Intsegmtf. "4 und *,, zwischen den Borstenlinien 
a uud b Breite, quere Pubertätswälle lateral von den männlichen Poren am 
18. Segm. und ähnliche, ventral-median verschmolzene, auf Intsegmtf. !",,. 
Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Hoden und Samentrichter 
frei; 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten traubig, 
flach. mit kurzem Ausführungsgang.  Samentaschen mit einem grossen, 
rosettenfórmigen Divertikel. — L. 100, D. ca. 6.5 mm. 


Tasmanien (Mount Wellington). 


15. N. camdenensis Fletch. 1886 N. c, Fletcher in: P. Linn, Soc. N. S. Wales, 
ser. 2 1 p.516 t.8 £.1 5 | 1895 Megascolides c., Cryptodrilus c., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 448, 504. 


Im Leben bleich fleisehfarben. Kopf epilobiseh (*,). Dorsten sämtlich 
ventral und ventral-lateral. gepaart; Borstendistanz cd grösser als ab. Erster 
Rückenporns auf Intsegmtf. 54. Gürtel ventral-median schwächer entwickelt, 
vom 14.—23. Segm. (== 10). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien 
a und ^; Samentaschenporen dicht lateral an der Borstenlinie a. Muskelmagen 
im 6. 3 Paar Kalkdrüsen im 14.—16. Segm. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar 
tranhige Samensácke im 11. und 12. Segm.  Prostaten traubig. Samen- 
taschen lang schlauchförmig, mit einem kurzen, breiten, sitzenden. 4-lappigen 
Divertikel. — L. 148, D. 9 mm; Segmz. ca. 220. 


Australien (Burrawang im County of Camden in Neu-Süd- Wales). 


16. N. simulans (Fletch.) 1890 Cryptodrilus s., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 1.4 p. 998. 


Bräunlich. Kopf epilobiseh (!/,). Borsten gepaart. Borstendistanz be 
gleich tab und gleich 2ed; d lateral gestellt. Erster Rückenporns auf 
Intsegmtf. '%,,. Gürtel ringfórmig, vom '/,13.—17. Segm. (= 4'/.) (voll 
ausgehildet?). Männliche Poren dicht oberhalb der Borstenlinie d; Samen- 
taschenporen dicht lateral an der Borstenlinie a. Ventral-mediane, quergestreckte 
Puhertätspolster am 17. 18. und 19. Segm., seitlich zusammenhängend; 
2 Paar Pubertätsporen vorn am 18. und 19. Segm. Muskelmagen im 5. 
2 Paar Kalkdrüsen im 14. und 15.(?) Segm. 2 Paar traubige Samensäcke 
im 9. und 12. Segm.; Penialborsten gebogen, distal spitz auslaufend, ohne 
Döruchen. Samentaschen mit einem gelappten, rosettenfórmigen Diver tikel. - 

L. 82—108, D. 4—5 mm; Segmz. ca. 220. 


Australien (Bulli bei Illawarra in Neu-Süd- Wales). 


17. N. victoriensis (W. B. Sp.) 1892 Megascolides v., W. B. Spencer in: 
P. R. Soc. Victoria, v. 1; t. 19 £.79 | 1895 Cryptodrilus v., Beddard, 
Monogr. Olig., p. 500. 


Kopf prolobiseh. Dorsten ventral eng, lateral-dorsal 4mal so weit 
gepaart, am —Hinterkórper unregelmässig gestellt. Erster Rickenporus 
auf Intsegintf. tjo. Gürtel vom 13.—19. Segm. (= 7). Männliche Poren 
zwischen den Borstenlinien « und b; Samentaschenporen in der Borsten- 
linie «. Quergestreckte ventral-mediane Pubertätspolster anf Intsegmtf. '?/ ,. 
Poo a, und ?'/,, das vorderste schmäler. Muskelmagen im 5. Segm.; 
Kalkdrüsen fehlen. Hoden und Samentrichter frei; 1 Paar traubige Samen- 
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säcke im 19. Segm.; Prostaten flach, mit hóckeriger Oberfläche. Samen- 
taschen mit 2 kleinen, neben einander sitzenden, rosettenfórmigen Divertikeln 
am distalen Ende. — L.914, D. 6,5—13 num. 


Australien (Victoria). 


18. N. ceylanensis (Mehlsn.) 1897 Cryptodrilus e., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.14 p.183 t. £3 


Kopflappen einziehbar, ohne deutlichen dorsalen Fortsatz. Am Vorder- 
körper und Mittelkörper Borstendistanz ou gleich */, be, ab kleiner als ed, 
be gleich 2 ed. dd gleich IL ur am Hinterkórper ab gleich ed gleich !/, «a Yo 
gleich %¿—*,, be, de kleiner als 1h u. Erster Rückenporus auf. Intsegmtf, 19, 
Gürtel ringförmig, vom 13.— 17. Segm. (= 5). Männliche Poren in der Borsten- 
linie b, auf kleinen Papillen im Mittelpunkt sauguapffórmiger Polster, die häufig 
durch eine mediane Brücke verbunden sind: ein Pubertätspolster ventral am 
19.— 21. Segni, mit 2 Paar saugnapfförmigen Gruben, häufig durch eine Quer- 
furche oder durch eine Längsfurche geteilt; manchmal dazu eine ventral- 
mediane Pubertätsgrube auf Intsegmtf. !5,. oder '",, oder am 20. Segm.; 
Samentasehenporen hinten am 8. und 9. Segm. zwischen den Borstenlinien A 
und e. Dissep. D, und +, schwach. “/—?**/,, stark verdickt. Muskel- 
magen im 5. 3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. Diffuse Nephridien 
jederseits neben der ventralen Medianlinie ein dichteres Düschel hildend; 
weiter lateral nur noch spärliche Nephridialzotten. Samentriehter in 2 un- 
paarige Testikelhlasen eingeschlossen; 1 Paar rudimentäre, traubige Samen- 
sücke im 12. Segm.; Prostaten traubig; Penialborten fehlen. Samen- 
taschen mit langem schlanken Ausführungsgang; proximal von der Mitte des- 
selben münden 2 kleine keulenfórmige Divertikel ein, von denen eines 
rudimentär ist oder auch ganz fehlt. — L. 120—280, D. 3'/,—6 mm; 
Segmz. 159—230. 


Ceylon (Nuwara Eliya). 


19. N. obscurus (W. B. Sp.) 1592 Megascolides o... W. B. Spencer in: P. R- 
Soe. Victoria, v.4 p.148 t.17 £ 48—45; t.19 f.77 | 1895 Cryptodrilus o., Beddard, 
Monogr. Olig., p. 501. 


Kopf prolobisch. Borsten gepaart, sehr klein, besonders die lateralen. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. °% Gürtel vom ',13.— ',19. Segm. 
(= 5°/,). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und b, zwischen 
ihnen eine erhabene Brücke: Samentaschenporen in der Borstenlinie a. mor 
gestreckte ventral-mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf. !?/, ,, 9,4 und jor 
Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Samentrichter frei; 1 Paar 
traubige Samensücke im 12. Segm.; Prostaten d mit hóckeriger Ober- 
fläche. Samentaschen mit 2 neben einander sitzenden, kleinen, rundlichen 
Divertikeln. — L. 406 und mehr, D. 13 mm. 


Australien (Dandenong Ranges in Vietoriu). 


90. N. illawarrae (Fleteh.) 1889 Cryptodrilus i. + C. i. var. a. Fletcher in: 
P. Linn. Soc. N. S. Wales. ser.2 7,3 p. 1546 | 1895 C. dubius, Beddard, Monogr. Olig.. p.503. 


Bleich fleischfarben. Kopf epilobisch ('/,). Borstendistanz cd gleich 2 «5, 
be grösser als ed. Erster hückenporus auf Intsegmtt. 101, oder un Gürtel 
ringfórmig. vom 14.—17. Seem. (— 4). Männliche Poren dicht medial an der 
Borstenlinie ^ auf deutlichen Papillen, die durch eine ventral-mediane erhabene 


Brücke verbunden sind; manchmal 1 Paar Puhertütspapillen auf Intsegmtf. ! 5. ; 
11 
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Samentaschenporen dicht lateral an der Borstenlinie «u. Muskelmagen im 5. Seem. ; 
Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm. Samentaschen 
mit 2 kurzen keulenförmigen Divertikeln, die einander “gegenüber in die 
Mitte des Ausführungseanges einmünden. — L. 80—100, D. 2—3 mm; 
Segmz. 250—270. 


Australien (Illawarra und Springwood in den Blue Mountains in Neu-Süd-Wales). 


21. N. rusticus (Fletch) 1886 Cryptodrilus r, Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 0,1 p.570. 


Kopf epilobiseh (*/,). Dorsten weitläufig gestellt; Borstendistanz «a 
gleich Sab gleich be gleich 1' ed und gleich ?/,dd. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtt. 124. Gürtel ringfórmig. vom !j, 13.—17. Segm. (= 4j, 
Samentaschenporen des vorderen Paares einander etwas genähert. dicht medial 
an der Dorstenlinie a.  Pubertütspolster paarig, ungefähr in der Borsten- 


linie ab, meist paarweise durch mediane Brücken ver hunden, auf Intsegmtf. ' 
187 


Ken 
ho und ho oder auch *%,,. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen Au 
Samentrichter frei; 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.; 
Prostaten traubig. Samentaschen mit 2 oder 3 kurzen Divertikelu. — L. 190, 
D. 6—7 mm; Segmz. ca. 250. 


Australien (Burrawang in Neu-Siid- Wales). 


22. N. singularis (Fleteh.) 1889 Cryptodrilus s., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 9 2.3 p. 1547. 


Bleich mit bräunlichem Schimmer. Kopf epilobisch. Borsten eng 
gepaart; Dorstendistanz cd grösser als 2ab, be gleich oder kleiner als 2 cd; 
ed lateral gestellt. Erster Rückenporus auf Intsegmtt. Hj. Gürtel ring- 
fórmig, vom 13. oder 14.—17. oder ?/,18. Segm. = 4 his 5°/,). Männliche 
Poren in der Borstenlinie b oder etwas lateral von derselben, auf grossen 
Papilen; Samentaschenporen 2 Paar, vorn bis mitten am 8. und 9. Segm. 
l grosses ventrales Pubertätspolster anf Intsegmtf. *%/,.. kleinere. von denen 
1 oder 2 fehlen kónnen, auf Intsegmtf. UM. IL, "er, Muskelmagen im 
5. Begm.; 1 Paar unvollkommen abgeschnürte, birnfórmige Kalkdrüsen im 
15. und 16. Segm. Samentaschen mit einem kleinen, keulenförmigen 
Divertikel am distalen Ende. — L. 45—130, D. 3—7 mm; Segmz. 205—240. 


Australien (Burrawang in Neu-Siüd- Wales). 


23. N. erassicystis (Mchlsn.) 1897 Cryptodrilus c.. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 14. p. 194 t. f. 19, 20. 


Kopf prolobisch. Borsten zart, an den ersten und letzten Segm. nicht 
gesehen (fehlend?). sämtlich ventral gestellt, ziemlich weit gepaart; Borstendistanz 
dd gleich "pu. «b gleich *,cd, «a gleich ?/,be gleich 5ab. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. "jia. ' Gürtel Ke vom 13.—17. Segm. (— 5). 
Männliche Poren in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen 2 Paar, auf 
Intsegmtf. *, und *, in der Borstenlinie ub. 4—6 quergestreckte, ventral- 
mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf. 1) _—*9%,,, "a, oder ??,.. Dissep. 
DL Stark, ha quu "5. schwach verdickt. Muskelmagen im 6. 
3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Segm.  Penialborsten ca. 2 mm lang, mit 
abgestutzter distaler Spitze und unterhalh derselben mit einseitig messerartig 
zugeschärfter Kante, mit zahlreichen schrägen Ringeln schlanker Zühnchen 
verziert, die häufig zu schrägen Rippen zusammienfliessen. Samentaschen 
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mit sehr dickem, kurzem, schief buckeligem Ausführungsgang, klemer, halb- 
kugeliger Ampulle und 1 oder 2 plump birnfórmigen, kurzen, dicken 
Divertikeln. — L. 221—425, D. max. 9—11 mm; Segmz. 230—994. 


Ceylon (Nuwara Eliya). 


24. N. jacksoni (Beddard) 1890 Deodrilus j., Beddard in: Quart. J. mier. Sci., 
n. ser. 1,81 p.467 t.33 £.12 -14; t.33A | 1897 Cryptodrilus j., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. v. 14 p.190. 

Kopflappen einziehbar. Borsten ornamentiert, an den ersten 5 Segm. 
nicht demo (fehlend?). gepaart, sämtlich ventral gestellt; Borstendistanz 
dd gleich ?/,—?/ wu, aa gleich be gleich ?, ab und gleich */, ed. Erster 
"bone, auf Intsegmtf. * TY Gürtel ringfórmig, vom 1/,13.—17. Segm. 
(= 4%). Männliche Poren in der Borstenlinie «. an der Medialseite von 
ER die sich zwischen den Borstenzonen des 17.und 19. Segm. erstrecken ; 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ”, und */, in der Borstenlinie ab; 
1 Paar Pubertätspolster, häufig ventral- median verschmolzen, ventral anf 
Intsegmtf. !!'4,. Dissep. %, SE verdickt. Muskelmagen im 6. Segm.; 3 Paar. 
durch tiefe Querfurchen zweigeteilte Kalkdrüsen im 15. E Seem. Penialborsten 
leicht gebogen, am distalen Ende mit zahlreichen Querstrichelchen ornamentiert. 
Samentaschen mit zart geringelter Ampulle und am kurzen Ausführungsgang 
mit einem kleinen, buckelfórmigen Divertikel, das etwa 4 Samenkämmerchen 
enthält. — L. 330—360 und mehr, D. 9—13 mm; Segmz. 530 und mehr. 


Ceylon (Nnwara Eliya, Nord-Provinz und Trineomale). 


25. N. dambullaensis (Mcehlsn. 1897 Cryptodrilus d., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.14 p 181 t. f. 6. 

Borsten zart, am Vorderkórper nicht gesehen (fehlend?), lateral weit, 
ventral etwas enger gepaart; Borstendistanz aa gleich tab „gleich 2 bc und 
gleich 2 cd, dd gleich "mu. Erster Rückenporns auf Intseemtf, ! "ha. Münnlicher 
Porus unpaarig, ventral-median auf einem breiten Polster, an das sich nach 
vorn und hinten niedriger werdende Polster eng anschliessen; 2 Paar winzige 
Pubertätspapillen am Vorderrande des Polsters des 19. Seym. und am Hinter- 
rand des Polsters des 17. Segm. Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 
*j,—$5,,, dicht neben der ventralen Medianlinie. Dissep. ĉj- — !7,, verdickt. 
Muskelmagen im 5. Segm.: Kalkdrüsen fehlen. Penialborsten fehlen. Samen- 
taschen müt einem dick eiförmigen, dem kurzen Ausführungsgang eng auf- 
sitzenden Divertikel, das etwas breiter und länger als der Ausführnugsgang 
ist und zahlreiche Samenkämmerchen enthält. — L. 130, D. 9 mm; Segmz. 
ca. 540. 


Ceylon (Flachland nördlich von Dambulla und Trincomale). 


Gen. Digaster E. Perrier 


1872 Digaster (Typ.: D. lumbricoides), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.8 
p. 94 | 1895 D. (part.), Beddard, Monogr. Olig., p. 184. 

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. 
beginnend. über 4—6 Segm. 1 Paar weibliche Poren: 2 Paar Samen- 
taschenporen vor dem 9. Segm. 2 Muskelmagen vor den Hoden- 
Seem. Pleetonephridiseh. 2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. 
und 11, Segm.; Prostaten traubig. 


Terrestrisch. Australien. 


3 Arten. 
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Übersieht der Arten: 


Cúal santas c o s s « 9 0 06 9 2 o o Same. o + ee 
Gürtel ringfórmig — 2. 


| 
| 
2 Paar Pubertütspapillen, je eine vor und hinter 
| den männlichen Poren . .. mI Dunbricoides e ND 
Ventrale Pubertütspolster am 10.. ]l. und 18. 
| oder auch am 9. und 12. Segm., sowle auf 
Iniseomin hs mal Bs yo. poo oo. Di perriori so ea Ia 
1. D. lumbricoides E. Perrier 1872 DL E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 
SA BI E PEE o (a 


Borsten gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 5/,. Gürtel ring- 
förmig, vom 1413.—!/,17. Segm. (= 3?/,)? Männliche Poren ca. Yu von 
einander entfernt; Samentaschenporen eines Paares ca. '/, 4 von einander 
entfernt: Samentaschenporen auf oder in der Nähe der Intsegmtf. *,, und * 
Pubertütspapilen 2 Paar, je eine vor und hinter jedem männlichen Porus. 
Kalkdrüsen fehlen; Mitteldarm gerade gestreckt. 2 Paar trauhige Samen- 
säcke im 11. nnd 12. Segm. Samentaschen mit birnfórmiger Ampulle und 
kurzem Ausführungsgang (ohne freie Divertikel?). 


Neu-Süd-Wales (Port Macquarie). 


9. D. perrieri Fletch. 1889 D. p., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 
r.8 p. 1530. 


Kopf epilobiseh. Borsten gepaart; Borstendistanz «ab kleiner als ed. 
Erster Rückenporus am 10. oder 11. Segm. Gürtel ringfórmig, vom 14.— 
17. Segm. (= 4). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und ^; 
Samentaschenporen auf Intsegmtf. *, und ",, dicht lateral an der Borsten- 
linie «. Ventrale Puhertätspolster am 10. 11. und 18. manchmal auch am 
9. nnd 12. Segn., lateral his an die Borstenlinie b reiehend, sowie auf 
Intsegmtf. !7,. und '8/,,. Muskelmagen im 5. und 6. Segm.; Kalkdrüsen 
fehlen. 2 Paar Samensücke im 11. und 12. Seen; Penialborsten mit leicht 
eingebogener. einfacher Spitze und am distalen Ende , .minntely serrate^, nicht 
angeschw ollen. Samentaschen mit einem sehr kleinen Divertikel. — L. max. 90, 


D. max. 2,5 mm; Segmz. 110 —155. 


Neu-Süd-Wales (Springwood in den Blue Mountains). 


3. D. armifera Fletch. 1886 D.a. (part: exel. Expl. 34 mm l.). Fletcher in: 
P. Linn. Soe. N. S. Wales, ser. 2 «1 p.947 t.13 f 1--3. 


Dleieh fleisehfarben. Kopf epilobisch UN Borsten gepaart; Borsten- 
distanz «b kleiner als ed. Erster Riickenporus ungefilhr auf Intsegmtf. 17. 
Gürtel sattelfórmig, vom */,13. oder 14.—17. oder '/,18. Segm.. (—4 his 
4°/,). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien o x b; Samentaschen- 
poren auf Intsegmtf. $. und *,. dicht lateral an der Borstenlinie a. 2 ventral- 
mediane Pubertätspolster am 11. und an den vorderen Teilen des 12. Segm.; 
2 Paar e quo TL ?) am 18. Seem., dicht lateral an der Borstenlinie b. 
Muskelmagen im 5. und 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar traubige 
Send im 9. und 12. Seem.; ; Penialborsten 1,26 mm lane, mit scheren- 
förmig gespaltener Spitze und besetzt mit zahlreichen Ringeln schlanker, 
langer Zühnchen. Samentaschen mit einem sehr kleinen Divertikel. — 
L. max. 125, D. 4,5 mm, Seemz. ca. 205. 


Neu-Süd-Wales (Marriekville bei Sydney, Auburn bei Paramatta). 


198 Perissogaster 


8. Gen. Perissogaster Fletch. 


1887 Perissogaster (Uyp.: P. excavata), Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 
ser.2 2.2 p.383 | 1895 Digaster (part.), Beddard, Monogr. Olig., p.484. 


Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. 
beginnend, Wier 5—5', Segm. Samentaschenporen 2 Paar, auf 
^N 


Intsegmtf. 7, und "e 3 Muskelmagen im 5.—7. Segm. Plecto- 
nephridiseh. 2 Paar Hoden und Samentrichter; Prostaten traubig. 


Terrestrisch. Australien. 
3 Arten. 
Übersicht der Arten: 


f Kalkdrüsen fehlen — 2. 
| Kalkdrüsen vorhanden, wenig scharf abgesetzt 1. P. nemoralis . . . . p.198 
Divertikel der Samentaschen kurz, weit, hüufig 
durch Einschnitte 2- oder 3-faclr geteilt . 2. P. excavata. . . . . p.198 
sii Divertikel der Samentaschen rosettenförmie . 3. P. queenslandica p.199 


1. P. nemoralis Fletch. 1889 P. n.. Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 
ser. 9 1.3 p. 1527 ' 1895 Digaster n., Beddard. Monogr. Olig., p. 486 | 1891 Pe erissogaster 
nunoralis (laps), Beddard in: P. phys. Soc. Edinh., e 10 p. 277. 


Bleich oder ucc lotus Kopf epilobisch (?). Borsten weitläufig gestellt; 
Borstendistanz «d gleich 245. Erster Rückenporus anf Intsegmtf. *%,,(?). 
Gürtel ringfórmig, vom ',13. oder 14.—18. Segm. (— 5 his 5!/,). Männ- 
liche Poren zwischen den Borstenlinien « und b; Samentaschenporen in oder 
dicht lateral an der Dorstenlinie a. Pubertätspapillen paarweise auf Intsegmtf. 
16, und Ia, lateral von der Borstenlinie b, häufig durch ventrale Polster 
verhunden; ventrale Pubertätspolster auf Intsegmtf. de o oder EDO T 
sowie vorn am 8. und 9. Segm. 5 Paar wenig scharf abgesetzte Kalkdrüsen 
im 10.—14. Seem. Im Hinterkórper die medialen Mieronephridien vergrössert. 
3 Paar Samensäcke im 9. 11. und 12. Segm. Penialborsten ca. 1 mm lang, 
leicht gebogen, distal spitz auslaufend. Samentaschen mit einem kleinen, ge- 
lappten, knopffórmigen Divertikel. — L. 100—130. D. 4 —6 mm; Segmz. 
195—245. 


Neu-Süd-Wales (Gosford). 


. P. excavata Fletch. 1887 P. e. Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 
ser.2 02 ,2 p.383 | 1895 Digaster e., Beddard, Monogr. Olig.. p. 486. 


Kod epilobiseh ('/,). Dorsten gepaart; Borstendistanz au gleich 4 «6, 
be gleich 3 ab, cd gleich 1", ab, dd gleich Ya u LE etwas grösser. Ricken- 
poren fehlen. Gürtel tingförmig. vom '/,13.—' 18. oder 7,18. Segm. 
=4%, bis 5). Weibliche Poren medial von P ` Borstenlinie u: Samen- 
taschenporen in der Borstenlinie a. Ventrale quergestreckte Puhertätspolster 
vorn am 18.. 19., 20, und 21. Segm.  Kalkdrüsen fehlen; Mitteldarm spiralig. 
Samentrichter in Testikelblasen eingeschlossen(?); 2 Paar traubige Samen- 
säcke im 9. und 12. Segm.  Samentaschen mit einem kurzen, weiten, häufig 
durch Einschnitte zwei- oder dreifach geteilten Divertikel. — L. 69—334. 
D. 3—15 mm; Segmz. 160—195. 


Neu-Süd-Wales (Morpeth, Distrikt des Hawkesbury River). 
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3. P. queenslandica Fletch. 1889 P. q., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 
ser. 2 3 p. 1529 | 1895 Digaster q.. Beddard, Monogr. Olig.. p. 485. 


Fleischfarben mit schwach brauner Pigmentierung. Kopflappen ohne 
dorsalen Fortsatz. Borsten gepaart; Borstendistanz ed unregelmässig, im 
Maximum doppelt so gross wie ab. Nirster Rückenporus auf Intseemtf. "24 
Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und ò oder etwas weiter 
medianwärts: Samentaschenporen medial von der Borstenlinie a. Kalkdrüsen 
fehlen. Im Hinterkörper die medialen Micronephridien vergróssert. 3 Paar 
Samensücke im 11, 12. und 13. Seem. Samentaschen mit einem sehr 
kleinen, rosettenfórmigen Divertikel. — L. 153-—158, D. 5—8 mm: Segmz. 
ca. 220 (juv.). 


Queensland (Oxley bei Brisbane). 


9. Gen. Didymogaster Fletch. 


1886 Didymogaster (Eyp.: D. sylvaticus), Fleteher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, 
ser.2 r1 p.554 1895 Digaster (part.), Beddard. Monogr. Olig., p. 484. 


Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. 
beginnend, über 5- 6 Segm. 1 Paar weibliche Poren. 3 Paar Samen- 
taschenporen vorn am 9. 10. und 11. Segm. 2 Muskelmagen vor 
deu Hoden-Segm. Plectonephridisch. 2 Paar freie Hoden und 
Samentrichter im 10. und 11. Segm. Prostaten traubig. 


Terrestrisch. Australien; Nen-Secland [eingeschleppt?]. 


JESUS 


1. D. sylvatica Fleteh. 1886 D. sylvaticus, Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 1,1 p. 554 t. 9 f. 7,8 | 1893 D. silvaticus, Ude in: Z. wiss. Zool., 0.57 
p.67 | 1895 Digaster sylvaticus, Beddard, Monogr. Olig.. p. 487. 

Dunkelrot bis bläulich grau. Kopf epilobisch (’/,). Dorsten weitläufig 
gestellt; Borstendistanz «a gleich 2ab, ed gleich be, be grösser als ab. Erster 
Rückenporns auf Intsegmtf. Y, oder ?/,. Gürtel ringfórmig, vom 13. oder 
14, — 18. Segm. (5 bis 6). Männliche Poren in der Borstenlinie ^ oder 
dicht medial an derselben; Samentaschenporen 3 Paar, zwischen den Borsten- 
linien ^ und e am 9., 10. und 11. emm. Muskelmagen im 6. und 7. Segm.; 
Kulkdrüsen fehlen; Mitteldarm spiralig. 2 Paar gelappte Samensäcke im 
9. und 12. Seem.: Prostaten zweilappig. Samentaschen mit einem kleinen, 
birnfórmigen Divertikel und langem, in der Leibeswand verlaufendem Aus- 
führungsgang. — L. 70—80, D. 8—12 mm; Segmz. 100—120. 


Neu-Süd-Wales (Burrawang, Springwood, Jervis-Bai, Sydney); Neu-Seeland 
[eingeschleppt?]. 


10. Gen. Diporochaeta Beddard 


1888 Perichaeta (part.). Beddard in: Ann. nat. Hist, ser.6 v.2 p.434 , 1890 
Aporochaeta (laps.), Diporochaeta (Typ.: Perichaeta novae zelandiae), Beddard in: 
P. zool. Soe. London. p. 55, 56 | 1895 D. + Megascolex (part.), Beddard. Monogr. Olig., 


p. 439, 370. 


Borsten wenigstens am Mittelkörper zu vielen (mehr als 8) an 
einem Segm, unregelmássig oder zum Teil in Längslinien angeordnet, 
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selten am Vorderkórper gepaart. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend, 
an 3 bis 8, selten bis 10 Segm. Weibliche Poren paarig: Samentaschen- 
poren 2—5 Paar. 1 Muskelmagen meist im 5, selten im 6. oder 
4. (3.2) Segm. meist ohne Kalkdrüsen; Mitteldarm ohne 
Blindsácke. Meganephridiseh. 2 Paar Hoden und Samentrichter im 
10. und 11. Segm., meist frei, selten in Testikelblasen eingeschlossen; 
meist 2 Paar Samensücke im 9. und 12. selten dazu noch 2 Paar im 
10. und 11. oder nur 2 Paar im 11. und 12. Segm.; Prostaten mehr oder 
weniger kurz schlauehförmig, selten traubig.  Samentaschen mit einem, 
meist kleinen Divertikel, selten mit zwei Divertikeln. 


Terrestrisch. Neu-Seeland, Tasmanien, Australien. Ost-Indien. 


21 Arten. 


Übersicht der Arten: 


2 Paar Samentaschenporen — 2. 
1 | 3 Paar Samentasehenporen — 4. 
| 4 Paar Samentaschenporen — 6. 
D Paar Samentaschenporen — 9. 
Samentaschenporen auf Intsegmtí. Ze und "a: 
E e lang schlauchförmig . . . 21. D. pellucida . . . . P 07 
2 4 Prostaten dick und kurz EO ER ent oder 
| iraubig — 3. 
3 | Borstenzahlen am Mittelkórper ea. 40 . . . 20. D.moroea . . . . . p.207 
" | Borstenzahlen am Mittelkörper ca. 80 . . . 19. D. seolecoidea . . . p.207 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. t/s, Yo und fa: 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. 9/7, "e 


4 | und */g — 5. 
| Samentaschenporen auf Intsegmtf. */;. 5 
Wal) sao ss oo o. +. 60000 sl )Narroxensic EOS 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. 9*/;, */ und € 


| Samentaschenporen in parallelen Längslinien 17. D. canaliculata . . . p. 206 
Linien der Samentaschenporen nach hinten 
| Hiyerorenendg IST) ICE n2:] A 206) 
Samentaschenporen auf Intsegmtf. Ye, 9/7, “a 
| (end in Te 
E | Samentaschenporen auf Intsegmtf. 1/5, Die, 9/; 
und % — 8. 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5/4, 9/;, sa und 5o: 


Ts 
> | Prostaten schlauchfórmig . . e e oe MA ESO e o MAN 
- g D 1 
| Prostaten flach, kaum länger als dus <- tb: D deondyi e o 0. > 10.200 
Sameutaschenporen auf Intsegmtf. */5, Din, 9, und "ie: 
8 j Nephridialporen lateral . . . . . . . . . . 14 D.intermedia . . . p.205 
| Nephridialporen ventral. . . . . . .. . . 12 D. terraereginae . . p. 204 


Samentaschenporen anf Intsegmtf. äis, Ale, 9/2, Ze und Sie 


Kopf epilobiseh — 10. 
Kopf tanylobisch — 13. 
Gürtel vom 11.—17. Segm. — 11. 


2 Gürtel vom */213. oder 14.—16. Segm. — 12. 


a cu 
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Am Vorderkórper 24 Borsten an einem Seem. 11. D. richea . . . . . . p.904 
Am Vorderkórper 12 .—14 Borsten an einem 
SEU o a e maoo es oada aa ae se 90320 


11 


| 
| 
2 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf. 1/19 

| und 1/2 in der Borstenlinie æ und je 

1 Erhabenheit vor den männlichen Poren 9. D.loehensis . . . . p.204 
| Ein medianer, erhabener Wall zwischen den 

aaa Mea. cx D walhalla e | | Ju 20% 
| Männliche Poren in der Borstenlinie b — 14. 
| Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a 
| 
| 
J 
| 


und b — 15. 
Samentaschenporen in der Borstenlinie b. . 4. D. obscura . . . . . p. 908 
Samentaschenporen dicht lateralan der Borsten- 

lis Gie noaoo o o oada a arae e a h Dada e 5:909 
Am 2. und 3. Segm. 4 Paar Borsten — 16. 
Am 2. und 3. Segm. mehr als 8 Borsten — 17. 


linie 5b, auf Intsegmtf. “7, “ig 90 
und o. co We Me E MTM E 
Paarige Pubertätspapillen zwischen den Borsten- 
linien a und b. auf Intsegmtf. "pg, 17. 
19/70 — 22 oder 9/23, sowie auf Intsegmtf. 


2. D.tanjilensis . . . . p.201 
16 


Zi Eehwasmweteralateral c EI yarracnsis a e p 20] 
Borsten am 8.--17. Seem. zu 16 ... 5D: dubia E02 


Mehr alsje 16 Borsten am 13.- -17. Segm. --18. 
Weibliche Poren zwischen den Borstenlinien a 
und m cu 7. D. eopelandi . . . . p.908 


Weibliche Poren medial von der Borstenliniea 6. D. bakeri . . . . . p.203 


E Pubertátspapillen in der Borsten- 
! 
\ 
18 


1. D. yarraensis (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta y., W. B. Spencer in: P. R. Soe. 
Victoria, v. 5 p.28 t. 7 E 61-63, 74 | 1895 Diporochaeta y., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 441. 

Im Leben düster purpurn, dorsal dunkler, mit helleren Borstenflecken. 
Kopf tanylobisch. Dorsten am 2. und 3. Segm. 4 Paar, am 4.—14. Segm. 
4 Paar und darüber jederseits eine einzelne, postelitellial 20—24 einzelne, 
nur die Dorsten a regelmässig gestellt; dorsal-mediane Borstendistanz zz 
breit und unregelmássig. Erster Rückenporus anf Intsegmtf. ?/.. Gürtel 
vom 13.—17. Segm. (= 5). im 13. und 14. Segm. ringfórmig. Männ- 
liche Poren zwischen den Dorstenlinien « und b; Samentaschenporen 5 Paar, 
auf Intsegmt£ %,—®, in der Borstenlinie «e.  Pubertütspapillen zwischen 
den Borstenlinien « und à auf Intsegmtf. !5/,, 19/., 19/5, Dn oder ss, 
sowie 1 Paar weiter lateral auf Intsegmtf. !*,.. Muskelmagen im 5. Segm. 
Testikelblasen fehlen; 3 Paar einfache Samensäcke im 9., 12. und 13. Segm.; 
Prostaten dick schlanchförmig, gewunden. Samentaschen mit einem birn- 
fórmigen Divertikel, das ungefähr */, so lang wie die Haupttasche ist. — 
L. 140, D. 13 mm. 


Australien (Tanjil Track bei Wood's Point, Warragul und Warburton in Vietoria). 


2. D. tanjilensis (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta t, W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, v.ö p. 24 | 1895 Diporochaeta t., Beddard, Monogr. Olig., p. 442. 


Im Leben dunkel graupurpurn. Kopf tanylobisch. Borsten: je 4 Paar 
am 2.—7. Segm., je 8—12 einzelne Dorsten am S.—18. Segm. nnd je 12—20 
weiter hinten; postelitellial nur Borstenlinie « und regelmässig. Erster Rücken- 
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porus auf Intsegmtf. *,. Gürtel vom 14.—17. Segm. (= 4). Männliche Poren 
zwischen den Bor ika a und b; Samentase henporen 5 > Paar, auf Intseemtf. 
t — ïg in der Borstenlinie «. Pubertátspapillen 4 Paar, auf Intsegmtf. *%,.. 
19 hos "ai In der Borstenlinie b. Muskelmagen im 5. Segm. Testikel- 
blasen fehlen; 3 Paar einfache Samensücke im 9., 12. und 18. Segm.; 
Prostaten schlauchförmig.  Samentaschen mit einem kurzen Divertikel. — 
L. 89, D. 10 mm. 

Australien (Gembrook, Warburton, Tanjil Track bei Wood's Point, Fern Tree 
Gully und Dandenong in Victoria). 


3. D. dieksonia (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta d... W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, e.5 p.l6 t. 1 £.7—9 ' 1895 Diporochaeta d., Beddard, Monogr. Olig.. p. 441. 

Kopf tanylobisch. Borsten in regelmässigen Längslinien, anteclitellial 
zu 20, postelitellial zu 22 an einem Segm. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */, 
Nephridialporen in der 6. Dorstenlinie. Gürtel ringfórmig. vom 14.—16. Segm. 
(—3) Männliche Poren in der Borstenlinie ^; Samentaschenporen 5 Paar, 
auf Intsegmtf. 1. Sa, dicht lateral an der Borstenlinie a. Ventral-mediane 
Pubertätswälle auf Intsegmtf. ',,. und ',. Muskelmagen im 5. Segm. 
Hoden und Samentrichter in 2 Paar Testikelblasen eingeschlossen: 2 Paar 
Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten schlauchfórmig, geschlängelt. 
Samentaschen mit einem kleinen Divertikel, das Y, so lang wie die Haupt- 
tasche ist. L. 51 Dx Ga. 3 mu. 


Australien (Fern Tree Gully in Victoria). 


4. D. obscura (W. B. Sp.) 1895 Perichaeta o, W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, r.5 p.3 t.2 f£.4—0; t. 7 £.70 | 1895 Diporochuetu o., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 442. 

Kopf tanylobisch. — Borstenzahlen: anteclitellial 18— 22, postelitellial 
20— 24; Borstenketten dorsal und ventral unterbrochen. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. %,. Gürtel ringfórmig, vom !/,13.—16. Segm. (= 31) 
Männliche Du im der Borstenlinie b; Samentasclienporen 5 Paar. anf 
Intsegmtf. Cher in der Borstenlinie b.  Pubertütspapilen je 1 Paar auf 
Intsegmtf. * 6, und vorn am 18. Segm. zwischen den Borstenlinien « und b 
und 1 Paar auf Intsegmtf. !*/, s zwischen den Borstenlinien b und e: je 1 Pubertäts- 

wall ventral-median auf Intsegmtf. TB. und Ilan, der vordere grösser 
als der hintere. Muskelmagen im 5. Segm.  Testikelhlasen fehlen; 2 Paar 
einfache Samensäcke im 9. und 12. Segn.; Prostaten dick sehlauchfórmig, 
zusammengelegt, im 17.-—19. Segm. Samentaschen mit einem einfachen, 
keulenfórmigen Divertikel von der halben Länge der Hanpttasche. — L. 70, 
D. ea. 3 mm; Segmz. 90—100. 


Australien (Fern Tree Gully und Warragnl in Vietoria). 
ubt dubia (W. B. Sp.) 1898 Perichacta d, W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Noon &5 p.14 t. 5 f. 46-48: t. 7 £.67 | 1895 Diporochaeta d., Beddard, Monogr. 
Olig.. p. 445. 


Kopf tanylobisch. Borstenzahlen: Zu. Jm xvir weiter hinten 18— 24. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *.. Gürtel ventral schwächer, vom 13.— 


17. Segm. (==5). Männliche Poren zwischen deu Borstenlmien a uud ^; 
et 5 Paar. anf Intsegmtf. *,—*, zwischen den Borsten- 
linien « nnd b; Pubertütspolsterchen paarweise auf Intsegmtf. Ji is 


und !"?5, zum Teil ventral-median verschmolzen, medial von den Linien der 


männlichen Poren. Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblasen fehlen: 2 Paar 
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Samensicke im 9. und 12. Segm.; Prostaten dick schlauchförmig. eingerollt. 
Samentaschen mit einem kleinen, bimförmigen Divertikel, das Y. so lang 
wie die Haupttasche ist. — L. 44, D. ca. 3 mm: Segmz. ca. 100. 


Australien (Süd-Warragul in Victoria). 


6. D. bakeri (Fleteh.) 1887 Perichaeta b., Fleteher in: P. Linn. Soc. N. S. Wales, 
ser.2 1,2 p.616 | 18938 P. bL, W. B. Spencer in: P. R. Soe, Victoria, 1.5 p.26 t.3 
f. 22- 24: t. 7 £. 75 | 1890 P. b.. [ Diporochacta?] b., Beddard in: P. zool. Soc. London, 
p.55. 56 | 1895 D. b.. Beddard, Monogr. Olig.. p. 440. 


Dunkelrot oder purpurbraun. Kopf tanylobisch. Borsten am Vorder- 
körper vereróssert; Dorstenzahlen: am Vorderkórper 22. "P ?" xy, weiter 
hinten his 36; Borstendistanz au „gleich 22 vr gleich 2—3 m. E 
Rückenporus auf Intsegmtf. */,. Gürtel vom A, 17. Beem, (= 4 
Männliche Poren flach, "zwischen den or a und b; qo md 
poren 5 Paar, an den Vorderrändern des 5.—9. Segm., iu oder dicht lateral 
an der Borstenlinie «. Pubertätsgrühchen paarweise auf Intsegmtf. !*,,— 
?0 Q1 die ersten unterhalb, die letzten in der Höhe der männlichen 2m 
Muskelmagen im 5. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.: 
Prostaten lang, schlauchförmig. geschlängelt: Penialborsten dünn, gebogen. 
Samentaschen mit einem keulenfórmigen Divertikel. das ', so lang wie die 
Haupttasche ist. — L. 47—92, D. 4—6 mm. 

Australien (Warragul, Fern Tree Gully, Narre Warren. Gembrook und Healesville 
in Vietoria). 


7. D. copelandi (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta c., W.B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, 1.5 p.92 t.6 f.02—54: t.7 f.76 | 1895 Diporochaeta c... Beddard. Monogr. 
Olig., p. 442. 


Dorsal dunkel purpurn, mit dunklerer Mittellinie. Kopf tanylobisch. 
Borstenzahlen: *?%r. ?" 9! en, am  Mittelkórper 46—50. Erster 
Rickenporus auf Intsegmtf. %,. Gürtel vom 13. oder */,13.--",,17. oder 
17. Segm. (= Al, bis 5). Männliche und weibliche Poren zwischen den 
Borstenlinien « und b; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf, *.— 5, 
dicht lateral an der Borstenlinie «. Pubertätspapillen quer-elliptiseh: 1 Paar 
auf Intsegmtf. '%,- zwischen den Borstenlinien « und b, 3 Paar auf Intsegmtf. 
Ilan zwischen den Borstenlinien b und e; Pubertätstuberkel rundlich 
mit Porus: 5 oder 6 Paar vorn am 8. oder 9.—13. Segm. dicht lateral an 
der Borstenlinie «. Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblasen fehlen: 3 Paar 
glatte Samensäcke im 9. 12. und 13. Segm.: Prostaten dick sehlauchfórmig, 
geschlängelt, im 18.—22. Segm. mm mit einem kurzen, birn- 
förmigen Divertikel. — L. 127, D. 9.5 mm; Segmz. ea. 175. 


Australien (Distrikt Warragul in Vietoria). 


8. D. walhallae (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta w., W.B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, 2.5 p.15 t. 6 £.49—45; t.7 £66 | 1895 Diporochaeta w., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 443. 


Postelitellial mit breitem,  dovsalem  Pigmentband. das sich am 
Mittelkörper auch zur Seite ausdehnt. Kopf epilobisch (*,,). Borstenzahlen: 
anteclitellial 20, postelitellial 94. Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3). 
Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « m b. zwischen ihnen ein 
Wall; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. */,— ^, in der Borsten- 
linie «. Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblasen fehlen; 2 Paar einfache 
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Samensücke im 9. und 12. Segm.; Prostaten klein. dick schlauchfórmig, 
gewunden. Samentaschen mit einem kurzen Divertikel. — L. 25, D. ca. 3 mm; 
Segmz, 88. 


Australien (Walhalla in Victoria). 


9. D. lochensis (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta l., W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, 5 p.13 t. 1 f. 1—3 | 1895 Diporochaeta l., Beddard. Monogr. Olig.. p.449. 


Kopf epilobisch (71 Borstenzahlen: am Vorderkórper bis zum 17. Segm. 
18—22, am Mittelkórper 20, am Hinterkórper 32—38.  Hückenporen vor- 
handen. Gürtel ringfórmig, vom !/,13.—16. Segm. (= 3!4) Männliche 
Poren zwischen den "Borstenlinien a und b; Samentaschenporen 5 Paar, auf 
Intsegmtf. 3.— 5/. Pubertätspapillen 2 Paar auf Intsegmtf. !'9/, und !9,, 
in der Borstenlinie « und je eine Erhabenheit vor den männlichen Poren. 
Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblasen fehlen; 2 Paar einfache Samen- 
säcke im 9. und 12, Segm.; Prostaten dick schlauchförmig, geschlängelt. im 
18.—21. Segm.  Samentaschen mit einem Divertikel. das kürzer als die 
halbe Länge der Haupttasche ist. — L. 76, D. ca. 3 mm. 


Australien (Loch in Süd-Gippsland in Victoria). 


10. D. dilwynnia (W.B. Sp.) 1895 Perichacta d, W. B. Spencer in: P. R. 
Soc. Victoria. 0.7 p.50 t.4 f. 46—48. 

Kopf epilobisch (*/,). Borsten an der vorderen Körperhälfte in regel- 
mässigen Längslinien; Borstenzahlen: än, Him. em, postelitellial im 
Maximum 26. Erster gius auf [ntsegmtf. *.. Gürtel ringfórmig, 
vom 14 -17. Segm. (= 4). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « 
und b; ció 5 Paar, auf Intsegmtf. */,-—*/, zwischen den 
Borstenlinien « und b. Pubertátspapillen: eine unpaarige ventralonediane 
vorn am 18. Segm. und 2 Paar auf Intsegmtf. '%,, und '%%,, in der 
Dorstenlinie a. Muskelmagen im 5. Segm.  Testikelblasen fehlen: 1 Paar 
glatte Samensücke im 12. Segm.; Prostaten mit dick schlauchfórmigem 
Drüsenteil, dessen Oberfläche sehr uneben ist. Samentaschen mit einem sehr 
kleinen, einfachen Divertikel. — L. 51, D. 3 mm. 


Tasmanien (Dee Bridge). 


11. D. richea (W. B. Sp.) 1895 Perichaeta r.. W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, v. 7 p.49 t. 4 f, 43—45. 

Dorsal purpurn pigmentiert. Kopf epilohiseh ('/,) Borstenzahlen: 
anteclitellial 24. am Mittelkörper 48. Erster Rückenporus auf Intsegmtt. *,,. 
Gürtel ringförmig, vom 14—17. Segm. (— 4). Männliche Poren zwischen 
den Dorstenliuien « und b: Samentaschenporen 5 Paar, auf oder dicht vor 
Intsegmtf. *,— 5,. Muskelmagen im 3. und 4. Segm. Testikelblasen fehlen; 
2 Paur traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten mit dick 
schlauchförmigem Driisenteil im 17.19. Segm. und kurzem, engem Aus- 
führungsgang. Samentaschen einfach. am distalen Ende mit einem sehr 
kleinen Divertikel. — L. 76. D. 3 mm. 


Tasmanien (Mount Olympus). 
12. D. terraereginae (Fletch.) 1890 Perichacta? t.-r., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 0,4 p. 1002 | 1895 Diporochaeta t.-r., Beddard, Monogr. Olig.. p.441. 


Pigment wahrscheinlich purpurn. Borstenzahlen: 40—60; Dorstenketten 
dorsal weitläufiger als ventral; Borstenlinie « regelmässig; Borstendistanz aa 
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gleich mn, zz grösser und unregelmässig. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. >. 
Nephridialporen in unregelmässigen Linien, im Bereich der Borstenlinie d 
odere, Gürtel vom 13. oder 14,—21. oder 22. Segm. (= 8 bis 10). Männliche 
Poren in der Borstenlinie f. auf einem ventralen Pubertätspolster, das lateral 
bis an die Borstenlinie b reicht; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. +, — * 
dicht medial an der Borstenlinie b. 


s 
Australien (Mount Bellender-Ker in Nordost-Queensland). 


13. D. barronensis (Fleteh.) 1886 Perichaeta b., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales. ser. 2 c. 1 p. 960 1895 Diporochaeta b., Beddard, Monogr. Olig., p. 440. 


Dorsale Medianlinie am Vorderkórper bis ca. zum 16, Seem. rinnen- 
förmig vertieft.  Dorstenketten ventral deutlich, dorsal undeutlich unter- 
hrochen; Borstenzahlen: ca. 40. Erster Rückenporus ungefähr auf Intsegmf. */,. 
Gürtel ringförmig, vom 14.—17. Segm. (= 4). Männliche Poren auf Papillen, 
die durch eine ventrale Brücke verbunden sind; 4— 6 Borsten zwischen den 
männlichen Poren; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. */, —5.. zwischen 
den Borstenlinien d und e. Muskelmagen (im 7. Segm.?) vor Dissep. x. 
Letzte Herzen im 13. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 
12. Segm.; Prostaten schlauchfórmig. geknäult. Samentaschen mit einem 
fadenfórmigen Divertikel, das linger als die Haupttasche ist; Samentaschen 
von vorn nach hinten an Grösse zunehmend. — L. 62. D. 4 mm: Segmz. 125. 


Australien (Cairns hn Distrikt des Barron River in Nord-Queensland). 


14. D. intermedia (Beddard) 1888 Perichaeta novae-zelandiae (nom. nud.). 
Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser.6 1.2 p.434 ' 1890 P. n. z. [Diporochueta] n. z., Beddard 
in: P. zool. Soc. London, p.55, 56 | 1889 Perichaeta intermedia, Beddard in: P. zool. 
Soc. London, p.380 | 1890 P.i., Beddard in: Quart. J. mier. Sci., n. ser., 2.30 p.467 
t.29 £.1, 9, 12 | 1895 Diporochaeta i Beddard, Monogr. Olig., p. 439. 

Im Leben bläulich grün. Kopf epilohiseh. Borstenketten ventral und 
dorsal kurz unterbrochen; Borstenzahlen: am Hinterkörper ca. 75. Rücken- 
poren fehlen. Nephridialporen lateral. Männliche Poren in der Borsten- 
linie 6(2); Samentasehenporen 4 Paar. Pubertätspapillen: 5 am 17. Segm.. 
je 1 Paar vorn am 18. und 19. Segm. in den Linien der männlichen Poren, 
6 am 20. Segm. Dissep. */,—'*/,, verdickt. Muskelmagen klein, im 5. 
kalkdrüsen-ähnliche Anschwellungen im 10. und 11. Segm. Samensäcke im 
9. 10. 11. und 12. Segm.; Prostaten sehlauchfórmig: Penialborsten fehlen 
(1 oder 2 Borsten neben den männlichen Poren vergróssert?). Samentaschen 
im 5.—8. Segm., mit einem kleinen Divertikel. — L. ca. 153 mm, D. be- 
trächtlich. 


Neu-Seeland (bei Lake Brunner in Westland). 


15. D. dendyi (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta d, W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, 2.5 p.19 t.6 f.49—51; t.7 f.77 | 1895 Megascolex d., Beddard. Monogr. 
Olig.. p. 380. 

Im Leben gelblich. Kopf tanylobisch. Borstenzahlen: '""/u-xix. xx. 
weiter hinten 20, am Hinterkórper 14— 20: Borstenlinien « und b ganz 
regelmässig. Erster Rückenporns auf Intseemtf. *.. Gürtel ringfórmig, vom 
14. -16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und ^; 
Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ?¿—*, in der Borstenlinie «. 
Ventral-mediane. quer gestreckte, häufig m der ventralen Medianlinie unter- 
brochene Pubertätswälle auf Intsegmtf. !*4,, hos ho (und ?",,?); kleine 
Papillen umgeben die Samentaschenporen der beiden hinteren Paare. Muskel- 
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magen im 5. Segm. Hoden und Samentrichter frei: 2 Paar einfache Samen- 
sücke im 9. und 12. Segm.; Prostaten flach (traubig?). Samentaschen 
lang, mit einem sehr kleinen Divertikel am distalen Ende. —— L. 64, D. ca. 3 mm: 
Seemz. va. 160. 

Australien (Healesville in Victoria). 


16. D. alsophila (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta a., W.B. Spencer in: P. R. Soe. 
Vietoria, c. 5 p.17 t. l f. 10—12 | 1895 Diporochaeta a., Beddard. Monogr. Olig.. p. 441. 

Kopf epilobisch (',). Borsten in regelmässigen Lánesreihen. Borsten- 
zahlen: anteclitellial 20—22, postclitellial 26. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. Y. Nephridialporen in der Borstenlinie y. Gürtel rinefórmis, vom 
14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien ^ und v; 
Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ?/— ^|, in der Borstenlinie a. 


Ventral-mediane Pubertätswälle auf Intsegmtf. !*,. und +o; 1 Paar 
Pubertätspapillen auf Intsegmtf. **/,, medial von der Borstenlinie a, 2 unpaarige 


= 


ventral-mediane Pnbertätspapillen hinten am 7. und 8. Segm. Muskelmagen 
im 5.Segm.  Testikelblasen fehlen; 2 Paar einfache Samensäcke im 9. und 
12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, gewunden. Samentaschen mit einem 
kurzen, dünnen Divertikel. —— L. 38- 51, D. ca. 3 mm; Segmz. ca. 104. 


Australien (Fern Tree Gully in Vietoria). 


17. D. canaliculata (Fletch.) 1887 Perichaeta c., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser.2 v.2 p.591 | 1895 Megascolez ? canaliculatus, Beddard, Monogr. Olig., p.375. 

Purpurn his rothraun. Kopf epilobisch. Dorsale Mittellinie rinnenfórmig 
vertieft. — Borstenzahlen: "Ar moder, 75 ""/iVodery_, am Hinterkörper 
his 50. Borstendistanz «a gleich 2 . regelmässig, vorn grösser; zz vorn 
sehr gross, hinten kleiner, unregelmässig. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?/,. 
Gürtel ringfórmig, vom "Jr NC 19. Segm. (= 57) Männliche Poren 
im Bereich der Borstenlimien e und Jis amentaschenporen 3 Paar. auf 
Intsegmtf. 5.— 5, in der Borstenlinie e. — Muskelmagen im 6. Segm. 
Testikelblasen vorhanden (?); 3 Paar Samensäcke im 11. 12. und 13. Segm. 
Drüsenteil der Prostaten proximal weit, distal enger (dick schlauchförmig?). 
Samentaschen mit einem sehr kurzen. keulenfórmigen Divertikel. — L. 90— 
145, D. 8 mm; Segmz. 120—160. 


Australien (Mossman River im Distrikt Cairns in Nord-Queensland). 


18. D. irregularis (W. B. Sp.) 1895 Perichaeta i, W. D. Speneer in: P. R. 
Soc. Victoria EE 
Dorsal purpur braun pigmentiert. Kopf epilobisch (*/,). Borstenzahlen: 
st EE am Hinterkörper bis 40. Erster Rückenporus auf 
pod t.  Nephridialporen zwischen der 8. und 9. Borstenlinie. Gürtel 
ringfórmig, vom 13.— 17. Segm. (= 4), dorsal bis zum '/,18. Seem. (= 41). 
Männliche Poren zwischen der 2. und 3. Borstenlinie: Samentasc henporen 
3 Paar, auf Intsegmt£ “,—*/,. in naeh hinten divergierenden Linien. die 
ersten in der 3, die zweiten in der 4, die dritten in der 5. Borstenlinie. 
2 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf 1%, und In in der 3. Borsten- 
linie. Muskelmagen im 6. Segm. Testikelblasen fehlen; 2 Paar traubige 
Samensácke im 11. nnd 12. 2 Paar glatte im 9. und 10. Segm.; Prostaten 
mit dick sehlauchfórmigem. geschlüngeltem Drüsenteil, der sich durch das 17.— 
l. Segm. erstreckt. Samentaschen mit einem kleinen, einfachen Divertikel 
am Ausführungsgang. — L. 89, D. ca. 5 mm. 


Tasmanien (Phal des King River). 
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19. D. scolecoidea (W. B. Sp.) 1895 Perichaeta s, W. B. Spencer in: P. R. 
Soe. Victoria, 2.7 p.51 1.5 f. 19-51. . 

Kopf epilohisch (?.). Borstenketten nur ventral deutlich. aber kurz 
unterbrochen; Borstenzahlen: ca. 80. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *, 
Männliche Poren in der Borstenlinie d; weibliche Poren in der Borstenlinie ^, 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. */, und $, in der Borstenlinie d. 
Muskelmagen im 5. Segm. Hoden und Samentrichter frei; 1 Paar traubige 
Samensücke im 12. Segm. Prostaten traubig(?), flach oval. geteilt. Samen- 
taschen mit 2 sehr kleinen Divertikeln am distalen Ende. — L. ca. 28, 
D. 6.5 mm; Segmz. 77. 


Tasmanien (Thal des King River). 


20. D. moroea (W. B. Sp.) 1895 Perichacta m.. W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, v. 7 p.49 t.4 f. 40-—49. 

Kopf epilobisch. Borstenketten ventral und dorsal sehr kurz unter- 
brochen: Borstenzahlen: anteclitellial 22--36, postelitellial 42. ` Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. *,. Nephridialporen in der 9. oder 10. Borsten- 
linie. Männliche Poren zwischen der 4. uud 5. Borstenlinie; Samen- 
taschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. *, und ^, zwischen der 1. und 
2. Borstenlinie. Brückenartige Erhabenheit ventral am 18. Segm. zwischen 
den Papillen der mánnlichen Poren; 1 Paar elliptische Pubertátspapillen auf 
Intsegmtf. *%,, zwischen der 1. und 2. Borstenlinie. Muskelmagen im 
5. Segm. Testikelblasen fehlen; 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 
12. Segm.; Prostaten traubig oder dick schlauchfórmig mit rissiger Oher- 
fläche wie bei D. dilwynnia(?), durch das 17.—20. Segm. sich erstreckend. 
Samentaschen mit einem einfachen Divertikel. — L. 102 mm. 


Tasmanien (Distrikt Lake St. Clair). 


21. D. pellucida (Bourne) 15894 Perichaeta p., Bourne in: Quart. J, mier. Sci, 
n.ser. 2.86 p.19 t.4 f. 17— 39; t. f.42. 

Pigmentlos. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borstenketten dorsal 
und ventral unterbrochen; Borstendistanz «a gleich oder kleiner als 3 ab, 
zz gleich 102; Borstenzahlen: ?*/g. He Div, "xx. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. ?/. Gürtel vom 1/,12.—1/,20. Segm. (= 7?/,. Männliche 
Poren in hantelfórmiger Vertiefung, Can 5 Borstendistanzen von einander 
entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "A und Ww zwischen 
den Borsteulinien « und A.  Muskelmagen im EN Kalkdrüsen im 14, 15. 
und 16. Segm.  Prostaten lang, schlauchförmig. "Samentaschen mit einem 
kleinen Divertikel. — L. 450, D. ea. 4 mm. 


Wahrscheinlich Ost-Indien. 


11. Gen. Perionyx E. Perrier 


1872 Pe eriony. (Uyp.: P. excavatus), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 7.8 p. 126 
| 1895 P., Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p.687 | 1593 P., Horst in: Weber, 
Reise Niederl. O.-Ind., 4.3 p. 72 ' 1889 Megascolex (part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 
1.31 p.62. 

Borsten zu vielen (mehr als 8) an einem Segm. in fast geschlossenen, 
einfachen Ketten. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend, über 
3—7 Segm. Männliche Poren der ventralen Medianlinie sehr 
genühert; eim unpaariger weiblicher Porus; Samentaschenporen der 
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ventralen Medianlinie sehr genáhert, das letzte Paar auf 
Intsegmtf. *,. 1 rudimentürer Muskelmagen im 5. oder 6. Segm. 
Meganephridisch. 2 Paar Hoden und Samentrichter; Prostaten 
traubig. 
TVerrestrisch. Philippinen, Sunda-Inseln, Vorder- und Hinter-Indien. Sansibar. 
7 Arten. 


Übersicht der Arten: 


2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. */s 


und */g — 5. 
4 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. 9/5, 4%, 


7 ER 
Zo und *% 


und "in 2 
3 Paar Samentaschenporen anf Intsegmtf. 6/7, */s 


Qu 


TP. arboricola Dell 


Samentaschen ohne Divertikel . . . . . . . LL P.m’intoshi . . . p. 208 
Samentaschen mit Divertikeln — 3. 
Samentaschen mit 1-4 sehr kleinen, warzen- 

Iórmigen Divertikeln . . . 2... See 2 PLexeavatus . . . p.208 
Samentaschen mit I kugeligen oder keulenfórmigen 

Divertikel — 4. 
Penialborsten vorhanden. . . . . . . . . + . 8 P. intermedius . . p. 209 
Penialborsten fehlen . 5 å 4. P. violaceus . . . p.209 
Samentaschen mit 9 Divertikeln . . . . . . . 7. EBE saltans . . . . p.210 
Samentaschen mit 1 Divertikel . 5 


—— — == a a 


5. P. sansibaricus . . p.209 


1. P. m’intoshi Beddard ?1883 P. n'intoshii, Beddard in: Ann. nat. Hist., 
ser. 5 c 12 p. 2917 t. 8 £.3,8 | 1893 P. macintoshii, P. gigas (laps.), Beddard in: P. zool. 
Soc. London, 1892 p. 687, 688, 689 | 1889 Megascolex m'intoshii, L. Vaillant, Hist. nat. 
Annel., v. 81 p. 86. 

Dorsal purpurn. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?/,.. Gürtel vom 
13.—19. Segm. (— 7). Männliche Poren auf einem gemeinsamen ventral- 
medianen Pubertütsfelde von ca. 3 nm Breite, hinter der Borstenzone des 
18. Segm.; Samentaschenporen 2 Paar. Kein Dissep. besonders verdickt. 
Muskelmagen im 6. Segm. Samensäcke im 10.—13. Segm.; Prostaten mit 
kleinem, ziemlich massigem Drüsenteil: Penialborsten vor den männlichen 
Poren, wenig modifiziert. Samentaschen ohne freie Divertikel. — L. 249—320, 
D. 9 mni; Segmz. 244—261. 


Birma (Seebpore) oder Bengalen (Darjiling); Hinter-Indien (Akhyab)? 


9. P. excavatus E. Perrier 1872 P. e. E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 4 8 
p.126 t.4 f. 73, 724. 1886 P.e., Beddard in: P. zool. Soc. London. p.808 1.3 -6 | 1896 
P.e, Rosa in: Ann. Mus. Genova, v.86 p.511 | 1889 Megascolex e.. L. Vaillant, Hist. 
nat. Annel., 2.31 p.69 | 1891 Perionyx gruenewaldi, Michaelsen in: Mt. Mus. llamburg, 
1.8 p.33 t. £.6 | 1893 P. g, Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind., 0.3 p.75 | 1893 
P. g. + P. excavatus, Beddard in: P. zool. Soe. London, 1892 p. 685, 689. 


Dorsal violett-rot. Kopf epilobiseh (?/5;). Borstenketten fast geschlossen, 
ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: postelitellial 54. — Nephridialporen 
jederseits in gerader Linie. Erster Rückenporus klein und lochförmig, auf 
Intsegmtf. +, folgende breit, schlitzartig. Gürtel ringfórmig, vom 13. oder ali 
17. Segm. (= 4'/, his 5). Männliche Poren anf einem gemeinsamen, qner- 
ovalen Pubertätsfelde; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "1. und >. 
Kein Dissep. besonders verdickt. Rudimentärer Muskelmagen im 6. Segm.; 
Kalkdrüsen fehlen; kalkdrüsen-artige Erweiterung im 13. Segm.; Darmblind- 
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säcke fehlen. Hoden und Samentrichter frei; 2 Paar Samensäcke im 11. 
und 13.—14. Segm.; Prostaten mit kleinem, ziemlich massigem, etwas 
rissigem ` Drüsenteil; Penialborsten jederseits in einer Gruppe von 4—6 
medial von den männlichen Poren. 0.6 mm lang. mit vielen ringfórmig an- 
geordneten. schlanken. langen Zühnchen und undeutlich vier kantiger, glatter 
distaler Spitze. Samentasehen mit 1—4 sehr kleinen. warzenfórmigen Divertikeln 
im Ausführunesgaug. — L. 85—120, D. 3—4!/, mm; Segmz. 158 — 165. 

Luzon (Manila), Sangir, Java (Tjibodas). Sumatra. Mentawei, Nias, Cochinchina 
(Saigon). Siam (Bangkok). Birma (Distrikt Rhamó und Ghecu). 


3. B. intermedius Beddard 1803 P.i., Beddard in: P. zool. Soc. London, 
1882 p. 689. 

Dorsal schwach purpurn.  DBorstenketten geschlossen. Gürtel vom 
13.—17. Segm. (= 5) Männliche Poren in einem gemeinsamen, flach 
vertieften Pubertitsfelde. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. “a 
und ®,. Kein Dissep. besonders verdickt. Kleiner Muskelmagen im 6. Segm.; 
Kalkdrüsen und kalkdrüsen nartige Anschwellungen sowie Darmblindsácke 
fehlen. Prostaten mit mittelerossem, durch das 17.—19. Segm. erstrecktem, 
tief eingeschnittenem Drüsenteil; jederseits eine (einfache oder ornamentierte?) 
Penialborste im männlichen  Pubertütsfelde. — Samentaschen mit einem 
kleinen, kugcligen, sitzenden Divertikel am Ausführunesgang. — L. 105, 
D. 5 mm; Segmz. 117. 

Birma (Seebpore). 


4. P. violaceus Horst 1893 De, Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind., 
EE 

Dorsal violett-hraun. Kopf epilobisch (',,). Borstenketten fast geschlossen. 
ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: in der Nähe des Gürtels 40—50. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *,. Nephridialporen in einer geraden 
Linie jederseits. Gürtel ringförmie, vom 13.—17. (= 5). ventral vom 13.— 
18. Sesm. (= 6). Männliche Poren in gemeinsamer, ventral-medianer Grube. 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7, und $,. Rudimentärer Muskel- 
magen im 6. Segm. Prostaten mit kleinem, zungenförmigem, oberflächlich 
eingeschnittenem Drüsenteil; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einem 
kleinen. gestielten, hirnfórmigen Divertikel. — L. 55 mm; Segmz. 115. 


Java (Buitenzorg, Tjibodas), Sumatra (Singkarah, Manindjau. Paninggahan). 


5. P. arboricola Rosa 1890 P.a, Rosa in: Ann. Mus. Genova, v.30 p.119 
iu, H SOS 

Dorsal grünlich braun. Kopf epilobisch (ja). Borstenketten geschlossen, 
ventral sehr dicht, dorsal sehr weitlänfig; Borstenzahlen: ca. 56—60. Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. ?,. Gürtel ringfórmig, vom 14.—16. Segin. 
(=3). Männliche Poren e umfangreichen IR ıpillen, die an der lateralen 
Wand einer medianen Vertiefung sich befinden ; Samentaschenporen 4 Paar, auf 
Intseemtf. D Dia Muskelmagen sehr klein. im 5. Segni. 2 Paar Samen- 
sücke im 11. und 12.—14. Segm.; Prostaten mit grossem, sich durch das 
16.—24, Segm. erstreckendem, vielteiligem Drüsentel. Samentaschen mit 
einem kenlenfórmigen Divertikel, das etwas linger als die Haupttasche ist. 
— L. 70. D. 5 mm: Segmz. 110. 

Birma (Distrikt Chebá oder Biapó). 


6. P. sansibaricus Mehlsn. 1891 P.s., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
vate ee) f. T. 


Das Tierreieh. 10, Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 14 


210 Perionyx, Plionogaster 


Kopf epilobiseh (1/,). Borstenketten geschlossen, ventral etwas dichter 
als dorsal; Borstenzahlen: am M. ca. 40, am Mittelkórper ca. 50. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ®/,, (9/, 2), breit schlitzförmig. Nephridial- 
poren jederseits in 2 weit getrennten Lángslinien, ventral ca. Lan von der 
ventralen Medianlinie mula vom oon Ailo an. 38. ... Segm., dorsal nicht ganz !/, w 
von der dorsalen Medianlinie entfernt am ... 23., 25., 27. ... Segm. Gürtel ring- 
fürmig, vom 13.—17. Segm. (= 5)  Miünnliche Poren in gemeinsamem 
Pubertätsfelde; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf, 9/— 55. Kalk- 
drüsen-artige Erweiterung des Oesophagus im 13. Seem. Mera DES 
mit abwechselnd dorsal und ventral gestellter Endblase. Prostaten mit grossem, 
tief eingeschnittenem Drüsenteil. Samentaschen mit einem kleinen, diek birn- 
fórmigen Divertikel. — L. 63, D. 21, —3 mm; Segmz. 108. 

Sansibar. 

7. P. saltans Bourne 1887 P. s., Bourne in: P.zool.Soe. London, 1886 p.669. 


Borstenketten fast geschlossen: Borstenzahlen: 45—54. — Nephridial- 
poren abwechselnd in der 11. und 17. Borstenlinie.. Gürtel vom 14.—16. Segm. 
= 3). Männliche Poren auf Papillen in einer medianen Grube; Samen- 
taschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. $.—5/. Samentaschen mit 2 kleinen 
Divertikeln. — L. 60, D. 2 mm; Segmz. 61. 

Ost-Indien (Ootacamund. Naduvatam). 


12. Gen. Plionogaster Mchlsn. 


1886 Perichaeta (part.), Beddard in: P. zool. Soc. London, p.300 | 1892 Pleiono- 
yaster (corr. Plionogaster), Michaelsen in: Arch. Naturg., 0.581 p. 247. 

Borsten zu vielen au einem Segm., in einfachen, geschlossenen 
Ketten. Rückenporen vorhanden. Gürtel ringfórmig, vor dem 15. Segm. 
beginnend, über 3—4 Segm. Männliche Poren ventral, ziemlich weit von 
einander entfernt; 1 unpaariger weiblicher Porus; Samentaschenporen? Paar, 
auf Intsegmtf. 7, und %,. Dissep. Si, und %,, wohl ausgebildet. 1 kleiner 
Muskelmagen im 8. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 3 oder 4 Muskel- 
magen in der vorderen Region des Mitteldarms; Darmblindsäcke 
fehlen. 3--7(P) Paar Mieronephridien in einem Segm. 2 Paar Hoden 
und Samentrichter im 10. und 11. Segm.; Samensäcke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten traubig. Samentaschen mit einem Divertikel. 


Terrestrisch. Philippinen und Molnkken. 
4 Arten. 


Übersicht der Arten: 


LA Muskelmagen am Mitteldarm . . ...... 1 Pjagori . x... p. 211 
| 8 Muskelmagen am Mitteldarm — 2. l 
Divertikel der Samentaschen sehlauchfórmig; un- 
paarige Pubertátspapillen am 16.--22., paarige 
am 16. 17., 19.22. Segm. . . . B o 1. P. horsti en er SEIL 
Divertikel der Samentaschen jc — 3. 
Unpaarige Pubertätspapillen am 18.- 21. Segm., 
paarige auf Intsegmtf. !"/, nnd am 18.— 
21. Segm.; 7(?) Paar Mieronephridien in 
einem Segm. .. v 2. P, tornnatae m SUD 
Je 1 Pubertütspapille vor E icem qs mánn- 
lichen Poren(?) unpaarige Pupertätspapillen 
fehlen; 3 (5?) Paar Mieronephridien in einem 
Segm.. «2 9 9 o. 999 2997 a P PXSsamarienss — — D 
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1. P. jagori Mchlsn. 1892 Pleionogaster j., Michaelsen in: Arch. Naturg., 
0.581 p.247 t. 18 f. 26. 

Fleischfarben bis orangerot. Borstenzahleu: '?"/x, "leet, Gürtel vom 
14. -1/,17. Segm. (= 3!/,). Zwischen den männlichen Poren ca. 11 Borsten. 
2 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf. Ti, und Tue in den Linien der 
männlichen Poren. Dissep. °/, und vorangehende verdickt. 4 hintere Muskel- 
magen im 27. 929. 31. und 33.(?) Segm. Mieronephridien in 7 Läugsreihen 
jederseits. Prostaten mit unregelmässig eingeschnittenem Drüsentei. Samen- 
taschen mit einem schlauehfórmigen Divertikel, das etwa '/, so lang und 
1/. so dick wie die Haupttasche ist. — L. max. 170, D. max. 5 mm; Segmz. 


[3 


o EAD. 


Philippinen (Daraga auf Luzon). 


2. P. samariensis Mehlsn. 1892 Pleionogaster s., Michaelsen in: Arch. Naturg., 
v, 581 p.948 t. 13 f. 97. 

Borstenzahlen: !6%/ x, %/xx1. Zwischen den männlichen Poren ca. 8 Borsten, 
vor und hinter ihnen je 1 Pubertätspapille(?). Dissep. *, und einige voran- 
gehende verdickt. Vorderer Muskelmagen?; 3 hintere Muskelmagen. Micro- 
nephridien in 3 (5?) Längsreihen jederseits. Prostaten mit stark eingeschnittenem 
Drüsenteil  Samentaschen mit einem dick keulenfórmigen Divertikel, das 
etwa halb so lane und halb so dick wie die Hanpttasche ist. — L. 75, D. 3 mm; 
Segmz. 230. 


Philippinen (Loquiloeun auf Samar). 


3. P. ternatae Mehlen. 1896 Pleionoyaster t, Michaelsen in: Abh. Senckenb. 
Ges, 423 p-198 t. 13 f. 9; 

Gelhgrau mit schwach fleisehfarhenem Schimmer. Borstenzahlen: !?? y, 
Mx. Gürtel vom ?/,14.—'/,17. Segm. (= 3). Männliche Poren dicht 
hinter der Borstenzone des 18. Segm., von gerundet dreiseitigen Höfen um- 
geben, ungefähr '/ a von einander entfernt. Pubertätspapillen vor den Borsten- 
zonen, unpaarige ventral-median am 18.—21. und paarige ventral am 19.— 
21. Segm.; dazu 1 Paar kleinere an den Lateralseiten der männlichen Höfe 
und 1 Paar grössere, schräg und quer gestellte auf Intsegmtf. !*,,. Samen- 
taschenporen 14u von einander entfernt. Einige Dissep. des Vorderkórpers 
schwach verdickt. 3 hintere Muskelmagen im 25. 27. und 29.(?) Segm. 
7(?) Paar Mieronephridien in einem Segm. Drüsenteil der Prostaten napf- 
förmig, fast massig. Samentaschen mit einem keulenförmigen Divertikel, 
das etwa halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 100, D. 3—3*/ mm; 
Segmz. 150. 


Molukken (Ternate). 


4. P. horsti (Beddard) 1886 Perichaeta h., Beddard in: P. zool. Soc. London, 
p.300 | 1896 Pleionogaster h., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., 1.23 p. 198. 


Borstenketten gleichmässig; Borstenzahlen: !?!/yj. “xi. Gürtel vom 
14.—17. Segm. (= 4). Pubertätspapillen: unpaarige ventral-median am 
16.—29. und je 1 Paar in den Linien der männlichen Poren am 16.. 17., 
19.—22. Segm.  Dissep. 5/,—5/, stark verdickt. 3 hintere Muskelmagen. 
ungefähr im 26.—28. Segm.  Plectonephridisch. Prostaten mit massigem 
Drüsenteil Samentaschen mit einem schlauchförmigen Divertikel. — L. 73, 
D. 4 mm; Segmz. ca. 200. 


Philippinen (Manila). 
14* 
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13. Gen. Megascolex R. Templ. 


1844 Megascolex (Typ.: M. caeruleus), R. Templeton in: P. zool. Soc. London, 
2.12 p.89 | 1861 Perichaeta (non Pericheta, corr. Perichaeta, Rondani 1859, Dipt.!) 
(part.?), Schmarda, Neue wirbell. Th., 2.111 p.13 | 1873 M., P., W. Baird in: J. Linn. 
Soc., v.11 p.96 | 1883 P. (max. part.) + M. (min. part.) Beddard in: Ann. nat. Hist., 
ser. 5 0,12 p.214 | 1888 M. (max. part.) + P. (min. part.), Rosa in: Ann. Mus. Genova, 
0.26 p.155 | 1867 Lampito (Typ.: L. mauritii), Kinberg in: Ofv. Ak. Förh., v.25 p. 103 
| 1883 Pleurochaeta (Typ.: P. moseleyi), Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb., v.30 p.481 | 
1890 Anisochueta, Beddard in: P. zool. Soc. London, p.56 , 1894 Mahbenus (Typ.: 
M. imperatrix), Bourne in: Quart. J. mier. Sci, n. ser. v.36 p.12. 


Borsten wenigstens am Mittelkörper zu vielen (mehr als 8) an 
einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend, über 3— 
8*/, Segm. Weibliche Poren meist paarig, selten unpaarig; Samentaschen- 
poren 1—5 Paar, vor dem 9. Segm. 1 Muskelmagen im 5. 6. oder 
7.Segm. oder zwei dieser Segm. einnehmend. Plectonephridisch. Meist 
2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und 11. sehr selten (nachweislich 
nur bei 2 Arten) deren nur 1 Paar im 11. Segm.; Testikelblasen fehlen 
oder sind vorhanden; meist 2 Paar Samensücke im 9. und 12. oder im 
11. und 12. Segm.: Prostaten traubig, manchmal mit Penialborsten. 

Terrestrisch. Neu-Seeland, Australien, Tasmanien, Ceylon, Ost-Indien. Eine Art 
nach Birma, naeh Madagaskar, Sansibar und anderen Inseln des Indischen Oceans sowie 
nach China und einigen Inseln des Pacifischen Oceans verschleppt. 

48 sichere und 5 unsichere Arten, 2 Varietäten. 


Übersicht der sieheren Arten und Varietüten: 


1 Paar Samentaschenporen — 2. 
| 2 Paar Samentaschenporen — 12. 
J 4 8 Paar Samentaschenporen — 30. 
| 4 Paar Samentaschenporen — 39. 
5 Paar Samentaschenporen — 41. 
9 J Samentaschenporen auf Intsegmtf, "ia — 3. 
| Samentaschenporen auf Intsegmif. "ie — 9. 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5/y: 


Samentaschen-Divertikel mit Neben- 
Divertikeln — 4. 
Samentaschen-Divertikel einfach,ohne 
Neben-Divertikel — 6. 
Samentaschen-Divertikel mit 1 viel- 
d kammerigen Neben-Divertikel . 37. M. aeanthodriloides . . . . p. 228 
Samentaschlen-Divertikel mit 2 Neben- 
Divertikeln — 5. 
Penialborsten unterhalb des um- 
gebogenen distalen Endes im 
ganzen Umkreis mit zackigen 
Querstrichelchen verziert. . . . 38. M. nureliyensis. . . . . - . p.229 
Penialborsten unterhalb des um- 
gebogenen distalen Endes nur an 
der konkaven Seite mit zackigen 
Querstrichelchen verziert. . . . 89. M. cingulatus . .. .. - - p.229 


et 


Borsten am Vorderkórper einander 
paarweise genühert . . . . . . 4 M.zygoehaetus . . . . . . . p.217 
| Borsten auch am Vorderkórper in 
einfachen Ketten — 7. 


ay A 
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Eine schlauchfórmige Driise vor den 

Prostaten . - . O ANTEC COMIC AS 
Keine schlauchfórmige Dee vor den 

Prostaten — 8. 


IS EN: pharetratus ae e aae e Ae 
Penialborsten mit zer: sin ut stehenden, 


I mit 2 Zeilen grober 
| breiten Zühnchen . . . . . . . 16d, M. varians var. simplex . . p.291 


Samentaschenporen auf Intsegmtf ?/g: 


Samentaschen ohne freies Divertikel, 

mit Samenkämmerchen in der 

Wandung des Auslührungsganges 48. M. multispinus . . . . . . . p.231 
Samentasehen mit freiem Divertikel — 10. 
Kalkdrüsen fehlen . . . .. . 42, M.sarasinorum . . . . . . . p.231 
+oderd Paar Kalkdrüsen de — 11. 
Samensackeim emt, Seem 39M exiguus >» 2 a e e a a a p225 
Samensäcke im 9. und 12. Segm. . 28a. M. exiguus var. murrayana . p.225 
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Samentaschenporen auf Intsegmtf. */ und Sie 


Männlicher Porus und Samentaschen- 

poren unpaarig, ventral-median . 48. M.leucocyelus . . . . . . . p.238 
Männliche Poren und Samentaschen- 

poren paarig — 13. 


Neben-Divertikel . . . .. et 
Samentaschen-Divertikel ohne S 
Divertikel — 14. 


Samentaschen mit 2 Diverükeln. . 1. M.enormis. . . . . . . . D 215 


13 D. M. singhalensis . . . . . . p.230 


i: Samentaschen mit 1 Divertikel — 15. 

Samentaschen-Divertikel frei -— 16. 

15 Samentaschen - Divertikel in die 

> Wandung des Ausführungsganges 
eingebettet... ....... 45 M.caeruleus . . . - - . . . p. 282 


Samentaschen-Divertikel mit 3 finger- 

fórmigen, von einem ovalen Sack 

umsehlossenenSamenkümmerchen 41. M. lorenzi . . . . . . .. D. 230 
Samentaschen-Divertikel nieht mit 

8 fingerfórmigen Samenkämmer- 

chen — 17. 


| Samentaschen-Divertikel mit einem 


Borsten « stark vergrössert, a grösser 
als b. b grösser als c; Borsten- 
distanz ab gleich 2be, be grösser 
A UCI c s eve "UICE? M schmsrdaeme sr 02. 
f 
\ 
j 
\ 


bo 
[rel 
e 


Borsten und SE EE eines 
Segm. hóchstens wenig verschieden, 
ab kleiner als 2bc — 18. 


Kalkdrüsen fehlen - 19. 
Kalkdrüsen vorhanden —- 23. 
Samensäcke im 9. und 12. Segm. . 31. M. neweombei . . . . . . . p.226 
Samensäckeim11.und 12, Segm. — 20. 
Borstenzahlen gering, ea. 24 — 21. 
Borstenzahlen gross, am Mittelkórper 
50 und mehr — 22. 


Lä 
~I 


34 
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Prostaten-Drüsenteil in Gestalt eines 
| Sackes, an dem zahlreiehe faden- 
fórmige Anhünge sitzen 9 
| Prostaten - Driisenteil ‘ohne faden- 
fórmige Anhänge, gedrängttraubig 
| 
| 


Prostaten-Drüsenteillang bandförmig 


Prostaten-Drüsenteil klumpig, zwei- 
teilig PEE 
j 1 oder 2 Paar Kalkdrüsen — 24. 
| Mehr als 2 Paar Kalkdriisen — 25. 
f 1 Paar Kalkdrüsen . 


\ 2 Paar Kalkdrüsen . 
f 9 Paar Kalkdrüsen —- 26. 
| Mehr als 3 Paar Kalkdriisen —- 28. 


17. M. konkanensis 


16. M. varians . 
35. M. funis 


46. M. templetonianus 


20. M. fielderi 
23. M. macleayi 


| Borstenzahlen anteclitellial höchstens 24 — 27. 


? | Borstenzahlen anteclitellial ea. 40 . 


Männliche Poren zwischen den 
Borstenlinien a und b . 
Männliche Poren zwischen den 


Borstenlinien b und e . 


4 Paar Kalkdrüsen . 


SS M 


6 Paar Kalkdrüsen — 29. 
Samensácke im 9. und 12. Segm. 
Samensücke im 11. und 12. Segm. . 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. 6/7, */s und Sie 


Divertikeln . 
Samentaschen mit 1 Divertikel — 31. 
Mehr als 100 Borsten am 9. Segm. 


Samentaschen mit 9 


30. M. tenax . 


25. M. indissimilis (part.) . 


21. M. australis 


22. M. monticola . 


2. M. attenuatus 
3. M. coxi 


33. M. mauritii . 


47. M. imperatrix 


Wenigerals60 Borsten am 9. Seym. — 32. 


Ca. 48 Borsten am 10. Segm.; un- 
paarige "'estikelblasen im 10. und 
UL Seg ooo ooooe os 
Weniger (meist beträchtlich) als 
48 Borsten am IO. Segm. (falls 
annähernd so viel, Hoden und 
Samentrichter frei) — 33. 
f Kalkdrüsen fehlen — 34. 
| Kalkdrüsen vorhanden 36. 
Drüsenteil der Prostaten lang blatt- 
| fórmig, ihr Ausführungsgang als 
Mittelrippe erscheinend 
| Driisenteil der Prostaten nicht lang 
blattfórmig — 35. 
Mit ventral-medianen intersegmentalen 
| Pubertätsgrübchen . 
| Ventral - mediane 
Pubertätsgrübchen fehlen 
Í 
\ 


aa: 


3 Paar Kalkdrüsen —- 87. 

4 oder 5 Paar Kalkdrüsen — 38. 

Unpaarige Pubertütspolster mit je 
einem Paar Poren am 17. und 
18. Segm. 


34. M. brachycyclus 


14. M. lateralis. . 


15. M. gracilis . 


. 19. M.stirlingi . . 


26. M. raymondianus . 


o iD 


o jik 
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Paarige Pubertitspolster lateral von 
E den mánnlichen Poren und je ein 
Paar in der ventralen Mediaulinie 
an einander stossende am 7.-—10.. 
sowie ventral-mediane am 17. und 
1023. Seem. . 2.2... . 495. M. indissimilis (part). . . . p.224 


38 f Borstenzahlen anteclitellial 16 -20 . 24. M. austrinus . . . . . . . . p.223 
*U" | Borstenzahlen anteclitellial 18—28 . 27. M. maequariensis . . . . . . p.224 


Samentasehenporen auf Intsegmtf. 3, 97. Ze und $ 


39 f Kalkdrüsen fehlen . . . . a e SNA o a 291 
~ | Kalkdrüsen vorhanden — 10. 
| Kalkdrüsen im 10.—12. Segm. . . 25. M.indissimilis (part.) . . . . p.224 
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Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5/5, Dia, Bis, Ze und Zo: 


4l | 3 Paar Kalkdrüsen —- 42. 
15 Por Kale o osos oo osMIsoonnurkc ua u ou SEI 


3 


Muskelmagen im 5. Kalkdrüsen im 
| 10.—12. Segm. — 43. 
| Muskelmagen im 6., Kalkdrüsen im 

SO O NOS NAZI 


Samentaschenporen in der Borsten- 

| linie a — 44. 

iR Samentaschenporen lateral von der 
Borstenlinie a — 47. 


Í Männliche Poren in der Borstenliniea 9. M. hoggi . . . . . . . - . . p.218 
44 | Männliche Poren zwischen den Borsten- 


linien a und b — 45. 


Ventral - mediane, quergestreckte 
a hinten am 9. und 
"E ema Am LEN Sein. o o O aa. ae oo re 
IB Pu nicht ventral-median 
unpaarig, sondern paarig — 46. 


linien « und e, vorn am 9. und 10., 

hinten am 9., 10. und 11. Segm. 12 MEA o e o. e. 521] 
pot lateral von der 

Borstenlinie b hinten am 9. Segm., 

und lateral von der Borstenlinie a 

vorn am 16. und 17. Segm. . . 11. M.sylvatieus . . . . . . . . p.219 


Pubertätspolsterzwischen den Borsten- 
46 | 


Samentaschen-Divertikel halb so Jang 
| mocxdicMEnputusch > ooa s Eb LEE. oo cada anr MS 
l Samentaschen-Divertikel so lang wie 

die Haupttasche oder länger — 48. 


47 


Borsteuzahlen anteclitellial 90, post- - 
| eieiei She o a w aaan E Ep EIS 
Borstenzahlen  anteclitellial 8 —10, 

postelitellial 19—14 - . . . . , 6. M.tasmanieus . . . . . . . p.217 


1. M. enormis (Fletch.) 1889 Perichaeta e., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser.2 1,8 p.1555 | 1890 [Anisochueta] e., Beddard in: P., zool. Soc. London, 
p.56 | 1895 Megascolex e., Beddard, Monogr. Olig., p. 381. 
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Bleich. Borsten am Vorderkórper bis ca. zum 13. Segm. in 4 Paaren 
an einem Segm.; weiterhin tritt eine einzelne Borste oder ein Paar zwischen 
den beiden Paaren einer Seite auf, oder einzelne Dorsten zwischen denen 
des dorsalen Paares oder oberhalb des dorsalen Paares: am Hinterkörper 
bis 16 Borsten an einem Segm.; Borstendistanz «a gleich 2ab, ab grösser 
als cd, zz am Vorderkórper weit, am  llinterkórper sehr unregelmássig 
abwechselnd eng oder weit. dyster BRückenporus auf Intsegmtf. '%,,. 
Männliche Poren am 18. Segm. (nicht auf Intsegmtf '*,,. wie Beddard, 
Monogr. Olig. p. 381, angiebt), zwischen den Borstenlinien o und b. Pubertäts- 
papillen paarweise auf lutsegmtf. !?/,—-?!/5,, in der Borstenlinie «b, durch 
ventrale Brücken verbunden, häufig teilweise fehlend. 6 Paar Kalkdrüsen 
im 8.—13. Segm. Samentaschen mit 2 einander gegenüberstehenden, kurzen, 
keulenförmigen Divertikeln. Im übrigen ähnlich M. attenuatus. — L. 50—67, 
D. 3—4 mm: Segmz. 200— 220. 


Australien (bei Gosford in Neu-Süd- Wales). 


2. M. attenuatus (Fletch.) 1889 Perichacta attenuata, Fletcher in: P. Linn. 
Soc. N.S. Wales, ser.2 «3 p. 1552 | 1890 [Anisochacta] a., Beddard in: P. zool. Soc. 
London. p.56 | 1895 Megascolex a., Beddard, Monogr. Olig., p. 381. 

Bleich. Kopf epilobisch ('/,). Dorsten am Vorderkörper und Mittel- 
kórper zu 4 Paaren an einem Segm.; Borstendistanz ed fast gleich 2 ab; 
am Anfange des letzten Körperdrittels meist 12, selten 10 oder 11 Borsten 
an einem Seegm.; am letzten Körperviertel his 28 Borsten an einem Segm.; 
Borstenlinie o am ganzen Körper regehnässig. Erster Rückenporus ungefähr 
anf Intsegmtf. !7/,.. Gürtel ringfórmig, vom */,13.—17. Segm. (= 4*,). 
Männliche Poren zwischen den Borstenlinien « und 5, auf grossen Papillen 
(nach Fletcher am 17. Segm.; laps.!): Samentaschenporen 2 Paar. auf 
Intsegmtf£ *. und ^j, in der Borstenlinie «. 1 Paar Pubertätspapillen hinten 
am 17. Seem., vor den Papillen der männlichen Poren, mit diesen 
gemeinschaftlich von einem Wall umgeben. Muskelmagen im 5, 6 Paar 
Kalkdrüsen im 8.—13. Segm. 2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm. 
Samentaschen mit einem keulenförmigen Divertikel. — L. 60—100, D. 2— 
3 mm: Segmz. 180—220. 


Australien (Mount Wilson in Nen-Süd-Wales). 


3. M. coxi (Fleteh.) 1886 Perichaeta coxii, Fleteher in: P. Linn. Soc. N, S. Wales, 
ser.2 v. 1 p.565 | 1889 P. c., Fleteher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 0.8 p. 1554 | 
1890 [Anisochacta] c, Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 56 | 1895 Megascolex c., 
Beddard, Monogr. Olie.. p. 381. 

Kopf epilobisch ('/,). Borstenzahlen: ŝ/n, im + 1v-xm. am Hinter- 
körper bis 30 oder 50; Borstenlinie a regelmässig; Borstendistanz «a gleich 
2ab; Borstendistanz zz grösser als yz. unregelmässig. Erster Rückenporus. 
auf Intsegmtf. +,- Gürtel ringförmig, vom !/,13. oder 14.—17. Segm. 
(— 4 bis 4'4,) Männliche Poren in oder dicht medial an der Borsten- 
linie 5; Samentaschenporen 2 Paar, an den Vorderrándern des 8. und 
9. Segni, dicht lateral an der Borstenlinie a. 7 Paar Pubertätsgrübchen 
ungefähr in der Borstenlinie 5: am 16., vorn uud hinten am 17. vorn am 
18. 19. 20. und 21. Segm. Muskelmagen im 5. 6 Paar Kalkdrüsen im 
8.—13. Segm. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar traubige Samensücke im 11. 
und 12. Segm.; Prostaten gelappt. Samentaschen mit einem kleinen 
Divertikel, das breiter als lang ist. — L. max. 190, D. max. 7—9 mm. 

Australien (Mount Wilson in Neu-Süd- Wales). 


Megaseolex 21 


4. M. zygochaetus Mehlsn. 1897 M.z., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
T. Hal p UH 121.22, 


Borsten an den ersten Segm. regelmässig. weiter hinten undeutlich 
gepaart, am 2. und 3. Segm. jederseits 3 Paare. Borstendistanz «b gleich 
cd gleich ef gleich ?/ be und gleich ?,de, au gleich 2ab, dd gleich 
3ab; “am 4.—16. Segm. Borstenzahlen 16; am 26. Segm. Borstenzahl 20; 
Borstenlinien « und b in ganzer Körperlänge regelmässig, aa grösser als ab, 
ab kleiner als be; Dorsten o stark. b weniger stark vergrössert. Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. ®/,,. Männliche Poren in der Borstenlinie ^; 
Samentaschenporen 1 Paar. auf Intsegmtf. */, in der Borstenlinie e. Dissep. *- — 
131 , schwach verdickt. Muskelmagen im 5. Segm. Diffuse Nephridien zu 
dichteren Düscheln zusammengezogen(?) 2 Paar traubige Samensäcke im 
11. und 12. Segm.; Prostaten mit lockerem traubigen Drüsenteil; Penial- 
borsten 2', mm lang, mit leicht umgchogenem. abgeplattetem, schwach 
lanzettförmig verhreitertem, quergerieftem distalen Ende und mit vielen, unregel- 
mässigen Ringeln sehr schlanker, ziemlich eng anliegender Zähnchen schachtel- 
halmartig verziert. Samentaschen mit umgekehrt bimförmiger Ampulle. die 
mit einem fast ehenso grossen fingerförmigen Divertikel gemeinsam auf dem 
kurzen Ausführungsgang sitzt. -- L. 50. D. 3 mm; Segmz. ca. 134, 


Ceylon (Ratnapura am Fusse des Adams Peak). 


5. M. goonmurk (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta g, W. B. Spencer in: P.H. 
Soc, Victoria, e.5 p.21 t. 3 £.16 -18 ' 1895 Megascolex g.. Beddard, Monogr. Olig.. p.378. 


Dorsal und lateral dunkel purpuro, lateral mit hellen Dorstenflecken. 
Kopf epilobisch. Borstenzahlen: Su, Tit, yx. "xx; Dorsten a und 
b regelmässig gestellt. Rückenporen vorhanden. Gürtel ringfórmig, vom 
13.—19. Segm. (— 7). Männliche Poren dicht medial an der Borstenlinie ^; 
Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. *,— 5, dicht medial an der 
Borstenlinie e.  Ventral-mediane Binsenkungen vor und hinter einer die 
männlichen Poren verbindenden erhabenen Querbrücke. Muskelmagen im 
5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden: 1 Paar einfache Samen- 
säcke im 12. Segm.; Prostaten flach, annähernd fächerförmig. Samentaschen 
von vorn nach hinten stufenweise grösser, mit einem kurzen, stumpf gerundeten 
Divertikel. — L. 114, D. ea. 5 mm; Segmz. ca. 150. 


Australien (Mount Goonmurk und Croajingolong in Victoria). 
d mg g 


6. M. tasmanicus (W. B. Sp.) 1895 Perichaeta tasmanica, W. B. Spencer in: 
P. R. Soc. Victoria, a7 p.47 t. 4 f. 37—39. 


Mit dunklem dorsal-medianen Pigmentstreif. Kopf epilobisch (il, 
Borstenzahlen: Yu "Umar "xy. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. 9. Gürtel ringförmig, vom 13.—17. Segm. (— 5). Männliche 
Poren in der Borstenlinie a; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. 
2, — N, zwischen den Borstenlinien o und b. Unpaarige Pubertätspapillen 
vorn am 9. 10. 11, 19. 20., 21. uud 22. Segm., quer-elliptisch. Muskel- 
magen im 5. 3 Paar Kalkdrüsen im 10.—12. Segm. 2 Paar freie Hoden 
und Samentrichter; 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.; 
Prostaten mit flachem, zweiteiligem Drüsenteil und einfachem  Ausführungs- 
gang. Samentaschen mit einem schlauchförmigen, proximal angeschwollenen 


Divertikel, das länger als die Haupttasche ist. — L. 63—89, D. ca. 3 mm. 


Tasmanien (Emu-Bai). King-Insel in der Bass-Strasse. 
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7. M. ruber (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta rubra, W. B. Spencer in: P. R. Soe 
Victoria, e.5 p.8 t.4 f. 25-27 | 1895 Megascolex ruber, M. rubra, Beddard, Monogr. 
Olig., p. 372, 379. 


Kopf epilobisch (',). Borstenzahlen: anteclitellial 20, postelitellial 24. 
Erster Riickenporus auf Intsegmtf. +/,. Gürtel ringfórmig, vom 14.—16. Segm. 
(— 3). Männliche Poren in der Borstenlinie e. auf grossen Papillen; Samen- 
taschenporen 5 Paar, auf Intseemtf. !/pe—5/, in der Borstenlinie b. Ouere, 
ventral-mediane Pubertätswälle vorn am 17. und 19.—23.Segm.; 1 Paar Pubertáts- 
papillen hinten am 10. Segm. zwischen den Borstenlinien b und e; 1 ventral- 
mediane Pubertátspapille am 5., und je 1 Paar, ventral-median fest anein- 
ander gerückt, vorn am 6.—9. Segm. Muskelmagen im 5., 3 Paar Kalkdrüsen 
im 10.—12. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar einfache 
Samensücke im 9. und 12. Segm.; Prostaten klein, flach, zweiteilig, mit 
einfachem Ausführungseang. Samentaschen mit einem Divertikel, das ungefähr 
so lang wie die Haupttasche ist. — L. 57, D. ca. 3 mm; Segmz. 80— 90. 

Australien (Tallarook am Goulburn River in Victoria). 


8. M. steeli (W. D. Sp.) 1893 Perichaeta s., P. steelii, W. B. Spencer in: 
P. R. Soe. Victoria. cb p.10 t.5 £.37--39 | 1895 Megascolex s., Beddard. Monogr. 
Olie., p: 279: 

Am Vorderkörper dorsal dunkel purpurn, weiter hinten mit dunklerem 
Medianstreif. Kopf epilobisch (?/,). Borstenzahlen: *%%11—1y, weiter hinten 24. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?/,. Gürtel (nach der Abbildung) vom 
14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren in der Borstenlinie a; Samen- 


c 


taschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. ';—"/, in der Borstenlinie b. Ein 
querer, ventral-medianer Pubertátswall am 17. Segm. Muskelmagen im 5., 
3 Paar Kalkdrüsen im 10.—12. Segm. 9 Paar freie Hoden und Samentrichter; 
2 Paar einfache Samensácke im 9. und 12. Segm.; Prostaten klein, flach, zwei- 
teilig, mit einfachem Ausführungseang. Samentaschen mit einem Divertikel 
von der halben Länge der Hanpttasche. — L. 64, D. ca. 3 mm; Segmz. ca. 120. 


Australien (Woodend in Victoria). 


9. M. hoggi (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta hoggii, W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, 0.5 p.6 t.4 f.28—-30; t.7 f.80 | 1895 Megascolex h., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 379. 

Kopf epilobisch (7/,). Borstenzahlen: vom 3. Segm. an 24. Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. */,. Gürtel vom 1/,13.—"/,17. Segm. (= 3*/,). 
Männliche Poren in der Borstenlinie a; Samentaschenporen 5 Paar, auf 
Intseymtf. */.——^/, in der Borstenlinie a. Pubertätspapillen vorn am 20., 21. 
und 22. Segm. in der Borstenlinie a, hüufig durch mediane Brücken paarweise 
verbunden, und je ein ventral-medianes Pubertätspolster am 17. und 19, Sega. 
Muskelmagen im 5. 3 Paar Kalkdrüsen im 10.—12. Segm. Letzte Herzen 
im 12. Segm. Hoden und Samentrichter frei; 2 Paar einfache Samensäcke 
im 9. und 12. Segm.; Prostaten klein, flach, zweiteilli. Samentaschen mit 
einem einfach schlauchfórmigen Divertikel, das fast so lang wie die Haupt- 
tasche ist. — L. 114, D. ca. 3 imm; Segmz. ca. 125. 

Australien (Mount Macedon und Healesville in Victoria). 

10. M. frenchi (W. B. Sp. 1893 Perichaeta f.. P. frenchii, W. B. Spencer 
in: P. R. Soc. Victoria, 2.5 p.9 t.4 f.31—38; t. 7 1.79 | 1895 Megascolex f., Beddard, 
Monogr. Olig., p. 379. 

Am Vorderkörper dorsal dunkel purpurn; am Mittel- und Hinterkörper 
mit dunklerem dorsalen Medianstreif. Kopf epilobisch (!/,). Borstenzahlen: 
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anteelitellial 20. postelitellial 24. Erster hückenporus auf Intsegmtf. */.. 
Gürtel vom 13.—16. oder */,17. Segm. (= 4 bis 4'/). Männliche Poren 
zwischen den Borstenlinien a und b: zwischen ihnen eine Einsenkung. Samen- 
taschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. !/, —*/, in der Borstenlinie a. Pubertäts- 
wülle ventral-median, quergestreckt, hiuten am 9. und 10. sowie vorn am 
19.— 21. Segm.: am 9. Segm. kleiner als an den übrigen. Muskelmagen 
in 5, 3 Paar Kalkdrüsen im 10.—-12, Segm. 2 Paar freie Hoden und 
Samentrichter; 2 Paar einfache Samensácke im 9. und 12. Segm.; Prostaten 
flach, zweiteilig, im 18. und 19. Segm., mit proximal gespaltenem Aus- 
führunegsgang. Samentaschen mit einem langen, sehlauchfórmigen, am blinden 
Ende angeschwollenen Divertikel. — E. 51--102, D. ca. 3 mm; Segmz. 110. 


Australien (Loch und Narre Warren in Victoria). 


11. M. sylvaticus (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta sylvatica, W. B. Spencer in: 
P. R. Soc. Victoria, 5 p.5 t.4 f.34—306; t.7 f.68 | 1895 Megascolex sylvuticus, 
Beddard, Monogr. Olig., p.378. 


Kopf epilobisch (?/,). Borstenzahlen ?"jr uj vom 4. Segm. an 24. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?/. -Gürtel vom !/,13.—!/,17. Segm. 
(= 3?,). Männliche Poren dicht medial an der Borstenlinie b; Samentaschen- 
poren 5 Paar, auf Intsegmtf. +, —5/, in der Borstenlinie «. Pubertätspapillen: 
je 1 Paar hinten am 9. Segm. lateral von der Borstenlinie b und vorn am 
16. und 17. Segm. lateral von der Borstenlinie a. Muskelmagen im 5.. 3 Paar 
Kalkdrüsen im 10.—12. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 
2 Paar einfache Samensücke im 9. und 12. Segm.; Prostaten flach. zwei- 
teilig, mit einfachem Ausfülnungsgang, auf das 18. Segm. beschränkt. Samen- 
taschen mit einem keulenfórmigen Divertikel, das so lang wie die Haupt- 
tasche ist. — L. 76, D. ca. 3 mm; Segmz. ca. 100. 


Australien (Fern Tree Gully bei Warragul in Victoria). 


12. M. halli (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta h., P. hallii, W. B. Speneer in: P. R. 
Soc. Victoria, 1.5 p. 7 t.5 f. 40—49; t. 7 f.69 | 1895 Megascolex h., Beddard. Monogr. 
Olig.. p. 872. 

Kopf epilobiseh (?/,). Borstenzahlen: anteclitellial 24— 26. postelitellial 
24—32. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %,. Gürtel vom 13.—17. Segm. 
(— 5) Männliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie a. zwischen ihnen 
eine tiefe Einsenkung; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. Y,—*, 
in der Borstenlinie a. Pubertätspolster hinten am 9. 10. uud 11. Segm. 
zwischen den Borstenlinien « und e, sowie vorn am 9. und 10. Segm. in 
gleicher Linie mit den übrigen. Muskelmagen im 5. 3 Paar Kalkdrüsen 
im 10.—12. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar einfache 
Sumensücke im 9. und 12. Segm.; Prostaten klein, flach. zweiteilig, mit ein- 
fachem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem einfach schlauchförmigen 
Divertikel, das mehr als halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 42, 
D. ea. 2 mm; Segmz. ea. 100. 


Australien (Castlemaine in Victoria). 


19. M. frosti (W. B. Sp.) 1898 Perichaeta f., W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, 5 p.90 t.3 £.13—15; t.7 £.71 | 1895 Megascolex f., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 380. 

Bleich. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten, mit Ausnahme 
einzelner  unregelmüssig  gestellter, abortiert. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. ?/,. Gürtel in der Mitte des 16. und 17. Segm. ringfórmig, im 
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übrigen unvollständig, vom 14.—17. Segm. (= 4). Männliche Poren auf 
stark erhabenen Papillen. Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. +; —^,. 
Muskelmagen im 6. 3 Paar Kalkdrüsen im 8.—10. Segm. 1 Paar freie 
Hoden und Samentrichter im 11. 2 Paar einfache Samensäcke im 12. und 
3. Segm.: Prostaten klein, flach. zweiteilie. Samentaschen mit fast kugeliger 
Ampulle, kurzem, engem Ausführungsgang und einem schlauchförmigen, 
proximal stumpf gerundeten Divertikel, das ungefähr Y, so dick und wenig 
kürzer als die Ampulle ist. — L. 152, D. ea. 6 mm; Segmz. 220, 
Australien (Croajingolong in Victoria). 


LL. M. lateralis (W. B. Sp.) 1893 Perichacta l, W. B. Spencer in: P. R. Soc. 
Victoria, v.5 p.11 t.6 f.55—57; t.7 f.78 | 1895 Megascolex l., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 380. 

Kopf epilobiseh (?/,). Borstenzahlen: anteclitellial 20 oder 22, post- 
elitellial 20—24. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. +. Gürtel ringförmig, 
vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien 
b und e; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intseemtf %,—*, in der Borsten- 
linie e. Pubertätspapillen: je eine dicht vor den männlichen Papillen, sowie 
2 Paar auf Intsegmtf. +g und Trau in der Borstenlinie a. Muskelmagen 
im 5. Segin.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter: 
3 Paar einfache Samensücke im 9. 11. und 12. Segm.; Prostaten mit 
flachem, blattfórmigem, unebenem Drüsenteil, in dessen Mittellinie der Aus- 
führungsgang wie eine dicke Mittelrippe verläuft. Samentaschen mit einem 
sehr langen, schlauchförmigen, eng geschlängelten Divertikel. — L. 76—89. 
D. 3 mm; Segmz. 126, 

Australien (Castlemaine. Tallarook und Goulburn Valley in Victoria). 


15. M. gracilis (Fletch.) 1886 Perichaeta g. (non Bourne 1887). Fletcher in: 
P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 c1 p.958 | 1895 Megascolex g., Beddard, Monogr. 
Olig., p. 377. 

Im Leben dunkel portweinfarbig bis rötlich braun. Kopf epilobisch 
(a und mehr) Borstenzahlen: anteclitellial meist 24, postelitellial 20; 
Borstenketten ventral und dorsal unterbrochen. Erster Rückenporus ungefähr 
auf Intsegmtf, >. Gürtel ringfórmig, vom 13.—16. Segm. (= 4). Männ- 
liche Poren zwischen den Borstenlinien 4 und e; Samentaschenporen 3 Paar, 
auf Intsegmtf. %,—®/,, lateral, in der Borstenlinie «4 oder e.  Pubertüts- 
grübchen ventral-median auf Intsegmtf. '%/,,, "as und t/g; 3 Pubertäts- 
papillen am 18. Segm., von denen nur die heiden lateralen, in der Linie der 
männlichen Poren, konstant sind. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen 
fehlen. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar einfache Samensäcke im 11. und 
12. Segni. Samentaschen mit einem fadenfórmigen, gekräuselten Divertikel, 
das nach Streckung lünger als die Haupttasche ist. — L. 110, D. 4 mm; 
Segmz. 155. 


Australien (Auburn bei Parramatta in Nen-Süd- Wales). 


16. M. varians Mclilsn. 1897 M. v., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, vc 14 
p. 201 t- 1.24, 25. 

Kopflappen ohne deutlichen dorsalen Fortsatz. Borsten am Vorder- 
körper meist in 16 regelmässigen Lüngslinien; hinter dem Gürtel zu 20, 
weiterhin zu 24 an einem Segm.; hinten nur die Borstenlinien « und b regel- 
mássig; Dorstendistanz aa gleich 2—21/, ab; zz vorn gleich 4'/, yz, hinten 
unregelmässig. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 9/, (Ok 81. Gürtel ring- 
fórmig, vom 14.—17. Segm. (= 4). Männliche Poren in der Borstenlinie A 
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auf Papillen, welche an der Lateralseite von bogenfórmigen Längswällen 
begleitet werden. Pubertätspolster selten paarig, meist unpaarig, aber 
nicht immer median, am 8.—13. 15.—17., 19.—22. Segm. oder einigen 
derselben, sehr variabel, selten ganz fehlend: Samentaschenporen 2 Paar, 
auf Intsegmtf. *, und *, in der Borstenlinie ^. Dissep. ĉi —),, verdickt. 
das erste schwächer. Muskelmagen im 5. (und Jann Segn.; Kalkdrüsen 
fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Pa aar tr aubige f Samensäcke 
im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit kleinem Drüsenteil; Penialborsten 
2,5 mm lang, fast gerade, stumpfspitzig, mit zahlreichen breiten, nicht sehr 
eng anliegenden Zühnchen verziert. Samentaschen mit einem fingerfórmigen 
Divertikel, das in das distale Ende des etwas dickeren und etwas kürzeren 
Ausführungsganges einmündet. — L. 85—290, D. max. 3 —7 mm; Seginz. 
136—252. 

Ceylon (Nuwara Eliya; wahrscheinlich Peradeniya). 

Als Varietät dieser Art ist anzusehen: 


16e. M. varians var. simplex Mchlsn. 1897 JM. v. rer. s, Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg. 2.14 p.207 t. f. 23. 

Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. Sin in der Borstenlinie b. Meist nur 
1 postelitelliales Pubertütspolster am 21., 22., 23. oder 94. Segni, selten deren 2; 
dazu 1 anteclitelliales oder 1 Paar am 9.. 10.. 11. oder 12. Segm. Samentaschen des 
einzigen Paares grösser als die Samentaschen der typischen Form, mit längerem, schlankerem 
Ausführungsgang und lüngerem Divertikel. Penialborsten mit spatelfórmig verbreiteter 
distaler Spitze. Im übrigen wie die typische Form. — L. 62—90, D. max, 2!,5—8 mm; 
Segmz. 114—184. 

Ceylon (Nuwara Eliya). 


M. konkanensis Fedarb 1898 M. k., S. M. Fedarb in: J. Bombay Soc., 
cll du £.1, 6— 8:0. 


Borstenketten ventral und dorsal unterbrochen; Dorstendistanz «a gleich 
3ab. zz weit enger; am Hinterende 24 gleichmüssig verteilte Dorsten an 
einem Segm. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */,. Gürtel vom 14.— 
16. Segm. (— 3). Männliche Poren einander ziemlich nahe (zwischen den 
Dorstenlinien a nnd b?), auf grossen, rundlichen Papillon; Samentaschen- 
poren 2 Paar. auf Intsegmtf *, und ®, (wohl die eines Paares einander 
genähert!?). Muskelmagen im 6. Segm.; " Kalkdrüsen fehlen; Mitteldarm mit 
9 grossen Taschen am vorderen Ende im 16. Segm. 2 Paar traubige Samen- 
säcke im 11. und 12. Segm. Prostaten ohne Kapulationstaschen; Drüsenteil in 
Gestalt eines Sackes. an dem zahlreiche fadenförmige Anhänge sitzen. zottig. 
Samentaschen mit einem schlank keulenfórmigen Divertikel, das so lang wie 
der schlanke Ausführungsgang ist, in dessen distales Ende es einmündet. — 
L. 200, D. 2 mm; Segmz. 222. 

Ost-Indien (Nord-Konkan und Travankur). 


18. M. dorsalis (Fleteh.) 1887 Perichaeta d., Fletcher in: P. Linn. Soc. N S. 
Wales, ser.2 1,2 p.618 | 1890 P. d., Fleteher in: P. Linn. Soc. N-S. Wales, ser. 2 x. 4 
p.1015 1893 P. d. W. B. Spencer in: P. R. Soc. Victoria, 0.5 p.26 t.6 f.58 SH 
1895 Megascolex d., Beddard, Monogr. Olig.. p. 576. 


Rotbraun. Kopf epilobisch (°).  Borstenzahlen: '"/rg "iv, am 
Mittel- und Hinterkórper bis 30 oder mehr: Borstendistanz «a gleich 2 ab, 
regelmässige; zz uuregelmässig, meist weiter als au. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. */,. Gürtel ringfórmig, vom 14.—*/,17. Segm. (= 3/4) 


Männliche Poren zwischen den Borstenlinien ^ und e Samentaschenporen 
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4 Paar, auf Intsegmtf. Du: Six, lateval-dorsal, ungefähr in der 8. Borstenlinie. 
Pubertätspapillen paarweise vorn am 10. 17. und 18. Segm., häufig fehlend. 
Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 3 Paar Samensäcke im 9., 
1l. und 12. Segm.; Prostaten traubig(?).  Samentaschen mit einem 
Divertikel. das so lang wie die Haupttasche oder lünger ist. — L. 56— 192, 
D. 3—7 mm; Segmz. 130% 155. 


Australien (Warragul, Eltham. Fern Tree Gully, Gembrook, Narre Warren, 
Dandenong, Creswiek, Castlemaine, Myrniong, Grampians, Gerangamete und Walhalla 
in Vietoria). 


19. M. stirlingi (Fleteh.) 1887 Perichaeta s., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
NIS Wales. ser.2 1,2 p.395 | 1890 P.s., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 
v4 p. 1017 ı 1895 Megascolex s., Beddard, Monogr, Olig.. p. 373. 

Kopf epilobisch (?/,). Borstenzahlen: anteclitellial bis 24, am Mittel- 
körper ea. 32—40: Borstendistanz «a gleich 3ab, dd sehr unregelmässig, 
enger. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !'/.. Gürtel ringfórmig. vom 
1,13.—17. Segm. (= 4',) Männliche Poren zwischen den Borstenlinien 
b und d; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 5, —5, zwischen den 
Borstenlinien d und f. Pubert? itspapillen paarweise auf Intsegmtf. 19, — De 
Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und 
Samentrichter: 3 Paar Samensücke im 11.—13, Segm.. in den ersteren traubig, 
im letzten Segm. einfach: Prostaten schmal, flach. Samentaschen mit 
einem Div ertikel. das fast so lang oder länger als die Haupttasche ist. 

L. 100—220, D. 3—10 mm: Segmz. 120— 200. 


Australien (Lofty Ranges bei Adelaide in Süd-Australien). 


20. M. fielderi (W. B. Sp.) 1893 Perichacta f., P. fiederi, W. B. Spencer in: 
P. R. Soc. Victoria. 0.5 p. 19 t.3 f. 19—21; t. 7 £. 64 [in der Tafel bezeichnet als 69]! 
1895 Megascolex fielderi, Beddard, Maler Olig., p. 879. 


Im Leben cremefarben. Kopf tanylobiseh (?). Borstenzahlen ungefähr 
12; postelitellial Dorsten unregelmässig gestellt, häufig jederseits 1 Paar 
ventrale am 13.—16. Segm.  Hückenporen vorhanden. Gürtel ringförmig, 
vom 13.—18. Segm. (= 6), häufig mit 2 ventral-medianen Vertiefungen am 
16. Segm. und auf Intsegnitf. '%,,. Männliche Poren zwischen den Borsten- 
linien a und b: Samentaschenporen 2 Paar. an dem Hinterrande des 7. und 
8. Seem. Pubertätswälle ventral-median auf Intseemtf 29%, und *%,, 
häufig nur einer derselben ausgebildet. Muskelmagen im 5. 1 Paar ventral 
gestellte Kalkdrüsen im 13. Segm. 1 Paar Samentrichter im 11. Segm.. 
eingeschlossen in 1 Paar Testikelblasen; 1 Paar Samensücke im 12. Segm.; 
Prostaten ziemlich klein. flach, uneben: Penialhorsten vorhanden. Samen- 
taschen mit cinem sehr kleinen. sitzenden Divertikel. — L. 152, D. ca. 6 mm. 


Australien (Narre Warren. Fern Tree Gully und Sassafras Gully in Victoria). 


21. M. australis (Fletch.) 1886 Perichaeta a., Fletcher in: P. Linn, Soc. N.S., 
Wales, ser.2 v1 p.561 t.9 £.9—11 | 1895 Megascolex a., Beddard, Monogr. Olig., p.374. 

hn Leben rötlich- bis grünlich-hraun. Kopf epilobisch (*/,). Borsten 
am Vorderkórper vergróssert; Borstenzahlen: anteclitellial ca. 20. post- 
clitellial 28, am Hinterkórper bis 32 oder 36; Borstendistanz ou gleich 
—3ub; zz unregelmässig, weiter als yz. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *,. 
Gürtel ringförmig, vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen 
den Borstenlinien b und ce; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. % 
und 5, ungefähr in der Borstenlinie f.  Muskelmagen im 5. 3 Paar 
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Kalkdrüsen im 10.— 12. Segm. 2 Paar freie Samentrichter: 2 Paar traubige 
Samensäcke im 9. und 12. Segm. Samentaschen mit einem schlauchförmigen, 
am blinden Ende angeschwollenen Divertikel, das ungefähr so lang wie die 
Haupttasche ist. — L. 144, D. 9 mm: Segmz. ca. 140. 


Australien (Burrawang und Sydney in Nen-Siid- Wales). 


22. M. monticola (Fleteh.) 1887 Perichaeta m., Fleteher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales. ser. 2 1,2 p. 390 | 1895 Megascolex m., Beddard, Monogr. Olig., p. 374. 


Dunkel rotbraun. Kopf epilobisch (fast !,). Dorsten am Vorderkörper 
vergrössert; Dorstenzahlen: anteclitellial 16— 20, postclitellial 24— 28, am 
Minterkórper his 3-4 oder 36, selten bis 50: ventrale und dorsale Unter- 
brechung am Vorderkórper gross, nach hinten Abi besonders die 
dorsale, Gürtel vom 1,13. oder 14.—16. oder 1,17. Segm. (=3?), 
bis 3%/). Männliche Poren im Bereich der Sette di Samentaschen- 
poren 2 Paar. auf Intsegmtf. * und Za, dicht medial an der Borstenlinie «. 
Puberttsfeldehen: 1 Paar ventral am 9. 1 Doppelpaar ventral am 10., 
1 Paar ventral am 17.. je 1 Paar am 18. und 19. Segm. medial von den 
Linien der männlichen Poren. + Paar Kalkdrüsen im 10.—13. Segm. Im 
übrigen ähnlich M. australis. — L. 127—155, D. 7 mm: Segmz. 124—151. 


Australien (Mount Wilson in Neu-Süd- Wales). 


93. M. macleayi (Fleteh.) 1889 Perichaeta m., Fleteher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser.9 0.3 p.1556 | 1890 P. m. + P. m. car. a—c, Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 8.4 p. 1004 | 1895 Megascolex m., Beddard, Monogr. Olig., p. 376. 


Dorsal dunkel purpurbrauu. Kopf epilobisch (?/).  Borstenzahlen: 
anteclitellial bis 20, postelitellial bis 24, am Hinterkórper meist bis zu etwa 
28. selten his zu 40; Borstendistanz «a gleich 2—3 mm, zz gleich 2 mm. 
BS Rückenporus auf Intsegmtf. */ oder °,. Gürtel ringfórmig. vom 
S l9.—— /,l4, oder 17. Segm. (= Ai. bis 4*4.) Männliche Poren gross, 
lee mig, in der Bor stenlinie GE Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 
/4 und °/, in der Borstenlinie e oder medial von derselben. Puhertätspapillen 
oder -Gruben paarweise an einigen (2 oder 3) Segm. vom 16.— 20. oder 21. 
zwischen den Borstenlinien « und b, sowie am 10. 11. und 12. Segm. oder 
einem derselben, häufig durch ventrale Brücken verbunden. 2 Paar Kalk- 
drüsen im 11. und 12. Segm. Im ührigen ähnlich M. australis. — L. 26—120, 
D. 2.—4.5 mm; Segmz. 66—140. 

Anstralien (Sydney. Monnt Wilson. Lawson nnd Mount Victoria, Blue Mountains, 


Burrawang, Raymond Terrace, Morpeth, Coonabarabran und Gunnedah in Nen-Siid- 


Wales). 


fi 


24. M. austrinus (Fleteh.) 1886 Perichaeta austrina, Fletcher in: P. Linn. 
Soc. N. S. Wales, ser. 2 o1 p.956 t.13 f.5 | 1895 Megascolex austrinus, Beddard, 
Monogr. Olig., p. 377. 


Rötlich bis eraubrann. Kopf epilebisch (?/, oder mehr), mit einer 
rinnenfórmig vertieften Mittellinie Borstenzahlen: anteclitellial 16, post- 
clitellial 20—24, am Hinterkórper 32—40; Borstenketten ventral und dorsal 
unterbrochen; Borsten am Hinterkörper kleiner. Gürtel vom 14 —?/,17. Segan. 
(= 37). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien b und e; Samen- 
taschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 5. —*5,, in oder medial von der Borsten- 
linie b. Pubertitspapillen paarweise durch mediane Brücken verbunden, 
ventral am 17. und 19. Segm.: ventrale Pubertätspolster am 9. und 10. Segm. 
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Samentaschen mit einem langen Divertikel. Im übrigen ähnlich M. australis. 
L.75—90. D. 5 mm; Segmz. 110—128. 


Australien (Burrawang jn Neu-Siid- Wales). 


25. M. indissimilis (Fleteh.) 1889 Perichaeta i., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 1.8 p. 1550 | 1895 Megascolex i., Beddard, Monogr. Olig., p. 376. 


Dorsal purpurrot. Kopf epilobisch (/,). Borstenzahlen: ?" **/i xim. 
weiter hinten 26—30, selten einige mehr. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 
i| oder 9. Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3) (voll entwiekelt?). Männ- 
liche Poren zwischen deu Dorstenlinien « nnd ^ auf kleinen Papillen, die 
häufig durch eine ventrale Brücke verbunden sind; Samentaschenporen meist 
2 Paar, selten 3 oder 4 Paar, auf Intsegmtf. (E). (#/,), Y, und 5/,, in der 
Borstenlinie « oder dicht lateral an derselhen. P ubertätspolster lateral von den 
männlichen Poren und je 1 Paar in der ventralen Medianlinie, aneinander 
stossende am 7.—10. sowie ventral-mediane am 17. und 19.—23. Segm. 
Muskelmagen klein, im 5, 3 Paar Kalkdrüsen im 10.—12. Segm. 2 Paar 
Samensäcke im 9. und 12. Segm. Samentaschen mit Divertikeln, die so 
lang wie die Haupttasche sind. -— L. max. 110, D. max. 3 mm: Segmz. 
90—110. 


Süd-Australien (See Alexandrina). 


26. M. raymondianus (Fletch.) 1887 Periehaeta raymondiana, Fleteher in: 
P. Linn. Soc, N.S. Wales, ser. 2 52 p.398 | 1895 Megaseolex raymondianus, Beddard, 
Monogr. Olig., p. 973. 


Im Leben dorsal dunkelrot. Kopf epilobisch (fast ',). Borsten am 
Vorderkórper vergrössert; Borstenzahlen: am Vorderkórper 24—28, weiterhin 
auf 36 steigend: Borstendistuiz «aa grösser als 2ub, zz vorn gleich 2 yz, 
hinten p algo ann 2m Intsegmtf. */¿. Gürtel vom 13. oder 


/,18.—?,,17. oder Segm. (=4'/, bis 8) Männliche Poren zwischen 
as Bor Fes A Ko b medial von SE Längswällen; Samentaschenporen 
3 Paar. auf Intsegmtf. —;, in der Borstenimie b. Ventrale Puhertáts- 


polster am 17. und 18. Seom., mit je einem Paar Poren. Muskelmagen 

in 5. 3 Paar Kalkdrüsen im 10.—12. Seem. 2 Paar Samentrichter, in 

Testikelblasen eingeschlossen. Im übrigen ähnlich M. austrinus und M. australis. 
L. 190—260, D. 8—9 mnm; Segmz. 103—135. 


Australien (Raymond Terrace am Hunter River in Neu-Süd- Wales). 


97. M. macquariensis (Fleteh.) 1890 Perichacta m., Fletcher in: P. Linn. 
Soc. N.S. Wales, ser.2 v.4 p.1000 ; 1895 Megascolex m., Beddard, Monogr. Olig., p.378. 


Dorsal rotbraun oder purpurn. Kopf epilobisch (7/,). Dorsten ante- 
clitellial vergrössert: Borstenzahlen: Ain, iy, ?*/v. xy,  **/x1x, am Mittel- 
körper 40—44; Dorstendistanz «a gleich 3«5. zz gleich 2—2!/, yz. Erster 
Rüeckenporus auf Intsegmtf. ?/, oder *,. Gürtel vom 14.—17. Segm. (= 4). 
Männliche Poren zwischen den Borsteulmien e und b; Samentaschenporen 
3 Paar, auf Intsegmtf. *,—5/, dieht lateral an der Borstenlinie u. „Jederseits 
eine Pubertätspapille dicht lateral an dem männlichen Porus; ventrale Pnbertäts- 
polster mit je einem Paar Papillen hinten am 17. und vorn am 19. Segm.; 
veutrale A ue am 10, 11. oder 12. Segm. Muskelmagen im 
6.(?) Segm.; 4 (52) Paar Kalkdri üsen im 10.—13. (14.2) Segm. 2 Paar Hoden 
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und Sumentriehter; 2 Paar Samensácke im 11. und 12. Segm.; Prostaten 
vielteilig; Penialhorsten im allgemeinen schwach gebogen, mit fast im rechten 
Winkel eingebogener distaler Spitze. Samentaschen mit einem Divertikel. 
— L. 130—180, D. 5—7 mm; Segmz. 150—200. 


Australien (Dubbo am Ufer des Macquarie River in Neu-Süd-Wales). 


28. M. exiguus (Fletch.) 1887 Perichaeta exigua, Fleteher in: P. Linn. Soe. 
N.S Wales, ser. 2 2 p.387 | 1895 Megascolex exiguus, Beddard, Monogr, Olig., p. 373. 


Im Leben leuchtend rot. , Kopf epilobisch (fast Y,). Borstenzahlen: 
am Vorderkórper 20, vegen den Hinterkórper his zu 30; Borstendistanz aa 
grösser als ab, regelmässig: zz grösser als yz, unregelmässig, Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. S Gürtel rinefórmig, vom 14.—! „17. Seen. (= 31, 
Männliche Poren in dem Bereich der Borstenlinien b und ds Samentasehen- 
poren 1 Paar, auf Intsegmtf. Y zwischen den Borstenlinien e und d. Ventrale 
Pubertätsfelder am 10., 11., 16. 17., 19. und 20. Segm. oder auf einigen 
dieser Seem. Muskelmagen im 5., 4 oder 5 Paar Kalkdrüsen im 9. oder 
10.—13. Segen. 2 Paar traubige Samensücke im 11. und 12. Segm.: 
Prostaten im 18.—20. oder 21. Seem., intersegmental eingesehnürt. Samen- 
taschen mit einem keulenfórmigen Divertikel, das halb so lang wie die Haupt- 
tasche ist. — L. 40—60, D. 94, —81, mm; Segimz. 107— 120, 


Australien (Springwood, Randwick und Manly Beach in Neu-Stid- Wales). 


Als Varietät dieser Art ist aufgestellt: 


28a. M. exiguus var. murrayana (Fletch.) 1887 Jerichaeta exigua var. mi. 
Fletcher in: P. Linn. Soc. N. S. Wales, ser. 2 1,2 p. 389. 

2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten schmäler, weniger stark 
eingesehnitten wie bei der typischen Form. Divertikel der Samentaschen fadenfórmig. 
am proximalen Ende leicht angesehwollen, viel länger als die Haupttasehe. Sonst im 
wesentliehen wie die typisehe Form. 


Australien (Mnlwala in Neu-Süd- Wales). 


29. M. fecundus (Fletch.) 1887 Perichacta fecunda, Fleteher in: P. Linn. 
Soc. N. S. Wales, ser. 9 1.2 p.401 | 1895 Megascolex fecundus, Beddard, Monogr. 
Olig., p. 375. 


lm Leben stahlhlau irisierend. Kopf tanylobiseh. Borstenzahlen: ante- 
clitellial 20— 24, postelitellial bis zu 28, am Hinterkórper bis zu 30 und 40: 
Borstendistanz «a gleich 2ab, regelmässig; zz nur vorn deutlich grösser 
als yz. Erster Rückenporus auf Intseemtf. 4|. Gürtel ringfórmig, ungefähr 
vom 7/4,13.— 1/17. Segm. (= ALA Männliche Poren An den Borsten- 
linien a und b; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. D Dia, in oder 
dicht lateral an der Borstenlinie ò. 10. und 11. Segm. mit paarigen Pubertäts- 
gruben auf ventralen Anschwellungen; 17.—20, oder 22. Segm. ventral 
angeschwollen, zum Teil mit paarigen Pubertätsgruben. Muskelmagen im 5.. 
Kalkdrüsen im 10.—14. Segm. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar Samensäcke 
im 9. und 12. Segm. Samentaschen mit einem keulenförmigen Divertikel, 
das so lang wie die Haupttasche ist. — L. 65—74, D. 3—3*, mm; Segmz. 
108—115. 


Australien (Mount Wilson und Lawson in Neu-Siid- Wales). 


Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 15 
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30. M. tenax (Fletch.) 1886 Perichacta t., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S. 
Wales, ser.2 v.1 p.953 1.13 f.4 | 1890 P. t, Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S, Wales, 
ser. v.4 p. 1014 | 1892 Perichaeta albida, Michaelsen in: Arch. Naturg., v. 581 p.237 
t.13 f.23 ' 1895 Megaseolex albidus + M. tenax, Beddard, Monogr. Olig.. p.387. 877. 


Dorsal dunkel rot oder bleieh. Kopf epilobisch (fast 1/4). Borsten- 
ketten ventral regelmássig («a gleich ca. 345), dorsal unregelmássig und 
undeutlich unterbrochen: Borstenzahlen: am Vorderkórper bis zu 40, am 
Hinterkórper his zu 50 oder 60. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 21 
oder ®,. Gürtel rinefórmig, vom '/,13. oder 13.—16. oder 1,17. Segm. 
(=4 his 5) Männliche Poren in Aor Borstenlinie b; Samentaschen- 
poren 2 Paar, auf Intsegmtf. */, und PL, in der Borstenlinie b Pubertäts- 
papilen: meist 4 Paare am 9. und 10. Segm. je 1 Paar vor und 
hinter der Borstenzone, dicht bei einander und an der ventralen Medianlinie; 
das vorderste Paar kann fehlen und ein überzähliges Paar vorn am 11. Seem. 
hinzukommen. Muskelmagen im 5. 3 Paar Kalkdrüsen im 11.—13. Segm. 
2 Paar Samentrichter; 2 Paar Samensäcke, einfache im 9., traubige im 
12. Segm, Samentaschen mit einem keulenfórmigen Divertikel, das etwa 
>, so lang wie die Haupttasche ist. — L. 101—157, D. 5—6 mm; Segmz. 


3 


110—150. 


Australien (Auburn bei Parramatta, County of Cumberland und Spring Wood 
in den Blue Mountains in Neu-Süd-Wales); Marquesas de Mendoza? 


31. M. neweombei (Beddard) 1887 Perichaeta n., Beddard in: P. R. Soc. 
Edinb., v.14 p.170 t. 5 f£. 10 | 1895 Megascolex n., Beddard, Monogr. Olig., p. 378. 


Dorsal dunkel purpurn. Kopf epilobisch (7). Borstenketten nur dorsal 
undeutlich unterbrochen, auch am Vorderkórper mit zahlreichen (mehr als 
50?) Borsten. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *,. Gürtel ringfórmig, 
vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren ventral, etwa in der Borsten- 
linie CG): Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf, ”/; und *,. Pubertäts- 
papillen zahlreich: je 1, 3 oder + dicht neben einander und symmetrisch 
angeordnet vorn am 7.—13. oder 9.—13. und am 17., 20. und 21. Segm.: je 
2 Paar, je 1 vor und hinter der Borstenzone, am 18. und 19. Segm. ungefähr 
in der Höhe der männlichen Poren. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen 
fehlen. 2 Paar Hoden und Samentrichter, in Testikelblasen eingeschlossen; 
Samensäcke im 9. his (und?) 12. Beem, Samentaschen mit einem kleinen 
Divertikel. — L. ca. 76 mm. 


Australien (Queensland). 


32. M. schmardae Mchlsn. 1897 M. s, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v, 14 p.208 t. f. 30, 31. 


Borsten « stark vergrössert; a grösser als b, b grösser als e u. s. f; 
Borstendistanz «a gleich 2—2), ab, E gleich 2 be, be grósser als ed. ed 
grösser als de, de gleich oder grösser als ef, ef gleich D nat: Borstenketten 
dorsal unregelmiüssig unterbr ochen; Borstenlinien a, b und c regelmässig, die 
übrigen mehr oder weniger unregelmássig. Rückenporen vorhanden. Männ- 
liche Poren in der Borstenlinie 6 auf queren Papillen; Samentaschenporen 
2 Paar, auf Intsegmtf. 7, und $, zwischen den Borstenlinien b und c; 
3 quer gestreckte ventral-mediane Pubertätspapillen am 10., 17. und 19. Segm. 
Dissep. '4—?!*/, verdickt; Muskelmagen vor Dissep. 7 (m 5, 6. oder 
7. Segm.?) 2 Paar traubige Samensücke im 11. und 12. Segni; Penial- 


Megascolex SES 


borsten 1,2 mm lang, mit schwach eingebogenem distalen Ende und kaum 
verschmälerter, hohlkehlartig zugeschärfter Spitze, ohne feinere Ornamentierung. 
Samentaschen mit kurzem, engem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang 
und einem schlank keulenfórmigen Divertikel, das ungefähr so lang wie die 
Haupttasche ist, in deren distalen Teil es einmündet. — L. ca. 60. D. 3—- 
3', mm; Segmz. ca. 190. 


Ceylon (Ratnapura am Fusse des Adams Peak). 


33. M. mauritii (Kinb) 1867 Lampito m., Kinberg in: Ofv. Ak. Fórh., 1.23 
p.103 | 1899 Perichaeta m., Beddard in: P. zool. Soc. London. p.170 1 1899 Megu- 
scolex m., Michaelsen in: Ofv. Ak. Förb., 2.56 p.441 | 21875 Perichetu coerulea + P. luzonica, 
E. Perrier in: C.-R. Ac. Set, 0,81 p.1044 | 21895 Perichaeta c. + P. l, Beddard, Monogr. 
Olig.. p. 369 | 1883 P. armata, Beddard in: Ann. nat. Hist., ser.5 v.12 p.216 t. 8 f.5—7 
' 1889 Megascolex armatus, Rosa in: Ann. Mus. Genova, 0.27 p.134 | 1898 M. a., Horst 
in: Weber. Reise Niederl. O.-Ind., r.3 p.71 t.3 £.31,32 | 1897 M. a, Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg, 1.14 p. 5 | 1887 Perichaeta bivaginata + P. salettensis. Bourne in: 
P. zool. Soe. London, 1886 p.666, 669 | 21889 Megascolex perrieri + M. (Perriera) 
luzonicus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., e.31 p.71, 63, 72 | 1891 Perichaeta mada- 
yascariensis, Michaelsen in: Arch. Natarg., 0.571 p.997 t.8 f.3 | 1895 Megascolex m., 
Beddard, Monogr. Olig., p. 885. 


Kopf epilobiseh (?/,). Dorstenketten dorsal fast geschlossen; Borsten- 
distanz «a gleich 3. ab, ab grösser als be, be grösser als ed u. s. f.; Dorsten « 
besonders am Vorderkórper vergrössert, ornamentiert; Borstenlinie « regel- 
mässig; höchste Borstenzahl anteclitellial: 48. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. 1%, , oder Hia. Gürtel ringfórmig. vom 14.—17. Segm. (= +). 
Männliche Poren auf grossen, rundlichen Papillen, die die Intsegmtf des 
18. Segm. in ihrem Bereich auseinanderdrängen; Samentaschenporen 3 Paar, anf 
Intsegmtf. */.—85/. Dissep. 5; — 94, oder ?/,, —!'/,, verdickt. Muskelmagen 
im 6. Segm. Ausser den diffusen Nephridien 1 Paar Meganephridien in 
den Segm. des Mittelkórpers vom 19. an. 2 Paar Samensücke im 9. und 
19. Segm.; Prostaten mit grossem  Drüsenteil; Penialborsten 1', mm 
lang, mit ahgeplatteter, durch einen halbkreisfórmigen Ausschnitt zwei-zinkig 
vegabelter distaler Spitze; unterhalb derselben zahlreiche Ringel grosser, 
schlanker, etwas abstehender Spitzchen. Samentaschen schmal, mit 2 sehr 
kleinen, sehlauchfórmigen oder birnfórmigen Divertikeln. -— L. 80—125, 
D. 3%, —4*/, mm: Segmz. 185—190. 


China (Kowloon), Birma. Borneo, Singapore, Nias, Sumatra, Christmas-Insel, 
Ost-Indien, Ceylon, Minikoy, Seychellen, Mauritius, Nordwest-Madagaskar. Sansibar, 
Philippinen?, Cochinchina ? 


34. M. braehyeyelus (Schmarda) 1861 Perichaeta brachyeycla, Schmarda, 
Neue wirbell. Th., c 1m p.14 £ | 1889 Megascolex brachyeyelus, L. Vaillant, Hist. nat. 
Annel., e,81 p.88 | 1892 W. b., Beddard in: Ann. nat. Hist. ser.6 «9 p. 125 | 1897 
M. b.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. r.14 p.939 t. f. 28, 29. 


Rotbraun. Borstenketten fast geschlossen; Borstendistanz «a regel- 
mässig, gleich 11/,—2ab; zz unregelmássio, ungefähr gleich «a; Borsten- 
zahlen: +9x, */xxyf Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */¿. Männliche 
Poren */,, « von einander entfernt, auf gemeinsamem, querem Pubertätsfelde; 
2 Paar quere Puhertátsfeldchen ventral auf Intsegmtf. !", uud 15g: 
Samentaschenporen 3 Paar, ventral auf Intsegmtf. 5/.—5/.  Muskehnagen 
vor den Hoden-Segm.; Darmblindsücke fehlen. 2 unpaarige Testikelblasen 
im 10. und 11. Segm. kommunizieren mit 4 Paar Samensäcken im 9., 10., 


Los 
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11. und 12. Segm.; Prostaten mit lockerem, traubigem Drüsenteil; Penial- 
horsten 1,3 mm lang, mit krummstabfórmig gebogenem, etwas verbreitertem 
und an der konvexen Seite ausgekehltem distalen Ende, das an der konkaven 
Seite Querreihen zarter Zähnchen trägt. Samentaschen mit einem kleinen. 
schlank birnförmigen Divertikel, das in die Mitte des langen Ausführungs- 
ganges einmüudet. — L. 80. D. 3 mm; Segmz. ca. 213. 


Ceylon (Ratnapura am Fusse des Adams Peak). 


35. M. funis Mcehlsn. 1897 M.f, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.14 
p.210 t. f. 1,2 


Kopflappen einziehbar, klein, ohne dorsalen Fortsatz(?). Borsten « 
hesonders am Vorderkörper um ein Geringes grösser als die übrigen; Borsten- 
distanz aa vorn gleich 3 ab, hinter dem Gel gleich 12 ab; zz gleich 3—5 ye; 
Borstenzahlen: 534, OS Uem eto er. Erster Rückenporus Gol Intsegmtf. 
12/5. Männliche Pa auf grossen Papillen, ea. Jm von einander entfernt; 
2 weiter lateral und hinter einander auf dem 18. Segm. liegende Pubertäts- 
papillen bilden jederseits mit den männlichen Papillen ein dreieckiges 
Pubertätsfeld; dazu kann noch 1 Paar ventraler Pubertütspapilen vorn am 
19. Segm. kommen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. *, und *,, 
die eines Paares ca. t/u von einander entfernt.  Dissep. d .—13|, verdickt. 
Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen, 2 Paar freie Samentrichter: 
2 Paar Samensäcke im E und 12. Segni; Driisenteil der Prostaten lang 
bandförmig, vielteilig; Penialborsten 2 mm lang, mit schwach eingehogenem. 
stumpf zweispitzigem distalen Ende, mit zahlreichen feinzackigen "Querrippen 
verziert. Samentaschen mit schlank zungenfórmiger Haupttasche. olme deut- 
lich abgesetzten Ausführungsgang, mit einem nicht ganz halb so langen. 
dünn schlauchförmigen Divertikel am distalen Ende. — L. 255, D. 3—5 mm; 
Segmz. 386. 


Ceylon (wahrscheinlich Peradeniya). 


36. M. ceylonicus (Beddard) 1886 Perichaeta ceylonica, Beddard in: Ann. 
nat. Hist., ser. 5 v 17 p.89 t.2 £. 1-3. 1895 Megascolex ceylonicus, Beddard, Monogr. 
Olig., p. 385. 


Borstenketten fast geschlossen; Borstenzahlen: postelitellial ca. 51. 
Rückenporen vorhanden. Gürtel rinefórmig, vom 14.—?/,17. Segm. (= 31) 
Männliche Poren ca. '/, u von einander entfernt; vor ihnen und etwas weiter 
lateral Joderseits am 18. Segm. ein Drüsenporus; Samentaschenporen 1 Paar, 
auf Intsegmtf. °;,, weit von einander entfernt. Prostaten mit vielteiligem 
Driisenteil und schlankem Ausführungsgang; Penialborsten im allgemeinen 
schwach. an der ziemlich stumpfen distalen Spitze etwas stärker gebogen, am 
distalen Ende mit unregelmässig zackigen, gegen die Spitze hin unregelmässig 
unterbrochenen Ringeln, mit schrägfaseriger Spitze. Durch den Drüsenporus 
vorn am 18. Segm. mündet eine schlanke, schlauchförmige prostata-artige 
Drüse. Samentaschen mit einem kleinen, birnfórmigen Divertikel. — L. 225. 
D. 10 mm. 


Ceylon. 


37. M. acanthodriloides Mchlsn. 1897 M. «e. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, e. 1d. p. 235 t. £. 9,10. 
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Kopf epilobisch (*5). Borstenketten fast geschlossen; Borstendistanz 
aa gleich 11, -2ub, zz a 3—4y3; Dorsten dorsal etwas weitläufiger: 
Jorstenzahlen: Ei. M "les, "^ xxvp o Biücekenporen vorhanden. Gürtel 
ringfórmig, vom *,14.—17. Segm. (=3%,). Männliche Poren t/u von 
einander entfernt, auf kleinen Papillen; 2 Paar Pubertütspapillen vor und 
hinter den mánnlichen Papillen etwas weiter medial an den Grenzen des 
18. Segm., verbunden durch bogenförmige Längswälle, die lateral an deu 
männlichen Papillen vorbeistreichen: Samentaschenporen 1 Paar, lateral auf 
Intsegmtf. ®,. 1 ventral-medianes Pubertätspolster auf Intsegmtf. *,,, mit 
2 Pubertätspapillen auf dem hinteren Teile. Dissep. %,—!?/, verdickt. die 
ersten schwächer. Muskelmagen im 6. Segm. 2 Paar Samentrichter; 3 Paar 
Samensäcke im 11. 12. und 13. Segm.; Prostaten mit breit bandfórmigem, 
traubigem Drüsenteil: Penialborsten fehlen: 2 Paar schlauchförmige Drüsen 
vor und hinter den Prostaten, Samentaschen mit mittellangem, engem Aus- 
führungsgang, in dessen Mitte ein dick birnförmiges, einkanuneriges 
Divertikel einmündet, das an der Unterseite ein Nebendivertikel mit zahl- 
reichen Samenkämmerchen trägt. — L, 210—260, D. 8—9 mm; Segmz. 
143 .149. 


Ceylon (Peradeniya). 


38. M. nureliyensis Mehlsn. 1897 M. n., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
Pli peke t f 19. 13. 


Kopf epilohisch (*/,). Pape fast geschlossen; Borstendistanz «a 
gleich %,—2ab, zz gleich 1', an den ersten Segm, ab grösser als 
be, be grósser als cd, zz En ak YZ, YZ grösser als xy, Borsten «a 
grösser als b. b grösser als c, z gleich y und gleich ang Borstenzahlen: Sab 
p S "a, Diet, Erster Itückenporus auf Intsegmtf. Gürtel vom 
ATUS 4,18. Sesm. (= 4!/,)? Männliche Poren */ u von einander entfernt, 
von mer Ringwällen umgeben, die ventral-median verschmelzen; 
Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. Sp, u von einander entfernt. 
Dissep. *,—*%/,, verdickt, besonders stark ?,, uud *%,,. Muskelmagen im 
7. Segm.: Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar Samentrichter, anscheinend in Testikel- 
blasen eingeschlossen; 3 Paar Samensäcke im 11. 12. und 13. Segm.: 
Prostaten mit breit und lang bandfórmigem, traubigen Drüsenteil; Penial- 
borsten 2'/ mm lang, mit eingehogenem. schwach komprimiertem distalen 
Ende, dessen Rand an der Konkavseite vielleicht etwas zugeschürft ist. 
unterhalb der  üussersten Spitze am ganzen Umfange mit zahlreichen 
zaekigen Querstrichelchen verziert, die an der konvexen Seite zu Halb- 
ringeln zusammenfliessen. Samentaschen mit mittellangem, engem Aus- 
führungsgane, in dessen distales Ende cin längeres, dickeres Divertikel 
einmündet: Divertikel mit 2 Nebendivertikeln, die aus 2 oder 3"zusammen- 
gepressten Samenkämmerchen bestehen. — L. 130—155, D. max. 6'/, —7 mm; 
Segmz. 109—127. 


Ceylon. (Nuwara Eliya). 


39. M. cingulatus (Schmarda) 1861 Perichueta cingulata, Schmarda. Neue 
wirbell. Th., c lu p.14 t. 18 £ 162; textf. | 1889 Megascolex cingulatus, L. Vaillant, 
Hist. nat. Annel.. ¿31 p.72 t.21 f.9—11 | 1892 A e, Beddard in: Ann. nat. Hist., 
ser.G r9 p.199 t.7 £10—13 ` 1897 M.e.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 
p.999 t. f, 7. 8. 


Im Leben blau- bis rot-violett. Kopf epilobiseh (7). Borstenketten 
fast geschlossen; Borstendistanz «« gleich zz und gleich 1'/,—2ub; Borsten- 
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zahlen: Zi, 95 e, "kur Ap ere, il xxv. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 3. 
Gürtel rinefórmig. vom 13.—17. Segm. (— 5). Männliche Poren tju von 
einander entfernt; 2 Paar Pubertätsgrübchen auf Intsegmtf. !*,, und !*/,. 
etwas weiter lateral als die männlichen Poren; Samentaschenporen 1 Paar. 
auf Intsegmtf. *,, !/,w von einander entfernt. Dissep. "4—!!/, oder 135, 
verdickt. Muskelmagen im 6. oder 7. Segm. oder in beiden zugleich. 
2 Paar Samentrichter, in 2 Paar Testikelblasen eingeschlossen: 2 Paar traubige 
Samensäcke im 12. und 13. Segm.; Prostaten mit langem, breit bandförmigem. 
lockerem, vielteiligem Drüsenteil: Penialborsten 1.7 mm lang, mit gebogenem. 
an der konkaven Seite messerartig zugeschärftem, spitzem distalen Ende. 
das in der Gegend der Diegung an der konkaven Seite mit zahlreichen 
zackigen Querstrichelchen verziert ist. .Samentaschen*mit schlank zwiebel- 
fórmigem Ausführnngsgang, in dessen distales Ende ein schlankes. kenlenförmiges 
Divertikel einmündet; das Divertikel trägt 2 Nebendivertikel, die ans 2—5 
freien Samenkämmerchen zusammengesetzt sind. — L. 220, D. 5—6 mm: 
Segmz. 157. 


Ceylon (östlieh von Badulla und wahrscheinlich Peradeniya). 


40. M. singhalensis Mehlsn. 1897 M. s.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
v.14 p.997 t. £ 16, 17. 


Kopf epilohiseh (',,). Borstenketten nahezu geschlossen; am Vorder- 
körper Dorsten « grösser als b, b grösser als e, c grösser als d ete.; Borsten- 
distanz au grösser als «ab, «b grösser als be etc.; zz gleich 1*,--4y2: 
Borstenzahlen: ?5/yj xa ax Jl ewen, Rückenporen fehlen. Gürtel 
ringfórmig, vom 14.—17. Segm. (=4). Männliche Poren kaum t/u von 
einander entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. *, und 5j. 
Dissep. 5, —7*,, verdickt. Muskelmagen vor Dissep. "— im 7.(?) Segm.: 
Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar Testikelblasen; 2 Paar traubige Samensücke im 
12. und 13. Segm.; Prostaten mit langem, lockerem, traubigem Drüsenteil; 
Penialborsten 6.5 mm lang, gehogen. mit schwach verdicktem und seitlich 
zusammengedrücktem. rundlichem distalen Ende, mit zahlreichen zarten, 
schlanken, nicht fest anliegenden Zühnchen unterhalb des glatten distalen 
Endes. Samentaschen mit einem  schlauchfórmigen Divertikel. dessen 
angeschwollenes proximales Ende zahlreiche Samenkämmerchen enthält und 
ein kleines Nebendivertikel mit 2 oder 3 Samenkämmerchen trägt. — L. 115, 
D. 5 mm; Segmz. 136. 


Ceylon (Nuwara Elisa). 


41. M. lorenzi Rosa 1894 AL. Rosa in: Atti Ace. Torino, 1.29 p.5 t. f. 4. 


Weisslich. Kopf epilohisch (1/4). Borstenketten nur ventral mässig 
weit unterbrochen, ventral weitláufiger als dorsal; Borstenzahl: ?"xj. Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. *,. Gürtel vom ?13.—*/n17. Segm. (= 3*/,). 
Am 18. Segm. ein queres, ventral-medianes, gerundet rechteckiges, ein- 
gesenktes Pubertätsfeld, an dessen verdickten, eingebogenen Lateralrüudern 
die männlichen Poren stehen: Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7, 
und 5j zwischen den Borstenlinien b und e, also einander genähert. Vordere 
Dissep. gegen den Gürtel hin verdickt. keines fehlend. Muskelmagen sehr 
klein. im 5. Segm.  Prostaten zungenfórmiz, am Rande schwach selappt. 
kurz oder lane; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einem kurz gestielten 
Divertikel. das in 3 fingerfórmige, von einem ovalen Sack umschlossene 
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Samenkämmerchen ausläuft und nicht ganz halb so lang wie die Haupttasche 
ist. — L. 60, D. 2 mm. 


Ceylon. (Kandy). 


43. M. sarasinorum Mchlsn. 1897 M. s, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
TIEL m EN qe TIE 

Kopf prolobiseh. Dorsten am Vorderkórper ventral etwas weitläufiger 
als dorsal; Borstenketten fast geschlossen; meist tecta un aa gleich 
ILU E hs cese alada senza e in. un, es. Dreier 
Rückenporus auf Intsegmtf ?,. Gürtel nur vorn am 14. Segm. E 
sonst sattelfórmig. vom 14.—',18. oder ?,18. Segm. = di. bis 474). 
Männliche Poren ventral, an der Medialseite von breiten Papillen; auguapi- 
fórmige Pubertätspolster: je 1 Paar auf Intsegmt£ ?,,. hs und 19,4. oder 
noch dazu auf *%,, und ?",,. die vor den männlichen Poren am grössten: 


Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. *.. D dd ‘verdickt, 
die mittleren stufenweise stärker. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen 


fehlen. 2 Paar Samentrichter in 2 Paar Testikelblasen eingeschlossen: 
2 Paar traubige Samensücke im 9. und 12. Seem. Sumentaschen mit breiter 
schuppenförmiger Aussackung am distalen Ende der Ampulle, mit einem kurzen. 
dicken. wenige grosse Samenkämmerchen enthaltenden Divertikel an dem 
proximalen Teil des Ausführungsganges. dessen Wandung zahlreiche am 
blinden Ende zu Samenkümmerchen erweiterte Kanálchen enthält. — L. 140— 
190, D. 51,—7 mm; Segmz. 136—148. 


Ceylon (Nord-Provinz, Trincomale und nördlich von Dambulla und Trincomale). 


49. M. multispinus Mehlsn. 1897 M. m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
2.14 p.291 t. f£. 97. 

Kopf prolobisch. Borstenketten nur ventral kurz unterbrochen, jeder- 
seits neben der ventralen Medianlinie Ste) verdichtet; Borstenzahlen: 


m Se St "em, o Y Seet "xxxvi Erster hückenporus auf 
Intsegmtf. ®/,. — Gürtel sattelfórmig. vom ?,14.—',18. Segm. (= 44). 
Männliche Poren auf breiten Papillen, 1, u von einander entfernt; 3 Paar 
Pubertätsgrübehen auf Intsegmtf. !9,.. '%,¿ und !*4,. von denen einzelue 
fehlen kónnen; Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. *.. Jan von ein- 


ander entfernt. Dissep. *.— '?/, verdickt. Muskelmagen im 5.—8. Segm.; 
Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar Samentrichter von 2 unpaarigen Testikelblasen 
umschlossen: 2 Paar grosse, einfache Samensäcke im 9. und 12. Segm.: 
Prostaten mit mittelerossem Drüsenteil; Penialborsten fehlen. Samentaschen 
mit diekem, unebenem Ausführungsgang, dessen Wandung zahlreiche Samen- 
kümmerehen enthält. — L. 150 —195, D. max. Ai. 7 mm: Segmz. 115—145. 


Ceylon (wahrscheinlich Peradeniya). 


44. M. pharetratus Rosa 1894 M. p, Rosa in: Atti Acc. Torino, v. 29 
ipo tt lea 

Weisslich. Kopf epilobiseh. Borstenketten ventral regelmässig. dorsal 
anregelmässig unterbrochen: Dorstendistauz «a sehr gross, «b grösser als be. 
be grösser als ed; zz unregehnássig. grösser als yz. yz grosser als æy: 
Dorstenzahlen: — Se,  postelitellial 30—40. — Erster Rúckenporus auf 
Intsegmtf. 5.. Gürtel vom  14.—17. oder 18. Segm. (=4 bis 5). 
Männliche Poren in der Borstenlinie b, auf kleinen Papillen; Samentaschen- 
poren 1 Paar, auf Intsegmtf. ?, in der Borstenhnie 5. Grosse Pubertäts- 
papillen: 1 Paar am 10, Segm. zwischen den Borstenlinien « und ^. und 
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je 1 unpaarige ventral-median auf Intsegmtf. !?,, und !^,,: 11 winzige 
Puhertitspapilen paarig und unpaarig am 17. 18. 19. Segm. und auf 
Intsegmtf. !*,, und '54,, begleitet von geschlängelten, am 19. Segm. median 
verschmelzenden Driisenlinien. Vordere Dissep. bis %,, stark verdickt. 
Muskelmagen lang gestreckt. Prostaten viellappig; Penialborsten 1 mm lang, 
hogenförmig gekrümmt. mit glattem, schmalem, fein zugespitztem distalen 
Ende und unterhalb desselben mit 2 Lüngszeilen erober, stumpfer, nicht 
weit vorragender Zähne. Samentaschen bienfórmig, mit einem etwas gewundenen, 
schlauchfórmigen Divertikel, das etwas kürzer als die Haupttasche ist. — 
L. 50, D. 3 mm; Segmz. ca. 150. 


Ceylon (Kandy). 


45. M. caeruleus R. Templ. 1844 Ae R. Templeton in: PL zool Soc. 
London, v. 12 p. 89 ; 1891 M. coeruleus, Bourne in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. 4. 32 p. 49 
t.6—9 | 1897 M. c., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v.14 p.214 1890 Perichaeta 
coerulea, Benbam in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. 581 p.285 | 1883 Pleurochaeta 
moseleyi, Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb.. «.30 p.481 t. 95—27 | 1889 Megascolex m. + 
M. caeruleus, L. Vaillant. Hist. nat. Annei., r.81 p. 67, 82. 


Blaugrün. Borstenketten dorsal und ventral kurz unterbrochen; Borsteu- 
distanz «a gleich 3—4 «b. zz gleich 3-—4 yz; Borstenzahlen: postelitellial 140; 
die ventralen Dorsten in der Region der männlichen Poren sehr schwach 
vergrössert. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 55. Gürtel vorn ringfórmig, 
hinten sattelfórmig, vom '/, . Segm. (= BILL Männliche Poren in 
der 7. Borstenlinie, ungefähr Jun von einander entfernt: 2 Paar Drüsen- 
poren auf Intsegmt£ '*4. und tiẹ, in den Linien der männlichen Poren 
oder die hinteren etwas weiter medial; Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. 
"S und 5/, in der 9. Borstenlinie. Dissep. 5/,— 7^, verdickt, mit Ausnahme 
des ersten stark. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar 
freie Hoden und Samentrichter; 1 Paar tranbige Samensicke im 12. Segm.; 
Prostateu klein, mit ziemlich glattem Drüsenteil; Penialborsten fehlen. 
Samentaschen mit einem sehr kleinen, nicht freien, in die Wandung des 
Ausführungseanges eingebetteten Divertikel. — L. 250—815, D. ca. 20 mm; 
Segmz. 250 —-290, 


Ceylon (Kandy, Peradeniya, Nuwara Eliya). 


16. M. templetonianus Rosa 1892 M.t, Rosa in: Boll. Mus. Torino. «7 
nr. 131 p.1 1893 M.t., Ude in: Z. wiss. Zool., v. 57 p.65 t.t f. 13, 14a. 14b, 15 | 1897 
M. t., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, c 14 p.213 t. £ 11. 


Gelblich bis grünlich grau. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten- 
ketten ventral und dorsal unterbrochen: Borstendistanz «a gleich 22s (ca. 
gleich 4a5); Borstenzahlen: Div, weiter hinten bis 112. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. !'44 und !*,,. Gürtel vom ",14.—1,17. Segm. (= 3)? 
Männliche Poren ventral auf kleinen Papillen, in einem rechteckigen, ein- 
gesenkten, medianen Pubertütsfelde mit wulstigen Lateralrándern: Pubertäts- 
polster 3 oder 4 Paar, quergestreckt. ungefähr in den Linien der männlichen 
Papillen, hinten am 17. vorn und hinten am 19., sowie manchmal vorn am 
20. Segm.. selten dazu noch undeutlichere Pubertitsfleckchen um 18. Segm.; 
Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. *. und *,. ventral-lateral in der 
8. oder 9. Borstenlinie. Dissep. ?j oder 5.— !!.. verdickt. Muskelmagen im 
5. Segm. 2 Paar Samentrichter: 2 Paar Samensácke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten traubig, mit tief eingeschnittenem,  zweigeteiltem Drüsenteil;- 
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Penialborsten 1.6 mm lang, mit schwach eingebogener. meisselfórmig 
zugeschärfter, schwach ausgeschnittener distaler Spitze, und mit zahlreichen 
zarten, feinzackigen Querrippen verziert. Samentaschen schlauchförmig, mit 


einem kleinen, fingerfórmigen Divertikel am distalen Ende. — L. 250—560. 
D. 10—12 mm; Segmz. 240—570. 
Ceylon (Colombo). ` 


47. M. imperatrix (Bourne) 1894 Mahbenus i, Bonrne in: Quart. J. mier. 
ELE EE 


Dunkel braun. Kopf epilobisch. Borstenketten fast geschlossen; Borsten- 
zahlen: "we "le, 1102. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?/,. Gürtel 
vom 14.—',20. Segm. (= 6',). Männliche Poren dicht neben einander 
auf einer ovalen, ventral-medianen Papille: 2 Paar Drüsenporen hinten am 
17. Segm. und auf Intsegmtf *%,,, ungefähr in der 6. Borstenlinie; Samen- 
tasehenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. */.—7/,, einander sehr genähert. Muskel- 
magen im 7. Segni: Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter; Samensácke im 9. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem, gerundetem 
Drüsenteil. Samentaschen wurstfórmig, mit einem kleinen, in die Körper- 
wand eingebetteten Divertikel; Samentaschen des mittleren Paares grösser 
als die des ersten. kleiner als die des dritten. — L. 650, D. 11 mm: 
Segmz. 200. 


Fundort nieht angegeben, wahrscheinlich Ost-Indien; die übrigen von Bourne 
beschriebenen Arten stammen meist von Ost-Indien, zum geringeren Teil von Ceylon. 


48. M. leucocyclus (Schmarda) 1861 Perichaeta leweocyela, Schmarda. Neue 
wirbell. Th.. r.111 p.18 t.18 f.160; textf. | 1889 Megaseolex leucocyclus, Ti. Vaillant, 
Hist. nat. Annel., 2.31 p.87 | 1897 M. l, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.14 p. 215 
t. £ 4] 1892 M. coeruleus (part), Beddard in: Ann. nat. Hist, ser. 6 £.9 p. 199. 


Bläulich violett mit leuchtend weissen Borstenzonen. Kopf epilobiseh (2-1 
Borsten ventral etwas dichter gestellt als dorsal, ventral und dorsal unregel- 
mássie und kurz unterbrochen: Borstendistanz «u gleich 2ab, zz vorn gleich 
3—4y2: Borstenzahlen: 1. Dien, sm Diet. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. ?,. Gürtel ringfórmig. vom 12. oder 14.—18. oder */,19. Segm. 

— 5 bis 7% 4) 1 unpaariger männlicher Porus ventral-median auf einer 
kegelförmigen Papille; 1 ventral-medianes Puhertitspolster hinten am 17., 
selten ein ebensolches hinten am 19. Segm.; 2 unpaarige En cU Oei ron 
ventral-median auf Intsegmtf. *. und $,. Dissep. Y, schwach, Han 3? ,, stärker 
verdickt. Muskelmagen im 7. Segm.; Kalkdrüsen fehlen; Mitteldarm mit 
grösseren lateralen Aussackungen im 29. Seem. 2 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter: 3 Paar kleine Samensäcke im 11.— 13. Segm.; Prostaten paarig, 
mit kleinem Drüsenteil; Penialborsten 3 mm lane, mit zwrickeebogenen, 
löffelartig ausgekehltem distalen Ende und schwach vorgebogener Spitze, 
ornamentiert mit zahlreichen dicht gestellten Zähuchen-Ringeln. Samen- 
taschen unpaarig, mit 2 breiten. kurzen. herabhängenden Divertikeln am 
kurzen. walzenförmigen Ausführungsgang. — I. 240—370, D. 10—12 mm: 
sSegmz. 133—-174 (häufig Körper verkürzt). 


Ceylon. (Nuwara Eliya, Kandy). 
M. antarcticus W. Baird 1873 JMagascolez ( Perichaeta) antarctica, W. Baird 


in: J. Linn. Soe., £.11 p.96 | 1887 P.«., Beddard in: P. R. Soe Edinb., 2,14 p. 175 
| 1889 Megascolex antarcticus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 1.31 p.88. 
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Borsten ziemlich weitläufig gestellt. Männliche Poren etwas entfernt von ein- 
ander; 2 unpaarige, ventral-mediane Pubertätspapillen am 17. und 19. Segm. in den 
Borstenzonen. — L. 178 mm; Segmz. ca. 180. 


Neu-Seeland. 


M. sp., (Fletch.) 1890 Perichaeta fecunda var., Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 v. 4 p. 1007. 


Im Leben dunkel purpurn irisierend. Borstenzahlen: anteclitellial 20—24. am 
Gürtel 28, am Hinterkörper 30—40; Borstenketten ventral unterbrochen. Samentaschen- 
poren 2 Paar, auf Insegmtf. "e und $, dicht lateral an der Borstenlinie b. 10. und 
11. Segm. mit 2 Paar Pubertätsgruben auf ventralen Anschwellungen: ventrale Pubertäts- 
polster am 16. und 17. Segm.; 1 Paar Pubertátspolster ventral-median verschinolzen 
am 19. und 20. Segm. Im übrigen ähnlich M. fecundus (p. 225). — L. 38—62, D. 2—3 mm; 
Segmz. 90 --115. 


Australien (Burrawang in Neu-Süd- Wales). 


M. sp., (Bourne) 1887 Perichaeta (Peurochaeta?) gracilis (non Fletcher 18861), 
Bourne in: P. zool. Soc. London, 1886 p. 666. 


Borstenketten ventral und dorsal weit unterbrochen. Gürtel vom 14.—18. Segm. 
(— 5). Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. *, und 5/g. Muskelmagen im 
7. (oder 6,7) Segm. 2 Paar kleine Drüsengruppen (vielleicht auch Samentaschen- 
Divertikel?) hinten im 7. und 8. Segm. auf Intsegmtf. "e und "a, etwas unterhalb 
der Samentaschenporen ansmündend. L. 400, D. 21, 


Ost-Indien (Naduvatam). 


» mm; Segmz. 332. 


M. hamiltoni (Fleteh. 1887 Perichaeta h., Fletcher in: P. Linn. Noe. N.S. 
Wales, ser. 2 1.2 p.399 | 1895 Megascolex h., Beddard. Monogr. Olig.. p. 373. 


Borsten am Vorderkórper vergrössert, doppelt so lang wie am Mittelkórper: 
Borstenzahlen:  postelitellial bis zu 28 oder 30.  Pubertütspapillen am 17. und 
ls. Segm. Im übrigen ähnlich M. austrinus (p.993). — L. 143 -350. D. 5—8 mm: 
Segmz. max. 150. 


Vielleicht zu M. austrinus (p.993) gehórig. 


Australien (Guntawang in Neu-Siid- Wales). 


M.wilsonianus (Fleich.) 1887 Perichaeta wilsoniana, Fletcher in: P. Linn. 
Soc. N.S. Wales, ser.2 2,2 p.400 | 1595 Megascolex wilsonianus, Beddard, Monogr. 
Olig., p. 375. 


Borstenzahlen: anteclitellial 90, weiterhin 24. ganz hinten 98; Borstendistanz «a 
gleich 2ab, zz vorn grösser als yz, hinten gleich yz. Gürtel vom 14.—!,,17. Segm. 
(— 8!/,), in einem Falle vom 14.—90. Segm. (— 7). 2 Paar Papillen am 18. Segm.: 
je 1 Paar Pubertätspapillen am 17. und 19. Segm.; 1 Paar Pubertiitspolster am 
10. Segm. 4 Paar Kalkdrüsen im 10.—13. Segm. Im übrigen ähnlich M. austrinus 
(p. 223). — L. max. 94. D. max. 4 mm; Seemz. ca. 120. 


Vielleicht zu M. austrinus (p. 993) gehörig. 


Australien (Mount Wilson in Neu-Süd- Wales). 


14. Gen. Pheretima Kinb. em. Mchlsn. 


1867 Amynthas, Amyntas (Typ: A. aeruginosus) (non Wollaston 1865. Coleopt.!) 
+ Nitocris (Typ.: N. gracilis) (non H. € A. Adams 1854, Gasterop.!) + Pheretima + 
Rhodopis (Typ.: R. javanica) (non Reichenbach 1854, Trochil.!) + Perichaeta (non 
Schmarda 1861), Kinberg in: Öfv. Ak. Förh.. 2.23 p.97, 101. 102 | 1867 Perichoeta 
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(part.). L. Vaillant in: Bull. Soc. philom., ser.6 ri p.234 1870 Perichaeta, L. Vaillant 
in: Bull. Soc. philom., ser.6 c7 p.97 ' 1883 Meyascolex (max. part.) + Perichaeta 
(min, part.), Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 5 v.12 p.214 1888 P. (max. part.) + M. 
(min. part. Rosa in: Ann. Mus. Genova, r.26 p.155 — 1899 Amyntas. Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg. vè. 16 p. 8. 


Borsten zu vielen (viel mehr als 8) an einem Segm. in einfachen 
Ketten, die geschlossen oder ventral und dorsal unterbrochen sind. Gürtel 
ringfórmig, meist mit dem 14. Segm., selten am 14. oder 13. Segm. beginnend, 
über 2—4, meist über: 3 Segm. Mit seltenen Ausnahmen 1 unpaariger 
weiblicher Porus; Samentaschenporen. wenn vorhanden, 1—6 Paar oder 
Gruppenpaare vor dem 9. Segm. Dissep. ^, und ?,, oder eines der- 
selben meist fehlend. 1 Muskelmagen im 8. Segm. oder zwischen Dissep. 
*, und dem nächsten ausgebildeten; Mitteldarm meist mit einem Paar 
lateraler Blindsäcke. Plectonephridisch; Nephridien diffus. Meist 9 Paar 
Hoden und Samentrichter, dem 10. und 11. Segm. angehórig, stets in 
Testikelblasen eingeschlossen, die mehr oder weniger innig mit ein- 
ander verwachsen und zusammengezogen sind und mit paarigen Samen- 
säcken im 10. 11. und 12. oder nur im 11. und 12. Segm. kommunizieren 
oder mit ihnen verwachsen sind; selten nur das hintere Paar dieser männ- 
lichen  Geschlechtsorgane ausgebildet; Prostaten traubig. manchmal 
fehlend. 


Terrestrisch. Südost-Asien und Malayiseher Archipel, von Vorder- und Hinter- 
Indien, China, Japan und den Hawai-Inseln bis Neu-Guinea und den Viti-Inseln: 
dureh Verschleppung nahezu kosmopolitisch. in allen tropischen und subtropischen mit 
Ausnahme der mittel-afrikanischen, sowie zerstreut auch in den gemiissieten Gebieten 
auftretend. 


187 sichere und 20 unsichere Arten. 30 sichere und 1 unsichere Unterart, 
9 Varietäten. 


Übersicht der Arten"): 


Samertaschengfehllenee TITO 
1 Paar Samentaschenporen auf lntsegmtf£ #5 . . . . . . ...... p.996 
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*) Da sieh ein brauchbarer Bestimmungsschlüssel wegen der grossen Zahl der 
Arten, sowie wegen der Lückenhaftigkeit vieler Kennzeichnungen und weitgehender 
Variabilität mancher Formen nieht zusammenstellen lässt, so ist für die Ubersicht der 
Arten die Tabellen-Form gewählt worden. n der zweiten Vertikal-Reihe dieser 
Tabelle wird das Zeiehen B für: Borstendistanzen angewandt. Es bedeutet z. B.: 
112. dass die männlichen Poren 11 Borstendistanzen von einander entfernt, also in 
der 6. Borstenlinie liegen, oder, dass 10 Borsten zwischen ihnen stehen. 
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Lu fehlen. 
| 


iju 


lot fehlen.|kürzer als die Haupt-Samentaschen in Grup- 
tasehe. sehlauehfórmig, 
distal angeseh wollen, in 
der Mitte zart. proxi- 
mal mit kleinem Samen- 


| 
| 


Mia 


j 
lau 


TIB 


18.5 


gross 


fehlen. 


ein- 


fach. 


je 5 3 
über- 

ein- 
ander. | 


Namentaschen fehlen: 


| männlichen Poren 


Papillenin denLinien der 
am 
19. oder 19. und 90. 
| Segin. 

Papillen etwas weiter 
medial als die mánn- 
lichen Poren, am 19. u. f. 
Segm.; Borsten a stark 
vergrössert. 
Samensäcke mit An- 
hangsblase: grosse Ko- 
pulationstasehe vor- 
handen. 

"Männliche Poren wun- 
rerelmässig gestellt, un- 
| scheinbar; —Prostaten 
fehlen. 


Samentasehenporen auf Intsegmtf. 55: 
] g 15 


? ‚fehlen, 


¡Samentaschen einfach. | 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5e: 


raun. | 

fehlen. kürzer als die Haupt- Papillen etwas weiter 
tasche, schlanchfórmig. medial als die männ- 
gerade. ` lichen Poren, am 19. u. 1. 
po Segm.; Borsten « stark 
| | vergrüssert. 

ein- so lang wie ?3 des Aus- Polster mit 2 oder 4 

faeh.  führungsganges Papillen am 17. In. 

kurz. , Haupttasehe. sehlank Segm.; kein Dissep. 
birnlörmig. fehlt; Ausführungsgang 


? klein, kngelig. 


lang. 


pen zu 2—4; winzige 
Kopulationstaschen 
vorhanden? 


der Prostaten proximal 
| dünn. distal dick. 

Papillenin den Linien der 
| männlichen Poren am 
| 17, 19. Seom. nnd 
median am 20, Segm. 


tasche, dick schlauch- törmigerAnhangsblase; 
fórmig, gebogen. mit Kopulationstasche vor- 


kurzem 
distalen Teil. 


verengten handen. 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. *;: 


je 6 


linger als die Haupt- Meist 


Papillen oder] 


über- | tasche, sehlanehtórmig, Porenfelder am 8.. 9..| 


cin- | 
auch Samenraum. 


| miterossem,länglichem| 17. oder 18. Segm. oder 


an einigen derselben; 
Prostaten meist fehlend. 
I 


190b. P. stelleri 


12. 


c 
e 


101. 
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a E E ER E re E Sonstige Merkmale 
Samentaschenporen auf Intsegmtf. “js: 
81/V 18.5 fehlen. klein. proximal zu einem Papillen fehlen. 121. P. taprobanae p.308 
Samenraum ange- 
schwollen. 
zi bz tzu ¡fehlen. so lang wie die Haupt-|JelPaar Papillen ventral P. taprobanae 
| tasche, mit grossem am 6. oder 7.—10. oder var. pauli . p. 309 
| Samenraum. 1l. am 18.—90. oder 
21. Segn. 
60, VII S kurz, so. lang wie ?/; der Vertieftesmedianes Feld; 75. P. minima . . p.284 
stumpf) Haupttasche, mit nicht am 17. 19. Segm.; 
breiterem, fast kuge- Samentaschenporen auf 
ligem. abgeschnürtem kleinenPapillennahe der 
| Samenraum. ventralen Medianlinie. 
60/XVUT| ? je 6 fehlen(?). Samentaschen (oder ge- 135. P. vittata (part.) p. 312 
über- stielteDrüsen?)inGrup-, 
ein- penzuje3, einfach birn- 
ander. förmig;Prostaten fehlen. 
53, V ? je 5 länger als die Haupt-|Prostaten fehlen; Samen- P.schizopora. p.317 
über- tasche, proximal ange- taschen manchmal mit 
ein- ' sehwollen, gerade. gestielten Drüsen. 
ander. | 
57/XIX | 1/14 | unten fehlen (abnorm?). Samensäcke 1 Paar, im 30. P. densipapillata 
ausge- | | 11. Segm.; kleine p. 263 
sackt. | Kopulationstasche (7): 
| | winzige paarige und 
| unpaarige Papillen. | 
78,XXVI| jau | ein- [ausgestreckt länger als Kleine paarige Papillen 137. P. zebra . . . p.513 
fach. | die Haupttasche, mit am 18. Segm., medial 
grossem, ` lánglichem und dicht lateral von! 
| Samenraum und engge- den männlichen Poren. 
schlängeltem Stiel, | 
53/XIL | su | ein- ansgestreckt viel linger2 winzige ventral-| 28. P. culminis. . p. 263 
fach, | als die Haupítasehe, mediane Papillen vorn! 
kurz. | schlauchlörmig,zuläng- und hinten am 18. Segm. 
lichem Knäul fest ver- 
sehlungen, mit läng- | 
lichem Samenraum. | 
40 2 ? [mehrfach länger als die = 102. P. quadragenaria 
Haupttasehe, dünn p. 297 
schlauchfórmig, zu 
kugeligem Knänl ver- 
schlungen, mit birn- 
fórmigem Samenraum. 
62/XXI | !/w | unten kürzer als die Haupt-|Samensücke mit ovaler, 98. P. pulchra . . p.296 
ausge-| tasche, keulenfórmig. | gestielter Anlıangs- 
sackt. blase; grosse ovale Ko- 
pulationstasche. 
44—68/ |Ve-"/110] cin- |länger oder kürzer als !/,'Samensäcke dorsal ein- 111. P.sangirensis p.300 
AANI fach | der Haupttasche. mit) geschnitten: grosse, 
oder | dick und kurz oder" kugelige Kopulations- 
unten | dünn und schlank ge-| tasche. 
ausge-| stieltem Samenraum. 
sackt. 
52—62/ |ea.!/gt einfach länger oderkürzer alsdie Je 1 Kopulationstasche, 78. P. montana . p.285 
XXV oder  Haupttasche. schlauch-, vor und hinter der 
unten | oderbirntórmig, gerade, kleinen Penisscheide. 
ausge-| oder gebogen. 
sackt. 


I 


ürtel vom !/14.—' 105. 


. P. pataniensis 
labuhensis . . p. 


P. supuensis . p.t 


P. racemosa . p. 


P.stelleri (part.) p. 


P. biserialis 


(parto MM MM ED 


P. barbadensis 


(pau MY 


P.insulae . . p. 


P. morris 2 . p. 


P. urceolata 


(Pa D 


P.nana ... D 


P. hasselti . . p. 


. P. candida . . p. 
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Samentasehenporen auf Intsegmtf. 5/9: 
50/XVIT | t13% unten solangoderlüngeralsdie'Samensücke 1 Paar im 89b 
‚ausge-, Haupttasche, sehlanch-| 11., Papillen eng ge- 
sackt. | fórmig, mit lünglich! paart am 17., 19., 20. 
i ] ovalem Samenraum. | Segm. 

154/VIL | Yısw | ein- ¡so lang wie die Haupt-|Paarige Papillen am 8.,| 199. 
fach, | tasche, sehlauchfórmig, 9.. 18. und 19. Segm. 
klein. | mit länglichem Samen- 

raum, 
46 VIII | 13B | vor- [kürzer als !/; der Haupt- G 
han- | tasche, mit 3 freien.) !/»16.Segm. (— 2); Ko- 
| | den. | kugeligen Samen-| pulationstasche vor- 
kämmerchen auf 1| handen. 
schlauchfórmigemStiel. 
Samentaschenporen auf Intsegmtf. Die und 9%: 
55--136/ | Yu |fehlen. kürzer als die Haupt-|Samentaschen in Grup-| 120. 
XS UI | tasche, schlanchförmig.| pen zu 1--26; meist 
distalangeschwollen, in, Papillen oder Polster 
der Mitte zart. mit paarweise am 19. oder, 
kleinem Samenraum. 19. u. f. Segm. | 
90/X 1w fehlen. kürzer als die Haupt- Papillen etwas weiter, 12. 
| tasche, sehlauehfórmig, medial als die männ- 
gerade. lichen Poren, am 19. u. f. 
Segm.; Borsten a stark 
vergróssert. 

60.XIX | t/u | ein- ;solangoderlüngeralsdie Paarige winzige Papillen| 8. 
fach. | Haupttasehe, schlauch- variabel am 6., 7.,8., 18. 

fórmig, gerade, mit! oder 19. Segm. oder 

kleinem Samenraum. | einigen derselben, sowie 
dicht neben xen mánn- 
lichen Paren. 

y müssig| vor- |halb so lang wie die 4Paarkleine Panen am! 57. 

gross. | han- | Haupttasche, länglich| 18., 1 Paar am 7., 19. 
den. | oval. Segm.; Gürtel vom) 
2/314.—?/5316. Segm. 

74/XVIL| an | ein- ¡so lang oder fast so lang Ventral-mediane Pa-| 79. 
fach, | wie die llaupttasche, pillen vorn am 6., 7., 
kurz. | sehlanchfórmig, mit, 8., 18., manchmal dazu 

kleinem Samenraum. | nochpaarige am7.Segm. 

10 18 B | lang. |so lang wie ?/; der Hanpt- Samensäcke mit haken- 180. 
tasche, dick sehlauch-| fórmiger Anhanesblase; 
fórmig, einfach ge- Kopnlationstasche vor- 
bogen, mit kurzem, handen. 
dünnem Stiel. 

40/VII |kleiner|wie ge- länger als die Haupt- L. max. 30 mm. 81. 

als !/52t| wóhn- | tasche, sehlauchfórmig. 
lich. | in der Mitte unregel- 
mässig geschlüngelt. 

105 ? ? halb so lang wie die Kopfepilobisch (fast !/,).| 46. 
Hanpttasche, schlauch- 
fórmig. 

Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5; und "ier 

A6; VILE | 18B Paar, ¡mehr als 3 mal so Jang Je 1 Paar Papillen vorn) 20 

wie die Haupttasche. , am 6., 7.. 8., sowie vorn 
| 


und hinten am 18.Segm. 
| 


256 


311 


288 


259 


Höchste 


bekannte 
Borstenzahl 


60/XVLLL 


62 XII 


60 VII 


40 VII 


66 


65 


55 XXV 


77, Xll 


Abstand der 


männlichen 


| 
| 


Poren 


gross. 


20.5 


= 
dem Sr 
zo Divertikel der Samen- 
g E taschen 
& 
je 6 fehlen(?). 
über 
ein- | 
ander. | 
je6 länger als die Haupt- 
über tasche, schlauchförmig, 
ein-  mitgrossem,länglichem| 
ander. Samenraum. 
| je6 länger als die Haupt- 
über | tasche, schlauchförmig, 
ein- | mit knopfförmigem 
‚ander. Samenraum, wenig ge- 
| | bogen. 
1 Paar. so lang oder längeralsdie 


Pheretima 


Haupttasche, schlauch- 
förmig, leicht gebogen, 


mit kugeligem Samen- |, 


raum. 


15B 1 Paar, länger als die Haupt- 


p 


13B 


„frizz-| tasche. schlauchförmig) 

led“ | mit knopfförmigem| 
Samenraum. wenig ge- 
bogen. 

wiege-lünger als die Haupt- 

wöhn-| tasche, schlauchförmig, 

lich. | mit grossem, länglichem 
Samenraum. 
? länger als '/ der Haupt- 
tasche, schlauchförmig. 
? kürzer als !/ der Haupt- 
tasche, schlank keulen- 
fórmig. 

lang, nicht sehr lang. zickzack- 
schlank| artig gebogen. 

ein- [so lang wie 1/3 der Haupt- 

fach. | tasche, schlank birn- 
förmig. 

ein- kürzer als die Haupt- 

fach. | tasche, mit grossem 
ovalen Samenraum und 
dünnem Stiel; manch- 
mal 1 zweites kleineres 
Divertikel. 

1 Paar unausgestreckt kürzer als 
| mit 4 | die Haupttasche, distal 
Neben-| verjüngt. proximal an 
| säck- | Dieke zunehmend, ge- 
| chen. | schlängelt. 


| Sonstige Merkmale 


ISamentaschon (oder ge-| 
stielte Drüsen?)inGrup- 
pen zu je 3, einfach birn- 
fórmig; Prostaten fehlen. 

Meist  Papillen ` oder 
Porenfelder am 8., 9., 
17. oder 18. Segm. oder 
einigen derselben; Pro- 
staten meist fehlend. 

|l ventr.-medianes Poren- 

| feld vorn am 7. Segm.. 
| 1 ventral-mediane Pa- 
| pille auf Intsegmtf. ie, 

I 

Je 8 Papillen medial an| 

den männlichen Poren. 


2 Paar Poren auf Int- 
segmtf. %, und "ia vor 
den Samentaschen- 
poren; winzige Papillen 
neben den männlichen 
Poren, 

2 oder 3 Drüsenporen 
dicht medial von den 
mánnlichen Poren; 
paarige Papillen vorn 
am 8. und 9. Segm. 
J-fórmige Längswälle 
ventral am Lal? und 
18. Segm. mit männ- 
lichenPoren undSamen- 
rinne. 

'Samentaschen mit kuge- 
liger,am distalenTeil ge- 
ringelter, kurz und eng 
gestielter Haupttasche. 
Borsten des 4.-- 7. Segm. 
vergróssert, 

Borsten des 4. 8.Segm. 
besonders ventral ver- 
grössert; Gürtel vom 
11214.—1/,16. Segm.; je 

| 1 Paar Papillen hinten 
am 16. und 17. Segm. 

¡Borsten des 3. oder 4, — 
| 8. oder 9. Segm. stark 
| vergrössert: grosse Ko- 

pulationstasche vor- 
handen. 


Grosse rundliche Ko- 
pulationstasehe vor- 
handen. 


135. P. vittata (part.) p. 


49. P. hilgendorfi 


(pant o s o o È 

P. glandularis p. 

P. mauritiana. p 
P.parvieystis p 
126. P. tokioensis . p. 
61. P. japonica. . p 
5. P. annulata p. 
110. P.sandvicensis p. 
43. P. godeffroyi . p. 
38. P. ferdinandi . p. 
133, P. vesiculata . p. 


.916 


.916 


509 


500 


268 
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o. 17B | ein- kürzer als die Haupt-Samensácke mit ge- 
| fach. tasche. distal ange-| lappter Anhangsblase: 
schwollen, in der Mitte grosse  Jtopulations- 
dünn, proximal  er-| tasche vorhanden; Aus- 
weitert. | fl«hrungsgang der 
Samentasche mit Ne- 
i phridialbesatz. 
| 
Samentaschenporen auf Intsegmtf. 7s und 
60—88, | Yigu | mit |mindestens fast so lang|Paarige oder auch un-| 
ANVI Aus- | wie die Haupttasche. paarige Papillen varia- 
| sack- | schlauchförmig, wenig| bel in der Gegend der 
| nungen, | gebogen,mitlánglichem männlichen und der 
| | Samenraum, Samentasehen-Poren. | 
B54'NNVI jigu | mit (mindestens fast so lang Paarige Papillen am 7.— 
Aus- | wie die Haupttasche, 9. und 17.- 21. Segm.: 
sack- | schlauchförmig, wenig) 1 Paar Samentrichter 
ungen. gebogen,mitlánglichem| und Testikelblasen im 
Samenraum. 10. Segm. | 
70- 132,| '"ha4—| mit länger als die Haupt- L. grösser als 200 mm. 
XXV law | Aus- | tasche, schlauchförmig. 
sack- | geschlángelt, mit birn- 
ungen.| fórmigem Samenraum. 
38/XXVI| !/su | ein- ¡so lang wie die Haupt-|L. max. 38 mm; spalt- 
fach. | tasche, sehlauchfórmig, fórmige Grübchen auf 
eng geschlängelt, mit Intsegmtf. 15/19 in der 
| ovalem Samenraum. Linie der männlichen) 
| Poren. | 
70,XXV Imässig| ein- länger als die Haupt- Paarige Papillen vorn; 
gross. | fach. | tasche, — keulenfórmig.| am 8. und 9.. hinten am) 
etwas gebogen. 17. und 19. Segm. und, 
jederseits neben den 
männlichen Poren. | 
74/XXVI| */su | unten so lang wie die Haupt-Je 1 Paar Griibchen 
mit | tasche, schlank! hinten am 17. oder 18. 
Aus- | schlauchförmig, mit| Segm.; jederseits 1 Paar 
sack- | dentlichemSamenraum. Drüsenporen neben den 
ungen. münnlichen Poren. | 
55 XVIL| 8B | vor- |länger als die Hanpt- Unpaarige Papillen vorn, 
han- | tasche. schlauehfórmig,| am 9. oder 10. oder 16.— 
den. | etwas gesehlüngelt, mit; 20. oder 21. oder 22. 
kleinem, schwach ab-| Segm. 
peschniirtem Samen- | 
raum. | 
60/VIIL | Aen ? D 4 kleine Papillen in 1 
Querreihe hinten am 
18. Segm. | 
? 1.w(?)  ? klein, sitzend. Gürtel vom 14.—!/216. 


Segm.: paarige Papillen 
am 17. und 19.—21. 
Segm. in der Linie der 
männlichen Poren; 1 
>?aar Samensäcke im 
12. Segm. 


991E ME o 


ape 
J9: 
45. P. halmaherae p. 
89a. P. pataniensis 
(typiea) p. 
60. P. jampeana . p. 
39. P. fissigera p- 
| 100. P. purpurea p. 
83. P. novae- 
britannicae . p. 
129. P. upoluensis. p. 
123. P. taitensis p. 
41. P. forbesi . . p. 


2 


Mi 


9 
^ 


3 
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66 


96 
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mal so lang wie dieiUnpaarige Papillen am 106. P. recta . . . p 


| ge- ` Haupttasehe. schlauch- 9. und 15.—20.. paarige 

| lappt. fórmig, mitsehr langem, hinten am 17. und vorn 
wurstförmigen Samen-! und hinten am 18. Segm. 
raum. | 

56/XXIV | !/au | ein- so lang wie die Hanpt-'Samensäcke mit kleiner 

| fach. | tasche, — wurstfürmig.| Anhangsblase. 

| gerade. distal verengt. 

| mitglciehhreitem.durch| 

| halsartige Verengung, 

| abgeschnürtem as 
raum. 

45 ud?) ein- länger als die Haupt- 1 Paar grosse Papillen 

| fach. | tasche. sehlauehfórmig. vorn am 18. Segm.. 

: | proximal erweitert und median znsammen- 

| | mit geschlángeltem stossend:paarige kleine 
| Lumen. Papillen vorn am 8. und 
9. Segm.; Samensácke 
mit Anhangsblase. 
60, IX ¡gu |unten so lang wie */ der Samensäcke klein. 
mit | Haupttasche, sehlauch-| traubig. 
Aus- | fórmig. mit grossem, 
| sack- schief bohnenförmigem, 
|ungen.| Samenraum. manelimal| 
mit kleinem Neben- 
divertikel. ! 
62/XXV1 tzu | fast kürzer als "y der Haupt- Winzige Papillen vorn 
cin- | tasche, schlank birn-| am I7. und 19, Segm. 
fach. | fórmig. und medial von der Linie 
der mánnlichen Poren. 
? nicht fehlen. länger als die Haupt- Winzige Papillen paar- 
klein. | tasche, mit deutliehem| weise vorn am 17.—19, 
Stiel. Seem. nahe der ven- 
tralen Medianlinie. auf 
lutsegimtf. !'*;, und 
neben den männlichen 
| | Poren. i 
97, XXVI | ?*;u | ein- kürzer als die Haupt- Männliche Poren and 
fach. | tasche, dick sehlauch-, Samentaschenporen von 
fórmig, geschlüngelt. je 7—10 Driüsenporen 
distal verengt. umstellt. 

65 2 vor- lang. fingerfórmig, ge- .Jederseits vor und hinter 
han- | wunden. der Borstenzone des, 
den. 18. Segm. eine Reihe, 

von 4winzigen Papillen.| 

? ?  |wiege-linger als die Haupt- Papillen am 8. und 9., 
wühn-| tasche, sehlauchfoórmig. Segm.; Drüsenteil der 
lieh. | mit lánglichem Samen- Prostaten fehlt. 

| raum. 
47 XVII 8B 1 Paar. kleim.proximal erweitert. Je 1 Paar Papillen hinten 
am 7., 8.,17.-—19. Beem, 
l medial von der Linie der, 
| mánnlichen Poren. | 

60 ? | ein- so lang wie die Haupt- Samentaschenporen ven-' 

tasche, dick schlauch-| tral- lateral; Kopula- 


‚ fach. 


Das Tierre 


förmig, einfach ge- 
| bogen, distal verengt. 


ich. 10. Lief.: W. Michaels 


| tionstasche vorhanden. 


en, Oligochaeta. 


4. P. aeruginosa 


107. P, robusta . . 


112. P.sarasinorum p. 


115. P. semifasciata p. 
35. P.esafatae . . p. 


6. 


P. takatorii 
70. P. masatakae. p. 
P.eampestris p. 
36. P.faleata . . p. 


16 


p- 


p- 


P.aspergillum p. 


p.t 


298 


299 


301 


303 


314 
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54,NVIE | 132 | ein- |schlauchförmig,sehrkurz Samentaschen mit fast, 132. P. variabilis . p.311 
¡ fach. | und gerade oder länger kugeliger. kurz und eng 
als die Haupttasehe und| gestielter Haupttasche.' | 
gewunden. | i 
60 2 vor- [unausgestreckt halb so|Münnliehe Poren un 118. P. sluiteri . . p.904 
han- | lang wie die Hanpt-, vonqueren Papillen und 
den. | tasche, sehlauchfórmig,| von einer Kreisfurche, 
eng geschlängelt. mit umgeben. | 
erweitertem Namen- | 
raum. | | 
100 1-97] ein- [mebrfach länger als diel L. 370—570 mm. 80. P. musica . . p.987 
fach | Haupttasehe, schlauch- 
oder | fórmig, geknäult. 
unten 
mit 
Aus- 
sack- 
ungen. P 
72/XXV1| *[;w | ein- fast*$ mal so lang wie Borstenam2.oder4.—7.. 64. P.lóhri . . . p.280 
fach. | die Haupttasche. oder 9. Segm. ver- 
sehlauehförmig, distal grössert, am 10. Segm. 
dünn und geschlängelt,| viel kleiner als am 9. i 
proximal diek und ge-| und 11.; Samensücke| 
kniekt. mit abgeselinürtem, 
oberen Teil. 
62/XXVI| "Jsu | mit lánger als die Haupt-|Borsten am 2.—9. Segm.| 19. P. californica. p.258 
schwa- tasche, dick schlanch-| besonders ventral ver- 
chen | fórmig. in breite Sehlin-| grössert, am 10. Segm. 
Aus- | gen fest zusammen-| viel kleiner als am 9. 
sack- | gelegt, distal dünner) und 11. 
ungen.| und gerade. ; 
95 ? vor- |` 1 (Gürtel vom  14.—17. P.lawsoni . . p.316 
han- Segm. (— 4). 
den. 
88/XXIII| 7B | vor- länger als die Haupt- Borsten am 10. Segm.| 18. P. eaducichaeta p. 258 
han- | tasche. schlauchförmig,| ganzoder bis anf wenige 
den. | gesehlüngelt. proximal; fehlend; kleine Kopn- 
stark angesehwollen. | lationstasche vorhan- 
den. 
40 —70/ | su | ein- lànger als die Haupt- Kleine Kopulations-| 91. P. capensis. . p.239 
VIII fach. | tasche, schlanchfórmis, tasche vorhanden, 
sehr lang und dünn oder, häufig ausgestülpt. | 
ganz oder teilweise ver- | 
dickt und entsprechend | 
kürzer, mit birmförmi-' 
gem. durch halsartive | 
Verengungabgesehnür- | 
tem Samenraum. 
2 sehr | sehr zusammengezogex(.,con- Kleine Kopulations-| P. hesperidum p.315 
gross. | klein. | torted”). tasche, nieht breiter 
als der Ausführungs- 
gang der Prostata. 
50—64/ | Yaw |Boderilünger als die Haupt- Namensücke mit herz- 113. P.sehmardae. p.309 
XXVI | über- | tasche, schlauchförmig, fórmigerAnhanesblase; 
| ein- | in der Mitte breit ge- grosse Kopulations-' 
ander. | schlängelt. tasche vorhanden, 


1 
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114. P. sedgwicki 


73. P. merabahensis 
(aut. a TEE 


p. 309 


iee JE RGR e o o iie 


P. decem- 


papillata . . p.t 


P. parvula . 317 
P. kamakuren- 


SL A 


p. 


p.315 


54. P.ijimae. . . p. 


23. P. carnosa . . p. 


IEC cta OS 


49. P. hilgendorfi 


(BAM) Mam 


P. agrestis . . p.313 


26. P. communissima 
142629 
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Samentaschenporen auf Intsegmtf. $ und 

g klein | sehr 'klein, lang und zart ge- Kopnlationstasche um- 
‚ klein, | stielt. gekehrt birnfórmig. 
manch- | 

mal 
fehlend 

54 ROU? un- ‚sehr klein, dick birn- Ventrale Borsten des 4. 
paarig fórmig. | E c en 
ap 208. vergrössert; Gürtel vom| 
Segm. 1a 14.— "216. Segm.; 

männliche Poren von 
U-fórmigen ` Furchen 
| umgeben. 

50/XXV | sehr ? kürzer als die Haupt- Kein Dissep. der Oeso- 

gross. | tasche, diinn schlauch- phagealrecion fehlt. 
19:2 | förmig, gerade. 
86 VLVII 11B 1 Paar. ES. klein. | Je I Paar Papillen hinten 
| | | omg eo fes MUDA wma 191 
Segm. in der Linie der 
männlichen Poren. so- 
| wie hinten am 17. und 
18. und vorn am 18. 
Segm. medial von dieser 
| Linie. | 
94/VLVIIj ? LU Paar. fehlen. Prostaten fehlen. | 
83/ VLVII 11B |I Paar. vorhanden. Je I Paar Papillen hinten. 
am6.-8.,17.und18.Segm. 
medial von der Linie der 
mánnlichen Poren. | 
60/VUI ? ein- ‚fehlen. Dissep. % 10 vorhanden. 
fach. 
55/VL VII gross, 1 Paar. halb so lang wie die|Kleine Papillen der ven-! 
15B Haupttasche, schlank! tralen Medianlinie ge- 
kenlenförmig. nähert, ‘vorn am 7. und 
8. oder 18. und 19. und 
| hinten am 18. Segm. 
dicht medial von der 
Linie der mánnlichen 
Poren. 
60 SB ¡1 Paar. doppelt so lang wie die Miinnliche Poren in der 
Haupttasche. Mitte grosser. fast 
i . | kreisrander — Einsenk-| 
i ungen. 

62/XII | gross | je 6 länger als die Haupt- Meist Papillen oder 
über- | tasche, sehlauchfórmig.| PorenfelderamS..9..17. 
cin- | mitgrossem,länglichem oder I8. Segm. oder an 
ander. Samenraum. einigen derselben; Pros- 

taten meist fehlend. 

40 ? |] Paarlänger als die Haupt- Meist 2 Paar Pnbertäts- 
mit 7. tasche, schlauehförnie.| feldehen am 7. und 8. 
|Neben- proximal etwas erwei-| Segm. medial von den 
säck- tert. fast gerade, Linien der Samen- 
chen. ` taschenporen. | 

GNV | Tw | je 6 "mehrfach länger als die|Samensüeke mit kleiner. 
über- ` Haupttasche, schlauch-| vollständig eingesenk- 
ein- , förmig. eng geschlün-| ter Anhangsblase. 
ander. gelt, distal verengt. 
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annte 


K 


H 
Borstenzahl 


Höchste 


y 


he 


60,XIX 


60/XX VI| 


56/XII 


88/XI 


Poren 


Abstand der 
männlichen 


29B 


16B 


kleiner 
als 1/30, 


14B 


2/74 


Yu 


Y yu 


Darmblind- 


Phe 


retima 


Divertikel der Samen- 
taschen 


länger als 1/2 der Haupt- 
tasehe, schlank gestielt. 
mit grossem, ovalem 
Samenraum, dessen, 
Lmnen eng geschlán- 
gelt ist. 


linger als die Hanpt- 


tasche, schlauchfórmig, 
mit grossem, ovalem: 
Samenranm. 


so lang wie die Haupt- 
tasche, schlauchfórmig, 
proximal mehrfach eng 
geschlängelt. 

unausgestreckt kürzer, 
als die Haupttasche. 
seblauchfórmig, proxi- 
mal erweitert und eng 
geschlängelt. 

unausgestreckt länger als 
1/3 der Hanpttasche, 
schlauehfórmig. proxi- 
mal erweitert, in der 
Mitte wenig und eng 
geschlängelt. 


länger oder so lang 


wie die Haupttasche. 
schlauchfórmig, gerade, 
mit kleinem Samen- 
ranm, 
länger oder kürzer als die 
Hanpttasche, schlaneh- 
förmig, gerade, mit 
kleinem Samenraum. 


so lang wie Bis der Haupt- 
tasche. schlauehförmig, 
gerade, mit knopf- 
förmigem Samenraum. 


halb so lang wie die 
Haupttasche, dick sack- 
| förmie. 


Sonstige Merkmale 


Dissep. ^; und 5/7; ver- 
diekt. - 


2 Paar kleine Poren vor 
und hinter der Borsten- 
zone des 18. Segm. 
medial von derLinie der 
männlichen Poren. 

Dissep. "ia vorhanden, 
kein Dissep. besonders, 
verdickt. 


Je 2 oder 3 winzige Pa- 
| pillen dicht hinter den| 
| Samentasehenporen; 
Samensücke 3-lappig. 


'Zahlrcoiche winzige Pa- 
pillen in + unregel- 
mässigen medianen 
Querrcihen am 17., 18. 
und 19. Segm. 


Paarige Papillen variabel 
am 6., 7., 8., 18. oder 19. 
Segm. oder einigen der- 
selben,sowie dicht neben 
den mánnlichen Poren. 

Je 1 Gruppe von 2—7 
winzigen Papillen dicht 
medial an den männ- 
lichen Poren; Borsten 
am D 7. Segm. ver- 
grössert. 

Borsten am 2.- 9. Segm. 
besonders ventral ver- 
erössert; je 1 Porenfeld 
dicht medial an den 
männlichen Poren; 
Samensácke mit grosser 

| Anhangsblase. 


Samentasehenporen auf Intsegmtf. #,. 7% und So: 


'Borstenketten dorsal 
sehr weit unterbrochen; 
Gürtel vom  1,183.— 
11117. Segm.; Poren- 
felder auf Intscemtf. 
Wun, 15/59, 1959, manch- 
mal auch auf 9/10, hs- 


11. P. birmanica 


14. P. bournei . 


2. P. aerophila 


97. P. propora . 


88. P. papulosa 


8. P. barbadensis 
a o DESI 


47. P. hawayana . p. 


67. P. mandborensis 


68. P. margaritacea 


Hóchste 
bekannte 
Borstenzahl 


51/XIL 


86/XXV 


Td XXVI 


49/XXVI 


40/XXVI 


38/IX 


80/VIII 


miinnlichen 
Poren 


Abstand der 


= 


} 


m 
e 

> 
e 


ı ru 


2/74 


1 u 


Mat 


15B 


Darmblind- 
siicke 


fehlen. 


ein- 
fach 
oder 
unten 
wenig 
ausge- 
sackt. 
ein- 
fach 
oder 
kaum 
ge- 
kerbt. 
fast 
ein- 


fach. 


ein- 
fach. 


1 Paar. 


1 Paar. 


1 Paar. 


je 6 
oder 7 
über- 
ein- 

ander. 


Pheretima 


Divertikel der Samen- 


| Sonstige Merkmale 


taschen 
sehr klein, sackfórmig, Borstenketten 
durch eine seichte sehr weit unterbrochen; 


Lüngsfurche geteilt. 


so lang oder kürzer als 

die Haupttasehe, mit 
diek  wurstfórmigem 
Samenraum und kürze- 
rem, dünnem Stiel. 


so lang oder lánger als 
die Haupttasehe. ge- 
rade, mit — grossein, 
ovalem Samenrawun und 
ebenso langem, diinnem 
Stiel. 

lánger als die Haupt- 
tasche,schlankschlauch- 
fórmig, distal etwas 
verdiekt, mit schwach 
erweiteriem Samen- 
raum. 

länger als 1/2 der Haupt- 
tasche, mit bohnen- 
förmigem 
nnd etwas längerem, 
feinem Stiel. 

z. Jt. klein, wo dU. caña 
fehlend. 


fehlen. 


gerade, fingerfórmig. 


linger als die Haupt- 
tasche, schlauchförmig. 
zickzack-artig ge- 
schlängelt. 


Samenraum, 


dorsal 


Gürtel vom 1,13.— 
11,17. Segm.; Pubertäts-| 
tleckehen auf Intsegmtf.| 
19/20 und "ar. 
‚Je 2 Grübehen schräg 
| neben und medial von 
den männlichen Poren, 
winzige Papillen am 
17.— 19. Segm.; Samen- 
säcke mit kolbenförmi- 
ger Anhangsblase. 
Grübehen vor und hinter 
den männlichen Poren, 
winzige Papillen am 
17.— 19. Segm.; Samen- 
säcke einfach. 


Je 1 Paar schlitzförmige 
Grübchen aufIntsegmtf. 


17 3 und 19, lateral 
von den männlichen 
| Poren. 
+ oder 5 Paar kreis- 


fórmige Papillen vorn 
am 17. u. f. Segm. medial 
von der Linie der máünn-! 
lichen Poren. 

Je 1 Paar Papillen vorn 
am 8. u.9. und hinten am 
7. u. 8, Segm.. je 2 Paar 
vorn und hinten am 18.' 
Segm. medial von den 
Linien der mánnlichen 
Poren. 

Je 1 Paar Papillen vorn] 
am 8. und 18. und hinten: 
am 7..8. und 18.Segm. in, 
den Linien der mánn- 
lichen Poren. sowie 1 
Paarhinten am 18.Segm. 
medial von den Linien 
dieser Poren. | 

Je 1 Paar Papillen vorn, 
am 18. und hinten am 
18. und 19.3egm. medial 
von den Linien der 
mánnlichen Poren. 

Dissep. %10 vorhanden. 


62. P.juloides . . p.t 


74. P. minahassae p. 


63. P. kalaenensis p. 


24. P. eastanea. 


P.flavescens . p. 


P. producta 


P. obscura . 


117. P. sieboldi 


e qs 


sq 


Ep: 


314 


317 


316 


. p.304 


| 
| 
| 
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60/VUI 995 ? kürzer als die Haupt- 1 Paar Papillen vorn am 
tasche. schlauchförmig., 18.Segm. medial von den 
| gekrümmt, Linien der männlichen 
| | | Poren; 2. Paar Samen- 
säcke verlängert. 
TANIO | 2,50 vor- [mehrfach länger als die Kein Dissep. besonders 
han- | Hanpttasche, schlauch-, verdickt. 
den. | fórmig, zu einem’ 
| grossen Knüul zusam- 
mengelegt. 
58 IX | 34w | ein- lunzgusgestreekt halb so|Winzige paarige Pn- 
| fach, | lang wie die Haupt-| pillen vorn am 7. und 8.,| 
klein. | tasche, dünn. schlauch-| oder dazu auch am 9. 
fórmig. in mehrere, Segm.,undzu 1 —3dicht, 
weite Windungen zu-| neben den männlichen 
sammengelegt, mit ge-| Poren; Samensäcke mit 
radem Stiel. grosser sitzender An- 
hangsblase. 
40, VIL ‘Ju | ein- länger als die Hnupt-|Dissep. zwa nur rudimen- 
faeh | tasche, schlauchfórmig, tár vorhanden. 
oder | gerade, mit kleinem) 
ge- | Samenraum. 
| krümt | 
| und 
| vorn 
|, Be: | 
l lappt. | | 

59 XXVI, ?5;w | ein- so lang oder länger als Kreisfórmiges ventral- 

| fach. die Haupttasche, «dünn! medinnes Feld am 18. 
schlauehförmig, gerade, Segm., mit zahlreichen 

oder wenig gebogen, winzigen Papillen dicht 

| mit knopffürmigem, besetzt; ^ Samensücke 
| Samenraum. | und Testikelblasen mit 
| kleiner Anhangsblase. 

59 XVH ?;4 | ein- kürzer als die Haupt- Winzige Papillen zu je 2 

fach. tasche. schlauchfórmig. dieht vor den Samen- 
in der Mitte zu einer tasehenporen und in 
Schleife zusaminenge- Reihen und Gruppen 
legt,mitkleinemSamen- zu mehreren am 18. 
raum. Segm. vor und hinter 
í der Borstenzone, sowie 
; am 7. und 8. Segm.; 
Samensäcke mit grosser 

Anhangsblase. 

50 VIM ` 19B wiege-lang,engschlauchfürmig, 2 Paar grosse Papillen 
^wühn-, stark verschlungen und auf Intscemtf. !? ve und 
lich. | von einem ovalen Sack "pa dicht medial von 

umschlossen. den Linien der männ- 

| lichen. Poren. 
UDIN (ui | ein- fast 2mal so lang wie 2 Paar Papillen auf Int- 
fach. | die Haupttasche, dick segmtf. !*5s und !*5, 


schlanchförmig. mit ge- 
schlängeltem Lumen, 
distal verengt. 


etwas weiter medial als 
die männlichen Poren; 
kein Dissep. fehlt, 5/4 — 
71, sehr stark, 5/9 —12/18 
stufenweise schwächer 
verdickt. 


22. P. carinensis . p. 260 


9. P. aeliana . 


125. P. tobaensis 


1198, P. udei. . . 


16. P. burchardi 


84. P. ocellata . 


p- 


252 


. p.910 


js 


D 


90. P.peguana. . p. 292 


52. P. hupeiensis. p. 


9 


13 
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| 
i 
H 
l 
! 
| 


Divertikel der Samen- 


Sonstige Merkmale 
taschen " 


sücke 


Höchste 
bekannte 
Borstenzahl 
Poren 


Abstand der 


männlichen 


Darmblind- 


140 VIIL| Lu ; ein- kürzer oder so lang wie Grosse paarige Papillen 96. P. posthuma 


y lach | die Haupttasehe, dick am 17. und 19.. oder (pun o o a OS 
` oder | schlauchförmie. dazu auch am 90. Segm.. 
feh- in den Linien der 
lend. | männliehen Poren. | 
90, XXVI, Lan mit ilang, sehlauchförmig, wit Gürtelborsten modifi- 51. P.houlleti . . p. 273 
Ein-  lánglichem, geschlän-, ziert; kleine Kopula- 
i sehnür-, geltem Samenraum. tionstasche;  gustielte 
ungen. Drüsen neben den 
Samentaschen. 
2 klein | sehr klein, lang und zart ge- Umgekehrt birnlörmige 73. P. merabahensis 
! klein. | stiecht, Kopulationstasche vor- (Parto... p3288 
'manch- handen. 
mal 
| feh- 
| lend. 
? 112 ein- [so lang wie die Haupt- Kopulationstasche vor-| 127. P. travancorensis 
fach. | tasche, dünn sellanch- handen. | p. 310 
fórmig.  gesehlüngelt. | 
mit dick Virnfürmigem 
| Samenraum. 
2 13B | vor- kürzer als iis der Haupt- Gestielte Drüse mit den 27. P.erescentiea p.262 
han- | tasche, wieeingestielter Samentaschen aus- 
den. kugeliger Sack, der mündend; grosse Ko- 
' einen geknäulten pulationstasche vor- 
Schlauch umschliesst. handen. 
40 5 ? halb so lang wie die Grosse Kopulations- 32. P. dubia . . . p.264 


IH aupttasche, sehlauch- tasche vorhanden. 
fórmig.spiralie gedreht., 
70,X1l 14D , vor- mit ovalem Samenraum Samensäckem. schlauch- 94. P. philippina . p.994 
bhan- und dünnem Stiel. fórmiger Anhangs- 
den. blase: grosse Kopula- 
tionstasche vorhanden. 
69 XXVI Show ` ein- länger als die Haupt- Samensäcke einfach; 10. P. bindjeyensis p. 255 
fach. tasche, schlauchförmig, grosse halbkugelige Ko- 
in mehrere breite Win-) pulationstasche vor- 
dungen zusanunenge- handen. 
legt, mit birnförmigem 


| Samenraum. 
585/AXV | lu ein- mehrfach länger als die 9 Paar Papillen (?) hinten| 55. P.impudens . p.974 
Dd g r Pay j 
fach. Haupttasche, dick am 7. und $. Segm.; 


sehlaucehfórmig,musku-, grosse, lünglich ovale 
lós.versehiedenartigge-, Kopulationstasche mit 
wunden, mit  abge- schlankem Penis. 
schnürtem ` birnfürmi- 

gen Samenraum. 


Samentasehenporen auf Intsegmtf. As, 5%, 5; und 


48 9B 1 Paar.z. T. klein, z. T. fehlend. Vrostaten „opening di- P. scholastica. p.317 
| | reetly into the sperm- 
| | duet without the media- 
tion of a duct*, 


| | 
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Samentaschenporen auf Intsegmtf. Za, Sz. 73 und “jo: 
100XXV]| tsu | ?  vielkürzeralsdie Haupt-iVentral-medianesPuber-| 71. P.mazarredoi p.288 
tasche, ungestielt herz-, tütsfeld am 17.—*/120. 
| tórmig. Segm. mit 2 Paar Poren 
am 17 und 19. Segm.;' 
kein Dissep. lehlend. | 
49 VI | 27% fehlen. solang wie? a der Haupt-2 Paar Papillen anf Int- 25. P. celebensis . p.261 
tasche. schlank  birn-, segiutf. 1%, und 1h19; 
förmig. 2 oder 3 Paar Puber-) 
| | tätsleldehen vorn am 
| 19, u. E Scem. 
60 9B fehlen. so lang oder kürzer als JelPaarlapillen hinten‘ 53. P.iizukai . . p.274 
| | die Haupttasehe, dünn, am 19.—23. Segm. in 
` sehlankschlauchfórmig, den Linien der männ-, 
in der Mitte kurz und: lichen Poren. | 
schmal geschlängelt. 
V9 XXV | "hw ? ` viel kürzer als die Haupt- Gürtel vom 18.—!/,18. 95. P. picta . . . p.294 
tasche, gestielt birn-| Segm.; Testikelblasen 
fórmig, mit 9 äusserlich) gross, samensackartig:| 
nieht gesonderten bira-| Samensäcke klein. | 
förmigenSamenräumen. | 
85/VIIL | 1jısw fehlen. |viel kürzerals die Haupt- Dissep. %,, vorhanden; 1 82. P. neoguinensis 
tasche, sitzend, blasen-| Paar Testikelblasen im p. 288 
fürmig. 11.. 1 Paar Samensäcke 
im 12. Segm. init herz-| 
fórmiger Anhangsblase.| 
116 XIII | 93 B | vor- viel kürzer als  die|Pubertütsfeldehen ` am 119. P. spectabilis. p.304 
han- | Haupttasehe, sitzend, 19.— 25. oder 26. Segm.| 
den. | mit mehrkammerigem in der Linie der münn-, 
Samenraum. lichen Poren; 1 Paar 
| Testikelblasen im 11., 
| | 1 Paar Samensäcke im 
| | 19. Segm. mit finger-' 
| förmiger Anhangsblase. 
72/X]II kleiner ein- |vielkürzeralsdie Haupt- Quere Gruppen von 2, 87. P. papua. . . p.291 
als jiet fach. | tasche. dünn schlauch- oder3winzigenPapillen 
| | fórmig. hinter deu Samen- 
| taschenporen der 2 
| letzten Paare; 1 Paar) 
Testikelblasen im 11., 
| 1 Paar Samensácke im 
| | ]2.—14. Segm. mit 
| | fingerförmiger An- 
| hangsblase. 
40 2 vor: lang. sehmal. lorstenketten ` ventral 17. P. burliarensis p. 258 
| han- | weit unterbrochen, Bor- 
den. | | sten « hinter 18. Segm. 
| | vergróssert; Gürtel vom 
| 14.—17. Segm.; Pa-| 
| ‚ pillen am19. - 22, Segm. 
A7[XIII | 11B | vor- Isehlauehfórmig. Grosse, «uergestreckte 85. P. pacifica . . p.289 
han- Papillen ventral-median 
den. meo Te eh a 


9].. 99. Segm. oder an 
einigen derselben; 1 
Paar Samensäcke im 
| 12. Segm. 


Pheretima 


gu) 
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~l 


34. 


. P. vordermani 


. P. shimaensis 


P. hippoerepis 


. P. peregrina . 


. P. bossehae 


.Plfeae . - 


. P. mirabilis . 


P. enganensis 


. P. modiglianii 


oder 104. P. queenslandica 
p- 


p.i 


D. 


p- 


e. 


p- 


pe 


297 


42, P. glandulosa. p.268 
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60 14 œin- sehr kurz, rudimentär. Paarige Papillen 
fach. Grübchen vorn am 10.. 
Wia dos dL. A E! 
manehmalauch am9.uud 
29. Segm. und auf Int- 
segmtf. 1* jg und 2° jo: 
Samensücke mit ge- 
, e stielter Anhanesblase. 
80/XVII ziem- ein- halb so lang wie die2 Paar Papillen am 17. 136 
lich fach. | Haupttasche, keulen-| und 19. Segm. in der 
gross. förmig. | Linie der männlichen 
| Poren. von Grübehen 
| begleitet; je 1 Paar 
| Papillen vorn am 18. 
und hinten am 7. und 
8. Segm. 
85 14B 1Paar. gewunden. 1 Paar grosse. kreisrunde 116 
Papillen vom ? 319. 
1,320. Segm. 
70. XXV | 15B ein- unansgestreckt so lang Männliche Poren vorn. 
fach. wie? oder Haupttasche, medial und hinten von 
| , schlauchförmig, proxi- 4 oder 5 winzigen Pa- 
| mal ziekzackartig ge- pillen umstellt: Samen- 
wunden, mit dickerem säcke mit kleiner An-! 
| Samenraum. hangsblase 
46 155 vor- so lang wie die Haupt- Gürtel mit Borsten. 
han- tasche. fadenförmig, mit 
den. | diekerem Samenraum. 
42X Lu unten kürzer als t, der Haupt- Kein Dissep. besonders 

mit | tasche. keulenförmig. | verdickt. 

stum- 

melför- 

migen 

Aus- 

sack- 

ungen. | | 
100 VII 29B ein- länger als die Haupt- Gürtel über das 13. und 

fach. | tasche, schlauchförmig.i 17. Segm. übergreifend. 

| zickzackartig gebogen. 

39 gross. vor- lang. taschenförmig. A Paar Papillen hinten 
han- am 5.—8., 2 Paar vorn 
den. | am 7. und 8. Segin. 

80 TX 14 | vor- länger als die Haupt- Kein Dissep. besonders 
han- | tasche. schlauchförmig. verdickt. 
den. | geschlängelt oder ge- 
rade. mit dickerem 
Samenraum. 

66 15B vor- lang.  sehlauchfórmig.2 Paar kleine Papillen 
han- proximal ziekzackartig dicht medial von den 
den.  geschlüngelt. Linien der mánnlichen 

Poren. mit diesen kleine 

| Dreiecke bildend. 
50—60/ | 17 B |finger- sehr lang. dünn. eng ge- Männliche Poren von ca. 
EXIT fórmig. schlängelt und zusam- 20 winzigen Papillen 


mengelegt. 


umstellt. kleinere Grup- 


pen 
jedem 
porus. 


vor 


und hinter 
Samentaschen- 
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J5/NXXVI| 11.5. | nor- lso lang wie die Haupt- Gürtel vom — 9,14. 

mal. | tasche. mit grossem. *ılb.  Begm.; kein 
kugeligem Samenraum. Dissep. besonders ver-, 
| diekt. | 

ISAN V ? | em- schlank bimförmig, ver- Paarige Papillen am 7.— 

: fach. , schieden lang, so lang 9. Segm.: Samensäcke 

| wie die Hanpttascheoder, mit sitzender Anhangs- 

| kleiner oder fehlend. | blase, Prostaten feh- 

| | lend, 

35 10.8 1 Paar lánger als die Haupt- Je 1 Paar Papillen hinten 
tasche, proximal er-| am 5.—8. und 17.—20. 
weitert. ` Seem. medial von den 

Linien der männlichen 
Poren. | 

35 9B 1Paar.z. T. klein, z. T. ganz? Paar Papillen am 15. 

fehlend. Segm. dieht an der 

Intsegmtf., dicht medial 
an den Linien der 
| männlichen Poren. | 

82, VLVIL 18 1 Paar.gerade. am blinden Ende Je 1 Paar Papillen vorn 


57, YIH 


AS ANNI 


59 XXVI. 


45/X VII 


140, VIII 


59/XXV1 


10.5 


Zait 


2l 


1/ 
D 


B 


yu 


erweitert, am 6.—9. Segm. in den 
Linien der Samen-, 


taschenporen. 


| Paar. länger als die Haupt- Paarige Papillen hinten 


ein- 
fach. 


ein- 
fach. 


ein- 
fach. 


ein- 
fach 
oder 
feh- 
lend. 
ein- 


fach, | 


klein. 


tasche. sehlauchfórmig. am 19. 20. und 21. 
zusammengewickelt. Segm. 

so lang wie die Haupt- Borsten «a,b. eu. f. stufen- 
tasche, sehlauchfórmie. weise grösser; ebenso) 
gerade. mit  knopl- Borstendistanzen «aa, ab, 
artigem Samenraum be u. €; manchmal 
und manchmal knopt- winzige Papillen am 4.. 
artigem Neben-Samen- 7., 8. und 9. Segan., sowie 
raum., am 18. dicht neben den 

männlichen Poren. 

länger als die Haupt- Laterale Borsten am 6.— 
tasche, schlauehförmig. 9. Segm. vergrössert: 


proximal angeschwol- 1 oder 2 Paar grosse 
len und unregelmüssig saugnapffórmige Pa- 
eingesehnürt, maneh- pillen auf Intsegnitf. 


| mal rosenkranzfórmig. !^9o0der!* is und !* yy: 


Samentaschenporen 


dorsal. 
länger als die Haupt- Borsten am 4—9. Seem, 
tasche, proximal (..dis-, vergrössert. 
tally*?) — rosenkranz-, 
fórmig. | 
'so lang oder kürzer als Grosse paarige l'apillen 
| die Haupttasche, diek am 17.. 19. oder 20. 
| schlauchförmig. | Segm. in den Linien 
der münnlichen Poren. 


halb so lang wie die2 Paar saugnapftörmige 
| Haupttasehe, mit Papillen um 17. nnd 19. 
grossem,ovalem Samen- Segna, eine Spur weiter, 
raum und vielkürzerem. medial als die männ- 
engem Stiel. lichen Poren; kleine 
Kopulationstasche vor- 

‚ handen. 


40. P.floweri . . 


p. 

31. P. divergens . p. 
P.fuseata . . p. 
P.mieronaria p. 
P. heteropoda 

44. P. grossa. . . p- 

5ocPndledc m 10 


pé 


264 


514 


316 


108. P. rodericensis p. 299 


E trinitatis . D: 
96. P. posthuma 
MAT) A 


e 
Ra 
(0,3) 


295 


103. P. quadripapillata 


p- 


297 


Pheretima 


| 
| 


ell 


ste 


Divertikel der Samen- 


Sonstige Merkmale 


Borstenzall 
Darmblind- 


E taschen 
e 
66 13 B, schlank lane, eng, mit unregel- Samensäcke mit An- 
3 min miissigen  Anschwel- hangsblase; grosse. 
lungen uudAuswüchsen. elliptiseheK opulations- 
tasche vorhanden. 
60/XXV 12B cin- so lang wie die Haupt- Samensácke mit kleiner 
| fach. tasche, seblanchfórmig, Anlangsblase; kuge- 
distal birnfórmig an-, lige Kopulationstasche: 
geschwollen. Sumentaschen distal mit 
| Nephridialbesatz. | 

2 ? | ? kurz, gestielt. Kein Dissep. besonders 

| verdickt; Sainensäcke 
mit  schlauchförmiger 
Anhangsblase: ovale 
Kopulationstasche vor- 
handen. 

É te | vor- kürzer als die Haupt- Kein Dissep. besonders 
han- | tasche, dünn gestielt verdickt; Samensäcke 
den, | birnfórmig, häufig mit mit fingerfórmiger An- 
ein- | 1 oder 2kleinen Neben- hangsblase; miissig 

| fach. | divertikeln. grosse — kopulations- 

! tasche vorhanden. 
50 XXV !,u eim- halbsolangwiedic Haupt- Grosse Kopulations- 
fach. | tasche oder kürzer. tasche vorhanden ; 


keulentórmig, meist mit Samentaschen distal mit 
1l kleinen sitzenden; Nephridialbesatz. 
Nebendivertikel. 


| 


Samentaschenporen auf Intsegmtf, Is, Aa 97, 7 


80/X XVI fehlen. länger oderkürzeralsdie.Je 1 
Haupttasehe, kerden- 
förmig, distal verengt. 


Paar saugnapf- 
förmige Papillen hinten 
am 10.. 1]. und 17.. vorn 
am 19. und 20. Segm.; 
kcin Dissep. fehlend. 

fehlen. 


MASA ISI so lang oder liingerals die 

Haupttasche, schlauch- 
förmig, gebogen, mit 
| birnfórmigem Samen- 
| raum, 


| 
fehlen. kürzer als !; der Haupt- 
tasche, mit  ovalem, 
mehrkammerigem 
Samenranın und ebenso 
langem, geradem Stiel. 
‚halb so lang wie die 
| Hanpttasche, 
fórmig. 
| 


132 
| | 
| 


16B | vor- 
han- 


den. 


iul 8 halb so lang wie die 
Haupttasche, eng. mit 


dickerem  Samenraum. 


keulen- 


Je 1 Paar Papillen auf 
der Borstenzone des 8. 
und vorn am 17. und 18. 
Segm.; kein  Dissep. 
fehlend; kugelige Ko- 
pulationstasche alsPenis 
ausstülpbar. 

3 Paar Papillen am 17.. 
19. und 20. Segm.; 1 
Paar Testikelblasen im 
11., 1 Paar Saınensäcke 
im 12. Segm. 

Winzige l'apillenzu 2—6 
in Querreihen vorn am 
os, TOS On N 
oder auch am 9. und 
22. Segm. 


Ausführungsgaug ` der 
Prostaten proximal 
dünn, ` distal dick. 


spindelfórmig. 
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24. P.darnleyensis p. 


9. P. belli. p- 
131. P. vaillanti. . p 
86. P. padasensis. p. 
69. P. martensi p. 

EO ness 
121. P. subulata. . p 
91. P. pentacystis p. 
66. P.loriae . . . p 
109. P. salomonis . p. 
134. P. violacea . . p. 


268 


.911 


990 


. 807 
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Höchste 
bekannte 
Borstenzahl 


- 
| 


| Divertikel der Samen- 
taschen 


= 
= 
El 
= 
E 
= 
A 


Sonstige Merkmale 


— 


48/V- VIII 


postelitell. 

mehr als | 
100 

| 


zool. 


"us anf sao 12 
porus auf Intsegmtf. *?/, ,. 


14B 


‚1 Paar. so lang wie die Hanpt- 


tasche, schlauchfórmig, 
distal(?) zusammenge- 
wnnden. 


Samentaschenporen auf Ints 


nieht 
sehr 
gross. 


unten lan den vorderen Paaren 
mit fehlend, am hinteren 
Aus- Paar lünger als die 
saek- | Hanpttasche, schlauch- 


ungen.| fórmig, eng geschlän-! 


gelt, mit länglichem 
Samenraum. 


Männliche Poren am 72. P. megascolidioi- 


19.(?) Segm. (Miss- des 
bildung?); je 1 Paar 
Papillen am 17..18., 20. 
(oder 16. 17. 19.5 
Segm. in der Linie der| 
männlichen Poren. 


dunas De a, EYE o u, mel i 


Paarige und unpaarige| 48. P. hexatheca . 
Papillen vorn am 17., 

19. und 20. Segm.; 

Samensücke gelappt. 


| 
4 


l. P.acincta (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta a., Goto € Hatai in: Annot. 


Japon., 


v.3 p.16 f. 6. 


Borstenzahlen: /« vg, xv, 


kreisrunder Finsenkungeu, zwischen 
anr, auf Intsegmtf. 5 Dissep. */— "A, und 7*/,,— ha verdickt, 


3 P 


60 weiter hinten, Erster Rücken- 


Männliche Poren in der Mitte grosser, annähernd 


ihnen 7 Borsten; Samentaschenporen 


N 


^j, und JM fehlend. 1 Paar Darmblindsüeke. Samensäcke im 11. uud 12. Segm.: 


Kopulationstaschen fehlen. 


so lang wie die Hanpttasche ist. 


dichter als dorsal: Borsteuzahlen: Zen, */xxv. Erster Rückenporus auf 


Japan (Tokio). 


Samentaschen mit einem Divertikel, das doppelt 


L. 130, D. 7 mm; Segmz. 108—113. 


2. P.acrophila (Rosa) 1896 Perichaeta a., Rosa in: Ann. Mus. Genova, v.36 p.527 


Sehwiürzlich braun mit helleren Borstenzonen. Borstenketten ventral 


Intsegmtf. 


unverdiekt (7); Dissep. 
gewöhnlich. 
massig; 


Tae) Gürtel horstenlos, vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche 
Poren zwischen der 8. und 9. Dorstenlinie, zwischen ihnen ca. 14 Dorsten; 
Samentaschenporen 3 Paar, lateral anf Intsegmtf. */,— "/,. Dissep. sämtlich 


8 


vorhanden, unvollständig. Darmblindsäcke wie 
Testikelblasen im 10. und 11., Samensäcke im 11. und 12. Segm., 
Prostaten mit langem Drüsenteil und kurzem, zu einer kleinen 


Schlinge gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen 
mit ovaler Ampulle, mässig langem Ansführungsgang und einem schlauch- 
förmigen Divertikel, das proximal in mehrfachen engen Schlängelungen zu- 
summengelegt nnd, unausgestreckt, 
55—73, Ds 4 mm: Segmz. 95—110. 


Sumatra (Si-Rambé). 


Jg E 


so lang wie die Haupttasche ist, — 


3. P. aeliana (Rosa) 1892 Perichaeta a., Rosa in: Ann. Mus. Genova, 1.32 p. 545. 


Rosaviolett. 
Tückenporus auf Intsegmtf. 


12) 
WEN 


Kopf pro-epilobisch. Borstenzahl: 9 "xj oder zm. Erster 
Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. 


. p. 988 


p.971 
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(= 3). Männliche Poren ?,5» von einander entfernt, an der Medialseite von 
Drüsenpolstern: Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmt£ © 1 — Dia, die eines. 
Paares so weit wie die mánnlichen Bn von einander entfernt. Kein 
Dissep. besonders verdickt; Dissep. ^,, "ho uud "4, fehlen. Darmbliud- 
sücke vorhanden. 2 Paar Testikelblasen, jederseits gesondert, die einer 
Seite mit einander kommuuizierend: 2 Paar Samensäcke im 11. und 12, Segm.; 
Prostaten mit 3-teiligem Drüsenteil und sehr kurzem, geraden Ausführungseang. 
Samentaschen mit kurz gestielter Haupttasche und einem seldanchfórmigen, 
ungemein langen, zu einem grossen Knäul zusammengewickelten Divertikel. 
— L, 80—100, D. 5—6 mm; Segmz. 115—120. 


Sunda-Insel Engano (Bua-Bna). 
> E 


4. P.aeruginosa (Kinb.) 1867 Amyntas «eruginosus, Kinberg in: Öfv. Ak. Förh.. 
v.98 p.101 | 1899 A o, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, c16 p.4 | 1899 A. a. 
Michaelsen in: Öfv. Ak. Fórh.. 56 p.434 £.2 | 1891 Perichueta oeriginosa, Beddard in: 
P. phys. Soc. Edinb., v. 10. p. 278. 


Sehmutzigbráunlich mit grünlich blauem Schimmer. Borsten am Vorder- 
körper etwa his zum 10. Beem. vergróssert, die eines Segm. aunähernd 
gleieh gross; Borstenketten ventral sehr wenig dichter als dorsal, ventral 
fast geschlossen, dorsal kurz und unregelmässig unterhrochen: Borstenzahlen z 
a y: Buster Rückenporus auf Intsegmtf. EE Gürtel 
borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren 1u von einander 
entfernt: Samentaschenporen 2 Paar, auf Intseemtf. ”, und ^, die eines 
Paares "u von einander entfernt. Dissep. 5,— und !*/,—!?,, verdickt, 
So und ”,, fehlend. Darmblindsäcke einfach. Testikelhblasen des vorderen 
Paares, im 10. Segm., gesondert, die des hinteren Paares, im 11. Segm,, 
mit den Samensäcken des ersten Paares und unter einander verwachsen; 
Samensäcke 2 Paar. im 11. und 12. Segm., massig, mit kleiner Anhangs- 
blase am oberen Rande: Prostaten mit mässie grossem Drüsenteil und 
dickem, geradem Ausführungseane. ohne Kopulationstasche. Samentaschen 
mit breit sackfórmiger Ampulle, einem eheuso langen. scharf abgesetzten, 
mässig dicken, walzenförmigen Ausführungsgang, und einem geraden, schlauch- 
förmigen Divertikel, das so lang wie die Haupttasche und etwa halb so 
dick wie die Ampulle ist und dessen proximales Ende einen nicht verbreiterten, 
aber durch eine halsartige Verengung abgeschnürten, schief bohnenfürmigen 
Samenraum bildet. — L. 110—113, D. 4—5 mm; Segmz. 100—106. 


Marianen-Insel Guam. 


5. P. annulata (Horst) 1883 Megascolex annulatus, Horst in: Notes Leyden 
Mus., «5 p.195 | 1890 Perichaeta annulata, Horst in: Notes Leyden Mus., e 12 p. 236 
it. MU. dà Te 

Schwärzlich mit weissen Borstenzonen. Kopf epilobisch (*/,). Borsten- 
zahl ca. 65. Samentaschenporen 2 Paar, vorn am 7. und 8. Segm. Dissep. 
^j, und "4, fehlen. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit drei- 
lappigem Drüsenteil. Samentaschen mit kugeliger, am distalen Teil leicht 
geringelter Ampulle und kurzem, engem, scharf abgesetztem Ausführungsgang, 
in dessen distales Ende ein schlank keulenfórmiges Divertikel mündet; Divertikel 
nicht ganz halb so laug wie die Haupttasche. — L. 195 mm; Segmz. ca. 130. 


Sunda-Inseln. 
6. P.aspergillum (E. Perrier) 1872 Perichaeta a. (non Beddard 1888). E. Perrier 


N. Arch. Mus. Paris, w8 p.118 t.4 f. 71,72 | 1889 Megascolex «., L. Vaillant, Hist. 
nat. Annel., 2.31 p.76 | 1899 Amyntas a., Michaelsen iu: Mt. Mus. Hamburg. z.16 p.10. 
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Rauchbraun mit helleren Dorsteuzonen. Borsten an den mittleren 
Segm. des Vorderkórpers verdickt: am Mittelkórper ventrale Borsten länger 
als die dorsalen: Borstenketten gleichmässig dicht. nur postelitellial dorsal 
kurz und unregelmiüssig unterbrochen: Borstenzahlen: *^/v. xm xxvr 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf !',,. Gürtel horstenlos, vom 14.— 
16. Segm. (= 3). Männliche Poren ?;,» von einander entfernt, auf quer- 
ovalen Erhabenheiten. die ausserdem etwa 7—10 feine Drüsenporen tragen; 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. */, und Dia, die eines Paares ca. 
lw von einander entfernt. umstellt von je einer Gruppe von ca. 9 feinen 
Drüsenporen. Dissep *,— 4. '*,, und ''4, stark, das folgende etwas 
schwächer verdickt. Darmblindsäcke einfach, höchstens leicht aufgetrieben. 
2 Paar grosse, vollkommen von einander gesonderte Testikelblasen im 10. 
und 11. Segm.; 2 Paar grosse. am oberen Rande eingekerbte Samensäcke 
im 11. und 12, Segm.: Prostaten mit grossem Drüsenteil und dickem, zu 
einer kleinen SEN ausgehogenem Ausführ ungsgang. ohne Kopulationstasche. 
Samentaschen mit birnfórmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Ausführungs- 
gang und einem diek schlauchförmigen, unregehmässig geschlängelten, distal 
verengten Divertikel, das meist nur wenig kürzer als die Haupttasclie ist, 
Gestielte Drüsen nehen Samentaschen und Prostaten. — L. 180—375. 
D. 9—10 mm; Seemz. 118—150. 


China (Amoy und Kowloon). 


7. P. atheca (Rosa) 1896 JPerichaefa a., Rosa in: Ann. Mus. Genova, 2.36 
p.590 t. 1 f. 6. 

Bleich. Kopf epilobisch (!,). Borstenketten ventral etwas dichter als 
dorsal; Borstenzahlen: /1. yn, Ten, Erster Rückenporus auf Intsegmtf. Ti, 
Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen 
der 6. und 7. Borstenlinie. Dissep. ` rudimentär, Hu fehlend. D, und “h 
stark, *, schwach verdickt. Darmblindsücke einfach fingerfórmig. Samen- 
sücke im 11. und 13. Seen», dreilappig; Mittellappen zu einer Anhangs- 
blase verlängert. Prostaten mit stark gehogenem Ausführungseang und grosser 
Kopulationstasche. Samentaschen fehlen. — L. 70—80, D. 3',—4 mm; 
Segmz. 80—100. 


Sumatra (Balighe, Si-Rambé und Toba-See). 


8. P. barbadensis (Beddard) 1892 Juli Perichaeta b., Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p.167 t.9 £.6.7 | 1892 Sept. P. pallida, Michaelsen in: Arch. Naturg.. v. 581 
p.997 | 1897 P. p, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., 7.21 p.235 | 1900 Amyntas 
pallidus, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p.24 
1894 Perichaeta amazonica, losa in: Atti Ace. Torino, 1.29 p.14 t. £.10, 11 | 1895 
P. sancti-jacobi, Beddard in: P. zool. Soc. London, p.61 | 1896 P. s.-7., Beddard in: 
Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p.61 | 1898 P. cupulifera. 
Fedarb in: P. zool. Soc. oc qu p.445 f. 1. 

Bleichhraun. Berstenketten geschlossen; Dorsten fast gleichmässig zart: 
Borstenzahlen: 29 vu, “xix. Gürtel vom 14 oder *,14.—®,, Gg oder 
16. Seem. (=2*, bis 3). manchmal ventral mit RE Männliche 
Poren ca. !,« von einander entfernt. 2-—4 winzige Pubertätspapillen im 
unmittelbaren Umkreis der männlichen Poren, dazu andere, variable in der 
Region dieser Poren und der Samentaschenporen, ventral vor und hinter 
den Borstenzonen des 6. 7. 8, 18. oder 19. Segm. oder einiger der- 
selben. Samentaschenporen meist 2, seltener 3 Paar, meist auf Intsegmtf. 
i. uuu Vi. solem uud 9. Co qupd Darmblindsäcke einfach. 2 Paar 


7) 
Is* 


p 
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kugelige Testikelblasen im 10. und 11. 2 Paar Samensäcke im 11. und 
12. Segm.; Prostaten mit fast geradem Ausführungseang, olme Kopulations- 
tasche. Samentaschen mit schlankem Ausführungsgang und einem schlanken, 
am blinden Ende zu einem kleinen Samenraum erweiterten Divertikel, das so 
lang oder etwas länger als die Haupttasche ist. — L. 60—125. D. 3',—5 mm; 
Segmz. 78—95. 

West-Indien (Barbados), Tenerifa (Orotava). Brasilien (Porto Alegre, Manaos). 
Chile (Santiago), Ost-Indien (Dehra Dun). 


9. P. belli (Rosa) 1898 Perichaeta bL., Rosa in: Ann. nat. Hist., ser.7 rä p.986 
t.I E 14, 15. 

Braune Intersegmentalbinden mit weissen Borstenzonen abwechselnd. 
Kopf epilobiseh (*,). Borstenketten ventral diehter als dorsal; Dorstenzahlen: 
Sia Die, Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !'*,,. Gürtel borstenlos, 
vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche Poren zwischen der 6. und 7. Borsten- 
linie, nicht erhaben; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. *,-—) 
in der 8. Borstenlinie. Keim Dissep. bosonders verdickt. ^, und ?/, fehlend. 
Darmblindsücke einfach. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., mit 
kleiner Anhangsblase: Prostaten mit kleinem. zweiteiligem Drüsenteil und 
sehr kurzem, leicht S-fórmig gebogenem Ausführungsgang, der durch eine 
kugelige Kopulationstasche ausmündet. Samentaschen mit Nephridialbesatz 
am kurzen, dicken Ausführungsgang der ovalen Haupttasche (nach Abbildung) 
und mit einem schlauchförmigen, am blinden Ende birnfórmig angeschwollenen 
Divertikel, das ungefáhr so lang wie die Haupttasche ist. — L. 75, D. 5 mm; 
Segmz. 100. 


Philippinen (Mindoro). 


10. P. bindjeyensis (Mchlsn.) 1899 Amyntas b., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v.16 p.94 f. 18. 


Gelhlich braun. Borsten am Vorderkörper etwas grösser als am 
Mittelkórper, in gleichmässigen, nur dorsal sehr kurz unterbrochenen Ketten; 
Jorstenzahlen: 4, x, "e, xxvi Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 1? 5. 
Gürtel bhorstenlos. vom 14.—16. Segm. (=3). Männliche Poren auf 
Papillen, Hai von einander entfernt; Samentaschenporen 3 Paar, auf 
Intsegmtf. 9/- — 5... die eines Paares ca. !/, « von einander entfernt. Dissep. Y, — 
“k und hi tis mässig verdickt. ^ und ”,, fehlend. Darmblindsücke 
einfach. 2 Paar vollständig von einander gesonderte, kleine Testikelblasen; 
2 Paar grosse, einfache Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit 
grossem Drüsenteil und mässig starkem, wenig gebogenem Ausführungsgang, 
mit grosser halhkugeliger Kopulationstasche, an der eine traubige Drüse 
sitzt. Samentaschen mit lünglich sackförmiger Ampulle, einem halb so 
langen und ', so dicken. scharf ahgesetzten Ausführungsgang, und einem 
lang schlauchfórmigen, in mehreren breiten Windungen fest zusammengelegten, 
am blinden Ende zu einem birnförmisen Samenraum  angeschwollenen 
Divertikel. das, ausgestreckt, weit länger als die Haupttasche ist. — L. 160 — 200, 
D. 6—9 mm; Segmz. 140—160. 

Sumatra (Bindjey Estate). 


11. P. birmanica (Rosa) 1888 Perichacta bL., Rosa in: Ann. Mus. Genova. 4.26 
]-16L t.3 f. 7-9. 


Sehmutzig fleischfarben. — Borstenketten geschlossen; Borstenzahlen: 
ca. 70. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?,.. Gürtel vom 14.—16. Segm. 
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(= SL Männliche Poren in der 15. Borstenlinie. Samentasehenporen 3 Paar, 
anf rai "s us. in der 15, Borstenlinie. Dissep. D, und */, verdickt. 
Darmblindsäcke vorhanden, 2 Paar Samentrichter; 2 Paar Samensücke im 
ll. und 12. Segm.; Prostaten mit du IN Drüsenteil und schlank U- 
fórmigem Ausführungsgang.  Samentaschen mit ovaler Ampulle, kurzem 
Ausführungsgang und einem gut halb so langen Divertikel iu Form eines 
schlank gestielten, ovalen Sackes, in dem ein vielfach verschlungener Schlauch 
liegt. — L. 130, D. 6 mm; Segmz. 112. 


Birma (Bhamó). 


19. P. biserialis (E. Perrier) 1875 Pericheta b., E. Perrier in: C.-R. Ae. Sci.. 
val p. 1044; 1890 Perichaeta b., Beddard in: P. zoal. Soc. London, p.63 t.4 f. 4,7 | 1897 
P. b., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., .21 p.926 | 1899 P. b., Horst in: Notes Leyden 
Mus, 2.20 p.902 | 1889 Megascolex (Perriera) b, L. Vaillant. Hist. ei Annel., 7.81 
p.63, 76 | 1899 Amyntas b., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 2,16 p.21 ` 1895 Perichaeta 
acystis, Beddard. Monogr. Olig.. p.423 | 1899 P. inonocystis (laps. pro: P. Eu Horst 
in: Notes Leyden Mus., 1,20 p. 202. 


Graugelb. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Ventrale Borsten am 
Vorderkörper vergróssert, und zwar «a grösser als b, b grösser als e, e grösser 
als d ete.; zugleich Borstendistanz au grösser als ab, ab grósser als be, be 
grösser als ed, ed gleich de gleich ef ete.; am Mittelkórper a grösser als ^, b gleich 
c gleich d und au grösser als «b, ab grösser als be, be gleich cd gleich de etc. 
Borstenketten dorsal geschlossen: Borstenzahlen: y, "oe Mam Te, XVI 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '°/,,. Gürtel borstenlos, vom 14—16. Segm. 
(= 3) Männliche Poren ca. '/ u von einander entfernt: Samentaschenporen 
meist 2 Paar, auf Intsegmtf. 2, und 57. die eines Paares ca. tu von ein- 
ander entfernt, manchmal zum Teil oder alle fehlend. 3—7 Paar quer- 
ovale Pubertätspapillen vom am 19. Segm. und an den nachfolgenden, etwas 
weiter medial als die männlichen Poren. Dissep. ?/, uud ®/, stark. 7 ^s sul 
stark verdickt. Darmblindsäcke fehlen. 2 Paar Testikelblasen, die eines 
Paares mit emander kommunizierend, setzen sich in darm-umfassende, samen- 
sack-artige Teile im 10. und 11. Segm. fort; ausserdem rudimentäre, gestielte, 
kugelige Samensäcke im 11., 12. und 13. Segm. Prostaten mit mässig 
grossem Drúsenteil und U-förmigem Ausführungsgang, ohne Kopulations- 
tasche. Samentaschen mit kugeliger Ampulle, ziemlich kurzem, engem 
Ausführungsgang und einem schlanchförmigen Divertikel, das '/,—*/ so 
lang wie die Haupttasche ist. — L. 95—140. D. 4—5 mm; Seemz. 221. 

Philippinen (Manila), Sumatra (Bindjey Estate), Nordwest-Madagaskar, Surinam 
(Paramaribo). 


13. P. bosschae (Horst) 1893 Perichacta b., Horst in: Notes Leyden Mus.. c.15 
p.324 t. 10 1.6 | 1896 P. bosehae, Michaelsen in: AD Senekenb. Ges.. 1,23 p. 238. 


Rauchbraun bis dunkelbraun mit helleren Borstenzonen. Kopf epilohisch 
(LL Borstenketten ventral gesehlossen, dorsal sehr weitliufig und mit 
grossen Lücken; Borstenzahlen: ?*/y, *?*;y, "xr ""xxy;. ` Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. '7/,. Gürtel borstenlos. Männliche Poren Jm von 
einander entfernt; Samentaschenporen + Paar, lateral auf Intsegmtf. ?/, —^ 9: 
Kei Dissep. besonders verdiekt; Dissep. Za und %,, fehlen. Darmblind- 
säcke am unteren Rande mit einer Reihe stummel- bis fingerfórmiger Aus- 
sackungen. 2 Paar Samentrichter in die ventralen Teile der Samensäcke 
eingeschlossen; 3 Paar Samensäcke im 10., 11. und 12. Segm., die vordersten 
(Testikelblasen?) klein; Prostuten mit kurzem, dickem Ausführungsgang. 


Li 
e 
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Samentaschen mit kurzem, engem Ausführnnesgang und einem kenlenförmigen 
Divertikel, das nicht gauz halb so lang wie die Haupttasche, aber länger 
als deren Ausführungsg: aug ist. — L. 120—170, D. + mm; Segmz. 120—125. 


Borneo (Baram-Fluss, Sambas). 


14. P. bournei (Rosa) 1890 Perichaeta b., Rosa in: Ann. Mus. Genova, 2.30 
OO Uf. 3». 


Dorsal braun. Kopf epilobiseh. Borstenketten geschlossen, mit ca. 
60, Borsten. ventral diehter als dorsal. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?/,,. 
Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren in der Borstenzone, 
in der 15. mo c Samentaschenporen 3 Paar, am Vorderrand des 
6.—8. Segm. in der 12. Borstenlinie 2 Paar kleine Pubertätsporen am 
18. Segm. vor und de der Borstenzone. etwas medial von den männlichen 
Poren. Dissep. SL, nnd ?/,, fehlen; Dissep. DL — 7 stark, "Y, ,—'!?/,, schwach 
verdickt. Darmblindsäcke fingerfórmig. 2 Paar Testikelblasen, vollständig 
von einander gesondert, im 10. und 11. Seem. mit 2 Paar Sunensicken 
im 11. und 12. Segm. kommunizierend; Prostaten mittelgross, mit eng 
schlauchförmigen, schleifenfórmig gehogenem Ausführunpgsgang. Samentaschen 
mit umgekehrt birnfórmiger Ampulle. engem, langem Ausführungsgang und 
einem schlauchfórmigen Divertikel. das einen grossen, ovalen Samenraum 
besitzt und lánger als die Haupttasche ist, in deren distales Ende es ein- 
mündet. — L. 150. D. 5 mm: Segmz. ca. 130. 

Birma (Distrikt Chebá oder Biapó). 


15. P. brevis (Rosa) 1898 Perichaeta b., Rosa in: Ann. nat. Hist., ser.7 «2 
p.288 1.9 £.6,7 

Tief gelb. Dorstenzahl: €% yyy. Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3). 
Männliche Poren auf hohen, kegelfórmigen. fast lateral stehenden, von der 
Rückenseite noch sichtbaren Ee Ee ihnen 14 Borsten; Samen- 
taschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ?/, — *... dicht neben den lateralen Mittellinien, 
Kei Dissep. besonders verdickt, d dehlend. 2 Paar kleine Testikelblasen 
im 10. und 1J. Segm.. die des 10. Segm. mit lateralen, samensack-artigen 
Auswüchsen; 3 Paar Samensácke im 10., 11. und 12. Segm.; Prostaten 
mit grossem Drüsenteil und S-fórmigem Ausführ ungsgang, ohne Kopulations- 
tasche. Samentaschen mit kugeliger Ampulle, kurzem, engem Ansführungs- 
gang nnd einem dünn schlauchförmigen, geraden. gleichmässig dieken 
Divertikel, das nicht so lang wie die Haupttasche ist. — L. 15— 20. D. 2— 
21. mm; Segmz. 70—80. 


Christmas-Insel südlich vom Westende Javas (Ostküste). 


16. P. burchardi (Mcehlsn.) 1899 Amyntas b., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Haniburg, v. 16 p.88 f. 14. 


Dorsal hell rötlich braun. Kopf epilobisch ('/,). Dorsten am Vorder- 
kórper grósser als am Mittelkórper, ventral erósser als dorsal; Borstenketten 
nur dorsal kurz Quen. ventral dichter als dorsal: Borstenzahlen: **/y, 
Bu Pm xx yo Erster Rückenporns auf Intsegmtf. '?/,,. Gürtel borstenlos, 
vom 14,—16. Segm. (— 3). Männliche Poren auf steilen, fast penis-fórmigen 
Papillen, ea. Zu von einander entfernt. Ein fast kreisfórmiges, flaches 
Pubertätsfeld, ventral-median am 18. Segm.. dessen ganze Länge einnehmend, 
trägt ca. 40 winzige, gedrängt stehende Pubertütspapillen. Samentaschen- 
poren 3 Paar, auf Intsegmtf. “,—”/,, die eines Paares fast '/,w von ein- 
ander entfernt. Dissep. * zart, ?,— "4, schwach verdickt, %, und ?,, 
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fehlend. !"/, zart, ''j,—'?4, schwach verdickt. Darmblindsücke einfach. 
2 Paar vollständig gesonderte 'estikelhlasen; 2 Paar unregelmássig auf- 
gebeulte Samensäcke im 11. und 12. Segm.; sowohl Testikelblasen wie 
Samensäcke mit je 1 rundlichen, sitzenden Anhanosblase; Prostaten mit 
sehr grossem Drüsenteil und spindelförmig verdiektem. S-förmig gebogenem 
Ausfúhrunesgang, scheinbar ohne Kopulationstasche (als Penis ausgestülpt?). 
Samentaschen mit länglich sackförmiger Ampulle. kurzem. engem Ausführungs- 
gang und einem dünn schl: wuchförmigen, am blinden Ende. knopffórmig an- 
geschwollenen, geraden oder schwach ` gebogenen Divertikel. das so lang wie 
die Haupttase he oder wenig linger ist. — L. 270, D. 6—9 mm: Segmz. 1268 


Sumatra (Bindjey Estate). 


17. P. burliarensis (Bourne) 1887 Perichaeta b., Bourne in: P. zool. Soc. 
London, 1886 p. 667. 


Borstenketten ventral weit unterbrochen, besonders weit hinter dem 
18. Segm.. wo die Borsten « vergrössert sind: 2 Paar Gruppen vererósserter 
Borsten am 7. und 8. Segm.; Berstenzahlen: 38—40. Gürtel borstenlos, 
vom 14.—17. Segm. (— 4). Pubertätspapillen am 19.. 20., 21. und 22. Segm. 
Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ?, Sa, Muskelmagen im 10. Beem. 
Darmblindsücke vorhanden. Samentaschen mit einem langen, schmalen 
Divertikel. — L. 100, D. 3 mm; Segmz. 123. 


Ost-Indien (Burliar in Nilgiri). 


18. P. caducichaeta (Benham) 1895 Perichaeta c., Benham in: Ann. nat. 
Hist. ser. 6 v. 16 p.47 t. 8 f 10—12 | 1899 Amyntas e., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, 2.16 p.13. 


Hell purpurbraun. Kopf epilobiseh (?/,). Borstenketten dorsal kurz 
unterbrochen (zz gleich 2--3 yz); Borstenzahlen: iv. Yvwm. /xxms 
Borsten des 10. Segm. bei geschlechtsreifen Stücken ganz oder bis auf wenige 
fehlend. Erster Itückenporus auf Intsegmtf. !?,,. Zwischen den männlichen 
Poren stehen 6 Borsten; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7, und 
Sb mn der W Borstenlinie. Dissep. Y, —*,, fehlen. Darmhlindsäcke vor- 
handen. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit mässig grossem 
Drúsenteil, kurzem, geradem Ansführungsgang und kleiner Kopulationstasche. 
Samentaschen mit fast kugeliger Ampulle, kurzem, diekem Ausführungsgang 
und einem sehlauchfórmigen, geschlängelten Divertikel, das viel länger als 
die Haupttasche ist und gegen das blinde Ende stark anschwillt. — L. 120— 133, 
D. 3—4 mm; Segmz. 105. 


Java (Buitenzorg, Vulkan Gedeh). 


19. P. californica Kinb. 1867 Pe (part), Kinberg in: Öfv. Ak. Förh.. 
p.102 | 1899 Amyntas californicus, Michaelsen in: Ofv. Ak. Förh.. 1.56 p.438 | s 
Perichaeta ringeana, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 2.7 p.10 — 1899 Amyntas 
ringeanus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p.190 | 1894 Perichaeta guarini. Rosa 
me ¿ds Mo, 120 jue JI] is Tis tss BL 

Dorsal brünnlich mit dunklerer Medianlinie. Kopf epilobisch (ca. 13). 
Borstenketten fast geschlossen, dorsal weitläufiger als ventral-lateral: Dorsten- 
distanzen ventral-median etwas erweitert, «a grösser als ab, «b grösser als 
be, be grösser als ed, ed gleich de etc.; Borsten am 2,—9. Segm., besonders 
ventral, vergróssert, am 10. Segm. sehr klein, am 11. Segm. u . f. mässig 
gross; Dorstenzahlen: y, TN 6m “xxvi Gürtel borstenlos. vom 
14.—16. Segm. (= 3). Männliche onn 3|," von einander entfernt; Samen- 
taschenporen 2 Paar, auf Intseemtf. */, und °/, (ausnahmsweise 3 Paar auf 
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Intsegmtf. ê,- m die eines Paares ca. ue it von einander entfernt. 
Dis rende once dic: 27, und, fehlen. 
Darmblindsäcke einfach. 2 Paar gesonderte Testikelhlasen; 2 Paar am 
oheren Rande schwach gelappte Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten 
mit mássig grossem Drüsenteill und wenig gebogenem Ausführungsgang, 
ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit länglich sackförmiger Ampnlle, 
ziemlich kurzem, mässig dickem Ausführunesgang und einem ziemlich dick 
schlauchförmigen. in weiten Schlängelungen fest zusammengelegten Divertikel, 
das in zusammengelegtem Zustand nicht ganz so lang wie die Haupttasche 
ist. — L. 50—125. D. 3—4 mm: Segmz. 55—110. 

Californien (Sausolita-Bai). Mexico (22 km landeinwürts von Veracruz). Madeira 
(Funchal). Agypten (Alexandria, Kairo). 


20. P. nnda (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta c., Goto & Hatai in: Annot. 
ano PI que Db: 


Dorsal Ed braun mit helleren Borstenzonen. Borstenzahlen: ?* ry, 
Hen, Pu isem, Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !5,,. Gürtel 
horstenlos. vom 14.—16. Segm. (= 3). Zwischen den männlichen Poren 
12 Borsten: Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegintf. 5/, und %,. Pubertäts- 
papillen je 1 Paar vorn am 6. 7. und 8. und je eine vor und hinter jedem 
männlichen Porus am 18. Seem. Dissep. ^. —^/, und Din — Ju: verdickt. %,, 
und ?"A, fehlend. Muskelmagen im 9. und 10. (2) Segm.: Darmblindsücke 
1 Paar. 2 Paar Hoden: Samensäcke im 11. Sc 12. Segm.: Prostaten mit 
grossem Drüsenteil und S-fórmig eebogenem Ausführungsgang. Divertikel 
der Samentaschen mehr als 3 mal so lang wie die Haupttasehe. — L. 150, 
D. 6 mm; Segmz. 95. 

T 


Nord-Formosa (Taipei-fu). 


21. P. capensis (Horst) ?1867 Rhodopis javanica, Kinberg in: Öfv. Ak. Fürh., 

1.23 p.109 | ?1891 Perichacta Beddard in; P. phys. Soc. Edinb, r.10 p.276 | 1883 
Megascolex capensis, Horst in: Notes Leyden Mus., 2.5 p. 195 | 1898 Perichaeta c, Horst 
in: Weber. Reise Niederl. O.-Ind.. 3 p.62 t. 3 f. 24-26 | 1893 Pe, Ude in: Z. wiss. 
Zool. 57 p.61 t.£ £.8,9 1896 P.c., Michaelsen in: Abh. Senekenb. Ges.. 1.23 p. 234 | 
1899 Amyntas c., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 2.16 p.92 | 1891 Perichaeta operculata, 
Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, 0.6 p.398 t. 14 £ 6, 011: 1893 P. tenkatei + P. tjibodae, 
Horst in: Notes Leyden Mus., r. 18 p.321. 326 t. 10 £. 4,7 | 1895 P. serie, Benham in: 
Ann. nat. Hist., ser. 6 v. 16 p. 44 t. 3 f. 7—9. 


Hellbraun bis purpurbraun. Kopf epilohisch (*/,—?/,). Borstenketten 
geschlossen; Dorstenzahlen: 9^ q. ?5 “xn. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. 9/,— (äi, Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche 
Poren auf Papillen, häufig schief schlitzfórmig, ventral. ungefähr Ja von 
einander entfernt: Samentaschenporen 2 Paar, ventral auf Intsegmtf. *. 
und *,. Dissep. "a und "ho fehlen. die ührigen des Vorderkörpers schwach 
verdickt. Darmblindsäcke einfach. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten mit grossem Drüsenteil, stark gebogenen Ausführungsgang und 
Kopulationstasehe. Samentaschen mit kugeliger Ampulle. kurzem. engem 
Ausführungsgang ud einem langen, sehlanchfórmigen Divertikel: das 
Divertikel endet in einem birnförmigen Samenraum mit verengtem Hals; 
der Divertikelschlauch distal vom verengten Hals ist je nach dem 
Kontraktionszustand dünn und mehrfach so lang wie die Ampulle oder dick 
und wenig länger als diese. — L. 50— 130. D. 4—5 mm; Segmz. 80——110. 

Sunda-Inseln Java (Batavia. Buitenzorg. Tjibodas. Bajor). Sumatra (Lebong), 
Sumba (Waingapu) and Timor, Kapland. 

qm 
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Mit 1 sicheren und 3 unsicheren Varietáten: 


2la. P. eapensis var. fasciata (Rosa) 1892 Perichaeta f., Rosa im: Ann. 
Mus. Genova, v.82 p.543 | 1896 P. capensis f., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., 
1,23 p. 234 

Hellviolett mit weissen Borstenzonen und häufig auch mit weissen Intsegmtt. 
Borstenzahl: 99—-*9/vjg;  Borstenketten dorsal ein wenig weitläufiger als ventral. 
Samentaschenporen Jan von einander entfernt. — L. 120—220, D. 6—8 mm; 
Segmz. ca. 100. 


Sunda-Insel Engano (Bua-Bua, Malaconni). 


P. capensis var. willeyi (Benham) 1895 Perichaeta w., Benham in: Ann. nat. 
Hist.. ser. 6 v I6 p.41 t.8 f. 1—6 ' 1896 P. capensis w., Michaelsen in: Abh. Senckenb. 
Ges., 123 p. 294. 

Braunvot gebándert, Borstenzonen und Intsegmtf. weiss. Im übrigen wie 
die typische Form. — L. 140, D. 6 mm; Segmz. 92. 

Java (Vulkan Gedeh bei Tjibodas). 


P. capensis var. inflata (Horst) 1893 Perichacta i. Horst in: Notes Leyden 
Mus., 0.15 p.397 t. 10 £.8 | 1896 P. capensis? i, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., 
v. 98 p.234 1898 P. parva, Ude in: Z. wiss. Zool., 1.57 p.64 t. f. 12. 

Hellbraun. Samentaschen mit einem sehr langen, dünnen, schlauchförmigen 
Divertikel, das in einem birnfórmigen Samenkámmerchen endet und distal von diesem 
Samenkámmerchen stark angeschwollen ist (Zustand teilweiser Kontraktion?). — 
L. 22—55. D. 2 —? mm; Segmz. ea. 66. 


Java (Tjibodas). 


P. capensis var. sumatrana (Horst) 1883 Megascoler sumatranus, Horst in: 
Notes Leyden Mus., e.5 p. 189 | 1885 Perichaeta sumatrana, Horst in: Midden-Sumatra, 
v4 nr.12 Verm. p.5 t. 1 f.2a, 2b | ?1892 P.s.?, Beddard in: P. zool. Soe. London, 
p.155 t.9 £ 4 | 1896 P. capensis? s, Michaelsen in: Abh. Senekenb. Ges., 1.23 p. 234. 

Samentaschen mit einem langen, schlauchförmigen, korkzieherförmig auf- 
gewundenen Divertikel, das in einem rundlichen Samenkämmerchen endet (Zustand 
vollständiger Ausstreekung?). — L. 70 mm; Segmz. 94. 


Sumatra (Lebong), Java (Buitenzorg); Barbados?, China (Hongkong)? 


22, P. carinensis (Rosa) 1890 Perichaeta c., Rosa in: Ann. Mus. Genova, 
O OS: 

Dorsal braun. Kopf epilobisch. — Borstenketten meist vollkommen 
geschlossen, ventral dichter als dorsal; Borstenzahl: 9? Pie, Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. !!,, oder !?j,,. Gürtel vom 14.— 16. Segm. 
(— 3). Männliche Poren dicht hinter der Borstenzone, ventral-lateral in der 
15. Borstenlinie; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %/,—*/, in der 
10. Borstenlinie. 1 Paar Pubertátspapillen am 18. Segm. vor der Borsten- 
zone, ungefähr zwischen der 3. und 7. Borstenlinie. Dissep. ", und */, 
fehlen. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12.—18.(?) Segm., 
zweites Paar sehr lang: Prostaten mit langem Ausführungsgaug. Samen- 
taschen mit ovaler Ampulle, langem Ausführungsgang und eng sehlauch- 
fórmigem, eekrümmtem Divertikel, das fast so lang wie die Haupttasche ist. 
— L. 120—200, D. 6—7 mm; Segmz. ca. 150. 


Birma (Berg Carin im Distrikt Chebá oder Biapo). 


23. P. carnosa (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta c., Goto € Hatai in: Annot. 
zool, Japon. 1.3 p.15 f. 4. 
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Borstenzahlen: 9* 29 vu. eu, Erster Rückenporus auf hutsegmtf. bs 
Gürtel vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche Poren weit von einander 
entfernt, ventral-lateral, zwischen ihnen 14 Borsten; Samentaschenporen 
3 Paar, auf Intsegmtf. Di. Je 1 Paar kleine Pubertätspapillen nahe 
der ventralen Medianlinie vorn am 7. und 8. manchmal auch am 18. und 
9. Segm., und 1 Paar hinten am 18. Segm. dicht medial an den Linien 
der männlichen Poren. Dissep. */¿—*“/¿ und 1%/,,—"*/,, verdickt, Bi, und 
"Ae fehlend. 1 Paar Darmblindsácke. Samensäcke im 11. uud 12. Segm., 
mit dreilappigem dorsalen Rande (mittlerer Lappen: Anhangshlase?); 
Kopnlationstaschen fehlen. Samentaschen mit länglicher Ampulle, die durch 
einen wenig kürzeren. schlanken Ausführungsgang ausmündet, und einem 
schlank keulenförmigen Divertikel, das halb so lang wie die Haupttasche 
ist. — L. 153, D. 7—8 mm; Segmz. 106. 


Japan (Tokio). 


24. P. castanea (Mehlsn.) 1899 Amyntas castaneus, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 16 p.56 f.8. 


Kastanienhraun, ventral heller. Kopf epilobisch (!/,). Borsten gleich 
gross, in nur dorsal sehr kurz M ventral sehr wenig dichteren 
Ketten; Borstenzahlen: Zi er, BS en, leevt, Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 
17g. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren 
ca, Jm von einander entfernt, auf Längswülsten. die in der Borstenzone 
gegen die Medianlinie hin schwach konvex gewólbt sind; hinter und vor 
dieser Wólbung je eine kleine Pubertütsgrube. Mässig grosse, kreisrunde 
Pubertätspapillen: 4 oder 5 Paar vorn am 17.—20. oder 21. Segm., zwischen 
der ventralen Medianlinie und den Linien der mánnlichen Poren, und 1 Paar 
hinten am 17. Segm., etwas medial von den Linien der männlichen Poren. 
Samentasehenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %.—*$/,. die eines Paares ca. Ian 
von einander entfernt. Dissep. sämtlich zart, höchstens '5,, und '%,, sehr 
schwach verdickt. Darmblindsäcke einfach. 2 Paar massige Samensäcke im 
11. und 12. Segm.. die einer Seite fest aneinander gedrückt und ventral 
verwachsen: Testikelblasen nieht (oder nur die des ersten Paares?) gesondert; 
Prostaten mit ziemlich grossem Drüsenteil und gleichmässig diekem, fast 
gerade gestrecktem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasc he. Samentaschen 
mit dick sackför miger Ampulle und wenig kürzeren, ziemlich dünnem, scharf 
ahgesetztem Ausführungsgang. in dessen distales Ende cin Divertikel ein- 
mündet; Divertikel lünger als der Ausführungsgang der Haupttasche, mit 

haarförmig feinem Stiel und kürzerem, fast bohnenfórmigem Samenraum. — 
ll mt, D. pw 3 mm: Segmz. 81— 95. 


Nord-Celebes (Matinang-Gebirge). 


25. P. celebensis (Mehlsn.) 1899 Amyntas e, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
v. 16 p. 82 f. 4. 

Hell braungelb. Dorsten zart, ventral etwas grósser als dorsal, in uur dorsal 
kurz unterhrochenen Ketten, dorsal fast 3 mal so weitlüufig gestellt wie ventral: 
Borstenzahlen: +9y1. **/s, d M Jä eet, Erster Rückenpor us auf Intsegmtf. * 
Gürtel ventral aT EE dorsal vom '/,13.—16. Segm. (= SEI ventral 
vom bis zum ?/ Segm. ausgeschnitten. Männliche Poren ca. ?/, « von 
einander entfernt, flachen, durch eine Querfurche zwillingsartig geteilten 
Papillen: Samentaschenporen 4 Paar, auf Intseemtf. ?/, — Dia die eines Paares 
fast In von einander entfernt. Puhertätspapillen 2 Paar, auf Intsegmtt. 
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17 ¿und /54,, etwas weiter medianwárts als die männlichen Poren, klein. 
quer-oval: grössere, quer-ovale Pubertütsfeldchen 2 oder 3 Paar, vom am 
19. u. f. Segm., dicht medial an den Linien der männlichen Poren.  Dissep. 
sämtlich zart, keines in der Oesophagealregion fehlend ($). Darmblindsücke 
fehlen. 2 Paar vollständig von emander gesonderte Testikelblasen mit 
grossen, samensack-artigen Auswüchsen; 2 Paar Samensácke im 11. und 
12. Segm.: Prostaten mit fast gerade yestrecktem, gleichmässig dickem Aus- 
führungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentasche mit sackfórmiger Ampulle 
und sehr kurzem, engem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang, in den 
ein schlank bimförmiges Divertikel, etwa */ so lang wie die Haupttasche, 
einmündet, L. 60. D. 2 mm; Segmz. 99. 


Zentral-Celebes (Takalekadjo-Gebirge). 


96. P. communissima (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta sieboldii? (err.. non 
Megascolex sieboldi Horst 1883!), Goto € Hatai in: Annot. zool. Japon, 2.2 p.65 
1899 P. communissima, Goto € Hatai in: Annot. zool. Japon., 4.3 p.28 | 1899 Amyntas 
sieboldi var. lenzi, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 9. 


Bráunlieh gell. Borsten üherall gleich gross: Dorstenketten nur dorsal 
kurz unterbrochen, ventral etwas dichter als dorsal; Borstenzahlen: *Y/y1. fx. 
95 up xxy. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel horstenlos, 
vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren ca. !/, « von einander entfernt; 
Samentaschenporen 3 Paar. auf Intsegmtf. 5/,— "/, in den Linien der mánn- 
lichen Poren. Dissep. ?»,— *, und !!,,— tha schwach verdickt, '*,, zart. 
^j, und Y, , fehlend. Jederseits ca. 6 schlauchfórmige Darmblindsäcke dicht 
über einander stehend. 2 Paar vollständig gesonderte Testikelblasen im 
10. und 11. Segm.; 2 Paar massige Samensäcke im 11. und 12. Segin., mit 
je einer kleinen, in den dorsalen Rand vollkommen eingesenkten Anhangs- 
blase; Prostaten mit grossem Drüsenteil und kleinem, schleifenfórmig 
gebogenem, distal etwas verdicktem Ansführnngsgang, ohne Kopulations- 
tasche. Samentaschen mit plattgedrückter Ampulle, kurzem, sehr engem und 
schlankem Ausführungsgang und einem schlauchfórmigen, eng geschlängelten, 
distal etwas verengten und einfach gebogenen Divertikel. das im geschlängelten 
Zustand ca. doppelt so lang wie die Haupttasche ist. — L. 90—250, D. 5! ,— 
9 mm; Segmz. 52—140. 

Japan (Nakahama in der Provinz Setsu, Tokio, Sendai, Tsugaru, Shizuoka, 
Ibaraki. Bitehu). 


27. P. crescentica (Fedarb) 1898 Perichaeta c, Fedarb in: P. zool. Soc. 
London, p.447 f. 2, 

Gürtel vom 14.—16. Segm. (== 3), mit normalen. nicht modifizierten 
Borsten an allen Segm. Zwischen den männlichen Poren stehen 12 Dorsten. 
Samentaschenporen 3 Paar, wohl auf Intsegmt£. 55. 7, und %/,. Darmblind- 
sücke vorhanden. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem 
Drüsenteil, spiralig gewundenem Ausführungsgang und grosser Kopulations- 
tasche. Samentaschen mit ovaler Ampulle, ungefähr ebenso langem, schlankem 
Ausführunggang, einem  Divertikel und einer schlank sgestielten Drúse: 
Divertikel von der Gestalt eines gestielten, kugeligen Sackes, in dem 
ein Schlauch zusamunengeknáüult liegt, kürzer als der Ausführungsgang der 
Haupttasche; Stiel der Sumentaschen-Drüse am distalen Endeetwasangeschwollen. 
— 1.80, D. 4 mm; Segmz. 101. 


Ost-Indien (Dehra Dun in der Nordwest-Provinz). 
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28. P. culminis (Mehlsn.) 1899 Amyutas ce., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
2.16 p.58 f. 9. 


Pigmentierung aus duff violetten. dorsal verbreiterten, lateral spitz aus- 
laufenden Intersegmentalbinden bestehend. Kopf epilobiseh ('/,). Borsten- 
ketten ventral dichter als dorsal. nur dorsal kurz und unregehnássig unter- 
brochen (zz gleich ?/, —2 yz); Borsten annähernd gleich gross; Borstenzahlen: 
Py. Pa BM xx yr Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?/,. Männ- 
liche Poren etwa Jm von einander entfernt. auf halbmondfórmigen, lateral 
konvex  vorspringenden Wülsten. 2 winzige  Pubertütspapillen ventral- 
median vorn und hinten am 18. Segm.: dazu einseitig eine weitere Papille 
hinten am 18. Segm. Samentaschenporen 1 Paar. auf Intsegmtf “g, ca. 
!." von einander entfernt. Dissep. !5,,—!?,, etwas verdickt, die übrigen 
zurt(*) Darmblindsácke einfach, breit und kurz. 2 Paar Samensäcke im 
11, und 12. Segm. die einer Seite ventral mit einander kommunizierend. 
Testikelblasen des ersten Paares gross, samensack-artig: die des zweiten 
Paares nicht gesondert, die ventralen Teile der Samensácke des ersten Paares 
bildend. Prostaten mit ziemlich grossem Drüsenteil und diekem, ziemlich kurzem, 
einfach gebogenem, proximal etwas verjüngtem Ausführungsgang, ohne 
Kopulationstasche. Samentaschen mit breit sackfórmiger. schief gedrückter, 
überhängender Ampulle, einem ebenso dicken, eifórmigen Ausführungsgang 
und einem in das distale Ende des Ausführungsganges einmündenden 
Divertikel: Divertikel lang walzenfórmig. zu einem länglichen Knäul ver- 
seblungen, mit etwas erweitertem, länglich sackförmigem Samenraum; 
Divertikel im geknäulten Zustand so lang wie die Haupttasche. — L. 50, 
D. 2—3 mm: Segmz. 75, 

Süd-Celebes (Pic von Bonthain). 


29. P. darnleyensis (Fletch.) 1886 Perichaeta darnleiensis (corr. darnleyensis), 
Fletcher in: P. Linn. Soc. N. S. Wales, ser.2 2.1 p. 966. 

Kopf epilobisch (* ,). Borstenketten geschlossen: Borstenzahlen: 60—66, 
hinten grösser als vorn. Erster hückenporus auf Intsegmtf. !',, oder !?,,. 
Gürtel borstenlos. vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche Poren 3 mm von 
einander entfernt. zwischen ihnen ca. 12 Borsten: Samentaschenporen 4 Paar, 
auf Intsegmtf. ?,—^,, lateral. in der 10. Borstenlinie. Dissep. (5,7) "A, 
fehlend, *,,—*/,, verdickt. Darmblindsücke schlank. 2 Paar Testikel- 
blasen; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.. mit je einer Aulhangsblase 
am dorsalen Rande; Prostaten mit sichelförmigem Ausführunesgaug, der 
durch eine grosse, elliptische Kopulationstasche ausmündet. Samentaschen 
mit birnförmiger Ampulle. sehr dickem Ausführungsgang und einem langen, 
engen Divertikel, das unregelmässige Anschwellungen oder Auswüchse trägt 
und in den proximalen Teil des Ausführungsganges einnündet. — L. 111—155, 
D. 6 mm; Segmz. 79— 108. 


Darnley-Insel in der Torres-Strasse. 


30. P. densipapillata (Mehlsn.) 1896 Perichaeta d. Michaelsen in: Abh. 
Senckenb. Ges. 1.23 p. 227 f. 99 | 1899 Amyntas densipapillatus, Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg, 1.16 p. 22. 

Grauviolett. —Borstenketten geschlossen. ventral dichter als dorsal; 
Borstenzahlen: a 1x1, ”yxıy. Männliche Poren ca. lag t von einander 
entfernt. dicht hinter der Borstenzone des 18. Seem.; Samentaschenporen 
| Paar. auf intsegmtf. *;. der ventralen Medianlinie genähert. Pubertäts- 
papilen: 2 vor Intsegmtf. "h, 3 dicht hinter derselben, je 2 vor und hinter 
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der Borstenzone des 8. Segm. 1 sehr enges Paar vorn am 9. Segui, je 
1 Paar vorn und hinten am 17. 18., 19. (oder 20.), je 1 engeres Pear 
vorn und hinten am 18. und vorn am 19. Segm. Keim Dissep. besonders 
verdickt; Dissep. °/, und Y, fehlen. Darmblindsücke mit stunimelförnigen 
Aussackungen am unteren Rande, 1 Paar Testikelblasen im 10. 1 Paar 
Sameusücke im 11. Segm.: Prostaten mit kleinem Drüsenteil und proximal 
gehogenem, sonst geraden Ausführungsgang, der durch eine zwiebelförmige 
Verdickung (kleine Kopulationstasche?) ausmitudet. Samentaschen ohne oder 
mit rudimeutárer A mpulle und diekem, birnfórmigem, muskulósem Ausführungs- 
gang, ohue Divertikel (abnorm?). — L. 75. D. 3 mm: Segmz. 113. 


Molukken-Insel Batjan. 


31. P. divergens (Mehlsn.) 1892 Perichaeta d., Michaelsen in: Arch. Naturg.. 
«581 p.248 € 18 £.21 1 1899 Amyntas d., Michaelsen iu; Mt. Mus. Hamburg, v. Ip p. 8.*) 


Gelhlieh. Borsten etwa am 3. oder 4.— 8. oder 9. Segm. vergrössert: 
Borstenketten geschlossen: Borstenzahlen: 33y, "Ax, xn xv PY xx. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 1, Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. 
(= 3). Männliche Poren unscheinbar; Samentaschenporen + Paar, auf 
Intsegmt£, 5, —*/. Pubertätspapillen paarweise vorn am 7., 8. und 9. Segm. 
dicht medial an den Linien der Samentaschenporeu. Dissep. *, und einige 
vorhergehende, sowie *%,, und einige nachfolgende verdickt. Darmhlindsieke 
einfach. 2 Paar gesonderte Testikelblasen im 10. und 11. Segm.; 2 Paar 
Samensäcke im 11. und 12. Segm. mit je einer abgeschnürten, sitzenden 
Anhangsblase am dorsalen Rande: Prostaten fehlen. — Samentaseben mit 
sehr kurzem, sehr engem Ausführungsgang und einem verschieden grossen 
Divertikel; Divertikel in höchster Ausbildung etwas länger als die Haupt- 
tasche, schlank keulenfórmig; Divertikel an einigen Samentaschen ganz fehlend. 
— L. 120, D. 6 mm; Segmz. 120, 


Japan. 


32. P, dubia (Horst) 1885 Perichaela sp., Horst in: Midden-Sumatra. v. 4 nr. 12 
Verm. p.7 t. 1 f£.5 | 1893. P. dubia, Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind., 1.3 p. 68 
UO TIE 


Kopf epilobisch (7⁄5). Borstenketten geschlossen: Borstenzahlen: 30—36. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf, '?/ Gürtel horstenlos. Samentaschen- 
poren 3 Paar, auf Intsegmtf. 3. —%,. Samensäcke im 10., 11. und 12. Segm.; 
Prostaten mit diekem Ausführungsgang, der dureh eine grosse Kopulationstasche 
ausmiindet.  Samentaschen mit fast kugeliger Ampnlle, mässig kurzem. 
engem, scharf abgesetztem Ansführungsgang und einen schlauchförmigen, 
spiralig gedrehten Divertikel, das ea. halb so lang wie die Haupttasche ist. 
— E, 80—140 mm; Segmz. ?— 190. 


Sumatra (Berg Singalang, Paninggahan, Singkarah). 


*) Hierher gehören vielleieht die Arten: Pheretima fuscata, P. campestris, P. kama- 
kurensis, P. parvula, P heteropoda, P. obscura. P. scholastica, P. decempapillata. 
P. flavescens, P. producta, P. nieronaria (1898, Goto € Hatai in: Annot. zool. Japon, 0.2 
p.66—74). Das Verhältnis. in dem diese Arten zu P. divergens stehen, lässt sich aus den 
kurzen Diagnosen nicht ersehen. ` Vielleicht sind einzelne als Unterarten von 
P. divergens anzusehen; einzelne sind möglicherweise nur Abnormitäten der typischen 
Form. Es ist natürlich nieht ausgeschlossen, dass sich manche der vielen Arten von 
Goto & Hatai dureh einzelne, von den Autoren nicht angeführte wesentlichere Charaktere 
später als sichere erweisen. Verel. p. 814—317. 
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33. P. elongata (E. Perrier) 1872 Perichaeta e, E. Perrier in: N. Arch. Mus. 
Paris, c8 p.124 1.4 f. 70 | 1889 Megascolex elongatus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. 
r. 1 p. 8l. 

Samentaschenporen 1 Paar auf Intsegmtf. ',. 2 Paar Samensäcke 
im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit stark gehogenem, hufeisenförmigem 
Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen einfach taschen- 
fórmig, ohne Divertikel. — L. 355, D. 4 mm. 


Peru. 


34. P. enganensis (Rosa) 1892 Perichaeta e, Rosa in: Ann. Mus. Genova, 
1.32 p. 546. 

Gelblich bis brüunlieh, mit schwach violettem Schimmer. Kopf pro- 
epilobisch. Borstenketten geschlossen. dorsal viel weitläufiger als ventral; 
Borstenzahl: ""/;. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '?/ 3. Gürtel borstenlos, 
vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren deutlich, ca. Jm von cin- 
ander entfernt: Samentaschenporen + Paar, auf Intseemtf. a jg. die eines 
Paares ca. 2 mm von einander entfernt. Kein Dissep. hesonders verdickt; 
Dissep. "/, und %,, fehlen. Darmblindsäcke vorhanden. 2 Paar kleine 
Testikelblasen im 10. und 11. 2 Paar Samensäcke im 1l. und 12. Segm.: 
Prostaten mit kurzem, lufeisenfórmigem Ansführungsgang. Samentaschen 
mit birnfórmiger Ampulle, ohne scharf gesonderten Ausführungsgang und mit 
einem schlauchfórmigen, am hlinden Ende angeschwollenen, in der Mitte 
eng geschlängelten Divertikel. das, ausgestreckt. länger als die Hanpttasche 
ist. — L. 150-—170, D. max. 7 mm; Segmz. 130—140. 


Sunda-Insel Engano (Malaconni). 


Als Varietüt dieser Art aufgestellt: 


84a. P. enganensis var. tetra (Rosa) 1892 Perichaeta e. t, Rosa in: Ann. 
Mus. Genova, r.32 p. 548, 

Dunkelbraun. Männliche Poren kaum sichtbar. Samentaschen mit scharf 
gesonderten Ausführungsgang, der so lang wie die Ampulle ist. und einem gerade 
gestreckten Divertikel. Im übrigen wie die typisehe Form. 


Sunda-Insel Engano (Bua-Dua). 


35. P. esafatae (Beddard) 1899 Perichaeta e, Beddard in: Wiley, Zool. 
Results, 0.2 p.187. 

Dorsal purpurn. Gürtel horstenlos. vom 14.—16. Hem, (= 3). Männ- 
liche Poren nicht nahe bei einander. Winzige Pubertätspapillen paarweise 
vorn am 17,—19, Segm. dicht neben der ventralen Medianlinie. auf Intsegmtf. 
Ug weiter von der Medianlinie entfernt, sowie je 2 an der Medialseite und 
l an der Lateralseite jedes männlichen Porus. Samentaschenporen 2 Puar, 
wahrscheinlich auf Intsegmtf. */, und `g. Dissep. *%,, und !',, verdickt. Darm- 
blindsäcke fehlen. 2 Paar sehr kleine Samensäcke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten mit kurzem. diekem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. 
Samentaschen im 8. und 9. Segm., mit kräftigen Divertikel, das länger als 
die Haupttasche ist und einen deutlichen Stiel besitzt. — L. 115 mn; 
Segmz. 105. 


Neu-lfebriden (Esafate). 


36. P. falcata (Horst) 1893 Perichaeta f., Horst in: Notes Leyden Mus., 
u 15 pz 316: 
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Gelblich. braun mit weissen Borstenzonen. Kopf epilobisch (',,) 
Dorstenzahlen: anteclitellial ca. 60.  hückenporen nur hinter dem aiia 
erkennbar. Gürtel horstenlos. Männliche Poren auf grossen, quer-ovalen 
Papillen: Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. *. und Du, ventral- 
lateral. Dissep. ^,, ",, und !",, fehlen. Darmblindsäcke einfach. Prostaten 
mit stark eebogenem Ausführungsgang und einer Kopulationstasche. Samen- 
taschen mit ovaler Ampulle, sehr kurzem, dickem Ausführungsgang und 
einem Divertikel. das ungefähr so lang wie die Haupttasche und bis auf 
das kurze, verengte distale Ende dick sehlauchformig und einfach gebogen 

L. 120 mm. 


Sunda-1nsel Flores (Sikka im Osten der Insel). 


37. P. feae (Rosa) 1888 Perichaeta f., Rosa in: Ann. Mus. Genova, 0,26 p. 161 
t. 8 f. 1—6. 


Dorsal schwärzlich. Kopf epilobiseh. Borstenketten geschlossen, gleich- 
mässig; Borstenzahl: "9. Div, Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 1?) ,. 
Gürtel ringfórmis, vom 14. 16. Segm. und an kleinen: Teilen des 13. und 
17. Segni, (—3"/,). Männliche Poren ventral in der 15. Borstenlinie, auf runden 
Papillen; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. *, —^, in der 11. oder 

12 scale Disp "n. 8L. Uh. an und Via stark verdickt. >, und 
"io fehlen. Oesophagus im "10. Seem. mit einem Drüsenkranz (Kalkdrüsen?); 
SUD einfach. 2 Paar Hoden und Samentrichter. in 2 vollständig 
gesonderte, unpaarige Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar Samensücke im 1. 
und 12. Seem.: Prostaten mit langem, U-förmigem Ausführungsgang. Samen- 
taschen mit hirnförmiger Ampulle, schlanken Ausführungsgang und einem 
schlauchförmigen, zickzackfórmig zusammengelegten Divertikel. das, aus- 
gestreckt, länger als die Haupttasche ist. — L. 180—360, D. 7—8 mm; 
Sesmz. 90 160. 


Birma (Kokareet in Tenasserim). 


38. P. ferdinandi (Mchlsn. 1891 Perichaeta f., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.8 p.38. 


Dunkel violett mit weissen Borstenzonen. Kopf epilobiseh (a 
Borstenketten gleichmässig, fast geschlossen: Borstenzahlen: ?" y. 39/5, Yxp, 
xv xxv. Borsten des 3. oder 4.—8. oder 9. Segm. und des Hinterendes 
bedeutend vergróssert. Erster Rückenporns auf Intsegmtf. j. Gürtel 
horstenlos. vom ?/,14.—?/,16. Segni (= 2*/,). Männliche Poren ea. "uw 
von einander entfernt: Samentasehenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. %, und jg. 
in den Linien der männlichen Poren. Dissep. +h —??/, , (?) verdickt. Darm- 
blindsácke einfach. 2 Paar kugelige, gesonderte Testikelblasen: 2 Paar Samen- 
säcke im 11. und 12. Segm.. mit rundlicher, in den dorsalen Rand ein- 
gesenkter Anhaugsblase: Prostaten mit grossem Drüsenteil, gehogenem 
Ausführungsgang und grosser, rundlicher Kopulatioustasche. Samentaschen 
mit sackfórmiger Ampulle, mässig kurzem. engem Ausführungsgang und 
einem Pivertikel, das weit kürzer als die Haupttasche ist und aus einem 
ovalen Samenraum und einem ebenso langen, dünnen Stiel besteht: manchmal 
ein zweites, kleineres Divertikel neben dem ersten. -— L. 150—190, D. 5*/,— 
6', mm; Segmz. 114-116 


Molukken-Insel Sangir. 


89. P. fissigera (Mellsn.) 1899 Amyntas fissiger, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, e. 16 p. 67. 
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Dorsal einfarbig zart violett. Kopf epilobisch (',).  Borstenketten 
eleichmássig dicht, nur dorsal kurz unterbrochen: Dorsten überall gleich- 
mässig pk Borstenzahlen: ?98^5 “xn ”xxvı- Erster Rückenporus auf 
luecht 12/5. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche 
Poren ca. P von einander entfernt. Je ein spaltformiges queres Pubertäts- 
erübchen Ke den männlichen Poren auf Intsegmtf. !^,,: 2 Paar Puhertäts- 
papillen in der Dorstenzone des 18. und vorn am 19. Segm. dicht lateral an 
den Linien der männlichen Poren. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. * ^ 
und ^,. in den Linien der männlichen Poren. Dissep. ^, und ",, fehlen, 
14, und *,, schwach verdickt, !*,, sehr schwach verdickt (*, und vorher- 
gehende auch etwas verdickt?). Darmblindsäcke einfach. nur intersegniental 
etwas eingeschniürt. Testikelblasen nicht gesondert: 3 Paar Samensäcke im 
LO. (vergrósserte Testikelblasen!). 11. und 12, Segm.. die einer Seite und 
die der vorderen Paare mit einander komiunizierend; oberer Teil der 
Samensücke abgeschnürt (Anhangsblase). — Prostateu mit mässig grossem 
Drüsenteil und gleichmässig diekem, S-fórmig gebogenem Ausführungsgang. 
ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle, die durch 
einen wenig kürzeren, schlanken, scharf abgesetzten, distal schwach an- 
seschwollenen Ausführungsgang ausmündet. und einem eng schlauchförmigen. 
stark und eng gewundenen. am proximalen Ende zu einem ovalen Samen- 
raum erweiterten Divertikel, das gestreckt etwa so lang wie die Haupttasche 
ist. — L. 33—38. D. 2—3 mm: Segmz. 86—95. 


Süd-Celebes (Pie von Bonthain). 


40. P. floweri (Benham) 1897 Perichaeta f., Benham in: J. Linn. Soc.. v.26 
p.917 t. 15 f. 3a—b. 


Braun mit violettem Schimmer. Borstenketten nur dorsal kurz uuter- 
broehen, ventral dichter als dorsal: Borsten gleichmässig gross; Borsten- 
zahlen: y sur C^ xxvq. ` Erster Rückenporus auf Intseemtf. Tops 
Gürtel vom ?/,14.—?/, 16. Segni. (= 21). mit einigen Borsten am 16. Seem. 
Männliche Poren auf flachen, rundlichen Papillen: zwischen ihnen ca. 10 
Dorsten: Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf ?,— ^, ungefähr in 
der 7. Dorstenlinie. Kein Dissep. besonders verdickt.  Darmblindsäcke 
normal. 2 Paar gelappte Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten 
mit schwach gebogenem Ausführungsgang. ohne Kopulationstasche. Samen- 
taschen mit birnförmiger Ampulle, wndentlichem Ausführungsgang nnd einem 
Divertikel, das ungefähr so lang wie die Haupttasche und proximal zu einem 
grossen, kugeligen Samenraum angeschwollen ist. — L. 120. D. 4 mm; 
Segmz. 116. 


Singapore (Bukit 


mi 


imah). 


41. P.forbesi (Beddard) 1889 Perichaeta sp., Beddard in: Zool. SE e 
p.534 | 1890 P forbesi. Beddard in: P. zool. Soc. London, p.65 t.4 f.5. 6; t. 5 f. 
?1893 P. an, Horst in: Notes Leyden Mus., 1.15 p.318. 


ilg 
Py 


Graubraun. Kopf epilobisch. Borstenketten geschlossen. Erster Rücken- 
vorus auf Intsegmtf. +7... Gürtel ventral mit Borsten. vom 14.— '/, 16. Seem. 
o 13 2 o 
(— 2',). Männliche Poren ventral-lateral. Pubertätspapillen paarweise am 
17. 19. 20. und 21. Seem., in den Linien der männlichen Papillen. Samen- 
D . 3 o ER ^4 N D 
taschenporen jederseits auf Jett? “ und *,. zum Teil verdoppelt. 
] 


5 - = . s Ki oi 
Disco. Tg mike, Y, wind H stark verdiekt; >, und ?4, fehlen. 1 Paar 
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Samensácke im 12. Segm. (mit gestielten Anhangsblasen?) Samentaschen 
mit birnförmiger Haupttasche und einem kleinen, sitzenden Divertikel. — 
L. 295, D. 12 nun. 


Neu-Gninea; erste Angabe „Borneo“ irrtümlich?; Groot- Bastaard- Insel bei 
Flores? 


42. P. glandulosa (Rosa) 1896 Perichaeta g., Rosa in: Ann. Mus. Genova, 
o 36 p.524 t. 1 f. 11 -18. 


Gelblich fleischfarben bis braun, vorn mit violettem Schimmer. Kopf 
epilobisch (!/,). Borstenketten ventral sehr kurz unterbrochen; Borsten- 
zahlen: Y, a 3"xv. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?",,. 
Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3), mit ventralen Borsten am 16. Segm. 
Männliche Poren in der 9. Borstenlinie, zwischen ihnen 12—14 Dorsten; 
Samentaschenporen 4 Paar, aufIntsegmtf. ?/, — y inder 7. Borstenlinie. Männliche 
Poren von ca. 20 winzigen Papillen nmstellt; vor und hinter jedem Samen- 
taschenporus eine kleine Gruppe winziger Papillen. Dissep. "/, und Dua fehlen. 
die übrigen mittelstark. Darmblindsücke fingerfórmig. Testikelblasen im 10. 
und 11. Seem.: Samensäcke im 11. und 12. Segm., schwach dreiteilig; Prostaten 
mit tief zweiteiligem Drüsenteil und kurzem, hufeisenfórmigen Ausführungsgang. 
ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit spindelförmiger Ampulle. undeut- 
lich abgesetztem Ansführungsgang und einem sehr langen, dünnen, eng ge- 
schlängelten und  zusammengelegten Divertike. Kleine keulenförmige 
Drüsen neben den Prostaten und den Samentaschen. — L. 100, D. 5 mm; 
Segmz. 100—110. 


Sumatra (Balighe, Benkoelen. Padang). 


43. P. godeffroyi (Mchlsn.) 1899 Amyntas godefroyi (corr. godeffroyi), 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v.16 p. 17. 


Borsten des 4£.— 8. Segm. besonders ventral vergróssert; Borstenketten 
ziemlich gleichmässig, nur dorsal sehr kurz unterbrochen; Borstenzahlen: 
Ze (ix, m ‘xxvi Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel 
vom J,14.—',16. Segm. (= 2); Borsten am 16. Segm. sämtlich vorhanden, 
am 14. wenigstens ventral. Männliche Poren 2-2 von einander entfernt. 
Paarige Pubertütspapilen hinten am 16. und 17. Segm., in den Linien der 
männlichen Poren. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. % und ‘h, 
die eines Paares fast */,u von einander entfernt. Dissep. *5. hi und !!j, 
verdickt. */ und ”,, zart, `% fehlend. Darmblindsäcke einfach, mässig gross. 
2 Paar einfache. massige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit 
mässig grossen, zweiteiligem Drüsenteil und schwach gebogenem Ausführungs- 
gang; Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit eifórmiger Ampulle, die 
durch einen etwa halb so langen und ?/, so dicken, sehavf abgesetzten, walzen- 
förmigen Ausführungsgang ausmündet, und einem schlank birnförmigen 
Divertikel, das so lang wie der Ausführungsgang der Haupttasche ist, — 
L. 105, D. 3—3'/, mm: Segmz. 95. 


Viti-Inseln. 


+. P. grossa (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta g, Goto & Hatai in: Annot. 
zool. Japon., 0.2 p.75 f£. 

Borstenzahlen: ?? ?*44 «qj, weiter hinten 60—70. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segni. (= 3). Mánn- 
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liche Poren auf Papillen, zwischen ihnen 9 Borsten, Samentaschenporen 
4 Paar, auf Intsegmtf. ?/,—*/. Pubertätspapillen paarweise hinten am 19. 
20. und 21. Segm., ungefähr in den Linien der männlichen Poren.  Dissep. 
Ze hr, verdickt, *, und "4, fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. 
2 Paar Hoden; Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem 
Drüsenteil, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit einem schlauch- 
förmigen, zusammengewickelten Divertikel, das länger als die Haupttasche 
ist. — L. 240, D. 8 mm; Segmz. 141. 


Japan (Kawaguchi in der Provinz Kai). 


45. P.halmaherae (Mehlsn.) 1896 Perichaeta h., Michaelsen in: Abh. Senckenb. 
Ges., 2.23 p. 208 | 1899 Amyntas h., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. [6 p. 22. 


Borsten ornamentiert; Dorsten am Vorderkórper schwach vergróssert; 
Borstenketten gleichmässig, geschlossen. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 
1/3- Gürtel borstenlos. vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren 
dicht hinter der Borstenzone des 18. Segm., ca. Juan von einander entfernt; 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. */, und °/,, die eines Paares meist 
',,“ von einander entfernt, selten ventral-median verschmolzen. Pubertäts- 
papillen vorhanden. Dissep. ^, und ?,, fehlen, *%,,—**%,, schwach verdickt. 
Darmblindsäcke mit Aussackungen. 2 Paar gesonderte, aber fest aneinander 
gepresste Testikelhlasen; 2 Paar Samensäcke im 11.und 12. Seem.; Prostaten mit 
verhältnismässig kleinem Drüsenteil, der auf das 17. und 18. Seem. beschränkt ist. 
und mit hóchstens am proximaleu Ende hakenfórmig gebogenem, sonst geraden, 
spindelfórmigem Ausführungsgang. ohne Kopulationstasche. Samentaschen 
mit sackförmiger Ampulle, einem bis halb so langen Ausführungsgang und 
einem Divertikel, das mindestens fast so lang wie die Haupttasche ist, und 
dessen Endteil zu einem lünglich ovalen Samenraum angesehwollen ist. 


Molukken-Inseln Halmahera und Batjan. 


Diese Art zerfüllt in 7 Unterarten: 


15a. P. halmaherae (typica) (Mehlsn.) 1896 Perichueta h. h., P. h.. Michaelsen 
n: Abh. Senckenb. Ges., 0,23 p. 210 t. 13 £.6—9: p. 212 textf, 2-7. 

Sehmutzigbraun, dorsal braunviolett bis purpurn, Borstenzonen heller. 
Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz(?). Borstenzahlen: 91 9", 19^ Die, "Zem, 
25 xy Pubertätspapillen: am 17., 18., 19. oder auch am 20. Segin. je 1 Paar 
vor und hinter den Borstenzonen ungefähr in den Linien der männlichen 
Poren. die vorderen meist einander etwas genähert: ein Teil derselben häufig 
nicht ausgebildet, selten einzelne Papillen durch Zwillings- oder Drillings- 
papillen vertreten; selten Pubertätspapillen in der Nähe der Samentaschen- 
poren. Darmdivertikel schlank, mit mehr oder weniger langen, stunimel- 
fórmigen Aussackungen am unteren Rande, selten auch an der Lateralfläche. 
Drüsenteil der Prostaten zweihörnig, in mehrere Lappen zerspalten. — L.max. 220. 
D. max. 8 mm: Segmz. 120—130. 


Halmahera (Soah-Konorah, Galela, Bergeipfel im Norden der Insel). 


45b. P. halmaherae kauensis (Mchlsn.) 1896 Perichaeta h. k., P. k, Michaelsen 
n: Abh. Senckenb. Ges. 1.23 p.290 t, 18 f. 12, 13; p. 212 textf. 15, 16. 


Borsten klein; Borstenzahlen: ?*/y, "x, "xxi. "7 "xxr. — Pubertits- 
papillen. häufig durch Zwillinespapillen ersetzt: 2 Paar vorn und 2 Paar 
hinten am 17. Seem., zu + in nach hinten auseebuchtetem Bogen, minder 
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konstant ähnliche am 19. und 20. Segm., je 1 Paar vor der Borstenzone in 
den Linien der Samentaschenporen am 8.—10. Segm.; winzige Papilien 
dicht hinter den Intsegmtf. ',—/,. Darmblindsácke mit stummelförmigen 
Aussackungen am unteren Rande. 


Halmahera (Kau). 


45c. P. halmaherae galelensis (Mchlsn.) 1896 Perichaeta h.g., P.y., Miehaelsen 
in: Abh. Senckenb. Ges., 1.23 p. 221. 212 textf. 17. 


Borsten gross; Borstenzahlen: "pr, Y, "ise, "xx, 9 xx1y.. Pubertäts- 
papillen: je 4 in nach vorn vorspringendem Bogen vorn und hinten am 18., 
vorn am 19. Segm.: einzelne vorn und hinten am 17. Beem. und auf 
Intsegmtf. !*,, und ?*5,(2): 1 Paar vorn am 8. Segm. Darmblindsäcke 
mit stummelfórmigen Aussacknngen am unteren Rande.  Drüsenteil der 
Prostaten mit sehr scharfen Einschnitten. — L. 170, D. 8 mm; Segmz. 150. 


Halmahera (Galela). 


45d. P. halmaherae eaecilia (Mchlsn.) 1896 Perichaeta be, P. o, Michaelsen 
in: Abh. Senckenb. Ges.. 0,28 p.217 t. 13 £.11; p.912 textf. L1 1899 Amyntas h. coecilia, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16. p. 66. 

breite. dunkel purpurne Intersegmental-Binden und weisse Borsten- 
zonen. Borstenzahlen: "hr, 9"ix, "m "x “xr 2 Paar Pubertäts- 
papillen hinten am 17. und 19. Segm. in den Linien der männlichen Poren. 
Darmblindsácke mit stummelfórmigen Aussackungen am unteren Rande. 
Drüsenteil der Prostaten massig, scheibenfórmig. mit stark rissiger Oberfläche. 
— L. 210, D. 11 mm: Segmz. 125 (nnvollständiges Stück?). 


Halmahera (Norden der Insel. Soah-Konorah). 


. 45e. P. halmaherae gamsungi (Mchlsn.) 1896 Perichaeta h. g, P. g., Michaelsen 
in: Abh. Senckenb, Ges., 1.23 p. 918, 212 textf, 8- LO. 


Dunkelhraun mit schwach violettem Schimmer. — Borstenzahlen: * y, 
xu. Dieu, Pubertátspapillen: unpaarige Papillen oder Zwillinespapille 
konstant vorn am 17. Segm.; 2 Paar Papillen hinten am 17. Segm., von denen 
die kleineren inneren zuweilen fehlen; dazu manchmal noch einzelne Papillen 
oder Papillenpaare in der Nachbarschaft der mánnlichen Poren und vorn am 
20. Segm. Darmblindsácke mit stummel- bis fingerfórmigen Aussackungen 
am unteren Rande. — L. 70, D. 4'/, mm: Segmz. 108. 


Halmahera (Patani oder Gamsungi). 
EN 


45f. P. halmaherae batjanensis (Mchlsn.) 1896 Perichaeta h. b., P. b., 
Michaelsen in: Abh. Senekenb. Ges., 1.23 p. 915 t. 13 f. 10; p. 212 textf. 11—13. 


Braun bis braunviolett. Borstenzahlen: ?'/y, “fx. Di xxx, Pubertáts- 
papillen: 1 engeres Paar vor, 1 weiteres Paar hinter der Dorstenzone am 
17.. 18. und 19. Beem, meist nur teilweise ausgebildet; Papillen häufig 
durch Zwillingspapillen vertreten. Darmblindsäcke mit zahlreichen stummel- 
his fingerförmigen Aussackungen an der lateralen Fläche und mit besonders 
langen am unteren Rande. — L. 215. D. 7'/, mm; Segmz. 132. 


Halmahera (Oba). Batjan. 


45g. P. halmaherae imparicystis (Mchlsn.) 1896 Perichaeta h. i, P. i, 
Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges.. 7.23 p. 216, 212 textf. 21. 
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Dorsal leuchtend kastanienhraun. Samentaschenporen ventral-median 
verschmolzen, unpaarig, augenförmig. Pubertätspapillen: je 1 enges Paar 
vorn am 7., 8. und 9. Seem., das erste ventral-median verschmolzen, und je 1 
weiteres Paar vorn am 17. und 19. Segm. in den Linien der mánnlichen 
Poren. dazu noch einige winzige Papillen in der Nachbarschaft dieser Poren. 
Darmblindsäcke mit stummelförmigen Aussackungen am unteren Rande. 
Drüsenteil der Prostaten ziemlich massig. Samentaschen unpaarig. gross; 
Divertikel etwas kürzer als die Haupttasche. — L.130, D. 7 mm; Segmz. 102. 

Batjan. 

46. P. hasselti (Horst) 1883 Megascolex h, Horst in: Notes Leyden Mus., 


1.5 p.190 | 1885 Perichaeta husseltii, Horst in: Midden-Sumatra. c4 nr. 12 Verm. 
p.5 t.l f. 9a—o. 


Kopf epilobiseh (fast '/,). Borstenketten ventral kurz unterbrochen. 
ventral viel dichter als dorsal; Borstenzahlen: 70— 75.  Samentaschenporen 
2 Paar, auf Intsegmtf. ?/, und %,. 2 Paar Samentrichter; Samensäcke im 
10. (Testikelblasen?). 11. und 12. Segm.: Prostaten mit grossem Drüsenteil. 
Samentaschen mit elliptischer Ampulle, die durch einen mässig grossen Aus- 
führuneseang ausmündet. und einem eng schlauchförmigen Divertikel. das 
ungefälr halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 70 mm: Segmz. 100. 


Sumatra (Lebong). 


47. P. hawayana (Rosa) 1888 Perichaeta aspergillwn (err.. non E. Perrier 18721). 
Beddard in: Quart. J. mier. Sei. n. ser. r.29 p.275 1891 P. hawayana, Rosa in: Ann. 
Hofmus. Wien, c6 p.396 t. 14 £. 7. 9 | 1896 PA, Beddard in: P. zool. Soc. London, 
p.901 | 1897 P. havayana, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges. 2.21 p.284 | 1899 
P. hawayana, Michaelsen in: Zoo). Jahrb. Syst., v. 12 p.224 | 1899 Amyntas hawayanus, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, +.16 p.10 | 1892 Perichaeta bermudensis, Beddard 
in: P. zool. Soe. London, p. 160. 


Graubráunlich mit violettem Schimmer. Borstenketten fast geschlossen. 
ventral etwas weitläufiger als dorsal: Dorsten des 4. oder 5.— 7. oder 8. 
Segm. vergróssert: Dorstenzahlen: Zi e, yn. xx. ^ xxr. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. '%, ,. Gürtel mit Borsten ventral am 16. Segm.. vom 
l4. oder !/,14.—',16. Segm. (— 2 his 2',) Männliche Poren "h u von 
einander entfernt. Je eine Gruppe von 2— 7 kleinen. kreisrunden Pubertáts- 
papillen oder -fleckchen dicht medial an den männlichen Poren. Samentaschen- 
poren 3 (oder 2?) Paar. auf Intsegmtf. ¿(oder 5/2) —*,, in den Linien der 
männlichen Poren. Dissep. */¿—*/, und !",, Jun verdickt. Darmblind- 
sücke mit fingerförmigen Anhängen am unteren Rande. 2 Paar ziemlich 
grosse, vollständig gesonderte Testikelblasen im 10. und 11. Segm.: 2 Paar 
Samensäcke mit lappigen Auswüchsen im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit 
grossem Drüsenteil und starkem. muskulósem. nur am proximalen Ende 
stark gebogenem Ausführungsgang, ohne  Kopulationstasehe. — Gestielte 
Drüsen medianwärts vou den Prostaten. Samentasclien mit dick sackförmiger 
Ampulle, schlankem Ausführungsgang und einem schlauchförmigen, am blinden 
Ende angeschwollenen Divertikel. das wenig kürzer oder länger als die Haupt- 
tasche ist. — L. 100-—150. D. + mm; Segmz. 88—97. 

Hawaii-Archipel (Hawaii, Molokai, Waimea. Oahu). China (Hongkong), Brasilien 
(Porto Alegre, Santos, Sào Paulo), Bermudas. 


48. P. hexatheca (Benham) 1897 Perichaeta h, Benham in: Ann. nat. Hist., 
ser. 6 r.18 p.440 t.21 f.5a—e | 1899 Amyntas k., Michaelsen in; Mt. Mus. Hamburg, 
v. 16 p. 60. 
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Bleich brann mit hellen Borstenzonen.  Borstenketten geschlossen; 
Borsten sehr klein; Borstenzahlen: "ivet, "H" em, postelitellial mehr als 100, 
Erster Rückenporus auf Intsegmt. ??,,. Gürtel borstenlos, über 3 
(ganze?) Segm. Männliche Poren nicht sehr weit von einander entfernt. 
Puhertätspapillen: vorn und ventral am 17, 19. uud 20. Segm. an den 
ersteren 2, an den letzteren je 3. Samentaschenporen 6 Paar, auf Intsegmtf. 
Tay. der ventralen Medianlinie genühert. Darmblindsücke mit unregel- 
mássigen, zum Teil fingerförmigen Aussaekungen am unteren Rande. Gelappte 
Samensücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit kleinem Drüsenteil und 
schwach gebogenem ` Ausführungsgang. ohne Kopulationstasche. Samen- 
tasehen von vorn naeh hinten an Grösse zunehmend; die des hiutersten 
Paares mit unregelmässig ausgesackter Ampulle und einem Divertikel, das 
länger als die Haupttasche ist und aus einem lánelichen Samenraum und 
einem engen, geschlängelten Stiel besteht; Samentaschen des vordersten Paares 
einfach birnfórmig, ohne Divertikel. — L. 130, D. 8 mm; Segmz. 74. 


*üd-Celebes (Pie von Bonthain). 


49, P. hilgendorfi (Mchlsn.) 1892 Sept. Perichaeta h., Michaelsen in: Arch. 
Naturg., 0.581 p.235 t.13 1.15 | 1894 77. 7., Miehaelsen in: Zool. .Juhrb. Syst, e.8 p. 192 
' 1899 Amyntas h, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.16 p.9 | 1892 Dec. Perichacta 
vokugo + P. rokugo >< P. sieboldi, Beddard in: Zool. Jahrb. Syst, c6 p. 756 1.32 £. 1-7: 
p. 763 | 1899 P. levis, Goto & Hatai in: Annot, zool. Japon, 4.3 p.20 f. 12. 


Gelb bis grünlich braun. Borstenketten fast geschlossen, ventral etwas 
dichter als dorsal; Dorsten wenig verschieden; Dorstenzahlen: iv ®hx, 
“an "xxv. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '?/;,. Gürtel borstenlos, 
vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren meist unseheinbar; Samen- 
taschenporen meist 2, selten 3 oder 1 Paar, auf Intsegmtf. * und h oder 
M e CA oder "5 oder "Lk, die eines Paares ca. Zu von einander 
entfernt. Häufig ventral-mediane Porenfelder oder Pubertütspapillen am 8.. 
9. oder 17.. 18. Segm.  Dissep. %, uud "A, fehlen, !9/,— ha verdickt. 
Jederseits im 26. Segm. ca. 6 laterale Darmblindsäcke dicht übereinander 
stehend, von unten nach oben an Grösse zunehmend. "lestikelblasen sämtlich 
mit einander verschmelzen, im 11. (und 10.2), 2 Paar cinfache, massige 
Samensäcke ün 11. und 12. Segm.; Prostaten meist fehlend, wenn vor- 
handen, ähnlich denen von P. sieboldi, d. h. mit geradem Ausführungspanp, 
ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle, sehlankem 
Ausführungsgang und einem schlauchförmigen, in der proximalen Hälfte 
erweiterten Divertikel, das länger als die Haupttasche ist. Meist gestielte 
Drüsen an den Porenfeldern oder Pubertätspapillen ausmündend. — L. max. 
150 mm, D. max. 6 mm; Segmz. 67—120. 

Japan (Hakodate. Yokohama, Nakahama in der Provinz Setsu, Pukahashi in 
der Provinz Bitehn, Kumamoto). 


50. P. hippocrepis (Rosa) 1896 Perichaeta h, Rosa in: Ann. Mus. Genova. 
r. 96. p. 607, 

Leuchtend braun. Kopf epilobiseh ('/,) ^ Borstenketten geschlossen. 
ventral etwas diehter als dorsal; Borstenzahlen: "em, "xy. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmt£ '*,,. Gürtel vom 14,—16, Segm. (= 3), mit Spuren 
von Borsten, besonders ventral am 16. Segm. Männliche Poren in der 
8. Borstenlinie, vorn, medial und hinten von 4 oder 5 kleinen Papillen umstellt; 
Samentaschenporen + Paar, auf Intsegmtf. 5/,—7/, in der 12. Borstenlinic. 
Kein Dissep. besonders verdickt: Dissep. Sa und "o fehlen. Darmblind- 
Sücke einfach. 2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. Segm.; Samensücke 
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im 11. und 12. Segni, mit je einer kleinen Anhangsblase am dorsalen 
Rande; Prostaten mit kurzem, schleifenlörmig gebogenem: Ausfülirungsgane, 
ohne Kopwationstasche. — Samentasclen mit kugeliger Ampulle, die durch 
einen etwas kürzeren, scharf abgesetzten Ausführmessung ausiniindet, und 
einem seblauchfórmigen, am hlinden Ende amgeschwollenen Divertikel, dessen 


proximaler Teil in mehrere Ziekzack-Windungen fest zusammengelegt ist 
und, unausgestreekt, *, so lang wie die Haupttasche ist, — L. 70— 110, 


D. 5 mm; Segmz. 120 130. 


Sunda-Insel Mentawei westlich von Sumatra. 


51. P. houlleti (E. Perrier) 1871 Perichaeta sp, V. Perrier in: C.-K. Ac. Sci. 
v. 78 p. 978 | 1872 P. houlleli, B. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 8 p.99 t. 2 51 A) 
t.3 | 1887 DA, Beddard in: P. 2001. Soc. London. p.989 1.3 | 1869 P. l., Bourne 
in: J. Asiut. Soc. Bengal, 2.58 p.11] 1.8 £4,5 | 1890 Jk, Beddard in: P. zool 
Soc. London, p.61 t.5 1.12 | 1890 bb, Beddard in: Quart. J. mier. Sel, n.ser. 
1.30 p.459 1,29 [. 6, 9 | 1893 Dk, Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind., v.3 p. 61 
| 1889 Megascolex h, L. Vaillant, Mist. ust. Annel, r 31 p. 76 | 1899 Amyntas A, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, » 16 p. I2 | 1890 Perichaela campanulata, Rosa in: 
Ann. Mus. Genova, 2,80 p. 115 t. 1 1.9, 10 1 1892 Po udekemi, (Grube in litt.) Michaelsen 
in; Arch. Nat, r 581 p. 240 t. 18 1.17 5 1895 P. guillelini, Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hambre, o 13. p.32. t. f. 7. 

Grau. Kopf epilobiseh (!/,). Borstenketten fast geschlossen; Borsten « 
etwas vergróssert: Dorstenzahlen: y, yu 2 sm, "iss, Erster Rücken- 
porus auf Intsegontf. H. Tun, Tue oder Ile, Gürtel mit modifizierten 
Dorsten, vom 14. oder 2,14.—?,16. oder 16. Segm. (= 2'4 bis 3). 
Männliche Poren ca. 1a von einander entfernt; Sumoniaschenporen S Paar, 
auf Intsegmif. eh in den Linien der männlichen Poren. Dissep. D, —7/ 
und !",,—!?,. verdickt, *, und Hu fehlend. Darmblindsäcke mit Kin- 
sehnürungen. 2 Paar Testikellasen im 10. und 11., 2 Paar Samensäcke 
im LI. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüsenteil, gebogenem Aus- 
führunssgang und kleiner Kopulationstasche, die, ausgestülpt, als männliche 
Papille auftritt. Samentaschen mit hienfórmiger Ampulle, schlanken Aus- 
führungsgang und einem langen, sehlauchfórmigen, im proximalen Teil 
erweiterten und stark gesc hlängelten Divertikel und "meist mit 1—3 kugeligen, 
lang und schlank gestielten Drüsen am Ausführungsgang der Haupttasche. 
— 1. 75—200, D. 46 mm; Segmz. 107 108. 


Philippinen (Manila), China (Diensin, Wuchang in der Provinz llupei), Cochin- 
china, Java, Sumatra (Singkarah, Balighe, Padang), Birma (Distrikt Pegu), Ost-Indien 
(Dehra Dun, Caleutta). Ceylon. (Colombo), Madaguskar (Nossi-B6), Balama-Inseln, 


52. P. hupeiensis (Mehlsn.) — 1895 Perichaeta h., Michuelsen in: Abh. 
Ver. Hamburg, +13 p. 95. t. F FL, 12 | 1899 myntas h, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 16. p. 6. 


Graugelh. Kopf epilobisch (!/,). Borsten überall zart, am Vorderkörper 
ventral etwas länger als dorsal; Borstenketten geschlossen, ventral dichter 
als dorsal; Dorstenzahlen: ?*/x, xa "/xxvı. Erster Rtückenporus auf 
Intsegmtf. !*,,. Gürtel ventral mit Borsten an allen Segm. vom 14.— 
16. Segm. (= 3). Männliche Poren auf kleinen Papillen, ca. Jm von ein- 
ander entfernt; 2 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf. !*/, und '""/,, etwas 
näher der ventralen Medianlinie als die männlichen Papillen. Samentaschen- 
poren 3 Paar (nicht 2 Paar!), auf Intsegmtf. "s. "|. und Dh, in den Linien 
der männlichen Poren. Dissep. *, — */, sehr ade, y Ud LS She a 
stufenweise weniger stark verdiekt. Darmblindsácke einfach, vipfelformig. 


Das Tierreich. 10.Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 18 
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etwas eingeschnürt. 2 Paar grosse. nach oben samensack-artig ausgezogene 
Testikelblasen (die eines Paares mit einander kommunizierend?) im 10. und 
l. Segm.; 2 Paar einfache, massige Samensácke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten mit grossem Drüsenteil und etwas gehogenem Ausführungsgang. 
Samentaschen mit lang sackfórmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Aus- 
führungsgang und einem dick sehlauchfórmigen, distal etwas verjüngten 
Divertikel, das fast doppelt so lang wie die Haupttasche, und dessen Lumen 
eng geschlängelt und durch Falten. verengt ist. — L. 40—55, D. 3, —4 mm; 
Segmz. 119—132. 


China (Shi-hui-yao bei Wuchang in der Provinz Hupei), Zentral-Japan (Nakahama 
in der Provinz Setsu). 


58. P.iizukai (Goto € Hatai) 1899 Perichaeta i, Goto € Hatai in: Annot. 
zool. Japon.. 2.8 p. 14 f 1, 2. 


Borstenzahlen: *"y. ?" vm, weiter hinten ca. 60. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. 1244. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Seem. (= 3). Zwischen 
den männlichen Poren 8 Borsten; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. 
"e "Da Je 1 Paar Pubertätspapillen hinten am 19.— 23. Seem. in den 
Linien der männlichen Poren.  Dissep. *,— *, und TD. verdickt, 
^, und ",, fehlend. Darmblindsücke fehlen. Samensäcke im 11. und 12, Segm.; 
Prostaten mit kleinem Drüsenteil, ohne Kopulationstasche.  Samentaschen 
mit langer, schmaler Ampulle, die durch einen ehenso langen, schlanken, 
dünnen Ausführunesgang ausmündet, und einem dünnen. schlank schlauch- 
förmigen, in der Mitte kurz und schmal geschlángelten Divertikel, das (nach 
Abbildung), unausgestreckt, ungefähr so Ene wie die Haupttasche ist (nach 
Text: kürzer als die Haupttasche). e Hs 2 85, D. 12—15 mm; Segmz. 137. 


Japan (Musashi). 


54. P. mae (Rosa) 1891 Perichaeta i, Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, cp 
p.402 | 1899 Amyntas i., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16. p. 6. 


Fleischfarben bis gelblich. Kopf epilobisch. Borstenketten geschlossen; 
Borstenzahl: D. vu, Riückenporen erst hinter dem Gürtel sichtbar. Gürtel 
borstenlos, vom 14.—16. Segm. (— 3). Samentaschenporen 3 Paar, auf 
Intseemtf. Marc s in der 9. Borstenlinie. Dissep. 5, fehlt, "4j, dünn, 
y, —%, und !94,—'?/4, stark verdickt. Darmblindsäcke einfach. 2 Paar 
Testikelblasen, die vorderen gross, ähnlich Samensücken; 2 Paar Samensäcke 
im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit ziemlich grossem Drüsenteil und sehr 
kurzem, fast geradem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samen- 
taschen mit ovaler Ampulle und ebenso langem Ausführungsgang, ohne 
Divertikel. — L. 110, D. 7 mm; Segmz. 112. 


Japan. 


55. P. impudens (Mchlsn.) 1899 Amyntas i., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v. 16 p.84 f. 13. 


Rauchbraun. Borstenketten nur dorsal sehr kurz unterbrochen, ventral 
etwas dichter als dorsal; Borsten Ere Cen Sesm. des Vorderkórpers 
etwas vereróssert; Borstenzahlen: 9?" yp ax. Yuan 9*/xxy. Kúckenporen 
vorhanden. Gürtel vom 14.--16. Sod (= 3). Männliche Poren ea. tgu 
von einander entfernt, dieht vor der Borstenzone (aus jedem männlichen 
Porus ragt ein schlank kegelfórmiger Penis heraus); ji ied lota 
3 Paar, auf Intsegmtf. es, die eines Paares ca. ?,w von einander 
entfernt. 2 Paar Puhertätsfeldehen (Papillen?) hinten am "7. und 8. Segm, 
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in den Linien der Samentaschenporen. Dissep. ^, und Tun fehlend (2), 
10 amtaa verdickt(?). Darmblindsäcke einfach. 2 Paar scheinbar voll- 
ständig gesonderte Testikelblasen; 2 Paar am dorsalen Rande eingekerhte 
Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüsenteil und 
einem langen, eine enge, nach hinten gerichtete Schleife bildenden Ans- 
führungsgang, dessen stark verdickte distale Hälfte in eine grosse, ovale 
Kopnlationstasche übergeht. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, sehr 
kurzem, engem Ausführungsgang nnd einem sehr langen, schlanchförmigen 
Divertikel, das bis auf das blinde Ende dick muskulós und verschiedenartig, 
zum Teil spiralig gewunden ist, und dessen hlindes Ende einen dünn- 
wandigen, birnförmigen, enghalsigen Samenraum darstellt. — L. 120, D. 4 mm; 
Segm.? 


Siidost-Dorneo (Tandjong). 


56. P. indica (Horst) 1867 P. californica (part.), Kinberg in: Ófv. Ak. Förb., 
28 p.102 | 21867 Perichaeta corticis, Kinberg in: Ofv. Ak. Fürh.. 283 p.102 | 1870 
[P.] diffringens S non Megascolex d. W. Baird 18697), L. Vaillant in: Bull. Soe. 
philom., ser. 6 5. 7 p. .97 | 1889 Megascolex d., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., c, 31 p.73 | 
1878 Perichaeta p^ Horst in: Niederl. Arch. Zool., v.4 p.103 t. 8 | 1883 Megascolex indicus, 
Horst in: Notes Leyden Mns., v.ö p. 186 | 1885 Perichacta indica, Horst in: Midden- 
Sumatra, v.d nr.12 Verm. p.4 t.1 f. la--e | 1890 P. i., Beddard in: P. zool. Soe. London. 
p.57 t4 21-3; t5 [4--0.8,9 | 1892 P.i, Michaelsen in: Arch. Naturg.. 1.581 
p.219, 241, 252 | 1898 P. i. Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind., 0.3 p.60 | 1594 
P. i.,, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 1,8 p. 191 | 1895 P. i., Ude in: Z. wiss. Zool., 
e.61 p.199 t. 6 f. 10 , 1899 Amyntas indices. Michaelsen in: Öfv. Ak. Förh,, e.56 p. 439 
| 1886 Perichaeta ungulata (laps. pro: cingulata), F.J. Bell in: Zool. Rec., 4.22 Verm. 
p.21 | 1891 P. heterochueta, Michaelsen in: Abh, Ver. Hamburg, v11 Heft 2 p.6 | 1892 
P. nipponica, Beddard in: Zool. Jahrb. Syst.. v.6 p. 760 t.32 f. 8. 


Bránnlich. Kopf epilobisch (*,). Borstenketten dorsal sehr kurz unter- 
hrochen; Dorsten des 10. Segm. kleiner als die der benachbarten Segm.; 
ventrale Borsten besonders am Vorderkörper stark vergróssert, und zwar 
a, b, e, d, e stufenweise grösser, e grösser oder gleich / etc., zugleich Borsten- 
distanz aa, ab, be, ed, de stufenweise grösser, de grösser oder gleich ef ete.; 
Borstenzahlen: yv, “1, Zen, xxvi ` Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 
Mag Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3) Männliche 
Poren auf grossen Papillen, ca. Dam von einander dam Samentaschen- 
poren 4 Paar, auf Intsegmtf. *,—^,, die eines Paares ca. 1u von einander 
entfernt. Winzige Pubertätspapillen, häufig gauz fehlend, paarweise vorn 
am 7, und 8., seltener am 6. und 9. Segm., etwas medial von den Linien der Samen- 
taschenporen. Dissep. *,— "s verdickt, ^, und ”,, fehlend. Darmblindsäcke 
einfach. 2 Paar Testikelhlasen, die des 10, Segm. mit einander kommunizierend. 
die des 11. Segm. vollstándig mit einander verschmolzen: 2 Paar Samen- 
sücke im 11. und 12. Segm.: Prostaten, häufig mehr oder weniger oder 
ganz rückgehildet, mit stark gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulations- 
tasche. Samentaschen mit umgekehrt birnfórmiger Ampulle, mássig langem, 
engem Ausführungsgang und einem schlauchförmigen, am blinden Ende zu 
einem knopffórmigen Samenraum angeschwollenen und manchmal noch einzelne 
seitliche Samenräume tragenden Divertikel, das etwa so lang wie die Haupt- 
tasche ist. — L. 60—160, D. 3—4 mm und mehr; Segmz. 91— 100. 


Japan, Hawaiischer Archipel, Java, Sumatra, Ost-Indien, Neu- Kaledonien, 
Madagaskar, Sitd-Amerika, Florida, Georgia, Azoren, Europa (in Warmhäusern); durch 
Madagaskar, Süd. A ka, Florida, Georgia, A , Europa (in Warmh ); durel 
Verschleppung nahezu kosmopolitisch, 

18* 
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Varietäten dieser Art sind: 


560. P. indica var. ceylonica (Mchlsn.) 1897 Perichaeta i. var. c, P. i. var. 
ceylanensis, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 246, 163. 

Je eine Pupertütspapile dicht medial neben den männlichen Papillen. Im 
übrigen wie die typische Form. 

Ceylon (Adams Peak an der Seite des Dikoya-Thales; wahrscheinlich Peradeniya). 


568. P. indica var. perkinsi (Beddard) 1896 Perichaeta p. Beddard in: 
P. zool. Soc. London, p.198 f.1 | 1899 P.i. var. p., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 
Je eine Pubertätspapille dieht lateral neben den männlichen Papillen. Dissep. 
De Dis und !9/;—!?As mässig verdickt. Die Samenleiter münden in den distalen 
Teil des muskulósen Prostaten-Ausführungsganges ein. — L. 192, D. 6 mm: Segmz. 110. 


Hawaii-Inseln Halemanu und Kauai. 


57. P. insulae (Beddard) 1896 Perichaeta i., Beddard in: P. zool. Soc. London, 
p. 204 £. 9. 

Gürtel ringfórmig, vom */,14.— *,,16. Segm. (= 2*,). Männliche Poren 
mässig weit von einander entfernt: Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. 
5, und f}. Pubertitspapillen: je 1 Paar hinten am 18. und 19. Segm. in 
den Linien der männlichen Poren, 1 Paar am 18. Segm. medial von den 
männlichen Poren, 4 ventrale vom am 18. 1 Paar vorn am 7. Segm. 
Dissep. 5,—*, und 1, , —!?,, sehr schwach verdickt. Darmblindsücke vor- 
handen. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit starkem, 5- 
fórmigem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem länglich ovalen 
Divertikel, das ungefähr halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 103 mm; 
Segmz. 95. 


China (Hongkong). 


58. P. iris (Mchlsn.) 1892 Megascolex i; Michaelsen in: Arch. Naturg.. v. 581 
p.294 t.13 f£. 24 | 1899 Amyntas i, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.16 p.15. 


Hellblau mit weissen Borstenzonen, irisierend. Borstenketten ventral 
sehr kurz, dorsal weit und unregelmássig (ca. um *¿u) unterbrochen, ventral 
dichter als lateral und dorsal-lateral: Borstenzahlen: Zen, Die, '*xxvi 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel vom !/,18.—'/,17. Segm. 
(— 4). Männliche Poren ca. u von einander entfernt; Samentaschen- 
poren 3 Paar, auf Intsegmtf. %,—*,, sehr nahe der ventralen Medianlinie. 
2 Paar kreisrunde Pubertätsfllecken auf Intsegmtf. '%,, und ?*,, neben der 
ventralen Medianlinie. Dissep. 3. und vorhergehende, sowie *%,, und nach- 
folgende schwach verdickt, >, vorhanden, aber zart, ° 4a fehlend. Darmblindsäcke 
fehlen. Prostaten mit ziemlich kleinem Drüsentell und dickem. geradem 
Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit birnfórmiger 
Ampulle, undeutlich abgesetztem Ausführungsgang und einem kleinen, breiten, 
sitzenden, durch eine seichte Längsfurche zweigeteilten Divertikel. — L. 240, 
D. 9 mm; Segmz. ca. 240. 


Philippinen (Loquilocun auf Samar). 


59. P. irregularis (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta i., Goto & Hatai in; Annot. 
zool, Japon., 1.3 p. 14. 

Jorstenzahlen: A2 en, “xy (naeh Tabelle: 2) su), Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. !*,,. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). 


Hi 
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Männliche Poren unscheinbar. Dissep. 5.—*, und !",,— ?,, verdickt. 
Jederseits 5 Darmblindsäcke, von oben nach unten an Grösse abnehmend. 
Samenleiter mit knopffórmiger Anschwellung am 14. oder (bis?) 22. Segm. 
ausmündend; Prostaten fehlen. Samentaschen fehlen. — L. 125, D. 6 mm; 
Segmz. 95. 

Japan (Uwajima auf Shikoku, Takahashi in der Provinz Bitchn). 


60. P. jampeana (Benham). em. Mehlsn. 1896 Perichaeta j. + P. digitata + 
P.donthainensis, Benham in; Ann. nat. Hist., ser. 6 v.18 p.430, 432, 437 1899 Amyntas 
j«mpeanus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v.16 p. 61. 

3orstenketten annähernd gleichmässig, meist nur .dorsal sehr kurz 

unterbrochen; Borstenzahl am 26. Segm. grösser als 65. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel vom 14.—16. Segm. (=3). Männliche Poren 
Ya", von einander entfernt: Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 
u und *, in den Linien der männlichen Poren. Dissep. *%,,—*,, stark 
verdickt, ^, und °,, fehlend, die übrigen zart. Darmblindsäcke mit zahl- 
reichen Neheusüekehen am unteren Rande. 2 Paar gesonderte Testikelblasen 
im 10. und 11, 2 Paar Samensücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit 
fast gerade gestrecktem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samen- 
taschen mit sackfórmiger Ampulle, engem, kurzem, ziemlich scharf abgesetztem 
Ausführungsgang und einem dünn schlauchförmigen, meist geschlängelten, 
am blinden Ende birnfórmig angeschwollenen Divertikel, das, gestreckt, länger 
als die Hanpttasche ist. — L. grösser als 200 mm. 

Celebes und Djampeja-Insel, südlich davon. 


Diese Art zerfällt in 5 Unterarten. 


Übersicht der Unterarten: 

Drüsenteil der Prostaten schmal huf- 
eisenfórmig, das proximale Ende 
des Ausführungsganges mit den 


1 Zweigausführungsgüngen frei 
lossen --————0b-Pampeanaidieitatas 278 
Driisenteil der Prostaten massig, das 
proximale Ende des A usführungs- 
ganges bedeckend -— 2. 
Borstenzahl am 8. Segm. kleiner 
5 | als 90 — 3. 
= | Borstenzahl am 8. Segm. grösser 
als 110 . 22 ........ 60e. P,jampeana bonthainensis . p. 278 
Männliche Poren ca. ! 4,4 von ein- G 
d | ander entfernt . . . . . . . . 60d. P.jampeana fumigata . . . p.278 
: | Männliche Poren ca. tsu von ein- 
ander entfernt — 4. 


Dorsal mit  hellvioletten inter- 
4 segmentalen Pigmentbinden . . 60e. P. jampeana tigrina . . . . p.27 
1 Dorsal einfarbig, oliveriin . . . . 60a. P.jampeana (typica) . . . . p.27 


2 


oo 


T 
60a. P. jampeana (typica) (Benham) 1896 Perichaeta j., Benham in: Ann. 


nat. Hist.. ser. 6 1.18 p.430 t. 90 f. 1a—e | 1899 Amyntas jampeanus, Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg. 7.16 p. 61. 


Dorsal-lateral und ventral-lateral einfarbig dunkel olivgrün, nur 
ventral-median pigmentlos. Borstenzahlen: "m. “ix. 1° sm, Gürtel 
borstenlos. Männliche Poren verhältnismässig weit von einander entfernt 
(uach Abbildung: ca. ',4?). auf kleinen Papillen, die durch eine schmale 
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mediane Brücke mit einander verbunden sind. Pubertätspapillen fehlen. 
Drüsenteil der Prostaten ziemlich massig, das proximale Ende des Aus- 
führungsganges bedeckend. — L. 315, D. 10 mm; Segmz. 150. 


Djampeja-Insel südlich von Celebes. 


60b. P.jampeana digitata (Benham) 1896 Perichaeta d., Benham in: Ann. 
nat. Hist., ser.6 1.18 p.489 t. 90 f. 2a—e | 1899 Amyntas jampeanas digitatus, Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 64. 


Dorsal einfarbig steingrau mit grünlichem Schimmer his franzósisch- 
grau. Borsten lateral dichter gestellt und kleiner als dorsal und ventral: 
Borstenzahlen: “qu. !"" xin. xx. Gürtel ventral mit Dorsten (unreifes 
Tier?) Mánnliche Poren bei Stücken von 15 mm max. D. 6 mm von einander 
entfernt (ca. *!,»?). Pubertütspapillen fehlen (7). Drüsenteil der Prostaten 
hufeisenfórmig, locker vielteilig. die ca. 4 Sonderausführungsgänge und den 
ganzen Hauptausführungsgang, der gerade gestreckt, gegen das distale Ende 
kolbenfórmig verdiekt ist, freilassend. — L. 240, D. 15 mm; Segmz. 126. 


Djampeja-Insel südlich von Celebes. 


60c. P. jampeana bonthainensis (Benham) 1896 Perichaeta b., Benham in: 
Ann. nat. Hist, ser.G 4,18 p.487 t.20 f.3a—d | 1899 Amyutas jampeanus b., Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg. v. 16 p. 62. 


Dorsal erünlich blau. mit helleren Borstenzonen. Kopf epilobisch (A 
Borstenketten dorsal etwas weitläufiger als ventral; Borstenzahlen: 2% vm. 
132 gy. Gürtel borstenlos. Männliche Poren ca. *,, von einander entfernt. 
2 Paar kleine, rundliche, flache Pubertätspapillen vorn am 17. und 19. Segm. 
dicht lateral an den Linien der männlichen Poren; manchmal noch weitere 
Pubertätspapillen in derselben Anordnung am 20. Segm. und ventral-median 
an einigen der Segm. 17, 18, 19, 20. Drüsenteil der Prostaten ziemlich 
massig. — L. 380—420, D. 15—20 mm; Segmz. 107—148. 


Süd-Celebes (Pie von Bonthain. Pic von Maros) Nord-Celebes (Grenzgebirge 
zwischen Minahassa und Balaang Mongondow). 


60d. P. jampeana fumigata (Mchlsn.) 1899 Amyntas jampeanus f., Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg, v.16 p. 64. 


Dorsal einfarbig rauchgrau. Kopf epilobisch (!,). Borstenketten am 
Vorderkórper ventral etwas weitläufiger als dorsal; Borstenzahlen: y, "le, 
“xy. Männliche Poren ca. !,,« von einander entfernt. Manchmal kleine 
Pubertätspapillen vorn am 17. und- 19. Segm., paarig und unpaarig, ventral- 
median. Drüsenteil der Prostaten ziemlich massig. — L. 350, D. 15—18 mm; 
Segmz. 131. 


Zentral-Celebes (Takalekadjo-Gebirge südlich vom Posso-See). 


60e. P. jampeana tigrina (Mehlsn.) 1899 Amyntas jampeanus t, Michaelsen 
in: Mt, Mus. Hamburg, v. 16 p. 66. ' 


Dorsal mit hellvioletten Intersegmentalbinden. Kopf epilohisch (!,). 
Borstenketten ventral etwas dichter als dorsal; Borstenzahlen: "re, ^* emt, 
95 xxvi. Männliche Poren ca. 1 von einander entfernt. 4 ziemlich un- 
deutliche Pubertätspapillen vorn am 17. und 19. Segm. in den Linien der 
männlichen Poren, eine fünfte ventral-median vorn am 19. Segm. Drüsenteil 
der Prostaten ziemlich gross nnd massig. — L. 225, D. 6—9 mm: Segmz. 125. 


Süd-Celebes (Pie von Maros). 
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61. P. japonica (Horst) 1883 Meyascoler japonicus, Horst in: Notes Leyden 
Mus., v9 p.192 | 1895 Perichaeta japonica, Beddard, Monogr. Olig., p. 426. 

Kopf epilobisch (fast ',). Borstenzahlen: his 66. Erster ltückenporus 
auf Intsegmtf. tiè  J-fórmige Längswälle ventral über dem 1,17. und 
18. Segm., auf der Kuppe mit einer Furche, welche die männlichen Poren 
trägt; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 5. und *,. Dissep. ^, 
und ° io fehlen. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit S- 
fórmigem Ausführungsgang. Samentaschen mit abgeplattet ovaler Ampulle, 
schlankem Ausführungsgang und einem schlanken, schlauchförmigen Divertikel, 
das etwas mehr als halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 220 num. 


Japan. 


62. P. juloides (Mchlsn.) 1899 Amyntas j, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
2.16 p. 53. f. 7a, b. 

Pigmentierung aus dunkel violetthraunen, ventral etwas schmileren 
und etwas helleren Intersegmentalringeln bestehend; Borstenzonen weiss. 
Kopf epilobisch (' ,). mit dorsal-medianer Furche. Borstenketten fast gleich- 
miüssig. ventral geschlossen und etwas dichter, dorsal kurz unterbrochen (zz 


gleich'*?,—*,92); Borstenzahlen: 9" yr “yun. 7? “xxy. Gürtel borstenlos, 
vom 14.— 16. Segm. (— 3). Männliche Poren ca. ! ," von einander entfernt. 
Je 1 Paar kleine. schräg gestellte Puhertütsgruhen jederseits vor uud hinter 
der Dorstenzone des 18. Segm., dicht medial an den Papillen der männlichen 
Poren; winzige Pubertätspapillen in variabler Stellung am 17.—19. Segm. 
Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %.—*,. Dissep. *, und vorher- 
gehende zart, "a vorhanden, aber sehr zart, ?,, fehlend, !*,, zart, 11,9, 
mässig verdickt. Darmblindsäcke gross, einfach oder mit beuligen Aus- 
sackungen am unteren Rande. 2 Paar Samensücke im 11. und 12. Seem., 
mit kolbenfórmigem Anhang am oberen Rande: Testikelblasen des vorderen 
Paares gross, birnfórmig, Testikelblasen des zweiten Paares in voller Breite 
mit den Samensäcken des ersten Paares verwachsen. mit denen des zweiten 
Paares kommunizierend; Prostaten mit wenig gebogenem, gleichmässig 
dickem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit sack- 
förmiger Ampulle und etwa ', so langem. engem, scharf abgesetztem Aus- 
führungsgang. in dessen distales Ende ein Divertikel einmündet: Divertikel 
so lang wie die Haupttasche oder etwas kürzer, mit kürzerem. dünnen, 
scharf abgesetztem Stiel und längerem. dick wurstfórmigem Samenraum. — 
L. 125—145, D. 6!,—8 mm; Segmz. 119—-197. 


Nord-Celebes (Bone-Thal, Buol). 


63. P. kalaenensis (Mcehlsn. 1899 Amyntas k. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. v.16 p.68 f. 10. 


Dorsal einfarbig violett. Dorsten überall zart; Borstenketten nur dorsal 
sehr kurz unterbrochen, ventral etwas dichter als dorsal: Borstenzahlen: ?" 4. 
17 em, "xxvn Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 1*age Gürtel borstenlos, 
vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren ca. *,u von einander entfernt: 
schräg vor und hinter jedem männlichen Porus, etwas weiter lateral gerückt. 
auf Intsegmtf. !*,, und iy je 1 queres, schlitzförmiges Pubertätsgrübchen. 
Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 5,—^, in den Linien der männ- 
lichen Poren. Dissep. !",,—!*,. etwas verstirkt(7) ^, und *,, fehlend. 
Darmblindsäcke gross. fast einfach. mur mit schwachen Aussackungen am 
unteren Rande. 1 Paar Doppel-Testikelhlasen vom 11. eben in das 10. Segm. 
hineinragend. jede aus 2 fast vollkommen verschmolzenen, nur durch schwache 
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Quer-Einschnürung abeeteilten Einzel-Testikelblasen bestehend: Einzel-Testikel- 
blasen des hinteren Paares mit einander kommunizierend; 2 Paar grosse, 
massige Samensücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit kleinem Drüsen- 
teil und eleichmássig dickem, fast gerade gestrecktem Ausführungsgang. 
ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit birn- bis sackfórmiger Ampulle, 
engem, kurzem Ausführungsgang und einem schlank schlauchfórmigen, am 
blinden Ende nur schwach erweiterten, am distalen Ende etwas muskulös ver- 
dickten Divertikel, das besonders in der distalen Hälfte einige weite Wiudungen 
macht und, ausgestreckt, länger als die Haupttasche ist. — L. 50, D. 21, mm; 
Segmz. 92. 


Celebes. 


64. P. lóhri (Mchlsn. 1899 Amyntas l, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
(MS ml EE 


Gleichmässig gelbgrau. Kopf epilobisch (?,). Borstenketten nur ventral 
sehr kurz unterbrochen, ventral kaum merklich dichter als dorsal: Borsten 
ventral kaum merklich grösser als dorsal, am 2.—9. Segm. vergróssert, 
besonders stark am 4.— 7. Segm.: Dorsten am 10. Segm. viel kleiner als 
am 9. deutlich kleiner als am It: Borsteuzahlen: + vw “ms 
a xx. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !*,,. Gürtel borstenlos, 


2 


vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche Poren etwa ?.»« von einander 


entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. *, und Da, die eines 
Paares ca. ',u von einander entfernt. Dissep. ?,— *, und !?",,—!?,, 


verdickt, ^, und "A, fehlend. Darmblindsäcke an der Basis sehr breit, einfach. 
2 Paar vollständig gesonderte (?) Testikelblasen; 2 Paar kleine massige 
Samensäcke, deren oberer Teil durch eine tiefe Rinsehnürung abgesondert 
ist. im 11. und 12. Seen; Prostaten mit grossem Drüsenteil und spindel- 
fórmigem, nur an den Enden gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulations- 
tasche. Samentaschen mit dick sackförmiger Ampulle, kurzem, engem 
Ausführungsgang und einem Divertikel, das, ausgestreckt, fast 3 mal so lang 
wie die Haupttasche ist; distaler Teil des Divertikels, etwa die Hälfte des Ganzen, 
dünn schlauchfórmig, locker gekrümmt. proximaler Teil desselben dick schlauch- 
förmig, mehrmals geknickt. — L. 48—70, D. 3--3*, mm: Segmz. 103—114. 


China (Shi-hui-yao bei Wuchang in der Provinz Hupei). 


65. P, lompobatangensis (Mehlsn.) 1899 Amyntas l, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.16 p.35 f. 5a—c. 


Dorsal zart violettrot. Kopf epilobisch (*,). Borsten in nur dorsal 
kurz unterhrochenen Ketten, dorsal etwas weitläufiger als ventral, am 5.—7., 
vielleicht auch am 4. und 8. Seem. etwas vergrössert, die eines Seem. annähernd 
gleich gross; Borstenzahlen: 7? yj, ?? xj, xxy1 Erster Rückenporus auf Int- 
segmtf. “s (*,?, 5.7). Gürtel vom 14.—',16. Segm. (= 2*,), mit Borsten. 
Männliche Poren ca. !,» von einander entfernt; Samentaschenporen 1 Paar. 
auf Intsegmtf. ? ,. ca. ! ,u von einander entfernt. Ein abgerundet quadratisches 
Pubertütspolster ventral am 17.—19. Segui, lateral bis an die männlichen 
Poren reichend. mit 2 unpaarigen. lang quergestreckten oder 2 Paar quer- 
ovalen, glasigen Pubertütsfeldcheu über Intsegmtf !*,, und !*,,. Dissep. 
sämtlich zart, in der Oesophagealregion keines fehlend. Darmblindsäcke sehr 
kurz und an der Basis breit. 2 Paar samensack-artige, mit schlauchfórmigen 
Aussackungen versehene Testikelblasen im 10. und 11. Segm.; 2 Paar 
kleinere Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Testikelblasen des zweiten Paares 
mit einander und mit den Samensäcken des ersten Paares kommunizierend. 
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Ausführungsgang der Prostaten in der proximalen Hälfte sehr zart, nach 
hinten gehend. in der distalen Hälfte muskulós. spindelfórmig verdickt, nach 
vorn gehend, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit kugeliger bis ovaler 
Ampulle und emem etwas längeren, scharf abgesetzten. distal dicken. proximal 
stark verjüngten Ausführungsgang. in dessen Mitte ein schlank birnförmiges 
Divertikel einmündet, das etwa ?, so lang wie der Ausführungsgang der 
Haupttasche ist. — L. 50—55, D. 2—2,6 mm: go: 
"üd-Celebes (Pic von Bonthain). 


66. P. loriae (Rosa) 1898 Perichaeta l, Rosa in: Ann. Mus. Genova, 1.39 p. 61. 

Graubraun. Kopf epilobisch (’,). Borstenketten dorsal weitlänfiger 
als ventral: Borstenzahlen: °w, xmn "H xxyy. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. !!,,. Gürtel vom 14—16. Segm. (= 3), mit Dorsten. Männ- 
liehe Poren in der 7. Dorstenlinie, auf ovalen Papillen, umgehen von braunen, 
hufeisen-fürmigen. lateral offenen Höfen.  Pubertütspapilen 3 Paar, am 
17.. 19. und 20. Segm. in den Linien der männlichen Poren. Samentaschen- 
poren 5 Paar, auf Intsegmtf !.—^, in der 8. Borstenlinie. Dissep. ^ 
vorhanden, ?,, fehlend, 2%, und !?,, verdickt. Darmhlindsücke fehlen. 
l Paar Testikelblasen im 11. Segm., mit 1 Paar Samensácken im 12. Segm. 
kommunizierend: Prostaten mit kleinem, auf das 18. Segm. beschränktem 
Drüsenteil uud kurzem. fast geradem Ausführungsgang, ohne Kopulations- 
tasche. Samentaschen mit ovaler Ampulle. einem etwa ?, so langen Aus- 
führungsgang und einem Divertikel; Divertikel ungefähr so lang wie der 
Ausführungsgang der Haupttasche. aus einem ovalen. mehrkammerigen 
Samenraum und einem ebenso langen, geraden Stiel bestehend. — L. 130, 
D. 6 mm; Segmz. 99. 

Britisch-Neu-Guinea (Hughibagu). Salomons-Insel Guadalcanar. 

67. P. mandhorensis (Mchlsn.) 1899 Perichaeta m., Michaelsen in: Arch. 
Naturg. c 581i p 241 t. 18 f.18, 19 | 1899 Amyntas m., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. v. 16 p. 86. 

Einfarlig graugelh. Dorsten am 2.—9. Segm., im Maximum am 5. und 
6. Segm., stark vergróssert, besonders stark die ventralen: die Borsten- 
distauzen entsprechend erweitert: Borstenketten dorsal und ventral sehr kurz 
unterbrochen: Borstenzahlen: y, 20 vm, xp. postelitellial wohl noch 
oran grösser. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 1° ,,.. Gürtel vom %,14.— 

, 16. Segm. (= 84). Männliche Poren ca. *,w von emander entfernt; 
EDT CN 3 Paar. auf Intsegmtf. *¿—*,. die eines Paares ca. °, u 
von einander entfernt. 1 Paar kleine. siehfórmige Pubertätspapillen (sieb- 
fórmige Porenfeldchen) dicht hinter der Borstenzone des 18. Segm.. etwas 
medial von den Linien der männlichen Poren. Dissep. %,—'\, (und einige 
hinter dem Muskelmagen?) etwas verdickt. —Darmblindsücke nach oben 
gebogen. mit Einkerbuugen und stummelförmigen Aussackungen am ventralen 
hezw. vorderen Rande. 2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. Segm.: 2 Paar 
Samenblasen. deren grosser oberer Teil etwas abgeschnürt ist (Anhangsblase!), 
im ll. und 12. Segni: Prostaten mit mässig erossem Drüsenteil und stark 
gebogenem, distal verdicktem Ausführunesg: aug. ohne Kopulationstasche. 
Samentaschen mit umgekehrt birnfórmiger Ampulle. die dureh einen ebenso 
langen, dünnen, ziemlich scharf abgesetzten Ausführungsgang ausmündet, 
und einem schlanken. schlauchförmigen, am distalen Ende zu einem knopf- 
förmigen Samenraum angeschwollenen Divertikel, das ca. *, so lang wie 
die Haupttasche ist. — D. 4 mm. 


West-Borneo (Mandhor zwischen Pontianak und Mampawa). 
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68. P. margaritacea (Mchlsn.) 1892 Megascolex margaritaceus, Michaelsen 
in: Arch. Naturg.. 2.581 p.245 t.13 £.25 | 1899 Amyntas m, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 16. p. 16. 

Blänlich weiss, perlmutter-glänzend. Borstenketten ventral sehr kurz. 
dorsal sehr weit und unregelmässig unterbrochen; Borsten und Borstendistanzen 
ventral kleiner als dorsal; Borstenzahlen: Zi yn “ix 93 set, DU xj, sx. 
Erster Rúckonporus auf Intsegmtf. !*5,.. Gürtel vom *,13.—',17. Segni. 
(—3',) Männliche Poren ca. 1.1 von einander entfernt, frei oder durch 
einen von vorn her iporbüngenden Wulst überdeckt; Sumentaschenporen 
3 Paar, auf Intseemtf. *.— ^, sehr dicht neben der ventralen Medianlinie. 
Unpaarige, zum. Teil ventral-median verengte Porenfelder auf Iutsegmtf. 
10 4s F,y und *,,,, manchmal auch auf ®,, und *?,,. Prostaten mit ziemlich 
kleinem eat und kurzem, dickem. wenig gebogenem Ausführungseang. 
Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle, undeutlichem Ausführuneseang und 
einem einfachen, dick sackfórmigen Divertikel. das ungefähr halb so lang 
wie die Hanpttasche ist. — L. 90, D. 5 mm; Seemz. 103. 


Philippinen (Loquiloeun auf Samar). 


69. P. martensi (Mehlsn.) 1899 Perichaeta m., Michaelsen in: Arch. Nature. 
0.581 p.242 1.13 £. 20 | 1893 P. »i.. Horst in: Notes Leyden Mus., 2.15 p.324 | 1896 
P. m., Michaelsen in; Abh. Senckenb. Ges.. 2.23 p. 940 | 1894 Pom. var. javana, Michaelsen 
in: Denk. Ges. Jena, 4.8 p.99 | 1899 Amyntas m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
v.16 p.87 | 1896 Perichaeta eou, Rosa in: Ann. Mus. Genova. 0.36 p.598 t. 1 f. 17, 18. 
Gelblich fleisehfarben bis graubraun. Kopf epilobisch (*,). Borsten- 
ketten geschlossen. ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: 29 en, 20 Ys, 
U"xxv. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !*,,. Gürtel borstenlos, vom 
14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren !, xv von einander entfernt; Samen- 
taschenporen 4 F auf Intsegmtf. *,—^,, die eines Paares ca. Y¿u von 
e entfernt. Dissep. ^,—*, und m 13, schwach verdickt, Sa und 
Ao fehlend. Darmblindsücke einfach. 9 Paar vollständig gesonderte Testikel- 
nue im 10. und 11., 2 Paar Samensücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten 
mit wenig gebogenem  Ausführungsgang und grosser Kopulationstasche. 
Samentaschen mit sackfórmiger, heuliger Ampulle und einem etwa halb so 
langen, nicht scharf abgesetzten. kegelfórmigen, distal verengten Ausführungs- 
gang; Nephridialbesatz am proximalen Teil des Ausführungsganges vorhanden: 
ein keulenfórmiges, meist mit cinem kugeligen. seitlich sitzenden Nebendivertikel 
ausgestattetes Divertikel. das kaum halb so lang wie die Haupttasche ist. 
mündet etwa in die Mitte des Ansführungsganges. — L. 90—180, D. 4—5 mm: 
Segmz. 85— 125. 


Sumatra (Lampoug, Pangherang-Pisang. Siboga, Bindjey Estate, Balighe), 
Insel Mentawei westlich von Sumatra, Insel Banka östlich von Sumatra, Java (Buitenzorg). 


70. P. masatakae (Beddard) 1892 Perichacta m., Beddard in: Zool. Jahrb. 
Syst.. 1.6 p. 761. 

Gürtel horstenlos, vom 14.—16. Segm. (— 8) Samentaschenporen 
2 Paar (wahrscheinlich auf Intsegmtf. *,, und *,). Pubertütspapillen anı 8. und 
9. Segm.  Dissep. !",, und DM stark, y, schwächer verdickt, 7, 
und ?,, fehlend. Darmblindsücke wie gewöhnlich („the usual pair“). Samen- 
sücke klein, im 11. und 12. Segm.; Prostaten fehlend, nur der kurze und 
gehogene Ansführungsgang ausgebildet. Samentaschen wie bei P. hileendorti 
(Perichaeta rokugo Bedd.) [d.1.: mit sackförmiger Ampulle, sehlankem Aus- 
führungsgang und einem se hlauchfórmigen. in der. proximalen Hälfte erweiterten 
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Divertikel, das länger als die Haupttasche ist]. Gestielte Drüsen in der 
Nachbarschaft der Samentaschen, — L. 125. D. 6 mm; Segmz. 90. 


Japan. 


71. P. mazarredoi (Rosa) 1814 Megaseoler mazarredi (corr. mazarredol), Rosa 
in: Atti Ace. Torino, 2.29 p.6 t. £5 | 1899 Amyntas m., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 16. p. 15. 

Sehwürzlieh braun. Kopf pro-(pro-epi-?)lobisch. Borstenketten dorsal 
weit, ventral kurz unterbrochen, ventral viel diehter als dorsal; Dorstenzahl: 
100 «xy. vorn wenig kleiner. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '*,,. Gürtel 
ventral mit Borsten, vom 13.—16. Segm. (— 4). Ventral-medianes, *, n 
breites, quadratisehes, eingesenktes Pubertätsfeld am 17.— 7,20. Segm., mit 
verdiekten Lateralrándern, an denen am 18. Segm. die männlichen Poren. 
hinten am 17. und vorn am 19. Segm. 2 Paar Pubertätsporen stehen. 
Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ^,—^,. die eines Paares In 
von einander entfernt. Vordere Dissep. his zu '*,, verdickt. keines fehlend. 
Samensäcke im 11. und 12. Segm., gedrängt traubig: Prostaten mit sehr 
kurzem. unter dem Driisenteil versteektem Ausführungsgang. Samentaschen 
mit länglich sackförmiger Ampulle, undeutlich ahgesetztem Ausführungsgang 
uud einem kleinen. ungestielten. herzförmigen Divertikel. — L. 200, D. 13 mm; 
Segmz. 105. 


Philippinen-Insel Marinduque. 


72. P. megascolidioides (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta m., Goto € Hatai 
Annot. zool. Japon., v.8 p.21 f. 16. 


Borstenzahlen: 25 v_yın. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel 
borstenlos, aber mit sichtbaren Borstenzonen, vom 14.—16. Segm. (— 3). 
[Vermeintliche Borstenzone des 15. Segm. ist Intsegmtf !!,,?. Gürtel 
vom 14.—15. Segm. (= 2)?| Männliche Poren 5 mm von einander 
entfernt. 13 Borsten zwischen sich fassend. am 19. Segm. |Misshildung?. 
oder am 18. Segm.?] Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. *,—^,. 
Je 1 Paar Pubertätspapillen hinten am 17.. 18. und 20. (16.. 17. und 19.?) 
Seem. in den Linien der männlichen Poren. Dissep. *¿—*, und !*,, —!?,, 
verdickt, $, und *,, fehlend. 1 Paar Darmblindsüeke. Samensäcke klein. 
im 11. und 12. Segm.; Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit läneliel 
ovaler. proximal spitziger Ampulle und einem schlauchfórmigen, in der distalen 
(proximalen?) Hälfte zusammengewundenen (. convoluted“ ) Divertikel, das 
so lang wie die Haupttasche ist. — L. 240, D. 15 mm: Segmz. 118. 


Japan (Tokio). 


78. P. merabahensis (Beddard € Fedarb) 1895 Periehaeta m., Beddard & 
Fedarb in: Ann. nat. Hist., ser. 6 1.16 p. 72. 

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !',,. Gürtel horstenlos, vom 14.— 
16. Heem. (= 3). Männliche Poren einander sehr genähert („close together”), 
auf Papillen; Samentaschenporen 3 Paar. auf Intseenitf, Ar Use — 
5,2). Dissep. !,—*, stark verdickt. Darmblindsücke sehr klein. manchmal 
fehlend. 3 Paar Samensácke im 10. 1l. und 12. Segm.: Prostaten mit 
zungenförmigem, vielteiligem Drüsenteil und grosser. umgekehrt birnförmiger, 
nach hinten verjüngter Kopnlationstasche. Samentaschen im 6.—8. Segm., 
mit grosser Ampulle, kurzem, dickem Ausführungsgang und einem lang und 
zart gestielten kleinen Divertikel. — L. 204. D. 4 mm; Segmz. 146. 

Nord-Borneo (Padas-Thal). 
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74. P. minahassae (Mehlsn.) 1896 Perichaeta m., Michaelsen in: Abh. Senckenb. 
Ges. 1.23 p.235 t. 13 £15, 16; p.219 textf. 1 | 1899 Amyntas m., Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg. 7. 16 p.51. 


Selten einfarbig bleich orange, meist mit dunkel purpurneu, dorsal 
breiteren, lateral verschmälerten Intersegmentalbinden. Kopf undeutlich epi- 
lobisch (!,). Borstenketten nur dorsal kurz unterbrochen, ventral dichter 
als dorsal; Borstenzahlen: y. x, "leet, Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 
Ua, oder *?,,. Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3) Männliche Poren 
ca. *,w von einander entfernt; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 
5.—*, in den Linien der männlichen Poren. Je 1 queres Pubertäts- 
grübehen vor und hinter jedem männlichen Porus auf Intsegmtf. !*,, und 
IS y: winzige Pubertätspapillen einzeln oder zu 2 hinter bezw. vor jenen 
Pubertütserübchen am 17. und 19. Segm.: dazu häufig noch weitere vorn am 
18. und 19. Seem., weiter medianwürts, Kein Dissep. besonders verdickt; 
Dissep. ^, und *,, fehlen. Darmblindsücke ganz oder fast ganz ungeteilt, 
höchstens mit schwachen Kerben am unteren Rande. Testikelblasen nicht 
gesondert; 3 Paar Samensücke im 10. 11. und 12. Segm. die des ersten 
Paares (vergrösserte Testikelblasen) kleiner, die einer Seite ventral-median mit ein- 
ander verschmolzen; Prostaten mit kleinem Drüsenteil und dickem. ziemlich 
kurzem. gerade gestrecktem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. 
Samentaschen mit fast kugeliger Ampulle. mássig langem und dickem Aus- 
führungsgang und einem meist gerade gestreckten Divertikel, dessen Stiel 
dünn sehlauchfórmig und dessen proximale Hälfte dick spindelförmig bis oval 
ist; Divertikel so lang oder etwas länger als die Haupttasche. — L. 48—105, 
D. 5—8 mm: Segmz. 92— 113. 


Nord-Celebes (Minahassa, Lokon-Gipfel, Sudara-Gipfel, Masarang-Gebirge). 


75. P. minima (Horst) 1893 Perichaeta m., Horst in: Weber, Reise Niederl. 
O.-Ind., v. 8 p. 66 t. 8 f£. 97. 


Grünlich gelb. Borstenketten geschlossen; Borstenzahlen: 5" yj, TL sun, 
4 en Gürtel borstenlos. Ventraler Teil des 17.—-19. Segm. vertieft, 
lateral von einem Wall hegrenzt, auf dem der betreffende männliche 
Porus liegt; Samentaschenporen 1 Paar, am Vorderrand des 7. Segm. in 
der Nühe der ventralen Medianlinie, auf 2 daselbst liegenden kleinen Papillen. 
Darmblindsácke kurz und stumpf.  Prostaten mit S-fórmigem Ausführungs- 
gang. ohne Kopulationstasche. Samentasehen mit sehr schlanker, keulen- 
[armiger Ampulle, undeutlich abgesetztem A usführungsgang und einem schlanken, 
am blinden Ende zu einem Samenraum angeschwollenen Divertikel, das 7, so 
lang wie die Haupttasche ist. — L. 25 mm; Segmz. ca. 80. 


Java (ljibodas). 


76. P. mirabilis (Bourne) 1887 Perichaeta m., Bourne in: P. zool. Soc. London. 
1886 p. 668. 

Borstenketten geschlossen: Dorstenzahlen: 39. Gürtel vom 14.— 16. Seem. 
(= 3). Männliche Poren weit von einander entfernt, auf niedrigen Papillen; 
Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ^,—^,. Pubertátspapillen mit 
Drüsengruppen: 4 Paar hinten am 5.—8. und 2 Paar etwas weiter medianwärts 
vorn am 7. und 8. Segm. Muskelmagen im 10. Segm.; Darmblindsäcke 
vorhanden. Samentaschen mit einem langen, taschenfórmigen Divertikel. — 
L. 130, D. 2,5 mm; Segmz. 114. 


Ost-Indien (Naduvatam). 
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77. P. modiglianii (Rosa) 1889 Perichaeta m, Rosa in: Ann. Mus. Genova. 
u27 p. 134. 


Dorsal violett. Borstenketten geschlossen, ventral dichter als dorsal; 
Borstenzahlen: ca. 66. Erster Rückenporus auf Intsegmtf !',.. Gürtel 
vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche Poren auf kleinen Papillen in der 
8. Borstenlinie, mit je 2 Pubertütspapillen. die weiter medial vor und hinter 
der Borstenzone stehen, kleine Dreiecke bildend; Samentaschenporen 4 Paar. 
auf Intsegmtf. *,—^,. Dissep. 5, und ?,, fehlend. !9,, —!5,, stark verdickt. 
Darmblindsäcke vorhanden. 2 Paar nicht deutlich gesonderte Testikelblasen 
im 10. und 11.. 2 Paar einfache Samensácke im 11. und 12. Segm.: Prostaten 
mit hufeisenfórmig eebogenem Ausführungsgang. Samentaschen mit langem 
Ausführungseang und einem langen, schlauchförmigen Divertikel, dessen 
blindes Ende zickzackfórmig geschlängelt ist. — L. 130, D. 5 mm; Segmz. 105. 


Sunda-Insel Nias westlich von Sumatra (Gunung Sitoli). 


78. P. montana Kinb. 1867 P.m., Kinberg in: Öfv. Ak. Fórh., 7.23 p.109 | 1899 
Amyntas montanas, Michaelsen in: Öfv. Ak. Förh., 2.56 p.437 | 1867 Perichaeta taitensis 
(part.: Expl. 2) (err.. non Grube 1866!), Grube in: Reise Novara, 1.2 Annel. p.36 1889 
Megascolex t. (part.). L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 1.81 p.88 | 1886 Perichaeta sp., Benham 
in: Quart. J. mier, Sci.. n. ser. 0.26 p.956 | 1891 P. novarae, Rosa in: Ann. Hofmus. Wien. 
v.6 p.896 t.14 £3a,b 1891 P. malananiensis, Benham in: Quart, J. mier. Sci, n. ser. 
v.32 p.816 1.24 f.25 | 1897 P. m. + P. arturi, Benham in: J. Linn. Soc., 1.26 p. 218 
t.16 f.62,b; textf. 4: p.205 t.16 f. ta—e; textf. 1—3 | 1899 P. m, Beddard in: 
Willey, Zool. Results, c. 2 p.184 | 1892 P. vitiensis, Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 
v.9 p.191 | 1898 P.zonopora, Rosa in: Ann. nat. Hist., ser. 7 1.2 p.988 t.9 f.16' 
1899 Amyntas novarae + A. zonoporus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.16 p.17. 20. 


Einfarbig gelbgrau bis braun und violett. Borsten an den mittleren 
Segm. des Vorderkórpers vergróssert; Borstenketten ventral geschlossen; 
Borstenzallen: 35749 y, ?*75? xxv. Erster Rückenporus meist auf Intsegmtf. !! ,,. 
Gürtel borstenlos, vom 14.--16. Segm. (= 3). Männliche Poren ca. teu 
von einander entfernt; Samentaschenporen 1 Paar, ventral-lateral auf Intsegmtf. 
“y. Darmblindsäcke vorhanden. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm. 
Drüsenteil der Prostaten in 2 oder 3 vollständig getrennte Teile mit mehr 
oder weniger langen Sonderausführungsgängen gespalten; Hauptausführungsgang 
schleifenförmig gebogen, durch einen in eine Penisscheide eingeschlossenen 
Penis ausmündend; je 1 Kopulationstasche vor und hinter jeder Penis- 
scheide. — L. 70—135 mm. 


Diese Art zerfällt in 3 sichere nnd l| unsichere Unterart. 


Übersicht der Unterarten: 


| Darmblindsácke einfaeh — 2. 
1 . Darmblindsäcke am unteren Rande 
| mit Aussaekungen — 8. 


fórmig. gewunden, lünger als die 

Epi öl P. montana arthuri a =- 99: 19.286 
Divertikel der Samentaschen mit 

kleinem Samenraum und langem 


| Divertikel der Samentaschen schlauch- 
| Stiel, so lang wie die Haupttasche 78b. P. montana zonopora . . . . p.286 


Kopulationstaschen gleich gross. . 78a. P. montana (typica). . . . . p.286 
Vordere Kopulationstaschen grósser 
| als che Inten o s o aars P. montana malamaniensis . p. 287 
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78a. P. montana (typica) Kinb. 1867 P. Me, Kinberg in: Ófv. Ak. Fórh., 
1.23 p.102 | 1899 Amyntas montanus, Michaelsen in: Öfv. Ak. Förh., v.56 p. 437 | 1867 
Perichaeta taitensis (part.: Expl. 2). Grube in: Heise Novara, 1.2 Annel. p.36 | 1889 
Megascolex t. (part.), L. Vaillant. Hist. nat. Annel., v.81 p. 83 | 1891 Perichaeta novarae, 
Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, v. 6 p.996 t. 13 f. 8a, b. | 1899 Amyntas n., Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg. v.16 p. 17 | 1899 Perichaeta malamaniensis (err.?, non Benham 
1891), Beddard in: Wiley, Zool. Results, v. 2 p. 184 | 1892 P. vitiensis, Beddard in: 
Ann. nat. Hist. ser. 6 1.9 p. 131 | 1897 P. arturi (part: Expl. B), Benham in: J. Linn. 
Soe., v. 96 p. 205. 


Hell rötlichbraun bis gelbhraun. Kopf epilohisch (*,). Borstenketten 
gleichmässig, nur dorsal kurz unterbrochen; Borsten eines Segm. annähernd 
gleich gross, die des 4.—8. Segm. stark. die des 3. und 9. sc hwächer vergrössert; 
Dorstenzahlen: ?94, ?*jx,  xxyr Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 17. 
Männliche Poren ca. *¿u, Samentaschenporen ca, +, von einander entfernt. 
Dissep. A schwach, 5. und *. stark verdickt, ? vorhanden, aber zart. 9, 
fehlend, —** ,, ziemlich stark, ?%,, schwach verdickt. Darmblindsäcke 
am unteren Rande mit stummelfórmigen Aussackungen, fast kammfórmio. 
2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. Segm., die einer Seite mit einander 
kommunizierend; Samensácke mit schlauchförmiger Anhangsblase; Penis 
kegelfórmig: Kopuationstaschen jederseits ein 8-fórmiges Polster bildend, an 
dessen lateralem Ausschnitt die Penisscheide liegt.  Samentaschen mit 
sackförmiger Ampulle. kurzem und mässig diekem Ausführungsgaug und 
einem dick birnfórmigen. kurz und dünn gestielten Divertikel, das ungefähr 
so lang wie der Ausfülrungsgane der Haupttasche oder etwas länger ist. 
— L. 100—135, D. 4—6 mm; Segmz. 72—-110. 


Tahiti, Upolu, Viti-Inseln. Nen-Pommern (Matupi. Gazelle-Halbinsel). Neu- 
Kaledonien (Kunie- oder Fichten-Insel, Loyalty-Inseln (Lifu, Mare), Neu-Hebriden 
(Esafate). 

78b. P. montana zonopora (Rosi 1898 cFemchacteus Ros ia A 
Hist, ser.7 r.2 p.988 t.9 f.16 ' 1899 Amyntas zonoporus, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, c. Ip p. 20. 


Grau fleisehfarben. Borstenketten ventral dichter als dorsal; Borsten- 
zahlen: y, lan, xxv. Kopf epilobisch (',). Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. !',,. Männliche Poren in der 7., Samentaschenporen in der 
9. Borstenlinie. Dissep. ^, und 5. schwach verdiekt, +°, und !!,, mässig 
verdickt. Darmblindsácke einfach. Kopulationstaschen jederseits ein 8- förmiges 
Polster bildend, an dessen lateral gerichtetem Ausschnitt die Penis- 
scheide liegt. Samentaschen mit dickem Ausführungsgang, der wenig kürzer 
als die sackfórmige Ampulle ist, und einem einfachen Divertikel, das so 
lang wie die Haupttasche ist und aus einem kleinen Samenraum und einem 
langen, dünnen Stiel besteht. — L. 80—90, D. 4 mm; Segmz. 105—110. 


Fundort nieht angegeben; wie bei P. recta (Rosa). p. 298. 


78e. P. montana arthuri (Benham) 1897 Perichaeta arturi (corr. arthuri), 
(part.: excl. Expl. B), -Benham in: J. Linn. Soe., «96 p. 905 t. 16 f. da—e; textf. 1—3. 


Einfarbig braun bis violett. Borstenketten nur dorsal kurz unterbrochen; 
sorsten des WT weniger deutlich auch die des 4. und 8. Segm. vergrössert; 
Borstenzahlen: y "lem, * xxyy Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !! ,, 
Zwischen den männlichen Poren stehen 12 Borsten. Dissep. ^ „ vorhanden, o 
fehlend, %,,—*”,, verdickt. Darmblindsücke einfach. Kopulationstaschen einer 
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Seite zusammen länglich oval: Penis schlank, fadenfórmig. Samentaschen 
(manchmal fehlend) mit sackförmiger Ampule, kurzem Ausführungsgang 
und einem fast doppelt so langen, schlauchförmigen, unregelmissig gehogenen 
Divertikel. dessen Samenraum. nicht erweitert ist. — L. 70-125. D. 4 mm; 
Segmz. 66—100. 


Neu-Pommern (Grazelle-Halbinsel). 


P. montana malamaniensis (Benham) 1886 Perichaeta sp., Benham in: Quart, 
J. mier. Sci. n. ser. 2.26 p.256 1891 P. malamaniensis uix e 15997), Benham 
n: Quart. J. mier. Sei, n. ser. 32 p. 816 t. 24 £95 | 1897 P. m. Benham in: J. Linn. 
Soe, c 96 p.913 t. 16 f. 6a. i textí, 4. 

Sehmutzig gelbbraun. Borstenketten nur dorsal kurz unterbrochen, ventral 
dichter als dorsal Borstenzahlen: +y. Dit, 9*xXxy. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. !3/,3. Zwischen den männlichen Poren stehen 10 Dorsten; Samentaschen- 
poren in den Linien der männlichen Poren. Darmblindsäeke mit Aussackungen am 
unteren Rande. Vordere Kopulationstaschen länglich oval, viel grösser als die hinteren 
kugeligen, mit diesen und der in der Mitte liegenden Penisscheide einen langgestreckten 
Kopulationsapparat bildend; Penis schlank Fadenfórmig. Samentaschen mit saek- 
fürmiger Ampulle, die dureh einen ebenso langen, !/s so dicken. scharf abgesetzten 
Stiel ausmündet, und einem schlanken, zweimal geknickten, schlauchförmigen Divertikel, 
das am blinden Ende bimfórmig angeschwollen und gnt halb so lang wie die Haupt- 
tasche ist. — L. 90— 100, D. 5 mm: Segmz. 104. 

Vielleicht zur typisehen Form gehórig. 


Philippinen (Malamani). 


79. P. morrisi (Beddard) 1892 Perichaeta m., Beddard in: P. zool. Soc. London, 

p.166 t.9 £.1 1896 Pv, Rosa in: Ann. Mus. Genova, 7.36 p.510 t. 1 f.2,3 
Schwärzlich braun mit helleren Borstenzonen.  Dorstenketten geschlossen, 
gleichmässig dicht; Borstenzahlen: ym, "7 ve, Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. *%,,. Gürtel ventral mit Borsten, vom 14.—*.,,16. oder 16. Segm. 
(— 9!, bis 3). Männliche Poren *,u von einander entfernt, zwischen 
ihnen ca. 14 Borsten: Samentasehenporen 2 2 Paar, lateral auf Intsegmtf. ? ¿und 5 . 
Ventral-mediane. winzige Pubertätspapillen vorn am 6., 7. (auch 2 dicht hinter 
einander). 8. und 18. Segm., dazu 2 Paar vorn am 7. Segm.; häufig sind nur 
ZE mediane Pubertätspapillen ausgebildet. Dissep. ^, und ?,, fehlend, 
jo, verdickt. Darmblindsäcke einfach, kurz. Grosse Testikelblasen im 10.und 
1. Segm.: 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.. mit kurzem, geradem 
Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit birnfórmiger 
Ampulle. langem, schlankem Ausführungseang und einem schlauchförmigen, 
am blinden Ende etwas angeschwollenen Divertikel, das so lang oder fast 
so lang wie die Haupttasche [e DE 80, D. max. 5 mm; ; Segmz. 8 82—93. 


Insel Pinang westlieh von Malakka. Sumatra (Padang). 


80. P. musica (Horst) 1882 „Sondarie-worm,“ Vorderman in: Natunrk. Tijdschr. 
Nederl. Ind., 1.41 p.111 t. | 1853 Meyascolex musicus, Horst in: Notes Leyden Mus., v.5 
p.193 | 1890 Perichaeta musica, Horst in: Notes A Mus, 1.12 p.236 t. 10 f.6 | 1893 
P. m., Horst in: Weber, Ea Niederl. O.-Ind., r3 p.59 | 1891 P. m.. Rosa in: Atti 
Acc. Torino, 1.29 p.8 t.f.6.7 1899 Auyntas musicas, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
r 16 p.92 | 1892 Perichaeta TN Michaelsen in: Arch. Naturg., 2.581 p. 939 t. 13 f. 16. 


Raucherau oder gelblich, mit helleren Borstenzonen. Kopf epilobisch 
(fast */,). Borstenketten gleichmässie, dorsal und ventral kurz unterbrochen; 
Borstenzahlen: y, xx, "xxx. manchmal etwas grösser, bis 100, manchmal 
etwas geringer. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 1?,, oder !?,,. Gürtel 
borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren !,—?;w von 
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einander entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, ventral-lateral auf Intsegmtf. 7. 
und 9,. Dissep. *,—5. und he Jas verdickt, *. zart, 5, und 
? o fehlend. Darmblindsäcke einfach oder mit mehreren, unter den Hanpt- 
säcken stehenden Nebensückcheu. 2 Paar Testikelblasen: 2 Paar Samensäcke 
im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit mässig grossem Drüsenteil und kurzem, 
fast gerade gestrecktem Ausführungsgang. ohne Kopulationstasche. Samen- 
taschen mit sackförmiger Ampulle, kurzem, engem Ausführungsgang und 
einem schlauchförmigen, zusammengewickelten, knäulförmigen Divertikel, 
das, ausgestreckt, mehrfach so lang wie die Haupttasche ist. — L. 370—570. 
D. 10—15 mm; Segmz. 132—166. 


Java (Buitenzorg, Tjibodas, Gedeh, Bantam), Sumatra (Kepahiang). 


81. P. nana (Rosa) 1896 Perichaeta n, Rosa in: Ann. Mus, Genova. 2.36 
p.519 t. 1 f. 4. 5. 


Dunkelhraun.  Borstenketten gleichmässig dicht, dorsal und ventral 
kurz unterbrochen (aa gleich 2«^. zz gleich Auch: Borstenzahlen: “yy. 
"em, xxx. Erster Rückenporus auf Intseemtf *. Gürtel borstenlos, 
vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren auf Papillen, weniger 
als tu von eimander entfernt, zwischen ihnen ea. 6 Borsten; Samen- 
taschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. ?, und %.. Darmbhlindsücke wie ge- 
wühnlieh. "Testikelblasen im 10. und 11. Samensücke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten mit fast geradem, nur am Ende gebogenem Ausführungsgang, ohne 
Kopulationstasche. Samentaschen mit ovaler Ampulle, einem ebenso langen, 
dünnen Ausführungsgang und einem schlauchfórmigen, in der Mitte unregel- 
mässig geschlängelten Divertikel, das weit läuger als die Haupttasche ist. — 
L. 22—30, D. 2 mm; Segmz. 80—95. 

Sumatra (Si-Rambé). 


82. P. neoguinensis (Mehlsn.) 1892 Perichaeta n. (non Rosa 1898), Michaelsen 
in: Arch. Naturg., c. 581 p.229 t.18 f. 13. 

Gelb bis braungelh. Borstenketten gleichmässig, vollständig geschlossen; 
Borstenzahlen: ?? vy, vu ix. Erster Rückenporus auf Intsegmtf '*,,. 
Gürtel vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche Poren ca. Jr aah von 
einander entfernt; Samentaschenporon 4 Paar, auf Intsegmtf ?,—-5, in 
den Linien der männlichen Poren. Dissep. ?,, fehlt, 5, dünn, 9,— "s. 
19, und Ti verdickt. Darmblindsäcke fehlen. 1 Paar Testikelblasen im 
ll. Segm.: 1 Paar Samensácke im 12. Segm., mit grosser Anhangsblase am 
dorsalen Rande; Prostaten ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit hirn- 
fórmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Ausführungsgang und einem 
kleinen, sitzenden, blasenfórmigen Divertikel. — L. 140—150. D. 8—9 mm; 
Segniz. 94—118. 


Neu-Guinea. 


83. P. novaebritannieae (Benham) 1897 Perichaeta n.-b., Benham in: J. Linn. 
Soc. 1.26 p.199 t. 15 f. la—d | 1899 P. novae-britanniae, Beddard in: Willey, Zool. 
Results, v. 2 p. 183 t.21 f. 9. 

Dunkel purpurbraun.  Borstenketten geschlossen; Borstenzahlen: ?* yı. 
xu xy. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel horstenlos, 
vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren auf winzigen Papillen, ea. *u 
von einander entfernt. 1 Paar Pubertätsgrübchen hinten am 18. Segm. 
hinter den männlichen Papillen und 1 Paar etwas weiter medial hiuten 
am 17. Segm.; rechts und links neben jedem männlichen Porus ei 
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winziger Drüsenporus. Samentaschenporen 2 Paar, anf Intsegmtf. *, und 5, 

Dissep. !?,,— Pha sehr schwach verdickt. Darmblindsäcke kurz, an der 

Basis hreit, mit kurzen, stummelförmigen Anssackungen am unteren Rande. 
2 Paar zungenförmige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit 
kurzem. geradem, gegen das distale Ende stark verdiektem Ausführungseang, 
ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit breiter Ampulle, einem etwa 
ebenso langen, dünnen. walzenfórmigen Ausführunegseang und einem schlanken. 
vor dem blinden Ende angeschwollenen Divertikel, das ungefähr so lang 
wie die Hanpttasche ist. — L. 75—180, D. 5—8 mm; Segmz. 120, 


Neu-Ponnuern (Gazelle- Halbinsel). 


84. P. ocellata (Mchlsn.) 1899 Amyntas ocellatus, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. 2.16 p. 89 f. 15. 

Rotbraun mit schwach violettem Schimmer. Borsten am ^2. oder 
3.—7. oder 8. Seem. etwas vergróssert; Borstenketten geschlossen, dorsal etwas 
weitlänfiger als ventral; Borstenzahlen: ur "x, "x P xyxvqn Jeer, 
Erster Rückenporus auf Intsegratf. !? ijs Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Seen. 
(=3). Männliche Poren ca. *.« von einander entfernt: Samentase henpor en 
3 Paar, auf Intsegmtf. ©. —*,, ca. ! ,» von einander entfernt. Winzige Puhertits- 
papilen: am 18, Segm. jederseits vor und hinter der Bortenzone je eme 
kleine Reihe von 3—6, die Reihen einer Seite von den Linien der männlichen 
Poren gegen die Medianlinie hin konvergierend; je 2 dicht vor jedem 
Samentaschenporus: Querreihen von 2— 6 oder Doppelreihen oder nnregelmässige 
Gruppen von 5—9 dicht vor Intsegmtf. ?,. unterhalb der Linien der Samen- 
taschenporen (konstant) nnd hünfig ausserdem an anderen Stellen, so jenen 
gegenüber dicht hinter Intsegmtf. *, oder in gleicher Lage vor Intsegmtf. Nos 
oder ventral-median hinter Intsegmtf. “g. oder (kleinere Grnppen von hóchstens 3) 
dicht hinter der Borstenzone des 7. und 8. Segm.  Dissep. ^.—*, stark, 
2 1 13 Schwach verdiekt, *, und A. fehlend.  Darmblindsäcke schlank, 
einfach. 2 Paar grosse, ventral-median breit mit einander verwachsene 
Testikelblasen im 10. und 11. Segm., die einer Seite von einander « gesondert; 
2 Paar grosse. massige Samensácke im 11. und 12. Seem, mit je einer 
grossen, sitzenden Anhangshlase am oberen Rande; Prostaten mit grossem 
Drüsenteil und stark schleifenfórmig gebogenem Ausführungsgang, ohne 
Kopulationstasche. Samentaschen nit sackförmiger Ampulle, einem ebenso 
langen, schlanken, ziemlich scharf abgesetzten Ausführungsgang und einem 
schlanchförmigen, sich gegen das blinde Ende etwas erweiternden Divertikel, 
das in der Mitte zu einer weiten Doppelschleife fest zusammengelegt und, 
ausgestreckt, wenig kürzer als die Haupttasche ist. — L. 160— in D cce 
5 mm; Segmz, 132—150. 


Sumatra (Dindjey Estate). 


85. P. pacifica (Beddard) 1899 Perichaeta p., Beddard in: Willey, Zool. 
Results, +.2 p. 190 tat EA 

Blanviolett,  Borstenketten ventral geschlossen (nach Abbildung); 
Borstenzablen: yu xr 20 sven, Gürtel mit Borsten, vom 14.—16. Segm. 
(= 3). Zwischen den männlichen Poren stehen 10 Borsten. Grosse quer- 
gestreekte Pubertätspapillen ventral-median am 20.. 21., 22., oder anch am 19. 13., 
17. und 18. Segm. Samentaschenporen 4 Paar. wahrscheinlich auf Intsegmtf. 


Ví A Dissep. "y Verdickt, ?,, stark verdickt, ^, vorhanden. aber zart. 
Darmblindsäcke vorhanden. 1 Paar Testikelblasen; 1 Paar traubige Samensiücke 
im 12, Segm.; Prostaten mit kurzem Ansführungsgang, ohne Kopnlations- 
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tasche. Samentaschen mit einem schlauchfórmigen Divertikel. — L. 38— 
56 mm; Segmz. 90. 


Neu-Pommern (Gazelle-Halbinsel). 


86. P. padasensis (Beddard & Fedarb) 1895 Perichaeta p., Beddard & Fedarb in: 
Ann. nat. Hist. ser, 6 r. 16 p. 73 | 1899 Amyntas p, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
1.16 p.74 | 1897 Perichaeta madelinae, Benham in: J. Linn. Soc., v.26 p.219 t.16 f. 5a—c. 


Borstenketten nur dorsal unterbrochen, ventral dichter als dorsal. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 12,4. Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Seem. 
(—3)  Münnliche Poren ventral-lateral: Samentaschenporen 4 Paar. auf 
Intsegmtf. ^,— 5, in den Linien der männlichen Poren. Kein Dissep. 
besonders stark verdiekt. Darmblindsäcke vorhanden. 2 Paar grosse Testikel- 
blasen im 10, und 11. Seem. 2 oder 3 Paar Samensäcke mit je 1 finger- 
förmigen Anhang (stets?) im 11. und 12. bezw. 11.. 12. und 13. Segm.: 
Diostiten mit gebogenem Ausführungsgang und mässig grosser Kopulations- 
tasche. Samentaschen mit birnfórmieer Ampulle, undeutlich abgesetztem Ans- 
führungsgang und einem etwa ERN so langen. dünn gestielt hirnfórmigen 
Divertikel, das häufig am proximalen Ende des Stieles noch 1 oder 2 Neben- 
divertikel trägt. 


Nord-Borneo, Nord-Celebes. 


Diese Art zerfällt in 3 Unterarten. 


Übersicht der Unterarten: 
3 Paar Samensäcke im 11., 12. nnd 

13. Segm.; L. grösser als 00 mm 86a. P. padasensis (typiea) . . . p.290 
2 Paar E im 1l. und 12. 

Segm.; L. kleiner als 200 mn — 2. 


QU. GÀ o c cc . . . . 86b. P. padasensis lokonensis . . p.290 
Borstenzahlen am 6. ad 96. Segm. 


| Borstenzahlen am 6. und 26. Segm. 
| MDC 560 E padasensis madelinae eM E 


86a. P. padasensis (typica) (Beddard & Fedarb) 1895 Perichaeta p., Beddard € 
Fedarb in: Ann. nat. Hist., ser.6 v. 16 p.73 | 1899 Amyntas p., Michaelsen in; Mt. Mus. 
Hamburg. r. 16 p. 74. 

9 oder 10 Dorsten zwischen den männlichen Poren.  Dissep. *;,—', 
etwas verdickt. Darmblindsäcke vorhanden. 3 Paar Samensücke im mÈ 
12. und 13. Segm., die des 11. und 12. Segm. mit kleinem, fingerfórmigem 
dorsalen Anhang; Prostaten mit 2- oder 3-teiligem, ficherfórmigem Drüsenteil. 
Samentaschen- Divertikel meist mit 1 oder 2 Nobendivertikeln. = ll 280 
D. 6 mm: Seemz. 96. 


Nord-Borneo (Merabah, Padas-Thal). 


86b. P. padasensis lokonensis (Mehlsn.) 1899 Amyntas p. var, lL, Michaelsen 
n: Mt. Mus. Hamburg, 2.16 p. 74. 


Dorsal hell rothraun mit weissen Borstenzonen. Kopf ul sah (ak 
Borstenketten ventral viel dichter als dorsal; D Mer. ST, 
37 «xyr Gürtel borstenlos. Männliche Poren kaum +, v von einander entfernt; 
Samentaschenporen eines Paares ca. ?; « von einander entfernt. Dissep. D ¿—%s 
und 1,—%,, kaum merklich SLUT Dissep. ^, vorhanden (stets?). 
Darmblindsäcke klein und einfach. "lestikelblasen des zweiten Paares mit den 


Samensäcken des ersten Paares verwachsen; Samensäcke ohne Anhangsblase (2); 
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Prostaten mit kleinem Drüsenteil und gleichmässig dickem, etwas gebogenem 
Ausführungsgang. Samentaschen mit dickem Ausführungsgang; Divertikel 
manchmal mit einem  Nebendivertikel. — L. 45—68, D. 2!,—3 mm; 
Segmz. 70-87. 


Nord-Celebes (Lokon-Gipfel, Tomohon). 


86c. P. padasensis madelinae (Benham) 1597 Perichaeta m., Benham in: 
J. Linn. Soc.. 1.26 p.219 t. 16 f. 5a—c ` 1899 Amyntas padasensis var. m., Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg. ». 16 p. 76. 


Schokolade-braun mit hellen Borstenzonen. ` Dorstenketten. ventral etwas 
dichter als dorsal: Borstenzablen: 95, ex, “xx, °"xwv. 16 Borsten zwischen 
den männlichen Poreu: Samentaschenporen eines Paares ungeführ in der 
11. Borstenlinie. Dissep. hinter dem Muskelmagen wenig stärker als die 
übrigen. Darmblindsäcke am unteren Rande leicht gekerbt. 2 Paar Samen- 
sücke im 11. und 12. Segm., mit je einem fingerfórmigen dorsalen Anhang; 
Prostaten mit mässig grossem Drüsenteil und stark S-fórmig gebogenem Aus- 
filirinesgang. Samentaschen mit ziemlich dünnem Ausführungsgang und 
einem (stets?) einfach birnfórmigen Divertikel. — L. 135. D. 6 mm: Segmz. 110. 


Nord-Borneo (Berg Kinabalu). 


87. P. papua (Rosa) 1898 Perichaeta p.. Rosa in: Ann. Mus. Genova, 2.39 p.63. 


Graubraun. Kopf epilohisch. Borstenketten dorsal etwas weitläufiger 
als ventral; Borstenzahlen: “y. "Zem, Di xxv. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. !*,,. Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3), ventral mit Borsten. 
Männliche Poren weniger als '/ v von einander entfernt, zwischen den Borsten- 
linien e und d, auf augenförmigen Erhabenheiten, an die sich vorn und 
hiuten nierenfórmige Hófe anlehnen; Samentaschenporen + Paar, auf Intsegmtf. 
> ,—", zwischen den Borstenlinien e und d. Quere Gruppen^von 2 oder 3 
winzigen Pubertütspapillen hinter den Samentaschenporen der beiden letzten 
Paare. Dissep. sämtlich zart, ^, und ?,, fehlen. Darmblindsäcke einfach. 
| Paar Testikelblasen im 11. Segm.. mit schräger Verlängerung in 1 Paar 
lange Samensücke übergehend; 1 Paar Samensäcke im 12.—14. Segm.. mit 
tingerfórmigem Anhang an der Lateralfläche; Prostaten mit mässig grossem 
Drüsenteil und sehr kurzem, geradem Ausführungsgang, ohne Kopulatious- 
tasche. Samentaschen mit spindelförmiger Ampulle, kurzem Ausführnngsgang 
und einem dünn schlauchförmigen Divertikel, das so lang wie der Aus- 
führungsgang der Haupttasche ist und am blinden Ende einen kleinen. ovalen 
Samenraum trägt. — L. 84, D. 5 mm; Segmz. 84. 


Britisch-Neu-Guinea (Haveri). 


88. P. papulosa (Rosa) 1896 Perichaeta p, Rosa in: Ann. Mus. Genova. 1.36 
p.535 t.1 f. 14—16. 

Weiss.  Kopflappeu winzig. ohne dorsalen Fortsatz. —Borstenketten 
gleichmässig dicht, ventral sehr kurz unterbrochen: Borstenzahlen: *% y, 56 TIS 
6% xxy. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. **,,. Gürtel, mit einigen Dorsten 
am 16. Segm. vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen der 
7. und 8. Borstenlinie: Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. Dua 
ventral zwischen der 7. und 8. Borstenlinie. Eine grosse Zahl winziger, 
fast mikroskopisch kleiner Pubertätspapillen bilden 4 unregelmässige, ventral- 
mediane (uerreihen am 17. und je 1 vorn am 18. und 19, Segni — Dissep. 
>, und ”,, fehlend, 5—7, verdickt. Darmblindsüeke einfach. Samensäcke 
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im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit kurzem, hufeisenförmig gehogenem 
Ansführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit schlank sack- 
förmiger Ampulle. nndeutlich abgesetztem Ausführungsgang und einem 
schlauchförmigen, proximal erweiterten. in der Mitte wenig nnd eng ge- 
sehlingelten Divertikel, das, unausgestreckt, etwas mehr als halh so lang wie 
die Hanpttasche ist. — L. 45—50, D. 5 mm; Segmz. 110—115. 


Sumatra (Balighe). 


$9. P. pataniensis (Mehlsn.) 1896 Perichaeta p., Michaelsen in: Abh. Senckenb. 
Ges., r,93 p. 222 | 1899 Amyntas p, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, e. 16 p. 22, 

Borsten ornamentiert: Borstenketten gleichmässig. geschlossen. Erster 
Rückenporns auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel horstenlos, vom 14. —16. Ecoma 3) 
Männliche Poren dicht hinter der Borstenzone des 18. Segm., ea. |, vou 
einander entfernt; Samentaschenporen 1 oder 2 Paar. auf Intsegmtf. ^, 
oder *, und ^,. der ventralen Medianlinie genähert. Pubertitspapillen vor- 
handen. Dissep. %, und ?,, fehlend, '",, —!?,, Schwach verdickt. Darm- 
blindsácke mit Aussackungen am unteren Rande. 1 Paar Hoden und 
Samentrichter im 10. Seem., eingeschlossen in 1 Paar Testikelblasen: 1 Paar 
Samensäcke im 11. Segm.: Prostaten mit verhältnismässig kleinem Drüsenteil. 
auf das 17. und 18. Segm. beschränkt. ohne Kopulationstasche. Samen- 
taschen mit saekfórmiger Ampulle. kurzem, mássig dickem Ausführungsgang 
und einem Divertikel, das mindestens fast so lang wie die Haupttasche 
ist. und dessen proximaler Teil zu einem länglich ovalen Samenraum 
angeschwollen ist. 

Molukken-Inseln Halmahera und Batjan. 


Diese Art zerfällt in 2 Unterarten: 


89a. P. pataniensis (typica) (Mehlsn.) 1896 Perichaeta p. p., Michaelsen in: 
Abh. Senekenb. Ges., v 28 p.292. 212 f. 19. 20. 

Violetthraun mit helleren Borstenzonen. Borstenzahlen: "y. 27 em 
xa xr Pubertätspapillen paarweise vom am 7.—9. Segm. (nicht 
konstant) vorn und hinten am 17. und 18. Segm. aan) und vom. 
selten auch hinten. am 19.- 21. Segm. 2 Paar Samentaschenporen auf 
Intsegmtf. *, und ",. — L. 60—110, D. 4—5 mm; Segmz. 88 — 120. 


Halmahera (Patani oder Gamsungi.) 


s9b. P. pataniensis labuhensis (Mchlsn.) 1896 Perichaeta p. l. Michaelsen 
in: Abh. Senckenb. Ges.. 7,28. p. 224. 

Hell kastanienhraun. Borsten weitliufig gestellt. besonders dorsal; 
Borstenzahlen: ?" sen, !* xxr. "eer, Samentaschenporen 1 Paar, auf 
Intsegmtf ^,.  Pubertütspapillen: je 1 enges Paar vorn am Js 19. und 
20. und hinten am 17. Segm. — L. 40. D. 3! , mm; Seemz. 78 (nicht ganz 
vollständiges Stück?). 


Batjan bei Halmahera. 


90. P. peguana (Rosa) 1890 Perichaeta p, Rosa in: Aun. Mus. Genova, v. 30 
p.113 t.1 £6—8 , 1899 Amyntas peguanus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. Ip p. y. 


Graubraun. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Dorstenketten geschlossen, 
ventral weitläufiger als dorsal: Borstenzahl: ?" as Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. 7*,,. Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche rus 


S 


in der 10. Borstenlinie; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. *;—^, 
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in der 12. Borstenlinie. 2 Paar grosse Pubertätspapillen auf Intsegmtf. !*,, 
und ae dicht medial an den Linien der männlichen Poren. Dissep. ^, 
und * fehlend, !',, schwach verdickt. Darmblindsäcke wie gewöhnlich. 
2 Paar Testikelhlasen. die einer Seite mit einander kommunizierend: 2 Pa aar 
Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten mit kurzem, engem. schleifenförmig 
gehogenem Ausführungsgang. —Samentaschen mit sackförmiger Ampulle. 
kurzem Ausführungsgang und einem langen. eng schlauchfórmigen Divertikel, 
das stark verschlungen und von einem ovalen Sack umschlossen ist. — 
L.170, D. 6 mm; Segmz. ca. 120, 


Birma (Raugun) Siam (Chan). 


91. P. pentaeystis (Rosa) 1891 Perichueta p.. Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, 
0.6 p.400 t. 14 f£. 10 1 15899 Amyntas p., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, (16. p. 95. 


Gelblich grau his kastanienbraun. Kopf pro-epilohisch. Borstenketten 
geschlossen: Borstenzahlen: “y, ax, %xxyp Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. '*,,,. Gürtel ringfórmig. vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche 
Poren ca. >- u von einander entfernt, häufig mit hervorragendem Penis. 
Samentaschenporen 5 Paar, dorsal auf Intsegmtf. *,—*,. Pubertätspapillen: 
je 1 Paar vorn am 17. und 18. Segm. etwas weiter medial als die männlichen 
Poren. und 1 Paar am 8. Segm. in der Borstenzone. Dissep. D, dünn, * ,- 5. 
Vun Te und manchmal auch 7 [s verdickt. Darmblindsäcke fehlen. 2 Paar 
'Testikelblasen i im 10. und 11. Segm.; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segin., 
mit finger- oder kolhenfórmigem Anhang: Prostaten mit mehr oder weniger 
gebogenen Ausführungscang, der durch eine (manchmal als Penis aus- 
gestülpte) kugelige Kopulationstasche ausmündet. Samentaschen mit sehr 
breiter Ampulle, kurzem, eugem Ausführungsgang und einem mehr oder 
weniger gebogenen, schlauchfórmigen. am blinden Ende zu einem birnfórmigen 
Samenkämmerchen angeschwollenen Divertikel, das so lang oder etwas länger 
ek ee Er io tan. D. 56 um Sega 89-112: 


Seychellen-Insel Mahé, Madagaskar (Nossi- B6). 


92. P. peregrina (Fletch.) 1886 Perichacta p.. Fletcher in: P. Linn. Soc. 
N.S. Wales, ser. 2 r.l p.969 | 1896 P. p., Rosa in: Ann. Mus. Genova, 0.36 p.515 | 
?1896 P. molokaiensis, Beddard in: P. zool. Soc. London. p. 901 (Die besonderen Merk- 
male dieser Form sind in der folgenden Kennzeichnung in [—] gesetzt). 


Braun mit grünlichem Schimmer. Kopf epilobisch OT , —]?,). Borsten- 
ketten geschlossen: Borstenzahlen: 40—46. Erster Rückenporus auf Intsegmtf, 
"ju. oder !'7,,. Gürtel mit Borsten. vom 14.—16. Segm. (= 3). Zwischen 
den minnlichen Poren stehen ca. 14 Dorsten. Samentaschenporen 4 Paar. 
auf Intsegmtf. 5, —^, ungefähr in der 7. Dorstenlinie. [Kein Dissep. besonders 
verdickt]; Dissep. ^, und *,, fehlen. Darmblmdsäcke vorhanden [nicht 
gross] 2 Paar Testikelblasen: 2 Paar Samensücke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten mit U-förmigem ` Ansführungsgang [ohne  Kopulationstasche . 
Samentaschen mit [langem  Ausführungsgang und] einem fadenfórmigen. am 
blinden Ende angeschwollenen Divertikel. das ungefähr so lang wie die 
Manpttasche ist. — L. max. 130. D. max. 5 mm; Segmz. 108. 


Australien. (Sydney in Neu-Süd-Wales) vielleicht von Mauritius dahin ver- 
sehleppt: Sumatra (Balighe); [Hawaii-Insel Molokai?]. 


93. P. phacellotheea (Nlchlsn.) 1899 Amyntas phakellotheca (corr. phacellotheca), 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. c. 16 p.47. 
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Kopf epilobisch (',). vorn mit dorsal-medianer Furehe. Borsten in 
nur dorsal unterhrochenen Ketten; am Mittelkórper zz gleich 35yz: Borsten 
ventral-lateral etwas diehter gestellt als ventral-median. lateral und dorsal. 
Borsten am 2.—9. Segm. im Maximum am 5. und 6. vergrössert, vom 
10. Segm. an plötzlich sehr zart: Borstenzahlen: 4, Dë et, “1, Pi en, "Dese, 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel vom Lé 16. Segm. (=* 
Männliche Poren, grosse, flache Löcher mit gekerbten Rändern, ungefähr 
Tam von einander entfernt: Samentaschenporen in 1 Paar Gruppen von 
2— 4, auf Intsegmtf. ®,. Aussere Pubertütsorgane fehlen. Pisana. 5 
und !^,,—!5,, mässig verdickt, un etwas schwächer. 355 ud) D fehlend. 
Darmblindsücke fehlen. 3 Paar Samensäcke im 11, 12. und 13. Segm., 
die des dritten Paares gesondert, die des zweiten Paares ventral mit 
einander und mit denen des ersten Paares kommumnizierend; Testikelblasen 
des ersten Paares gross, fast samensack-artig; Testikelblasen des zweiten 
Paares fehlen, bezw. stellen die ventralen Samensack-Teile dar. —Prostaten 
mit stark gehogenem, doppelt S-fórmigem Ausführungsgang, mit winziger 
Kopulationstasche (#). Samentaschen zu mehreren in engen Gruppen, mit 
schlank hirnförmiger Hanpttasche und einem kurzen. schlanken, distal an- 
geschwollenen, in der Mitte haarfeinen. am proximalen Ende zu einem diek 
ovalen Samenraum angeschwollenen Divertikel. — L. 130. D. 2',—4 mm; 
Seen. 115. 


Nord-Celebes (Masarang-Gebirge). 


94. P. philippina (Rosa) 1891 Perichaeta p, Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, 
Ao 

Se hieferfarbig. Borstenketten geschlossen: Borstenzallen: * yin, "em, 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. de Gürtel vom 14.—16. Segm. (— 3). 
Männliche Poren in der 7. oder 8. Borstenlinie; Samentaschenporen 3 Tat 
auf Intsegmtf. D —*, in der 5. oder 6. Borstenlinie. Dissep. %/, und Jun 
fehlend, *¿ und vorhergehende. sowie !"j,— '?,, verdickt. Darmblindsäcke 
vorhanden. 2 Paar vollständig von einander gesonderte Testikelblasen im 10, und 
11. Segm.: 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., mit je einer schlauch- 
fórmigen Anhangshlase: Prostaten mit geradem, kurzem Ausführungsgang 
und grosser Kopulationstasche. Samentaschen mit ei- bis birnförmiger Ampulle, 
kurzem, dickem Ausführunesgang und einem am blinden Ende zu einem 
ovalen Samenraum angesehwollenen Divertikel. — L. 180—240, D. 7 mm; 
Segmz. 115—125. 


Philippinen-Insel Cebu. 


95. P. pieta (Mchlsn.) 1892 JMegascoler pictus, Michaelsen in: Arch, Naturg., 
r.581 p. 946 t. 18 f.99 | 1599 Amyntas p., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. Io p.83. 


Mit purpurroten, dorsal verhreiterten, ventral spitz auslaufenden Inter- 
séementalhinden. Borsten am Vorderkórper nur wenig vergróssert; Borsten- 
ketten nur dorsal kurz unterbrochen, ventral etwas dichter als dorsal: Borsten- 
zuhlen A a Dim een ria E auf Intsegint£, +%,,. Gürtel 
dorsal (normal?) vom 13.—7/,18. Segm. (= 5',). Mánnliche Poren Ki u 
von einander entfernt; Sament: wchenporen + Paar, auf Intsegmtf. M 
in den Linien der männlichen Poren, ` Dissep. Dei, schwach e 
10 177 etwas stärker verdickt. 2 Paar Testikelhlasen im 10. und 
1. Segm., zu grossen massigen Samensäcken erweitert, die einer Seite und 
die eines Paares mit einander kommunizierend; 2 Paar viel kleinere, einfache, 
eigentliche Samensücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit sehr kleinem 
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Drüsentell und gerade gestrecktem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. 
Samentaschen mit biruförmiger Ampulle. undeutlich ahgesetztem Ausführungs- 
gang und einem kleinen Divertikel. das die Gestalt einer gestielten Birne 
hat. deren breiter Pol durch eine Fnrche gespalten ist, und das 2 hirnförmige 
Samenräume enthält. — L. 240, D. 9 mm; Segmz. 137. 


Borneo (Sampit). 


96. P. posthuma (L. Vaill) 1868 Perichaeta p, DL. Vaillant in: Ann. Sei. nat., 
ser.5 1.10 p.228 | 1869 Perichoeta pa L. Vaillant in: Mém. Ac. Montpell, ¿7 p.146 t.6 
f£. 9-—1} ` 1893 Perichucta p., Horst in; Weber. Reise Niederl. O.-Ind., &3 p.61 t.3 f.30 ' 
1896 P. p., Michaelsen in: Abh. Senekenb. Ges.. 1,23 p.201 1889 Megascolex posthumns, 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. 31 p.72 t. 21 £12, 18 | 1899 Amyntas p., Miehaclsen in: 
Mt. Mus. Hamburg, e. 16 p.74 | 1872 Perichaeta affinis, E. Perrier in: N. Arch. Mus. 
Paris, c8 p.106 t.4 £.66 | 1890 P. Beddard in: P.zool. Soc. London, p.52 t. 5 f. 11 


18583 Megascolere «,, Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. 5 2,12 p. 214 


kKopftauvlobiseh. Borstenketten geschlossen; Dorsten annähernd gleich- 


mässig gross; Borstenzahlen: + wm, 1Y x, weiter hinten 90. Gürtel mit voll- 
ständigen oder unvollständigen Borstenketten, vom LL 16. Segm. (= 3). 


Männliche Poren ca. !/,w von einander entfernt, auf grossen Papillen, Paar 
grosse Pubertätspapillen am 17. und 19. Segm. in den Linien der männlich hen 
Poren. Samentaschenporen + Paar, ventral-lateral auf Intseomtf. *,—5, 
(ausnahmsweise 3 Paar auf Intsegmtf. E ph Dis E Vi und es 
verdickt, ^, vorhanden aber zart, "4, fehlt. Darmblindsücke vorhanden oder 
fehlend, manchmal rudimentär. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten mit ziemlich kleinem Drüsenteil und S-fórmigem Ausführungseang, 
ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit birnfórmiger Ampulle, undeutlich 
abgesetztem Ausführungsgang und mit einem ziemlich dick sehlauchfórmigen 
Divertikel, das so lang wie die Haupttasche oder nur etwa halb so lang ist. — 
L.60—110, D. 5 mm: Seemz. 100—116. 


Philippinen (Manila auf Luzon), Christmas-Insel südlich vom Westende Javas, 
Celebes (Makassar). Molukken-Insel Ternate, Groot-Bastaard-Insel bei Flores, Java, 
Cochinchina (Saigun), Ost-Indien (Calcutta). Bahamas: Süd-Frankreich (Nizza)? 


97. P. propora (Rosa) 1896 Perichueta p.. Rosa in: Ann. Mus. Genova, r. 36 
p.522 t. l f. 9. 10 | 1899 Amyntas proporus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
r. l6 p. 90. 


Vom grau, hinten braun mit helleren Borstenzonen. — Borstenketten 
ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: 41, xy. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. 5.. Gürtel horstenlos. vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche 
Poren weniger als ^,» von einander entfernt. zwischen ilmen ea. 10 Borsten: 
Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ?,— */, in der 7. Borstenlinie: 
je 1 Gruppe von 2 oder 3 winzigen Pubertátspapillen dicht hinter den 
Samentaschenporen. — Dissep. ^, und ?,, fehlend. *, und vorangehende 
schwach verdickt, !^,, und Y, stark verdickt. ` Darmblindsücke wie 
gewöhnlich. Testikelblasen im 10. und 11. Segm.: Samensicke im 11. und 
12. Segm., leicht dreilappig: Prostaten mit stark gehogenem Ausführungsgang, 
ohne Kopulationstasche. — Samentaschen mit ovaler, am proximalen Ende 
schwach zipfelformig ausgezogener Ampulle. einem etwa halb so langen. 
engen JAusführungseang und einem seblauchfórmigen. in der proximalen 
Hälfte erweiterten "und eng geschlängelten Divertikel. das. unausgestreckt, 
wenig kürzer als die Haupttasche ist. -- L. 60. D. 3 mm: Segmz. 62. 


Sumatra (Si-Rambé). 
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98. P. pulchra (Mehlsn.) 1892 Perichaeta p.. Michaelsen in: Arch. Naturg.. 
v.581 p.988 t.13 f.14 | 1899 Amyntas pulcher. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
r. 16 p. 16. 


Mit purpurnen Intersegmentalbinden. Borsten annähernd gleichmässig 
gross; Borstenketten ventral und dorsal sehr kurz unterbrochen, ventral viel 
dichter als dorsal; Borstenzahlen: ??/5. ?51x, To, xx. Erster Rücken- 
poros auf Intseemtf. !5,,. Männliche Poren ca. !/,w von einander entfernt: 
Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. *,. ca. *,w von einander entfernt. 
Dissep. *,— 5, und !9,,--'*4, verdickt, das erste nur schwach. Darm- 
blindsäcke mit Einkerbungen am unteren Rande. 2 Paar Testikelblasen im 

o 

10. und 11. Segm.; 2 Paar Samensácke im 11. und 12. Segm., mit kleiner, 

ovaler, deutlich gestielter Anhangsblase; Prostaten mit kurzem. geradem, 

zartem Ausführungsgang, der durch eine grosse. linglich ovale Kopulations- 

DO! ot o o 

tasche ausmiindet. Samentaschen mit sehr kurzem, dickem Ausführungsgang 
[e s o 

und einem keulenfórmieen Divertikel, das wenig kürzer als die Haupttasche 

o D 
ist. — L. 150, D. 6 mm: Segmz. 113. 


Philippinen (Daraga auf Luzon). 


Í 
2 


99. P. pura (Rosa) 1898 Perichaeta p., Rosa in: Ann. nat. Hist, ser.7 c2 
p.285 t.9 f. 11—13. 

Weisslieh. Borstenketten ventral dichter als dorsal: Borstenzahlen: ?* y, 
[xa xx. Gürtel horstenlos. vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren 
in der 9. Dorstenlinie, auf schwachen, undeutlich begrenzten Anschwellungen; 
zwischen ihnen 14 Dorsten. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 5. 
und “g, zwischen der 8. und 9. Borstenlinie. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. !*,,.  Dissep. ?,—^, ziemlich stark, ',,—'*,, schwach 
verdickt. *, und ?,, fehlend. Darmblindsäcke einfach. 2 Paar Samensäcke 
im 11. und 12. Segm., jeder mit einem gelappten Anhang: Prostaten mit 
erossem, aber auf das 18. Segm. beschrünktem Drüsenteil, und kurzem. leicht 
S-fórmig gehogenem Ausführungsgang, der durch eine grosse, rundliche 
Kopulationstasche ausmündet. Samentaschen mit ovaler Ampulle und halb 
so langem, mit Nephridialbesatz versehenem Ausfúbrungsgang, in den ein 
Divertikel eimmündet; Divertikel kürzer als die Haupttasche, mit erweitertem 
proximalen Ende und dünn schlauchförmigem Mittelteil, das seitlich in den 
dickeren distalen Teil etwas unterhalb des blinden Endes einmündet. — 
L. 250, D. 11 mm; Segmz. 92. 


Sunda-Insel Lombok. 


le 


100. P. purpurea (Benham) 1897 Perichaeta p., Benham in: Ann. nat. Hist.. 
ser. 6 e 18. p. 445 1.21 f.6a--d | 1899 Amyntas purpureus. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, e 16. p. 70. 

Tief purpurn mit etwas helleren Borstenzonen. Kopf epilobiseh (A 
Borstenketten geschlossen: Borstenzahlen: >’ y. “an. “""xxv. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. '',,. Gürtel borstenlos, normal. Männliche Poren 
mássig weit (ca. ', 4?) von einander entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, 
auf Intsegmtf. *, und Za, Pubertátspapillen: je 1 Paar vorn am 8. und 
9. egm, in den Linen der Samentaschenporen, 2 Paar am 18. Segm. 
jederseits neben den männlichen Poren und je 1 Paar hinten am 17. und 
19. Segin. medial von den Linien der männlichen Poren. Dissep. !*,, und 
HU, sehr schwach verdickt. Darmblindsäcke einfach. Samensäcke im 11. 
und 12. Segin.; Prostaten mit kleinem Drüsenteil und sehlankem. schleifen- 
förmig gebogenem Ausführungsgang, olme Kopulationstasche. Samentaschen 
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mit fast kugeliger Ampulle, die durch einen etwas kürzeren. engen, scharf 
abgesetzten Ausführungsgang ausmúndet, und einem schlauchfórmigen. einmal 
vehosenen. gegen das blinde Ende allmählich erweiterten Divertikel, das 
bedeutend länger als die Haupttasche ist. — L. 72—95, D. 5 mm; Segmz. 116. 


Süd-Celebes (Pic von Bonthain). 


101. P. pusilla (Ude) 1898 Perichaeta p., Ude in: Z. wiss, Zool. 1.57 p.63 
EE 

Schwach gelblich mit grünlichem Schimmer. Borstenketten geschlossen; 
Borstenzahlen: 40—50. Gürtel ringförmig, vom 14.—16. Segm. (= 3). 
Männliche Poren weit von einander entfernt; zwischen ihnen ca. 10 Borsten. 
Pubertätspapillen: je 1 Paar am 17. und 19. Segm. im den Linien der 
männlichen Poren und 1 mediane am 20. Segm. — Samentaschenporen 
l Paar, auf Intsegmtf. ?,. ca. Jam von einander entfernt. Samentaschen 
mit einem kleinen kugeligen Divertikel. — L. 16. D. 1’, mm; Segmz. 60, 


Java (Buitenzorg). 


102, P. quadragenaria (E. Perrier) 1867  Perichoeta cingulata (err., non 
Schmarda 1861!) (part.), L. Vaillant in: Bull. Soc. philom.. ser.6 c£ p.994. 1872 Perichaeta 
quadragenaria, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris. 1.8 p.192 t.4 f.69 | 1889 Megascolew 
quadragenarius, L. Vaillant. Hist, nat. Annel., 1,31 p. 81. 

Borstenzahlen: am Vorderkórper ca. 40. Gürtel vom 14.—16. Segm. 
(= 3). Samentasehenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. "g. 2 Paar Samensücke 
im 11. und 12. Segm.. die einer Seite ventral mit einander verwachsen (?). 
Samentaschen mit birnfórmiger Ampulle. kurzem, engem Ansführungsgang 
und einem ungemein langen. schlauchförmigen. knäulartig zusammengewickelten 
Divertikel, dessen proximales Ende zu einem kleinen, birnförmigen Samenraum 
angeschwollen ist. — L. 210, D. 4 mm. 


Ost-Indien. 


108. P. quadripapillata (Mchlsn.) 1899 Amyntas quadripapillatus, Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg. z.16 p.93 f. 17. 

Dorsal rotbraun mit violettem Schimmer. — Dorstenketten nur dorsal 
kurz unterbrochen, ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: 2, Dlre, 
xp Disse, Gürtel borstenlos, vom 14. -16. Segm. (= 3). Männliche 
Poren auf stark erhabeuen Papillen, etwa ' ,w von einander entfernt, 2 Paar 
grosse saugmapfförmige —Pubertütspapillen auf den Borstenzonen des 
17. und 19. Segm. noch im Bereich der Linien der männlichen Poren, doch 
eine Spur weiter nach der ventralen Medianlinie hingerückt. Samentaschen- 
poren 4 Paar, auf Intsegmtf. *,— Da, die eines Paares fast Hu von einander 
entfernt. Dissep. ^,— *, etwas verdickt, ebenso die Dissep. der Samensack- 
Region(?). Darimhlindsäcke klein, einfach. 2 Paar Samensücke im 11. und 
12. Segm.; Prostaten mit mittelerossem  Drüsenteil, dünnem. fast gerade 
gestrecktem Ausführmesgang und kleiner Kopulationstasche. Samentaschen 
mit vollkommen glatter. länglich sackförmiger Ampulle. kurzem, engem 
Ausführungsgang und einem Divertikel, das aus einem grossen, ovalen 
Samenraum und einem viel kürzeren. engen Stiel hesteht und etwa halb so 
lang wie die Hanpttasche ist. — L. 110-125. D.4', —5 mm: Segmz. 66 —89. 


Sumatra (Bindjey Estate). 


104. P. queenslandica (Fleteh.) 1886 Perichaeta q., Fletcher in: P. Linn. 
Soc. N. S, Wales. ser. 9 1.1 p. 969 t. 18 f. 6. 
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Kopf epilobisch (ca. ?,). Borstenketten geschlossen: Borstenzahlen: 
ca. 60. Erster Rückenporus auf i 1*4. about“). Gürtel mit 
Dorsten versehen, vom 14-—16, Segm. (— 3). Zwischen den männlichen 
Poren stehen 13 oder 14 Dorsten; $ Samentaschenporen 4 Paar, auf Intseemtf. 
^. `% In der 6. Borstenlinie („rather ventral in position“). Pubert ätspapillen 
oder -Grühchen paarig, vorn am 10., m l7. 19, 90. 91. manchmal auch 
am 9. und 22, Segm.. sowie auf Intsegmtf. !* ,, und !* 19. die anteclitellialen der 
ventralen Medianlinie genähent. die postelitellialen in oder dicht medial an 
den Linien der männlichen Poren. Dissep. *, (soll wohl heissen %,!) fehlt. 
Darmbhlindsácke einfach. Testikelblasen nicht gesondert, ganz mit einander 
und mit den ventralen Teilen der Samensäcke des 11. Segm. verwachsen: 
2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., die des 12. Seem. mit gestielter 
Anhangshlase: Prostaten mit grossem Drüsenteil und geradem oder einfach 
gehbogenem Ausführungsgang. Der Ausführungsgang der Samentaschen ist 
etwa halb so lang wie die Ampulle und trägt am proximalen Teil ein sehr 
kurzes. mdimentäres Divertikel. — L. max. 150. D. max. 7 mm; Segmz. ca. 120, 


Australien (Distrikt des Barron River in Nord-Quensland). 


105. P. racemosa (Rosa) 1891 Periehaeta r., Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, 
& 6 p.390 1.14 f. 8. 


Weiss.  Dorstenketten geschlossen, ventral etwas dichter als dorsal; 
Borstenzahl: 29 vum, Gürtel vom ',14.—'/,16. Segm. (= 2). Männliche 
Poren etwa in der 7. Borstenlinie: Samentaschenpor enl Paar. auf Intsegmtf, * oe 
Dissep. ^, und 5. stark verdickt. Darmblindsäcke vorhanden. 2 Paar kleine 
Samensäcke im 11. und 12. Seem.: Prostaten mit kurzem. geradem Aus- 
führungsgang und Kopulationstasche. Samentaschen mit platter. breiter 
Ampnlle, kurzem. dickem Ausführungsgang und einem Divertikel. das auf 
schlauchfórmigem Stiel 3 freie, kugelige Samenkámmerchen trägt; Divertikel 
ungefähr so laug wie der Stiel der Haupttasche. — L. 110. D. 5 mm; 
Segmz. ea. 100. 


Borneo, Java. 


106. P. recta (Rosa) 1598 Perichaeta r, Rosa in: Ann. nat. llist., ser. 7 
c. 2 p.281 t. 9 f. 8—10. 


Graugelb. Kopf epilobisch (,). Dorstenzahlen: '*y, "lie, Disse 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. +%,,. Gürtel borstenlos, an 3 Segm. 
Männliche Poren in der 9. Borstenlinie, 3 mm von emander entfernt, mit 
schmalen. flachen Höfen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmif "g 
und 5,. L mm von der ventralen Medianlinje entfernt. zwischen der 6. und 

Borstenlinie. Pubertätspapillen: je 1 unpaarige und ventral-mediane am 

18. 19. und 20, Segm.. 1 Paar hinten am 17. Segm. eine Spur weiter 
lateral als die männlichen Poren, und jederseits 2 am 18. Segm. hinter den 
männlichen Poren. kleine Dreiecke mit denselben bildend. Keim Dissep. be- 
sonders verdickt, 5, und ”,, fehlend. Darmblindsäcke leicht gelappt. 2 Paar 
kleine Testikelblasen; 2 Paar Samensäcke im 14. und 12. Segm.: Prostaten 
mit kurzem, spindelfórmigem Ausführungsgang. ohne Kopulationstasche, 
Samentaschen mit herzfórmiger Ampulle. kurzem, dickem Ausführungsgang und 
einem Divertikel. das doppelt so lang wie die Haupttasche ist und aus einem 
dick wurstlórmigen. proximalen Samenraum und einem etwa halb so langen, 
eng schlauchlörmigen distalen Teil besteht. - L. 70, D. 5 mm; Segmz. 110. 


Fundort nicht angegeben: wie bei P. montana zonopora (Rosa), p. 986, 
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107. P. robusta (E. Perrier) 1867 Perichoeta cingulata (err., non Schmarda 
1561?) (part), L. Vaillant in: Bull. Soc. philom., ser.6 v4 p.934 | 1879 Perichneta 
robusta, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris. 1,8 p. 1012 t. 4 £.67, 68 | 1889 Megascolex 
robustus. L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 231 p. T6. 

Borstenketten geschlossen; Borstenzahlen: ea. 45. Rückenporen vorhanden. 
Gürtel vom 14.—16. Seem. (— 3). Männliche Poren ventral-lateral, auf 
grossen Papillen vor (?) der Borstenzone: Sanıentaschenporen 2 Paar, ventral- 
lateral auf Intsegmtf 7, und ^,. l Paar grosse Pubertätspapillen am 
18. Segm. vor der Borstenzone, ventral-median aneinander stossend; 9 Paar 
kleine Pubertätspapillen vorn am 8. und 9. Seem. dicht medial au den Linien 
der Samentaschenporen. Darmblindsäcke einfach. glatt. 2 Paar Samensäcke, 
mit abeeschnürtem Anhang am oberen Rande, im 11. und 12. Segm.: 
Prostaten mit stark gehogenem Ausführungsgang. Samentaschen mit birn- 
fórmiger Ampulle, kurzem. engem Ausführunesgang und einem schlanch- 
fórmigen, in der proximalen Hälfte erweiterten und mit geschlängelten 
Lumen versehenen Divertikel. das länger als die Haupttasche ist. und mit 
einer kenlenförmigen, nicht ganz halb so langen Drüse. — L. 150—180, 
D. 6—7 mm. 

Mauritius, Philippinen (Manila auf Luzon). 


108. P. rodericensis (Grube)*) 1879 Perichaeta r., Grube in: Phil. Tr., 7. 168 
p.924 | 1889 Wegascoler r., lj. Vaillant. Hist. nat. Annel., «51 p.85 | 1892 Perichaetu 
dycri + P. sinensis, Beddard in: P. zool. Soc. London. p.ló? t.9 £.2,8: t.10 f.1; 
p.158 t.9 £.3,5; t.10 £ 2—4. 7, 8. 1897 P. d, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges.. 
v9] p. 930 ' 1892 P. monilicystis, Michaelsen in: Arch. Naturg., 1.581 p. 251 t. 13 f. 28. 

Braun. Borstenketten fast geschlossen: Dorsten und Borstendistanzen 
ungefähr im 6. 0. Segm. lateral vergróssert; Borstenzahlen: ZN. T MENTIS 
5 xv Gürtel horstenlos, vom 5/ 14.—?/ 16. Scem. (= 21). 
Männliche Poren ?/ u von einander entfernt: 1 Paar grosse Pubertätsgruhen 
auf Intsegint£ 1p, etwas weiter medianwärts als die männlichen Poren, häufig ein 
zweites Paar in denselben Linien auf Intsegmtf. */,¿. 4 Paar Samentaschenporen 
dorsal auf Intsegintf. */,— ^ ,. Darmblindsäcke einfach. 2 Paar vollständig 
gesonderte Testikelblasen im 10. und I1. 2 Paar einfache Samensäcke im 
Il. und 12. Segm.  Bamenfaschen mit ovaler Ampulle. die durch einen 
schlanken. wenig kürzeren Ausfibrunesgane ausmündet, und einem schlauch- 
fórmigen Divertikel, das so lang oder wenig länger als die Haupttasche, und 
dessen proximale Hälfte verschiedenartig angescliwollen, häufig spiralig oder 
rosenkranzfórmig ist. — L. 55—126, D. 3—4 mm: Segmz. 7 2: 104. 

China (Foochow), Rodriguez, Madagaskar (Nossi-Bé), Ober-Guinea (Lagos). 
Venezuela (Caracas), West-Indien, Europa (in Warmhäusern). 


109. P. salomonis (Beddard) 1899 Perichaeta $., Beddard in: Willey. Zool. 
Results p 189 0-21 7.1. 9,0. 

Tief braun. dorsal purpurn. mit weissen Borstenzouen. Borsten (nach 
Abhildung) annähernd gleichmässig zart. in ventral geschlossenen, sehr dichten 
Ketten; Borstenzahlen? (an der Abbildung lassen sieh 33 an der Bauchhälfte 
des 9. Segm. erkennen). Gürtel vom ' , 14.— 15. oder 16. sem (eo 10, E 
mit Dorsten am 16. m Zwischen den männlichen Poren stehen 15 Borsten. 
Samentaschenporen 5 Paar, wahrscheinlich auf Intsegmtf. ts p Winziee 
Pubertätspapillen in queren Reihen zu 3— 6 oder auch zu 2. vorn am 10., 11., 19., 
20., 21. und manchmal auch am 22.Sesm. 5 verdickte Dissep. hinter dem Muskel- 
magen, der im 8. Segm. liegt und durch das mässig starke Dissep. >, etwas iu 
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das 9. Segm. hineinragt. Darmblindsücke vorhanden. 3 Paar Samensäcke im 
10.—12. Segm.. die vordersten verzweigt (..racemose"); Prostaten mit schleifen- 
fórmig gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen 
mit hirnfórmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Ausführungsgang und einem 
fast geraden, keulenfórmigen Divertikel, das etwa halb so lang wie die Haupt- 
tasche ist. — L. max. 140, D. max. 9 mm; Segmz. max. 100. 


Salomons-Inseln Narovo und Neu-Georgia (Rubiana). 


110. P. sandvicensis (Beddard) 1896 Perichaeta s., Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p. 208. 


Dorsten des 4.—7. Segm. vergrössert, die eines Segm. gleich gross; 
Borstenzahlen: ??/v, Dem, xyr. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '!,,. 
Gürtel borstenlos. vom 14.—16. Segm. (— 3). Zwischen den männlichen 
Poren stehen 18 Dorsten; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. %, uud *,. 
Dissep. ?,, a *Y,,. ha und manchmal auch */, verdickt, 5/, und ®,, fehlend. 
Darmblindsäcke lang und schlank. Testikelblasen des 10. Segm. grösser als 
die des 11.: Samensácke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit langem, 
gebogenem Ansführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit 
kurzem Ausführungsgang und einem nicht sehr langen. zickzackartig gehogenen 
Divertikel, das keinen scharf abgesetzten Samenraum besitzt. — L. 100 mm: 
Segmz. 105. 


Hawaii-Inseln (Lanai, Hawaii, Molokai), China (Hongkong). 


111. P. sangirensis (Mchlsn.) 1891 Perichaeta s., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.8 p.36 | 1899 Amyntas s., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.16 p. 76 | 
?1893 Perichaeta s.?, Horst in: Notes Leyden Mus., v. 15 p.817 t. 10 £.9 | 1896 P. crassi- 
eystis, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges.. 1.23 p. 904 t. 13 f. 3-5. 


Kopf epilobisch (*,). Borsten an den Körperenden grösser als am 
Mittelkörper und ventral etwas grösser als dorsal, in nur dorsal sehr kurz 
unterbrochenen Ketten. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !!',,. Gürtel 
borstenlos, vom 14. 16. Segm. (— 3) Mämliche Poren ',—!,»* von 
einander entfernt; Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. “g. ungefähr 
1,7, u von einander entfernt. Dissep. ?,— *4 schwach, !94,—?4, mehr 
oder weniger stark verdickt, 5, und ",, fehlend. Darmblindsücke einfach 
oder mit schwachen, stummelfórmigen Aussackungen am unteren Rande. 
2 Paar vollständig gesonderte Testikelblasen im 10. und 11. 2 Paar am 
dorsalen Rand eingekerbte Samensücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten 
mit einfacher Kopulationstasche, in der ein kurzer, kegelfórmiger Penis ent- 
halten ist. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle. die durch einen dicken. 
nur wenig kürzeren oder viel kürzeren Ausführungsgang ansmündet, und 
einem einfachen Divertikel, das kürzer als die Haupttasche ist. 

Molukken-Inseln Sangir, Halmahera und Ternate, Nord-Celebes; Sumatra?, 
Ost- Flores? 

Diese Art zerfüllt in 3 Unterarten. 

Übersicht der Unterarten: 

Divertikel der Samentaschen un- 

| gestielt, oder der Stiel so breit wie 
1 der Samenraun 2.2 2.2... llle. P. sangirensis erassicystis . p.301 
| Divertikel der Samentaschen dentlich 
gestielt —— 2, 
| Am 26. Segm. ea. 60 Borsten . . 111b. P. sangirensis chica . . . . p.801 
| Am 26. Segm. ea. 44 Borsten . . llla. P. sangirensis (typica). . . p. 361 
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llla, P. sangirensis (typica) (Mcehlsn. 1891 Perichueta s. Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg, v.8 p.86 | 1899 Amyntas s. (typicus), Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. c.16 p.77 


Dorsal braunviolett mit weissen Dorstenzonen.  Dorstenzahlen: ?"y. 
Ze, xn IP sem, xvr Männliche Poren ea. *,, « von einander entfernt. 
Darmblindsäcke ganz einfach. Drüsenteil der Prostaten ziemlich klein, Aus- 
führungseang wenig gebogen. Ausführungsgang der Sanieutasche kürzer als 
die Ampulle; Divertikel mit dentlichem. vom ovalen Samenraum scharf 
abgesetzten Stiel, der nur wenig kürzer als der Samenraum ist. — L. 100—140. 
D. 4—4'/, mm; Segmz. 105—113. 

Molukken-Insel Sangir. 


111b. P. sangirensis chica (Mchlsn. 1896 Perichaeta crassicystis chica, 
Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges, £328 p.907 t. I8. £5 Litt Amyntas sungirensis 
chica. Michaelsen in: Mt. Mos, Hamburg, x. 16 p. 79. 


Dorsal violett, einfarbig pes mit etwas helleren Borstenzonen; Borsten- 
zahlen: xr. 2 xvi. Ba? "xxvi. Männliche Poren ca. 45u, Samen- 
taschenporen ca. 3, von emander entfernt, Darmblindsácke ganz einfach. 
Prostaten mit ziemlich grossem Drüsenteil und deutlich gehogenem Aus- 
führungsewng.  Ausführungsgang der Samentaschen fast so lang wie die 
Ampulle; Divertikel deutlich, mit mehr oder weniger langem Stiel. — 
L. 54—120, D. 31,—5 mm: Segmz. 83—106. 


Nord-Celebes (Minahassa, Kema, Rurukan. Masarang-Gebirge), Halmahera (Patani). 


llle. P. sangirensis erassieystis (Mehlsn. 1896 Perichaeta €. c. + P. c. 
tobeloénsis, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges, 123 p.204. 207 t.13 f.3,4 ^ 1890 
Amyntas sangivensis c., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. vc. 16 p. 79. 


Raucherau. violettgrau bis kastanienbraun, meist mit etwas helleren 
Borstenzonen. Borstenzahlen: PU Miu. Ale, 63 Deet, Männliche Poren 
ca. !,w, Samentaschenporen ca. *, 4 von einander entfernt. Dissep. !5,,— 
12 a stark verdickt.  Darmblindsücke mit stummelförmigen so 
am unteren Rande. Prostaten mit ziemlich kleinem Drüsenteil und ungleich- 
istie U-fórmig gebogenem Ausführungsgang.  Divertike] der Samentaschen 
stunmelfórmig, ungestielt in das proximale Ende des dicken Ausführungs- 
ganges der Haupttasche einmündend. häufig in ganzer Länge mit der Haupt- 
tasche verwachsen. — L. 135—240, D. pense 99e ]27- 

Nord-Celebes (Tomohon). Halmahera (Oba. Soal-Konorah, Kau, Patani, Tobelo) 
Ternate. 


112. P. sarasinorum (Mchlsn.) 1899 Ammtas s. Michaelsen in: Mt. Mus 
Hamburg, v. 16 p. 71 f. 11. 


Mit dunkel purpurnen. dorsal sehr breiten, lateral spitz auslaufenden 
Intersegmentalbinden. Kopf epilobisch (*,). Borstenketten nur dorsal kurz 
unterbrochen, ventral dichter als dorsal: Borstenzahlen: y. 9"" jx. sx 
Erster Rückenporus auf Intsegnitf. 17,3. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). 
Männliche Poren ca, ! , » von einander entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, auf 
Intsegmtf. *, und "e, Dissep. 6, 75.7, ,—'? „„ und vielleichtauch ®, sehr sehwach 
verdickt, 5j, und Ha fehlend. Darmblindsäcke mit kurzen, stummelförmigen 
Aussackungen am unteren Rande. 2 Paar vollständig (?) von einander 
gesonderte Testikelblasen im 10. und 11. Segm., die des vorderen Paares 
besonders gross; 2 Paar verhältnismässig kleine, traubige Samensäcke im 
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11. und 12. Segm.: Prostaten mit sehr kleinem Driisenteil und eleichmüssig 
dickem. bogenfürmig gekrümmtem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. 
Samentaschen mit saekfórmiger Ampulle. sehr kurzem. engem Ausführungs- 
sang und einem Divertikel, das aus einem dick bohnenförmigen Samenraum 
und einem ungefähr ebenso Jongen, dick schlauchfórmigen Stiel besteht: der 
Stiel des Divertikels entspringt nicht ganz gerade aus einem der schmalen 
Pole des Samenraums und trägt manchmal dicht am proximalen Ende noch 
ein kleines, blasenfórmiges. sitzendes Nebendivertikel: Divertikel etwa *, so 
lang wie die Haupttasche. — L. 135—165. D. 5—8 mm: Segmz. 93—99. 


Celebes (Matinang-Gebirge, Gebirge südlich vom Posso-5ee). 


113. P, sehmardae (Horst) 1883 Megascolex s., Horst in: Notes Leyden Mus.. 3 
p. 194 1899 Perichaeta s., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. 1.12 p. 2294 ' 1899 Amyntas s., 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, c 16 p.13 1896 Perichaeta trityphla, Beddard in: 
P. zool. Soe. London. p. 205. 


Gelblich grau. Kopf epilobisch (ca. ',). Borstenketten geschlossen, 
ventral etwas dichter als dorsal. mit etwas mehr als 50 Borsten am 26. Segm. 
(62-64 nach Horst): Borstenzahlen am  Vorderkórper wenig geringer: 
ventrale Dorsten an einigen Segm. des Vorderkórpers sehr schwach vergróssert. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '”/,„. Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. 
(—3). Männliche Poren ' u von eiander entfernt; Samentaschenporen 
2 Paar, auf Intsegmtf *. und Sin, fast Jm von einander entfernt. Dissep. 
$7 und *4 schwach verdickt, 54 und ?/,, fehlend, 1",,—3?/,, kaum merklich 
verdickt. Darmblindsäcke mit 2 oder 3 mehr oder weniger langen, schlauch- 
fórmigen Aussackungen am unteren Rande. 2 Paar kleine Testikelblasen 
hinten im 10. und 11. Segm.. die einer Seite und die eines Paares mit ein- 
ander kommunizierend; 2 Paar grosse Samensücke. mit herzförmigem Anhang 
am oberen Rande, im 11. und 12. Segm.. die eines Paares mit einander 
und mit den Testikelblasen kommunizierend: Prostaten mit grossem Drüsen- 
teil. S-förmigem Ausführungsgang und grosser Kopulationstasche. Samen- 
tasche mit kugeliger Ampulle, kurzen, engem Ausführungsgang und längerem, 
schlauchförmigem Divertikel, dessen mittlerer Teil zu einer Doppelschleife 
zusammengelegt ist. — L. 80—90, D. 2—3 mm; Segmz. 90-—93. 

Japan, Hawaii-Insel Oahu (Malubia), Antillen-Insel Barbados. 

Mit 1 Varietát: 


113a. P.sehmardae var. macrochaeta (Mchlsn.) 1892 Perichaeta s.. Michaelsen 
in: Arch. Naturg., 1,581 p.235 | 1899 P. s. var. macrochaeta, Michaelsen in: Zool. Jahrb. 
ISYSU EEE 

Borsten dorsal unregehnnüssig, stellenweise sehr weitliufig gestellt, an einigen 
Segm. des Vorderkörpers, ca. am 4—6. Scem.. stark vergrössert, ornamentiert ; 
Borstenzahlen: 11. % y, "ix. "NN vj. Im übrigen wie die typische Form. L. 80, 
D. 4 mm; Seemz. ca. 90. 


Japan, China (Tiensin). 


114. P.sedgwieki (Benham) 1897 Perichaeta sedgwickii, Benham in: J. Linn. 
Soc. 0.26 p.201 t. 15 f.2a f | 1899 P.s, Beddard iu: Willey, Zool. Results. 52 
p.183 t. 21 f. 3. 

hötlichbraun mit gelblichen Borstenzonen und Intsegmtf. Borstenketten 
dorsal und ventral kurz unterbrochen; ventrale und laterale Borsten am 5.—7., 
weniger stark am 4. und 8. Segm. vergrössert; Borstenzahlen: 28 vc, ! qx, °"xın 
weiter hinten 54. Erster Rückenporus auf Intsegmt£..1°/,,. Gürtel mit Borsten- 
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ketten, vom *,14—*,16. Segm. (— 2) Männliche Poren ca. !'« von 
einander entfernt, auf deutlichen Papillen, die von U-förmigen, lateral 
unterbrochenen Gruben umgeben sind: manchmal ausserdem noch grosse, 
kreisrunde Papillen paarweise vorn am 10.—13. 17. und 19.—21. Segm. 
der ventralen Medianlinie genähert. sowie etwas weiter hinten am 16.. 19. und 
20. Seem. in den Linien der männlichen Poren. Samentaschenporen 3 Paar. 
auf Intseemtf. ^v. Kein Dissep. besonders verdickt. lin unpaariger, 
ventraler Darmblindsack im 22. Segm.: laterale Darmblindsäcke fehlen. 
Prostaten mit kurzem. geradem Ausführungseang, ohne Kopulationstasche. 
Samentaschen mit herzfórmiger Ampnlle, die durch einen etwas kürzeren, 
scharf abgesetzten. dünnen Ausführungsgang ausmiindet, und emem sehr 
kleinen. dick birnförmigen Divertikel. — L. 90- -110, D. 5 mm: Segmz. 86. 


Neu-Pommern (Blanche-Bai). 


115. P. semifasciata (Mehlsn.) 1899 Amyntas semifasciatus, Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg. v. 16 p.49 f. 6. 


Pigmentierung aus dorsal verbreiterten. lateral spitz auslanfenden, grau- 
violetten Intersegmentalbinden bestehend. Kopf undeutlich epilobiscl (7). 
mit dorsal-medianer Furche. Borstenketten ventral sehr kurz. dorsal kurz 
unterbrochen («a kleiner als Il ul, zz gleich oder kleiner als 1+, nei: Dorsten 
eines Segm. gleich gross. die der mittleren Segm. des Vorderkórpers kaum 
merklich vergrössert: Borstenzahlen: Sf, Mx. E ES Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren 
ungefähr % u von einander entfernt: oen 2 Paar, auf Intseemtf. 
*. und m. Je 1 Paar winzige Pubertätspapillen, häufig durch Zwillines- 
papillen ersetzt. vorn am 17. und 19. Segm., dieht medial an den Linien der 
männlichen Poren: andere am medialen Abhang der Erhabenlheiten der männ- 
lichen Poren. Dissep. ^,—^, schwach verdickt, ^, und ",, vorhanden, 
aber zart, !",, Ia sehr schwach verdickt. Darmblindsäcke schlank, fast 
einfach. nur mit wenigen sehr schwachen Einkerhungen am unteren Rande. 
Testikelhlasen des vorderen Paares gross. U a die des hinteren 
Paares nicht gesondert. m voller Breite in die Samensäcke des ersten Paares 
übergehend und mit den Samensäcken des zweiten Paares kommunizierend ; 
Prostaten mit kleinem Drüsenteil und schlankem, gleichmässig dickem, 
unregelmässig S-fórmigem Ansführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samen- 
taschen mit “Jänglicher, distal verbreiterter Ampulle. einem etwa halb so 
dicken und halb so langen, scharf abgesetzten Ausführnngsgang und einem 
sehr klemen, schlank birnförmigen Divertikel. das ca. =), so lang wie der 
Ausführungseang der Hanpttase he ist. in dessen distales Ende es einmündet. 
— L.110, D. 7—8 mm; Segmz. 88. 


Nord-Celebes (Matinang-Gebirge). 


116. P. shimaensis (Goto € Hatai) 1899 Perichaeta s, Goto & Hatai in: 
Annot. zool. Japon., 1.3 p.15 f. 3. 


Dunkel fleischfarben. Borstenzahlen: ea. 85 in der Region der Geschlechts- 
organe. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *?.,,. Gürtel vom 14.-—16. Segm. 
(=3). Zwischen den männlichen Poren stehen 13 Borsten; Samentaschenporen 
+ Paar, auf Intsegmt£. ®,- Dia, die eines Paares ca. *, v von einander entfernt. 
1 Paar grosse, flache, kreisrunde Pubertätspapillen auf den hinteren 2 Dritteln 
des 19. und dem vorderen Drittel des 20. Segm. in den Linien der männ- 
lichen Poren. Dissep. ^,— 74, und !",,—'!?,, verdickt, /, und ?,, fehlend. 
Darmblindsäcke 1 Paar. Samensücke im 11. nud 12. Segm.; Kopulations- 
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taschen fehlen. Samentaschen mit birnfórmiger Haupttasche und gewundenem 
Divertikel. — L. 205, D. 7 mm; Segmz. 163. 

Japan (Shima). 

117. P. sieboldi (Horst) 1883 Megascolex s. (non Goto & Hatai 1899). Horst 
in: Notes Leyden Mus., v.5 p.191 1891 Perichaeta sieboldii, Rosa in Ann. Hofmus. 
Wien, n6 p.401 1892 P. sieboldi. Beddard in: Zool Jahrb. Syst, v.6 p.759 | 1899 
Amyntas s., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v 16 p. 4. 


Weiss bis braun mit weissen Dorstenzonen. Kopf epilobisch (%3). 
Borstenketten geschlossen: Borstenzahl: 55 "eg, Erster Rückenporus auf 
Intseemtf. ?? ,. Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliehe Poren in 
der 14, Borstenlinie; Samentaschenporen 3 Paar, anf Intseemtf. 55— ^, 
in der 18. Dorstenlinie. Dissep. ", fehlt. ?,, dünn. *, und vorangehende, 
sowie !^,, .'?,, verdickt, 6 oder 7 fingerfórmige, in Querreihen stehende 
Darmblindsácke, die von unten nach oben an Grösse zunehmen. 2 Paar 
Testikelblasen im 10. und 11. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten mit kurzem, geradem Ausführunesgang, ohne Kopulationstasche. 
Samentaschen mit platter, ovaler Ampulle, kurzem Ausführungseaug und 
einem ziekzackförmig geschlängelten Divertikel das länger als die Haupt- 
tasche ist. — L. 112—270. D. 10—15 mm: Seemz. 74—145. 

‚Japan. 


118. P. sluiteri (Horst) 1890 Perichacta s. Horst in: Notes Leyden Mus., 
TU wise Eas D ab d o 

Gelblieh braun mit weisslichen Borstenzonen. — Dorstenketten fast 
geschlossen, nur ventral kurz unterbrochen; Borstenzahlen nahe dem Gürtel 
cu. 60; Dorsten ventral dichter gestellt und ca. doppelt so lang wie dorsal. 
Erster Rüekenporus auf Intseemtf. tə Männliche Poren auf der lateralen 
Hälfte von queren Papillen iu der Borstenzone, von einer Kreisfurehe umgeben: 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegemtf. * und 54. Dissep. ?4—* 
verdickt, $, fehlend, *,, zat. Darmblindsicko vorhanden. Mediane Testikel 
hlase mit 3 Paar Samensicken im 10. 11. und 12. Segm.: Prostaten mit 
sehlankem. S-förmig gebogenem Ausführungsegang. Samentaschen mit sack- 
fórmiger Ampulle. kurzem. mässig engem Ausführunesgang und einen 
schlauehförmigen, eng und breit geschlängelten. am blinden Ende erweiterten 
Divertikel, das, unausgestreckt, etwa halb so lang wie die Haupttasche ist. 

T. 190 mm; Segmz. 135. 


Sunda-Insel Billiton zwischen Sumatra und Borneo. 


s 


119. P. spectabilis (Rosa) 1898 Perichaeta neoguinensis s, Rosa in: Ann. 
Mus. Genova. (39. p. 60. 

Braun.  Dorstenketten dorsal etwas weitläufiger als ventral; Borsten- 
zahlen: "ie, (lem, Ju ve, Erster Rückenporus auf Intseemtf, !7/,. 
Gürtel vom 14.— 16. Segun. (== 3), ventral mit Dorsten. Männliche Poren 
in der 12. Borstenlinie, zwischen ihnen 12 Borsten; Samentaschenporen 
4 Paar, auf Intsegmtf. *,-—9, in der 8. Borstenlinie. Pubertätsfeldehen 
am 19.— 25. oder auch 26. Segm. in den Linien der männlichen Poren. 
Dissep. !/4—*/, etwas, !'",, und !'A4, stark verdickt. "5, rudimentár. %,, 
fehlend. Darmblindsäcke vorhanden. 1 Paar Testikelblasen im 11. Segm.; 
1 Paar Samensäcke im 12, Seem. mit fingerförmiger Anhangshlase: 
Prostaten mit sehr kleinem Drüsenteil und sehr kurzem, geradem Ausführungs- 
gang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit ovaler Ampulle und 
kurzem Ausführungsgang, in dessen proximales Ende ein kleines, sitzendes 
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Divertikel mit mehrkammerigem Lumen einmúndet. — L. 210—220, 
D. 10 wm; Segmz. 130. 


Britisch-Neu-Guinea (Hughibagu). 


120. P. stelleri (Mehlsn.) 1891 Perichaeta s., Michaelsen in: Mt. Mus, Hamburg, 
v.8 p.39 1899 P.s. Horst in: Notes Leyden Mus, v.90 p.905 | 1899 Amyntas s., 
Michaelsen in; Mt. Mus. Hamburg, 1.16 p.36 | 1895 Perichaeta everetti -- P. papillata 
+ P. surawacensis + DP. kinabaluensis, Beddard & Fedarb in: Ann. nat. Hist., ser. 6 
2.16 p.69, 70, 71 | 1896 P. barami, Michaelsen in: Abh. Senckenh. Ges., 7.23 p. 208. 


Kopf epilobisch, meist mit dorsal-medianer Liingsfurche. Borstenketten 
nur dorsal kurz und unregelmässig unterbrochen; Dorsten eines Segm. 
wenig verschieden, die der mittleren Segm. des Vorderkórpers sehr schwach 
bis stark vergróssert. Erger Rückenporus Auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel 
borstenlos, vom 14. oder *,14.— 16. oder */,16. Seem. (= mU. Jus 3» 
Männliche Poren ca. 14% von einander TN “auf stark erhabenen Papillen. 
Samentaschenporen manchmal fehlend, wenn vorhanden, jederseits auf 
Intsegmtf. ?, und “,. wenigstens auf Intsegmtf. 97, meist auch auf "%4, zu 
mehreren, im ganzen zu 1—26 in Gruppen. Meist E ui M oder 
Polster, paarig oder selten median verschmolzen, am 19. u. f. Segm. (im 
Maximum bis 29. Segm.) in den Linien der männlichen Poren M weiter 
medianwärts, in den Borstenzonen oder dicht vor esl xem Dissep. */, (oder 
Jl und !!/,, (oder !9/,,) —!?/ , stark verdickt; °/,, wenn vorhanden, zart. 
Darmblindsücke fehlen. 2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. Segm., gross, 
sumeusaek-artig; die de zweiten Paares vollständig mit den Samensäcken 
des ersten Paares verschmolzen und mit einander kommunizierend, 2 Paar 
Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Samensücke und Testikelblasen einer 
Seite mit einander verwachsen; meist ein drittes, gesondertes Paar Samen- 
Sücke im 13. Segm.  Ausführungsgang der Prostaten zu einer grossen 
Schleife zusammengebogen, ohne  Kopulationstasche. Samentaschen mit 
schlank birnförmiger Ampulle uud verengtem, nicht scharf abgesetztem 
Ausführungsgang: in das distale Ende desselben mündet ein schlankes Divertikel 
ein; Divertikel distal angeschwollen, in der Mitte haarfein, proximal zu 
einen ovalen Sanıenraum erweitert, kürzer als die Haupttasche. 

Borneo, Nord-Celebes, Molukken-Insel Sangir. 

Die variable, weit umfassende Art zerfällt in 7 Unterarten. 


Übersicht der Unterarten: 


f Samentaschen fehlen . . . . . . . . 190b. P. stelleri barami . . . p.806 
| Samentaschen vorhanden — 9. 
o J Pubertätspapillen fehlen. . . . . . . 120g. P. stelleri klabatensis . p.907 
^ | Pubertätspapillen vorhanden — 3. 
Pubertätspapillen kleinerals die Papillen 
| der männlichen Poren — 4. 
3 ^ Pubertütspapillen so gross wie die 
| Papillen der männlichen Poren oder 
grüsser — 6. 
Kuppe der Pubertütspapillen genau in 
4 | der Borstenzone . . . . . 120e. P stelleri seriata. . . . p.307 
| Kuppe der Pubertätspapillen Aides vor 
der Borstenzone —- 5. 
- | Borstenzahl am 5. Segm. grösser als 45 120a. P. stelleri (typica) . . . p.306 
? | Borstenzahl am 5. Segm. kleiner als 40 190c. P. stelleri annectens . . p. 306 
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Länge ihres Segm. einnehmend . . 120f. P. stelleri bonensis . . . p.307 
Pubertátspolster: 2 Paar oder mehr, 

nur einen Teil der Lünge ihres 

Segm. einnehmend . . . . . . . 120d. P. stelleri everetti . . . p.306 


NOD ] Paar die ganze 
6 


120a. P. stelleri (typica) (Mchlsn. 1891 Perichaeta s., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, 0.8 p.39 , 1899 P. s. (Expl exam.) Horst in: Notes Leyden Mus. 7.20 
p.905 | 1899 Amyntas s. (typicus), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.16 p.40. 83 | 
1895 Perichaeta papillata + P. sarawacensis, Beddard € Fedarb in: Ann. nat. Hist., 
ser. 6 v.16 p. 70, 71. 


Dorsal violett mit helleren Borstenzonen. Borsten etwa des 4.—7. Seem. 
etwas vergrössert; ventrale Dorsten schlanker als die dorsalen; Borstenzahlen: 
Je, 597685, gyvi Pubertátspapillen 1—11 Paar am 19. n. f. Segm., 
klein, quer-oval, dicht medial von den Linien der männlichen Poren: ihre 
Kuppe dicht vor der Borstenzone gelegen. Samentaschenporen in Gruppen 
von 1—17. — L. 115—300,, D. 7 mm; Segmz. 150—153. 


Sangir, Nord-Borneo (Sarawak, Merabah, Baram-Fluss), West-Borneo (Poetoes 
Sibau, Nanga Raoen, Liung Koeboeng), Südost-Borneo (Bendjermasin). 


190b. P. stelleri barami (Mehlsn.) 1896 Perichaeta b., Michaelsen in: Abh. 


Senekenb. Ges., 1.23 p. 208 | 1899 Amyntas stelleri b., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v. 16 p. 41. 


Grau mit fleischfarbenem Schimmer. Dorsten der mittleren Segm. des 
Vorderkórpers schwach vergrössert, ventral nur wenig weitläufiger als dorsal; 
Borstenzahlen: 7, *?/yn, "x. /xx1y. Gürtel vom 14.—16. Beem, (= 3). 
Pubertätspapillen 1 oder 2 Paar am 19. oder 19. und 20. Segm., klein, quer- 
oval, in den Linien der männlichen Poren; ihre Kuppe dicht vor der Borsten- 
zone gelegen. Samentaschen fehlen. — L. 115, D. 4', mm; Seemz. 160. 


Nord-Borneo (Baram-Fluss) Nord-Celebes (Minahassa); oder nur einer dieser 
beiden Fundorte(?). 


120e. P. stelleri annectens (Mehlsn.) 1899 Amyntas s. a., Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg, v. 16 p. 42. 


Borsten des 9.—9. Segm.. besonders der mittleren derselben. stark 
vereróssert; Borstenzahlen: y. fiir, *"xxy. Gürtel vom 14.—16. Segm. 
(— 3). Pubertätspapillen 5 Paar am 19.—23. Segm., klein, quer-oval. in 
den Linien der männlichen Poren; ihre Kuppe liegt dicht vor der Borsten- 
zone. Samentaschenporen in Gruppen von 18 oder 19. — L.200, D. 4* ,— 
5*/, mm; Segmz. 165. 


Nord-Celebes (Bone-Thal). 


120d. P. stelleri everetti (Beddard € Fedarb) 1895 Perichacta e. + P. kina- 
baluensis, Beddard € Fedarb in: Ann. nat. Hist, ser.6 v.16 p.69. 71 | 1896 P. stelleri 
(part.). Michaelsen in: Abh. Senekenb. Ges, 1.28 p.209 | 1899 Amyntas s. everetti, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v. 16 p.43. 


Dorsal violett bis purpurn. Kopf epilobisch ('/,). Borsten des 4.— 
7. Heem, nur schwach vergrössert: Borstenzahlen; y, "ix. (ZZ ss, Gürtel 
vom 14.—16. Segm. (= 3).  Pubertütspolster gross. quergestreckt, breit, 
manchmal ventral-median verschmolzen. 2 oder 3 unpaarige oder 2 oder 3 Paar 
am 19. n. f. Segm.; ihre quergestreckte Kuppe liegt dicht vor der Borsten- 
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zone. Samentaschenporen in Gruppen von 6—22. — L. 250, D. 6—9 mm; 
Segmz. 126. 


Nord-Celebes (Matinang-Gebirge), Nord-Borneo (Tamburungare, Kinabalu). 


120e. P. stelleri seriata (EID 1899 Amyntas s. s., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, 2.16 p.44. 


Dorsal hrüunlich mit violettem Schimmer. Kopf epilobisch (*.), mit 
dorsal-medianer Lángsfurche. Borsten etwa des +.—7. Segm. ziemlich stark 
vergrössert; Borstenzahlen: 12753 y, Säi, 974! yxy Gürtel vom *,14.— 

„16. Segm. (e 2 a 4 oder 5 Paar am 19. u. f. Segm., 
sehr klein, quer-oval, im den Linien der männlichen Poren, genau in den 
Borstenzonen. Samentaschenporen in Gruppen von 3- 6. i 10: 
D. 6—10 mm; Segmz. 112—186. 


Nord-Celebes (Uanekahulu-Thal, Buol, Matinang-Gebirge). 


120£. P. stelleri bonensis (Mchlsn.) 1899 Amyntas s. b., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 16 p. 45. 


Im Lehen blau. Kopf epilohiseh (*,), mit dorsal-medianer Längsfurche, 
Borsten der mittleren Segm. des Vorderkórpers nursehr wenig rergrössert: Borsten- 
zahlen: 1294, PU, DI seet, Gürtel vom 14.—16. Segm, (= 3). Pubertáts- 
polster 1 Paar am 19. Segui. sehr gross. saugscheibenfórmig. quer oval, 
die ganze Lünge des ventral ue a 19. Segm. einnehmend. Samen- 
taschenporen in Gruppen von 18— 26. — L. 220, D. 7—10 mm; Segmz. 181. 


Nord-Celebes (Bone-Tlal). 


190g. P. stelleri klabatensis (Mchlsn.) 1899 Amyntas s. k., Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg, c. 16. p. 46. 


Kopf prolobisch, mit dorsal-medianer Längsfurche. Borsten sehr zart, 
an den mittleren Segm. des Vorderkórpers nur sehr Schwach vergróssert, 
ventral dichter gestellt als dorsal: Borstenzahlen: "Ze, mehr als 120 am 

Segm. Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3) Anssere Pubertätsorgane 
fehlen. Samentaschenporen in Gruppen von 8—11, — 1.165 —220, D. 1— 
9 mm: Segmz. 160—185. 

Nord-Celebes (Klabat). 


191. P. subulata (Mehlsn.) 1899 Amyntas subulatus, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 16 p.39 f. 3. 


Gelblieh weiss. Kopf epilobisch, mit dorsal-medianer Lángsfurche. 
Borsten sehr zart, in nur dorsal kurz unterbrochenen Ketten. ventral viel 
dichter gestellt als dorsal; Borstenzahlen: Mier, TD ss, Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. 5|. Gürtel ventral schwächer ausgebildet, mit Borsten, vom 
14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren ca. 9/7. von einander entfernt, auf 
grossen, mS Papillen; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. 
*.—®,. in den Linien der edem Poren. Je 1 Paar niedrige, saug- 
napfförmige Puhertätspapillen hinten am 10. 1L. 17. und vorn am 19., 
20. Segm., etwas näher der ventralen Medianlinie als die männlichen Poreu. 
Dissep. s sämtlich zart, in der Oesophagealregion keines fehlend. Muskelmagen 
klein; Darmblindsäcke fehlen. 2 Paar Testikelblasen, vollständig von einander 
getrennt, gross, mit samensack-artigen, häufig schlanchfórmigen Auswiichsen; 
2 Paar einfache oder mit einem “Auswuchs versehene Samensticke im 11. 
und 12. Segm; Ausführungsgang der Prostaten fast gerade, distal verdickt, 
oline Kopulationstasche. Samentaschen mit diek sae kfórmiger Ampulle und 
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halb so langem. dünnem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang. in dessen 
distales Ende ein grosses, keulenfórmiges, distal verengtes Divertikel einmündet, 
das kürzer oder etwas länger als die Haupttasche ist. — L. 60—70, D. 3 mm; 
Seemz. 105—116. 


Zeniral-Celebes (Lueou und Vorberge des Takelekadjo). 


122. P. supuensis (Mchlsn.) 1896 Perichaeta s., Michaelsen in: Abh. Senckenh. 
Ges., 1.23 p.225 t.13 [. 14; p.219 textf. 18 | 1899 Amyntas s., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 16. p.22. 


Pigmentlos. Dorsten klein, ohne deutliche Ornamentierung; Borsten- 
ketten geschlossen: Borstenzahlen: i STIS ite eer 106, un. 
Erster Rückenporus anf Intsegmtf. '”/,,. Männliche Poren ca. Jus mn von 
einander entfernt, dicht hinter der Borstenzone des 18. Segm.; Samentaschen- 
poren 1 Paar, auf Intsegmtf. °/,. der ventralen Medianlinie genähert. Pubertäts- 
papillen: je 1 Paar in der Dorstenzone des 8. und 9. Segm. in den Linien 
der Samentaschenporen, je 1 Paar vorn und hinten am 18. und vorn am 
19. Seem. in den Linien der männlichen Poren, und je 1 engeres Paar vorn 
und hinten am 19. Segm. Dissep. *,— 7, stark verdickt, */, und ®/,, fehlend, 
"au, schwach verdickt. Darmblindsücke klein und einfach. 2 Paar 
Testikelblasen; 2 Paar Samensücke im 11. uud 12. Segm.; Prostaten mit 
kleinem Drüsenteil und geradem, spindelfórmigem Ausführungsgang. ohne 
Kopulationstasche. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, kurzem Aus- 
führungsgang und einem schlauchförmigen. am blinden Ende zu einem läng- 
lichen Samenraum angeschwollenen Divertikel, das ungefähr so lang wie die 
Haupttasehe ist. — L, 115. D. 6 mm; Segmz. 145. 


Molukken-Insel Halmahera (Supu). 


123. P. taitensis (Grube) 1866 Perichaeta t, Grube in: Verh. Ges. Wien, 
e.16 p.180 | 1867 P.t (part.: Expl. 1), Grube in: Reise Novara. 1.2 Annel. p.36 
t.4 £2 | 1889 Megascolex t. (part), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., «831 p.83 | 1891 
Perichaeta grubei, Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, 1.6 p.395 t.13 F 4a, b. 


Grau. Borstenketten geschlossen; Borstenzahl: ""Acg. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. !!4,. Gürtel vom 14.—16. Seem. (= 3). Männliche 
Poren in der 8. Borstenlinie, kaum !/,« von einander entfernt; Samentaschen- 
poren 2 Paar, auf Intsegmtf. */, und P, in den Linien der männlichen 
Poren. 4 kleine Pubertätspapillen liegen in einer ventralen Querreihe dicht 
hinter der Borstenzone des 18. Segm.; die medialen sind etwas grösser als 
die lateralen. — L. 90, D. 5 mm; Segmz. 120. 


Polynesien (Tahiti). 


194. P. taprobanae (Beddard) 1892 Perichaeta t, Beddard in: P. zool. Soc. 
London. p. 163. 


Bleich hráunlich grau. Borstenketten geschlossen; Dorsten des Hinter- 
endes vergrössert: Borstenzahlen: Sie, "ien, **" xxv. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. !*,,. Gürtel vom 14.—16. Segm. (== 3), mit vollständigen 
Dorstenketten. 17 Borsten zwischen den männlichen Poren; Samentaschen- 
poren 1 Paar, auf Intsegmtf. *. Pubertátspapillen fehlen. Dissep. D, und 
9,9 fehlend, !/,—*., */,, und !!/, verdickt. Darmblindsäcke fehlen. Samen- 
säcke im 10, 11. und 12. Segm.; Prostaten mit kleinem Drüsenteil und 
zusammengehogenem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche, Samen- 
taschen mit kugeliger Ampulle, engem Ausführungsgang und einem kleinen 
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Divertikel, das am blinden Ende zu einem Samenraum angeschwollen ist. 
— E. 80—105, D. 6!/, mm; Seemz. 114, 
Ceylon. 


Mit 1 unsicheren Varietät: 


P. taprobanae var. pauli (Mchlsn.) 1897 Perichaeta p., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 14 p.243 t. f, 26 | 1899 P. taprobamae?, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 
". 12 p. 140. 

Kopf epilobiseh (1,2); dorsal-mediane Lüngsfurehe über Kopflappen und 1. Segm. 
Borstenketten dorsal undeutlich unterbrochen: Borstendistanz zz gleich 113 2yz; 
Borstenzahlen “y, "x, “xix. lt, Erster. Rückenporus auf Intsegmtf. 11 12. 
Gürtel mit Borsten, vom 14.--16, Segm. (— 3). Männliche Poren Jam von einander 
entfernt; Samentaschenporen 1 Paar. auf Intsegmtf. 7s, fast Lan von einander entfernt. 
Kreisrunde. paarige Pubertátspapillen ventral am 7. Ju. 18. 20., manchmal auch am 
6.. 11., 21. Segm. vor den Borstenzonen. die letzten in 2 naeh hinten konvergierenden 
Längslinien. Dissep. % 7, 7s, 1% 44-1 5/,, verdickt, Pa und ? 10 fehlend. Darmblindsäcke 
fehlen. 2 Paar Samensücke im 11. und 12. Segni; Prostaten mit kleinem Drüsenteil 
und U-fórmigem Ausführungsegang. ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit ovaler 
Ampulle, mässig langem, dickem  Ausführangsgeung und einem  sehlauchfórmigen 
Divertikel, das so lang wie die Haupttasche und in der proximalen Hälfte zu einem 
ovalen 'Samenraum angeschwollen ist. — l. 90 —145, D. 5-—7 mm; Segm. 95—122. 


Ceylon (wahrscheinlich Peradeniya). 


125. P. tobaensis (Mchlsn.) 1599 Amyntas t., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
vale m 912116. 

Graugelb bis bräunlich. Borstenketten nur dorsal sehr kurz unter- 
brochen, ventral viel dichter als dorsal: Borsten am Vorderkörper wenig 
grösser als am Mittelkórper, ventral sehr wenig grösser als dorsal: Borsten- 
zahlen: ?*y. "Äre, Den, xx Erster Rückenporus auf Intseemtf. !*,,. 
Gürtel borstenlos. vom 14.—16. Segm. (== 3). Männliche Poren ca, è. u 
von einander entfernt; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intseemtf. 5, —*,, in 
den Linien der männlichen Poren. — Wiuzige Pubertätspapillen paarweise 
vorn am 7. 8., manchmal auch am 9. Segm., etwas medial von den Linien 
der Samentaschenporen. und zu wenigen (bis 3) in der unmittelharen Umgebung 
jedes männlichen Porus. Dissep. ^,— *, schwach verdickt. >, und ",, fehlend. 
Darmblindsücke klein und einfach. 2 Paar Testikelblasen. sämtlich mit einander 
konununizierend; die des vorderen Paares, hinten im 10. Segm., kleiner und 
weniger deutlich gesondert als die des hinteren Paares im 11. Segm. 2 Paar 
massige Samensácke im Dl. und 12. Segm. mit je 1 ziemlich grossen, sitzenden 
Anhangshlase, die etwas in den dorsalen Rand der Samensiicke eingesenkt ist. 
Prostaten mit grossem Driisenteil und kleinem, nur im proximaleu Drittel 
gebogenem Ausführunesgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit 
lanegestreckt ovaler Ampulle, deutlich abgesetztem. aber kurzem und engem 
Ausführuueseane und einem dünn schlauchförmtgen Divertikel. das mit Aus- 
nahme des gleich dicken, geraden Stiels in mehrere weite. regelmässige 
Schlängelungen fest zusammengelegt ist; Divertikel in geschlängeltem Zustand 
ungefähr halb so lang wie die Haupttasche. — L. 105, D. 3—4: Segmz. 112. 

Sumatra (Toba-See). 


126. P. tokioensis (Beddard) 1892 JPerichacta t, Beddard in: Zool. Jahrb. 
Syst... v. 6. p. 762. - 

Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (== 3). Männliche Poren in 
den Linien der Samentaschenporen. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 


` 
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5, und *4. die eines Paares 5 mm von einander entfernt (bei 6 mm Körper- 
durchmesser). 2 oder 3 Drüsenporen in der Nähe und medial von den 
männlichen Poren; 2 Paar Pubertätspapillen vorn am 8. und 9. Segm. 
(7. und 8.2 — nach Angahe über die gestielten Drüsen), dicht medial an 
den Samentaschenporen. Kein Dissep. hesonders verdickt; Dissep. Da und ?,, 
fehlen. 1 Paar gewöhnliche Darmblindsücke. Samensäcke nicht sehr gross, 
im 11. und 12. Segm.: Prostaten mit grossem Drúsenteil. Samentaschen 
wie bei P. hilgendorfi (Perichaeta rokugo Beddard) (d. i. mit schlank sack- 
fórmiger Ampulle. schlankem Ausführungsgang und einem schlauchfönnigen, 
in der proximalen Hälfte erweiterten Divertikel, das länger als die Haupt- 
tasche ist). Gestielte Drüsen in der Nachbarschaft der Prostaten und Samen- 
taschen. — L. 62, D. 6 mm; Segmz. 67. 


Japan. 


127. P. travancorensis (Fedarb) 1898 Perichaeta t., Fedarb in: J. Bombay Soe., 
vU p.436 t.2 f. 2, 5. 

Am Vorderkórper dorsal purpurn. Erster Rúckenporus auf Intsegmtf. 
ID Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren erhaben, jedoch 
nic ht auf scharf umgrenzten Papillen; zwischen ihnen 10 Borsten; Samen- 
taschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 3. — Dia, Dissep. ^j fehlt. Darmblindsücke 
einfach. 3 Paar kleine Samensäcke im 11. 12. und 13. Segm.; Prostaten mit 
mässig grossem, durch 3 Seu, reichendem Drüsenteil und mit Kopulations- 
tasche. Samentaschen mit birnförmiger Hanpttasche und einem langen, 
dünnen, háufig geschlängelten, am proximalen Ende zu einem dick birn- 
fórmigen Samenraum angeschwollenen Divertikel, das, gestreckt. ungefähr so 
lang wie die Haupttasche ist. — L. 70, D. 4 mm: Segmz. 94. 

Ost-ludien (Travaukur). 


128. P. udei (Rosa) 1896 Periehaeta u., Rosa in: Ann. Mus. Genova, v 36 
p.521 t.1 £.7.8 ' 21899 Amyntas udei var.?, Michaclsen in: Mt. Mus. Hamburg, 7.16 p.87. 
Dunkel olivfarhig. Borstenketten ventral diehter als dorsal; Borsten- 

zahl: '"/yg. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 1*/,,. Gürtel borstenlos, 
vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren ca. !/, u von einander entfernt; 
zwischen ihnen 8 Borsten; Samentaschenporen 3 Paar. auf Intsegintf. 5/—-5/, 
(Ue eines pe E a u von einander entfernt: Var.?). Dissep. ~y rudimentär, 
"io fehlend, 1, Pham a manchmal auch 4 verdickt. Darmblind- 
sücke gekr ümmt, an der konvexen vorderen oder ventralen Seite gelappt (oder 
einfach: Var. 2). 2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. Segm., wenigstens die 
vorderen von einander gesondert; Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten 
mit leicht S-fórmig gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. 
Samentaschen mit ovaler Ampulle und einem ebenso langen, schlanken, scharf 
abgesetzten Ausführungsgang. in dessen distales Ende ein schlauchförmiges. 
am blinden Ende erweitertes Divertikel einmündet, das wenig länger als 
der Ausführungssang der Haupttasche ist. — L. 66. D. 3 mm; Segmz. 90. 


Sumatra (Si-Rambé; Toba-See: Var. ?). 


199. P. upoluensis (Beddard) 1887 Perichaeta u., Beddard in: P. R. Soc, 
Edinb., s.14 p.174 t.5 f. 11, 12 | 1899 Ga, Beddard in: Willey. Zool. Results, 2 
p.188 1.21 £2, 7. 8 

Dorsal purpurn. Dorsten wenig verschieden: Borstenzahlen: Zi, x. 
"3 vum, xx. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *%/,,. Gürtel borstentos 
vom 14.—16. Segm. (= 3) Männliche Poren ventral zwischen ihnen 
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7 Borsten. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "g und D, Kleine 
Pubertütspapillen: je 1 unpaarige vorn am 9. 10. 16. oder 17.—20. oder 
21. 22. Segm., dazu 2 oder 3 in unmittelbarer Nachbarschaft jedes männ- 
lichen Porus und manchmal einzelne Paare am 18. und 19. Segm.  Dissep. %, 
fehlt, !"j,—'*. verdickt. Darmblindsücke vorhanden. Testikelhlasen einer 
Seite mit einander und mit den Samensäcken verwachsen; 2 Paar Samen- 
sácke im 11. und 12. Segm.: Prostaten ohne Kopulationstasche. Samen- 
taschen mit sackfórmiger Ampulle, undeutlich ahbgesetztem Ausführungsgang 
und einem schlauchförmigen. etwas geschlängelten Divertikel. das länger als 
die Haupttasche ist, und dessen proximales Ende einen schwach abgeschnürten. 
nieht erweiterten Samenraum darstellt. — L. 92—166 mm; Segmz. 95—110. 


Samoa-Inseln (Upola), Neu-Hebriden (Esafate). 


130. P. urceolata (Horst) 1893 Perichaeta u., Horst in: Notes Leyden Mus., 
v, 15 p.992 t. 10 8.5. 

Bleich gelblich braun mit weissen Borstenzonen. Kopf epilobisch ('/,). 
Borstenketten fast geschlossen, nur dorsal-median unterbrochen; Borstenzahlen: 
36—40. Gürtel borstenlos. Männliche Poren in der 7. Borstenlinie, flach; 
Samentaschenporen 1 oder 2 Paar, lateral auf Intsegmtf. ?; oder * und D. 
Darmblindsäcke lang. 2 Paar Samensücke mit hakenförmiger Anhangshlase 
im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit S-fórmigem Ausführungseang und aus- 
stülpbarer Kopulationstasche. Samentaschen mit ovaler Ampulle, sehr kurzem, 
engem Ausführungssang und einem Divertikel. das ca. %, so lang wie die 
Haupttasche und bis auf den kurzen, vereugten distalen Teil dick schlauch- 
förmig, einfach gebogen ist. — L. 110 num. 


Sumatra (Lampong). Timor Cupang. 


131. P. vaillanti (Beddard) 1890 Perichaeta v., Beddard in: D zool. Soc. 
London, p.66 t.5 f.10. 


Gelblich braun. — Borstenketten geschlossen. Gürtel borstenlos. vom 
]14.—16. Seem. (23). Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ?/, —5j,. 
Kein Dissep. besonders verdickt. 2 Paar Samensiicke im 11. und 12. Segm., 
mit sehlauehfórmiger Anhangsblase; wahrscheinlich Anhaneshlasen eines Paares 
oberhalb des Darmes mit einander kommunizierend: Prostaten mit ovaler 
Kopulationstasche, Samentaschen mit birnfórmiger Haupttasche und einem 


kurzen, gestielten Divertikel. — L. nicht angegeben. 
Philippinen (Manila auf Luzon). ` 


132. P. variabilis (Horst) 18598 Perichacta v., Horst in: Notes Leyden Mus.. 
».15 p.9T19-6 I0 f 9. 38. 


Gelblieh braun. Kopf epilobisch (*,). Borstenketten fast geschlossen, 
nur dorsal-median unterbrochen; Borstenzahlen: ?*/xir, % xvii. Erster Rücken- 
porus hinter dem Gürtel. Gürtel borstenlos. Männliche Poren auf deutlichen 
Papillen in der 7. Borstenlinie: Samentaschenporen 2 Paar. lateral auf 
Intsegmtf *. und `p- Dissep. *, und Y, fehlend, ! ,, — 54, verdickt. Darm- 
blindsücke einfach. 2 Paar Sumensácke im 11. und 12. Segm.; Prostaten 
häufig mit sehr schwach entwickeltem Drüsenteil. Samentaschen mit annähernd 
kueeliger Ampulle. sehr kurzem. engem Ausführungsgang und einem schlauch- 
fürmigen Divertikel, das sehr kurz und fast gerade oder lánger his sehr lang 
uud stark geschlängelt ist. — 1.160 mm. 


Sunda-Insel Sumba (Norden der Insel). 
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138. P. vesiculata (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta v., Goto € Hatai in: Annot. 
zool. Japon.. c8 p.21 f.13- 15. 

Borstenketten ventral dichter als dorsal: Borstenzahlen: © vn. ""xm- 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *9/,,. Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. 
(= 3). Männliche Poren weit von einander entfernt: zwischen ihnen 12 Dorsten. 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 3. und *,. Kein Dissep. besonders 
verdickt; Dissep. ^, und ?,, fehlen. Darmblindsäcke mit je 4 Nebensäckchen, 
die von unten nach oben an Grösse zunehmen. Samensäcke gelappt. im 
11. und 12. Segm.; Prostaten durch je 1 grosse, rundliche Kopulations- 
tasche ausmündend. Samentaschen mit fast kugeliger Ampulle, einem ungefähr 
ehenso langen, distal verjüngten. kegelfórmigen Ausführungsgang und einem 
von der Mündung bis zum blinden Ende an Dicke gleichmiässig zunehmenden, 
geschlängelten Divertikel, das, unausgestreckt, kürzer als die Haupttasche 
ist. — L. 60— 105, D. 3—5 mm; Segmz. 75— 92. 

Japan (Takahashi in der Provinz Bitehu, Oarai in der Provinz Hidachi). 

134. P. violacea (Beddard) 1895 Perichaeta v.. Beddard. Monogr. Olig., p.407. 


Violettrot. Borsten des 10. Segm. klemer als die des 9. und 11. Segm.; 
Borstenzahlen: Zi um, ++ yr ?* xp Py Erster Iückenporus auf Intsegmtf. !! ,,. 
Gürtel mit vollständigen Borstenketten, vom 14.— 16. Sevm. (= 3). Männliche 
Poren in der 6. Borstenlinie: 1 Paar Puhertätspapillen auf Intsegmtf. !*5 ,. 
dicht lateral an den Linien der männlichen Poren, mit den männlichen 
Papillen verschmolzen : Samentaschenporen 5 Paar. am 5.—9. Segm. (wohl 
auf Intsegmtf. !,—^,). ungefähr in der 6. Borstenlinie. Dissep. *,— *.. 

Mo undo vexdickt. Testikelhlasen im JUS pm ND im 11. und 12, Seem.; 
pi ostaten mit grossen Drüsenteil und TNR m Ausführungseaug. 
dessen distale Hälfte spindelfórmig und dessen proximale Hälfte dünn ist; 
die Samenleiter münden auf der Grenze dieser verschiedenen Hälften in den 
Ausführungsgang. Samentaschen mit einem engen, am blinden Ende an- 
geschwollenen Divertikel, das ungefähr halb so lang wie die Haupttasche 
ist. — L. ca. 50 mm. 


Insel Pinang westlich von Malakka. Antillen-Insel Grenada. 


135. P. vittata (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta v... Goto & Hatai in: Annot. 
zool. Japon.. r.2 p. 74 f. 

Dorsal dunkelbraun mit helleren Borstenzonen. Borstenzahlen: ?? jg. 
“har xy. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !*,4 oder */,,. Männliche 
Poren unscheinbar; Samentaschenporen (Pubertütspapillen?). in 1 oder 2 Paar 
queren Gruppen von je 3, jederseits vom am 7. und 8. Segm. oder auf 
Intsegmtf. *.. Dissep. *,—", uud !^,,— ag verdickt. Jederseits 6 Darm- 
blindsücke über einander . die von oben nach unten an Grösse abnehmen. 
2 Paar Hoden: 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segni: Prostaten fehlen; 
Sumenleiter-Enden  keulenfórmig verdickt; Kopulatioustaschen nicht vor- 
handen.  Samentaschen ohne Divertikel (Drüsen?). — L. 100. D. 6 mm: 
Segmz. 68, 

Japan (Tokio. Kamakura). 

136. P. vordermani (llorst) 1890 Perichaeta vordermanni (eorr. rordermani). 
Horst in: Notes Leyden Mus., v. 19. p. 931. t. 10 £ 1-3 | 1899 Amyntas vordermanni, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. x. 16. p. 30. 

Gelblich braun mit weisslichen Borstenzonen. Borstenketten geschlossen: 
sorstenzahl: yu ` Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel 
horstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Miünnliche Poren ziemlich weit 
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von einander entfernt, ventral auf erhabenen Drüsenhófen. Pubertätspapillen 
je 1 Paar am 17. und 19. Segm. in den Linien der männlichen Papillen 
in den Borstenzonen; hinter denen des ersten Paares und vor denen des 
zweiten Paares je 1 quere Pubertätsgrube; 1 Paar rundliche Pubertäts- 
papillen vorn am 18. Segm. medial von den Linien der männlichen Poren; 
2 Paar Pubertätspapillen hinten am 7. und 8. Segm.. ventral. Samentaschen- 
puren 4 Paar, auf Intsegmt£ *4,— "4. Dissep. 7,— Ce verdickt, >, fehlend, 
Mo xu. MM Is verdickt. Darmblindsäcke einfach. Samensäcke im 
10. (Testikel Dlasen?). 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüsenteil 
und hufeisenfórmigem Ausführungsgang. Samentaschen mit quer eeringelter. 
länglich sackförmiger Ampulle, mässig kurzem. engem Ausführuugsgang und 
einem keulenförmigen Divertikel, das halb so lang wie die Haupttasche ist. 
- 1.315 mm: Segmz. 175. 


Sunda-Insel Billiton zwischen Sumatra und Borneo. 


137. P. zebra (Benham) 1897 Perichaeta z., Benham in: Ann. nat. Hist., ser. 6 

r.18 p.442 t.20 f£.4a—d ' 1899 Amyntasz.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. r.16. p. 73. 
Mit tief purpurnen, dorsal breiteren. ventral sehr feinen Intersegmental- 
binden. Kopf epilobiseh (%4).  Dorstenketten nur dorsal sehr kurz unter- 
brochen. ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: 29 et, “xur "xxvi. 
Erster Rückenporus auf Intseemtf. !'*,,.. Gürtel vom 14.— 16. Seem. (= 3). 
Männliche Poren ca. !',« von einander entfernt. Juhertütspapillen: je 
dicht neben und lateral von den männlichen Poren. und 1 Paar vorn am 
18. Segm. medial von den Linien der männlichen Poren. Samentaschenporen 
l Paar. auf Intsegmtf. *, in den Linien der männlichen Poren.  Dissep. 
Mei rund i schwach verdickt, UU! 35. stark verdickt, 5/5, und 
fehlend. Darmblindsäcke einfach. 2 Paar median breit verschmolzene 
Testikelblasen hinten im 10. und im 11. Segm.; 2 Paar einfache, massige 
und glatte Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten mit mässig grossem 
Drüsenteil und dickem. am proximalen Ende verjüngtem und gebogenem 
Ausführungsgang, ohne Kopulationstasehe. Samentaschen mit linelicher. am 
proximalen Ende etwas ausgezogener Ampulle, einem wenig kürzeren. etwa 
^, so dicken, scharf abgesetzten Ausführuneseang und einem Divertikel, das 
aus einem länglich sackfórmigen Samenraum und einen schlanken, schlauch- 
fórmigen, eng geschlängelten Stiel besteht: Divertikel im gewundenen Zustand 
bedeutend kürzer als die Haupttasehe. — L. 200. D. 6 mm: Segmz. 120— 146. 

"üd-Celebes (Pie von Bonthain). 


P. agrestis (Goto € Hatai) 1899 Perichacta a., Goto € Hatal in: Annot. zool. 
Japon. c3 p.17 f.7. 

Borstenzahlen: ?"/vi, vi, weiter hinten 40. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 
Mi oder !?/^44. Gürtel borstenlos. vom 14. 16. Segm. (= 3) Männliche Poren 
unscheinbar; Samentaschenporen 3 Paar. auf Intsegmtf. 5; —* s. Meist 2 Paar quadratische 
l'ubertiitsfeldehen am 7. und 8. Segm. medial von den Linien der Samentaschenporen, 
selten 1 Paar Pubertätspapillen am 18. Seem. Dissep. Be, 5; und 7? j,- Dis verdickt. 
Sa nnd Hu fehlend. ‚Jederseits 8 von unten nach oben an Grösse zunehmende 
Darmblindsüeke. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten und Kopulations- 
taschen fehlen. Samentaschen mit länglicher. schmaler Ampnlle. einem etwas engeren 
und etwas kürzeren Ansführungsgang und einem schlauchlörmigen. in der proximalen 
Hälfte etwas erweiterten, fast geraden Divertikel, das länger als die Haupttasche ist. 
— L.100—160, D. 5 —8 mm; Segmz. 80—96. 


Vielleicht eine Varietüt von P. hilgendorfi (p. 272). 


Japan (Takahashi in der Provinz Bitehu. Tokorosawa in der Provinz Musashi. 
Oarai in der Provinz Hidachi). 


314 Pheretima 


P. campestris (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta c, Goto € Hatai in: Annot. 
zool. Japon.. 1.2 p. 67 f. 


Borstenzahlen: 2 vim, +7 xvi. Erster Riickenporus auf Intsegmtf. !? 44 ()?/13 ?). 
Gürtel borstenlos, vom 14.-—16. Segm. (283). Zwischen den männlichen Poren 7 Borsten; 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7, und Sa, Je 1 Paar Pubertütspapillen 
hinten am 7. 8., 17., 18., 19. Segm. medial von den Linien der männlichen Poren. 

d 7 m 
Dissep. ^'5-—7, und Whi 134, verdiekt. ^/ und ho fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. 
- DRM ` / IN i O 4 
Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit 
kleinem. proximal erweitertem Divertikel. — L. 120, D. 6 mm; Segm. 77. 
I ; g 


Vielleicht zu P. divergens (p. 264) gehörig. 


Japan (Kamakura). 


P. deeempapillata ((roto € Hatai)  I898 Perichaeta decimpapillata (corr. 
decempapillata), Goto & Hatai in: Annot. zool. Japon.. 1.2 p. 71 f. 


Borstenzahlen: 3%/y1, vn. Erster Rückenporus auf Intsegmt£f. !!/,5. Gürtel borstenlos, 
vom 14.--16. Segm. (— 8). Zwischen den männlichen Poren stehen 10 Borsten; Samen- 
taschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. % 4 "e Je I Paar Pubertütspapillen hinten am 
7, 8. 17.. 19. Segm. in den Linien der männlichen Poren, sowie je 1 Paar hinten 
am l7. 18. und vorn am 18. Segm. medial von jenen Linien. Dissep. Ze: und 
195,—19/44, verdickt. % und 95 fehlend. Darmblindsiicke 1 Paar. Samensäcke im 
11. uud 12. Segm: Kopulationstaschen nicht vorhanden. Samentaschen mit sehr kleinem 
Divertikel. -— L. 150, D. 4 nun; Segmz. 115, 


Vielleicht ist diese Form mit P. divergens (p.261) zu vereinen. 


Japan (Tokio). 


P. flavescens (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta f, Goto € Hatai in: Annot, 
zool Japon., 1.2 p.72 f. 


Borsten des Vorderkórpers vergrössert; Borstenzahlen: %y11, vi. 40—50 weiter 
hinten. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 13/14. Gürtel borstenlos, vom 14.—-16. Segm. 
= 3). Zwischen den männlichen Poren stehen 7 Borsten; Samentaschenporen 3 Paar, 
auf Intsegmtf. D: Sin, Je I Paar Pubertätspapillen vorn am 8. 9. und hinten am 
7., 8. Segm.. je 2 Paar vorn nnd hinten am 18. Segm. in den Linien der männlichen 
Poren und medial von diesen. Dissep. 5—*$ und iv 1%, ¡3 verdickt. $9 und %10 
fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Kopulations- 
taschen nicht vorhanden. Samentaschen mit kurzem Austührungsgang, zum Teil mit 
kleinem Divertikel. zum Teil ohne Divertikel. — L. 120. D. 6 mm; Segmz. 126. 


Vielleicht muss diese Form mit P. divergens (p. 264) vereint werden. 


Japan (Tokio). 


P. fuscata (Goto «€ Hatai) 1898 Perichacta fo, Goto & Hatai in: Annot. zool. 
Japon., c2 p.66 E 


Dorsal dunkel gefärbt. Dorsten an den Kórperenden vergrössert; Dorstenzahlen: 
21,?5 yy, 35 weiter hinten. Erster lückenporus auf Intsegmtt, 11. Gürtel 
borstenlos, vom 14, -16. Segni. (228). Zwischen den männlichen Poren stehen 9 Borsten; 
Samentaschenporen 4 Paar. auf Intsegmtf. >, Za. Je I Paar Pubertätspapillen hinten 
am 5.—8. und 17.—90. Segm. medial von den Linien der männlichen Poren. Dissep. 
5—75 und jn: 1? ,, verdickt, %10 zart. Jo fehlend. 1 Paar Darmblindsácke. Samen- 
säcke im 11. und 12. Segm.: Kopulationstaschen fehlen.  Samentasehen mit einem 
proximal erweiterten Divertikel, das länger als die Haupttasche ist. — L. 150, D. 5 mm; 
Segmz. 110. 


Vielleicht mit P. divergens (p. 264) zu vereinen. 


Japan (Kamakura). 
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P. glandularis (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta g, Goto & Hatai in: Annot. 
zool. Japon. 1,3 p.18 f. 9—11. 


Fleischfarben, dorsal mit braunen intersegmentalen Binden. Borstenzahl: 99; yj. 
Erster Rückenporus auf Intseemtf. +” 13. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 5). 
Zwischen den männlichen Poren stehen 19 Borsten; Samentaschenporen 2 Paar. auf 
Intsegmtf. %, und 7s. Ein ventral-medianes Porenfeld vorn am 7. Segni; eine ventral- 
mediane Pubertätspapille auf Intsegmtf. 1/15. Dissep. * 5 —*/; und !*/,,—19^,, verdickt, 
7. zart, êy und 90 fehlend. Jederscits 6 Darmblindsüeke über einander. Samensäcke 
im 11. und 19. Segm.; Prostaten mit stark gebogenem Ausführungsgang. Samentaschen 
mit fast kugeliger Ampulle, sehr langem und schlankem Ausführungsgang und einem 
schlauchförmigen. am distalen Ende knopffórmig angesehwollenen Divertikel, das etwas 
länger als die Haupttasche ist. Zahlreiche gestielte Drüsen ini 7. und 18, Segm. — 
L. 150, D. 6 mm; Segmz. 104. 


Vielleicht eine Varietät von P. hilgendorfi (p. 272). 


Japan (Takahashi in der Provinz Bitehu). 


P. hesperidum (Beddard) 1892 Perichaeta h., Beddard in: D. zool. Soc. 
London. p. 169. 


Gürtel vom 14. 16. Segm. (= 3), ohne Borsten. Münnliehe Poren lateral, durch 
den Körperdurchmesser von einander getrennt.  Pubertütspapillen fehlen. Samen- 
taschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. 7/s und $f. Darmblindsücke sehr klein; Typhlosolis 
ansehnlieh. Prostaten durch eine sehr kleine Kopulationstasehe ausmündend. Samen- 
taschen mit einem zusammengezogenen (.contorted^) Divertikel. Im übrigen wie 
P. barbadensis (p. 251). -- L. 105, D. 4 mm; Segmz. 78. 


Vielleicht mit P. californica (p.258) zu vereinen. 


Antillen-Insel Barbados. 


P. heteropoda (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta h., Goto & Hatai in: Annot. 
zool. Japon., .2 p.69 f. 


Braun. Borsten des 9.— 13. Segm. verdiekt nnd verlängert; Dorstenzahlen:?? vt mt. 
Erster Rückenporus auf [ntsegmtf. /,). Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). 
^wisehen den mánnlichen Poren stehen 12 Borsten; Samentaschenporen nar. auf 
Zwisel 1 lic] Il? tel 12 Borsten; 5 taschenj 4 Paar Í 
lntsegimtf. ?/j—* 9. Je I Paar Pubertätspapillen vorn am 6.—9. Segm. in den Linien 
der Samentaschenporen.  Dissep. */;—*/, und !9 ;;-—!5/4, verdickt, ^/o und Hie fehlend. 

1 | 2 

Darmblindsäcke 1 Paar. Samensücke im 11. und 12. Segm.; Prostaten fehlen; Aus- 


führungsgang der Prostaten („terminal bulb" ` Kopulationstaschen?) vorhanden. 
Samentaschen mit geradem. am blinden Ende erweitertem Divertikel. — L. 100, 


ro 


D. 4 mm; Segmz. 72. 
Vielleieht mit P. divergens (p. 264) zu vereinen. 


Japan (Tokio, lokorosawa, Kamakura). 


P.kamakurensis (Goto & lfatai) 1898 Perichaeta k., Goto & Hatai in: Annot. 
zool. Japon. «2 p. 68 f. 


Borstenzahlen: ?*»/vz, vij. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?? 13. Gürtel borstenlos. 
vom 14-16. Segm. (— 3). Zwischen den männlichen Poren stehen 10 Borsten: Samen- 
tasehenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ?,—* 5. Je 1 Paar Pubertätspapillen hinten am 
6, 8, 17., 18. Segm. medial von den Linien der männlichen Poren. Dissep. 9/;—*/ 
und Yar 12% verdickt, “s und o fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke 
dorsal gelappt. im 11. und 19. Segm.; Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit 
Divertikel. — L. 120, D. 6 mm; Segmz. 79. 


Vielleicht mit P. divergens (p. 264) zu vereinen. 


Japan (Tokio. Kamakura). 
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P. lawsoni (Bourne) 1887 Perichaeta l, Bourne in: P. zool. Soc. London, 
1886 p. 664. 


Borstenketten ventral und dorsal kurz unterbrochen; Dorstendistanz aa gleich 2ab, 
zz gleich 3 yz; Borstenzahlen: 80—35. Gürtel vom 14- 17. Segm. (= 4). Samentaschen- 
poren 2 Paar. auf Intsegmtf. * und Sa, Mnskelmagen im 10. Segm.; Darmblindsácke 
vom 96. Segm. nach vorn ragend. — L. 250. D. 2*/, mm; Segmz. 119. 


Ost-Indien (Ootacamund). 


P.mauritiana (Beddard) 1892 Periehaeta m., Beddard in: P. zool. Soc. London, 
p. 170 t. 10 I 5. 6. 


Im Leben rötlich braun. Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 3); 16. Segm. ventral 
mit einer kurzen Reihe von Borsten. Samentaschenporen 2 Paar (wahrscheinlich auf 
Intsegmtf. 9; und 7/,). Je 3 Paar Pubertütspapillen in unmittelbarer Nachbarschaft 
(„below and to the inside“) der männlichen Poren. Darmblindsäcke wie gewöhnlich, 
] Paar. Prostaten mit grossem Drüsenteil, ohne Kopulationstasche. Samentaschen 
im 7. und 8. Segm., mit einem leicht gebogenen, schlauchförmigen, proximal zu einem 
kugeligen Samenraum angeschwollenen Divertikel, das so lang oder etwas länger als 
die Haupttasche ist. — L. 80 mm; Segmz. 85. 


Vielleicht mit P. hawayana (p. 271) oder P. barbadensis (p.254) zu vereinen. 


Mauritius. 


P. micronaria (Goto € Hatai) 1898 Perichaeta m., Goto & Hatai in: Annot. 
zool. Japon.. 1.2 p. 74 E 


9! 


Borstenzahlen: ?^ ??/vp vm. weiter hinten 35. Erster Rückenporus auf Intseemtf. 
1/12. Gürtel borstenlos. vom 14.—16. Segm. (= 3). Zwischen den männlichen Poren 
stehen 8 Borsten; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ?/; —^/'y. 2 Paar Pubertäts- 
papillen am 18. Segm. dicht an den Intsegmtf.. dicht medial an den Linien der mánn- 
lichen Poren, — Dissep. ?/5—*'s und ir: !?/43 verdiekt. Darmblindsäcke 1 Paar. 
Samensüeke klein, im 11. und 12. Segm.; Kopulationstaschen nicht vorhanden. Samen- 
taschen zum Teil mit kleinem Divertikel, zum Teil ohne Divertikel. — L. 66, D. 3 mm; 
Segmz. 106. 


1 


Wahrscheinlich mit P. divergens (p. 264) zu vereinen. 


Japan (Tokio). | 


P. obscura (Goto & Hatai) 1898 Periehaeta o., Goto & Hatai in: Annot. zool. 
Japon. c9 p.70 f. 

Borstenzahlen: 59? 5* yiIx. Erster tückenporus auf Intsegmtf. !9,. Gürtel 
borstenlos, vom 14.16, Segm. (— 3). Zwischen den männlichen Poren stehen 14 Borsten; 
Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 9/— Ba, auf kleinen Papillen dicht vor den 
betreffenden Intsegmtf. Je 1 querer. gekórnelter Wall ventral am 14.— 16. Segm.; 
je 1 Paar Pubertätspapillen vorn am 18. und hinten am 18. und 19. Segm., medial von 
den Linien der männlichen Poren. Dissep. Do" und ?",, ths verdickt, "a und 
Hio fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12. Segin.; Kopulations- 
taschen fehlen.  Sumentaschen mit geradem, fingerfórmigem Divertikel. — L. 80, 
D. 4 mm: Segmz. 76. 


Vielleicht mit P. divergens (p.964) zu vereinen. 


Japan (Kamakura). 


P. parvicystis (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta p. Goto € Hatai in: Annot. 
zool. Japon. 1.3 p.18 f. 8, 8a, 8b. 

Borstenzahl: ?" vu. Erster Riiekenporns auf Intsegmtf. 10/11. Gürtel borstenlos, 
vom 14.—16. Segm. (2 3). Zwischen den männlichen Poren stehen 14 Borsten; Samen- 
taschenporen 2 Paar, vorn am 7. und 8. Segm. Pubertätsporen 9 Paar, auf Intsegmtf. 
6/7 und 7%, vor den Samentaschenporen; winzige Pubertätspapillen in unmittelbarer 
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Nachbarschaft der männlichen Poren. Dissep. ëlo Ze und 1%/11--**/114 verdickt, 5/9 und 
9 fehlend. Darmblindsäcke: „external margins frizzled*. Samensäcke im 11. und 
12. Segan.; Prostaten fehlen; distales Ende der Samenleiter muskulös verdickt, S-fórmig 
gebogen; Kopulationstasehen fehlen. Samentasehen mit annähernd kugeliger Ampulle, 
langem, dünnem Ausführungsgang und einem schlauchförmigen, wenig gebogenen, distal 
knopffórmig angesehwollenen Divertikel, das etwas liinger als die Haupttasche ist. 
Gestielte Drüsen in der Nähe der Samentaschen und der Samenleiter ausmündend. 
L. 140, D. 7 mm; Segmz. 90. 


Vielleieht eine Varietüt von P. tokioensis (p. 309). 


Japan (Uwajima auf Shikoku, Oarai in der Provinz Hidachi). 


P. parvula (Goto € Hatai) 1898 Perichaeta p., Goto € Hatai in: Annot. zool. 
Japon., v.2 p.68. 


Bourstenzahlen:?*/y1, vr. Erster Riickenporus auf Intsegmtf. 11 1». Gürtel borstenlos, 
vom 14.—16. Segm. (= 8). Männliche Poren unscheinbar. Samentasehenporen 3 Paar, 
auf Infsegmtf. Sie "is, Dissep. e *"/s und !9/,,— 35/6 verdickt, $fe und *%/10 fehlend. 
Darmblindsäcke 1 Paar. Samensücke im 11. und 12. Segm.: Prostaten und Kopulations- 
taschen fehlen. Samentaschen ohne Divertikel. -- L. 32. D. 2 mm; Segmz, 48. 


Vielleicht mit P. divergens (p.964) zu vereinen. 


Japan (Kamakura). 


P. producta (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta p. Goto € Hatai in: Annot. 
zool. Japon.. 2.2 p.78 f. 


Borsten des Vorderkórpers meist vergróssert; Borstenzahlen: ?" vi. ?? ym, ?* VIL 
31 1x, weiter hinten 40—45. Erster Rüekenporus auf Intsegmtf, t/s. Gürtel borstenlos 
oder mit ca. 40 Borsten an einem Segm., vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche Poren 
meist sehr klein und undeutlieh, zwischen ihnen 8—10 Borsten; Samentasehenporen 
3 Paar. auf Intsegmtf. ĉj- Sjo Je 1 Paar Pubertütspapillen vorn am 8., 18. und 
hinten am 7.. 8., 18. Segm. in den Linien der männliehen Poren, sowie 1 Paar hinten 
am 18. Segm. medial von diesen Linien. Dissep. Dia Ze und Win: —!*/1, verdickt, >/s und 
o fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 1]. und 12. Segni; Prostaten 
und Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit kurzem Ausführungsgang, ohne 
Divertikel. L. 140, D. 6 mu; Segmz. 120. 


Vielleieht mit P. divergens (p.264) zu vereinen. 
Japan (Tokio). 


P. schizopora (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta s., Goto € Hatai in: Annot. 
zool. Japon.. v.2 p.76 f. 


Borstenzahlen: 33/1, **/ıv, 3 y, weiter hinten ea. 53. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. 12/3. Gürtel borstenlos. vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren 
unscheinbar, Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. */4. Dissep. Die, 9/7, 1 14 
verdickt, 7/s rudimentär, 5/a und 9h; fehlend. ‚Jederseits 5 Darmblindsäcke über ein- 
ander, gegen den Rücken an Grösse zunehmend. Samensäcke klein. im 11. und 12. Segm.; 
Prostaten und Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit birnförmiger Haupttasche 
und einem proximal angeschwollenen Divertikel, das länger als die Haupttasche ist. 
Manchmal einige gestielte Drüsen mit den Samentasehen gemeinsam ausmündend. — 
L. 78, D. 4 mm; Segmz. 96. 


Wahrscheinlich mit P. hilgendorfi (p. 2 zu vereinen. 


Japan (Tokio). 


P. scholastica (Goto € Hatai) 1898 Perichaeta s., Goto € Hatai in: Annot. 
zool. Japon., v.2 p. 70. 


Grau. Anteclitellial ventrale Borsten länger als die dorsalen; Borstenzahlen: 
39 415/v. yI, weiter hinten 48. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. Tu. Gürtel borstenlos, 


2 
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vom 14. -16. Segm. (= 3). Zwischen den männlichen Poren stehen 8 Borsten; Samen- 
tasehenporen 4 Paar. auf Intsegmtf. *5—*'s. Dissep. 9/, "e und !9/,, ins verdickt, 
5,, 59 und Dun fehlend. Darmblindsácke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12 Segm.; 
Prostaten: „directly opening into the sperm duct without the mediation of a duct“; 
Kopulationstaschen fehlen. Samentasehen teils ohne, teils mit einem kleinen Divertikel. 
— L.155, D. 5 mm; Segmz. 127. 

Vielleieht mit P. divergens (p.264) zu vereinen. 


Japan. (Tokio). 


P. takatorii (Goto € Hatai) 1898 Perichaeta t., Goto € Hatai in: Annot. 
zool. Japon, «v2 p.76 f. | 1899 Amyntas t, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v. 16 p. 90. 


Gelbbraun bis hellgrau. Borstenzahlen: ?!/vrrr. weiter hinten 65. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. 11/19. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche 
Poren auf Papillen; jederseits vor und hinter der Borstenzone des 18. Segm. 2 median- 
würts konvergierende Reihen von je 4 wiuzigen Pubertátspapillen, von denen die lateralen 
in den Linien der männlichen Poren stehen. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 

I g 
*, und “9; 2 oder 3 Pubertätspapillen am hinteren Rande des zunächst vorhergehenden 
(6.2) Segm.  Dissep. ?/o—7|s und 194,—19/, verdickt, */, und Dia fehlend. Darm- 
blindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12. Segm. Samentaschen des vorderen 
> 
Paares mit 2 verschieden langen. fingerfórmigen, gewundenen Divertikeln (z. T. gestielte 
Drüsen?); die des hinteren Paares (ausserdem?) mit 3 Paar kleinen Neben-Samen- 
taschen (gestielte Drüsen?). - - L. 814. D. 8 mm; Segmz. 120. 
Vielleicht mit P. aspergillum (p.253) zu vereinen. 
perg 


Nord-Formosa (Taipei-fu). 


P. trinitatis (Beddard) 1896 Perichaeta t., Beddard in: P. zool. Soc. London, p.206. 

Borsten des 4.-—9. Segm. vergrössert; Borstenzahl: 273. zt. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. !!/,5. Gürtel vom J!/nld.--''gl6. Segm. (=1?;n). Zwischen den mánn- 
lichen Poren stehen 20 Borsten; Samentaschenporen 4 Paar, wahrscheinlich auf 
Intseemtf. 5'5—5/s. Dissep. */;—*/s und 19/,—7? 5, verdickt. Darmblindsäcke einfach, 
kegellórmig. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüsenteil 
und mässig langem, hufeisenfórmig gebogenem Ausführungsgang. Samentaschen mit 
ovaler, am proximalen Ende etwas auseezogener Ampulle, kurzem Ansführungsgang 
und einem am proximalen (?) Ende (,distally* nach Beddard, wohl irrtümlich!) rosen- 
kranzfórmigen Divertikel, das länger als die Haupttasche ist. — L. 150 mm; Segmz. 100. 

Vielleicht mit P. roderieensis (p. 290) zu vereinen. 


Trinidad. 


C. Subfam. Octochaetinae 


1884 Fam. Eudrilidae (part), Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p. 63 | 1888 Fam. 
Endrilidae (part) + Fam. Acanthodrilidae (part.) Rosa in: Boll Mus. Torino, v.3 
nr. 41 p.9 | 1890 Fam. Typhaeidae (part) + Fam. Acanthodrilidac (part.), Benham in: 
Quart. J. mier. Sei, n.ser. 1.81 p.220 | 1891 Fam. Deinodrilidae + Fam. Acantho- 
drilidae (part) + Fam. Cryptodrilidae (part), Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v.10 
p.965 ` 1891 Acanthodrilinae (part) + Cryptodrilinae (part.), Rosa in: Ann. Hofmus. 
Wien, 2.6 p.379 1895 Perichaetini (part) + Mieroscoleeini (part.). Michaelsen in: 
Verh. naturw. Ver. Hamburg, ser. 8 0,2 p. 93 | 1895 Fam. Cryptodrilidae (part.) + Fam. 
Acanthodrilidae (part.). Beddard, Monogr. Olig., p. 145,516 | 1897 Typhaeini?, Michaelsen 
in; Mt. Mus. Hamburg, 7.14 p.246 | 1899 Typhacinae, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. 
NB pr 949: 


Borsten zu 8 oder zu mehreren bis vielen an einem Segm. Gürtel 
mit oder vor dem 14. Segm. beginnend. Männliche Poren am 18. oder 
17. Segm.; Prostataporen 2 Paar am 17. und 19., oder 1 Paar am 17. Segm.; 
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Samentaschenporen 2 Paar auf Intsegmtf. *, und *,, oder 1 Paar auf 
Intsegmtf. *.. 1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.  Plectonephridisch. 
Prostaten schlauchfórmig; Samenleiter nicht in die "Prostaten einmindend, 
sondern selbständig ausmündend, in einiger Entfernung von den Prostaten 


oder mit diesen in gemeinsamen Poren. 
Terrestriseh. Neu-Seeland, Vorder- und Hinter-Indien, Ceylon. 
4 Gattungen, 10 sichere und 2 unsiehere Arten. 
Übersicht der Gattungen: 


2 Paar Prostaten vorhanden --- 2. 
] Paar Prostaten vorhanden . . . . . . 4 Gen. Eutyphoeus . . . . p.392 


mM 


Borsten zu 8 an einem Segm. 


SC Gen. Octochaetus . . . . p.319 
Mehr als 8 Borsten an einem Segm. — 3. 


[res 


o 


12 Borsten in 6 Paaren an einem Segm. 2. 
Viele (mehr als 12) Borsten an cinem 
Segm., in einfachen Ketten . . . . . 3. Gen. Hoplochaetella . . p.321 


Gen. Dinodrilus . . . . p.831 


Ae e —À 


1. Gen. Octochaetus Beddard 


1885 Acanthodrilus (part.). Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 511 | 1593 
Octochaetus, Beddard in: P. zool. Soc, London, 1892 p.668 1598 Benhamia (part.), 
Fedarb in: J. Bombay Soe., 2.11 p. 432. 

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. 
beginnend, an 5—8 Segm. Männliche Poren am 18. Segm.; 2 Paar Prostata- 
poren am 17. und 19. Segm.: 2 Paar Samentase henporen auf Intsegmtf. *, 
und ^j. 1 Muskelmagen im 5.. 6. Wi 7. Segm. oder in zweien derselben. 
2 Paar Hoden und Samentrichter. 


Neu-Seeland, Ost-Indien. 


+ sichere und 1 unsichere Art. 


Übersicht der sicheren Arten: 


J Penialborsten fehlen. . s a ..2....... 8 O.huttoni . . . - p.320 
| Penialborsten vorhanden — 2. 


| Samentaschen mit einem uu c Diver- 


9 lukele E "UU OL EME e M E920 
| Samentaschen mit Kee Gren einen n er Es 3. 
3 f 2 Paar Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm. 2, O. antarcticus . . p.320 
j ] Paar Kalkdrüsen im 17. oder 18. Segm.. . . l. O. multiporus . . p.319 
g ] 


1. O. multiporus (Beddard) 1885 4canthodrilus m., Beddard in: P. zool. Soe. 
London, p.818 t.52 to t.53 £1,9,4.5 | 1890 A. m., Beddard in: Quart. J. mier. 
Sei. n.ser. r.30 p.499 t.30 £.21 | 1893 Octochaetus m., Beddard in: P. zool. Soc. 
London, 1892 p.669 | 1893 O. thomasi, Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p.671 
f.2 11895 Acanthodrilus t., Beddard, Monogr. Olig.. p. 526. 


Im Leben bleich bráunlich. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. 
Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz ab gleich be gleich cd. An einem 
Segm. 8 oder mehr Nephridialporen, vorzugsweise in den Borstenlinien. 
Rückenporen vorhanden. Gürtel vorn ringfórmig. vom 13.—19. oder 20. Segm. 
(— 7 bis 8). Prostataporen und Samentaschenporen in der Dorstenlinie b. 
Pubertätspapillen, paarig oder ventral-median verschmolzen. auf Intsegmtf. 

og Y, und 19, bezw. DL, auf einem Teil derselben, oder ganz fehlend. 
7 verdiekte  Dissep. Muskelmagen im 6. oder im 5. und 6. Segn.; l Paar 
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Kalkdrüsen im 17. oder 18. Segm. 8 oder mehr Micronephridien in einem 
Segm. Letzte Herzen im 13. Segm.  Hoden an der Hinterwand des 10. 
und 11. Segm.; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten mit 
geschlängeltem Drüsenteil und langem Ansführungsgang: Penialborsten klein. 
Samentaschen mit mehreren sehr kleinen Divertikeln, die mehr oder weniger 
in die Körperwand eingebettet sind. — L. max. 368, D. max. 13 mm; 
Segmz. 238. 


Neu-Seeland (Ashburton, Dunedin. Canterbury). 


2. O. antareticus (Beddard) 1889 Acanthodrilus a., Beddard in: P. zool. Soc. 
London, p.378 | 1890 A. a., Beddard in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. 4.80 p.498 t. 30 
f.17 | 1893 Octochaetus a., Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p.669 f. 1A. 


Kopf epilobisch. Dorsten weitläufig gestellt, am Hinterkörper vergróssert: 
Borstendistanz be gleich cd, cd grösser als ab. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. DA Gürtel vom 13.—17. Hem, (= Sea e RE in der Borsten- 
linie b; männliche Poren lateral von “der Borstenlinie b; Samenrinnen lateral 
konvex.  Dissep. "le verdickt. Muskelmagen im 6. 2 Paar hreit 
aufsitzende Kalkdrüsen im 15. M. 16. Seem. Letzte Herzen im 13. Segm. 
2 Paar einfache Samensäcke im 9. und 10. 9 Paar traubige im 11. und 
12. Segm.; Prostaten geknäult; Penialborsten ziemlich klein, gerade, distal 
spitz auslaufend, mit zarten, unregelmássio gestellten Querrippchen am 
distalen Ende. Samentaschen mit einer kleinen Anzahl kleiner Divertikel. — 
L. 240, D. 7 mm; Segmz. 176. 


An Sumpfrändern. Neu-Seeland (Ashburton). 


3. O. huttoni Beddard 1893 Ob. Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 
p.674 | 1895 O. h., Acanthodrilus h., Beddard, Monogr. Olig., p. 525, 526. 


Pigmentlos. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten weit gepaart. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '*,,,. Gürtel vom 13.—19. oder 20. Segm. 
= 7 his 8). Prostataporen Jeder seits auf einem gegen die Medianlinie hin 
überhängenden Längswall, durch Samenrinnen verbunden. Dissep. ¿Y 
verdickt. Muskelmagen i im 5. Segm.; Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm., nicht 
abgeschnürt. Letzte Herzen im 12. Segm.  Gonaden an der Vorderwand 
der betreffenden Segm.; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einem 
kleinen vielteiligen Divertikel („a minute clump of diverticula“). — L. 130, 
D. 7 mm; Segmz. 233. 


In feuehtem Boden. Neu-Seeland (Súd-Canterbury). 


4. O. aitkeni (Fedarb) 1898 Benhamia a. Fedarb in: J. Bombay Soc., +.11 
p.139 t.1 f.1—5,7 | 1899 Octochaetus a., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 1.12 p.242. 


Pd nz au gleich “ab gleich be gleich ed. Erster hückenporus 
auf Intseemtf. %,, Cio- Gürtel vom 13 In. Segm. (— 5). Männliche 
Poren einander genähert; 1 unpaariger weiblicher Porus; Samentaschenporen 
paarweise einander genähert. Muskelmagen im 7. 1 Paar mehrteilige Kalk- 
drüsen im 15. Segm. Letzte Herzen im 13. Segm. 2 Paar Samensäcke 
im 9. und 12. Segm.; Prostaten geschlängelt; Penialhorsten glatt, 3 mal so 
laug wie die normalen Borsten, S-fórmig gehogen. Samentaschen mit einem 
schlauchfórmigen Divertikel, das ungefähr halb so lang wie die Haupttasche 
ist. — L. 119, D. 3 mm; Segmz. 180. 


Ost-Indien (Pravankur). 


Uctochaetus, Dinodrilus, Hoplochaetella 321 


O. levis (F. W. Hutt.) 1877 Lumbricus l. (part.). F. W. Hutton in: Tr. N. Zealand 
Inst. r9 p.851 1885 Dygaster? L. F. W. Hutton in: N. Zealand J. Sci.. v.1 p.585 | 
1887 Endrius L (part., W. W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst. 2.19 p.186 ` 1889 
Lumbricus (Allolobophora) l. (part), L. Vaillant. Hist. nat. Annel, 1.31 p.144 | 1891 
Digaster laevis part 1 Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., r. 10 p. 278 | 1899 Octo- 
chaetus? sp., Benham in: Ann. nat. Hist., ser. 7 1.8 p. 139. 

Borstendiztanz ab gleich cd, be etwas grösser als ab, au gleich dd gleich 2ab. 
Gürtel vom 14.-— 19. Segm. (= 6). Rückengefäss in ganzer Länge doppelt. Muskel- 
magen gross, im 6. Segm. 2 Paar Samentaschen. im 8. und 9. Segm.; Samentaschen 
mit einem einzigen. kleinen, gerundeten Divertikel. — D. 55 mm. 


Neu-Seeland (Hampden). 


2. Gen. Dinodrilus Beddard 


1888 Deinodrilus (corr. Dinodrilus) (Typ.: D. benhami), Beddard in: Quart. J. 
micr. Sei. n.ser. € 29 p. 105. 

Borsten zu 6 Paaren an einem Seem. Gürtel mit oder vor dem 
14. Segm. heginnend, über wenige (3) Segin. Männliche Poren am 18. Seem.; 
2 Paar Prostataporen am 17. und 19. Seem.; 1 Paar weibliche Poren; 
Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. *, und *,. 1 Muskelmagen vor 
den Hoden-Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter. 

Neu-Seeland. 

il Adi 

l. D. benhami Beddard 1888 Deinodrilus b.. Beddard in: Quart. J. mier, 
SA n. HESS. (s T1835 ar TUO 

Der Kopflappen teilt das 1. Segm. nicht. Borsten weit gepaart; 
Borstendistanz «ab gleich ed gleich ef. be gleich de, be grösser als ab, 
aa gleich ff gleich 1'5,«ab. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !!/,,. Gürtel 
rinefórmig, vom 14.—16. (= 3).  Prostataporen in der Borstenlinie b; 
Samenrinnen schwach gebogen, lateral konvex; Samentaschenporen in der 
Borstenlinie b. Dissep. 3, —!*4, schwach verdickt. Muskelmagen im 6. und 
7. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Letzte Herzen im 13. Segm. Samentrichter 
frei; traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten geknäult. 
Samentaschen mit 3 kleinen, birnfórmigen Divertikeln. — L. ca. 125 mm. 


In Walderde. Neu-Seeland (Lake Brunner in Westland). 


3. Gen. Hoplochaetella Mchlsn.*) 


1887 Perichacta (part), Bourne in: P. zool Soc. London, 1886 p.667 , 1890 
Hoplochacta (Typ.: Perichaeta stuarti) (non Oplocheta, corr. Hoplochaeta, Rondani 1856, 
Dipt.!). Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 57. 


Borsten zu vielen (mehr als 8) an einem Segm., in einfachen Ketten. 
Männliche Poren am 18.(?), Prostataporen 2 Paar am 17. und 19. Segm.; 
1 unpaariger weiblicher Porus; 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. 
", und 5,. 1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.; Mitteldarm mit mehreren 
paarigen Blindsäcken. 

Ost-Indien. 

JL Sunt 


*) Nom. nov. “Omov + xatrn + ella. — Der Name Oplocheta (corr. Hoplochaeta) 
wurde 1856 von Rondani (Dipterologiae Italicae Prodromus, v. 1 p. 113) für eine 
Dipteren-Gattung vergeben. 
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2a Hoplochactella, Eutyphoeus 


1. H. stuarti (Bourne), 1887 Perichaeta s, Bourne in: P. zool. Soc. London, 
1886 p.667 1890 [Hoplochaeta] s.. Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 57. 


Borstenketten ventral und dorsal kurz unterbrochen, mit ca. 52 Dorsten. 
1 Paar Pubertátspapillen mit Geschlechtshorsten am 8. Seem. in den Linien 
der Samentaschenporen. Gürtel vom 14.—16. Segm. (= 53). 2 Paar Prostata- 
PUE auf einem eingesenkten, gemeinsamen Pubertätsfeld. das sich vom 
417.—?419. Segm. erstreckt. Muskelmagen im 10. Segm.; 4 Paar dorsal- 
laterale Darmhlindsäcke im 23.— 26. (?) Segm. Lange. gewundene Prostaten 
erstrecken. sich durch 8—9 Segm. Samentaschen im 7. und 8. Seem. ohne 
freie Divertikel, mit gefälteltem Aussehen am distalen Teil (vielleicht Samen- 
kümmerchen in der Wandung?) — L. 148, D. 4,8 mm; Segmz. 111. 
Ost-Indien (Yercaud. Salem). 


i. Gen. Butyphoeus Mehlsn.*) 


1883 Typhoeus (Lyp.: T. orientalis) (non Leach 1815, Coleopt.”), Beddard in: 
Ann. nat. Hist, ser.5 v.12 p.919 , 1888 Typhaeus, Beddard in: Quart. J. mier. Sei. 
nasser qose gaps mito 

Borsten zu 8 au einem Seem., sämtlich ventral. Gürtel mit oder vor 
dem 14. Seem. beginnend, an 4—4?, Segm. Männliche Poren und Prostata- 
poren 1 Paar am 17. Segm.; 1 Paar weibliche Poren; Samentaschenporen 
1 Paar, auf Intsegmtf. *.. 1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm. 1 Paar 
Hoden und Samentrichter im 10. Segm. (stets?): 1 Paar Samensäcke; 
Prostaten mit Penialborsten. 

Vorder- und Hinter-Indien, Ceylon. 


4 sichere und 1 unsiehere Art. 


Übersicht der sicheren Arten: 


| Divertikel der Samentaschen einfach . . . . . . . 4 E. foveatus . . p.523 
1 4 Divertikel der Samentaschen gelappt oder viel- 

| kammerig — 2. 
o | Pivertikel der Samentaschen vielkammerig . . . 3. E. gammiei . . p.323 
^ | Divertikel der Samentasehen 2- oder 3-lappig — 3. 
3 j Männliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie b 2. E. masoni . . . p.923 
| Männliche Poren in der Borstenlinie db . . . . . 1. E. orientalis. . p.322 


l. E. orientalis (Beddard) 1883 Typhoeus o., Beddard in: Ann. nat. Hist.. 
ser.5 1,12 p.219 t8f.1,2.4,9-12 | 1888 Typhaeus o.. Beddard in: Quart. J. mier. 
Sol. taa 100 mi a 

Borsten gepaart, sämtlich ventral ` Rückenporen vorhanden. Gürtel 
vom ',13.—17. Segm. (= 4'/,). Männliche Poren in der Borstenlinie «b 
auf breiten Pubertätspolstern; Pubertätspapillen auf Intsegmtf. 4, ,— De, Sig 
manchmal auch anf 1% ,, *9,,,, in der Borstenlinie ab. Dissep. D, und 57, verdickt. 
Muskelmagen hinter Dissep. 9.; Mitteldarm mit 5 Paar dorsalen Aus- 
sackungen (Blindsäcken?). Letzte Herzen im 14.(?) Segm. Samensäcke 
gross, mehrteilig ; Prostaten geknäult; Penialborsten mit S- -[ormig gebogenem, 
zugespitztem distalen Ende (üusserste Spitze mit kappenfórmigem Aufsatz?; 
Ende mit schrägfaseriger Struktur?) Samentaschen mit 2 kleinen. drei- 
lappigen Divertikeln. — I. $ 250, D. ca. 81/, mm. 


Ost-Indien (Calentta). 


*) Nom. nov. EU + Tupueóc. — Der Name Typhaeus (corr. Typhoeus) wurde 1815 
dureh Leach (in: Edinb. Ene. 1.9 p.97) für eine Coleopteren-Gattung vergeben. 
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2. E. masoni (Bourne) 1889 Typhaeus m., Bourne in: J. Asiat. Soc. Bengal, 
658 p.112 t. 3 f. 1-2. 

Kopflappen einziehbar. Dorsten sämtlich ventral. vorn nicht besonders 
eng, am Hinterkörper weit gepaart; am  Hinterkórper Dorstendistanz aa 
grösser als ab. cb gleich be und gleich ed. — Rückenporen vorhanden. 
Gürtel ringfórmig. vom !4,13.—?,17,. Segm. (= 4). Männliche Poren dicht 
lateral an der Borstenlinie b, auf hreiten Papillen: Pubertätspapillen auf 
Intsegmtf, !9,,, "hr Por Ban, in der Borstenlinie ab; Samentaschen- 
poren zwischen den Borstenlinien 4 und e. Dissep. +¿, ^, und 5,—!? 
verdickt. die beiden ersten stark. Muskelmagen hinter Dissep. %¿: 1 Paar 
kalkdrüsen-ähnliche Erweiterungen im 11. und 12. Seem.: Mitteldarm mit 
4 Paar zweiteiligen Anssackungen (Blindsácken?). Same nsäcke gross, mehrere 
seen. einnehmend: Prostaten lang, vielfach geschlängelt. Penialborsten in 
zweierlei Gestalt: 1) lang. schlank, leicht S- formig gebogen, vor der distalen Spitze 
verdickt, ohne Örmamentierung; 2) kürzer. fast speer formis. mit ahgeflachtem 
distalen Ende. das mit hufeisenfórmigen Rippen verziert "ist. Samentaschen 
mit 2 kleinen. zwei- his dreilappigen Divertikeln. — L. 130. D. 6 mm. 

Ost-Indien (Dehra Dun). 


8. E. gammiei (Beddard) 1888 Typhaeus ganunii (corr. ganiniet). Beddard in: 
Quart. J. mier. Sei, n.ser. 7.29 p. 111 t. 12 f. 1—9; t. I8 £ 1. 

Kopflappen fehlt (eingezogen?). Dorsten gepaart, am 1. und 2. Segm. 
fehlend: Borstendistanz «a grösser als be, dd gleich + Die, Erster 
Óückenporus auf Intsegmtf. !",,. Gürtel vom !,,13.—17. Segm. (= + JW 
Männliche Poren und Prostataporen getrennt, aber dicht neben einander. 
der Dorstenlinie «ab auf einem hantelformigen, y ventral-medianen, SE 
fórmig erhahenen Pubertitsfeld: Samentaschenporen in der Dorstenlinie «b; 
2 quergestre ‘kte. ventral-mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf !?,, nnd 
"on, Dissep. 5. rudimentär, *4,—^,, verdickt. Muskelmagen im 6. und 
jn Segni; 1 Paar Kalkdrüsen im 13. Segm. Letzte Herzen im 13. Segm. 
1 Paar Hoden im 10. Segm.. eingeschlossen in eine unpaarige Testikelblase; 
1 Paar lange, traubige Samensäcke vom 10. Segm. weit nach hinten ragend; 
Prostaten geschlängelt; Penialborsten unterhalb des gerundeten distalen Endes 
etwas verdickt und mit gezackten Halbrmgeln verziert. Samentaschen mit 
2 kleinen, vielkammerigen Divertikeln. — L. ca, 250. D. 6--12', mm. 

Ost-Indien (Darjiling). 

L E. foveatus (Rosa) 1890 Typhaeus f., Rosa in: Ann. Mus. Genova, 1.29 p.389. 


Kopflappen einziehbar oder fehlend (2). Borsten sämtlich ventral; Borsten- 
distanz ed gleich Zub, be grösser als cd, aa grösser als be. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. "t/o. Männliche Poren in einer ventralen Furche, die lateral 
bis zur Borstenlinie 5 reicht: Samentaschenporen in der Borstenlinie b. 
Dissep. ?,. 5, nnd 5,—'",,(7) verdickt. —Muskelmagen zwischen den 
Dissep. %, und Y, (2) Samensäcke selappt; Prostaten geknäult, mit distal 
stark verdiektem Ausführungsgang; Penialhorsten gekrümmt. einfach zugespitzt, 
am distalen Ende regellos mit Punkten verziert. Samentaschen mit 2 kurzen, 
einfachen Divertikeln. — L. 170—180. D. 5 mm; Segmz. 150—170. 

Birma (Rangun). 

E. levis (Rosa) 1890 Typhaeus laevis (corr. levis). Rosa in: Ann. Mus. Genova, 
GE mm EL 

Braun. Kopf pro-epilobiseh. Borsten sämtlich ventral; Borstendistanz cd grösser 
als ab: am Vorderkúrper be grösser als cd; am Hinterkörper cd grösser als be. 


DIE 
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tüekenporen vorhanden. Gürtel ringfórmig, vom 113.--3,,17. Segm. (=4!,). 
Männliche Poren am 17. Segm. zwischen den Borstenlinien « und b, auf ventral-median 
zuhammenhängenden Papillen: Samentaschenporen in der Borstenlinie b. — L. 35, 
D. 2 mm; Segmz. 180. 


Birma (Distrikt Cheba oder Biapo), Ceylon. 


D. Subfam. Diplocardiinae 


1888 Fam. Acanthodrilidae (part.). H. Garman in: Bull. Illinois Lab., 4.3 p. 74 ; 
1895 Sippe? [e Subfam. Microscolecini]. Michaelsen in: Verh. naturw. Ver. Hamburg. 
ser.3 &2 p.23 | 1895 Fam. Acanthodrilidae (part.), Beddard, Monogr. Olig., p.516 | 1899 
Diplocardinae, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst. 2,12 p.241 | 1900 D. (part: excl. Gen. 
Trigaster). Eisen in: P. Calif. Ac.. ser. 3 «2 p. 165. 

Borsten zu 8 an einem Segm.: Borstendistanz dd grösser als Yau 
(stets?). Gürtel vor dem 14. Segm. heginnend. an Ai, 7 Segm. Männliche 
Poren am 18. 19. 20. oder 21. Segm.; Prostataporen 2 Paar, eine Segm.- 
Länge vor und hinter dem männlichen Porus; Samentaschenporen 2 oder 
3 Paar, die hintersten am 9. Segm. 2 oder 3 Muskelmagen im 5.— 
7. Segm. oder in zweien derselben. Rein meganephridisch. 2 Paar 
Hoden und Samentrichter frei im 10. und 11. Segm.; Prostaten mit einem 
mehr oder weniger langen Drüsenteil, der einfach schlauchförmig oder doch 
von einem überwiegend grossen Zentralkanal (von dem kleme Seitenkanäle 
ausgehen kónnem) durchzogen ist; Samenleiter gesondert von den Prostaten 
ausmündend. 

Terrestrisch und im Süsswasser. Nord-Amerika. 

2 Gattungen, 10 Arten und 2 unsichere Unterarten. 

Übersicht der Gattungen: 


2 Muskelmagen im 5. und 6. oder im 6. und 7. Segm. 1. Gen. Diplocardia . p. 324 
3 Muskelmagen im 5., 6. und 7. Segm. . . . . . . . 2. Gen. Zapotecia . . p.829 


1. Gen. Diplocardia H. Garman 


1885 Diplocardia (Typ.: D. communis). H. Garman in: Bull. Illinois Lab.. 2.3 
p.47 ; 1891 Subgen. D., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb.. v. 10 p.270 | 1899 D.. Eisen 
in: Zool Bull, ¿2 p.161 | 1893 Geodrilus (Typ.: G. singularis), Ude in: Z. wiss. 
Zool. 0.57 p.69 | 1895 Acanthodrilus (part.). Beddard. Monogr. Olig., p.597 ! 1896 
Aleodrilus (Typ.: A. keyesi), Eisen in: Mem. Calif. Ae, c2 nr.5 p.145 | 1900 Diplo- 
cardia (Subgen. Aleodrilus + Subgen. Omahania (Typ.: D. (O.) verrucosa) + Subgen. D. 
+ Subgen. Naillenia (Vyp.: D. (N.) koebeli), Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 8 1,2 p. 168, 
12208179 is, 10. 

Borsten zu 8 an einem Segm.; Borstendistanz dd grösser als Jan 
(stets?). Gürtel vor dem 14. Segm. beginnend. an 51,—7 Segm. Männ- 
liche Poren am 18. 19. 20. oder 21. Segm.; 2 Paar Prostataporen an den 
beiden Segm.. die dem Segm. der männlichen Poren benachbart sind. 2 oder 
3 Paar Samentaschenporen, die hintersten am 9. Segm. 2 Muskelmagen, meist 
im 5. und 6., selten im 6. und 7. Segm.; gesonderte, taschenförmige Kalk- 
drüsen und Oesophagealtaschen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 
Prostaten mit einem mehr oder weniger langen Drüsenteil der einfach 
schlauchfórmig oder doch von einem überwiegend grossen Zentralkanal (von 
dem kleine Seitenkanäle ausgehen können) durchzogen ist. 

Terrestrisch und im Süsswasser. Nord-Amerika (Florida, Georgia, Nord-Carolina, 
Illinois, Nebraska, Nieder-Californien und Mexico). 


9 Arten und 2 unsichere Unterarten. 
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Übersicht der Arten: 


Männliche Poren im 21. Segm. (Subgen. Aleodrilus 


Eisen) . .. S 9. D. keyesi . . . . p.329 
Männliche Poena am 20. Som. NAE Orsi mia 
1 Eisen) . . . 98. D. verrucosa. . . p.329 
Mánnliche Io am 19. kann (Bugar D i 
Eisen) — 9. 


Männliche Poren am 18. Segm. (Subgen. Naillenia 
CECR DM koebelei -a a 1.395 


| Einige Borsten ab der Samentaschen-Region zu 
Ss Geschlechtsborsten umgewandelt — 3. 
| Borsten des Vorderkórpers sämtlich normal — 5. 


3 | Muskelmagen im 6. und 7. Segm. 7. D. michaelseni. . p.398 
“ Y Muskelmagen im 5. und 6. Segm. — 4. 
4 Jacob plis o us oo. 9.  Dieiseni aa 917 995 
| Pesvallorsien camente. n o. o es e o > ADA EE. ee 
¿2 Cia Samenosolión:. Mc IMA EE 
| 3 Paar Samentaschen -— 6. 
* MA --——— Dreommunis 2. 70826 
D ` . un x 
| Penialborsten ornamentiert . . . . . n . 4 D. caroliniana . . p.827 


1, D. koebelei Eisen 1900 D. (Naillenia) koebeli (corr. koebelei). Eisen in: 
IP, (Clin ces, sea 38 ms HEU! s LE Neri mts 


Bleich fleisebfarhen. pigmentlos. Kopf epilohisch (',,). Borsten orna- 
mentiert; a und b am Vorderkórper grösser als «c und d: postelitellial 
Borstendistanz aa gleich be oder etwas grösser, ab gleich ed oder etwas 
kleiner oder grösser. !, his 1, so gross wie «a; anteclitellial vergróssert 
sich cd, so dass ed um die Hälfte grösser als ab ist. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. *,. Ein quadratisches Pubertätspolster ventral-median am 


IN 

17.—19. Segm.; Prostataporen am 17. und 19., männliche Poren am 18. Segm.: 
Samenrinnen gerade. Pubertätspapillen venfral-median auf Intsegmtf. TN 
Drs und a, Cbebween XIH and XXIV +, laps.?). Samentaschenporen 2 Paar, 
vorn am 8. und 9. Segm. Dissep. ? ¿—**"/,, verdickt, ^, und ?,, sehr stark, 
die ührigen stufenweise schwächer. Rückengefäss doppelt. 2 Paar traubige 
Samensäcke im 10. und 11. Segm.; Prostaten dick und lang: Penialborsten 
sehr lang, im ganzen sichelfórmig gebogen. mit zurückgehogenem distalen 
Ende: in der ganzen (?) Länge der Penialborste mehr als 20 Reihen von 
kurzen, schuppenfórmigen Dornen („twenty or more rows of short scalelike 
spines”; ?richtizer: eine Reihe von 20 und mehr kurzen ete.; ifi der Abbildung 
erkennt man nur eine Längsreihe soleher Dornen), die im allgemeinen kaum 
vorragen, an dem gebogenen distalen Ende aber länger sind und deutlich 
vorragen. Samentaschen mit einem grossen. höckerförmigen Divertikel an 
der Vorderseite des kurzen Ansführunesganges: Samenkämmerchen in der 
Wandung des Divertikels. Ventrale(#) Borsten des 9. Segni. auf papillen- 
förmigen” Erhabenheiten, zu Geschlechtshorsten umgewandelt, doppelt so lang 
wie die normalen Borsten, fast gerade, mit spatelförmiger distaler Spitze, 
und auscheinend (nicht sicher festgestellt) wie die Penialhorsten ornamentiert. 
— 1. 80100) D. 2 mm; Seemz. ca. 100, 


Mexico (Morelos). 


2. D. riparia Frank Sm. 1895 JD, Frank Smith in; Bull. Dlinois Lab. 7.4 
pass 190070, Bisen in Po Calif. Xe ser. 8 2.2 7.175 t. 13. £ 143, 144, 
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Vorn dorsal braun. Kopf epilohisch (a) Borstendistanz dd wenig 
grösser als */, u, «a gleich be, ab sehr wenig grösser als cd. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. TO] Gürtel sattelförmig, vom 13. 18. Segm. Prostata- 
poren am 18. und 20. männliche Poren am 19. Segm.; vertieftes ventral- 
medianes Pubertätsfeld vom 17.— 20. Segm., paarige oder unpaarige 
Pnbertätspapillen ventral auf einem Teil der Intsegmtf. !9,., “se ay 
und ?',,. Samentaschenporen 2 Paar. vorn am 8. und 9. Segm. in der 
Borstenlinie a^, Dissep. ?;,— 94, verdiekt. *.—!",, sehr stark, die übrigen 
stufenweise schwücher. Rückengefüss einfach. 2 Paar Samensäcke im 9. und 
12. Segm. Penialborsten vorhanden. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, 
kurzem. undeutlich abgesetztem Ausführungsgang und einem grossen, ohr- 
fórmigen, durch mehrere übereinanderliegende Einschnitte geteilten (mehr- 
kammerigen?) Divertikel. — 1. 220—250. D. 3 mm: Segmz. 136—197. 


In zeitweilig übersehwemmten Flussbünken. Illinois (Havana). 


3. D. communis H. Garman 1888 De H. Garman in: Bull. Ilinois Lab., 
0.3 p.47 t.1 5 | 1891. Acanthodrilus (D.) e., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v. 10 
p.270 , 1895 Ae, Beddard, Monogr. Olig., p. 530 | 1900 D. c. + D. singularis (part.: 
excl. D. s. caroliniana), Eisen in: P. Calif. Ac., ser.3 1,2 p.189. 191 | 1893 Geodrilus 
singularis, Ude in: Z. wiss. Zool. 1.57 p.69 t. 4 f. 16—19 | 1895 Diplocardia (G.) s., 
Frank Smith in: Bnil. Illinois Lab., 1.4 p. 985 | 1895 D. s., Ude in: Z. wiss. Zool., v.61 
p.129 1.6 f. 11, 12 


Fleischfarben bis brann. Kopf epilobisch ('/,). Dorsten weit gepaart; 
Borstendistanz aa grösser als be, dd sehr wenig grösser als Hu Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. MM ae Nephridialporen dieht unterhalb der 
Borstenlinie d. Gürtel ringförmig oder undeutlich sattelfórmis, vom 13.— 
TUS. peame (= 0) Prostataporen und männliche Poren in der Borstenlinie ab, 
am 18. und 20. bezw. 19. Segm.; Samenrinnen schwach gebogen, 
medianwärts konvex, in der Mitte verbreitert: Samentaschenporen 3 Paar, 
auf Intsegmtf. 57. *. und *, in der Borstenlinie ab. Pubertütspapillen in der 
Borstenlinie ab hinten am 17. und 20. oder dazu noch am 21. und 22. Segm.; 
häufig fehlend. Dissep. REM etwas verdickt. Letzte Herzen im 12. Seem. 
2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm., die hinteren traubig: Prostaten 
mit diekem, unebenem Drüsenteil; Penialborsten einfach gebogen. schlank, 
ohne Ornamentiernng. Samentaschen mit einem kleinen, platten, in breiter 
Mittelfläche aufsitzenden Divertikel. — L. 65—300, D. 3 mm; Seemz. max. 165. 

Illinois (Havana, Urbana, Champaign, Danville). 

Es lassen sich 2 verschiedene, ziemlich unsichere Formen unterscheiden: 

D. communis (typica) H. Garman 1888 De, H. Garman in: Bull. Illinois 
Lab., 2.3 p.47. 


Fleischfarben. Borsten glatt. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. /11. Gürtel 
sattelfórmig. Rückengefäss im 7.. 9., 11. ete. Segm. doppelt. im 8., 10.. 12. etc. ein- 
fach. -- L. 300 mm; Segmz. 123—165. 


os) 


In schwarzem Prairie-Boden. Illinois (Urbana, Champaign). 


D. eommunis singularis (Ude) 1893 Geodrilus s., Ude in: Z. wiss. Zool, 
c 07 p. 69 t. 4 f. 16—19. 

Braun oder bleich gelb. Borsten am distalen Ende schwach ornamentiert. Erster 
Hüekenporus auf Intseemtf. ”/s. Gürtel am 14.—*/217. Segm. ringfórmig, ventral 
schwächer entwickelt. am 13. und '/,17.—18. Sega. sattelfórmig. Rückengefäss einfach. 
— 1.65, D. 3 mm. 


Illinois (Havana, Urbana, Danville). 
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i. D. caroliniana Eisen 1899 D. singularis e, Eisen in: Zool. Bull, v.2 
jm 1222 NEN Tor cuta san ms 10 (Chillen A, Ser See 


Im Leben fleischfarben; pigmentlos. Kopf epilobisch (',,). Borsten 
ornumentiert; Borstendistanz dd grösser als tzu, ab gleich ',«aa (Angabe 
„twice as long as anu” wohl umzukehren?). ab kleiner als ?,, de, Erstor Rücken- 
porus auf Intsegmtf. °,. Gürtel ringfórmig, vom 13.—1/,18. Segm. (= 5), 
Prostataporen und männliche Poren in der Borstenlinie a, erstere am 18. und 20., 
letztere am 19. Seem.; Samenrinnen geschweift; Pubertütspapillen hinten am 

21. und 22, Segm.. zwischen den Borstenlinien e. an den beiden ersten 
Seem. paarig, am letzten unpaarig. Samentaschenporen 3 Paar, vorn am 
7.. 8. und 9. Segm. Dissep. *4 und %, mässig stark, ",, und !"^, etwas 
schwächer verdickt. Kalkdrüsen fehlen. Riickengefiss einfach; letzte Herzen 
im 12. Segm. 2 Paar Samensäcke im 9. und 12. segm.: Prostaten gross, 
lang schlauchförmig, fast gerade, mit dünnem, scharf abgesetztem, mässig 
langem Ausführungsgang; Penialborsten ungefähr 3 mal so lung wie die 
normalen Borsten. schlank. S-förmig gehogen, mit schlankem, scharf zugespitztem 
distalen Ende, das mit weitläufig gestellten., dureh Einkerbungen begrenzten, 
stumpfen. wenig vorragenden Zähnen verziert ist. Samentaschen mit unregel- 
mässig aufgehlühter. schlauchförmiger Ampulle, die im allgemeinen nicht 
dicker als der kurze. -nicht scharf uhgesetzte Ausführungsganz ist, und mit 
einem schlanken. keulenfórmigen, am blinden Ende knopfförmie angeschwollenen 
Divertikel. Borsten des anteclitellialen Kórperteils sämtlich normal. es 
D. 1! , mm: Segmz. 98—-136. 


Unter vermoderndem Holz in Sümplen. Nord-Carolina (Raleigh). 


9. D. udei Eisen 1899 Da, Eisen in: Zool Bull., ¿2 p.168 | 1900 D. w., 
Eisen in: P. Calif. Ae, ser. 8 vc. 2. p. 182 t. 11. £ 117; t. 13 £ 145--154. 


Fleischfarben: pigmentlos. Ens epilobisch Cis): Borsten zart orna- 
meutiert; Borstendistanz dd grösser als !/, u, au gleich 3«^, be etwas grösser 
als au, cd fast gleich 2ab. Erster Mückenporus auf Intsegantl. Us Gürtel 
dorsal vom 13.—!,18. Segm. (— 5). ventral vom 13.—?,21. Segm. (= 8°), kl 
Prostataporen am 18. und 20. mánnliche Poren am 19. Beem, sämtlich in 
der Borstenlinie a: Samenrinnen gerade: manchmal 3 Paar längliche Pubertäts- 
felder am 18. 19. und 20. Segm. zwischen den Borstenlinien b und e: 
Samentaschenporen 2 Paar. vorn am 8, und 9. Segm. in der Borstenlinie b. 
Dissep. 5,—!',, verdiekt, 7 und “4 nur mässig stark. die übrigen stufen- 
weise noch schwächer. Rückengefäss einfach; letzte Herzen im 12. Segm. 
2 Paar traubige Samensücke im 9. und 12. Segm.: Prostaten mit sehr 
kurzem, dickem. unebenem Drüsenteil und sehr dünnem. ziemlich: langem, 
scharf abgesetztem Ausführungsgang; Penialborsten bis mehrmal so lung wie 
die normalen Dorsten, mit hakenförmiger distaler Spitze, am distalen Inde 
mit Reihen dorn-artiger Erhabenheiten, verbunden mit Vertiefungen. Samen- 
taschen ohne deutliches freies Divertikel. mit Samenkämmerchen in der 
Wandung des Ausführungsganges. die an der betreffenden Stelle manchmal 
etwas aufgebläht erscheint. Dorsten « und b des 8. 9. und 10. Segm. zu 
Geschlechtshorsten umgewandelt, schlank uud viel länger als die normalen 
Borsten, am distalen Ende mit länglichen distal- und proximalwärts spitz ans- 
laufenden. durch wallartige Erhabenheiten von einander getrennten Einsenkungen, 
die "ziemlich regelmässige Anordnung zeigen. — L. 70—90, D. 2 mm; 
Segmz. 200—220. 


Nord-Carolina (Raleigh). 
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6. D. eiseni (Mehlsn.) 1894 Geodrilns e., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. 
r8 p.184 1895 Diplocardia e. Frank Smith in: Bull. Hlinois Lab., v.4 p. 148 1895 
De, Ude in: Z. wiss. Zool, v. 61 p.186 | 1900 D.e.. Eisen in: P. Calif. Ac.. ser. 3 
v2 p.178. 

Farblos his rancherau. Kopf epilohisch (*,,). Borsten  ornamentiert, 
mehr oder weniger weit gepaart: Borstendistanz aa gleich ',,», dd gleich 
^4»; am Mittelkörper 2«4^ gleich be, be grösser als ed. oder «b nnd ed 
verengt zu Gunsten von aa und be; an den Körperenden ab gleich be gleich ed. 
Erster Rückenporns auf Intsegmtf. !'44.  Nephridialporen in der Borsten- 
linie d, Gürtel ringfórmig. vom 13.—',18. Segm. (= 5'/,). Prostataporen 
in der Borstenlinie 0 am 18. und 20. Segm.: männliche Poren in der 
Borstenlinie « am 19. Segm.: Samenrinnen gebogen, medianwärts konvex: 
quadratisches Puhertätspolster — ventral-inedian vom — 18.—20. Segm.; 
Samentasehenporen meist 2, selten 3 Paar. hinten am (7.) 8. und 9. Segm. 
Dissep. Y — "a stark, *, und 9. sowie 1%, ,—!*/,, stufenweise schwächer 
verdickt. Rückengefäss teilweise verdoppelt; letzte Herzen im 13. Segm. 
Mehrteilige Samensücke im 9. und 12. Segm.; Drüsenteil der Prostaten dick 
schlanchfórmig. mit unebener Oberfläche: Penialborsten zart, schlank gerten- 
förmig, 0.5 mm lang, ohne Ornamentierang. Samentaschen mit einem breiten, 
stummelförmigen. anliegenden Divertikel. Borsten «ò des 8. und 9. Segm. 
zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 0,5 mm lang, mit zahlreichen länglichen 
Narben, deren proximaler Rand zahnartig vorragt. und klauenartig zugespitzter. 
an der konkaven Seite zugeschürfter distaler Spitze. — L. 30—160, D. I! ,— 
3!/, mm; Segmz. 123—165. 

Florida (Ceder-Hammock. Lake Eola. Orlando. Lake Leonore. Arkadia, Sanford. 
Lake Gatlin), Georgia (Savannah). 


7. D. michaelseni Eisen 1899 D. m., Eisen in: Zool. Bull, 0.2 p.167 | 1900 
Dam. SNE Te ali ACSES Nn 

Im Leben fleischfarben. Kopf tanvlobisch. Borsten sämtlich ventral 
gestellt: Borstendistanz aa gleich 346, ab gleich +, be. Erster hückenporus 
anf Intsegmtf. +. Gürtel ringfórmig. dorsal vom 13.—1/,18. Segm. (= 51). 
ventral vom 14. —17. Segm. (= 4). Prostataporen am 18. und 20. männ- 
liche Poren am 19. Segm.; Samenrinnen gerade: ein ovales, eingesenktes 
Pubertätsfeld ventral-median vom 18.—20. Segm.: je 1 hirnförmige Puhertäts- 
papille ventral-median vom 21.—!',22. und vom !,22.—23. Segm.: 1 Paar 
tiefe, rundliche Pubertätsgruben hinten am 17. Segn. Samentaschenporen 
2 Paar. eines vorn his mitten am 8. eines hinten am 9. Segm.; 1 Paar 
einander genäherte Pubertütspolster ventral am 8. und 9. Segm.  Dissep. 
$[— 1, verdickt. besonders stark °, und 5,. die übrigen stufenweise 
schwächer. 2 Muskelmagen im 6. und 7. Segm.: ein dicker Drüsenmagen 
im l4. md 15. Segm. — Rückengefáss einfach(?): letzte Herzen im 11. Segin. 
3 Paar Samensäcke im 9.. 10. und 11 Segm.. die des 10. Segm. fast einfach. 
die übrigen deutlich traubig: Prostaten mit dickem. linglichem, einmal 
zusummengelegtem. ánsserlieh warzigem Drüsenteil und dentlich abgesetztem 
Ausführungsgang; Peuialborsten vorhanden. Samentaschen mit grosser in der 
Mitte eingeschnürter Ampulle, langem. zusammengelestem (.folded*) Aus- 
führunesgang und einem grossen ovalen Divertikel. Dorsten « und b des 
8. und. 9. Segm. zu Geschlechtsborsten imngewandelt, lang und schlank. am 
distalen Ende oruamentiert. mit in die Länge gestreckten Eimseukungen. die 
von stark erliabenen. in kurze Dornen ausgezogenen, gebogenen uud geschweiften 
Längsrippen eingefasst sind. — L. 45. D. 2 mm: Segmz. 63. 

In Sümpfen und im Wasser unter Baumstäunnen. Nord-Carolina (Raleigh). 
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8. D. verrucosa Ude 1895 De, Ude in: Zool. Anz.. v. 18 p. 339. 1895 Z., 
Ude in: Z. wiss. Zool. v.61 p.195 t.6 f.139—16 — 1900 D. (Omahania) v., Eisen in: 
ee hr 2 p 122. 

Farblos. Kopf epilobiseh (*,). Dorsten schwach ornamentiert. gepaart; 
Borstendistanz aa gleich 3ab. be gleich 2-21, «b, ed grösser als «^, dd 
etwas grösser als 1, u; gegen die Kórperenden vergrössert sich «a auf Kosten 
von be. Erster Hückenporus auf Intsegmtf. 9,. Nephridialporen in der 
Borstenlinie d. Gürtel sattelfórmig, vom 13.—18. Segm. (= 6). Quadratisches 
Pubertátspolster ventral-median vom ',18.—',22. Segn.: auf diesem die 
Prostataporen und die mánnlichen Poren in der Dorstenlinie ab am 19. und 21. 
bezw. 20. Seem., verbunden durch geschweifte. in der Mitte verbreiterte 
Samenrinnen. und 11 symmetrisch angeordnete Pubertitspapillen. Samen- 
taschenporen 2 Paar. am 8. und 9. Segm.. dicht vor der Dorstenzone zwischen 
den Borstenlinien « und b. Dissep. 5,—!',, verdickt. Letzte Herzen im 
12. Segm. 2 Paar mehrteilige Samensäcke im 9. und 12. Seem.; Prostaten 
weitläufig geschlängelt, mit kurzem Ausführungsgang: Penialborsten hogeu- 
fórmig. glatt. ohne Ornamentiernmg. Samentaschen mit einem kleinen. platten, 
an der Mittelfläche angehefteten Divertikel. — L. 65— 75, D. 2',—3 mm; 
Segmz. 100—125. 

Nebraska (Omaha). 


9. D. keyesi (Eisen) 1896 Aleodrilus k., Eisen in: Mem. Calif. Ac., v.2 nr. 5 
p.146 t.50 8.66 705 t.51; t.52 £82—86 | 1900 Piplocardia (A.) k. Eisen in: P. Calif. 
A Sa A e MO IES) ULT Rrseur AA 9 cr 

Im Leben bleich fleischfarben. gefleckt. Kopf epilohisch (*,). Borsten 
glatt. sämtlich ventral. weit gepaart: Dorstendistanz aa grösser als be, ab 
etwas grösser als ed. ab gleich !,««. Erster Rückenporus auf Intsegmtf, $, 
Nephridialporen (sämtlich?) oberhalb der Borstenlinie d. Gürtel vorn ring- 
förmig, hinten sattelfórmig, vom 1,13.--1,20. Segm. (— 7). Prostataporen 
und männliche Poren in der een ab. am 20. und 22, bezw. 21. Segm.; 
Samenrinnen fast gerade, schwach gebogen, medianwärts konvex: Samen- 
taschenporen 2 Paar, dicht hinter Intsegmtf. *, und ^, in der Borstenlinie «b. 
Dissep. *,— ?44 mässig stark. ^. uud !^,, schwach verdickt. Rückengefäss 
einfach: letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im d und 
12. Segm.. die hinteren grösser; Prostaten Klein. seblanchfórmig. proximal 
verdickt; Penjalborsten fehlen. Samentaschen mit kleiner irnförmiger Ampnlle 
und mehrfach so langem. schlauchfórmigem Ausführungsgaug. in dessen Mitte 
ein kleines warzenartiges, ohrfórmiges (nach der Abbildung aus 3 distal mit 
einander verwachsenen Samenkämmerchen bestehendes?) Divertikel einmündet. 
Anteclitelliale Dorsten sämtlich normal. — L. 70, D. 5 mm; Seemz. 150, 

Nieder-Californien (Ensenada de Todos Santos). 


2. Gen. Zapotecia Eisen 


1900 Zapotecia (Typ.: Z. «meca-mecae). Eisen in: P. Calif. Ac.. ser.3 rä p. 905. 

Dorsten zu 8 an einem Segm.: Dorstendistanz z grösser als "7, m. 
Gürtel vor dem 14. Segm. ‚beginnend, an 7 Seem. ? Männliche Poren am 
18. Seem.: Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19, Segm.: Samentaschenporen 
2 Paar. auf Intsegmtf. ©, und °,. 3 Muskelmagen im 5. —7. Segm. 
Gesonderte. taschenförmige Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und 
Samentrichter; Prostaten schlauchförmie. 

Terrestrisch. Mexico. 

(LH, 
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1. Z. amecamecae Eisen 1900 Z. amecu-mecae, Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 8 
«2 p. 905 t. 14 f. 180, 

Bleich fleischfarben, pigmentlos. Kopf epilobisch (!/,). Borsten sämtlich 
ventral ; Borstendistanz ab gleich cd, du grósser als be, be mehr als doppelt 
so gross wie «b, Nephridialporen in der Borstenlinie b. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. '"*/,. Gürtel sattelfórmig. vom 13.—19. Segm. (= 7). 
Dissep. ^,—!,, stark. ^, und ?/,, uugemein stark verdickt. Letzte Herzen 
im 12. Segm. 2 Paar grosse, traubige Samensácke im 11. nnd 12. Segm.; 
Prostaten sehr dünn. mehrfach zusammengefaltet, mit sehr kurzem Aus- 
führungsgang: Penialborsten «dünner als die normalen Dorsten, mit leicht 
gehogenem, glattem (?) distalen Ende. Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle 
und mässig langem Ansführungsgang, dessen ganze Vorderseite zu einem 
sehr grossen, nicht scharf abgesetzten, breit sackfórmigen Divertikel anf- 
gebläht ist: Samenkämmerchen in der Wandung des Ausführungsganges und 
des Divertikels. — L. 120. D. 8 mm; Segmz. 200, 


Mexico (Amecameca). 


E. Subfam. Trigastrinae 


1888 Fam. .icanthodrilulae (part.), Rosa in: Boll. Mus. Torino, +.8 nr. 41 p.9 | 
1890 Fam. Typhueidae (part.: Gen. Dichogaster) + Fam. Acanthodrilidue (part.: Gen. 
Trigaster). Benham in: Quart. J. mier. Sci., n.ser. 81 p.990 | 1891 Fam. Acanthodrilidae 
(part.) + Fam. Cryptodrilidae (part.), Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., 7.10 p.965 | 1891 
Acanthodrilinae (part.) + Cryptodrilinac (part.), Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, v. 6 
p. 379 | 1895 Sippe Benhamiacea [e Subfam. Mieroscolecini]. Michaelsen in: Verh. naturw. 
Ver. Hamburg, ser.3 792 p.93 | 1895 Fam. Cryptodrilidae (part.) + Fam. Acanthodrilidae 
(part.). Beddard, Monogr. Olig., p.448, 516 | 1897 Benhauini, Michaelsen in; Verh. naturw. 
Ver. Hamburg. ser.3 c4 p.925 | 1900 Diplocardinae (part.) + Benhaminae, Eisen iu: 
P. Calif. Ac., ser. 8 1.2 p. 165, 208. 

Borsten zu 8 an einem Segm., meist sümtlich ventral, selten. Borste d 
lateral stehend. Gürtel mit oder vor dem 14. Seem. beginnend, über 4— 
27 Segm. Männliche Poren am 18. 17. oder 19. Segm.; Prostataporen 2, 
1 oder 3 Paar, am 17.—19. Segm., der Anlage nach in der Dorstenlinie «b, 
also der ventralen Medianlinie sehr genähert; Samentaschenporen 2 Paar 
auf Intsegmtf. 7, und 54. oder 1 Paar anf einer derselben. Meist 2. selten 
3 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.; meist 3 Paar Kalkdrüsen am Hinterende 
des Oesophagus, manchmal weniger oder weiter vorn, selten ganz fehlend. 
Plectonephridisch. — Prostaten schlanchfórmig; Samenleiter, so weit bekannt, 
gesondert von den Prostaten oder höchstens im einem gemeinsamen Porns 
mit denselben ausmündend. 

Terrestrisch. Tropisches Afrika (von Abessinien und Bissao bis Mosambiquo), 
Siid-Asien und Malayischer Archipel (von Sumatra bis Celebes), Polynesien (Nen-Guinea, 
Samoa. Viti-Inseln), Antillen, Amerika (von Venezuela bis Californien). 1 Art sicher 
vielfach verschleppt (nach Dentschland. Paraguay, Madagaskar und anderen Gebieten). 

2 Gattungen. 72 Arten. 3 Unterarten und 2 Varietäten. 

Übersieht der Gattungen: 

Keine Kalkdrüsen hinter dem Ovarial-Segm.. . . . . 1. Gen. Trigaster. . . p.330 
Meist 3, selten 2 Paar Kalkdrüsen hinter dem Ovarial-Segm. 2. Gen. Diehogaster . p.384 


1. Gen. Trigaster Benham 
1886 Trigaster (Typ: T. lankesteri), Benham in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. 
1.27 2.77.94 1890 T. (part), Benham in: Quart. J. mier. Sci., n.ser. «31 p.931 | 1900 
T., Eisen in: P. Calif. Ac., ser.8 1.2 p.201 | 1889 Benhamia (part.), Michaelsen in: 


Trigaster 331 


Mt. Mus. Hamburg, 2.6 p.6 ' 1596 [Trigaster +] Benhamia (part.). Beddard in: P. zool. 
Soc. London, p. 209 | 1898 Dichoyaster (part), Fedarb in: P. zool. Soc. London, p. 449. 

Borsten in 4 Paaren an einem Segm.: Borstendistanz «dd meist (stets?) 
grösser als Yu; ed meist (stets?) grösser als «b, häufig sehr viel grösser. 
Männliche Poren am 18. oder 17. Segm.: Prostataporen 2 oder 1 (abnorm 
auch 3) Paar, am 17. und 19. oder am 17. (abnorm am 17.. 18. und 19.2) 
Segm.; Samentaschenporen 2 oder 1 Paar, auf Intsegmtf. "; und 5, oder 
einer derselben. 2 oder 3 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.: Kalkdrüsen 
fehlend oder klein, wenn vorhanden, 2 oder 3 Paar im 11.— 12. oder 13. Segm. 
Nephridien diffus. 

Ost-Indien. Mexico. Antillen. 

5 Arten und 5 Unterarten. 


Übersicht der Arten: 


1 EN ` ee e T lankesteriz.. p aal 
| 2 Muskelmagen — 2. 

o | 1 Paar Prostaten und 1 Paar Samentaschen . . 3. T. parva . . . p.994 
= | 2 Paar Prostaten und 2 Paar Samentaschen — 3. 

4 | 2 Paar kleine Kalkdrüsen im 11. und 12. Segm. — 4. 

Ee eeben AR 9. T.tolteca . . . p.333 
1 J Borstendistanz ed E ou wenig grösser ep e 4. T. poonensis. . p.333 
| Borstendistanz ed gleich 2 ab 3 M indica 290992 


1. T. lankesteri Benham 1886 7. l, Benham in: Quart. J. mier. Sci.. n. ser. 
27 p.94 t.9 £31-42 1889 Benhamia l, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, ep p.6. 


Kopf prolobisch. Gürtel sattelfórmig. mit dem 14. oder 15. Segm. 
beginnend, an 21(227)—27 Segm. Sämtliche Geschlechtsporen in der 
Borstenlinie ab; 2 Paar Prostataporen am 17. und 19. männliche Poren 
am 18. Segm. 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. * und %,: 
Samenrinnen gerade. 3 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.: Kalkdrüsen 
fehlen. Prostaten mit langem. geschlängeltem oder gewundenem Drüsenteil 
und sehr kurzem. nicht scharf abgesetztem Ausführuugsgang; Penialborsten 
fehlen. Samentaschen mit dick birnförmiger Ampnlle und kurzem. engen 
Ausführungsgang. mit einem kleinen, warzenförmigen Divertikel am Aus- 
führungsgang oder ohne Divertikel. 

Antillen-Insel St. Thomas. 

Diese Art zerfällt in 3 Unterarten. 

Übersicht der Unterarten: 

Borsten am Vorder- und Mittelkörper bis 

mindestens zum 50. Segm. gleich- 
| mässig eng gepaart; Borstendistanz aa 
gegen die männlichen Poren kaum 
1 on verrngerb . . . . . . la. T. lankesteri (typica) . . p.332 
E am Vorder- und BEIEN 
mássig eng gepaart oder weitlüufig 
gestellt; Borstendistanz «a gegen die 
männlichen Poren deutlich verringert — 2. 
Borsteu weit gepaart, am 50. Segm. 
| Borstendistanz cd gleich ca. '/2bc, 
gib cui en, "Ub . 2 o5 5 . 1b. T. lankesteri intermedia . p.332 
Borsten weitläufig gestellt, am 50. SER 
Borstendistanz cd nur wenig Wiener 
als be, ab gleich */sbe . . . . . . le. T. lankesteri calwoodi . p.332 
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la. T. lankesteri (typica) Benham 1886 7. !., Benham in: Quart. J. mier. Sci.. 
n. ser. 27 p.94 t. 9 1.31 42 | 1889 Benhamia l, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 


eb p. 6. 


Borsten klein. am Vorder- und Mittelkórper bis mindestens zum 50. Segm. 
eng gepaart; Borstendistanz «a grösser als bc, gegen die männlichen Poren 
kaum merklich verringert. hückenporen fehlen(?). Gürtel vom 14.—40. Segm. 
(== 2T). Prostataporen in einem medianen, eingesenkten Pubertätsfeld. das 
sich über das 16.— 920. Segm. und lateral bis über die Borstenlinie ^ erstreckt, 
und dessen 4 Ecken durch papillenfórmige Erhabenheiten ausgefüllt werden. 
Samentaschenporen in der Borstenlinie ab. Kein Dissep. besonders verdickt, 
aber die vorderen etwas stärker als die weiter hinten gelegenen. Muskel- 
magen im 7., 8. und 9.(2) Segm. Samentaschen anscheinend ohne Divertikel. . 
Sa 


St. Thomas. 


lb. T. lankesteri intermedia Mchlsn. 1899 7.1. (part.), Michaelsen in: Zool. 
Jahrb. Syst., v.12 p.131 | 1900 TI intermedia, Michaelsen in: Arch. Naturg.. 2,661 p.235. 


Braungelb. Borsten sehr zart. an den ersten 8 Segm. nicht erkannt 
(fehlend?), am Mittel- und Hinterkórper weit gepaart; am 50. Beem, ` Borsten- 
distanz dd gleich ?/, «. ed gleich !/, be, «b gleich ca. !/, be, be gleich *, aa; gegen 
das Hinterfnde Borstendistanzen ab und ed nur schwach erweitert, gegen 
die männlichen Poren Dorstendistanz «a sehnell uud stark verringert zu 
Gunsten von óc, Rückenporen vorhanden, erster auf Intsegmtf. !!/,. Gürtel 
vom 15.35. (36.7) Segm. (= 21 oder 227). Prostataporen der ventralen 
Mediaulinie sehr genähert, derselben noch uiher als die Dorsten a des 
20. Segm.: weibliche Poren vor den Dorsten « des 14. Segni, auf einem 
gemeinsamen, ventralen Querwall, der sich lateral fast bis an die Borsten- 
linie e erstreckt; Samentaschenporen der ventralen Medianlinie sehr genähert. 
Ein undeutlicher ventral-medianer, querer Pubertätswall am 16. Segm. 
Dissep. ?4,— 7, stark, *%,—'',, stufenweise schwächer verdickt. Muskel- 
magen im 5.7. Segm.; Mitteldarm ohne Blindsácke. Letzte Herzen im 
13. Segm. 1 Paar Samensäcke im 12. Seem.  Samentaschen mit glatt- 
Wi indiger (individuell?) Ampulle. etwas kürzerem Ausführungsgang und 
einem warzenförmigen, sehr schwach erhabenen Divertikel am Ausfühim ungsgang. 
— 1.280, D.4 6 mm (gestrecktes Expl): Segmz. 570 (jüngeres Expl.). 


St. Thomas. 


lc. T. lankesteri ealwoodi Mehlsn. 1899 TL (part). Michaelsen in: Zool. 
Jahrb. Syst, e. 12 p. 131 1900 T. Ll. ealicoodi, Michaelsen in: Arch. Naturg., e 601 p.235. 


Braungelb. Borsten zart. an den ersten 8 Seem. nicht erkannt (fehlend?). 
am Mittel- und Hinterkörper weitlänfig gestellt: am 50. Segni: Borsten- 
distanz dV gleich °? u. ed wenig kleiner als be. ab gleich ?,5e. aa gleich 
25e; am Hinterende auch Borstendistanz eb nur wenig “kleiner als de: gegen 
die männlichen Poren nähern sieh sämtliche Borstenlinien der ventralen 
Medianlimie. am stärksten « und 5. Rúckenporen vorhanden, der erste auf 
Intsegmtf. !?,,(?). Prostataporen und Sameurinen der ventralen Median- 
linie sehr genähert: 2 breite. ventral-mediane Puhertätswälle quer am 16. 
und 20. Segni. lateral sich fast bis an die Borstenlime e erstreekend. 
Sanentasehenporeu an oder auf je einer quer-ovalen Papille ventral-median 
auf Intsegmtf. °, und ^,. unpaarig, ventral-median oder jedenfalls der 


^ Hi 


ventralen Medianlinie sehr genähert. Dissep. /,—??,, stark, !!4, schwach 
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verdickt.  Muskelmagen im 5—7. Segm.; Mitteldarm ohne Blindsäcke. 
Letzte Herzen im 13. Segm. 1 Paar Samentrichter im 11. Segm. ein- 
geschlossen in eine unpaarige Testikelblase (oder in 1 Paar Testikelhlasen?): 
1 Paar traubige Samensücke im 12. Segm. Samentaschen mit sackfórmiger. 
geringelter (individuell?) Ampulle und kurzem Ausfilrungsgang. an dem 
eim dick warzenförmiges Divertikel sitzt. — L. 240. D. 5—6 mm: Segmz. 
ca. 580. 


St. Thomas. 


9. m. tolteca Eisen 1900 T. &, Eisen in: P. Calif. Ae, ser. 9 2 p. 208 
O 


Piementlos. Kopflappen kaum in das 1. Segm. einschneidend. Borsten 
sämtlich ventral gestellt, weit gepaart: Borstendistanz ^e etwas grösser als 
«d, ab ungefähr gleich ?/ aa. cd nur wenig kleiner Sg aa. Erster Rücken- 
porus postelitellial. Gürtel vom 13.— 19. Segm. (= 7). Ein ventral-medianes. 
fast quadratisches männliches Pubertätsteld. ipm gerade; 2 Paar 
Prostataporen am 17. und 19. männliche Poren am 18. Segm.; 2 Paar 
pamentosclenporen auf Intsesmtf. 7, und S-  Dissep. *.— 7A, verdickt. 


9104, ungemein stark, die übrigen stufenweise schwächer. 2 Muskel- 
magen im 5. und 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen: Mitteldarm ohne Blindsäcke. 
Rückengefiss im 10.—12. (2) Segm. doppelt; letzte Herzen im 13. Segm. 
Nephridien diffus. 2 Paar Hoden und Samentrichter; 1 Paar traubige Samen- 
säcke im 12. Seem.  Prostaten mit sehr kurzem, engem Ausführungsgang 
(bei dem einzigen Expl war einseitig die Prostata des 17. Segm. ver- 
doppelt und eine überzählige Prostata mit Penialhorsten im 18. Segm. 
entwickelt); Penialborsten schlanker als die normalen Borsten, leicht 
gebogen, glatt.  Samentaschen mit kleiner Ampulle und doppelt so 
langem. kaum dünnerem Ausführungseang, ohne Divertikel; dieke Wandung des 
Ausführungsganges mit zahlreichen ovalen Zellengruppen (Samenkämme chen n?). 
— L. grósser als 120, D. am Gürtel 5. am Hinterende 9 mm; Segmz. 190, 


Mexico (Toluca). 


3. T. indica (Beddard) 1896 Benhamia i, Beddard in: P. zool. Soc, London, 
p.209 f. 3. 

Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borstendistanz cd gleich 2',«b, 
dd grösser als Y,u. Rückenporen vorhanden. Gürtel vom qm Seem. 
(— Hr 2 Paar Prostataporen am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschen- 
poren auf Intseemtf. *. und "o Pubertitspapillen: 1 Paar am 9. Seem. 
und 2 unpaarige auf Intsegmtf. ",, und !?,,, die ersteren mit Geschlechts- 
borsten; Geschleclitshorsten Jünger als die normalen und weniger stark gebogen, 
am distalen Ende mit regelmässig gestellten Jalbkreisförmigen Rippen. 
Dissep. *4—"/, stark. D us schwach verdickt. 2 Muskelmagen im 5. 
und 6. 2 Paar Kalkdrüseu im 11. und 12. Segm. Letzte Herzen im 
12. Seem.  Nephridien diftus. 2 Paar Samentrichter. die vorderen kleiner; 
1 Paar Hoden im 11.(?), L Paar Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten lang, 
gewunden: Penialborsten scheinen zu fehlen. Samentaschen nahe dem distalen 
onde mit 1(?) sehr kleinen. anscheinend drei- oder vierteiligen Divertikel. 
L. 76 —102 mm. 


Ost-Indien (Thana, Bombay). 


4. T. poonensis (ledarb) 1898 Benhamia p., Fedarb in: J. Bombay Soe., e. 11 
psi I 7.10, t.2 f3, £9. 
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Borsten eng gepaart (nach t.2 £9 l.e. Fedarh: Borstendistauz ed 
grösser als ab): Borstendistanz dd grösser als !,w. Gürtel dorsal bis zum 
16. ventral bis zum 20.(?) Segm. 2 Paar Prostataporen am 17. und 
19. Seem. in der Borstenlinie «b; 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. * 
und `p; Borsten «b des 20. Segm. auf kleinen Papillen. 2 Muskelmagen 
im 5. und 6. Seem. der vordere grösser als der hintere; 2 Paar kleme 
Kalkdrüsen im 11. und 12. Segm. Letzte Herzen im 12. Seem. 1 Paar 
zungenförmige Samensäcke im 12. Segm.: Prostaten lang und dinn. geknäult: 
Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einer schwach geringelten Ampulle. 
einem langen, dünnen. in der distalen Hälfte geschlängelten Ausführungsgang 
und einem vielteiligen, traubenförmigen Divertikel, das in das proximale Ende 
des Ausführungsganges einmündet. Geschlechtsborsten in der Nachbarschaft 
der Samentaschen. 3—4 mal so lang wie die normalen Dorsten. mit kerh- 
zühnigem distalen Ende (nach der Ahbildung ist das distale Ende mit einigen 
ziemlich schlanken, spitzen Dornen besetzt). — L. 134, D. 3 mm; Segmz. 157, 


Ost-Indien (Puna). 


5. T. parva (Fedarb) 1808 Dichogaster parvus, Fedarb in: P. zool. Soc, 
London. p.-t49. 


Dorsten ventral gepaart, lateral weitlänfig gestellt: Borstendistanz «ab 
gleich +, be und gleich */, cd. Erster Rückenporus auf Intseemtf. !!/,. Gürtel 
ringfórmig. vom iaig. Seem. (= 5). am 17. Segm. ventral scharf unter- 
brochen. 1 Paar Prostataporen, mit den männlichen Poren verschmolzen. 
am 17. Segm. auf undeutlichen, gerunzelten Papillen. die schräg nach vorn 
konvergieren: Samentaschenporen 1 Paar, genau vor der Mitte der ventralen 
Borstenp aare des 8. Segm. 2 Muskelmagen im 5. und 6. Segm.; 3 Paar 
kleine Kalkdrüsen im CR 12. und 13. Segm. die letzten am grössten. 
Diffuse Nephridien ziemlich gross. 1 Paar zungenförmige Samensäcke im 
11. Segm.; Prostaten schlauchfórmig, ziekzackförmig gebogen, mit einem 
Ausführunesgang, der ebenso dick wie der Drüsenteil ist; Penialborsten 
fehlen. Samentaschen schlauehfórmig. ohne Divertikel. am distalen(?) Ende 
etwas angeschwollen. — L. 40. D. 2 mm: Seemz. 132. 


Ost-Indien (Dehra Dun). 


2. Gen. Dichogaster Beddard 


1884 Acanthodrilus (part). Horst in: Notes Leyden Mus. r. 6 p. 105 | 1888 
Dichogaster (Typ.: D. daemonis), Beddard in: Quart. J. mier. Sci.. n. ser. 1,29 1. 251 | 
1889 Benkamta (part). Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r.6 p.6 | 1890 Triguster 
(part), Benham in: Quart. J. micr. Sei, n.ser. röl ].231 | 1893 Microdridus Cen: 
M. saliens). Beddard in: P. zool. Soc. London. 1892 p.883 ' 1894 Millsonie. Beddard in: 
P. zool. Soc. London, p.380 | 1895 Balanta (Typ.: B. ehrhardti). Michaelsen m: Mt. 
Mus. Hamburg, w: 15 p. 165. 


Borsten gepaart, sämtlich ventral; Borstendistanz ed wenigstens annähernd 
gleich «b, Prostataporen 1—3 Paar. am 17. oder 19., oder 17. und 19. oder 
17. 19. Seom.. der Anlage nach in der Borstenlinte a^ oder medial von der 
Borstenlinie «; Samentaschen] voren 1 oder 2 Paar. auf Intsegmtf. *¿ und ^, oder 
auf einer derselben. 2 mn vor den Hoden- -Seem.; meist 3. selten 
2 Paar Kalkdrüsen hinter dem Ovarial-Sesm. meist im 15.—17. Hem, 
selten ein Segm. weiter vorn beginnend. Nephridien diffus oder als Mikro- 
nephridien vorhanden. Soweit bekannt. 9 Paar Hoden und Samentrichter. 
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Tropisches Afrika (von Abessinien bis Mosambique einerseits und von 
Portugiesisch- West-Afrika bis zum Kongo andererseits) Antillen. Amerika (von 
Californien bis Guatemala und Hollándisch-Guavana), Polynesien, Hawaii, Sunda-Iuseln, 
Süd-Asien. — Endemisch sicher im tropischen Afrika und vielleicht auf den Antillen und 
Zentral-Amerika; viele Arten wohl verschleppt; eine Art nachweisbar verschleppt 
angetroffen in: Ober-Guinca. Madagaskar, Antillen, Nieder-Californien, Mexico, 
Venezuela. Paraguay. Argentinien. Deutschland, Ost-Indien. 


67 Arten und 2 Varietäten. 


Übersicht der Arten: 


1 ] Paar Samentaschen —- 2. 
2 Paar Samentaschen — 9. 
slk? Paar Prostaten — 3. 


SEL DNI UIDES NE CL ie D-damonis. 2 2... 12.307 


Prostataporen am 17. Segm. — 4. 
Prostataporen am 19. Segm.. . . . . . . . Ek D.ehrhardti . . . . p.856 
1 Penialborsten fehlen — 5. 
Penialborsten vorhanden —- 6. 
d Samentaschenporen in der Borstenlinie ab . 66. D. nigra . . . . . . p.967 
? | Samentaschenporen in der Borstenlinie ed. . 67. D. mimus. . . . . . p.367 
| Samentaschen mit deutlich abgesetzten Diver- 
DE tikeln — 7. 
| Samentaschen ohne freie Divertikel . . . . 58. D. hupferi . . . . . p.363 
| Samentaschen mit I kurzen, schlauehförmigen 
T DO. D. proboscidea i i piada 
| Samentaschen mit 2 Divertikeln — 8. 
Samentaschen-Divertikel fast kugelig, mit 
8 Samenkámmerchen . . . ....... 65. D. misaensis . . . . p. 967 
| Samentaschen-Divertikel lang schlauchförmig 38. D. braunsi . . . . . p.354 
9 [ 1 Paar Prostaten — 10. 
" | 9 oder 3 Paar Prostaten - 11. 
Penialborsten mit deutlichen schuppenförmigen 
10 | Erhabenheiten am distalen Ende . . . 9. D.saliens . . . . . p.343 
| Penialborsten ohne deutliche sehuppenfórmige 
MODERE a e eaaa MEE Se 
T | 9 Paar Prostaten — 12. ; 
(5 Te Jpgetarenmg , — e . e... 9. x EDutownsendice Ss | 112358 


‘ Penialborsten !'» mm lang. 24 u dick, mit 
schwach  verjüngtem.  hakenfórmig ge- 
bogenem, scharf zugespitztein distalen Ende. 
das mit zahlreichen. unregelmässig ge- 
Isi stellten. schlanken. feinen, eng anliegenden 
Spitzchen besetzt ist; normale Borsten am 
Vorderkórper zart, sehr eng gepaart, am 
Hinterkórper etwas grösser, weiter gepaart 34. D. togoensis . . . p. 353 
Borsten-Verhältnisse anders --- 18. 


Samentaschen beider Paare oder nur die 
hinteren mit deutlichen freien Divertikeln — 14. 
Samentaschen ohne deutlich abgesetzte Diver- 

15 tikel. höchstens mit kleinen warzenförmigen 
Buckeln. die durch schwaches Vor- 
treten der in der Wandung enthaltenen 
Samenkämmerchen gebildet werden - — 59. 
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Vordere Samentaschen mit deutlichen freien 
Divertikeln — 15. 
Vordere Samentaschen ohne Divertikel . 


Penialborsten fehlen . . . . ... 
Penialborsten vorhanden — 16. 
Penialborsten gleichartig IS, 
Penialborsten von zweierlei Form — 47. 


Samentaschen beider Paare oder nur die des 
vorderen Paares mit einem einzigen. ein- 
faehen Divertikel — 18. 

Samentasehen beider Paare mit emem mehr- 
kammerigen Divertikel oder mit mehreren 
einfachen Divertikeln — 41. 


Distales Ende der Penialborsten knopf- 


förmig verdickt - 19. 
Distales Ende der Penialborsten nicht knopf- 
fórmig verdickt — 22. 


Samenrinnen fast gerade, jede von einem die 
Prostataporen umkreisenden. weisslichen 
Wall eingefasst 

Samenrinnen geschweilt oder E EY KG 
von w TTE Wällen eingefasst — 20. 


Das Samentaschen-Divertikel mündet an der 
Grenze von Ampulle und Austührungsgang 
Das Samentaschen-Divertikel miindet in den 
Ausführungsrang, etwas proximal von 


dessen Mitte — 21. 
Borstendistanz aa kleiner als be... . . 


Borstendistanz «un grösser als be. . . 

Distales Ende der Penialborsten äusserst fein. 
peitsehenfórmig — 23. 

Distales Ende der Penialborsten nicht be- 
sonders fein - - 26. 


Das Samentaschen-Divertikel mündet in das 


distale Ende der Ampulle ....... 
Das Samentasehen-Divertikel mündet in den 

Ausführungsgang - - 24. 
Guitart M. 
Gürtel ringfórmig 25. 


Samenrinnen gerade, gleichmässig fein, von 
weisslichen Wällen eingefasst. . . - 
Samenrinnen O NRE in der Mitte 

verbreitert, medianwürts konvex 


Penialborsten hohl: ein Achsenkanal miindet 
in einer Grube vor dem scharf zugespitzten 
distalen Ende |. 02 7 . o. 9... 505 

Penialborsten nicht hohl — 27. 


l'enialborsten glatt, ohne Ornamentierung — 28. 


Penialborsten mit Zähnen. schuppenartigen 
Erhabenheiten oder narbigen Vertiefungen 
ornamentiert -— 29. 


64. 


D. caecifera 


48. D. ribaucourti 


13. 


19. 


20; 
IS. 


36. 


91. 


D. affinis . 


D.amae... 


D. insularis . 
D. floresiana . . 


D. silvestris 


D. travancorensis . 


. D. kafuvuensis 


. D. eomplanata 


D tenuis . . . 


o TP 


p. 


p.i 
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347 


co 
$5 
=1 


Dichogaster 


Dl EE D scioana e e e e e pDl 
Hintere Samentasehen mit 2 Divertikeln, 
einem keulenfórmigen und einem warzen- 


| Sümtliehe Samentaschen mit einem einzigen 
| o D jamaiceae -< nal 


Distales Ende der Penialborsten spiralig gc- 

wunden oder geschlängelt -— 30. 
Distales Ende der Penialborsten nicht spiralig 
39 


RER 


29 


ie 


Gürtel in ganzer Lànge ringfórmig — 31. 
Gürtel nur am 15. Segm. ringfórmig, im übrigen 
Suscclionmo OD erassa E 


30 


A S 


Distales Ende der Samenleiter stark muskulös 

See SD whytei aa aa a Poda 
Distales Ende der Samenleiter nicht stark 

muskulós verdickt. . . . . . . . . . . 11. D. aequatorialis . . p.344 


31 


Penialborsten mit zahlreichen. bogenfürmigen, 
Ma Af, des Umfanges umfassenden Reihen 
zarter Zähnehen . . . a is d) 
Penialborsten nieht mit pon Ce 
chenreihen -- 83. 


32 


stublmanni . . . p. 540 


chen, Dornen oder dornartigen Höckern — 34. 

Penialborsten nicht mit deutlichen Zähnchen. 
Spitzchen, Dornen oder  dornartigen 
Höckern. höchstens mit Hachen, schuppen- 
fórmigen Verdiekungen — 59. 


33 


Driisenteil der Prostaten gefaltet. gewunden 
oder geknäult — 35. 

Drüsenteil der Prostaten gerade gestreckt 
oder höchstens wenig und einfach ge- 
bogen —- 38. 


| Penialborsten mit deutlichen Zähnchen, Spitz- 
34 | 


Samentaschen-Divertikel warzenfórmig, weniger 

lema als Mak er ao o e D Eo o o o o 0-07) 
Samentaschen- Divertikel D Tolet- 

förmig oder keulenfórmig, länger als dick — 36. 


35 


Samenrinnen gerade . . . . . 2 . +... . . 14 D. mundamensis . . p. 945 
Samenrinnen geschweift -— 37. 


Samenrinnen $-fórmig. beide Hälften lateral 

konvex, in der Mitte medianwärts spitz 

O er a D castanea: -o > 
Samenrinnen an den Enden medianwärts 

konvex, in der Mitte lateral konvex. . . 32. D. congica . . . . . pP 392 


37 


p. 349 


— -n RR 


| Mieronephridien jederseits in 8 Längslinien. 5. D. nana . . . . . . p.342 
Micronephridien unregelmässig gestellt, jeder- 
| seits ca. Din einem Segm.. » or... 28. D.ernesti . . . « « p.948 


vorgezogener, ansgekehlter, zweikantiger, 

finkenschnabelfórmiger Spitze. . . . . . 26. D. curta . +. . . e p.350 
Distales Ende der Penialborsten nieht mit 

vorgezogener, ausgekehlter. zweikantiger, 

finkenschnabelfürmiger Spitze — 40. 


| Distales Ende der Penialborsten mit etwas 
39 | 


Lo 
(Y) 


Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 
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Vordere Samentaschen viel kleiner als die 
hinteren . . «a 
Vordere Samentaschen annühernd so gross wie 
die hinteren a o o o o OL DD. 


Samentaschen mit 1 Divertikel, das 2 Samen- 


kämmerchen trägt — 42, 
Samentaschen mit 1 mehrkammerigen Divertikel 
oder mit 2 oder mehr Divertikeln — 48. 


Penialborsten sehr dünn, proximal 10 u, in 
der Mitte 4 u dick . . . Qo e 
Penialborsten nieht sehr dünn, in der Mitte 
var CORU lgl o 5 e u 1. 


Samentaschen mit 2 einkammerigen Divertikeln 

Samentaschen mit 1 mehrkammerigen oder 
mehreren, mindestens 3, einkammerigen 
Divertikeln — 44, 


Samentaschen mit 1 mehrkammerigen Diver- 
tikel — 45. 

Samentaschen mit 1 Gruppe einkammeriger, 
birnfórmiger Divertikel — 46. 

Samentaschen - Divertikel dick,  hodensack- 
fórmig, durch eine seichte Längsfurche 
geteilt. mit Samenkümmerchen und Drüsen- 
kunalelien er re un 

Samentaschen-Divertikel eng und kurz gestielt, 
rosettenförmig, mit mehreren birnförmigen, 
äusserlich dentlich hervortretenden Samen- 
limwnerchonwe e ao e ooo 90.0 00 


Samentaschen des hinteren Paares mit ca. 14 
Divertikeln, die des vorderen Paares mit 
bedeutend weniger ........ 0. 

Samentaschen beider Paare mit ea. 4 Divertikeln 


Samentasehen mit einem ` einkammerigen 
Divertikel — 48. 

Samentaschen mit einem 2- oder mehr- 
kammerigen Divertikel oder mit mehreren 
Divertikeln — 57. 

Beide Penialborstenformen glatt. ohne Orna- 
mentierung — 49. 

Wenigstens eine Penialborstenform mit Dornen 


oder schuppenförmigen Erhabenheiten — 50. 


Samenrinnen sehr schwach gebogen; Samen- 
taschenporen dieht medianwärts von der 
Eorstenimerd ss. 2. 02. 25) 000500 

Samenrinnen stark gebogen; Samentaschen- 
poren in der Borstenlinie ab . . . . . . 


Gürtel wenigstens an den mittleren Gürtel- 


Segm. ringfórmig — 5l. 
Gürtel in ganzer Länge sattelförmig, oder nur 
am 15. Segm. ringförmig - 52. 


Samenrinnen gerade gestreckt. . . . . . » 
Samenrinnen gebogen, medianwärts konvex . 
Gürtel in ganzer Länge sattelfürmig — 58. 
Gürtel am 18. Segm. ringförmig . . 


12. D. malarmata. . . . p.944 
8. D. mexicana . . . . p.341 
42. D. parva . . . . p. 956 
43. D. monticola . . . . p.856 
39. D. godeffroyi p. 954 
61. D. baumanni . . . : p.965 
45. D. guatemalae . . . p.357 
50. D. keiteli . p. 859 
40. D. neumanni . . . . p.855 
97. D. intermedia . . . p.350 
99. D. culminis . . . . . p.948 
1 D papillata ea IS BEE 
2, D. malayana . . . . p.841 
l7. D. modiglianii . . . p.346 
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Penialborsten beider Formen mit Zühnchen 
oder Dornen besetzt. 


Penialborsten einer Form glatt - 54. 

Penialhorsten der glatten Form mit haarfein 
ausgezogener distaler Spitze — 55. 

Penialborsten der glatten Form distal nicht 
haurfórmig fein ausgezogen — 56. 


Haartörmig ausgezogene distale Spitze der 
glatten Peninlborsten in einem feinen Knopf 
endigend; einer der mehr proximal stehen- 
den Zühne der ornamentierten Penialborsten 
deutlich grösser als die übrigen 

Haarförmig ausgezogene distale Spitze d 
glatten Penialborsten ohne Endknopf; 
Zähne der ornamentierten Penialborsten 
annähernd gleich gross . . 


Distales Ende der glatten Penialborstenform 
skalpell- oder lóffelfórmig . . . "e 
Distales Ende der glatten Penialborsten in 
3 parallele Zinken auslaufend . . . .. 


Samentaschen mit fingerfórmigem Haupt- 
divertikel, an dessen distalem Ende (oder 
manchmal neben dessen distalem Ende 
direkt am Ausführungsgang der Samen- 
tasche?) 2 oder mehrere halbkugelige, zn 
beuligen Klumpen versehmolzene Neben- 
divertikel sitzen . 

Samentaschen-Divertikel D gn in "mU SES 
Nebendivertikel gesondert — 58. 


Samentaschen-Divertikel schlauchfórmig. mit 
2 oder 3 äusserlich wenig vortretenden 
Samenkämmerehen a EC E MR 

Samentasehen-Divertikel rosettenförmig, mit 
4—10 unvollständig getrennten Samen- 


I:nnmerclenme 9-939-299-2997 7 7 
Penialborsten fehlen - - 60. 
Penialborsten vorhanden -- 61. 


Prostataporen auf starken Erhabenheiten; 
Samentaschenporen dorsal-lateral, ober- 
halb der Borstenlinie d . . . .... 

Prostataporen nicht erhaben; Samentaschen- 
poren ventral, in der Borstenlinie e. 


Minnliches, ventral-medianes Pubertátsteld 
tief eingesenkt; Prostataporen versteckt, 
äusserlich kaum sichtbar — 62. 

Männliches. ventral-medianes Pubertütsfeld 
flaeh oder nur etwas vertieft; Prostata- 
poren freiliegend — 63. 

Penialborsten proximal hohl, etwa 150 u dick, 
in der distalen Hälfte mit zahlreichen 
narbigen Vertiefungen, die von kleinen 
Querreihen schlanker Zühnehen überdeckt 
SIT een 

Penialborsten nicht hohl, glatt, ohne Orna- 
mentierung, proximal etwa 50 u dick . 


28. D. gracilis (part.?) 


35. D. pallida. 


28. D. gracilis (part.?). 


ED ds a oe 


== 


ñ. D. rugosa. . . 


49. D. reinekei . 


41. D. corticis 


51. D. vividis . 


69. D. heteronephra 


68. D. inermis . 


57. D. sehlegeli. 


60. D. rosea . . 


22* 
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p. 350 


p. 350 


p. 940 


p. 845 


p.959 


p.355 


p. 960 


p. 365 


p. 366 


y. 968 


p. 964 
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Penialborsten glatt. ohne Ornamentierung — 64. 
53 | Penialborsten mit Dornen oder Spitzchen 
besetzt — 65. 


schwach hakenfórmig gebogen . . . 52, D. itoliensis . . . . p.860 
Distales Ende der Fenialbordd m 

verbreitert und zugeschärft, mit vordieton 

cta DAD tap fT MN ER SE 


| Distales Ende der Penialborsten drehrund, 
64 | 


Distales Ende der Penialborsten mit starker, 
| kragenförmiger Verbreiterung 
Distales Ende der Penialborsten ohne Ver 
breiterung - - 66. 


e 
Cx 


E e LDL beddardi NDS 
35 > 


krümmte, neben einander stehende, von 

einer zarten Kappe bedeckte Klauen aus- 

Was. oo >. -e o3 D. büttikoferi O 
Penialborsten distal SEN in 8 tien ans- 

laufend — 67. 


| Penialborsten distal in 2 bogenförmig ge- 


66 


Samenrinnen geschweift ; mánnliches Pubertäts- 
| feld länglich rechteckig . . . . 59. D. liberiensis. . . . p.364 
| Samenrinnen einfach. aber stark aue ein 
fast kreisfürmiges Feld umschliessend . . 54. D. horsti. . . . . . p.361 


1. D. bolaui (Mehlsn.) 1891 Benhamia bolavi (corr. bolawi), Michaelsen in: 
Mt. Mus. ann p 8 p.9 t. £.1,2 | 1893 B. b., Horst in: Weber, Reise Niederl. 
O.-Ind., «.8 p.37 t.2 £.14 | 1897 B. b, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 0.14 p.15 | 
1895 B. octonephra, Rosa in: Boll. Mus. ' Torino, v. 10 nr. 204 p. 2; 1895 B. o., Rosa in: 
Mem. Ace. Torino, ser.2 0.45 p.137 t. £.13 | 1896 Subsp. B. palmicola, Eisen in: Mem. 
Cie ae E e pE ao Da SET. 44, 45; t.49 f. 46—51, 52 K—L; t. 50 f. 53, 54 
| 1900 B. bolavi ps o Eisen in: P. Calif. [e se” 3. 022. qe OR D t 68—93. 


Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borsten im allgemeinen eng, gegen 
das Hinterende etwas weiter gepaart; Borstendistanz dd am Vorderkórper 
gleich Zu, am Hinterkórper wenig grösser als t/u. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. ^j. , Gürtel sattelfórmig, vom 13. oder 14.— 18. 19. oder 
20. Segm. (— 5 his 8). Prostataporen 2 Paar am 17. und 19. Seem.; 
Samenrinnen gerade gestreckt, von flachen Wällen umsäumt; weiblicher 
Porus unpaarig, auf einer Papille; Samentaschenporen 2 Paar. Muskelmagen 
im 7. und 8. 3 Paar ovale Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. Micronephridien 
jederseits in 3 oder 4 Längsreihen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 
1 Paar rudimentüre Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten fast gerade gestreckt. 
Penialborsten in 2 Formen: 1) 0,32 mm lang, 5 u dick, mit einigen, ca. 8, 
scharfen, kurzen Zähnchen au der Konkavseite des distalen Endes, dessen 
üusserste Spitze schwach hakenförmig gebogen ist; 2) 0.27 mm lang, 5 u 
dick. mit schwach verdicktem distalen Ende. das löffelartig verbreitert und 
ausgehöhlt (manchmal scheinbar skalpellfórmig) ist. Samentaschen mit sack- 
formiger Ampulle und diekem, schwach abgesetztem Ausführungsgang, in 
dessen Mitte ein kleines, keulenfórmiges Divertikel einmündet. — L. 20—40, 
D. 1', —1!/, mm; Segmz. 78—97. 

Ober-Guinea (Kamerun, Togo, Lagos) [Urhcimat!], Nieder-Californien (Miraflores) 
[Subsp. palmicola Eisen], Mexico (Huatusco, Tepic) [Subsp. palmicola Eisen], West- 
Indien (Jamaica, Dominica, St. Vineent, St. Thomas, Trinidad), Venezuela (Caracas), 
Paraguay (S. Bernardino, Asuncion) [B. octonephra Rosa]. Argentinien (Resistencia in 
der Provinz Chaco) |B. octonephra Rosa], Madagaskar (Majunga), Ost-Indien (Seebpore 
bei Calentta), Deutschland (Bergedorf bei Hamburg). 
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9. D. malayana (Horst) 1893 Benhamia m., Horst in: Weber, Reise Niederl. 
O.-Ind., u3 p.85 t. 2 f. 10—13. 

Pigmentlos Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart. sämtlich 
ventral; Borstendistanz «a gleich be. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 2. 
oder °/,. Gürtel ringfórmig. vom 13.—20. Segm. (= 8)  Prostataporen 
2 Paar, am 17. uud 19. Segm. in der Borstenlinie «b; Samenrinnen gegen 
die Medianlinie konvex gehogen: 2 Paar Samentaschenporen. Mieronephridien 
jederseits in 3 Läugsreihen. Penialborsten in 2 Formen: 1) schwach gehogen. 
mit 4 dornartigen. starken Vorsprüngen an der Konkavitát und den Seiten 
des distalen Endes; 2) glatt, distales Ende mit breit konvexem Saum an 
einer Seite, skalpellartig (nur scheinhar?. wohl löffelförmig wie bei B. bolani’). 
Samentaschen mit eiförmiger Ampulle und etwas längerem. dickem. schwach 
ahgesetztem Ausführungsgang, in dessen proximalen Teil. dieht über der 
Mitte, ein kleines. seblankes, keulenfórmiges, herabhängendes Divertikel ein- 
mündet. — L. 20—-30 mm: Segmz. 95, 

Celebes (Makassar). Flores (Bari. Maumeri. Kotting. Wukur) Sumatra (Sing- 
karah. Balighe, Padang. Doloe Surugnan, Tandjong. Morawa). Insel Samao am Westende 
von Timor. 


8. D. mexicana (Rosa) 1891 JBenhamia m., Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, 
v.6 p.894 | 1893 B. m, Ude in: Z. wiss. Zool. 1.57 p. 69. 


Farhlos. Kopf tanvlobiseh(?). Borsten eng gepaart. sämtlich ventral: 
Borstendistanz ab etwas kleiner als ed. Erster Rückenpor us auf Intsegmtf. * 
Gürtel ringfórmig. ventral schwächer entwickelt. vom 13.- 21. eum. (== 9. 
Prostataporen 9 Paar. am 17. und 19. Segm.: Samenrinnen ger rade. gestreckt: 
2 Paar Samentaschenporen. 3 Paar Kalkdrüsen im 15.—- 17. Segm. Micro- 
nephridien jederseits in 3 Längsreihen. 2 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter; Samensücke fehlen: Prostaten klein, quer verlaufend: Penialborsten 
klein, mit etwa 6 übereinander liegenden sehr schwachen Verdickungen am 
distalen Ende. Samentaschen schlauchförmig, mit einem breiten Ausführungs- 
gang, der ohne scharfen Absatz in die wenig weitere Ampulle übergeht; ein 
kleines. kurz gestieltes Divertikel mündet in den Ausführungseang ein. — 
L. 30. D. 2 nm: Segmz. 110—120. Ki 


Mexico (Ciudad Durango). 


4. D. papillata (Eisen) 1896 Benhami« p.. Eisen in: Mem. Calif. Ac. 0,2 
ar. 5 p. 185. €. 48. f. 38 A—HE: t. 19 1.526, H. 

Bleich fleisehfarben. Kopf (pro-?) epilobisch (3-1. Borsten eng gepaart, 
sämtlich ventral: Borstendistanz au gleich be. Erster Rückenporus auf 
Tntsegmtf. ?/. Gürtel ringförmig. vom 13.—20. Segm (= 8). Prostata- 
poren 2 Paar. am 17. und 19. Segm. in der Vorstenlinie ub. auf rundlichen 
Papillen: Samenrinnen gerade gestreckt; weibliche Poren dicht neben ein- 
ander auf einer ventral-medianen Papille; 2 Paar Samentaschenporen. 3 Paar 
Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. Mieronephridien jederseits in 3 Längsreihen. 
Samensäcke im 10. und 11. Segm.  Penialborsten in 2 Formen: 1) leicht 
gebogen. distales Ende mit ca. 8 blattnarbenartigen Vorsprúngen, Spitze 
schwach umgebogen und schwach knopfartig verdickt; 2) leicht echogen, 
glatt, Spitze bis zur Haarfeinheit verjúnet. unregelmässig sehogen, Ausführungs- 
gang der Samentaschen mit einem mehr oder weniger weit proximal stehenden 
Divertikel. L. 50—70, D. 2 mm: Segmz. 125. 

Mexico (Stadt Tepie). 

Mit 1 Varietät: 
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4a. D. papillata var. hawaiiensis (Eisen) 1900 Benhamia p. var. h., Eisen in: 
P. Calif. Ac., ser. 3 v2 p. 212 t. 10 f£, 77—79; t. 14 f. 170, 171, 

Bleich fleischfarben. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 4/5. Micronephridien 
der medialen Reihe zweiteilig. Penialborsten der 1. Form mit ca. 4 scharfen Dornen 
ornamentiert. Das Divertikel der Samentaschen mündet auf der Grenze zwischen 
Ampulle und Ausführnungsgang. Im übrigen wie die typische Form. — L. 40-- 50 mm; 
Segmz. 114. 


Hawaii (Honolulu); Samoa? 


5. D. nana (Eisen) 1896 Benhamia n., Eisen in: Mem. Calif. Ae., v.2 nr.5 
p.197 t.46 f.1—6; t.47; t.48 f.90—12 | 1900 B.n., Eisen in: P. Calif. Ac., ser.8 
2 p.913 1.10 f. 76. 

Tief rotbraun. Borsten eng gepaart, sämtlich ventral: Borstendistanz «a 
am Mittelkörper etwas grösser als be. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */,. 
Gürtel ringförmig (?, nach t. 46 f. 2 sattelförmig!), vom 13.—20. Segm. 
(— HL Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie ab; 
Samenrinnen fast gerade, schwach geschlängelt; Samentaschenporen 2 Paar, 
der ventralen Medianlinie en paarweise in gemeinsamer, ventral-medianer 
Grube. Dissep. Ji und ? 3),, etwas verdickt. Muskelmagen im 8. und 9., 
3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. Micronephridien in 3 Längsreihen 
jederseits. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 10. und 11. Segm.; 
distales Ende der Samenleiter verdickt; Prostaten klein, gerade gestreckt; 
Penialborsten schwach S-förmig gebogen, mit 12 oder mehr sehr schlanken, 
spitzen, distalwärts dem Borstenkörper ziemlich fest angelegten Dórnchen, 
deren Länge manchmal die Borstendicke übertrifft. Samentaschen mit kleiner 
Ampulle und grósserem Ausführungssang, in dessen proximalen Teil ein 
kleines Divertikel einmündet. — L. 20— 30, D. ca. 1 mm; Segmz. 110. 

Mexico (San Blas im Distrikt Tepic). 


6. D. erassa (Beddard) 1893 Benhamia e.. Beddard in: P. zool. Soc. London, 
1899 p.681 t.46 f. 6,7. 


Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart; Borstendistanz "au gleich 
libe, dd grösser als 'j,:w. Erster Rúckenporus auf Intsegmtf. ?/, wenn 
nicht weiter em Gürtel nur am 13. Segm. ringfórmig, im übrigen sattel- 
fórmig, vom */,13.—21. Seem. (— BIL Prostataporen. 2 Paar am 17. und 
19. Segm., LE Samentaschenporen, 9 Ag in der Borstenlinie ab; Samen- 
rinnen gerade; ventral-mediane, quer  gestreckte Pubertätspapillen auf 
Intsegmt£ *, und "Le. 3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. Nephridien 
im Vorderkörper diffus; im Mittelkórper Mieronephridien. Distales Ende der 
Samenleiter muskulös verdickt; Penialborsten mit spiralig gewundenem distalen 
Ende und mit wenigen Zähnchen unterhalb der äussersten distalen Spitze. Samen- 
taschen mit sackförmiger Ampulle und etwas längerem, ebenso dickem, 
schwach abgesetztem Ausführungsgang, in dessen proximales Ende ein schlauch- 
förmiges Divertikel einmündet, das etwa so lang wie die Ampulle ist. — 
L. ca. 25 mm. 
Ober-Guinea (Lagos). 


7. D.jamaicae (Eisen) 1900 Benhania j., Eisen in: P. Calif Ae.. ser.3 v. 2 
p. 218 t. 14. f. 168, 169. 

Rótlich. Kopf tanylobiseh. Borsten eng gepaart; Dorstendistanz be 
etwas grösser als «a, Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */,. Gürtel ring- 
förmig, ventral schwächer entwickelt, vom 13.— 20. "Segm. (= Si 2) JP 
Prostataporen am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen. Dissep. 
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10 1 ag Sehr schwach verdickt. Muskelmagen im 6. und 7. Segm.; 
3 Paar rundliche, breite, glatte Kalkdrüsen im 3517. Segm., die hintersten 
am gróssten. Micronephridien im Mittelkórper. 2 Paar Hoden und Samen- 
trichter; distales Ende der Samenleiter mit starker muskulóser Wandung; 
Prostaten gross und dick, auf das 17.—19. Segm. besehránkt; Penialborsten 
glatt, ohne Ornamentierung, mehr oder weniger gebogen, ihre distale Spitze zu 
einem kleinen, rundlichen, schneckenförmigen Haken eingerollt. Samentaschen 
lang und schlank, fast schlauchförmig, ihr Ausführungsgang nieht scharf von 
der Ampulle abgesetzt: mit einem keulenfórmigen Divertikel; Samentaschen 
des hinteren Paares ausserdem mit einem kleinen, warzenfórmigen Divertikel 
am distalen Ende. — L. 40, D. 4 mm; Segmz. 130, 


Jamaiea. 


8. D. whytei (Beddard) 1893 Benhamia w., Beddard in: P. zool. Soc. London, 
1892 p.680. 

Dunkelbraun. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Dorsten eng gepaart, 
sämtlich ventral gestellt. Erster Riickenporus auf Intsegmtf. ?/,. Gürtel 
ringfórmig, vom 13.—19. Segm. (= 7) Ventral-medianes münnliches 
Pubertütsfeld vorhanden; Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in 
der Borstenlinie «b, von Ringwällen umgehen; 2 Paar Samentaschenporen. 
6 Dissep. hinter dem letzten Muskelmagen etwas verdickt. 3 Paar nieren- 
förmige Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 
Distales Ende der Samenleiter muskulós verdickt; Penialborsten mit spiraligem 
distalen Ende, mit wenigen Zähnchen besetzt. Im übrigen innerer Bau wie 
bei D. erassa (p. 342). — L. 50 num. 


Ost-Afrika (Nyassa-Land). 


9. D. saliens (Beddard) 1893 Microdrilus a, M. asiaticus (laps.), Beddard in: 
P. zool. Soc. London. 1892 p.683 t. 16 f.8. 13; p. 706 ! 1900 Dichogaster s., Eisen in: 
Je ala Js ee O Tis BPTSR 


Borsten gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */.. Gürtel ring- 
förmig, von !413.—',,19. Segm. (=5*n). 1 Paar Prostataporen am 17. Segm., 
von den männlichen Poren getrennt; erstere gerade vor den letzteren, an 
den Enden von halbmondfórmigen, lateral konvexen Papillen; 2 Paar Samen- 
taschenporen. 3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Segm.  Distales Ende der 
Samenleiter muskulós verdickt: Penialborsten am distalen Ende stark und 
regelmässig geschlängelt. mit je 1 blattnarbenartigen, halbumfassenden, 
schuppenförmigen Erhabenheit an der Konvexität jeder einzelnen Schlängelung. 
Samentaschen mit je 1 Divertikel. — L. ea. 25 mm. 


Java, Singapore, Insel Pinang westlich von Malakka. 


10. D. proboscidea Mehlsn. 1897 D. proboscidcus, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, e.14 p. 29. 


Kopf mit langem, aus der dorsalen Schlundwand entspringendem 
Rüssel. Borsten ziemlich eng gepaart; Borstendistanz «a kleiner als be, dd 
gleich ?/w. Gürtel sattelfórmig. vom ?/,13.—18. Segni. (= 5"). 1 Paar 
Prostataporen am 17. Segm., in der Dali ab(?); 1 Paar Samentasehen- 
poren in der Borstenlinie «5(?) auf Intsegmtf. `. ` ventral-mediane Pubertäts- 
grube auf Intsegmtf. !?5,. Muskelmagen im 8. und 9.(7) Seem.; 3 Paar 
Kalkdrüsen im 15.—17. Segm.. die vordersten am kleinsten, die hintersten 
am grössten. Micronephridien jederseits 3 in einem Segm. 2 Paar Samen- 
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trichter: 3 Paar Samensäcke im 10. 11. und 12. Segm.; distales Ende der 
Samenleiter von muskulöser Scheide umgeben; Drüsenteil der Prostaten 
unregelmässig zusammengelegt: Penialborsten zart, etwa 0.2 mm lang, 
schwach nnd kurz geschlängelt (mit zarten Dornen auf den Konvexitäten?). 
Samentaschen mit grosser, sackförmiger Ampulle und ziemlich langem, 
schlankem, scharf abgesetztem Ausführungsgang, in dessen proximales Ende 
ein kurzes, schlauchförmiges Divertikel einmündet. — L. 28. D. 1', mm: 
segmz. 87. 


Ober-Guinea (Station Misa-Hóhe in Togo). 


11. D. aequatorialis (Mchisn.) 1896 Benhamia equatorialis (corr. aequatorialis), 
Michaelsen in: D.-O.-Afr., c4 Regenw. p.32 t.1 f. 15. 


Schwach rothraun. Kopf pro-epilohisch. Dorsten eng gepaart: Borsten- 
distanz «a gleich be, dd gleich ?/,w. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?/,. 
Gürtel ringförmig, vom 12. oder 13.— 19. Segm. (= 7 bis 8). Ein unpaariges, 
ventral-medianes männliches Pubertütsfeld zwischen den Borstenzonen des 
16. und 20. Segm.. lateral bis an die Borstenlinie d reichend, im 18. Segm. 
lateral ausgebuchtet. im ganzen breit hiskuitfórmig; Samenrinnen gebogen, 
medianwärts konvex, Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm.. und 
Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen gross; 
ventraler Teil des 8. und 9. Seem. drüsig verdickt. Dissep. im Vorderkórper 
nur schwach verdickt. Muskelmagen im 8. und 9.(?). 3 Paar bohnenförmige 
Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. Micronephridien jederseits in 3 Lüngsreihen. 
2 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in umfangreiche Testikel- 
hlasen; 1 Paar kleine Samensäcke im 12. Segm. Penialborsten UI, mm lang. 
proximal 50 u diek: distales Ende schwach verjüngt, scharf zugespitzt, etwas 
wellenförmig oder spiralig gehogen, mit undeutlichen. feinen Spitzchen besetzt. 
Samentaschen mit fast kugeliger Ampulle und ebenso grossem oder grösseren, 
scharf abgesetztem Ausführ ungsgang, in dessen prosimalen Teil ein kleines, 
keulenfórmiges, herabhängendes Divertikel einmüudet. — L. 25. D. 2', mm: 
Seemz. 85. 


Zentral-Afrika (Runssoro in Uganda). 


19. D. malarmata (Rosa) 1898 JBenhunia m. Rosa in: Ann. Mas. Genova, 
t. 89 p. 57. 

Bräunlich fleischfarben. Kopf epilobisch ('/,). Dorsten schwach orna- 
mentiert, eng gepaart, sämtlich ventral. Borstendistanz «e gleich be, Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. !*,, (2). Gürtel rinefórmig. vom 13.—21. Segm. 
(= 9). Miünnliehes Pubertätsfeld ventral-median vom 17.—19. Seem., recht- 
eckig. doppelt so lang wie breit, von weisslichen Wällen umgrenzt. Prostata- 
poren 2 Paar, am 17. und 19. Segni, wie die männlichen Poren auf kleinen 
Papilleu, die am 17. Segm. grösser sind ais am 19.: 2 Paar Samentaschen- 
poren. Mieronephridien postelitellial jederseits in 3 oder + Lünesreihen, 
Penialborsten 0.4 mm lang und im Maximum 10 u dick. gerade. gegen die 
Enden allmählich verjüngt. mit stumpfem distalen linde, das mit undeutlichen, 
breiten Eindrücken versehen ist. Samentaschen des hinteren Paares grösser 
als die des vorderen. mit 1 kugeligen, sehr kurz und dick gestielten Divertikel 
(ausnahmsweise deren 2), das in der Mitte des Ansführungsganges (vordere 
Samentaschen) oder näher der Haupttasehe (hintere Samentaschen) mündet. 
— 1.50, D. 2 mm: Seemz. 106—114. 


3ritisch-Nen-Guinea (Haveri). 
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13. D. affinis (Mehlsn.) 1890 Benhamia a. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v7 p.9 t.4 f.20 , 1897 B. «., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 2.14 p.18 t. f.17 ' 1891 
Acanthodrilus a., Beddard in: P. phys. Soe. Edinb., v. 10 p. 271. 


Farblos. Kopf epilobisch. Borsten eng gepaart: Borstendistanz «a 
gleich be, dd gleich 7^4». — Rüekenporen vorhanden. Gürtel sattelfórmig, 
vom 13. oder 14. -2]. oder 22. Segm. (= 8 bis 10). Prostataporen 2 Paar. 
am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie a^; Samenrinnen fast verade. 
jede von einem die Prostataporen umkreisenden. weisslichen Wall eingefasst; 
Sumentaschenporen 2 Paar, m der Dorstenlinie e: 1—3 ventral-mediane, 
augenfórmige Pubertätspapillen. selten fehlend. auf Intsegmtf. 5,—?/,, oder 
^, und "/,. eder einer der letzteren. — Dissep. a starke mundos 
schwächer verdickt. Muskelmagen im 6. und 7, Segm.; 3 Paar nierenförmige 
Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm., die vordersten am kleinsten. Micronephridien 
jederseits in 3 oder 4 Längsreihen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 
Samensäcke im 10. 11. und 12. Segm.: Prostaten gerade gestreckt: Penial- 
horsten zart. 0.3 mm lang. schwach: geschlängelt. mit knopffärmiger distaler 
Spitze. Samentaschen mit sehr dicken. längerem Ausführungseang, der dicht 
distal von seiner Mitte ein kleines keulenfórmiges Divertikel trägt. — L. 32. 
D. 1.2 mm; Segmz, ca. 140, 

Deutsch-Ost-Afrika (Danda am Kingani), Mosambique (Quilimane). Colombia 
(Honda). 


LL D. mundamensis (Mchlsn.) 1897 Benhamia m, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. v. 14 p. 11 t. f. 9. 

Sehmutziggelh. Kopf pro-epilobisch (',,). Borsten mässie eng gepaart: 
3orstendistanz dd gleich *.». au kleiner als be. in der Geschlechtsregion 
«b grösser als cd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf, *..  Prostataporen 
2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie «b, in den Ecken eines 
vorn breiteren, lateral ausgeschweiften, von einem Wall eingefassten Pubertäts- 
feldes; Samenrinnen gerade: 2 Paar Samentaschenporen. 3 Paar fast gleich 
grosse, nierenförmige Kalkdrüsen.  Jederseits 3 oder 4 Micronephridien in 
einem Segm.. in ziemlich regelmässigen Längslinien. Prostaten des 17. Seen. 
grösser als die des 19.: Drüsenteil dick. unregelmässig zusammengelest. 
Penialborsten 1.2 mm lang, mit hakenförmig umgebogener distaler Spitze und 
flachen. in einer Ebene liegenden. abwechselnd gestellten Buckeln, die je 
1 schwach vortretenden Dorn tragen: gegen die Spitze flachen sieh die Buckel 
ab und die Dornen werden grösser. Samentaschen mit ziemlich langem. engem 
Ausführungsgang, der wenig distal von seiner Mitte ein kurzes. dick keulen- 
förmiges Divertikel trägt; Samentaschen des zweiten Paares grösser als die 
des ersten. — L. 40, D. 2 mm; Segmz. 98 (gürtellos). 


Ober-Guinea (Johann-A lbrechts-Hóhe bei Mundame in Kamerun). 


15. D. rugosa (Eisen) 1896 Benhamia r. Eisen in: Mem. Calif. Ac. 2 p.186 
t.50 £.56 -68. 

Rótlich Heisehfarhen. Kopf (pro-?) epilobisch (13). Kopflappen gerundet 
kegelfórmig: 1. Segm. einziehhar. Borsten eng gepaart. sämtlich ventral: 
Borstendistanz «a wleich he. Krater lüüekenporus auf Intsegmtf. ?,. Gürtel 
sattelfórmig. vom 13.—20, Beem, (— 8). Prostataporen 2 Paar. am 17. und 
19. Seym. in der Borstenlinie «b: Samenrinnen gerade gestreckt; vordere 
Prostataporen auf Papillen. die von je einer tiefen Furche eingefasst sind: 
2 Paar Samentaschenporen. Muskelmagen im 7. und 8, 3 Paar Kalkdrüsen 
im 15.—17, Segm.  Microuephridien jederseits in 4 Längsreihen. Penial- 
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borsten in 2 Formen: 1) länger, schwach gebogen, mit hakenfórmig um- 
gehogener distaler Spitze und etwa 5 stumpfen, sehr kleinen, wenig vor- 
tretenden Dornen an der Konkavseite des distalen Endes; 2) kürzer. glatt, 
fast gerade. ihr distales Ende in 3 parallele, verschieden lange Zinken aus- 
laufend. Samentaschen des vorderen Paares kleiner als die des ince Aus- 
führungsgang wenig kleiner als die Ampulle, plump, schwach abgeschnürt, 
mit einem winzigen Divertikel. — L. 30, D. 1%, mm: Segmz. 118. 

Unter Tópfen in einem Orchideen-Hause. Californien (Golden Gate Park in 
San Francisco): eingeschleppt? 

16. D. erawi Eisen 1900 D. c. Eisen in: P. Calif. Ae, ser.3 1.2 p.928 t.10 
DEO SL 

Kopf (pro-?) epilobisel; 1. Segm. sehr kurz. Borsten eng gepaart; 
3orstendistanz dd grösser als ' u, va gegen die männlichen Poren und. 
weniger deutlich, gegen die Samentaschenporen verringert. Erster Rücken- 
porus auf Intseetf. 5 Gürtel ringförmig. ventral schwächer entwickelt, 
um HE M 20. Seem. (= 6) [einmalige abweichende Angabe: vom '/,12,— 

„19. Deem. lips. ?|  Prostataporen 1 Paar, am 17, Seem. in der Borsten- 

liie «b. auf Papillen; männliche Poren dicht an den Prostataporen; ein 
schmales, ventral-medianes. vertieftes Pubertätsfeld am 16.—5/,18. Segm., 
am 17. Segm. verbreiterf; Samentaschenporen 2 Paar. in der Borstenlinie «b. 
Dissep. "4 und !9j,—'75, schwach verdiekt, “E Melendo dm) 
hs verdoppelt (abnorm?). Muskelmagen im 7. und 8., 3 Paar Kalkdrüsen 
im 15.— 17. Segm.; Mitteldarm ohne B lindsüeke. Letzte Herzen im 14. Segm. 
Mieronephridien jederseits in 4 Längsreihen. 2 Paar trauhige Samensäcke 
im 11. und 12. Segm.; Prostaten auf das 17. Segm. beschränkt. mit langem 
Aunsführungsgang: distales Ende der Samenleiter so dick wie der Ausführungs- 
gang der Prostaten; Penialborsten schlank, wenig gebogen, ihr distales 
Ende geschlingelt, haarfórmig mit kleinen Endknopf. im rechten Winkel 
umgebogen. Samentaschen mit breiter, kurzer Ampulle, und mit längeren, 
sehr scharf abgesetztem, in der pr oximalen Hälfte verdicktem Ausführ ungs- 
gang, in dessen proximales Ende ein keuleufórmiges, herabhängendes Divertikel 
einmündet. — L. 40, D. ca. 1°/, mm; Segmz. 120. 

Zwischen den Wurzeln von Gewächshaus-Pilanzen. Californien (Del Monte. San 
Francisco): an letzterem Orte angeblich von Hawaii (Honolulu) eingeschleppt. 

17. D. modiglianii (Rosa) 1896 Benhamiam.. Rosa in: Ann. Mus. Genova, 
OI 


Dunkelgran. Kopf pro-epilobisch; 1. Segm. fast ganz durch eine dorsal- 
mediane Furche geteilt. Dorsten gepaart, sämtlich ventral; Borstendistanz 
aa gleich be. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */,. Gürtel nur am 13. Segm. 
rinefórmig. vom 13.— 20. Segm. (= 8). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 
19. Segm.: Samenrinnen gerade gestreckt; 2 Paar Samentasehenporen. 
Mieronephridien postelitellial jederseits in 4 Längsreihen. Dam normal. 
Penialborsten etwa 0,45 mm lang, in 2 Formen: 1) distales Ende schwach 
gebogen, mit schwach verdiekter Spitze. mit blattschuppenartigen. über schwachen 
Einschnürungen stehenden Erhabenheiten verziert; 2) glatt, ihr distales Ende 
schwach gebogen, fadenförmig ausgezogen. mit schwach knopffórmig ver- 
dickter Spitze. Ausführungseang der Samentaschen doppelt so lang und 
etwas dicker wie die birnförmige Ampulle; ein kleines, lünglieh birnförmiges, 
herabhängendes Divertikel mündet in den proximalen Teil des Ausführungs- 
ganges ein. — L. 22, D. 2 mm; Segmz. 76. 

Sumatra. (Padang). 
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18. D. floresiana (Horst) 1893 Benhamia f., Horstin: Weber, Reise Niederl. 
O.-Ind., 83 p.84 t. 2 16 -9. 

Pigmentlos. Kopf pro-epilobiseh. Borsten gepaart; Borstendistanz be 
gleich ?/, aq. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 5.. Gürtel ventral schwächer 
entwickelt oder hier ganz fehlend, vom 13.— 21. Segm. (= 9). Prostataporen 
9 Pau, am 17. und 19. Segm.; Samenrinuen gesehweift: 2 Paar Samen- 
taschenporen. 3 Paar Kalkdrüsen. Mieronephridien jederseits in 4 ziemlich 
regelmässigen Längslinien. Penialborsten schwach gebogen; distales Ende 
schwach geschlängelt, mit schwachen, dornartigen Vorsprüngen, seine Spitze 
glatt, schwach knopfartig verdickt. Samentaschen mit eifórmiger Ampulle 
und ziemlich langem und diinnem, schwach angesclwollenem Ausführungs- 
gang, der etwas proximalwärts von der Mitte ein kleines birnförmiges 
Divertikel trägt. — L. 35—40 mm; Segmz. 125. 

Sumatra (Fort de Kock. Padang) Flores (Maumeri, Kofting, Wukur) Timor 
(Amarassi). 


19, D. annae (Horst) 1893 Benhamia a., Horst in: Weber, Reise Niederl. 
O.-Ind., & 8 p.32 t. 2 f. 1-5. 

Schwach rötlich oder pigmentlos. Kopf pro-epilobiseh. Borsten eng 
gepaart, sämtlich ventral gestellt: Borstendistanz «a gleich be. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. %,. Gürtel ringförmig, vom 13. oder 14.—21. Segm. 
(— H bis 9). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm.: Samenrinnen 
gebogen, gegen die Medianlinie konvex: 2 Paar Samentaschenporen. Muskel- 
magen im 6. und 7. 3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Segm.  Neplmidien 
im Vorderkörper diffus; postclitelhal jederseits + Micronephridien in einem 
Segm., die medialen, zwischen den Borstenlinien ^ und e, läuglich, die übrigen 
rundlich. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; Samensäcke im 9.—12. Segm. 
Penialhorsten schlank, sehwach gebogen; distales Ende schwach geschlängelt, 
mit kurzen. schwach vorspringenden Döruchen besetzt. seine Spitze etwas 
umgehogen, mit schwach kuopffórmiger Anschwellung. Ausführungsgang der 
Samentaschen schlank, wenig länger als die birnförmige Ampulle; ein 
schlankes, schlauchfórmiges, schwach angeschwollenes, herabhängendes Diver- 
tikel mündet an der Grenze von Ausführungsgang und Ampulle. — 
L. 30 mm: Segmz. 85. 


Ober-Guinea (Johann-Albrechts-Hóhe in Kanerun), Java (Buitenzorg). 


90. D. insularis (Mehlsn.) 1895 Benhantia i, Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg, v. 13 p.31 t. f. 13. 


Graugelb bis schwach rotbraun. Borsten eng gepaart; Borstendistanz 
aa kleiner als de, dd gleich ?/,w. Erster Rückenporus auf Intsegnitf. TD (?). 
Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, 
in der Borstenlinie ab; Samenrinnen geschweift. 3 Paar gleich grosse Kalk- 
drüsen im 15.—17. Segm. Ungefähr 4 ziemlich unregelmässig gestellte 
Mieronephridien jederseits in einem Segm., von der ventralen Medianlinie 
aus nach oben an Grósse zunehmend. 2 Paar Samentrichter; Prostaten mit 
schwach und unregelmässig geschlängeltem Drüsenteil. Penialborsten 0.8 mm 
lang, 22 u dick, glatt; distales Ende mit spiraligen oder ringfórmigen 
Verdiekungen, seine äusserste Spitze knopffórmig. Samentaschen mit fast 
kugeliger Ampulle und grossem, dickem Ausführungsgang, der weit grösser 
als die Ampulle ist; in die Mitte des Ausführungsganges mündet ein kurzes, 
keulenfórmiges Divertikel eim. — L. 42, D. 1, —2 mm; Segmz. 128. 

West-Afrika (Scherbro-Insel bei Sierra Leone). 
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21. D. complanata (Mehlsn.) 1897 Benhamia ce., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, z, 14 p.8 t. £&7. 

Schmutzig bräunlichgran. Kopf pro-epilobisch (7/,). Borsten eng 
gepaart; Borstendistanz «a gleich be. dd gleich *,u. Gürtel ringfórmig, 
ventral schwächer entwickelt, vom 12. oder 13.20. oder 21. Segm. (= 8 
bis 16). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borsten- 
linie «b; Samenrinnen mondsichelförmig, in der Mitte verhr eitert, gegen die 
Medianlinie konvex; ventral-mediane Längsfurche am 17.—19. Segm.; 
Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie «. 3 Paar Kalkdrüsen, die 
vordersten am grössten, im 14.—16.(?) Segm. Jederseits 4 oder 5 zerstreute 
Mieronephridien in einem Segm. Drüsenteil der Prostaten doppelt S-fórmig 
und eng zusammengelegt: Penialborsten 1.5 nim lang, unregelmássig peitschen- 
fórmie und dünn auslaufend. mit vielen unregelmássigen Narben verziert. 
Samentaschen mit Jangem. dickem Ausführungsgang, der in der Mitte an einer 
Einschnürung ein stummelförmiges Divertikel trägt. — L. max. 32, D. max. 3 mm. 


Ober-Guinea (Bismarckburz in Togo). 


99. D. culminis (Mchlsn.) 1896 Benhamin c., Michaelsen in: DORT 
Regenw. p.32 t. 1 f. 12— Ht. 


Rothraun. Kopf tanylobisch; der dorsale Kopflappenfortsatz verschmälert 
sieh nach hinten zu einer scharfen Spitze. Borsten mässig eng gepaart: 
Borstendistanz ae gleich ?,be, dd gleich ?/,w, ab gleich ed gleich be 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?,. Gürtel ringformig 9. jedenfalls ventral 
schwächer entwickelt, vom 13.—21. Segm. (— 9). Prostataporen 2 Paar, 
am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie ab: ein unpaariges, ventral-medianes 
männliches Pubertätsfeld am 17.—19. Segm., lateral bis an die Borstenlinie ^ 
reichend, am 18. Segm. lateral tief ausgeschnitten, im ganzen breit biskuit- 
fürmig: Samenrinnen stark gebogen, medianwärts konvex; Samentaschenporen 
2 Paar, in der Borstenlinie ab; ventraler Teil des 8. nnd 9. Segm. drüsig 
verdickt. 3 Paar grosse. nierenfórmige Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. (?). 
Im Mittelkórper jederseits ca. 5(?) Mieronephridien in einem Segm. Pr ostaten 
mit sehr dickem. in engen, unregelmässigen Windungen fest zusammen- 
gelegten Drüsenteil.  Penialhorsten etwa 1,3 mm lang, proximal 20 u dick, 
am distalen Ende zweimal stumpfwinklig umgehogen; distales Ende in 
zweierlei Form: 1) 6 u dick. äusserste Spitze abgerundet, mit schwach hals- 
förmiger Verengung: 2) 4 u dick, äusserste Spitze haarförmig ausgezogen. 
Samentaschen mit schlank birufórmiger Ampulle und ungefähr ebenso langem. 
distal dünnem. proximal verdicktem Ausführungsgang. in dessen proximalen 
Teil ein dick keulenfórmiges. herabhángendes Divertikel einmündet. — L. 37. 
D. 3’, A mm: Segmz, 95. 


Zentral-Afrika (Runssoro in Uganda). 


23. D. ernesti (Mehlsn.) 1897 Benhamia e.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hambure. 
AOS 

Gelhilichgrau. Kopf pro-epilobiseh (2 ,). Borsten eng gepaart. sämtlich 
ventral; Borstendistanz «a gleich be. Rückenporen vorhanden. Gürtel sattel- 
förmig, vom 13.—19. Seem. (— 7). Prostataporen 2 Paar. am 17. und 
19, Segn. in der Borstenlinie «b: Samenrinnen fast gerade gestreckt; winzige 


Pubertätspapillen: 2 Paar dicht vor [ntsegmtf. 7. And 8 in der Borsten- 


linie ab, 2 unpaarige E mediane vor Intsegmtf D, und !^,,: 2 Paar 
Samentaschenporen. 3 Paar nierenfórmige Kalkdrüsen im 15.—17. Segm.(?). 


Mieronephridien unregelmássig gestellt. jederseits ca. 5 in einem Som. 
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Prostaten mit wenig gebogenem, wurstfórmigem Drüsenteil und sehr feinem 
Ausführungsgang: Penialborsten 0.9 mm lang. einfach gebogen, mit platt 
gestauchter Spitze und kleinen, in Längsreihen stehenden Narben am distalen 
Ende. die sich gegen die Spitze hin in kleine, zerstreuter stehende Dorne 
verwandeln. Sanentaschen mit sackförmiger Ampulle und ebenso langem, 
dick eifórmigem, scharf abgesetztem Ausführungseang. in dessen Mitte ein 
schlank keulenfórmiges Divertikel einmündet, das wenig kürzer als der Aus- 
führungsgang ist. — 1.54 D. 3 mm; Segmz. 104. 


Ober-Guinea (Station Misa-Höhe in Togo). 


24. D. stuhlmanni (Mcehlsn. 1889 affin. Titanus. Stuhlmann in: SB. Ak. 
Berlin. p.457 | 1890 Benhamia stullmanni. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v.7 
p.9 t.1 £3 9; t.2 £. 14. 1891 deunthodrilus s, Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., 
ds OL oe 


Kastanienhraun his dunkelviolett. Kopf epilobisch (pro-epilohisch) (7 1 
Borsten eng gepaart; Borstendistanz «uu gleich be, dd gleich "a. Erster 
kückenporus auf Intsegmtf. °,. Gürtel rinefórmig. vom 13.—20. Seem. 
(— 8). Prostataporen 9 Paar, am 17. und 19. Seen. in der Borstenlinie «b; 
ventral-medianes männliches Pubertátsfeld breit hiskuitfórmig. vom 17.— 
19. Segm.. lateral über die Dorstenlinie 6 hinausreichend, im 18. Segm. 
stark verengt; Samenrinnen geschweift, mit Ausnahme der kurzen, gegen 
die Medianlinie konkav gebogenen Enden inedianwürts stark konvex gebogen: 
Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie «^. Dissep. !",, — !?,, stark, 
Du Schach verdickt. Muskelmagen im 5. und 6.(?), 3 Paar nierenfórmige 
Kalkdrúsen im 15.—17. Segm.; die mittleren Kalkdrüsen am grössten. die 
hinteren am kleinsten; Mitteldarm ohne Blindsäcke. Letzte Herzen im 12. Segm. 
Nephridien im Vorderkórper diffus; im Mittelkörper Micronephridien jeder- 
seits mehr oder weniger regelmässig in 6 Längsreihen. 2 Paar freie Hoden 
und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten 
mit dünnem. schleifenförmigem Ausführungsgang und langem, geknäultem 
Drüsenteil; Penialhorsten 2 mm lang, 60 u dick. schwach gebogen, ihr distales 
Ende mit zahlreichen, schwach bogenfórmigen, Y, 1. des Umfanges um- 
fassenden Reihen zarter Zühnchen. Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle 
und etwas längerem, dick birmförmigem, durch eine scharfe Einschnürung 
abgesetztem Ausführungsgang. in dessen Mitte ein kleines. keulenfórmiges 
Divertikel einmündet. — L. 40--140, D. 4—6 mm: Segmz. 91 -187. 


Mosambique (Quilimane, Mopeia am Rio Quaqua). 


25. D. castanea (Mchlsn.) 1896 Benhamia e, Michaelsen in: D.-O.-Afr.. c4 
Regenw. p.30 t. 1 f.8. 


Rótlichhraun. Kopf pro-epilobhiseh. Borsten eng gepaart: Borsten- 
distanz «a gleich be, dd annähernd gleich ?,. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf °/, oder weiter vorn. Gürtel vom ',12.—',21. Segm. (= 8*4). 
Prostataporen 2 Paar. am 17. und 19. Seem. in der Dorstenlinie «^; Samen- 
rinnen schwach $-fórmig geschweift, lateral konvex; Samentaschenporen 
2 Paar, dicht lateral an der Borstenlinie ^. 3 Paar nievenfórmige. glatte 
Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. In einem Segm. jederseits ca. 6 zerstreute 
Mieronephridien. Prostaten mit diekem, gekniüultem Drüsenteil. Penialhorsten 
2 mm lang, 35 u dick, stark bogenförmig gekrümmt; distales Ende schwach 
verjüngt. stumpf zugespitzt, mit vielen zerstreuten Zähnchen, seine äusserste 
Spitze glatt. Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle und langem. diekem, 
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kniefórmig gebogenem Ausführungsgang, in dessen proximales Ende(?) ein 
kleines. kolbenförmiges Divertikel einmündet. — L. 40, D. 3*/, nim; Segmz. 63. 
Zentral-Afrika (Runssoro in Uganda). 


26. D. curta (Mehlsn.) 1896 Benhamia c., Michaelsen in: D.-O.-Afr.. 1,4 Regenw, 
p.38 t. 1 f. 16, 17. 


Rot mit schwach violettem Schimmer. Kopf pro-epilobiseh. Borsten 
eng gepaart, sämtlich ventral; Borstendistanz «a gleich be. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. D, oder weiter vorn. Gürtel vom 2 e E, Genre, 
(= 6. voll entwiekelt?). Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm.. und 
Samentaschenporen, 2 Paar. in der Borstenlinie ab; Samenrinnen gebogen, 
lateral konvex, auf schwach erhabenen Wällen, die in der Umgehung der 
vorderen Prostataporen zu flachen, median aneinander stossenden Papillen 
anwachsen. 3(?) Paar Kalkdrüsen vorhanden. Vordere Prostaten grösser 
als die hinteren. Penialborsten 1 mm lang, 35 u dick; distales Ende schwach 
gebogen, mit schuppenförmigen Vorsprüngen. seine äusserste Spitze etwas 
vorgezogen, ausgekehlt, zweikantig, finkenschnahelförmig. Hintere Samen- 
taschen grösser als die vorderen: Ausführungseang gross, angeschwollen, von 
der kleinen, etwas überhángenden Ampulle stark abgeschnürt, mit einem 
keulenfórmigen Divertikel ziemlich nahe dem distalen Ende. —  L. 16, 
D. 2—2*, mm; Segmz. 52. 


Zentral-Afrika (Runssoro in Uganda). 


27. D. intermedia (Mchlsn.) 1891 Benhamia i., Michaelsen in: Arch. Naturg,, 
5 


Schmutzig rothraun mit violettem dorsal-medianen Längshand. Kopf 
(pro-?) Jepilobisch (*,). Borsten gepaart; Borstendistanz dd gleich ?/,«. 
aa gegen die männlichen Poren etwas verengt. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. %,. Gürtel vom 13.—19. Segm. (= 7)(?). Prostataporen 2 Paar, 
am 17. und 19. Segm.; Samenrinnen sehr schwach gebogen, medianwärts 
konvex: Samentaschenporen 2 Paar, dieht medianwärts an der Borsten- 
lime «. Muskelmagen im 5. und 6.(?) Segm. Prostaten mit sehr schlankem, 
unregelmässig geknicktem Drüsenteil und kurzem, dünnerem, fast geradem 
Ausführungsgang. Penialborsten 1.3 mm lang. proximal 10 gu, in der Mitte 
4u dick, von zweierlei Form: 1) distal ungemein fein, peitschenartig ge- 
bogen und gekrümmt: 2) mit knopffórmiger Verdickung (scheinbar von 
gallertiger Beschaffenheit) an der distalen Spitze, die nicht ganz so fein wie bei 
den Borsten der 1. Form ist. Samentaschen mit sac kförmiger Ampulle und 
ziemlich diekem Ausführungsgang, in dessen proximales Ende ein kleines, 
schlankes Divertikel einmündet. — L. 46, D. 3—4 mm; Segmz. 128. 


H 


Ober-Guinea (Bismarckburg in Togo). 


28. D. gracilis (Mehlsn.) 1592 Benhamia g., Michaelsen in: Arch. Naturg., 
581 p.958 101,2 | 21899 B. sp, Horst in: Notes Leyden Mus., ¿21 p.97 f.1—8 
[Die Angaben in eckigen Klammern beziehen sich auf diese etwas fragliehe Form von 
Paramaribo]. 

Braun mit grünlichem Schimmer [oder grünlich] [Kopf epilobisch 
( .)] Borsten eng gepaart, sämtlich ventral; [Beta «a ein wenig 
grösser als be]. Greter lückenporus auf Intseemtf. ?/,? [?,]. Gürtel sattel- 
fórmig, vom 13.— 20. Segm, (= 8). Prostataporen, 2 Paar am 17. und 
19. Segm., sowie Samentase henporen, 2 Paar, in der Borstenlinie «b; [Samen- 
rinnen schwach gebogen, medianwärts konvex]; ventral-mediane Pubertäts- 
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gruhen auf Intsegmtf, Y. — ha se [Dissepz Mka — 4 verdickt. 
Muskelmagen im 9. Segm.: 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Post- 
elitellial Mieronephridien jederseits in 5 Lángsreihen.]  Prostaten zart uud 
schlank, wenig gebogen [zungenfórmig, S-förmig gebogen, mit kurzem, sehr 
dünnem Ausführungsgang]. Penialborsten in zweierlei Form: 1) 0.95 [0.6] mm 
lang und 16 [14] u diek, distal schwach gebogen, einfach zugespitzt, mit 
mehreren ziemlich breiten und stumpfen, z. T. zwillingsartig neben einander 
stehenden Zähnen; 2) viel schlanker, 0.85 mm lang und 12 u dick, distal 
kurz haarförmig ausgezogen, [glatt oder] mit sehr wenigen, etwa 4, äusserst 
feinen, schlanken, eng anliegenden Zähnchen besetzt. Samentaschen mit dickem 
Ausführungsgang. in den [ungefähr in der Mitte| ein kleines hirnfórmiges 
[kugeliges] Divertikel einmündet. — T. 60 [50], D. 21,,—3 [3] mm; Segmz. 
145 [133]. 


Ober-Guinea (Bismarekburg in Togo); Hollándisch-Guayana (Paramaribo)? 


99. D. scioana (Rosa) 1888 .Iemmthodrilus scioumus, Rosa in: Ann. Mus. 
Genova. 2,26 p.586 | 1890 Benhamia scioana, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
E B 

Bleich fleisehfarhen. Kopf pro-epilohisch. Dorsten eng gepaart, sämtlich 
ventral; Borstendistanz «e fast gleich be, Erster Rúekenporus auf Intsegmt£. ?/,. 
Gürtel ringfórmig, vom 13,—19. Segm. (= 7). Prostataporen, 2 Paar am 17, 
und 19. Segm. und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie a^; 
Samenrinnen gebogen, medianwärts konvex. Muskelmagen im 5. und 6. 
3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar 
Hoden und Samentrichter. in Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar traubige 
Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten leicht verschlungen; Penial- 
horsteu klein, 3 mal so lung wie die normalen Dorsten, fast gerade gestreckt, 
glatt. Samentaschen mit birnförmiger, umgeknickter Ampulle und langem 
Ausführunesgang; ein kleines schlauchfórmiges, am distalen Ende etwas 
erweitertes Divertikel mündet in das distale Ende der Ampulle, — L. 60—70, 
D. 8 mm; Segmz. 90—100. 

Abessinien (Let-Marefiá in Schoa). 


30. D. kafuruensis (Mchlsn.) 1896 Benhamia k., Michaelsen in: D.-O.-Afr., 
r.4 Regenw. p. 34. 

Graubraun. Kopflappen und 1. Segm. einziehbar; 1. Segm. nur sehr 
undeutlich vom 2. Segm. abgesetzt (rudimentär?). Borsten eng gepaart, 
sämtlich ventral gestellt; Borstendistanz «a gegen die miánnlichen Poren 
verringert. Erster Rüekenporus auf Intsegmtf. * (*/, 9). Gürtel ringfórmig, 
ventral stellenweise schwächer entwickelt, vom 13.—20,(?) Segm. (= 8?). 
Samenrinnen gerade, von je einem weisslichen Wall umsáumt; Prostataporen, 
2 Paar am 17. und 19, Segm. und Samentaschenporen, 2 Paar, iu der 
Borstenlinie ad. Muskelmagen im 8. und 9.(?) Segm.; 3 Paar Kalkdrüsen 
im 15.—17. Segm., die des 15. Segm. am kleinsten, die des 17. Segm. am 
grössten. 2 Paar Hoden und Samentrichter; Samensácke im 10. 11, und 
12. Segm.; Prostaten winzig; Penialborsten ', mm lang, proximal 6 u dick, 
distal ungemein fein, schwach gebogen, anscheinend olme Ornamentierung. 
Samentaschen sehr klein, mit umgekehrt bimförmiger, zur Seite gebogener 
Ampulle und einem ebenso grossen oder grösseren Ausführungsgang, in 
dessen proximalen Teil ein schlauchförmiges Divertikel einmündet; Divertikel 
ungeführ so lang wie der Ausführungsgang. — L. 45. D. 2 mm; Segmz. 126. 


Deutseh-Ost-Afrika (Kafuru. Karagwe und Usindja am Vietoria-Nyansa). 
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31. D. tenuis (Mehlsn. 1891 Benhamia t.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
be SR 

Hel] braungelb, dorsal brüunlich. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng 
gepaart. sämtlich ventral gestellt. — Rückenporen vorhanden. Gürtel vom 
14.—19. Segm. (= 6)(7)  Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm., 
und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ab; männliches Pubertáts- 
feld quadratisch, von einem flachen Wall umgeben. 3 Paar Kalkdrüsen im 
14,—16,(?) Segm. Micronephridien zerstreut. Prostaten wenig gekrümmt, 
mit hufeisenfürmig gebogenem Ausführungseang. Penialborsten 1 mm lang, 
30 u dick. mit einem Achsenkanal. der nahe dem scharf zugespitzten 
äussersten Ende in einer tiefen Grube ausmiündet(?); distales Ende mit 
hlattnarhenartigen, rundlichen Vorsprüngen. Samentaschen mit sackförmiger 
Ampulle, kegelförmig verdiektem, distal engem Ausführungsgang. und mit 
einem kleinen, schlanken Divertikel. — L. 75, D. 3'/, mm; Segmz. 262. 


Ober-Guinea (Barombi-Station in Kamerun). 


32. D. congica (Horst) 1594 Benhamia c, Horst in: Tijdschr. Nederl. dierk. 
Ver, ser. 2 1 4 p.08 f. 1—3. 

Bráunlich. Kopf tanylobisch (?). Borsten eng gepaart. sämtlich ventral; 
Borstendistanz aa gleich be, Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ",. Gürtel 
ringförmig, vom 13.—19. Segm. (= 7). Prostataporen, 2 Paar am 17. und 
19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie «b; ventral- 
medianes männliches Pubertátsfeld vom 16.— 19. Seem., abgerundet quadratisch, 
vorn und hinten von Furchen begrenzt, die lateral verbreitert sind: Samenrinnen 
geschweift. an den Enden medianwärts, in der Mitte lateral konvex. Dissep. !*,, — 
15a. verdickt. 3 Paar Kalkdrúsen im 15.—17. Segm.  Prostaten mit 
gefaltetem Drüsenteil und schlaukem, schleifenförmig gehogenem Ausführungs- 
gang. Penialborsten 3 mm lang, ziemlich plump. wenig gebogen; distales 
Ende schwach verjüngt. mit stumpfen Zähnen an der Konkavität uud an 
den Seiten, seine áusserste Spitze dünn, hakenfórmie umgebogen. Samen- 
taschen mit kleiner, birnförmiger, überhängender Ampulle, ziemlich langem, 
walzenfórmigem Ausführungsgang und einem kleinen, langgestielt birnfórmigen 
Divertikel ungefähr an der Grenze von Ampulle und Ausführungseang. — 
L.85 mm. 


Zentral-Afrika (Oberlauf des Kongo). 


33. D. silvestris (Mchlsn.) 1896 Benhamia s., Michaelsen in: D.-0.-Afr., v.4 
Regenw. p.98 t.1 f. 5-7. 

Hellrot bis rotbraun. Kopf epilobisch (%/,). Dorsten eng gepaart; 
Borstendistanz au gleich be, dd gleich ?, u. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *,,. 
Gürtel sattelfórmig, vom 13.—19. oder !/,20. Segm. (— 7 his 7!/,). Prostata- 
poren 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie ab: Samenrinnen 
gerade; Samentaschenporen 2 Paar, etwas lateral von der Borstenlinie b. 
Dissep. im Vorderkörper höchstens schwach verdickt.  Muskelmagen im 8. 
und 9. 3 Paar nierenförmige Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.; Mitteldarm 
ohne Blindsäcke. Letzte Herzen im 12. Segm.  Nephridien diffus. 2 Paar 
Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in Testikelblasen, die sich in darm- 
umfassende Samensäcke fortsetzen; die Samensäcke des 11. Segm. treiben 
Fortsátze in das 12. Seem. hinein; Prostaten lane, geknáult; Penialhorsten 
4 mm lang, proximal 80 u, distal 7 u dick. peitschenförmig, ihr distales Ende 
mit zahlreichen unregelmässig gestellten Spitzchen besetzt. Samentaschen mit 
birnförmiger Ampulle, langen, schlankem, doppelt geknietem Ausführungsgang 
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und einem kleinen, keulenfórmigen Divertikel, das in das distale Ende der 
Ampulle einmündet. — L. 35, D. 3—3'', mm; Segmz. 81. 


Zentral-Afrika (Runssoro in Uganda). 


34. D. togoensis (Mchisn.) 1892 Benhamia t. Michaelsen in: Arch. Naturg., 
1.581 p.260 f. E. 


Bleiehgelb, dorsal schwach bräunlich. Borsten sämtlich ventral, am 
Vorderkórper sehr eng, am Hinterkörper etwas weiter gepaart: Borsten am 
Vorderkórper zart, am Hinterkórper etwas grösser, ornamentiert. Prostata- 
poren 2 Paar. am 17. und 19. Segm.: 2 Paar Samentaschenporen. 2(?) 
Paar Kalkdrüsen.  Nephridien diffus. Prostaten zart, gefaltet, mit diekerem 
Drüsenteil und dünnerem Ausführungsgang: Penialborsten 0.5 mm lang. 24 u 
diek. mit schwach verjüngtem, hakenförmig gehogenem, scharf zugespitztem 
distalen Ende, das mit zahlreichen, unregelmässig gestellten, schlanken. 
feinen, eng anliegenden Spitzchen besetzt ist. — L. 60, D. 2', mm; 
Segmz. 140. 


Ober-Guinea (Bismarekburg in Togo). 


35. D. pallida (Alchlsn.) 1892 Benhania p., Michaelsen in: Arch. Naturg., 
v. 581 p. 958 f. B1, 9. 

Schmutzig graubraun. Borsten eng gepaart; Borstendistanz «a gleich 
be, dd gleich "at, Erster Rüekenporus auf Intsegmtf. */.. Gürtel sattel- 
fórmig. vom 13.—19. Segm. (= 7). Prostataporen. 2 Paar am 17. und 
19. Seem, und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ab; Samen- 
rinnen stark gebogen, lateral konvex. Einige Dissep. hinter den Muskel- 
magen etwas verstärkt. 3 Paar nierenfórmige Kalkdrüsen im 15.—17. Segm., 
die des 15. Segm. viel kleiner als die ührigen. Nephridien diffus. Prostaten 
fein und schlank, unregelmässig gebogen und geschlängelt. Penialborsten in 
zweierlei Form: 1) L2 mm lang, 25 u diek, nur im distalen Drittel einfach 
gebogen: distales Ende scharf zugespitzt. mit wenigen groben. einzelnen 
oder zwillingsartig neben einander stehenden Zähnen an der Konkavitüt 
sowie an den Seiten; einer der mehr proximal stehenden Zähne ist deutlich 
grösser als die übrigen; 2) 0,7 mm lang, 7 p dick, gertenartig, einfach 
gebogen, glatt; distale Spitze haarfein ausgezogen und zu äusserst mit einem 
feinen Knopf versehen. Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle und grossem, 
diekem Ausführungsgang. in dessen Mitte eiu winziges, birnförmiges. distal- 
wärts herabhängendes Divertikel einmündet. — L. 25, D. 2 mm; Segmz. ea. 120. 


Ober-Guinea (Bismarekburg in Togo). 


36. D. travancorensis (Fedarb) 1898 Benhamia f, Fedarb in: J. Bombay 
Soc RUE BR 120.082 1116212. 


Borsten sehr eng gepaart.  Hückenporen weit hinten beginnend. 
Gürtel sattelfórmis. vom 14.—21. Seem. (= 8). Prostataporen 2 Paar, am 
l7. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen. Dissep. *,,— '?/,, verdickt. 
Muskelmagen im 8. und 9. Segm., 3 Paar mehrteilige Kalkdrüsen im 14.. 15. 
und 16. Segm., die vordersten am kleinsten. Letzte Herzen im 13. Segm. 
Nephridien diffus. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten 
mit dickem. spindelfórmigem Drüsenteil und etwa halb so langem schlanken 
Ansführungsgang; Penialborsten etwa 4 mal so lang wie die normalen 
Borsten, mit peitschenförmig ausgezogenem und häufig stark gebogenem 
distalen Ende.  Samentasehen mit birnförmiger Ampulle und kürzerem, 
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scharf abgesetztem Ausfúihrunesgane, in dessen Mitte ein kurzes, dickes 
Divertikel einmündet. — L. 75. D. 2 mm; Segmz. 131. 


Ost-Indien (Travankur). 


37. D. büttneri (Mehlsn.) 1892 Benhamia b. Michaelsen in: Arch. Naturg., 
©. 581 p. 2990: 


Braunrot bis purpurn. Kopf pro-epilobisch (°,). Borsten eng gepaart, 
sämtlich ventral. Erster Rúckenporus auf Intsegmtf. !!/,. Gürtel sattel- 
fürmig. vom 12.—21. Segm. (= 10). Prostataporen, 2 Paar am 17. und 
19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ab. 3 Paar 
Kalkdrüsen. Nephridien diffus. Prostaten zart, wenig gefaltet. Penial- 
borsten 0.75 mm lang, 20 u dick; distales Ende schwach verjüngt, mit wenigen, 
breiten, zahnartigen Hóckern. seine äusserste Spitze zahnartig vorgezogen. 
Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle und dickem muskulösen Ausführunes- 
gang, an dessen distalem Ende ein kleines warzenförmiges Divertikel sitzt. 
— L. 70, D. 4', mm; Segmz. 175. 


a (Bismarckburg in Togo). 


38. D. braunsi Mehlsn. 1895 D. b., Mierodrilus? b., Michaelsen in: Abh. Verh. 
Hamburg, 1.13 p. 27. 31 t. f. 8—10. 


Graubraun. Borsten eng gepaart; Dorstendistanz «a gleich be, dd gleich 
"Lu, Gürtel dunkelviolett, fast ringfórmig. vom 13.—7/,19. Segm. (= 6°/,). 
Prostataporen, 1 Paar am 17. Segm. in der Borstenlinie a&b, kleine Löcher, aus 
denen ein winziger Bulbus herausschaut, von einem gemeinsamen, ventral- 
medianen, RU elliptischen Hof umgeben; Samentaschenporen 1 Paar, auf 
Intsegmtf. %/,. Einige Dissep. im Vorderkórper verdickt. Muskelmagen im 
8. und 9. (2), 2 Paar grosse. nierenförmige Kalkdrüsen im 14. und 15.(?) Segm.; ; 
eine kleinere unpaarige, deutlich gestielte Kalkdrüse (Rudiment eines dritten. 
vordersten Paares?) entspringt vorn ventral aus der vorderen linksseitigen 
Kalkdrüse; Mitteldarm obne Blindsäcke. Nephridien diffus. Prostaten lang 
und schlank, zu einem flachen, abeerundet quadratischen Paket zusammen- 
gelegt, mit dünnem, wenig gehogenem muskulösen Ausführungseang; Penial- 
horsten 0,6 mm lang. 5 u diek, schwach gebogen, clatt, ihre distale 
Spitze kuopffórmig.  Samentaschen sackförmig, mit sehr kurzem, dickem, 
nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang, in den 2 lang schlauchförmige, 
gewundene, der Ampulle fest angelegte Divertikel einmünden; Divertikel, 
gestreckt. länger als die Haupttasche. — L. 38, D. 2!/, —3 mm: Segmz. 158. 

West-Afrika (Sierra Leone). 


39. D. godeffroyi (Mchlsn.) 1890 Benhamia g., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 7 p.5 


Braungelb. Kopf aT Borsten eng gepaart; Dorstendistanz «c 
gleich be, dd gleich * nm. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?"J, (9). 
Gürtel sattelfórmig, vom 13. oder 14.—19. Segm. (— 6 bis a Prostata- 
poren 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie a; Samenrinnen 
gebogen, medial konvex; 2 Paar Samentaschenporen. 3 Paar nierenförmige 
Kalkdrisen; Mitteldarm ohne Blindsácke. Nephridien diffus. —Prostaten 
unregelmiissig gefaltet, die des 17. Segm. grösser als die des 19. Penial- 
borsten 0,6 mm lang, 8 u dick, mit umgehogenem distalen Ende und 
äusserst zarter, hakenfórmiger Spitze; distales Ende mit zahlreichen unregel- 
mässigen, verschieden starken Einkerbungen und schwach verdiekten Inter- 
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nodien. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle und scharf abgesetzten, 
dünnem Ausführunesgang, der ungefähr so lang wie die Ampulle ist; in 
den proximalen Teil des Ausführungseanges münden 2 kenlenfórmige Divertikel, 
die distalwärts gebogen, dem Ausführungsgang fest angelegt und iu ganzer 
Länge mit ihm verwachsen sind: Samentaschen des hinteren Paares stärker 
als die des vorderen. — L. 90, D. 4 mm; Seemz. 174. 


Haiti (Puerto Plata); fragliche Angabe: Neu-Seeland zweifellos unzutreftend. 


40. D. neumanni (Mchlsn.) 1897 Benhamia nọ, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, c 14 p. I0 t. f. 15. 16. 


Borsten eng gepaart; Dorsteudistanz aa annähernd gleich be, dd gleich 
> u. Erster Rückenporus anf Intsegmtf. ?4. Gürtel ringfórmig, vom 13. 
20. Seem. (— 8). Prostataporen. 2 Paar am 17. und 19. Segm., und Samen- 
taschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ab; Samenrinnen gerade, scharf 
ausgeprägt. 3 Paar nierenförmige Kalkdrüsen im 15.—17. Segm.(?). 
Jederseits ungefähr(?) 4 Mieronephridien in einem Segm.  Prostaten mit 
unregelmássia geschlingeltem oder gewundenem Drüsenteil. Penialborsten 
klein, !/, mm lang, in der Mitte 10 u dick, gegen die distale Spitze schwach 
verjüngt. fast gerade: distales Ende mit vielen schwach vorstehenden, ! ,—?/, 
des Umfanges umfassenden Querrippen und mit schwach hakenfórmig ge- 
bogener Spitze. Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle und ungefähr ehenso 
langem, dünnen. scharf abgesetztem Ausführungsgaug, der auf einer schwachen 
Erhabenheit in der Mitte seiner Länge + knrz und eng gestielte, dick birn- 
fürmige Divertikel trägt. — L. 50, D. 3 mm; Segmz. 135. 


Zentral-Afrika (Chagre in Uganda). 


41. D. corticis (Melılsn.) 1899 Benhamia e.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
r. 16 p.80 f. 12a—e. 

Gelhliehgran bis braungelb. Kopf pro-epilobisch; 1. Segm. von einer 
dorsal-medianen. vorn verbreiterten Längsfurche geteilt. Borsten ziemlich 
eng gepaart: Borstendistanz ou gleich be, dd gleich %/,u. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. !"5,. Gürtel ringförmig, ventral schwächer entwickelt, 
vom 13.—20. Heem, (= 8). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm.; 
Samenrinnen nur am 18.—1/,19. Segm. deutlich. gegen die Medianehene 
konvex gebogen, auf flachen Wällen; vorderer Teil der Samenrinnen am 
17. Segm. undeutlieh. auf stark sekrümmten. auf Intsegmtf. '*/,, ventral- 
median an einanderstossenden Wällen; 5-seitiges medianes Pubertätsfeld 
zwischen den Samenrinnenwällen; 2 Paar Samentaschenporen. Dissep. '"/,,— 
!2/, verdickt. 3 Paar nierenförmige, von einander getrennte Kalkdrüsen 
im 15.—17. Segm.  Micronephridien von unten nach oben an Grösse zu- 
nehmend, jederseits in 4 regelmässigen Längsreihen. 2 Paar Samentrichter; 
Prostatem mit dicken, unregelmissig und kurz geknicktem Drüsenteil und 
sehr diinnem Ausführungsgang. Pemalborsten in zweierlei Form: 1) länger 
als 0,26 mm und im Maximum 7 u dick, schwach gebogen, schlank und 
scharf zugespitzt, ohne Ornamentierme: 2) 0,32 mun lang, im Maximum 
15 u dick, fast gerade gestreckt, scharf zugespitzt. mit weitläufig gestellten, 
scharfen, nadelstichartigen Narben oder Doppel-Narben ornamentiert, deren 
unterer Rand zahuartig vorspringt. Samentaschen mit hirnfórmiger Am- 
pulle, die durch einen ebenso langen. nicht scharf abgesetzten. etwas aus 
der Richtung gebogenen Ausführungsgang einmündet; in das proximale 
Ende des Ausführungsganges mündet ein herabhängendes, in der Ver- 
längerung des sackfórmigen Teiles der Hanpttasche liegendes Divertikel. das 
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etwas über das distale Ende des Ausführungsganges hinausragt; das Divertikel 
enthält meist 2 oder 3 birnförmige, fest aneinander gelegte, verschieden 
weit gegen das proximale Ende reichende Samenkämmerchen. — L. 25—42, 
D. 1,6—2 mm; Segmz. 85—112. 


Nord-Celebes (Masarang-Gebirge). 


42. D. parva (Mchlsn.) 1896 Benhamia p., Michaelsen in: D.-O.-Afr., 7.4 Regenw. 
psi p 920 

Rótlich. Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa gleich bc, dd gleich 
ca. ^,» Erster Rückenporus anf Intsegmtf. ?/ oder noch weiter vorn. 
Gürtel ringfórmig. ventral etwas schwächer, vom */,12. oder 13.—20. Segm. 
(— 8 his 8'/,). Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm. und Samen- 
taschenporen. 2 Paar, in der Borstenlinie «; Samenrinnen gerade gestreckt. 
lateral von ziemlich breiten, an den Enden die Prostataporen umfassenden 
Pubertätswällen begleitet. 3 Paar schlank bohnenfórmige, an der konvexen 
Seite stark und mehrfach eingeschnittene Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. 
Micronephridien vorhanden. Ansführungsgang der Prostaten zweimal geknickt: 
Penialhorsten 0,75 mm lang, proximal 10 u, in der Mitte 4 u dick, ihr 
äusserstes distales Ende noch feiner. mit länglichen Narben. Samentaschen 
mit birnfórmiger Ampulle und kurzem, dickem Ausführungsgang, in dessen 
proximalen Teil ein kurzes, schlauchförmiges, proximal 2 freie, dicht neben- 
einander stehende. kugelige Samenkämmerchen tragendes Divertikel einmiündet. 
— L. 32, D. 2 mm. 


Zentral-Afrika (Duki-Ufer bei Bataibo). 


48. D. monticola (Mcehlsn. 1896 Benhamia m., Michaelsen in: D.-O.-Afr., 
v.4 Regenw. p.27 t.1 £. 3.4. 


Rotbraun. Kopf pro-epilohisch. Dorsten eng gepaart; Borstendistanz au 
gleich ^e dd gleich *,«. Erster Rúckenporus auf Intsegmtf. ?/. Gürtel 
ringfórmig, vom 13.—19. Segm. (= 7)(?). Ventral-medianes männliches 
Pubertätsfeld abgerundet rechteckig: Prostataporen, 2 Paar am 17. und 
19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlimie ab; Samen- 
rinnen gerade; Samentaschenporen nach der Begattung meist dureh einen 
hornig-braunen Pfropfen, das distale Ende einer in der Samentasche enthaltenen 
Spermatophore, verschlossen. 3 Paar nierenfórmige Kalkdrüsen. Prostaten 
mit ziemlich dickem, gewundenem Drüsenteil. Penialhorsten 2 mm lang, 
60 u dick, fast gerade gestreckt; distales Ende unregelmässig, zum Teil wellen- 
fórmig verdickt; distaler Abhang dieser Verdiekungen mit äusserst feinen, 
anliegenden Spitzchen besetzt; äusserstes distales Ende hakenfórmig. Samen- 
taschen mit sackförmiger, häufig überhängender Ampulle, kurzem, dickem 
Ausführungsgang und einem Divertikel, das ziemlich weit proximal in die Am- 
pulle (ampullenartig erweitertes proximales Ende des Ausführungsganges) ein- 
mündet; das Divertikel besteht aus einem schlanken, meist etwas gebogenen 
Stiel, der proximal 2 freie, ovale Samenkämmerchen trägt. — L. 42, 
D. 3!/, —4 mm; Segmz. 109. 


Zentral-Afrika (Runssoro in Uganda). 
44. D. ehrhardti (Mehlsn.) 1898 Balanta e., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
ala pad do ee 


Braungelb. vorn mit sehr schwach violettem Schimmer. Kopf pro- 
epilobisch: 1. Segm. durch eine dorsal-mediane Längsfurche geteilt. Borsten 
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zart omamentiert: Borstendistauz dd gleich */,:«, au SE he oder mauchmal 
etwas grösser, Erster ~ auf Intsegmtf. !?/,. Gürtel sattelförmig, 
vom ?,13.—?/20.Segm. (= 7!/,). Viele, his 20, winzige Pubertátspapillen 
auf einem ventral-medianen männlichen Pubertütsfeld am 18.—20. Segm., 
sowie ventral am 7. und 8. Segm. (hier in geringerer Zahl), teils paarig, 

teils unpaarig. Prostataporen, 1 Paar am 19. Segm., mit den männlichen 
Poren verschmolzen, und Samentaschenporen, 1 Paar auf Intsegmtf. ?.. in 
der Borstenlinie ab.  Dissep. !",,— 744 schwach verdickt. Muskelmageu 
im 5. und 6. 3 Paar schlank bohnenfórmige Kalkdrüsen im 15. 16. und 
17. Segm.; Mitteldarm ohne Blindsücke. In einem Segm. jederseits 4 oder 5, 
zum Teil in Längsreihen stehende Mieronephridien. Distales Ende der Samen- 
leiter mit schwach verdickter Wandung, in die vordere Fläche einer winzigen, 
atrium-artigen Hypodermis-Einsenkung ausmiindend, in deren Grunde der 
Prostataporus liegt. Drüsenteil der Prostaten lang, breit geschlängelt; Aus- 
führungsgang kurz und dünn. Penialborsten 1—2 mm lang, 28 u dick, 
einfach gebogen: schwach verjüngtes distales Ende mit zackigen, in Längs- 
reihen stehenden Narben, seine üusserste Spitze mit 2 dreiseitigen. naeh der 
Konkavität der Borste hingebogenen Añgelfórmigen Säumen, Samentaschen 
mit einem Divertikel, das aus ea. 20 birnfórmigen, freien Samenkämmerehen 
besteht. die ährenförmig an einem zentralen Stengel sitzen; Divertikel so 
lang wie der walzenfórmige Ausführungsgang. in desseu distales Ende es 
einmündet. — L. 35—80, iD g= 4'/ mm: Segmz. 78—150. 


Portugiesiseh-Guinea (Insel Bissao). 


45. D, guatemalae (Eisen) 1900 Benhamia g, Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 3 
5,9 p. 919 t. 14 f. 179—174. 

Kopf epilobisch (*/,). Borsten eng gepaart: Borstendistanz «b gleich ed, 
aa gleich D. be. Erster Rückenporns auf Intsegmtf. !*,,. Gürtel vom 13.— 
20. Segm. (== 8). Prostataporen 2 Paar. am 17. und 19. Segm.. auf Papillen 
in einem runden, eingesenkten, ventral-medianen Puhertätsfelde. Samen- 
taschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. %, und 7, (laps.?), in einem Fall ein 
überzähliger auf Intsegmtf. *,(9). Dissep. !''44 und ?%,, schwach, "a, 
ren, und 775, sehr schwach verdickt. Muskelmagen im 5. und 6. 3 Paar 
von vorn nach hinten an Grösse zunehmende Kalkdrüsen im 15.17. Segm. 
Letzte Herzen im 12. Segm.  Micronephridien jederseits in 5 Lüngsreihen, 
die der ersten Reihe. von der ventralen Medianlinie aus gerechnet, am grössten, 
die der zweiten und vierten Reihe am kleinsten. 2 Paar Hoden und Samen- 
trichter; 2 Paar kleine. traubige Samensücke im 11. und 12. Segm.: distales 
Ende der verschmolzenen Samenleiter muskulös, so dick wie die Ausführungs- 
eänge der Prostaten: Penialborsten fast gerade. mit geradem distalen Ende, 
glatt, ohne Ornamentierung, mit scharf zugespitztem. mit einem schmalen 
Lüngssaum versehenen distalen Ende. Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle 
und etwa halb so langem, engerem, nicht scharf ahgesetztem Ansführungs- 
gang; in das proximale Ende des Ausführungsganges mündet ein eng und 
kurz gestieltes, rosettenfürmiges Divertikel, das aus mehreren birnförmigen, 
äusserlich dentlich vortretenden Samenkimmerchen besteht. Bei einem Stück 
eine überzählige einfachere Samentasche vor den normalen. — L. 40, D. 2 mm: 
Segmz, 127. 


In Gartenerde. Guatemala (Stadt Guatemala). 


16. D. damonis Beddard 1888 D. d., Beddard in: Quart. J. mier. Sei., n. ser. 
AA m. BIS usb S WIR Cor HU de d Pte 
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Borsten eng gepaart: Borstendistanz «a kleiner als de, dd grösser als 
de Rückenporen A e Gürtel im mittleren Teil rinefórmig, ventral 
schwächer entwickelt. vom Segm. (— 8). Prostataporen 3 Paar, 
am lr. 18. und 19. Seem. dicht medial an der Borstenlinie a, die vordersten 
mit den männlichen Poren verschmolzen: Samentaschenporen 1 Paar, am 
Vorderrande des 8. Segm.. der ventralen Medianlinie genáhert (abweichende 
Angabe: in der Borstenlinie «b). 3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Seem. 
die hintersten kleiner als die übrigen und durch Längseinschnitte in je 
+ Lappen gespalten. Im (Mittel- und?) Hinterkórper jederseits 5 (6?) Micro- 
nephridien und 1 grösseres Nephridium (Meganephridium?) in einem Segm. 
9 Paar Hoden und Sumentrichter, eingeschlossen in 2 Paar grosse, ventral- 
median paarweise verschmolzene Testikelblasen; 2 Paar traubige Samensäcke 
im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchfórmig, mit kurzem, wenig scharf 
abgesetztem Ausführungsgang, auf je 1 Segm. beschränkt; Prostaten im 
17. Segm. grösser, mit dickerem, etwas geschlängeltem Drüsenteil im 18. 
und 19. Segm. kleiner, mit schwach gehogenem, glattem Drüsenteil; Penial- 
borsten fehlen. Samentaschen mit birnförmiger Haupttasche, in deren distales 
Ende ein fast kugeliges. vielkammeriges, üusserlich unebenes Divertikel ein- 
mündet. — L. ea. 100 mm. 


Viti-Inseln. 


47. D. townsendi Eisen 1900 D.t., Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 3 1.2 p. 238 
t. I4 f. 182. 

Dorsal brüunlich. Kopf epilobisch (^,). Borsten eng gepaart: Borsten- 
distanz aa gleich */, be, dd grösser als !/, x. Erster Rückenporus postclitellial. 
Ein eingesenktes, qr Sd Pubertätsfeld ventral-median am 16.—19. Segm.: 
Prostataporen 3 Paar, am 17. 18. und 19. Segm.; männliche Poren am 
17. Segm., dieht an und hinter den vordersten Prostataporen: 2 Paar Samen- 
taschenporen. Dissep. Tiers müssig stark, "hı schwach verdickt. 
Muskelmagen im 5. und 6., 3 Paar Kalkdrüsen in 7. Segm. (einmalige 
abweichende Angabe: im 15. und 16. Segm.. laps.) Letzte Herzen im 
12. Seem. Nephridien anteclitellial diffus; postelitellial anscheinend je 1 Paar 
Meganephridien in einem Segm.(?). 2 Paar Hoden und Samentrichter; 2 Paar 
traubige Samensücke im 11. und 12. Segm.; 3 Paar Prostaten, je auf das 
17.. 18. und 19. Segm. beschränkt, die vordersten grösser als die der beiden 
hinteren Paare, mit kaum verdiektem Drüsenteil; Borsten « und b des 17. 
und 18. Segm. fehlend; je eine Borste, a oder b, dicht vor den Prostata- 
poren am 19. Segm., vielleicht etwas schlanker als die normalen Dorsten; 
im übrigen fehlen Penialborsten. Samentaschen mit dünnwandiger, sack- 
fórmiger Ampulle und kürzerem, dünnerem Ausführungsgang, in den ein 
im allgemeinen birnfórmiges Divertikel einmündet; Divertikel mit 3-7 
E three to several": laps. pro „three to seven*?) lànglichen Samenkämmerchen 
(die nach der Abbildung zum Teil frei hervortreten). — m H 09 mmk 
Segmz. ca. 165. 


Jamaiea. 


48, D. ribaucourti Eisen 1900 Dr, Eisen in: P. Calif. Ae., ser. 8 1,2 p.235 
t. 14 f. 181. 


Rötlichbraun, dorsal irisierend. Kopf tanylobisch; dorsaler Kopflappen- 
fortsatz schmal, lediglich eine Furche bildend. Borsten eng gepaart, sämtlich 
ventral. Erster Rückenporus postelitellial. 1 Paar sichelförmig gebogene, 
lateralwárts konvexe Längswälle ventral am 17.—19. Segm. Männliche 
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Poren auf Intsegmtf. '%/,,; Prostataporen 2 Paar, das vordere Paar hinten 
am 17. das hintere Paar mitten am 19. Segm.; Samentaschenporen 2 Paar, 
in der Dorstenhmie «5.  Dissep. Zi, —'9., mässig stark, 95. Y, und Dis 
schwach verdickt. Muskelmagen im 5. und 6. 3 Paar Kalkdrüsen im 
15.—17. Segm.; Mitteldarm ohne Blindsäcke. Mieronephridien jederseits in 
10 Längslinien. 2 Paar Hoden und Samentrichter; Prostaten auf je 1 Segm. 
heschränkt, mit diekerem Drüsenteil und langem Ausführungsgang: Penial- 
borsten fehlen. Samentaschen mit ovaler Ampulle und kürzerem, engerem Ans- 
führungseang, an dessen proximalem Ende. und zwar an der Vorderseite, 
mehrere warzenförmige Divertikel sitzen (naeh der Abbildung: em dickes, 
melrkammeriges Divertikel). — 1. 80—100. D. 3 mm: Segmz. 150. 


Mexieo (Stadt Mexico). 


49. D. reinckei (Mchlsu.) 1898 DBenhamia r., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
2 os IET. E e 

Schwach bräunlich gelb. Kopf pro-epilobisch (*,). Borstendistanz «a 
gleich be, dd gleich ?/ w. Gürtel unvollkommen ringfórmig. am 14.— 16. Segm. 
auch ventral schwach entwickelt, vom 13.—20. Segm. (=).  Prostata- 
poren 2 Paar, am 17. und 19. Segm.: Samenrinnen im Bereich des 18. Segm. 
lateral vorspringend. lateral von niedrigen Wällen begleitet; 7.—9. Segm. 
ventral drüsig verdickt; 2 Paar Samentaschenporen. 3 Paar nierenförmige, 
vollständig gesonderte Kalkdrüsen im 15. 16. und 17. Segm. In einen 
Segm. 1 Paar grössere Micronephridien zu Seiten des Dauchmarks; kleine 
Micronephridien zerstreut. 1(?) Paar Samentrichter. in Testikelhlasen ein- 
geschlossen: 1(7) Paar Samensäcke; Prostaten mit geschlingeltem und 
geknáultem, stark platt gedrücktem Drüsenteil und sehr zartem, kurzem 
Ausführungsgang.  Penialborsten in zweierlei Form: 1) 1,6 mm lang und 
proximal 28 u dick, distal etwas platt gedrückt, mit groben blattschuppen- 
fórmigen Zähnen an den Sehmalseiten und schwach sichelfórmig gehogenem, 
konvex abgeplattetem, scharf zweikantigem, ziemlich stumpfspitzigem distalen 
Ende: 2) 1,6 mm lang, in der Mitte 14 u dick. mit wnregelmässig und 
schwach gebogenen distalen Ende, das mit zerstreuten, queren Kerbschnitten 
besetzt ist; äusserstes Ende einfach-spitzig, mit winzigen, hlasenfórmigen 
Wucherungen. Samentaschen mit einem dick fingerfórmigen Divertikel, das 
1/,—?/, so lang wie die Ampulle ist; an dem distalen Teil des Divertikels (oder 
manchmal neben dem distalen Ende desselben. direkt am Ausführungsgang der 
Ampulle?) sitzen 2 oder mehrere gesonderte und halbkugelige oder zu beuligen 
Klumpen verschmolzene Nebendivertikel. — L. 50, D. 2 mm; Segmz. 106. 


Samoa. 


50. D. keiteli (Mchlsn.) 1898 Benhamia k.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v.15 p.178 f.4. 


Hell graubraun. Kopf pro-epilohisch(?): 1. Seem. durch eine vorn 
verhreiterte dorsal-mediane Längsfurche geteilt (Kopf tanylohiseh?). Dorsten 
zart; Borstendistanz aa grösser als be, dd grösser als 1a.  Prostataporen 
2 Paar, am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen, Dissep. y —** ,, 
verdickt, !',,—!?/ stark, die übrigen stufenweise schwächer. Muskelmagen 
im 5. und 6. 3 Paar nierenfórmige, vollständig gesonderte Kalkdrüsen im 
15., 16. und 17. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. In einem Seen. 
jederseits 12—15 kleine, oder, im Hinterkörper, 6—8 etwas grössere, zer- 
streute Mieronephridien. Prostaten des vorderen Paares grösser. mit langem, 
zu einem làünglichen Paket zusummengefaltetem Drüsenteil und kurzem, 
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dünnem Ausführungsgang: Penialborsten 1,4 mm lang und in der Mitte 
80 u dick. schlank und dünn. rankenfórmig, am distalen Ende mit weit- 
liutig stehenden Zähnchen, die wie weit stengelumfassende Blattschuppen 
aussehen. Samentasehen des hinteren Paares grösser, mit scharf abgesetztem 
Ausführungsgang. an dessen diekerem proximalen Teil dicht gedrängt eme 
rosettenförmige Gruppe dick birnfórmiger. fast ungestielter Divertikel sitzt; 
Samentaschen des hinteren Paares mit ca. 14 Divertikeln, die des vorderen 
Paares mit bedeutend weniger Divertikeln. — L. 240, D. 2—4; Segmz. 315. 


West-Indien (Port-au-Prince auf Haiti). 


öl. D. viridis (Eisen) 1900 Benhamia v., Eisen in: P. Calif. Ac.. ser.3 rz 
p.214 t. 14 f. 178, 176. 

Im Leben leuchtend hlaugrün. Kopf tanylohisch; dorsaler Kopflappen- 
fortsatz sehr schmal. rinnenfórmig. Borsten schwach ornamentiert, eng 
gepaart, sämtlich ventral gestellt. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !!/,. 
Gürtel sattelfórmig, vom 13.-—20. Segm. (= 8). Prostataporen 2 Paar, am 
17. und 19. Segm.; männliche Poren auf Intsegmtf. 7%, ,: Samenrinnen mehr 
oder weniger parallel, ein eingesenktes rechteckiges Pubertátsfeld hegrenzend; 
6 Paar Pubertätspapillen am 14.—19. Segm. lateral von der Borstenlinie 5, 
manchmal dazu noch 2 Paar am 15. und 16. Segm. in der Borstenlinie «b 
und 1 Paar dicht an der ventralen Medianlinie vorn am 8. Segm.: 2 Paar 
Samentaschenporen. —Dissep. ?,—!'/, verdiekt, ?"/,—'?,, mässig stark. 
die übrigen stufenweise schwächer. Muskelmagen im 5. und 6. 3 Paar 
Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm.  Jederseits 
8 verschieden grosse Micronephridien in einem Segm. Verschmolzene distale 
Enden der Samenleiter mit starker muskulóser Wandung: Prostaten auf 
l Seem. beschränkt, mit vielfach zusammengelegtem Drüsenteil und langem, 
starkem Ausführungsgang. Penialborsten kurz und sehr schlank, Y, so dick 
wie die normalen Borsten, ohne Ornamentierung, von zweierlei Gestalt: 
l) gerade, von der Gestalt eines au der Spitze plótzlich zusammengezogenen 
(„contracted“) Messers; 2) S-fórmig und an der Spitze gebogen. Samen- 
taschen mit flach sackfórmiger Ampulle, kürzerem, engem Ausführungseang 
und einem sitzenden rosettenförmigen Divertikel, das aus 4— 10, äusserlich 
unvollständig getrennten Samenkämmerchen besteht. —, L. 110, D. 4 mm; 
Segniz. 120—140. 


Mexico (Toluca und Mexico). 


52. D. itoliensis (Mchlsn.) 1892 Benhamia i, Michaelsen in; Mt. Mus. Hamburg, 
v»91 p.9 t. f.6 | 1896 B. L, Michielsen in: D.-O.-Afr. 0.4 Regenw. p.95 t. 1 f. 1. 8. 

Grau bis brüunlich. Kopf pro-epilobisch. Borsten sehr zart; Borsten- 
distanz «a ungefähr gleich be, dd gleich tpu. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. *,. Gürtel ventral schwächer entwickelt, vom 14.—22. Seem. 
(= 9) Unpaariges männliches Pubertätsfeld abgerundet rechteckig, vertieft; 
Prostataporen. 2 Paar am 17. und 19. Segm.. und Samentaschenporen, 2 Paar, 
in der Borstenlinie «b: Samenrinnen gerade. Einige Dissep. im Vorderkórper 
sehr schwach verdickt. 3 Paar Kalkdrüsen im 15. 16. und 17. Segm., 
getrennt, nierenfórmig. die vordersten kleiner: Mitteldarm ohne Blindsäcke. 
Letzte Herzen im 12. Segm. Nephridien im Vorderkörper diffus; im Mittel- 
körper. etwa vom 30.(?) Seem. an. unregchnässig und gedrängt stehende, 
blasenförmige Mieronepliridien. ca. 48 in einem Segm. Prostaten mit fast 
geraden Ausführungsgang und eng geschiángeltem Drüsenteil, dessen mittlerer 
Abschnitt hinter dem Dissep. 1%, bezw. !*,, liegt: Penialborsten 6 mm lang, 
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180 u dick. glatt, ihre äusserste distale Spitze stark verjüngt und schwach 
hakenförmig gebogen. Samentaschen mit grossem. dickem, scharf abgesetztem 
Ausführungsgang, dessen distaler Teil ein spiraliges Lumen und massige 
Wandungen besitzt, während die Wandungen des proximalen Teiles von Samen- 
kanälen und -kämmerchen durchsetzt sind. — L. 380, D. 13 mm; Segmz. 214. 


Dentsch-Ost-Afrika (Itole und Bukoba am Vietoria-Nyansa). 
Mit 1 Vavietát: 


52a. D.itoliensis var. coerulea (Mchlsn.) 1899 Benhamia i. var. c., Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg. e.16 p. 116. 

Dunkel grünblau.  Borstendistanz dd gleich "un. Erster ltüekenporus auf 
Intsegmtf !*,4. Dissep. !j13—!5/. verdickt. Muskelmagen im 8. und Y. Segm.(?). 
Prostaten mit sehr langem. vielfach geschlängeltem Drüsenteil, dessen vor Dissep. 17, 18 
bezw. 19,3, liegender distaler Teil ebenfalls lang und stark geschlängelt ist; Penial- 
borsteu 6 mm lang, in der Mitte 140 u dick. gerade. mit leicht punktierter, nach 
ziemlich scharfem Absatz plötzlich dünnerer, klanenfürmiger Spitze, mit faseriger Struktur 
der Borstenachse in der Höhe jenes scharfen Absatzes. Im übrigen wie die typische 
Form. — L. 170, D. 8 mm: Segm. 170. 


Deutsch-Ost-Afrika (Kawende am Ost-Ufer des Tanganyika-Secs). 


53. D. büttikoferi (Horst) 1884 Acanthodrilus büttikoferii, Horst in: Notes 
Leyden Mus., v.6 p.105 | 1887 A. büttikoferi, Horst in: Notes Leyden Mus., c9 p.291 
t.5 1890 Benhamia b., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. c. 7 p. 3. 

Braun. Borsten eng gepaart, im allgemeinen sehr zart. am Hinter- 
körper sehr wenig vergrössert: Dorstendistanz «e gleich be; dd am Vorder- 
körper gleich ?,«, am Hinterkörper nur wenig grösser als ! ,«.— Rückenporen 
postelitellial vorhanden. Gürtel ringfórmig. ventral schwächer entwickelt, 
vom 13. oder 14.—19. Segm. (— 6 bis 7). Prostataporen. 2 Paar am 17. 
und 19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar. in der Borstenlinie «5; Samen- 
rinnen etwas gebogen, lateral konvex. Dissep. ?,-—-!',, verdickt. Muskel- 
magen im 5. und 6. Segm.: 3 Paar vollkommen von einander gesonderte, 
nierenfórmige Kalkdrüsen im 14.— 16. Segm., die vordersten kleiner als die 
übrigen: Mitteldarm ohne Blindsäcke. Letzte Herzen im 13. Segm. Nephridien 
diffus: im Hinterkórper in jedem Segm. 1 Paar etwas massigere Nephridien 
zu Seiten des Banchnarkes. 1 Paar traubige Samensäcke im 12. Segm.; 
Prostaten mit dickem. gekrümmtem. auf je 1 Segm. beschränktem Drüsenteil; 
Penialborsten 2 mm lang. am distalen Ende etwas verdickt und mit ansehn- 
lichen, spitzen, basal ziemlich breiten Dornen besetzt. in 2 bogentörmig 
gekrümmte, neben einander stehende, von einer zarten Kappe bedeckte 
Klauen auslaufend. Samentaschen klein, ohne Divertikel, mit abgeplattet 
ovaler Ampulle und sehr kurzen. mässig diekem Ausführungsgang, dessen 
Wandung zahlreiche Samenkámmerchen enthält. — L. 250—320, D. 10 mm; 
Begnz. va. 300, 


Liberia. 


54. D. horsti (Mehlsn.) 1898 Benhamia h., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
Elo p.171 f.3. 

Braun. Kopf pro-epilobisch (fast prolobisch). Borsten zart; Borsten- 
distanz dd gleich ?,u. au gleich be. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 1445. 
Gürtel ventral schwächer entwickelt. vom LE 20. Seem. (== 7). Prostata- 
poren 2 Paar, am 17. und 19. Seem.; Samenrinnen stark gebogen, lateral konvex, 
ein kreisfórmiges Pnbertätsfeld umschliessend, das 6 im regelmässigen 
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Sechseck angeordnete Pubertätspapillen trägt: unpaarige, quer-ovale Pubertäts- 
polsterchen, meist + anteclitelhale und 2 postclitelliale, ventral-median auf 


Intseemtf. Un. a a es tL One n Hm a ach C 


SÉ? Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie «b. — Dissep. 5/,— Ya 
stark, !5,, mässig verdickt. Muskelmagen im 5. und 6., 3 Paar fest anein- 
ander gelegte Kalkdrüsen im 14. 15. und 16. Segm.; Mitteldarm ohne 
Blindsäcke. Letzte Herzen im 12. Segm.  Nephridien diftus. jederseits in 
einem Segm. eine quere Büschelreihe bhildend; einzelne Nephridialzotten 
etwas massiger, fast wie sehr kleine Micronephridien aussehend. 2 Paar 
Testikelblasen?; 2 Paar massige Samensäcke mit lappigen Auswüchsen im 
11. und 12. Segm.; Prostaten mit langen, geknäultem Drüsenteil und kurzem 
Ausführungsgang: Penialborsten ziemlich plump, 2 mm lang und 60 u dick, 
sehwach gebogen. mit innerer Ringelstruktur und mit weicherer. eine unregel- 
mässige Spitze bildender Kappe, besetzt wit schlanken. anliegenden Spitzchen, 
die in kleinen Querreihen zusammengestellt sind. Samentaschen mit scharf 
abgesetztem. fast kugelfórmigem Ausführungsgang. in dessen Wandung eine 
Anzahl birnförmiger Samenkämmerchen verborgen liegt. ohne freie Divertikel. 
— L. 100—155, D. 5',,—7', mm; Segmz. 148—178. 


Portugiesisch-Guinea (Insel. Bissao). 


55. D. beddardi (Horst) 1888 Acanthodrilus b., Horst in: Notes Leyden Mus.. 
2.10 p.123 t. 6 | 1890 Benhamia b., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 7 p.83 | 1895 
B. b., Horst in: Notes Leyden Mus.. c 17 p. 24 t. 1 f. 6. 


Gelb- his graubraun. Dorsten eng gepaart, an den Körperenden etwas 
vergróssert; Borstendistanz «a gleich DE gleich 9,4.  Rückenporen nur 
postclitellial erkennbar. Gürtel ringfórmig, aber ventral schwächer entwickelt 
und lückenhaft, vom 13. oder 14. CH oder 20. Segm. (= 6 his 8?). 
7.—9. Segm. ventral-median drüsig verdickt. Prostataporen 2 Paar, am 
17. und 19. Segm. auf kleinen Papillen in der Borstenlimie «ab, auf 
einem eingesenkten, ventral-medianen, lateral durch Lüngswilste begrenzten 
Pubertütsfelde; Samenrinnen gebogen, lateral konvex: 2 Paar Samentaschen- 
poren. 3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Segm.; Mitteldarm ohne(?) Blind- 
säcke. Nephridien diffus; im Mittel- und Hinterkörper in jedem Segm. 1 Paar 
massigere Nephridien zu Seiten des Bauchmarkes. ‚2 Paar Hoden und Samen- 
trichter, in eine unpaarige Testikelblase eingeschlossen; Samensäcke im 9. 
11. und 12. Segm.; Prostaten geknänlt. Penialborsten 3 mm laug, distales 
Ende an der Vorderseite mit zahlreichen, sehr kleinen, kurzen. breiten Dórnchen 
besetzt; äusserstes Ende unregelmässig kappenfórmig verbreitert; Hinterseite 
der Kappe konvex, von einem scharfen Saum begrenzt. mit ea. 17 groben, 
kurzen, hakenförmigen Dórncheu hesetzt: Vorderseite durch kammförmige 
Erhabenheit zweigeteilt, mit zahlreichen sehr feinen Dornen besetzt. Ventrale 
Borsten des 7. und 8. Seem. zu Geschlechtshorsten umgewandelt, 3 mm lang: 
distales Ende mit zahlreichen ziemlich groben Dörnchen besetzt, seine äusserste 
Spitze glatt, kegelförmig, schwach eingebogen. Samentaschen mit kleiner 
Ampulle und langem Ausführungsgang, dessen Wandung von zahlreichen, 
ziemlich dicht am distalen Ende in das Lumen einmündenden Kanälen 
durchsetzt ist: Samenkämmerchen in dem distalen Teil der Wandung, nach 
aussen beulig hervortretend. — L. 160 mm. 


Liberia. 


56. D. stampflii (Horst) 1895 Benhamia s., Horst in: Notes Leyden Mus., 
2.17 p.26 t. 1 £7 
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Blass violettbraun. Kopf epilohiseh (!/,). Dorsten gepaart, sämtlich 
ventral gestellt; Borstendistanz «« ein wenig kleiner als be. — Rückenporen 
hinter dem Gürtel deutlich. Gürtel vom 13,—21. Segm. (= 9). Prostata- 
poren 2 Paar, am 17. und 19. Segni; ein leierfórmiges, vertieftes männ- 
liches Pubertätsfeld ventral-median am 16.—21. Segm.; Simentaschenporen 
2 Paar, der ventralen Medianlinie genähert. paarweise im einer gemeinsamen 
Grube. Innerer Bau der Hauptsache nach wie bei D. schlegeli, aber: Kalk- 
drüsen ziemlich gross, von einander getrennt, mit zahlreichen Falten. Penial- 
horsten 3 mm lang, glatt; distales E nde umgehogen, halsfórmig verengt. seine 
üusserste Spitze meisselförmig verbreitert "und zugeschärft, seitliche Ränder 
der Verbreiterung verdickt, nach hinten zusammenlaufend. Samentaschen 
mit sackförmiger Ampulle und kurzem, gegen das distale Ende verdicktem 
und einseitig aufgebeultem (Samenkänmerchen?) Ausführungsgang. — L. 330, 
D. 10 mm: Segmz. 425. 


Liberia. 


57. D. schlegeli (Horst) 1884 Acanthodrilus SE Horst in: Notes Leyden 
Mus., 0.6 p.103 | 1887 A. s., Horst in: Notes Leyden Mus.. 7.9 p.252 1.4 1890 Denhamia 
schlegeli, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 0.7 p.53. 


Dorsal violettbraun. Kopf prolobisch oder pro-epilobisch. Dorsten eng 
gepaart; Borstendistanz «a kleiner als be, dd gleich ?,». Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. !?,, oder !',.. Prostataporen 2 Paar, samt den 
männlichen Poren m einer gemeinsamen, von einem Wall umgehenen, länglich 
rechteckigen Vertiefung, ventral-median am 17.—19. Seem.. versteckt; 
Samentaschenporen 2 Paar. in der Dorstenlinie a, im den Ecken je eines 
ventral-medianen Querschlitzes. —Dissep. ^,— !?,, verdickt. Muskelmagen 
im 7. und 8. Segm.(?. oder noch weiter vorn?); 3 Paar vollkommen von 
einander gesonderte, schlank bohnenfórmige. vielfach eingeschnittene Kalk- 
drüsen im 15.—17. Segm.; Mitteldarm ohne Blindsäcke. Letzte Herzen im 
13. Segm. Nephridien im Vorderkórper diffus; im Mittelkörper zahlreiche, 
unregelmässig und dicht gedrängt stehende Micronephridien in einem Segm. 
2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 
12. Segm.; Prostaten dünn. unregelmässig geschlüngelt. Penialborsten 4 mm 
lang, proximal 150 u dick, schwach gebogen und distal schwach verjüngt. 
wie ein Elephanten-Stosszahn gestaltet. in den proximalen zwei Dritteln hohl: 
Höhlung durch einen Längsschlitz nach aussen geöffnet; distale Hälfte mit 
zahlreichen, unregelmässig gestellten narbigen Vertiefungen, die von kleinen 
Querreiheu schlanker mean überdeckt sind. Samentaschen. einfach sack- 
fórmig. (wenigstens bei halbreifen, gürtellosen Tieren) ohne Divertikel. — 
L. 350—750, D. ca. 15 mm; Segmz. 327—? 


Liberia. 


58. D. hupferi Mchlsn. 1891 D. h, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.91 
p.66 t.4 £.31.32 | 1895 Microdrilus? h., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. 2.13 p.31. 


Dorsal hraunviolett. Kopf pro-epilobiseh (fast prolobisch) Borsten 
eng gepaart: Borstendistanz «a grösser als be. dd gleich 9,00. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. '°/,,.  Prostataporen, I Paar am 17. Segm., und 
Samentaschenporen, 1 Paar auf Intsegmtf. *?,. in der Borstenlinie ub. 
Nephridien diffus(?). Prostaten unregelmássig zusammengeballt. Penial- 
borsten 6 mm lang. 0,1 mm dick: distales Ende hogenfórmig, mit feinen, 
schlanken. festangelegten Zähnchen dicht besetzt; äusserstes Ende glatt, 
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mit etwas vorgezogener Spitze. Samentaschen sackfórmig, ohne freie Diver- 
tikel, mit dickwandigem. äusserlich nicht scharf abgesetztem Ausführungs- 
gang, dessen Lumen in dem distalen Teil, und zwar an der medialen Seite, 
2 Aushuchtungen in die Wandung hineintreibt (Samenkämmerchen?). Ventrale 
orsten des 8. und 9. Segm. zu Geschlechtsborsten umgebildet. 4 mm lang, 
48 u dick: distales Ende mit dichten, breiten Querringeln grober Zähne 
eng besetzt; äusserstes Ende verkürzt klanenfórmig. — L. 180, D. 5-6 mm; 
Segmz. 250, 
Tropisches West-Afrika. 


59. D. liberiensis (Horst) 1895 Benhania lL, Horst in: Notes Leyden Mus., 
tm O 

Dunkel violettbraun. Borsten eng gepaart, sämtlich ventral gestellt; 
Borstendistanz au im allgemeinen ungefähr gleich de, am Vorderkórper 
etwas kleiner als be.  Rückenporen vorhanden. Gürtel ringfórmis, vom 13. 
oder 14.—20. Segm. (= 7 his 8). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 
19. Segm. ' Ventral-medianes männliches Pubertätsteld länglich rechteckig; 
Samenrinnen geschweift; 4 Paar Papillen im männlichen Pubertätsfeld in den 
Linien der Prostataporen. die vorderen und hinteren vor den vorderen, hezw. 
hinter den hinteren Prostataporen, quergestreckt, die mittleren. zwischen den 
Prostataporen medial von den Samenrinnen, rundlich; 3 ventral-mediane 
ton ov pua auf [ntsegmtf. ie "go 2 Paar Samentaschenporen. 
Dissep. Hi, —?/, verdiekt. Muskelmagen im 7. und 8., 3 Paar Kalkdrüsen im 
15.—17. F Nephridien diffus. Penialborsten 3 mm lang, wenig gebogen; 
äusserstes distales Ende schwach spatelförmig verbreitert; distale Hälfte mit 
zahlreichen schlanken, anliegenden Spitzchen besetzt. Ventrale Borsten des 
7. Segm. zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 2 '/, mm lang, schwach gebogen, 
mit zahlreichen engen Ringeln feiner, schlanker Spitzchen besetzt: äusserste 
Spitze nackt, kegelfórmig. Samentaschen mit sackfórmiger Ampulle und 
kurzem, in der Mitte Sobre Nn Ausfibrunesgano, der oberflächlich viele 
yarzenförmige Ausbeulungen trägt; W andung des " Ausführnnesganges von 
Samenkanälchen durchsetzt, die in jene Ausbeulungen (Samenkämmerchen) 
auslaufen. — L. 350, D. 10 mm: Segmz. 250. 


Liberia. : 

50. D. rosea (Mchlsn.) 1889 Benkamia r., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
c6 p.6 t. £.3 | 1890 Trigaster r, Benham in: Quart. J. mier. Sei, n.ser. .31 p. 231. 

Am Vorderkórper dorsal zart rosa. Kopf pro-epilobisch. Dorsten zart, 
eng gepaart: Borstendistanz br wenig grösser als au, dd gleich ";w. Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. 35, y. Gürtel sattelfórmig, vom 13.—22, Segm. 
(= 10). Prostataporen. 2 Paar am 17, und 19. Seem. samt den ER TR 
Poren am 18. Segm. auf einem tief eingesenkten, elliptischen. ventral-medianen 
Pubertätsfelde. dessen Randteil dureh eine ringfórmige llautfalte überdeckt 
ist, so dass nur ein diapbragma-artiger Zugang. v ventral-median am 18 8. Segn., 
verbleibt; Samentaschenporen 2 Paar. der ventralen Medianlinie genähert. 
Kalkdrüsen 3 Paar, zusammengedränet, vielfach geteilt, gehicufórmig. so 
zwar, dass die Teilstücke den Windungen des Gehirns entsprechen; Mittel- 
dam ohne Blindsücke(?).  Nephridien diffus, in der Gürtelregion stärker 
entwickelt: im Hinterkörper jederseits oberhalb der Borstenlinie d ausser- 
dem ein grósseres Nephridium in jedem Segm. —Prostaten sehr dünn und 
lang. gekni iult. Peniulborsten ea. 1.8 mm lang und 50 u dick, im allgemeinen 
schwach, am distalen Ende etwas stärker gebogen, glatt; sehr kurzes, 


Diehogaster 365 


distales Ende senkrecht gegen die Richtung der Krümmung abgeplattet, 
gerade abgestutzt, unterhalh der Abplattung schwach verenot. wie ein sehr 
kurzer, breiter Meissel gestaltet. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle und 
diekem, scharf abgesetztem Ausführungsgang, dessen W andung zahlreiche 
Samenkämmerchen enthält, die zum Teil äussere, warzenförmige Ausheulungen 
am Ausführungsgang verursachen. — L. 540. D. 10%, mm; Segmz. ca. 400. 


Ober-Guinea (Gabun und Leibange). 


61. D.baumanni (Meblsn.) 1897 Benhamiab., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
i418 0 Eli ie i 

Strohgelh bis hellbraun. Kopf pro-epilobisch; Kopflappen winzig. 
Borsten zart ornamentiert, eng gepaart; Borstendistanz ae gleich be; dd am 
Vorderkörper gleich ?,». weiter hinten gleich ?,,«. Rückenporen fehlen. 
Gürtel rinefórmig, vom 14.—920. Segm. (cs 7). Prostataporen 2 Paar. am 
17. uud 19. Segm., von je einem later al von der betreffenden, stark gebogenen. 
lateral konvexen "Samenrinne durehbroehenen Riugwall eingefasst: Samen- 
taschenporen 2 Paar, in der Dorstenlinie «^; 2 Paar Pubertätslöcher hinten 
am 7. und 8. Segm., ungefähr vor den Samentaschenporen. Dissep. Wir 
sehr schwach verdickt. Muskelmagen i im 8. und 9. Segm.; 3 Paar eurkenförmige 
Kalkdrüsen im 14.—16. Segm.. die vorderen am kleinsten: Mitteldarm ohne 
Blindsäcke. Letzte Herzen im 12. Segm.  Nephridien im Vorder- und 
Mittelkórper diffus, in jedem Segm. jederseits neben der ventralen Median- 
linie ein dichteres Nephridialbüschel; im Hinterkórper, etwa vom 85. Segm. 
an. zahlreiche, verschieden grosse, gedrängt stehende Mieronephridien in 
einem Segm. 2 Paar Samentrichter, von Testikelblasen eingeschlossen; 
mehrteiligo Samensücke im 9. 11. und 12. Segm.; Drüsenteil der Prostaten 
locker gewunden; Penialborsten 6 mm laug, uds gebogen, vor der distalen 
Spitze schwach verdickt, an der konkaven Fläche mit zahlreichen, schlanken. 
dicht gestellten, anliegenden Spitzehen besetzt. Samentaschen mit umgekehrt 
kegelförmigem Ausführungsgang, der proximal ein hodensackfórmiges, inner- 
lich zweiteiliges Divertikel trägt; Wandung des Ausführungsganges und des 
Divertikels von Kanälchen durchsetzt: Samenkämmerchen in der W andung 
jeder Divertikel-Hälfte. — L. 250, D. 9 mm; Segmz. 119. 


Ober-Guinea (Station Misa-Hóhe in Togo). 


62. D. heteronephra (Mehlsn. 1897 Benkamia h., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. e. 14 p.22, 


Selunutziebraun oder grau. Kopf prolobiseh. Borsten eng gepaart: 
Borstendistauz «a gleich 5| be; in der Gegend der männlichen Poren «aa 
gleich 25e; dd gleich * „u. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !!,,. Gürtel 
vom 14.—90. Segm. Ż 7)(?) Prostataporen 2 Paar, der Anlage nach in 
der Borstenlinie ab, jederseits am 17. und 19. Seem. auf 2 hervorragenden 
Kuppen einer gemeinsamen, breiten, etwas lateralwärts sich erstreckenden 
Hervorragung, auf deren Kamm die betreffende stark geschweifte Samen- 
vinne entlang läuft; Kuppen der vorderen Prostataporen höher und grösser 
als die der hinteren; Haut zwischen beiden Hervorragungen modifiziert, 
liugsrunzelig; Samentaschenporen 2 Paar, näher der dorsalen als der ven- 
tralen Medianlinie, die hinteren grösser als die vorderen. Dissep. "elle 
verdickt, die letzten schwächer. Muskelmagen im 5. und 6., 3 Paar ver- 
schmolzene, viellappige Kalkdrüsen im 14—16. Segm.; Mitteldarm mit 
7 Paar Blindsäcken im 36.—41. Segm. (+ 1 oder 29). Letzte Herzen im 
13. Segm. Nephridien in der Gürtelregion diffus; postelitellial jederseits in 
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einem Seg. ein grósseres Nephridium in und oberhalb der Borstenlinie ed und 
ausserdem aufangs zahlreiche sehr kleine. weiter hinten ca. 9 etwas grössere 
Micronephridien. 2 Paar Samentrichter; Drüsenteil der Prostaten geknäult; 
vordere Prostaten grösser als die hinteren; Penialborsten fehlen. Vordere 
Samentaschen kleiner als die hinteren; Ausführungsgang linsenfórmig. im der 
Fliche mit der Leiheswand verwachsen. mit verüstelten Kaniilchen in der 
Wandung: Divertikel fehlen. — L. 280. D. 7—8 mm: Segmz. ca. 580. 


Ober-Guinea (Station Misa-Hóhe in Togo). 


63. D. inermis (Mchlsn.) 1892 Benhamia i. Michaelsen in: Arch. Naturg., 
q O 1 e o ii 

Borsten eng gepaart, sämtlich ventral; Borstendistanz «u grösser als be, 
gegen die männlichen Poren verringert. Erster Riickenporus auf Intseemtf. 
ig Gürtel sattelfórmig. v EE, Sram (= 975) Prostataporen 
2 Paar, am 17. und 19. Seem.; A S männliches Pubertätsfeld 
abgerundet viereckio. hinten etwas verschmälert, mit erhabenen Lateralrändern: 
Samenrinnen auf breiten Längswällen innerhalb des männlichen Pubertäts- 
feldes, gebogen, lateral konvex, vorn etwas lateralwärts gezerrt; 4 Paar 
Papillen in Verbindung mit dem männlichen Pubertätsfelde: je 1 Paar vor 
und hinter dem median etwas ausgeschnittenen Vorder- bezw. Hinterrand, 
2 Paar in der Nähe der vorderen Prostataporen medial von den Samen- 
rinnen; 10 Paar Pubertätsgrübchen in der Borstenlinie «b, die vorderen etwas 
weiter lateral, auf Intsegmtf. ler “lo, und *!,; Samentaschenporen 


116? 
2 Paar, in der Borstenlinie c. 3 Paar Kalkdrüsen: Mitteldarm mit 14 Paar 


Blindsäcken im 30.—43. Segm.  Nephridien im Vorderkórper diffus, im 
Hinterkörper nicht untersucht. Prostaten locker geknäult, die vorderen 
grösser als die hinteren; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit sackfür miger 
Ampulle und dickem Ausführungsgang, in dessen Wandung zahlreiche Samen- 
kümmerchen enthalten sind, ohne freie Divertikel; vordere Samentaschen 
kleiner als die hinteren. — L. 600. D. 10 mm; Segmz. 350. 


Ober-Guinea (Adeli bei Bismarekburg in Togo). 


64. D. eaecifera (Benham) 1894 Benhamia coecifera (corr. caecifera), Benham 
n: Quart. J. mier. Sci., n. ser. 37 p. 103 t. 12. 

Sehmutzigbraun.  Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten eng 
gepaart, sämtlich ventral; Dorstendistanz aa gleich be. Erster Rückenporus 
auf Intseemtf. %,. Gürtel ringförmig, vom 13.—23. Segm. (= 11). Ventral- 
medianes. männliches Pubertütsfeld vom 16.— 24. Segm., am 16.—20. Segm. 
lateral fast bis an die Borstenlinie c reichend, weiter hinten etwas ver- 
schmälert, mit zahlreichen winzigen, zum Teil in bogenförmigen oder geraden, 
quer, längs oder schräg verlaufenden Linien angeordneten Papillen; ausserdem 
1 Querreihe solcher Pubertätspapillen dicht vor dem männlichen Pubertätsfeld 
und je 1 einzelne in der Nähe der Samentaschenporen und der weiblichen 
Poren; Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm., und Samentaschenporen, 
2 Paar, in der Borstenlinie «b; Samenrinnen gerade gestreckt. Dissep. 
Duc 44 Stark, !*4. und '%,, schwächer verdickt.  Muskelmagen im 
5. und 6. 3 Paar Kalkdrüsen mit stark gefurchter Oberfläche und von 
cehirnartigem Aussehen im 15.—17. Segm.; Mitteldarm mit 24 Paar Blind- 
säcken im 29.— 52, Segm. 2 Paar vielteilige Samensäcke im 11, und 12. Seem.; 
Prostaten mit sehr feinem Ausführungseang: Penialborsten fehlen (oder sind 
sehr klein?). Samentaschen des ersten Paares klein. mit birnför miger Ampulle 
und ebenso langem, dúnnerem Ausführungsgang. ohne Divertikel; Samen- 
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taschen des zweiten Paares viel grösser, mit einem sehr kleinen, birnfórmigen 
Divertikel. das in die Mitte des Ausführungsganges einmündet. — L. 510, 
D. 12—17 mm; Segmz. 310. 


Ober-Guinea (Axim im Fantee-Lande). 


65. D. misaensis Mehlsn. 1897 D m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
AS 10. 

Kastanienhraun. Kopf pro-epilohisch (fast prolohisch). Borsten eng 
gepaart: Borstendistanz au kleiner als be, dd gleich ” u. Rückenporen vor- 
handen. Gürtel ringfórmig, vom 14.—19. Segm. (= 8), oder weiter. Prostata- 
poren 1 Paar, am 17. Segm. in der Borstenlinie ab auf einem eingesenkten, 
schildförmigen Pubertütsfelde: Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. Y 
in der Borstenlinie «b. Je 1 stark verdicktes Dissep. hinter jedem Muskel- 
magen; folgende Dissep. gradweise schwächer. 3 Paar merenfórmige Kalk- 
drüsen im 1-4.--16. Segm., die vordersten kleiner; Mitteldarm olme Blind- 
sücke. Nephridien diffus. Drüsenteil der Prostaten mehrfach geschlängelt; 
Penialhorsten 3 mm lang. schwach gehogen, distal scharf zugespitzt, mit feinen. 
schlanken, dicht anliegenden Spitzchen dicht besetzt. Samentaschen mit 
kurzem. dickem Ausführungsgang. der 2 gegenübersitzende, fast kugelige 
Divertikel trägt; Waudung des Ausführungsganges von Kanälchen durchsetzt, 
die in das distale Lumen einmünden; Divertikel mit Samenkünmerchen. — 
L.175. D. 7 mm; Segmz. 200. 


Ober-Guinea (Station Misa-Höhe in Togo). 


66. D. nigra (Beddard) 1894 Millsonia n., Beddard in: P. zool. Soc. London. 
p.988 f.1 , 1900 Dichogaster n., Eisen in: P. Calif. Ac.. ser. 8 1,2 p. 226. 

Dunkelbraun. — Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten eng 
gepaart, sämtlich ventral. Rückenporen vorhanden. 1 Paar Prostataporen, 
mit den männlichen Poren verschmolzen, am 17. Segm. in eimem tief 
eingesenkten ventral-medianen Pubertätsfelde, das lateral his üher die Borsten- 
linie 5 hinausgeht; Samentasehenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. "/, in der 
Borstenlinie ab. Dissep. */¿—**/,, verdickt. Muskelmagen im 5. und 6. 
3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17., ea. 32 Paar sehlauchfórmige Darmhlindsäcke 
ungefähr im 28.—59. Segm. Nephridien im Vorderkórper diffus; im Mittel- 
und Hinterkórper zahlreiche unregelmássig vestellte Micronephridien in einem 
Segm. 2 Paar Hoden; 3 Paar Samensäcke im 11. 12. und 13. Segm.; 
Prostaten schlank, geknäult, durch 1 Paar grosse, distal an einander stossende, 
wahrscheinlich ausstülphare Kopulationstaschen ausmündend; Penialhorsten 
fehlen. Samentaschen strumpffórmig, anscheinend ohne Divertikel, his in das 
7. Segm. nach vorn ragend, — L. 230, D. 7 mm. 


Ober-Guinea (Lagos). 


67. D. mimus Mehlsn. 1891 D. m., Michaelsen in: Arch. Naturg., 1.571 
p.212 | 1895 Millsonia? mima, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.13 p.31 1594 
M. rubens, Beddard in: P. zool. Soc. London, p.382 f. 2. 


Rotliehbraun. Kopf pro-epilobisch. Borsten sehr klein, eng gepaart; 
Borstendistanz uo gleich 1',,de, dd gleich ',». Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. *.. Gürtel ventral-median schwächer entwickelt, vom 13.—22. 
oder 23. Segm. (— 10 his 11). Prostataporen 1 Paar, mit den männlichen 
Poren verschmolzen. am 17. Seem. in der Borstenlinie «b: Samentaschenporen 
1 Paar, auf Intsegmtf. */, in der Borstenlinie ed. ` Dissep. ?,,— 54, verdickt. 
Muskelmagen im 5. und 6., 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.. jederseits 
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zu einer unregelmässig und viel gefurchten Masse zusammengedrängt, die 
wie ein Säugetier-Gehirn aussieht; Mitteldarm mit ca. 32 Paar schlauch- 
fórmigen Blindsäcken ungefähr im 28.—59. Segm. Letzte Herzen im 
12. Seem.  Nephridien im Vorderkórper diffus; im Mittel- und Hinterkórper 
unregelmässig gestellte Micronephridien. viele in einem Segm. 2 Paar Hoden 
und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten 
lang, geknäult; Penialborsten fehlen. Samentaschen ohne freie Divertikel, 
mit mehreren Samenkämmerchen in der Wandung des Ausführungsganges. 
— ][.320—400, D. 12—13 mm; Segmz. 350—363. 


Ober-Guinea (Accra, Lagos). 


F. Subfam. Ocnerodrilinae 


1878 Fam. Lumbriculidae (part.). Eisen in: N. Acta Soc. Upsal.. ser.3 7.10 nr.10 
nl 1884 Fam. L.? (part). Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p. 63 | 1891 Fam. 
Ocnerodrilidae, Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb., 2.36 p.581 | 1891 Fam. Cryptodrilidae 
(part.), Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., 4.10 p.265 | 1891 Cryptodrilinae (part.) + 
Acanthodrilinae (part), Rosa in: Ann. Hofmus. Wien. 2.6 p. 979 | 1892 Fam. Oenero- 
drilidae (part.) + Fam. Acanthodrilidae (part.), Beddard in: P. zool. Soc. London, 
p.358 | 1893 Fam. Ocnerodrilidae + Fam. Gordiodrilidae, Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 2 
2.8 p.279 | 1895 Sippe Ocnerodrili«cea [e Subfam. Microscolecini|, Michaelsen in: Verh. 
nature, Ver. Hamburg. ser. 8 rä p.28 | 1895 Fam. Cryptodrilidae (part.) + Fam. 
Acanthodrilidae (part.) + Fam. Geoscolicidae (part.: Gen. Ilyogenia). Beddard, Monogr. 
Olig., p. 443, 516, 622 | 1897 Ocnerodrilini, Michaelsen in: Verh. naturw. Ver. Hamburg, 
ser. 3 1.4 p. 25 | 1900 Oecnerodrilinae, Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 8 22 p. 108. 


Borsten gepaart, in 2 ventralen und 2 lateralen Paaren an einem Segm. 
Gürtel mit oder vor dem 14, Segm. beginnend, an 3—14 Segm. Männliche 
Poren am 17. oder 18. Segm.; Prostataporen 1—-3 Paar, am 17., 18. und 
19. Segm. (ausnahmsweise männliche Poren und Prostataporen um 3 Segm. 
nach hinten verschoben); Prostaten gesondert von den Samenleitern aus- 
mindend, wenngleich manchmal dicht neben denselben, oder mit ihnen 
zusammen in einer gemeinsamen Einsenkuug der Leibeswand; Samentaschen- 
poren, wenn vorhanden, 1 oder 2 Paar, auf Intsegmtf. ”, und “%4 oder einer 
derselben; Geschlechtsporen manchmal.unpaarig, ventral-median verschmolzen. 
Oesophagus im 9. Segm. mit 1 Paar Taschen oder mit einer unpaarigen 
ventralen Tasche. Meganephridisch; Nephridien ohne Blutgefässplexus. zum 
Teil mit einem Besatz hlasiger Peritonealzellen. Prostaten schlauchfórmig. 
1—3 Paar, mit einschichtigem Drüsen-Epithel. 

, Terrestrisch, im Stisswasser und iu salzhaltigem Wasser. Afrika (von Unter- 
Agypten und Ober-Guinea bis Natal) Antillen Amerika (von Californien und Arizona 
bis Zentral-Chile und Argentinien): Hawaii?, China? 

6 Gattungen, 4 Untergattungen. 46 Arten und 2 Varietäten. 


Übersicht der Gattungen: 


j Männliche Poren am 18. Segm. — 2. 
| Männliche Poren am 17. Segm. — 4. 


Prostataporen 2 Paar, vor und hinter den 
männlichen Poren, je 1 Segm.-Länge 
von ihnen entfernt nn 2  boGengEerns c C ODO 
9 < Prostataporen 2 oder 3 Paar, den mánh- 
liehen Poren genähert, weniger als die 
Länge eines Segm. von denselben ent- 
fernt — 3. 
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| 2 Muskelmagen im 7. und 8. Segm. 
| 1 Mnskelmagen oder keiner. 
Samentaschen mit Divertikeln am breton 


Gen. Nannodrilus . . . p.375 
Gen. Gordiodrilus . . . p.373 


10 go 


3 


Ende des Ausführungsganges. . . . . 6. Gen. Pygmaeodrilus . . p.385 
Samentaschen ohne Divertikel am Aus- 
A dd 5. 


| 2 Muskelmagen im 6. und 7. Segm. . . . 4. Gen. Nematogenia . . . p.976 


2 1 "CIS e fehlend . Gen. Oenerodrilus . . . p.87 


Cx 


1. Gen. Kerria Beddard 


1867 Wandane (part. Kinberg in: Ófv. Ak. Förh., 0.28 p.67, 100 | 1890 Acantho- 
drilus (part.), Rosa in: Ann. Mus. Genova, v.29 p.516 | 1892 Kerria (Typ.: K. halophila) 
Beddard in: P. zool. Soe. London, p.355 | 1895 K., Beddard, Monogr. Olig., p. 553. 

Männliche Poren am 18. Segm.; Prostataporen 2 Paar, ies 17. und 
19. Segm.; Samentaschenporen meist 2 Paar. auf Intsegmtf. 7, und %,. 
selten die vorderen fehlend. 1 Muskelmagen im 7. Segm. oder keiner; 
l Paar seitliche Oesopbagealtaschen im 9. Segm., meist einfach, selten mit 
nephridialen (#) Elementen verbunden. 2 Paar Prostaten (selten verdoppelt) 
münden getrennt von den Samenleitern aus; 1 Paar Hoden frei im 10. Segm. 
(Hoden hei wenigen Arten nicht beobachtet). Samentaschen meist ohne 
Divertikel, selten mit Aussackungen am distalen Ende der Ampulle (Divertikel?). 


Terrestrisch, im Süsswasser und in salzhaltigem Wasser. Subtropisches Siid- 
Amerika und Nieder-Californien. 


11 Arten. 
Übersicht der Arten: 
Prostaten durch muskulöse Kopulationstaschen 


ansmiindend — 2. 
Ausmündung der Prostaten einfach — 3. 


o J Gürtel ringfórmig . . 1. K.stagnalis . . . p.370 
" | Gürtel sattelfórmig 2 NERO TEES 9. K. papillifera . . p.370 
3 Prostaten verdoppelt, je 4 in einem Segm. 9. K. zonalis . . . . p.372 
Prostaten einfach. je 9 in einem Segm. —- 4. 
Samentaschenporen in der Borstenlinie ab — 5. 


Samentaschenporen lateral von der Borstenlinie b — 6. 


„ J Gürtel ringförmig, vom 14. -19. Segm. (=6) . 4. K. halophila. . . p.370 
> | Gürtel ventral schwácher, vom 13..—90. Segm.(—8) 3. K. asuncionis . . p.370 
5 Samentaschenporen unterhalb der Borstenlinie c — 7. 
Samentaschenporen in der Borstenlinie cd — 10. 
Samentaschenporen in der Mitte zwischen den 
Borstenlinien b und e. .... 5. K. subandina . . p.371 
Samentaschenporen dieht nnterhalb He DENS 
linie e — 8. 
Samentaschen spiralig gewunden . . .. "CENE IRIS aimanig e S ns 
8 
Samentaschen nicht spiralig gewunden — 9. 
Samentaschen mit sehr kurzem a E 
T Ampnlle fast sitzend . . . . . 8. K.rosae. . . . . p.372 
“| Ausführungsgang der Samentaschen so E wie 
dio alo M e ss vues T. K. saltensis . . . p.371 


Samentaschen am distalen Teil der EE uj 
kurzen, meist  dreiteiligen ` Aussackungen 


~i 
— —À r A AAA PA nn on oo re 


10 üDiscuakelno M M e . 10. K. medonaldi . . p.372 
Samentaschen einfach, ohne E cen oder 
Dic 7 77 7 7 K eiseniana e k =- PRIE 


Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 24 
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1. K. stagnalis (Kinb.) 1867 Mandane s., Kinberg in: Ofv. Ak. Fórh.. v. 23 
p. 100 | 1889 Acanthodrilus? s, L. Vaillant, Hist. nat. Anuel, 1.31 p.177 | 1899 
Kerria s., Michaelsen in: Ofv. Ak. Förh., 0.56 p.426 | 1890 Acanthodrilus spegazzinii, 
Rosa in; Ann. Mus. Genova, 1.29 p.516 f. | 1895 Herria s., Rosa in: Mem. Acc. Torino, 
ser. 2 8.45 p.140. 


Pigmentlos. Kopf epilobisch (/,). Borstendistanz «a gleich be, dd 
gleich */,.u. Gürtel ringfórmig. vom 13.—19. Segm. (— 7). Prostataporen 
in der Borstenlinie «b. auf grossen Papillen, durch Samenrinnen verbunden; 
männliche Poren in der Borstenlinie «, weibliche Poren in der Borsten- 
linie b, Samentaschenporen dicht oherhalb der Borstenlinie b. Meist 2 Paar 
Ei pfe auf Intsesmtf. 16; und hp in der Borstenlinie «b. 
Dissep. 5/, und vorhergehende stark verdickt. Muskelmagen fehlt. Samen- 
säcke im 9. Segm.; Prostaten lang und dünn, unregelmässig geschlängelt, 
mit kurzem, scharf abgesetztem Ausführungsgang, der durch eine grosse 
Kopulationstasche hindurch ausmündet. Samentaschen mit kurzem. dickem 
Ausführungsgang. — L. 50—60, D. 3 mm; Segmz. 110—120. 


Argentinien (Buenos Aires, Temperley). Uruguay (Cerro bei Montevideo); Süd- 
Brasilien (Porto Alegre)? 


9. K. papillifera Rosa 1895 K. p, Rosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10 nr. 204, 
p.3, 1895 K. p, Rosa in: Mem. Acc. Torino. ser. 2 v. 45 p. 145 t. f. 19—21. 


Kopf epilohiseh (!/,). Borstendistanz «a etwas kleiner als be. Gürtel 
sattelfórmig. vom 13.— 19. Segm. (— 7). Prostataporen in der Borstenlinie ab, 
auf grossen, napffórmigen Papillen; 3 unpaarige, ventral-mediane Pubertäts- 
papillen auf der hinteren Hälfte des 14. 15. und 16. Segm.; Samentaschen- 
poren in der Borstenlinie b, mit wulstigen Querrändern. Muskelmagen fehlt. 
Hoden?; Prostaten lang, mit kurzem Ausführungsgang, durch eine grosse 
muskulóse Kopulationstasche ausmündend. Samentaschen des zweiten Paares 
grösser als die des ersten; Ausführungsgang kurz, schwach angeschwollen, 
scharf abgesetzt. — L. 55—60, D. 2 mm; Segmz. 140. 


Paraguay. 


3. K. asuneionis Rosa 1895 K.a., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10 nr. 204 
p.2 | 1895 K. a, Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 2,45 p. 145. 


Kopf epilobiseh. Borstendistanz aa gleich bc, dd gleich !/,«w. Gürtel 
ringfórmig. ventral schwächer. vom 13.—20. Segm. (= 8) Männliches 
Pubertätsfeld abgerundet quadratisch; Prostataporen augenförmig, durch 
gerade Samenrinpen verbunden; Samentaschenporen in der Borstenlinie «b. 
Dissep. DD stark verdickt. Ein kugeliger Muskelmagen im 7. Segm. 
Hoden?: den gerade gestreckt, ca. 1mm Tang. Samentaschen birufórmig; 
Ausführungsgang nieht abgesetzt. — Lb. 25— 35, D. 2 mm; Segmz. ca. 100. 


Paraguay (Asuncion). 


4. K. halophila Beddard 1892 X. h., Beddard in: P. zool. Soc. London, 
Oe do Lo 


Gürtel ringfórmig, vom 14.—19. Segm. (= 6). Vordere Prostataporen 
in der Borstenlinie b, hintere in der Borstenlinie a; männliche Poren ober- 
halb der Borstenlinie b; weibliche WA in der Borstenlinie «; Samentasehen- 
poren in der Borstenlinie ab. — Dissep. 5/,—*/, verdickt. Muskelmagen gross. 
Prostaten mittellang, durch etwa 5—7 Ives nach hinten reichend. einmal 
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zurückgebogen; Ausführungsgang dünn. ca. ', so lang wie der Drüsenteil. 
Samentaschen dick, mit kurzem. engem Ausführungsgang. — L. 25—38, D. 1 mm. 


In salzigem. bitterem Wasser. Siüd-Amerika (im oberen Gebiete des Pilcomayo). 


5. K. subandina Rosa 1895 Aa, Rosa in: Boll. Mus. Torino. v.10 nr. 204 
p.2 1895 K. s., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 7.45 p. 143 t. f. 17. 18 | 1900 X. borellii, 
Cognetti in: Boll. Mus. Torino, ¿15 nr. 369 p.6 t. f. 6. 

Weisslich. Kopf epilobiseh. Borsten ornamentiert, eng gepaart; Borsten- 
distanz «e etwas kleiner als be, dd = tf ». Gürtel vom 13.—19. Segm. (— 7), 
his zum 17. Segm. ringfórmig. ventral schwächer entwickelt. Ein ventral- 
medianes, [-fórmiges münnliehes Pubertütsfeld am 17.— 19. Segm.. am 17. und 
19. Segm. lateral die Borstenlinie b ein wenig überragend. im Bereich des 
18. Segm. viel schmäler, mit geschweiftem Vorder- und Hinterrand; Prostata- 
poren in der Borstenlinie b, auf kleinen Papillen in den lateral vorspringenden 
Ecken dieses Pubertütsfeldes: Samenrinnen gebogen. medianwärts konvex; 
weibliche Poren in der Borstenlinie b oder etwas weiter lateral: Samen- 
taschenporen in der Mitte zwischen den Borstenlinien b und e. Dissep. ?, — 5, 
stark, ",, schwächer verdickt. Ein woll ausgebildeter Muskelmagen im 
7. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 
9. und 11. Segm.: Prostaten lang. bis in das 30. Segm. oder noch weiter 
nach hinten sich erstreckend. geschlängelt. gefaltet, oder geknáult, mit ziemlich 
dünnem, kurzem. höchstens die Länge von 2 Segm. erreichendem Ausführungs- 
gang. Samentaschen mit länglich ovaler oder birnförmiger Ampulle und 
engem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgaug. — L. 30—80, D. 2 mm: 
Segmz. 100—130. 

Unter vermoderten Baumstümpfen. Brasilien (Urucúm bei Corumbä in Matto 
(Grosso), Argentinien (Provinz Salta). S 


6. K. garmani Rosa 1895 K. g.. Rosa in: Boll. Mus. Torino, c. 10 nr. 904 p.2 
| 1895 A y., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 9 w 43 p. 139. t. f. 14, 15. 

Pigmentlos. Kopf zygolobisch. Borstendistanz «eo kleiner als ^e. dd 
gleich Ju. Gürtel sattelfórmig, von */,13.—*,20. Segm. (— 7). Mánn- 
liches Pubertätsfeld abgerundet quadratisch, am 17.— 19. Segm. und lateral 
bis zur Borstenlinie c; Prostataporen auf grossen, runden Papillen, durch 
Samenrinnen mit den männlichen Poren verbunden; die Papillen einer Seite 
stossen an einander; weibliche Poren in der Borstenlinie 5; Zentrum der 
Samentaschenporen etwas unterhalb der Borstenlinie e. Dissep. ? —”), stark 
verdickt. Muskelmagen klein. 2 Paar Samensácke im 9. und 11. Segm. 
Prostaten lang und dünn, schlauchförmig. locker verschlungen, bis in das 
28. Segm. nach hinten reichend, mit kurzem, dünnerem Ausführungsgang. 
Samentaschen dick schlauchförmig. spiralig aufgerollt; Ausführungsgang nicht 
scharf abgesetzt. — L. 50—55, D. 1 mm: Segmz. 150. 


Zentral-Paragnay. 


7. K. saltensis Beddard 1895 A. s., Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 225 
15096 ZA. s. Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. 
p.42 | 1898 bk s.. Michaelsen in: Zool. Jahrb., suppl. 41 p. 479. 


Pigmentlos. Gürtel ringfórmig, vom '/,13. oder 14.— !,20. oder 20. Segm. 
(=7 bis 7*,). Prostataporen, von grossen, aber nur wenig auf das 18. Seem. 
hinaufreichenden kreisfórmigen Höfen umgeben. oberhalb der Borstenlinie A: 
Samenrinnen etwas gebogen, konvex gegen die Medianlinie, samt den 
Höfen der Prostataporen von schwachen Wällen umgeben; Samentaschen- 
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poren dicht unterhalb der Borstenlinie c. Dissep. ?,—^/, stark, ?/, und 
10/, schwächer verdickt. Muskelmagen klein. Letzte Herzen im 11. Segm. 
Samensücke im 11. Segm.; Prostaten lang. Ausführungsgang der Samen- 
taschen ebenso lang wie die Ampulle. — L. 25 mm. 


Chile (Salto bei Valparaiso, Quillota. Coquimbo; Valparaiso?), Insel Juan 
Fernandez. 


8. K. rosae Beddard 1895 Ar, Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 224 
1896 K. r., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p.41. 


Pigmentlos. Prostataporen oberhalb der Borstenlinie b, auf kleinen 
Papillen, von grossen. kreisrunden Hófen umgeben, die nur wenig auf das 
18. Segm. übertreten; männliche Poren auch oberhalb der Borstenlinie b. 
jedoch dieser mehr genähert; Samenrinnen gebogen, medianwärts konvex, von 
erhabenen Wällen begleitet, bis zu den Prostataporen reichend; Samen- 
taschenporen dicht unterhalb der Borstenlinie c.  Dissep. */,—9/, stark, 
Hall stufenweise schwächer verdickt. Muskelimagen klein; paarige 
Oesophagealtaschen ba komplizierterem Dau, ähnlich denen von Gordiodrilus. 


Letzte Herzen im Segm.  Prostaten lang, gewunden, mit verháltnis- 
mässig langem nece Ke Samentaschen mit sehr kurzem Aus- 
führungsgang: Ampulle fast sitzend. — L. 27, D. 1 mm. 


Argentinien (Buenos Aires). 


9. K. zonalis Eisen 1893 K. z., Eisen in: P. Calif. Ac.. ser. 2 v.9 p.811 t. 11 
f.19, 18; t. 12 £.29. 30. 

Prostataporen und männliche Poren in der Borstenlinie b. Hoden?; 
Prostaten verdoppelt, je 2 in einem Porus ausmündend, ziemlich kurz und 
dünn, ihr Ausführungsgang nicht deutlich abgesetzt. 1 Paar Samentaschen im 
9. Segm.. mit kurzem, dünnem Ausführungsgang und kleiner, dreiteiliger 
Aussackung (Divertikel?) am distalen Ende der Ampulle. 

Nieder-Californien (San José del Cabo, Miraflores). 


10. K. medonaldi Eisen 1893 K. m.. Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 2 0.3 p.294 
4. 11 £ 1-11; t. 12 £ 143—898 

Kopf zygolobisch. Borstendistanz «a grösser als be. Gürtel sattel- 
fórmig, vom 13.—20. Segm. (= 8) Mánnliches Pubertátsfeld ventral- 
median unterbrochen; Prostataporen und männliche Poren dieht oberhalb der 
Borstenlinie b, erstere kaum merklich weiter von der ventralen Medianlinie 
entfernt, durch leicht geschweifte Samenrinnen verbunden; weibliche Poren 
in der Borstenlinie ab, Samentaschenporen in der Borstenlinie ed. Muskel- 
magen rudimentär oder fehlend. 1 Paar Samentrichter im 10. Segm.; Samen- 
säcke fehlen; Prostaten dünn und kurz, ihr Ausführungsgang kurz, schwach 
abgesetzt. Samentaschen mit kurzem, engem Ausführungsgang und einer 
kleinen, meist dreiteiligen Aussackung (Divertikel ?) am distalen Ende der 
Ampulle. — L. 25, D. 2 mm. 


Im Schlamm.  Nieder-Californien (San José del Cabo, Miraflores, Santa Ana). 
11. K. eiseniana Ross 1895 Ke, Rosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10. nr. 204 
p-2 | 1895 K. e., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 0.45 p. 141 t. f. 16. 


Kopf epilobiseh (*/,). Borstendistanz dd kleiner als !/,w. Gürtel sattel- 
fórmig, vom 13.— 20. Segm. (— 8) Männliche Pubertitsfelder paarig, median 
getrennt, länglich oval; Prostataporen auf grossen Papillen, die beiden einer 
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Seite an einander stossend, zwischen den Borstenlinien b und e; Samenrinne 
nicht auf die Papillen übergehend; weibliche Poren in der Borstenlinie ab; 
Samentaschenporen in der Borstenlinie cd. Dissep. 3. mässig stark, */,— */, 
sehr stark verdickt. Muskelmagen rudimentár. Letzte Herzen im 11. Segm. 
2 Paar Samensäcke im 9. und 11. Segm.; Prostaten lang, gerade oder ge- 
geschlängelt, mit kurzem, deutlich abgesetztem Ausführungsgang. Samentaschen 
oval oder länglich, mit kurzem, etwas engerem, schwach angesehwollenem 
Ausführungsgang. — L. 25—55, D. ca. 2 mm; Segmz. 90—125. 


Paraguay (Asuncion, Rio Apa). 


2, Gen. Gordiodrilus Beddard 
1892 Gordiodrilus, Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 0.10 p. 75. 93. 


Männliche Poren am 18. Segm.; Prostataporen 1 oder 92. Paar, den 
männlichen Poren genähert, d. h. weniger als die volle Länge eines Segm. 
von ihnen entfernt, gesondert von denselben; selten männliche Poren und 
Prostataporen um 3 Segm. nach hinten verschoben. 1 Muskelmagen oder 
keiner; Oesophagealtasche im 9. Segm. ventral unpaarig, selten (individuell!, 
abnorm?) in 2 gespalten, von kompliziertem Bau (Kombination von oeso- 
phagealen und nephridialen Elementen?). Samentaschen ohne Divertikel am 
Ausführungsgang, manchmal mit Aussackungen (Divertikeln?) am distalen 
Ende der Ampulle. 

Aquatoriales Ost- und West-Afrika, Antillen, 

6 Arten. 


Übersicht der Arten: 


Borsten a vielgrösser als die übrigen desselben Segm. 1. G. tenuis. . . . . p.373 
il g 5 D 1 
| Borsten eines Segm. annáhernd gleich gross — 2. 
o | Samentaschen fehlen 5. G. dominicensis. . p.974 
^" | Samentaschen vorhanden — 3. 
3 | 2 Paar Samentaschen — 4. 
¡Marsans ML c cedithieea -a : . p 914 
H 
1 cai E LEES e so 
| Gürtel sattelfórmig — 5. 
| Borsten ab des 12. und 18. Segm. stark vergrössert 2. G. robustus . . . p.374 
5 4 Borsten ab des 12. und 13. Segm. nieht ver- 
| grössert, annähernd gleich den Borsten cd . 3. G. elegans . . . . p.374 


l. G. tenuis Beddard 1892 G. t, Beddard in: Aun. nat. Hist., ser. 6 v. 10 
jos oe f GC 


Pigmentlos. Borsten a grösser als Dorsten l, diese viel grösser als 
Borsten c und d. Nephridialporen in der Borstenlinie ed. Gürtel sattel- 
fórmig, vom 14.—27. Segm. (— 14). Männliche Poren vorn am 21. Seem. 
oberhalb der Borstenlinie b; Prostataporen 2 Paar. am 20. und 21. Segm. 
Dissep. *,-—!!/, verdickt. Muskelmagen fehlt: ventrale Oesophagealtasche 
im 9. Segm. unpaarig. 1 Paar Hoden und Samentrichter im 11. Segm.; 
Prostaten lang, durch mehrere Segm. sich erstreckend, cin- oder zweimal 
zusammengelegt. mit ziemlich kurzem Ausführungsgang. 2 Paar Samen- 
taschen. mit einfacher Ampulle und langem. schlankem, scharf abgesetztem 
Ausführungsgang. — L. 90, D. 1 mm. 


Ober-Guinea (Asaba). 
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9. Œ. robustus Beddard 1892 @. r.. Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. 6 «10 
p.89 t.7 £.4.5,6 B | ?1895 G. matthewsi (laps), Beddard, Monogr. Olig.. p. 453. 

Borsten des 5., 6. und 7. Segm. grösser als die der folgenden; ventrale 
Borsten des 12. und 13. Segm. viel grösser als die lateralen. Gürtel sattel- 
förmig. vom */,13.—17. Segm. (= 4*/,). Männliche Poren vorn am 18. (19.?) 
Segm.; Prostataporen am 17. und 18. (18. und 19.2) Segm., dicht hinter der 
Borstenzone und dicht lateral an der Borstenlinie 5; unpaarige, ventral-mediane 
Pubertütspapille am 19. Segm.  Dissep. *,— "4 stark. "/—!'., schwach 
verdickt.  Septaldrüsen im 5.—7., Muskelmagen im 8. Segm.; ventrale 
Oesophagealtaschen paarig (abnorm?) oder unpaarig. 2 Paar Hoden und Samen- 
trichter. 2 Paar Samentaschen im 7. und 8. Segm., mit schlankem. scharf 
abgesetztem Ausführungsgang, der ungefähr 4mal so lang wie die Ampulle 
ist; Ampulle einfach. — L.32. D. 1%, mm; Segmz. 90. 


Ober-Guinea (Lagos). 


3. G. elegans Beddard 1892 Ge, Beddard in: Ann. nat. Hist. ser.6 v.10 
ja geh qu MIA gf dS 


Borsten sämtlich annähernd gleich gross. Gürtel sattelfórmisg, vom 
13.—18. Segm. (= 6). Männliche Poren hinten am 18. Seem.; Prostata- 
poren 2 Paar, am 18. und 19, Segm.; jederseits alle 3 Poren zusammen 
auf einem Längswall. der ein rechteckiges ventral-medianes Pubertätsfeld 
begrenzt. Dissep. ?/j—?",, verdickt. Hinterste Septaldrüsen im 7. Segm.; 
Muskelmagen fehlt; ventrale Oesophagealtasche unpaarig. Letzte Herzen im 
11. Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter; Samensácke im 9.—12. Seem. 
2 Paar Samentaschen mit eifórmiger Ampulle, an deren distalem Ende 
2 kleine Anssackungen (Divertikel?) stehen, und mit etwas kürzerem, dickem 
Ausführungsgang. — L. 40 mm. 


Ober-Guinea (Lagos). 


4. G. ditheea Beddard 1892 Gd, Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 v. 10 
jox 8D (s. T5 SR 

Gürtel sattelförmig, vom 13.—17. Segm. (= 5) Männliche Poren 
hinten am 18. Segm.; Prostataporen 1 Paar, am 18. Segm.  Muskelmagen 
fehlt. 2 Paar Hoden und Samentrichter. I Paar Samentaschen (auf Intsegmtf. "— 
ausmündend?), im 7. Segm.. ohne Divertikel. Im übrigen wie G. elegans. 
— L. 40 mm. 

Ober-Guinea (Lagos). 


5. G. dominieensis Beddard 1892 G.d., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 
SO Melen AE 

Kopf epilobiseh (fast ',). Borsten sämtlich annähernd gleich gross. 
Nephridialporen abwechselnd in den Borstenlinien e und d.  Prostataporen 
am 18. und 19. Segm., jederseits auf einem Längswall. Dissep. 95— 8j, 
stark, ?/j und %,, schwächer verdickt. Septaldrüsen im 5.—8. Segm. in 
dem letzten klein; Muskelmagen fehlt; ventrale Oesophagealtasche unpaarig. 
Letzte Herzen im 11. Segm. Nephridien vom 10. Seem. an mit einem 
Besatz blasiger Peritonealzellen. 2 Paar Hoden. Samentaschen fehlen. — 
L. 26, D. 1 mm; Segmz. 80. 


Antillen-Insel Dominica. 


6. G. zanzibaricus Beddard 1594 G. z, Beddard in: Quart. J. mier. Sci., 
n.ser. 786 p.952. 
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Im Leben rot; pigmentlos. Dorsten sämtlich ventral, gleich gross. 
Gürtel ringförmig, vom 14.—18. Segm. (= 5) (? ' 13. —19. Segm. (= 6'/,) 
bei Beddard, Monogr. Olig.). Prostataporen am 17. und 18. Segm., zu 2 in 
Längsfurchen (Samenrinnen), die von erhabenen, etwas gefalteten Wällen 
begrenzt sind; 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. */, und *,, dicht 
lateral an der Borstenlinie b. Dissep. *,—*/, stark, ",9—!',, sehwácher 
verdickt, Letzte Septaldrüsen im 7. Segm.: ventrale Oesophagealtasche im 
9. Segm. unpaarig.  Nephridien vom 9. Segm. an mit Besatz blasiger 
Peritonealzellen. 2 Paar Hoden; Samensücke im 10.—12. Segm. Samen- 
taschen mit kurzem, muskulósem Ausführungsgang. — L. 25 mm. 


Feuchter Mudd am Rande eines Tümpels. Sansibar. 


3. Gen. Nannodrilus Beddard 
1894 Nannodrilus (Uyp.: N. afrieanus). Beddard in: P. zool. Soc. London, p.388. 


Männliche Poren am 18. Segm.. auf einer mehr oder weniger stark 
erhabenen, manchmal penis-artigen Papille: Prostataporen 2 oder 3 Paar, 
die des einen Paares mit den männlichen Poren verschmolzen, die ührigen 
gesondert, aber weniger als die Länge eines Segm. von den männlichen 
Poren entfernt. 9 Muskelmagen im 7. und 8. Segm.: | unpaarige. ventrale 
Oesophagealtasche im 9. Segm., von kompliziertem Bau (Kombination 
von oesophagealen und nephridialen Elementen?) 2 Paar Hoden und 
Samentrichter; Samenleiter und Prostaten eines Paares in 1 Paar gemein- 
schaftliche muskulóse Kopulationstaschen einmündend. Samentaschen ohne 
Divertikel. 

Im Süsswasser. Ober-Guinea, Agypten. 

9 Arten. 


Übersicht der Arten: 


Männliche Papillen gross, penis-artig; Kopulationstaschen 


gross, eifórmig . . . TIEN NN nfcICADUSPE EDS T 
Nee Papillen klein; ee Ian zwiebel- 
o c a N stando 997 


1. N. africanus Beddard 1894 N. a, Beddard in: P. zool. Soc. London, 
p. 385 f. 3. 

Gürtel rinefórmig, vom 13.—17. Segm. (= 5). Männliche Papillen 
gross, penis-artig; freie Prostataporen 1 Paar, am 17. Segm. Kopulations- 
taschen gross, eifórmig; die Samenleiter münden weit unterhalb des proximalen 
Endes. die Prostaten des einen Paares noch etwas weiter distalwärts in 
die Kopulationstasehen ein. Samentaschen 1 Paar, im 7. Segm. (?, nach 
Angabe auf p.388 Le: 2 Paar im 8. und 9. Segm.). lang, schlauchförmig. 
— L, 25—60 mm. 


Ober-Guinea. 


2. N. staudei Mchlsn. 1897 N. s, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. «14 
Polster. 


Pigmentlos. Kopf epilobisch (",). a a dd gleich Jan. «a 
gleich be. Gürtel ringfórmig. vom 14.—17. Segm. (= 4). Männliche 
Poren dicht vor den Borsten ab, auf kleinen. stark erhabenen Papillen: 
Prostatapapillen flach, 2 Paar, vorn am 18. und 19. Segm. in der Borsten- 
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linie a, oder nur 1 Paar am 18. Segm.; Samentaschenporen 1 Paar auf 
Intsegmtf. "4, in der Dorstenlinie «b. Das distale Ende der Samenleiter 
verdickt sich allmáhlieh und geht in das proximale Ende einer kleinen, dick 
birnfórmigen Kopulationstasche über; 3 oder 2 Paar Prostaten. Samen- 
taschen mit schlankem, scharf abgesetztem Ansführungsgang, der so lang 
wie die Ampulle ist. — L. 110—150. D. 1,6—1,8 mm; Segmz. 163—227. 


Agypten (Ismailia, Gizeh bei Kairo. Bedraschin). 


4. Gen. Nematogenia Eisen 


1893 Pygmaeodrilus (part.). Beddard in: Quart. J. mier. Sci., n. ser, 2.54 p. 259 
| 1895 Ocnerodrilus (part.). Beddard, Monogr. Olig., p. 510 | 1900 Subgen. Nematogenia 
(Typ.: Ocnerodrilus (N.) lacuum), Eisen in: P. Calif. INCH SC Bi mz pm. ME 


Rückenporen vorhanden. Männliche Poren am 17. Segm.; Prostata- 
poren 1 Paar. mit den männlichen Poren verschmolzen; Samentaschenporen 
1 Paar, auf oder dicht hinter der Intsegmtf. %/,. 2 Muskelmagen im 6. und 7., 
1 Paar Oesophagealtaschen im 9. Segm. 1 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter im 11. Segm. Samentaschen ohne Divertikel. 

Ober-Guinea, Zentral-Amerika. 

2 Arten. 


Übersicht der Arten: 


Gürtel vom */213.—/,26. Segm. (= 13) . EN acuumc e Nb: 
Gürtel vom !/;15.—1!/599. Segm. (7) - - . . - - +. 2 N.panamaensis - - p 376 


1. N. laeuum (Beddard) 1893 Pygmaeodrilus l, Beddard in: Quart. J. micr. 
Sci, n. ser. 2.34 p.959 t.26 f.13—16 1895 Oenerodrilus l., Beddard, Monogr. Olig., 
p.515 | 1900 O. (Nematogenia) l, Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 8 v.2 p. 112. 


Gürtel sattelfórmig, vom !/,13.—!/,26. Segm. (= 13) Männliche 
Poren an Stelle der fehlenden Borsten ab des 17. Segm., auf quer-ovalen, 
nicht die Medianlinie erreichenden Papillen; Samentaschenporen auf Int- 
segmtf. ^j, in der Borstenlinie «^. 2 Muskelmagen im 6. und 7. Segm. 
1 Paar Hoden im 11., Samensäcke im 12. Seum.; Prostaten lang; distales Ende 
der Samenleiter verdickt. Samentaschen mit schlankem, scharf abeesetztem 
Ausführungsegang, der etwas länger als die Ampulle ist. — L. 25 mm; 
Seemz. 120. 


Ober-Guinea (Lagos). 


2. N. panamaensis (Eisen) 1900 Ocnerodrilus (Nematogenia) lacuum var. p., 
Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 3 0.2 p. 197 t, 9 f. 55—65, 67. 

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *%,,. Gürtel vom *,,15.—*/,22. Segm. 
(= 7)  Borsten ab fehlen am 17. Segm. Bameufaselisuporou vorn am 
9. Beem. in der Borstenlinie ab. Dissep. 5. — Da mässig stark, ?/, und "ho 
schwach verdickt. Septaldrüsen im 5.—9. Heem, im 5. (und 6.?) Segm. 
gross, in den m s Seem. ungemein klein; 2 sehr kleine Muskel- 
magen im 6. und 7. Segm. Postelitelliale Nephridien mit coelomatischem 
Besatz 1 Paar freie Hoden und Samentrichter im 1L, 1 Paar traubige 
Samensäcke im 12. Seem.; distales Ende der Samenleiter nicht verdickt; 
Prostaten sehr lang, bis etwa in das 33. Segm. reichend, ihr Ausführungsgang 
viel kürzer, aber mur wenig dünner als der Drüsenteil. Samentaschen mit 
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cifórmiger Ampulle und etwa halb so langem, sehr dünnem Ausführungsgang. 
L.55, D. 2 mm; Segmz. 110—12U. 


Zentral-Amerika (Panama). 


5. Gen. Oenerodrilus Eisen 


1878 Ocnerodrilus (Typ.: O. occidentalis). Eisen in: N. Acta Soc. Upsal., ser. 3 
e. 10 nr.4 p.1] 1891 O, Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb., 7.36 p.581 | 1893 O., Eisen in: 
P. Calif. Ac., ser. 2 v.3 p.272 | 1893 Ilyogenia (Typ.: I. africana). Beddard in: P. zool. 
Soc. London, 1892 p.703 | 1895 Phoenicodrilus (Uyp.: P. taste), Eisen in: Mem. Calif. 
Ac., 1.2 nr.4 p.63 | 1900 Ocnerodrilus (part.: Subgen. O, + Subgen. Eniemodrilus + 
Subgen. Ilyogenia + Subgen. Leiodrilus (Lyp.: O. eiseni) + Subgen. Haplodrilus (Typ.: 
O. borelli). Eisen in; P. Calif. Ac., ser.3 v» 2 p.410, 111, 112. 

Männliche Poren am 17. Segm.; 1 Paar Prostataporen, mit den männ- 
lichen Poren verschmolzen, selten dazu noch ein zweites Paar Prostataporen 
am 18. Segm.; 1 Paar Samentaschenporen. Muskelmagen fehlen: 1 Paar 
Oesophagealtaschen im 9. Segm. von einfachem Bau. nieht kombiniert 
mit nephridialen Elementen. Samentaschen ohne Divertikel. 

Terrestrisch und im Süsswasser. Afrika (Natal), Amerika (von Californien bis 
Paraguay), Antillen; Hawaii?, China? 

4 Untergattungen. 21 Arten und 2 Varietäten. 

Übersicht der Untergattungen: 


Samentaschen fehlen . . . . . . . . . à. Subgen. Oenerodrilus . . p.377 


l Paar Hoden und SE im 10. 
poo Seen d eebe Deele 


1 i Samentaschen vorhanden — 2. 
o | Samentaschenporen auf Intsegmtf. 7, . . b. Subgen. Liodrilus . . . . p.378 
"SA E E auf Intsegmtf. zo — 3. 
2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. 
3 f wen i agar a oo IA CS UL TEO e SEDES 


a. Subgen. Ocnerodrilus Eisen 


1878 Gen. Ocnerodrilus (Uyp.: O. occidentalis), Eisen in: N. Acta Soc. Upsal., 
ser, 3 v 10 nv. 4 p.1 | 1900 O. (s.str. Eisen in: P. Calif. Ae, ser. 8 1.2 p. 110. 

2 Paar Hoden und Samentrichter; Hoden distal verdickt und in Samen- 
massen aufgelöst, testikelblaseu-artig von einer peritonealen Membran umhüllt; 
Samensäcke fehlen. Samentaschen fehlen. 


Nord-Amerika (Californien, Arizona, Mexico); China? 

l Art mit 1 Varietät. 

1. O. (O.) occidentalis Eisen 1878 O. o., Eisen in: N. Acta Soc. Upsal, ser. 3- 
vol omma TOC 1893 020, Eisen in; Po Cali Xe. ser. 9 3 p 207 4.6 f. 15; 


16, 91; t. 9 f. 65—70, 82, 81 | 1900 O. o. typicus + O. o. var. sinensis, Eisen in: P. Calif. 
A SA 0582 e pollo, 


Gürtel ringfórmig. vom 13. oder 14.— 19. oder 20. Segm. (= 6 bis 8). 
Männliche Poren auf kleinen Papilien am 17. Segm. dieht lateral an der 
Borstenlinie b. Dissep. *,—!!,, verdickt, ^.— "^, mässig stark, die übrigen 
stufenweise schwächer. -Septaldrüsen im 5.—8. Segm., annähernd gleich 
gross; Oesophagealtasehen einkammerig. durch mehr oder weniger weit in 
das Lumen einragende Wandungsfalten unvollkommien geteilt. 2 Paar Hoden, 


378 Oenerodrilus (Ocnerodrilus. Liodrilus, Ilyogenia) 


an den freien Enden samensuck-artig erweitert; 2 Paar freie Samentrichter; 
Samensäcke fehlen: distales Ende der Samenleiter nicht verdickt; Prostaten 
lang und dick. durch mehrere Segm. über die Gürtelgegend hinaus nach hinten 
sich erstreckend. Samentaschen fehlen. — l. 15—30. D. 1 mm. 

Californien (Fresno im. Thal des San Joaquin; San Francisco [angeblich mit 
Pflanzen von China eingesehleppt]. Mexico (Durango). 

Mit 1 Varietàt: 

la. O. (O.) occidentalis var. arizonae Eisen 1900 Oo var. a, Eisen in: P. 
Calif. Ac.. ser. 3 (9 p. 116 t. 19 f. 194—181. 

Dissep. *,—7/s sehr schwach, ^,4—!!;4 schwach verdickt. Septaldrüsen ver- 
schieden gross, die des 8. Segni. viel kleiner als die vorderen. Prostaten klein, nicht 
über die Gürtelgegend hinaus nach hinten sich erstreckend. Im übrigen wie die 
typische Form. — L. 15--25 mm. 


Arizona (Phónix). 


b. Subgen. Liodrilus Eisen 

1891 Oecnerodrilus (part.). Beddard in: Ur. R. Soc. Edinb., r.36 p.56 | 1900 Subgen. 
Leiodrilus (corr. Liodrilus) (Yyp.: Ocnerodrilus eiseni). Eisen in: P. Calif. Ac.. ser. 3 
$2 p. 112. 

Samentaschenporen auf Intsegmtf. *.. 2 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter. 

Britisch-Guayana. 

l Art. 

2. O. (L.) eiseni Beddard 1591 O. e, Beddard in: Fr. R. Soc, Edinb., v. 36 
p563 de el Een Deel EE 
[(Leiodrilus)] c, Eisen in: P. Calif. Ac.. ser. 8 1.2 p. 112. 

Gürtel ringfórmig. vom 13.—18. Segm. (— 6). Männliche Poren an 
Stelle der fehlenden Borsten «b am 17. Segm.; Samentaschenporen auf Int- 
segmtf. *". in der Borstenlinie a^. 2 Paar freie Hoden uud Samentrichter; 
Prostaten lane, ihr Ausführungsgang scharf abgesetzt, ca. '/, so lang wie der 
Drüsenteil; distales Ende der Samenleiter nicht verdickt. Samentaschen mit 
kurzem. in der Leibeswand verborgenem Ausführungsgang. — L. 25 nm. 


Britisch-Guayana. 


e. Subgen. Ilyogenia Beddard 


1893 Ilyoyenia (Typ.: I. africana). Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p. 703 | 
1898 Oenerodrilus (part.), Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 2 0.3 p.272 1895 Phoenicodrilus 
(Typ.: P. taste), Eisen in: Mem. Calif. Ac., 7.2 nr.4 p.68 | 1900 Subgen. Enicmodrilus + 
Snbgen. [iyogenia, Eisen in: P. Calif. Ac. ser. 3 c2 p. 110, 112. 

Samentaschenporen auf Intseemtf. *,. 2 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter. 

Nieder-Californien. Mexico, Guatemala, Antillen, Paraguay, Natal; Hawaii? 

17 Arten und 1 Varietät. 


Übersicht der Arten: 


1 f Prostaten vorhanden — 2. 

\ Prostaten vollständig rückgebildet — 15. 
o | 2 Paar Prostaten. .. . -. . . . . - + . 19. O.(L)limicola . . . . BEE 
"LL Paar Prostaten —- 3. 
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| Borsten « und 0 am 17. Segm. gesehwunden —- 4. 
3 ! Borsten « und b oder eine derselben am 
| l7. Segm. vorhanden — 1$. 


Distales Ende der Samenleiter muskulös 


EN o 
Í | Distales Ende der Samenleiter nicht ver- 
diekt — 7. 
5 | Gürtel sattelfórmig ©.» 2.2.2.0... 8.O.()agrieola . . . . jp. 979 
Y \ Gürtel ringfórmig — 6. 
. | Mitteldarm im I2. Segm. beginnend . 5. O. (IL) contractus . . . p.380 
S | Mitteldarm im 18. Segm. beginnend . . . 4. O.(L)rosae. . . . . . p.979 
. | Gürtel sattelfórmig — 8. 
! | Gürtel ringfórmig — 10. 
8 f Borsten glatt — 
Borsten ornamentiert . . . . . . . . . . 12 O. (E) eomondui . . . p.882 
1 
Prostaten klein, nicht über das 18. Segm. 
9 | hinausragend . . . .. 14. O. (I.) santixavieri . . p.982 
R | Prostaten gross, bis etwa in ER m SEN 
OE) ubercalatuse e MEI 
10 | Traubige Samensücke nur im 12. Segm. . 10. O, Œ.) mexicanus . . . p.38l 
| Traubige Sämensäcke im 9. und I2. Segm. — 11. 
| Prostaten höchstens bis durch das 18. Segm. 
11 rera ende e eo 9. O. (L) hendriei . . . . p.381 
| Prostaten bis etwa in dne 30. uem reichend 1l. O. (L.) calwoodi . . . . p.381 
19 J Gürtel ringfórmig — 13. 
7" | Gürtel sattelfórmig — 14. 
| Prostaten klein, auf das 17. Segm. beschränkt 17. O. (L) guatemalae . . . p.383 
18 / Prostaten mittellang, das 17. Segm. weit 
| uborchsedcnu LS O E sonoras e 
14 | Borsten a am 17. Segm. vorhanden . . . 15. O, (L) paraguayensis . p.383 
* | Borsten « fehlen am 17. Segm. . . . . . 16. O. Œ) beddardi . . . . 7.383 
| Samentaschenporen in der Borstenlinie «b — 16. 
15 , Samentaschenporen dicht lateral an der 
| Borstenlinie b. 7 O tasten e 9:9: 9902950) 
16 f Gürtel vom 12,19. Segm. (— 8) . . . . 6.0.(L)afrieanus. . . . p.350 
\ Gürtel vom 13.—19. Segm. (— 7) . 8. O. (L) tepieensis . . . p.380 


3. O. (L.) agricola Eisen 1893 O.a., Eisen in: P. Calif. Ac., ser.2 23 p.265 
f. 34, AI. 44; t. 8 f. 46, 54; t. 9 f. 81 ; 1900 O. [(Eniemodrilus)] a., Eisen in: P. Calif. 
. ser. 9. 9$, 2 p. 110. 

Gürtel sattelförmig. vom  ',13. oder 14.—17. oder !/,18. Segm. 
(= 4 his 4*,). Männliche T an Stelle der fehlenden Borsten «b des 
l7. Segm. von halbmondformigen, gegen die Medianlinie konvex vor- 
springenden Drüsenhöfen umgehen: Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^j. 
2 Paar Hoden; Samensücke im 9.—12. Segnj: Prostaten sehr lang, ihr 
Ausführungsgang */, so lang wie der Drüsenteil, dünner als dieser; distales 
Ende der Samenleiter muskulós verdickt. Samentaschen einfach kugelig. mit 
sehr kurzem und engem Ausführungsgang. — L. 40—50 mm. 


por 
CG o 


Guatemala (Guatemala). 


4. O. (L.) rosae Eisen 1893 Or, Eisen in: P. Calif. Ae, ser.2 v.8 p.258 t. 6 
f.93—90; t. 7 £.86; t. 8 £.48; t. 9 £. 79 ! 1900 O. [(Eniemodrilus)] v., Eisen in: P. Calif. 
Aus sera %.2 p. 110; 
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Gürtel ringfórmig, vom ?,13.—18. Segm. (= 5°/,). Männliche Poren 
an Stelle der fehlenden Borsten ab am 17. "em. Samentaschenporen auf 
Intsegmtf. *,. Der Mitteldarm beginnt im 13. Segm. 2 Paar Hoden; 
Samensicke im 9.—12. Segm.; Prostaten lang, mit scharf abgesetztem Aus- 
führungsgang, der ungefä ihr halb so lang wie der Drüsenteil ist; distales Ende 
der Samenleiter muskulós verdickt. Samentaschen einfach schlauchfórmig; 
muskulöser Ausführungsgang ?, so lang und fast so dick wie die Ampulle, 
nicht abgesetzt. — L. 25, D. 1,6 mm. 


Guatemala (San Antonio). 


5. ©. (L) contractus Eisen 1893 O. c., Eisen in: P. Calif. Ac., ser.2 rä p.262 
t.7 f.49, 49, 48 B, 45; t. 8 f. 50—52: t. 9 1.67, 80 | 1900 O. [(Eniemodrilus)] c., Eisen in: 
P. Calif. Ae, ser. 3 &2 p. 111. 


Gürtel rinefürmig. vom 13.—18, Segm. (= 6). Männliche Poren, von 
halbmondförmigen Gruben umgeben, an Stelle der fehlenden Borsten «^ des 
17. Segm.: Samentaschenporen auf Intsegmtf. $/,. Der Mitteldarm beginnt 
im 12. Segm. 2 Paar Hoden; Samensücke im 9.—12. Segm.; Prostaten 
lang. mit deutlich abgesetztem Ausführungsgang, der wenig kürzer als der 
Drüsenteil ist; distales Ende der Samenleiter muskulós verdickt. Samentaschen 
einfach schlauchförmig; Ausführungset pus *|, so lang wie die Ampulle, und 
etwas dünner, uicht scharf ahgesetzt. L.? (zwischen 15 und 38 mm). 


Guatemala (Llano Grande). 


6. ©. (I.) africanus (Beddard) 1893 7. africana, Beddard in: P. zool. Soc. 
London, 1892 p.703 | 1896 Ocnerodrilus africanus, Michaelsen in: D.-O.-Afr, v.4 
Regenw. p.48 | 1900 O. [(Ilyogcnia)] africana, Eisen in: P. Calif. Ac., ser.3 1.2 p.212. 


Pigmentlos. Gürtel sattelfórmig, vom 12.—19. Segm. (— 8). Samen- 
taschenporen auf Intsegmtf. “` in der Borstenlinie ab. 2 Paar Hoden; 
Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten fehlen. Ovarien median ver- 
schmolzen. Die Samentaschen sind ovale Säcke. — L. 25 mm. 


Natal (Durban). 


7. O. (L.) taste (Eisen) 1895 Phoenicodrilus t., Eisen in: Mem. Calif. Ac., v.2 
nr.4 p.64 t. 30—39; 1.33 f.17—91 ' 1896 P. t, Eisen in: Mem. Calif, Ae, v.2 nr. 5 
p. 172 | 1900 Oenerodrilus [(Tlyogenia)] t., Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 3 1,2 p. 122 t. 14 
1501207: Aaen 


E epilobisch (UL Gürtel sattelfórmig, vom 14.—*,19. Segm. 
(= 5'/,). Männliche Poren an Stelle der fehlenden Borsten ab des 17. Segm., 
anf kleinen Papillen; Samentaschenporen auf Intsegmtf. °,, dicht lateral an 
der Borstenlinie b 2 Paar Hoden; traubige Samensäcke im 9. und 12. Deum, 
Prostaten fehlen; die Samenleiter münden in das distale Ende von kleinen, 
muskulósen Kopulationstaschen. Övarien getrennt. Ampulle der Samen- 
taschen mit vielen warzenförmigen Aussackungen; Ausführungsgang so breit 
wie die Ampulle und wenig kürzer, nicht abgesetzt. — L. max. 70. D. max. 
2,6 mm. 

Nieder-Californien (Kap-Region: Kap San Lucas, Pescadoro und Miraflores bei 
San José del Cabo), Mexico (Tepic, Mexico, Morelos. San Blas). 


8 O. (I.) tepicensis (Eisen) 1896 Phoenicodrilus t., Eisen in: Mem. Calif. Ac., 
c9 nr.5 p.172 t. 57 f. 155—160 | 1900 Ocnerodrilus [(Ilyogenia)] t., Eisen in: P. Calif. 
Ae sem a l2 
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Gürtel sattelfórmig, vom 13.—19. Segm. (= 7). Männliche Poren 
an Stelle der fehlenden Borsten ab des 17. Segm.; Samentaschenporen auf 
Intsegmtf. ` in der Borstenlinie «b. 2 Paar Hoden; Prostaten fehlen; 
die Samenleiter münden in das distale Ende kleiner muskulóser Kopulations- 
taschen. Ovarien getrennt; unpaariger Eiersack im 14. Segm. Samentaschen 
glatt; Ausführungsgang wenig schmäler als die Ampulle und ebenso lang. 
— L. 40, D. 17, mm; Segmz. 75. 


Mexico (Stadt Tepic). 


9. O. (I.) hendriei Eisen 1893 Oh. Eisen in: P. Calif. Ae., ser. 2 v.3 p.959 
t. 7 f. 38, 39; t. 9 f. 72, 77, 883 | 1900 O. [(Enicmodrilus)] h., Eisen in: P. Calif. Ae., ser. 3 
2a DE Lil: 

Gürtel ringfórmig, vom !,13.—/,18. Segm. (=5). Männliche Poren 
au Stelle der fehlenden Borsten ab am 17. Segm.; Samentaschenporen auf 
Intsegmtf. %/,. 2 Paar Hoden; Samensäcke im 9. 11., 12, manchmal auch 
im 10. Segm.; Prostaten kurz und schlank, fast gerade gestreckt, auf 2 Seem. 
beschränkt, ihr Ausführungsgang nicht scharf abgesetzt; distales Ende der 
Samenleiter nicht verdickt. Samentaschen im 9. Segm., sackförmig; Aus- 
führungsgang kurz und dick, nicht abgesetzt. — L. 38. D. 1.6 mm. 


Guatemala (Santo Tomas). 


10. O. (I.) mexicanus Eisen 1900 O. (Eniemodrilus) m.. Eisen in; P. Calif. 
Ae, ser. 8 v. 2 p. 124 t. 14 f. 159. 


Borsten glatt. Gürtel ringfórmig. Männliche Poren auf kleinen Papillen 
am 17. Seem. in der Borstenlinie «b; Dorsten ab des 17. Segm. fehlen. 
Septaldrüsen im 5.—8. Segm., im 6. Seem. am grössten, im 8. Segm. am 
kleinsten; Oesophagealtaschen lang. Nephridien siimtlich mit coelomatischem 
Besatz. 2 Paar Hoden und Samentrichter; .Sperm-tanks* im 10. und 
11. Segm.: traubige Samensäcke im 12. Segm., im 9. Segm. fehlend; distales 
Ende der Samenleiter nicht verdickt; Prostaten klein und schlank, auf das 
17. Segm. beschränkt, ihr Drüsenteil kaum dicker als der Ausführnnesgang. 
Samentaschen im 9. Segm., klein, mit kurzer, dicker Ampulle und fast eben 
so langem, kaum dünnerem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang. — 
L. 45, D. 1 mm. 


In Gartenerde. Mexico (Mazatlan). 


Mit 1 Varietät: 


10a. O. (L) mexicanus var. hawaiiensis Eisen 1900 O. (Eniemodrilus) m. var. h., 
Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 9 v.2 p. 195 (non: t. 14 f. 170, 171; laps.!). 

Dissep. 5/5-- 125,5 verdickt, ?/s und Soa stark, die übrigen stufenweise schwächer. 
Prostaten sehr lang, dureh etwa 10 Segm. sieh erstreckend. Samentaschen gross. mit 
deutlich abgesetztem Ausführungsgang. Im übrigen wie die typische Form. 


In Blumentópfen. Californien (San Francisco); angeblich von Hawaii (Honolulu) 
eingeschleppt. 


11. O, (I.) ealwoodi Mehlsu. 1899 O. c, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., 
v.12 p.181 ' 1900 O. [(Enicmodrilus)] c., Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 8 1.2 p. 111. 


Bleich bräunlichgelb. Kopf epilobisch (' ,). Dorsten mássig eng gepaart; 
Borstendistanz aa gleich de, dd gleich tju. Gürtel ringfórmig, ventral 
schwächer entwickelt, vom 14.(13.2) —18. Segm. (= 5, 6?). Die männlichen 
Poren stehen an Stelle der fehlenden Borsten «b des 17. Segm. auf starken 


o 
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Papillen. die die ganze Lünge des Segm. einnehmen und von Drüsenhófen 
umgehen sind: Samentaschenporen auf Intsegmtf. 54, schlitzförmig, mit 
schwach erhahenen Lippen. deren Mitte in der Borstenlinie b liegt. Dissep. 
sämtlich zart, jedoch ?,-—!'A4, etwas dicker als die übrigen. Septaldrüsen 
im 5.—8. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar traubige 
Samensücke im 9. und 12. 13. Segm.; distales Ende der Samenleiter nicht 
verdickt; Prostaten lang schlauchfórmig, eng geschlängelt, etwa bis in das 
30. Segm. reichend. mit kurzem, auf das 17. Seem. heschrünktem, engerem 
Ansführungsgang. Samentaschen mit eiförmiger Ampulle und etwa ehenso 
langem, dick walzenfórmigem Ausführungsgang. der am proximalen Ende 
einseitig schwach aufgebeult ist. — L. 20—30, D. 1—1?/, mm; Segmz. ca. 80. 


Antillen-Insel St. Thomas. 


12. O. (I.) comondui Eisen 1900 0. (Eniemodrilus) c.. Eisen in: P. Calif. 
Ac, ser.3 1.2 p. 121 f. p. 128. 

Kopf epilohisch (1/,). Borsten ornamentiert. Gürtel sattelfórmis, vom 
14.—19. Segm. (— 6). Männliche Poren kaum erhaben. am 17, Segm. in 
der Borstenlinie ab: Borsten ab fehlen am 17. Segm. Dissep. *,—!',, 
verdickt. "4, und ^j ungemein stark, die übrigen stufenweise schwächer. 
Septaldrüsen im 6. Segm. am lüngsten, im 8. Segm. etwas kürzer als im 
7. Segm. Nephridien im " Hinterkür per („the posterior ones“) mit coelomatischem 
Desatz. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter: traubige Samensäcke im 

und 12. Segm.; distales Ende der Samenleiter nicht verdiekt; Prostaten 
mit sehr verschieden langem, im äussersten Falle bis durch das 19. Seem. 
reichendem und dann gefaltetem Drüsenteil und kaum dünnerem Ausführungs- 
gang, der nur wenig dicker als das distale Ende des Samenleiters ist. 
Samentaschen im 9. Segm., mit sackfórmiger Ampulle und etwas kürzerem, 
nicht scharf abgesetztem ` Ausführungsgang. — L. 60, D. 1%, mm; 
Seemz. 80—90. 


In Entwässerungsgräben. Nieder-Californien (Thal von Comondú). 


13. O, (I.) tuberculatus Eisen 1900 O. (Enicmodrilus) t, Eisen in: P. Calif. 
Ae, sem 8 0.2 p.125 t. 14 f. 155, 156. 


Kopf epilobisch (*/,). Borsten glatt.  Rückenporen fehlen. Gürtel 
sattelfórmig, v (— 7T). Männliche Poren auf sehr grossen 
Papillen am 17. Segm. in der Borstenlinie ab; Dorsten «b des 17. Segm. 
fehlen; Samentaschenporen vorn am 9. Segm.  Dissep. ?/,—!"/, verdickt, 
5.— 5 sebwach, die übrigen sehr schwach. UN jm 5.8, Seem., 
im 5. Segm. am grössten, im 8. Segm. am kleinsten; Oesophagealtaschen 
lang und schlank. Nephridien im Mittel- und Hinterkórper mit einigen 
coelomatischen Zellen besetzt, nicht mit geschlossenem Besatz. 2 Paar 
Hoden und Samentrichter; traubige Samensücke im 9. und 12. Segm.; 
distales Ende der Samenleiter nicht verdickt; Prostaten lang, fast gerade 
gestreckt. bis etwa in das 24. Segm. reichend. Samentaschen mit grosser, 
fast kugeliger, etwas überhängender Ampulle und kurzem, scharf abgesetztem 
Ausführungsgang. — L. 30, D. 2 mm; Segmz. 104. 


Guatemala (Stadt Guatemala). 


14. O, (I.) santixavieri Eisen 1900 O. (Eniemodrilus) santi xavieri, Eisen in: 
Fret Ac. ser. 98 9 p. 120; €. pz 121 (€ 9.1237, laps:2): 

Kopf epilobisch (!/,). Dorsten glatt. Rúckenporen fehlen. Gürtel 
sattelförmig, vom 14.—,19. Segm. (= 5*4). Männliche Poren anf kaum 
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erhahenen Papilen am 17. Segm. in der Borstenliuie ab; Dorsten ab fehlen 


am 17. Segm. Dissep. 9,— 9j, verdickt, ^, ungemein stark, mässig 


stark, op JD. schwach und ®. sehr schwach. Septaldrüsen im 7. Segm. 
am gróssten, im 8. am kleinsten; Oesophagealtaschen im 9. Segm. eross, 
in mehrere Láneskammern geteilt. Nephridien mit dickem coelomatischen 
Besatz. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; traubige Samensäcke im 
9. und 12. Segm. (einmalige abweichende Angabe: im 9. und 11. Beem, 
laps.!): distales Ende der Samenleiter nicht verdickt; Prostaten klein. auf 
das 18. Segm. beschränkt, ihr Drüsenteil nur wenig dicker als der kurze, 
nieht scharf abgesetzte Ausführungsgang, der so dick oder nur wenig dicker 
als das distale Ende des Samenleiters ist. Samentaschen im 9. Segm., mit 
sackförmiger Ampulle und ebenso langem oder nur wenig kürzerem Aus- 
führungsgang. — L. 35—40, D. *, mm; Seemz. ca. 80. 

In feuchter Gartenerde und an Entwässerungsgräben. Nieder-Californien (Loreto, 
San Xavier). 


15. O. (I.) paraguayensis Rosa 1895 O. p., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10 
nr.204 p.3 | 1895 O. p.. Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser.2 v.45 p.149 | 1900 O. [((Eniemo- 
drilus)] p., Eisen in: P. Calif. Ae, ser. 8 2,2 p. 111. 


Piementlos. Kopf epilobisch (!/5,). Borstendistanz dd wenig kleiner 
als In, Gürtel sattelfórmig, vom 14.—18. Segm. (= 5). Männliche Poren 
in der Borstenlinie «ab; Borsten ab des 17. Segm. vorhanden; Samentaschen- 
poreu auf Intsegmtf. %, lateral von der Borstenlinie b. Dissep. /¿—*/, sehr 
stark. "ho stark verdickt. Septaldrüsen bis in das 8. Segm. nach hinten 
reichend, die hintereinander liegenden nur durch Einschnürungen von einander 
gesondert. Letzte Herzen im 11. Segm. 2 Paar Hoden, Samensäcke im 
9. und 12. Segm.; Prostaten nur 3 Segm. lang, ihr Ausführungsgang nicht 
abgesetzt. Ausführungsgang der Samentaschen so breit wie die Ampulle, 
durch eine seichte Furche von derselben abgesetzt. — L. 30—35, D. 1'/, mm: 
Segmz. 80—110. 


Paraguay (Asuncion). 


16. O. (I.) beddardi Eisen 1893 O. b., Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 9 v.3 p.930 
t.5; t.6 £14. 17-20; t.7 £.27—80. 32, 33. 87, 40; t. 8 £.49,55.56; t.9 £74 | 1900 
O. [(Emicmodrilas)] b., Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 8 1.2 p. 111. 


Gürtel sattelfórmig. vom ?/,13.—?/,19, oder 19. Segm. (= 6 his 6'/,). 
Männliche Poren an Stelle der fehlenden Borsten a des 17. Segm.; Samen- 
taschenporen auf Intsegmtf 7,. Septaldrüsen des 8. Segm. klein. 2 Paar 
Hoden; Samensácke im 9. 12. oder auch im 10. und 11. Segm.; Prostaten 
mittellang, mit sehr kurzem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang; 
distales Ende der Samenleiter nicht verdickt. Samentaschen mit kurzem, 
dickem, schwach abgesetztem Ausführungsgang: Ampulle mit 2—6 Aus- 
sackungen. — L. 37—50 mm. 


Nieder-Californien (San José del Cabo). 


17. O. (I.) guatemalae Eisen 1893 O. y. Eisen in: P. Calif. Ac., ser.2 rä 
p.249 t.9 £.61—06, 76 | 1900 O. [(Eniemodrilus)] y., Eisen in: P. Calif. Ac., ser.3 
12 p.112; 


Gürtel vingförmig. vom 14.—18. Segm. (= 5). Männliche Poren an Stelle 
der fehlenden Borsten b am 17. Segm.; Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5). 
2 Paar Hoden; Samensücke im 9.—12. Segm.; Prostaten sehr klein, auf das 
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17. Segm. beschränkt, ihr Ausführungsgang nicht scharf abgesetzt (?/ so 

lang wie der Drüsenteil?); distales Ende der Samenleiter nicht verdickt. 

Y el t x H a . D 

Samentaschen dünn saekfórmig, mit kurzem, breitem, nicht abeesetztem 
S Ke 25 

Ausführungsgang. — E. 32, D. 1,6 mm. 


Guatemala (Guatemala, Tamaju). 


18. O. (1.) sonorae Eisen 1893 O.s., Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 2 rä p. 951 
t.8 f. 57—60; t. 9 £. 71, 78, 75, 85 | 1900 O. [(Enicmodrilus)] s., Eisen in: P. Calif. Ac., 
ser 3% pp 112, 

Gürtel ringfórmig, vom 14.—17. Segm. (— 4). Männliche Poren an Stelle 
der fehlenden Borsten b am 17. Segm.:; Samentaschenporen auf Intsegmtf. i. 
2 Paar Hoden; Samensücke im 9.—12. Segm.. die des 12. Segm. sehr 
gross; Prostaten mittellang, mit sehr kurzem, nicht abgesetztem Ausführungs- 
gang; distales Ende der Samenleiter nicht verdickt. Samentaschen sack- 
förmig; Ausführungsgang kurz und dick, nicht abgesetzt. — L.? (zwischen 15 
und 35 mm). 


Mexico (Sonora, San Miguel de Horcasitas). 


19. O. (I.) limicola Eisen 1893 O.L, Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 2 v.3 p.954 
t.7 f.31,35; 1.8 £.47. 53; t. 9 £.78 | 1900 O. (Enicmodrilus) l., Eisen in: P. Calif. Ac., 
ser.3 1.2 p. 124. 

Gürtel ringfórmig, vom ?*/,13.—*/,19. Segm. (— 5°,,). Männliche 
Poren, mit einem Paar Prostataporen verschmolzen, an Stelle der fehlenden 
Borsten ab am 17. Segm.; ein zweites Paar Prostataporen an gleicher 
Stelle am 18. Segm.; Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5. 2 Paar Hoden; 
Samensácke im 9.—12. Segm.; 2 Paar Prostaten, von denen die hinteren 
gesondert, die vorderen mit den Samenleitern gemeinsam ausmünden; 
Prostaten kurz. ihr Ausführungsgang ca. Y, so lang wie der Drüsenteil, dünn, 
scharf abgesetzt; distales Ende der Samenleiter nicht verdickt. Samen- 
taschen sackfórmig, mit unregelmássigen Aussackungen am proximalen Ende; 
Ausführungsgang breit und kurz. kaum schmäler als die Ampulle. — L.? 
(zwischen 15 und 35 mm). 


Guatemala (Antigua Guatemala). 


d. Subgen. Haplodrilus Eisen 
1895 Oenerodrilus (part), Rosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10 nr.204 p.3 | 1900 
Subgen. Haplodrilus (Typ.: Ocnerodrilus borelli), Eisen in: P. Calif. Ae., ser. 3 1.2 p.112. 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5. 1 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter im 10. Segm. 


Brasilien, Paraguay. 


2 Arten. 
Übersicht der Arten: 
Gürtel vom !/,18.—1!/;20. Segm. (— 7). . . . . 20. O. (HI) borellii . . . . p.384 


Gürtel vom 14. oder 15.—19. Segm. (= 5 bis 6). 21. O. (H.) michaelseni . . p.385 


20. O. (H.) borellii Rosa 1895 O.b., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10 nr. 204 
p.3 | 1895 O. b., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser.2 v.45 p.147 t. f.22 | 1900 O. [fHaplo- 
drilus)] borelli, Eisen in: P. Calif. Ac.. ser.3 0,2 p. 112. 

Bleich fleischfarben. Kopf epilobisch (!/,). Borstendistanz «a gleich be, 
dd gleich !/,w. Gürtel ringfórmig, vom !/,13.—/,20. Segm. (— 7). Männ- 
liche Poren vorn am 17. Segm. in der Dorstenlinie ab, in den lateralen Ecken 
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eines ventral-medianen, abgerundet sechseckigen Pubertätsfeldes; Borsten ab 
des 17. Segm. fehlen; weibliche Poren in der Borsteulinie «; Samentaschen- 
poren auf Intsegmtf. *, in der Borstenlinie ab. Dissep. %/¿—*/, stark verdickt, 
besonders stark %—°,. Letzte Herzen im 11. Segm. 1 Paar Hoden im 
10, Seym.: Prostaten lang. mit dünnem, 3 Segm. langem Ausführungsgang. 
Ansführungsgang der Samentasehen so breit wie die Ampulle, durch eine 
seichte Furche von derselben abgesetzt. — L. 25—30, D. 1', mm: Segmz. 
ca. 90. 


Paraguay (Asuncion). 


21. ©. (H.) michaelseni Cognetti 1900 O. m., Cognetti in: Boll. Mus. Torino, 
e. 15 nr.869 p.3 t. f. 5. 

Gelblieh weiss. Kopf epilobisch (*/,). Dorsten schwach ornamentiert; 
Borstendistanz «u kleiner als de. Gürtel vom 14. oder 15.—19. Segm. 
(= 5 his 6). bis zum 17. Segm. ringförmig. Männliche Poren in der Borsten- 
linie b, auf einem ovalen Pnbertütsfelde, das die ganze Länge des 17. Segm. 
einnimmt und lateral bis etwa zur Mitte zwischen den Dorstenlinien ^ und c 
reicht; Borsten «b des 17. Segm. fehlen; Samentaschenporen in der Borsten- 
linie «5 auf Intsegmtf. 5/,. Dissep. *,—^/, etwas verdickt. Letzte Herzen 
im 11.Sevm. 1 Paar freie Hoden und Samentrichter im 10., 1 Paar grosse 
Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten lang, bis in das 23, Segm. sich erstreckend, 
leicht geschlängelt. Samentaschen mit eifórmiger Ampulle und nicht ganz 
halb so langem. nicht ganz halb so diekem, dureh eine seichte Furche 
abgesetztem Ausführungsgang. — L. 30—35, D. 2 mm; Segmz. ca. 100. 


Brasilien (Urueum bei Corumbá in Matto Grosso), Paraguay (Asuncion). 


6. Gen. Pygmaeodrilus Mehlsn. 


1890 Pygmaeodrilus (Typ.: P. quilimanensis), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
zx p.U | 1896 Ocnerodrilus (part.). Michaelsen in: D.-O.-Afr., 1,4 Regenw. p.40 ` 1900 
Subgen. Pygmaeodrilus. Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 8 0.2 p. 112. 

Männliche Poren am 17. Segm.; 1 Paar Prostataporen am 17. Segm., 
den männlichen Poren sehr genähert oder mit denselben in gemeinsamen 
Einsenkungen liegend; Samentaschenporen auf Intsegmtf. %/,, 1 Paar oder 
1 unpaariger veutral-median. Muskelmagen fehlen; 1 Paar Oesophageal- 
taschen im 9. Segm., von einfachem Bau, nicht kombiniert mit nephridialen 
Elementen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; Samensäcke im 9. nnd 
12. Segm. (manchmal dazu noch im 10. und 11. Segm.?) Samentaschen 
mit 2 oder mehr Divertikeln am distalen Ende des Ausführungsganges. 

Im Süsswasser nnd in sumpfiger Erde. Tropisches Ost- und Zentral-Afrika. 

4 Arten. 

Übersicht der Arten: 

Samentaschen mit 2-4 lang schlauchfórmigen 
| Divertikeln — 2. 

Samentaschen mit ca. 20 kurzen, keulenfórmigen 

Divertikeln . GT bou wu gun 
| l unpaarige Samentasche, ventral-median aus- 
: dia. M Cu A anise o | 95:330 
| 1 Paar Samentaschen vorhanden -— 3. 


ren 
D 


. P. quilimanensis . p.986 


t9 


po der ventralen  Medianlinie 
` EIA > co aaa 


5-9 7 do db Hur 9. P. bipunctatus . . p.356 
| Samentaschenporen in der Borstenlinie ab 


. P. bukobensis . . p.386 
Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 25 


ce 


886 Pygmaeodrilus 


1. P. quilimanensis Mehlsn. 1890 P. q., Miehaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v.7 p.11 1.2 £19,18; t.3 £.15; t.4 f.21, 22 | 1896 Ocnerodrilus q., Michaelsen in: 
D.-O.-Afr. v4 Regenw. p.41 | 1900 O. [(Pygmacodrilus)] q, Eisen in: P. Calif. Ac., 
ser.3 4.2 p. 112. 

Pigmentlos. Kopf epilobisch (*/,). Borstendistanz «a wenig grösser 
als be. Gürtel ringfórmig, vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche d 
dicht oberhalb der Borstenlinie ab; Samentaschenporen auf Intsegmtf. D, 
dicht oberhalb der Borstenlinie ab. Samensäcke im 9. und 12. Segm.; 
Prostaten lang, ihr Ausführungsgang */, so lang wie der Drüsenteil, dünner, 
deutlich abgesetzt; über den männlichen Poren je 1 grosse, halbkugelfórmige 
Kopulationstasche; distales Ende der Samenleiter muskulös verdickt. Samen- 
taschen sackförmig, mit kurzem, engem Ausführungsgang, in den zahlreiche, 
mehr als 20, kurze, keulenfrmige Divertikel einmünden. — L. 27 — 38, 
D. 1—1'/, mm; Segmz. 97—110. 


Miündungsgebiet des Sambesi (Quilimane). 


2. P. bipunctatus (Mehlsn.) 1896 Ocnerodrilus b., Michaelsen in: D.-O.-Afr., 
v4 Regenw. p.41 | 1900 O. f(Pygmaeodrilus)] b., Eisen in: P. Calif. Ac., ser.3 1.2 p. 112. 

Männliche Poren am 17. Segm. in der Borstenzone, nahe der ventralen 
Medianlinie, an der Medialseite von je einem kleinen Tuberkel; männliches 
Pubertütsfeld von einem flachen Wall umgeben, ventral-median am  !/,16., 
17. *'/,18. Segm., lateral his über die Borstenlinie b hinausreichend; Samen- 
taschenporen auf Intsegmtf */,, dicht neben der ventralen Medianlinie, auf 
gemeinsamem Querspalt; wappenfórmiges Pubertätsfeld am !/,8. und ?/,9. Segm., 
lateral bis zur Borstenlinie ^; in den Hintereeken desselben je 1 schwarzer 
Punkt; Borsten ab des 9. und 17. Segm fehlen. Samensácke im 9. (10.2, 
11.2) und 12. Segm.; Prostaten mit dünnerem Ausführ ungsgang: distales Ende 
der Samenleiter nicht verdiekt. Samentasehen mit mittellangem Ausführungs- 
gang, in dessen distales Ende einige (3?) schlauchförmige Divertikel ein- 
münden. — L. 35, D. Di mm; Segmz. 109. 

Zentral-Afrika (Kassénye am Südwest-Ufer des Albert-Nyansa). 


8. P. bukobensis Mehlsn. 1899 P. b., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v. 91r 
p.4 t. £.1. 2 | 1896 Ocnerodrilus bucobensis, Michaelsen in: D.-O.-Afr., v.4 Regenw. 
p.40 t.2 £.29 | 1900 O. [(Pygmaeodrilus)] b.. Bisen in: P. Calif. Ae, ser. 3 v. 2 p. 112. 

Kopf epilobisch (!/,). Borstendistanz aa in der Gürtelregion verkleinert, 
kleiner als be. Gürtel ringfórmig, vom 13.—18. Segm. Gi 6). Männliche 
Poren am 17. Segm., der ventralen Medianlinie genähert, zwischen ihnen 
2 längliehe, gebogene, mit ihren Konvexitäten aneinander stossende Papillen, 
lateral von ihnen je 2 rundliche Papillen, von denen die mediale kleiner 
ist, alle medial von der Borstenlinie 6; 4 grosse, quer-ovale Pubertätspapillen 
lateral von der Borstenlinie d vor Intsegmtf. */,¿ und hinter Intsegmt£ ?9/.. ; 
Samentaschenporen auf Intsegmtf. $, in der Borstenlinie ab. Samensäcke 
im 9. und 12. Segm.; Prostaten lang, ihr Ausführungsgaug dünn, scharf 
abgesetzt; distales Ende der Samenleiter schwach verdickt. Samentaschen 
mit sackförmiger Ampulle und ziemlich langem, scharf abgesetztem Aus- 
führungsgang, in dessen distales Ende 2 schlauchförmige, durch schwache 
Einschnürungen fast rosenkranzfórmige Divertikel einmünden. — L. max. 12, 
D. max. 2 mm; Segmz. 120. 

Im Süsswasser. Deutsch-Ost-Afrika (Vietoria-Nyansa bei Bukoba). 

4. P. affinis Mehlsn. 1892 P. «., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.9u p.6 t. 


f. 3 | 1896 Ocnerodrilus a., Michaelsen in: D.-O.-Afr, v. 4 Regenw. p.40 | 1900 
0. Ié >ygmacodrilus)] a., Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 8 v.2 p. 112. 


Pyemaeodrilus, Eudrilinae, Pareudrilacea 387 


Pigmentlos. Gürtel ringfórmig, vom Segm. (— 6). Am 
17. Segm. führt ein ventral-medianer Längsschnitt in eine Einsenkung. die 
fast ganz von einer unpaarigen Papille ausgefüllt wird: jederseits von dieser 
letzteren, im Grunde der Einsenkung, liegen die mánnlichen Poren; 2 Paar 
rundliche Pubertätspapillen am 17. Seem. in der Borstenlinie ab; Samen- 
taschenporus unpaarig. ein klaffender Schlitz auf Intsegmtf. $j Prostaten 
lang, ihr Ausführungsgang dünner, deutlich abgesetzt: distales Ende der 
Samenleiter schwach verdickt(?) Eine einzige. unsymmetrisehe Samentasche 
vorhanden, die aus einer sackförmigen Ampulle und einem ziemlich langen, 
scharf abgesetzten Ausführungsgang besteht, der Spuren einer medianen 
Scheidewand aufweist; 4 schlauchförmige, durch schwache Einschnürungen 
fast rosenkranzfórmige Divertikel münden in das distale Ende des Aus- 
führungsganges. — L. 35—60, D. 1—1'/, mm; Segmz. 72 —106. 

Im Süsswasser. Deutsch-Ost-Afrika (Vietoria-Nyansa bei Bukoba). 


G. Subfam. Eudrilinae 
1867 Fam. Lumbricina (part) Kinberg in: Öfv. Ak. Fórh., 4.23 p.98 , 1872 
,Lombriciens intraclitelliens* (part.), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 7.8 p.43 | 1884 
Fam. Eudrilidae (part), Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p. 69 | 1888 Fam. E. (part.), 
Rosa in: Boll. Mus. Torino, r.2 nr.41 p.9 | 1890 Fam. Æ. (part), Benham in: Quart. 
J. mier. Sci, n. ser. c, 31 p. 221 | 1891 Group EKudrilini + Group Acanthodrilini (part.: 
Gen. Eudriloides e Fam. Cryptodrilidae). Beddard in: P. phys. Soc. Edinb.. v.10 p.265 | 
1891 Fam. Eudrilidae, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v.8 p.31 | 1891 Eudrilinae, 
Rosa in: Ann. Hofmus. iyd 5.6 p.379 | 1895 Eudrilini, Michaelsen in: Verh. naturw. 
Ver. Hamburg, ser. 8 1.2 p. 28 
Borsten zu 8 an einem Seem. Gürtel mit oder vor dem 15. Segin. 
beginnend, an 2—6 Segm. Männliche Poren und Samentaschenporen in 
der Einzahl oder in je Ei Paar vorhanden, erstere am 17. oder 18. Segm., 
letztere am 10. Segm. oder weiter hinten gelegen. Meganephridisch. 
Acanthodrilus-Prostaten fehlen oder sind a stets mehr oder weniger 
lang schlauchförmige Euprostaten vorhanden; die Samenleiter münden in 
das” proximale Ende oder weiter distal. his dicht über dem distalen Ende in 
die Enprostaten ein. Der weibliche Geschlechtsapparat ist durch eine mehr 
oder weniger innige Beziehung (Verwachsung und Verbindung durch coelo- 
matische Schläuche und Säcke) der Samentaschen zu den übrigen weiblichen 
Geschleehtsorganen, Ovarien, Eileitern und Eitrichtern mit Eiersücken, aus- 
gezeichnet; die niedrigsten Stufen dieser Beziehungen beschränken sich auf 
eine Annäherung der Samentaschen an die übrigen weiblichen Geschlechtsorgane. 
Tropisches und snbtropisches Afrika. 1 Art über den ganzen Tropengürtel 
versehleppt. 
9 Sektionen. 18 Gattungen, 49 Arten und 9 Unterarten. 
Übersicht der Sektionen: 
Kalkdrüsen und unpaarige ventrale Oesophageal- 
tasehen sowie Eiweisskapseln fehlen. . . . . 1. Sect. Pareudrilacea . p.387 
Ein Paar Kalkdrüsen, meist auch unpaarige SORS 
Oesophagealtasehen von kompliziertem Bau 
vorhanden; Samenleiter im 10. und 11. Segm. 
zu Eiweisskapseln erweitert . . . . . . . . . 1, Sect. Eudrilaeea . . . p.400 


I. Sect. Pareudrilacea 
1894 Pareudrilinae, Beddard in: Quart. J. mier. Sei.. n. ser. 2.36 p. 267. 
Vorwiegend Ost-Afrika. 
10 Gattungen, 21 Arten und 3 Unterarten. 


988 Pareudrilaeea. Eudriloides 


Übersicht der Gattungen; 

Männliche Poren und Samentaschenporen 
paarig — 9. 

Männlicher Porus und Samentaschenporus 
unpaarig. ventral-median - - 2. 


Mitteldarms . . . . 9. Gen. Libyodrilus . . . p.399 
Keine Muskelmagen am icut des. Mittel, 
darms — 3. 


Lë 


In gewisser Kórperregion Borsten a deutlich 
grösser als die übrigen . . . . . . . 3. Gen. Megaehaetina . . . p.393 
Überall Borsten eines Segm. annähernd 


ee Muskelmagen am Anfange des 
| gleich gross — 4. 


Prostaten symmetrisch ausgebildet. in einem 
| Paar vorhanden — 5. 
| Nur eine einzige, unsymmetrisch gestellte 
Prostata vorhanden. . . . . . . . . 4. Gen. Reithrodrilus. . . p.394 
f Ovarien freiin das 13. Segm. hineinragend 6. 
| Ovarien von Ovarialblasen umschlossen — 7. 
Samentaschen durch Sehláuche mit den 
Kileitern kommunizierend . . . . . . 2 Gen. Platydrilus. . . . p.391 
Samentaschen nicht mit den Eileitern 
kommunizierend - . - . 2.2.2... 1. Gen. Eudriloides. . . . p.388 


Der Samentasehenporus führt in einen un- 
paarigen muskulösen atrium-artigen 
Raum mit unpaariger Ampulle |. 8. 
Der Samentaschenporus führt in ein Paar 
kurze muskulóse Samentaschen, die in 
ein Paar grosse Ovarialblaseneinmünden 7. Gen. Metadrilus . . . . p.397 


Eine Bhpssrge Ovarialblase, vorn vom 

Dissep. 1?/ı3 abgeschlossen, umhiillt die 

Ovarien sum dem distalen Teil der 
8 Samentasche . . . . . Soo E Gen Notykus Er 
Distaler Teil der one S = 2Övarial- 

blasen entspringen seitlich am atrium- 

artigen Raum der Samentasche 


Su 


. Gen. Stuhlmannia . . . p.394 
Die Samentaschenporen führen in eigent- ` 
liche Samentaschen oder wenigstens in 
abgeschlossene, von besonderen Wan- 
dungen umschlossene Coelomräume ein 8, Gen. Pareudrilus . . . p.398 
Die Samentasehenporen führen in die von 
der Leibeswand und den Dissep. be- 
grenzte Leibeshóhle ein. . . . . . . 10. Gen. Nemertodrilus . . p.400 


1. Gen. Eudriloides Mchlsn. 


1890 Eudriloides, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.7 p.14 | 1891 Æ., Michaelsen 
n: Mt. Mus. Hamburg, v. 91 p. 49. 


Dorsten eng gepaart. Mánnlicher Porus und Samentaschenporus unpaarig, 
ventral-median, ersterer am 17. Seem. oder auf Intsegmtf. ie, letzterer 
am 13. Segm.  Muskelmagen im 5. oder 6. Segm.; unpaarige ventrale 
Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen; fettkórper-artige Oesophageal- 
anhänge vorhanden. 1 Paar Hoden uud Samentrichter im 11. Segm., frei 
oder in Testikelblasen eingeschlossen; 1 Paar Samensicke im 12. Segm.; 


Eudriloides 


e 
o 
E 


Penialborsten vorhanden. Ovarien und Eitrichter frei im 13. Segm.; Eier- 
sücke im 14 Segm. Eine unpaarige mediane Samentasche mündet am 
13. Segm. aus; Ovarialblasen fehlen. eme engere Verbindung zwischen den 
weiblichen Geschlechtsorganen ist nicht vorhanden. 

Tropisches und südliches subtropisches Ost-Afrika. 

7 Arten. 

Übersicht der Arten: 


Atrium-artieer Raum der Samentasche mit einem 


1 Paar Nebendrüsen —- 6. 
Atrium-artiger Raum der Samentasche ohne 
Nebendrüsen - - 2. 


Prostaten von einer gemeinsamen Hülle umgeben 1. E. durbanensis. . p.389 


9 


Prostaten gesondert — 8. 


Leen e 


Penialborsten ohne Saum, ihr distales Ende nieht 
| verbreitert, krummstabartig gebogen . . . 2. E. gypsatus . . . p.389 
| Penialborsten aın distalen Ende verbreitert Der ; 
gesäumt — 4. 


Distales Ende der Penialborsten mit einem kleinen 
messerfórmig zugeschürften Saume . . .. 3. E. parvus . . . . p.390 
Distales Ende der Penialbor sten zwelseltig ERU, 
oder verbreitert — 5. 
Distales Ende der Penialborten spatelfórmig ver- 
br PU Verbreiterung mit 1 lángeren mittleren 
und 2 kürzeren seitlichen Y orsprüngen . . LR kinganiensis . p. 


| 390 
| Distales Ende der Penialborsten mit 2 flügellórmigen, 


ex 
EB 


gefültelten Süumen titanotus . . . p.390 


Distales Ende der Penialborsten mit einem messer- 
fürmig zugeschärften. schmalen Saume . . . 6. E. brunneus. . . p.391 

Distales Ende der Penialborsten fein gabel-spitzig, 
mit zahlreichen. groben Dornen uuterhalb der 
Gabelspitze . 


ü 


~l 


. E. coíterilli . . . p.391 


1. E. durbanensis Beddard 1893 Æ. 
1892 p.696 t.46 f. 11, 14. 


d., Beddard in: P. zool. Soc. London, 


Pigmentlos; im Leben rot. Gürtel sattelfórmig, vom 14.—17. Segm. (= +) 

Männlieher Porus hinten am 17.. Samentaschenporus am 13. Segm. 1 id 
papillen: je 1 Paar am 11. und 15. Seem. dicht an der ventralen Medianlinie, 

und je 1 Paar vor und hinter dem Samentaschenporus am 13. Seem. 
Dissep. 5/,—*/, verdickt. Muskelmagen im 5. Segm.; 5 Paar fettkörper-artige 
Oesophagealanhänge im 6.—10. Seem. Hoden und Samentrichter frei im 
ID, neam.: Testikellaxen fehlen: 1 Paar Samensäcke im 12. Seem.; die 
Prostaten besitzen nur cine schwache Muskulatur; sie sind von einer gemein- 
samen Hülle umgehen und münden durch eine unpaarige. mediane Kopulations- 
tasche aus; Penialborsten vorhanden. Samentasche einfach schlauchfórmig. mit 
erossem, muskulósem atrium-artigen Raum. — L. 50. "D. 2 mm. 

Natal (Durban). 

9. E. gypsatus Mehlsn. 1890 Ho, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 2.7 
p.93 | 1891 E o, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 2,91 p.7 t.1 1.5—7. 


Pigmentlos. gipsweiss (postmortal?). Kopf epilobiseh (!,). Borsten 
sehr zart, sehr eng gepaart; Dorstendistanz ea annähernd gleich be. Rücken- 


390 Eudriloides 


poren vorhanden. Gürtel ringförmig, vom *,14.—? ,17.Segm.(=3). Mánnlicher 
Porus auf Intsegmtf. 2 auf einer grossen Papille, die aus einem kreis- 
runden Loch herausragt: Samentaschenporus hinten am 13. Segm. Dissep. 
5,95, stark verdickt. Muskelmagen im 5. Segm. Hoden und Samen- 
trichter von einer unpaarigen glatten Testikelhlase umschlossen; Samensácke 
gekórnelt. aus feinsten Teilstücken zusammengesetzt; Prostaten schlauchförmig, 
durch mehrere Seem. gerade nach hinten sich erstreckend: Penialhorsten 
3 mm lang, nicht ornamentiert, mit rechtwinklig umgebogenem, S-fórmig 
geschweiftem distalen Ende. Samentaschen mit kreisrundem. muskulósem 
atrium-artigen Raum und schlauchförmiger, vor dem blinden Ende stark 
angeschwollener Ampulle. — L. 50—130. D. 2—3';, mm: Segmz. 142—147. 


Im Sumpf. Sansibar. Deutseh-Ost-Afrika (Useranu). 


3. E. parvus Mehlsn. 1890 En, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.7 p.15 
ito T 2 


Pigmentlos. Kopf epilohisch (?,,). Borsten ventral und lateral. Rücken- 
poren vorhanden. Gürtel ringfórmig. vom 14.—*,18, Segm. (= ALL 
Männlicher Porus am 17. Segm. "als querer Schlitz mf hellerem. elliptischem 
Felde vorhanden: Samentaschenporus auf dem hinteren Abhang einer grossen 
Papille, die die ganze Lünge des 13. Segm. einnimmt und Intsegmtf. EE 
etwas nach hinten ausbnehtet. Eine sehr grosse, ovale unpaarige “Pubertits- 
papille ventral-median am 19. Segm. Prostaten ziemlich lang, schlauchfórmig. 
Penialborsten leicht gebogen; ihr distales Ende eleichmässig verjünet, scharf 
zugespitzt, mit schmalem, kurzem. messerfórmigem Saume an der äussersten 
Spitze. Samentasche dick zwiebelförmig. — L. 40, D. 1*/, mm; Segmz. 98. 


Terrestrisch. Mosambique (Quilimane). 


4. E. kinganiensis Mchlsn. 1897 EE Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v.14 p.85 t. f. 6. 

Pigmentlos, perlmutterartig glänzend. Kopf epilobisch (CE): Borsten 
sehr eng gepaart: Borstendistanz de wenig grösser als !,w. aa gleich ?/, be. 
Gürtel vom 14.—? Segm. Männlicher Porus auf einer stark er hahenen Papille 
auf Intseemtf. 1,5: Samentaschenporus am 13. Segm. vor der Borstenzone, 
von einem grossen. kreisfórmigen Drüsenhof umgeben. der sich über das 
ganze 13. und das hintere Drittel des 12. Segm. erstreckt, Dissep. “s — "hi 
stark, 5. schwach verdickt. Muskelmagen im 5. Segm.: fettkórper -artige 
Oesophagealanhänge im 6.—12. Segm. Prostaten lang. schlauchförmig. Penial- 
borsten 1 mm lane, 18—35 u dick. am distalen Ende spatelfórmie verhr eitert; 

spatelfórmige Verbreiterung dreiteilie. der Mittelteil am weitesten vorspringend. 

Rm d mit polsterformigem, kreisrundem atrium-artigen Raum und 

schlanker, lang sackfórmiger Ampulle. — L. max. 60, D. 2 mm; Segmz. 140. 
Deutsch-Ost-Afrika (Danda am Kingani). 


5. E. titanotus Mehlsn. 1891 Et Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. +. 91 
p.10 t.3 f. 19, 20. 

Piementlos, gipsweiss (postmortal?). Borstendistanz «« sehr wenig 
grösser als be, dd gleich *,u. Rúckenporen vorhanden. Gürtel ringfórmig, 
vom 14.(112)—17. Segm. (— 4 oder 77). Männlicher Porus am 17. Sem, 
auf einer warzenförmigen Papille: EQUUM eds am 13. Seem. Dissep. 
5 — 1, verdickt. Muskelmagen i im 5. Segm.; fettkórper-artige Öesophageal- 
anhänge im 6.—12. Segm. Hoden und Samentrichter frei: Samensäcke 


Eudriloides, Platydritus 391 


walzenförmig, aus zahlreichen birnfórmigen Teilstücken bestehend, die an 
einem engen dissepimentalen Schlauch sitzen; Prostaten lang schlauchfónmig, 
glatt. Penialborsten 1 mm lang, am proximalen Ende 35 u dick; ihr distales 
Ende ist mit 2 in sehr stumpfen Winkel zu einander stehenden Sáumen 
besetzt; die Süume sind stark faltie und durch diehte Eiuschnitte zerfasert. 
Samentasche sehlauchfórmig. unregelmissig angeschwollen, mit muskulösem 
atrium-artigen Raum. — L. max. 60, D. 1, —2 mm; Segmz. 155. 


Sansibar. 


6. E. brunneus Beddard 1894 Eh, Beddard in: Quart. J. mier. Sci., n. ser. 
E Dette 

Pigmentierung graubraun. Dorsten sehr zart. Gürtel sattelfórmig, vom 
14.—17. Segm. (= 4)  Münnlieher Porus am 17. Samentaschenporus am 
13. Segm., jeder auf einer grossen. quer-ovalen Papille. Pubertätspapillen: 
je 1 unpaarige am 14. Segm. und auf Intsegmtf. !5/,, und 1 Paar am 
16. Segm. Testikelblasen fehlen: Samensäcke fehlen oder sind rudimentär; 
Prostaten schlauchfórmig, mit gemeinsamem. unpaarigem, dünnerem, kurzem 
Ausführungsgang durch eine unpaarige, muskulóse Kopulationstasche aus- 
mündend. Penialborsten kurz, plump. S-fórmig gekrümmt, am distalen 
Ende mit einem messerförmig zugeschärften, schmalen Saume. Samen- 
tasche schlauchförmig, ohne scharf abgesetzten atrium-artigen Raum, mit 
einem Paar Nebendrüsen. — L. 102 nun. 

Britiseh-Ost-Afrika (Mombasa-Insel). 


7. E, cotterilli Beddard 1894 Ee, Beddard in: Quart. J. mier. Sci., n. ser. 
4.36 p.901 t. 16 f l; t. 17 £ 15, 16. 18—20. 


Borsten ziemlich klein; Borstendistanz aa grösser als bc, dd deutlich 
grösser als !/,«. Gürtel sattelfórmig, vom 14.—17. Segm. (= 4). Männ- 
licher Porus auf Intsegmtf. *7,¿, quer, bogenfórmig mit nach vorn hin 
gewendeter Konkavität. auf einer dicken Papille, an die sich hinten 2 kleinere 
Papillen auschmiegen; Samentaschenporus auf Intsegmtf, *%/,,, auf grosser, 
über das ganze 13. Seem. sich erstreckender Papille. Eine unpaarige, 
quer-ovale Pubertätspapille ventral-median hinten am 11. Segm., lateral bis 
an die Borstenlinie « reichend. Dissep. ?/,—"/, stark, *%/,, und (e schwach 
verdickt. Muskelmagen im 6. Segm.; fettkörper-artige Oesophagealanhünge 
vorhanden.  'lestikelblasen fehlen; Samensäcke am dissepimentalen Ende 
verschmolzen, traubig, mit hohler Achse; Prostaten schlauchförmig, gerade 
nach hinten sich erstreckend, mit gemeinsamem, dünnerem, mässig langem 
Ausführungsgane: Penialborsten S-förmig, eabel-spitzig. mit zahlreichen, 
ziemlich groben Dornen unterhalb der distalen Spitze au der konkaven Seite. 
Samentasche mit schlauchfórmiger Ampulle, muskulósem atrium-artigen Raum 
und einem Paar Drüsen zu Seiten desselben. — L. 25 mm. 


Britisch-Ost-Afrika (Mombasa-Insel). 


2. Gen. Platydrilus Mchlsu. 
1891 Platydrilus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 4.91 p. 11, 49. 
Dorsten am Hinterkórper grósser als am Mittelkórper. in gleichen 
ventralen und lateralen Paaren, am Mittelkórper eng, am Hinterkórper ent- 


sprechend der Grösse der einzeluen Borsten weiter gepaart. Gürtel sattel- 
fórmig. an wenigen Segm. Männlicher Porus und Samentaschenporus unpaarig, 


392 Platydrilus 


ventral -median, ersterer am 17., letzterer am 13. Segm.  Muskelmagen im 
5. Segm.; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen; 
fettkörper-artige Oesophagealanhünge vorhanden. 2 Paar freie Hoden und 
Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12, Segm.; Prostaten schlauch- 
fórmig; Penialhorsten vorhanden. Ovarien und Eitrichter frei im 13. Segm. 
Eine einzige, unpaarige Samentasche mit muskulösem atrium-artigen Raum 
kommmniziert durch ein Paar feine Schläuche mit den Eileitern. 


Aquatoriales Ost-Afrika. 
3 Arten. 
Übersicht der Arten: 


| Distales Ende der Penialborsten ein-spitzig — 2. 
I | Distales Ende der Penialborsten drei-spitzix . . 3. P. callichaetus . . p.992 
| Spitze der Penialborsten gerundet; Penialborsten 
| schlank. 1,2 mm lang, 50 u dick . 9. P. megachaeta . . p.392 
9 " Spitze der Penialborsten schwach vorgezogen, 
| finkenschnabel - artig; Penialborsten plump, 
09 má lane ët de 2 aa a sos > MAS. m 99312 


1. P. lewaensis Mehlsn. 1891 JL Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.9r 
TRUE ECT? 

Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borstendistanz dd vorn gleich "Lu. 
im Hinterkörper etwas grösser: eu gleich be und vorn gleich 2—3 «^. am 
Hinterkörper gleich ?/,«ao. Erster Rückenporus auf Intseemtf % (9/,?). 
Männlicher Porus dicht vor Intsegmti. '*,,; Samentaschenporus in der 
Borstenzone des 13. Segm. Dissep. 9.—?,, stark verdickt. Samensäcke 
massig; Prostaten sehr kurz, eifórmig, nach hinten divergierend. Penial- 
borsten plump, 0,9 mm lang, 70 u dick, mit schwach gebogenen Enden; ihr 
distales Ende ist kurz und stumpf zugespitzt, ohne Ornamentierung, die 
äusserste Spitze finkenschnabelartig vorgezogen. Samentasche mit flachem, 
sich nach vorn und lateral weit ausdehnendem atrium-artigen Raum und 
einer hinten an demselben hängenden, schlauchförmigen, unregelmässig ange- 
schwollenen Ampulle. — L. grösser als 130, D. 2*/, mm; Segmz. grösser als 204. 


Deutsch-Ost-Afrika (Lewa). 


9. P. megachaeta Mehlsn. 1891 P. m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
es Me dle 


Sehr schwach gelblich. Kopf epilohisch (ea. ',). Borsten anteclitellial 
sehr zart und sehr eng gepaart, postelitellia nach und nach vergrössert und 
weiter gepaart; Borstendistanz dd anteclitellial fast gleich t/ x; am Mittel- 
und Hinterkörper dd gleich ?/, u: ab und ed gleich Za «au, gleich *; be. Gürtel 
vom ?/,14.—?/,17. Segm. (= 3). Männlicher Porus hinten am 17.. Samen- 
taschenporus hinten am 13. Segm., wie jener auf einer warzenfórmigen Papille, 
Samensácke gedrängt traubig; Prostaten kurz. schlauchförmig: Penialborsten 
12 mm lang. 50 u dick. mit schwach gchogenem distalen Ende. ohne 
Ornamentierung.  Eiersüeke vorhanden. Samentasche mit weitem atrium- 
artigen Raum und langer schlauchförmiger Ampulle. — L. 130, D. 2—3 mm: 
Seemz. 182. 


Dentsch-Ost-Afrika (Makakalla in Ost-Unguru, Bach Msanzasi). 


3. P. callichaetus Mehlsn. 1891 7^?c, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
VS EpS Too AE ee 


Platydrilus. Megachaetina 393 


Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borsten am Vorderende zart. Gürtel 
vom 14. —18. (19.2) Segm. (=5 oder 67). Mánnlicher Porus am 17.(?). 
Samentaschenporus hinten am 13. Segm.  Dissep. im Vorderkörper stark 
verdickt. Fettkörper-artige Oesophagealanhänge vorhanden. Prostaten lang 
und schlank, schlanelfórmig. gerade nach hinten sich erstreckend. Penial- 
borsten 3 mm lang. ihr distales Ende läuft in 3 schlanke Zinken aus, eine 
längere mittlere und 2 kürzere, etwas emwärts gestellte äussere; die 3 Zinken 
sind durch eine schwimmhautartige Membran verbunden und umsäumt; die 
äusseren Zinken sind an der Rückenseite mit zahlreichen. schlanken, fest 
anliegenden Döruchen besetzt. Samentasche mit atrium-artigem Raum, der 
durch vorspringende Muskelpolster dreigeteilt ist, und mit langer. unregel- 
miissig angeschwollener Ampulle — D. 3 mm. 

Deutsch-Ost-Afrika (Mbusini am Rukajurd oder Usejurd). 


3. Gen. Megachaetina Mcehlsn. *) 


1891 Megachaeta (= Meyalochaeta, non Brauer & Bergenstamra 1889, Dipt.!), 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, w 91 p. 17, 50. 


Borsten gepaart, die Weite der Paare ist der Grösse der betreffenden 
Borsten proportional; in gewissen Körperregionen Borsten eines Segm. ver- 
schieden gross, « grösser als b. b grösser als e und d. Männlicher Porus 
und Samentaschenporus unpaarig, ventral-median, ersterer hinten am 17. 
letzterer hinten am 13. Segm. Muskelmagen im 5. (hei M. tennis im 6.?) 
Segm.: unpaaripe ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen; fett- 
kórper-artige Oesophagealanhánge vorhanden. — Penialhorsten vorhanden, 
Eine einzige Samentasehe mit grossem. muskulósem atrium-artigen Raum, an 
dem seitlich Wucherungen vorhanden sind. die mit gewissen Dissepimental- 
drüsen in Verbindung treten (auch bei M. tenuis?). 

Aquatoriales Ost-Afrika. 

2 Arten. 

Übersicht der Arten: 


Penialborsten am distalen Ende einseitig ausgekehlt. ohne kragen- 


artigen Saum. . . . gcc stems 12325 
DS Ende der ni e es INE von einem kragen- 
unueengssomgl amus a 8 oO oc oo ano a an A AN EM RONDE OH 


1. M. tenuis (Mehlsn. 1891 Megachaeta t, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v.91 p.17 t. l f 2—4, 


Pigmentlos, Borsten « am Vorderkórper und Mittelkórper sehr gross, 
0.68 mm lang; b am Vorderkórper gross (kleiner als «). naeh hinten kleiner. 
etwa vom 40. Segm. an sehr klein; e und d am Vorderkórper normal (kleiner 
als b), nach hinten kleiner, etwa vom 17. Segm. an sehr klein; am Vorder- 
körper Borstendistanz ab gleich ?/ au, weiter hinten «b gleich 3,—'/, an. 
Dissep. D, (2) —!? (2) stark verdickt. Muskelmagen im 6.(7) Segm. Prostaten 
kurz schlauchfórmig; Penialborsten ohne Ornamentierung. ungefähr 0.8 mm 
lang. ihr distales scharf zugespitztes Ende ist abgeflacht, an der Rückenseite 
auscekehlt, mit scharfen Seitenrändern. — E. 120, D. 1 mm; Seemz. 162 (juv.). 

Deutsch-Ost-Afrika (Korogwe am Rufu) 


Si Non nov. Mérac +- yaitn + ina. — Der Name Megalochaeta wurde 1889 von 
F. Brauer und J. Edl. v. Bergenstamm (in: Denk. Ak. Wien, r. 56 p. 87) für eine Dipteren- 
Gattung vergeben. 


394 Megachaetina. Reithrodrilus. Stuhlmannia 


9. M. alba (Mchlsn.) 1891 Meyachaeta a.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v.91 p.19 t. 4 f. 26—28. 

Piementlos. Kopf pro-epilohisch. Dorsten des Vorderkórpers durchweg 
klein, gegen das 13. Segm. vergrössern sich die Borsten « und b, besonders 
stark die ersteren, und nehmen dann wieder um ein Geringes ab; gegen 
den Hinterkórper werden alle Borsten gross: am Hinterkórper Worstendistanz ab 
und ed gleich ?/, aa und be. Dissep. 5o —' "ha verdickt. Muskelmagen im 
5. Segm. Prostaten klein. schlank schlauchfórmig: Penialborsten 2 mm lang, 
ohne Ornamenterung; Spitze der Penialborsten zuckerhutförmig, von einer 
kragen-artigen Membran halb umfasst; Seitenränder dieser Membran verdickt. 
Eine einzige mediane Samentasche mit langer, unregelmässig angeschwollener 
Ampule und grossem, muskulósem atrium-artigen Raum, an dem seitlich 
verschiedene Anhänge sitzen; die vorderen Anhänge bilden die Aus- 
führungsgänge von dissepimentalen, zusammengesetzten Drüsen. die hinteren 
sind Ovarialblasen (?). — L. 170, D. 3 mm; Segmz. 154 (juv.). 

Dentsch-Ost-Afrika (Mbusini am Rukajurd oder Usejurd). 


4. Gen. Reithrodrilus Mchlsn. 


1891 RHeithrodrilus (Uyp.: R. minutus), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 7.91 
p. 21, 50. 

Borsten eng gepaart, die eines Segen. annähernd gleich gross. Nephridial- 
poren in der Borstenlinie ed. Männlicher Porus auf Intsegmtf. **,¿ oder am 
18. Segm., Samentaschenporus am 13. Segm.. beide unpaarig, ventral-median. 
Muskelmagen im 5. Segm.  Ausführender Teil des männlichen Geschlechts- 
apparats unsymmetrisch: eine einzige schlauchförmige Prostata steht einem 
einzigen Penialborstensack gegenüber. Pubertätsgruben mit Geschlechtshorsten 
ausgestattet. Samentasche unpaarie, median, mit muskulösem atrium-artigen 
Raum. 

Aquatoriales Ost-Afrika. 

1 Art. 

1. R. minutus Mehlsn. 1891 R.m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 91 
p.21 t.8 £.17, 18. 

Schwach gelblich. Kopf pro-epilobisch. Borsten sehr zart. sehr eng 
gepaart, lateral und ventral; Dorstendistanz au gleich be. Nephridialporen 
in der Borstenlinie cd. Männlicher Porus in einem Längsspalt auf kreis- 
runder Papille, die den hintersten Teil des 17. und die vordere Hälfte des 
18. Segm. einnimmt; Samentaschenporus hinten am 13. Segm. auf kreis- 
runder Papille. 2 mediane Pubertätsgruben von trapezfórmigem Umriss am 
15. und 16. Segm.  Unpaarige Prostata kurz schlauehförmig, gerade, schräg 
nach hinten und rechts sich erstreekend: Penialhorsten und Gesehlechtshorsten 
stiftfórmig, 0,9 mm lang und 60 u dick. mit fein zugespitztem, schwach 
eingekniffenem distalen Ende und unterhalb der äussersten Spitze mit zahl- 
rele chen, äusserst feinen, schlanken, fest angelegten Zähnchen verziert. Samen- 
tasche mit blasenförmigem atrium-artigen Raum und schlanchfórmiger Ampulle. 
— L. 45, D. 1 mm; Segmz. 96. 

Deutseh-Ost-Afrika (Makakalla-Thal in Ost-Unguru, Bach Msangasi). 


5. Gen. Stuhlmannia Mchlsn. 


1890 Stuhimannia (Vyp.: S. variabilis), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg 2.7 
p.21] 1891 S., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v. 91 p. 5l. 


Stuhlmannia 395 


Borsten eng gepaart, die eines Segm. annähernd gleich gross. Gürtel 
an wenigen Segm., mit dem 14. Segm. oder in dessen Nähe beginnend. 
Máünnlicher Porus unpaarig, ventral-median am 17. Segm. oder auf Intsegmtf. 
145: Samentaschenporus unpaarig, ventral-median am 13. Segm. Muskelmagen 
im 5. Segm.; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen; 
fettkörper-artige Oesophagealanhänge vorhanden. 2 Paar freie Hoden und 
Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten muskulös, 
schlauchförmig; Penialborsten vorhanden. Eine einzige unpaarige Samentasche 
mit muskulösem atrium-artigen Raum. Ovarien am Grunde von Ovarial- 
blasen neben dem atrium-artigen Raum der Samentasche; die beiden schlauch- 
förmigen Ovarialhlasen kommunizieren in verschiedener Weise mit einander; 
Fitrichter im die Ovarialblasen einmündend; Kileiter vor dem Ubergang in 
die Eitriehter verdickt, mit Fiersicken ausgestattet. 

Aquatoriales Ost- und Zentral-A frika. 

2 Arten und 3 Unterarten. 

Übersicht der Arten: 

Penialborsten am distalen Ende einseitig ausgekellt, mit 2, 
die Ränder der Auskehlung einnehmenden Zahnreihen . 1. 8, variabilis . p.395 


Penialborsten am reehtwinklig umgebogenen distalen Ende 
unterhalb der freien Spitze mit einem gefültelten Saume 2. S. gracilis. . . p.396 


1. S. variabilis Mehlsn. 1890 S. v. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 7.7 
p-24 | 1896 S. v., Michaelsen in: D.-O.-Afr., 0.4 Hegenw. p. 22. 

Pigmentlos. Kopf epilobisch (*/,). Dorsten sehr zart; Borstendistanz «a 
gleich be, dd gleich '/w. Gürtel sattelfórmig, vom 14. oder *4,14.—!/,17. 
oder 17. Segm. (— 3 his 4). Männlicher Porus auf Intsegmtf. !*,,; Samen- 
taschenporus hinten am 13. Segm.: meist mit variabel gelegenem unpaarigen 
Penis, auf dem eine vom männlichen Porus ausgehende Samenrinne endet, 
Dissep. 5,—!"/, stark, ?/, schwach verdickt. Samensäcke in viele Teil- 
Stücke zerschlitzt, über das 12. Segm. hinaus naeh hinten gehend; Prostaten 
lang schlauchförmig, gerade nach hinten sich erstreckend; Penialborsten 
am distalen Ende etwas gebogen, an der konkaven Seite ausgekehlt, mit 
zahlreichen, abstehenden übergebogenen Dornen an den beiden Rändern der 
Auskehlung. gegenüber der Auskehlung glatt oder ornamentiert. Eine 
unpaarige, schlauchfórmige Dursa propulsoria mündet meist unabhängig von 
den Prostaten am Ende der Samenrinne oder auf der Kuppe des Penis, oder 
falls Penis und Samenrinne fehlen, dicht vor den Prostaten aus. Der atrium- 
artige Raum der Samentasche ist durch Längswülste der Wandung in einen 
mittleren und 2 kleinere seitliche Räume geteilt; diese letzteren kommunizieren 
zeitweilig mit den neben ihnen entspringenden, anfangs eng schlauch- 
fórmigen. allmählich sich erweiternden Ovarialblasen; die Ovarialblasen 
steigen am Darm in die Höhe und empfangen hier die Eitriehter; oberhalb 
des Darmes treten die Ovarialblasen entweder in Kommunikation mit ein- 
ander und senden dann von der Kommunikationsstelle einen winzigen Blindsack 
nach hinten, oder sie bleiben frei und gehen getrennt von einander noch 
weiter nach hinten. — L. 60—125, D. 2 mm; Seemz. 175. 

Aquatoriales Zentral- und Ost-Afrika. 

Diese Art tritt in 8 Unterarten auf: 

la. S. variabilis (typica) Mehlsn. 1890 S.v., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 


v.7 p.24 | 1891 S.v, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 91 p. 23 t.2 £.19—16 ' 1896 
S. v. (Stammform), Michaelsen in: D.-0.-Afr.. nl Regenw. p.93. 


396 Stuhlmannia. Notykus 


Penis zungenfórmig, mit breiter Basis, schief zur Seite gencigt, sehr 
rariabel in seiner Stellung, im Extrem am 12. Segm., häufig ganz fehlend. 
Penialborsten mit schwach ausgeprägter narbiger Ornamentierung oder ganz 
ohne solche. 

Aquatoriales Zentral- und Ost-Afrika (Korogwe am Rufa, Kihengo. Magila, 
Bukoba, Kassénye, Inseln Mombasa und Sansibar.) 


lb. S. variabilis patelligera Mchlsn. 1896 $. v. forma p. Michaelsen in: 
D.-O.-Afr., v. 4 Regenw. p. 23. 

Penis konstant am 15. Segm. gelegen. fiach, tellerfórmig, kreisrund, 
mit einem Ringwall, der hinten einen Einschnitt für den Eintritt der 
Samenrinue aufweist. Männlicher Porus von einem glatten, flachen Wall 
umgeben.  Penialborsten mit schwach ausgeprägter narbiger Ornamentierung 
oder gauz ohne solche. 


Deutsch-Ost-Afrika (südlich von Kitángule, Nongo). 


le. S. variabilis ugandensis Mchlsn. 1897 $. v. forma u., Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 37. 


Penis als winzige Papille vorhanden, die vom hinteren Rande her in 
die rundliche Vertiefung des Samentaschenporus am 13. Segm. hineinragt. 
Männlicher Porus im Mittelpunkt einer grossen, stark erhahenen. napffórmigen 
Papille, deren dicker Rand von der zum Penis hinführenden Samenrinne 
durchschnitten ist.  Penialborsten mit deutlicher narbiger Ornamentierung 
an der konvexen Seite des distalen Endes. 


Denutsch-Ost- Afrika (Uganda). 


2. S. gracilis Mehlsn. 1896 S. o, Michaelsen in: D.-O.-Afr, 1.4 Regenw. p.23 
u de Mis 

Borsten lateral und ventral. Mánnlicher Porus hinter der Borstenzone 
am 17. Segm.; Samentaschenporus hinter der Borstenzone am 13. Segm. 
Penis (Hautverdickung am 15. Segm.?) nicht ausgebildet. —Penialborsten 
1.2 mm lang und bis 50 u dick, mit rechtwinklig umgebogenem distalen 
Ende, gerade zugespitzt; ilr distales Ende mit breitem, unreselmässig ge- 
fälteltem Saume. der nicht ganz bis an die äusserste Spitze geht; Rand 
dieses Saumes unregelmässig sägezähnig; zahlreiche äusserst feine, dicht 
anliegende Zühnehen am Schaft des distalen Penialborsten-Endes (nicht au 
dem daransitzenden Saume). Die anfangs eng sehlauchfórmigen. allmählich 
sich erweiternden, aus den seitlichen Teilen des atrium-artigen Raumes der 
Samentasche entspringenden Ovarialblasen steigen jederseits am Darm in 
die Höhe und vereinen sich oberhalb desselben, um sich bald wieder zu 
trennen und, nach hinten gehend, blind zu endieen: in diese blinden Enden 
münden die Eitrichter ein. — L. 50, D. 1’, mm: Segmz. 104. 


Zentral-Afrika (Kassenye am Súdwest-Ufer des Albert-Nyansa). 


6. Gen. Notykus Mchlsn. 
1891 Notykus (Uyp.: N. emini), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 1.91 p.32, 53. 
3orsten sehr eng gepaart. Männlicher Porus und Samentaschenporus 
unpaarig, ventral-median, ersterer hinten am 17., letzterer hinten am 13. Segm. 
Muskelmagen im 5. Segm.: unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und 
Kalkdrüsen fehlen; fettkörper-artige Oesophagealanhänge vorhanden. 1 Paar 


Notykus. Metadrilus 597 


Hoden und Samentrichter frei im 11, 1 Paar Samensücke im 12. Segm. 
Penialhorsten vorhanden. Samentasche unpaarig; Ovarialblase unpaarig, die 
distalen Teile der Samentasche umschliessend; die Kitriehter ragen jederseits 
in die Ovarialblase hinein, während die an den Kitrichtern sitzenden Eier- 
säcke ausserhalb der Ovarialhlase bleiben. 

Aquatoriales Ost-Afrika. 

Tet 


1. N. emini Mehlsn. 1891 A. e., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.91 p.32 
t.2 £.8, 91 1897 N. e, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, +. 14 p. 88. 


Gelhlich oder hráunlich. Kopf a Ca) Borsten lateral und 
ventral, Gürtel ringfórmig. am 15. und 16. Segm. (— 2). Miünnlicher Porus 
und Samentaschenporus auf stark hervortretenden, umfangreichen Papillen; 
Papille des Samentaschenporus mit 2 (oder 3) schlitzförmigen Pubertätsgruben 
(„Nebentaschen“), die auch mitsamt der Kuppe der Papille eingezogen werden 
können. Dissep. Y/, —'%/, , stark, ?, und Tix schwach verdickt. Fettkörper- 
artige Öesophagealanhänge 7 Paar. im 6.—12. Segm. Samensäcke gedrängt 
trauhig; Prostaten lang schlauchfórmie, gerade nach hinten sich erstreckend; 
sie münden mit gemeinsamem Ausführungsgang durch eine grosse. mediane 
Kopulationstasche aus. Penialhorsten 3 mm lang und 0,1 mm dick, distal 
verschmälert; ihr distales Ende ist rechtwinklig umgebogen mit zahn-artig 
eingehogener äusserster Spitze, an der Oberseite mit zahlreichen, groben, 
etwas zurückgeneigten Körnern besetzt. Samentasche mit diekem, muskulösem 
atrium-artigen Raum und mit schlauchförmiger Ampulle; die unpaarige 
Ovarialhlase, deren Vorderseite vom Dissep. !*,, gebildet wird. umschliesst 
den atrium-artigen Raum und den distalen Teil der Ampulle; von der Vorder- 
wand ragt eine mediane, massige Drüse und jederseits von derselben ein 
Ovarium in die Ovarialblase hinein; auch die nach innen kuppelförmig vor- 
springenden Pubertätsgruben (.Nebentaschen^) verengen das Lumen der 
Ovarialblase. — L. max. 100, D. 4—4*, mm; Segmz. 116. 


Deutsch-Ost-Afrika (Bach Longa, Mrogoro). 


7. Gen. Metadrilus Mchlsn. 


1891 Metadrilus (Typ.: M. rukajurdi). Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
"br mt le Dl 

Borsten eng gepaart, die eines Segm. annähernd gleich gross. Gürtel 
sattelförmig. Männlicher Porus und Samentaschenporus unpaarig, ventral- 
median, ersterer am 17, Segm.. letzterer auf Intsegmtf. '%/,,. Muskelmagen 
im 5. Segm.; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen. 
2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 
12. Segm.; 2 grosse Ovarialblasen. vorn median verschmolzen, mit den 
Eitrichterblasen verwachsen: Eiersücke an den Kitrichterblasen. Die beiden 
Samentaschen münden durch einen gemeinsamen atrium-artigen Raum aus 
und kommunizieren andererseits direkt mit den Ovarialblasen. 

Aquatoriales Ost-Afrika. 

] Art. 


1. M. rukajurdi Mehlsn. 1891 JM. r, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 7.91 
p.28 t.3 £.91 21 

Pigmentierung blaugrau. Kopf epilobisch (?,). Borsten lateral und 
ventral; Borstendistanz dd gleich t x. Gürtel vom ?,13.—*,18. Segm. (= 5). 


3898 Metadrilus, Pareudrilus 


Einige Dissep. im Vorderkörper schwach verdickt. Samensäcke gedrängt 
traubig; Prostaten kurz, eifórmig, mit kleiner, gemeinsamer Bursa propulsoria; 
Penialborsten rudimentär, an den Hetraktoren von zipfelfórmigen ausstülp- 
baren Kopulationstaschen. Ovarialblasen gross, birnförmig, an den vorderen, 
engeren Enden verschmolzen. Samentaschen als kurze, breite Schläuche vor- 
handen, die von dem unpaarigen atrium-artigen Raum direkt in die Ovarial- 
blasen einführen; Eileiter sehlank. mit mittlerer, schwach verdiekter Schleife. 
— L. max. 120, D. max. 27/, mm; Segmz. 178. 


Deutsch-Ost- Afrika (Mbusini am Rukajurd, Mangwalla am Bach Hanaha, Mrogoro 
und Bach Longa). 


8. Gen. Pareudrilus Beddard 
1894 Pareudrilus (Uyp.: P. stagnalis), Beddard in: Quart. J. mier. Sci, n. ser. 
v.36 p.291 | 1896 Unyoria (Typ.: U. papillata), Michaelsen in: D.-O.-Afr., v.4 Regenw. p.11. 
Dorsten eng gepaart. Männliche Poren und Samentaschenporen paarig, 
in der Dorstenlinie «5; erstere am 17. Segm. oder auf Intsegmtf. 17s: 
letztere am 14. Segm. oder auf Intsegmtf. e Muskelmagen im 6. Segm.; 
unpaarige ventrale "Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie 
Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; 
die Prostaten münden durch eine kleine muskulóse Bursa propulsoria hindurch 
aus. Jedes Ovarium von einer Ovarialblase umschlossen; die Ovarialblase 
kommuniziert direkt oder durch einen abgesetzten Kanal mit der weiter 
hinten liegenden Samentasche; Eitrichterblase mit der Ovarialblase ver- 
wachsen, mit Eiersack; Eileiter von der Eitrichterblase nach den lateral 
liegenden weiblichen Poren hinführend. 
Aquatoriales Zentral- und Ost- Afrika. 
2 Arten. 
Übersicht der Arten: 
Penialborsten vorhanden; Kommunikation zwischen 
Ovarialblase und Samentasche durch einen breiten, 
von der Ovarial- (bezw. Eitriehter-) Blase nicht scharf 
abgesetzten Schlauch vermittelt. . . . . C P. stagnalis a 9993995 
olas fehlen; Kommunikation A ORO. Dara: 
blase und GE durch einen engen, an beiden 
Enden scharf abgesetzten Schlauch vermittelt . . . 2. P. papillatus. . . p.399 


1. P. stagnalis Beddard 1894 P.s., Beddard in: Quart. J. mier. Sci, n. ser. 
v36 p.221 t.16 f. 9. 

Purpurbraun. Kopf epilobisch. Borsten ganz an der Ventralseite. 
Männliche Poren auf Intsegmtf. 1*,.; Samentaschenporen auf Intsegmtf. +2, ,. 
Dissep. 5,— !!^, mässig stark, !?/, schwach verdickt. Fettkörper-artige 
Oesophagealanhänge fehlen. Prostaten kurz schlauchförmig, von der Bursa 
propulsoria nur schwach abgesetzt, ohne deutlich gesonderten Ausführungsgang. 
Penialborsten lang und dünn, am distalen Ende schärfer gekrümmt; ihr 
äusserstes distales Ende zu einer dünnen Platte verbreitert, unterhalb derselben 
mit wenigen kurzen Dórnchen besetzt. Ovarialblase mit der Eitrichterblase 
vollkommen verschmolzen; die Ovarial-Eitrichterblase birnfórmig, im Ovarial- 
teil erweitert; Biersack klein, lang gestielt; Ovarial-Eitrichterhlase allmählich 
zu dem in die Samentasche einführenden Schlauch verschmälert. Samentasche 
distal verengt, am breiteren, nach hinten gerichteten proximalen Ende mit 
2 breiten, zur Seite geschlagenen Lappen. — L. 63, D. 4 mm. 

Britisch-Ost-Afrika (Mombasa-Insel und Festlandsküste gegenüber dieser Insel). 
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2. P. papillatus (Mehlsn. 1896 Unyoria papillata, Michaelsen in: D.-O.-Afr., 
v. 1 Regenw. p.11 t.2 1.24. 


Borstendistanz dd wenig grösser als !/,»w, «b und ed etwas kleiner als 
lobe Gürtel ungefähr vom 13.—17. Segm. (= 5). Männliche Poren am 17., 
Samentaschenporen am 14. Segm.  Pubertütspapillen paarig, in der Borsten- 
linie ab, oder unpaarig, ventral-median: je 1 Paar am 18., 16. und 15., oder 
am 18. und 15. oder am 18. Beem, zusammen mit einer unpaarigen Papille 
am 15. Segm. (oder auf Intsegmtf, !?,,2). Prostaten schlauchförmig, ziemlich 
dick, von der Dursa propulsoria nur schwach abgesetzt. ohne deutlich abgesetzten 
Ausführungsgang: Penialborsten fehlen. Ovarialblase breit und kurz schlauch- 
fórmig. in ganzer Breite in die Eitrichterblase úbergehend; Biersack gross, 
nierenförmig, ungestielt an der Eitrichterblase sitzend; Kommunikation zwischen 
Ovarial-Eitriehterhlase und Samentasche durch einen scharf ahgesetzten, 
dünnen Schlauch hergestellt; Samentasche einfach schlauchförmig, distal etwas 
verbreitert. — D. max. 3 mm. 


Zentral-Afrika (Kassenye am Südwest-Ufer des Albert-Nyansa). 


9. Gen. Libyodrilus Beddard 


1891 Libyodrilus (Typ.: L. violaceus), Beddard in: P. zool, Soc. London, p. 172. 


Borsten eng gepaart. Männlicher Porus und Samentaschenporus unpaarig, 
ventral-median. ersterer auf Intsegmtf. !*,.. letzterer am 13. Segm. Vorderer 
Muskelmagen fehlend. mehrere (3) hintere Muskelmagen am Anfange des 
Mitteldarms; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen. 
2 Paar freie Hoden und Samentrichter: 2 Paar Samensücke im 11. und 
12. Segm.; Bursa propulsoria und Kopulationstaschen fehlen; Penialhorsten 
vorhanden. Der Samentaschenporus führt in eine unpaarige Samentasche 
ein, an deren Bildung das Dissep. !*,, beteiligt ist. Ovarien nur im Jugend- 
zustand, so lange die Samentasche noch mit der Leibeshöhle kommuniziert. 
vorhanden: Eitrichterhlasen und Eiersücke ganz mit der Samentasche ver- 
wachsen; Eileiter vou den Eitrichterblasen nach den lateral liegenden weib- 
lichen Poren hinführend. 


Aquatoriales West-Afrika. 
nts 


l. b. violaceus Beddard 1891 L.v., Beddard iu: P. zool. Soc. London, p. 172 
| 1891 Le, Beddard in: Quart. J. mier. Sci., n. ser. v.32 p. 540 t. 38. 89. 


Dunkel purpurhraun. — Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten 
sämtlich ventral. Gürtel ringfórmig. vom 14. oder 15.— 16. Segm. (— 2 bis 3). 
Männlieher Porus auf grosser, kreisrunder Papille; Samentaschenporus auf 
kleinerer Papille zwischen den Borsten a des 13. Segm.; weibliche Poren 
lateral am 15. Segm.  Dissep. ?,—?',, stark, !*,, schwächer verdickt. 
3 hintere Muskelmagen im 23. 924. nnd 25. Segm.  Prostaten sehr klein, 
auf das 18. Segm. beschränkt, schlauchförmig; Penialborsten plump, kurz, 
gerade gestreckt, mit stumpfem distalen Ende und ohne feinere Ornamentierung. 
Samentasehe lang. zweimal gespalten zum Durchlass des Bauchmarkes und 
des Oesophagus, mit 3 Paar seitlichen Divertikeln; Eitriehterblasen und 
Eiersücke mit den Divertikeln des ersten Paares verwachsen. — L. 155. 
D. 5 mm; Seemz. 200, 


Ober-Guinea (Lagos). 
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10. Gen. Nemertodrilus Mchlsn. 


1890 Nemertodrilus (Uyp.: N. griseus). Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v7 
p.16 | 1890 N., Benham in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. 1,81 p.981, 319,318 f. 84 | 1891 
N., Beddard in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. 2.89 1.90 f. 54. 

Dorsten sehr eng gepaart. Rückenporen fehlen. Gürtel an wenigen 
Seem., mit dem 13. oder in dessen Nähe beginnend. Weibliche Poren 
lateral am 14. Seem.; männliche Poren auf Intsegmtf. !*,,, Samentaschen- 
poren am 13. Segm., beide paarig. in der Borstenlinie ah, Muskelmagen 
im 5. Seem.; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen; 
fettkörper-artige Anhänge vorhanden. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 
2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig; Penial- 
borsten, Bursa propulsoria und Kopulationstaschen fehlen. Vorderer Teil der 
Samentaschen mit den Eitrichterblasen und den Eiersäcken verwachsen, mit 
dem verengten 13. Seem. kommunizierend, nicht direkt nach aussen mündend; 
Samentaschenporen direkt in das 13. Segm. einführend; Ovarien frei im 
13. Segm.; Eileiter von den Eitriehterblasen nach den lateral gelegenen 
weiblichen Poren hinführend. 

Miündungsgebiet des Sambesi. 


I Art. 


1. N. griseus Mehlsn. 1890 X. g, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 7 p.17 
1.9 f 11; t.3 2.17: t4 £20 | 1891 N.g.. Beddard in: Quart. J. mier. Ser, nóser. 
v. 32 p. 266. 

Mausgrau. Kopf epilobisch (*/,). Borsten ventral und lateral; Borsten- 
distanz ae wenig grösser als be. Gürtel ringförmig, wenig erhaben, vom 
13.—18. Segm. (— 6). Männliche Poren und Samentaschenporen, letztere 
vor der Borstenzone des 13. Segm. gelegen, flach, von helleren Höfen 
umgeben. Dissep. im Vorderkórper sehr schwach verdickt. Muskelmagen 
sehr klein. Samensäcke des ersten Paares kurz. auf das 11. Segm. be- 
schränkt, die des zweiten Paares lang, durch mehrere Segm. nach hinten 
reichend; Prostaten lang und dick seblauchfórmig, unregelmässig gekrümmt. 
Dissep. !*,, zum grössten Teil mit dem nachfolgenden verwachsen, daher 
13. Segm. auf eine kleine, ventrale Kammer und einen von dieser ausgehenden, 
den Darm ringförmig umfassenden Kanal beschränkt; Samentasehenporen 
von Fransen umstellt, direkt in diese ventrale Kammer (13. Segm.) einführend; 
Ovarien vorn in dieser Kammer gelegen; Samentaschen vom Dissep. '7/, 
weit nach hinten ragend, sackfórmie, mit der ventralen Kammer des 13. Segm. 
kommunizierend; Eiersäcke und Eitrichterblasen mit den vorderen Teilen der 
Samentaschen fest verwachsen. — L. max. 120, D. max. 9* , mm; Segmz. 278. 

Mosambique (Quilimane). 


II. Sect. Budrilacea 
1894 Eudrilinae, Beddard in: Quart. J. mier. Sci., n. ser. 1.86 p. 267. 
8 Gattungen. 28 Arten und 6 Unterarten. 
Übersieht der Gattungen: 


Vorderer Muskelmagen rudimentär oder 

ganz fehlend, auch keine Muskelmagen 

am Anfange des Mitteldarms vorhanden 3, Gen. Preussiella . . . . p.404 
| "ir Muskelmagen wohl ausgebildet 


- 
ma 


oder mehrere Muskelmagen am Anfauge 
des Mitteldarms — 9. 
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9 unpaarige ventrale Oesophagealtasehen 
im 10. und 11., 1 Paar Kalkdrüsen im 
12. Segm. -- 8. 

3 unpaarige ventrale Oesophagealtaschen 
im 10., 11. und 12., 1 Paar Kalkdrüsen 


in 13. Segm. — 4. 
Männliche Poren und Samentasehenporen 
5 PE a x NN ENS e 0l 
3 Männlieher Don mau Se us 
unpaarig, ventral-median gelegen . . . 2 Gen. Paraseolex . . . . p.402 
Mehrere Muskelmagen am Anfange des 
i Mitteldarms . . . as oon oo o uo Gaon SE yperiodrilus n 11,103 
Nur ein vorderer Jakne = De 


Männliche Poren und Samentasehenporen 

po E ge Ein oscole 12106 
Männlicher Porus und Samentaschenporus 

unpaarig, ventral-median gelegen —- 6. 
Samentaschenporus hinter dem männlichen 

Porus, manehmal mit demselben in ein 


6 gemeinsames Geschlechtsloch eingesenkt 8. Gen. Polytoreutus . . . p.412 
Samentasehenporus vor dem männlichen 
Porus — 7. 
Mündung der Prostaten einfach; Penial- 
2 borsten vorhanden . . . . . . . . . 4. Gen. Büttneriodrilus . . p.405 
' | Mündung der Prostaten mit Bursa propulsoria 
und Kopulationstásche . . . . . . . . 7. Gen. Teleudrilus. . . . p.+11 


l. Gen. Eudrilus E. Perrier 


1867 Lumbricus (part. Kinberg in: Ofv. Ak. Förh., v.23 p.98 | 1871 Eudrilus 
(Typ.: E. decipiens), E. Perrier in: (.-R. Ae. Sci, 0.78 p. 1175 | 1890 Æ., Benham in: 
Quart. J. mier. Sei, n.ser. «31 p.241, 296, 297 1.13 | 1895 E. Beddard, Monogr. 
Olig.. p. 603. 

Borsten eng gepaart. Nephridialporen in der Borstenlinie be. Männ- 
liche Fou Jas Samentaschenporen paarig. erstere am 17. Segm. oder auf 
Intsegmtf. !*,,. letztere am 14. Segm.: gesonderte weibliche Poren nicht 
vorhanden P oder mit den Samentaschenporen verschmolzen). Muskel- 
magen vor Dissep. *,: 2 unpaarige ventrale Oesophagealtaschen im 10. und 
11. Segm.. 1 Paar Kalkdrüsen im 12.5egm. 2 Paar Hoden, eingeschlossen 
in Testikelblasen: 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Samenleiter 
im 10. und 11. Segnr zu Eiweisskapseln erweitert; die Samentrichter sind 
zurückgehogen und münden in die Samensäcke des 11. und 12. Segm. ein. 
Die Prostaten münden durch eine rundliche Kopulationstasche aus; Penial- 
borsten fehlen. Ovarien von Ovarialblasen umhüllt, die durch Schläuche mit 
den Samentaschen kommunizieren; Eileiter fehlend (oder mit den Samen- 
taschen verschmolzen); die Eiersäcke münden in die Samentaschen ein. 

A quatoriales West-Afrika. 1 Art über den ganzen Tropengiirtel versehleppt. 

9 Arten. 

Übersicht der Arten: 

Eiersäcke mit langem. geschlängeltem Ausführungsgang; 

keine muskulöse Divertikel an dem distalen Ende der 

»nmeninscho m MM xc cmouseniaes D: 102 
Eiersäcke mit kurzem, geradem oder einmal gekniektem 

Ausführungsgang ; 2 muskulóse Divertikel an dem distalen 

Emdee amenta ciio Mc Hee eg, Aus 


Das Tierreich. 10, Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 26 
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1. E. eugeniae (Kinb.) 1867 Lumbricus e, Kinberg in: Öfv. Ak. Fórh.. 0.23 
p.98 | 1595 Eudrilus e., Beddard. Monogr. Olig.. p. 604 | 1900 Ee, Eisen in: P. Calif. 
Ae, ser.3 1.2 p.135 t. 7 £. 27—34, 89; t.8; t.9 1.49. 50 ^ 1871 E deeipiens, E. Perrier 
in: Ü-R. Ae. Sei. 2.73 p.1176 | 1872 E. d. + E. lacazii + E. peregrinus, E. Perrier 
in: N. Arch. Mns. Paris, r. 8 p.78 t. 9 f£. 96 -30: p. 75, 77 ' 1886 E. boyeri, Beddard in: 
P. zool. Soe. London. p.309 f.1. 9 | 1887 E. sylvicola, Beddard in: P. zool. Soc. London. 
p.979 t.33 textf. 1 | 1890 E. jadlicni, Horst in: Mém. Soc. zool. ci v.3 p.935 
t.8 £.1—11. 14 | 1892 E. roseus, Michaelsen in: Arch. Naturg., 1.581 p.2 994 1.13 f. 10 | 
1893 E. erudiens, Ude in: Z. wiss. Zool, 1.57 p. 71 t. 4 f. 290—292. 

Braun und rot bis dunkelviolett. Kopf epilobisch(* ,). Borsten lateral 
und ventral; Borstendistanz «a etwas grósser als be, Gürtel ventral schwächer 
entwickelt, vom 13. oder 14.—18. Segm. (=5 bis 6). Männliche Poren dicht 
vor Intseecmtf. !*,, in der Borstenlinie «ab. Samentaschenporen (mit den 
weiblichen Poren verschmolzen) dicht hinter Intsegmtf. !?,,. Prostaten mit 
deutlich abgesetztem, engem Ausführungsgang. scharf von den Kopulations- 
taschen abgesetzt: Kopulationstaschen mit Y- förmigen Anhang. Muskulöser 
atrium-artiger Raum der Samentaschen nur mit einem einzigen eigentlichen 
Divertikel ziemlich dieht am proximalen Ende, gegenüber dem Biersack: 
letzterer mit langem, stark geschlängeltem Stiel: der von der Ovarialhlase 
kommende Schlauch mündet in das distale Ende der Ampulle der Samentasche 
ein. — L. 32—140, D. 4,—5', mm; Segmz. 44— 180. 


Urheimat: Aquatoriales West-Afrika (Liberia. Togo. Kamerun, Lunda). Ausser- 
dem überall in den Tropen verschleppt: Zentral-Amerika. Antillen, Bermudas. Britisch- 
und Holländisch-Gnayana, St. Helena, Madagaskar, Ceylon, Neu-Kaledonien. Nen-Seeland. 


9. E. pallidus Mehlsn. 1891 E. p., Michaelsen in: Arch. Naturg.. 1.571 p.216 
t.8 £.9 1897 E:p., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. e.14 p.40 ' 1892 E. büttneri, 
Michaelsen in: Arch. Nature., 0.581 p.250 f. À. 


Piementlos oder gelblich bis dunkelviolett. Kopf epilobisch. Borsten- 
distanz au grösser als be, dd ungefähr gleich ",u. Gürtel sattelfórmig, 
vom 13.—-18. Segm. (= 6). Männliche Poren auf Intsegmtf. !*,. oder dicht 
davor, in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen in der Borstenlinie « vom 
am 14. Segm. oder auf Intsegmtf. !?,,. Prostaten nur dureh schwache 
Verengung von den Kopulationstaschen abgesetzt: Kopulationstaschen ohne 
Y-fórmigen Anhang. Muskulóser atrium-artiger Raum der Samentasche mit 
2 muskulósen Divertikeln am distalen Ende und cinem eigentlichen Divertikel 
dicht am proximalen Ende. gegenüber dem mehr oder weniger kurz gestielten 
Eiersack; der von der Ovarialblase kommende Schlauch mündet in das distale 
Ende der Ampulle der Samentasche ein. — L. 100—160. D.5—s mm: 
Seemz. 145—196. 


Ober-Guinea (logo, Accra). 


2. Gen. Parascolex Meltlsn.*) 


1891 Paradrilus (Typ.: P. rosae) (non Kiesenwetter 1865, Coleopt.!), Michaelsen 
n: Mt. Mus. Hamburg. c.8 p.20. 

Dorsten ventral mässig eng, lateral sehr eng gepaart. Nephridialporen 
in der Borstenlinie cd. Rückenporen fehlen. Männlicher Porus und Samen- 
taschenporus unpaarig, ventral-median, ersterer auf Intsegmtf. '*,,. letzterer 


*) Nom. nov. TTapd + okwAnE, — Der Name Paradrilus wurde 1865 durch Kiesen- 
wetter (in: Berlin. ent. Z., ru p. 369) für eine Coleopteren-Gattung vergeben. 


P 
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hinten am 12. Segm. oder auf Intsegmtf. !*,,: weibliche Poren lateral am 
14. Segm. Muskelmagen im 7. oder im 7.—8. Segm.; 2 unpaarige ventrale 
Oesophagealtaschen im 10. und 11, 1 Paar Kalkdrüsen im 12. Segm. 
2 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in 2 Paar häufig median 
verschmolzene Testikelhlasen. die mit 2 Paar Samensäcken im 11. und 
12. Seem. kommunizieren; Samenleiter im 10. und 11. Segm. zu Kiweiss- 
kapseln erweitert: Prostaten sehlauchfórmig, muskulös, mit einer unpaarigen 
Kopulationstasche, manchmal auch mit einer unpaarigen Bursa propulsoria. 
Samentasche lang sackförmig, der Hauptmasse nach unpaaris. mit mehr oder 
weniger deutlich abgesetztem. muskulösem atrium-artigen Raum: die lateralen 
Ránder der Samentasche sind mehr oder weniger deutlich von dem medianen 
Teil abgesetzt und ragen als kürzere oder läugere Schläuche über diese 
letztere hinaus, um in den Oesophagus einzumünden. Ovarien in kleine 
Ovarialblasen eingeschlossen; die Ovarialblasen kommunizieren durch enge 
Schläuche mit den Eitrichterblasen: in die Eitrichterhlasen münden eiu: je ein 
Eiersack. ein Eileiter. eine sich am Dissep. !^,, hiuziehende Dissepimental- 
drüse und ein von den lateralen Teilen der Samentasche herkommender Schlauch. 

Aquatoriales West-Afrika. 

3 Arten. 


Übersicht der Arten: 


1 | Penialborsten vorhanden 2 

| Penialborsten fehlen 5. P. purpureus . . p.404 
9 SJ Penialborsten mit 2 Reihen grosser Zähne . . . 2. P.ruber. . . . . p.403 
^ | Penialborsten ohne Zähne. IE rosae- e EDI 


l. P. rosae (Mchlsn.) 1891 Paradrilus r, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
EN p.96 t. f.5,7 | 1501. Pr, Rosa in: Ann. Hofmus. Wien. c.6 p.889 €. 14 f. 12—-18 | 
1897 P. r.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 7.11 p. 48. 

Braun mit violettem Schimmer, Intsegmtf. häufig stallblan. Kopf epi- 
lohiseh (*,,). — Borstendistanz aa grösser als ^e. Gürtel rinefórmig. vom 
13.--18. Segm. (= 6). Männlicher Porus und Samentaschenporus. letzterer 
hinten am 12. Segm. von hellen Höfen umgeben. Muskelmagen vor dem 
Dissep. ^4. Die Samensäcke des zweiten Paares gehen durch mehrere Segm. 
nach hinten: ausser der unpaarigen Kopulationstasche eine unpaarige, mediane 
Bursa propulsoria vorhanden. Penialborsten bis 33 mm lang, bei einer Dicke 
von 25 u, echogen: ihr distales Ende unterhalh der etwas eingebogenen 
glatten Spitze mit eingebogenen breiten Säumen besetzt. deren Oberfläche 
gegen die Ränder mit zarten Körnelungen versehen ist. Samentasche mit 
scharf abgesetztem. muskulósem atrium-artigen Raum: die Ampulle geht 
proximal in 2 ziemlich schlanke Schläuche über. die den Oesophagus um- 
fassen, um dorsal in denselben einzumünden; die Kummunikationsschläuche 
zwischen den Eitrichterblasen und der Samentasche münden ziemlich weit 
vom distalen Ende entfernt lateral in die Ampulle ein. — L. max. 470, 
D. max. 10 mm: Segmz. 350. 

Ober-Guinea (Barombi-Station, Buea. Victoria und Mundame im Kamerun- 
Gebiet, Insel Fernando Poo). 


2. P. ruber (Mehlsn.) 1891 Paradrilus r., Michaelsen in: Arch. Naturg.. 1.571 
p.990 t.8 £. 4, 10 1897 P.r., Michaelsen in: Mt, Mus. Hamburg. v. 14 p. 47. 

Dunkel braunrot. Kopf epilohisch (*/,). Gürtel ringförmig. vom 
14.—,18. Segm. (— 4! ,). Vor und hinter dem männlichen Porus je 1 ihn 
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bogenfórmig umfassende Einsenkung: Samentaschenporus auf Intsegmtf. 1° 3. 
Dissep. v merum verdickt. die vorderen schwächer, die hinteren stufenweise 
stärker. Muskelmagen im 7. Segm. Die Samensäcke des zweiten Paares 
gehen durch mehrere Segm. nach hinten; nur eine grosse, unpaarige Kopulations- 
tasche, keine Dursa propulsoria vorhanden. Penialhorsten 8mm lang. 50—160u 
dick, halbkreisfórmie gebogen, mit schärfer gebogenem. spatelfórmig ver- 
hreitertem distalen Eude; proximal von der Verbreiterung ist die Dorste 
mit^2 Zeilen grosser, regelmássiger, etwas überhüngender Dornen verziert. 
Samentasche ohne scharf abgesetzten atrium-artigen Raum; die Ampulle 
geht proximal in 2 kurze, proximalwärts verjünete. Schläuche über, die. das 
Dauchmark und das B auchgefäss umfassend, gemeinsam in die Ventralseite 
des Oesophagus einmünden; die Kommunikationsschläuche zwischen den 
Bitrichterblasen und der Samentasche münden ziemlich weit von deren distalem 
Ende entfernt lateral in die Ampulle ein. — L. 360. D. 9—10 mm; Segmz. 286. 


Ober-Guinea (Togo, Kamerun). 
3. P. purpureus (Mehlsn) 1891 Paradrilus p, Michaelsen in: Arch. Naturg., 
v 571 p.299 t.8 £. 11 | 1897 P. p, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 46. 


Dunkel kastanienbraun bis tief purpurn. stellenweise mit stablhlauem 


Schimmer. Kopf epilobisch Ch) Borstendistanz «a viel grösser als be. 
Gürtel ringfórmig, vom !413.—*,18. Segm. (= 4*4). Männlicher Porus vou 


einem kreisrunden Drüsenliof umgeben: $ N Samentaschenpor us auf Intsegmt£ !?;,. 
Manchmal ein unpaariges. ventr al-medianes Drüsenfeld am 13. Seem. Dissep. 
® — "1", stark verdickt. Muskelmagen vor Dissep. “g; Kalkdrüsen durch 
Längsfurchen in je 4 Lappen zerspalten. Samensäcke des zweiten Paares 
nicht grösser als die des ersten: nur eine unpaarige Kopulationstasehe, keine 
Bursa propulsoria vorhanden; Penialborsten fehlen. Samentasche ohne scharf 
abyesetzten muskulösen atriumartigen Raum; die Ampulle geht hinten iu 
2 ziemlich dicke Schläuche über, die, sich kreisfórmig zuzammenbiegend, 
gemeinsam in die Ventralscite des Oesophagus einmünden; die Kommunikations- 
schläuche zwischen den Eitrichterblasen und der Samentasche münden dicht an 
deren distalem Ende in dieselben ein. — L. 220, D. 6—7 mm; Segmz. 78. 


Ober-Guinea (Barombi-Station und Johann-Albrechts-Hóhe im Kameran-Gebiet). 


3. Gen. Preussiella Mehlsn. *) 


1891 Preussia (Typ.: P. siphonochaeta) (non Karsch 1890. Orthopt.!), Michaelsen 
n: Mt. Mus. Hamburg, £.8 p. 23. 


Borsten lateral eng, ventral weit gepaart. Nephridialporen iu der 
Borstenlinie ed(?). Männlicher Porus und Samentaschenporus unpaarig. 
ventral-median, ersterer am 17., letzterer am 15. Segm.  Muskelmagen rudi- 
mentär oder ganz fehlend; 1 Paar Kalkdrüsen vorhanden; unpaarige ventrale 
Oesophagealtaschen vorhanden (in allen Fällen?). 2 Paar Hoden und Samen- 
trichter, in median verbundene Testikelhlasen eingeschlossen: Eiweisskapseln 
vorhanden (bei P. siphonochacta, wie die Nachuntersuchung des Original- 
stückes ergab); Penialborsten in der Gestalt einseitig aufeeschlitzter Röhren 
vorhanden. Samentasche unpaarig, schlauchförmig; Ovarien von einer unpaarigen 
Ovarialblase umhüllt(?); Erleiter mit Eiersücken ausgestattet; neben dem 


*) Nom. nov. Preuss 4 iella. — Der Name Preussia wurde 1890 durch F. Karsch 
n; Ent. Nachr., e 16 p.364) für eine Loenstiden-Gattung vergeben. 
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distalen Ende der Samentasche 2 grosse (Eitriehter-7) Blasen, die mit den 
Eileitern kommunizieren. . 
Aquatoriales West-Afrika. 
2 Arten. 


Übersicht der Arten: 


Penialborsten glatt. ohne Ornamentierung . . . . 1. P. siphonochaeta . . p.405 
Penialborsten mit zarten. schlanken, abstehenden 
NAC m ——-——o«paundaensis- - «7 11.305 


1. P. siphonoehaeta (Mchlsn.) 1891 Preussia s.. Michaclsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.8 p.25 t. £4,8. 

Dunkel, hraunviolett bis grünliehgrau. Kopf epilobisch (!/,). Borsten- 
distanz au grösser als be, ab grösser als cd. dd ungefähr gleich tu. Gürtel 
ringfürmig. vom !,13.—!/,18. Segm.(— 5). Miünnlicher Porus hinten am 
17. Segm.; Samentaschenporus mitten am 15. Segm. Einige Dissep. im 
Vorderkörper stark verdickt. Im 6. (oder 7.2) Seem. ein rudimentärer Muskel- 
magen: unpaarige ventrale Oesophagealtaschen fehlen(?). Samensäcke im 
I0. 11. nnd 12. Segm.: Prostaten lang, schlauchförmig. distal nur schwach 
verdünnt. mit einfacher Ausmündung: Penialborsten 6 mm lang. olme 
Ornamentierung. in ganzer Länge einseitig aufgeschlitzt. mit etwas erweitertem, 
scharf zugespitztem distalen Ende. Die Eileiter bilden vor dem Eintritt in 
die (lütrichter-?) Blasen eine erweiterte, nach hinten gerichtete Schleife; die 
Eiersücke sitzen dicht distalwárts von dieser Schleife am kileiter. Die Samen- 
tasche ist proximal etwas erweitert. — L. 105. D. +", mm: Segmz. 128. 


Ober-Guinea (Barombi-Station im Kamerun-Gebiet). 


2. P. lundaensis (Mehlsn.) 1891 Preussia? l, Michaelsen in: Arch. Naturg., 
az qs EXT er le 

Kastanienbraun. Borstendistanz ed sehr klein, ab gleich ?;, aa. Nephridial- 
poren in der Borstenlinie ed. Der männliche Porus ist ein vou einem hellen 
Hof umgebener Querschlitz; Samentaschenporus hinten am 15. Seem. Muskel- 
magen ganz fehlend(?); unpaarige ventrale Oesophagealtaschen vorhanden. 
Ausmündung der schlanken. sehlauchfórmigen Prostaten einfach; Penialborsten 
4 mm lang, nur am distalen Ende einseitig aufgeschlitzt. eriftelfórmig zugespitzt, 
mit zahlreichen, unregelmässig gestellten. schlanken, abstehenden Dórnchen 
verziert. — L. 90, D. 4—4"/ mm; Segmz. 193. 

A quatoriales West-Afrika (Lunda). 


4. Gen. Büttneriodrilus Mchlsn. 


1897 Büttneriodrilus (Uvp.: B. congicus), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
1.14 p. 42. 

Dorsten ventral weit. lateral eng gepaart. Neplridialporen in der 
Borstenlinie cd. Rückeuporen fehlen. Männlicher Porus und Samentaschen- 
porus unpaarig, ventral-median. ersterer am 18., letzterer am 13. Segm.: 
weibliche Poren lateral am 14.(?) Segm. Muskelmagen im 6., 3 unpaarige 
ventrale Oesophagealtaschen ini 9. 10. und 11., 1 Paar Kalkdrüsen im 
13. Segm. 2 Paar Hoden, in Testikelblasen eiugeschlosseu; 2 Paar Samen- 
säcke im 11. und 12. Segm.; Samenleiter mit Eiweisskapselu; die Samen- 
triehter zurückgebogen, iu die Samensäcke des 11, und 12. Segm. einmündend; 
Ausmündung der Prostaten einfach; Penialborsten vorhanden. Samentasche 
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mit muskulósem atrinm-artigen Raum und proximal zweiteiliger Ampulle; 
Ovarien von schlauchförmigen Ovarialblasen umschlossen, die einerseits mit 
einander und andererseits "mit dem atrium-artigen Raum der Samentasche 
kommunizieren: Eileiter mit Eiersack ausgestattet, in die Ovarialblasen 
einmündend. 


Aqu atoriales West-Afrika. 
1 Art. 


1. B. congicus Mchlsn. 1897 Be, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v.14 
pP E £19: 

Bräunlich. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Im allgemeinen Borsten- 
distanz aa gleich *, «b, aa gleich be, ed gleich !,ab, dd etwas kleiner als 
US Vorderkórper aa verengt. gleich 9, ob, Männlieher Porus dicht 
hinter Intsegmtf *7,¿. auf kleiner Papille; Samentaschenporus dicht vor 
Intsegmtf. !5,,: vor und hinter dem letzteren kleine Pubertitsfelder, die 
zusammen einen kreisrunden Hof bilden. 4 Paar Pubertütspapillen liegen 
auf den vorderen Hälften des 15.. 16. 17. und 19. Segm. in der Borsten- 


linie «. Dissep. 5 —**/, , verdickt. die vorderen etwas schwächer. Kalkdrüsen 
spiralig EI Samensäcke traubig; Prostaten walzenfórmig. Penial- 


r 


borsten 7 mm lang und ca. 0.3 mm dick. spiralig gewunden; sie haben 
die Form einer dickwandigen Röhre. die in ganzer Länge durch einen Schlitz 
geöffnet ist; am distalen Ende ist dieser Sehlitz stark erweitert. und die 
walzenfórmige Eimrollung flacht sich ab, ohne dass die ganze Borste ver- 
breitert wäre; die Aussenseite der Borste ist am distalen Ende mit zer- 
streuten, körneligen Warzen besetzt. Der Kommuuikationsteil der Ovarial- 
blasen umfasst den Oesophagus und nimmt die Eitrichter in sich auf; die 
mit dem atrium-artigen Raum der Samentasche kommunizierenden Teile der 
Ovarialblasen sind unsymmetrisch; sie vereinen sich vor dem Eintritt in 
das proximale Ende des atrium-artigen Raumes der Samentasche; die heiden 
Spaltäste der im übrigen eng schlauchförmigen Ampulle sind birnförmig 
angeschwollen. — L. 160, J0 8 ; Segmz. 300. 


Kongo-Gebiet (zwischen Kuako und Rimpoko am Kongo.) 


5. Gen. Eminoscolex Mchlsn. 


1896 Eminoscolex, Michaelsen in: D.-O.-Afr., 1.4 Regenw. p.8, 12. 


Borsten ventral sehr weit, lateral enger gepaart. Nephridialporen in 
der Borstenlinie ed. Männliche Poren und Samentaschenporen paarig. Muskel- 
magen im 5. (6.2), je 1 unpaarige ventrale Oesophagealtasche im n 10. 
und 1L, 1 Paar Kalkdrüsen im 13. Segm. 2 Paar Samensücke im 11. und 
12. Seem.; Samenleiter mit Eiweisskapselu: Samentrichter MEC 
in die Samensäcke des 11. und 12. Segm. einmündend; distaler Teil der 
Prostaten zu Kopulationstaschen umgewandelt; Penialborsten fehlen. Ovarien 
von Ovarialblasen umhüllt, die nach hinten zu in Kitrichterblasen über- 
echen; in die Eitrichterblasen münden Eiersäcke ein; die Samentaschen 
treten mit den blinden hinteren Teilen der Ovarialblasen in Verbindung. 


Zentral-Afrika. östlicher Sudan. 


4 Arten. 
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Übersieht der Arten: 


Männliche Poren auf plump armfórmigen Penes. 
| dicht unter dem distalen Ende derselben an 
der Medialseite . . . . 4. E. neumanni. . . p.408 
| Männliche Poren nicht auf CS D es 
Penes — 8. 
Penes mit Samenrinnen ausgestattet, blattfürmig 
| oval. median aneinanderstossend . . . . . . 1. E. viridescens . . p.107 
| Penes, wenn vorhanden, nieht median aneinander- 
stossend — 3. 


Ovarial-Eitriehterblasen beider Seiten dureh ein 

schlauchförmiges. den Oesophagus tiber- 

spannendes Verbindungsstück mit einander 
kommunizierend . . . . » 3. E. barnimi, . . . p.108 

| Ovarial- Eitriehterblasen Miasoits E onde JEN 
cnc "ccce Htoreubusq peto 


co 


1. E. viridescens Mehlsn. 1896 E. v., Michaelsen in: D.-O.-Afr, 1,4 Regenw. 
IM 3 

Lehhaft grün irisierend. Kopf epilobisch (5). Borstendistanz ab wenig 
klemer als «a. be gleich «a, dé wenig kleiner als ha. Gürtel ringformig. 
vom 14.—7/,18. Seem. (e dE Männliche Poren in der Borstenlinie a, 
an den Enden eines medianen Querspaltes: vor diesen Poren stehen 2 basal 
in der Medianlinie aneinanderstossende, vorn abgerundete Penes; von jedem 
männlichen Porus zieht eine Samenrinne nach vorn auf den betreffenden 
Penis hinauf (Penes einziehhar?); Samentaschenporen ventral auf Intsegmtf. 
12/1, (2). im Grunde eines gemeinsamen Querspaltes. Muskelmagen im 5. oder 
6. Segm.  Prostaten kurz und breit, platteedrückt schlauchfórmig. Ovarien 
an der Hinterseite des Dissep. !*4,. von Ovarialblasen umschlossen: Ovarial- 
blasen mit den Eitrichterhlasen verwachsen: Eitrichterhlasen mit Eiersack. 
(?Samentaschen rudimentär. an Intsegmtf. 19... vom hinteren Teil der Ovarial- 
Eitrichterblasen umschlossen). — L. 60. D. 21/,—3 mm: Segmz. 77. 


Zentral-Afrika (Runssoro in Uganda). 


2. E. toreutus Mchlsn. 1896 Æ. t, Michaelsen in: D.-O.-Afr, 1.4 Regenw. 
p.9 t.9 f.96. 


Grünlich irisierend. Kopf epilobisch (*,—?,). Im allgemeinen Borsten- 
distanz «b etwas grösser als */, au, be etwas kleiner als «a. dd etwas kleiner 
als Ja: anteclitellial ab ve ergrössert auf Kosten von aa, so das «a kleiner 
als de wird. Männliche Poren in der Borstenlinie a auf Intsegmtf. 17,5» 
auf umfangreichen Papillen, die median nur durch eine Längsfurche getrenut 
sind; Samentaschenporen auf ähnlichen Papillen ventral auf Intsegmtf. ee 
Muskelmagen im 6.(5.?) Segm. Samensäcke des 12. Segm. vergrössert; 
Prostaten plump, breit saekfórmig. Ovarien gross, im schlauchförmigen 
Basalteil grosser, birnfórmiger Ovarial-Eitrichterhlasen. in deren mittleren, 
noch engen Teil je ein gestielter Eiersack und je ein Eileiter einmündet. 
Die Samentascheu entspringen dicht neben den Ovarialblasen; sie sind muskulós, 
lang, im der Mitte schwach angeschwollen: ihr proximales Ende ragt in den 
erweiterten Teil der Ovarial-Eitriehterblase hinein. und zwar dieht oberhalb 
der Einmündung der Eileiter. — L.85. D. 21,, —3 mm; Segmz. 140. 

Zentral-Afrika (Kirima am Nordwest-Ufer des Albert-Edward-Nyansa, Runssoro 
in Uganda). 
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8. E. barnimi Mchlsn. 1900 Æ. b., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. «.17 p.3. 


Schmutzig gelhgrau. Kopf prolohisch(?).  Borstendistanz dd gleich 
2 RIT gleich ab gleich 2bc gleich 3cd. Nephridialporen in der Borsten- 
linie « Gürtel ringfórmig. vom 14.— 18. Segm. (= 5). Männliche Poren 
auf Intsegmtf. +s etwas lateral von der Borstenlinie a, grosse, von einem 
Wall eingefasste Lócher. aus denen ein dicker, rundlicher, mit einem Quer- 
schlitz versehener Zapfen herausragt; Ringwall der männlichen Poren schräg 
nach vorn und medianwärts in einen ca. 1', mm langen, 0,6 mm breiten, 
zungenförmigen Penis mit Samenrinne in der Mittellinie ausgezogen: Penis 
samt Ringwall einziehbar; Samentaschenporen auf Intsegmtf. !*,, in der 
Borstenlinie b. — Dissep. ?, schwach verdickt, 5.—''A, stark verdickt. 
Samensäcke mehrfach eingeschnitten; kiweisskapseln ellipsoidisch; Prostaten 
dick walzenfórmig, kurz. Samentaschen mit länglich ovaler Ampulle und 
fast kugeligem, scharf abgesetztem muskulösen Ausführungsgane: Ovarien 
medianwärts von den Samentaschen (2); Ampulle (und Ausführungsgang ?) 
der Samentasche (samt dem Ovarium?) von einer Ovarial-Eitriehterblase 
umhüllt, die sieh proximalwürts in einen dünnen Schlauch fortsetzt; dieser 
Schlauch geht dorsal vom Oesophagus. diesen bogenförmig überspannend. in 
den der anderen Seite über; Eileiter schlank, distal dünn und gerade, 
proximal verdickt und zu einer eugen Schleife zusammengelest und hier 
mit einem scharf abgeschnürten, nierenfórmigen Eiersack besetzt: kitrichter 
in die Ovarial-Eitrichterblase eintretend(?). — L. 68. D. 5—6 mm: 
Segmz. 113. 

Hoch-Sennar (Hellet-Idris: 11°45 nórdl. Br.. 33430" óstl. L.). 


4. E. neumanni Mchlsn. 1897 Ka. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v.14 
rk HE 

Rauehbraun. Kopf epilobisch (1 Borstendistanz «d etwas kleiner als 
1u: ab anteclitellial vergróssert auf Kosten von «a. Gürtel ringfórmig. vom 
14.—17. Segm. (— 4). Männliche Poren und Samentaschenporen paarig, 
erstere auf plump armförmigen (einziehbaren?) Penes, die auf Intseemtf. 2%, 
entspringen. letztere auf Intseenutf. 12, oberhalb der Borstenlinie d. also 
dorsal. Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblasen fehlen: Eiweisskapseln 
lang und dünn, knáulartie zusammengelegt: Prostaten plump, sackfórmig. 
umgeschlagen. Die Samentaschen sind plump, linglich. abgeplattet und 
entspringen weit oberhalb der Ovarial-Eitrichterblasen; diese letzteren sind lang- 
gestreckt, sehlanchfórmig mit angeschwollenem blinden Ende; das schräg 
nach unten und hinten gerichtete proximale Ende der Samentaschen verwiichst 
(und kommuniziert?) mit dem mittleren, schlauchförmigen Teil der Oyarial- 
Kitrichterhlasen: die Eitrichter münden beträchtlich weiter unten in die Ovarial- 
Kitrichterblasen ein: dicht unterhalb der vor dieser Einmündung an den 
Kitrichtern sitzenden Eiersäcke sitzt je ein winziges, dick birnfórmiges, frei 
abstehendes Divertikel (Samenkämmerchen?). — L. 110, D.-£*/; mm: Seginz. 145. 

Zentral-Afrika (Mlema in Uganda). 


6. Gen. Hyperiodrilus Beddard 


1890 Hyperiodrilus, Beddard in: Zool Anz. v.13 p. 563 | 1890 Heliodrilus, 
Beddardin: Zool. Anz.. 4.13 p.697 | 1891 Hyperiodrilus (Typ.: H. africanus) + Heliodrilus 
(Pyp.: H.lagosensis). Beddard in: Quart. J. mier. Sch. n.ser. 1.32 p.236, 258 | 1891 
Hyperiodrilus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, ev. 91 p. 59 | 1893. Alvania (Typ.: 
A. millsoni), Beddard in: Quart. J. mier. Sci.. n. ser. ¿84 p.271, 976 | 1897 Zridodrilus 
(Uyp.: 7. roseus). Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 346. 
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Borsten ventral sehr weit, lateral eng gepaart. Nephridialporen in 
der Borstenlinie ed. Männlicher Porus und Samentaschenporus unpaarig. 
ventral-median. ersterer auf Intsegmtf. !*,,; weibliche Poren lateral «um 
14. Segm. Vorderer Muskelmagen fehlend; je 1 unpaarige ventrale Oesophageal- 
tasche im 10. und 11. eder 9.. 10. und 11. Segm.: 1 Paar Kalkdrüsen im 
13. Segm.: mehrere hintere Muskelmagen am Anfange des Mitteldarms. 
2 Paar Hoden, frei oder in Testikelblasen eingeschlossen: 2 Paar Samensäcke 
im 11. und 12. Segm.: Samenleiter init Eiweisskapseln; Samentrichter 
zurückgebogen, in die Samensäcke des 11. und 12. Segm. einmündend; 
Penialborsten fehlen; mediane Kopulationstasche, wenn vorhanden, klein. 
penis-artig ausstülphar. Ovarien von Ovarialblaseu umschlossen; die Ovarial- 
blasen kommunizieren mit den Eirichterhlasen: diese letzteren sind mit 
einem Eiersaek ausgestattet und nehmen auch das proximale Ende der von 
den Seiten herkommenden Eileiter auf. Querverlanfende Schlänche verbinden 
die beiden Eitrichterblasen. eder die beiden Ovarialblasen mit einander; 
eine unpaarige Samentasche tritt in Verbindung mit diesem weiblichen Gonaden- 
raum, indem sie entweder ein Paar Schlänche zu irgend welchen Teilen der- 
selben entsendet oder indem sie selbst, aus der Medianebene heraustretend, 
in irgend welche Teile derselben, manchmal in besondere Aussackungen, 
hineinragt. 

Aquatoriales West-Afrika. 


4 Arten. 
Übersicht der Arten: 
| Samentaschenporus vor dem 12. Segm. — 2. 

: | Samentasehenporus hinter dem 12. Segm. — 3. 
o | Samentaschenporus un 10. Segm. . . . . . . . L H.millsoni . . . p.409 
^ | Samentasehenporus am 11. Segm. . . . . . . . 2. H.lagosensis . . p.410 

Samentaschen unsymmetrisch in eine der beiden 
y | Eitriehterblasen hineinragend . . . . . . . . 4. H. africanus. . . p.410 
3 | Samentasche 2 symmetrische Schläuche nach den 

Eitrichterblasen entsendend. . . . . . . . . 3. H.roseus . . . . p.410 


1. H. millsoni (Beddard) 18903 Alvania m., Beddard in: Quart. J. mier. Sci.. 
.ser. 1.34 p.271 t. 26 f. 23—26. 

Nahezu oder ganz pigmentlos. Kopf epi- oder pro-epilobisch. Gürtel 
riugfórmie. vom 15.—17. Segm. (—3). Männlicher Porus auf kleiner Papille: 
von diesem Porus geht eine variabel lange Samenriune gerade nach vorn, 
im Extrem bis zur Intsegmtf. *%,,, um sieh dann in 1 Paar kurze, im spitzen 
Winkel auseinander gehende Aste zu spalten. die auf 2 kleimen penis-artigen 
Papillen enden: Samentaschenporus am 10. Segm. Dissep. *;-—!!,, stärker 
als die übrigen. 3 ventrale Oesophagealtaschen: 5 hintere Muskelmagen im 
18.—22. Segm. Hoden vorn in den betreffenden Segm., mitsamt den 
betreffenden Eiweisskapseln m Testikelblasen eingeschlossen; Prostaten schlauch- 
fórmig. Die Ovarial-Eitrichterblasen kommunizieren mit einander durch einen 
ziemlich weiten. den Oesophagus umfassenden Schlauch; aus den beiden Ovarial- 
Eitrichterblasen tritt je ein enger Schlauch aus, der sich mit dem der anderen 
Seite vereinigt und zu einem umfangreichen medianen Sack erweitert; dieser 
Sack verwächst und kommuniziert mit einer unpaarigen, schlauchfórmigen, 
distal etwas engeren Samentasche. Eileiter mit schlauchförmigem Divertikel 
am distalen Ende, mit einem Eiersaek am proximalen Ende, dicht vor seinem 
Eintritt in die Ovarial-Eitrichterblase. — L. 51 mm. 


Ober-Guinea (Lagos). 


= 
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2. H. lagosensis (Beddard) 1590 Heliodrilus sp., Beddard in: Zool. Anz., 
v.13 p.627 , 1891 H lagosensis, Beddard in: Quart. J. mier. Sei. n.ser. 1,32 p.953 
t.17 f. 14—18; t. 18 f£. 91, 29; t.19; t. 90 f. 48, 52 ' 1891 Hyperiodrilus l., Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg, v.91 p. 58. 

Pigmentlos. Kopf epilobisch (* ,). Gürtel vom 14.— 17. Segm. (— 4)(?). 
Miünnlicher Porus auf einer einfachen Papille: Samentaschenporus einfach, 
unscheinbar. am 11. Segm. Je 1 Pubertätsgrube am 10.— 15. Segm.. ventral- 
median oder dicht nehen der ventralen Medianlinie gelegen. Dissep. ?,,—!?,4 
verdickt. 3 ventrale Oesophagealtaschen; 6 hintere Muskelmagen im 18.— 
23. Segm. Hoden bis naeh der Hinterseite ihrer Segm. gerückt, mitsamt 
den Eiweisskapseln von Testikelblasen umschlossen; Prostaten lang schlauch- 
förmig, mit schwacher Muskulatur, ohne scharf abgesetzten Ausführungseang, 
mit einfacher Mündung. Die Ovarialblasen kommunizieren mit einander und 
mit den gesonderten Eitrichterblasen durch enge Schläuche: die Eitrichterblasen 
entbehren jegliche, den Darm umfassende Fortsetzung; von einer der beiden 
Ovarialhlasen geht ein unpaariger Ast aus, der das blinde Ende einer langen, 
unpaarigen, zur Seite geneigten Samentasche umschliesst; Samentasche mit 
langem, dünnem, geradem Ausführungssang und spindelförmiger, gebogener 
Ampulle. — L. 100 mm. 


Ober-Guinea (Lagos). 


3. H. roseus (Beddard) 1897 Iridodrilus v., Beddard in: P. zool Soc. 
London, p. 846. 


Nahezu pigmentlos. Borsten ziemlieh klein; Dorstendistanz ab gleich 
5— 6ed. Gürtel rinefórmig, vom 13.—18. Segm. (= 6). Männlicher Porus 
auf einer Erhabenheit; Samentaschenporus auf Intsegmtf. !?,,. 2 ventrale 
Oesophagealtaschen im 10. und 11., 3 hintere Muskelmagen im 18.—20. Segm. 
Letzte Herzen im 11. Segm. Prostaten gross, etwas spiralig gebogen, durch 
eine gemeinsame, kleine, unpaarige Kopulationstasche ausmündend. Die 
geräumige Samentasche entsendet jederseits einen Schlauch; diese Schläuche 
sind anfangs weit, verengen sich dann und treten in die Eitrichterblasen ein. 
Die Kitrichterhlasen kommunizieren ausserdem durch einen Schlauch direkt 
mit einander; Hileiter kurz; Schlauch zwischen Ovarialblasen und Eitrichter- 
blasen zart. — L. 76 mm. 


Ober-Guinea. (Lagos). 


4. H. africanus Beddard 1890 77. sn, Beddard in: Zool. Anz., r. 13 p.563 | 
1891 H. africanus, Beddard in: Quart. dJ. inier. Sei, n.ser. c. 89 p.236 t. 16: t. 17 £.13; 
t. 18 f.19, 90,92 28, 30. 31; t. 90 f. 41—47. 49—51, 56. 

Pigmentlos. Kopf epilobisch(*,).  Borstendistanz «a etwas grösser 
als be, be etwas grösser als ab, ed klein, dd wenig kleiner als „u. Gürtel 
ringfórmig, vom 14. oder 15.—17. Segm. (— 3 his 4). 2 variahle, häufig 
verschieden lange Samenrinnen führen vom männlichen Porus nach vom und 
schräg lateral zu 2 erhabenen Papillen, die in den extremen Fällen auf der 
Intsegmtf. !5.. oder dicht am männlichen Porus liegen; im letzteren Falle 
sind sie mit einander verschmolzen; Samentaschenporus vorn am 13. Segm. 
3 ventrale Oesophagealtaschen; 5 oder 6 hintere Muskelmagen im 18.— 
23. Segm. Hoden frei; Prostaten mit dentlich abgesetztem Ausführungsgang, 
der durch eine kleine, ausstülphare Kopulationstasche ausmündet: Drüsenteil 
der Prostaten mit nur schwacher Muskulatur. Die Ovarialblasen kommunizieren 
mit einander und mit den gesonderten Kitrichterblasen durch enge Schläuche; 
die Bitrichterhlasen setzen sich in ziemlich weite Schläuche fort, die oberhalb 


A Ilyperiodeilus, "'eleudrilus Hl 
des Darnies zu einem grossen, unpaarigen Sack zusammentreten, und komnnmi- 
zieren auch unterhalb des Oesophagus mit einander: neben der Finnüudnngs- 
stelle des Bileiters sitzt em Biersack eng verwachsen an der Eitrichterblase; 
die unpaarige Samentasche. mit fast kugeligem, amuskilósem atriumartigen 
Raum und schlank birnfórmiger Aianpulle, ragt einseitig direkt in eine der 
beiden Eitrichterblasen ein, ohne mit derselben zu kommunizieren. ` LL. 127 num. 


Ober-Guinea (Lagos, Dismarekburg in Togo). 


7. Gen. Teleudrilus losa 

1888 Telendrilus (Vyp.: T. ragazzii). Rosa in: Ann. Mus. Genova, 26 p.571 
1890 7^, Benham in: Quart.) mier, Sei, n. sors 631 p.243,296 II 1891. 7^, Miehaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg, c 91 p.54 | 1801 7, Beddard in: Quart. J. micr Sei, n.ser. 
que SHEER TREO 

Borsten ventral sehr weit, lateral enger gepaart. Nephridialporen in 
der Bortenlinie d. Kückenporen fehlen, Münnlicher Porus unpaarie, ventral- 
median an 19. Segm.; Samentaschenporus unpaarig, ventral-median auf 
Intsegmtf TD, Muskelmagen im 7. je | unpaarige venträle Oesophageal- 
tasche im 9. 10. und 11. 1 Paar Kalkdrüsen im 13. Scem, 2 Paar Toden 
im 10. und 11. Segm., eingeschlossen in Testikelblasen: 2 Paar Samensiecke 
im 11. und 12. Segm.; Samenleiter mit Kiweisskapseln: Samentrichter zu- 
rückgebogen, in die Samensäcke des 11. und 12. Segm. cinmindend; 
Prostaten durch eine: unpaarige, mediane (ausstülpbare?) Kopulationstasche 
wusmiindend; zusammen mit den Prostaten mündet auch eine mediane Bursa 
propulsoría in die Kopulatisnstasche ein; Penialborsten fehlen.  Samentaschen 
paarig, durch einen gemeinsamen, ventral-medianen atrium-artigen Raum 
ausmündend, mit den Bitriehterblasen kommunizierend: Ovarialblasen ebenfalls 
mit den Eitrichterhlasen in Kommunikation; Biersäcke hinten an deu Eitrichter- 
blasen sitzend. 

Auuntoriales Ost- A Irika. 

D Art. 


i. T. ragazzii losa 1888 Je, Rosu in: Ann. Mus. Genova, e 96 p.572 4,9 
1890 T. raggezii, Benham in: Quart. J. mier, Scl, n, zer, 2.31 p, 245. 

Braunrot. Kopf epilobisch (",). Borstendistanz ca gleich be, «b gleich 
"be, ed gleich 2«5; Borstenlinte « am Gürtel so verschoben, dass annähernd 
aa gleich ub und gleieh be wird. Gürtel ringfórmig, vom 14.— 17. Segm. (= 4). 
Miünnlicher Porus am 19. Segm.; Samentaschenporas auf Intsegmtf. 19^, ; weih- 
liche Poren lateral auf Intsegimtf. 1... Samensäcke zungenfönnig, auf je 1 Segm. 
beschränkt; Prostaten schlauechförmig, kurz, die Kopulationstasehe nach hinten 
nur werde überragend, ohne scharf abgesetzten Auslührungseang, in das distale 
Vnde einer fast kugeligen Bursa propulsoria und mit dieser zusammen durch 
cine ausstülpbare (?) eifórmige  Kopulationstasehe hindureh  ausmüudend. 
Samentaschen platt birnlörmig. mit einem fast kugeligen, gemeinsamen atrium- 
artigen Raum; Ovarien von Ovaridlblasen umschlossen. die sich nach hinten 
in enge Schläuche fortsetzen und dureh diese mit den vollkommen gesonderten 
itrichterblasen kommunizieren; die Bitriehterblasen sind ausserdem durch 
einen Schlauch mit dem atrium-artigen Raum der Samentaschen verbunden 
und tragen hinten einen fast kugeligen Wiersack; dicht neben dem Biersack 
entspringt der Kileiter ans der Kitrichterblase. — L. 60—100, D. 4 mm; 
Segmz. 1985 145. 


l,et-Marefiá in Schon. 
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8. Gen. Polytoreutus Mchlsn. 


1890 Polytoreutus (Typ.: P. coeruleus). Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 4.7 
p.24 | 1891 P., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, e.91 p. 55 | 1896 P., Michaelsen in: 
D.-O.-Afr., 1.4 Regenw. p. 21. 


Borsten ventral sehr weit. lateral enger gepaart.  Nephridialporen 
zwischen den Borstenlinien e und d. Männlicher Porus unpaarig, auf 
Intsegmtf. !5,. oder am 17. Segm. oder auf Intsegmtf. *7,.. Samentaschen- 
porus unpaarig. hinter dem männlichen Porus. Muskelmagen im 5. je 1 
unpaarige ventrale Oesophagealtasche im 9, 10, und 11. 1 Paar Kalkdrüsen 
im 13. Segm. Hoden 1 Paar im 11. Segm. eingeschlossen in Testikel- 
blasen. die nach hinten in ein Paar lange. schlauchfórmige Samensäcke 
übergehen: Samenleiter mit Eiweisskapseln; Penialborsten fehlen: Prostaten 
lane, schlauchförmig oder gefiedert, mit sehr schwacher Muskulatur. Samen- 
tasche durch mehr oder weniger vollstindige mediane Verschmelzung zweier 
lateraler Teile gehildet. vorn in 2 Aste gespalten, die zu den Bitrichter- 
blasen hinführen: letztere mit Eiersack: Ovarien von Ovarialblasen um- 
schlossen. die (?direkt mit den Eitrichterblasen oder) mit den zu den 
Eitrichterblasen hinführenden Samentaschen-Ásten kommunizieren. 


Aquatoriales Ost- und Zentral-Afrika. 


Il Arten und 6 Unterarten. 


Übersicht der Arten: 


| Kopulationstaschen fehlen — 2. 
I | 2 grosse, cifórmige, ausstülpbare Kopulations- 
| tasehen vorhanden — 8. 


Samentasche mit mehreren (2-7) Divertikel- 
Paaren hinter der vorderen Gabelung — 3. 
Samentasche ohne  Divertikel hinter der 
vorderen Gabelung oder mit 1 Paar -- 5. 


Samentasche mit 7 Divertikel-Paaren . . . . 1. P. violaceus. . . . p.413 
Samentasehe mit 9 Divertikel-Paaren — 4. 


| 
Medianer Längsschlauch der Samentasche cin- 
fach; Divertikel beider Paare frei . . . . 2. P. coeruleus. . . . p.414 
Medianer Längsschlauch der Samentasche 
median durchbrochen, — strickleiterartig ; 
| Divertikel des hinteren Paares mit einander 
verwachsen c ————pemaeslensi EHE 


Der hintere Teil der Samentasche ist ein 
medianer ungeteilter Schlauch — 6. 
Die Samentasche spaltet sich dicht vor ihrer 
Ausmündung in 2 Aste, die je eine divertikel- 
artige Anschwellung zeigen . . . . . . . 7. P.usindjaensis . . p.416 


Pubertátsfeld zwischen männlichem Porus und 

Samentasehenporus . . . . 6, P. finni M EI 
Pubertätsfelder in der Region TS. den 

schlechts-Poren — 7. 


tasche mit 1 Paar kleinen Divertikeln in 
der Nähe der Mündung. . . . 4. P.gregorianus . . +. p.415 
Pubertütsfelder am 18..— 21. Segm.; E rots 


[cse mit am 20.—35. Segm.; Samen- 
| ohne Divertikel in der Nähe "der Mündung 5. P. kilindinensis . . p.415 
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Samentaschen hinten einfach, unpaarig, nur 


vorn gegabelt — 9. 
8 Samentaschen nur dicht hinter der vorderen 
Gabelung eintach, ‚unpaarig, hinten in 
| 2 Sehlüuehe gespalten, deren jeder einen 
divertikel-artigen Sack trägt — 10. 
| Prostaten getrennt von einander in das vordere 
| Ende einer Bursa propulsoria mündend. . 8. P. stierlingi . . . . p.416 
9 ` Prostaten durch einen gemeinsamen. unpaarigen 
| Ausführungsgang in das vordere Ende einer 
iDursaSpugopniseurueunndende E arningi -o lt 


| Unpaariger. zwischen der vorderen Gabelung 
und der hinteren Spaltung liegender Teil 
der Samentasche gerade gestreckt; musku- 
lóser atrium-artiger Raum der Samentasche 

10 zwiebelfórmig . . - 160. P. kirinaensis . . . p. #17 
Unpaariger. zwischen T vorderen ler 
und der hinteren Spaltung liegender Teil 
der Samentasche geschlängelt oder geknäult; 
muskulöser atrium-artiger Raum der Samen- 

as Eee iO er Me ds EE HS 


1. P. violaceus Beddard 18941 P.v., Beddard in: Quart. J. mier. Sci., n. ser. 
2.36 p.930 t.16 t.3,7 | 1897. Pr, Michaelen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 51. 

Purpurrot. Kopflappen E In alen Fortsatz. Gürtel ventral schwächer 
entwickelt. vom 14.—17., oder Segm. (— 4 his 5). Männlicher Porus 
am 17. Segm., auf einer n "i weniger starken Erhabenheit; Samen- 
taschenporus auf Intseemtf. !^,,, mitsamt dem männlichen Porus auf einem 
medianen Puhertätsfelde: Em Segm. weiter hinten eine die Länge zweier 
Segm. einnehmende mediane Pubertätsgrube (selten fehlend). Samensäcke 
anfangs dünn schlanchförmig. erst hinter der Prostata-Region erweitert; Prostaten 
mit dick wurstfórmigem Drüsenteil und dünnerem Ausführungsgang, ohne Bursa 
propulsoria und Kopulationstaschen. Mündung der Samentasche einfach: die 
Samentasche ist ein medianer Schlauch mit 7 Paar Divertikeln. je 1 in einem 
Seem.. 2 hinter und 5 vor dem ventral am medianen Schlauch entspringenden 
kurzen Ansführungsgang; vordere Samentaschen-Äste divertikel-artig an- 
geschwollen. Kileiterw andung heim Übergang in die Kitrichterblase mit 
einem einzigen Samenkänimerchen oder ohne solches: Ovarialblasen klein, 
den vorderen Samentaschen-Ästen angelegt, durch Bindegewebe mit dem 
Dissep. +%,, verbunden. — L. 83, D. 4 mm; Segmz. 190. 

Aquatoriales Ost-A frika. 

Es sind 2 Formen dieser Art unterschieden worden, deren Berechtigung als 
Unterarten jedoch nicht gunz sieher ist: 


WITE: violaceus o Beddard 1891 P. v., Beddard in: Quart. J. mier. 
Sel. n.ser. «36 p.930 t.16 1.3.7 , 1897 P. v, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 
A qus nl 

Männlicher Porus auf wenig erhabener Papille, mit gekerhten Rändern. 
Pubertätsgrube am 22. und 23. Seem. Fileiter ohme oder mit einem einzigen 
Samenkämmerehen. 


Britisch-Ost-Afrika (Mombasa-Insel), Deutsch-Ost-A frika (Mrogoro). 


lb. P. violaceus variabilis Mehlsn. 1897 P. violaceus var. variabilis, Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg, r. 14 p.52. 
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Männlicher Porus an der Spitze eines etwas zurückgebogenen. zugespitzt 
zungenförmigen. ziemlich schlanken Penis. Pubertätsgrube selten fehlend, 
wenn vorhanden, stets weiter hinten als bei der typischen Form: ihre Lage 
sehr variabel, schwankend zwischen den Extremen: 23. + 24. und 32. + 
33. Seem.  Eileiterwandung mit einem einzigen Samenkümmerchen. 

Deutseh-Ost-Afrika (Dar-es-Salam). 


2. P. coeruleus Mehlsn. 1890 De, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 7.7 
p.24 t.1 8.10; t.4 f.93, 24 | 1891 Pe, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.91 p.94 
A St: 

Leuchtend himmelblau. Kopf prolobisch. Borstendistanz aa gleich ?', ab, 
ab gleich be, be gleich 2 ed. dd gleich °,, u; anteclitellial «u wenig vergrössert. 
Gürtel rineförmig. vom 13.—!,18. Segm. (= 5',). Männlicher Porus am 
17. Seem.; Samentaschenporus auf Intsegmtf. 1°, ,: unpaarige Pubertätsgruben 
vorhanden. Samensäcke vom 12. Segm. an erweitert; Drüsenteil der Prostaten 
gefiedert: Bursa propulsoria und Kopulationstaschen fehlen. Samentasche 
mit einfacher Mündung. von hier bis zur vorderen Gabelung unpaarig, gerade 
gestreckt. mit 2 Paar birnförmigen lateralen Divertikeln, je 1 vor und hinter 
den Prostata-Ausführnngsgängen. Eileiter am Übergang in die Eitrichterblase 
mit mehreren Samenkämmerchen in der verdiekten Wandung: Ovarialblase 
klein, an die Hinterseite der Bitrichterhlase angelegt. mit dem vorderen 
Samentaschen-Ast einerseits und durch einen engen Schlauch mit der Eitrichter- 
blase andererseits kommunizierend, durch Bindegewehsstränge mit dem 
Dissep. !*,4 verbunden. — L. 83—140. D. 3—4 mm: Segmz. 173—200. 

Deutsch-Ost- Afrika. 


Die Art ist in 4 Lokalformen bekannt: 


2a. P. coeruleus (typicus) Mchlsn. 1890 JP. c. forma makakallensis, Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg, r. 7 p. 24 | 1891 P. c. forma m., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. v. 91 p. 35. 

Pubertätsgruben auf den vorderen Hälften des 17.. 19. und 20. Segm. 

Makakalla-Thal in Ost-Unguru. 

2). P. coeruleus korogweensis Mehlsn. 1890 P. c. forma k., Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg. c7 p.24 | 1891 P. c. forma k., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v. 9I p.36. 

Pubertütsgruhen auf der vorderen Hälfte des 17. Segm. (häufig etwas 
aus der ventralen Medianlinie herausgeschoben). auf Intsegmtf. !5,, und am 
19. Seem. 


Korogwe am Rnfn. 


pro 


2c. P. coeruleus affinis Mehlsn. 1890 P e. forma a., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, 0.7 p.24 ' 1891 P. c. forma a. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. r.91 p.36. 

Pubertätsgruhen auf der vorderen Hälfte des 17. Segm., auf Intsegmtf. 
15, und am 19. und 20. Segm. 

Korogwe am ltufu. 

2d. P. coeruleus mhondaensis Mehlsn. 1890 P. c. formam., Michaelsen in: 
Mt. Mus. Hamburg, c7 p.24 | 1891 P. e. forma m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
t. 91 p.306. 

Puhertätsgruben mitten am 17. Segm., den männlichen Porus nach 
vorn Jis auf die Intsegintf. '5,. verschiehend, und am 19. Segm. 

Mhonda. 
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3. P. magilensis Beddard 1893 P, m. Beddard in: Quart. J. mier, Sci., 
n.ser. n 84 p. 949 t. 25 f£. 7--12 | 159 P. m., Beddard, Monogr. Olio p. 610 t. 1 £.3; 
textf. 48, 50. 

Dunkelviolett. Kopf prolohiseh. Borstendistanz ab gleich 2ed. Gürtel 
rinefórmig. vom 13.- -17. Segm. m 5). Männlicher Porus auf Intseemtt. !*,,; 
Samentaschenporus auf Intseemtf. 5 y. mitsamt dem männlichen Porus auf 
einem schildfórmigen Puhertätsfelde. Dissep. ?/,—'"/,, verdickt. Samensäcke 
anfangs dünn schlauchförmig. erst hinter der Prostata-Region erweitert; 
Prostaten mit diek wurstförmigem Drüsenteil und dünnem Ausführungsgang, 
durch eine eiförmige mediane Bursa propulsoria ausmúndend; Kopulations- 
taschen fehlen. Ausmündung der Samentasche einfach; Hauptteil der Samen- 
tasche doppelt. durch mehrere verschieden weit von einander abstehende 
Kommissuren unregelmässig strickleiterfórmig; auch die vorderen Gabeläste 
noch durch eine Kommissur verbunden; Samentasche mit 2 Paar hirnfórmigen 
Divertikeln, beide hinter den Ausführungsgängen der Prostaten gelegen; 
Divertikel des zweiten Paares mit ihren erweiterten blinden Enden zusammen- 
gewachsen. Verdickte Wandung der Eileiter beim Übergang in. die Eitrichter- 
hlase mit mehreren Samenkimmerchen: Ovarialblase klein, der Eitrichter- 
blase dicht angelegt. — L. 368. D. 8 mm: Segmz. 270. 

Britiseh-Ost-A frika (Magilu). 


4. P. gregorianus Beddard 1895 P. g., Beddard, Monogr. Olig.. y. 612, 


Gürtel vom 13.-—18. Seem. (= 6). Münnlicher Porns auf Intsegmtf. 
17 si Samentaschenporus am 19. Segm. Ventral-mediane Pubertätsfelder am 
20.—35. Segm.. von den Intsegmtf. scharf durehsehnitten. Dissep. *,(F)—'! 
verdickt. Samensäcke anfangs dünn schlauchförmig, etwa im 20. Segm. 
erweitert: Prostaten mit wnregelmässigen Aussackungen vor dem blinden 
Ende, in eine mediane Bursa propulsoria einmündend. Medianer Teil der 
Samentasche breit, äusserlich nicht zweiteilig. mit 1 Paar kleinen Divertikeln 
am hinteren Ende; vordere Äste der Samentasche gross, divertikel-artig 
angeschwollen: Verbindungsschläuche Fa Kitriehterblasen und vorderen 
Samentaschen-Ästen nahe an dem distalen Ende der letzteren entspringend. 
— E, 212. D. 7 mm; Segmz. 440, 


Britiseh-Ost- Afrika (Giriama bei Fuladoya). 


5. P. kilindinensis Beddard 1894 P. k, Beddard in: Quart. J, mier. Sci., 
noser 1,301 9.236 1. 161.8. 

Violett. Kopf prolobisch. Gürtel vom 14.—!,18. Segm. (=4',). 
Puhertütsfeld am 18.—21. Seom. Mánnlicher Porus auf Intsegmtf. 17. 
dahinter eine quere Furche. hinter dieser der | Samentaschenporus. Samen- 
säcke vom 12. Segm. an erweitert; Prostaten mit wurstförmigem Drüsenteil 
und engerem Ausführungsgang. ohne Bursa propulsoria und Kopnlations- 
taschen. Mündung der Samentasche einfach: Samentasche gerade gestreckt, 
einfach schlauchfórmig. ohne Divertikel: vordere Gabeläste der Samentasche 
stark birnförmig augeschwollen. divertikel-artie: Verbindungsschlauch zwischen 
Eitrichterblasen und vorderen Samentaschen-Ästen am dem verengten distalen 
Ende der letzteren entspringend; Eileiter ohne Samenkänmerchen. — L. 102 
D. 5 mm; Segmz. 220. 


Britisch-Ost-Afrika (Kilindini auf der Mombasa-Insel). 


6. P. finni Beddard 1894 P. f. P. elongatus (laps). Beddard in: Quart. J. 
LOA Sa MA E eeh le 
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Dunkelviolett. Gürtel ringförmig, vom 13.- 18. Segm. (— 6). Mánn- 
licher Porus am 17. Segm.; Samentaschenporus auf Intsegmtf. !5,,; männ- 
licher Porus und Samentaschenporus auf dicken Papillen. die dureh einen 
hreiten Längswall verbunden sind. Kalkdrüsen widderhornfórmig. Samen- 
säcke überall dünn schlauchförmig (noeh nicht vollständig ausgebildet?); 
Prostaten mit wurstförmigem Drüsenteil und engerem Ausführungsgang, durch 
eine «uer-ovale Bursa propulsoria ausmündend. ohne Kopulationstaschen. 
Mündung der Samentasche mit muskulösem atrium-artigen Raum; Samen- 
tasche einfach schlauchfórmig. ohne Divertikel; vordere Gahelüste der Samen- 
tasche stark augeschwollen, divertikel-artig, zurñicklaufend: Verbindungsschlauch 
zwischen Eitrichterhlasen und vorderen Samentaschen-Asten nahe an dem 
engen distalen Ende der letzteren entspringend: Eileiter ohne Samen- 
kämmerchen. — L. 183. D. 3 mm; Segmz. grösser als 500. 


Britiseh-Ost-Afrika (Mombasa-Insel). 


7. P. usindjaensis Mchlsn. 1896 P.u.. Michaelsen in: D.-O.- Afr. 7,4 Regenw. 
port aes E a JR. 92 fe 0 


Im Leben graubraun bis rötlich, hlau irisierend. Kopf tanylobisch (?). 
Borstendistanz av gleich ^e, ab gleich Zo, dd gleich !',w. Gürtel ring- 
fórmio. vom 14.—17. Segm. (= 4). Miünnlicher Porus auf Intsegmtf. !*,,; 
Samentaschenporus auf Intsegmtf. !5,,. Samensäcke anfangs schmal band- 
fórmig, in der Prostata-Region sehr dünn sehlauchfórmig. erst hinter dieser 
erweitert: Drüsenteil der Prostaten dick wurstförmig; Bursa propulsoria 
klein, unschembar; Kopulationstaschen fehlen. Samentasche mit einfacher 
Mündung. dieht vor der Mündung in 2 sich später wieder veremigende 
Äste gespalten, die zu je 1 grossen Sack erweitert sind; vordere Samen- 
taschen-Gabeläste verschiedene Schlängelungen ausführend. mit mässig dickem 
distalen. dickerem mittleren und sehr engem proximalen Teil. Ovarialblasen 
fest an die kitrichterhlasen angelegt, durch Bindegewebsstränge mit dem 
Dissep. +” g verbunden: Eileiterwandung ohne Samenkämmerchen. — L. max. 20, 
D. 4! ,—5 mm; Segmz. 199. 

Deutsch-Ost-Afrika (Sumpfbach Tschangaéra. Bukóba, Mtagata. Amranda und 
Kafuro in Usindja). 


H P. stierlingi Mehlsn. 1899 P.s., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v. 12 
TL TEES 


Grauviolett. Borstendistanz «« gleich be, ab gleich !/, be, ed gleich +, be, 
dd yleich Jm oder sehr wenig kleiner. Gürtel ventral schwächer, vom 
13.—17. Segm. (= 5). Männlicher Porus und Samentaschenporus versteckt 
in einer tiefen Kinsenkung der Körperwand, einem Geschlechtsloche, ventral 
am 18. Segm.; vor demselben. am 16. und 17. Segm., ein drüsiges. Haches, 
undeutlich heerenztes Puhertátspolster mit schmaler hogenförmiger Furche. 


Dissep. ?,—',, ziemlich stark verdickt. Samensäcke vom 12, Segm. an 
erweitert: Prostaten wurstförmig. proximal verdickt und unregelmässig ein- 
geschnürt: sie münden vollkommen von einander getrennt seitlich in das 
vordere Ende einer medianen Bursa propulsoria ein; letztere mündet, naeh 
hinten gehend, im vorderen Teil des Geschlechtsloches aus; 2 grosse, ovale 
Kopulationstaschen münden im hinteren Teil des Geschlechtsloches aus. 
Samentaschenporus in der Mitte des Geschlechtsloches auf dem flachen 
Grunde desselben; von hier geht die Samentasche als einfacher. divertikel- 
loser medianer Schlauch nach dem 14. Segni. wo sie sieh in 2 kurze. etwas 
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zurückgebogene, schwach angeschwollene Äste gabelt; an diesen Ästen hängen 
Bindegewebsmassen (Ovarialhlasen- -Überreste 9): ausserdem führt je 1 dünnerer, 
im mittleren Teil einige enge Windungen beschreibender Sehlauch von dem 
Samentaschen-Ast zur Seite nach der dicken Eitrichterblase. die an der 
Hinterseite eineu nierenfórmigen Eiersack trügt und seitlich in den schlanken, 
geraden, lateral am 14, Seem. ausmündenden Eileiter übergeht; Eileiter 
ohne $ Samenkämmerchen. — D. + nun. 


Deutsch-Ost-Afrika (Kuirenga im Thal der Ruaha). 


9. P. arningi Mehlsn, 1897 P. a, Michaelen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 
EE 


Dunkelhraun; blau oder grün irisierend. Kopf e olisch, Borsten- 
distanz «« gleich be, ab gleich B de, ed etwas keiner als !, aa, dd gleich Jm 
(oder etwas grösser?). uns! ringfórmig. vom HT acm. Seem. qu slk 
Männlicher Por us und Samentaschenporus "versteckt. in einer tiefen Linsenkung 
der Kórperwand, einem Geschlechtsloche, median am 18. Segm.; davor, am 
16. und 17. Segm., ein medianes Pubertätspolster mit einer queren Pubertits- 
grube. Die Mitte des Geschlechtsloches wird von einem dicken, aus seinem 
Grunde hervortretenden, den Samentaschenporus tragenden Wulst ein- 
genommen: vor diesem Wulst führt das Geschlechtsloch in eine grosse mediane 
Bursa propulsoria und hinter dem Wulst m 1 Paar grosse, eiförmige, aus- 
stülpbare Kopulationstaschen ein. Dissep. ^, und einige nachfolgende ver- 
diekt. Samensäcke anfangs dünn schlauchfórmig. erst hinter der Prostata- 
Region erweitert; Prostaten wurstfórmig. mit je 1 fingerfórmigen Anhang, 
in den der Samenleiter eintritt, dicht über dem gemeinsamen, unpaarigen 
Ausführungsgang : dieser mündet in das vordere Ende der Bursa propulsoria 
ein. Die Samentasche erstreckt sich von ihrer Mündung als einfacher, 
breiter Schlauch. den unpaarigen Ausführungsgang der Prostaten üherdeckend, 
nach vorn; im 14. Segm. gabelt sie sich: die "Gahelüste führen im weiten Bogen 
naeh den mit Eiersäcken besetzten Eitrichterblasen, die seitlich in schlanke 
Eileiter übergehen: Eileiter ohne Samenkämmerchen; die Ovarialblasen sind 
ungemein gross, flach au die Körperwand angelegt und überdecken die 
Eitrichterblasen mit den Eileitern, Eiersäcken und den proximalen Teilen 
der vorderen Samentaschen-Gabeläste; unterhalb der Samentasche verschnielzen 
sie median mit einander. — L. 230, D. 3— 5 mm (stark gestreckt). 


Deutsch-Ost-A frika (Thal der Ulanga oder Kiromberu und Ruaha im Uhehe-Gebiet). 


10. P. kirimaensis Mehlsn. 1896 P. k., Michaelsen in: D.-O.-Afr.. v.4 Regenw. 
im, UD. its e RH 


Kopf tanylobisch (2). Borstendistanz aa gleich be, «ab gleich ?/, be, 
ed gleich tab, dd anteclitellial gleich 1w, postelitellial etwas kleiner. 
Gürtel vom 14.—17. Seem. (= >. Männlicher Porus auf Intsegmtf. 1*,,; 
Samentaschenporus auf Intsegmtf. ^ 10. damensiicke anfangs dünn schlauch- 
fórmig. erst hinter der Prostata-Region erweitert; Prostaten mit unpaariger, 
medianer Bursa propulsoria und 1 Paar (wohl ausstülpharen) grossen 
Kopulationstaschen. Drüsenteil der Prostaten wurstförmig; Ausführungs- 
gang lang, an der vorderen Spitze des Drüsenteils entspringend. Mündung 
der Samentasche mit muskulösem atrium- artigen Raum, der sich nach vorn 
spitz (birnfórmig) auszieht und sich dann in 2 dünne Äste spaltet; diese 
Spaltäste wenden sich nach hinten und gehen in divertikel-artige hirnförmige 
Säcke über, die die Kopulationstaschen” nach hinten nicht oder nur wenig 
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überragen und vor dem Drüsenteil der Prostaten liegen; dicht neben den 
Eintrittsstellen treten die Spaltáste wieder aus den Säcken heraus und 
vereinigen sich dann, nach vorn gehend, zu einem etwas dickeren, schlauch- 
fórmigen, gerade gestreckten unpaarigen Samentaschenteil; die vorderen 
Gabeläste der Samentasche machen mehrere Schlängelungen, bevor sie in 
die Eitrichterblasen eintreten; Wandung der Eileiter vor ihrem Übergang 
in die Eitrichterblase mit einem einzigen Samenkämmerchen. Ovarien am 
Dissep. !?/,, von schlauchförmigen Ovarialblasen umschlossen; diese Ovarial- 
blasen vereinigen sich mit den vorderen Asten der Samentaschen ziemlich 
weit vor deren Eintritt im die Eitrichterblasen. — L. 140, D. 5—5?/, mm; 
Segmz. 236. 
Zentral-Afrika (Kirima am Nordwest-Ufer des Albert-Edward-Nyansa). 


11. P. silvestris Mchlsn. 1896 P. s, Michaelsen in: D.-O.-Afr., v 4 Regenw. 
p.18 t.2 f. 22, 23, 30. 

Braun; blau irisierend. Kopf undeutlich epilobisch oder tanylobisch (?). 
Borstendistanz au gleich be und gleich ?/,-—2 ab, dd gleich */,u. Gürtel vom 
13.—17. Bremm, (==5). Männlicher Porus auf Intsegmtf. 1/ ¿5 Samen- 
taschenporus auf Intsesmtf. !5,,. Dissep. ?/—!!/, verdickt. Samensicke 
im 12. Segm. angeschwollen, weiter hinten eng schlauchförmie, erst hinter 
der Region der Prostaten und der Samentaschen-Säcke erweitert; Drüsenteil 
der Prostaten wurstförmig, Ausführungsgang lang, fast an der Mitte des 
Drüsenteils entspringend; Ausmündung der Prostaten mit penis-artig aus- 
stülpbarer medianer Dursa propulsoria und je 1 Paar grossen, ebenfalls aus- 
stülpbaren Kopulationstaschen. Samentaschen mit fast kugeligem muskulósen 
atrium-artigen Raum, aus dessen vorderer Wand 2 von Anfang an getrennte 
Aste entspringen; letztere gehen weit nach hinten und treten hier in 
wurstförmig gestreckte Säcke ein, und zwar ziemlich weit hinter deren 
vorderer Spitze; diese Säcke liegen hinter den Prostaten; aus ihrer vorderen 
Spitze treten die Samentaschen-Áste wieder aus und ziehen bis vor die 
Bursa propulsoria nach vorn, um sich hier zum unpaarigen Teil der Samen- 
tasche zu vereinen; dieser letztere ist nicht dicker als die Äste, mehr oder 
weniger stark verschlungen, häufig knäulartig; die vorderen Gabeláste der 
Samentasche machen mehrere Schlängelungen, bevor sie in die Eitrichter- 
blasen eintreten. Wandung der Eileiter vor ihrem Über gang in die Eitrichter- 
blase mit einem einzigen Samenkämmerchen; Ovarien wahrscheinlich wie 
bei P. kirimaensis. — L. 300, D. 5 mm; Segmz. 300. 


Zentral- Afrika (Nordwest-Runssöro, Mlema an dem Maianga, Chagwe, und 
nördlich vom Albert-Nyansa in Uganda). 


Genera dubia et species dubiae Megascolecidarum. 


Hegesipyle Kinb. 1867 H. Cen: H. hanno) Kinberg in: Öfv. Ak. Fürh., 
$93 p.97, 101. 


H. hanno Kinb. 1867 H.h., Kinberg in: Ofv. Ak. Fórh., v.23 p.101 | 1886 
Acanthodrilus h., E. Perrier in: C.-R. Ac. Sci., v. 102 p. 876. 


Zu Notiodrilus oder Chilota gehórig? — Durban. 


Lumbrieus dissidens Weyenb. 1879 L.d., Weyenbergh in: Bol. Ac. Córdoba, 
v. 8 p. 215. 


Zu Mieroscolex gehórig? — Argentinien. 
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L.guildingi W. Baird 1873 Lo, W. Baird in: J. Linn. Soc., v. 11 p. 96. 
Zu Dichogaster gehórig? — Antillen-Insel St. Vincent. 


L.tongaensis Grube 1877 L. t, Grube in: Monber. Ak. Berlin, p. 553. 

Tonga-Inseln. 

L. uliginosus F. W. Hutt. 1877 L. u., F. W. Hutton in: Tr. N. Zealand Inst., 
v.9 p.351 t.15 f. A | 1883 Acanthodrilus? u. F. W. Hutton in: N. Zealand J. Sci., zl 


p.586 | 1891 A. u., Beddard in: P. phys. Soe. Edinb., v.10 p.278 | 1899 A. u., Benham 
in: Ann. nat. Hist., ser. 7 v.3 p.187. 


Neu-Seeland (Dunedin). 


Megascolex diffringens W. Baird 1869 M. d. W. Baird in: P zool. Soc. 
London, p.40 f. 1—3. 


Zu Pheretima gehórig? — England. 

M. (Perichaeta) sanctaehelenae W. Baird 1878 M. (P.) s.-h., W. Baird 
in: J. Linn. Soc., v. 11 p.96 | 1891 P.s. h., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v.10 p.272. 

Zu Pheretima gehórig? — St. Helena. 


Nitocris gracilis Kinb. 1867 N.g., Kinberg in: Öfv. Ak. Fórh., 4.23 p.109. 

Zu Pheretima gehórig? — Brasilien (Rio de Janeiro). 

Perichaeta bicincta E. Perrier 1875 Pericheta b., E. Perrier in: C.-R. Ac. Sci., 
v.81 p.104£ | 1889 Megascolex bicinctus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 0.31 p.83. 

Zu Pheretima gehörig? — Philippinen. 

P. dieystis E. Perrier. 1877 Pericheta d., E. Perrier in: Bull. Soc. zool. France, 
v.9 p.248 | 1889 Megascolex d, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 4,31 p. 86. 


Zu Pheretima gehörig? — Brasilien. 


P. hulikalensis Bourne 1887 P.A., Bourne in: P. zool. Soc. London, 1886 p. 668. 

Zu Megascolex gehörig? — Ost-Indien (Nilgiri). 

P. juliani E. Perrier 1875 Pericheta j., E. Perrier in: C.-R. Ac. Sei, v.81 
p- 1045 | 1889 Megascolex j., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 0.31 p.74. 

Zu Pheretima gehórig? — Saigun. 


P. subquadrangula Grube 1877 P a, Grube in: Monber. Ak. Berlin, p. 553 | 
1889 Megascolex subquadrangulus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 7.31 p. 84. 


Zu Pheretima gehörig? — Viti Levu. 

P. tricystis E. Perrier 1877 Pericheta t., E. Perrier in: Bull. Soc. zool. France, 
v.2 p. 243 | 1889 Megascolex t., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.31 p.85. 

Zu Pheretima gehórig? — Brasilien. 


P. viridis Schmarda 1861 P. v., Schmarda, Neue wirbell. Th., e. 11r p.18 textf., 
t. 18 £.161 | 1889 Megascolex v., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.31 p.87. 


Zu Megaseolex gehörig? — Ceylon (Badulla). 
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10. Fam. Glossoscolecidae 


1850 Lumbricina (part). Grube in: Arch. Nature., 2.161 p.845 | 1872 „Lom- 
briciens intraclitelliens* (part.), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris. 1.8 p.48 | 1880 
Eudrilidae (part.). Claus, Grundz. Zool, ed, 9,1 p.479 | 1884 Criodrilidae + Endrilidae 
(part.: excl. Gen. Eudrilus +- Gen. Typheus), Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p.63 | 
1888 Geoscolevidae + Gen. Criodrilus [e Fam. Lumbricidae]. Rosa in: Boll. Mus. Torino, 
v.3 nr.4l p.7 1890 Geoscolecidae + Rhinodrilidue + Gen. Criodrilus [e Fam. Lum- 
bricidae] [ex Ord. Megadrili, e Subclass. Lumbricomorpha), Benhum in: Quart, J. micr, Sei., 
n.ser. 1,31 p.221,222 1891 Group Geoscolecini+ Gen. Callidrilus [e Fam. Cryptodrilidae, 
e Group Acanthodrilini]. Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., 7,10 p.263 | 1891 Geoscolicidae, 
Rosa in: Ann. Hofmus. Wien. 1.6 p.979 , 1895 G. (part.: excl. Gen. Ilyogenia), Beddard, 
Monogr. Olig.. p.622 | 1897 Subfam. Geoscolecini [e Fam. Lwnbricidae]. Michaelsen 
in: Verh. naturw. Ver. Hamburg, ser. 3 1.1 p.96. 


S-fórmig gebogene. meist einfach-spitzige, selten eingekerbt gabel- 
spitzige Hakenhorsten, meist ornamentiert, zu 8 an einem Segm. Rücken- 
poren fehlen; selten Nackenporen vorhanden. Gürtel meist hinter dem 
14. Segm. beginnend. Männliche Poren im Bereich des Gürtels. meist im 
vorderen Teil desselben, oder vor dem Gürtel, nur ausnahmsweise hinter 
demselben. Meist 1 Muskelmagen, selten mehrere, vor den Hoden-Segm., 
manchmal 1 rudimentárer Muskelmagen am Ende des Oesophagus hinter 
dem Ovarial-Segm. Meganepbridisch. Mündung der Samenleiter meist einfach, 
manchmal mit Muskelapparat, Bursa propulsoria oder Kopulationstasche. selten 
mit Prostata.  Penialborsten fehlen; Geschlechtsborsten häufig vorhanden. 

Meist terrestrisch. z. T. im Süsswasser, einige am Gezeitenstrande. — Terrestrische 
Formen und Strandbewohner: Amerika (von Argentinien bis Mexico) und Antillen, 
Süd-Europa, Südspitze Afrikas und Madagaskar; 1 Art über den ganzen Tropengürtel 
verschleppt. —  Süsswasser-Formen: Wärmeres Süd- und Nord-Amerika, Europa, 
Südwest-Asien. wärmeres Afrika. Birma und Sunda-Inseln. 


4 Unterfamilien, 19 sichere und 2 unsichere Gattungen. 89 sichere und 7 unsichere 
Arten, 4 Unterarten und 4 Varietäten. 


Übersicht der Unterfamilien: 


Muskelmagen rudimentär. . . . . . . D. Subfam. Criodrilinae . . . p. 463 
Muskelmagen wohl ausgebildet — 2. 


| 
sl 
o | 1 Muskelmagen - 3. 
= 1 8 Muskelmagen . . 2 2 2.2.22... B. Subfam. Hormogastrinae . p.446 
Hinterste Samentaschenporen auf Int- 

segmtf. 12/13 oder weiter hinten . . €. Subfam. Microchaetinae. . p. 447 
Samentaschen fehlend oder vorhanden. 
| und dann hinterste Samentaschen- 


poren auf Intsegmtf, 1! 12 (selten) oder 
weiter vom . . 22.2.2220... A. Subfam. Glossoscoleeinae . p. 420 


A. Subfam. Glossoscolecinae 


1890 Fam. Geoscolecidae + Fam. Rhinodrilidae (part.), Benham in: Quart. J. 
mier. Sei, n.ser. 1.31 p.991. 222 1892 „Primo gruppo* [e Fam. Geoscolicidae], Rosa 
in; Boll. Mus, Torino, c. 7 nr. 119 p. 1. 


Borsten in 8 regelmässigen Liineslinien oder unregelmässig gestellt. 
Männliche Poren im Bereich des Gürtels oder hinter dem Gürtel; Samen- 
taschenporen, wenn vorhanden, einzeln (oder ausnahmsweise in Gruppen zu 
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mehreren?). sämtlich vor dem 12. Segni, manchmal fehlend. 1 wohl aus- 
gebildeter Muskelmagen vorhanden. 

Terrestrisch und (selten) am Gezeitenstrande. Antillen, Amerika (von Mexico 
bis Peru und La Plata). 5 
10 Gattungen, 46 siehere und 4 unsichere Arten, 2 unsichere Unterarten. 
Übersicht der Gattungen: 
Oesophagealtasehen klein und mit einfachem 
| Lumen oder fehlend - - 2. 
Oesophagealtaschen gross und von kompli- 
| ziertem Bau, mit vielfach geteiltem 

Lumen — 4. 

j Nephridien mit Ausmündungs-Sphinkter — 8. 
| Nephridien ohne Ausmündungs-Sphinkter. 1. Gen. Hesperoscolex . . p.421 
|. Paar massige Samensücke im 11. uud 


Lo 


12. Segm. o uL S A STATS . Gen. Onychochaeta . . p.423 

1 Paar lange, vom Dissep. !!/ı durch viele 
Segm. nach hinten sich erstreckende 
:amensdckcc e c3 Gen. Diachzetar. 2 2 0.423 

| 1 Paar Samensäcke — 5. 

| 2 Paar Samensüeke — 9. 

Í 3 Paar Oesophagealtaschen im7.- 9.Segm.—- 6. 

1 Paar Cesophagealtaschen im 11. oder 11. 

\ und 12. oder 19. Segm. — 8. 

| Männliche Poren hinter dem Gürtel . . . 5. Gen. Opisthodrilus . . p.426 

| Männliche Poren im Bereich des Gürtels — 7. 

| Samensücke auf das 10. Segm. beschränkt 6. Gen. Andiodrilus . . . p.427 

| 

J 

| 


zl 


Samensücke vom 11. Segm. weit naeh hinten 

In MEME cxusnmPonroseolcxq 9 9 pe 
Männlicher Porus unpaarig, ventral-median 10. Gen. Fimoscolex . . . p.445 
1 Paar männliche Poren vorhanden . . . 9. Gen. Glossoscolex. . . p.442 
3 Paar Ocsopbagealtaschen . . . . . . . 7. Gen. Rhinodrilus . . . p.430 
6- -8 Paar Oesophagealtaschen . . . . . . 8. Gen. Thamnodrilus . . p.484 


e 


1. Gen. Hesperoscolex Mchlsn.*) 

1893 Trichochaeta (Yyp.: T. hesperidum) (non Bigot 1878, Dipt.!), Beddard in: 
Quart. J. mier. Sci., n.ser. 4,34 p.252 | ?1895 Pontoscolex (laps.?), Beddard, Monogr. 
Olig., p. 646. 

Borsten am distalen Ende stark gebogen, an der konvexen Seite der 
stürksten Diegung mit einigen Spitzchen (vortretende Faserenden?) besetzt 
(stets?). Männliche Poren im Bereich des Gürtels (stets?); Samentaschen- 
poren einzeln, vor dem 12. Segm. 1 wohl entwickelter Muskelmagen im 
6. Segm.; Oesophagealtaschen klein, mit einfachem Lumen, oder ganz fehlend. 
Letzte Herzen im 11. Segm. Nephridien ohne Ausmündungs-Sphinkter. 1 oder 
9 Paar Hoden und Samentriehter im 11. oder 10. und 11. Segm.; 1 Paar 
Samensäcke als lange, zum Toil dünne, mit Wucherungen oder Erweiterungen 
versehene Schläuche durch viele Segm. nach hinten sich erstreckend; distales 
Ende der Samenleiter ohne Anhangsorgane. Samentaschen vorhanden. 

Antillen und Colombia. 

8 Arten. 


*) Nom. nov. "€onepoc + okwànë. — Der von Beddard eingeführte Name Trichochaeta 
wurde 1878 dureh Bigot (in: Ann. Soc. ent. Franee, ser. 5 4.8 Bull. p. 22) für eine 
Dipteren-Gattung vergeben. 
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Übersicht der Arten: 


Samentaschenporen auf Intsegmtf. 9/7 —^5/y — 2. 
| Samentaschenporen auf Intsegmtf. %/ı0—"!/ıs . 1. H. barbadensis . . + p.429 


= 


Borstenlinien am Mittel- und Hinterkörper 


regelmässig EEN 2. H. columbianus. . . p.429 
Borstenlinie b, c und d in ganzer Kórperlünge 
unregelmassig Mc EDSIesperidumg e ei» 


1. H. barbadensis (Beddard) 1893 Trichochaeta b., Beddard in: P. zool. Soc. 
London, 1892 p. 701. 


Pigmentlos. Kopflappen (Sehlundorgan?) einziehbar. Borsten am stark 
gebogenen distalen Ende mit Spitzchen besetzt, am Gürtel vergróssert, in 
ganzer Körperlänge eng gepaart. Gürtel ringfórmig, vom 13.—22. Segm. 
(= 10). Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ?4,—?!/,. 3 Paar 
sehr kleine Oesophagealtaschen mit einfachem Lumen im 7.—9. Segm. 
1 Paar Hoden und Samentrichter im 11, Segm., eingeschlossen in Testikel- 
blasen, die sich in 1 Paar lange, durch mehrere Segm. nach hinten gehende 
Samensäcke fortsetzen. Samentaschen sackfórmig. — L. 24 mm; Segmz. 84. 


Barbados. 


9. H. columbianus (Mchlsn.) 1900 Trichochaeta columbiana, Michaelsen in: 
Arch. Naturg., 4.661 p. 259. 

Weiss. Kopflappen kolbenförmig(?), samt dem 1. Segm. einziehbar. 
Borsten (ornamentiert?) am 2. Segm. beginnend, an den Körperenden, 
besonders am Kopfende, vergróssert, in 8 weit getrennten Linien; am Vorder- 
kórper, mit Ausnahme der ersten Segm. his etwa zum 9., Borstendistanz aa 
gleich ab gleich be gleich cd, dd gleich tu; am Mittelkórper erweitert 
sich zuerst aa, später auch be, so dass schliesslich aa gleich ?/,ab gleich 
be gleich */,cd ist; vom 9. Segm. an nach vorn nähern sich sämtliche 
Borstenlinien mit Ausnahme der Borstenlinie a, schräg ansteigend, der dorsalen 
Medianlinie; schon am 3. Beem. ist dd kleiner als cd; am 2. Segm. sind 
nur einzelne, scheinbar unregelmässig gestellte Borsten vorhanden. Nephridial- 
poren im allgemeinen etwas unterhalb der Borstenlinie d, am Vorderende 
der Dorstenlinie e genähert. Gürtel ringförmig, vom 14.(?) oder 15.—22. Segm. 
(— H oder 9?), am 14. Segm. nicht deutlich ausgebildet. Pubertätswälle 
vom 18.—7/,22. Segm., in der Borstenlinie o Samentaschenporen 3 Paar, 
auf Intsegmtf. 5/, —5/, in der Borstenlinie d. Dissep. !*/,, —!?,, sehr schwach 
verdickt. 1 Paar kleine, nicht abgeschnúrte Oesophagealtaschen mit einfachem 
Lumen im 7.(?) Segm. 2 Paar ventral-median verschmolzene, platte, samen- 
sack-artig nach oben sich erstreckende Testikelblasen; 1 Paar Samensäcke 
erstrecken sich, fest an den Darm angelegt, als lange, dünne Schläuche, an 
denen in verschiedenen Segm. verschieden starke traubige Wucherungen 
sprossen, bis etwa in das 30. Segm. nach hinten. Samentaschen mit eifórmiger 
Ampulle und wenig kürzerem, ca. !/, so diekem, ziemlich scharf abgesetztem 
Ausführungsgang. — L. 45, D. 1?/, —2 mm; Segmz. 108. 


Colombia (Westseite der Cordillere von Bogotá zwischen Bogotá und Coachi). 


3. H. hesperidum (Beddard) 1893 Trichochaeta h., Beddard in: Quart. J. 
mier. Sci, n.ser. 4,34 p.252 t.95 f.1-—6 | 1899 T. h., Beddard & Fedarb in: P. zool. Soc. 
London, p.807 f.2,3 | ?1895 Pontoscolex trinitatis (laps.?), Beddard, Monogr. Olig., p.646. 


Pigmentlos.  Kopflappen (Schlundorgan?) rüsselförmig, vollkommen 
einziehbar. Borsten am stark gebogenen distalen Ende mit Spitzchen besetzt; 
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Borstenlinie o regelmässig, b, c und d in ganzer Körperlänge unregelmássig. 
Gürtel ringfórmig(?); 26.—31. Segm. ventral drüsig. Männliche Poren am 
24. Segm.; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 5—5/; Borsten a 
und 5 des 11, 12. 23. und 24. sowie Borsten a des 31. und 32. Segm. 
auf Papillen, zu Geschlechtsborsten umgewandelt, vergróssert. Dissep. */, —!!/., 
verdickt, das letzte schwächer. Oesophagealtaschen fehlen. 1 Paar Hoden 
und Samentrichter im 11. Segm.; 1 Paar Samensäcke, lange, dünne Schläuche 
mit vielen, fiederigen Anhängen, vom Dissep. !!/, durch viele Segm. nach 
hinten (im Maximum bis in das 119. Segm.) sich erstreckend. Samentaschen 
eng schlauchfórmig. — L. 64—113, D. max. 5 mm. 


Trinidad, Jamaica. 


2. Gen. Onychochaeta Beddard 


1888 Urochaeta (part.), Beddard in: Nature, v.39 p.15 | 1890 Diachaeta (part.), 
Beddard in: Quart. J. mier. Sci., n. ser. 7.31 p.159 | 1891 Onychochaeta (Typ.: O. windlei), 
Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v.10 p.959 | 1895 O., Beddard, Monogr. Olig., p.648. 


Borsten am Vorderkórper und Hinterkórper unregelmässig gestellt. 
Männliche Poren wahrscheinlich im Bereich des Gürtels; Samentaschenporen 
einzeln, vor den Hoden-Segm. 1 wohl entwickelter Muskelmagen im 6. Segm.; 
Oesophagealtaschen fehlen. Letzte Herzen im 11. Segm. Nephridien mit 
Ausmiindungs-Sphinkter. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar 
Samensäcke im 11. und 12. Segm., auf je 1 Segm. beschränkt; distales Ende 
der Samenleiter ohne Anhangsorgane. 


Terrestrisch. Nördliches Süd-Amerika, Antillen, Bermudas. 


1 Art, 


1. O. windlei (Beddard) 1888 Urochaeta sp., Beddard in: Nature, 4.39 p.15 f. | 
1890 Diachaeta windlei, Beddard in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. v. 31 p. 171 t.20| 
1891 Onychochaeta w., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v. 10. p. 259, 269 | 1897 O. w., 
Michaelsen in: Zool. Jahrb. Anat., v. 10 p. 378 t. 83 f. 16. 


Weiss oder grau. Kopflappen (Schlundorgan?) lang rússelfórmig, voll- 
kommen einziehbar. Borsten an den ersten 5 Segm. fehlend, weiterhin 
unregelmässig gestellt, ungefähr vom 11. Segm. an ventral weit und ventral- 
lateral eng gepaart, am Hinterkórper wieder unregelmássig gestellt; Dorsten 
der ersten borstentragenden Segm. ornamentiert, gerade oder schwach gebogen; 
Borsten des Mittelkörpers mässig gross, S-fórmig, die des Hinterkörpers ungemein 
vergrössert, mit weit umgebogener, hakenförmiger distaler Spitze. Gürtel vorn 
ringfórmig, hinten sattelfórmig, vom 15.—*/,24. Segm. (=9'/,). 3 Paar 
quer-ovale Pubertätspapillen lateral am 20., 21. und 22. Segm. Samentaschen- 
poren 3 Paar, am Hinterrande des 6.. 7. und 8. Segm. Dissep. 9/—!!/, 
verdickt. Samentaschen schlauchfürmig. — L. 60—102 mm. 


Bermudas, Venezuela (Puerto Cabello), Antillen. 


3. Gen, Diachaeta Benham 


1861 Pontoscolex (Typ.: P. arenicola) (part.), Schmarda, Neue wirbell. Th., v. 11 
p.11 | 1886 Diachaeta (Typ.: D. thomasii), Benham in: Quart. J. mier, Sci., n. ser. 
0.27 p.89. 


Borsten in ganzer Kórperlinge abwechselnd eng und weit gepaart. 
Männliche Poren im Bereich des Gürtels. Samentaschenporen einzeln, 
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vor den Hoden-Segm. 1 wohl entwickelter Muskelmagen im 6. Segm.; 
Oesophageaitaschen fehlen. Letzte Herzen im 11. Segm. Nephridien mit 
Ausmündungs-Sphinkter. 1 Paar Hoden und Samentrichter frei im 11. Segm.; 
1 Paar lange, weit nach hinten reichende Samensäcke; distales Ende der Samen- 
leiter einfach, ohne Anhangsorgane. 


Am Gezeitenstrande. Antillen. 
2 Arten. 


Übersieht der Arten: 


Gürtel vom 20.—33. Segm. (= 14); 3 Paar Samentaschen. 1. D. thomasi . . p.424 
Gürtel vom 16.—31. Segm. (= 16); 2 Paar Samentaschen. 2. D. littoralis. . p.424 


1. D. thomasi Benham 1886 D. thomasii, Benham in: Quart. J. mier. Sci., 
n.ser. 2.27 p.89 t.8 f. 22; t. 0 f. 23— 90; 


Kopflappen fehlt (?, einziehbar?). Dorsten klein; Borsten « in regel- 
müssigen Linien; b, e und d vom 2. Segm. an abwechselnd jederseits in je 
2 Lüngslinien gestellt, so dass im ganzen 14 Borstenlinien gebildet werden 
(jederseits a, b1. 02, ef, c2, d1, d2). Nephridialporen dicht unterhalb der 
Borstenlinie c1. Gürtel ringfórmig, vom 20.—33. Segm. (= 14). Männliche 
Poren vorn am 22. Segm. zwischen den Borstenlinien 52 und ei: Samen- 
taschenporen 3 Paar. am Hinterrande des 6.—8. Segm. dicht unterhalb der 
Borstenlinie eZ. Dissep. *5,—!",, verdickt. Samensücke vom 12. Segm. 
sehr weit nach hinten (z. B. bis in das 38. Segm.) reiehend. Samentaschen 
linglich birnförmig. — L. ca. 76, D. ca. 8'/, mm; Segmz. 335. 


St. Thomas. 


2. D. littoralis Beddard 1861 Pontoscolex arenicola (part.). Schmarda, Neue 
wirbell. Th., 0.11 p.11 | 1892 Diachaeta littoralis, Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 
0.9 p.198 1.7 £.4, 5. 


Kopflappen fehlt (?. einziehbar?). Borsten mit gabel-spitzigem Ende, in 
ganzer Körperlänge abwechselnd eng und weit gepaart; Dorsten der Gürtel- 
region zu Geschlechtsborsten umgewandelt, ornamentiert. Gürtel vom 16.— 
31. Segm. (— 16). Samentaschen 2 Paar, schlauchfórmig, distal schwach 
verengt. — L. 76—102 mm. 


Jamaica (Kingston, Port Royal). 


4. Gen. Pontoscolex Schmarda 


1857 Lumbricus (part.), Fritz Müller in: Arch. Naturg., v. 281 p. 113 , 1861 
Pontoscolex (Uyp.: P. arenicola) (part.), Schmarda, Neue wirbell. Th., vli p.11 | 1892 
P., Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. 6 1.9 p.126 | 1867 Eurydame (Uyp.: E. insignis), 
Kinberg in: Ofv. Ak. Fórh., v. 23 p.97, 101 | 1872 Urochaeta (Uyp.: U. hystrix), 
E. Perrier in; N. Arch. Mas. Paris, e.8 p.142 | 1874 Urocheta, E. Perrier in: Arch. Zool. 
expér. 1.3 p.331 | 1889 Titanus? (part.). L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 2.31 p. 93. 

Borsten am Vorderkórper (ausnahmsweise in ganzer Kórperlinge) eng 
gepaart, am Mittelkórper weiter, am Hinterkörper abwechselnd eng und 
weit gepaart, in quinkunx-artiger Anordnung. Männliche Poren im Bereich 
des Gürtels; Samentaschenporen einzeln, vor dem 12. Segm. 1 wohl ent- 
wickelter Muskelmagen im 6. Segm.; 3 Paar Oesophagealtaschen von 
kompliziertem Bau und mit vielfach geteiltem Lumen im 7.—9. Segm. 
Nephridien mit Ausmündungs-Sphinkter. 1 Paar Hoden und Samentrichter 
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im 11. Segm.; 1 Paar lange, durch mehrere Segm. nach hinten sich erstreckende 
Samensäcke; distales Ende der Samenleiter einfach. ohne Anhangsorgane. 


Terrestriseh, z. T. am Gezeitenstrande. Mexico, Zentral-Amerika, Antillen, 
Süd-Amerika (südlich bis Süd-Brasilien); eine Art nachweisbar vielfach verschleppt: 
Madagaskar. Mauritius. Ceylon, Singapore, Sumatra. Nias, Java, Borneo, Celebes, 
Ternate, Sangir, Hawaii, Queensland, Neu-Seeland. 


5 Arten. 


Übersicht der Arten: 


| 2 Paar Samentasehen mit nicrenfórmiger Ampulle 1. P. arenicola . . . p.425 
] 3 Paar keulen- oder sackfórmige Samentaschen — 2. 
ou Samentaschenporen auf Intsegmtf. 9/5 —*/9 


2. P. corethrurus . . p.425 
Samentaschenporen am Hinterrande des8. 10. a JTE 


. insignis. . . . p.426 


1. P. arenicola Schmarda 1861 P. a. (part.) Schmarda. Neue wirbell. Th., 
v lm p.11 1892 P.a. Beddard in: Ann. nat. Hist, ser. 6 v.9 p.126 t. 7 £.3,6. 


Borsten des Vorderkórpers ornamentiert, so dass die Geschlechtshorsten 
am Gürtel von diesen nur durch etwas bedeutendere Grösse unterschieden 
sind; an den ersten Seem. eng gepaart. weiterhin abwechselnd eng und weit 
gepaart, am Hinterende in quinkunx- -artiger Anordnung, teilweise vereróssert. 
Gürtel vom 15.—22. Segm. (— 8). Dissep. 61. —% y verdickt. Samensücke 
zungenförmig. Samentaschen 2 Paar. im 8. und 9. Segm., mit nieren- 
fórmiger Ampulle und langem. schlankem  Ausführungsgang. — L. 10, 
D. 3 mm; Segmz. 150, [Masse nach Schmarda.] 


Am Gezeitenstrande. Jamaica (Kingston, Port Royal). 


9. P. corethrurus (Fr. Müll) 1857 Lumbricus c., Fritz Müller in: Arch. Naturg., 
0.231 p.118 | 1874 Urocheta corethrura, E. Perrier in: Arch. Zool. expér., 0.3 p.379 
t.19—17 | 1888 Trochneta e, Beddard in: Quart. J. mier. Sci., n. ser. 2.29 p.235 t. 23 
f.1—5 ! 1889 H e, Rosa in: Ann. Mus. Genova. r.27 p.125 | 1892 Pontoscolex 
corethrurus, Beddard in: Ann. nat. Hist. ser. 6 8.9 p.197 | 1893 P. c, Horst in: 
Weber. Reise Niederl. O.-Ind., c&.3 p.51 t.3 £383; t.4 | 1896 P. e. mexicanas, Eisen, 
Pontoseolex Lilljeborgi with Notes on Auditory Sense Cells of Pontoscolex corethrurus, 
in: Festskrift for Lilljeborg. p.8 | 1900 P. c. m., Eisen in: P. Calif. Ac, ser.3 v2 
p.87 t.5,6: t.7 f.94—26.35—37 | 1900 Pe Cognetti in: Boll. Mus. Torino, v.15 
nr. 369 p.10 | 1872 Urochaeta hystrix, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 1,8 p.142 
t. 4 f. 85—88 | 1885 U. dubia, Horst in: Midden-Sumatra, rv, 4 nr. 12 Verm. p.7 | 1885 
U. sp., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., 0.8 p.160 t, 5 f. 4--t i 
Beddard in: P. phys. Soc. Edinb.. 7.10 p.278 | 1895 Pontoscolex hawaiensis, Beddard, 
Monogr. Olig.. p. 660 | 1896 P. h., Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 196. 


Pigmentlos. Kopflappen samt dem 1. Segm. einziehbar. Dorsten leicht 
ornamentiert und an der distalen Spitze quer eingekerbt (Ornamentierung 
häufig abgeschliffen), am Vorderkórper (ausnahmsweise in ganzer Körper- 
länge) eng gepaart, ventral und lateral, meist ungefähr vom 10.—12. Segm. 
an weiter und am Hinterkórper abwechselnd weit und eng gepaart, in quinkunx- 
artiger Anordnung: Dorsten am Hinterkórper stark vergróssert, mit geradem 
distalen Ende, in der Gürtelresion stärker ornamentiert. Nephridialporen 
in der Borstenlinie e. Gürtel vom 15. oder 16.—22. oder 23. Segm. (= 8 
bis 9); Pubertütswüle vom 19.—22. Segm. oberhalb der Borstenlinie b. 
Männliche Poren auf Intsegmtf. ?"/, oder dicht dahinter; Samentaschenporen 
3 Paar, auf Intsegmtf. 5, —*/, in der Borstenlinie e. Dissep. De (P), YY. 
verdickt. die ersten ziemlich stark, die beiden letzten stufenweise schwächer. 
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Letzte Herzen im 11. Segm. Samentaschen sehr schlank keulenfórmig. — 
L. 60—120, D. 4 mm; Segmz. 90—212. 

Mexico, Antillen und Süd-Amerika südlieh bis Süd-Brasilien (Neu-Freiburg), 
Madagaskar, Mauritius, Ceylon, Singapore, Sumatra, Nias, Java, Borneo, Celebes, 
Ternate, Sangir, Hawaii, Queensland, Neu-Seeland; nachweisbar vielfach verschleppt. 


3. P. insignis (Kinb) 1867 Eurydamei., Kinberg in: Ofv. Ak. Fórh., v.23 
p.101 | 1886 bi, E. Perrier in: C.-R. Ac. Sci, v.102 p.875 | 1899 Æ. i., Michaelsen 
in: Ofv. Ak. Fórh., 0.56 p.431 | 1889 Titanus? i, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.81 
p. 95 | 1896 Pontoscolex lilljeborgi, Eisen, Pontoscolex Lilljeborgi with Notes on Auditory 
Sense Cells of Pontoseolex corethrurus, in: Festskrift for Lilljeborg, p.6 t.1 f.1—6. 


Im Leben fast glasartig durchsichtig. Kopflappen (Schlundorgan?) 
lang rüsselfórmig, einziehbar. Borsten mit quer eingekerbter distaler Spitze, 
an den letzten Segm. ungemein stark vergróssert, und zwar d grósser als c, 
c grösser als b und b grösser als «; Borsten an den ersten Segm. eng 
gepaart, ungeführ vom 11. Segm. an weiter gepaart; Borstenlinien b und d 
etwa vom 27. a und e etwa vom 110. Beem. an unregelmássig; am Hinter- 
ende Borsten in quinkunx-artiger Anordnung. Nephridialporen in der Borsten- 
linie c. Samentaschenporen 3 Paar, am Hinterrande des 8.—10. Segm. in 
der Borstenlinie ab. Dissep. %/,—*/, und *%,, verdickt, Ha rudimentär(?). 
Letzte Herzen im 12.(?) Beem, Samentaschen sackfórmig. — L. 40—58, 
D. 2—? mm; Segmz. 164— 209. 


Zentral-Amerika (La Antigua [gleich Amatitlan?] in Guatemala, Insel St. Joseph 
bei Panama). 


5. Gen. Opisthodrilus Rosa 


1895 Opistodrilus (corr. Opisthodrilus) (Typ.: O. borellii), Rosa in: Boll. Mus. 
Torino, 4.10 nr. 204 p.2 | 1895 O., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v.45 p. 130. 


Kopflappen einfach. Borsten in ganzer Körperlänge eng gepaart. 
Männliche Poren und Pubertätswälle weit hinter der Gürtelregion; Samen- 
taschenporen einzeln, vor dem Hoden-Segm. 1 wohl entwickelter Muskel- 
magen im 6. Segm.; 3 Paar Oesophagealtaschen von kompliziertem Dau, 
mit vielfach geteiltem Lumen, im 7.—9. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. 
Nephridien mit Ausmündungs-Sphinkter. 1 Paar freie Samentrichter im 
11. Segm.; 1 Paar lange Samensäcke vom Dissep. **/,, durch mehrere Segm. 
nach hinten sich erstreckend; distales Ende der Samenleiter einfach, ohne 
Anhangsorgane. 

Terrestrisch. Nord-Argentinien und Paraguay. 


1 Art. 


1. O. borellii Rosa 1895 Opistodrilus b., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.10 
nr. 204 p.29 | 1895 Oh, Rosa in: Mem. Acc. Torino, sex. 2 v. 45 p.130 t. f. 9--12. 


Kopflappen kurz. Borsten leicht ornamentiert; Borstendistanz be gleich 
taa, dd gleich 2aa. Geschlechtsborsten schwach gebogen, distal mit zahl- 
reichen (ca. je 20) Narben in 4 Lángsreihen. Nephridialporen in der Borsten- 
linie ed. Gürtel ventral schwächer entwickelt, vom 14. oder 15.— 24. Segm. 
(= 10 bis 11). Pubertätsstreifen vom 32.— 36. Segm. zwischen den Borsten- 
linien d und c, mit Vertiefung im 33., 34. und 35. Segm. Männliche Poren am 
34. Segm. auf dem Pubertätsstreifen; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 
$/,—5|, in der Borstenlinie ed. Dissep. "4—*?/,, verdickt, !9/,; und 11a 
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an den Rändern verschmolzen. Samentaschen aus einer Anzahl (ca. 12) 
birnförmiger, auf kurzem, gemeinsamem Distalteil stehender Teilstücke zu- 
sammengesetzt. — L. 70—75, D. 4 mm; Segmz. 210—230. 


Argentinien (Resistencia in der Provinz Chaco), Zentral-Paraguay (Luque). 


6. Gen. Andiodrilus Mchlsn. 


1895 Anteus (part), Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 13 p. 25 | 1900 
Andiodrilus (Iyp.: A. schütti), Michaelsen in: Arch. Naturg., v. 661 p. 250. 


Kopflappen (Schlundorgan?) meist (stets?) rússelfórmig, samt dem 
1. und 92. Segm. einziehbar. Borsten wenigstens am Vorderkórper eng 
gepaart; Geschlechtsborsten distal mit tiefen, in 4 Lángsreihen stehenden, 
proximal bogenfórmig begrenzten Narben. Männliche Poren wahrscheinlich im 
Bereich des Gürtels; Samentaschenporen einzeln, 3 Paar auf Intsegmtf. */, — Si 
1 wohl entwickelter Muskelmagen im 6., 3 Paar Oesophagealtaschen von 
kompliziertem Bau und mit vielfach geteiltem Lumen im 7.—9. Segm. 
Letzte Herzen im 12. Segm. 1 Paar Hoden und Samentrichter im 10. Segm., 
in Testikelblasen eingeschlossen, die in 1 Paar ganz auf das 10. Segm. 
beschränkte Samensäcke übergehen. Ausmündung der Samenleiter einfach, 
ohne Anhangsblase. Samentaschen mit modifiziertem distalen Teil der Ampulle 
(oder proximalen Teil des Ausführungsganges?). 

Terrestrisch. Colombia. 


5 Arten.*) 
Übersicht der Arten: 


Samentaschenporen der dorsalen Medianlinie 
| genähert — 2. 
l | Samentaschenporen in der Borstenlinie cd oder 
noch weiter ventral — 3. 


Am Hinterkórper Borstendistanz ab gleich 4cd . 5. A, schütti . . . . p.429 
2 | Am Hinterkörper Borstendistanz ab etwas kleiner 
lk A Major. a p. 429 


Samentaschenporen in der Borstenlinie ed . . . 3. A. bogotaensis. . p.428 
Samentaschenporen unterhalb der Borstenlinie cd — 4. 


3 


Samentasehenporen zwischen den Borstenlinien b 
s unda MN NEM cua Ecce EE eet 5 [4g 
Samentaschenporen in der Borstenlinie ab . . . 1. A. pachoensis . . p.427 


1, A. pachoensis Mchlsn. 1900 A. p., Michaelsen in: Arch. Naturg., v.661 p.251. 


Bräunlich gelbgrau. Kopflappen (Schlundorgan?) rüsselfórmig; Segm. 
des Vorderkórpers undeutlich zwei-ringelig.  Borsten etwa am 6. Segm. 
beginnend, anfangs sehr zart, nach hinten an Grósse zunehmend, am Hinter- 
ende gross, */, mm lang und zugleich distal stark hakenfórmig gebogen, 
ornamentiert; Borsten am Vorderkörper sehr eng, weiter hinten weitläufiger 
gepaart; Borstendistanz dd gleich */,u, aa gleich be, ab sehr wenig grösser 
als ed. Nephridialporen zwischen den Borstenlinien c und d. Gürtel sattel- 
fórmig, vom 17.—26. Segm. (— 10); Pubertütsbünder flach, fast bohnen- 
fürmig breit, lateral konvex, vom */,19.—25. Beem. in der Borstenlinie ab, 
lateral von undeutlichen Wállen begrenzt; 3 Paar grosse, wenig erhabene 


*) Es ist nieht ausgeschlossen, dass auch Rhinodrilus paraguayensis (p.482) in 
diese Gattung gehórt. 
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Drüsenpolster innerhalb der Pnbertätsstreifen tragen die Borsten ab des 20. 

22, und 24. Segm.: diese sind zu Geschlechtsborsten umgewandelt. 17. mm 
bus und 35 u "dick, wenig gebogen, am distalen Ende kaum merklich ver- 
breitert, einseitig schwach ausgehöhlt und scharf zugespitzt, mit schrüg-faseriger 
Struktur, mit ca. 25 Narben in einer Lüngsreihe; Dorsten «^ des pun Segm. 
zu ebensolchen Geschlechtsborsten umgewandelt. Samentaschenporen in der 
Borstenlinie ab.  Dissep. %Y,—*, ziemlich stark, !",,—!?,, stufenweise 
schwächer verdickt. Distales Ende der Ampulle der Samentaschen (Aus- 
führungsgang?) durch eine seichte Furche abgesetzt. mit zahlreichen Samen- 
kämmerchen in der Wandung. — L. 70—75, D. 3'/,—4 mm; Segmz. 
116—130. 


Colombia (Ost- und Westseite der Cordillere von Bogotá bei Pacho, Fusagasugá 
und La Union). 


2. A. affinis Mehlsn. 1900 A. a. Michaelsen in: Arch. Naturg.. v.661 p. 258. 


Gelblichgrau. —Kopflappen (Schlundorgan?) rüsselfórmig. samt dem 

und 2. Segm. einziehbar. Dorsten etwa am 4. Segm. beginnend, zart 
ornamentiert, am Vorderkórper ziemlich gross, am Hinterkörper noch etwas 
orüsser und zugleich distal stark hakenfórmig gekrümmt; Dorsten mässig 
eng gepaart; Borstendistanz dd gleich npu. a gleich ed. aa sehr wenig 
grösser als be.  Nephridialporen in der Borstenlinie ed. Gürtel ventral 
schwächer entwickelt, vom 17.—26. Segm. (= 10); Pubertätswälle vom 
20.— 24 Segm. lateral von der Borstenlinie ^; medial lehnen sich an 
die Pubertätswälle 3 Paar grosse, aber flache Pubertätspolster, am 20. 22. 
und 24. Segm. in der Borstenlinie «b, an; kleinere Pubertätspolster meist 
am 18, 19 und 23. Segm. eine Spur weiter medial: Borsten «b auf 
diesen Puhertátspolstern unregelmässig gestellt, meist schräg hinter einander, 
zu Geschlechtsborsten umgewandelt, D ə mm lang und 40 u \ dick, am distalen 
Ende schwach verbreitert und einseitig ausgekehlt. kegelförmig verjüngt und 
scharf zugespitzt, mit zahlreichen feinen Ringelreihen äusserst zarter Faser- 
spitzen, mit etwa 22 Narben in einer Längsreihe; Borsten ab der Samen- 
taschen-Segm. zu ebensolehen Geschlechtsborsten umgewandelt, weit ausein- 
ander gerückt, z. T. rückgebildet. Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien 
b und e. Dissep. DRE ziemlich stark, !",,—-'*,, stufenweise schwächer 
verdickt. Distales Ende der Ampulle der Samentaschen (Ausführungsgang?) 
durch eine seichte Furche abgesetzt, mit zahlreichen Samenkämmerchen in 
der Wandung. — L., 100—175, D. 4—7 mm; Segmz. 135 


Colombia (Bogotá und Fusagasugá an der Westseite der Cordillere von Bogotá). 


3. A.bogotaensis Mehlsn. 1900 A, b., Michaelsen in: Arch. Naturg., 2,661 p. 954, 


1. und 2. Segm. vollständig einziehbar. Dorsten lateral am 6. ventral 
am 4. Segm. beginnend. gepaart, und zwar stets ed enger als ab, am Vorder- 
körper eng. naeh hinten allmählich weiter, am Hinterende weitläufg. so dass 
schliesslich Borstendistanz «u gleich 2ab gleich 3 cd ist: be am Vorderkörper 
gleich «a, am Hinterende etwas grösser; dd gleich tau; Borsten ornamentiert, 
am Vorderkörper klein, nach hinten an Grösse zunehmend. am Hinterende 
0.7 mm lang, schlank S-fórmig. Nephridialporen in der Borstenlinie d. 
Gürtel sattelförmig, vom 16.--27. Segn. (= 12), am 16. und 27. Segm. 
schwächer ausgeprägt; Pubertätswälle vom 20.—25. Segm. lateral von der 
Borstenlinie b; 6 Paar Pubertätspapillen, je 2 hinter einander liegende zu- 
sammen eine medial spitz auslaufende, herzfórmige Figur bildend, am 
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20.—95. Segm. in der Borstenlinie ab, lateral an die Pubertätswälle angelehnt, 
manchmal nur undeutlich ausgeprägt: Dorsten « und ^ der Gürtelregion und 
der Samentasehen-Segm. weit auseinander gerückt, zu Gese hlechtshorsten 
umgewandelt, 13, mm lang und 50 u dick, nur p etwas gebogen, 
am distulen Ende schwach verbr eitert, einseitig ausgekehlt, mit schri üg-faseriger 
Struktur, mit ca. 26 Narben in einer Längsreihe. Samentasehenporen in der 
Borstenlinie ed. Dissep. 5,—!'/4, mässig stark, '',, und *%,, schwächer 
verdickt. Oesophageultaschen mit kleinem. birnfórmigem Anhang am oeso- 
phagealen Ende. Distales Ende der Ampulle der Samentaschen (Ausführungs- 
gang?) mit ru Wandung, die einige, ca. 8. grosse Samenkämmerchen 
enthält. — L. 195—170. D. 4—5*/ mm; Segmz. 112—210. 

Colombia (Bogotá und Westseite der Cordillere von Bogotá bei Fusagasugá, 
Guaduas und. Fuquene). 


4. A, major Mehlsn. 1900 A. m., Michaelsen in: Arch. Naturg., r 661 p.257. 


. und 2. Segm. einziehbar; mittlere anteclitelliale Segm. deutlich zwei- 
deeg Borsten ventral am 6., lateral am 14. Segm. beginnend, eng gepaart 
und zart. am Vorderkörper e und d kleiner und einander mehr genähert als 
a und b, am Hinterkörper « und 5 kleiner und einander mehr genähert als 
c und Af: dd etwas kleiner als tar, au wenig grösser als be,  Nephridial- 
poren dicht unterhalb der Borstenlinie e. Gürtel sattelför mis, vom 17.— 29. Segm. 
(= 13): Pubertätswälle vom 20. -24. Segm. lateral von der Borstenlinie 5; 
Borsten «b des 20. 22. und 24. Seem. auf grossen, kreisrunden, flachen 
Papillen, die sich lateral eng an die Pubertätswälle anlehnen; etwas kleinere 
Papilen am 19. und 25. Seem. ein wenig weiter medial; Borsten « 
nud b des 20. 22. und 24. Seem. dicht an einander und hinter einander 
gerückt, zu Geschlechtshorsten umgewandelt, 2 mm lang und 50 u dick, 
fast gerade, am distalen Ende schwach gebogen. verbreitert, einseitig aus- 
gekehlt, scharf zugespitzt, mit schräg-faseriger Struktur, mit ca. 40 Narben 
in einer Längsreihe. Samentaschenporen dicht neben der dorsalen Median- 
linie. Dissep. * D —19., Stark, !,, und */, g schwächer verdickt. Oesophageal- 
taschen mit kleinem, knopffórmigem Anhang am oesophagealen Ende. Distales 
Ende der Ampulle der Samentaschen (Ausführungsgang?) mit dickerer, faltiger 
und unregelmássig ausgehöhlter Wandung. — L. 220—240, D. 6—8 mm; 
Segmz. ca. 250. 


Colombia (Fusagasugá an der Westscite der Cordillere von Bogotá). 


-5. A. sehütti (Mehlsn.) 1895 Anteus s., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
$.18 p.925 t. f.4—6 | 1895 l. s., Rosa in: Mem. Ace. Torino. ser. 2 1.45 p.114 | 1900 
Andiodrilus s., Michaelsen in: Arch. Naturg.. 0.661 p. 259. 

Graugelb. 1. und 2. Seem, einziehbar. Borsten an den ersten Segm. 
fehlend, ornamentiert; laterale Borsten in ganzer Körperlänge eng gepaart; 
ventrale Borsten anteclitellial und intraclitellial zu Geschlechtshorsten um- 
gewandelt. unreeelmässig gestellt (sämtlich?), postelitellial anfangs eng, 
hinten weiter gepaart; am Hinterkörper Borstendistanz ab gleich 4ed, aa 
gleich de und gleich 3ab und gleich 12ed. dd gleich "u. Gürtel sattel- 
fórmig. vom 16. oder 17.—25. "oder 26. seem. ye bis 11), mit bogen- 
fórmigen. stark vorspringenden Pubertätswülsten am 18.— 94. seem. lateral 
von der Borstenlinie b. Samentaschenporen der dorsalen Medianlinie genähert. 
Geschlechtsborsten 1?/, mm lang und 30 u dick, gerade, am distalen Ende 
griffelformig zugespitzt, mit schrüg-faseriper. ringeliger Struktur. mit ca. 
14 Narben in einer Lüngsreihe. Dissep. *,J— ^, sehr stark, ^, —*%,, stufen- 
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weise schwächer verdickt.  Testikelblasen median verschmolzen(?). Samen- 
taschen einfach sackfórmig (noch nieht vollkommen entwickelt?) — L. 90, 
D. 7 mm; Segmz. grösser als 200. 


Colombia (Buearamanga). 


7. Gen. Rhinodrilus E. Perrier 


1879 Rhinodrilus (Typ.: R. paradoxus), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.8 
p.65 | 1886 Urobenus (Uyp.: U. brasiliensis), Benham in: Quart. J, mier. Sei. n, ser. 
v,97 p.77,89 | 1889 Geogenia (part), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.31 p.188 | 1891 
Anteus (part.?), Horst in: Notes Leyden Mus., v. 13 p.77 | 1892 A. (part), Michaelsen 
in: Arch. Naturg.. 2.581 p.914 | 1895 A. (part. Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser.2 
v.45 p.90 | 1895 Tykonus (part.) + Rhinodrilus (part.) + Urobenus (part.), Beddard, 
Monogr. Olig., p. 650, 636, 661. 

Kopflappen (Schlundorgan?) meist rüsselförmig, samt dem 1. oder dem 
1. und 2. Segm. einziehbar. Dorsten in regelmássigen Linien, am Vorder- 
kórper eng gepaart. Männliche Poren im Bereich des Gürtels; Samentaschen- 
poren, wenn vorhanden, einzeln, vor dem 11. Segm. 1 wohl entwickelter 
Muskelmagen im 6. 3 Paar Oesophagealtaschen von kompliziertem Bau und 
mit vielfach geteiltem Lumen in 7.—9. Segm. 2 Paar Hoden und Samen- 
trichter, meist in Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar Samensücke im 11. und 
19. Segm.; distales Ende der Samenleiter einfach, ohne Anhangsorgane. Meist 
Geschlechtsborsten vorhanden, die mehr oder weniger tiefe, in 4 Längsreihen 
stehende, proximal bogenfórmig begrenzte Narben am distalen Ende besitzen. 

Terrestrisch. Warmes Süd-Amerika (von Colombia und Venezuela bis Paraguay 
und Süd-Brasilien). 

8 Arten und 2 unsichere Unterarten. 


Übersicht der Arten: 


AGUACATE EENEG 
Gürtel weit kürzer -— 2. 


to 


aell e cM a a 
Gürtel sattelförmig — 3. 

2 Paar Samentaschen . . . . - -. +. +... . 3 E. paradoxus . . . -. p. dul 
8 oder 4 Paar Samentaschen — 4. 

Borsten am Hinterende weitlàufig gestellt . . 8. R.sibateensis . . . p.433 
Borsten in ganzer Körperlänge eng gepaart — 5. 


- R. parvus Al 


Männliche Poren am 21. Segm.. . . +. 4. R. paraguayensis . . p.432 
5 4 Männliche Poren auf Intsegmtf. 19/20 oder dich. 
dahinter — 6. 


Geschlechtsborsten fehlen; Gürtel an 12 Sen, 5. B. brasiliensis . . . p.432 
Gesehleehtsborsten vorhanden; Gürtel höchstens 

an 10!/, Segm. — 7. 
Gürtel vom ?/516.— ?/,24. Segm. (= 8!) . . 7. R. brunneus . . . . p.488 
Gürtel vom 15. oder */215.—!1/225. Segm. 

(= 10 bis 10) < o ov LE er IR RSpnupitfc c ED EOS 


> 


kel 


1. R. horsti (Beddard) 1891 Anteus gigas (err., non E. Perrier 1872!), Horst 
in: Notes Leyden Mus., 7.13 p.77 t.6 | 1892 A. horsti, Beddard in: Ann. nat. Hist., 
ser.6 0.9 p.117 | 1895 A. h., Rosa in: Mem. Ace. Torino. ser. 2 v 45 p. 111. 


Dlüulichgrün. Kopflappen vierseitig, ohne dorsalen Fortsatz. Borsten 
ornamentiert, am Vorderkórper eng gepaart; vom 14. Segm. an erweitern 
sich die ventralen Paare. so dass am Gürtel Borstendistanz aa gleich 2ab, 
bc gleich 3«b, ed kleiner als «ab ist; hinter dem Gürtel verengt sich ab 
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wieder etwas, bleibt aber stets grösser als cd. Geschlechtsborsten 2 mm 
lang, fast gerade, mit ca. 7 Narben in jeder Lüngsreihe. Nephridialporen in der 
Borstenlinie d. Gürtel vom 15. oder 16.—33. oder 34. Segm. (— 19); 
Pubertätswälle vom 23. 38. Segm. Dissep. $.—!!/, stark verdickt, das 
letzte etwas schwächer. Letzte Herzen im 12. Segm. — L. 860 mm; 
Segmz. 425. 


Brasilien. 


9. R. parvus (Rosa) 1895 Anteus p., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10 nr. 204 
p.2 1895 A. p., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 c. 45 p. 104. 

Kopf zygolobisch; Kopflappen klein; 1. Segm. wohl ausgebildet. Borsten 
ornamentiert, eng gepaart; Borstendistanz au fast gleich oder grösser oder 
kleiner als be, dd gleich */,u. Geschlechtsborsten wenig länger oder schlanker 
als die normalen und ebenso ornamentiert. Gürtel ringförmig, vom 14.— 
20. oder 21. Segm. (= 7 bis 8); Pubertätsstreifen (vertieft) am 18.—20. Segm. 
oberhalb der Borstenlinie ^. Männliche Poren auf Intsegmtf. "Ti auf 
Papillen am Vorderende der Pubertütsstreifen. Dissep. */,—*%,, verdickt, 
die beiden letzteren schwächer.  Oesophagealtaschen fingerförmig, ventral 
entspringend, dorsalwärts sich erstreckend. — L. 60, D. 3 mm. 


Argentinien (Resistencia in der Provinz Chaco). 


3. R. paradoxus E. Perrier 1872 R. p., E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.8 
p.66 t.1 £.9—12 | 1889 Geogenia paradoxa, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., «.31 p.190 
t.21 f.14—16 | 1892 Anteus appuni -+ A. callichaetus, Michaelsen in: Arch. Naturg., 
v.581 p. 218. 220 t. 13 f. 7,8 | 1895 A. a. + A. c. + A. paradoxus, Rosa in: Mem. Acc. 
Torino, ser. 9 0,45 p. 113, 107 | 1895 A. a. + A. c. var. sieversi + A. c. var. maussi, 
Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.13 p.19, 23, 24 t. f. 1—8 | 1895 Tykonus a. + 
Rhinodrilus c., Beddard, Monogr. Olig., p. 651, 642. 


Bleich hellgelb bis braun. Kopflappen (Schlundorgan?) lang rüssel- 
fórmig, vollständig einziehbar. Borsten an den ersten Seym. fehlend, ornamentiert, 
eng gepaart; im allgemeinen Borstendistanz aa gleich be, del gleich Y, u; 
am Vorderkórper aa kleiner als be, cd viel kleiner als ab. Nephridialporen 
in der Borstenlinie cd. Gürtel sattelfórmig, vom !/,16. oder 17.—24. oder 
25. Segm. (= 9!/, bis 10). Männliche Poren am 21. Segm. in der Borsten- 
linie ad, auf gemeinsamem, quadratischem Pubertätsfelde, das mehr oder 
weniger úberdeckt ist von lateral daneben liegenden, über das 20.— 22. Segm. 
sich erstreckenden Pubertätswällen oder von quer gestellten Wucherungen 
des 20. und 22. Segm. Borsten «eb der Gürtelregion häufig auf Papillen 
stehend, zu Geschlechtshorsten umgewandelt, 1,8—2.6 mm lang, mit regel- 
miüssig abwechselnd gestellten Narben, ca. 22 in jeder Lüngsreihe. Samen- 
tasehenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. *, und °/,, ventral-lateral. — Dissep. 
6/,—!?/,, schwach verdickt. Oesophagealtaschen breit birnfórmig. — L. 105— 
380, D. 5—10 nm; Segmz. 105—156. 


Venezuela (Caracas, Puerto Cabello). 


Es lüsst sich von der Hauptform eine Nebenform (vielleicht nur Altersstufe!) 
unterscheiden, die dureh Zwischenstufen mit jener verbunden ist; man kann daher als 
2 unsichere Unterarten aufführen: 


R. paradoxus (typicus) E. Perrier 1872 Rn, E. Perrier in: N. Arch. Mus. 
Paris, 1.8 p. 66 t. 1 f. 9—12 | 1892 Anteus callichaetus, Michaelsen in: Arch. Naturg., 
v.581 p.920 t. 18 f. 7, 8. 

Mánnliche Poren lateral dureh Lüngswiülste mehr oder weniger überdeckt, die 
sich über das 20.—22. Segm. erstrecken. — Kleinere Tiere. 
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R. paradoxus appuni (Mchlsn.) 1892 Anteus a., Michaelsen in: Arch. Naturg., 
«58ı p.218 | 1895 A. callichactus var. sieversi 4- A. c. var. manssi, Michaelsen in: 
Abh. Ver. Hamburg, v. 13. p. 28, 24. 
Männliche Poren von vor und hinter ihnen liegenden Wucherungen des 20. und 
99. Segm. mehr oder weniger überdeckt. — Mittlere und grössere Tiere. 


4. R. paraguayensis (Rosa) 1895 Anteus p., Rosa in: Boll. Mus. Torino, +. 10 
nr. 204 p. 1 1895 A. p. Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 45 p. 101 t. f. 6, 7. 

Kopflappen (Schlundorgan?) lang. samt dem radimentären 1. und 
9. Segm. einziehbar. Borsten leicht ornamentiert, eng gepaart, besonders 
eng die dorsalen; Borstendistanz «a gleich °,,be, dd gleich 2aa und gleich 
10 Geschlechtsborsten, nur ab. gerade. in %, Länge mit tiefen, konkaven 
Narben, 25 in jeder Lüngsreihe. Gürtel sattelfórmig, vom 17.—26. Segm. 
= 10) Mämliche Poren am 21. Segm. oberhalb der Borstenlinie b, in 
einer Querfurche; weitere Querfurchen in gleichen Linien auf Intseemtf. =°; 
und ?!,,: lateral von diesen Furchen ein Láüngswall der das männliche 
Pubertätsfeld quadratisch aberenzt: Samentaschenporen 3 oder + Paar, auf 
Intsegmtf. 5.- *4 oder ?,, in der Borstenlinie ed. ` Oesophagealtaschen 
gross, hirnfornfórmig. ventral entspringend, lateral am Oesophagus nach 
oben sich erstreckend. Letzte Herzen im 13. Segm. Samentaschen mit 
länglich ovaler Ampulle, deren distales Ende durch eine seichte Furche 
abgesetzt und mit traubigen Drüsen ausgestattet ist. — L. 330, D. 9 mm; 
Seemz. ca. 200 (juv.!). 

Es ist nicht ausgeschlossen. dass diese Art, deren vordere mánnliche Geschlechts- 
organe unbekannt sind, in die Gattung Andiodrilus (p.427) gehört. 


Paraguay (San Bernardino. Villa Rica, Rio Apa). 


5. R. brasiliensis (Beuham) 1886 Urobenus b. Benham in: Quart. J. mier. 
Sei, n. ser. 2.27 p.82 t.8 f. 11—21; t.9 f.48 | 1895 Anteus b., Rosa in: Mem. Ace. 
Torino, ser. 2 0.45 p. 108. 

Kopflappen mittelgross, leicht in das 1. Segm. einspringend. Borsten 
glatt, gepaart, ventral und lateral. Geschlechtsborsten fehlen. Nephridial- 
poren in der Borstenlinie d. Gürtel sattelfórmig. vom 14.— 25. Segm. (— 12). 
Männliche Poren vorn am 20. Segm. oberhalb der Borstenlinie ^; Samen- 
taschenporen 3 Paar, am Vorderrande des 7.. 8. und 9. Segm. in der Borsten- 
linie ed. Mitteldarm mit 2 kleinen, schlanchförmigen, ventralen Blindsäcken 
im 24.(2) Seem. Letzte Herzen im 11. Segm. Samentrichter frei: Samen- 
säcke im 10.—11. und 12. Segm. Samentaschen schlank, länglich birn- 
fórmie. 1.2152, ID a An emz 92» 

Brasilien (Pedza acu). 

6. R. papillifer (Mehlsn.) 1892 Anteus p.. Michaelsen in: Arch. Naturg.. v. 581 
p.914 1.13 £4 | 1893 A. feres. Ude in: Z. wiss. Zool 4.57 p.59 t.4 £.6,7 | 1895 
Urobenus t. + U. papillifer, Beddard, Monogr. Olig., p. 662. 

Gelblichgrau. Kopflappen halbkreisfórmig, samt dem 1. Segm. ein- 
ziehbar. Dorsten eng gepaart, ohne Ornamentierung; Borstendistanz «a gleich 
be, dd grösser als ?/,w. Geschlechtsborsten, nur «db. 0.65 mm lang. S-fórmig 
gebogen. mit 8—10 Narben in jeder Längsreihe. Nephridialporen in der 
Borstenlinie ed. Gürtel sattelfórmig. vom 15. oder !,15.—7/,25. Segm. 
(— 10 his 10',). Pubertätsstreifen oberhalb der Borstenlinie 6. am 19.— 
1,23. oder 1424. Segm. Männliche Poren auf Intsegmtf. '”,, in den 
Pubertätsstreifen; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegintf. *,—^, in der 
Borstenlinie ed. Dissep. sämtlich zart. Oesophagealtaschen birnfórmig. Letzte 
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Herzen im 11. Segm. Samensäcke im 11. und 12.— 14. Segm. — L. 60—122, 
D. 4—6 mm; Segmz. 100—130. 


Rio Grande do Sul (Porto Alegre, Taquara di Mundo nuevo) Paraguay (Sun 
Bernardino). 


7. R. brunneus (Mehlsn.) 1892 Anteus b.. Michaelsen in: Arch. Naturg., v. 571 
p.917 t. 18 £.5, 6 ! 1895 4. b, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 1.45 p. lis | 1895 
Rhinodrilus b., Beddard, Monogr. Olig., p. 641. 


Dorsal dunkelbraun. | Kopflappen (Sehlundorgan?) rüsselförmig, ein- 
ziehhar. Borsten ohne Ornamentierung. gepaart. —Geschleclitshorsten in 
zweierlei Form: in ab ca. 1 mm lang. "schlank S-formig gebogen, mit ca. 
22 scharfrandigen Narben in jeder der 4 Längsreihen: in ed ca. 0.68 mm 
lang, wie die "normalen Borsten gestaltet, mit ea. 5 schwach ausgeprägten 
Narben in jeder Längsreihe. Nephridialporen in der Borstenlinie ed. an den 
ersten Seem. etwas höher als an den folgenden. Gürtel sattelfórmig, vom 
2,16.—?,24. Segm. (= 8!,); ventraler “Teil des 18. oder 19.—22. oder 
23. Seem. moditiziert, drúsig, mit medianen, quer-elliptischen. dunkleren 
Feldchen, die mittleren gesondert. die vordersten. sowie die hintersten. durch 
mediane Brücken mit einander verbunden. Männliche Poren auf Intsegmtf, 1" ,,, 
dicht oberhalh der Borstenlinie b: Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 
5.—^[, in der Borstenlinie ev, — Dissep. °, und einige folgende dorsal nach 
hinten verschoben. Oesophagealtaschen birnfórmig. Samentaschen breit sack- 
fórmig. — L. max. 125, D. max. 8 mm; Segmz. 103. 


Venezuela (Vorberge von Galipan bei Caracas). 


8. R. sibateensis (Mehlsn.) 1900 Anteus s.. Michaelsen in: Arch. Naturg., 
v. 6601 p.247. 

Hellerau mit etwas helleren Borstenzonen. Kopf bis zum 2. Segm. 
einziebhar. Borsten am 3. Segm. beginnend, ziemlich unregelmässig 
ornamentiert, am Vorderkörper sehr zart, nach hinten an Grösse zunehmend, 
am Hinterkörper sehr gross, ca. 0,8 mm lang und 80 u dick. fast gerade, 
distal scharf zugespitzt; Borsten am Vorderkörper ungemein eng gepaart, 
lateral und ventral gestellt; Borstendistanz «b etwa vom 11. Segm. an sehr 
Schnell erweitert, ed nur sehr schwach erweitert, so dass am Mittelkörper 
(am 35. Segm.): aa gleich be gleich thu. dd gleich Aan, ab gleich ?,, de, 
ed gleich */,be ist; am Hinterkörper ab noch stärker und zugleich ed sehr 
stark erweitert, so dass hier: «a gleich «ab, ab etwas kleiner als be, be gleich 
ed. cd etwas grösser als dd und dd gleich oder kleiner als au ist. Nephridial- 
poren dicht oberhalh der Borstenlinie e. Gürtel sattelfórmig. vom 15.— 25. Segm. 
(= 11)(?); Pubertätswälle vom 20.—23. Seem.; Borsten « und ù des 13. Segm., 
Borsten 6 des 19. Segm. und Borsten « oder b des 24. Segm. auf grossen 
Drüsenpolstern, zu Geschlechtshorsten umgewandelt, ca. 1 mm lang und 
45 u dick, leicht S-fórmig gebogen. am distalen Ende mit tiefen. etwa zu 
5 in 4 nicht ganz regelmässigen Längsreihen angeordneten Narben verziert. 
Samentaschenporen 3 Paar. auf Intsegmtf. 5- — "a in der Borstenlinie ed. 
Dissep. 9 —1!/,, stark, !?,, und !?,, stufenweise viel schwächer verdickt. 
Oesophagealtaschen S-förmig gehogen. ventral entspringend, schräg nach 
hinten und oben ragend. Letzte Herzen im ll. Segm. Samensäcke zungen- 
förmig. unregelmässig zusammengefaltet, vielfach eingeschnitten. Samen- 
taschen schlank hbirnfórmie. — L. 105. D. 5—6 mm; Segmz. ca. 150. 

Colombia (Sibaté an der Westseite der Cordillere von Bogotá bei Fusagasugá). 
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8. Gen. Thamnodrilus Beddard 


1861 Hypogaeon (part.), Sehmarda, Nene wirbell. Th., v. 1m p. 12 | ?1872 Anteus 
(Typ.: A. gigas), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.8 p.49 | ?1889 Antaeus (part.), 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., «31 p.183 | 1892 Anteus (part), Beddard in: Ann. nat. 
Hist, ser.6 v9 p.114 , 1895 A. (part.), Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v.45 p.90 
| 1887 Rhinodrilus (part.), Horst in: Notes Leyden Mus., v.9 p.101 | 1887 Thamno- 
drilus (Typ.: T. gulielmi), Beddard in: P., zool. Soc. London, p.154 | 1891 Subgen. T., 
Beddard in: P. phys. Soe. Edinb., v.10 p. 269. 
Kopflappen (Schlundorgan?) meist rüsselfórmig, samt dem 1. oder dem 
1. und 2. Segm. einziehbar. Borsten in regelmässigen Linien, am Vorder- 
körper eng gepaart. Häufig gewisse Dorsten am Vorderkórper zu Geschlechts- 
borsten umgewandelt, am distalen Ende mit 4 Längsreihen mehr oder weniger 
tiefer, proximal bogenförmig umrandeter Narben. Männliche Poren im Bereich 
des Gürtels; Samentaschenporen, wenn vorhanden. einzeln, vor dem 11. Segm. 
1 wohl entwickelter Muskelmagen im 6., 6—8 Paar Oesophagealtaschen von 
kompliziertem Bau und mit vielfach geteiltem Lumen im 7. und den nach- 
folgenden Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter, in Testikelblasen ein- 
geschlossen; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; distales Ende der 
Samenleiter einfach, ohne Anhangsorgane. 
Terrestrisch. Colombia, Eeuador, Guayana und Paraguay. 
l5 siehere und 9 unsichere Arten. 
Übersicht der Arten: 
j 13. Segm. vom Gürtel eingenommen. . . . T eigas sett 
| 13. Segm. gürtelfrei — 2. 
Geschlechtsborsten mit einseitiger Auskehlung 
amar aisla Mails e a oo o 9. o o 0000 T. distinctus. . . . p.441 
Geschlechtsborsten ohne Auskehlung am 
distalen Ende — 8. 
6 Paar Oesophagealtaschen — 4. 
| 7 oder 8 Paar Oesophagealtaschen — 5. 
J 1 Paar Samentaschen . . ......... l T.gulielmi. . . . . p.435 
| 3 Paar Samentaschen . . . . . 2, T, tenkatei. . . . . p.435 
J Hinterstes Paar Geet im 113. Sm — 6. 
| Hinterstes Paar Oesophagealtaschen im 14. Segm. — 9. 
J Samentasehen fehlen . . . . . . ..... 6. T. heterostichon . . p.487 
| Samentaschen vorhanden — 7. j 
| 4 Paar Samentaschen vorhanden — 8. 
| 2 (8?) Paar Samentasehen vorhanden . . . . 5. T.jordani . . . . . p.436 
Gürtel vom 14.--25. Segm. (— 12); Pubertáts- 
| wálle vom 20.—25. Segm.. . . . 4. T. ecuadoriensis . . p.436 
| Gürtel vom 15.— 94. Segm. (= 10); EE 
wülle vom 20.—27. Segm.. . . . 83. T.savanicola . . . p.435 
Borsten auch am Hinterende gepaart, ER VOR 
kleiner als dd — 10. 
Borsten des Hinterendes weitläufig gestellt, 
ab ungefähr gleich dd 2 2 2. nn 222 7. Traberratus 2 221.437 
Borsten des Hinterendes stark vergrössert, 
| distal stark hakenfórmig gebogen — 11. 
| Borsten des Hinterendes nicht stark ver- 
grössert, nur leicht gebogen — 13. 
Borsten a und b des 15.—93. Segin. paarweise 
| auf grossen. quer-ovalen, oder einzeln auf 
kleineren  kreisrunden, stark erhabenen 
Papillen. -. . 2 909 a AA eS; 
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Borsten « und b des 22, und 28. Segm. nicht 
auf Papillen, die des 21. und einiger vor- 
hergehender manchmal auf schwach aus- 
geprägten Papillen — 12. 
12 | Borstendistanz cd kleiner als ab . . . . . . 10. T. octocystis . . . . p.439 
^ d Borstendistanz cd gleich ab... . - . . . 9 T.hamifer. . . . . p.498 
13 | Borstendistanz ua gleich be — 14. 
| Borstendistanz «a grösser oder kleiner als bc — 16. 
14 | Letzte Herzen im 12. Segm. . . . . . . . . 11. T. columbianus . . p.439 
| Letzte Herzen im 11. Segm. — 15. 
15 J Pubertätswälle vom 20.—25. Segm. . . . . . 12. T. iserni. . . . . . p.440 
> | Pubertätswälle vom 20.—96. Segm. . . . . . 18. T. crassus. . . . . p.40 
16 | Borstendistanz ad kleiner als be . . . . . . 15. T. potarensis . . . p.441 
| Borstendistanz aa grösser als bc . . . . 14 T. monticola. . . . p.440 
1. T. gulielmi Beddard 1887 T. y., Beddard in: P. zool. Soc. London, p.154 
f.1—6 | 1890 Rhinodrilus g., Benham in: Quart. J. mier. Sci, n. ser. v.31 p.254 | 1891 


R. (Thanmodrilus) g., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v.10 p.269 | 1895 Anteus g., 
Rosa in: Mem. Acc. Torino. ser. 2 v. 45 p. 112. 

Dorsal purpurn. Kopflappen einziehbar. Borsten ornamentiert, eng 
gepaart; Borstendistanz aa gleich ?, be, dd wenig kleiner als !/, v. Geschlechts- 
borsten, «b sowie ed, gerade, mit ca. 6 scharfrandigen Narben in jeder 
Längsreihe. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel sattelfórmig, 
vom 15.—27. Segm. (= 13): Pubertätsstreifen vom 21.— 26. Segm. lateral 
von der Borstenlinie b. Mäunliche Poren auf Intsegmtf '%,,; Samen- 
taschenporen 1 Paar. auf Intsegmtf. %, oder 7¿(?) in der Borstenlinie ed. 
6 Paar Oesophagealtaschen im 7.—12. Segm.; Oesophagealtaschen nieren- 
fórmig, mit einem in der Mitte ihrer Konkavseite sitzenden kurzen Stiel. 
Letzte Herzen im 12. Segm. Samentaschen dick birnförmig bis kugelig. 
— L. max. 150, D. max. 9*/, mm. 


Britisch-Guayana. 


2. T. tenkatei (Horst) 1887 Rhinodrilus t.. Horst in: Notes Leyden Mus., v. 9 
p.101 t.1 £.4—8 i 1895 Anteus t, Rosa in: Mem. Acc, Torino, ser. 2 v. 45 p. 110. 


Rotbraun, am 12.(oder 11.)— 15. (oder 16.) Segm. oliverún. Kopf- 
lappen (Sehlundorgan?) rússelfórmig, einziehbar. Borsten ornamentiert, eng 
gepaart; Borstendistanz «a etwas grösser als be. Borsten «b des 26. Segm. 
auf Papillen, zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 0.9 mm lang, S-fórmig 
gebogen, mit ca. 5 Narben in jeder Làngsreihe. Nephridialporen im 
alleemeinen in der Borstenlinie cd, die der ersten Paare etwas hóher als 
die folgenden. Gürtel. vom 20. oder 21.—26. oder 27. Segm. (— 7); 
Pubertätswälle jederseits am 20. oder 21.—26. oder 27. Segm. zwischen 
den Borstenlinien b und e. Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. € —$5/, 
in der Borstenlinie ed. Oesophagealtaschen 6 Paar, im 7.—12. Segm., die 
des ersten Paares in einen oberen und unteren Teil gesondert. Letzte 
Herzen im 11. Segm.  Samentaschen lang und schlank birnfórmig. — 
L. 115 mm; Segmz. 160. 


Hollündisch-Guayana. 
3. T. savanicola (Mchlsn.) 1900 Anteuss., Michaelsen in: Arch. Naturg.. v. 661 
p. 244. 


Grünlich graubraun mit helleren Intsegmtf. Kopflappen (Schlundorgan ?) 
rüsselfórmig, einziehbar. Borsten am 3. Segm. beginnend, ornamentiert, am 


23* 
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Vorderkörper mässig weit, weiter hinten eng gepaart; Dorstendistanz «a 
gleich be. dd gleich ! lu; Borsten a und 5 am Vorderkörper etwas grösser 
als e und d. Deutlich modifizierte Geschlechtshorsten fehlen; doch sind die 
Borsten a und b der Gürtelregion etwas stärker vergróssert und etwas 
schärfer ornamentiert als die übrigen. Nephridialporen in der Borstenlinie d. 
Gürtel vom 15.—24. Segm. (= 10). ringfórmig, aber ventral schwächer ent- 
wickelt und am 15.—19. Segm. je eine quer-ovale, ventral-mediane Lücke 
aufweisend; Puhertütswülle am 20.—27. Seem. lateral von der Borstenlinie b. 
Männliche Poren auf den Pubertätswällen auf Intseemtf. ?"/, ; Samentaschen- 
poren 4 Paar, auf Intsegmtf. 3) n in der Borstenlinie ed. — Dissep. e 
ungemein zart (z. T. rudimentár $) 195 ,— "5. vielleicht ein wenig stärker als 
die folgenden sehr zarten. 7 Paar Oesophagealtaschen im 7.— 13. Segm., ventral 
entspringend, mu d mit etwas abgeschnürtem oberen Ende. Testikel- 
blasen einer Seite fest aneinandergelegt. von denen der anderen Seite gesondert; 
Samensäcke lang zungenförmig, die vorderen weit nach vorn ragend, die 
hinteren ganz im 1l. Seem. (9). Samentaschen dick birmförmig, mit kurzem, 
sehr engem Ausführungsgang. — L. 102--114, D. 5 mm; Segmz. 105—135. 


Colombia (Ost- und Westseite der Cordillere von Bogotá bei Fuquene, Guaduas, 
Bogotá und La Union). 


4. T. ecuadoriensis (Benham) 1892 Rhinodrilus e. Benham in: Ann. nat. 
Hist, ser. 6 2.9 p.238 t.10 | 1895 Anteus e, Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 
0.45 p. 109. 


Sehmutzig olivgrün. —Kopflappen (Sehlundorgan?) lang. einziehbar. 
Borsten, am 1. und 2. Segm. fehlend. ornamentiert, eng gepaart, ventral 
und lateral; Borstendistanz be gleich 1'/,a«.  Geschlechtshorsten fehlen. 
Nephridialporen in der Bor stenlinie ed. Gürtel sattelför mig, vom 14.— 25. Segm. 
(= 12); Pubertátswille am 20.— 25. Segm. dicht lateral von der Borsten- 
linie b Männliche Poren auf Intsegmtf. 19, in der Borstenlinie b; Samen- 
taschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. 1.— s in der Borstenlinie ed. Kein 
Dissep. verdickt. 7 Paar verschieden grosse, nierenfórmige(?) Oesophageal- 
taschen im 7.—13. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. Testikelblasen 
unpaarig; Samensücke im 6.—11. und 12.—17. Segm. Samentaschen kugelig. 

L.75 mm; Segmz. grósser als 100. 


0 


Ecuador (Cayambe). 


5. T. jordani (Rosa) 1895 Anteus j., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.10 nr. 204 
p- 1 | 1895 A. j., 4. violaceus (laps). Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 r.45 p.100, 
120 t. f. 8. 


Kopflappen mittelgross. samt dem rudimentáren 1. Segm. emziehbar. 
Dorsten nicht ornamentiert. gepaart; am Vorderkórper Borstendistanz «a 
grösser als be, postelitellial wird «a gleich wi dd gleich '/ u. Geschlechts- 
borsten wenig grösser als die normalen, 8 S-fórmig gehogen. mit spürlicher 
Ornamentierung, mit ca. 9 Narben in jeder Längsreihe. Nephridialporen in 
der Borstenlinie ed. Gürtel vom 14. oder 15.—24. oder 25. Segm. (= 10 
bis 12): Pubertätsstreifen oherhalb der Borstenlinie + am 20.—22. Segm. 
Männliche Poren auf Intsegmtf. /,, auf den Pubertätsstreifen; Samentaschen- 
poren (37) 2 Paar, auf IntsegmtÉ (5,9). *, und 5, in der Dorstenlinie ed. 
Dissep. sämtlich zart. 7 Paar Oesophagealtaschen im 7.—13. Segm., ventral 
entspringend und nach oben sich erstreckend, fingerfórmig, mit etwas modi- 
fiziertem oberen Teil. Letzte Herzen im 11. Seg. Samensücke im 11. und 
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19. Segm.  Samentaschen kugelig. — L. 60—75. D. 4—5 mm; Segmz. 
95—108. 


Paraguay (San Bernardino). 


6. T. heterostichon (Schmarda) 1861 Hypogaeon h.. Schmarda, Neue wirbell. 
Th., v, 1m p.12 textf. t. 18 f. 158 | 1892 Anteus h., Beddard in: Ann. nat. Hist, ser. 6 
v.9 p. 114 t. 7 f. 3, 7 | 1895 Jh, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 &-1o p. 113. 


Gelbliehweiss. Borsten ornamentiert, am Vorderkórper eng gepaart, 
am Hinterkórper weitläufig gestellt, nach Abbildung (Beddard l.c. t.7 £ 1) 
Borstendistanz ab gleich ed und etwas grösser als ^e, Geschlechtsborsten 
doppelt so lang wie die normalen, schwach gebogen, mit ca, 4 Narben in 
jeder Längsreihe. Nephridialporen in der Borstenlinie d. Gürtel vom 15.— 
23. Seem. = 9) Dissep. %,—*,, verdickt. Oesophagealtaschen kegel- 
fórmis, angeblich 2 Paar im 12. und 13. Segm., wahrscheinlich 7 Paar im 
7.—13. Beem, Samensäcke im 11. und 12. Segm. Samentaschen fehlen. 
— Jes Biet, 1D 11% meet 


Ecuador (Cuenca, Quito). 


7. T. aberratus (Mchlsn.) 1900 Anteus a. Michaelsen in: Arch. Naturg., 
v. 661 p. 263. 


Gelblichbraun. TER (2) kurz, abgerundet, hinten durch eine gerade 
Furche begrenzt. Borsten lateral etwa am 14. ventral am 5. oder 6 . Segm. 
beginnend, abgesehen von den geschlechtlich modifizierten am Vorderkörper 
zart und sehr eng gepaart, besonders die lateralen; dicht hinter dem Gürtel 
Borstendistanz «« gleich be, ab etwas grösser als ed, dd etwas kleiner als 
Ju: nach hinten Tücken die Borstenlinien 6 und d allmählich dorsalwärts 
und zeigen zugleich viele Unregelmissigkciten, stellenweise einen zickzack- 
artigen "und wellenfórmigen Verlauf; am Hinterkórper durchschnittlich «a 
sehr wenig grösser als be, be etwas grösser als ab. ab etwas g als cd, 
dd ungefähr gleich «b; Borsten des Hinterkórpers vergróssert, 0,7 mm lang 
und ca. 45 u dick, fast gerade, distal sehr schwach gehogen, Eme zugespitzt. 
ornamentiert. Nephridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel sattelfürnig. 
vom 14.—98, Beem, (= 15). am 28. Segm. weniger scharf ausgeprägt: 
Pubertätswälle, von den Intsegmtf. durchschnitten, am 21.— 26. Segm., der 
Hauptsache nach oberhalb der Borstenlinie b, vorn breit, die Dorsten o 
und 5 in sich fassend, hinten, hesonders am 26. Seem., schmäler, zuerst die 
Borsten «, schliesslich auch 5 freilassend. Ventrale Borstenpaare des 5. oder 
6.—20. Segm. auf Papillen, die anfangs schwach erhaben, weiter hinten, 
etwa am 17.—20. Segm., stark erhaben "sind; diese Dorsten zu Geschlechts- 
horsten umgewandelt, etwas aus einander gerückt, 2.8 mm lang und 45 u 
dick, fast gerade, distal scharf zugespitzt. mit en. 18 abwec hselnd gestellten 
Narben in jeder Längsreihe. Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. VELIE 
etwa in der Borstenlinie ed. Dissep. D —!",, stark verdickt. 8 Paar dick 
fächerförmige, durch mehrere tiefe E inschnitte zerschlitzte Oesophagealtaschen 
im 7.—14. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. Samensäcke mehrfach ein- 
geschnitten und gelappt, im 11. und 12. Segm., besonders gross die des 
12. Segm. Samentaschen schlauchfórmig, sehr Tang (bis 30 mm) und schlank, 
im distalen Drittel sehr dünn fadenfórmig, proximal erweitert, unregel- 
mässig geschlängelt oder zusammengelegt. — L. 240. D. 6—7 mm; Segmz. 
ca. 290. 


Heimat unbekannt. 


438 Thamnodrilus 


8. T. purnio (Mehlsn.) 1900 Anteusp., Miehaelsen in: Arch. Naturg.. 7.661 p.238. 


Grau. Kopf bis zum 2. Segm. einziehbar. Segm. zwei- oder drei- 
ringelig. Borsten ornamentiert, etwa am 8. Segm. beginnend, gepaart, und 
zwar am Hinterkörper weitläufig, vorn enger. besonders eng die lateralen 
cd am 8.—12. Segm., weniger eng die ventralen ab; im allgemeinen Borsten- 
distanz au gleich be, dd gleich */, u; vorn, etwa am 8.—12. Segm., Borsten cd etwas 
ventralwárts gerückt; Borsten ed añ 8.—12. Segm. ungemein zart; Borsten 
des Hinterkórpers sehr vergróssert, ca. 0.6 mm lang, distal stark gebogen, 
fast angelhakenfórmig, an der Konvexseite der stärksten Krümmung abgeschliffen, 
mit ranher oder zerfaserter, häufig mit schlanken Spitzchen (Faserenden) 
besetzter Abschleifungsfläche. Borsten « und b des 15.—23. Segm. zu 
Geschlechtsborsten umgewandelt, weit aus einander gerückt, etwa 1,2 mm 
lang und 50 u dick, wenig gebogen, distal schlank und scharf zugespitzt, 
mit ca. 7 ziemlich schmalen, regelmässig abwechselnd gestellten Narben in 
jeder Lángsreihe. Nephridialporen in der Borstenlinie d, anteclitellial etwas 
höher. Gürtel sattelfórmig, vom 15.—24. Segm. (= 10); Pubertätswälle 
vom 20.—24. Segm. lateral an der Borstenlinie ^. Borsten a und bk des 
15.—23. Segm. auf je einem grossen, quer-ovalen Polster oder einzeln auf 
kleineren, kreisfórmigen Zwillingspolstern stehend. Samentaschenporen 3 Paar, 
auf Intsegmif. 9/,—*/, etwa in der Linie der Nephridialporen. Dissep. 
$[,—9/, sehr stark, 39/, —*?/,, stufenweise schwächer verdickt. 8 Paar 
Oesophagealtaschen im 7.—14. Segm., breit sackförmig, mit kleinem, dick 
birnförmigem Anhange nahe dem oesophagealen Ende. Letzte Herzen im 
11. Beem.  Samensücke im 11. und 12. Segm., massig, glatt. Samen- 
taschen sehr lang und schlank, einfach keulenfórmig. — L. 110—200, 
D. 6—7 mm; Segmz. 196—244. 


Colombia (Purnio bei Honda). 


9. T. hamifer (Mchlsn.) 1900 Anteus h. Michaelsen in: Arch. Naturg., 
v. 661 p. 242. 


Graugelb. 1. Segm. und Kopflappen teilweise einziehbar(?). Borsten 
ventral etwa am 9. lateral etwa am 15. Segm. beginnend. ornamentiert, 
mässig eng gepaart; Borstendistanz ab gleich cd gleich ?,a«; aa etwas 
grösser als be, am Vorderkörper dd gleich !/w, am Hinterkörper dd etwas 
grösser als !/,u; Borsten am Vorderkörper sehr zart, nach hinten stark an 
Grösse zunehmend, am Hinterkórper sehr gross, 0,8 mm lang und 50 u dick, 
mit angelhakenfórmigem distalen Ende; Ornamentierung an diesen grossen 
Borsten etwas modifiziert, nur an der Konkavseite ausgeprägt. Borsten a 
und 5 der Gúrtelregion zu Geschlechtsborsten umgewandelt, ca. 1,6 mm 
lang und 50 u dick, wenig gebogen, distal scharf zugespitzt, mit etwa 
10—12 abwechselnd gestellten, tiefen Narben in jeder Längsreihe; Borsten c 
und d der Gürtelregion ebenfalls umgewandelt. aber weniger stark, etwá 
0,8 mm lang und 50 u dick. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel 
sattelfórmig, vom 15.— 28. Segm. (— 14), aber am 15. und 28. Segm. schwächer 
entwickelt; Pubertätswälle vom !/,21.—26. Segm., lateral von der Borsten- 
linie b Männliche Poren auf den Pubertätswällen auf Intsegmtf. ?!/,, (?); 
Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %,—®,, etwa in der Borstenlimie ed. 
Dissep. 5/,—''/, ziemlich stark, *9/,¿ und ??/, schwächer verdickt. 8 Paar 
Oesophagealtaschen im 7.—14. Segm., ventral entspringend, fingerfórmig, 
mit etwas abgeschnürtem oberen Ende. Letzte Herzen im 11. Segm. 
Samensácke dick scheibenfórmig, am Rande gefurcht, im 11. und 12. Segm. 
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Samentaschen schlank keulenfórmig. —  L. 135—180, D. 7—8 mm; 
Segmz, 155—280. 


Colombia (Purnio und Consuelo bei Honda). 


10. T. octocystis (Mchlsn.) 1900 Anteus o., Michaelsen in: Arch. Naturg., 
v. 661 p. 265. 

Gelbbraun mit violetter Piementierung an einigen Segm. des Vorder- 
kórpers. 1. und 2. Segm. einziehbar. Segm. des Mittelkórpers zwei-ringelig. 
Borsten ventral am 3. lateral am 4. Segm. beginnend, eng gepaart, und 
zwar lateral stets etwas enger als ventral und am Vorderkórper enger als 
am Hinterkórper; Borstendistanz «b etwas grösser als ed, dd annähernd gleich 
1/, u, aa ein wenig grösser als be; Dorsten scharf ornamentiert, am Vorder- 
kórper, besonders lateral, etwas kleiner als am Hinterkórper, wo sie 0,7 mm 
lang und 40 u dick und distal stark hakenfórmig gebogen sind. Nephridial- 
poren in oder sehr dicht unterhalb der Borstenlinie d. Gürtel undeutlich 
sattelfórmig, ventral mindestens schwücher entwickelt, vom 14.—27. Segm. 
(= 14) am 27, Beem, schwächer ausgeprägt; breite Pubertätswälle schwach 
ausgeprägt, kaum erhaben, fast nur an der Färbung erkennbar, vom 21.—26, 
oder 27. Segm. oberhalb der Borstenlinie b. Borsten ab des 17. oder 18.— 
21. Segm. und einiger vorhergehender auf undeutlich begrenzten, häufig nur 
schwach ausgeprägten. breiten Papillen, zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 
fast gerade, im Maximum etwa 1,2 mm lang und 40 u dick, mit etwa 
10 Narben in jeder Lánosreihe. Samentaschenporen 3 Paar, auf Int- 
segmtf. 9, —5/, in der Borstenlinie ed. Dissep. 9/,—9/, verdickt. 8 Paar 
ventral entspringende, lateral vom Oesophagus nach oben ragende, kurz und 
dick zungenfórmige, ventral verengte, dorsal gerade abgestutzte Oesophageal- 
taschen im 7.—14. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. Testikelblasen 
scheibenförmig, vollständig gesondert; Samensäcke im 11. und 12. Segm., 
die hinteren länger als die vorderen. Samentaschen mit schlank birnfórmiger 
Ampulle und ungefähr ebenso langem, dünn schlauchfórmigen Ausführungs- 
gang. — L. 120—130, D. 6—7 mm; Segmz. 105—160. 


Heimat unbekannt. 


11. T. columbianus (Mehlsn.) 1900 Anteus c. Michaelsen in: Zool. Anz., 
v. 23 p. 53. 

Dorsal grauviolett. Kopflappen mässig gross, 1. und 2. Segm. sehr 
kurz. Dorsten gleichmässig eng gepaart; Borstendistanz ac gleich be, dd 
gleich !/«; Borsten lateral hinter dem Gürtel, ventral etwa am 7. Seem. 
beginnend, ornamentiert; ventrale Dorsten der Gürtelregion zu Geschlechts- 
borsten umgewandelt, 4 mm lang, 70 u dick, gerade, mit abwechselnd 
gestellten, tiefen Narben.  Nephridialporen dicht oberhalb der Dorstenlinie d. 
Gürtel sattelfórmig, vom 15.—27. Segm. (— 13): Puhertätswälle oberhalb 
der Borstenlinie b, vom 20.—26. Heem. Männliche Poren auf Intsegmtf. 
20/,, auf den Pubertätswällen (?); Samentaschenporen 3 Paar, lateral auf 
Intsegmtf. "/—5/. 8 Paar zungenförmige Oesophagealtaschen, von der 
Ventralseite nach oben ragend, im 7.—14. Segm.; oberes Ende derselben 
abgeschnürt, modifiziert. Letzte Herzen im 12. Segm.  Testikelblasen 
von peritonealen Membranen gebildet, die sich zwischen Dissep. "4, und 
10,» bezw. !"/, und !!4, ausspannen; massige Samensücke im 11. und 
12. Segm., die ersteren innerhalb der Testikelblasen des 11. Segm. Samen- 
taschen einfach sackfórmig. — L. 340—430 mm (Angabe: 220 mm, 
Michaelsen l.e. p. 53, irrtümlich), D. 20—22 mm; Segmz. 157—226. 

Colombia (Westabhang der Cordillere von Bogotä zwischen Villeta und Facatativa). 
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12. T.iserni (Rosa) 1895 Anteus i, Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser.2 0.45 
p.94 t. f. 4.5. 

]. Segm. einziehbar, mit dem 2. verschmolzen; Kopflappen breit, 
lateral in den Vorderrand des 1. Segm. übergehend. Dorsten am 7. Segm. 
beginnend. lateral erst postelitellial deutlich erkennbar (weiter vorn ungemein 
zart?). im allgemeinen klein. eng gepaart; Borstendistanz au gleich de; 
Geschlechtsborsten, nur ab, 2%, mm lang. gerade, mit 12—14 Narben in 
jeder Längsreihe. Nephridialporen etwas oberhalb der Borstenlinie d. Gürtel 
sattelfórmig, vom 15.— 27. Segm. (= 13); Pubertätsstreifen am 20.— 25. Segm. 
lateral von der Borstenlinie b. Männliche Poren auf Intsegmtf. ?!,, auf 
den Pubertütsstreifen. — Dissep. —*%,, verdickt. das letzte schwächer. 
8 Paar fingerfórmige Oesophagealtaschen im 7.—14. Segm. Testikelblasen 
vollstindig gesondert; Samensácke massig, etwas abgeplattet nierenfürmig, 
im 11. und 12. Segm. — L. 350, D. 10 mm; Segmz. 255. 


Ecuador (Kio Napo.) 


13. T. crassus (Rosa) 1895 Antens c., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser.2 1.45 
man us BI l 

l. und 2. Segm. wenigstens ventral einziehbar, dorsal (manchmal?) 
einen Pseudo-Kopflappen bildend. Borsten ventral am 5. lateral am 
28. Segm. beginnend, stark, schwach ornamentiert, eng gepaart; Borsten- 
distanz ab gleich ed, aa gleich ? , »«: Borsten ab der Gürtelregion zu Geschlechts- 
horsten umgewandelt, 5 mm lang. gerade. mit lanzettartiger distaler Spitze. 
mit ca. 15 Narben in jeder Lüngsreihe. Nephridialporen in der Borsten- 
linie d. Gürtel sattelfórmig. vom 14. oder 15.— 26. oder 27. Segm. (— 12 
bis 14); Pubertätsstreifen am 20.—26. Segm. lateral von der Borstenlinie b. 
Männliche Poren auf Intsegmtf. ?"5, auf den Pubertätsstreifen: Samen- 
taschenporen in 5 Paar Gruppen von je 2— 6, auf Intsegmtf. /,—*,, in 
der Borstenlinie ed. Dissep. 5,—1'/, verdickt, das letzte schwächer. 8 Paar 
lang zungenfórmige Oesophagealtasehen im 7.—14. Segm. Letzte Herzen 
im 11. Segm. Samensäcke klein, massig, im 11. und 12. Segm. Samen- 
taschen (nicht gesehen!) nach Massgabe der Samentaschenporen ( Drüsenporen ?) 
in Gruppen von 2— 6, wahrscheinlich in der Leibeswand verborgen. — 
L. 630, D. 22—27 mm: Segmz. 135. 

Ecuador (Coca). 


14. T. monticola (Mcehlsn. 1900 Anteus m., Michaelsen in: Arch. Naturg., 
v. 661 p. 240. 

Grau mit bräunlichgelbem Schimmer. Kopf bis zum 2. Segm. ein- 
ziehbar. Segm. des Vorderkórpers undeutlich geringelt; Segm. des Mittel- 
kórpers zwei-cringelig. Borsten etwa am 8. Segin. beginnend, ornamentiert. 
eng gepaart, besonders eng die lateralen Dorsten des Vorderkórpers (hier 
Borstendistanz «b grösser als cd); am Vorderkörper Borstendistanz «u gleich 
3, be, dd gleich > u; nach hinten be vergróssert. so dass am Hinterkórper 
aa gleich ĉj bc, del gleich Zu ist; Borsten am Vorderkórper im allgemeinen 
etwas grösser als am Hinterkórper: Borsten « und b vom 8.—14. Segm. 
stufenweise stärker vergróssert und dementsprechend auseinander gerückt, 
am 15.— 24. Segm. zu Gesehlechtshorsten umgewandelt, ca. 1.2 mm lang 
und 50 u diek, schlank S-fórmig, distal scharf zugespitzt, mit ca. 7 tiefen, 
proximal fast gerade gerandeten, regelmässig abwechselnd gestellten Narben 
in jeder Längsreihe. Nephridialporen im allgemeinen in der Dorstenlinie d, 
am Vorderkörper bis zum 11. Segm. etwas höher. Gürtel sattelfórmig, 
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vom 15.—1,94.* Seem. (= 955): Pubertätswälle vom 19.—24. Segm. 
lateral von der Borstenlinie 6. Samentaschenporen 3 Paar, auf Intseemtf. 
6, —*/, ungefähr in der Borstenlinie ed. Dissep. *.—",, ziemlich stark, 
10, schwach verdickt. 8 Paar Oesophagealtaschen im 7.— 14. Segm., 
ventral entspringend, seitlich vom Oesophagus nach oben ragend, zungen- 
fórmis, mit abgeschnürtem oberen Ende. Letzte Herzen im 11. Segm. 
Testikelhlasen vollständig von einander gesondert, klein; Samensäcke glatt. 
im 11. und 12. Beem, Samentaschen lang und schlank, schlanchtörmig. 
proximal etwas erweitert. durch zahlreiche leistenfórmig in das Lumen ein- 
springende Verdickungen der Wandung wie geringelt. — L. 170. D. —11 mm: 
Segmz. ca. 250. 
Colombia (Fusagasugá in der Cordillere von Bogotá). 


15. T. potarensis (Rosa) 1898 Anteus p. Rosa in: Ann. nat. Hist., ser. 7. v 
Em i ous E 


to 


Braun.  Kópflappen klein. wenigstens teilweise einziehhar. Borsten 
ventral am 3.. lateral am 4. oder 5. Segm. beginnend. ornamentiert. gepaart. 
und zwar am Vorderkórper lateral enger als ventral, am Hinterkórper lateral 
weiter als ventral: Borstendistanz au kleiner als be, cd vorn kleiner, hinten 
grösser als ab: clitelliale Geschlechtshorsten 2 mm lang, schwach gebogen, 
mit ca. 6 seichten Narben in jeder Lüngsreihe. Nephridialporen am Mittel- 
körper in der Borstenlinie ed. Gürtel sattelfórmig. vom 17.(ca.)— 27. Segm. 
(= ea. 11): Pubertitswálle vom 21.—27. Segm. dieht lateral von der 
Borstenlinie b. Männliche Poren auf Intsegmtf. >, auf den Pubertäts- 
willen; Samentaschenporen + Paar, auf Intseemtf. *, — Dia iu der Borstenlinie ed. 
Dissep. ^,, und einige folgende schwach verdickt. 8 Paar nierenfórmige 
Oesophagealtaschen mit abgesehnürtem oberen Ende im 7.—14. Segm. Letzte 
Herzen im 11. Sesm. Testikelblasen median verschmolzen. Samentaschen 
mit ovaler Ampulle und etwa halb so langem. nicht scharf abgesetztem 
Ausführungsgang. — L. 380. D. 13 mm: Segmz. 170. 


Britisch-Guayana (Oberer Potaro-River-Distrikt). 


T. gigas (E. Perrier) 1872 Antens g, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.8 
p.50 t.1 £ 13,14 1889 Antaeus g., L. Vaillant. Hist. nat. Annel.. v3: p.184 | 1895 
Anteus g., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 9 v.45 p. 107. 

Dorsten glatt. in ganzer Körperlänge gleichmässig eng gepaart, ventral und 
lateral gestellt; Geschlechtsborsten fehlen. Nephridialporen in der Borstenlinie d. 
Gürtel sattelfórmig. vom 12. oder 13.—29. Segm. (= 17 bis 18). Dissep. 5/o— 9/4, 
(und weitere vorhergehende?) verdickt. die ersten stark, die letzten allmählich 
schwächer. Letzte Herzen im 10.(?) Segm. Samensäcke im 11. und 12. Segm. Eine 
Samentasche im 7. Segm. beobachtet. — L. 1160, D. 20 - 30 mm. 


Die Zugehörigkeit dieser Art zur Gattung Thamnodrilus ist nicht ganz sicher. 


Französisch-Guayana. 


T. distinctus (Ude) 1893 .Inteus d. Ude in: Z. wiss. Zool. 1.57 p.58 t.4 
f.1--5 | 1895 A. d, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser.2 1,43 p.114 | 1895 Rhinodrilus d., 
Beddard. Monogr. Olig., p. 641. 

Wie Lumbricus terrestris L. Müll. gefärbt? Kopflappen (Schlundorgan?) rüssel- 
fórmig, einziehbar. Borsten am 2. Segm. beginnend, ornamentiert, in ganzer Kórper- 
länge eng gepaart; Borsten ab des 22. Segm. auf Drüsenpolstern, zu Geschlechts- 
borsten umgewandelt, 0.56 mm lang, mit rinnenförmig ausgekehltem distalen Ende 
und 4(?) Längsreihen proximal halbkreisförmig begrenzter Narben, ea. 15 in jeder 
Lüngsreihe. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel ringfórmig, vom 15.— 
23. Segm. (= 9); Pubertätstuberkel halbmondförmig, lateral konvex, mit den Spitzen 
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an einander gereiht, am 18.—22. Segm. zwischen den Borstenlinien b und c. Samen- 
taschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. 5/2—1"/;; in der Borstenlinie cd. Dissep. 9/;—19h; 
verdickt(?). Letzte Herzen im 11. Segm. Samentaschen mit kugeliger oder ovaler 
Ampulle und etwas längerem, dünnem, ziemlich scharf abgesetztem Ausführungsgang. 
— L. 70, D. 8—4 mm; Segmz. ca. 220. 

Die Zugehörigkeit dieser Art zur Gattung Thamnodrilus ist nicht sicher. 


Colombia (Antioquia). 


9. Gen. Glossoscolex F. S. Leuck. 


1835 Glossoscolex, F. S. Leuckart e Notizen Froriep, v. 46 p. 88 | 1836 
Glossocolex (laps. (Typ.: G. giganteus), F. S. Leuckart in: Isis, p. 764 | 1841 Geoscolex 
(Typ.: E. maximus). F. S. Leuckart, Zool. B v.9 p.104 | 1900 G., Michaelsen 
in: Zool Anz. v.23 p.55 | 1850 Lumbricus (part), Grube in: Arch. Naturg., v.l6r 
p.947 | 1872 Titanus (Iyp.: T. brasiliensis), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 4.8 p.57 | 
1892 Tykonns (Typ.: T. grandis), Michaelsen in: Arch. Naturg., 7.581 p. 919 | 1895 
T. (part.) + Geoscolex, Beddard, Monogr. Olig.. p. 650, 643. 


Borsten in regelmässigen Lángslinien. Nephridialporen etwas oberhalb 
der Borstenlinie b Männliche Poren meist mit grossen Höfen oder auf 
breiten Papillen, in der Borstenlinie ab oder medial von derselben, im Bereich 
des Gürtels. 1 wohl entwickelter Muskelmagen im 6. Segm.; 1 Paar Oeso- 
phagealtaschen im 11. Segm., häufig in das 12. Segm. hineinragend, oder im 
12. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. 1 Paar Hoden und Samentrichter 
im 11. Segm.. eingeschlossen in 1 unpaarige Testikelblase (oder in 1 Paar 
'"Testikelblasen). die sich in 1 Paar lange, durch mehrere oder viele Segm. 
nach hinten reichende Samensücke fortsetzt; Samenleiter háufig durch grosse 
Kopulationstaschen oder Drüsenpolster ausmündend. Samentaschen meist fehlend. 


Terrestrisch. Wärmeres Süd-Amerika und Antillen. 


7 sichere und 2 unsichere Arten. 


Übersicht der sicheren Arten: 
1 Samentaschen fehlen — 2. 
| Samentaschen vorhanden — 6. 
Borstenpaare einer Seite einander genähert, 
| Borstendistanz aq mindestens um die Hälfte 
grósser als bc — 3. 
| Borstenpaare einer Seite nieht einander genähert, 
Borstendistanz aa gleich be . . . . . . . . 1 G. giganteus. . . p.442 
| 
| 


Borstendistanz dd grösser als aa — 4. 


2 


3 4 Borstendistanz dd kleiner als aa; Gürtel vom 
16.—25. Beem, (= 10). 5. G. truneatus. . . p. 444 
1 | Männliche Poren auf used BU S S AG p. 443 


| Männliche Poren auf Intsegmtf. 18/19 oder Ki — e 

5 Í Gürtel vom 15.—23. Segm. (9) - - . . . 3. G. wiengreeni . . p. 413 
| Gürtel vom 15.—26. Segm. (= 1. . IZ G gerandis e MUS 
6. G. peregrinus . . p.444 

7 


6 | 1 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. "is . . 
. G. hondaensis . . p.444 


2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. 5/9 und 910 


l. G. giganteus F. S. Leuck 1835 G. sp., F. S. Leuckart in: Notizen Froriep, 
v.46 p.88 | 1836 Glossocolex (laps.) giganteus, F. S. Leuckart in: Isis, p.764 | 1841 
Geoscolex maximus, F. S. Leuckart, Zool. Bruchst., 1.2 p.104 t.5 | 1888 G. m., Rosa 
in: Boll. Mus. Torino, v.3 nr.40 p.1 | 1891 G. m., Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, v.6 
p.381 | 1850 Lumbricus m., Grube in: Arch. Naturg., v 161 p.348 | 1872 Titanus 
brasiliensis, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 4.8 p.57 t.1 £.15, 16 | 1881 T. gigas 
(laps), E. Perrier in: Arch. Zool. expér., v. 9 p.218. 
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Dunkel braungrau. Kopflappen gerundet. Borsten am Hinterkörper 
ornamentiert (mit zackigen Querstrichelehen, die etwa in 20 unregelmässigen 
Zonen liegen), am Vor deri körper sehr eng gepaart, nach hinten weiter gepaart, am 
Hinterkórper sehr weitläufig gestellt; Borstendistanz aa gleich be, am Hinter- 
körper ab sehr wenig kleiner als be. Geschlechtsborsten wie die normalen 
ornamentiert, sehr wenig grösser als die normalen. Gürtel sattelfórmis, vom 
== 9). Männliche Poren auf rundlichen Papillen, auf Int- 
segmtf. '°/,, an den lateralen Rändern des Gürtels; weibliche Poren hinten am 
14. Segm. in der Borstenlinie b. Dissep. “/, —'"/,, verdickt. Die Oesophageal- 
taschen ragen vom 11. Segm. ziemlich weit nach hinten.  Testikelblase 
unpaarig; Samenleiter durch je 1 grosse, lánglich ovale, durch etwa 3 Segm. 
sich erstreckende Kopulationstasche ausmúndend, von der 3 starke Muskel- 
bänder lateral zur Leibeswand gehen. Samentaschen fehlen. — L. 380—1260, 
D. 15—? mm; Segmz. 380—550 und noch grósser? 


Brasilien (Rio de Janeiro). 


9. G. grandis (Mehlsn. 1892 Tykonus g., Michaelsen in: Arch. Naturg., 
4.581 p.212 t.13 £,2,3 | 1897 T. g., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Anat., v.10 p. 366. 

Grau. Kopflappen gross, abgerundet. Dorsten der ventralen Paare am 

der dorsalen Paare am 26. von beginnend, zart, ornamentiert, eng 
gepaart; Borstendistanz aa gleich 3!/,be, dd gleich 4'/,be. Gürtel sattel- 
fórmig, vom 15.—26. Segm. (= 12). "Männliche Poren auf Intsegmtf. So 
etwas medial von der Borstenlinie a. Dissep. Y, mässig stark, 1—1 
stark verdickt.  Oesophagealtaschen im 11. oder 11. und 12. (?) Sega. 
Testikelblase unpaarig; Samenleiter durch je 1 Kopulationstasche ausmündend. 
Samentaschen fehlen. — L. 300, D. 10 mm; Segmz. 320. 


Brasilien (Passo Fundo in Rio Grande do Sul). 


3. QG. wiengreeni (Mehlsn.) 1897 Tykonus w., Michaelsen in: Zool. Jahrb. 
Anat., v. 10 p. 376. 

Grau mit schwach violettem Schimmer. Borsten am 5. Segm. beginnend. 
ornamentiert, anfangs klein, nach hinten an Grósse zunehmend, am Hinter- 
kórper ziemlich gross, am Vorderkórper sehr eng, am Hinterkórper mássig 
eng gepaart; Borstendistanz dd etwas grösser als t/u; aa am Vorderkórper 
gleich 11, be, hinter dem Gürtel ebwas grösser, gleich 2'/,be, am Hinter- 
ende gleich 2be; ab gleich cd, auch am Hinterkörper kleiner als 00 
Gürtel sattelfórmig, vom 15.—23. Segm. (= 9). Männliche Poren mit 
kleinen Drüsenhöfen, auf Intsegmtf. 1*/,, in der Borstenlinie ob. Dissep. */; — "11 
stark verdickt. Oesophagealtaschen im 11. Segm. dorsal-lateral in den Oesophagus 
mündend, nach hinten in das 12. Segm. hineinragend. Testikelblase unpaarig; 
Samensácke vorn kugelig angeschwollen, weiter hinten handfórmig; Samen- 
leiter durch je 1 muskulöse Kopulationstasche ausmündend. Samentaschen 
fehlen. — L. 350—400, D. 15—21 mm; Segmz. 260—281. 

Süd-Brasilien (Neu-Freiburg). 

4. G. bergi (Rosa) 1900 Geoscolex b., Rosain: Commun. Mus. Buenos Aires, v.1 p.209, 


Kopf prolobisch. Borsten am 3. oder 4. Segm. beginnend, anteclitellial 
unscheinbar, im allgemeinen eng, am Hinterende etwas weiter gepaart; 
Borstendistanz dd gleich */,u, dicht hinter dem Gürtel «c gleich 35e, am 
Hinterende aa gleich 2be. Gürtel sattelfórmig, vom 1. 15. 24. Segm. (= 9'/, 
Männliche Poren auf Intsegmtf. ?"/, in der Borstenlinie ab, auf flachen 
Papillen. Dissep. /¿—*,, stark verdickt. Oesophagealtaschen im 12. Segm., 
oval, ungestielt seitlich am Oesophagus. Samensäcke vom 12.—15. oder 
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16. Segm. sieh erstreckend, doppelt so lang wie breit; Samenleiter durch stark 
muskulöse, ovale. das 20. und 21. Segm. einnehmende Kopulationstaschen 
ausniündend. Samentaschen fehlen. — L. 200, D. 10 mm; Segmz. 193, 

Argentinien (Provinz Missiones). 

5. G. truncatus (Rosa) 1895 Tykonus t, Rosa in: Boll. Mus. Torino. v.10 
nr. 204 p.92 ' 1895 7. t., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 9 41.45 p. 138. 

Kopflappen mitteleross, einziehhar. Borsten ornamentiert, in ganzer 
Körperlänge eng gepaart: Dorstendistanz au gleich 46e. dd gleich 3be. 
Gürtel rinefórmig. ventral schwächer entwickelt, vom 16.— 25. Segm. (= 10). 
Männliche Poren auf breiten Papillen am 17. Segm. medial von der 
Borstenlinie «. Dissep. 5.—",, verdickt. Oesophagealtaschen im 11. (und 
12.2?) Segm., lateral in den Oesophagus mündend.  Testikelhlasen median 
verschmolzen?; Samenusücke lang: Sameuleiter durch je 1 grosse Kopulations- 
tasche ausmündend.  Samentaschen fehlen. — L. 80—160, D. 5—6 mm; 
Segmz. 200 —300. 

Paraguay (Asuncion). 

6. G. peregrinus (Mehlsn.) 1897 Tykonus p., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Anat., 
v.10 p.360 t. 33 f. 1—12. 

Piementlos, im Leben hell fleischfarben. Kopflappen kalottenfórmig, 
samt einem dem 1. Segm. vorliegenden Pseudo-Segm. einziehbar. Borsten 
glatt, am 3. Segm. beginnend, eng gepaart; Dorstendistanz au gleich 7; u, 
dd gleich tgu, be gleich Tam und gleich ! ,««. Gürtel sattelfórmig, vom 
15.—22. Segm. (— 8). Männliche Poren am 19. Segm. medial von der 
lorstenlinie a, auf grossen Papillen; Samentaschenporen 1 Paar, auf Int- 
segmtf. 5/, etwas unterhalh der ‚Borstenlinie c.  Dissep. %,—*",, verdickt, 
besonders stark die mittleren derselben: Verdickung distal in gesonderte, 
durch dünne Häutchen verbundene Muskelbánder gespalten. Oesophagealtaschen 
im ll. und 12. Segm., im 11. Segm. mit gemeinsamem Stiel dorsal-median 
in den Oesophagus mündend. Testikelblasen unpaarig; Samensäcke lang; 
Samenleiter durch ein massiges Drüsenpolster ausmündend. Samentaschen 
mit ovaler Ampulle und mehrfach so langem. schlankem Ansführungsgang. 
— L. max. 40, D. 1,4—1,8 mm; Segmz. 112—136. 


Zwischen Pflanzen von West-Indien nach Hamburg verschleppt. 


7. G. hondaensis (Mellsn. 1900 Geoscolex h., Michaelsen in; Arch. Naturg., 
v. 601 p. 261. 

Grau, an den Kórperenden irisierend. Dorsten am 2. Seem. beginnend, 
elatt(?), in weit getrennten Linien: Borstendistanz dd ungefähr gleich °% u; 
ab, be und ed wenig verschieden; am Vorderkórper a^ sehr wenig gröss 
als be, be kaum grösser als ed: am Hinterkórper ed grösser als ab, ab grösser 
als be; «a am Vorderkörper gleich 245, am Hinterkörper gleich ?/, ab. Gürtel 
riugfórmig, vom 15.—22. Segm. (= 8); Pubertätswälle von der Mitte des 
17. bis eben in das 20. Seen. hinein, medial an die Borstenlinie « grenzend, 
lateral bis über die Borstenlinie b hinausragend; männliche Poren auf Int- 
segmtf. **,,, medial von der Borstenlinie « (?. nicht sicher erkannt); Samen- 
taschenporen 2 Paar, auf Iutsegmtf. *, und ?,, in der Borstenlinie c. 
Dissep. *,—?"^, stark, %, mässig stark verdickt. Oesophagealtasehen im 
11. und 12. Segm.(?), dorsal dem Oesophagus aufliegend, oval, nach vom 
hin durch einen kurzen. engen Stiel gesondert in den Oesophagus einmündend. 
Testikelblasen paarig, fast kugelig, median mit einander kommunizierend (?); 
Samensácke traubig, unregelmässig gefaltet und gelappt, durch mehrere Segm. 
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sieh erstreckend. Samentaschen mit sack- oder birnförmiger Ampulle und 
etwa ebenso langem, sehr dünnem Ausführungsgang. — L. 80, D. 3— 3' , mm; 
Segmz. ca. 190. 

Colombia (Honda). 


G. paucisetis Mchlsn.*) 1892 Geoscolex maximus (err.?, non F.N. Leuckart 
18417) (Lumbricus paucisetis Schmarda in MS.). Beddard in: Ann. nat. Hist., ser.6 v9 
p.119 t.7 f.2,8 | 1900 G.? m., Michaelsen in: Arch. Naturg.. e 661 p. 231. 

Dunkelbraun, fast schwarz mit grauen Intsegmtf. Borsten ornamentiert (die des 
Hinterkórpers nach der Abbildung mit zaekigen Querstrichelehen, die etwa in 10 nn- 
regelmässigen Zonen liegen), am Vorderkórper eng gepaart, am Hinterkórper weit- 
lüufig gestellt; Geschlechtsborsten wie die normalen des Hinterkörpers ornamentiert. 
Dissep. *5;—-!!;» verdickt. 1 Paar laterale Oesophagealtaschen ragen vom 11. Segun. 
ziemlich weit nach hinten. Samenlciter durch je 1 grosse, lángliche, durch 3 Segm. 
sich erstreckende, intersegmental etwas eingeschnürte Kopulationstasche ausmündend; 
Kopulationstaschen olme laterale Muskelbänder. Im übrigen wahrscheinlich wie 
G. giganteus (p.449). — L. 673, D 18 mm. 


Colombia (Fluss Patia). 


G. forguesi (E. Perrier) 1851 Titanus f, E. Perrier in: Arch. Zool. expór., 
v.9 p.217 | 1895 Geoscolex f., Beddard, Monogr. Olig., p. 644. 

Kopflappen einfach. Dorsten gepaart. Nephridialporen in der Borstenlinie cd (?), 
vom 4. Segm. an. Gürtel suttelfórmig, vom 16.—22. Segm. (— 7) an den ventralen 
Rändern von Pubertätswällen begrenzt. Männliche Poren auf grossen, kreisrunden 
Papillen am 17. Segm., auf den Pubertätswällen. Letzte Herzen im 12. Segm. Oeso- 
phagealtasehen dicht hinter den letzten Herzen. Samensäcke sehr lang, den grössten 
Teil des Körpers durchziehend. Ovarien (?, Kopulationstasche?) im 18. (17. und 18.2) 
Segm. Samentaschen fehlen. — L. 100 mm. 

La Plata. 


10. Gen. Fimoscolex Mehlsn. 

1900 Fimoscolex (Typ.: F. ohausi), Michaelsen in: Zool. Anz., v.23 p.55. 

Borsten in regelmässigen Längslinien. Nephridialporen etwas oberhalb 
der Borstenlinie b. Ein unpaariger männlicher Porus ventral-median im 
Bereich des Gürtels. Muskelmagen im 6. 1 Paar Oesophagealtaschen im 
12. Segm. 1 Paar (median in einander übergehende?) Testikelblasen im 
11. Segm.; 1 Paar Samensäcke von Dissep. *?,,, nach hinten ragend. Samen- 
leiter durch eine unpaarige mediane, muskulóse Kopnlationstasche ausmündend. 
Samentaschen fehlen. 


Terrestrisch. Tropisches Süd-Amerika. 
T Art. 


1. F. ohausi Mchlsn. 1900 F. o., Michaelsen in: Zool. Anz., 1.23 p. 55. 


Im Leben tief dunkel. bläulichbraun, fast schwarz, ventral etwas heller. 
Kopf prolobisch. Borsten zart ornamenüert, am 3. Segm. beginnend, weit- 
läufig gestellt; Dorstendistanz aa gleich ab gleich be und gleich ed: am 
Hinterkórper dd gleich ed; am Vorderkórper dd gleich 1’/,cd. Gürtel nur 
dorsal und lateral durch hellere Färbung erkennbar, vom (13.7) 14.— 23. Segm. 
(= 10 oder 11?). Mämnlicher Porus auf oder dicht hinter(?) Intsegmtf. !5,.. 
im Mittelpunkt eines kreisfórmigen, pigmentlosen Pubertätsfeldes, welches 


*) Nom. nov. Mit diesem Artnamen ist von Selunarda das Stück auf der 
Etikette bezeichnet worden. welches Beddard beschrieb. 
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das 16.—!/,18. Segm. einnimmt. Dissep. 8/.—3?/, wenig stärker als die 
folgenden. Oesophagealtaschen ungestielt, fast kugelig, dicht neben einander 
dorsal in den Oesophagus mündend.  Testikelblasen schlauchfórmig; Samen- 
säcke vielteilig, zart und eng gedrängt traubig. Kopulationstasche gross, 
die Länge dreier Segm. einnehmend, fast kugelig, mit einem dicken Zapten 
(Penis?) im Inneren. — L. 120, D. 5 mm; Segmz. 191. 


In Düngerhaufen. Brasilien (Petropolis bei Rio de Janeiro). 


B. Subfam. Hormogastrinae 


1890 Fam. Rhinodrilidae (part), Benham in: Quart. J. mier. Sei, n.ser. v. 81 
p.222 | 1892 „Forme intermedie“ [inter 1. et 2. gruppo e Fam. Geoscolicidae] (part.), 
Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.7 nr. 119 p. I. 

Borsten in 8 regelmässigen Längslinien, gepaart oder z. T. weit getrennt. 
Männliche Poren im Bereich des Gürtels. Samentaschenporen, wenn vor- 
handen, einzeln, vor dem 12. Segm. 3 wohl ausgebildete Muskelmagen vor 
den Hoden-Segm. 


Terrestrisch. Westliche Mittelmeer-Länder. 


l Gattung mit 2 Arten. 


1. Gen. Hormogaster Rosa 


1887 Hormogaster (Vyp.: H. redii) Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.2 nr. 82 p.1| 
1889 H., Hormodrilus (laps., Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 0.39 p. 49, 54. 

Kopflappen einfach. Borsten dorsal sehr eng, ventral eng oder weit 
gepaart. Nephridialporen dicht oberhalb der Borstenlinie b. Männliche Poren 
auf Intsegmtf. !5/,,; Samentaschenporen (fehlend? oder) einzeln. 3 Muskel- 
magen im 6. 7. und 8. Segm.; Oesophagus einfach, ohne Anhangsorgane. 
Letzte Herzen im 11. Seem. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar 
Samensäcke im 11. und 12. Segm.; distales Ende der Samenleiter einfach, 
ohne Anhangsorgane, 

Terrestrisch. Italien, Sicilien, Sardinien, 'l'unis. 

2 Arten. 


Übersicht der Arten: 


Borstendistanz cd am Mittelkórper sehr gross, annühernd 


eeu Us 2 o ac o Ii redii c c o e o po 


Borstendistanz ed am Mittelkörper viel kleiner als bc, 
ungerahueeleich 20b ZE e o D A 


1. H. redii Rosa 1684 „Lumbricone“, Redi, Osserv. An. viv., p. 89 t. 16 
f. 1—83 | 1887 Hormogaster redii, Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.2 nr.32 p.l | 1889 
H. r., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 0,39 p. 49 t. | 1899 H r., Michaelsen in: Öfr. 
Ak. Förh., 0.56 p. 445. 


Bráunlich erd- bis schieferfarbig. Kopf prolobisch. Borsten am 2.— 
6. Segm. lateral sehr eng, ventral mässig eng gepaart; am 7.—10. Segm. 
erweitert sich ol, so dass am Mittelkórper Borstendistanz ab gleich be 
gleich taa und gleich tdd ist; Dorsten « und b der Gürtelreeion zu 
Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, länger und schlanker als 
die normalen. Gürtel sattelfórmig, vom 14. oder 15.—25. Segm. (= 11 
bis 12); Pubertätswälle am 18. oder 19.—24. oder 25. Beem. Männliche 
Poren lateral von der Borstenlinie A. von Drüsenwülsten umgeben; Samen- 
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taschenporen E Paar, auf Intsegmtf. *?j,,—''4, in der Borstenlinie cd. 
Dissep. js — |, stark, die nachfolgenden allmählich schwächer verdickt, 
10— "his mo etwas nach hinten verschoben. Samensäcke traubig. Samen- 
p — L. 160, D. 8—9 mm; Segmz. 300— 380. 


Italien (Toscana, Rom), Sardinien (Cagliari), Sicilien (Paormina, Palermo), Tunis. 
> n o bi ? 3 


9. H. pretiosa Mchlsn. 1899 H. praetiosa (corr. pretiosa), Michaelsen in: Ófv. 
Ak. Förh., 0.56 p. 445. 


Gelbliehweiss. Borsten ventral eng, lateral sehr eng gepaart; Borsten- 
distanz «b gleich 2cd, be gleich Lan, «e etwa gleich dd; Mittel- und 
Hinterkörper ohne Borsten (?). Gürtel sattelfórmig, vom 13. oder 14.—30. Segm. 

= 17 bis 18), lateral von breiten, der Hauptsache nach medial von der 
Borstenlinie « gelegenen Drüsenstreifen begrenzt; Kórper in der Gürtelregion 
abgeplattet und verbreitert, besonders in der Region der stark erhabenen 
Pubertütswülle, die sich zwischen Drüsenstreifen und Gürtel einschieben nnd 
vom 1,20.—1/,926. Segm. reichen. Männliche Poren von dicken Drüsen- 
polstern am 15. und 16. Segm. eingefasst. oberhalb der Borstenlinie ^. 
Ventrale Borsten der Gürtelregion zu Geschleehtshorsten, Furchenborsten, 
umgewandelt, schlank, etwa 1,9 mm laug und 20 p dick, schwach gebogen, 
mit schwach verdicktem und bleistiftartig zugespitztem äussersten distalen Ende, 
das eine schrägfaserige Struktur aufweist. die als OE zarter Spitzchen 
über die Oberfläche tritt. Dissep. %,—*, sehr stark, Sha "ha stufenweise 
weniger stark verdickt. Samensäcke mit lappigem Rande. Samentaschen 
fehlen(?). — L. 360, D. 9—14 mm (Breite am Gürtel 18 mn); Segmz. 
ea. 600. 


Sardinien (Cagliari). 


C. Subfam. Microchaetinae 


1890 Fam. Rhinodrilidae (part.), Benham in: Quart. J. mier. Sei, n. ser. v.81 
.999 | 1892 „Secondo gruppo“ + „forme intermedie” (part. [e Fam. Geoseolieidae], 
n in: Boll, Mus. Torino, v. 7 nr. 119 p. 1. 


Borsten in regelmässigen Längslinien, gepaart. Männliche Poren im 
Bereich des Gürtels oder vor demselben; Samentäschenporen einzeln oder 
in Gruppen zu mehreren, von überzähligen rudimentären abgesehen, hinter 
dem 10. Segm., die hintersten auf Intsegintf. !*,, oder weiter hinten. 1 wohl 
ausgebildeter Muskelmagen vorhanden. 

Terrestrisch und im Süsswasser. — Terrestrische Formen: südliches Afrika, 
Madagaskar; Süsswasser-Formen: tropisches Ost-Afrika, Birma, Sunda-Inseln. 


5 sichere und 2 unsichere Gattungen, 29 sichere und 1 unsichere Art, 2 Varietäten. 
Übersicht der sicheren Gattungen: 


J Oesophagus mit Kalkdrüsen — 2. 
| Kalkdrüsen fehlen — 3. 


Männliche Poren von einander entfernt; Borsten- 
distanz aa in der Gegend der männlichen 
Poren nicht stark verringert . . . . . 1. Gen. Mieroehaetus . p.448 
2 2 Männliche Poren einander genähert oder b un- 
paariger männlicher Porus; Borstendistanz aa 
in der Gegend der Een Poren stark 
a Gon Tritogenia. . . p. dos 
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Grosse, ausstülpbare Kopulationstasche mit 
| prostata-artiger Driise vorhanden . . . . 3. Gen. Kynotus. . . . p 454 


? | Keinegrosse, ausstülpbare Kopulationstasehe mit 
prostata-nrtiger Drüse vorbanden - - 4. 
Unpaariges. ventral-medianes Pubertütspolster 
4 | Selen qe e o o o oa s exis CEM... Di 


Paarige Puede EE oder weniger 
stark gefalteten Säumen gleichend.vorhanden 5. Gen. Glyphidrilus. . p.459 


1. Gen. Microchaetus Rapp 


1819 Mierochaetus (Typ.: Lumbricus microchaetus), Rapp in: Juhresh. Ver. 
Wiirttemb., vL p.145 | 1881 Microchela (Typ.: Lumbricus microchetus), E. Perrier 
in: Arch. Zool. expér., 9 p.239 | 1886 Microchaeta, Beddard in: Tr. zool. Soc. London, 
v.12 p.68 | 1889 4Intacus (part.), Rappia?, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. 1.31 p.188, 186. 

Borsten eng gepaart: Dorstendistauz «« in der Gegend der männlichen 
Poren nicht stark verringert. Nephridialporen in der Borstenlinie « oder 
nur wenig von derselben entfernt. Gürtel sattelfórmis. von Pubertütswüllen 
oder Streifen begleitet. Männliche Poren im Bereich des Gürtels; Samen- 
taschenporen einzeln oder zu mehreren in Gruppen. sämtlich oder wenigstens 
zum Teil hinter den Hoden-Segm., und zwar hinterste auf Intsegmtf. !?/, 
oder weiter hinten. 1 wohl ausgebildeter Muskelmagen vor den Hoden- 
Segm.; 1 Paar Kalkdrüsen oder 1 Kalkdrüsen-Anschwellung im 9. und 
10. Segm. oder in einem derselben. Letzte Herzen im 11. Segm. Hoden 
und Samentrichter in Testikelblasen eingeschlossen (stets?) Gewisse Dorsten 
mit prostata-artigen Drüsen ausgestattet, zu Geschlechtshorsten umgewandelt. 


Terrestrisch. Süd-Afrika. 
11 Arten und 2 Varietäten. 


Übersicht der Arten: 


| 1 Paar Hoden und Samentrichterim 10. Segm. ` 2. 
l ; 2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und 
| 11. Segm. — 6, 
o | Samentaschenporen auf Intsegmtf. 2/2 und 12/13 — 8. 
© | Samentaschenporen auf Intsegmtf. Ta und Dina — 5. 
3 J Gürtel vom 13.—!/222, Beem, (=9'/2) . . . LM boli... .. . p.449 
" | Gürtel an 13 oder 14 Segin. -- 4. . . 
Gürtel vom 11.- -23. oder 24. Segm. (= 13 bis 14); 
| Pubertütsstreifen an den unteren Rändern 
4 des Gürtels . . . 2, M. beddardi . . . . p.449 
| Gürtel vom 12.25, Eon ie 14); EE 
wälle am */a14—19. Segm. . . . . . 3. M. modestus. . . . p.449 
Geschleehtsborsten-Polster (mit je 2 M 
S | 3 Drüsen) am IL. 12. und 18.—21. Segm. 4. M. algoensis. . . . ji 490 
S | Geschleehtsborsten-Polster (mit je I massigen 
Drüse) am 11. —14, und 20. Segm.. . . . 5. M. marenzelleri . . p.450 
* I Dissep. “fl und Slo verdickt „ 22 2.2.0. 6AM papillaris a ee) 
! | 3 oder mehr Dissep. verdickt —— 7. 
uis CAMS c e VIP; en d]: ee EON 
7 , Dissep. +5, Dn, */ und Pie stark verdickt, 9/7 
| dünner als jene — - 8. 
Dissep. 5/; sehr zart — 9. 
8 < Dissep. » mässig diek, wenngleich dünner als 
| die Mr -o9 o9 7 a S M microchaetasi. e E UE 
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Pubertätswälle sehr breit, kurz, am 17.—19. 
oder GI, Sco o ao soso WENA Panas o 0 0 Ds 
Pubertätswälle lánelich, an 5 oder E Segm. — 10. 


9 


Pubertätswälle am 20.— 24. oder ?/,25, on 10. M. decipiens. . . . p.452 
Kalkdrüsen- Anselwellung im 10. Segm.; E 
Pubertätswälle am ! n18.0der19.— 24. Segm. 9. M. braunsi. . . . . p.45l 


| Kalkdrüsen-Anschwellung im 9. und 10. Segm.; 
10 | 


1. M. belli Benham 1892 Mierochaeta b, Benham in: P. zool. Soc. London, 
en te nfi Gto TR IT S 

Borsten ornamentiert. am 2. Segm. beginnend: Borstendistanz va gleich 
be, dd gleich Jm. — Nephridialporen in der du Hi d Gürtel vom 
Jg ER Segm. (= 9',); Pubertätswälle am 165.-- em Jh Em 
Pubertätspapillen am 13, Segm. oberhalb der IMS n Samentaschen- 
poren in Gruppen von je 2 jederseits am Vorderrande des 12. und 13, Segm. 
Dissep. Y, *,(?) und ` (2) verdickt. Kalkdrüsen dureh Dissep. “in ein- 
geschnürt. 1 Paar Samentrichter im 10.. 1 Paar Samensäcke (Testikelblasen ?) 
im 10. Seem. — L. 203, D. 19 mm. 


Kapland (East London). 


2. M. beddardi Benham 1886 Microchaeta b.. Benham in: Quart. J. micr. 
Sci, u.ser. 27 p.78 t.8 f.1-— 8, 10 | 1892 M. bh Benham in: P. zool. Soc. London, 
p.142 t.8 £8. 

Dunkel mit schwach grünlichem Ton. 1. und 2. Segm. ohne Dorsten, 
mit einander verschmolzen. Borsten ventral und lateral gestellt. Nephridial- 
poren in der Borstenlinie e Gürtel vom 11.—23. oder 24. Segm. (= 13 
bis 14); Pubertütsstreifen an den unteren Rändern des Gürtels. Samen- 
taschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. !',, und +h in der Borstenlinie ed, 
manchmal verdoppelt. Muskelmagen im 7.(?) Segm.; | Paar durch das 
Dissep. Hi eingeschnürte Kalkdrüsen im 9. und 10. Segm. 1 Paar Samen- 
trichter im 10. Segm., in Testikelblasen eingeschlossen (2). Samentaschen 
bienfórmig, in der Regel einzeln stehend, selten in Gruppen zu 2. — 
L. 356—380, D. 6! , mm; Segmz. 365. 

Natal, 


3. M. modestus Mehlsn. 1899 Mieroehaeta modesta, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 16 p. 109. 


Gelbbraun bis braun. 4.—9. Segm. zwei-ringelig. Borsten sehr eng 
gepaart, venal ein wenig weiter als lateral; Borstendistanz «a gleich Le 
dd gleich a, Nephridialporen in der Borstenlinie ed. Gürtel sattelförnig, 
vom 12.—25. Segm. (= 14); Pubertütswülle am /,14.—19. Seem.. ungefähr 
in der Borstenlime cd. seitlich stark vorragend, von den Intsegmtf. durch- 
schnitten. Männliche Poren auf Intsegmtf. !!., auf den Puhertätswällen: 


15° 
Samentaschenporen D rz auf ‚(oder dicht vor?) Intsegmtf, Y, und fis 
in der Borstenlinie ed. 2 oder 3 Paar quer-ovale Borstendrüsen-Polster mit 


zentraler, dureh einen kurzen anion ausgefüllter Eimsenkung am 12. und 15. 
oder 12. 15. und 18. Sen, in der Borstenlinie ab. Dissep. "h den ?) un- 


] 


gemein stark verdickt, ca. !, mm dick, ^j, (und */,?) sehr zart. 55 und * 


/8 
mässig stark verdickt. RT im n 1 Paar dick ovale. einfache Kalk- 
MS im 9. und I0. Segm. Rücke ngefäss im 7.—9. Segm. doppelt, im 

Seem. stark verdickt; Herzen rosenkrauzfórmig. 1 Paar ventral-median 
Minen Testikelhlasen im 10., 1 Paar traubige Samensäcke im 11. Segm. 
Samentaschen winzig, schlanchförmig, einfach und stark gebogen. Borsten- 
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drüsen einfach, massig. dick polsterförmig; Geschlechtsborsten */, mm lang 
und 20 u dick, fast gerade, distal scharf zugespitzt, zart ornamentiert. — 
L. 115—130, D. 5 mm; Segmz. ca. 270. 


Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai). 


+. M. algoensis Rosa 1897 Microchaeta a., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.12 
nr. 310 p.34 1899 M. a. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 108. 


Pigmentlos. — Kopflappen sehr kurz 4.--9. Segm. zwei-ringelig. 
Borsten sehr klein, am 2. Segm. beginnend. Nephridialporen in der Borsten- 
liie ed. Gürtel vom 12.—21. oder 22. Segm. (= 10 bis 11); Pubertáts- 
wälle am 15.—19. oder 20. Segm. Männliche Poren auf Intsegmtf. 1/5 
unterhalb der Borstenlinie e, am Vorderende der Pubertätswälle. Geschlechts- 
horsten-Papillen in der Borstenlinie «b meist am 11.. 12. 18.—21. Segm., 
selten dazu am 10. 13. oder 22. oder am 12. und 21. Segm. fehlend. 
Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. 1°} und !'?,, in der Borsten- 
linie cd, ` Dissep. s. *, und $, verdickt.  Muskelmagen im 7. Segm.; 
1 Paar grosse Kalkdrüsen seitlich am Oesophagus im 9. und einem Teil 
des 10. Segm. 1 Paar Samentrichter im 10. Hem, eingeschlossen in 
1 Paar Testikelblasen; 1 Paar kleine Samensäcke im 11. Segm. Samen- 
taschen klein, stummelfórmig oder stark gebogen, widderhornartig. Geschlechts- 
borsten 1 mm lang, proximal 20 u dick, mit gerader, etwas schräg abgestutzter 
distaler Spitze, ganz glatt; Borstendrüsen meist aus 2, selten aus 3 oder 4 
birnförmigen Teilstücken bestehend. — L. 95—160, D. 4 mm: Segmz. 183—223. 


Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai). 


5. M. marenzelleri Rosa 1897 Mierochaeta m., Rosa in: Boll. Mus. Torino, 
e.12 nr.810 p.2; 1899 M.m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 107. 


Pigmentlos.  Kopflappen sehr kurz. 4.—9. Segm. zwei-ringelig. 
Borsten sehr klein, am 2. Segm. beginnend. Nephridialporen in der Borsten- 
linie ed. Gürtel vom 12.—21. Segm. (= 10); Pubertätswälle am 15.— 
19. Segm. Männliche Poren auf Intsesmtf. !!/, unterhalb der Borstenlinie c, 
am Vorderende der Pubertätswälle; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 
Ua. und '?/,, in der Borstenlinie ed. Papillen und Geschlechtsborsten zu 
5 Paaren am 11. 12. 13., 14. und 20. Segm. in und oberhalb der Borsten- 
linie ad.  Dissep. *'4, k und Sa verdickt. Muskelmagen im 7. 1 Paar 
Kalkdrüsen im 9. und 10. Segm. 1 Paar Testikelblasen im 10. Segm., 
ventral-median verschmolzen.  Samentaschen schlauchförmig, gemsenhorn- 
förmig gehogen. Geschlechtsborsten '/, mm lang, leicht S-fórmig gebogen, 
mit zahlreichen, unregelmässigen Narben; die Borstendrüsen sind einfache 
massige Polster. — L. 110—120, D. 5 mm; Segmz. ca. 175. 

Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai). 


6. M. papillatus Benham 1892 Microchacta papillata, Benham in: P. zool. 
Soc. London, p.141 t.7 f5, 7; t. 8 f 9—11, 13. 


Borsten am 3. Segm. beginnend, ornamentiert; Borstendistanz aa gleich 
be, dd gleich tu. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel vom 
19.—28. Segm. (10.—30.2, noch nicht ausgehildet!); stark erhabene, bogen- 
formig vorspringende Pubertätswälle lateral am 16.—21. Segm.; 2 Paar 
Papillen mit Geschlechtsborsten am 10. und 23. Seem. in der Borstenlinie «b; 
Geschlechtsborsten etwas länger als die normalen, sonst wie diese. Samen- 
taschenporen in Gruppen von 10—12 am Vorderrande des 13. und 14. Segm. 


Dissep. *, und Dia verdickt. Muskelmagen im 7., Kalkdrüsen im 9. Beem, 
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Rückengefäss teilweise verdoppelt. 2 Paar Hoden und Sumentrichter in 
2 Paar grosse Testikelblasen eingeschlossen. — L. 254, D. 13 mm. 


Durban. 


7. M. benhami Rosa 1891 Mierochaeta b., Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, v. 6 
Eta ne 085 a fle 


Kopflappen fehlt. Dorsten ventral und lateral gestellt, am 6. Segm. 
beginnend. Nephridialporen etwas unterhalb der Dorstenlinie c. Gürtel vom 
14.(ea.)— 27. oder 98. Segm. (= ca. 14 bis 15); Pubertätswälle am 18.— 
27. Segm. (= 10). Männliche Poren auf Intsegmtf. °%,,. etwas oberhalb 
der Borstenlinie 4; Samentaschenporen 6 Paar, anf Intsegmtf. !9/j,—!94, 
unterhalb der Dorstenlinie e. Dissep. *!— 5. stark verdickt. Muskelm: igen 
im 7. Segm.; 1 ventrale Kalkdrüse mit schwacher Andeutung von Paarigkeit 
im 10. Segm. 2 Paar Samentrichter: Testikelblasen vorhanden. Samen- 
taschen birnfórmig. Ventrale Dorsten des 11.—28. Seem. mit Drüsen. — 
L.200—300, D. max. 4—12 mm; Segmz. max. 350. 


Heimat unbekannt. 


8. M. microchaetus p app) 1849 Lumbricus m., Rapp in: Jahresh. Ver. 
Württemb.. c4 p.149 t.3 £.1, 2 | 1881 L. microchetus, E. D in: Arch. Zool. expér., 
v.9 p.239 | 1889 Antaeus micr MS Microchaeta? microchaeta, Rappi«? m., L. Vaillant, 
Hist. nat. Annel.. ¿31 p. 185. 186 | 1886 Microchaeta rappi, Beddard in: Tr. zool. Soc. 
London, v. 12 p.63 t. 14; t. 15 f. 1—6, 5, 9 | 1886 M. rappii, Beddard in: P. zool. Soc. 
London, M. rappi, Benham in: Quart. J. mier. Sci, n.ser. w 26 p.267 
t.15-—16m | 1886 Mr, Benham in: Quart. J. mier. Sci, n.ser. 1.27 jm 09 we (9 i BD 
1892 M. r., Benham in: P. zool. Soc. London, p. 143. 


Im Leben dunkelerün bis braungrün. Kopf prolobisch. Dorsten sehr 
klein, am 3. Segm. beginnend; Borstendistanz «a wenig grösser als be, dd 
wenig grösser als ' u. Nephridialporen in der Dorstenlinie cd. Gürtel vom 
ll. oder 14.— 26. oder 31. Seem. (— 13 bis 21), mit verdickten Lángs- 
rändern. Männliche Poren am 20. Segm. unterhalb der Borstenlinie c; 
Samentaschenporen in Gruppen von 1—4, auf Intsegmtf. 1°, —"”/,, oberhalb 
der Borstenlinie d. Dissep. *,, ee 7, und ^, stark verdickt. %, mássig 
stark. aber dünner als die benachbarten. Muskelmagen im 7.. 1 Paar ovale, 
flache Kalkdrüsen im 10. Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter, in 
2 Paar median verschmolzene Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar Samen- 
säcke im 11. und 12. Segm. Samentaschen walzenfórmig. L. 965—1070, 
ID, 1L). smi 

Kapland (Kapstadt). 


9. M.braunsi Mehlsn. 1899 Microchacta b., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v.16 p.lll. 


Grau mit rötlichem Schimmer. Kopf prolobisch. 1. und 2. Segm. einfach. 
3. Segm. vier-ringelig. 4.— 10. fünf- his sieben-ringelig. die folgenden drei- 
ringelig. Dorsten am E Segm. beginnend, zart, eng gepaart; Borstendistanz «c 
gleich be, dd etwas kleiner als Oe? Nephridialporen in der Dorstenlinie cd, 
Gürtel vom 10. oder 11.—31. oder 34. Segm. (= 22 bis 25); ventral- 
medianes scharf begrenztes Feld vom 10. oder 11.—/,26. Segm. gürtellos. 
Pubertätsstreifen am '418. oder 19.—24. Segm.. auf stark erhabenen, bogen- 
fórmig vorspringenden Seitenwällen, die sich dicht unterhalb der Borsten- 
linie e etwa über das 16.— 26. Segm. erstrecken. Ventrale Borstenpaare des 
9. oder 10.—32. oder 35. Segm. auf flachen Drüsenpolsterm (mit nieren- 
fórmigen. massigen Dorstendrüsen) und mit vergrösserten, 1,4 mm langen 
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Geschlechtsborsten, die in Gestalt und Ornamentierung den normalen Borsten 
gleichen. Laterale Borsten der Gürtelregion etwa 1 mm lang. Männliche 
Poren auf Intsegmtf. !9/,, oder am 20. Seam.; : Samentaschenporen in Gruppen 
von 1—6, auf 4 oder 5 Intsegmtf von !?/, an, in der Borstenlinie ed. 
IDs. Ls LIS sehr stark verdickt, 9. zart. Muskelmagen im 
7.. kugelige due. -Anschwellung im 10. Seem. Rúckengefáss im 7.— 
9. Segm. doppelt, im 9. stark angeschwollen. 2 Paar kleine. median ver- 
schmolzene Testikelhlasen im 10. und 11. 2 Paar grosse. einfache Samen- 
säcke im 11. und 12. Segm. Samentaschen klein, dick birnfórmig, mit 
schlauchfórmigem, gewundenem Lumen. in dem sich eine zusammengehackene 
Samenmasse a) befindet. — L. 410—850, D. 12—17 mm; 
Seemz. 485 —525. 


Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai). 


10. M. decipiens \chlsn. 1891 Microchaeta rappi (err. non Beddard 1886!) 
Michaelsen in: Arch, Naturg.. v. 571 p.907 | 1899 M. decipiens, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v. 16 p. 113. 


Pigment pfirsichrot. 4.—9. Segm. doppel-ringelig. 3. Segm. und vordere. 
tingel des 4.— 9. Seem. zart drei-ringelig, hintere Ringel des 4.—9. Segm. 
zart zwei-ringelie. Borsten am 4. Segni. heginnend, eng gepaart; Borsten- 
distanz aa grösser als be. dd gleich ?,4. Nephridialporen in der Dorsten- 
linie ed. Gürtel sattelförmig, vom 9. oder 10.—23. Seem. (und weiter?); 
breite, flache Pubertätswälle dicht unterhalh der Borstenlinie « am 20.— 24. 
(oder 7/,25.) Segm., von den Intsegmtf. durchsehnitten. Männliche Poren 
auf Intsegmtf. LE (oder am 20. Segm.?) unterhalb der Borstenlinie c (am 
Vorderende der Pubertätswälle?); Samentaschenporen meist zu 2 jederseits 
auf Intsegmtf. '°/,;- !?,, und Y, (auf der letzteren nur einseitig beobachtet), 
in und über der Borstenlinie ed. Ventrale Borstenpaare des 10.—33. 
(oder 34.) Segm. auf flachen, rundlichen Polstern. Dissep. *;. Da, * und 
“a stark verdickt, *. zart. Muskelmagen im 7., eine kugelige Kalkdrüsen- 
Anschwellung im 9. und 10. Segm. Rückengefäss im 9. Segm. verdickt und, 
wie in den vorhergehenden, verdoppelt. 2 Paar (ventral-median verschmolzene?) 
Testikelblasen; 2 Paar massige. einfache Samensücke im 11. und 12. Segm. 
Samentaschen winzig, schlauchförmig, stark spiralig gebogen. Borstendrüsen 
klein, blasenförmig. zu 4 im Umkreis der Geschlechtsborstensäcke stehend. 
Geschlechtsborsten wie die normalen Borsten gestaltet und ornamentiert, aber 
etwas schlanker, 1.3 mm lang. — L. ca. 1 m (gestreckt 1.6 m). D. ca. 12— 
15 mm (gestreckt 7—9 mm); Segmz. ca. 540. 


Kapland (Grahamstown). 


11. M. pentheri Rosa 1898 Microchaeta p.. Rosa in: Boll. Mus. Torino, v 18 
so s27 nee 

Am Vorderkörper dorsal mit bräunlichem Schimmer. Borsten am 
3. Segm. beginnend. ventral eng. lateral sehr eng gepaart. Nephridialporen 
in der Borstenlinie «. Gürtel vom 12.—22. Segm. (= 11); Puhertätswälle 
am 17.—19. Segm. Männliche Poren am 15. Seem. dicht unterhalb der 
sorstenlinie e; Samentaschenporen in Gruppen von 3 oder 4 auf Intsegmtf. 
In und *%,,, oberhalb der Linien der Nephridialporen. 1 Paar Pubertäts- 
papillen tragen die Borsten « des 18. Segm. Dissep. !/ und */, verdickt, 
etwas weniger auch ~ und Sa Muskelmagen im 7., Kalkdrüsen im 9. Segm. 
2 Paar Testikelblasen: 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., die des 
letzten Paares grösser als die des ersten. Samentaschen lang schlauchförmig, 
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zusammengefaltet. Geschlechtsborstendrüsen im 18. Segm. jederseits in Gruppen 
von 4 den Borsteusack der Dorste « (Geschlechtshorste!) umgebend. — 
L. 270. D. 6 mm; Segmz. 320. 

Kapland (Grahamstown). 


Mit 2 Varietäten: 


lla. M. pentheri var. saxatilis Rosa 1898 Microchaeta p. var. s., Rosa in: 
Boll. Mus. Torino. v.13 nr. 327 p. 3. 

Braun. Gürtel vom 13.—22. Segin. (= 10); Pubertätswälle am 17.—20. Segm. 
Gesehlechtsborstendrüsen im 18. Segm. jederseits in Gruppen von 6. Ln übrigen wie 
die typische Form. — L. 95, D. 10 mm; Seemz. 226. 

Kapland (Stones Hill). 


118. M. pentheri var. elizabethae Mehlsn. 1899 Microchaeta p. var. e., Michaelsen 
in: Mt, Mns. Hamburg, v.16 p. 115. 

Gürtel vom 19.—91. oder 22. Segm. (— 10 bis ll); grosse, runde, fast saug- 
scheibenfórmige Pubertätswälle am 17.—19. Segm., dicht medial an dem bogenfórmig 
zur Seite vorspringenden Rande des hier verbreiterten und ventral abgetlaehten 
Körpers. Borstendrüsen-Polster 3 Paar, ventral am 9.. 10. und 17. (oder 18.) Segm. 
Geschlechtsborsten 1 mm lang, gerade, am distalen Ende mit zerstreuten, ziemlich feinen, 
schmalen, fast nadelstichigen Narben besetzt. — L. 250, D. 9-—11 mm; Segmz. ca. 250. 

Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai). 


2. Gen. Tritogenia Kin). 


1867 Tritogenia (Typ.: T. sulcata), Kiuberg in: Öfv. Ak. Förh., 0.23 p. 97, 98 | 
1891 Meyachaeta? (part.). Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, +.91 p.50. 

Borsten eng gepaart; Dorstendistanz «« gegen die männlichen Poren 
bis zum Verschwinden verringert. Nephridialporen zwischen den Borsten- 
linien b und e. Pubertätspolster einander ventral-median genähert; männliche 
Poren (auf Intsegmtf. !^,,7) ventral-median verschmolzen (?). 1 wohl aus- 
gebildeter Muskelmagen im 7., 1 Paar Kalkdrúsen im 9. Segm. Gewisse 
Borsten zu Geschlechtsborsten umgebildet und mit prostata-artigen Drüsen 
ausgestattet. 

Süd-Afrika. 

T Art. 


l. T. sulcata Kinb. 1867 7. s., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., 2.23 p.98 | 1886 
T.s., E. Perrier in: C.-R. Ac. Sei, v. 102 p.876 | 1899 T. s., Michaelsen in: Ofv. Ak. 
Förh., 56 p.415 1891 Megachaeta? s., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.91 p.50. 

Weisslich. 4.—9. Segm. zwei-ringelig. Dorsten etwa am 8. Beem. be- 
ginnend, am Mittelkórper sehr eng gepaart; annähernd Borstendistanz au gleich 
Yu, be gleich !/, , u, dd gleich ”,, u; Borstenlinien gegen die männlichen Poren 
nach der ventralen Medianlinie konvergierend. «a bis zum Versehwinden ver- 
ringert zu Gunsten von dd. Nephridialporen zwischen den Borstenlinien b und e, 
der ersteren etwas genühert. 1 Paar längliche, breit bohnenfórmige Pubertäts- 
polster am */,18.— !/,21. Segm. mit den flachen Seiten der ventralen 
Medianlinie zugewendet, von einander getrennt durch eine scharfe ventral- 
mediane Furche, die sich in der Höhe der Intsegmtf. !?/,, zu einem Grúbchen 
(wohl den verschmolzenen männlichen Poren?) erweitert, und deren Ränder 
vorn und hinten zur Seite umbiegen, die Pubertütspolster vorn und hinten 
begrenzend. Ventral-mediane Pubertätspapillen: eine winzige dicht vor 
Intsegmtf. **/,,, eine grössere, undeutlich begrenzte, hinten am 17. Segm. 
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Laterale Borsten am 15.—17. Segm. und ventrale Borsten am 23. Segm. 
von Drüsenhófen umgeben. zu Geschlechtsborsten umgewandelt. 8 Samen- 
taschenporen auf Intsegmtf. !/,, und !*/, in den Borstenlinien ab und ed. 
Dissep. ?, stark verdickt, *Y/,—*/, schwach oder mässig stark(?) verdickt. 
Muskelmagen im 7. 1 Paar ovale Kalkdrüsen im 9. Segm. Samentaschen 
winzig, sehlanehfórmig. unregelmässig gekrümmt. Geschlechtsborsten 0.75 mm 
lang, am proximalen Ende 50 u dick, gegen das distale Ende pfriemfórmig 
verjüngt. gerade gestreckt. mit schwach vorgezogener Spitze. Jeder Geschlechts- 
borsten-Sack (oder jedes Paar Säcke) von 3 grossen, dick birnförmigen Borsten- 
drüsen umstellt. — L. 55, D. 7 mm; Segmz. 82. 


Durban. 


3. Gen. Kynotus Mchlsn. 


1872 Acanthodrilus (part.) E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, 0.8 p.85 | 1887 
Geophagus (Typ.: Œ. darwinii) (non Heckel 1840, Pisc.!), C. Keller, Reisebild. Ostafr. 
Madag., p. 248 | 1891 Kynotus (Typ.: K. madagascariensis), Michaelsen in: Arch. Naturg., 
2.571 p.907 | 1897 K., Michaelsen in: Abh. Senekenb. Ges., v. 91 p.938. 


Eine Anzahl Segm. des Vorderkórpers in segment-ähnliche Ringel zwei- 
geteilt. Dorsten gepaart, sämtlich lateral gestellt; Borstendistanz «a viel 
grösser als be, Nephridialporen zwischen den Borstenlinien b und e. Männ- 
liche Poren anteclitellial, am 15. oder 16. Segm.; Samentaschenporen einzeln 
oder zu mehreren in Gruppen auf Intsegmtf. !7/,, hs und Ile oder auf 
zweien derselben. 1 wohl ausgebildeter Muskelmagen im 5. Segm.; Kalk- 
drüsen und Oesophagealtaschen fehlen. 1 Paar grosse, ausstülpbare Kopulations- 
taschen, von denen ein starkes Muskelband lateral zur Leiheswand geht; in 
das proximale Ende der Kopulationstasche mündet eine schlauchförmige, 
zusammengefaltete Prostata ein; Geschlechtsborsten mit prostata-ühnliehen 
Drüsen an 2 oder 3 Segm. vor dem Segm. der mánnlichen Poren. 


Terrestrisch. Madagaskar. 
8 sichere und 1 unsichere Art. 


Übersicht der sicheren Arten: 


Samentaschen mit sehr langem, äusserst 
feinem, scharf abgesetztem Ausführungs- 
gang — 2, 

Samentaschen mit kurzem Ansführungsgang — 3. 

Samentaschenporen auf Intsegmtf. 4/15 und 
15/,6, in Gruppen von 13—40 

Samentaschenporen auf Intsegmtf. 13/14, 11/5 
und 15/14, in Gruppen von 4—7 . .. 7. 


oo 


E. voelizkowie O 


A 


. oswaldi . . . . . . p.456 
Samentaschenporen auf 2 Intsegmtf. — 4. 
Samentaschenporen auf 3 Inisegmtf. — 5. 
Samentaschen einzeln; mánnliche Poren am 

Scam QNO c TET T 
Samentaschen in (Gruppen von mehreren; 

männliche Poren am 16. Segm. . .. 2 


michaelseni. . . . . p.455 


longus M E o Epi» 
Samentaschen in Gruppen von 1—3 — 6. 
Samentaschen in Gruppen von 11-13 . . 6. darwini 2 2. 22 DEE 


distichotheca. . . . p.455 


p K A 


Geschlechtsborsten am 14. nnd 15. Segm. 3. 
Geschlechtsborsten am 13., 14. und 15. Segin. — 7. 
Gürtel vom ?/521.—40. Segm. (= 19?/5). 5. K. schistocephalus . . . p.456 
Gürtel vom 22.—47. Segm. (—26). . . . 4 K. kelleri . . . . -— . +. p 109 


e 
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1. K. michaelseni Rosa 1892 K. micheelsenii, Rosa in: Boll. Mus. Torino, 
©.7 nr.119 p.2 | 1895 K.m., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.13 textf. p. 16 | 
1897 K. michaelseni, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., 0.21 p. 219. 


Dunkel bláulichrot. Kopflappen deutlich, ohne dorsalen Fortsatz. 3. oder 
4.—10. Seem. in segment-ähnliche Ringel zweiseteilt Borsten am 3. Segm. 
beginnend, ventral und lateral gestellt; Borstendistanz «u gleich 2 be. Nephridial- 
poren zwischen den Borstenlinien b und «, der ersteren etwas genähert. Gürtel 
sattelfórmig. vom 19.—25. Seem. (— 7). Männliche Poren am 15. Segm. 
in der Borstenlinie «b: Samentaschenporen einzeln, 2 Paar, auf Intsegmtf. !?/ , 
und tt dicht oberhalb der Borstenlinie 4. Geschlechtshorsten am 13. und 
14. Segm., 2 mm lang, mit lanzettfórmig verbreitertem distalen Ende, und 
mit zahlreichen Querstrichelehen (feinen Spitzenreihen) ornamentiert. Dissep. 
Set tho verdickt. 2 Paar Hoden. Samentaschen schlauchförmig, leicht 
gebogen. — L. grösser als 130. D. 8 mm: Segmz. grösser als 200. 

"l'ananarivo. 


2. K. longus Mchlsn. 1891 X.Z, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 4,91 p. 63 
t.4 f.88 | 1895 K. l, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 13 textf. p.16 | 1897 K. l, 
Michaelsen in: Abh. Senekenb. Ges, c. 21 p. 949. 

Kopflappen gross. 4.—13. Segm. in segment-ähnliche Ringel zwei- 
geteilt. Dorsten am 17. Segm. beginnend, zart ornamentiert, eng gepaart, 
sämtlich lateral gestellt; Borstendistanzen aa und dd mehrfach so gross wie be. 
Nephridialporen zwischen den Borstenlinien 5 und e, der ersteren etwas 
genähert. Männliche Poren am 16. Segm. dicht medial an der Borsten- 
linie «; Samentaschenporen auf Intsegmtf. *%/,, und !'*,,. in Gruppen von 8 
jederseits zwischen den Borstenlinien ab und ed und z. T. oberhalh dieser 
letzteren. Geschlechtshorsten am 13. 14. und 15. Beem, 4 mm lang und 
80 u diek, am distalen Ende schwach lanzettförmig verbreitert, mit zarten, 
zackigen Querstrichelchen (zarten Spitzchenreihen) verziert. 2 Paar kleine, 
massige Samensäcke vom Dissep. '%,, und !'/, in das 10. und 11. Segm. 
hineinragend. Samentaschen kurz gestielt birnfórmig. — L. 800, D. 8 mm; 
Segmz. 770. 


Sen Bendrana. 


3. K. distichotheca Mehlsn. 1895 K. d., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
v.15 p.18 | 1897 J. d., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., v.21 p. 249. l 

4.—13. Segm. in segment-ähnliche Ringel zweigeteilt. Borsten ab 
am 3., ed am 5. Segni. beginnend, zart ornamentiert, sämtlich lateral gestellt; 
Borstendistanz aa viel grösser als be. Nephridialporen zwischen den Borsten- 
linien b und e, der letzteren etwas genähert. Männliche Poren am 16. Segm. 
in der Borstenlinie «5; Samentaschenporen in Gruppen von 2 jederseits auf 
Intsegmtf. 23, ,. 4. und ie Geschlechtshorsten am 14. und 15. Segm., 
hornbraun, 1%, mm lang und ea. 50 u dick, am distalen Ende griffelfármig 
zugespitzb und mit einer tiefen Lüngsfurche versehen, im mittleren Teil mit 
feinen, eng anliegenden Härchen oder Spitzehen ornamentiert(?). Dissep. 
5 —*%V,, verdickt. Samentaschen gross, birnfórmig. — L. ca. 400, D. 9 mm 
(nach Schätzung an einem erweichten, gestreckten Stück); Segmz. grösser 
als 600. 


Madagaskar. 


4. K. kelleri Mchlsn. 1892 K. k., Michaelsen in: Arch. Naturg., 2.581 p. 254 | 
1897 W. k., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., 1.21 p.244, 249 | 1896 K. cingulatus, 
Benham in: Quart. J. mier. Sci, n. ser. 1.38 p.445 t. 83, 34. 
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Branngelb. Kopflappen rudimentär (?, eingezogen?); 4.(3.%)—13. Segm. 
in segment-ähnliche Ringel zweigeteilt. Dorsten am 17. Segm. heginnend, 
zart ornamentiert, sehr eng gepaart, sümtlich lateral; Dorstendistanz dd etwas 
kleiner als aa, au gleich 3?/, be  Nephridialporen fast in der Mitte zwischen 
den Borstenlinien b und e. Gürtel ringfórmig. vom 22.—47. Segm. (= 26). 
Männliche Poren am 16. Segm. in der Borstenlinie «5; Samentaschenporen 
in Gruppen von 1—3 jederseits auf Intsegmtf. *9/, ,, **/,, und 1, ¿. Geschlechts- 
borsten am 13., 14. nnd 15. Segm., ea. 5 mm lang, dicht unter dem distalen 
Ende etwas verdickt, mit zarten, zackigen Querstrichelchen (Spitzchenreihen?) 
ornamentiert. Dissep. %,¿—*/,, verdickt. Samentaschen kurz gestielt biru- 
formig. — L. ca. 600, D. 6—12 mm; Segmz. viel grósser als 350. 


Lahosa, Imerina. 


5. K. schistocephalus Mchlsn. 1897 Ka, Michaelsen in: Abh. Senckenb. 
Ges., v. 91 p. 231, 249 f. 3a, b. 

Rotbraun. Kopflappen rndimentár (?, eingezogen?); 1. Seem. in 1 Paar 
symmetrische, kopflappen-fórmige Teile gespalten, einziehbar; 4.— 13. Segm. 
in segment-áhnliche Ringel zweigeteilt. Borsten ca. am 17. Segm. beginnend, 
zart ornamentiert, eng gepaart. "sämtlich lateral; Borstendistanz «a gleich dd 
und gleich 3°, be. Nephridialporen zwischen den Borstenlinien b und c, der 
ersteren etwas genähert. Gürtel ringfórmig, vom */,91.— 40. Segm. (= 198) ih 
Männliche Poren am 16. Segm. in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen 
in Gruppen von 1—3 jeder: seits anf Intsegmtf. 15/, ,, (e und !5,,. Geschlechts- 
borsten am 13. 14 und 15. Segm., 2 mm lang, mit grobringeliger innerer 
Struktur, anscheinend ohne Ornamentierung. Dissep. ?/—'?,, verdickt. 
2 Paar Samentrichter, in unpaarige(?) Testikelhlasen eingeschlossen; Samen- 
sácke fehlen (?). Samentaschen kurz gestielt birnfórmig. — L. 260, D. 6—7 mm; 
Segmz. grósser als 400. 


Majunga. 


6. K. darwini (C. Keller) 1887 Geophagus darwinii, ©. Keller, Reisebild. 
Ostafr. Madag., p.248 f. 28—30 , 1897 Kynotus darwini, Michaelsen in: Abh, Senckenb. 
Ges. v. 21 p. 244,249 | 1891 K. madagascariensis, Michaelsen in: Arch. Naturg., v. 571 
DA2072128. 1.20.58. 

4.—13. Segm. in segment-ühnliehe Ringel zweigeteilt. Borsten am 
17. Segm. beginnend, eng gepaart, sämtlich lateral gestellt; Borstendistanz dd 
gleich */¿ aa und gleich 6 bc. Nephridialporen in der Borstenlinie ab (?, nicht 
deutlich erkannt, wohl nicht riehtig!). Männliche Poren am 16. Beem. in 
der Borstenlinie «b; Samentaschenporen auf Intsegmtf. 29... Je und / ¿, 
jederseits zu 11—13 in Reihen, die in der Borstenlinie ab beginnen und 
(fast?) bis an die dorsale Medianlinie reichen. Geschlechtsborsten am 13., 

und 15. Segm., 4 mm lang und 60—100 u dick, unter der distalen 
Spitze schwach verdickt. weiter unten schwach verengt, mit deutlicher innerer 
Ringelstruktur, anscheinend ohne Ornamentierung. Dissep. "g — ti (3?) 
verdickt. besonders stark 5/,—?/,,, die nachfolgenden stufenweise schwächer. 
Samentaschen kurz gestielt, dick birnfórmig. — L. 230, D. 12 mm; Segmz. 250. 


Nordwest-Madagaskar, Nossi-Bé. 
7. K. oswaldi Mellsn. 1895 K.o., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.18 
p.12 textf. p. 16 | 1897 X. o., Michaelsen in: Abh. Senekenb. Ges., v. 21 p. 249. 


4.—12. Segm. in segment-ähnliche Ringel zweigeteilt. Borsten ab 
am 9. cd am 5. Segm. beginnend; Dorsten sehr schwach ornamentiert, eng 
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gepaart, sämtlich lateral gestellt; Borstendistanz «u mehrfach so gross wie be. 
Nephridialporen zwischen den Borstenlinien ^ und e, den letzteren "genähert(?). 
Gürtel ringförmig, vom 19.- -!/,37. Segm. (= 181, 2). Männliche Poren am 
16. Seem. in der Borstenlinie ab: Samentaschenporen in Gruppen von 4—7, 
jederseits zwischen den Borstenliuien b und e auf Intsegmtf, 17 Gel 


i $ 

und !?j,. Geschlechtsborsten am 13. 14. und 15. Segm. 2%, mm lang, 
dicht unter der distalen Spitze verdickt, mit zackigen Querstrichelehen orna- 
mentiert. Dissep. ?/,—!",, stark, 1t schwach verdickt. 2 Paar kleine, 
massige Samensäcke von Dissep. '%,, in das 10. ven Dissep. '',, in das 
12. Segm. hiueinragend. Samentaschen mit kugeliger Ampulle und mehrfach 
so langem, scharf abgesetztem. ungemein düunem. fadenfórmigem Ausführungs- 


gang. — L.370. D. 10 mm; Segmz. grösser als 600. 


Tamatave. 


8. K. voeltzkowi Mchlsn. 1897 K. v., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., 
v.21 p.245 | 1899 K. v., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v.16 p. 96. 


Rothraun. Kopflappen klein; 4.—12. Segm. in segment-ähnliche Ringel 
zweigeteilt. Borsten am 10. oder 11. Segm. beginnend, deutlich ornamentiert, 
sehr eng gepaart, sämtlich lateral stehend; Borstendistanzen «a und de 
mehrfach so gross wie be. Nephridialporen fast genau in der Mitte zwischen 
den Borstenlinien A und e. Gürtel ringförmig, vom 20.—38. Segm. (= 19). 
Männliche Poren am 16. Segm. in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen 
auf Intsegmtf. "is und !?,,. jederseits zu 13—40 in Reihen. die sich fast 
bis an die dorsale Medianlinie naeh ohen erstrecken. Geschlechtshorsten am 
14. und 15. oder dazu noch am 13. Segm. (an dem letzteren aber nur 
Borste « umgewandelt, Borste b normal) 2 mm lang und 50 u dick, am 
distalen Ende etwas verdickt. an der äussersten distalen Spitze seitlich ein- 
gekniffen und mit einer Lángsfurche versehen; distales Ende mit grober innerer 
Ringelstruktur und Faserung und grober. verwaschener Ornamentierung. 
2 Paar massige Samensäcke von Dissep. Di, und */,, in das 10. und 
11. Segm. hineinragend. Samentaschen mit annähernd kugeliger Ampulle 
und scharf abgesetzten, sehr langem und ungemein feinem Ausführungsgang. 
L. 260, D. 6—7 mm; Segmz. fast 500, 


Majunga. 


K. verticillatus (E. Perrier) 1872 Acanthodrilus v.. E. Perrier in: N. Arch. 
Mus, v. 8 p. 92 t. 4 f. 75 | 1897 Kynotus v, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., 
v. 21 p. 248. 

Kopflappen rudimentür oder tes I Segm. (nach Perrier der Kopflappen) 
kleeblattfórmig (in 1 Paar symmetrische, kopflappen-fórmige Teile gespalten?). Borsten 
gepaart. Männliche Poren am 26. Ringel (= 16. Segm.?) in der Borstenlinie ab. 
9 Paar Geschlechtsborstensäcke; Geschlechtsborsten einfach und schwach gebogen, 
unter der scharfen distalen Spitze schwach verbreitert, mit dicht stehenden Ringcln 
sehr feiner Spitzchenreihen verziert. — L. 350, D. 8 nun. 


Madagaskar. 


4. Gen. Callidrilus Mchlsn. 


1889 Gen. nov.? „Intraelitellide“, Stuhlmann in: SB. Ak. Berlin. p.457 | 1890 
Callidrilus (Uyp.: C. scrobifer), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r.7 p.20 | 1897 C., 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 57. 

Kopf zygolobisch. Borsten mehr oder weniger eng gepaart, am 2. Segm. 
beginnend; Borstendistanz dd am Hinterkórper wenig grösser als au und be. 
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Nephridialporen in der Dorstenlinie b. In der vorderen Region des Gürtels 
ein ventral-medianes, mehrere Segm. überdeckendes Pubertätspolster, das auf 
Intsegintf. **/, ¿ oder etwas davor die männlichen Poren trägt. Samentaschen- 
poren hinter den lloden-Segm., in Gruppen von vielen, ventral gelegen. 1 wohl 
ausgebildeter Muskelmagen im 5. und 6. Segm.; Kalkdrüsen und Oesophageal- 
taschen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 1 Paar massige 
Prostaten mit langem, dünnem Ausführungsgang im 17. Segm. 
Im Süsswasser. Deutsch-Ost-Afrika und Mosambique. 


2 Arten. 


Ubersicht der Arten: 
Pubertätsgruben an den Segm. vor und hinter dem 17.; 
Samentaschenporen auf Intsegmtf. 13/14. . . . . 1. C.serobifer. . . . . p.458 
Pubertätsgruben nur an Segm. vor dem 17.; Samen- 
taschenporen auf Intsegmt. 13/1 und iis oder 


H 


ia, Ais emt Pons 9. C. dandaniensis. . . p.458 


1. C. serobifer Mehlsn. 1889 „Intraclitellide“, Stuhlmann in: SB. Ak. Berlin, 
p.457 | 1890 Callidrilus scrobifer, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. 0.7 p.90 t.3 
1-36: 1.1 1.18% 18917055, Michnelsen iun: Arch. Nature. 0250190421000 8 127400897 


C. s., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14. p. 57. 


Pigmentlos. Dorsten am Vorderkörper weit, am Hinterkórper mässig 
eng gepaart; Borstendistanz «a gleich bc, dd am Vorderkörper viel grösser, 
am Hinterkörper sehr wenig grösser als be. Gürtel vom 15.—24. Seem. 
(=10)(?); ventral-medianes Pubertätspolster rechteckig, am 17.— '/,20.Segm., 
lateral über die Borstenlinie A hinausrcichend, Männliche Poren auf Int- 
segmtf. t/i (oder etwas davor?) in der Borstenlinie ab, auf kreisrunden, 
flachen Papillen. Paarige Pubertätspapillen hiuten am 9.—14. und 21.— 
24. Segm., in Lüngslinien. die gegen das Segm. der männlichen Poren 
divergieren; Pubertütspapillen am 16. Segm. dicht lateral an der Borsten- 
linie 6, am 14. und 24. dicht lateral an der Borstenlinie a, am 24. teilweise 
medial von der Borstenlinie «. Etwa 12 Samentaschenporen ventral anf 
Intsesmtf. "9...  Dissep. 95,—'4, schwach verdickt. Letzte Herzen im 
12. Segm.(?) + Paar traubige Samensäcke im 9.—12. Segm.; Prostaten 
mit vielteiligem kugeligen Drüsenteil und sehlankem Ausführungsgang. Samen- 
taschen mit kugel- oder cifórmiger Ampulle und scharf abgesetztem, ziemlich 
langem, dünnem Ausführungsgang. — L. 76, D. 2—3 mm; Segmz. 248 
(vollständiges Stück?). 


Mosambique (Quilimane). 


2, C. dandaniensis Mchlsn. 1897 C.d., Michaelsen in: Mt. Mus. llamburg, 
v. 14 p. 57. 


Vorderkórper dorsal grauviolett. Borsten ornamentiert, mässig eng 
gepaart; Borstendistanz au gleich be, dd etwas grösser als be. Gürtel ring- 
förmig, vom 16. oder 17.—32. Segm. (= 16 bis 17); ventral-medianes 
Jubertütspolster rechteckig, vom 16.—22. oder °/,23. Heem. lateral über 
die Borstenlinie b hinausreichend. Männliche Poren auf Intsegmtf. !*,, 
dicht lateral an der Borstenlinie b, auf kreisrunden, flachen Papillen. Paarige 
Pubertätspapillen hinten am 12. oder 13.—16. Segn.. in Längslinien, die 
gegen das Segm. der männlichen Poren divergieren; Pubertütspapillen am 
16. Segm. dicht lateral an der Borstenlinie A. am 12. Segm. dicht lateral 
an der Borstenlinie «, die vorderen grósser als die hinteren. 24—30 Samen- 


Bc. 


Callidrilus, Glyphidrilus 459 


taschenporen ventral auf jeder der Intsegmtf. !?^,. !?,, und '"/, oder nur 
135, und "A. Dissep. ?/—'*,, verdickt, die mittleren stärker. ` Letzte 
Herzen im 11. Segm. 4 Paar traubige Samensäcke im 9.—12. Segm.; 
Prostaten mit ovalem, traubigem Drüsenteil und scharf abgesetztem, dünnen, 
ziemlich langem Ausführungsgung.  Samentaschen mit kugeliger bis birn- 
fórmiger Ampulle und dünnem, schlankem Ausführungsgang. der ganz in 
die dicke Leibeswand eingebettet ist. — L. 115, D. 2—3'/, mm; Segmz. 
ea. 200. 


Deutsch-Ost-Afrika (Danda am Kingani). 


' 5. Gen. Glyphidrilus Horst 


1889 Glyphidrilus (Vyp.: G. weberi, Horst in: Tijdschr. Nederl. dierk. Ver., 
ser.2 1.2 p. LXXVI | 1896 G., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., 4.23 p.195 | 1890 
Bilimba (Uyp.: B. papillata), Rosa in: Ann. Mus. Genova, c 29. p. 386 | 1893 Annadrilus 
(Typ.: A. quadrangulus), Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind., v.8 p. 44. 


Dorsten am Vorderkórper weit, am Hinterkórper eng gepaart; Dorsten- 
distanz dd am Hinterkórper wenig grösser oder gleich «a. Gürtel vorhanden, 
lateral-ventral mit 2 flügelfórmigen. mehr oder weniger wellenförmigen 
Pubertätssäumen. Männliche Poren im Bereich des Gürtels: Samentaschen- 
poren zu mehreren auf einer Intsegmtf.. meist in den Borstenlinien und 
ausserdem in einer Längslinie zwischen den Borstenlinien 5 und c, auf 
mehreren Intseemtf. hinter den Hoden-Segm., manchmal dazu noch rudi- 
mentüre weiter vorn. 1 wohl entwickelter Muskelmagen vor Dissep. °/,. im 
8. oder 7. und 8. Segm.: Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen fehlen. 2 Paar 
freie Hoden und Samentrichter. 


Im Süsswasser (ausnahmslos?) Sunda-Inseln, Birma, Deutsch-Ost-Afrika. 


5 Arten. 


Übersicht der Arten: 


Pubertätssäume ungefähram 42.Segm.beginnend 5. G. stuhlmanni . . . p.461 
Pubertätssäume am 23. Segm. oder weiter vorn 
beginnend — 2. 


Pubertätssäume am 22. oder 23. Segn. beginnend 4. G. weberi. . . . . . p.460 
Pubertütssiume am 18. 19. oder 20. Segm. 
beginnend — 8. 


e 


Pubertätssäume am 19. oder 20. Segm. beginnend 3. G. quadrangulus . . p.460 


Dubertátssiume am 18. Segm. beginnend — 4. 


(9 


2 Paar Pubertätspapillen am 13. und 14. Segm. 
medial von der Borstenlinie a. SE 
7 Paar Pubertätspapillen am 13.--17., 24, und 
95. Seem. oberhalb der Borstenlinie b, sowie 
mehrere unpaarige ventral-median an einigen 
A mm Ile erer le papillatus - .. 1.459 


ho 


. G. kükenthali . . . p.460 


1. G. papillatus (Rosa) 1890 Bilimba papillata, Rosa in: Ann. Mus. Genova 
v.99 p.386 t.12 £.1 | 1896 Glyphidrilus papillatus, Michaelsen in: Abh. Senckenb. 
Ges., v. 28 p. 195. 


Gelblich fleisehfarben. Kopf prolobisch; Mittel- und Hinterkórper vier- 
kantig. Borsten am Vorderkörper sehr weit, am Hinterkörper mässig eng 
gepaart; Borstendistanz ab am Vorderkórper wenig kleiner als au, am Hinter- 
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körper ab gleich "/,«a; Borsten c und d dorsal Pubertätssäume leisten- 
fórmig. mit wellenfórmiger Firste, vom 18.— 24. Segm. zwischen den Borsten- 
lien b und e; Pubertütspapilen (wahrscheinlich variabel): 7 Paar. am 
13.—16. Seem. etwas unterhalb der Borstenlinie ce uud am 17. 24. und 
25. Segm. dicht oberhalb der Borstenlinie b. sowie 8 unpaarige ventral- madan 
am 11.—14. 17. und 26.—28. Beem, Muskelmagen lang, vor Dissep. */,. 
4 Paar Samensücke im 9.—12. Segm.; Prostaten und Samentaschen fehlen 
(unreifes Stück!) — L. 100, D. 3—5 mm; Segmz. ca. 330. 
Birma (Distrikt Cheba oder Biapó). 


9. G. kükenthali Mchlsn. 1896 G. kuekenthali (corr. kükenthali), Michaelsen 
in: Abh. Senckenb. Ges., 4.23 p. 195 t. 13 f, 1. 


Pigmentlos; bleichgrau. Kopf zygolobisch. Mittel- und Hinterkórper 
abgerundet vierkantig; Afteröffnung rücken-endständie. Borsten vorn sehr 
weit. hinten eng gepaart: Borstendistanz «a gleich óc und gleich dd. Gürtel 
rinefórmie, vom 18 Segm. an; nach unten hängende Pubertátssiume 
ungefähr in der Borstenlinie b vom 18. Segm. an nach hinten sich erstreckend ; 
2 Paar feine Pubertütspapillen medial von der Borstenlinie « am 13. und 
14. Segm. Samentaschenporen in Gruppen von 3—6 jederseits auf Intsegmtf. 
13/4 — hs. Muskelmagen im 8. Segm. 2 Paar geteilte Samensücke im 
9. und 10. Segm. (weitere Samensäcke Tehlen?). Samentaschen mit kugeliger 
Ampulle und sehr kurzem, engem Ausführungseang. — D. 3 mm. (Juv. 
90 mm lang, 2 mm dick und mit 300 Segm.) 


Borneo (Baram-Fluss). 


3. G. quadrangulus (Horst) 1893 Annadrilus q, Horst in: Weber, Reise 
Niederl. O.-Ind., 0.3 p.44 , 1896 Glyphidrilus quadrangula, Michaelsen in: Abh, Senckenb. 
Ges., 0.23 p. 195. 

Pigmentlos. Kopf epilobisch (*/,).  Hinterkórper vierkantig. After- 
öffnung rücken-endstüudig. Borsten am Vorderkórper weitliufig gepaart, am 
Hiuterkórper eng gepaart; Borsten «b ventral, cd dorsal gestellt. Gürtel 
vom 19. oder 20.—25. Segm. (— 6 his 7), gekennzeichnet durch stark 
erhabene, dicke, wellenfórmige Pubertätssäume oberhalb der Borstenlinie b. 
Männliche Poren auf Intsegmtf. ?!/,, in der Borstenlinie b; Samentaschen- 
poren in Gruppen von 2—5 auf Intsegmtf, !?/ ,— 9, C hs —75,. H in den 
Borstenlinien und ausserdem noch auf einer Linie zwischen den Borstenlinien 
b und o, Muskelmagen im 8. Segm. 3(?) Paar Samensäcke im 9.—12. Segm.; 
Mündung der Samenleiter scheinbar ohne Prostateu. Samentaschen klein. — 
L. max. 50 mm; Segmz. 200, 


Sumatra (Se Danau di atas bei Alahan Pandjang). 


4. G. weberi Horst 1889 G. um, Horst in: Tijdschr. Nederl. dierk. Ver., ser. 2 
v.2 p. LXXVI | 1891 Gu, Horst in: Zool. Anz, e. 14 p.11 | 1893 G. e, Horst in: 
Weber, Reise Niederl. O.-Ind., 0.3 p.37 t.2 £ 15—19; 1.3 f. 90. 


Pigmentlos. Kopf epilobiseh (*/,); Hinterkórper vierkantig; Afteröffnung 
rücken-endständig. Borsten am Vorderkörper weit, am Hinterkörper eng 
gepaart; am Vorderkórper Borstendistanz aa kleiner als de, be kleiner als dd, 
ab gleich */, aa, ed gleich Y, dd. Gürtel vom 13.— 32. Segm. (= 20). meist 
erst vom 18. Segm. an deutlich erkennbar; Pubertátssiume wellenförmig, 
oberhalb der Borstenlinie b, am 22. oder 23. Segm. beginnend, an 6—14 Segm., 
meist bis an das Ende des 32. Segm. reichend; Pubertátspapillen variabel, 
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meist je 1 Paar am 22. Segm. in der Borstenlinie b und am 19. 20. und 
23. Seem. in der Borstenlinie e, manchmal auch am 18., 32. oder 34, Seem. 
Männliche Poren auf Intsegnitf. ?*,. in der Borstenlinie ab: Samentaschen- 
poren auf Intsegmtf. 1 nS io, Jederseits in Gruppen von 3 oder, seltener, 
von 2 oder einzeln, in den Borstenlinien e und d, sowie in der Mitte zwischen 
d Borstenlinien b und e. Muskelmagen im 8. Segm. Letzte Herzen im 
19. Segm. 4 Paar Samensácke in 9.—12. Segm.: 1 Paar kleine, birn- 
fórmige Prostaten mit einfach kanalfórmigem Lumen münden in Gemeinschaft 
mit den Samenleitern dureh die männlichen Poren aus. Samentaschen mit 
kugeliger Ampulle und sehr kurzem, engem Ausführungsgang. — L. max. 
120 mm; Segmz. max. 250. 
Sumatra (Manindjau, See von Sinekarah), Java (Buitenzorg), Celebes (Luwu), 
Flores. : 


5. G. stuhlmanni Mehlsn. 1897 G. s. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v. 14 p. 62. 


Schwach bräunlichgrau. Kopf zygolobisch; Hinterkörper abgerundet 
vierkantig; letzte Sesm. dorsal sohlenartig eingesenkt. Borsten zart orna- 
mentiert, am Vorderkörper etwas vergrössert und sehr weit gepaart. am 
Hinterkörper etwas kleiner und mässig weit gepaart; Borstendistanz «u 
gleich be, be etwas kleiner als dd, ab gleich ed; ab und cd am Vorder- 
körper gleich 2 be. am Hinterkörper gleich be. Gürtel ringfórmig, vom 
22. oder 23.—-66. oder 67. Segm. (— 44 bis 46); Pubertätssäume schwach 
und eng wellenfórmig, zur Seite gestreckt, vom 42, oder 43.— 606. oder 
67. Segm. zwischen den Borstenlinien b und 6 paarige Pubertätsfeldchen 
lateral auf Intsegmtf. In, 19/,— 79. und Die, unpaarige ventral-median 
auf Intsegmtf. 29, — D und “Hes H hs. Samentaschenporen in Gruppen 
bis zu 2 in den Borstenlinien a, b, e und d, sowie in der Mitte zwischen 
den Borstenlinien b und e auf Intsegmtf. !7/,—?',, oder dem grósseren 
Teil derselben: dazu noch Poren rudimentárer Samentaschen auf Intsegmtf. * Ge 
und !?/,. Dissep. ?— De verdickt, die der Hoden-Segm. stark, die übrigen 
stufenweise schwächer verdickt.  Muskelmagen im 7. und dem vorderen 
Teil des 8. Segm. Letzte Herzen im 13. Segm. Tranbige Samensücke im 
9.—12. Segm.; Prostaten fehlen. Samentaschen mit kugeliger Ampulle und 
kurzem. engem Ausführungsgang; die auf Intsegmtf. ?j, und !?/, aus- 
mündenden sind rudimentär, in der Leibeswand verborgen. — L. 190, 
D. 2—4 mm; Segmz. ea. 540. 


Deutsch-Ost-Afrika (Danda am Kingani). 


Gen. Geogenia Kinb. 


1867 Geogenia (Typ.: G. natalensis). Kinberg in: Ofv. Ak. Förh., 2.23 p.97, 100 | 
1899 G.?, Microchaeta (part.)?, Michaelsen in: Ofv. Ak. Fürh., 0,56 p.498. 


Borsten mehr oder weniger eng gepaart; Borsten ab der Gürtelregion zu 
Geschlechtsborsten umgewandelt, federposenartig hohl. Männliche Poren im Bereich 
des Gürtels. Samentaschenporen hinter den Hoden-Segm. (sämtlich?). 1 wohl aus- 
gebildeter Muskelmagen im 7.(?) Segm. 

Mit der Gattung .Mierochaetus (p. 448) zu vereinen? 

Süd-Afrika. 

DES: 
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l. G. natalensis Kinb. 1867 G. n, Kinberg in: Ófv. Ak. Fórh., 4.23 p.100 | 
1886 G.n., E. Perrier in: C.-R. Ac. Sci., e. 102 p.876 | 1899 G.? n., Microchaeta? n., 
Michaelsen in: Ofv. Ak. Förh., 0.56 p.428 f. 1. 

Weisslich @). 4.—9. Segm. zwei-ringelig, mit etwas längeren vorderen 
Ringeln. Dorsten am 2. Segm. beginnend, unterhalb der distalen Spitze 
deutlich nadelstichig ornamentiert, lateral sehr eng, ventral unus eng gepaart; 
Borstendistanz aa gleich jj, be, ab gleich 2ed, di gleich !/, w. Nephridial- 
poren in der Borstenlinie e, Gürtel vom 15.—'/,19. Segm. (und weiter?) 
Kórper besonders hinten in der Gürtelregion verbreitert, zu Gunsten der 
Borstendistanz aa, die am 14.—16. Segm. am stärksten vergróssert, am 
17. Segm. beträchtlich kleiner, am 18. wieder erósser und am 13.—10. und 
19.— 20. Segm. stufenweise zur normalen Grüsse übergeht. Ventrale Borsten 
des 10.—20. Segm. mit querschlitzförmigen Borstenporen, zu Geschlechts- 
borsten umgewandelt, 1.2 mm lang, 50 u dick, federposenartig hohl, vor dem 
distalen Ende und vor der klauenfórmig gebogenen, plötzlich verengten 
Spitze eingeschnürt. Männliche Poren wahrscheinlich auf Intsegmtf. '*,, in 
der Borstenlinie «b; an dieser Stelle jederseits ein quer-elliptischer dunklerer 
Drüsenhof, die hintere Hälfte des 16. und die vordere Hälfte des 17. Segm. 
einnehmend. Samentaschenporen auf Intsegmtf. !'?,, (und weiteren?), i 
der Borstenlinie e(?). Geschlechtsborsten mit traubigen(?) Borstendrüsen. 
Samentaschen winzig. birnfórmig. — L. 85, D. 6 mm; Segmz. 122. 

Durban. 


Gen. Brachydrilus Beuham 


1888 Brachydrilus, Benham in: Zool Anz, v.11 p.73 | 1890 B., Benham in: 
Quart. J. mier. Sei., n. ser. «.31 p.256. 

Dorsten gepaart. sämtlich ventral gestellt. Männliche Poren auf einem ventral- 
medianen Pubertátspolster, am 19.(7) Segm.; Samentaschenporen zu mehreren in 
Gruppen, hinter den Hoden-Segm. 1 wohl ansgebildeter Muskelmagen im 7. oder 
8. (?) Segm.; 2 Paar Kalkdrüsen in den beiden nächstfolgenden Segm. 4 Meganephridien 
in einem Segm. 2 Paar Samentrichter, in 2 Paar Testikelblasen eingeschlossen; 
Samenleiter dureh einen Kopulationsapparat (Bursa propulsoria?) ausmündend. 

Heimat unbekannt. 

Y Art. 


1. B. benhami Mehlsn.*) 1888 B. sp., Benham in: Zool. Anz.. v. 11 p. 73. 

1.—3.(?) Segm. undeutlich gesondert. Borsten sehr klein, sämtlich 
ventral gestellt; Borstendistanz «« vom Segm. der männlichen Poren nach 
vorn gegen das 8. Segm. vergrössert auf Kosten von be, so dass am 8. Segm. 
be gleich ab und gleich ed wird. Ventral-medianes. Pubertütspolster am 
17.— 22. (?) Segm. Männliche Poren in einer tiefen ventral- medianen Grube, 
am 19.(?) Segm.; vor ihnen 2 nach hinten überhängende Papillen; Samen- 
taschenporen auf Intsegmtf. !'*?/,(?) jederseits in Gruppen von 2 oder 3. 
Samenleiter durch je eine dicke, vom 16.—21.(?) Segm. sich erstreckende 
muskulóse Verdiekung der Leibeswand (Bursa propulsoria ?) ausmtindend. 
Samentaschen nd Dorsten des 11. und 12, (?) Segm. mit kugeligen Drüsen 
versehen. — L. 50, D. 6 mm. 

Die von Benham angegebenen Segm.-Nummern wurden um 1 vermehrt, um 
seine Angabe ..Ovarien im 12. Segm.* in Übereinstimmung mit dem Normalen zu 
bringen. 

Heimat unbekannt. 


*) Nom. nov. Nach W. B. Benham, dem Autor der Gattung, die für diese bisher 
unbenannte, aber erkennbar beschriebene Art aufgestellt worden ist. 
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. Subfam. Criodrilinae 


1884 Fam. Oriodrilidae, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p. 63 | 1888 Fam. 
Lumbricidae (part.), Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.3 nr. 41 p.7. 

Borsten in 8 regelmässigen Längslinien, gleichmässig gepaart. Männ- 
liche Poren im Bereich des Gürtels oder vor demselben. Samentaschenporen, 
wenn vorhanden, einzeln oder in Gruppen von mehreren, vor den Hoden- 
Segm. Kein wolıl ausgebildeter Muskelmagen, höchstens rudimentäre Muskel- 
magen vorhanden. 

Im Süsswasser und in sehr feuchter Erde. Amerika (von Californien, lowa 
und Illinois bis Süd-Brasilien und Paraguay), West-, Mittel- und Süd-Europa, Südwest- 
Asien, nordóstliches und tropisches Afrika. 

3 Gattungen, 12 Arten, 2 Unterarten und 2 unsichere Varietäten. 


Übersicht der Gattungen: 


| Männliche Poren am 15, (oder 16.?) Segm. 3. Gen. Criodrilus . . . . p.467 
1 < Männliche Poren im Bereich des 18. und 
| 19. Beem, — 2. 
Í Männliche Poren auf langen, bandfórmigen 
2 Geschleehtslappeu . . . o o. 2a Gen AUmar e o e. p.465 
| Männliche Poren auf A en Grunde a e ll ER oops o. p.468 


1. Gen. Sparganophilus Benham 


1899 Sparganophilus (Typ.: S. tamesis). Benham in: Quart. J. mier. Sci., n. ser. 
v.34 p.158 | 1896 S., Eisen in: Mem. Calif. Ae, v2 nr. 5 p. 151. 


Kopf zygolobisch. Borsten eng gepaart. Nephridialporen in der Borsten- 
linie a oder ab, Gürtel ventral schwächer entwickelt, zum Teil von Puber Gm 
wällen begleitet. Männliche Poren auf flachem Grunde, auf Intsegmtf. 22, 
oder vorn am 19. Segm.; Samentaschenporen einzeln oder zu P e in 
Gruppen, vor den Hoden-Segm.  Oesophagus einfach, ohne Muskelmagen; 
Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen fehlen. Letzte Herzen im 11. Segm. 
2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar traubige Samensicke im 
11. und 12. Segm. Häufig prostata-artige Drüsen in mehreren Paaren ventral 
am hinteren Teil des Gürtels ausmündend. 


Im Süsswasser. Nord- und Zentral-Amerika, England. 
4 Arten, 2 Unterarten und 2 unsichere Varietüten. 


Übersicht der Arten: 


3 Paar Samentaschenporen anf Intsegmtf. %/,—*/y — 2. 
3 Paar Gruppen yon je 2 oder 4 Samentaschenporen 
auf Intsegmtf. %/,—*/9. dazu 1 Paar einzelne auf 
oseon ie M c-miusssmithis. -0:27105 


kleiner als "Lan — 3. 
Prostata-artige Drüsen fehlen; Borstendistanz dd 

Eos S.tamesıseer 1.463 
1 Paar grosse ventral mündende Drüsen im 3. Segm. 92. S. eiseni . . . p.464 


| Prostata-artige N vorhanden; Borstendistanz dd 
f 
| S. benhami . . p.464 


gy 


Derartige Drüsen fehlen im Vorderkórper . 


1. S. tamesis Benham 1892 S. t., Benham in: Quart. J. mier. Sci., n.ser. v. 34 
p. 156 t. 19, 20 
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Im Leben rot, violett his pfauenblau irisierend. Dorsten unregelmássig 
und spärlich ornamentiert; Borstendistanz «a gleich be, dd grösser als Jm. 
Nephridialporen in der Borstenlinie «. Gürtel vom *4,15.—'/,25. Segm. 
(= 9?/): Pubertätswälle am 17.—22. Segm. dicht oberhalb der Borsten- 
linie ^. Männliche Poren auf Intseemtf. !5/, dicht oberhalb der Pubertäts- 
wälle; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 5/— 5/, im der Borsten- 
linie ed.  Prostata-artige Drüsen und grosse coelomatische Drüsen fehlen. 
Samentaschen lang gestielt birnfórmig. — L. 76—102 mm. 


An Wurzeln von Wasserpflanzen. England (Goring-on-Thames, Oxford). 


9. S. eiseni Frank Sm. 1895 S.e, Frank Smith in: Bull. Illinois Lab., v.4 
p.142: 1896 S. e. Eisen in: Mem. Calif. Ac.. 2.2 nr.5 p. 153. 

Jorstendistanz «a kleiner als be, be kleiner als dd; am Vorderkórper dd 
gleich "haa, am Mittelkörper dd gleich ?/ aa. Nepal in der 
Borstenlinie «. Gürtel dorsal vom !/,15.—25. Segm. (= 10*/,), ventral vom 
1,14.—26. Segm. (= 125); Pubertätswälle am ?/,17.—*/,22. Beem. 
Männliche Poren vorn am 19. Segm. dicht oberhalh "der Pubertitswille; 
Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. *—*/, in der Borstenlinie E 
3 oder 4 Paar schlauchförmige prostata-artige Drüsen im 23,—25, oder 
96. Seem. an der Lateralseite der Borsten b ausmündend. 1 Paar grosse 
coelomatische Drüsen münden vor den Borsten ab im 3. Segm. — L. 180—200, 
D. 2,6 nim. 


Im Grundsehlamm von Flüssen und Seen. Illinois, Florida. 


3. S. benhami Eisen 1896 S bh, Eisen in: Mem. Calif. Ac., 2 nr. 5 p. 154, 
161 t.53 f. 97— 117; t. 54. 

Im Leben rötlichviolett, stark irisierend, Borsten ohne Ornamentierung ; 
Dorstenlinie ed dorsal. Nephridialporen in der Borstenlinie ab. Nackenporen 
von Iutsegmtf. /,—*/¿. Gürtel dorsal vom ?/,14.—24. Segm. (= 1014), 
ventral vom 17.— 96. Segm. (= 10); Pubertätswälle am 18.22. Segm. 
Männliche Poren vorn am 19. (20.2) Segm., oberhalb der Pubertätswälle; 
Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %,—*/, in der Dorstenlinie ed. 
Dissep. im Vorderkörper verdickt, besonders stark Dissep. %, und “h. 
Erste Nephridien im 12. Segm.  Schlauchfórmige prostata-artige Drüsen 
4 Paar, vor den Dorsten eb des 23.—26. Segm. ausmündend, mit langem 
muskulósen Ausführungsgang. Grosse coelomatische Drüsen fehlen, — L, 117, 
D. 2' mm; Segmz. ca. 250. 

Im Sehlamm von Quellen. Mexico (Tepic im Staate Tepic). 

Mit 2 unsicheren Varictáten: 

S. benhami var. guatemalensis Eisen 1896 Subsp. S. g., Eisen in: Mem. Calif, 
"Acme? A A EE 


Sehwárzlich violett; im Leben tief fleischfarben mit violettem Glanz. Gürtel 
vom 16.—26. Segm. (= 11); Pubertätswälle am 18.—22. Segm. 4 Paar prostata-artige 
Drüsen im 24.—27. Segm. — L. 100, D. 2 mm. 


Guatemala (Stadt Guatemala). 
S. benhami var. carnea Eisen 1896 Subsp. S. earneus, Eisen in: Mem. Calif. 
Ac. © 2 nr.5 p. 155. 168 t. 56 f. 140. 


Im Leben fleisehfarben mit schwach violettem Glanz. Borsten am Vorderkórper 
vergrössert. Gürtel ventral (?) vom 15.- 94. Segm. (= 10). — L. 90, D. 2 mm. 


Im Schlamm am Rande der Gewässer. Iowa (Clayton). 
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4. S. smithi Eisen 1896 S. s. + Subsp. S. sonomae, Eisen in: Mem. Calif. Ac., 
1:9 nı. 5 p. 154, 155, 160. 


Borsten ohne Ormamentierung; Borstenlinie el dorsal.  Nackenporen 
von Intsegmtf. ',—'?/,,. Gürtel dorsal vom !'4,16. oder 17.—28. Segm. 
[E bis 12',). Männliche Poren auf Intsegmtf. !5/,, unterhalb des 
Pubertütswalles. oberhalb der Borstenlinie b. Samentaschenporen auf Int- 
segmtf. ?,— ^, auf oder dicht an der Borstenlinie ed. auf Intsegmtf. ?, 
einzeln. auf Intsegmtf. ^;—^, zu mehreren in Gruppen. Dissep. des Vorder- 
körpers verdickt. am stärksten Dissep. !!,,. Erste Nephridien im 16. Segm. 
3 Paar schlauchförmige, prostata-artige Drüsen. ohne deutlichen muskulösen 
Ausführungsgang im 22.—24. Segm. vor den Dorsten ab ansmündend. 


Grosse coelomatische Drüsen fehlen. 
Die Art zerfállt in 2 Unterarten, 


Übersicht der Unterarten: 


Samentasehenporen der Intsegmtf. #,--®, in 
AU NI cus S smithi typicus) a .. 1.165 
Samentasehenporen der Intseemtf. 5;-—^$ in 
EELER 
. S. smithi (typicus) Eisen 1896 Ss, Eisen in: Mem. Calif. Ac.. r.9 nr. 5 
p. 154. im t. 55 £ 120—122, 124. 125, 197—199; t. 56 f. 180—139. 


Im Lehen bráunlich fleischfarben mit violettem Schimmer. Gürtel dorsal 
vom *,16.— 28. Seem. (= 12*/,), ventral vom 19.—25. Segm. (= 7); 
m stark erhaben. am 19.—37. Segm.  Samentaschenporen in 
Gruppen von je 4 auf Intsegmtf. *.—”,,, dazu 1 Paar einzelne auf Intsegmtf. 2, 
in oder dicht an der Borstenlinie ed. — L. 200, D. 5'/, mm; Segmz. 185. 


Californien (Laguna Puerca bei San Francisco). 


4b. S. smithi sonomae Eisen 1896 Subsp. S. sonomae, Eisen in: Mem. Calif. 
EE 193.0196: 


Gürtel dorsal vom 17.— 28. Segm. (= 12), ventral vom 16.— 29. Seem. 

14): Pubertätswälle am 19.—28. Segm. in eine Reihe zahlreicher 
Papillen. 2. 3 oder mehr an einem Segm., aufgelöst. Samentase henporen auf 
Intsegmtf. *, —^, in der Borstenlinie ed, 1 Paar auf Intsegmtf. ®,. 3 Paar 
Gruppen von je 2 auf Intsegmtf. Dg — diy 250 —5 300, D. 3', mm; 
Segmz. ca. 200. 


Californien (Sebastopol in Sonoma County). 


2, Gen. Alma Grube 


1855 Alma (Typ.: A. nilotica), (Rüppell in MS.) Grube in: Arch. Naturg., 7.211 
p.129 | 1895 A., Michaelsen in: Abl. Ver. Hamburg, 1,13 p.7 | 1890 Siphonogaster 
(Typ.: S. uegyptiaeas) + Digitibranehus (Uyp.: D. nilotiens), Levinsen iu: Vid. Meddel., 
1889 p.319, 321. 


Kopf zygolobiseh. Borsten mehr oder weniger weit gepaart; Borsten- 
distanz dd am Hinterkórper wenig grösser als «o.  Nephridialporen in der 
Borstenlime 5. Gürtel fehlt te". Männliche Poren an der Medialseite eines 
Paares grosser, flacher. länglicher, nicht einziehbarer Penes, die mit Geschlechts- 
borsten besetzt sind und an der Ventralseite des 19., seltener des 18. Segm. 


Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 30 
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stehen.  Oesophagus einfach: Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen fehlen; 
rudimentürer Muskelmagen hinter dem Ovarial-Seem. Letzte Herzen im 
12. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; prostata-artige Organe 
fehlen. Samentaschen fehlen. 


Im Süsswasser. Tropisches Afrika und Agypten. 
4 Arten. 
Übersicht der Arten: 
Penes an der Medialseite des distalen Endes mit 
saugnapfartiger Vertiefung, in der 2 Geschlechts- 
borsten oder 2 Paar solcher stehen . . . . . 2. A. stuhlmanni . . p.466 
Penes mit mehr als 2 Paar Geschlechtsborsten. 
die in 2—4 mehr oder weniger regelmässigen 
Längsreihen an der Medialseite stehen -— 2. 


Penes mit je 1 Papille an der Medialseite dicht 

oberhalb des verengten proximalen Endes. . 1. A. nilotica. . . . p.166 
Penes olıne besondere Papille dicht oberhalb des 

proximalen Endes — 3. 


Gesehleehtsborsten ornamentiert; männliche Poren 

ungefähr in der Mitte der am 18. Segm. 
stehenden Penes a 9 22 20 205 22 20 EEN 

Geschlechtsborsten glatt; männliche Poren ungefähr 

| !/, der Penislänge vom distalen Ende der am 
19. Segm. stehenden Penes entfernt. . . . . 4. A. emini. . . . . p.467 


1. A. nilotica Grube 1855 A. n., (Rüppell in MS.) Grube in: Arch. Naturg., 
v. 911 p. 129 t. 5 F 11--15 | 1895 A. n., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 4.13 p. 7 
t. ££14 | 1897 A. n, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, vc 14 p.67 | 1899 4. n., 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 119 | 1890 Siphonogaster aegyptiacus + 
Digitibranchus niloticus, Levinsen in: Vid. Meddel, 1889 p.319 t.7 f.1—6; p.321 
(s) LIP Tk 

Im Leben brüunlchrot. Dorsten ornamentiert, am Mittelkórper grösser 
als am Vorderkörper und Hinterkörper, am Vorderkórper sehr weit, am Mittel- 
körper und Hinterkórper eng gepaart; Borstendistanz «a gleich be, «b gleich 
ed, dd kaum merklich grösser als be. Dorsal am Hinterkörper jederseits an jedem 
Segm. medial von der Borstenlinie d eine Gruppe von wenigen, fingerförmigen 
Kiemen; Afteróffnung rücken-endständig. Penes am 19. Segm., dicht medial an 
der Borstenlinie a, mit dem verbreiterten proximalen Teil auf die benachbarten 
Seg. übergreifend, lang bandfórmig. von den Seiten nach der Medialfläche etwas 
eingerollt, dicht über dem proximalen Teil verengt, an der Medialseite mit 
einer Papille dicht oberhalb der Verengung und mit Geschlechtshorsten, die 
in 3 oder 4 unregelmässigen Lüngsreihen angeordnet sind; Geschlechtshorsten 
klein, lanzettfórmig. Rudimentärer Muskelmagen im 16.—18. Segm, — 
L. 150—350, D. 2—5 mm; Segmz. 480. 


Im Schlamm von Gräben und Teichen. Agypten (Mansurah, Kairo, Bedraschin). 


2. A. stuhlmanni (Mchlsn.) 1892 Siphonogaster s.. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. r.91 p.10 t. £.7—9 | 1896 S, s, Michaelsen in: D.-O.-Afr., r.4 Regenw. p.4 
t. 2 £. 98 | 1895 Alma s., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 13 p. 8. 


Pigmentlos, bleicheran. Borsten ornamentiert, am Vorderkórper sehr 
weit, am Mittelkórper und Hinterkórper eng gepaart, aber immer aa gleich 
be, be gleich oder kleiner als dd, «b gleich ed. Afteröffnung über mehrere 
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Segm.. ricken-endstándig; Kiemen fehlen. Penes am 19. Segm. in der Borsten- 
linie «, bandfórmig. 6 mm lang. 1 mm breit, dicht oberhalh des verbreiterten 
proximalen Teils etwas verschmälert, mit abeestumpft kegelfórmiger Papille 
dieht über der Verengung an der Medialseite und saugnapf-artiger Vertiefung 
an der Medialseite des distalen Endes; in dieser Vertiefung 2 kleine Papillen 
mit je einer oder 1 Paar Geschlechtsborsten; zwischen diesen Papillen eine 
Längsfurche mit dem männlichen Porus. Geschlechtsborsten glatt, S-fórmig 
gebogen, 0,17 mm lang und 10 u dick. Rudimentirer Muskelmagen im 
17.—19. Segm. Mehrteilige Samensäcke in 9.—14. Segm. — L. 165—170, 
D. 3 mm: Segmz. 252—258. 


In Grundsehlamm siisser Gewässer. Deutsch-Ost-Afrika (Bukoba, Kassenge am 
Súdwest-Ufer des Albert-Nyansa, Kinyawanga). 


3. A, millsoni (Beddard) 1891 Siphonogaster m., Beddard in: P.zool. Soc. 
London, p.48 f. 1—3 | 1893 S. m., Beddard in: Quart. J. mier. Sci, n.ser. 1,31 p. 264 
t.26 f.17—22 | 1895 S. m, Beddard, Monogr. Olig.. p.685 t.4 f.ö | 1895 Alma m., 
Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. v.13 p. 12. 


Borsten ornamentiert, gepaart; Dorstendistanz aa gleich be und dd. ab 
gleich be. Penes am 18. Segm., mit ca. 15 breiten, flachen Einsenkungen 
an der Medialseite: Geschlechtsborsten einzelu oder gepaart in kleiuen saug- 
napfförmigen Einsenkungen, die in 2 Reihen über die ganze Länge der 
Medialseite verteilt sind. besonders deutlich an dem proximalen Teil der 
Penes; Geschlechtsborsten mit lanzettförmig verbreitertem, an der Fläche 
schwach ausgehöhltem distalen Ende, mit zarten zackigen Querstrichelchen 
ornamentiert. Männliche Poren ungefähr in der Mitte der Penes. Samen- 
sücke im 9.— 12. Seem. — L. ea. 130, D. ca. 3—4 mm. 


In Sümpfen. Ober-Guinea (Lagos). 


4. A. emini (Mchlsn.) 1892 Siphonogaster e., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
Hu p.8 t. 4,5] 1896 S. e. Michaelsen in: D.-O.-Afr.. +, 4 Regenw. p. 6 t. 9 £.97 | 
1897 Alma e., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 68. 

Pigmentlos. Borsten (oruamentiert?) vorn sehr weit, weiter hinten 
eng gepaart; Borstendistanz «a gleich be und gleich dd, «^ gleich be. Penes 
am 19. Segm. in der Borstenlivie «. schlank zungenfórmig, 4,5 mm lang, 
1,3 mm breit, dicht über dem verbreiterten proximalen Teil stark verengt. ohne 
Basalpapille und saugnapffórmige Einsenkung; Geschlechtsborsten in 2 unregel- 
mässigen Lángsreihen an der Medialseite der Penes, 0,24 mm lang und 
16 p breit, schlank spatelförwig, ohne Ornamentierung. Männliche Poren 
an der Medialseite der Penes, ca. 1, deren Länge vom distalen Ende entfernt. 
Samensäcke massig, im 9.— 12. Segm. — L. 930, D.3 mm; Segmz. 282 
(nicht ganz vollständiges Stück). 

Deutsch-Ost-Afrika (Bukoba). 


3. Gen. Criodrilus Hoffmstr. 

1845 Criodrilus (Typ.: C. lacunm). Hoffmeister, Regenwiirmer, p.41 ! 1884 C., 
Vejdovskf. Syst. Morphol. Olig., p.57 | 1895 C., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
MO 

Kopf zygolohiseh oder prolohisch. Borsten mehr oder weniger eng 
gepaart; Borstendistanzen «e, be und dd gleich gross oder nur wenig ver- 
schieden. ab gleich cd. Männliche Poren am 15. Segm. (manchmal am 
16. Segm.?) auf flachem Grunde oder niedrigen Drüsenpolstern. Gürtel 


30% 
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hinter den männlichen Poren beginnend, eine sehr grosse Anzahl (30 und 
mehr) Seem. einnehmend. Kein kräftiger Muskelmagen vorhanden, sondern 
nur ein rudimentärer am Anfange des Mitteldarms und manehmal dazu noch 
ein anderer rudimentárer vor den Hoden-Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. 
2 Paar freie Hoden und Samentrichter; distales Ende der Samenleiter mit 
polsterförmigen Drüsen (Prostaten?). Samentaschen fehlen. 

hn Süsswasser und in sehr feuchter Erde. Palästina. Syrien, Mittel- und Süd- 
Europa, Süd-Amerika (von Colombia bis Paraguay). - 


4 Arten. 


Übersieht der Arten: 


Männliche Poren am 15. Seem. auf drüsigen Erhaben- 

heiten. die lateral wulstig vorragen und auch auf 

das 16. Segm. hintiberreichen . . . . 12 calaeuumm o e o o PAIE 
Lateral von den münnliehen Poren jeder E 1 Bohr. 

kuppelfórmiger. runzeliger Pnbertätswulst, die 

Länge des 15. -17. Segm. einnelunend . . . . . 2. C. breymanni. . . . p.468 
Lateral von den münnliehen Poren jederseits 2 diek 

ohriórmige, an der Lateralseite etwas runzelige 

Pubertátslappen am 15. und 16. Segm., der vordere 

mit einer Samenrinne an der Medialseite. . . . 8. C. bürgeri . . . . . p.469 
Am 15. Segm. ventral-lateral jederseits I grosses Loch 

(männlicher Porus?). fast ganz von einem kolbigen 

Pubertätslappen ausgefüllt, dahinter spaltfórmige 

Vertiefungen auf Intsegmtf. !5/;,; und !5,; . . . 4 C. iheringi . . . . . p.469 


1. C. aeuum Hoffmstr. 1845 C. l, Hoffmeister, ltegenwürmer, p.41 t. f.9a—e | 
1881 C. L, Órley in: Math. term. Közlem. Magyar Ak., v. 16 p.602 t.3 f. 10a—f ! 1884 C. l., 
V ejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p.57 t. I0 £. 21; t. 13 £.12—24: t. 14 f. 1—15 | 1886 
C.l, Rosa in: Atti Ist. Veneto, ser.6 r.4 p. 681 1887 C. l, Örley in: Quart. J. mier. 
Sei. n.ser. 9,27 p.551 1.88 f. 1---8 | 1887 CL Benham au RA J. mier. Gei, n. ser, 
7.27 p. 561 1.38 f, 9— 19 | 1888 C. L, Collin in: Z. wiss. Zool., v. 46 p.471 t. 23. 


Im Leben hell- oder dunkelbraun bis grün. Kopf zvgolobisch; Kórper 
etwa vom 9. Segm. an vierkantig; Afteröffnung rücken-endstündig. Borsten 
ornamentiert, eng gepaart; Borstendistanz dd wenig grösser als «a. Gürtel 
wenig auffällig, undeutlich begrenzt. ungefähr vom 16. -47. Segm. (= 32). 
Männliche Poren am 15. Segm. oberhalb der Borstenlinie b, auf grossen, 
niedrigen, lateral etwas runzeligen Drüsenpolstern, die sieh iiber das 15. und 
16. Segm. und lateral fast bis an die Borstenlinie e erstrecken; weibliche 
Poren. am 14. Segm. dicht oberhalb der Borstenlinie ^, auf ähnlichen, 
kleineren Drüsenpolstern. Manchmal Borsten «b des 10.— 14. 17. und 
19. Segm. auf drüsigen Erhabenheiten.  Rudimentárer Muskelmagen im 
19. 14. Segm.; 4 Paar Samensäcke im 9.—12. Segm.; die Samenleiter 
münden dureh eine halbkugelförmige Drüse (Prostata?) aus. — L. 120—320, 
D.4 5 (102) mm; Segmz. 200—450. 

Syrien nnd Palästina (Hauran, Orontes, Schtoro am Libanon). Süd-Russland 
(Mariupol), Ungarn (Budapest), Oesterreich (Linz). Deutschland (Berlin), Italien (Pavia. 
Treviso, Turin). 


2. C. breymanni Mchlsn. 1897 C. b., Michaelsen in: Zool, Jahrb. Anat, v 10 
p.983 1.33 f. 13. 14. 


Kopf zygolohiseh; Körper etwa vom 9. Segm. an, anfangs undeutlich, 
weiter hinten ziemlich scharf vierkantig: Afteröftuung dor sal, keilförmig durch ea. 
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6 Segm. vorspringend. Borsten ornamentiert, eng gepaart: Borstendistanz «a 
gleich +, dd. Kuppelfórmige runzelige Pubertätswülste seitlich vom 15. 
17. Segni, im Maximum halb so hoch wie der Körper breit. Männliche Poren 
am 15. Segn. im der Borstenlinie «b: weibliche Poren dicht medial an den 
Borsten «. Einige Dissep, im Maximum Dissep. TI, schwach verdickt. 
2 rudimentüre Muskelmagen im 5.—6. und 18.— 19. Segm.: Mitteldarm mit. 
'vphlosolis. Samensäcke paarweise im 11.—14. Segm., an der Vorder- 
fläche der Dissep.(?). — L. 70. D. 3, mm: Segmz. 310 (halbreif). 


Colombia (Palmyra). 


3. C. bürgeri Mchlsn. 1900 C. b., Michaelsen in: Arch. Naturg., 2.661 p.236 f. 


Pigmentlos. Kopf prolobisch. Kórper etwa vom Gürtel an vierkantig, 
anfangs undeutlich. weiter hinten schärfer. Borsten eng gepaart; Borsten- 
distanz be gleich dd, «a wenig kleiner als be. Gürtel im mittleren Teil 
riugfórmig. vorn sattelfórmig, undeutlich begrenzt, etwa vom 21.—50. Segm. 
(— 30); 2 Paar dick ohrfórmige, lateral etwas runzelige Pubertátslappen 
entspringen ventral-lateral am 15. und 16. Segm. und legen sich ziemlich 
fest an die Lateralfliche des Kórpers an: die vorderen ragen nach vorn, die 
hinteren nach oben: münnliche Poren(?) vorn am 15. Segm. in der Borsten- 
linie ab; eine tiefe Samenrinne zieht sich von diesen Poren an der Medial- 
seite des vorderen Pubertitslappens hinauf; neben dieser Furche, eine beträcht- 
liche Strecke vor ihrem distalen Ende trigt der Pubertütslappen eine kleine, 
quer-ovale, saugnapfartige Grube. Dissep. *55—*4, schwach verdickt. 
Rudimentärer Muskelmagen im 6. Segm. 2 Paar grosse, lang sackförmige 
Samensücke im 11. und 12.—13. Segm. — L. 120, D. 3'/,—5' mm; 
Segmz. ca. 220. 


In Bächen und in sehr feuchter Erde. Colombia (Bogotá). 


4. C. iheringi Mehlsn. 1895 C.i, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 18 
[Ds s. He 18, 

Pigmentlos, hellgrau. Körper etwa vom 9. Segm. an vierkantig. 
Borsten ornamentiert, eng gepaart; annähernd Borstendistanz au gleich dd. 
Nephridialporen in der Borstenlinie b Männliche Poren wahrscheinlich am 
15. Segm. in der Borstenlinie d, in grossen Löchern, die fast ganz von 
einem kolbenförmigen Pubertütslappen ausgefüllt werden, vielleicht auch in 
spaltfórmigen, queren Einsenkungen auf Intsegmtf. ^A, und '%,, in der 
Borstenlinie b, vor und hinter wulstfórmigen Verdickungen des 16. Segm. 
Dissep. *5,— 4, verdickt, die mittleren stärker. Rudimentärer Muskelmagen 
im 14.—16. Segm. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm. — L. grösser 
als 100, D. 4—5 mm: Segmz. grósser als 218 (Druchstück). 

Brasilien (Perieicaba-Fluss im Distrikt Sao Paulo), Paraguay (Valenzuela, 
Kio Apa). 


Species dubiae Glossoscolecidarum. 


Lumbricus eorduvensis Weyenb. 1879 L. c, Weyenbergh in: Bol. Ac. 
Córdoba, v.8 p.215. 


Argentinien. 


Rhinodrilus proboseideus G. Schn. 1892 Rn, Guido Schneider in: SB. 
Ges. Dorpat, v. 10. p. 49 | 1895 Anteus p., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 0.45 p.114. 
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Kopllappen (Schlundorgan 2) lang. rüsselförmig, vollkommen einziehbar. Borsten 
glatt, in 2 ventralen und 2 lateralen Paaren; Borsten ab des 19., 20. und 21. Segm. 
zu Geschlechtsborsten umgewandelt, von der distalen Spitze bis über die Mitte init vor- 
springenden. bogenlörmigen Leisten versehen. Nephridialporen in der Borstenlinie ed, 
Giirtel sattelförmig, vom 15. 24 Segm. (= 10). Männliche Poren am 20. Segm.; weibliche 
Poren aul Intsegmtf. 17/14 (2); Samentaschenporen auf Intsegmtf. ja und "ie, Samen- 
sieke („Hodenblasen“) im 15. und 16. Segm.(7) — Ovarinm unpaarig, median im 
17. Segm. (2) — L. 190 min; Seginz. 101-130. 


Trinidad. 


Fam. Lumbricidae 


1791 Gen. Lumbricus [ex Ord. Jufestina, e Class. Vermes] (part), Gmelin, Syst. 
Nat, 2.6 p.3083 | 1818, 38, Gen. Liunbricus |ex Ord. „Anmelides apodes", e Class. 
„.bnelides“] (part), Lamarck, Hist. nat. An. s. Verta c. p. 298; ed.2 0.5 p.531 | 1850 
Lambricina (part), Grube in: Arch. Naturg.. e 161 p.345 | 1855 , Lombricins*, Údekom 
in: Bull. Ac. Belgique, 7.221 p.5! hd 1862 „Oligochötes terricoles* (part.?). Claparède 
in: Mein. Soc, Genève, e 16n p. 286 | 1872 , Lombriciens préclitelliens". WV. Perrier in: 
N. Arch, Mos. Paris, 8 p.49 | 1880 ond d Claus, Grundz. Zool, ed. v1 p.478 | 
1881 L, Vejdovsky. Syst. Morphol. Olig., p. 16 | 1888 £. (part.: excl. Gen. Criodrilus), 
Rosa in: Boll. Mus. Torino, ¿3 nr. 41 p.7 | 1890 L. (part.: excl. Gen. Criodrilus) |ex 
Ord. Megadrili, e Subelass. Lumbricomorpha]. Benham in: Quart. JJ. mier. Sei, n. ser. 
2.31 p.922 | 1891 Group Lumbricini, Beddard in: P. phys. Edinb.. s. 10 p.965 | 1891 
Lumbricidae, Rosa in: Ann. Hofinus. Wien, 4.6 p.379 , 1895 L. [e group Mega«drili], 
Beddard, Monogr. Olig., p. 687 | 1897 Sublam. Lumbricini [e Fam. Lumbricidae], 
Michaelsen in: Verh. nnturw. Ver. Hamburg, ser. 8 0,4 p. 96. 


S-fórmig gebogene einfach-spitzige, häufig zart ornamentierte Haken- 
borsten zu 8 am einem Segm., in regelmässigen Längslinien. Riückenporen 
vorhanden. Gürtel meist suttelförmig, mehr oder weniger weit hinter dem 
Segm. der männlichen Poren beginnend. Männliche Poren meist am 15. Segni.. 
selten um 1-3 Hem, nach vorn verschoben; weibliche Poren in der Regel 
am 14, Seu, Hänfig Borsten an gewissen Segm. des Vorderkörpers auf 
Papillen, zu Geschlechtsborsten, nnd zwar Puerchenborsten, umgewandelt, mit 
einigen Längskielen und dazwischen mit einer oder einigen Längsfurchen am 
distalen Ende. Oesophagus mit Kalkdrüsen; 1 wohl entwickelter Muskel- 
magen am Anfange des Mitteldarms. PAR. pr 2 Paar Hoden nnd 
Samentrichter im 10. amd 11. Segm.: frei in die Leiheshöhle hineinragende 
lrostaten fehlen; selten prostata- artigo Drüsenpolster vorhanden. Ovarien 
im 13. Segni  Samentaschen, wenn vorhanden, einfach, ohne Divertikel 
{manchmal “dureh die Dissep. derartig eingeschnürt, dass sie aus 2 gesonderten 
Teilen, einer Haupttasche nnd einem Diverükoll zu bestehen scheinen). 

Meist terrestrisch, zum Weil im Süsswasser. Gemässigte und kalte Gebiete der 
nördlichen Erdhüllte von Japan über Sibirien und Zentral-Asien und Europa bis nach 
den östlichen Territorien Nord-Amerikas. nach Süden bis Japan, das Daikal-See-Gebiet, 
Turkestan. Persien, Palästina, Tunis und Florida. Manche Arten nach den gemässigten 
Gebieten der südlichen Erdhälfte, seltener nach Lropischen Gebieten verschleppt. 

5 sichere und l unsichere Gattung, d Untergattungen, 99 sichere und 26 un- 
sichere Arten. II Unterarten und 6 Varietäten. 


Übersicht der sicheren. Gattungen: 


taschenporen zwischen der Borstenlinie d und 
| der dorsalen Medianlinie . . . . s... 1. Gen. Biseniella . p.171 
Muskelmagen 2- 4 Segm. STE — 


| Muskelmagen auf 1 Segni beschränkt: Samen- 
H 
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Hoden und Samentrichter frei - 3. 

Hoden und Samentriehter meist in Testikelblusen 
eingeschlossen, selten inCoeloniriumen, die durch 
Verwaechsung der Dissep. oder durch Gewebs- 
binder unvollkommen abgeschlossen sind, in 
diesen Fällen mehr als 3 Puar Samentaschen ` A. 


9 


Samentaschenporen einzeln, dicht neben oder in 

DezdonsaleneNleuimnlinern e en. Bisonia. . . puxa 
Samentaschenporen manchmal fehlend, meist einzeln, 

und dann in oder unterhalb der Borstenlinie d, 

manchmal aueh zu mehreren in Gruppen. und 

dann teils in, teils oberhalb der Borstenlinie d 3. Gen. Helodrilus . p.479 


Testikelblase eingesehlossen; 3 Paar Samensäcke 

im 9., It. und 12. Segm.; 2 Paar Samentaschen 5. Gen. Lumbriens . p. 508 
Hoden und Samentrichter in paarige "lestikel- 

blasen eingeschlossen oder in unvollkommen 

abgeschlossenen Coelomräumen, in letzterem 

Falle, wie in der Regel, mehr als 2 Paar 

Samentaschen; 4 Paar Samensäcke . . . . . 4. Gen. Oetolasium . p. 504 


Hoden und Samentrichter in eine einzige, un puarige 


l. Gen. Biseniella Mchlsn.*) 


1826 Euterion (part), Savigny in: Mém. Ac, France, ».5 Hisi. Ac. p. 179 | 1828 
Lumbricus (part.), Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat, 2.15 p.289 | 1874 Allurus (Typ.: 
A, letraídras) (non Foerster 1862, Hymenopt.!), Eisen in: Ofv. Ak. Forli, 7.30 nr. 8 
ped. 54 | 1890 A., Michaelsen in; Mt. Mus, Hamburg, ^7 p.6 | 1874. Tefragonurus 
yp: Z. pupa) (non Risso 1810, Piset), Eisen in: Ölv. Ak, Fórh,, 0,87 nr.2 p.47 | 1886 
Allolobophora (part.). Rosa in: Atti Ist. Veneto, ser. G 0.1 p. 074 | 1889 Subgen. 4lobophora, 
(part.) + Subgen. Allurus(part.) + Subgen. Bisenia (Vy p.: Lumbricus (IE) pupa) (non Malm 
18771). L. Vaillant, Hist. nat. Annel., «.31 p. 112, 151, 154 | 1890 Allolobophora (part.) + 
Allarus + Hisenia, Benham in: Quart. J. mier. Sci, n. ser. 0.31 p. 259, 262, 266. 


Kopf meist epilobisch, selten Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz 
Borsten eng gepaart, ventral-lateral und dorsal-lateral. Gürtel am 23. Segun. 
oder weiter vorn beginnend, an 4 his 8 Seen; Pubertätstuberkel zu gleich- 
mässigen Wällen verselimolzeu. Männliche Poren am 15. Segm. oder um 
2 oder 3 Segm. nach vorn verschoben; Samentaschenporen 2 Paar, zwischen 
der Borstenlinie d und der dorsalen Medianlinie. Muskelmagen auf das 
17. Seem. beschränkt. Hoden und Samentrichter frei; 4 Paar Samensäcke 
In. Ep 

Amphibisch, in feuchter Erde, in Sumpl-Land oder im Siisswasser. Syrien, 
Palästina. Europa (von Ungarn, Polen und Norwegen bis Italien und Portugal), Azoren, 
Canarische Inseln, Nord-Amerika (Canada, Pennsylvania, Californien), Chile, Kapland, 
Neu-Süd-Wales, Neu-Seelund. Zum Teil vielfach. verschleppte Formen. 

2 Arten und 7 Unterarten. 

Übersieht der Arten: 


Gürtel an 6 Segm. oder kürzer. Pubertätswälle an 3 4 Som, 1. E. tetraedra . p.471 
Gürtel an 8 Segm., Pubertätswälle un 2 Segm. . . . . . 2. E.ınacrura . . p.474 


1. E. tetraedra (Sav.) 1826 Enlerion letraedrum, Savigny in: Mém., Ac. France, 
r.5 Mist. Ac. p. 184 | 1837 Lumbricus lelraedrus, Ant. Duges in: Ann. Sei. nal., ser. 2 
v.8 p.17, 23 | 1874 ihurus £., Wisen in: Olv. Ak. Förh., 0.80 nr. 8 p.54 | 1584 Lt, 


*) Nom. nov. pro: Allurus Eisen, 1874. Nuch G. Eisen. Die sámtlichen für 
diese Gattung oder Teile derselben gebrauchten Namen sind anderweitig vergeben. 
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Rosa, Lumbric. Piemonte, p.51 | 21526 Lumbricus quadrangularis, Risso, Hist. nat. 
Eur. mérid., c4 p.496 ' ?1898 L. amphisbaena. Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat., 0.15 
p. 289 | 1848 L. agilis, Hoffmeister in: Arch. Naturg., e.91 p.191 | 1871 L. tetraédvus + 
L. t. luteus + L. t. obscurus, Eisen in: Ofv. Ak. Förh., e,27 p.966 t.15 f.19—48; p.967 
t13 £29; p.968 t.13 1.21 | 1874 Tefragonurus pupa, Eisen in: Ölv. Ak. Förh., 0.81 nr. 2 
p.47 t.2 f.13—16 , 1890 Eisenia p, Benham in: Quart. J. mier. Sci., n.ser. 2,81 p. 266 | 
1885 Allurus neapolitanus, Orley in: Ertek. Term. Magyar Ak., 0,15 nr. 18 p.12 | 1886 
Allolobophora ninnii, Rosa in: Atti Ist. Veneto, ser.6 e4 p.680 | 1889 Lumbricus ( Allobo- 
phora) neapolitanus + L. (Allurus) tetraedrus + L. (Eisenia) pupa, L. Vaillant, Hist. nat. 
Annel., 0.31 p. 113.151, 154 | 1890 Allurus letraédrus + A. dubius + A. hercynins + A. pupa 
+ A. neapolitanus + A. inni, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 7. p.6,7,10 | 1892 
A. [tetraedrus] var. luteus, Friend in: Natural N.-Engl., p.90 | 1892 A. fetragonurus, 
Friend in: Sci. Gossip, p.242 | 1893 .L. tetraedrus + A. emphisbaena + A. flavus + 
A. tetruyonurus, Friend in: P. Irish Ac, ser. 3 1.2 p.462 | 1896 A. tefraedrus + Var. 
A. bernensis + Var. A. novis + Subsp. A. infinitesimalis, Ribauconrt in: Rev. Suisse 
Zool, 0,4 p. 69. 78, 74 | 1900 A. tefraédras, A. t. forma typica + A. t. forma hereynia + 
A. t. forma neapolitana + A. t. forma ninmii + A. t. forma tetragonura + A. t. forma 
pupa, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 16 p. 16, 19. 

Meist siennabraun, gelb- bis rotbraun, auch schwärzlich und leuchtend 
gelb. Kopf meist epilobisch, selten Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. 
Mittel- uud Hinterkörper vierkantig. Borsten zart, eng gepaart; Borsten- 
distanz «aa gleich be, dd sehr wenig grösser als be. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. '/.. Gürtel am 18., 20., 21., 22. oder 23. Segm. beginnend, 
an 4—6 Segm.; Pubertätswälle gleichmässig breit, am 19. 21., 22. oder 
23. Segm. beginnend, an 3—4 Segm. Männliche Poren am 13., 15. oder 
12. Segm. oberhalb der Borstenlinie b, mit mässig grossen, quer gestreckten, 
etwas erhabenen Drüsenhöfen, die nicht auf die benachbarten Segm. über- 
greifen und iu ihrer Färbung nicht von der umgebenden Haut abweichen; 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "a und ?/,, zwischen der Borsten- 


linie d und der dorsalen Medianlinie. — L. 15—80, D. 2—4 mm; Segmz. 
40—150. 
Amphibiseh. Syrien, Palástina, Europa (von Ungarn, Polen und Norwegen bis 


ltalien und Portugal), Azoren. Canarische Inseln, Nord-Amerika (Canada, Penusylvania, 
Californien), Chile (Santiago. Quillota, Valparaiso), Kapland (Port Elizabeth), Neu-Süd- 
Wales (Sydney). Nen-Seeland. Vielfach verschleppte Form. 


Diese Form zerfällt in 7 Unterarten. 


Übersicht der Unterarten: 


(Männliche | 


Pubertätswälle am Gürtel vom 
Poren am 

23. oder 1/223.---25. oder 22. oder 23.—.20. oder|13. Segm.| la. E. tetraedra 
26. Segm. 97. Segm. (— 5) bis 6) (typiea) . p.478 

23. oder 1/223. —25. oder 22. oder 23.—27. Segm.|15. Segm.| lb. E. tetraedra 
26. Segm. | (=5 bis 6) hereynia p. 478 

21.—1/,24.0der24.Segm. 20. oder 21.— 24, oder 13. Segm.| lc. E. tetraedra 
95. Segm. (= +4 bis 6) neapolitana . p.478 

21. oder 22.—24. Segm. 20. oder 21.— 24. oder|l5. Segm.| 1d. E. tetraedra 
25. Segm. (— 4 bis 6) ninnii . . p.478 

22.—94. oder 23.—25. 21.--25. Segm. (= 5) |12. Segm.| le. E. tetraedra 
Segm. | bernensis . . p.478 

19..—91. Segm. ı 18.— 29. Segm. (— 5) |12. Segm.| 1f. E. tetraedra 
| pupa . p474 

19.—21. Segm. , 18.—29. Segm. (= 5) |13. Segm.| lg. E. tetraedra 
| tetragonura . p.474 
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lu. E. tetraedra (typica) (Sav.) 1896 Enterion tetracdrian, Savigny in: Mém. 
Ae. France, 0,5 Hist. Ac. p.181 | 1837 Zumbriens letraedrus, Ant. Dugès in: Ann. Sei. 
nut. ser.2 c8 p.17, 93 | 1871 Allorus 1, Wisen in: Olv. Ak. eh, 530 nr. 8 p.54 | 
1884 Lt Rosa, lumbric. Piemonte, p.51 | 1889 Zaunbricus (A.) t, L. Vaillant, Hist. 
nat. Annel, 31 p.151 | 1900 A. l. forma typica, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
2.16 p. 19 | 1843 Lumbricus agilis, Molfmeister in: Arch. Naturg., 0.91 p. 191 t. 9 f.6 | 
1871 L. letracilrus + L. t luteus + L. to obscurus, Eisen. in: Öfv. Ak. Förl., v.27 
p.966 1.15 (19.18; p 067 GI 1.22; p.968 t. 13 1.21 | 1890 Auras dubius, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v7 p.7 1892 1. f[fetraedrus] ver. lucas, Friend 
in: Natural. N.-Engl, p.90 | 1893 A. ampleisbaena, Friend in; P. Irish Ac, ser. 3 
v6.2 p.462 | 1896 A.tetraedrus 4 Var. sl. novis, Ribaucourt in: Rev, Suisse Zool., vol p.69 
t.2 153, 51, 59. 605 p. 74 4,2 1.56, 57. 


Gürtel vom 22. oder 23. — 26. oder 27. Segm. (= 5 bis 6); Pubertäts- 
wälle am 23. oder 1,23.—25. oder 26. Segm. Männliche Poren am 
13. Segm. — L. 30—50, D. 3—4 mm: Seginz. 70—90. 


Verbreitung wie bei der Art. 


Ib. E. tetraedra hereynia (Mehlsn.) 1890 ‚Hlwrus hereyarus, Michaelsen. in: 
Mt. Mus. Hamburg, 0.7 p. 7 | 1900 A. felraedrus forma hereyuia, Michaelsen in: Abh. 
Ver. Hamburg, vc 16 p. 19. 


Gürtel vom 22. oder 23.—27. Segm. (=5 bis 6);  Pubertátswille 
am 23. oder '/,93.—25. oder 26. Segm. Männliche Poren am 15. Seen. 
— Grösse wie die der typischen Form. 


Deutschland (Hamburg, Harz), Portugal (Caldas de Gerez), Californien 
(Redding). 


" Le. E. tetraedra neapolitana (Örley) 1885 Alurus neapolitanus, Örley in: 
Ertek. Term. Magyar Ak., 0.15 nr.18 p.12 | 1889 Lumbricus (Allobophora) n., HL. Vaillant, 
Mist. nat. Annel.. 0.31 p.113 | 1900 Alluens telraedrus forma neapolitana, Michaelsen 
in: Abh. Ver. Hamburg, 0.36 p. 19. 


Gürtel vom 20. oder 21. —24. oder 25. Segm. (=4 bis 6); Pubertäts- 
wüle am 21.—'/24. oder 24. Segm. Männliche Poren am 13. Segm. 
— l. max. 80, D. 2'/, mm.; Segmz. max. 150, 


Italien (Neapel), Californien (Redding). 


ld. E. tetraedra ninnii (Rosa) 1886 „Illolobophora u, Rosu in: Atti Ist. 
Veneto, ser. 6 c4. 9.680 | 1890 Allurus n., Michaelsen in: Mt. Mus. Humburg, 0.7 p.10 | 
1900 1. tetracdras forma n., Miehnelsen in: Abh. Ver. Hamburg, c 16 p. 19. 


Gürtel vom 20. oder 21. 24. oder 25. Segm. (= 4 bis 6); Pubertäts- 
wälle am 21. oder 22.—24. Segm. Männliche Poren am 15. Segm. — 
L. 40, D. 2'/, mm; Seginz. 120—130. 


Syrien und Palästina (Homs. Damaskus, Ain-Musa, Ain-Dschedur), Italien 
(Treviso, Pavia), Californien (Redding). 


le. E. tetraedra bernensis (Ribaue.) 1896 Var. Allurus bernensis + 
Subsp. 4. énfinitesimalis, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool, sA p.73 t.2 1.55; p. 74 
LESE 
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Gürtel vom 21.—25. Segm. (— 5); Pubertätswälle am 29.—24. oder 
am 23.—25. Beem. Männliche Poren am 12. Segm. — L. 15—23, 
D. 2—3 mm; Segmz. 40—70. 


Schweiz (Chasseral, Bern, Niesen). 


lf. E. tetraedra pupa (Eisen) 1874 Tetragonurus p, Eisen in: Öfv. Ak. Fórh., 
1,31 nr.2 p.47 t.2 F 13—16 | 1889 Lumbricus (Eisenia) p, L. Vaillant. Hist. nat. 
Annel, v81 p. 154 | 1890 E. p., Benham in: Quart. J. mier. Sci, n. ser. 1.31 p.266 
1890 Allurus p. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. v. 7 p. 10 | 1900 A. tetraedrus 
forma p, Michaclsen in: Abh. Ver. Hamburg. v.16 p. 19. 


Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Gürtel vom 18.—22. Segm. (= 5); 
Pubertätswälle am 19.—21. Segm. Männliche Poren am 12. Segm. — 
L. 25 mm; Segmz. ca. 40. 


Nord-Amerika (Niagara). 


lg. E. tetraedra tetragonura (Friend) 1892 .Jwras fetragonwrus, Friend in: 
Sci. Gossip, p.249 | 1900 A. tetruedras forma tetragonura, Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg, v. 16 p. 19. 


Gürtel vom 18.— 22. Seem. (= 5); Pubertátswille am 19.—-21. Seem. 
n E d B 5 
Männliche Poren am 13. Segm, — L. 30 mm; Segmz. ca. 85. 


England (Bangor). 


2. E. macrura (Friend) 1893 Allurus macrurus, Friend in: D Irish Ac., ser.3 
v, 2 p. 161. 


Im Leben grünlich. Borsten weitlänfig cestellt („wide apart" — 
Borsten oder Borstenpaare?). Gürtel anscheinend vom 15.—22. Segm. 
(= 8): Pubertätswälle am 20. und 21. Segm. Männliche Poren am 13. Segm. 
Ventrale Papillen je 1 Paar am 13. und 22. Segm. — L. 30, D. 5 mm; 
Segmz. 160. 

Irland (Dublin). 


2. Gen. Eisenia Malm, em. Mehlsn. 


1826 Enterion (part), Savigny in: Mém. Ac. France, v. o Hist. Ae. p. 179 | 1837 
Lumbricus (part), Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat., ser. 2 1,8 p. 17 | 1874 Allolobophora 
(part), Eisen in: Ofv. Ak. Förh.. 730 nr.8 p.45, 46 | 1877 Eisenia (part.), Malm in: 
Öfv. Hortik. Förh. Göteborg, v.1 p.45 | 1885 Octolasion (part. Örley in: Ertek. 
Term. Magyar Ak., +,15 nr. 18 p.13 | 1887 Endrilus? (part), W. W. Smith in: Tr. N. 
Zealand Inst. «19 p. 136 | 1889 Subgen. Alobophora (part.) + Subgen. Octolasion 
(part. L. Vaillant. Hist. nat. Annel.. 4,81 p.119, 130, 113 | 1893 Subgen. Notoyama, 
Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser.2 0,43 p. 494. 


Kopf epi- bis tanylobisch. Dorsten eng oder weit bis sehr weit gepaart. 
Männliche Poren am 15. Segm.; Samentaschenporen 2 oder 3 Paar, auf 
Intseemtf. $, —'Y,, oder %,, und !"j, oberhalb der Borstenlinie d, der 
dorsalen Medianlinie genähert oder in derselben. Muskelmagen mehr als 
1 Segm. einnehmend. Hoden uud Samentrichter frei; 3 oder 4 Paar Samen- 
säcke im 9. 11. und 12. oder 9.—12, Segm. 


Terrestrisch. Sibirien, Palästina, Syrien, Armenien, ganz Europa, Nord-Carolina, 
Georgia. Einige vielfaeh versehleppte Formen fast kosmopolitiseh. 


9 Arten und 4 Varietäten. 
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- 
Gu 


Übersicht der Arten: 


Pubertáts- Samen- 


tuberkel oder Gürtel vom E 
E poren auf 
-Wälle am Intsegmtf. 


Borsten 


26. -1499.Segm.| 24. 30. Segm. gie Dsg eng gepaart |l. E. Jónnbergi . . p.475 
(=7) | | 
28. oder Y228.— |24., 25. oder 96.— | Yo Yi: | eng gepaart (2. E. foetida . . . p.475 
30.oder31.Segm. — 32. Segm. 
|o (eT usc 
99. 31. Segm. | 27..-!/483. oder | 10. 19/1 | eng gepaart |3. E. nordenskióldi p.176 
33. Seem. 
(= 62 bis 7) 


1528. —9,82. 97. 33. Segm. | "he "hi | eng gepaart, |4. E. tigrina . . . p. 176 
Segm. E I besonders eng 


die lateralen 
25.—81. Segm., | 21.—30.oderöl. | ho. Y/n sehr eng 
am 28. und 99. | Segm. (— 7 bis 8) gepaart 
Seen. besonders | 


E 


Sude => o > ima 


deutlich. 
30. und 31. Segm.| 24.. 25., 26, oder | "ho, "/ır | weit bis sehr 6. E. veneta. . . . p 177 
97. - 33. oder 83. | weit gepaart 
Segm. (= 6 bis I0) | 
30.. Bl. und 33. | 24., 27, oder 28.— | io. 11 | weit bis sehr |7. E. alpina. . . . p.478 
Segm. 33. oder 34. Segm. weit gepaart 
(=ù bis 10) 
29, oder !/,29.,80. |24.. 95. oder 26.- | "is, Y | eng gepaart |B. E. rosea . . - . p 478 
und 31, Segm. | 31., 82. oder 33. | 
Segni (= 6 bis 9) 
97. oder /,27.— | 93.—84. oder | "io. "^i: | eng gepaart, |9. E. gordejeffi . . p.479 
1 581. oder 35. Segm. | an den 
2/81. Segm. | Körperenden | 
| etwas weiter | 
gepaart 


1. E. lónnbergi (Mellsn.) 1894 Allolobophora l, Michaelsen in: Zool. Jahrb. 
Syst.. 8 p.179 | 1900 1. [(Notogama)] la Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 7.16 p.12. 


Dorsal und lateral brüunlichviolett; Pigmentierung lateral am 8.— 
12. Segm. ausgelóscht. Kopf epilobisch (%,). Borsten am Vorderkörper 
zart, nach hinten an Grösse zunehmend, ornamentiert, am Vorderkörper sehr 
eng. am Hinterkörper mässig eng gepaart; Borstendistanz aa wenig grösser 
als de: am Vorderkórper dd etwas kleiner als Ju: am Mittelkörper und 
am Hinterkörper dd deutlich kleiner als ',w. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. *,. Gürtel sattelfórmig, vom 24.— 830. Segm. (= 7): Pubertits- 
wälle am 20.—!,29. Segm.; Borsten ub der Gürtel-Segm. (aller?) zu 
Geschlechtshorsten. Furchenborsten, umgewandelt, 1.6 num lang. Männliche 
Poren ohne jegliche Drüsenhöfe: Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 
N, "ha jederseits dicht neben der dorsalen Medianlinie. 3 Paar Samen- 
säcke im 9. 11. und 12. Segm. — L. 96. D. 4—6 nun; Segmz. 138. 


Georgia (Savannah), Nord-Carolina (Ralcigh). 


2. E. foetida (Sav.) 1896 Enterion fetidum (corr. foetidum), Savigny in: Mém. 
Ae. France, v.ö Hist. Ac. p.182 | 1837 Lumbricus foetidus, Ant. Dugès in: Ann. Sei. 
nat. ser.2 1,8 p.17,21 t. 1 £ 4 1874 Allolobophora foetida, Eisen in: Ofv. Ak. Fórh.. 2.30 
nr.8 p.50 t.12 f.3,4 | 1884 A. f, Rosa, Lumbric. Piemonte, p.26 | 1894 A. foetidus, 
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W. W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst.. 0.25 p.117 , 1877 Eisenia foetida, Malm in: 
Öfy. Hortik. Förh. Göteborg, c1 p.45 | 1893 Allolobophora [(Notogama)] f., Rosa in: 
Mem. Acc. Torino, ser.2 43 p.494,496 | 1835 ZLumbricus semifasciatus. Burmeister, Zool. 
Hand-AtL, 1.33 f. 3. 3a—c 1836 L. anmdaris, R. Templeton in: Mug. nat. Hist.. v. 9 
p.234 | 1842 L. olidus, Hofíincister, Veri. Lumbrie. p.25 t. 1 f. 1—10, 80 | ?1849 
L. luteus, Y. Blanchard in: Gay, Hist. Chile, c 3 p. 42 | 21873 L. rubro-fasciatus, 
W. Baird in: J. Linn. Soc.. v. 11 p.97 | 1877 L. annulatus, V. W. Hutton in: Tr. N. 
Zealand Inst.. e. 9. p. 882 t. 15 LD | 1887 Endrilus? an W. W. Smith in: Tr. N. Zealand 
Inst, c. 19 p. 136 | 1889 Lumbricus (Allobophora) a. + L. (A.) foetidus, U. Vaillant, 
Hist. nat. Annel.. v.91 p. 149, 117 t. 21 £.1 | 21892 Allolobophora sp. (Lumbricus ruber 
Boeck in MS. + L. costatus Grube in MS.). Michaelsen in: Arch. Naturg.. e,581 p.212. 


Im Leben rot, purpurn oder braun geringelt durch segmentale, ventral 
verlóschende Pigementbinden; Pigmenthinden am 9.—11. Segm. lateral aus- 
gelöscht. Kopf epilobisch (!/,). Borsten zart. ornamentiert. eng gepaart; 
Borstendistanz au gleich be, dd gleich Ju. Erster Rückenporus auf 


Intsegmtf. */. Gürtel vom 24. E oder 26.—392. Segm. = his 9); 
Puhertatswille an 3-—4 Segm. vom 28. oder '/,28.--30. oder 31. Segm. 


Männliche Poren mit mässig COME erhabenen Dieu Mon die die ar enzen 
des 15. Segm. nieht überschreiten; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 
RN und "a nahe der dorsalen Medianlinic. — L. 60—90, D. 3—4 mm; 
Segmz. 80—110. 


In Dünger und fetter Gartenerde. Nord- und Mittel-Asien (von Japan über 
Sibirien bis nach Armenien), ganz Europa. Canarische Inseln, Azoren, Bermudas, ganz 
Nord- und Zentral-Amerika, Colombia, Peru, Chile, Argentinien, Süd-Brasilien, Kapland, 
Nikobaren, Australien. Neu-Seeland, Hawaii. Durch Verschleppung nahezu kosmo- 
politisch. 


3. E. nordenskiöldi (Eisen) 1879 Allolobophora n., A. nordenslióldii, Eisen 
in: Svenska Ak. Handl., n.ser. 0.15 nr.7 p.6.46 t.8 £.14 | 1889 Lumbricus (Allobophora) 
nordenskioeldii, L. Vaillant, Hist. nat. Annel, «31 p. 146 | 1893 Allolobophora [(Noto- 
gama?)] uordeuskjoldii, A. nordenskióldii, Rosa in; Mem. Ace. Torino, ser. 2 7.43 p. 424, 
431 | ?1889 4. foetida (part), Kulagin in: Bull. Ac. St.-Pétersb., n. ser. v. 1 p. 185, 


Dorsal und lateral einfarhig dunkel purpurn pigmentiert; Pigmentierung 
am 9.—11. Segm. lateral und dorsal-lateral ausgelóscht. Kopf epilobisch 
3 o Ms). Borsten ziemlich zart. ornamentiert, eng  gepaart; Dorstendistanz «a 
deutlich grösser als be, dd etwas kleiner als nm. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. SC Gürtel vom 27.— 4,83. oder 33. Segm. (— Bit bis 7); 
Pubertätswälle am 29.—31. Segm. Männliche Poren "mit kleinen, schwach 
erhabenen Driüsenhófen. die die Grenzen des 15. Segm. nicht überschreiten: 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "/, und !",, dicht neben der 
dorsalen Medianlinie. — L. 60—150, D. 4—8 mm; Segmz. 80—125. — 
Diagnose nach Untersuchung von Originalstücken ergänzt. 


Sibirien (Markowa am Anadyr. Worogowa Selo. Aninskoj, Baklanowskij, südlich 
von Troitskoj und von Werschininskoj. Dudino, Inseln Sapotschnoi und Briochowskij. 
Schaitanskoj). Insel Waigatsch (Kap Grebenij; Krym (Gebirge Jaila)?, Sehweden? 
Die Fundortangabe von Michaelsen; Azoren, ist irrtümlich! 


4. E. tigrina (Rosa) 1896 Allolobophora (Notogama) t.. Rosa in: Boll. Mus. 
Tonn, e 11 nr. 246 p. 1. 


Brannrote Segmentbinden. an den ersten Segm. den ganzen Kórper 
umfassend, iin übrigen dorsal und dorsal-lateral, am 9.— 12. Segm. dorsal-lateral 
ausgelóscht. Kopf epilobisch (!/,). Borsten ornamentiert, eng gepaart, besonders 
eng lateral; dicht hinter dem Gürtel Borstendistanz be kleiner als eu, dd 
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gleich 1#; am Vorderkórper dd grösser als Lu. Erster Rúckenporus auf 
Intsegmtf. ?,. Gürtel sattelfórmie. vom 27.—33. Segm. (= 7): Puhertäts- 


wälle am ',28,—*,32, Segm. Männliche Poren init flachen Drüsenhófen. 
die die Intsegmtf. "n. und 1. leicht ausbuchten: Samentaschenporen 


115 16 
2 Paar. auf Intsegmtf. und ?%,, dicht neben der dorsalen Medianlinie. 


UN 
: E 110 ¿11 , 
4 Paar Sumensücke. — L. 90—120, D. 5—6 mm: Segmz. 110—120. 


Süd-Ungarn (Herkulesbad bei Mehadia), Rumänien (Castel Peles, Sinaia). 


5. E. udei (Ribaue.) 1896 Subsp. Allolobophora u, Ribaneourt in: Rev. Suisse 
Zool. 1.4 p.80 t. 1 1.15. 

Hell rosa. Kopf epilobisch (?,). Borsten sehr eng gepaart. Gürtel 
vom 24.—30, oder 31. Seem. (— 7 bis 8); Pubertätswälle am 25.—31. Segm.. 
besonders deutlich am 28. und 29. Männliche Poren mit grossen Drüsen- 
höfen, die auf das 14. und 16. Segm. übergreifen: Samentaschenporen 


unpaarig, dorsal-median auf Intsegmtf. ", und Tix, Unpaarige Samen- 
taschen in Verdiekungen der Leibeswand eingeschlossen. — L. 75- 80, 


D. 2!/, mm; Segmz. 100—110. 
Sehweiz (Heustrich). 


6. E. veneta (Rosa) 1886 Allolobophora v., x in: Atti Ist, Veneto, ser. 6 
v.4 p.674 | 1893.4. (Notogama) v., Rosa in: Doll. Bus. * Torino. c 8 nr. 160 p. 2. 


Geet mit dunkelroten bis purpurnen segmentalen Pignrentbinden; 
Grundfarbe im Leben fleischfarhen; Pigmentierung an Intsegmtf. nd 
1, dorsal mit Ausnahme der dorsalen Medianlinie, mehr oder weniger 
deutlich ausgelöscht. Kopf epilobisch (?,) his tanvlobisch. Borsten zart, 
sehr weit gepaart: Borstendistanzen ab, be und cd wenig verschieden, be 
grösser als ab, ab grösser als ed. dd gleich 3. 4ed, aa gleich 2ab. Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. 9?,. Gürtel vom 24. 25. 26. oder 27.—32. 
oder 33. Segm. (= 6 his 10); Pubertätstuberkel 2 Paar, am 30. und 
31. Segm. Männliche Poren mit ziemlich grossen, stark erhahenen Drüsen- 
hófen. die die Grenzen des 15. Segm. ausweiten ohne sie zu überschreiten; 
Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. ",, und *%,, dicht neben der 
dorsalen Medianlinie. — L. 50--80, D. 5 mm; Segmz. 120—155 

Armenien (Goktseha-See), Syrien und Palästina (Jerusalem, östlich vom Jordan, 
Beimt, Berg Hermon, Ferzol), Krym (Sewastopol), Oesterreich (Wien, Triest). Italien 
(Venetien). 


Mit 2 Varietäten: 


6a. B. veneta var. hortensis (Mchlsn.) 1889 Allolobophora v. var., Rosa in: Boll. 
Mus. Torino. r.4 nr. 68 p.2 | 1890 A. subrubieunda forma hortensis, Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg. 77 p.15 | 1893 A. veneta h, Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser.2 0.43 
p.429 | 1900 A. [(Notogama)] v. forma h., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, «.16 p.12. 


Färbung wie bei der typischen Form. Borsten weitlänfig gepaart, aber etwas 
enger als bei der typischen Form; Borstendistanz be fast doppelt so gross wie ub und ed, 
die einander gleichen: dd gleich 6ed. aa gleich 3ab. Im übrigen wie die typische 
Form. — L. 35—50, D. 3 mm; Segmz. 80—120. 

Deutschland (Hamburg. Berlin) Schweiz, ltalien (Genua, Rapallo). Portugal 
(Coimbra, Abrantes), Californien (San Francisco), Chile (Santiago), Argentinien, Kapland 
(Port Elizabeth). Vielfach verschleppte Form. 


68. E. veneta var. hibernica (Friend) 1892 Allolohophora h. (A. veneta var. 
decolor, A. cantibrica Rosa in MS.) Friend in: P. Irish Ac., ser.3 0.2 p.402. 410 
f.1—9 . 18983 A. veneta h., Rosa in: Mem. Acc. Torino. ser. 2 v.43 p. 430. 
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Im Leben hell rosenrot. Borsten weitlàufig gepaart, etwas enger als bei der 
typischen Form, etwas weitlánfiger als bei E. veneta var. hortensis; Borstendistanz be 
gleich 95» al. ab wenig grösser als cd, dd gleich 5cd, aa gleich 2—8 «0. Gürtel vom 
33. Segm. (= 7) verbreitert, platt, Im übrigen wie die typische Form. — 
L. 85—45, D. 3 A mm; Segmz. 100—115. 


Irland (Dublin), Italien (Genua. Rapallo). 


. E. alpina (Rosa) 1884 Allolobophora a., Rosa, Lumbrie. Piemonte, p.28 t. 
Ly 1898 A. (Notogama) «., Rosa in: Boll. Mus. Torino, 7,8 nr. 160 p.3 | 1885 Octolasion 
alpiman, Örley in: Értek. Term. Magyar Ak., v.15 nr. 18 p.21 | 1889 Lumbricus (0.) 
alpinus, L. Vaillant. Hist. nat. Annel., e.81 p.118 | 21896 Var. Allolobophora irre- 
gularis, Ribauconrt in: Rev. Suisse Zool. 1.4 p.29 t. 2 f. 64. 


Vorn dorsal bleieh violett pigmentiert. Kopf epilobisch (*/,). Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. ?,. Borsten weitliufig gepaart; Borsten- 
distanz be wenig grösser als «b und ed, ab gleich ed, dd gleich 3ed, «u 
gleich 2ab. Gürtel vom 24, 27. oder 28.—33. oder 34. Segm. (= 6 bis 10); 
Pubertätswälle am 30. 31. und 32. Segm. Männliche Poren mit schwachen 
Höfen, lateral; Samentasehenporen 2 "Paar, auf Intsegmtf. *,, und !" 
nahe der dorsalen Medianlinie. — L. 45—55, D. 4 mm; Segmz. 110—140. 


Nord-Italien (Piemonteser Alpen), Schweiz (Mürtsehen-Gebiet) Syrien (Berg 
Hermon). 


Mit I Varietat: 


7a. E. alpina var. armeniaca (Rosa) 1893 Allolobophora alpina armeniaca, Rosa 
n: Mem. Acc. Torino, ser. 2 0,43 p. 431. 


Borsten etwas enger gepaart als bei der typischen Form; Borstendistanz be 
gleich 24b gleich 2cd, dd gleich 4ed. Samentaschenporen eines Paares mehr als 1 mm 
von einander entfernt. In allen anderen wesentlichen Charakteren mit der typischen 
Form übereinstimmend. — L. 67—70 mm; Segmz. 115--152. 


Armenien (Goktscha-See). 


5. E. rosea (Sav.) 1826 Enterion roseum, Savigny in: Mém. Ac, e 7, 5 
Hist. Ae. p.182 | 1837 Lumbricus roseus, Ant. Dugès in: Ann. Sei nat, ser.2 v.8 
p.17. 90 ` 1898 Allolobophora [(Notogama)] rosea, Rosa in: Mem. Acc. Torino, E 
v, 48 p. 424. 427 | 1898 A. (N) Rosa in: Boll. Mus. Torino, r.8 nr. 160 p. 2 | 
21845 Var. Lumbricus communis anatomicas (part.?), Hoffmeister, Regenwürmer, p. 28 | 
1874 Allolobophora mucosa, Eisen in: Öfv. Ak. Förh., 7.80 nr.8 p. aan 10 , 1884 
A. m., Rosa. Lumbric. Piemonte. p.33 | 1886 A. m., Rosa in: Atti Ist. Veneto, ser. 6 0.4 
p. 676 | 1879 Lumbricus mucosas, Tauber, FC Dan, p 68 | 1875 L. aquatilis, 
Vejdovsky in: SB, Böhm. Ges., p.199 , 1885 Allolobophora a., A. aguatilis, Örley in: 
Ertek. Term. Magyar Ak., 0.15 nr.18 p.94,98 | 1882 Lumbricus carneus (err. non 
Enterion carneum Savigny 18265, Vejdovsky, Brunnenw. Prag. p.51 | 1884 Allolobophora 
carnea, Vejdovsks. Syst. Morphol. Olig., p.61 | 1889 Lumbricus (Allobophora) carneus + 
L. (A.) roseus, L. Vaillant. Hist. nat. Annel., 4.31 p.136, 137 | 1896 Allolobophora danieli 
rosai, Ribaueourt in: Rev. Suisse Zool., 7.4 p.39 t. 1 f. 20. 


Im Leben fleisehrot; pigmentlos. Kopf epilobisch (?/,). Borsten im 
allgemeinen zart. am Vorderkörper sehr zart, eng gepaart: Borstendistanz aa 
etwas grösser als be. dd am Vorderkórper ungefähr gleich "w, am Hinter- 
körper gleich "uv. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. i, Gürtel vom 
24.. 25. oder 26.—252. oder 33. el (= 7 bis 9); Pubertätswälle meist 
am 29.—3L, seltener am 30. und 31. Segm. Männliche Poren in groben 
Querfurchen auf quer gestreckten, e Drüsenhöfen, die die Greuzen 
des 15. Segni. nieht überschreiten; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 
»j, und *%,, dicht neben der dorsalen Medianlinie. Ventrale oder laterale 
oder sámtliche Borsten am 9. oder 10. und (oder) 12. oder 13., seltener am 
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24. Segm. auf quer gestreckten Papillen. zu Geschlechtsborsten, Furchen- 
borsten, umgewandelt, einfach gebogen, etwa 0,8 mm lang und 20 u diek. 
— L. 25—60, D. 3—4 mm; Segmz. 120—150. 

In mehr oder weniger feuchter Erde sowie im Schlamm am Rande von Süss- 
wasser. Sibirien (Wersehininskoj). Palüstina. Syrien, ganz Europa. Agypten (Kairo), 
Marokko (Rabat), Canarische Inselu, Nord-Amerika (von Canada und Californien bis 
Mexico), Chile, Argentinien, Süd-Brasilien, Neu-Seeland. Vielfach verschleppte Form. 

Mit 1 Varietát: 


Sa. E. rosea var. macedonica (Rosa) 1893 Allolobophora r. m., Rosa in: Mem. 
Acc. Torino, ser. 2 v.43 p.498 | ?1896 Subsp. A. m.?, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., v.4 
p.97 t.1 f.13 | 1899 A. alpestris, Bretscher in: Rev. Suisse Zool. v.6 p. 490 (nach Ver- 
gleiehung von Originalstücken). 

Gürtel vom 25. oder 26.—31., 82. oder 33. Segm. (— 6 bis 8). Ventrale Borsten- 
paare des 26.— 33. Segm. auf kleinen Papilen am Rande des Gürtels. Im übrigen 
gleich der typischen Form. — L. 170, D. 3—4 mm; Segmz. 120—130. 


Macedonien. Sehweiz (Frutt; Morgins?). 


9. E. gordejeffi (Mehlsn.) 1899 Allolobophora g., Michaelsen in: Zool. Jahrb. 
Syst., 1.12 p. 192. 

Fast pigmentlos. Kopf epilobisch (*/,). Borsten am Mittelkörper sehr 
zart, an den Kórperenden etwas vergróssert, am Mittelkórper eng, an den 
Kórperenden mässig eng gepaart; am  Vorderkórper Borstendistanz «uu 
gleich 25e, dd grösser als tau, am Hinterkórper aa gleich D be, dd gleich 
14u. Erster Rückenporus auf Intsegmtf */,. Gürtel vom 23.—34. oder 
35. Segm. (= 12 bis 13); Pubertätswälle am 27. oder ',27.—!/,31. oder 


k 
? 31. Segm. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ,, und ?"/, dicht 
neben der dorsalen Medianlinie. Laterale Borsten am 11. Segm. sowie 
ventrale Borsten am 23. oder 24.—34. oder 35. Segm. auf breiten Papillen, 
zu Geschlechtshorsten, Furchenborsten, umgewandelt, 0,7 mm lang und 20 u 
dick, einfach gebogen. Dissep. 5,—!*,. verdickt. Samensäcke der beiden 
Paare im 9. und 10. Segm. sehr klein. — L. 85—125, D. 4'/,—5?/, mm; 
Segmz. 99—201. 


Süd-Russland (Mariupol). 


3. Gen. Helodrilus Hofímstr., em. Mehlsn. 


1896 Enterion (part), Savigny in: Mém. Ae. France, v.ö Hist. Ae. p.179. 1828 
Lumbricus (part), Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat., e.15 p.289 | 1845 Helodrilus (Typ.: 
H. oculatus), Hoffmeister, Regenwürmer, p.38 | 1867 Hypogeon (part), Kinberg in: 
Öfv. Ak, Fürh., v.28 p.101 ` 1874 Allolobophora (part.) + Dendrobaena (Typ.: D. boeckii), 
Eisen in: Üfv. Ak. Fürh., 2.30 nr.8 p.46, 58 ` 1893 Subgen. A. + Subgen. D. + gruppo 
non nom.. Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser.2 1.43 p.494 | 1893 Subgen. A. + Subgen. 
D. + Subgen. Eophila, Rosa in: Boll. Mus. Torino, r.8 nr. 160 p 10 | 1900 Subgen. 
A. + Subgen. D. + Subgen. Æ. -+ Subgen. Bimastus, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
v.16 p.12, 18, 9. 4 1877 Eisenia (part.) Malm in: Öfv. Hortik. Förh. Göteborg, v.1 
p.45 | 1883 Dygaster? (part). F.W. Hutton in: N. Zealand J. Sci, 2.1 p.586 | 1885 
Octolasion (part.) + Aporrectodea, Örley in: Értek. Term. Magyar Ak. r.15 nr. 18 
p.13, 22 ! 1887 Endrilus (part. W.W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., v.19 p.136 | 
1898 Bimastos (corr. Bimastus), H. F. Moore in: Zool Anz., v.16 p.338 | 1895 B. 
(Uyp.: B. palustris), H. F. Moore in: J. Morphol., v. 10. p. 478. 


Kopf meist epilobisch, selten tanylobisch oder pro-epilobisch. Männliche 
Poren am 15. Segm.; Samentaschenporen manchmal fehlend, meist einzeln, 
und dann in oder unterhalh der Borstenlinie d. manchmal auch zu mehreren 
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in Gruppen. und dann teils in, teils oberhalb der Borstenlinie d. Muskel- 
magen mehr als | Segm. einnehmend. Hoden und Samentrichter frei. 

Meist terrestrisch, manchmal im Süsswasser. Nord-, Mittel- und West-Asien 
(südlich bis nach Japan, bis an den Baikal-See und den Persischen Golf) Europa, 
Nord-Afrika, Nord- und Zentral-Amerika. Viele Arten vielfach verschleppt, nahezu 
kosmopolitisch. 


4 Untergattungen ®), 54 sichere und 1 unsichere Art, 4 Unterarten und 2 Varietäten. 


Übersicht der Untergattungen: 

f 2 Paar Samensäcke im ll. und 12, Segm.- - 2. 
| 3 oder 4 Paar Samensücke — 3. 

Gürtel mindestens bis an Intsegmtf. 9?/55, 
meist weiter naeh hinten reichend ; Samen- 
taschen meist vorhanden, falls fehlend, 
Gürtel weit über Intsegnitf. ??/33 hinaus 
nach hinten reichend . — . . . . . . € Subgen. Helodrilus. . . p.495 

Gürtel höchstens bis an Intsegintf. */33, 
meist nicht so weit nach hinten reichend; 
Samentasodiiem ebe ere aa e lb 


Subgen. Bimastus . . . p.501 
borsten inelir oder weniger eng gepaart; 
4 Paar Samensäcke im 9.-- 12. Segm., 
die des 10. Segm. annähernd so gross 

wie die des AS E Alo PO pOr ESO 
Borsten meist weit gepaart oder zerstreut. 
3 selten eng gepaart: meist 3 Paar Samen- 
säcke im 5k. 11. und 12. Segm., selten, 
und nur bei weitläufig gepaarten Borsten, 
ein viertes Paar sehr kleine Samensäcke 
in 10. Segm., diese letzteren viel kleiner 

als die des 9. Segm.. . . 2 . . . . . b. Subgen. Dendrobaena . p.488 


a. Suhgen. Allolobophora Eisen, em. Rosi 


1826 Enterion (part.). Savigny in: Mém. Ac. France, 1.5 Hist. Ac. p. 179 | 1828 
Lumbricus (part.), Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat., 2.15 p. 289 | 1845 L. (purt.), Hoff- 
meister, Regenwürmer, p. 4 | 1874 Allolobophora (part.). Eisen in: Ofv. Ak. Förl., 4.30 
nr.8 p.46 1 1893 Subgen. sl. (part), Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser.2 2,48 p.424 | 
1900 Subgen. 4L., Michaelsen in: Abl, Ver. Hamburg. e.16 p.12 | 1883 Dyyaster? (part.), 
F.W. Hutton in: N. Zealand J. Sci, nl p.586 | 1885 Aporrectodea, Örley in: Értek. 
Term. Magyar Ak, c 15 nr. 18 p.22 | 1887 Bndrilus (part), W. W. Smith in: Tr, N. 
Zealand Inst, 0,19 p.136 | 1889 Subgen. Lumbricus (part.) + Subgen. Allobophora 
(part.). L. Vaillant. Hist. nat. Annel., e.31 p. 119, 121, 180. 


Kopf meist epilobisch, selten tanylohisch. Borsten mehr oder weniger eng 
gepaart. Männliche Poren am 15. Segm.; Samentaschenporen höchstens 3 Paar 
oder Gruppenpaare, in der Borstenlinie ed. Muskelmagen mehr als 1 Segm. ein- 
velmend. Hoden und Samentrichter frei; 4 Paar Samensäcke im 9.— 
12. Segm.; Samensácke des 10. Segm. annähernd so gross wie die des 9. (stets?). 

Perrestrisch. Japan, Turkestan, Süd-Persien, Palästina. Agypten, Tunis, West- und 
Siid-Russland, Rumänien, Oesterreich-Ungarn, Schweiz, Nord-ltalien, Frankreich, Spanien, 
Portugal, Irland, Madeira. Einige Arten dureh Verschleppung nahezu kosmopolitiseh. 

16 Arten, 2 Unterarten und 1 Varictät. 


*) Die Einordnung mancher Arten in diese Untergattungen ist bei dem jetzigen 
Stande unserer Kenntnis nicht mit voller Sicherheit ausführbar; es erscheint deshalb 
ratsam, bei Benutzung der betreffenden Bestimmungsschlüssel auch die verwandten 
Untergattungen zu berücksichtigen. 


ITelodrilus (Allolobophora) 
Übersicht der Arten: 
Pubertäts- Samen- 
tuberkel oder Gürtel vom taschen- | Borsten 
y poren aul 
-Wiülle am Intsegmtf. | 
27. und 29. Heem) 24.—31. Segm. | "1o, Wi eng 1. H. (A) japonieus . p. 
| (8) gepaart 
30. 39. Segm. |94. oder 25.—-33.| "10, "i eng 2. H.(A.)smaragdinus p. 
Segm.(— 9 bis 10) gopaart 
81. und 33. Segm. 28, oder 99.— 35.| % 10, "fh, eng 3. H. (A.) georgii & iles 
Segm. (=7 bis 8) gepaart 
31. und 33. oder 27. oder 28.—34.| "ro. 1 eng 4. H. (A.) caliginosus p. 
31.—33. Segin. | oder 35. Segm. gepaart 
(ew sis cy) 
32.—31. Heem. |27. oder 98.—35.| 10, hi eng 5. H. (A.) longus DI 
Segni. (— 8 bis 9) gepaart 
99. und 34. Segm.! 1/328. oder 29.—| 10, 11 eng 6. H. (A) limicola . . p». 
35. oder !/336. gepaart 
Segm.(—7b187?,3) | 
31. oder 32.--34.11/228. oder 29.—- | 919, Yu eng 7. H. (A.)jassyensis . p. 
oder ! 335. Segm. 35. Segm. (— 6 gepaart | 
bis Giel 
e A) oder wee en eng 8. H. (A.) persianus . jp. 
Segm.(?) | 24.38. (39.7) | gepaurt | 
¡Segm. (= là bis 
16) (= 17 bis 18?) 
36.— 39. Segm. |81.—40. oder 41.| 10, 1 eng 9. H. (A.) schneideri. p. 
Segni. (= Mls] 1) gepaart 
42.- 47. Segm. | 96.—48. Segm. | "ie, "i| gepaart Ju. H. (A.) mehadiensis p. 
| (= 13) 
51.--692. Segm. | 40.—69. Segm. [102,1 eng 11. H. (A.) robustus . p. 
( 23) gepaart | 
Sl. 33. und 35. . 29.—37. Secom. 197 "lio, eng 19. H. (A) ehlorotieus p. 
See. (— 9) Mag gepaart 
SUY emn. oder 91e 53. 18, 1915541 eng '13. H. (A.) festae . p- 
Segm.(=13bisl D gepaart 
94.—39. Segm. 30. oder 31. —4. |?*54. (bs, eng |u. H. (A.) savignyi p. 
Segm.(=l4bisl5)| “6 gepaart 
50.—57. Segin. |48. oder 49. —59.| *jy, Sg eng 15. H. (A.) molleri SH 
Segm.(2211bis12) gepaart 
11352. oder 58.— | !/352. oder 53.—— 7/5, * 9, %10 eng 16. H. (A.) móbii . s fife 
61. oder ?/362. | 61. oder !/,69. gepaart ` 


Seem. 


1. H. (A.) japonicus (Mchlsn.) 
Hamburg, z 11 Heft2 un 


, Segin.(—tbisU?/3) 


A. [(A.)] j.. Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 1.43 p. 1924, 419. 


481 


481 


489 


482 


4182 


483 


484 


484 


485 


185 


485 


486 


486 


486 


487 


487 


187 


1891 1. japonica, Michaelsen in: Abh. Ver, 
1892 4. j, Michaelsen in: Arch. Naturg., 1.581 p.930 | 1898 


Färbung variabel, bleich, fast farblos oder ziemlich dunkel, rötlich. 


Kopf epilohisch 


Ch) 


sorsten eng gepaart, am Hinterkörper wenig vergrössert, 


am Vorderkórper sehr wenig vergrössert: annähernd Borstendistanz au gleich 


be, dd gleich 
formig. vom 


10/ 
LUND 


Das Tierr 


d u, 


ONE 3], 


eich. 


Segm. 
2 Paar am 27. und 29. Seg. 
schwachen Drüsenhöfen; Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. * 
in der Borstenlinie ed. 


10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 


(— 8); 


Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *.. 
Pubertätstuberkel 
Männliche Poren 


uuscheinbar. 


31 


1060 


Gürtel sattel- 
warzenförmig, 
mit sehr 
und 
borsten «b am 22. und 25, Segin. anscheinend 
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konstant auf starken. quer-ovalen Papillen. Samensücke im 9. und 10. Segm. 
klein, im 11. gross, im 12. sehr gross, — Dimensionen variabel: min. L. +2, 
D. 21, mm: Segmz. 96—126; max. L. 130, D. 5!/, mm; Segmz. 155. 

Japan (Enoshima, Hakodate, Pusi-jama). 


2. H. (A.) smaragdinus (Rosa) 1892 A.smaragdina, Rosa in: Boll. Mus. Torino, 
v7 nr.1890 p.1 | 1893 A. /[(4.)] s., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 48 p. 494, 449. 

Smaragdgrün. Kopf epilohisch (!/,). Borsten eng gepaart; Borsten- 
distanz «aa GC als be, dd etwas grösser als '/,". Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. */. Gürtel mit erhabenen Seitenwállen, vom 24. oder 25.— 
29s Ser. (= d his 10); Pubertätswälle am 30.—32. Segm. Männliche 
Poren “mit erhabenen Drüsenhüfen, die etwas auf die benachbarten Sesm. 
übergreifen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ?,, und !",, in 
der Borstenlinie ed. Samensäcke des 9. und 10. Segm. gleich eross, einfach, 
etwas kleiner als die traubigen Samensácke des 11. und 12. Segm. — 
L. 45—80, D. 6 mm; Segmz. KZ 104. 

Oesterreich-Ungarn (Salzburg, Kárnten (Bleiburg, Obir in den Karawanken), 
Krain (Nanos, Crna Prst in den Julischen Alpen), Plitvicer-Seen und Berg Kik bei 
Leskovak in Kroatien, Fiume). 


3. H. (A.) georgii (Mehlsn. 1890 A. g., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
57 p.3 1898 4. (4.) g., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.8 nr. 160 p. 8 


Farblos. Kopf epilobisch (*/ 2) Borsten eng gepaart. Sorten ua 
wenig grösser als be, dd gleich thu. Erster Tückenporus auf Intsegmif. +. 
Gürtel vom 28. oder 29.—35. Segm. (— 7 bis 8); Pubertätstuberkel stark 
erhaben, saugnapfförmig, quer- -oval. 2 Paar am 31. und 33. Segm. Männliche 
Poren mit klemen, schwach erhabenen Drüsenhöfen, die nicht auf die 
benachbarten Segm. übergreifen:"Samentaschenporen 2 Paar, auf Intseemtf. %,, 
und 101, in der Bortenlinie d — L. 24—29, D. 2", mm; Segmz. 105—110 


Syrien und Palästina (Berg Hermon. Thal von Zebedani am Antilibanon, 
Schtora am Libanon), Spanien (Valencia), Irland. 


4. H. (A.) caliginosus (Sav. 1826 Enterion caliginosum, Savigny im: Mém. 
Ac. France, 0.5 Hist. Ac. p.180 | 1837 Lumbricus caliginosus, Ant. Dugès in: Ann. 
Sci. nat., ser. 1,8 p. 17, 19 | 1893 Allolobophora [(A.)] caliginosa, ur in: Mem. Ace. 
Torino. ser. 2 0.43 p. 494. 142 / 1893 4. (A.) e.. Rosa in: Boll. Mus. Torino, «8 nr. 160 
p.7 | 1828 Lumbricus trapezoides, Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat., 0.15 p.289 | 1885 Apor- 
rectodea t.. Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., 0.15 nr. 18 p.28 | 1886 Allolobophora t., 
Rosa in: Atti Ist. Veneto. ser.6 v.4 p.677 | 1892 A. trapezoidea, Friend in: J. Linn. Soc., 
v.24 p.315 | 21836 Lumbricus gordianus + L. lividus, R. Templeton in: Mag. nat. Hist., 
c9 p.935 ; 21887 L. purus, Ant. Duges in: Ann. Sci. nat., ser. 9 98 p. 17, 2277 21889 
L. (L.) p, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 2.31 p. 196 | 1843 L. anatonicus (part.). Hoff- 
meister in: Arch. Naturg., c. 91 p. 188 | 1815 Var. L. communis a. (part.) + Var. L. c. carneus, 
Hoffmeister, ana p.98, 27 1?1871 L., c. olivaceus + L. e. pellucidus, Eisen 
in: Ófv. Ak. Fórh.. 727 p.064 t.12 £.11--14 | 21867 L. hortensiae + L. nov«ehollandiae, 
Kinberg in: Otv. Ak. is 1.23 p.98, 99 | 1874 Allolobophora turgida, Eisen in: Öfr. 
Ak. Fórh., 5 30 nr.8 p.46 | 1884 At Rosa. Lumbric. Piemonte, p.99 | 1894 At 
W. W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., r.95 p.117 | 1884 Lumbricus turgidus, Levinsen 
in: Vid. Meddel, 1883 p 243 | 1874 Allolobophora turgida forma tuberculata, Eisen in: 
Ófv. Ak. Fórh., 31 nr. 9 p.43 | 1877 Lumbricus levis (part), F. W. Hutton in: Tr. N 
Zealand Inst.. 2.9 p.851 t. 15 f. C | 1883 Dygaster? 1. (part.). F. wW. Hutton in: N. Zealand 
J. Sei, r.l p.585 | 1887 Eivdrilus l. (part), W. W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., +, 19 
p.136 | 1891 Digaster laevis (part.), Beddard in: P. dd Soc. Edinb., 1.10 p.278 1853 
Lumbricus cyaneus, Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges.. p. 228 | 1856 L. novachollandiac + 
L. ( Allobophora) australiensis, Fletcher in: P. Linn. Soc. N. S. Wales, ser.2 1.1 p.539, 946 
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| 1889 E. (A) communis + L. (A.) caliginosus + L. (A.) trapezoideus + L. (A.) levis 
(part.) + L. (A.) turgidus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., c.31 p.184 t.21 f.4; p.188, 139 
t.1 £8, t. £( £5, t.22 £5; p. 144,150. 1896 Subsp. Allolobophora beddardi. Ribaucourt 
in: Rev. Suisse Zool, r.4 p.53 t.1 f.99 — 1899 A. inflata, Michaelsen in: Zool. Jahrb. 
Syst. 1.12 p. 124. 

Färbung im Leben sehr variabel. grau, fleischfarben. braun. gelblich, 
schiefer-blau, aber nie purpurn. Kopf epilobisch (°). Borsten eng gepaart, 
besonders eng lateral; Dorstendistanz aa grösser als be, dd gleich Jon oder 
etwas kleiner. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?,, oder seltener “jg. 
Gürtel sattelfórmig. vom 27. oder 28.— 34. oder 35. Segm. (27 bis 8); Pubertäts- 
tuberkel 2 Paar d 31. und 33. Segm. oder zusammenfliessend zu Puhertäts- 
wällen am 31.— 33. oder 34. Seem. Männliche Poren in Querschlitzen auf 
meist stark erhabenen Danse EN die das 14. —16. Seem. einnehmen: selten 
Drüsenhófe klein und unscheinbar, nieht erhaben. Samentaschenporen 2 Paar, 
auf Intsegmtf. Y,, und !",, in der Borstenlinie ed. Meist Dorsten ab am 
9. 10. und 11. Seem. (und an einigen Gürtel-Segm.?) auf breiten Papillen, 
zu Geschleehtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, etwas länger und dünner 
als die normalen Borsten, schwach gebogen. Dissep. ?/,— "^, verdickt. am 
stärksten Dissep. ",. Samensäcke des 9. und 10. Segm. klein. — L. 60— 
160, D. 4—5 mm; Segmz. 104—248. 

Vorzugsweise in Acker- und Gartenerde. Ganz Europa, Japan, China, Persien, 
Syrien, Palästina, Sinai-Halbinsel. Nord-Afrika (von Agypten bis Marokko), Kapland, 
St. Helena, Canarische Inseln, Madeira, Azoren, ganz Nord-Amerika, Süd-Brasilien, 
Argentinien, Chile, Hawaii, Neu-Seeland, Australien. Durch Verschleppung nahezu 
kosmopolitisch, doch scheinbar in tropischen Gebieten seltener. 

Diese Art zerfällt in 2 Unterarten. die jedoch viele Übergänge zeigen und 
nicht gut aus einander zu halten sind: 


4a. EL (A) caliginosus (typicus) (Sav. 1896 Enterion caliginosum, Savigny 
in: Mém. Ac. France. e. 5 Hist, Ae. p. 180 | 1874 Allolobophora turgida. Eisen in: Ofv. 
Ak. Förh.. 1.30 nr. 8 p.46 | etc. 

2 Paar getrennte Pubertätstuberkel am 31. und 33. Segm. 

Vorherrsehend in den nördliehen Regionen Europas (Nord-Europa bis Nord- 
Italien), Nord-Amerika. 


+b. H. (A. caliginosus trapezoides (Ant. Dug.) 1828 Lumbricus t, Ant. 
Dngés in: Ann. Sci. nat.. r. 15 p.289 | 1896 Subsp. Allolobophora beddardi, Ribaucourt 
in: Rev. Suisse Zool, r.4 p.58 t.1 f.22 | 1899 A. inflata, Michaelsen in: Zool. Jahrb. 
Syst. 1.12 p. 191 | ete. 

Pubertütstuberkel jederseits zu einem sich über das 31.—33. oder 
34, Seem. erstreekenden Pubertätswall zusammenfliessend. 

Vorherrsehend im Mittelmeer-Gebiet und in Nord-Amerika ete. 


5. H. (A.) longus (Ude) 1826 Enterion terrestre (err. non Savigny 18201), 
Savigny in: Mém, Ac. France, 5 Hist. Ac. p.180 | 1837 Lumbricus terrestris, Ant. 
Dugès in: Ann. Sci. nat.. ser.2 1,8 p.17, 18 | 1893 Allolobophora [(4.)] t. Rosa in: Mem. 
Ace, Torino, ser.2 0,48 p.494, 444 | 1815 Lumbricus agricola (evr.. non Hoffmeister 
1842!) (part.). Hoffmeister, Regenwürmer, p.5 | 1885 Allolobophora longa, Ude in: 
Z. wiss, Zool.. 1.43 p.136 | 1889 Lumbricus (L.) terrestris + L. (Allobophora) longus, 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 533 p. 121 1.91 £. 2,8; p.113 ' 1892 Allolobophora lactea, 
Friend in: Natural. N.-Engl.. p. 89. 

Rauchgrau, stark irisierend. Kopf epilobisch (*,); von den Hinter- 
ecken des dorsalen Kopflappenfortsatzes gehen 2 divergierende Furchen 
schräg nach hinten. Borsten am Vorderkórper vergrössert. eng gepaart; 
Borstendistanz «« grósser als ^e, dd etwas kleiner als lau. Erster Rücken- 


az 
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porus auf Intsegmt£ !7,,. Gürtel vom 27. oder 28.—35. Segm. (= 8 his 9); 
Pubertätswälle am 32.— 34. Segm. Männliche Poren mit erhabenen Drüsen- 
hófen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ?j, und 3%, in der 
Borstenlinie cd. Borsten «b am 9. 10. und 11. Segm. auf undeutlich 
begrenzten Lrhabenheiten. am 31, 33. und 34. Segm. auf Papillen, zu 
Geschlechtshorsten, Furchenborsten, umgewandelt, schlank, wenig gebogen. 
Samensäcke des 9. und 10. Segm. klein. — L. 120—160, D. 6—8 mm; 
Segmz. 160—200. 

In Acker- und Gartenerde. England, Frankreich (Paris, Valenciennes), Belgien, 
Deutschland, Ober-Oesterreich (Wels), Süd-Russland, Schweiz, Nord-Amerika (Grand 
Manan, Indiana). 


6. H. (A.) limicola (Mchlsn.) 1890 4.7, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v7 p.10 | 1893 4. [(4.)] l, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v.43 p. 494. 450. 

Im Leben vorn fleischfarben; pigmentlos. Kopf epilobisch (*/,). Borsten 
eng gepaart, besonders eng lateral; Borstendistanz «« grösser als be, dd an- 
nähernd gleich !/,". Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */,. Gürtel vom 
11,28. oder 29.—35. oder Y) „36. Segm. (= 7 bis e *|,); Pubertätstuberkel 
2 verschmolzene Paare, am 33. und 734. Segm. Mäunliche Poren mit stark 
erhabenen Drüsenhöfen. die auf das 14. und 16. Segm. übergreifen: Samen- 
taschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. ?,, und '%, in der Borstenlinie cd. 
Borsten ab des 9. Seem. anscheinend konstant auf undeutlich begrenzten, 
breiten Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, sehr 
schlank, 0,6 mm lang und 20 u dick, schwach gebogen; selten auch 
Borsten ab des 12. Segm. auf Papillen. Samensäcke des 9. und 10. Segm. 
gross, nur wenig kleiner als die übrigen. — L. max. 90, D. max. 4 mm; 
Seemz. 103—127. 


An sumpfigen Ortlichkeiten. Deutschland (Hamburg). Schweiz (Zürich). 


7. H. (A.) jassyensis (Mehlsn.) 1891 4.7., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 
v.8 p.15 | 1893 4. (4.) J. (part.), Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.8 nr. 160 p.8 | 1896 
A. jassiensis, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool, 4,4 tabl. syn. 8 | ?1899 A. jassyenis 
(part.: Expl. vom Egelsee?; non Expl. vom Rigi), Bretscher in: Rev. Suisse Zool., 
v. 6 p. 417. 

Pigmentlos. Kopfepilobisch (*/,). Borsten eng gepaart; Borstendistanz «a 
etwas grösser als hc, dd etwas kleiner jn. Erster Rückenporus auf 
Intsegnitf. ij. Gürtel vom a 28. oder 29.—35. Beem, (— 6 his 6*/,); 
Puhertitswille am 31. oder 1/,31.-—34. oder !/,35. Segm. (=+ bis Ai, 
Männliche Poren mit stark erhabenen, grossen Drüsenhöfen, die sich mehr 
oder weniger weit auch über das angrenzende 14. und 16. Segm. erstrecken; 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "ho und !",, in der Borsten- 
linie ed. Borsten «b des 10., 11., 13. und manchmal auch des 27. Segm. 
auf breiten Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten. umgewandelt, 


schlank, 0,6 mm lane und 20 u dick, S-fórmig gehogen.  Dissep. —*'/,, 
verdickt.  Samensücke des 9. und 10. Segm. sehr klein. — L. 58—95, 


D. 3—4 mm; Seemz. 111—133. 

tumänien (Jassy), Süd-Russland (Mariupol), Turkestan (Taschkent); Schweiz 
(Egelsee)? 

Mit 1 Varietät: 

7a. H. (A) jassyensis var. orientalis (Mchlsn.) 1893 A. (4.) j. (part.), Rosa 


in: Boll. Mus. Torino, v.8 nr. 160 p.8 | 1897 4. j. var. orientalis, Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg, v. 14 p. 69. 
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Pigmentlos; im Leben Heiselrot. Pubertätswälle vom 32. -34. Segm. Borsten ab 
am 10. und 18. Segm. konstant, meist auch am 28., selten am 27. Segm. auf breiten 
Papillen, zu Geschleehtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt. einfach gebogen, 0.6 mm 
lang und in der Mitte 22 u dick. Samensäcke des 9. und 10. Segm. klein. verhältnis- 
mässig etwas grösser als bei der typischen Form. Im übrigen wie die typische Form. 

- L. 50—70, D. 21/2--3 mm; Segmz. 90—139. 

ln Ackererde. Palästina (Jericho. östlich vom Jordan, Thal von Zebedani am 

Antilibanon, Sehtora am Libanon), Agypten (Kairo). 


8. H.(A. Hee (Mehlsn.) 1900 A. [(A.)] persiana, Michaelsen in: Annuaire 
Mus. St.-Pétersb., 0,5 p.4. 


Schmutzig gelbgrau. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart; 
Borstendistanz dd. gleich lu, aa gleich 2*/,bc. Erster Rückenporus auf 
Intseemtf. >, . Gürtel sattelförmig, vom (22.7) 23. (oder 24.7) —38. (39.?) Segm. 
(= 15 + 2% bis 16 + 3?) Pubertätswälle nicht scharf ausgeprägt, über 
die ganze Länge des Gürtels (?). an den Enden sehr undeutlich. Männliche 
Poren unscheinbar, ohne jegliche Drüsenhöfe; Samentaschenporen 2 Paar, 
auf Intsegmtf. ?,, und !",, in der Borstenlinie e. Dissep. ?/, —!!/,, verdickt. 
Samensácke des 9. und 10. Segm. klein, die des 11. und 12. Segm. gross, in 
mehrere dicke Lappen geteilt. Samentaschen breit, sitzend, kaum in die 
Leibeshóhle hineinragend. — L. 90—140, D. 8—8!/, mm; Segmz. 210—232. 


Persien (Haiderabad im Distrikt Farsistan und Kalenderabad im Distrikt 
Chusistan). 


9. H. (A.) schneideri (Mehlsn. 1900 A.s., Michaelsen in: Annuaire Mus. 
St.-Pétersb.. v.5 p. 5. 


Pigmentlos. Kopf epilobisch (!/,). Dorsten zart ornamentiert, lateral 
sehr eng. ventral mássig eng gepaart; Borstendistanz dd gleich t/u, aa gleich 
ade au grösser als "ed. ` Erster Riickenporus auf Intscgmtt. E Gürtel 
sattelfórmig, vom 31.—40. oder 41. Segm. (= 10 his 11): parallelrandige 
Pubertätswälle am 36.—39. Segm. ehe Poren quer-oval, auf grossen, 
stark erhabenen, fast kreisförmigen Drüsenhófen, die von der Mitte des 14. 
bis zur Mitte des 16. Segm. reichen; Haut ventral zwischen den Höfen 
der männlichen Poren drüsig verdickt. Samentaschenporen 2 Paar, auf 
Intsegmtf. */,, und '%,,. Dorsten ab am 11. und 13. Segm. auf kleinen 
’apillen. zu Geschlechtsborsten, Furchenhorsten, umgewandelt, 1, mm lang 
und 14 u dick, schlank S-förmig, distal sehr schwach gebogen. Samensäcke 
des 9. und 10. Seem. klein. — . 2!/, mm; Segmz. 140—160. 


Ligurien (San Remo an der Riviera). 


10. H. (A.) mehadiensis (Rosa) 1895 A. m., Rosa in: Boll. Mus. Torino, 
v. 10 nr. 215 p.3. 


Hellgrau. Kopf epilobisch (*,,). Borsten gepaart; Borstendistanz be 
gleich F u Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ",,. Gürtel vom 36.— 
48. Segm. (— 13): Pubertütsstreifen am a AT. Segm. Männliche Poren 
mit undeutlich begrenzten Drüsenhöfen, die auf das 16. Segm. ühergreifen; 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "4, und 1°/, in der Borsten- 


Oe ; E : à ` I11 
linie ed. Dissep. ?—?/,, stark verdickt. Samensäcke des 9. und 10. Segm. 
klein und einfach, die des 11. und 12. Segm. gross und traubig. — L. 150, 


D. 6—10 mm; Segmz. 250. 
Súd-Ungarn (Mehadia). Rumänien (Bukarest). 


486 Helodrilus (Allolobophora) 


11. H. (A.) robustus (Rosa) 1895 A. robusta, Rosa in: Boll Mus. Torino, 
».10 nr. 215 p. 2. 

Dunkelerau. Kopf epilobisch ('/,). Borsten klein, eng gepaart; 
Borstendistanz «a gleich 2bc, dd gleich Jm, Erster Rückenporus anf Int- 
seemtf 1% ,. Gürtel ungefähr vom 40.— 62. Segm. (= 23); Pubertätswälle 
am 51.—62. Segm. Männliche Poren mit schwachen Drüsenhöfen, die 
nach hinten etwas auf das 16. Segm. übergreifen; Samentaschenporen (nur 
einer beobachtet) in der Borstenlinie ed. Dissep. */¿—?**/,, verdickt. Hoden 
und Samentriehter frei(?); Samensäcke des 9. und 10. Segm. klein und 
einfach. des 11. und 12. Segm. gross und traubig. Eine Samentasche im 
10. Segm. beobachtet. — EL. 210—240. D. 11—14 mm; Segmz. 300—380. 


Da es nieht ganz sicher ist. ob die Hoden und Samentrichter bei dieser Art 
frei in die Segm. hineinragen, so ist die Zugehórigkcit zur Gattung Helodrilus nicht 
ganz sieher. 


Süd-Ungarn (Mehadia). 


19. H. (A.) ehlorotieus (Sav.) 1826 Enterion chloroticum + E. virescens, 
Savigny in: Mém. Ac, France, v.5 Hist. Ac. p. 188 | 1837 Lumbricus chloroticus, Ant, 
Dugès in: Ann. Sei. nat.. ser. 2 v.8 p. 17. 19 | 1884 Allolobophora chlorotica, Vejdovsky, 
Syst. Morphol. Olig., p. 60 | 1884 A. e, Rosa, Lumbric. Piemonte, p. 34 | 1893 
A. [(A.)] c., Rosa in; Mem. Acc, Torino, ser.2 v.43 p. 424,446 | 1885 Aporrectodea c., 
Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., 2.15 nr. 18 p.92 | 1898 Lumbricus anatomicus, 
Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat, 0.15 p.289 | 1848 L. riparius, Hoffmeister in: Arch. 
Naturg., 0.91 p.189 t.9 £.4 | 1871 L. r. pallescens + L. v. rufescens, Eisen in: Öfv. Ak. 
Förh., v. 27 p.966 t.13 f.18, 19 | 1874 Allolobophora riparia, Eisen in: Öfv. Ak. Fórh., 
2.30 nr.8 p.46 | 1845 Var. Lumbricus communis luteus, Hoffmeister, Regenwtiirmer, 
p.29 | 1865 L. viridis. Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p.60 | 1882 Allolobophora 
neglecta, Rosa in: Atti Acc. Torino, x. 18 p. 170 (Monstros.?) | 1889 Lumbricus (Allobo- 
phora) n. + L. (A.) chloroticus + L. (A.) anatomicus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 1.31 
p. 113, 133, 135 | 1892 Allolobophora cambrica, Friend in: Essex Natural, v. 5 p.? 
(Monstros.?) | 1896 Var. A. curiosa + Var. A. waldensis + Var. A. morgensis + 
A. (A.) cambria (laps.), Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool, 1.4 p. 46, 47 1.2 f. 44, 
45, 49 p. 94. 


Färbung variabel, gelblich. grün. rötlich, fleischfarben. Kopf epilobisch (1/3). 
Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa etwas grösser als br, dd am Vorder- 
körper ungefähr gleich 1⁄4 v, am Hinterkörper kleiner als !/,4. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. %,; Gürtel meist vom 29.—37. Segm. (— 9). selten 
vom 28.—37. Segm. (= 10); Pubertätstuberkel klein, erhaben, fast saug- 
napffórmig. 3 Paar am 31, 33. und 35. Segm. Männliche Poren mit 
grossen, erhabenen Drisenhófen, die auf die benachbarten Segm. übergreifen; 
Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmt£. 9/,, Ba und !?/, in der Borsten- 
linie cd. — L. 50—70. D. 4—5 mm; Segmz. 80 --125, 

Syrien (Berg Hermon) ganz Europa. Azoren, Canarische Inseln. Madeira, 
Bermudas, ganz Nord-Amerika, Chile, Uruguay. Vielfach verschleppte Form. 


13. H. (A.) festae (Rosa) 1892 A. f, Rosa in: Boll. Mus. Torino, +.7 nr. 122 
p. 1 | 1893 A. [(4.2)] fa Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 0.43 p. 424, 452. 


Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart, ventral und 
lateral. Gürtel vom 20. oder 21.—33. Segm. (= 13 bis 14); Pubertäts- 
wälle am 29.—31. Segm.; Pnbertätspapillen am 16. Segm. in der Borsten- 
linie «^, weniger regelmässig auch am 26. Segm. Männliche Poren mit 
stark erhabenen Drüsenhöfen, die nicht auf die benachbarten Segm. über- 
greifen; Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. !?/, und !?j, in der 
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Borstenlinie ed. Borsten «b am 16. Segm. anscheinend konstant auf Papillen, 
manchmal auch Papillen am 26. Segm. — L. 30—35, D. 2 mm; 
Segmz. 170—180. 


Da die Verhältnisse der männlichen Geschlechtsorgane unbekannt sind, so ist 
die Stellung dieser Art innerhalb der Gattung Helodrilus nieht ganz sicher. 


Tunis (Stadt Tunis). 


14. H. (A.) savignyi (Guerne € Horst) 1895 Allolobophora s., Guerne € Horst 
in: Bull. Soc. zool. France, w. 18 p. 153 f. 

Kopf epilobiseh (*/,). Dorsten eng gepaart; Borstendistanz aa gleich 
1’/,be. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *%,, oder !!/,. Gürtel vom 
30. oder 31.—44. Segm. (= 14 bis 15); Pubertátstuberkel am 34.— 39. Segm. 
Samentaschenporen in Gruppen von 1—4 auf Intsegmtf. !?/,,, ils und Ile: 
jederseits in der Nähe der Borstenlinie ed. Samensácke des 9. und 10. Segm. 
einfach, ein wenig kleiner als die gelappten des 11. und 12. Segm. — L. der 
ausgestreckten lebenden Tiere 350, D. 12 mm; Segmz. 250—270. 


Südwest-Frankreich (Cazau). 


15. H. (A.) molleri (Rosa) 1889 A. m., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.4 nr. 63 
nä 1896 A. (4.) m., Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., v. + p.94. 


Dorsal grünlich, gegen die Kórperenden tief grün oder blau. Kopf 
epilobisch (*/,). Borsten eng gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */.. 
Gürtel vom 48. oder 49.—59. Segm. (— 11 bis 12); Pubertätswälle am 
50.—57. Beem, Männliche Poren mit mässig stark erhahenen (.abbastanza 
rigonfie^) Drüsenhófen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. */, und */, 
iu der Borstenlinie ed. Dorsten «b am 12. 13. und 14. sowie manchmal 
auch am 20. Segm. auf drüsigen Erhabenheiten. — L. 150, D. 4 mm; 
Seemz. 150—- 210. 

Da die Verhältnisse der männlichen Geschlechtsorgane unbekannt sind, so ist 
die Stellung dieser Art innerhalb der Gattung Helodrilus nieht ganz sicher. 


Portugal (Coimbra, Pereira, Algarve, Alemtejo, Portimao). 


16. H. (A.) móbii (Mchlsn. 1895 A. m., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
2.13 p. 4. 

Pigmentlos, bleich gelblich. Kopf epilohisch (!/,). Borsten eng gepaart; 
Borstendistanz aa grösser als be, dd ungefähr gleich ?*/,«. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. ?/, (oder */,?). Gürtel vom ?/,52. oder 53.—61. oder 
11,62. Segm. (= 9 bis 9*,); jederseits ein meist dunkel violettgrau gefärbter 
Pubertátsstreifen über die ganze Länge des Gürtels sich erstreckend ; undeutlich 
ausgeprägte Pubertätswälle dicht medial an diesen l'uhertütsstreifen am 55. 
oder 56.—/,61., 61. oder */,62. Segm. Männliche Poren in groben Quer- 
schlitzen auf stark erhabenen, fast kreisrunden, gelblichen Drüsenhöfen. die 
weit auf das 14. und 16. Beem, hinüberreichen; Samentaschenporen 3 Paar, 
auf Intsegmtf. *,— "4, in der Borstenlinie cd. Meist 2 unsymmetrisch 
gestellte Papillen in der Region des 22.— 926. Segm.. selten dazu noch andere 
(3) in der Region des 39.—41. oder (1) des 52. Segni, in der Borsten- 
linie ab; die betreffenden Borsten ab zu Geschlechtshorsten, Furchenborsten, 
umgewandelt, schlank, 0,75 mm lang und im Maximum 28 u dick, mit 
undeutlichem Nodulus, leicht S-fórmig, distal sehr schwach. gebogen. Dissep. 
Da he mässig stark, 19/,— 95, schwach verdickt. Samensäcke des 9. 
und 10. Segm. mássig gross, aber viel kleiner als die des 11. und 12. Segm. 
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— L.60—75 (stark gestreckter Stücke —125), D. 4'/,—5 mm; Segmz. 
104—122. 
Madeira (Funchal). 


b. Subgen. Dendrobaena Eisen, em. Rosa 


1826 Enterion (part), Savigny in: Mém. Ac. France, «5 Hist. Ae. p. 179 | 1836 
Lumbricus (part.), R. Templeton in: Mag. nat. Hist.. v.9 p.234 | ?1867 Hypogeon (part.), 
Kinberg in: Ofv. Ak. Fórh., £28 p.101 : 1874 Allolobophora (part) + Dendrobaena 
(Typ.: D. boeckit), Eisen in: Öfv. Ak. Förh., 0.30 ur. 8 p. 46, 53 | 1877 Eisenia (part.), 
Malm in: Öfv. Hortik. Förh. Göteborg, 1.1 p.45 | 1885 Octolasion (part), Úrley in: 
Ertek. Term. Magyar Ak., e 15 nr. 18 p. 13 | 1889 Subgen. O. (part.) + Subgen. Dendrobaena 
(part.) + Subgen. Allobophora (part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel, «31 p.113,116,130 | 
1898 Subgen. Dendrobaena (part.: excl. Allolobophora constricta). Rosa in: Mem, Ace. 
Torino, ser. 2 v.48 p.494 | 1893 D. (part.: excl. D. constricta), Friend in: Natural. N.-Engl., 
p.19 | 1897 Subgen. Dedrobaena (laps.), Rosa in: Boll. Mus. Torino, 1,12 nr. 269 p.3. 

Haut meist rot pigmentiert. Kopf meist epilobisch. selten tanylobisch. 
Borsten meist weit gepaart oder getrennt, selten eng gepaart. Männliche 
Poren am 15. Segm.; Samentaschenporen in der Borstenlinie e oder d, selten 
fehlend, meist 2 Paar auf Intsegmtf. "/, und ID, selten dazu noch 1 oder 
2 weitere Paare auf benachbarten Intsegmtf. Muskelmagen mehr als 1 
Segm. einnehmend. Hoden und Samentrichter frei. Meist 3 Paar Samen- 
sücke im 9. 11. und 12. Segm., selten. und nur bei weit gepaarten Dorsten, 
ein viertes Paar im 10. Segm.: Samensücke dieses Paares im 10. Segm. 
sehr klein, viel kleiner als die des 9. Segm. 

Süd- und West-Sibirien, Turkestan, Syrien, Palástina, ganz Europa, Madeira, 
Azoren, Island, Grónland, Nord-Amertka (Neu-Fundland, Californien, Mexico), Chile, 
Süd-Patagonien, Feuerland, Falkland-Inseln; Agypten?. Hawaii? — Manche Arten 
vielfach verschleppt. 

16 sichere und 1 unsichere Art, 2 Unterarten und 1 Varietät. 


Übersicht der Arten: 


| 
| 


Pubertäts- Samen- 

tuberkel oder Gürtel vom taschen- | Borsten : 
Wille : poren auf | 
-Wale am Intsegmtf. i 


11124.—-1:130. | 24.-—30. Segm. (10, Phı eng 17. H. (D.) oliveirae . p.489 


Segm. (NN , gepaart 
11127. oder 28.—|25., 96. oder 97.— | "ho, | eng 18. H. (D.) rhenani . . p.489 
31. oder !/539. 32. oder 88. Segm. | gepaart. | 
Segm. ¿E (s y | | 
29232 Seom 2 a Ole eng 19. H.(D.)handlivschi p.490 
(SS) gepaart | 
28. oder 29.--50. 25.. 20. oder 27.— | "fho, 19/11 weit 90. H. (D.) rubidus . . p.490 
Segm. ‚31. oder32.Segm. gepuart, 
(=5 bis 8) ab grösser 
| als cd 
30.—32, Segm. | 26. -82. Segm. | uo, ?9/, [sehr weit 21. H. (D.) mariupolienis 
(= 8) gepaart bis: p. 491 
getrennt 
25., 26. und 27.| 24. -29. Segm. uo, jı getrennt |22. H. (D.) ganglbaueri p. 491 
Segm. | (s 8) | 
26.98. Segm. | 25.---30, Serm. | "o, Viil getrennt | 99. H. (D.) byblieus . p. 492 
(e y 
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| 
Pubertäts- | Samen- 
tuberkel oder : Gürtel vom taschen | Borsten 
| poren auf 


-Wälle am | ' Intsegmtf. | 


96.—99. Segm. | 25.—-30. Segm. |%10, /11 | getrennt | 24. H. (D.) annectens . p.492 


=, 


(= 6) | 
95.—99. Segm. | 24. —980. Segm. | Sie, 11 |sehr weit | 25. H. (D.) fedschenkoi p. 492 
Ges CH gepaart 
31. und 39. oder| 26.—83. Segm. |?/io, "/11 | weit ge- | 26. H. (D.) semitieus . p.493 
dazu am 33. Segm. (Ey paart bis 
getrennt 
53. und 84. Beem. 81.—36. Segm. |%10, 11 | getrennt | 27, H. (D.) mammalis . p. 193 
(z DI 
33. und 35. Segm.| — !/381.— 1/437. | io, 1/11 | weit bis | 98. H. (D.) madeirensis p. 193 
Segm. (= 5?/3) sehr weit 
gepaart 


95. oder 26.--28.. 25.—29. oder |*/soder %,| getrennt |29. H. (D.) platyurus . p.494 
oder 99. Segm. | 1/280. Segm. oder 

(—5 bis 51/9) 00/11 
31.—88. Segm. |27., 28. oder29.—|%10. Win, getrennt |30. H. (D.) octaedrus . p.494 
|88.oder34.Segm.| ` Dis 


(=5 bis 8) 
35., 36. und 37. | 33.—-37. Segm. | 3 Paar | getrennt |81. H.(D.) pygmaeus . p.495 
Segm. (=0) 
fehlen 98.—94. Segm. -- weit 32. H. (D.) samariger . p.495 
(— 7) gepaart 
? 26.—33. Segm. | Soa (oder a H. (D.) victoris . . p. 195 
(= 8) [9/19 9)-19/ 1 
(oder 
11/12?) 


17. H. (D.) oliveirae (Rosa) 1894 Allolobophora (D.) o., Rosa in: Boll. Mus. 
Torino. v. 9 nr. 170 p.2. 


Hell fleischfarben. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart, Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. *,. Gürtel ringfórmig, vom 24.—30. Segm. (= 7); 
Pubertätsstreifen am !,24.— 4,30. Segm. Männliche Poren ohne Drüsenhófe; 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "4o und !?4, in der Borsten- 


4$. 
linie cd. 3 Paar Samensücke im 9. 11. und 12. Segm., die des 11. Segm. 
sehr klein, die des 12. Segm. sehr gross. — L. 85—110, D. 3 mm; 


Seemz. 167. 


Portugal (Guarda). 


18. H. (D.) rhenani (Bretscher) 1899 Allolobophora norvegica (err. non Eisen 
1874!) + A. rhenani + A, vejdovskyi, Bretscher in: Rev. Suisse Zool, cm p.415, 417. 119. 


Bleich, dorsal mit rötlichem Schimmer. Kopf epilobisch (!,—?/,). 
Borsten eng gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !*,,. Gürtel ring- 
fórmig. ventral sehwücher, bis sattelfórmig, vom 95.. 26. oder 27.— 32. oder 
33. Segm. (— 6 bis 9); Pubertütswüle am 28.--31. Segni, manchmal 
auch auf das 27. und 32. Segm. übergreifend. Männliche Poren ohne 
Drüsenhófe; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ?,, und in in 
der Borstenlinie e. Ventrale Borstenpaare des 9. oder 9. und 10. Segm. 
auf breiten, flachen Papillen, zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 0.9 mm 
lang, S-fórmig gebogen, besonders stark in der 40 u dicken proximalen 
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Hälfte, schwächer in der schlankeren, 20 u dicken distalen Hälfte — 
L. 65—100, D. 3—? mm; Segmz. 120—128. 
Deutschland (Urach), Schweiz (Frutt, Rheinau, Obersandalp). 


19. H. (D.) handlirschi (Rosa) 1897 Allolobophora [(Dedrobaena)] h., Rosa in: 
Boll. Mus. Torino, 1.12 nr. 269 p. 3. 

Pigmentlos. Kopf epilobisch (%/,). Borsten eng gepaart; Borsten- 
distanz ab gleich ?/,«a, dd gleich +u. Gürtel vom 26.—33. Segm. (= 8); 
Pubertätswälle am 29. um Segm. Männliche Poren a ohne 
Drüsenhófe; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. Y,, und *%, in der 
Borstenlinie ed. 3 Paar Samensäcke im 9. 11. und 12. Segm., die des 
11. Segm. am kleinsten, die des 12. Segm. am grössten. — L. 50—60, 
D. 4 mm; Segmz. 120—130. 

Nieder-Oesterreich (Unterberg). 


20. H. (D.) rubidus (Sav) 1826 Enterion rubidum, Savigny in: Mém. Ac. 
France, 2.5 Hist. Ae. p. 189 | 1837 Lumbricus rubidus, Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat., 
ser.2 1,8 p.17.23 t. 1 f.9 | 1889 L. (Allobophora)r., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.31 p. 140 
| ?1886 L. xanthurus, R. Templeton in: Mag. nat. Hist., v.9 p.935 | ? 1815 L. puter (part.), 
Hoffmeister, Regenwürmer, p.88 t. f.6a--e | 21865 L. pieter (part.), Udekem in: Mém. 
Ac. Belgique. & 85 p.41 | ?1889 L. (Allobophora) puter (part. L. Vaillant. Hist. nat. 
Annel., ¿31 p. 141 | 21881 Dendrobaena p. (part), Örley in: Math. term. Kózlem. Magyar 
Ak., Y 16 p.586 | 1888 Allolobophora putra (part.), Vejdovsky, Entwickgesch. Unters., 
p.41 | 21867 Hypogeon havaicus, Kinberg in: Öfv. Ak. Fórh., 0.23 p.101 | 21874 Allolobo- 
phora arborea, Eisen in: Ófv. Ak. Fórh., v.30 nr.8 p.49 t. 19 £.6,11 | 1890 A. putris forma a. 
(part.?), Michaelsen in: Arch. Ver. Mecklenb., «44 p.49 | 1893 A. p. a. (part.?), Rosa 
in: Mem. Acc. Torino, ser.2 7.43 p.483 | 1890 A. subrubicunda forma a. (part.), Michaelsen 
in: Mt. Mus. Hamburg, e.7 p. 15 | 715892 4. (Dendrobaena) a., Friend in: J. Linn. Soc., 
v.24 p.301 t.21 £3 | ?1889 Lumbricus ( Allobophora) arboreus, L. Vaillant, Hist. nat. 
Annel.. r8: p.149 | ?1898 Dendrobaena arborea, Friend in: Natural. N.-Engl., p. 19 | 
?1874 Allolobophora tenuis, Eisen in: Ófv. Ak. Fórh., v.81 nr.2 p.44 t.2 f.1—4 | ?1889 
Lumbricus (Allobophora) t., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 2.51 p.144 | 1884 L. sub- 
rubicundus (part.), Levinsen in: Vid. Meddel, 1883 p.242 | 1885 Octolasion subrubi- 
eundum (part), Örley in: Ertek. Term. Meran Ak. 0.15 nr. 18 p.20. 


Dorsal bleichrot. Körper walzenfórmig. Kopf epilobisch (7/,). Borsten 
weitläufig gepaart; Borstendistanz be gleich 2cd, cd grösser als ab. dd gleich 
4ed, aa “gleich 1 l*4ab. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. Da, Gürtel vom 
26. oder 27.— 31. oder 32. Segm. (— 5 bis 7); Pubertätstuberkel am 99. und 
30. Seem. Männliche Poren mit kleinen Drüsenhöfen, die auf das 15. Segm. 
beschränkt sind; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. Y, und n 
in der Borstenlinie e. Meist Borsten ab am 16. Segm. auf grossen, breiten 
Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, 0,6 mm lang 
und 20 u dick, distal einfach gebogen. sonst fast gerade. — L. 50—60, 
D. 3—4 mm; Seemz. 50—100. 

Isiand, Deutschland (Hamburg, Rostock, Harz), Frankreich (Paris) Sehweiz, 
Sibirien (Gebiet des Baikal-See); Nord-Amerika?, Hawaii? 


Mit 1 Varietát: 


90a. H. (D.) rubidus var. subrubieunda (Eisen) ?1886 Lumbricus xanthurus, 
R. Templeton in: Mag. nat. Hist., v.9 p.935 | ? 1845 L. puter (part.), Hoffmeister, Regen- 
würmer, p.38 t. f. 6a—c | ? 1565 L. pieter (part.), Udekem in: Mém. Ac. Belgique, 1.35 
p.41 | ?1889 L.(Allobophora) puter (part.). L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.31 p.141 | 
?1881 Dendrobaena p. (part.), Örley in: Math. term. Kózlem. Magyar Ak., 0.16 p. 586 | 
1888 Allolobophora putra (part.), Vejdovsky, Entwickgesch. Unters., p.41 | ? 1849 Lumbricus 
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valdiviensis, E. Blanchard in: Gay, Hist. Chile, 2.3 p.43 Annel. t. 2 £.2 | 21889 L. 
(Dendrobaena) v, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. v.31 p.120 | 1874 Allolobophora sub- 
rubicunda, Eisen in: Ofv. Ak. Förh., 0.80 nr.8 p.51 t.12 f.1,2 | 1884 As, Rosa, 
Lumbrie. Piemonte, p.36 f.1 | 1890 A. putris forma s. Michaelsen in: Arch. Ver. 
Meeklenb., v. 44 p.49 | 1890 A. s. (forma typica), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 7 
p.15 | 1892 A. (Dendrobaena) s., Friend in: J. Linn. Soc., v. 24 p. 299 t.21 1.4 | 1877 
Eisenia s, Malm in: Öfv. Hortik. Fórh. Göteborg, v.l p.45 | 1884 Lumbricus sub- 
rubicundus (part.), Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p.242 | 1885 Octolasion subrubicundwnm. 
(part), Örley in: Értek. Term. Magyar Ak., v.15 nr. 18 p.90 | 1893 Dendrobaena sub- 
rubicunda, Friend in: Natural N.-Engl, p.19 | 1881 Allolobophora fraissei, Örley in: 
Zool. Anz, v 4 p.988 | 1889 Lumbricus (Allobophora) f. + L. (A.) subrubicundus, 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 0,31 p.145, 143 | 1891 Allolobophora rubicunda (laps.), 
Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., r.10 p.273 | 1891 A. nordenskiöldii (laps.). Michaelsen 
in: Abh. Ver. Hamburg, v.11 Heft2 p.3 | 1896 Var. AA. helvetica + A. darwini, Ribaucourt 
in: Res. Suisse Zool., v.4 p.18, 82 t. 1 f. 23. 

Dorsal bleich rot bis tief rot. Körper mehr oder weniger abgeplattet, besonders 
stark in der Gürtelregion. Kopf epilobisch (2/s—?/s). Borsten weit gepaart; Borsten- 
distanz be gleich 2cd, ed grösser als ab, dd gleich Led, aa gleich 1%34b. Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. 3/5. Gürtel vom 25. oder 26.—31. oder 32. Segm. (=6 
bis 8); Pubertätswälle am 28.—30. Segm. Männliche Poren mit kleinen Drüsen- 
höfen. die auf das 15. Segm. beschränkt sind; Samentaschenporen 2 Paar, anf Int- 
segmtf. 910 und Wäin in der Borstenlinie c. Meist Borsten ab am 16. Segm. auf grossen, 
breiten Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt. 0,8 mm lang 
und 20 u dick, distal einfach gebogen, sonst fast gerade. — L. 65—90, D. ca. 4 mm; 
Segmz. 60—110. 

Süd-Sibirien, ganz Europa, Azoren, Nord-Amerika (Neu-Fundland, Californien), 
Zentral- und Süd-Chile, Süd-Patagonien, Feuerland und Feuerländischer Archipel, 
Falkland-Inseln. 


21. H. (D.) mariupolienis (Wyssotzky) 1898 D. m.. Wyssotzky in: Arbeiten 
[Trudui] der vom Walddepartement unter Prof. Dokutschajeff's Leitung ausgerüsteten 
Expedition; Natur- u. Pílanzenkultur im Weliko-anadoljschen Revier, Petersburg, p.67 
f.10 | 1899 Allolobophora m., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v. 12 p. 128. 


Dorsal rauchgrau mit violettem Schimmer. Kopf epilobisch (',). 
Borsten ornamentiert, sehr weit gepaart bis getrennt; Borstendistanzen: am 
Vorderkórper ?/¿ «aa gleich «b gleich ?/, be gleich ed und gleich ?;4d; am 
Hinterkórper */,«a gleich ab, ab gleich cd und sehr wenig grösser als be, 
ed gleich ?j,dd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?,. Gürtel vom 25.— 
32. Segm. (= 8); Pubertätswälle am 30.—32. Segm. Männliche Poren 
mit schwach erhabenen Driisenhófen, die meist auf das 15. Segm. beschränkt 
sind; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "hao und th; in der 
Borstenlinie d. Borsten der Gürtelregion (zum Teil?) zu Geschlechtsborsten 
von zweierlei Form umgewandelt: 1) Furchenborsten, mit schlankem, fast 
geradem distalen Ende; 2) wie die normalen Borsten gestaltet, aber grósser, 
sowie schärfer und regelmässiger ornamentiert. Dissep. ?¿—**/,, verdickt. 
3 Paar Samensücke im 9., 11. und 12. Segm., die des 9. Segm. am kleinsten, 
die des 12. Segm. am grössten. — L. 105—110, D. 6—8 mm; Segmz. 
203—207. 


Süd-Russland (Jeisk am Asowschen Meer, Mariupol). 
22. H. (D.) ganglbaueri (Rosa) 1894 Allolobophora (D.) g, Rosa in: Boll. 


Mus. Torino, v.9 nr.170 p.i | 1895 A. g. (part.: excl. A. g. var. annectens), Rosa in: 
Boll. Mus. Torino, +,10 nr. 215 p. 7. 


Dorsal rotviolett, Kopf epilobisch (*/,). Borsten getrennt; Borsten- 
distanz aa gleich ab gleich be nnd gleich ed, 2cd grösser als dd, dd kleiner 
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als ed. Riickenporus nur postelitellial beobachtet. Gürtel vom 24. -29. Segm. 
(= 6); Pubertätstuberkel am 25. 26. und 27. Segm., dorsal von einem 
gemeinsamen Streifen begrenzt. Männliche Poren auf sehr kleinen, hellen 
Papillen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "4, und h, in der 
Borstenlinie d. Borsten a und b des 9.—11. Segm. auf segmentweise ver- 
schmolzenen Papillen. — L.42, D. 3—4 mm; Segmz. 105. 


Krain (Crna Prst in den Julisehen Alpen), Steiermark (Schneealpe), Nieder- 
Oesterreich (Gutenstcin). 


23. H. (D.) byblieus (Rosa) 1893 Allolobophora (D.) byblica, Rosa in: Boll. 
Mus. Torino, v. 8 nr. 160 p. 4. 

Schwach violett pigmentiert. Kopf epilohisch (*,). Dorsten getrennt; 
Borstendistanz aa wenig grösser als ab. «b gleich be und gleich ed, dd gleich 
Iced. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !"5, oder weiter vorn(?). Gürtel 
ringfórmig, vom 25.—30. Segm. (= 6); Pubertätswälle am 26.—28. Segm. 
Männliche Poren mit sehr kleinen Drüsenhöfen, mehr ventral als lateral; 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. *,, uud TD, in der Borsten- 
linie d. Dorsten « und bh am 11. Segm. anscheinend konstant auf breiten 
Papillen, die meist sämtlich mit einander verschmolzen sind. 3 Paar Samen- 
säcke im 9. 11. und 12. Segm. — L. 20—40, D. 4 mm; Segmz. 80—100. 

Syrien und Palüstina (Ain el Sultan bei Jericho, Ain-Musa und Ain-Dschedur 
östl. am Jordan. Tiberias-See, Damaskus, Homs, Sehtora am Libanon, Zebedani am 
Antilibanon). 


24. H. (D.) annectens (Rosa) 1895 Allolobophora ganglbaueri var. a, Rosa 
in: Boll. Mus. Torino, v. IO. nr. 215 p. 7. 

Dorsal violett. Kopf epilobisch ('/,). Borsten getrennt; Borsten- 
distanzen ab, be und ed annühernd gleich gross, au und dd kleiner als 2«^. 
Gürtel vom 25.—30. Segm. (= 6); Pubertütswülle am 26.—28. Segm., an 
den Enden undeutlich begrenzt. Mánnliche Poren uuscheinbar, ohne Drüsen- 
hófe; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. %,, und !*/, in der 
Borstenlinie d. Variable Papillen am Vorderkórper, besonders häufig am 9.. 
11. und 14. Segm.  Dissep. sämtlich zart. + Paar Samensäcke im 9.— 
12. Segm., die des 10. Segm. sehr klein, weit lateral gerückt. — L. 45—48, 
D. 4 mm; Seemz. 114—120. 


Siebenbürgen (Bulla-See in den Fogarascher Alpen). 


95. H. (D.) fedsehenkoi (Mehlsn. 1900 Allolobophora f., Michaelsen in: 
Annuaire Mus. St,-Pótersb.. 1.5 p. 7. 


Graugelb. Kopf epilobiseh ('/,). Borsten sehr weit gepaart; Borsten- 
distanz ab gleich ed und nur ein wenig kleiner als be, «a gleich 1%, ab; 
dd am Hinterkörper gleich 2cd. am Vorderkórper noch etwas grösser. 
Erster Rickenporus auf Intsegmtt. !"/,. Gürtel sattelfórmig. vom 24.— 
30. Seem. (= 7); Puhertátswille oder -Streifen undeutlich, flach. nur an der 
Färbung erkennbar, breit, dicht oberhalb der Borstenlinie b am 25.—29, Segm. 
Männliche Poren unseheinbar, mit sehr schwach erhabenen, kleinen, ganz 
auf das 15. Segm. beschränkten. nicht abweichend gefärbten Drüsenhöfen: 
Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. ?j, und '%,, in der Borsten- 
linie d. Borsten « und b am 8. sowie c am 10. und 11. Segm. auf breiten, 
undeutlich begrenzten Papillen, zu Geschlechtshorsten, Furchenborsten, um- 
gewandelt, verlängert, in der distalen Hälfte schlank. fast gerade. Dissep. 


$/,—11i, etwas verdickt. 4 Paar glatte Sameusäcke im 9.—12. Segm., die 
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des 10. Segm. sehr klein, die übrigen gross. — L. 65. D. 3!,—5 mm; 
Seemz. 126, 

Turkestan (am oberen Sarafschan-Fluss). 

26. H. (D.) semitieus (Rosa) 1893 Allolobophora (D.) semitica, Rosa in: Boll. 
Mus. Torino, v. 8 nr. 160 p.83. 

Bleich, mit Spuren rótlichvioletter Pigmentierung. Kopf epilohisch 
(4) Borsteu weit gepaart his getrennt; Dorstendistanzen: postelitellial «a 
gleich 2ab, ab gleich be. be kleiner als ed, dd gleich Bed; nach vorn ver- 
ringern sich «b und be, so dass an den ersten Begm. be gleich 2ed und 
gleich 2ab ist. Erster Rúckenporas auf Intsegmtf. ^,. Gürtel ringfórmig, 
ventral schwächer entwickelt, vom 26.—33. Sega. (= 8): Pubertätstuberkel 
am 31. und 32. oder ausserdem noch am 33. Segm. Samentaschenporen 
2 Paar, auf Intsegmtf. ?,, und !",, in der Dorstenlinie d. Fast konstant 
Borsten ab am 11. Segm. auf Papillen; meist auch Borsten « am 26. oder 
27.—830. Segm. auf kleineren Papillen. 3 Paar Samensücke im 9. 11. und 
12. Seem., die des 12. Segm. viel grösser als De ührigen. — L. 50— 60, 
D. 7 mm; Segmz. 100—140. 


Palästina (östlich vom Jordan, Mesraah am Libanon). 


er TEL. (D.) mammalis (Sav.) 1896 Enterion mammale, Savigny in: Mém. Ac. 
France, 2,5 Hist. Ac. p.181 | 1837 Lumbricus mummalis, Ant. Dugès in: Ann. Sei. 
nat. ser.2 1.8 p.17.22 t.1 f. 7.8 | 1889 L. (Allobophora) m., L. Vaillant. Hist. nat. 
Annel., r.31 p. 148 | 1895 Allolobophora [( Dendrobaena)] m., Rosa in: Mem. Acc. Torino, 
ser.2 1,43 p.424, 435 | 1886 A. celtica, Rosa in: Boll. Mus. Torino, ©. I nr.2 p.1 | 1892 
A. (Dendrobaena) e, Friend in: J. Linn. Sor, 1,24 p.297 t.21 £.8.9 ' 1893 D.e, 
Friend in: Natural N.-Engl., p. 19 | 1896 Allolobophora (D.) amammalis (laps.), 
A. mammalia (laps.), Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool, 2.4 p. 94 tabl. syn. 2. 

Dorsal bleieh violett. Kopf  epilobiseh ('/,). Borsten getrennt; 
Borstendistanz ab kleiner als be, be kleiner als cd, au etwas grösser als 
ab, dd gleich 2ed. Gürtel vom 31.—36. Segm. (= 6); Pubertätswälle am 
33.—34. Segm. Männliche Poren mit grossen Drüsenhöfen, die sich über 
das 14.—16. Segm. erstrecken; Samentaschenporen 2 Paar. auf Intseemtf. 
In und *%,, in der Borstenlinie e. Nach Savigny: 3 Paar Samensäcke. 
— L. der lebenden Tiere 35—40, D. 2—3 mm; Segmz. 98—100. 

Schottland. England. Frankreich (Brest, Paris). 

28. H. (D.) madeirensis (Mchlsn.) 1891 Allolobophora m., Michaelsen in: 
Arch. Naturg., 2.571 p. 206 | 1893 A. [(Dendrobaena?)] m., Rosa in: Mem. Ace. Torino, 
ser.2 143 p.424, 441 | 1896 A. (A.) m., Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., 7,4 p. 94, 

Blass rötlichgelb. Kopf epilohisch (fast !,). Borsten weit bis sehr 
weit gepaart; am Vorderkörper Borstendistanz ab gleich ed gleich ',«« und 
gleich !/,be; am Mittelkórper und Hiuterkörper ab und ed nur wenig kleiner 
als aa und be. Erster ep auf Intsegmtf. ?/. Gürtel sattelförmig. 
vom !4,31.—7/,37. Segm. (= 5°): Pubertütstuherkel. quere Polster. 2 Paar, 
im 33. und 35. Sen. Männliche Poren mit grossen, erliabenen Drüsenhöfen, 
die auf das 14. und 16. Segm. hinüberreichen; Samentasehenporen 2 Paar, 
auf Intsegmtf. ?,, und 10 in der Borstenlinie e. Borsten c und « am 9., 
10. und 11.(?) Segm. auf breiten Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchen- 
borsten. umgewandelt, ca. 1 mm lang. proximal 28 u dick, gegen die distale, 
scharfe Spitze verjüngt, säbelförmig gehogen. + Paar Samensücke im 9.—12. 
Segm.. die des 10. Segm. winzig. die des 11. Segm. kleiner als die des 9.. die 
des 12. Segm. sehr gross. — T. 49—47, D. 4—5 mm: Segmz. 129—135. 

Madeira, Portugal (Caldas de Gerez). 
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39. H. (D.) platyurus (Fitz 1833 Enterion platyurum, Fitzinger in: Isis, 
p.553 1881 Lumbricus terrestris var. platyurus, Orley in: Math. term. Kózlem. Magyar 
Ak. 2.16 p.588 t.1 f. 1d | 1885 Octolasion platyurum, Orley in: Ertek. Term. Magyar 
Ak., 7.15 nr.18 p.18 | 1893 Allolobophora [(Dendrobaena)] platyura, Rosa in: Mem. 
Acc. Torino, ser. 2 1.48 p. 424, 438 | 1887 Allobophora oerleyi, Horst in: Notes Leyden 
Mus., 4.9 p.294 | 21859 Lumbricus (Dendrobaena) complanatus (part.), L. Vaillant, Hist. 
nat. Annel.. 2.31 p. 117 t.22 f. 4, 6. 

Hinterende abgeplattet. Kopf epilobisch (!/,). Dorsten getrennt: post- 
elitellial Borstendistanz «a gleich «ub gleich */, be und gleich %, ed; ante- 
clitellial aa gleich ab gleich be und gleich ed, ed kleiner als dd. Gürtel 
vom 25.—99. oder 1/,30. Segm. (= 5 his 5*/,); Pubertätswälle am 25. oder 
26.—28. oder 29. Segm. Männliche Poren sehr klein, ohne Drüsenhöfe; 
Samentaschenporen 2—4 Paar, auf Intsegmtf. *", —!9/,, oder einem Teil qer- 
selben, in der Borstenlinie d. — L. 70—111 mm; Segmz. 128—153. 

Diese Art tritt in 2, vielleicht dureh Übergänge (Allobophora oerleyi Horst) 
verbundenen Unterarten auf: 


99a. H. (D. platyurus (typicus) (Fitz) 1833 Enterion platyurum (part.), 
Fitzinger in: Isis, p.553 |'1895 Allolobophora platyura typica, Rosa in: Mem. Acc. 
Torino, ser. 9 2.43 p. 439 | 1895 A. fitzingeri. Beddard, Monogr. Olig., p. 721. 

l. Segm. ventral normal lang. nicht mit dem 2. Segm. versehmolzen. 
Borsten e uud 4 des Vorderkórpers normal gross. Gürtel auch ventral ent- 
wickelt;  Pubertütswüle am 26.—28. (29.2) Segm. Samentaschenporen 
2 Paar, auf Intsegmtf. ®,, und !?/,. Samentaschen im 10. und 11. Segm. 
— L. 70—111 mm; Segmz. 138—153. 

Nieder-Oesterreich (Gutenstein), Ober-Oesterreich (Wels), Süd-Ungarn (Mehadia). 


29b. H.(D.) platyurus depressus (Rosa) 1833 Enferiou platywrum (part.), 
Fitzinger in: Isis. p.558 | 1898 Allolobophora platyura depressa, Rosa in: Mem. Acc, 
Torino, ser. 2 1.43 p.439 | 1895 A. oerleyi, Beddard, Monogr. Olig., p. 720. 

1. Segm. ventral kurz, mit dem 2. Segm. verschmolzen. Borsten e 
und d des Vorderkórpers unscheinbar. Gürtel ventral nicht entwickelt; Enden 
der Pubertätswälle auf das 25. bezw. 29. Segm. übertretend und gegen die 
Bauchseite umgebogen. Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. 4, —1"/,. 
Samentaschen im 7.—10. Segm. — L. 111 mm; Segmz. 128— 130. 

Ober-Oesterreich (Wels). 


30. H. (D.) octaedrus (Sav.) 1826 Entevion octaedrum, Savigny in: Mém. 
Ac. France, v.5 Hist. Ac. p. 183 | 1837 Lumbricus octaedrus, L. vetaedrus (laps). Ant. 
Dugès in: Ann. Sei. nat, ser. 2 & 8 p.17,24,35 t.1 f. 10 | 1857 Allolobophora octaedra, 
Rosa in: Boll Mus. Torino. v.2 nr.31 p.2 | 1893 4. [(Dendrobaena)] octoedra, Rosa 
in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 48 p. 494. 487 | 1888 D. octaedra, Vejdovsky, 
Entwiekgeseh. Unters., p.41 ` 71849 Lumbricus fluviventris, R. Leuckart in: Arch. 
Naturg., 151 p.159 | 1871 L. puter (part.) Eisen in: Ofv. Ak. Förb., 0.27 p.959 
1874 Dendrobaena boeckii, Eisen in; Ölv. Ak. Fórh. 0,30 nr.8 p.53 t.12 f.ö ` 1879 
Lumbricus b., Tauber. Annnl. Dan. p.69 | 1884 Allolobophora b., Rosa. Lumbrie. 
Piemonte. p.48 | 1885 Octolasion b.. Örley in: Értek. Term. Magyar Ak, v. 15 
nr. 15 p. 20 | 1892 Allolodophora (Dendrobuena) b., Friend in; J. Linn. Soc., v.24 p.298 
1.91 £.2 1882 D. camerani, Rosa in: Atti Acc. Torino, 7.18 p. 1729 | 1884 D. rubida, 
Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p. 60 | 1859 Lumbriens (D.) camerani + L. (D.) boeckii 4- 
L. (D.) oclaedyus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. 9.81 p.113. 118, 119 t.21 f.5 | 1896 
Var. Allolobophora liliputiuna + Var. A. alpinmla, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool. v4 
p.32, 33 t.2 f. 87. 98. 

Glänzend violetthraun. kupferfarben. Kopf cpilobisch (7). Borsten 
getrennt: Borstendistanz fast durchweg gleich gross, nur dorsal-mediane 
Borstendistanz etwas grösser; «a gleich ab gleich be und gleich ed, dd etwas 
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grösser als ed. Erster Rückenporus auf Intsegmtf */,. Gürtel vom 27. 28. 
oder 29.— 33. oder 34. Segm. (— 5 bis 8); Pubertätswälle am 31.—33. Segm. 
Männliche Poren mit sehr kleinen Drüsenhófen; Samentaschenporen 3 Paar, 
auf Intsegmtf. Hin, Hl: und !!/4, in der Borstenlinie el. 3 Paar Samensäcke. 
— L. 25—40. D. 3—4 mm; Segmz. 80—95. 

Sibirien (Surgatskoje zwischen Tomsk und Krasnojarsk). Nowaja Semlja, Europa 
(von Norwegen und Russland bis Ungarn, Kärnten. Piemont. Frankreich und Portugal), 
Island, Grónland, Nord-Amerika (Neu-Fundland, Mexico). 


81. H. (D.) pygmaeus (Sav). Rosa 1826 Enterion pygmuewum, Savigny in: 
Mém. Ac. France, v.5 Hist. Ac. p.188 | 1837 Lumbricus pygmaeus, Ant. Dugès in: 
Ann. Sei nat., ser.2 0,8 p.17,24 | 1893 Allolobophora [(Dendrobaena)] pygmea, A. pyg- 
maea, Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 v 43 p.424. 486 | 1896 A. (D.) pigmea, 
Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool. v4 p.94 ! 1884 A. minima, Rosa, Lumbric. Piemonte, 
p.39 | 1885 Octolasion minimum, Örley in: Értek. Term. Magyar Ak., 0.15 nr.18 p.22 
1889 Lumbricus (O.) minimus + L. (Dendrobaena) pygmaeus, L. Vaillant, Hist. nat. 
Annel.. +.31 p. 113, 120. 

Zart rot pigmentiert. Kopf epilobisch (!/,). Dorsten getrennt: Borsten- 
distanz ab gleich br und gleich ed. Gürtel vom 33.—37. Segm. (= 5); 
Pubertätstuberkel am 35., 36. und 37. Segm. Männliche Poren mit erhabenen 
Drüsenhófen. 3 Paar Samentaschen, dorsal gelegen; 3 Paar Samensäcke. 
— L. 13, D. 1 mm; Segmz. 95. 


ltalien (Piemont) Frankreich (Paris); Oesterreich? 


32. H. (D.) samariger (Rosa) 1898 Allolobophora (D.) samarigera, Rosa in: 
Boll. Mus. Torino, 7.8 nr. 160 p.5 f. 1-3. 

Violettrot. Kopf meist tanylohisch. selten epilobisch (fast 1/1). Borsten 
weit gepaart: Borstendistanz «u gleich be + ed. be gleich 2ab, ed kleiner 
als ab, dd gleich l'uu. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *,. Gürtel 
vom 28.—34. Segm. (= 7); Pubertätstuberkel fehlen, aber die Gürtel-Segm. 
sind ausserhalb der Borstenlinie ^ verdickt. Männliche Poren mit stark 
erhabenen, umfangreichen Drüsenhöfen, die das 14.—16. Segm. und häufig 
auch noch das 17. einnehmen, lateral gelegen. Borsten «b der Gürtel-Segm. 
auf kleinen Papillen. Dissep. '?,,—!*,. verdickt. 3 Paar Samensäcke im 
9. 11. und 12. Segm. Samentaschen fehlen. — L. 60—80, D. 6—7 mm; 
Segmz. 130 — 140. 


Palästina (Jerusalem). 


H. (D.) victoris (E. Perrier) 1872 Lumbricus v., L. dictoris (laps.), E. Perrier 
in: N. Arch. Mus, Paris, 1.8 p.48. 41. 

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ? , oder ®,. Gürtel vom 26.—83. Segm. (= 8). 
Samentaschenporen (3 Paar?) lateral am 9., 10. und 11. Segm. 3 Paar Samensicke. 
Eiersücke im 14. Segm. — Mittelgross. 

Agypten (Damiette). 


c. Subgen. Helodrilus Hoffmstr., em. Mchlsn. 


?1826 Enterion (part.), Savigny in: Mém. Ac. France, 1.5 Hist. Ae. p.179 | ?1887 
Lumbricus (part), Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat, ser.2 1,8 p.17 | 1845 Helodrilus 
(Typ.: H. oeulatus), Hoffmeister, Regenwiirmer, p.38 | ?1874 Allolobophora (part.), 
Eisen in: Ofv. Ak. Förb.. 2,30 nr.8 p.46 | 1886 A. (part), Rosa in: Atti Ist. Veneto, 
ser.6 v4 p.674 | 1895 Subgen. A. (part.) + gruppo non nom. (part.), Rosa in: Mem. 
Acc. Torino, ser.2 n43 p.424 | 1893 Subgen. A. (part.) + Subgen. Eophila (part.), 
Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.8 nr. 160 p. 10 1596 E.. Allolobophora (E.), Ribancourt 
in: Rev. Suisse Zool, v.4 p.93 | 1900 Subgen. Æ., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
v.16 p.10 | ?1877 Eisenia (part.). Malm in: Öfv. Hortik. Förh. Göteborg, v.l p.45. 
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Gürtel mindestens bis an Intsegmtf Di. meist weiter nach hinten 
reichend. Männliche Poren am 15. Segm.; Samentaschenporen selten fehlend, 
meist 2—7 Paar oder Gruppenpaare, in der Borstenlinie ed oder, falls Gruppen- 
paare vorhanden sind, teils in. teils oberhalb der Borstenlinie cd. Muskel- 
magen mehr als 1 Segm. einnehmend. Hoden und Samentrichter frei; 2 Paar 
Samensäcke vom Dissep. !*,, und !'4, in das 11. und 12. Segm. hineinragend. 
Samentaschen meist vorhanden, falls fehlend: Gürtel weit über Intsegmif. ?*.., 
hinaus nach hinten reichend. Meist mittelerosse, pigmentlose Formen. 

Terrestrisch. 'Turkestan, Transkaukasien, Palästina. Syrien, Rumänien, Süd- 
Ungarn, Kroatien, Nord-Italien, Schweiz, Deutschland, Frankreich; Norwegen? 

13 Arten. 

Übersicht der Arten: 


Pubertüts- — | Samen- | 
tuberkel oder Gürtel vom taschen- | Borsten | 
SE poren anf 
-Wälle am Intsegmtf. | 
29. und 30. Segm.| 21. oder 22. —32. | %10, %/11 eng 33. H. (H.) oculatus . p.497 
Segm.(—1lbisl2), oder gepaart 
9ho— fig. | 
1/,99.— 82. Segm.| 1/25.—1/383. | "ho. 1 | weit |34. H. (EL) crassus. . p.497 
Segm. (—8) | gepaart, | 
| ed etwas | 
grösser | 
| alsab | 
31. und 32. Segm.| 27.—33. Segm. | "Ae, 1/1; getrennt, | 35. H. (H.) adaiensis . p.497 
(E ‚ab grösser 
| als ed, ed 
grösser 
| als be 
1330.— 1/393. 23.—88. Beem, | 10, a eng 36. H. (EL) patriarchalis 
Seem. (UE) gepaart p. 498 
30. und 31. Segm. 25.—33. Segm. | 9/19, Whi eng 37. H. (H.) antipae . . p.498 
E gepaart 
30. und 32. Segm. 26.—34. Segm. | 10, 11 eng 38. H. (IL) léoni . . . p.498 
(E) gepaart | 
31... 34. Segm. | 30.— 35. Beem, E eng |39. H. (EL) tyrtaeus . p.499 
(= 6) gepaart 
25.—37. Segm. | 25.—37. Segm. /,—!%20 eng 40. H. (H.) opisthocystis 
(= 18) gepaart p. 499 


29.—36. Segm. ` 27.—37. Segm. ie: Dei gepaart | 41. H. (E) sturanyi . p.499 
(— 11) oder noch 

weiter aus- 

gedehnt ? 


30.—33. Segm.  25.—38. Segm. = sehr eng |42. H. (H.)taschkentensis 
(— 14) gepaart p.499 
![m98.—1'388. | 97.0der98.—40. "äi. äi eng |43. H.(EL)dugési . . p.500 
Segm. Segm.(=13bis14) gepaart, 
cd kleiner 
| als ab 
39.--87. Segm. | 97.—41. Segm. | ho, 1 | gepaart, | 44. H. (EL) tellinii . . p. 500 
| (= 15) cd kleiner 
als ab 
85. oder 36.—4]1, |33., 34. oder 35.— | Po, 19/11 sehr eng |45. H. (H.)ictericus . p. 500 
42. oder 44. Segm. 49. oder 44. Segm. gepaart 
—9 bis 11) 
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33. H. (H.) oculatus Hoffmstr. 1815 Ho, Hoffmeister, Regenwürmer, p. 39 
t. f. 8a, b | 1890 Allolobophora hermanni, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 2.7 p.19 |. 
1891 Ah, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, ¿8 p.5 | 1896 A. /., Ribaucourt in: 
Rev. Suisse Zool, c4 p. 75 t.1 f. 10. 


Im Leben fleischrot; pigmentlos. Kopf epilohisch (°, —7/,) oder 
(selten) undeutlich tanylobiseh. Borsten am Mittelkörper mässig zart, an 
den Kórperenden etwas vergróssert, hánfig schwárzlich; Borsten eng gepaart; 
Borstendistanz «a gleich be, dd gleich *,«. — Erster RUNE E auf Int- 
segmtf *.. Gürtel vom 21. oder 22.—32. Segm. (— 11 bis 12); Pubertáts- 
wälle am 29. und 30. Segm. Männliche Poren mit grossen, erhahenen 
Drüsenhófen, die sich vom 14.—16. Seem. erstrecken: Samentaschenporen 
2 oder 3 Paar, auf Intsegmtf. ° io und '*/, oder Y,,—**/,, in der Borsten- 
linie ed. Borsten «b des 10. und 11. oder nur des 11. Segm. auf quer- 
ovalen Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, 0,5 mm 
lane und in der Mitte 24 u dick. nur proximal gebogen, distal gerade, ver- 
jüngt. Dissep. *,—?/, verdickt. die mittleren stärker. Samensäcke traubig. 
— L. 35—75. D. 1,3 —2 mm: Segmz. 95—150. 

In sehr feuchtem, lehmigem Boden. Deutsehland (Ost-Holstein, Hamburg. Harz, 
Thüringen, Württemberg), Schweiz (Zürich, Baumgarten), Italien (Pavia). 


34. H. (H.) crassus (Mehlsn.) 1900 Allolobophora erassa, Michaelsen in: 
Annuaire Mus. St,-Pétersb., 2.5 p. 10. 

Rauchbraun mit rötlichhraunem Kopf. Kopf epilobisch (*/,). Borsten 
plump, zart ornamentiert, weit gepaart; Borstendistanz «u gleich Zub, be 
gleich ^, ab, ed gleich ?/,«5. dd gleich 3ab. Rückenporen nur postelitellial 
erkannt. Gürtel vom 1,25.—?, E Segm. i wulstige Pubertätswälle 
von der Mitte des 29. Segm. hŠ an Intseemtf. SE go Ue “noch etwas nach 
hinten ausgebuchtet wird. Männliche Poren in breiten Querschlitzen auf 
wulstig erhahenen Drüsenhófen, die die Grenzen des 15. Segm. nicht über- 
Schreiten, aber ventral bis an die Dorstenlinie « reichen; Samentaschenporen 
2 Paar, auf Intsegmtf. ?,, und !"/, in der Borstenlinie d. Dorsten ab am 
9. und 11. Seem. auf j je 1 ventral-medianen. quergestreckten. biskuitförmigen 
Drüsenfeld. zu Geschlechtshorsten, Furchenborsten. umgewandelt, schlank, 
1,75 mm lang und im Maximum 40 u dick, nur proximal etwas gehogen, 
am distalen Ende schwach verdickt, scharf zugespitzt.  Dissep. s — DL 
verdickt. die hinteren stufenweise stärker. Samensäcke von der Gestalt eines 
grossen, zusammengeklappten Blattes mit wulstig verdickten, faltigen Rändern, 
das mit dem dünneren Mittelteil an das Dissep. angeheftet ist. — L. 170, 
D. 11—16 mm; Segmz. 154. 


Transkaukasien (Tkwibuli im Distrikt Kutais). 


EE (H.) adaiensis (Mehlsn.) 1900 SEN &., Michaelsen in: Annuaire 
Mus. St.-Pétersb., o. 5 p.9. 


Sehmutzig gelbgrau. Kopf (pro-epi-?) epilobisch (',,). Borsten zart 
ornamentiert, weit getrennt; Borstendistanz «a gleich 2, ab, ab gleich */, de 
be gleich Y, „ed. ed gleich !/,dd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?,,. 
Gamal vom 27.—33. Segm. (— 7); Ventralseite am 25.—-32. sowie am 12, 
und 13. Seem. drüsig, aber anders wie der Gürtel; Pubertátstuberkel, durch 
die Intsegmtf. ?1,, getrennt, am 31. und 32. Segm. Männliche Poren 
in breiten Querschlitzen. auf schwach erhabenen Höfen. die die Grenzen des 
15. Segm. schwach ausweiten, aber nicht überschreiten; Samentaschenporen 
2 Paar, auf Intsegmtf. °/,, und !",, in der Borstenlinie d. Borsten a und 
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b des 12. und 13. Segm. (sowie der Gürtel-Segm.?) zu Geschlechtsborsten, 
Furchenborsten, umgewandelt. verlángert, schlank, nur proximal gebogen; 
distale Spitze schwach spindelfórmig angeschwollen, mässig scharf zugespitzt. 
Dissep. im Vorderkórper nicht besonders stark verdickt. Samensäcke einfach. 
— L. 105, D, 7—9 nm; Segmz. 160. 


Kaukasus-Lünder (Adai-Choeh, 1200 m hoch). 


36. H. (H.) patriarchalis (Rosa) 1893 Allolobophora [(Eophila)] p, Rosa in: 
Boll. Mus. Torino, +.8 nr. 160 p. 9. 


Gelblichbraun. Kopf epilobisch (?/,). Borsten eng gepaart; Borsten- 
distanz dd gleich !/,«. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */.. Gürtel vom 
22.—33. Segm. (— 12); Pubertätstuberkel zu je einem Wall verschmolzen, 
am 1/,30.—!/,33. Segm. Männliche Poren auf erhabenen Drüsenhöfen, die 
auf das 14. und 16. Segm. übergreifen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Int- 
segmtf. */, und '%,, in der Borstenlinie ed. Borsten «b des 30.—32., 
manchmal dazu auch die des 33. Segm. auf kleinen Papillen. Einige Dissep. 
im Vorderkörper bis zum Dissep. *%,, stark verdickt. Samensäcke traubig. 
Samentaschen manchmal verdoppelt. — L. 64(—75?), D. 4—5 mm; Segmz. 
150—160. 

Syrien und Palästina (Homs, Damascus, Ain-Musa, Ain-Dschedur, Dscherash 

die letzten 3 Orte im Osten vom Jordan). 


37. H. (H) antipae (Mchlsn.) 1891 Allolobophora a., Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, e.8 p.16 | 1900 A. [(Eophila)] a., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, e Ip p.9. 


Pigmentlos. Kopf epilobisch (!/,). Dorsten zart, eng gepaart; Borsten- 
distanz aa gleich ab. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 34. Gürtel vom 
25.—33. Segm. (= 9); Pubertütspapillen 2 Paar am 30. und 31. Segm., 
sich berührend ohne zu verschmelzen. Männliche Poren mit erhahenen, 
länglichen, über das 14.—16. Segm. sich erstreckenden Drüsenhöfen ; 
ventrale Borsten des 15. Segm. auf Papillen, die mit den männlichen Drüsen- 
höfen verwachsen; Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. ?/, und !"i, 
in der Borstenlinie ed. Borsten e und d des 10. Segm. auf Papillen, zu 
Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgebildet, 0,6 nun lang, proximal 25 u 
dick. sühelfórmig gebogen, gegen die distale Spitze verjüngt. — L.?, 
D. 2 mm; Segmz.? 


Rumänien (Jassy). 


38. H. (H.) Iéoni (Mehlsn.) 1891 Allolobophora leoni, Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v 8 p.15 | 1893 A.Z. Rosa in: Mem. Acc. Torino. ser. 2 v.43 p.462 | 1893 
A. [(Eophilu)] l, Rosa in: Boll. Mus. Torino, r8 nr. 160 p. 10. 


Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart; Borstendistanz «a 
grösser als be. besonders gross am Vorderkórper; dd etwas kleiner als *, v. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 3/4. Gürtel vom 26.—34. Segm. (= 9); 
Pubertätspapillen 2 Paar, am 30. und 32. Seem., stark erhaben, quer-oval, 
fast saugscheibenfórmig. Männliche Poren mit schwach erhabenen Drüsen- 
höfen, die nicht auf die angrenzenden Segm. übergreifen; Samentaschenporen 
in 2 Paar Gruppen von je 2—5, in der Dorstenlinie ed und zum Teil 
medial von derselhen. der dorsalen Medianlinie genáhert. Dorsten «b an 
mehreren Segm. vor dem Gürtel vom 11. an anf Papillen. von denen 
einige (z. B. am 11. oder 12. oder 22. Segni.) stärker entwickelt sein können. 
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Einige Dissep. im Vorderkórper bis zum Dissep. ?A, stark verdickt. — 
L. 90—100, D. 5—8 mm; Segmz. 156—180. 


Rumänien (Jassy, Bukarest, Dobrudscha). 


89. H. (H.)tyrtaeus (Ribauc.) 1896 Allolobophora (Eophila) tyrtaca, Ribaucourt 
in: Rev. Suisse Zool., v.4 p.78, 93 t.2 f. 66. 


Pigmentlos, irisierend. Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart. Erster 
Rúckenporus auf Intsegmtf. '%,,. Gürtel vom 30.—35. Segm. (= 6); 
Pubertätswälle am 31.—34. Segm. Männliche Poren auf stark erhabenen 
Drüsenhöfen, die die Grenzen des 15. Segm. zurückdrängen, ohne sie zu 
überschreiten. Samentaschen fehlen. — L. 85, D. 4 mm; Segmz. 138. 


Schweiz (Morgins). 


40. H. (H.) opisthoeystis (Rosa) 1895 Allolobophora o., Rosa in: Boll. Mus. 
Torino, v. IO nr. 215 p.4 | 1900 A. f(Eophila)] o, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
v. 16 p. 10; 

Gelblieh. Kopf epilobisch (!/,). Borsten sehr klein, eng gepaart; 
Borstendistanz aa gleich 2be. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. TM Gürtel 
ringfórmig, ventral schwächer entwickelt, vom 15.—37. Segm. (— 13); 
Pubertütsstreifen über die ganze Länge des Gürtels. Männliche Poren 
unscheinbar, ohne Drüsenhöfe; Samentaschenporen 7 Paar, am Vorderrande 
des 14.— 20. Segm. in der Borstenlinie ed. Dissep. 5,—!"/, verdickt, */, 
und !^,, nur wenig. Samensäcke gelappt: Innenseite der Körperwand an 


/11 
der Ausmündung der Samenleiter mit quer-ovalen Drüsenmassen besetzt. 
Samentaschen meist zweiteilie. — L. 150—170, D. max. 7 mm; Segmz. 


290—360. 
Süd-Ungarn (Mehadia). 


49. H. (H.) sturanyi (Rosa) 1895 Allolobophora s. Rosa in: Boll. Mus. 
Torino, © 10. nr. 215. p.5 1900 A. [(Eophila)] s., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. 
v. 16. p. 10. 


Weisslich. Kopf epilobisch (!/,). Borsten gepaart; Borstendistanz aa 
gleich 2 be, dd annähernd gleich */,». Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?/,,. 
Gürtel vom 27.—37. Segm. (— 11) (oder noch ausgedehnter?); “Pubertáts- 
streifen am 29,—536. Segm. Ventrale Dorsten des 27. — 99. 36. und 37, Segm. 
auf Papillen. Männliche Poren unseheinbar, ohne Drüsenhófe; Samentaschen- 
poren 3 Paar oder Gruppenpaare, auf Intsegmtf. Y, ,—**/,, in der Borsten- 
linie ed oder zum Teil oberhalb derselben. Dissep. ?/¿—*/, stark, ?/,, schwach 
verdickt. — L. 95, D. 5 mm. 


Kroatien (Pljesevica Gola). 


42. H. (H.) tasehkentensis (Mchlsn.) 1900 A4llolobophora t., Michaelsen in: 
Annuaire Mus. St.-J'étersb., v. 6 p. 8. 


Bleich gelb. Kopf epilobisch (*/¿). Dorsten sehr zart, sehr eng gepaart; 
Borstendistanz dd gleich ' u, «a etwas grösser als be. Erster Rückenporus 
auf Intsegmtf. !'/,. Gürtel sattelfórmis, vo 38. Heem, (= 14); 
glasige, parallelrandige Pubertätswälle am 30.—33, Segm. Männliche Poren, 
in grossen Querschlitzen, auf grossen, erhabenen, breit elliptischen Drüsen- 
höfen. die von der Mitte des 14. bis zur Mitte des 16. Segm. reichen. 
11.—13. Segm. ventral drüsig verdickt, in der Borstenlinie «b mit undeutlich 
begrenzten, breiten Papillen; Borsten « und b des 11.—13. Segm. etwas 
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aus einander gerückt. zu Geschleehtsborsten. Furchenborsten, umgewandelt. 
0,9 mm lang und im Maximum 24 u dick, einfach gebogen. distal scharf 
zugespitzt. Dissep. Y, — 1! ə verdickt, die mittleren derselben ziemlich stark. 
Samensäcke dorsal eingeschnitten. Samentaschen fehlen. — L. 100. D. 5— 
6 mm: Segnz. 160, 


Turkestan ((Taschkent), 


43. H. (EL) dugési (Rosa) 1886 Allolobophora gigas (err.. non Lumbricus g. 
Ant. Dugès 18281), Rosa in: Atti Ist. Veneto, ser.6 c4 p.686 | 1893 A. [(1.2)] y. (parto). 
Rosa in: Mem. Ace. Torino, scr. 2 17.43 p. 124.450 | 1895 A. [(Eophila)] dugesii (corr. 
dugési, Rosa in: Doll. Mus. Torino. e. 10 nr. 205 p. I. 


Im Leben rauchgrau. Kopf epilobisch (*',). Borsten zart. eng gepaart, 
besonders eng die Que s Borstendistanz be gleich ?/, au. Erster Rücken- 
porus auf Titseemtf. o Gite von ar. oder 28.—40. sec Tre le 
bis 14); Pubertätsstreifen an IN 28-138. Segm, Männliche Poren mit 
erhabenen Drüsenhöfen, die auf das 14, und 16. Segm. übergreifen; Samen- 
taschenporen 5 Paar, auf Iitsegmtf. "ua — 7 ha in T Borstenlinie ed. Dorsten 
a und b in der Gürtelregion auf Kleinen Papillen, zu Geschlechtsborsten, 
Furchenborsten, umgewandelt, 1.2 mum lang, distal fast gerade, scharf zu- 
gespitzt.  Dissep. 5/,—",, stark verdickt. — Samensücke nierenförmig. — 
L. 250, D. 9—10 mm: Segmz. 304—-325. 


Süd-Frankreieh (Nizza). Nord-Italien (Ormea in den Secalpen). 


14. H. (H.) tellinii (Rosa) 1888 .Ulolobophora t, Rosa in: Boll. Mus. Torino, 
0.3 nr H p 1 | 1893 A. [(Eophila)] t, Rosa in: Boll. Mus. Torino, 2.8 ur. 160 p. 10 | 
1896 A. (E.) telini, Ribancourt iu: Rev. Suisse Zool, v-t p. 93. 

Segmentale Pigmentbinden braunviolett, von den Borstenlinien unter- 
brochen. Kopf epilobisch. Borsten gepaart, die dorsalem enger als die 
ventralen; Borstendistanz «aa gleich ?/, be, dd gleich 5—6 be. Erster Rücken- 
porus auf Iutsegmtf *,. Gürtel vom 26.—41. Segm. (= 15); auch S 
26. und 42. Segm. (abweichende Angabe: 25. und 26. Segn.) ist etwa 
modifiziert. Pubertätswälle am 32.—37. Segm. Männliche Poren mit Gg 
nicht auf die angrenzenden Segm. übergreifenden Drüsenhöfen; Samentaschen- 
poren 2 Paar, auf Intsegmtf. ",, und *%,, in der Borstenlinie ed. Dorsten ab 
am 8.—12, Segm. auf drüsigen Erhabenheiten. — L. 300, D. 12—15 mm; 
Segmz. 264. 


Venetien (Ragogna). 


15, H. (H.) ieterieus (Sav). Rosa ?1826 Huterion ictericam, Savigny in: Mém. 
Ac. France, c5. Hist. Ac. p. 183 | 21837. Lumbrieus ictericus, Ant. Dugès in: Ann. Sel. 
nat, ser. 2 8 p. 17. 18 | 218589 L. (Allobophora) t, Ll. Vaillant, Hist. nat. Annel., 1,31 
p. 131 | 1886 .Alolobophora icterica, Rosa in: Atti Ist. Veneto. ser. 6 2,4 p.685 | 1893 
A. [(A.)] i, Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 743 p.424, 448 | 1896 4, (41) t Ribaucourt 
in: Rev. Suisse Zool, v4 p.57. 91 t.2 £51 1.1900 4. [(Eophila)] ictera, Michaelsen 
in: Abh. Ver. Hamburg, r 16. p. 9. 


Schwach gelblich. Kopf epilobisch (!/,). Dorsten sehr eng gepaart; 
Borstendistanz va am Vorderkörper gleich be, am Mittel- und Hinterkörper 
grösser als be; dd annühernd gleich Ju. Erster ltückenporus auf Int- 
seemtf, * E Gürtel vom 33., 34 oder 35—42. oder 44. Segm. (= 9 his 11); 
Puhertätswälle am 35. oder 36. +1., 42. oder 44. Segm. Männliche Poren 
auf kleinen, quergestreekten, etwas erhabenen Drüsenhöfen, die die Grenzen 
des 15. Segm. nicht überschreiten, aber schwach ausweiten; Samentaschen- 
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poren 2 Paar oder 2 Doppelpaure, auf Intsegmtf Sio amd Tix iu der 


Borstenlinie ed, — L. 60—80, D. 5 mm; Segmz. 140—199. 
Nord-Italien. (Piemonteser Alpen), Seliweiz (Zürich, Dern); Frankreich (Valen- 
eiennes, Paris)? 


d. Subgen. Bimastus H. Y. Moore 


?1845 Lambrieus (part), Molfincister, Regenwürmer, p.4 1881 L. (part), 
Levinsen in: Vid. Meddel., 1583 p.240 | 21867 Ifypogeon (part.), Kinberg in: Ólv. Ak. 
Förh. 0.23 p.101 | 21874 Z4lolobophora (part), Eisen in: Ófs. Ak. Förh., 4,30 nr. 8 
p.16 | 1874 A. (part), Eisen in: Ölv. Ak, Fürh., 0,8) nr. 2 p. 13 | 21851 Dendrobaena 
(part), Örley in: Muth. term. Közlem. Magyar Ak., v.16 p.585 | 1893 D. (part), Friend 
in: Natural. N.- Engl. p.19 | 1893 Subgen. D. (part) + gruppo non nom. (part.), Rosa in: 
Mem. Ace, Torino, ser.2 0,43 p.494 | 1893 Subgen. D. (purt.) + Subgen. Hophila (purt.), 
Rosa in: Boll. Mus. Torino, 08 nr.160 p.10 | 1885 Octolasion (purt.), Orley in: 
Ertek. Perm. Magyar. Ak., 0.15 nr. I8 p.18 | 1893 Bünaslos (corr. Bimastus), H. E. Moore 
in: Zool. Anz.. e. 16 p. 333. 1895 D. (Lyp: B. palustris), V. E. Moore in: J. Morphol., 
v. 10 p.478 ; 1900 Subgen. Bimastus, Michaelsen iu: Abh. Ver. Hamburg, 1.16 p.4, 10. 


Gürtel höchstens bis an Intsegmtf. ?*/,, meist nicht so weit nach 
hinten gehend; Pubhertütstuberkel fehlend oder undeutlich, nicht besonders 
scharf ausgeprägt. Männliche Poren am 15. Segm. Muskelmagen melw als 
1 Segm. einnehnnend. Hoden und Samentriehter frei; 2 Paar Samensäcke 
vom Dissep. *%,, und "io in das 11. und 12. Segm. hineinragend. Samen- 
taschen fehlen. Meist kleine, rötlich pigmentierte Formen. 

Terrestrisch oder nmphibisch. Kleinasien, Süd-, Mittel- und West-Europa, 
Azoren, Nord-Amerika (von Neu-England und Vancouver bis Guatemala), Argentinien, 
Chile, Süd-Patagonien und Penerland, Wolklund-Inseln, Kaplund. Hawaii.  Kinzelne 
Arten vielfach. verschleppt. 

8 Arten. 


Übersicht der Arten: 


Pubertäts- 
tuberkel oder Gürtel vom | Borsten 
-Wälle nm | 


- | 93.. 28, Segm. | gopnnrt, ab kleiner | 16. H. (B.) palustris . p. 502 


| = DI als ed 
27. und 28. Segm., 22. 28. Segm. gepaart, ab kleiner 47. H. (B) tumidus . . p. 502 
| (— 8) als ed 
— 90. — 480. Segm. | gepaart 48. H. (B. giesoleri. . p.502 
O A 
25. oder 26.- 99. , 21.—90. Segın, eng gepaart. ab 10. EL. (B.) parvus . . p.502 
oder 30. Segin. (=7) grüsser als cd 
25. oder 26. - ` M. oder25. 81. | eng gepaurt, ab au, IT. (B) beddardi . p.502 
30. Segm. oder 1,32 Segm. grösser als ed 


(= T! his 8) 
— EXE oder 25.- 92... eng gepnart, ab Al. H. (B.) eiseni. . . p. 
Segm. | gleich ed 
| (=8 his 9) | 
28. und 29. Segm.| 26.31. Segm. | weitláulig gepmart, 52. H. (B.) constrictus p. 505 
es (i ab kleiner als ed 
1/326.— 1. 332, 26.32. Segm. | weitliulig gepaart. 53. H. (B.) syriacus. . p.504 
Segun. (Em ab gleich ed 
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46. H. (B.) palustris (H. F. Moore) 1893 Bimastos sp, H.F. Moore in: Zool. 
Anz. c16 p.338 | 1895 B. palustris, H. F. Moore in: J. Morphol., «10 p.473 t. 26.27 | 
1900 .Allolobophora [(Bimastus)] p., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 7.16 p. 10. 

Im Leben rot; pigmentlos. Kopf epilobiseh (%/,). Dorsten gepaart; 
Borstendistanz «e grösser als be, be gleich dd, eb kleiner als cd; am Hinter- 
körper au, be und dd fast gleich gross. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 3. 
Gürtel ringfórmig, ventral etwas schwächer entwickelt vom 23.—98. Beem, 
(= 6); Pubertütstuberkel fehlen. Männliche Poren auf grossen, rundlichen, 
stark erhabenen Drüsenhöfen, die sich über das 15. und 16. Segm. erstrecken. 
Prostata-artige Drüsenpolster am distalen Ende der Samenleiter. — L. der 
lebenden Tiere 76 mm; Segmz. 80—100. 

In weichem, durchfeuchteten Boden am Runde von Flüssen und Quellen. 
Nord-Amerika (Pennsylvania, New Jersey, Raleigh in Nord-Carolina). 


47. H. (B.) tumidus (Eisen) 1874 Allolobophora tumida, Eisen in: Öfv. Ak. 
Fórh., 0.81 nr.2 p.45 t.2 £5-—8| 1900 A. [( Bimastus)] t, Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg, v.16 p.10 | 1889 Lumbricus (Allobophora) tumidus, L. Vaillant, Hist. nat. 
Annel., 4.31 p. 140. 


Draunrot. Kopf epilobisch (?/,). Borsten gepaart, die ventralen enger 
als die dorsalen. Gürtel vom 22,—29. Beem. (= 8); Pubertätspapillen 
2 Paar, am 27. und 28. Segm., wenig erhaben. Männliche Poren mit kleinen, 
aber deutlichen Drüsenhöfen. — L. ca. 30 mm; Segmz. 40—50, 


Neu-England (Mount Lebanon). 


48. H. (B.) gieseleri (Ude) 1895 Allolobophora g., Ude in: Zool. Anz., v. 18 
p.839 | 1895 A. g., Ude in: Z. wiss. Zool, v.61 p.127 | 1900 A. [(Bimastus)] g., Michaelsen 
in: Abh. Ver. Hamburg, e.16 p. 10. 

Schwach rötlich mit bläulichem Schimmer. Kopf epilobisch (",). 
Borsten gepaart; Borstendistanz aa wenig grösser als be, dd wenig grösser 
als 13u. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?/.. Gürtel sattelfórmig, vom 
20. —',,30. Segm. (= 10*/,,): Pubertätstuberkel fehlen. Männliche Poren 
mit erhabenen Drüsenhöfen. Dissep. $.—'*/, schwach verdickt. — L. 55, 
D. 3—3',, mm; Segmz, ea. 110, 


Georgia (Savannah), Florida. 


49. H. (B.) parvus (Eisen) 1874 .lolobophora parva, Eisen in: Öfv. Ak, Fórh., 
v.91 nr.2 p.46 t.2 f.9—11 | 1896 A. p. (part.: excl. Subsp. A. udei), Ribaucourt in: 
Rev. Suisse Zool, v.4 p.80 | 1900 A. [(Bimastus)] p., Michaelsen in: Abh. Ver. Ham- 
burg, v.16 p.10,14 ' 1889. Lumbricus ( Allobophora) parvus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 
v.91 p. 142. 

Braunrot. Kopf epilobisch (!/,—/,). Borsten gepaart, dorsal euger 
als ventral. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ?/.. Gürtel sattelfórmig, vom 
24.—30. Segm. (— 7); Pubertätswälle undeutlich, am 25., 26, —29., 30. Segm. 
Männliche Poren mit kleinen, aber deutlichen Höfen. Kein Dissep. besonders 
verdickt. Samensäcke gedrängt traubig. — L. 25—40, D. 1—2 mm; Segmz. 
85—111. 

Neu-England (Mount Lebanon), Louisiana (New Orleans), Guatemala, Mexico 
(Mazatlan), Nieder-Californien (Cape- Region), Californien (San Francisco). Kapland 
(Port Elizabeth). 


50. H. (B.) beddardi (Mchlsn.) 1894 Allolobophora b., Michaelsen in: Zool. 
Jahrb. Syst., v.8 p.182 | 1900 A. [(Bimastus)] b., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, 
v.16 p. 10, 13 | 1897 A. constricta var. geminata, Friend in: Zoologist, ser. 4 9.1 p.459. 


Helodrilus (Bimastus) 503 


Rötlich. Kopf epilobisch (Y/,—?/,). Borsten eng gepaart, lateral 
enger als au Borstendistanz ed gleich ?/, ab, aa wenig grösser als be, 
dd gleich ' u. Erster Rückenporus auf Eë SE Gürtel sattelförmig, 
vom 24. oder 25.—31. oder !,32. Segm. (Erb bis 8): Puhertätsstreifen 
undeutlich, am 25. oder 26.—30. Seem. Männliche Poren auf kleinen, 
schwach erhabenen, gelbbraunen, auf das 15. Segm. beschränkten Drüsen- 
hófen. Dissep. sämtlich zart. Samensäcke gedrängt trauhig. — L. 17—46, 
D. 1!/, —3 mm; Segmz. 66—95. 

Florida (Orlando in Orange County), Californien (Siskiyou County), Washington 
(Seattle), Hawaii (Honolulu). Irland. 


51. H. (B.) eiseni (Levins) 1884 Lumbricus e., Levinsen in: Vid. Meddel., 
1883 E Oe ME O E1890 Tre, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.7 p.6 | 1893 Allolobophora e., Rosa in: Mem. Acc. 
Torino, ser.2 v.48 p.469 |-1892 A. (Dendrobaena) e, Friend in: J. Linn. Soc., v. 24 
p.309 t.21 £.7, 10 | 1893 D. e., Friend in: Natural. N.-Engl., p.19 | 1900 Allolobophora 
[(Bimastus)] e., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 16 p. 10. 


Dorsal leuchtend violett pigmentiert. Kopf tanylobisch. Dorsten eng 
gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmíf. */. Gürtel vom 24. oder 25.— 
32. Segm. (— 8 bis 9); Pubertätstuherkel fehlen. Männliche Poren mit 
deutlichen Drüsenhófen. — L. 30—48, D. 2—4 mm; Seemz. 75—110. 


Eugland, Dánemark, Deutschland, Kroatien, Nord-Italien, Portugal, Azoren. 


59. H. (B.) constrictus (Rosa) ?1845 Lumbricus puter (part), Hoffmeister, 
Regenwürmer, p.93 t. f.6a—c | 21865 L. pieter (part.), Udekem in: Mém. Ac. Belgique, 
1.35 p. 41 | ?1889 L. (Allobophoru) puter (part. L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 0.31 
p.141 | ?1881 Dendrobaena p. (part.), Örley in: Math. term. Közlem. Magyar Ak., v. 16 
p. 586 | 1888 Allolobophora putra (part), Vejdovsky. Entwiekgesch. Unters., p.41 | ?1867 
Hypogeon havaicus, Kinberg in: Öfv. Ak. Fórh., v.23 p.101 | 21874 Allolobophora arborea, 
Eisen in: Ofv. Ak. Fórh.. 4.30 nr.8 p.49 t. I9 f. 6.11 | 1890 A. putris forma a. (part.), 
Michaelsen in: Arch. Ver. Mecklenb., v.44 p.49 | ? 1892. A. (Dendrobaena) a., Friend in: 
J. Linn. Soc., v.24 p.301 t.21 £.3 ! ? 1889 Lumbricus (Allobophora) arboreus, L. Vaillant, 
Hist. nat. Annel., ¿31 p.149 | ? 1893 Dendrobaena arborea, Friend in: Natural. N.-Engl., 
p.19 | 71874 Allolobophora tenuis, Eisen in: Öfv. Ak. Förh.. v.81 nr.2 p.4£ t.2 £.1—4 | 
21889 Lumbricus (Allobophora) t., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 31 p. 141 | 21854 L. sub- 
rubicundus (part), Levinsen in; Vid. Meddel. 1883 p.242 | 21885 Octolasion sub- 
rubicundum (part. Örley in: Értek. Term. Magyar Ak., v.15 nr. 18 p.20 | 1884 Allolo- 
bophora constricta, Rosa, Lumbrie. Piemonte, p.38 | 1892 A. (Dendrobaena) c., Friend 
in: J. Linn. Soc., v.24 p.800 ` 1885 Octolasion constrictum, Örley in: Értek. ico, Magyar 
sis a IN em 18 p.21] 1889 Lumbricus (Allobophora) constrictus, L. Vaillant, Hist. nat. 
Annel., v. 31 p. 113 | 1893 Dendrobaena constricta, Friend in: Natural. N.-Engl., p.19 | 
1890 Allolobophora subrubicunda forma arborea (part) + A. s. forma constricta, 
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 0.7 p.15 | 1900 A. [(Bimastus)] constricta, Michaelsen 
in: Abh. Ver. Hamburg, v. 16 p. 10. 


Dorsal rot pigmentiert, besonders am Vorderkórper. Kopf epilobisch (G-A 
Borsten weit gepaart; Borstendistanz be grösser als cd. cd grösser als ab. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^,. Gürtel vom 26.—31. Segm. (= 6); 
Pubertätstuberkel fehlen. Männliche Poren mit deutlichen Drúsenhófen. 
Borsten ab am 16. Segm. meist auf grossen, breiten undeutlich begrenzten 
Papillen. — L. 20—30, D. 3 mm; Segmz. 90—105. 

Süd-Rüssland (Mariupol), Italien (Umbrien, Piemont), Kroatien, Steiermark, 
Nieder-Oesterreieh, Deutschland (Schlesien, Harz, Hamburg), England (Sussex), Nord- 
Amerika (Pennsylvania, Vancouver, Californien, Mexico), Guatemala, Peru, Chile, 
Argentinien, Süd-Patagonien, Feuerland, Hawaii. Vielfach verschleppt. 
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53. H. (B.) syriacus (Rosa) 1893 Allolobophora syriaca (U. Wessely in MS.), 
Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 1.43 p.461 | 1595 A. [(Kophila)] s, Rosa in: Boll. 
Mus. Torino, c. 8 nr. 160 p. 10 1900 A. [(Bimastus)] sẹ Michaelsen in: Abh. Ver. Ham- 
burg. v. 16 p. 10. 

Kopf epilobisch. Borsten weitläufig gepaart: Borstendistanz bc wenig 
grösser als ab, ab gleich cd, aa gleich E dd gleich 4cd; am Vorderkürper 
Borstendistanzen be und ed noch etwas vergrüssent. Erster Rúckenporus auf 
Intsegmtf. !/ oder ?,. Gürtel vom 26.— 32. Hem, (= 7). sattelfórmig oder 
ringformig: Pubertätsstreifen am 1,26.—!/,32. Segm. Männliche Poren mit 
erhabenen Drüsenhöfen, die auf dus 16. Segm. übergreifen. — jos IE, 
D. 9 mm; Segmz. 180—210. 


Kleinasien (Samsun). 


Species incerti subgeneris. 


Pul üt Samen- 
ubertats- ar As E 
1 Gürtel vom taschen | Borsten 
wälle am poren auf | 
Intsegmtf. | 
1/,28.—-81. Segm.| 26.—-32. Segm. | Dun, 19/41 | getrennt |54. H. norvegicus . . p.504 


=D | 


54. H. norvegicus (Eisen) 1874 Allolobophora norvegica (non Bretscher 1899) 
(part.?), Eisen io; Ofv. Ak. Förh., 4.30 nr.8 p.48 | 1877 Eisenia n. Malm in: Ofv. 
Hortik. Förh. Göteborg, v.l p.45 | 1884 Lumbricus norvegicus, Levinsen in: Vid. 
Meddel, 1883 p.243 | 1589 L. (Allobophora) n., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., a p.143. 

Kopf epilobisch (ca. ?,). Borsten getrennt (nach Eisen „ubique binae 
valde approximatae“); Borstendistanz au gleich 2 ab Sir 2/, be gleich *]; ed 
und gleich !/,dd. Erster Rückenporus "auf Intsegmtf. "e, Gürtel sattel- 
fürmig. vom 26.—--32. Segm. (= 7); Pubertätswälle am 1/,28.—31. Segm. 
(nach "Eisen am DOE QM 30., al Segm.), am 30. Segm. am ‘weitesten medial 
vorragend. Männliche Poren mit deutlichen. auf das 15. Segm. beschränkten 
Drüsenhófen; 1 Paar Drüsenpolster am 16. Segm. hinter “den männlichen 
Höfen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf ?,, und !",, in der 
Borstenlinie e. Samentrichter frei. 2 Paar grosse Samensácke im 11. und 
12. Segm.; im 9. und 10. Segm. keine Samensäcke beobachtet (fehlend?). 


Samentaschen im 9. und 10. Segm. — L. 51 (nach Eisen ca. 100), D. 3— 
3', mm; Segmz. 109 (nach Eisen ca. 120). — Kennzeichnung nach Unter- 


suchung eines der 7 Originalstücke. 
Zur Untergattung Dendrobaena oder Helodrilus gehórig. 


Norwegen (Tromsö). 


4. Gen. Octolasium Örley, em. Rosa 


1826 Enterion (part.), Savigny in: Mém. Ac. France. v.5 Hist. Ac. p. 179 | 1828 
Lumbricus (part. Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat. 2.15 p.289 | 1867 Alyattes (non 
James Thomson 1864, Coleopt.!), Kinberg in: Olv. Ak. Förh, v. 23 p.97 | 1884 
Allolobophora (part.). Rosa. Lumbric. Piemonte. p.26 ` 1855 Octolasion (corr. Octolasiwn) 
(part.), Orley in: Értek. Term. Magyar Ak.. «15 nr. 15 p. 13 | 1889 Subgen. Octolasion 
part.) + Subgen. Allobophora (part.) + Subgen. Dendrobaena (part.) + Subgen. Lumbricus 
(part) + Titanus? (parto). da. Vaillant, Hist. nat. Annel., 1.31 p. 118, 130, 116, 121, 93 | 
1893 Subgen. Octolasion, Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 0,43 p. 424 | 1896 Subgen. 
Octolasia, Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.11 nr. 246 p.3 | 1896 Octalosion, Allolobo- 
phora (O.), Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., v + p. 95. 


Sr 
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Kopf meist epilobisch, selten tanylobisch. Borsten meist getrennt, 
selten eng gepaart. Pubertätstuberkel zu Längswällen verschmolzen. Samen- 
taschenporen in der Borstenlinie e oder zwischen den Borstenlinien « und d 
oder etwas unterhalb der Borstenlinie e. Muskelmagen mehr als 1 Segm. 
einnehmend. Hoden und Samentrichter meist in 2 Paar Testikelblasen 
eingeschlossen; falls Testikelhlasen fehlen, sind die Dissep. der Hoden- 
Seem. durch wagerechte Bänder verbunden oder mit ihren Rändern ver- 
wachsen, so dass engere Räume gebildet werden; 4 Paar Samensäcke im 
9.—12. Segm. 

Terrestrisch oder manchmal amphibisch. Süd- und Mittel-Europa bis West- 
und Süd-Russland, Deutschland und England, Syrien, Nord-Afrika (Algier, Marokko), 
Azoren, Ilha do Principe, Nord-Amerika (Illinois), Argentinien, Nen-Stid-Wales. Einzelne 


Formen verschleppt. 


9 Arten. 
Übersicht der Arten: 
Pubertäts- Samen- 
tuberkel oder Gürtel vom taschen- | Borsten 
Te poren auf 
-Wälle am ! Intsegmtf. | 
27.--81. Segm. | 25.- 82. Segm. | ^» 11 eng de . rebeli - p.505 
(= 8) gepaart | 
1/399. oder 29.—34. Segm. | "ıo. Wi weit |2. O. cyaneum . . p. 506 
30.—33. oder (O) gepaartbis 
1134. Segm. getrennt 
"D 5 Š 
1/30. oder 30.—35. Segm. |?ho, 11 weit 3. O. lacteum . p. 506 
31.—34. oder (= 5) gepaartbis 
1/g85. Segm. getrennt 
30.—-37. Segm. | 1/129.—837.Segm.| ?/1o, 11 | weit ge- |4. O, rectum . . p.906 
(sh) ‚paart(?)bis 
getrennt 
| 
29. oder 30.—37.,| 29. oder 80.—987. | 9/;—1"/1, | getrennt E .transpadanum . p.507 
38. oder 39. Segm.| Segm. (— 8 bis 9) | 
27. oder99.— 84. |27., 28. oder 99.— | 5/,— 9/3, | sehr weit 6. O. lissaense . - p.507 
oder 37. Segm. | 34., 35. oder 36. lgepaart bis 
Seem. (—6 bis8) getrennt | 
30.-- 88. oder | 30.—37.oder88. | */e— 9/11 | getrennt ,7. O. exaeystis . . 250 
39. Segm. | Segm. (= 8 bis 9) 
28. oder29.—40. | 98. 0der99.—40. | 5/2 —!!h; | getrennt ‚8. O. mima . p.508 
oder 41. Segm. | oder 41. Segm. | 
(E 183 fos: JD) | 
28. oder29.—38. | 28. oder 29.—37. | 5; —'*ha | getrennt ı9. O. complanatum. . p.508 
oder 39. Segm. ¡Segm.(=9bis10) | 
| | 


1. O, rebeli (Rosa) Boll. Mus. Torino 
EZ ag es 

Pigmentlos. Kopf epilobisch (*,). Dorsten eng gepaart: Borstendistanz 
be gleich */¿aa. dd gleich 1u. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 5.. 
Gürtel vom 25.—32. Segm. (— 8): Pubertätstuherkel am 27.—31. Segm. 
Männliche Poren unscheinhar. ohne Drüsenhöfe; Samentaschenporen auf 
Intsegmtf. ?,, und *%,, zwischen den Borstenlinien b und c, in Gruppen 
von 3. Dissep. *,—*/, stark verdickt. Testikelblasen vorhanden; Samen- 
sücke des 9. und 10. Segm. klein. — L. 80—120, D. 7 mm: Segmz. 236. 


Bulgarien (Slivno). 


1897 Allolobophora rebelii, Rosa in: 
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9. O, cyaneum (Sav.) ?1774 Lumbricus terrestris (part.), O. F. Müller, Verm. 
terr. Huv., lm p.94 | 1896 Enterion cyaneum, Savigny in: Mém. Ac. France, 1.5 
Hist. Ac. p.181 | 1837 Lumbricus cyaneus, Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat, ser.2 0.8 
p.17. 91. 21845 Lumbricus stagnalis (part.?). Hoffmeister, Regenwiirmer. p.38 | ?1889 
L. (Dendrobaena) s. (part.?), L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. 4.31 p.118 | 1867 L. alyattes, 
Kinberg in: Ofv. Ak. Fórh., v.23 p.99 | 1889 Titanus? a. + Lumbricus (L.) cyaneus, 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., e ärt p.96. 124 * 1890 Allolobophora studiosa, Michaelsen 
in: Arch. Ver. Mecklenb., v.44 p.50 | 1893 A. [(Octolasion)] cyanea (part.), A. c. s., 
Rosa in: Mem. Ace. Torino. ser.2 v.43 p.424, 455, 456 | 1896 A. (Octalosion) c. s. 
lübaucourt in: Rev. Suisse Zool., e 4 p. 9. 

Bleich grau. Kopf epilobisch (*,). Borsten weit gepaart bis getrennt; 
im allgemeinen Borstendistanz «b erósser als be, be grösser als cd; Borsten 
am Vorderkörper deutlich zu 2 Paaren jederseits genähert, ab kleiner als be, 
be grösser als ed. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. !?/,. Gürtel vom 
29.—34. Segm. (= 5): Pubertätswälle am 30.—33. Segm., manchmal etwas 
auf das angrenzende 29. und 34. Segm. übergreifend. Männliche Poren mit 
deutlichen, aber meist schmalen und nicht auf die angrenzenden Segm. über- 
ereifenden Drüsenhöfen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. %,, 
und *%,, zwischen den Borstenlinien e und vd Testikelblasen vorhanden. 
— L.65—120. D. 7-8 mm; Seemz. 104—156. 

Deutschland (Rostock, Hamburg, Bertrich a. d. Mosel), Frankreieh (Paris), 
Schweiz (Zúrich, Rigi). Italien (Cuneo), Argentinien (Buenos Aires); Neu-Süd- Wales 
(Sydney)? 


3. O, lacteum (Ürley) ?1845 Var. Lumbricus communis cyancus + L. stagnalis 
(part.?), Hoffmeister, Regenwürmer, p.94, 38 | ?1889 ZL. (Dendrobacna) s. (part.?), 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 2.81 p.118 | 1881 L. terrestris var. lacteus + L. t. var. 
rubidus, Orley in: Math. term. Kózlem. Magyar Ak, v.16 p.584 | 1884 Allolobophora 
profuga, Rosa, Lumbrie. Piemonte, p.47 t. f.9 | 1885 Octolasion rubidum + O. profugum 
+ 0. gracile + O. lacteum, Orley in: Ertek. Term. Magyar Ak., 0,15 nr.18 p.16, 17, 
18,21 | 1889 Lumbricus (Allobophora) profugus + L. (O.) gracilis, L. Vaillant, Hist. 
nat. Annel., 7,31 p. 113 | 1898. Allolobophora [(O.?)] g. + A. [(0.2)] rubida + A. cyanea 
profuga. Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser.9 4.43 p.424, 459, 460, 455 | 1896 Subsp. 
A. (Octulosion) rubida + Subsp. A. (O.) gracilis + Var. A. sylvestris, Ribancourt in: 
Rev. Suisse Zool., v.4 p.65 t. 2 f. 48: p. 67; p. 63 t. 2 f£. 46; p. 95. 

Bläulichgrau, milchig. selten rötlichbraun. Kopf epilobisch (Ze 
selten tanylobisch. Borsten weit gepaart bis getrennt; im allgemeinen Borsten- 
distanz ab gleich oder grösser als be, be grösser als cd; Borsten am Vorder- 
körper deutlich zu 2 Paaren jederseits genähert, ab kleiner als be, be grösser 
als ed. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 9/5. ho oder *%,,. Gürtel 
vom 30.—35. Segm. (= 6): Pubertütswülle am 31.—34. Segm.. manchmal 
auch noch mehr oder weniger weit auf das angrenzende 30. und 35. Seem. 
übertretend. Männliche Poren meist mit grossen, auf das 14. und 16. Segm. 
übergreifenden Drüsenhófen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ",, 
und ?9,, in der Borstenlinie c. Testikelblasen vorhanden. — L. 40—100. 
D. 3—5 mm; Segmz. 100—165. 

Mittel-Europa, West- und Süd-Russland, Rumänien. Deutschland, England, 
Frankreich, Spanien, Schweiz, Italien, Oesterreieh, Ungarn, Algerien (Atlas óstlich 
von Algier), Azoren, Illinois, Mexico, Uruguay (Montevideo); Neu-Siid- Wales (Sydney)? 


4. O. rectum (hibaue. 1896 Subsp. Allolobophora vecta, Ribaucourt in: Rev. 
Suisse Zool., 0.4 p. 67. 


Weisslich. Kopf epilobisch (*/,). Borsten getrennt; am Mittelkörper 
Borstendistanz ab grösser als be, be grösser als ed, «a gleich 2ab, dd gleich 
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2 «4. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %,. Gürtel sattelfórmig, vom */,29.— 
SUME esa (== EE Pubertätswälle SÉ die ganze Lánge des Gürtels, am 
Ser Segm. Männliche Poren mit br RD wenig erhabenen Drüsenhöfen ; 
Samentaschenporen 2 Paar. auf Intsegmtf. ?/, und 10/ , in der Borsten- 
linie ed. — L. 70, D. 4*/, mm; Segmz. IS, 


Schweiz (Heustrich). 


11 


24 transpadanum (Rosa) ?1896 Enterion opimum, Savigny in: Mém. Ac. 
D 5 Hist. Ac. p.183 | 21837 Lumbricus opimus, Ant. Dugès in: Ann. Sci, nat., 
ser.2 e 8 p.17. 18 | 1881 L. terrestris var. stagnalis (err., non. L. s. Hoffmeister 1845). 
Örley in: Math. term. Közlem. Magyar Ak.. v.16 p.583 | 1884 Allolobophora transpadana, 
Rosa, Lumbric. Piemonte, p.45 t. £.5,6 | 1886 A. t. var. cinerea, Rosa in; Atti Ist. 
Veneto, ser. 6 v.4 p.679 | 1893 A. [(Octolasion)] t, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 
0.43 p. 491,451 1885 O. transpadanum, Orley in: Értek. Term. Magyar Ak., 1.15 nr. 18 
p.19 | 1889 Lumbricus (Allobophora) transpadanus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 2.31 
p.113 | 1896 Allolobophora (Octalosion) trauspadana, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool.. 
v. 4 9.95. 

Rauchhraun bis schwach bläulich. Kopf epilobisch (',). — Dorsten 
getrennt; laterale Borstendistanzen fast gleich, «b gleich oder grösser als 
be, be gleich oder grösser als ed. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 57. 
Gürtel vom 29. oder 30.—37. Segm. (— 8 his 9); Pubertätswälle, von den 
Intsegmtf. unterbrochen, über die ganze Länge des Gúrtels oder noch 
l oder 2 Segm. weiter nach hinten, am 29. oder 30.—37.. 38. oder 39. Segm. 
Männliche Poren ohne Drüsenhófe. unscheinbar; Samentaschenporen 5 Paar, 
auf Intsegmtf. %,—?%,,. Samentaschen im 6. 7. 8. im 9. oder 10. und 
im 11, Segm. — L. 50—70, D. 4—5 mm; Segmz. 150—160. ` 


Nord-Italien (Thal des Po, See-Alpen), Nieder-Oesterreich (Guteustein) Ungarn, 
Rumänien (Bukarest, Rassova in der Dobrudscha). Bulgarien (Slivno). 


6. O. lissaense (Mehlsn.) 1891 Allolobophora lissaensis, Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg. c8 p.18 | 1897 AL Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.12 nr.269 p.3| 
1899 A.l, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v.12 p.119 | 1893 A. [(Octolasion)] l, 
Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 4,43 p.494, 458 | 1896 A. (Octalosion) l, Ribauconrt 
in: Rev. Suisse Zool, v.4 p.95 | 1895 A. l. var, croatica, Rosa in: Boll. Mus. Torino, 
v. IO nr. 215 p.5 1899 A. argoviense, Bretscher in: Rev. Suisse Zool, v. 6 p.418. 

Rötlich. Kopf epilohisch his tanylobisch ('/,—'). Borsten sehr weit 
gepaart bis getrennt; Borstendistanz ab grósser oder kleiner als be, be grósser 
als cd, wenig verschieden. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ON "Gürtel 
vom ?7., 98, oder 29. —34., 35. oder 36. Segm. (6 bis 8); Pubertätswälle 
über die ganze Länge des Gürtels oder 2 Segm. weiter. Männliche Poren 
ohne Drüsenhöfe; Samentaschenporen 6 Paar, auf Intsegmtf. *,¿—*Y,, in 
der Borstenlinie e. Testikelblasen vorhanden. 1.—4. Paar Samentaschen im 
5.—8. 5. Paar im 9. oder 10., 6. Paar im 11. Segm. — L. max. 50—60, 
D. max. 2!/, —8'!, mm; Segmz. 80—123. 

Corfu. Insel Lissa (Comissa) Dalmatien (Spalato), Fiume, Kroatien. Sehweiz 
(Rigi. Turgi, Killwangen), Steiermark. 


7. O. exaeystis (Rosa) 1896 Allolobophora (Octolasia) e., Rosa in: Boll. Mus. 
Torino. +. l1 nr. 246 p. 3. 

Pigmentlos. Kopf epilobisch WE? Borsten ornamentiert, getrennt; 
postelitellial Borstendistanz au gleich 1%, ab, ab gleich !/, be, be gleich oder 
grösser als cd, dd gleich d ho Rückenporus auf "Tntsegmtf. S os 
Gürtel vom 30.—37. oder 38. Segm. (— 8 bis 9): Pubertätswälle üher die ganze 
Lánge des Gürtels, denselben noch um 1 Segm. üherragend, am 30. E 
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oder 39. Segm. Männliche Poren deutlich, aher ohne Drüsenhófe; Samen- 
-— 0m en 6 Paar, auf Intsegmtf. ?/, —'^/,, in der Borstenlinie e. Dorsten ab 
der Gürtelregion grösser als die übrigen, aber von gleicher Gestalt. Dissep. 
ias hy stark verdickt. Testikelblasen fehlen; dafür Dissep. des 10. und 
il em, an den Rändern verwachsen. Samentaschen im 5.—10. Segm. 
— Lp. 100—200, D. max. 7—10 mm; Segmz. 165—180. 


Siebenbürgen (Schuler bei Kronstadt). 


8. O. mima (Rosa) 1889 Allolobophora m., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.4 
nr.60 p.1 | 1893 A. [(Octolasion?)] m., Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 v 43 p. 424, 
458 | 1900 4. m., Michaelsen in: Zool. Anz., v. 23 p.53. 


Mit segmentalen rauchgrauen oder braunen Pigmentbinden. Kopf epi- 
lobisch ('4). Borsten getrennt; Borstendistanz a^ wenig grösser als be, 
diese deutlich grösser als ed, aa grösser als ad, dd gleich 3 ad. Erster 
Rückenporus auf Intsegmtf. !?,,. Gürtel vom 28. oder 29.— 40. oder 41. Segm. 
(= 12 bis 14); Pubertätswälle über die ganze Länge des Gürtels. Männliche 
Poren ohne Drüsenhófe; Samentaschenporen 6 Paar, auf Intsegmif. Y, — he- 
Dissep. im Vorderkórper bis **,, stark verdickt. Geschlossene Testikelblasen 
fehlen; die ventralen Teile des 10. und 11. Segm. sind durch wagerechte 
Membranen. die sich zwischen den Dissep. ausspannen, unvollkommen 
abgesondert. Samentaschen im 6.--11. Segm. —  L. 220—240, D. max. 
12 mm; Segmz. 200—260. 


Venetien (Udine), Oesterreichisches Küstenland (Triest, Rovigno). 


9. O. complanatum (Ant. Dug.) 1898 Lumbricus complanatus, Ant. Dugès in: 
Ann. Sci. nat., e.15 p.989 | 1889 L. (Dendrobaena) e, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 31 
jp IST ses ESI Rodi (O tl ine complanata, Rosa, Lumbrie. Piemonte, p. 40 t. 
f.2—4 1893 A. [(Octolasion)] c., Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser.2 1.48 p.424, 458 | 1896 
A. (Octalosion) complamata, He in: Rev. Suisse Zool., v. p.95 | 1885 Octo- 
lasion complanatum, Orley in: Ertek. Term. Magyar Ak., 0.15 nr. 18 p. 15. 


Rauchbraun bis rotbraum. ur epilobisch (7/,). Borsten getrennt; 
orstendistanz ab : be: ed = 4 : 3 : 2, aa gleich 2ab, dd gleich 6cd und 
gleich «d. Erster Rückenporus M Intsegmtf. "aS oder m Gürtel vom 
28. oder 29.—37. Segm. (— 9 his 10); Puhertätswälle am 28. oder 29.—38. 
oder 39. Segm. Männliche Poren ohne Drüsenhöfe, fast unsichtbar: Samen- 
taschenporen 7 Paar, auf Intsegmtf. 5/,—??/,, in der Borstenlinie e. Testikel- 
blasen vorhanden. — L. 80—180, D. 7—10 mm; Segmz. 160—190. 


Mittehnneer-Lünder: Portugal (Coimbra), Spanien (Valencia). Balearen, Süd- 
Frankreieh (Montpellier, Nizza), ltalien, Sicilien, Oesterreich. Ungarn, Griechenland 
(Athen) Rumänien (Bukarest, Comana). Syrien (Berg Hermon). Algerien (Algier), 
Marokko (Tanger, Fez) Verschleppt nach Iha do Principé. 


5. Gen. Lumbricus L. em. Eisen 
21758 Lumbricus (part.), Linné, Syst. Nat, ed. 10 p.647 | 1774 L. (part), 


O. F. Müller. Verm. terr. fluv., rin p.24 | 1874 LL. Eisen in: Ófv. Ak. Förh., 1.30 
nr.8 p.45 | 1526 Enterion (part). Savigny in: Mém. Ac. France, 0,5 Hist. Ac. p.179 | 
1536 Lumbricus (part.), Omilurus? (Uyp.: O. rubescens) (J. Templeton in MS.), R. Templeton 
in: Mag. nat. Hist, 1.9 p.235 | 1881 Z. (part) + Enterion, Örley in: Math. term, 
EA Magyar Ak., 2.16 p.580, 587 | 1859 Subgen. L. (part.) + Subgen. Allobophora 
(part), L. Vaillant, Hist. nat, Annel., 4.31 p. 191, 130 | 1894 Allolobophora (part.). 
W. W. Smith in: Tr. N. Zealand Io le 
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Meist dunkel pigmentiert. Kopf tanylobiseh. Borsten ventral und 
lateral eng gepaart. Gürtel sattelfórmig: Pubertütstuberkel zu Längswällen 
ve erschmolzen. Männliche Poren am 15. Segm. zwischen den Borstenlmien A 
und e; weibliche Poren am 14. Segm. dicht oberhalb der Borstenlinie 5; 
Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf ?,, und !"A, in der Borsten- 
linie ed. -Muskelmagen mehr als 1 Segm. eiunehmend.  "Pestikelblasen zu 
einem unpaarigen medianen Raum im 10. und 11. Segm. verschmolzen; 
3 Paar Samensücke im 9. 11. und 12. Segm. 

Terrestrisch. Süd- und Nordwest-Sibirien, ganz Europa. Island, ganz Nord- 
Amerika, St. Helena, Nikobaren, Neu-Seeland, Chatham-Insel. Einzelne Formen 
vielfach verschleppt. 


8 sichere und 1 unsichere Art. 


Übersicht der Arten: 


ee Susan 
en une us Gürtel vom taschen- Borsten 
am poren auf 
| Intsegmtf. 
28.—31. Segm. 26. oder 27.—39.| 9a, 19/j; | eng gepaart, cd | Il. L. rubellus. . p.509 
1 ‚Segm. (= 6 bis 7) wenig enger als ab 
99.31. Segm. | 28.—38. Segm. | "io, 11 | eng gepaart, cd | 2. L. baicalensis p.510 
(E | wenig enger als ab 
99. 32. Segm. | 28.—33. Segm. | */o, 15; | eng gepaart, cd | 9. IL. castaneus . p.510 
(0) sehr wenig enger 
als ab 
30.832, oder | 29.—33. Seem. | 9/0, ii am Mittelkörper | 4. L. meliboeus . p.511 
33. Segm. 5) eng, an den 
Körperenden 


weit gepaart 

33. oder '/233.-- (81. oder 89.—97. | 10, 19/11 | am Mittelkórper | 5. L. terrestris . p.511 
1/86. oder |Segm. (= 6 bis 7) | eng, an den 
36. Segm. |, Kórperenden 
weit gepaart 

am Mittelkórper | 6. L, papillosus . p.512 


31.37. Segm. 33.—37. oder 9/10, 22 


1/388. Segm. eng. an den 
(z 5 bis 51) Kórperenden 
weit gepaart 
35.-—38. Segm. | 34.--39. Segm. S , eng gepaart |7.L. festivus . . p.512 
=5) 
40.—44. Segm. | 39.—45. Segm. = im allgemeinen |8.L.polyphemus p.512 
= eng gepaart, am 
Vorderkörper 
ventra] ver- 
grössert (weit 
gepaart?) 
31.--34. Segm. | 30.—35. Segm. ? ? L.tyvtaeus. . p.518 


(=) | 


1. L. rubellus Hoffmstr. 1843 Le, Hoffmeister in: Arch. Naturg., äre s edm 
t.9 f.9 | 1845 Ee, Hoffmeister, Regenwürmer, p.21 t. f. 2a, b ' 1884 L.r., Rosa, 
Lumbric. Piemonta p.17 | 1889 £. (L.) r., L. Vaillant, Hist. nat. Annel. 1.31 p.126 
1896 L.r., Ribaucourt in: Rev, Suisse Zool. v4 p.7 t.1 £.1.2 | 1881 Enterion rubellum 
var. pen E. v. var. magnum, Örley in: Math. termes. Közlem. Magyar Ak., 2.16 
p.588, 589 | 1894 Allolobophora rubellus, W. W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., v.25 
p.117 | 1877 Lumbricus campestris (part.), E. W. Hutton in: Tr. N. Zealand Inst., 7.9 
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p.381 t.15 f. B 1883 Digaster c. (part.), F. W. Hutton in: N. Zealand J. Sci., c1 p.586, 
1857 Endrilus e. (part.. W. W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst, 0.19 p.187 | 1892 
Lumbricus rubellus var. curticaudatas, Friend in: J. Linn. Soe., v. 24 p.812. 


Dorsal leuchtend rotbraun bis violett pigmentiert. schwach irisierend. 
Borsten überall ziemlich zart, gleichmássig eng gepaart, lateral etwas enger 
als ventral; Borstendistanz dd gleich tu, «a gleich be oder eine Spur 
grösser, bc Au gleich Ach "und gleich 6ed. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. Gürtel vom 26. (selten) oder 27.—32. Segm. (= 6 bis 7); 
P ibertütswülle vom 28.—31. Segm., meist am 28. und 30. Segm. verbreitert 
und etwas stärker erhaben. Männliche Poren ohne Drüsenhófe, unscheinbar. 
Dissep. %,—?*/,, (P) etwas verdickt. — L. 70—150, D. 4—6 mm; Segmz. 
95—150. 


Sibirien (Lena-Mündung, Gebiet des Baikal-Sees), Europa (von Russland, 
Norwegen und England bis Rumänien. Rumelien. Ungarn, Italien, Frankreich und den 
Balearen), Island, Nord-Amerika: (New Foundland. Oregon, Californien), Nikobaren, 
Neu-Seeland, Chatham-Insel. 


2. L. baicalensis Mchlsn. 1900 ZL. b., Michaelsen in: Annuaire Mus. St.-Pétersb., 
w.d p.2 


Dorsal bräunlichviolett. Borsten überall ziemlich zart. am Vorderkörper 
kaum merklich vergrössert, die ventralen etwas weniger eng gepaart als die 
lateralen. Borstendistanz dd sehr wenig kleiner als 1 ju, aa gleich be, ab 
etwa gleich 1, be und eine Spur grösser als ed. Borsten a und 5 der Gürtel- 
region zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, 0,9 mm lang 
und im Maximum 25 u dick, nur proximal deutlich gebogen, distal fast 
gerade. Nephridialporen unregelmässig gestellt, oberhalb der Borstenlinie b 
oder c oder der dorsalen Medianlinie genähert. Gürtel sattelfórmig, vom 
28.—32. Segm. (— 5); Pubertätswälle vom 29.—31. Segm. lateral von der 
Borstenlinie ^. Männliche Poren etwas unterhalb der Borstenlinie e, in 
undeutlichen Querfurchen auf dem oberen Teil breit elliptischer, weisslicher 
Drüsenhófe. die sich von der Borstenlinie b bis an die am 15. Segm. eine 
Spur dorsalwürts verschobene Borstenlinie ¢ erstrecken und auch weit auf 
das 14. und 16. Segm. übertreten; Dissep. der Hoden-Segm. schwach verdickt. 
2 Paar Kalkdrüsen im 11. und 12. Segm. — L. 45—60, D. 4—4', mm; 
Segmz. 75—88. 


Zentral-Asien (am Daikal-See). 


3. L. castaneus (Sav. 1826 EHnterion castaneum + E. pumilum, Savigny in: 
Mém. Ac. France, 7.5 Hist. Ac. p. 180, 181 : 1837 Lumbricus castaneus, Ant. Dugès in: 
Ann. Sci. nat., ser. 2 2,8 p. 17, 22 | 1893 Lc., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 «43 
p.419 | ?1851 L. triannnlaris, Grube in: Middendorff, Reise Sibirien, e.21 p.18 t.2 
f.8,8a, 8b | ?1865 L. minor (L. pulchellus Leach in MS.?), Johnston, Cat. Brit. non- 
paras. Worms, p.59 1867 L. josephinae, Kinberg in: Öfv. Ak. Förb., 2.23 p.98 | 1871 
L. purpureus, Eisen in: Ofv. Ak. Förh., c.27 p.956 t.11 £.3; t.15 £34—41 | 1881 
Enterion purpurcum, Lumbricus purpureus, Orley in: Math. term. Kózlem. Magyar Ak., 
v.16 p.588, 590 | ?1894 Allolobophora p. W.W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., v.25 
p.117 | 1889 Lumbricus (L.) castaneus + L. (L.) purpureus + D. (L.) triannularis, 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r.31 p.124.127,129 | 1896 L. custaneus + Var. L. morelli + 
Var. L. perrieri, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool.. v.4 p.10 t.1 £.3; p.18 t.1 £.4; p.14 
t.1 f.5 | 1895 L. pumilosum (laps). Beddard, Monogr. Olig., p. 722. 


Dorsal kastanienhraun bis braunviolett, stark irisierend. Borsten überall 
zart, eng gepaart, die lateralen kaum merklich enger als die ventralen; 
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Borstendistanz dd ungefähr gleich Ju. «a ungefähr gleich be; Borsten ab 
des 10. oder 11. Segm. auf breiten, median verschmolzenen, weisslichen 
Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, schwach 
S-fórmig, proximal etwas stürker, gebogen, 0.7 mm lang und 20 u dick. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. $.. Gürtel vom 28.—33. Segm. (= 6); 
Pubertätswälle gleichmässig breit, am 29.—32. Segm. Männliche Poren 
unscheinbar, mit nur sehr sehwacl ren, kleinen, kaum erkennbaren Drüsenhöfen. 
— L. 30—50, D. 4 mm: Segmz. ca. 90. 


Europa (von Polen, Norwegen und England bis Ungarn, Italien und Frankreich), 
Faróer-Inseln, Island, Nord-Amerika (Neu-Eneland. Canada); Sibirien (Fluss Boganida)? 


4. L. meliboeus Rosa 1884 L.m., Rosa, Lumbrie. Piemonte, p.21 t. £8! 
1896 L. michaelseni, Ribaueourt in: Rev. Suisse Zool.. v. £ p.15 t.1 f. 6. 


Dorsal violett, mit dunklerem dorsal-medianen Lángsstrich. Hinter- 
körper abgeplattet. Borsten am  Mittelkórper eng, an den Körperenden 
weitläufiger gepaart: Borstendistanz dd ungefähr gleich "Jon, va im all- 
gemeinen gleich be; Borsten a und b am Vorderkórper, im Maximum am 
6.—8. Segm., stark vereróssert und aus einander gerückt, so dass Dorsten- 
distanz ab hier bis auf !,a« anwüchst und «a deutlich kleiner als br wird. 
Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %, oder "h. Gürtel vom 29.— 33. Segm. 
(— 5); Pubertätswälle eleichmüssig breit, am 30.—32. oder 33. Segm. 
Männliche Poren mit mässig starken, nicht auf die henachbarten Segm. 
übergreifenden Drüsenhófen. Haut in der Umgegend der Borstenpaare ab 
in der Gürtelregion, dieht vor und dicht hinter ihr, sowie am 13. Segm. (variabel 
was die Segm. -Nummern anbetrifft?) drüsig verdiekt, ohne deutlich begrenzte 
Polster zu "bilden; die hotrefienden Borsten zu Gesc hlechtsborsten, Furchen- 
borsten, umgewandelt, fast 1 mm lang und 24 u dick, nur in der proximalen 
Hälfte etwas gebogen, distal gerade. — I. 55—90. D. 3—5 mm: Segmz. 
97—124. 


Nord-Italien (l'iemonteser Alpen, Rosazza. Monte Asinare. Monte Soglio). Schweiz 
(Rigi, Zürich, Bremgarten). 


5. L. terrestris L., Müll 21758 Lt (part). Linné. Syst. Nat., ed. 10 p. 647 | 
1774 Lt (part). O. E. Müller. Verm. terr. fluv, 9.11 p.24 | 1780 Lt (part.: nor- 
vegicus), O. Fabricius, Fauna Groenl. p.277 | 1825 L. terrester (part.?), Blumenbach, 
Handb. Naturg., ed. 11 p.865 | 1826 Enterion heveulews, Savigny in: Mém. Ac. 
France, 0.5 Hist. Ae. p.180 | 1837 Lumbricus herculeus, Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat., 
ser.2 1.8 p.17,21 t.1 £.5 | 1884 Eh, Rosa, Lumbrie. Piemonte. p.22 , 1842 L. agricola, 
Hotfmeister, Verm. Lumbric., p. 24 t. 1 f. 11—14 | 1867 L. infelix, Kinberg ag bs 
Fúrh., 7.23 p.98 | ?1872 L. americanus, E. Perrier in: N. Arel. Mos. Paris. ep p. 41 
tl £6—8 1889 L. (L.) terrestris + L. (L.) herculeus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 
v.81 p.191. 123 t.91 £.2,3 | 1896 IL. studeri, Ribancourt in: Rev. Suisse Zool. 1,4 
Ip lt En 

Dorsal vorn dunkel braunviolett, hinten mit dunklerem dorsal-medianen 
Längsstreifen. Hinterende abgeplattet. Borsten am Mittelkórper mässig gross, 
an den Kórperenden vergróssert, besonders stark die ventralen. die lateralen 
am Hinterende etwas weniger stark, die lateralen am Vorderkörper beträchtlich 
weniger stark; Dorsten am Mittelkórper eng, an den Körperenden weitläufig 
gepaart, die ventralen, besonders am Vorderkórper. sehr weitläufig: Borsten- 
distanz dd etwas grösser als t/n. aa etwas grösser als be, «b grösser als 
cd. Erster Rúckenporus auf Intsegmtf "4. Gürtel vom 31. oder 32.— 
37. Segm. (=6 bis 7); Pubertütswülle gleichmässig breit, am 33. oder 
1,33. (selten) —!/,36. (selten) oder 36. Segm. Männliche Poren in grohen 
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Querfurchen anf grossen, stark erhabenen Drüsenhöfen, die etwas auf die 
benachbarten Segm. übergreifen. Meist ventrale Dorsten am 26. oder 
(seltener) am 25. und 26. Segm. auf breiten Papillen. zu Geschlechtshorsten, 
Furchenhorsten, umgewandelt. schlank, nur proximal gebogen, 1.6 mm lang 
und 45 u dick. Dissep. im Vorderkórper etwas verdickt. — I. 90—300. 
D. 6—9 mm: Segmz. 110—-180. 

Ganz Europa, Azoren, Nord-Amerika (Neu- England, Neu-Fundland, Massachusetts, 
Illinois, Mexico); Neu-Seeland?, Sibirien?. Angabe: „Africa, Port Natal“ für L. infelix, 
Kinberg l. e.. irrtümlich! 


6. L. papillosus Friend 1893 ZL. l, Friend in: P. Irish Ac., ser. 8 rä 
p. 453 f. 1—5. 

Dorsal hlass rotbraun. Hinterende etwas abgeplattet. Borsten am 
Mittelkórper mässig gross, an den Kórperenden stark vergróssert, etwas 
weniger beträchtlich die lateralen am Vorderkórper; Borsten am Mittelkórper 
eng, an den Kórperenden weitläufig gepaart, besonders weitlänfig die ventralen 
am Vorderkörper: die dorsalen stets etwas enger als die ventralen; Borsten- 
distanz dd etwas kleiner ais Ju. aa etwas grösser als be. ab etwas grösser 
als ed. Erster Rückenporus auf Intsegmtf "/, oder weiter vorn bis ©, 
(hier rudimentär?). Gürtel vom 33.—37. oder !/,38. Segm. (= 5 bis BIL 
Pubertätswälle am 34.—37. Segm., am 34. und 36. Segm. stärker erhaben 
und verbreitert, papillenformig. Männliche Poren in groben Querfurchen auf 
stark erhabenen, die Grenzen des 15. Segm. etwas answeitenden Drüsenhöfen. 
Ventrale Borsten einiger Segm. vor und hinter dem Gürtel (z. D. am 29.— 
32. 38. und 39. Segm.) auf breiten, ventral-median verschmolzenen Papillen, 
zu Geschlechtshorsten, Furchenborsten. umgewandelt (stets?). fast gerade, 
nur proximal schwach gebogen, schlank, 1,4 num lang und 40 u dick. — 
L. ca. 100. D. max. 8 mm; Segmz. ea. 130. — Kennzeichnung nach Unter- 
suchung eines Stückes aus der Schweiz ergänzt. 

Irland (Dublin, Glasnevin, Cork. Valencia, Kerry), Schweiz (Tête Noire am Col 
de Balme im Kanton Wallis). d 


7. L.festivus (Sav. 1826 Enterion festivum, Savieny in: Mém. Ac. France, 
vö Hist. Ac. p.180 | 1837 Lumbricus festivus, Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat.. ser. 2 
v9.8 p. 17, 21 t.1 46 | 1889 £. (L)f., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v 31 p. 125 | 1898 
L. f, Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 1.34 p.499 | 1836 L. omilurus, Omilurus? 
rubescens (J. Templeton in MS.). R. Templeton in: Mag. nat. Hist.. 7.9 p.935 | 1891 
Lumbricus r. Friend in: Nature, 0.44 p.278 ! 1892 Le, Friend in: J. Linn. Soe., 
v. 94 p.305 t.9I f. 19. 

Leuchtend rothraun. Dorsten eng gepaart. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf 9. Gürtel vom 34.—39. Segm. (= 6): Pubertätswälle am 
35.— 38. Segm. Männliche Poren mit erhabenen Drüsenhöfen. — L. 55— 100, 
D. 5 mm; Segmz. 100—120. 

Schottland, England, Frankreich; Oesterreich? 


8. L. polyphemus (Fitz) 1833 Enterion p., Fitzinger in: Isis. p.552 | 1837 
Lumbricus p. Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat.. ser.9 e8 p.17,21 | 1889 L. (Allobophora) p., 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 431 p.146 | 1893 L. p., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 
0.43 p. 429. 


Am Vorderkórper ventrale Dorsten vergróssert. Gürtel vom 39.— 
45. Segm. (= 7): Pubertätswälle am 40.—44. Segm. Männliche Poren 
ohne Drüsenhófe. — L. 180, D. 8 mm; Segmz. 130. 


Oesterreich, Súd-Ungarn (Mehadia). 


L.tyrtaeus (Sav.) 


Lumbriens, Lumbrieidae incerti generis 


5 


13 


1826 Enterion tyrtaeum, Savigny in: Mém. Ac, France, v.5 


Hist. Ac. p.180 | 1837 Lumbricus tyrtaeus, Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat., ser.2 2.8 p. 17,22. 
Gürtel vom 30.--85. Segm. (=6); Pubertätswälle am 31.—34. Segm. 


Frankreich (Paris). 


Lumbricidarum species incerti generis. 
Übersicht der Arten: 


Pubertäts- 
tuberkel oder 
-Wälle am 


31.--33. 
Seem. 
29. (88.2, 81. 9) 
——45. Segm. | 
252 


| 

Segm. 

99.. 30. und 
31. Segm. 
30.—37. 

Sean. 
ld). 
Seem. 
29.—31. (oder 


27.— 30 
Segm. 


32.2 oder 36.2) Segm.(=8bis 9) "ho, 11 


Segm. 
91.—40. 
Segm. 
28., 29. und | 
3U. Seem. 
? 


Begin. (= 7 bis 8) | 
99.— 36. oder37. auf Intsegintf. gepaart bis! A. sulfuriea 


Gürtel vom 


24.- :34. Segm. 
(— 11) 

29. (38.7) A8. 
Segm. 


(= 17 oder 18?) 
25.--81. Segm. 
(— 7) 

28.- 42. Segm. | 

(—18) | 
23. —81. Segm. | 
= 
29.—37. Segm. 
= HI 
29. oder 30.—38. | 


957.—406. Segm. 
(ED i 
25. --29. oder 30. ; 


‚Seem. (= 5 bis 6) 


¡Oda 


!80. oder 31. Segm. l 


30. und 32. 
Segm. 
35., 37. oder 
39.-—? 
(= 10 oder 12) 
E f 


als Längs- 
bänder 
28m3. 
Segm. 


25.— 28. Seem. | 
(= 5) , 
27. oder 28.—34. 
Segm. (= 7 bis 8) 
28. oder 29,.— 51. 
oder 52. Segm. 
(— 22) 
(24.2) 25.— (82.9) 
33. Segm, (— 9) 
27.—35. Segm. 


(= 9) 
28.— -35. Scam. 
(Em) | 


Samen- | 
taschenporen | 


p 


vor oder 
linter dem 
7.—13. Segm. 
auf Intseomtf. 


s f 
Slo. 10 


auf Intseomtf. 
On, Dog 
fehlen? 


2 


9 Paar 


| 


auf Intsegmtf.! 
la 
I 


IT 14 


? 


Allolobophora auriculata losa 


w l2 nr 269 p 


Pigmentlos. 


Das Tierreich. 


S 
mo 


Kopf epilohisch (!,). 
ue gleich ab gleich ca. 9, bc gleich ca. ?j, ed, dd gleich ?,cd. 


10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 


1897 A. o, Rosa in: 


Borsten 


getrennt | Allolobophora auriculata 
| p.518 
sehr eng  A.claparédei - p.514 
gepaart 
eng A.herculeana . p.514 
gepaart 
gepaart | A. hispaniea . . p.514 
| 
eng — | A.mediterranea . . p.514 
gepaart | 
getrennt A.nivalis . p. 514 
eng A.nusbaumi. a TOS 
gepaart | 
. p. 515 
getrennt | 
eng | Criodrilus dubiosus . p.515 
gepaart | 
getrenut | Dendrobaena bogdanowi 
| p.515 
| getrennt | D.caucasica . . p.515 
getrennt  D.nassonovi. . p.516 
gepaart  Emteriumearneum. . p.516 
eng Lumbrieus gigas . a DEG 
gepaart 
"E L.submontanus . p.516 
gepaart? 
"RE L.teres . p.516 
gepaart 
| S . 5 
getrennt | Octolasium frivaldszkyi 
p-517 


Boll. Mus. Torino. 


Borsten getrennt: Borstendistanz 
Gürtel vom 


nd 
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24,—34. Segm. (= 11); Pubertütswálle vom 31.—33. Segm., sehr stark 
erhaben, ohrenfórmig. Miünnliche Poren lateral, mit kleinen, aber deutlichen 
Lippen. Drüsige Verdickung am 10. Segm. — L. 18, D. 2 mm; Segmz. 97. 


Nieder-Vesterreich (Gutenstein). 


A.claparedei Ribauc. 1896 A. claparedi (corr. claparédei), Ribaucourt in: Rev. 
Suisse Zool. 1.4 p.85 tabl. syn. 3 t. 2 f. 52. 

Hellerau. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten sehr eng 
gepaart. Gürtel vom 29.— 45. Segm. (= 17) (nach der Zeichnung: 33.—45. 
(= 13)); Pubertätstuberkel über die ganze Länge des Gürtels, im allgemeinen 
von den Intsegmtf. durchschnitten, aber die des 35. mit denen des 36., sowie 
die des 37. mit denen des 38. Segm. verschmolzen (nach der Zeichnung: 
vom 34,—45,, nach tabl. syn. 3: vom 29.—45. (35., 36.) Segm.). Männliche 
Poren mit grossen, stark erhabenen Drüsenhófen, die sich über das 14.— 
16. Segm. erstrecken. Samentaschen im 7.— 13. Segm. — L. 85, D. 4 mm. 


Sehweiz (Bremgarten). 


A. herculeana Bretscher 1899 A. h., Bretscher in: Rev. Suisse Zool, 2,6 p.419. 


Dunkel rotbraun. Kopf epilobisch (*/,). Dorsten eng gepaart. Gürtel 
vom 25.—31. Segm. (— 7); Pubertätswälle am 27.—30. Segm. Männliche 
Poren unscheinbar; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ° und "ho 
in der Borstenlinie e. 1 Paar Papillen ventral am 9. Segm. Samentaschen 
im 8. und 9. Segm. — L. 120. D. 8 mm; Segmz. 100. 


Sehweiz (Hasenberg). 


A. hispanica Ude 1885 A. h, Ude in: Z. wiss. Zool. 0.48 p.135 | 1893 
A. [(A.2)] h., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2. v.43 p. 424, 450 | 1589 Lumbricus (Allo- 
bophora) hispanicus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. 1.31 p.119. 


Bräunlich. Kopf epilobisch (!/). Dorsten gepaart, am Gürtel enger 
gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *9/,,. Gürtel vom 28.—42. Segm. 
(= 15); Pubertätswälle über die ganze Länge des Gürtels. Männliche Poren 
mit Drüsenhófen, die auf das 16. Segm. ühergreifen. 


Spanien (Sierra de Moncayo). 


A. mediterranea Orley 1881 A. m., Orley in: Zool Anz, v.4 p.286 
A. [(4.2)] m, Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser.2 «43 p.494, 452 | 
(Allobophora) mediterraneus, L. Vaillant, Mist. nat. Annel.. 1.31 p. 132. 

Kopf epilobisch (*/,). Borsten eng gepaart. Gürtel vom 23.—31. Segm. 
(= 9); Pubertätstuberkel am 29., 30. und 31. Seem. Männliche Poren mit 
erhabenen Drüsenhöfen, die auf die benachbarten Segm. übergreifen. — 
L. 110—120 mm; Segmz. 110—120. 


Balearen. 


1893 
1889 Lumbricus 


A. nivalis Bretseher 1899 A. »., Bretscher in: Rev. Suisse Zool, v.6 p.420. 
Kopf tanylohiseh. Segm. des Hinterkórpers zwei-ringelig. Borsten 
getrennt; annähernd Dorstendistanz ab gleich be gleich ed und gleich ?/, au. 
Gürtel sattelfórmig, vom 29.—37. Segm. (= 9), mit deutlichen Intsegmtf.; 
Pubertätstuberkel am 30.—37. Segm. Samentaschenporen 2 Paar, auf Int- 
segmtf. ",, und ?",, in der Borstenlinie c. — L. 65. D. 4 mm: Segmz. 106. 
Zu Octolasium (p. 504) gehörig? 


Schweiz (Jochpass). 
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A.nusbaumi libaue. 1896 A. n., Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool, v.4 p.84 
i E) dr SUE 


Bleich, grau. Kopf epilohiseh (°/,). Borsten eng gepaart. Erster 
Riiekenporus auf Intsegmtf. *.. Gürtel vom 29. oder 30.—36. Segm. (= 7 
bis 8); Pubertätspapillen paarweise am 31.—35. Segm. Männliche Poren 
mit nicht erhabenen Drüsenhöfen, in deren Bereich die UN hharten Intsegmtf. 
ausgelöscht erscheinen. Samentaschen fehlen? — L. 75, D. 2—2*/, mm; 
Segmz. ca. 100. 


Zu Helodrilus (Helodrilus) (p. 495) gehörig? 


Schweiz (Monte Géant in Valais). 


A. sulfurica Ribanc. 1896 A.s., Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool. c4 p.86 
tabl. syn. 21.2 f. 39. 


Hell rosa. Kopf epilobisch (°). Borsten « und ^ stärker als die 
Dorsten e und d; Borsten vor dem Gürtel gepaart, hinter dem Gürtel getrennt, 
und zwar Borstendistanz ub grösser als be, be grösser als ed. Erster Rücken- 
porus auf Intsegmtf. +,. Gürtel vom 29.—36. oder 37. Segm. (= 8 bis 9); 
Pubertätswälle am 29.—32. Segm. schwach, am 32.—36. Segm. noch 
schwächer ausgeprägt (nach tabl. syn. 9: vom 29.—31. Segm.). Männliche 
Poren mit erhabenen Drüsenhófen. die his an die Grenzen des 15. Seem. 
reichen, ohne sie zu überschreiten. Samentaschenporen 2 Paar, auf Int- 
comi, und nedersBorstenlmie d. — 1.70, D. 4— 5 nm. 


Zu Octolasium (p.504) gehórig? 
In Sehwefel-Quellen. Schweiz (Heustrich). 


10 


Criodrilus dubiosus Örley 1881 C. d., Örley i in: Math. term. Kózlem. Magyar 
Ak, &16 p.603 | 1885 Allolobophora dubiosa, Örley in: Értek. Term. Magyar Ak., v. 15 
nr. 18 p.94 | 1893 A. [(4.2)] d, Rosa in: Mem, Acc. Torino, ser.2 0,43 p. 424, 451, 


Dorsal dunkelgrün. Kopf epilohisch Ok Borsten eng gepaart. 
Gürtel wenig auffallend, vom 37.—46. Segm. (= 10); Pubertätswälle über 
die ganze Länge des Gürtels. Männliche Poren mit stark erhabenen Drüsen- 
höfen, die sich über das 14—16. Segm. ausbreiten. 


An Wurzeln von Sumpfpflanzen. Ungarn (Alt-Ofen, Zombor). 


Dendrobaena bogdanowi ltulag. 1589 D. boydanowii, Kulagin in: lzv. 
Obsheh. Moskov., €.58 nr.2 p.l4 t.1 f.3,4 | 1893 Allolobophora [{D.?)] bogdanovii, 
tosa in; Mem. Ace, Torino, ser.2 «43 p.424, 441. 

Dorsale segmentale rote Pigmentbinden, lateral auslóschend. Kopf- 
lappen ohne dorsalen Fortsatz. Dorsten in 8 weit von einander entfernten 
Linien. Gürtel dorsal wohl entwiekelt, vom 25.-—30. Segm. (= 6) (anderenorts: 
25.—29. oder 30. Segm. (— 5 his 6), angegeben): Pubertätstuberkel am 
O ind 30. Seem. Männliche Poren mit deutlichen Drüsenhöfen. — 
L. 66 mm; Segmz. 105—110. 


Unter Baumrinde, Transkaukasien (Suchum). 


D. caucasica Kulag. 1859 D. c. Kulagin in: lzv. Obsheh. Moskov.. v.58 nr.2 
p.18 t.1 f£1,9 1890 Lumbricus caucasicus, Benham in: Quart. J, mier. Sei, n. ser. 
31 p.259 | 1893 Allolobophora [(Dendrobaena?)] caucasica, Rosa in: Mem. Acc. 
Torino, ser. 2 1.43 p.424, 440. 

Dunkelrot pigmentiert, besonders dorsal. Kopf tanylobisch. Borsten 
in 8 gleich weit von einander entfernten Linien. Erster Rückenporus auf 
Intsegmtf. *. (7,9%). Gürtel nur als 2 ventrale dunklere Erhabenheiten 

33* 
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erkennbar. vom 25. oder 26.—30. oder 31. Segm. (= 5 bis 7) (anderenorts: 
25,—29. oder 30. Segm.. angegeben) (Pubertätstuberkel?). Männliche Poren 
deutlich. — L. 40 mm; Segmz. 80—90. 


Kaukasus (Kacik). 


D. nassonovi Kulug. 1889 D. nassonovii, Kulasin in: Izv. Obsheh. Moskov., 
58 nr. 2 p. 14 t.1 £.5,6 | 1893 Allolobophora [(D.?)] n, Rosa in: Mem. Ace. Torino, 
ser. 2.5 49. p. 494. 140. 

Purpurn pigmentiert. Kopf epilobisch (5). Borsten getrennt, in 8 
Reihen. Gürtel nur als 2 ventrale Erhabenheiten am 25.—29. Secm. 
erkennbar (Pubhertütstuberkel?). Männliche Poren deutlich. Papillen am 
8. 9. 10. und 11. Segm. — L. 90 mm; Segmz. 170. 


An feuchten Ortlichkeiten. "lranskaukasien (Snchum). 


Enterium carneum Sav. 1826 Enterion c, Savigny in: Mém, Ac. France, v5 
Hist. Ac. p. 180 | 1837 Lumbricus carneus, Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat., ser.9 1.8 p.17, 19. 


Borsten gepaart. Gürtel vom 27. oder 28.- 34. Segm. (— 7 his 8); 
Pubertätstuberkel am 30. und 32. Segm.  Samentaschenporen 2 Paar, 
ventral gelegen. Samensäcke 3 Paar. 

Zu Helodrilus (Dendrobaena) (p.488) gehörig? 


Frankreich (Paris). 


Lumbricus gigas Ant. Dug., L. Vaill 1828 Lo, Ant. Dugès in: Ann. Sci. 
nat. 015 p.259,290 t.8 1.1; 1.9 11.27 1837 2.9, Ant. Duces in: Anne Seienale, sense 
v5 p.17 t.1 £1,11 ! 1889. L. (Allobophora) g, U. Vaillant, Hist. nat. Annel., 1,31 p. 180 

1855 Allolobophora y.. rley in: Ertek. Term. Magyar Ak., 1.15 nr. 18 p.25 | 1893 
A. [(4A.2)] y. pat), Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 1,43 p. 124, 450, 

Weisslich mit braunen Rückenstreifen oder dorsal braun bis violett. 
Kopf epilobisch (',). Borsten eng gepaart. Gürtel vom 28. oder 29.—5l. 
oder 52. Segm. (— 229, nach Dugès); Pubertütstuherkel (?, als Furche über 
10 oder 12 Segm., mit dem 35. 37. oder 39. beginnend). Samentaschen- 
poren 7 Paar. auf Intsegmtf. 7, —!?/,,. Samensücke 4 Paar. ähnlich denen 
von Octolasium complanatum (p. 508). — L. der lebenden Tiere 480—720 mm. 
[Nach Vaillant L. 610, D. 15—17 mm; Segmz. grösser als 300]. 


Zu Octolasium (p. 504) gehörig? 


Frankreich (Montpellier). 


L.submontanus Vejd. 1875 L. s, Vejdovsky in: SB. Bohnm. Ges., p. 199 
1889 L. (Allobophora) s., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., c&31 p.136 ` 1884 .filolobophora 
submontana, Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig.. p.61 ; 1893 4. [(Notogama?)] s., Rosa in 
Men. Ace. Torino, ser. 2 7.48 p.424, 432 | 1885 Allurus submontanus, Örley in: Értek. 
Term. Magyar Ak, v 15 nr. 18. p.13. 


Im Leben karminrot mit gelben Intseemtf. Körper der konservierten 
Tiere vierkantig. Kopf epilohisch (!/,). Borsten eng vepaart(?). Erster 
Rückeuporus anf Intsegmtf, *,. Gürtel vom (24.2) 25.—(32.7) 33. Segm. 
(s HIE L. 100—120 mm; Segmz. 90—100. 


Böhmen (Riesengebirge). 


L. teres Ant Dug. 1828 Lt, Ant. Dugés in: Ann. Sei. nat, v. 15. p. 289, 294 
t.9 1,15, 16, 22; 1837 Lit, Ant. Preis in: Ann. Sei. nat; ser 2 28 p 17,10, 

hotgrau. Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart, Gürtel vom 
27.—35. Seem. (= 9): Pubertütstuberkel als Längshänder ausgebildet. 
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Männliche Poren am 15. Segm.  Paarige Papillen am 14. 15. 16. 17. 
29. 23. 24. und 25. Segm. in der Borstenlinie u^. — L. max. 220 mm. 

Zu Lumbricus (p.508) gehörig? 

Frankreich. (Montpellier). 

Octolasium frivaldszkyi Ürley 1881 Lumbricus terrestris var. gigas (err.. non 
L.g. Ant. Dugès 1828!), Orley in: Math. term. Közlem. Magyar Ak.. v. 16 p.582 | 1885 
Octolasion fricaldszkyi, Orley in: Ertek. Term. Magyar Ak., 0.15 nr.18 p.17 | 1898 
Allotobophora [(0.2)] f, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 43 p.421, 409. 

Kopf epilobisch. Borsten getrennt; Borstendistanz ab erósser als be, 
be wenig grösser als ed. Gürtel vom 28.—35. Segm. (= 8); Pubertits- 
wälle über die ganze Länge des Gürtels. Männliche Poren unscheinbar, 
ohne Drüsenhófe. — L. 360, D. 20 mm; Segmz. 260, 

Zu Octolasium (p. 504) gehörig? 


Ungarn (Grafschaft Bihar). 


Genera dubia et species dubiae Lumbricidarum. 


Enterium Sav. 1820 Fern (corr. Enterium) (Uyp.: E. terrestre). Savigny 
in: Deser. Egypte, v. 111 p. 100, 103. 

E. brevicolle Fitz. 1833 Enterion b., Fitzinger in: Isis. p.552 ` 1837 Lumbricus 
brevicollis, Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat. ser.2 £68 p.17,94 , 1889 L.(Allurus) b., 
L. Vaillant, Hist, nat. Annel., v. 31 p. 158. 


Zu Eiseniella gehörig? -- Oesterreich. 


E. cinctum Fitz. 1833 Enterion e., Fitzinger in: Isis, p.552 | 1837 Lumbricus 
cinctus, Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat, ser.2 1,8 p.17,21 | 1859 E (Allobophora) c., 
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 0.31 p. 146. 


Oesterreich. 

E.fimetorum Fitz. 1833 Enterion f., Fitzinger in: Isis, p.552 | 1837 Liunbriens f., 
Ant. Dugés in: Ann. Sci. nat., ser. 2 1,8 p.17, 98 | 1895 Enterion firmatorum (laps.), 
Beddard, Monogr. Olig.. p. 695. 

Vesterreich. 

E. vaporariorum Fitz. 1833 Enterion v. Fitzinger in: Isis, p.559 | 1837 
Lumbricus v., Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat., ser. 2 2,8 p. 17, 93. 

Oesterreich. 

E. sp., Sav. 1820 Enterion terrestre (err, non Lumbricus terrestris Linné 
1758!) Savigny in: Deser. Egypte, v. 111 p. 108. 
Lumbricus argentinus Weyenb. 1879 L. a.. Weyenbergh in: Bol. Ac. Córdoba, 
v.8 p.214. ' 

Argentinien. 

L. armatus Kinb. 1867 L. a., Kinberg in: Ófv. Ak. Fürh., 4.23 p. 99. 

Argentinien (Buenos Aires). 

L. blainvilleus Ant. Dug. 1837 L. b. Ant. Dugès in: Ann, Sci. nat, ser.2 
v.8 p.17, 20 ' 1889 L. (Allodophora) b., DL. Vaillant, Hist, nat. Annel., v 81 p. 139. 


Frankreich. 
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L. brevispinus Gerstf. 1858 L. b., Gerstfeldt in: Mém. prés. Ac. St.-Pétersb., 
2.8 p.969 | 1889 Z. (Allurus) b., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.81 p. 158. 


Ost-Sibirien (Amur, Irkutsk). 

L. caeruleus Risso 1826 L. e Risso, Hist. nat. Eur. mérid.. 2.4 p. 427. 

Siúd-Frankreich. 

L. capensis Kinb. 1867 Le, Kinberg in: Öfy. Ak. Förh., 1.23 p.100 | 1899 
L. e, Michaelsen in: Ofv. Ak. Fórh., v. 56 p. 423. 

Súd-Afrika (Kapstadt). 

L. castaneus Risso 1826 L. c. (non Enterion castaneum Savigny 1826). Risso, 
Hist. nat. Eur. mérid., x. 4 p. 427. 

Siúd-Frankreich. 

L. clitellinus Risso 1826 L. c., Risso, Hist. nat. Eur. mérid., v.4 p.496. 

Súd-Frankreich. 

L. dubius Ant. Dug. 1837 L.d. Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat., ser.2 v8 
p.17, 20 | 1889 L. (Allobophora) d., L. Vaillant, Hist. nat. Annel, 4,31 p. 142, 

Frankreich. 

L. giganteus Risso 1896 L, g., Risso, Hist. nat. Eur. mérid., v. 4. p. 426. 

Süd-Frankreich. 

L. helenae Kinh. 1867 L. h., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., 2.23 p. 98. 

St. Helena. 


L.isidorus Ant. Dug. 1837 L.i, Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat, ser.2 0.8 
p.17, 22 | 1889 L. (Allobophora) i., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 2.31 p. 148. 


Frankreich. 
L. matutinus Weyenb. 1879 L.m., Weyenbergh in: Bol. Ac. Córdoba, 2.3 p.218. 
Argentinien. 


L. minor Penn. ? L. terrestris m., Pennant, Brit. Zool, 2.4 p.83 t.19 f.64 
(fide: Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 59). 


L. mollis Ant. Dug. 1837 L.m., Ant. Dugès in: Ann. Sci. nat., ser.2 v.8 
p. 17, 18 t.1 f. 2,3 | 1889 L. (Allobophora) m., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.31 p. 189. 


Frankreich, 

L. pampicola Kinb. 1867 L.p., Kinberg in: Öfv. Ak. Fórh., 4.23 p. 99. 

Urugnay (Montevideo). 

L. roseus Risso 1826 L.r. (non Enterion roseum Savigny 1896), Risso, Hist. 
nat. Eur. mérid.. 1,4 p.497. 

Süd-Frankreich. 

L. tellus Kinb. 1867 Lt Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., v.23 3997 


Argentinien (Buenos Aires). 


L. sp., Johnst. 1865 L, putor (laps. pro: puter) (err., non Hoffmeister 1845!) 
Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 62. 


Englund. 
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Genera dubia et species dubiae Oligochaetorum. 

Acestus Leidy 1852 ;L, Leidy in: P. Ae. Philad., 25 p. 296. 

A. hyalinus Leidy 1852 A. A, Leidy in: P. Ac. Philad., 8.5 p.996 | 1859 
Lumbrieulus h., Leidy in: P. Ac. Philad., 1,5 p. 286. 

lm Süsswasser. Pennsylvania (Philadelphia). 

A. spiralis Leidy 1852 4. s, Leidy in: P. Ac. Philad.. rä p.996 | 1852 
Lumbricalus s., Leidy in: P. Ac. Philad., 4.5 p. 285. 

Im Sússwasser. Pennsylvania (Philadelphia). 


Archaeodrilus (zern. 1880 A., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v. 55 
nr. 4 p.342. 


A. cavaticus Czern. 1880 Je, Czerniavsky in: Bull. Soc, Moscou, v.55 nr. 4 
p.942 t.4 L5a-c. 

Im Schlamm von Höhlen. Transkaukasien (Suchum). 

A. maeoticus Uzern. 1880 A. m., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, 2,55 nr.4 
p.343 1,3 £26; t. 4 f, 6a, b. 

Am Meeresstrande. Schwarzes Meer. 

Clitellio dubius Czern. 1850 C.? d., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscon, +, 55 
nr. 4 p.927 t.3 £.19a—c | 1890 ?C. (C.) d., L. Vaillant, Hist. nat. Annel, e än p.422. 

Am Meeresstrande. Schwarzes Meer (Bucht von Suchum). 

C. suchumicus Uzern. 1880 C. s, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v.55 


nr.4 p.328 t3 f.90a, b | 1890 C. (Limnodrilus) s.?, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 
2.3711 p. 432. 


Im Süsswasser. Transkaukasien (Suchum). 
Eminodrilus Benham 1891 Eninia (Typ.: E. equatorialis) (non G. Hartlaub 


1882, Av.), Benham in: J. R. mier. Soc., p.163 | 1891 Eminodrilus, (Benham in:) 
de dio Teall Js mier. Soc., 1.058. 


E. aequatorialis (Benham) 1591 Eminia equatorialis (corr. aequatorialis), 
Benham in: J. R. mier. Soc., p.163 t.3.4 | 1895 Eminodrilus e, Beddard, Monogr. 
'Olig., p. 636. 


Terrestrisch. Zentral-Afrika. 

Hypogaeum Sav. 1820 Hypogaeon (corr. Hypogaeum) (Lyp.: H. hirtum), 
Savigny in: Descr. Egypte, v. lin p. 100, 104. 

H. atys Kinb. 1867 Hypogeon a., Kinberg in: Öfv. Ak. Fórh., v.23 p.101. 

'Uerrestriseh. Argentinien (Buenos Aires). 

H. hirtum Sav. 1820 Hypogaeon h., Savigny in: Deser. Égypte, v. lur p. 104. 

Terrestrisch. Pennsylvania (Philadelphia). 

Lumbriculus lacustris Czern. 1880 LL, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, 
4.90 nr.J p. 341 t. 4 f. Ja. b. . 

Im Süsswasser  Mingrelien. 

L.tenuis Leidy 1855 LG Leidy in: J. Ac. Philad., ser.9 v.9r p.148 t. 11 
+. 64 | 1890 Clitellio? (C.) t, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. 51 p. 421. 


Terrestrisch. Nord-Amerika (Rhode Island). 
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Lumbricus apii Kinb. 1867 L.a, Kinberg in: Ofv. Ak. Fórh., v.93 p. 100. 

Terrestrisch. Californien (San Francisco). 

L. freyeri Ehrbg. 1862 L.f. Ehrenberg in: Monber. Ak. Berlin, p.595, 598. 

Im Siisswasser. Magdalenen-Grotte bei Adelsberg in Krain, 

L. inaequalis Müll. 1776 L.i., O. F. Müller, Zool. Dan. Prodr., p. 216 | 1851 
L.i, Grube. Fam. Annel.. p.104 | 1890 Clitellio (C.) i L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. 
r. 911. p. 420. 

Dünemark. 


L.iuloides Chiaje 1825 L. terrestris (part), Chiaje, Mem. Stor. Not., 1.2 p.428 
t.99 £.6 | 1841 L. iuloides, Chiaje, Deser. Not., 1.5 p. 97. 


Neapel. 

L.juliformis W. Baird 1873 Lt, W. Baird in: J. Linn. Soe., v. 1l p.96. 

L. kani Williams 1858 L. kanii, L.kawii, Williams in: Phil. Tr., 7.148 p.102. 141 
t. 6 f.4. 


England. 


L.leptozonius Hagenb. 1823 L. l, J. J. Hagenbach in: Naturw. Anz. Schweiz. 
Ges. & 5 p.84. 

Terrestrisch. Schweiz. 

L. pellucidus Mag. nat. Hist. v, 7. p.131 1834 L.? Clitellio? pellucida, C. M. 
[R. Templeton?] in: Mag. nat. Hist., 6.7 p.181 f.27 | 1836 C. minutus?, R. Templeton 
in: Mag. nat. Hist., 1.9 p. 235. 

Terrestriseh. England. 

L. rivalis O. Fabr. 1780 L. r.. O, Fabricius, Fauna Groenl., p. 278. 

Im Süsswasser. Grönland. 

L. rufescens Johnst. 1897 L. r., Johnston in: Zool. J., «3 p.327. 

Am Gezeitenstrande. England. 

L. tahitanus Kinb. 1867 L. tahitana, Kinberg in: Ofv. Ak. Förh., e.23 p.99 
1895 L. tahitanus, Beddard, Monogr. Olig., p. 174. 

Terrestriseh. Tahiti. 

L. vineti Kinb. 1867 L.v.. Kinberg in: Ofv. Ak. Förh., 1.23 p. 99. 

Terrestrisch. Madeira. 

Mesopachys Örst. 1844 M. (Typ.: M. marina), Örsted, Region. mar., p. 79. 

M. marina Örst. 1844 M. m., Örsted, Region. mar., p. 79. 

Am XMeeresstraude. Dänemark. 

Nais brumati Nardo 1847 N. b., Nardo, Prosp. Fauna mar. Venet., p. 11. 

Im Siisswasser. Italien. 

N. caecilia C. Mayer 1859 Ae, E. JJ. C. Mayer in: Verh. Ver. Rheinlande, 
*.16 SB. p.45. 

Im Süsswasser. Deutschland. 


N. gigantea Kessl. 1868 Na, Kessler in: Syezda Russ. Est, 4.1 append. 
p.106 | 1884 N. o, Limnodrilus? sp., Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p.23 | 1890 
Clitellio? (L.) giganteus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., 31 p. 485. 


Onega-See. 


Genera dubia et species dubiae Oligochaetorum 221 


N. marina O. Fabr. 1780 N. m., O. Fabricius, Fauna Groenl., p.315. 
Am Gezeitenstrande. Grönland. 
N. rigidula Nardo 1847 N, r., Nardo, Prosp. Fauna mar. Venet., p. 11. 


Lagunen von Venedig. 


Saenuris canadensis Nichols. 1873 S. ce, Nicholson in: Canad. J.. n. ser. 
A 


Im Süsswasser. Canada. 


S. longicauda Kessl. 1868 S.Z, Kessler in: Syezda Russ. Est, © l append. 
p.107 | 1890 Tubifex l, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., e än p.406. 


Onega-See. 


Zusátze und Berichtigungen. 


Zu p.27. — In der Übersicht der Arten des 9. Gen. Dero Ok. ist unter 
nr. 8 hinzuzufügen: 
d Pran anda = o... 7 92 059925 M | re. 2ä8 
Zu p.30. — Als 12. Sp. des 9. Gen. Dero Ok. ist hinzuzufügen: 


12. D. borellii Mehlsn.*) 1900 D. sp. Cognetti in: Boll. Mus. Torino, v. 15 
yog ES) D b ds 16 ils 

Am Hinter- und Mittelkórper ventrale Bündel mit 2 oder 3 gahel- 
spitzigen Hakenborsten, dorsale Bündel mit 1 gabel-spitzigen Haken- 
und 1 Haarborste. Kiemennapf ventral mit 2 dicht neben einander 
entspringenden, divergierenden Palpen, die ungefähr so lang wie der 
Kiemennapf und proximal etwas verbreitert sind, und mit 4 Paar 
Kiemen; Kiemen des am weitesten dorsal gelegenen Paares kleiner als 


die übrigen. — L. grösser als 5, D. */, mm; Segmz. grösser als 75. 
In sunpfigem Gebiet. Matto Grosso (Carandasinho, 60 km nordöstlich von 
Corumbá). 
Zu p.37. — In der Übersicht der Gattungen der 3. Fam. Tubificidae 


ist nr. 5 folgendermassen abzuändern: 


. | l unpaariger männlicher Porus . . . . 4. Gen. Rhizodrilus. . . p.40 


! | 1 Paar männliche Poren . . . . . . . 5. Gen. Clitellio . . . . p.4l 


und sind nr. 10 und 11 folgendermassen zu ändern: 
I Haarborsten cintach < a S Gen ET MS 


10 | Haarborsten mit 2 Zeilen feiner Härehen 10. Gen. Lophochaeta . p.53 
Zu p.40 u. 41. — Der Name des 4. Gen, Vermiculus Goodrich, ist zu 


ersetzen durch den Namen: Rhizodrilus Frank Sm. Die Benennungen 
der Arten sind zu veründern in: 1. Rhizodrilus pilosus (Goodrich) 
und 2, Rhizodrilus limosus (Hatai). 


In dem Litteratur-Nachweis dieser Gattung ist hinter: Vermienlus 
(Uyp.: V. pilosus) einzufügen: 
(non Dalyell 1853, Nemert.!) 


*) Nom. nov. Nach A. Borelli. 

**) Eine jüngere, während des Druckes dieser Abhandlung erschienene Arbeit 
von Frank Smith (in: Bull. Illinois Lab., v.5 p.441) zeigt. dass nicht alle Arten, die 
dem 10. Gen. Psammoryctes Vejd.. em. Mehlsn.. der 3. Fam. Tubifieidae zugeordnet 
werden müssen. init einer Chitinscheide des Penis ausgestattet sind. Dureh diese 
Entdeckung wird der Untersehied zwischen dem 9. nnd 10. Gen. Tubifex Lm. und 
Psammoryctes Vejd., em. Mehlsn., so geringfügig, dass eine Verschmelzung der beiden 
Gattungen gerechtfertigt erscheint. Vergl. die Beriehtigungen auf p. 524. 
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und anzufügen: 

1900 Rhizodrilus (Vyp.: RH. lacteus), Frank Smith in: Bull. Illinois Lab.. 
5 p HH. 

In der Kennzeichnung dieser Gattung ist die Angabe „Samen- 
taschenporus unpaarig, ventral-median gelegen“ zu entfernen und die 
Angabe „Herzen im 10. Segm." zu ersetzen durch „Herzen im 10. 
und manchmal dazu noch in einigen vorhergehenden Segm.* 

In der Angabe der Verbreitung dieser Gattung ist hinzuzufügen: 

Nord-Amerka (lllinois). 


Die Ühersicht der Arten dieser Gattung ist durch folgende zu 
ersetzen: 

E, | Samentasehenporen paarig . . . . . . . . . « 8. R. lacteus . p.523 

| Samentaschenporus unpaarig — 2. 

Samenleiter in der Mitte verdickt, spindeMórmig . l. R. pilosus . p. 41 
a J Samenleiter im allgemeinen dünn schlauchförmig. 
B | im distalen Ende mit dicker birntórmiger An- 
schwelung . o e o 0 9 o e 9 9 9 c e c s c E Ws ens. e 20 

Als 3. Sp. ist dieser Gattung hinzuzufügen: 

3. R. lacteus Frank Sm. 1900 R.L, Frank Smith in: Bull. Illinois Lab.. v. 
u a EL Be OO ES: 

Im Leben fast weiss. Kopflappen fast kegelförmig. Borsten gleich- 
zinkig gegabelt: anteclitellial 5 oder 6. postclitellial meist 4. am Hinter- 
ende 1—3 Borsten in einem Bündel. Ventrale Dorsten des 9.. selten 
auch die des 10. Segm. durch eine einzelne Geschlechtsborste ersetzt, 
die etwas grösser (1,20 u lang) als die normalen und mit längerer, 
schärferer oberer Zinke versehen ist; ventrale Borsten des 11. Segm. 
in anderer Weise umgewandelt, grösser (140—160 p lang) als die 
normalen. mit glattem. spatelfórmigem. ziemlich scharf umgehogenem 
distalen Ende. Gürtel sattelfórmig, vom ^,10.—12. oder 1,13. Segm. 
Samentaschenporen ca. 14 von einander entfernt, etwas weiter lateral 
als die ventralen Borstenhündel. Gehirn vorn leicht konvex, hinten in 
2 Lappen auslaufend. Sumenleiter proximal dünn, im grösseren distalen 
Teil dick, und zwar lediglich infolge der drüsigen Verdickung der 
Wandung. lateral in das gemeinsame Atrium einmündend. Ein unpaariger 
Samensack vom Dissep. !^,, his etwa in das 15. oder 16. Segm. nach 
hinten ragend. hinten vom Eiersack umschlossen. Ein unpaariger Eier- 
sack ragt vom Dissep. !!A, bis etwa in das 17. oder 18. Segm. nach 
hinten. Samentaschen fast kugelig, kurz und eng gestielt. — L. 70—100, 
D. 0,4—0,6 mm; Segmz. 215—365. 


An Wurzeln von Wasserpflanzen. Illinois (Havana). 


Zu p.49. — Dem 6. Gen. Telmatodrilus Eisen ist anzufügen: - 


Übersicht der Arten: 
Samentasehenporen medial, innerhalb der ventralen 


Botana ss eco. ..b......o ooo e moveidovsiyl pode 
Samentaschenporen lateral, zwischen den ventralen 
und lateralen Borstenbündeln. . . . . . . . . . 2 T,megregori . p.523 


Als 2. Sp. des 6. Gen. Telmatodrilus Eisen ist hinzuzufügen: 


9. T. megregori Eisen 1895 T. vejdovskyi (part.) (err, non Eisen 18791), 
Beddard, Monogr. Olig., p. 263 , 1900 T. megregori. Eisen in: P. Calif. Ac., 
ser.3 1.2 p. 244. 


En 
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Ventrale Bündel mit deutlich gabel-spitzigen, laterale Bündel mit 
undeutlich gabel-spitzigen Hakenborsten; Dorsten am Vorderkórper bis 
etwa zum 10. Sesm. grösser als an den folgenden Segm.. und bis zu 
14 im Bündel; Zahl der Dorsten im Bündel nach hinten geringer 
werdend. bis auf 6 zurückgehend. Männliche Poren dicht lateral an 
den ventralen Borstenbündeln;: Samentaschenporen vor der Borstenzone 
des 10. Segm. zwischen den ventralen und dorsalen Borstenbündeln. 
Transversalgefässe im Vorderkórper von vorn nach hinten allmählich 
an Stärke zunehmend. im 10. uud 11. Segm. deutlich stärker als in 
den vorhergehenden, herzartig. Nephridien nur postelitellial mit einem 
Besatz blasiger Peritonealzellen. Atrium gebogen. mit 10—15 Prostaten: 
Penis ohne Chitinscheide (wie wahrscheinlich auch þei T. vejdovskyi 
Eisen; abweichende ältere Angabe irrtümlich?) Samentaschen einfach 
sackfórmig. — L. der lebenden Tiere 40—60, D. ca. 1 mm. 

In Quellen und Entwässerungsgräben. Californien (Shasta County, Mariposa 
County. Fresno County). 


Zu p. 48—53. — Das 9. Gen. Tubifex Lm. und das 10. Gen. Psammoryctes 
Vejd.. em. Mehlsn.. sind zu verschmelzen und als 9. Gen. Tubifex Lm., 
em. Mchlsn. zu führen. Die Benennungen der Arten des Gen. 
Psananoryetes Vejd.. em. Mehlsn.. sind zu verändern in: 3. (statt 1.) Tubifex 
velutinus (Grube), 4. T. plicatus (Randolph). 5. T. benedeni Udek., 
6. T. ferox (Kisen), 7. T. eostatus (Clap.), 8. T. barbatus (Grube), 
9. T. insignis (Eisen) T. hyalinus (Levins.), T. variegatus (Leidy). 


Die Litteratur-Nachweise dieser Gattungen sind zu verschmelzen, 
und hinter: Psammoryetes (Typ.: P. wmbellifer) ist einzufügen: 


(non Póppig 1885, Mam.!) 


Die Kennzeichnung der erweiterten Gattung Tubifex Lm., 
em. Mchlsn. hat zu lauten: 


Ventrale Bündel mit einfach-spitzigen oder gabel-spitzigen Haken- 
borsten; dorsale Bündel mit verschiedenartigen Haken- und Fächer- 
oder Schaufelborsten, sowie meist mit einfachen Haarborsten, selten 
ohne Haarborsten. Männliche Poren am 11., Samentaschenporen am 10., 
Hoden im 10., Ovarien im 11., Samentaschen im 10. Segm. (Ausnahms- 
weise Geschleehtsorgane um 1 Segm. nach vorn verschoben?) Samen- 
leiter mehrfach so lang wie die kleinen Atrien, in deren proximales 
Ende sie einmünden; eine grosse massige Prostata mündet in jedes 
Atrium ein. 

Meist im Süsswasser, z. T. im Brackwasser und marin. Europa, Nord-Afrika, 
Nord-Amerika; Kanal La Manehe, Nordsee. Ostsee. 1 Art verschleppt nach 
Neu-Seeland. 


10 sichere und 3 unsichere Arten. 
Übersicht der sicheren Arten: 

Penis weich; eine kammerartig gesonderte 
Erweiterung des Atrinms ist nicht vor- 
handen — 2. 

l 4 Penis meist mit ehitinöser Scheide; manch- 
mal weich; die Prostaten münden in eine 
kammerartig gesonderte Erweiterung des 
Atriums — 39. 
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SE DoraledbündelemiteHaarborsten . „2. 1. Mtubifex . . - po 48 
" | Dorsale Bündel ohne Haarborsten . . . . 2. T. blanehardi. . p. 49 


Haut mit zahlreichen kleinen Papillen be- 
setzt — 4. 
Hant glatt, ohne Papillen — 8. 


Fächerborsten in den dorsalen Bündeln des 
Vorderkörpers vorhanden - 5. 
Fächerborsten fehlen — 6. 


— 
a, A 


Papillen der Haut klein. in mehreren (mehr 
als 3) Ringeln an einem Segun. 

Papillen der Haut gross, in 2 oder Ringen 
menear Sem.» 2 2. ..... 10. T. multisetosus . p.525 


ce 


puma o5 w se m 


— a, 


Dorsale Bündel lediglich mit Haarborsten 3. T. velutinus . . p. 50 
Dorsale Bündel mit Hakenborsten — 7. 


—— 


Secom 200 # c rug metteg O 
Haut papillen i in Bee eic. dien een 


| Hautpapillen in 2 oder 3 Ringeln an einem 
| Ringeln an einem Segm.. . . . . . . 5. T. benedeni. . . p. öl 


| Fächer- oder Sehaufelborsten in den dorsalen 


S Bündeln des Vorderkörpers vorhanden — 9. 
| Fächer- nnd Schaufelborsten fehlen 2 iussu Eo 
Dorsale Bündel des Vorderkórpers mit 
| Fächerborsten, deren Spreite flach ist. 8 T. barbatus. . . p. 52 
9 Dorsale Bündel des Vorderkórpers mit 
| Sehaufelborsten, deren Spreite tief aus- 
coni a a T eas aa 


Als 10. Sp. dieser Gattung ist hinzuzufügen: 


10. T. multisetosus (Frank Sm.) 1900 Embolocephalus m., Frank Smith in: 
Bull. Illinois Lab., 2.9 p.452 t.89 E. 1.—8. 


Im Leben dunkelgrau mit hellerem Hinterende. Kopflappen und 
1. Seym. einziehbar. Jedes Segm. mit 2 Reihen nicht-zurückziehbarer 
Sinnesp papillen, in den Borstenzonen und in den Intsermtf.: eine dritte 
Reihe unregelmässig. häufig fehlend. Ventrale Bündel meist mit 2 
gahel-spitzigen Hakenborsten. die am Vorderkörper etwas länger und 
weniger stark gekrümmt sind als am Hinterkórper. Dorsale Bündel 
mit 3 -14 Haarborsten. die nur am Hinterende fehlen, und an einigen 
Seem. des Vorder-, selten auch des Mittelkórpers. mit 15 Fächer- 
borsten, deren gerade gestreckte Zinken im spitzen Winkel divergieren. 
Männliche Poren an Stelle der fehlenden ventralen Borsten des 11. Segm.: 
Samentaschenporen am 10. Seem., ausnahmsweise ein überzähliger am 
9. Segm. Gehirn hinten konkav. vorn mit zwei Vorsprüngen. Samen- 
leiter ziemlich lane. proximal dünn. distal dicker: Penis ohne Chitin- 
scheide. Samentaschen mit kugeliger Ampulle und 14, bis 2 mal so 
langem, eleiehmássig dickem Ausführungsgang: Ausführungsgang (und 
auch wohl ventrale Borsten des 10. Segm.) ohne Drüsen. — L. der 
lebenden Tiere 15 —35. D. 0.2—0.3. am 10. Seem. manchmal his 
0.8 mm: Segnz. 49—106. 


Am runde von Siisswasser-Seen und Flüssen. Nord-Amerika (Havana iu 
Illinois). 
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Zu p. 78. — In der Übersicht der Arten des 5. Gen. Lumbrieillus Örst. 
ist nr. 5. folgendermassen umzuändern: 
Bis zu 14 Borsten in einzelnen Bündeln . . . 19. L. minutus. . p. 82 
P | Mehr als 4. aber höchstens 9 Borsten in einigen 
Ə E " 
| oder allen Bündeln — 6. 
2—4 Borsten im Bündel . . . . . . . . . . 16. L. catanensis. p.526 


Zu p.79. — In dem Litteratur-Naehweis der Sp. 1. L. litoreus (Hesse) 
sind die heiden fraglichen ersten Citate über Zpnthelphusa catanensis, 
Drago, und Pachydrilus c. Michaelsen, zu entfernen, ebenso wie die 
hierauf bezüglichen fraglichen Angaben in dem Nachweis der Fundorte. 


Zu p.83. — Als 16. Sp. des 5. Gen. Lumbrieillus Örst. ist hinzuzufügen: 


16. L. eatanensis (Drago) 1887 Epithelphusa e., Drago in: Bull. Soe. ent. 
Ital. e.19 p.81 | 1889 Pachydrilus c.. Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 11 
Heft 1 p.25 1899 Pe, Drago in: Ric. Lab. Anat. Roma. c. 7 p.53 t. 2. 

hn Lehen fleisehrot mit Ausnahme des farblosen vorderen Drittels. 
Borsten zu 2—4 im Bündel. Gürtel sattelfórmig. am 11. und 12. Segm. 
Gehirn länger als breit. hinten etwas breiter als vorn. mit seicht aus- 
gesehnittenem  Hinterrande. 3 Paar Septaldrüsen im 4.—6. Segm. 
Samentaschen schlauchfórmig, proximal nicht dicker als distal, distal 
mit plötzlich verengtem Lumen (.strozzamento cui fa subito seguito 
una dilatazione ampollare?). — L. 15—18, D. ', mm; Segmz. 35. 

Nicht mit L.litoreus zu vereinen. wie oben p.79 fraglicherweise angegeben. 


An den Kiemen von Telphusa fluviatilis schmarotzend. Italien (Catania in 


Sieilien). 

Zu p.105. — Als Sp. duhia der 5. Fam. Enchytraeidae ist zwisclen 
Lumbricus vermicularis Müll. und Naidium breviceps O. Schm. ein- 
zufügen: 


Mesenchytraeus brasiliensis Cognetti 1900 M.b., Cognetti in: Boll. 
Mus. Torino, c. 18 nr. 369 p.29 t. £.2 4. 

Kopfporus müssig gross, am Vorderende des Kopflappens gelegen. Borsten 
nur am proximalen Ende etwas gebogen, im übrigen gerade. zu 2 im Bündel. 
Rückenporen fehlen. Oesophagus allmählich in den Mitteldarm übergehend; 
Septaldrüsen im 4, 5. und 6. Segm.; Chloragogenzellen klein. Riickengefáss 
ohne Herzkörper. bis in das 12. Segm. sich erstreckend. Nephridien mit ovalem 
Anteseptale, in dem der Flimmerkanal geradlinig verlüutt; Postseptale etwa 3 mal 
so lang wie das Anteseptale, ohne deutlich abgesetzten Ausführungsgang, mit 
dem nıngebogenen Hinterende ausmiindend. Samentrichter schlank walzenfórmig, 
naeh der Abbildung etwa 5 mal so lang wie dick; Samenleiter kurz, ungefähr 


doppelt so lang wie der Samentriehter. — 1,3%, D. Y, mn; Segmz. 27. 
Zu Enehytraeus gehörig? -— Matto Grosso (Urueum ca. 18 km südöstlich 


von Corumbá). 


Zu p. 108. — In dem Litteratur-Naehweis der Sp. 1. Haplotaxis 
gordioides (G. L. Hartm.) ist das Citat einzufügen: 
1876 Phreocystes (laps.) heydeni, C. F. Lütken in: Zool. Ree., 4.11 p. 499. 
Zu p. 247. — In der Übersicht der Arten des 14. Gen. Pheretima Kinb., 
em. Mehlsu.. ist hinter der Sp. 96. P. posthuma einzufügen: 


Höchste bekannte Borstenzahl 66 XIX. Abstand der 
männlichen Poren "zu.  Darmblindsácke lang, 
unten mit warzenfürmigen Aussackungen. Diver- 


Em 
E 
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tikel der Samentaschen ungeführ so lane wie die 
Haupttasche, dinnsellauchfórmig. proximales Drittel 
proximal noch etwas verjüngt, leicht und eng ge- 
sehlüngelt. Sonstige Merkmale: Borsten ventral 
etwas grösser als dorsal, am 2. oder 3.— 8. oder 
9. Segm. etwas vergróssert. Kopulationstaschen 
[Mc c S aR. asiatica © 7352 


Zu p.313. — Als 138. Sp. des 14. Gen. Pheretima Kinb. em. Mellsn., ist 
einzufügen: 
188. P. asiatica (Mehlsn.) 1900 Amyntas asiaticus, Michaelsen in: Annuaire 
Mus. St.-Pétersb., 0,5 p. 13. 


Grau. Borsten ventral etwas grösser als dorsal, am 2. oder 3.—8. 
oder 9. Segm. etwas vergróssert; Dorstenketten vielleicht ventral sehr 
wenig dichter als dorsal, fast geschlossen, hóchstens dorsal-median sehr 
kurz unterbrochen (Borstendistanz zz gleich 1—1'/, yz); Borstenzahlen: 
Jl, Ue Ma Deen D See Erster Rückenporus auf Intsegmtf. +? ¿. 
Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (— 3). Männliche Poren, grosse 
Löcher mit nur schwach erhahenen, gekerhten Rändern, etwa '/ u von 
einander entfernt; Sameutaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 5.— 5| 


HA 
die eines Paares etwa u von einander entfernt. Pubertátspapillen 
fehlen. Dissep. %,—"/, und !4/ EA verdickt, besonders stark die 
mittleren derselhen; Dissep. ^, und *,, fehlen. Darmblindsäcke lang, 
an der Unterseite mit einer Anzahl kurzer, warzenfórmiger Aussackungen. 
2 Paar vollständig gesonderte 'lestikelblasen, paarweise ventral- median 
mit einander kommunizierend: 2 Paar grosse, massige Samensäcke, 
deren ziemlich grosser oberer Teil ahgeschnürt und in seiner Färbung 
modifiziert ist, im 11. und 12. Segm. Prostaten mit mässig grossem, 
ziemlich locker zerteiltem Drüsenteil; Ausführungsgang zu einer ein- 
fachen Schleife zusammengelegt, deren proximaler Ast dünn, deren 
distaler Ast, besonders distal, dick ist: Kopulationstaschen fehlen. 
Samentaschen mit dicker, häufig zipfelfórmig ausgezogener Ampulle. 
etwa halb so langem. walzenfórmigem, scharf abgesetztem Ausführungs- 
sang und einem dünn schlauchförmigen Divertikel, das ungefähr so 
lang wie die Haupttasche ist; proximales Drittel der Samenräume 
proximal noch etwas verjüngt. leicht und eng geschlängelt. — L. 120—145, 
D. 6 mm; Segmz. 90—94, 


China (Tien-Tsin). 


Zu p. 21, 22, 25, 28, 29, 32, 33, 34 u. 45. — Für folgende Arten: Chaeto- 
gaster diastrophus nu a: 21), C. limnaei K. Baer (p. 22). Ophido- 
nais serpentina (Mill) (p. 22). Nais elinguis Müll. (p. 25). Dero 
obtusa Udek. (p.28), D. TER Leidy (p.28), D. vaga (Leidy) (p. 29), 
D. fureata Ok. (p. 29), Slavina appendieulata (Udek.) (p. 32), Stylaria 
laeustris (L.) (p. 33). Pristina flagellum Leidy (p. 34) und Limnodrilus 
elaparédeianus Ratz. (p. 45), ist als nener Fundort hinzuzufügen: 


Nord-Amerika (lllinois). 
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BMC TS o c o. o 105 
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Peg. 
albida (Perichaeta) 996 
albidus (Enchytraeus) . 69 
albidus (Enchytraeus) . o 8 
albidus (Enchytracus) . 90, 92 


albidus( Enchytraeus( Av ehienchyir acus)) 69 


Pag. 
Amyntas. . . DIOS 
Amynthas . 234 
Anachacta . 102 
Analycus e SI 
anatomicus en), 482, 486 


albidus (Megascolex) 226 | unatomicus ( Lumbr icus (Allobophora)) 486 
albimaris (Archienchytraeus) . . . 104 | anatomicus (Lumbricus communis) A78, 482 
albus (Acanthodrilus) . ISS e mdiodulu ccc 
albus (Hesperodrilus) . 99 | angulata (Marionina) . . 77 
albus (Notiodrilus) 185 angulatus (Pachydrilus) . 77 
Aleodrilus . . . 8 5 at | aaa © u game eos 9 le 
algeriensis (b oscolcon 2 m 142 | Amnadrilus. . Gg A . 459 
algoensis (Chilota) 148 | annae (Benhemia) . . ...... 847 
algoensis (Microchaeta) . 450 | annae (Dichogaster) . rta A 
nleoensis (Microchaetus) . . . 450 | annectens VOR ES Se 134 
Allobophora 471, 474. 480, 488, 504, 508, 565 | annectens a E E 
allobrogum (Triehodrilus) . . . . . 59 | BH) s oc 5 499 
Alolobophora . . . E. 480 | annectens (mantas alla). 306 
Allolobophora 471, 474, 479, 488, 495, 501, | annectens (Helodrilus (Dendr O) 492 
504, 508 | annectens (Notiodrilus) . . . . 134 
Allnroides e . 106 | annectens (Pheretima E 306 
Alluroididae . 106 | annellutus (Enchytraeus). 63 
¿UDS o e 139, 471 | annularis (Lumbricus) 476 
Al o ms 465 | annulata (Perichaeta) . 258 
alpestris Mao. 20 laa ne o o o. o o So BE 
alpestris (Clitellio (Limnodrilus) . 44 | annulatus (Endrilus) . 476 
alpestris ee d SÉ - 44 | annulatus (Lumbr icus). 5 0 476 
alpestris (Sutroa) . . 65 | annulatus (Lumbricus Caen 4)) 476 
alpina (.1llolobophor Te 478 | annulatus (Megascolex) . : 253 
alpina (.Ulolobophora (Yotogama)) - 478 | Antueus . S d 434, 148 
alpina armeniaca (Allolobophora) . 478 | auntarcticn (Frider SE s 100, 101 
alpina (Eisenia) 5 478 | antarctica (Magascolex (Perichaeta)) 233 
alpina (Fridericia) 95 | antarctica (Perichaeta) 233 
alpina var. armeniaca (Eisenia). 478 | antarcticus (Acanthodrilus) 320 
alpinulu (Allolobophora) . o. 494 | antarcticus (Megascolex) . 233 
alpinum (Octolasion) . 478 | antarcticus (Octochaetus) o e BO 
alpinus (Lumbricus MA 478 | Anteus o : 497, 430, 134 
alsophila (Diporochacta) . o 206 | antipae TATE T. G ove 498 
alsophila (J'erichaeta) . 206 | antipae (Allolobophora (Eophila)) . 498 
Eu MM CE AOS Enmtipaer (Helodrilus N 498 
outes 0% 504 | Aphaneura . SS ID 
alyattes (Lumbricus) . 506 | Aphanoneura . I9 
alyattes (Titans) . o 506 | apii (Lumbricus) . 520 
amanımalis (Allolobophora Eu Aporochaeta . s 199 
baena)) . oun 493 | Aporrectodea. . . 479, 480 
amazonicu (Perichacta) o 254 | appendieulata ENKE DE 
amecamecae (Zapotecia) . . 330 | appendiculata (Nais) . 32 
americanum (Bothrioneuron) . . 34 | appendiculata (Slavina) . . . . .32,527 
amerieanum (Bothrioneurum). 54 | appendiculatus (Enchytr neis) 72 
americanus (Lumbricillus) . . . . 81 | appendiculatus E 2 (Mes- 
americanus (Lumbrieus) . SH enchytracus)) . : c a TA 
americanus (Megascolides) . 188 | appuni (Anteus) . S 481 
americanus (Notoscolex). . . . 188 appuni (Elias E a E 
americanus (Pachydrilus) 8l appuni (Rhinodrilus E 432 
Amphichaeta . 19 | appumi (Tykonus) . ... 431 
umphisbaena (Allur us) 479.473 | aquarumduleium (Acanthodrilus) . 138 
amphisbaena (Lumbricus) . 472  aquammduleium (Notiodrilus) 188 


Das Tierreieh. 10.Lief.: 


W. Michaelsen, Oligochaeta. 34 
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aquatilis (Allolobophora) . . . . . 478 
aquatilis (Lumbrieus). . . . . . . 478 


arborea (Allolobophora) . . . . 490.508 
arborea en (Dendro- 
baena)) . 2... 490, 508 
arborea aioi putris) . 490, 503 
arborea (Allolobophora subrubicunda 


forma) . no mn O, OS 
arborea (Denda e . 490, 5083 
arborens (Lumbriens(. idee a))-t90, 503 
tarea denon). a... oo A 
ec Ser esoo ee E) 
Arehaeoryctes e s 2 8 99 69 9 


CAUCES e e o wg s sno 9S 
Archienchytraeus . . . . . 07,78,88,94 


arenae (RDNS) ee er E 
nennen onto dla ISI 
arenaria (Marionina) » co... .. u 
arenarius Ve ME A o s e es eg 
arenarius (Clitellio) . DURS Sus 8. dli 
arenarius (Clitellio) . o E 
arenarius (Clitellio (Clitellio)) . 18 
arenarius (Clitellio (Clitellio)) . 41 
arenarius (Enchytraeus). . . . . . 74 
arenarius (Lumbricus). . . . . . . 41 


ETT (Peal) e a e a o o o M 
arenicola (Pontoscolex) . . . . . . 425 
arenicola (Pontoscolex) . . . . 181,494 
argenteus (Enchytraens) . . . . . . 9 
arcas (aaa) e. o o oo XI 
Argilophilus m M AR Em 163 
avgoviense (Allolobophor m. uus 0 
arizonae (Oenerodrilus ala var.) 378 
arizonae (Ocnerodrilus (Oenerodrilus) 


occidentalis ME 
armata (.Perichaeta) . 27 
AO LAU). d oo o e s s ld 
axmotusadinibucus mn 
apo (Mex soles. o o 9) e o. 227 
armatus (Mesenehytraeus) . . . . . 87 


armatus (Pachydrilus) . .. ... 87 
armeniaea (Allolobophora alpina) . . 478 
armeniaca (Eisenia alpina var). . . 478 


aspergillum (Perichacta) 
aspergillum (Pheretima) . 
asuncionis (Kerria) . 


| asymmetricus Olesopor adike) . 


arnfera (Digaster). -. E 


armifera (Digaster) . . . . . . . . 197 


arningi (Polytoreutus) . . . . . . . 47 
arthuri (Pheretima montana). . . . 286 


arturi (Perichaeta) . . . . 285,286, 286 
arundinis (Acanthodrilus) . . . . . 182 


ater (Clitellio) . 

ater (Hemitubifex) 

atheca (Perichaeta) . 

atheca (Pheretima) . a 

attenuata (Anisochaeta) . 

attenuata (Megascolex) 

attenuata (Perichaeta). . 

attenuatus (Megascolex) . 

attenuatus (Megascolides) . 

attenuatus (Plutellus) . 

atys (Hyposaeum) 

atys (Hypogeon) 

Aulodrilus . 

Aulophorus gue d ee 

aurieularia (Nus . . . .. 

auriculata (Allolobophora) . 

aurigena (Aeolosoma) . 

aurigena (Nais) 

australiensis (Teak WE 
phora)) . 


, australiensis (Us ochaeta) . 
arenarius (Notiodrilas) . . . . . . 189 | 


australis (Acanthodrilus) 

australis (Lianbrieus) . .... 
australis (Mandane) . . 

australis (Megascolex) . 

australis (Megaseolides) . 

australis (Notiodrilus) . a 
australis (Perichaeta) . . . . .. 
austrina (Perichaeta) . 

austrinus (Megascolex). 

bahamensis (Drawida) . . . 
bahamensis (Moniligaster) . 
baicalensis (Enaxes) 

baicalensis (Euaxes) . 

baicalensis (Lumbrieus) 

baicalensis (Rhynchelmis) . 

bakeri (Diporochaeta) . . . . . . 
bakeri (Perichaeta) . 

Balanta . 

balsamo eame) < Jas de 
balsamoi (Chactodemas) . SCENE 


| barami (Amyntas stellen) . 


SHEI US Dr 
au (ARMA). solo o > e SÉ 
tst STEE lee EO 
asiaticus (Microdrilus) . . . . . . 848 


aspergillun (Amyntas) . . . . . . 253 
aspergillum (Megascolec) . . . . . 253 
aspergillum (Perichaeta). . . . . . 983 


barami (Perichaeta) . 

barami (Perichaeta) . . . 
barami (Pheretima stelleri) 
barbadensis (Hesperoscolex) . 
barbadensis (Perichaeta) . 
barbadensis (Pheretima) . 
barbadensis (Trichochacta) . . 
barbata (Nais) . 

barbata (Saenwris) TE 
barbatus (Psammoryctes) . . . . 52 
barbatus (Tubifex) 
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Das: 
barnimi (Eminoscolex) 408 
barronensis (Diporochaeta) 205 
barronensis (Perichaeta) . 205 
barwelli (Drawida) 116 
barwelli (Moniligaster) 116 
bassanus (Megascolides) . 169 
bassanus (Plutellus) . 169 
Bathynomus . . . 65 
batillifer (Ar ehaeoryctes) 56 
batillifera (Saennris) 56 


batillifer (Psammoryctes) . . . . . 56 
DEE Ee NN 


batjanensis (Perichacta halmaherac). 270 
hatjanensis (Pheretima UNS) 20370 
baumanni (Benhamia) . 865 
baumanni (Dichogaster) . 865 
beekmanni (Chilota) 152 
beddardi (Acanthodrilus) 869 
beddardi (Aeolosoma) . . 14 
beddardi (Allolobophora) . 483, 183 
beddardi (Allolobophora) . 509 
beddardi (CHlolobophora C 502 
beddardi (Benhamia) . 362 
beddardi (Dichogaster) S 369 
beddardi (Helodrilas (Bimastus)) . 502 
beddavdii (Microscolex) . 159 
beddardii (Moniligaster). . 116 
beddardi (Microchaeta) 449 
beddardi (Microehaetus) . . 449 
beddardi (Microscolex) 159 
beddardi (Ocnerodrilus) . 583 


beddardi (Oenerodrilns (Eniemody ilus)) 883 


beddardi (Ocnerodrilns (Ilyogenia)). 383 
beddardi (Yagansia) c CE 15) 
belli (Microchaeta) . 449 
belli (Mierochaetns) . 449 
belli (Perichaeta) . 255 
belli (Pheretima) . . 255 
benedeni (Psammoryotes) 51, 524 
benedeni (Tubifex) . 594 


benedii (Clitellio) . ; ag B 
benedii (Clitellio (Citi) - s 2 
benedii (Hemitubifex) . 299 Seil 
benci veo dosis) ee ee al 


benedii (Tubifex) . es 
Denhamia . 319, 330, 534 
Benhamiucea . 330 
benhami (Brachy 462 
benhami (Deinodrilus) 321 
henhami (Deltania) . 141 
benhami (Dinodrilus) . 321 
benhami (Microchaecta) 451 
benhami (Alicrochaetus) . 151 
benhami (Mieroscolex) 141 
Benhaminae 330 
Benhamini . à 330 
benhami CEPERUNT : 464 


531 
Pag. 
| benhami var. carnea (Sparganophilus) 464 
benhami var. gnatemalensis (Sparga- 
nophilus) . 464 
! bergi (Geoscolex) . 443 
bergi (Glossoseolex). 443 
bermudensis (Perichaeta) 271 
bermudensis e . 181 
bernensis (Allurus) . 472 
bernensis (Allurus) . 473 
bernensis (Eiseniella a 173 
bertelseni (Chilota) . 153 
beumeri (Mesenchytraens) 86 
beumeri (Pachydrilus) 86 


beumeri (Pachydrilus (Mesenc dst tr ou 86 


bichaeta tenwis (Fridericia) om 
bichaeta typica (Fridericia). 97 
bieineta (Chilota) . 148 
bieineta (Perichacta) 419 
bicincta (Perichetu) . 419 
bicinctus (-1eanthodritus) 148 
bicinctus (Megascolex) . 419 
Bilimba . SE zs) 
Bimastos : . 479. 501 
Bimastus 479° 
Bimastus. . . 501 
bindjeyensis (Amyntas) . 958 


bindjeyensis (Pheretima) . o 875 
bipunctatus (Ocnerodrilus). . . . . 386 
bipunetatus (Ocnerodrilus m 


drilus)) . : 386 
bipunctatus rales y 386 
birmanica (Perichacta) 255 
birmaniea (Pheretima). . 255 
biserialis (Amyntas) . . 256 
biserialis (Megascolex (erri) . 256 
biserialis (Perichaeta) . e 256 
biserialis (Pericheta) 256 

| biserialis GE 256 


setosa (attert leen E) 
, bisetosa (Fridericia) . g 


| bisetosus (Enchiirasis) . 96 

bisetosus (Enchytraeus (Mesenchy- 
tracus)) 96 
bisetosus (Neoeneluytr sew). 96 
bivaginata (Perichacta) . 927 
blainvilleus (Lumbricus) . BT 
Mlainvillens(Lambriens(-Holoplore)) IL 
blanchardi (Tubifex) . . . 19 
blanonais . 48 
boeckii (sttlolabephera) 494 
bocckii (Allolobophora DM Ösen) ) 494 
boeckii (Dendrobaena) . com a s 
boeckii (Lumbricus). .. 494 
bocckii (Eumbricits DEE 404 
boeckii (Octolasion) . 494 

| bogdanovii ideen Dendro- 
| baena)) . . al 


34* 
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bogdanovii (Limnodrilus) 
bogdanovi (Limnodrilus). 


bogianows (Clitellio ( Geng 


bogdanowi (Dendrobaena) . 
bogdanowii (Dendrobaena) . 
bogotaensis (Andiodrilus) 
bohemica (Achaeta) . 
bohemica (Anachacta). . 
Bohemilla . 

bolaui (Dichogaster) 

bolavi (Benhumia) 

bolavi pacifica (Benhamia) . 
bonensis (Amyntas stelleri) 


bonensis (Pheretima stelleri) . 


bonneti (Tubifex) . 


bonthainensis (Amyntas Agen 


bonthainensis (Perichaeta) . 
bonthainensis (Perichaeta) . 


bonthainensis (Pheretima jampeana). 


borellii (Dero) . 
borellii (Kerria) 
borellii ( (Ocnerodrilus) . 


borellii (Denerodrilus (Eaplodrilus))- 


borellii (Opisthodrilus) 
borellii (Opistodrilus) . 


borelli (Ocnerodrilus ( Epa ils) - 


boschae (Perichaeta) 
bosschae (Perichaeta) . . . 
bossehae (Pheretima) . 
‚Bothrioneuron 
Bothrioneurum . 

bournei (Drawida) 

bournei (AMoniligaster) 
bournei ( Perichaeta) 
boumei (Pheretima). 

bovei (Lcanthodrilus) . 
bovei (Mandane) . 

bovei (Notiodrilus) 

boyeri (Eudrilus) o 
brachycycla (Per "es? 
brachyeyclus Mena e 
Brachydrilus . E 
branchiatus (Hiesperodrihip) 
Branchiodrilus : 
Branchium. - -—- 
brasiliensis (eite 


brasiliensis M 6 


brasiliensis (Rhinodrilus). . 
brasiliensis (Titamus) . 
brasiliensis (Urobenus). . 
braueri (Acanthodrilus) . 
braueri (Maheina). : 
braunsi (Chilota) . 

braunsi (Diehogaster) . 
braunsi (Microchaeta) . 
braunsi (Mierochaetus) 
braunsi (Microdrilus) . 


ex 6 
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bretsehona Nn MM 
breviceps NEU CUT e. e es 0. 
breviceps (Pristina) 


Drevicolle (tecno m 


brevicolle (Enterium) . 
brevicollis (Lambricus) 


brevicollis (Lumbricus (Allur is) E 


brevirostris (Caecaria) . . . . . 


| breviseta (Naidium) . 


breviseta (isina) EE 
brevis (Perichaeta) 

brevis (Pheretima) 

brevispinus (Lumbricus) . . . 
brevispinus (Lumbrieus Ss ei 
breymanni (Criodrilus) 

brumati (Nais) . 

brunneus (Antens) 

brunneus (Eudriloides) 

brunneus (Rhinodrilus) 


| Bryodrilus . 


Buchholzia . 
buchholzi ame) 


| buchholzii (Archenchytr geng) . 


buchholzii (Enchytraeus) 


(Cr Lo bei 
m CG QU 
go N N 


90 


buchholziiEnchytraeus(Neoench "3 SEA )90 


bucobensis (Ocnerodrilus) . 


bucobensis (Ocnerodrilus aio 


drilus)) . SEKR 
bukobensis (P'semaeodrilus "M cu 
bulbosa (Fridericia) . 
bulbosus (N toenchytrucns) . 
burchardi (Amyntas) . 
burchardi (Pheretima) . 
bürgeri (Criodrilus) . e 
burliarensis (Perichaeta) . . 
burliarensis (Pheretima) . . . 
büttikoferi (Acanthodrilus) . . 
büttikoferi (Benhamia) 
büttikoferi (Dichogaster) 
büttikoferii (Acanthodrilus) 
büttneri (Denhamia) 
büttneri (Dichogaster). . 
büttneri (Eudrilus) 


| Büttneriodrilus . . . 
byblica (Allolobophora (Dendr sn), 
byblieus (Helodrilus sa obaena)) 


Bythonomus . : 

caducichacta (Amyntas) . 
caducichaeta (Perichada) - 5 o 5 
cadueichaeta (Pheretima) 
Cuecaria . Wig 

caecifera Delos sten) 

eaecilia (Nais) 

eaecilia (Pe MC ? 
caecilia (Perichaeta deeg 
eaecilia (Pherctima halmaherae) 


caeruleus (Lumbricus) . 


356 


199 
499 


Alphabetisches Register 


Pag. 
caeruleus (Megascolex) 232 
ealiforniea (Pheretima) 958 
californica (Pheretima) 275 


californicus (Amyntas) . . . .. . 258 


californicus (Camptodrilss) M 45 
californicus (Clifellio (Limnodrilns)) 45 
californicus (Limnodrilus) . 45 
caliginosa (Allolobophora Allah 
phora)) . à 482 
caliginosa EE mucosa) 489 
caliginosum (Enterion) . . 482,483 
caliginosus (Helodrilus (Allolobo- 
phora)) . 482, 483 
caliginosus (Zumbr re 482 


Daliginosus (Lammüricus (ATAA a)) 483 
caliginosus trapezoides (Helodrilus 


(Allolobophora)) . . . . 488 
callichaetus (Anteus) 431, 431 
callichactus (Platydrilus). . 392 
callichaetus (Rhinodrilns) 431 


maussi (Antes) 431, 432 
sieversi Aa 431, 432 
c ` 420 


callichaetus var. 
callichaetus var. 
Callidrilus . 


Callidrilus . e 457 
eallosa (Friderieia) . . . 99 
callosus (Enchytraeus) 99 
callosus (Neoenchytraeus) . 99 
calwoodi (Oenerodrilus) . 381 


ealwoodi (Oenerodrilus (Eniemodrilus) 381 
calwoodi (Oenerodrilus (IHyogenia)). 381 
calwoodi (Trigaster lankesteri) . 332 
cambr ia(Allolobophor en) 486 


cambrica (Allolobophora) 486 
camdenensis (Cryptodrilus). 193 
camdenensis (Megascolides) 193 
camdenensis E a OUT. 193 
camerani (Anachaeta) . 108 
camerani (Dendrobaena) . 5 494 
camerani (Lumbricus (Dendrobaena)) 494 
cameranoi (Achaeta) 103 
cameroni (Cryptodrilus) . . 184 
cameroni (Megascolides) . 184 
campanulata (Perichaeta) . 278 
campanulatus (Tubifex) 49 
campestris (Cryptodrilus) 199 
campestris (Digaster) . 510 
campestris (Dygaster) . s a JS 
campestris (Endrilus) . 196. 510 
campestris (Lumbr en 126 
campestris (Lumbrieus) . 509 


campestris (Notoscolex) . . . . . . 192 


campestris (Perichaeta) . . . . 314 
campestris (Pheretima) 314 
Camptod ris se ea 42 
canadensis (Saenuris) . . . . . . . 521 
canaliculata (Diporochaeta) 206 
canaliculata (Perichaeta) . . 206 


eanalieulatus (Oryptodrilus) 

canaliculatus (Megascolex). . 

canalieulatus (Plutellus) . 

candida (Perichaeta) 

candida (Pheretima) . 

cantibrica (Allolobophor VE 

capensis (Acanthodr os 

capensis (Amyntas) . 

capensis (Chilota) . 

capensis fasciata (Pertélacia) 

capensis inflata (Perichacta) . 

eapensis (Lumbricus) 

capensis (Megascolex) . 

CIDE DEE 

capensis (Pheretima) 5 

capensis sumatrana (Per ieda) 

capensis var. fasciata (Pheretima) 

capensis var. inflata (Pheretima) . 

capensis var. sumatrana (Pheretima) 

eapensis var. willeyi (Pheretima) 

capensis willeyi (Perichaeta) . . . 

carinensis (Perichacta) . o o 

earinensis (Pheretima) . 

carnea (Allolobophora) . 

carnea (Chilota) . 

carnea Rc tonns Weser AS 

carneum (Enterion) . . . . 

carneum (Enterium). . o 

carneus (Acanthodrilus) . . 

carneus (Lumbricus) a c 478, 

carneus (Lumbricus (Allobophor a). 

carneus (Lumbricus communis) 

carnens (Sparganophilus) 

carnosa (Perichaeta). . 

carnosa (Pheretima) . 

carolinae (Mieroscolex) 

carolina (Nais) . 6 

caroliniana o. do s 

caroliniana (Diplocardia singularis) : 

carolinianus (Microseolex parvus var.) 

carteri (Enchytraeus) . 

eastanea (Benhamia) 

eastanea (Diehogaster). . 

castanea (Pheretima) 

castaneum (Enterion) . . . » 

castaneus (Amyntas) 

castaneus (Lumbricus) . 

castaneus (Lumbricus (Zumbricus)) . 

catanensis (Epithelphusa) . 

catanensis (Epithelphusa) 

catanensis (Lumbrieillus) . 

catanensis (Pachydrilus) . 

catanensis (Pachydritus) . 

caucasica M odd (Dendro: 0- 
baena) . : a 

caucasica Di ON 

caucasicus (Lumbricus) . 


510. 
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(kg 
206 
171 
259 
259 
477 
147 
gon 
117 
260 
260 
518 
930 
959 
259 
260 
260 
260 
260 
260 
260 
260 
260 
478 
152 
464 
516 
516 
159 
516 
478 
482 
464 
960 
260 
140 
30 
327 
397 
140 
105 
349 
349 
261 
510 
261 
518 
510 
79 
526 
526 
79 
526 


sch Qu 


51: 
51: 
1 


Qv zc On 
ex 
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Pag. 
eaudata (Nails) . - +. . 35 
cavaticus (Archaeodrilus) 519 
cavicola (Enehytraeus) . 104 
cavicola (Pachydrilus) . 104 
celebensis (Amyntas) 261 
eelebensis (Pheretima) . 261 
celtica (Allolobophora) . 493 
celtica (Allolobophora UE a) 493 
celtica (Dendrobaena) - aoa SNR 
ceylanensis (Cryptodr qM S 194 
ceylanensis (Notoscolex) . . . 194 
ceylanensis (Perichaeta indica > EO 
ceylonica (Perichaeta) . 228 
ceylonica (Perichactu indies var Je 276 
ceylonica (Pheretima indica var.) . 276 


eeylonieus (Megascolex) . . . . . . 998 
Chaetobranchus . 23 
Chaetodemus . a ee 1) 
(OTRA KORG LS 


Chaetogaster . 20 
Chaetogastridae . : 16 
chareoviensis (Saenuris osa 
forma) . 48 
charkowiensis Dach AE 105 
chathamiana (Pontodrilus matsushi- 
mensis var.). 180 
chathamianus (Pontodrilas ne 
mensis var.) . 180 
Chetogaster . o 99 
chica (Amyntas SE o 301 
chica (Perichaeta cr Dua 801 
Rica (Pheretima sangirensis) . 301 
chilensis (Acanthodrilus) . . 151 
chilensis (Chilota) . 151 
Chilota . o 144 
Chirodrillus 88 
Chirodrilus . . . TENES A dus 
chlorina (Dia) 119 
chlorina (Moniligaster) 119 
chlorotica (Allolobophora) . . . . . 486 
chlorotica ege Ce CR 
phora)). e 486 
chlorotica (. 1porrectorea) . 486 
chloroticum (Enterion) s s o AED 
chlorotieus | (Helodrilus (Allolobo- 
phora)) 486 
chlorotieus (Laenbricus) . 486 


chlorotieus (ae aed (- Miete) 486 


Choetogaster o, DS 
cinctum (Enterion) . 517 
einetun (Enterium) . 517 
cinctus (Lumbricus). . ¿A 517 
cinctus (Lumbricus (Allobophora)) 517 


cinerea (Allolobophora transpadana var.) 507 


cingulata (Chilota) ee 151 
cingulata (Perichaeta) . . . 229 
cingulata (Perichocta) . 997. 299 
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cingulatus (Acanthodrilus) . 151 
cingulatus (Kynotus) 455 
cingulatus (Megascolex) . . . 299 
elaparedei (Allolobophora). . . . . 514 
elaparédeianus (Limnodrilus) . . . 15,527 
Claparedeilla . . . 60 
clapuredi Me Ob 514 
claparedianus (Clitellio) . . . . . . 45 
clapavedianus (Limnodrilus) . 45 
claparèdiunus (Limnodrilus) 45 
claparedianus (Pseudolsinbricalus) 61 
Claparedilla m 60 
clitellinus (Lumbrieus). . . 518 
Ult 41 
Clifellio . 18, m 49, 34, 78 
Clitellis : 567 
coccinea (RHOD S 40 
coccineus (Ilyodrilus) . 40 
coccineus (Tubifex) . 40 


coecifera (Benhamia) . . . .. .. 866 
eoecilia ( Amyntas halmaherae) . . 270 
coerulea (Denhamia itoliensis var.) . 361 


coerulea (Dichogaster itoliensis var.) 361 


coerulea (Eupolygaster) . 118 
coerulea (.Perichaeta) 227, 988 
cocrulea (Pericheta) . 5 221 
eoeruleus affinis (PolytoE 414 


eoeruleus forma affinis GE 414 
coeruleus forma korogweensis (Poly- 


toreutus) . i o 414 
coeruleus forma e EE (Poly- 

torcutus) . 414 
coeruleus d es (Poly- 

toreutus) . 414 


coeruleus korawweensis (Eds toreutus) 414 
coeruleus (Megascolex) . 232, 233 
coeruleus mhondaensis (Patria 414 


coeruleus (Moniligaster) . 113 
coeruleus (.Polygaster) . eo alla) 
coeruleus (Polytorentus) . . 414,414 
collinus (;Irgilophilus marmoratus) . 167 
eollinus (Plutellus) 167 
columbiana (Trichochaeta) . 422 
columbianus (Anteus) . 459 
eolumbianus (Hesperoscolex) . 422 
eolumbianus (Thamnodrilus) . 439 
comata (Bohemilla) . > 30 
communis (Acanthodrilus) . . . 326 


communis (Acunthodrilus (Diplucardia)) 326 
commamis anatonicus (Lumbricus) 478,482 
communis carneus (Lumbricus) 482 
cominunis cyaneus (Launbrieus) 506 
communis (Diplocardia) . . . 326, 326 
communis (Lumbricus (Allobophor a)) 485 

communis luteus (Lumbrieus) . . . 486 
communis olivaceus (Lumbricus) . . 482 
communis pellucidus (Lumbricus). . 482 
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Pag. 

communissima. (Perichaeta). 262 

cómmunissima (Pheretima) . co Boo ES 

communis singularis Been, 326 
comondui  (Oenerodrilns Kess 

drilus)) . 389 

comondui M deus (y E 352 


complamata (Allolobophora (Octalosion)) 508 
complunata (Allolobophora) 
complanata (Allolobophora Ge Octolasion)) 5 


complanata (Benhamia) . n 
eomplauata (Dichogaster) 948 
complanatum (Octolasion) . 508 


complanatum (Octolasium) . . . . . 508 


complanatus (Lumbricus) . 508 
complanatus (Lumbricus (Dendro- 
baena)) . A 08 
complanatus bebes (Dendro- 
^ baena)) + "E 494 
congica ie). 352 
congica C 352 
congieus (Büttneriodrilns) 406 
constricta (Allolobophora) 503 | 
constricta (Allolobophora (Bimastus)) 505 
constricta (Allolobophora (Dendro- 
baena)) . . 808 
constricta (Allolobophon 4 sus biete 
forma) o 503 
constricta. (Dendr T e 503 


constricta var. geminata (Allolobophora) 502 


constrictum (Octolasion) . 503 
constrictus (Helodrilus (Bimastus)) 503 
eonstrietus (Lumbriens (Allobophora)) 503 
contraetus (Oenerodrilus) o 880 | 
contractus (Ocnerodrilus (Eriemo- 
AUS RS SO 
coutraetus (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) 380 
contrarius (Pubifex) . 
copelandi (Diporochaeta) 203 
copelandi (Perichaeta). 203 
Copoptenoma re 2 
coralinus ostias 44,46 
eorallinus (Camptodrilus) 44 
corallinus (Camptodrilus) o 46 
corallinus (Clitellio (Limnodrilus)) 44 
corallinus (Clitellio (Limnodrilus)). 46 
eorallinus (Limnodrilus) . . . 46 
corduvensis (Lumbricus) . 469 
corethrura. (Urochacta) 425 
corethrura ( Urocheta) . 425 
eorethrurns (Lumbricus) . 495 
corethrnrus niericanus dates 125 
<corethrurus (Pontoseolex) 425 
corralensis (Acanthodrilus) . 152 
corralensis (Chilota) . 152 
corralensis (Mieroscolex) . 158 
corralensis (Yagansia) . s 6 p x Mes 
<orticis (Benhamia) . . . . . . . . 355 


56 | 


e | 
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cumbias (Ido) e ea 
CONCISA TS 
costata (Heterochaeta) . 52 
costatus (Lumbriens) . Bub 
costatus (Psammoryetes) . . 52, 524 


coste UE E 
eotterilli (Eudriloides) . 891 
corii (Anisochaeta) . 216 
coxu (Megascolex) TE 216 
a ROLAND) aa a a AS 
coxi (Megascolex). . 216 
crassa (Allolobophora) 497 
crassa (Benhamia) o 342 
crassa (Deltania troyeri me 141 
crassa (Dichogaster) . . 342 
EE 75 
crassa (Marionina) . . » e m 
crassieystis (Amyntas sangirensis). 801 


crassicystis clica (Perichaeta) . . . 301 


erassicystis crassieystis (Perichacta). 301 
crassicystis BEC CN E : 195 
erassieystis (Notoscolex) . 195 
| erassicystis ( Perichaeta) . : 300 
erassieystis ( Perichaeta cr 2 301 
crassicystis (Pheretima sangirensis) . 301 
crassicystis tobeloönsis (Perichaeta) . 301 


erassus (Anteus) . . . SP 
crassus (Helodrilus ¡lodo utum 


crassus (Pachydrilus) . 75,80 
crassus (Thamnodrilus) 440 
| erawi (Dichogaster) . 546 


erescentica (Perichaetu) . . . . . . 262 


crescentica (Pheretima) 262 
Criadilus 567 
Criodrilidae 420, 463 
Criodrilinae 463 
Criodrilus 490 

Criodrilus A 467 
eristalifer ar 134 
cristallinus (Chaetogaster) . 21 


croatica ( Allolobophora lissaensisvar.) 507 
Cryptodrilidae 122, 161, 162. 318, 580. 368, 
387, 420 


Cryptodrilinae 122. 161, 318, 330, 368 


Cryptodrilini. . . . : 162 
Cryptodrilus 156, 183, 178, 179, 182, 184, 
187 

crystallifer (Notiodrilus) . 134 
erystallinus (Uhaetogaster) . 2] 
, eulhuiuis (Amyntas) . 263 
culminis (Benhamia) 348 
eulminis (Dichugaster) . 348 
eulminis (Pheretima) S 968 
cupulifera (Perichaeta) . 954 
curiosa (.lllolobophora) . . . . 496 
cwta ( Benhamia) . 350 
curta (Diehogaster) . 350 
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Pag. | Pag 
cur EE GU | Jee eo coo. soa BITES ars 
curvisetosa (Dichaeta) . 108 | Dero 94 
cyanea (Allolobophora (Octolasion). 506 | Derostoma . : 13 
cyanea profuga (Allolobophora) . 506 | deserticola (Tubifex) 56 
cyanea studiosa (Allolobophora) . . 506 ^ deshayesi (Moniligaster) . . . . - JI 
cyanea studiosa ue (Octa- Desmogaster . Se o HE 

losion)) . . - er. ASIN A o o mom om oc c5 $9 423 
cyaneum ( Enterion) . s s s e s SG I| Dra c 498 
cyaneum (Octo m s s e c BD 7 diaphana (Nais) . 21 
cyaneus (Lumbricus) . . . . . 482.506 | diaphanus SE, al 
cyaneus (Lumbricus communis) . . 506 | diaphanus (Chaetogaster) 22 
cyaneus (Lumbricus (Lumbricus)) . 506 | diaphanus tee 9r 
dalei (Acanthodrilus) . . . . . 148.154 | diaphanus (Tubifex). 56 
dulei (Acanthodrilus) . . . . . . . 155 | diastropha (Nais) . ZEE 
dalei (Chilota) . . + + 155 | diastrophus (C 'haetogaster) ; < al 
dambullaensis (Opiate PED . 196 | Dichaetu . . "AUS s dO 
dambullaensis (Notoseolex). . . . . 196 | dichaetus (Phr tel - 108 
damonis (Diehogaster) . . . . . . . 857 | Dichogaster 931 
dandaniensis (Callidril ii o oC 158 | Dichogaster 334 
danieus(Enchytraeus(; Irchienchytraeus))02 dieksonia Deren. 202 
danielirosai (Allolobophora) . . 418 | dieksonia (Perichaeta) . . . . . 208 
darnleiensis (Perichaeta) . . . . . 263  dicksoni (Henlea) . o 68 
darnleyensis (Pherctima) . . . . . . 263 , dicksonii (Archienchytraeus) . 68 
darwini (Allolobophora) . . . . . . 491 | dicksonii (Enchytraeus (rehenes 
darwinii (Geophagus). . . . . . . 456 | iren) eoc o o o e uw 
dea (ASA. mao l dicksonii Be : 08 
decapoda (Dero) . . . . . .. .. 29 | dictoris (Lumbricus) 495 
decapoda (Xantho) . . . . . . . . 29 | dieystis (Megascolex) 419 
decempapillata (Pheretima) . . . . 914 | dieystis (Perichaeta). . . 419 
decimpapillata (Perichaeta) . . . . 9814 | dieystis (Pericheta) . 419 
decipiens (Acanthodrilus) . . . . . 158 Didymogaster . 6 199 
decipiens (Chilota) . . . . . . . . 158 | diffringens UOS 275 
decipiens (Cryptodrilus) . . . . . . 191 | diffringens (Megascolex) . a a dl 
decipiens (Eudrilus) . . . . . . . . 402 | diffringens Eo v CE 975 
decipiens (Microchueta) . . . . . . 452 ! Digaster . SER EI 
decipiens Alierochzetus). 2 2 2.525 rn oaster. go 
decipiens (Notoseolex) . . . . . 191 , digitata (Dero) . ee VS 
decolor Eu WD en? o bt Iadigsitata (Dero). e 29 
decorum (deolonais). . . . . . . . 14 dieitata (Nais) . . . . 25 
decorum (Aeolosoma) . e... Jd | digitata (Nais (Pr olo)) . 28 
AAA: o 2 ae oe oooO CR digitata (Perichaeta) Su. 
Deinodrilidae . . . . . . . . . . 918 | digitata (Perichaeta) 978 
Deinodrilus . . . .. . . . . . . 891 | digitata (Pheretima jampeana) 278 
delas OO digitata (Proto). 98 
INM o - 2 a a a g dia ata RES N 28 
Do SS digitatus (Amyntas eg 978 
Dendrobaena . . . . . 198,479,501, 501 ¡ Digitibranchus . . . - . - .. 165 
dendyi (Diporochaeta) . . . . . . . 205 | dilwynnia (Diporochaeta) 204 
dendyi GM egascolex) 905 lia (Berichaetao) e EE 904 
dendyi (Perichaeta) . . . . . . . . 905 | Dinodrilus . Sul 
densipapillata (Perichacta) . . . . . 968 | Diplocardia 324 
densipapillata (Pheretima) . . . . . 263 | Diploeardiinae EU. o3 
densipapillatus (Amyntas) . . . . . 968 Diplocardinae . . . ..... 324,330 
Deodrilus . . . 187 | Diporoehaeta . ge 199 
depressa (Allolobophora "reco. 494 | diseocephalus Ke, 59 
depressus (Helodrilus De y dissidens (Lumbrieus) . . » 0... 418 

platyurus) . 2 2... 02.0.0. 494 | dissimilis (Acanthodvilus) 194 


dissimilis (Maoridrilus). . 


Distichopus. o 
distiehotheca kam) : 
distinetus (Anteus) . . . 


distinctus (Rhinodrikus) ; 
distinctus (Thamnodrilus) 
ditheea (Gordiodrilus) . 
divergens (Amyntas) 
divergens (Perichaeta) 
divergens (Pheretima) . 


diversieolor (Microscolex) . 


diversicolor (Vagansia) 
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diversisetosa forma "t" 


(Saennris) 


diversisetosa forma ge, 


(Saenwuris) 


dominicensis (Godine) 


doriae (Desmogaster) . 
dorsalis (Megascolex) . 
dorsalis C Mil 2 
Drawida . o 

dubia (Deltania) . 
dubia TUIS Ce 


cinia gon a) e 


dubia (Pheretima). . 
dubiu ( Ürochaeta) B 
dubiosa (Allolobophora) . 


dubiosa (Allolobophora €. Alolotophor alt 


dubiosus (C i 


dubius (Allurus) . 
dubius (Clitellio) . 


dubius (Clitellio KA 


dubius (Cryptodrilus) . 
dubius (Cryptodrilus) . 
dubius ( Endrilus) 


dubius (Endrilus) . . . . 


dubius (Eudrilus) 
dubius (Lumbrieus) . 


479, 


dubius (Lumbricus (Allalophar d 


dubius (Microseolex) 
dubius (Trinephrus) . 


dugési (Helodrilus SES 
dugesii (Allolobophora d 


dugési (Limnodrilus) . . 
dus a (Friderieia) . 
durbanensis (Eudriloides) 
durus (Enchytraens) 
durus (Neoenchytraens) . 
dybowskii (Lycodrilus) 


dybowskii (Rhynchelmis) 


dyeri (Perichaeta) 
Dygaster 

ebudensis (Mar ionia) . 
ebudensis (Marionina) . 


ebudensis ( Pachydrilus) . . 


Eehinodrilus . 
Echytracus . . 


. 125,479, 
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102 
455 
441 
441 
441 
974 


961 | 
264 | 


264 
159 
159 


500 


500 |. 
15 , 


100 
389 
100 
100 
65 
65 
999 
480 
77 
07 
Ti 


104 | 


565 


Eclipidrilus . 60 
eeuadoriensis ao) 436 
ecuadoriensis (Rhinodrilus) 436 
ecuadoriensis (Thanmodrilus). 436 
ehlersi (Bryodrilus) . 71 
ehrenbergii (Aeolosoma) . l4 
ehrenbergii (Oeolosoma) . 14 
ehrhardti (Balanta) . 356 
ehrhardti (Dichogaster) . 56 
Eisenia . 471, 479, 488, 495 
Eisenia cT 474 
eiseni (Achzeta) a 103 
eiseni (Allolobophora) . 503 
eiseni (Allolobophora Beete 503 


eiseni (Allolobophora (Dendrobaena) 503 
eiseniana (Kerria). . . 972 


eiseni raro 505 
eiseni (Diplocardia) . 398 
Ms o o. o... .o ooo 2 al 
; eiseni (Geodrilus). e 328 
eiseni (Helodrilus mu 503 
eisenii (Achaeta) . 108 
eisenti (Anachaeta) . 108 
eiseni (Lumbricus) . . . 503 
eiseni (Ocnerodrilus) o 318 
eiseni (Ocnerodrilus (Leiodvilus)), 378 
eiseni (Oenerodrilus (Liodrilus)) . 378 
eiseni (Sparganophilus) 464 
elegans (Deltania) 142 
elegans (Gordiodrilus) . 374 
elegans (Mieroseolex) . 142 


elinguis (Nais) . 
elinguis (Nais) . 
elinguis (Opsonais) . 
elizabethae (Chilota) 2 
elizabethae (Mier dU var.) 453 
elizabethae (Mieroehaetus pentheri var.) 453 


ellisit (Cryptodrilus) 172 
ellisi (Plutellus) 172 
elongata (Perichaeta) . 265 
elongata (Pheretima) 265. 
elongatum ( Pachyderinon) . 51 


J 70 


elongatus(Archienchytraeus teneliuste var 


elongatus (Clitellio o ERU 56 
elongatus (Limuodrilus) . . 56 
elongatus (Megascolex) 265. 
elongatus (Polytoreutus) . . . . . . 415 
elongatus (Tubifex) . 56 
Enbolocephalus . . 49, 50 
Eminia 519 
emini (Alma). 467 
emini (Notykus) 397 
emini (Siphonogaster) . 467 
| Eminodrilus 3 519 
Eminoseolex . i 406 
emissarius (Phreory etus). 108 


or 
v 
oc 


Enaxes 

Enechytracus . 
Euchytraeidae 
Enchytraeoides . 5 
enchytracoides (Mar iu 
enehytraeoides (Marionia) . 


enehytraeoides (Pachydrilus) . 
8. 62, 07, 71. 73, 


Enchytraeus . 1 
IEnchytraeus 
Enchytreus 
endeca (.Phreoi uyetes) 
Endrilus. : 
enganensis (Pe FEE 
enganensis (Pheretima) 


enganensis tetra (BOR 
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78,84, 94 | 
58 | 
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65 
568 
526 
73 
104 
105 
105 


67 
108 


79, 480 


enganensis var. tetra (Pheretima) . 


Enicmocdrilus 3 
enormis (Anisochaeta) . 
enormis (Megascolex) . 
enormis (Perichaeta) 


Enterion 471, 474, 479, 480, 488, 195, 


Enterium 

eon (Perichacta) . 
Eophila . E 
cphippiger (Pontodrilus) . 


ephippiger var. eot Een 181 
laysanianus (Ponto- 


eplippiger var. 
drilus) 
KEpitelphusa 
Epithelphusa . 8 
equutorialis (Borm. 
equatorialis (Eminia) . 


equatorialis (liminodrilus) . 


eyuiseta (Pristina) 
eremius (Acanthodrilus) . 
eremus (Notiodrilus) 
eruesti (Benhamia) . 
ernesti (Dichogaster) 
eruliens (Budrilus) . 
esafatae (Perichaeta) 
esafatae (Pheretima) 
escherosa (Nais) . 
Huaxes 

Eudrilacea . 


Eudrilidae 120, 121, 122, 161, 318, 387, 


Eudrilinue . 
Eudrilinae . 
Eudrilini 
Eudriloides 
Eudriloides. 
Endrilus . 

Eudrilus . ; 
eugeniae TECUM 
eugeniae (Lumbricus) . 
Eupolygaster 

NITO IC 


508. 


479. 495, 


‚548 


205 
265 
9265 
2065 
378 
ans 
SS 
EIS 
504, 
517 
517 
983 
501 
180 


181 
78 
18 

344 

519 

519 
34 

137 

137 


948 
402 


} 


265 | 


265 


63 , 


400 
490 
887 
400 


987 


387 


388 | 
2130 


401 
102 
402 
112 
424 


Pag. 
Zutyphoeus > 322 
everetti (dmyntas selle 306 
everetti ( Perichaeta) . 305 
everetti (Perichaeta) 306 
everetti (Pheretima stelleri) : 306 
exaeystis (Allolobophora (Oetolasia). 507 
exacystis (Octolasium) . 507 
excavata (Chilota) 156 
excavata (Digaster) . 198 
excavata (Perissogaster) . 198 
excavatus (Acanthodrilus) . 156 
exeavatus (Megascolex) 208 
excavatus (Perionyx) 208 


exigua 99 9 9 I. 


ex igua ( Perichaeta) . "uc POS 
exigua var, murrayana  (Perichadie). 929 
exiguus (Megascolex) 225 
exiguus var. murrayana (Megascolex) 225 
| exul (Acanthodrilus) 149 
exul (Chilota) 149 
faleata (Perichaeta) . 265 
falcata (Pheretima) . 265 
falcatus (Acauthodrilus) . 188 


falcatus (Notiodrilus) s 39 0 EIOS 
falciformis (Euchytracus) . . 85 
falciformis (Enehytraeus Liso 


| iraeus)). SU EOD 
| falciformis Ee, 5. Ki 
falelandieus (Aeanthodrilus) . 181 
falelandicus (Notiodrilus) 181 


Fallaz Aaa m E 


fasciata (.Perichaet«) 260 
fasciata (Perichaeta capensis) 260 
fasciata (Pheretima capensis var.) 260 
fasciatus (Cryptodrilus) . 178 
fasciatus (Cryptodrilus) o 179 
fascintus (Fleteherodrilus unicus) . 179 
fasciatus (Fleteherodrilus unieus var.) 178 
fastigatus (Cryptodrilus). 188 
fastieatus (Trinephrus) 185 
feae (Perichuetu) . 266 
feae (Pheretima) . . . .. . . 266 
fecunda (Perichaeta) 895. 934 
fecundus (Megascolex) . gem 


fedschenkoi (Allolobophor Si 192 


` fedscheukoi (Hel odriläß(Dendroßaends 492 


fehlandti (Chilota) : 153 

fenestratus (Enchytraeus) . . - 85 

fenestratus ( Enchytraeus (Neoenchy- 
tracus)). 3 6 e 


fenestratus EE EOS d 
fenestratus (Neoenchytraeus) . . . . 85 


ferdinandi (Perichaeta) . 206 
ferdinandi (Pheretima). 266 
ferox (Psammoryetes) . . . . . . 01. 524 


forox (Spirosperma) E E 
feros (Vubifex) e ao eo o o 9 0 0 Ema 
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testae (Allolobophora) . . . 456 ` forguesi (Glossoscolex) 
festae (Allolobophora (Allolobophora)) 486 ` forguesi (Titanus) 
festae (Helodrilus a 456 fossarum (Lumbricillus) . 
festivum (Enterion) . : 312 ` fossarum (Pachydrilus) 
festivus (Lumbricus) 512 | fossor (Pachydrilus) . 
festivus (Lumbricus (Lumb ima). 519 ` fossularis (Stylaria). . 
fetidum (Enterion) . o 475  foveatus (Eutyphoeus). 
fiederi (Perichaetu) . . . . 929 | foveatus (Typhaeus) 
fiedleri (Aeolosoma). . l4 fragilis (Ilyodrilus) . 
fielderi (Megascolex) 222 fraissei (Allotobophora) e : 
fielderi ( Perickaeta) . 299 , fraissei (Lumbricus (Allobophora)) . 
filiforme (Tubifex) 48 | frenchi (Cryptodrilus) . 
filiformis (Blauonais) . . . 45 | frenchii (Cryptodrilus) 
filiformis (Chaetogaster) . 19 | frenchii (Megascolex) . 
filiformis (Nais) . . . . . . .22,48.51 ) frenchii (Perichaetu) - 
filiformis (Nais). 55 | frenchi (Megascolex) 
filiformis Eemol Wus) . 108 | frenchi (.Megascolides) . . 
filiformis (Phreoryctes) 108 | frenchi (Perichaeta) 
filiformis (Selimardaella) . 19 frenchi (Plutelius). . 
flirostris ( Euaxes) . 63 | freyeri (Lumbrieus) . 
fimetorum (Enterion) . 517 | Fridericia 
fimetorum (Enterium) . 517 | friderici ido) o 
funetorum (Lumbricus) 517 | friderici (Moniliguster) 
parres: ooo oo 445 | frigidus (Eclipidrilus) . E 
finni (Polytoreutus) . 415 — frivaldszkyi en (0cto- 
firmatorión (Enterion) 517 lasion)) . ; 
fissiger (Amyntas) 966 | frivaldszkyi (Oc DEN 
fissigera (Pheretima) . 266 | frivaldszkyi (Octolasium). 
fitzingeri CH au | frosti (Megaseolex) ee 
flagellum (Dero) . .. 84 | frosti (Perichaeta) 
flagellum (Pristina) . . . . . . . 94,627 | fucorum (Enchytraeus) "E 
fiavescens (Perichaeta) . . . . . . 814 | fumigata (Amyntas jumpeanus) a 5 
flavescens (Pheretima) . . . 814 | fumigata (Pheretima jampeana). 
flavidus (Mesenchytraeus) 55 ` funis (Megascolex) o 5 e 
flaviventris (Lumbricus) . DER | omeia MOED E 
flavus (Allurus) 472 | furcatu (Dero) . T 
flavus. (Analycus) . B6 | furcatus o : 
tavus (Mesenehytraeus) . 86 | fusca (Nails) . 
flavus (Puchydrilus). . 56 | fuscata (Pe orichaeta) . 
fleteheri (Cryptodrilus) . 173 | fuscata (Plieretima) . 
fleteheri (Plutellus) . 1:3 | gubretae (S une S 
Fleteherodrilus . o 178 | galba (Enchytracus) 
Horesiana (Benhamia) . 347 galba (Enchytr nes (Neoencligtr 00) 
Horesiana (Diehogaster) . 347 galba (Fridericia) . i^v 
forifera (Dero) 29 | Bulbs ( Neoenchytraeus) . . 
floweri (Perichaeta) . 267 galber (Enchytraeus) 
Howeri (Pheretima) . . . 267 | galeleusis (Perichaeta) de S 
foetida (Allolobophora) 475 Eeer (Perichueta ne. 
foetida (Allolobophora) . . . 476 | galelensis (Pheretima halmaherae) 
toetida („Illolobophoru E togama) . 476 | gammiei es lle A e 
foetida (Eisenia) 5 475 | gananii (Typhueus) . 
foetidus (Allolobophora) . eo. 475 | gamsungi (Per ichaeta) . oom ooon 
foetidus (Lumbricus) . 475 | gamsungi (Perichaeta halnıaherae) : 
foetidus (Lumbricus (Allotophora). 476 | eamsungi (Pheretima halmaherae) 
forbesi (Perichacta) . z 267 ganglbaueri (Allolobophora) 
forbesi (Pheretima) . . . . 267 | Eunglbanerl (Allolobophora Dede 
forguesi (Geoscolex). . o 445 baena)) . ol Qu e ug 


270 
491 


491 
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sanglbaneri (Helodrilus (Dendrobaena)) 491 
ganglbaueri var. annectens (Allolo- 


bophor a) 492 
garmani (Kerria) . : 371 
geminata (Aolobophoraconstricta var J 502 
gemmata (Henlea) 70 
gemmatus (Archienchytr vu) 70 
gemmatus (Enchytraeus (Archienchy- 

iracys)) ese > o. 0 4000 O 
gentilianus (Tubifex) 65 
gentilinus (Tubifex) . 65 
Geodrilus 324 
Geogenia 461 
Geogenia 430 
Geophagus . 5 a 454 
yeorgiana (Mandane) . 130 
georgiana (Marionia) . 76 
georgiana (Marionina) . 76 
veorgianus (Acanthodrilus) o o MENO 
yeorgiamis (Acanthodrilus) 151, 138 
georgianus (Notiodrilus) . . . 130 
georgianus (Pachydrilus) 76 
georgii (Allolobophora) 482 


georgii (Allolobophora o) 489 


georgii (Helodrilus o E a) +82 
Georyctes 108 
Geoscolecidae 420, 420 
Geoscolecini 420 
Geoscolex O NE ALO 
Geoscolicidae . 121,368, 420, 420, 446, 447 
gerinanicus (Pachydr ius) . 80 
germanicus ( Puchydr e Ar ¿Nte 
traens)) . aurea ao o 30 
giardi ee 110 
gieseleri (Allolobophora) . x 502 
giescleri (Allolobophora (rimasta) - 502 
gieseleri (Helodrilus (Bimastus)) . 502 
gigantea (Nais). . . 520 | 
giganteus (Clitellio. (Limnodrilus) 520 
giganteus (Glossocolex) ue 449 
eiganteus (Glossoscolex) . 449 
elgantens (Lumbrieus), . 518 
gigas (Allolobophora) . 500 
vigas (Allolobophora) . . . 516 
gigas (Allolobophora (Allolobophora ) 500 
gigas (Allolobophora D 2» 516 
vigas (Antaeus) 441 
gigas (Anteus) . 430 
gigas (Anteus) . 441 
gigas Eer ee: 516 
gigas (Lumbricus ( Allobophora)) - 516 
gigas (Lumbricus terrestris var.). Si 
gigas (Perionyx) 208 | 
vigas (Thamnodrilus) Ag i 
gigas (Titanus) 442 
eippslandieus (Cryptodrilus) . 176 | 
gippslandieus (Megascolides) . TON 
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gippslandieus (Notoscolex). . 188 
gippslandieus (Plutellus). . 176 
glacialis (Lumbriens) 105 
glandularis (Perichaeta) . 315 
glandularis (Pheretima) 815 


glandulosa ( Marionia sphagnetorumvar.) 14 


glandulosa (Marionina) 74 
glandulosa (Perichaeta) . . . . . 268 
glandulosa (Pheretima) 268 
glandulosus (Analyeus) . . . . . 85 
glandulosus (Pachydrilus) . . . . . 85 
glandulosus a sphagnetorum 
var.) - E A 74 
(LOS SO COLA o 5 09995 449 
Qoos anioe o ooe o o o 420 
Glossoscolecinae 420 
Glossoscolex . . 442 
Glyphidrilus . a 459 
godeffroyi (Benhamia) 354 


godeffroyi (Dichogaster) . B9 e 
godetiroyi (Eheretmmoi MU 


godefroyi (Amyntas) 268 
goonmurk (Megascolex) . EE 
goonmurk (Perichaete) . . . .. 217 
gordejeffi (Allolobophora) 479 
gordejeffi (Eisenia) . 479 
gordianus (Lumbricus) . . . +. +. 482 
Gordiodrilidae.. . . . 368 
Gordiodrilus . . 818 
gordioides Sp 108, 526 
gordioides (Lumbricus) . e 108 
gordioides d a $ o 108 
goto ülbimnodzilus) A 44 
gracile (Octolasion) . 506 
gracilis (Allolobophora Gleef ep 506 
gracilis (Allolobophora (Od . 506 
gracilis (Benhamia) . o . 350 
gracilis (Dichogaster) v ` 350 
| gracilis (Lumbricus (Octolasion) - 506 
gracilis (Megascolex) . . . . 39220 
gracilis (Microscolex) . . 160 
gracilis (Nais) . 33 
gracilis (Nitocris). . . . 419 
gracilis (Paehydrilus) . . 105 
erracilis (Perichaeta) o 220 
gracilis (Perichaeta (Pteurochaeta)) 234 
eracilis (Slavina) . . 33 
gracilis (Stuhlmannia). . . 896 
ON TO EENEG 33 
gracilis (Magansia) m ME 5 5 ib 
grandis (Cryptodrilus) . . . . . . . 190 
grandis (Drawida) . x... 117 


grandis (Glossoscolex) . . .. « v» 
grandis (Megascolides) . . . . . . 190 


grandis (Moniligaster) 117 
grandis (Notoseolex) 190 
grandis (Tykonus) H3 
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greeffi (Nais) . 5 25 
gregorianus (POLES 415 
grisea (Yagansia). . . . . 158 
yriseus (Microscolex) s 58 $6 0 158 
grisens (Nemertodrilus) 400 
grossa (Perichaeta) . . 268 
grossa (Pheretima) 265 
grubei (Perichaeta) . 308 
gruenewaldi (Perionyx) 208 
guarini (Perichaeta) 958 
guatemalae (Benhamia) . . . . 357 
guatemalae (Dichogaster) 397 
guatemalae (Ocnerodrilus) . : 383 
guatemalae (Ocnerodrilus E o 
drilus)) . 988 
gnatemalae (Oma äh ein) 355 
guatemalensis (Sparganophilus) . 464 
guatemalensis (Sparganophilus De 
Sam) o o 464 
guildingi aro 419 
guillelmi (Perichaeta) . 273 
gulielini (Anteus) . 435 


gulielmi (Rhinodr ilus). 


gulielmi (Rhinodrilus blas) 435 
gulielmi (Thamnodrilus) . 495 
gulosus (Chaetogaster). . 85 
gypsatus (Eudriloides). . 989 
hallii (Megaseolex) elt 
hallii (Perichaeta) EI 
halli (Megascolex) 209 
halli (Perichaeta) . 219 
halmaherae (Amyntas) 269 
halmaherae batjanensis ( Per. idea). 270 
halmaherae batjanensis (Pheretima) . 270 
halmaherae caecilia (Perichaetu) . 270 
halmaherae caecilia (Pheretima) 270 
halmaherae coecilia (Amyntas) . 270 
halmaherae galelensis (Perichaeta) 270 
halmaherae galelensis (Pheretima) 270 
halmaherae gamsungi (Perichaeta) 270 
halmaherae gamsungi (Pherctima) 270 
halmaherae hulmaherae (Perichaeta) . 269 
halmaherae imparicystis (Perichaeta) 270 
halmaherae imparicystis (Pheretima) 270 
halmaherae kauensis (Perichaeta) . . 269 
halnaherae kauensis (Pheretima) . 969 
halmaherae (Perichaeta) . 269, 969 
halmaherae (Perichaeta halınaherae) 269 
halmaherae (Pheretima) . 269, 269 
Halodrillus . o SÉ 
Hulodrilus . 1097 28 9:995 884008 
halophila (Herria). Solo oo. ss 2000 

halyi (Megascolides) 165 
halyi (Plutellus) 165 
hamata (Nais) . 30 
hamifer (Anteus) . a 438 
hamifer (Thamnodrilos) . 458 


541 
Pas. 
hamiltoni (Megascolex) 234 
hamiltoni (Perichaeta) . . 934 
handlirsehi (Allolobophora Bs 
baena)) . 490 
handlirsehi Eieren Ans (Dendi per 490 
hanno -o : 418 
hanno (Hegesipyle) . 418 
hansi (Notiodrilus) 189 
Huplodrilus 377 
Haplodrilus 984 
Haplotaxidae . . . 107 
Haplotaxis . > 108 
hartmanni (Exombr ieogortiws) 108 
hasseltii (Perichaeta) . Sc 
hasselti (Megascolex) 271 
hasselti (Pheretima) . 2 5 EX 
havaicus (Hypogeon) 490, 503 
havayana ( Perichaeta) 371 
hawaiensis (Pontoscolex) 6 425 
hawaiiensis (Benhamia papillata var 13 942 
hawaiiensis (Dichogasterpapillatavar.) 342 
hawaiiensis (Ocnerodrilus (Enicmo- 
drilus) mexicanus var.). . . . . 3881 
hawaiiensis (Oenerodrilus (Myogenia) 
mexicanus var.) 0.8.0 981 
hawayana (Perichactu) . . . . ET 
hawayana (Pheretima). -. 2... - 971 
Tutto arius S Amo ius) SY 
headleyi (Aeolosoma) . 14 
hegemon (Enchytr heno). 101 
hegemon (Enchytraeus red 
tracus)). s s e s e Ji 
hegemon (Eder < 101 
SEET 6 418 
helenae (Lumbrieus) 518 
Heliodrilus ESOS 
Helodrilas . 479, 495 
Helodrylus . . . 569 
helvetica (Alolobaphor 2M 491 
helvetiea (Friderieia) üs 
Hemitubifex . a 49,50 
hempeli ae er. 140 
hempriehi (Aeolosoma) LE 
hemprichii (Aeolonais) 14 
hemprichii (Aeolosoma) . 14 
hendriei (Ocnerodrilus) GE 351 
hendriei (Ocnerodrilus (Enicmodr ilus)) 381 
hendriei (Oenerodrilns (Hy dit 9 381 
Henlea a 67 
hereuleana (Allolobophora) 514 
herculeum (Enterion) . 511 
herculeus (Lumbricus) . 511 
hercules (Lumbricus eer vg Leet, 511 
hercynia (Allurus tetraédrus forma) 472 
hereynia (Allurus tetraödrus forma) 473 
hereynia (Eiseniella tetraedra) . 473 


hereynius (Allurus) . 


472, 413 


DS 


heringianus (Stylodrilus). . 


hermanni (Allolobophora) 


hesperidum (Hesperoscolex) 


hesperidum (Perichaeta) . 
hesperidum (Pheretima) . 
hesperidum (Pontodrilus) 


hesperidum (Trichochaeta) . 


Hesperodrilus . 
Hesperascolex 
Heterochaeta . 
heterochacta (Nais) . 
heterochaeta (Perichacta) 
heterodactyla (Mutzia) 


heteronephra (Benhamia) . 


heteronephra (Diehogaster) 
heteropoda ( Perichacta) . 
heteropoda (Pheretima) . 
heteroporus (Platellus) 
heterosetosus (Clitellio) 


heterosetosus (Clitellio (Zimnodr ihus)) 55 


heterostichon (Anteus) 


heterostiehon (Hypogaeon) . . 
heterostiehon (Thamnodrilus) 


hexapoda (Nuntho) . 
hexatheea (Amyntas) . 
lnexatheea (Perichaeta) 
hexatheea (Pheretima). . 
heydeni (Phreocystes) . 
heydeni (Phreoryctes) . 
hiberniea (Allolobophora) 


hibernica (Allolobophora veneta) 
hiberniea (Eisenia veneta var.) . 


hilgeudorfi (Amyntas) . 


hilgendorfi (Perichaeta) . . 


hilgendorfi (Pheretima) 
hilgeri (Acanthodrilus) 
hileeri (Chilota) 

hilgeri (Mundane) 
hippoerepis (Perichaeta) . 
hippoerepis (Pheretima) . 
hirsutus (Lumbrieus) 
hirtum ( Hypogaeon) . 
hirtum (Hypogaeum) 


hispanica (Allolobophora) . "YA: 
hispauiea (Allolobophora (Allolobo- 


phora)) . 


hispanicus (Lumbricus (loop) 514 


hobarteusis (Cryptodrilus) . 
hobartensis (Plutellus) . 
hoffmeisteri (Clitellio) . 


lıofimeisteri ( Clitellio (Limnodrilus). 43 


hoffmeisteri (Limnodrilus) . 
hoggii (Megascolex) . 
hoggii (Perichacta) . 

hogei (Megascolex) . 
Homochacta : 
hondaensis (Geoscoler) 
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62 
497 
492 
315 
eu 
182 
122) 
38 
421 
49, 50 
2a 
SD 
22 
365 
365 
315 
315 
174 


55 


437 
437 
437 

28 
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hondacnsis (Glossoseolex) 
Hoplochaeta : 
Hoplochaetella . . . . , 
Hormodrilus . 
Hormogaster . 
Hormogastrinae 

horsti (Anteus) . . 

horsti (Benhamia) 

horsti (Desmogaster) 
horsti (Dichogaster) . 
horstii (Mieroscolex) 
horsti (Microscolex) . 
horsti (Perichueta) . 
horsti (Pleionogaster) . 
horsti (Plionogaster) 
horsti (Ithinodrilus) . 
hortensiae (Lumbricus) 


hortensis (Allolobophora (Notogama) 


veneta forma) . 


hortensis (A Nolobophor a sum RES 


forma) . 


hortensis (Allotoboplore a c 
hortensis (Eisenia veneta var.). 


hortensis (Enchytraeus) 


hortensis (Pontodrilus een val.) 


houlleti (Amyntas) . 
houlleti (Megascolez) . à 
houlleti ( Perichaeta) 
houlleti (Pheretima). . 
houteni (Eupolygaster) 
houtenii (Moniligaster) 
hulikalensis (Perichaeta) . 
hulmei (Cryptodrilus) . 
hulmei (Megascolides) . 
hulmei (Notoscolex) 
humicultor (Enchytracus) 


humteultor var. similis (Enchytracis! 


hupeiensis (Amyntas) . 
hupeieusis (Perichacta) 


| hupeiensis (Pheretima) 


hupferi (Dichogaster) . 
hupferi (Mierodrilus) . 
huttoni (deanthodrilus) . 
huttoni (Octochaetus) . 
hyalinus (Acestus) 
hyalinus filrgilophilus) 
hyalinus (Enehytraeus) 
hyalinus (Limnodrilus) . 
hyalinus (Lumbriculus) . 


hyalinus (Neoenchytrueus) . . 


hyalinus (Plutellus) . 
hyalinus (Psammobius) 


hyalinus (Psammoryctes). . 


| hyalinus (Tubifex) 


hyalinus (Tubifex) 
hyalinus (Vetrovermis) 
Hyperiodrilus 


. 88. i 
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Hypogaeon. . . . 
Hypogaeum 

H; ypogeon . . - 
hystrix (Ur oehaetn). 
ictera (Allolobophora (Espia) . 
ieterica (Allolobophora) . 

icterica ( Allolobophora (Ailolobophor a)) 
ictericum (Enterion) . 
ictericas (Helodrilus (sebo). 
ieteriens (Lumbricus) . . 

ieterieus (Lamibrieus (Allobophora)) 
igneus (Camptodrilus) . . 
igneus (Clitellio Aem) 
igneus (Limnodrilus) : 
ignota (Lophochaeta) . 

iheringi (Criodvilus). . . . 
iizukai (Perichaeta) . 

iizukai (Pheretima) 

ijimae (Amyntas) . 

ijimac (LP a 

ijimae ah) 

illawarrae (Cryptodr MEL 
illawarrae (Megascolides) d 
illawarrae (Megaseolides (. Notoscolex)) 
illawarrae (Notoscolex) 
Ilyodrilus . 

llyodrilus 

1lyogenia 

llyogenia 

imparieystis S qu o 
imparicystis (Perichaeta a 
imparicystis (Pheretima halmaherae) 
imperatrix (Muhbenus) 

imperatrix (Megascolex) . 

impudens (Amyntas) 

impudens (Pheretima) . . . 
inaequalis (Clitellio (Clitellio)) 
inaequalis (Lumbricus) : 
inaequalis (Pristina) . 

inaequalis ( Pristinais) . 

incertus (Megascolides) 

incertus (Plutellus) 

inconstans (Thinodrilus) . 

inconstans (Trichodrilus) . 

indica ( Benhamia) 

indiea (Drawida robusta) 

indica (Perichaeta) 

indica (Pheretima) 

indica (Trigaster) - o 
indica var. ceylanensis (rien. 
indica var. ceylonica (Perichacta). 
indica var. ceylonica (Pheretima) . 
indica var. perkinsi (Perichacta) . 
indica var, perkinsi (Pheretima) 
indicus (Amyntas) 

indicus (Megascolex) 


ndicus (Moniligaster) . 119. 


187. 434. 


ie 488. 


185, 


191.4 
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2:9) 
519 
501 
425 
500 

500 
500 
500 
500 
500 
500 

46 
46 
16 


190 | 
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indissimilis (Megascolex) . 929. 
indissimilis (Perichaeta) . oo 

| inermis (Benhamia) . 366 
inermis (Dichogaster) . 366 

| infelix (Lumbricus) . 511 
infinitesimalis (Allurus) . 419. 418 
inflata (Allolobophora) 488, 483 
inflata (Perichaete) . 260 
inflata (Periehaeta capensis) . 980 
iuflata (Pheretima capensis var.) 260 
inquilina ( Peloryctes) . 51 
inquilinus (Clitellio) 51 
insienis (Cryptodrilus). 183 
insignis (Kurydame) 426 
insignis ( Hemitubifex) 52 
insignis (Marionina) . 76 
insignis (Megascolides) 188 
insignis (Pontoscolex) . 496 
insignis (Psammoryctes) . BERE 
insignis (Titanus) . 426 
insignis (Tubifex) . ; 524 
insulae (Perichaeta). « vv... . 276 
insulae (Pheretima) . 276 
insularis (Benhania) 347 
insularis (Cryptodrilus) 176. 181 
insularis (Diehogaster) . 347 
insularis (Lumbricillus) 82 
insularis (Pachydrilus) 82 
insularis (Plutellus) . 176 
insularis (Pontodrilus) . 181 
integrisetosa (Olaparedeilla) 61 
integrisetosus (Eumbriculus) . 61 

| intermedia ( Benhamia) 350 
intermedia (Dero) 28 
intermedia (Dichogaster) 350 
intermedia (Diporochaeta) . 205 

: intermedia (Macrochaeta) 31 
intermedia (Macrochactina) EA 
intermedia (Paranais littoralis var.) — 18 
intermedia (Perichueta) 205 
| intermedia (Trigaster lankesteri) . 832 
, intermedius (Cryptodrilus) . 170 
| intermedius (Lumbriculus) . 58 
intermedius (Megascolides) . 170 
intermedins (Perionyx) 209 
intermedios (P E 170 
Iridodrilus. . . 408 
iris (Amyntas) : 216 

| iris (Megaseulex) 276 
iris (Pheretima) . 5 276 
irregularis OS 478 
irregularis (Cryptodrilus) 191 
irregularis (Diporochacta) . . . . . 206 

| irregularis (Notoscolex) 101 
irregularis. (Perichaeta) 206. 276 
irregularis ( Pheretima) 276 
o (MM ce... 55 


544 
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irroratus (Clitellio Geier a aan 3 
iserni (Anteus) . . . AA 
iserni (Thamnodrilus) . 440 
isidorus (Lumbricus) 518 | 
isidorus (Lumbricus ilenan n 518 


italicum (Acolosoma) . . . . . . . IB 


itoliensis (Denhamia) . . . 360 
itoliensis (Dichogaster) à 360 
itoliensis var. coerulea (Data 361 
itoliensis var. eoerulen (Dichogaster) 361 
iuloides (Lumbricus) Be) 
jacksoni (Cryptodrilus) 196 
jacksoni (Deodrilus) 196 
jacksoni (Notoseolex) . 196 
jagori (Pleionogaster) . ZI 
jagori (Plionogaster) SEI 
jaltensis (Bnchytraeus) 104 
jaltensis Deus GE d 104 
jamaieae (Denhumta) a s. s sa 312 


jamaicae (Dichogaster) . . . 342 


jampeana bonthainensis (Pher ab) 278 
jampeana digitata (Pheretima) . 278 
jampeana fumigata LEES 978 
jumpeana (Eere a e a 
jampeana (Pheretima) . SUL Smi 
jampeana tigrina qo . 918 
Jampeamus (Amyntas) . 5 911. 971 
jampeunus bonthainensis (dinum 278 
Jonpeunus digitatus. (Amyntas). 278 
Jampeanas fumigata (Amyntas) . . 278 
Jampeanas tigrina (CAmagntas) . . . 278 
Japonica (Allolobophora) . 481 


Japonica (+ lHolobophoral NÉE e 


japonica (Drawida) . 115 
japonica (Perichuetu) . 20 
japonica (Pheretima) : 979 
japonicus (lelodrilus Globo Eu Bil 481 
Japonicus (Megascolex) 279 
japonicus (Moniliguster) . 115 
jassiensis (Allolobophora) . . .. 454 
Jassyenis (Allolobophora) 484 
jassyensis. (Allolobophora) 484 
jassyensis (Allolobophora (Allolobo- 
phora)) . . A81, 484 


jassyensis( SEO Eh E ls 
jassyensis var. orientalis (.Illolobophora) 484 
jassyeusis var. orientalis (Helodrilus 
(Allolobophora)) . 3354 
javana (Perichaeta TONS zur). 
deo opo Prepaid) sa a Ss o s PUR 


484 
282 


javanica (Rhodopis) . 259 
jordani (Auteus) 436 
K SAO 
jordani (Lumbrieus) . 105 
jordani CEhamnodrilus) 436 
josephinue (Lumbricus) 510 
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juliani (Megascolex) . 


juliani (Perichaeta) . 
juliani (Pericehetu) . . . 
juliformis (linchytraeus) . 


juliformis (Lumbrieus) . 


Jullieni (Eudrilus) 
juloides (Amyntas) . 


juloides (Pheretima) . . 


kafuruensis (Benhamia) 
kafuruensis (Dichogaster) 
kalaenensis (Amyntas) . 
kalaenensis (Pheretima) . 


kamakurensis (Perichaeta) . 


kamakurensis (Pherctima) 
kani (Lumbricus) . 

kanii (Lumbricus) 
kauensis (Perichacta) . 


kauensis (Perichaeta Opis Se 
kanensis (Pheretima halmaherae) . 


kauii (Lumbriens). . 
keiteli (Denhamia) 
keiteli (Dichogaster) 
kelleri (Kynotus) . 


kerguclarum (eleumtlodn dus) . 
kerguelarum (Aeanthodrilus) . 


kerguelarum (Lambr ieus) 


Pag. 
419 
419 
419 
104 
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ker guelan um(Lumbricus(Dendr obaenu))130 


kergnelarum (Notiodrilus) . 


kerguelenensis ( Acantliodrius) 6 


kergneleneusis (Notiodrilus) 


kerguelensis Acanthodrilus) . 


Kervia . o 
keyesi ann) 
keyesi (Diplocardia) . 


keyesi (Diploeardia (Aleodritus) - 


kilindinensis (Polytoreutus). 


kinabuluensis (Perichacta) . 


kinbergi (Yagansia) . . . 
kinganiensis (IZudriloides) 


kirimaensis (Polytoreutus) . 


klabatensis („Imyntas stelleri) 


klabatensis (Phoretima stelleri) . 


koebelei (Diplocardia) . 


koebeli (Diplocardia (Nail) - 


konkanensis (Megascolex) 


305. 


korogweensis (Polytoreutus ee 
korogweensis we coeruleus 


forma) . 
krohuii (Puehydi llus) . 
kuekenthali Cane 
kükenthali Aao 
Kynotus . 


labuhensis (Phächadu EOS) 
labuhensis (Pheretima pataniensis) 


laeazii (Eudrilus) . 
lactea (Allolobophora) . 
lacteum (Acolosoma) . . 


130 
130 
130 
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369 
32 
320 
329 
415 
306 
157 
390 
417 
307 
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9985 
325 
291 
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lactenm (Octolasion) . . . . . . . 506 
lacteum (Oetolasimum) . . . . . . . 506 
lucteus (Enchytraeus) . . . . ... 89 
lacteus (Lumbricus terrestris var.) . 506 
actas" Ces) >» sn... 8 
Inetensalkluzodunlus) > en. 29. 
IT do 100. 
lacustris (Lumbrieulus) . . . . . . 519 
lacustris (Lumbrieus) . +... a 65 
MACS as ANS) osos s NJ 
EE o a o o HS 
Tag (CACAO) o o Ss es... 00 
locus (era. eo a. e 0 
laeustris (Stylaria) SR 
¡AA AA Sr 
loca (mola) — e ao ooo. alle 
laecunm (Nematogenin). . . . . . . 976 
HL: ENKE SÓ 
lacuum (Ocnerodrilus (Nematogenia) 376 
laeuum (Pygmueodrilus). . . . . . 376 
lacum var. panamaensis (Oenerodrilus 
(emos cu) aere 
laevis (Digaster) . . 321, 182 
laca TUR TC TS MES 
lagosensis (Heliodrilus) . . . . . . M0 
lagosensis (Hyperiodrilus) . . . . . 410 
lugunae (Deltania troyeri var). . . 141 


lampas (Archieuchytracus) . Er ERUNT) 
lampas (Znchytraeus (Arehicuehy 
ROS a sale a SEO! 
Ikumpası (heulen) a À 
Ina Bi o v9 a vous erer ATO 
PONEO A o B 
langi (€ mec e n ol 


lankeusteri (Lumbricults) er s o dil 
lankesteri (Benhamia) . c lo EB 
lankesteri ealwoodi (Trigaster) . . . 332 
lankesteri (Claparedeilla) . . . . . 61 
lankesteri (Olaparedilla). . . . . . 61 
lankesteri intermedia (Trigaster) . . 332 
lankesteri (Lembriculus). . . . .. 6L 
lankesteri (Trigaster) =... 831,832 
larviformis (Chirodrillus) . .. .. 88 
larviformis (Chirodrilus) . . . . . . 88 
latastei (Archenchytraeus) . . . . . 104 
Iatastei (Enehytraeus) o . . . . . . 104 


lateralis (Megascolex) . . . . . . . 220 
lateralis (Perichacta) . . . . . . . 990 


laticeps (Chaetogaster) . . . . . . 14 
le HE) 
RE IEN 
Inssnnasdbero EE 


labios (Encimiraeas) a - s s 009. | 


lA (emtergeta). a a a Bie 
lama ina). e a e aa o a 
layardi (Acauthodrilns) . . . . . . 197 
laysaniana (Pontodrilus ephippiger var.) 181 
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laysunianus (Pontodrilus ephippiger 
AEN o o5 uec co il 
leidyi ehe) en. OM 
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Kol Ma). o sa ooo ooo Bi 
Leiodrilus . BES 
lemani (Bathynomus) . . . 2... 65 
lemani FA / O: 
leniani (Clitellio) . uw oes B5 
lemani (Clitellio) . : m7 
leuzi (Amyntas nh Xl ac e EN) 
leoni (Allolobophora) 


leoni (Allolobophora (Fophila)) . 408 
léoni (Helodrilus (Helodrilus)) . . . 498 
leptodera (Enchytracus) . 9 
leptodera dms Greter 
traeus)) . sse OP 
leptodera (Pride ic eia). EEG 


Menores (enc) cse o 2... — D 
leptozonius (Lumbricus) . . . . . . 520 
egener (Ua adhi. os S sn. ERM 
leucocyelus (Megascolex) . . . . . 233 
levinseni (Archienehytraeus) . . . . 104 
levinsenii (Archienehytracus). . . . 104 
levinsenii (Enchytracus (Archienchy- 
TAS A rM 
Koi (VOR) s oo 0 o o ccs REDI 
HS (UPS! co o o 95 c s cm 
leria ola) o 0 5 o ns c cm EO 
lewis (Kainis) LSU . Ba 
pos) 0 gg 
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levis (Lumbricus) . sos 4 SER 
levis (Lumbricus EE d EN oe AER 
levis (Lumbricus €. uS p 321 
levis (Oetochaetus) . . . . 321 
lenis PAI) EE 


lewaensis (BIB dci) oo tosco o Sam 
leydigi (Amphichaeta). . . . . . . 20 
leyes Macia) 5 o c c s coo ` HI 


leydigii (Amphichaeta) . . . ... 20 
leydigii ( Enchytraeus) . . 97 
leydigii (Enchytraeus (Ne eoenchylracns) 97 
leydigii (Fridericia) . . . . . . 97 
leydigii (Neoenehytraeus) 2... 97 
liberiensis (.-Benhamia). . . . . . . BGI 
liberiensis (Diehogaster) . . . . . . 864 
Iron. schluss ee o e s v9 e a SE 
lichtensteinii (Georyetes). s sos JS 
liliputiana Alolobophor D see 288 
lilljeborgi (Pontoscolex) . . . . . . 496 
limicola (Allolobophora) . . . . . . 484 


limicola (Allolobopho ENEE 484 
limicola (Clitellio (Limnodrilus)) . . 106 
limicola (Helodrilus (Allolobophora)) 484 
limieola (Oenerodrilus) . . . . .. 381 
limicola (Ocnerodrilus (Eniemodrilus)) 381 


W. Michaelsen, Olizochaeta. 35 
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limieola (Oenerodrilus (Ilyogenia) . 384 
limicola (Saenuris) . . - . . . + e 106 
limnael (Chaetogaster). . . +. +. 59252 
limnobius (Aulodrilus) . GO Mo ASIE 
Limnodrilus a 95 05-25 2 0 100-2 L2 
Timos SE 
limosa (Dero) . . T DE E 
limosella DE, neues 1557 
limosus (Lumbrienls) ...... 65 
limosus (Pachydrilus) . . . . . .. 88 
limosus (Rhizodrilus) . . .. ... 522 
limosus (Vermiculus) . . . . . 41,522 
Wneata (Oleo) SO 
cava (CA > o 0 e o es o MA 
lineata (Plamiochaeta) . . . . . . . 127 
lineata (Saenuris). . . 80. 80 
lineatus (Lumbrieillus). . . . . . . BU 
lineatus (Lumbricus) . . .. ... 55 
lineatus (Lumbr ieus) E. oe A 
lineatus (Lumbricus (men oo 50 
liveatus (Megascolex) . . . En 
lineatus (Paehydrilus) . . . . . . . 80 
Hon amv UA HAT) o c s n mes so db 
lineatus (Tubifex) . 5 Ee o s «e e 
linnei (CM m TIN Eos 
Liodrilus. . . . o deos den US) 
lissaense (Oc M co ooo Alk) 
lissaensis (Allolobophora) . . 507 


lissaensis (Allolobophora (Octalosion)) 507 
lissaensis (Allolobophora (Octolasion)) 507 
lissaensis var. eroatica (Allolobophora) 507 


Dual Pra) o o e s c s s MEN 
litoralis (Mandane) + 185 
Jubet (UAE S 2 c s o me ooo JJ 
litorais (Mea) e NIS 
litoralis (Pontodrilus) . ISO 
litoralis var. mutica ANTO SC o s sell) 
litoralis var. setosa (Nais) . . . . . 36 
Titorcussübmnmbr5cilius ee o > o eo DER 
litoreus (¿Pachydrilas) 9 
litteratus (Enehytraeus) . . . . . . 91 
litteratus (.Parenchytraeus). . . . . A 
littoralis (Acanthodrilus) . . . . . 155 
Toons hot) E ES 
littoralis (Diachaets) ...... Mel 
littoralis (Enchytraeus) . . 89 
littoralis (Enehytraeus (ici ius) 89 
littoralis (Halodrilus) . o 89 
littoralis (Lumbrieus) . mee cs 
littoralis (Lumbricus) . . . . . . . 180 
litioralis (Nas) E 18, 41 
M OMS (Paranais) a n e n scc HS 
litforalis (Pontodrilus) . .... . 180 
Joa is (UNC) UE 
littoralis var. intermedia (Paranais). — 18 
dt MG 3 s wow vou ooo os 9 


lividus (Lambricus) . 2 MEO 
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lobata s (Marionina m IT 
lobatus ("Pachydritis) TE 
lobifera (Fridericia). . . . . . - . 98 
lobifer (Enchytraeus) . . . 98 
lobifer ( Enchytraeus (Ar chienchytr aeus)) 98 
lochensis (Diporochaeta). . . . . > 204 
lochensis (a ce. Bo ss s e BU 
lohrin (CARME MS 280 
löhri (Pheretima) . : 280 
lokonensis (Amgutas in den) 290 
lokonensis (Pheretima padasensis) 290 
lompobatangensis (Amyntas) . 280 
lompobatangensis (Pheretima) 280 
longa (Allolobophora) . . . . . . + 488 
longa (Abla). |. o. 0.) co. 1 
longa (Perichaeta) . 228% 
lonereaudas DECHE 
longicanda (Lubifex) 2 22.2 2 25 
longiseta (Microscolex) . . . . . . 160 
longiseta e is Rn 
longiseta (Pristina Nn 
longiseta (MSNM) | y o 0 o on ZS 
longiseta (Pristinais) . . . . . . . 84 
longisetem( Statio) SS 
Toupee (Meta) a e 160 
longus (Helodrilus (Altolobophora). 488 
longus (Kynotus) . . 455 
longus (Lumbricus (Allobophon 71 483 
lünnbergi (Allolobophora) : 475 
lónnbergi E a (Xotogema) 475 
lónnbergi (Eisenia) . 5 475 
Lophochaeta Aa c >> 
lorenzi (Megascolex) LS 
lornae edendi s o o o s sc El 
lomae (Ansa) M] 


lossbergi (Chilota) e . I 
lucasi (Cryptodiiles) . . - N68 


Ineasi (Megascolides) 2.2 OS 
ueasia(E lntellus) MS 
lucifuga (Acanthodrilus). . . . . . 116 
lucifuga (Chilota) . ae HIE 
luisae (Notiodrilus) . . . . 133 
Lumbricidae . . 96, 490, 468 
Lumbricidae . S . 470 
Lumbricillus . 19, 66 
Lumbricillus . . 5 <ie 526 
Lumbricina . 1,56, 66, 107, 120, 161, 387, 

420, 470 
RE - e a a A 1 
RE soa ERE 
wg regele TEENS 


lumbricoides (Digaster) . . . . . . 197 
Lumbricomorpha 36, 56, 66, 107. 109, 121, 


420. 470 
ll mmbieulduqe 99 929 7 5 56 
Lumbriculidae . . . 106, 368 
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Lumbrieulus . H 2050 
Lumbricus. 1,41, 48, 57. 78, 108, 195, 198, 
HO OI 189, 101. 124, 419,170, 471, 274, 
479, 180, 488, 195, 501, 504 


Lumbrieus . 508 
lundaensis (Pr ensia) . 405 
lundaensis (esse E 405 
dünne (Mus) o. so 8 e € 9 oo. o. 2 
lurida (Nais). 32 
lurida. (Slavina) NOTE 32 
Mett NS) 23 
lutenm (Naidium) . 23 
luteus. (Allurus tetr aedrus var) 472, 478 
luteus (Lumbr icus) . o 176 
luteus. (Lumbricus Games). 486 
luteus (Lumbricus CL 172, 478 
luzonica (Perichaeta) . 227 


luzonica (Pericheta) . s Y 
luzonicus (Megascolex (Perriera)) > 8 
Lyeodrilus . WM 

macedonensis (Cryptodrsius) . a g Jl 


macedonensis ( Megascolides) . 174 
macedonensis (Plutellus) . 174 
macedonica (Allolobophora). . 479 
macedonica (Allolobophora rosea) . 179 
macedonica (Eisenia rosea var.) 479 
macintoshii (Perionyx). 208 
macleayi (Acanthodrilus) 137 
macleayi (Megascolex) . 223 
macleayi (Notiodrilus) . 137 


mudan” Pad) 925 


macquariensis (Acanthodrilus) 180 
macquariensis (Megascolex) 294 
macquariensis (Notiodrilus) 130 
macquariensis (Perichacta) . 921 


Macrochaeta . . . . . E 
macrochaeta (Per ichactase E dae var.)309 
macrochaeta ( Pheretima schmardae var.) 302 


macrochaeta (Pterostylarides) 
macrochaeta (Ripistes) 

Bioroohseun as a a soun 30 
macrogaster (Acolosoma) 16 
macrogaster (Pleurophlebs) 16 
maerogaster (Pleurophleps) 16 
inaernra (Eiseniella) . 174 
macrurus CAllurus) . Eë? 
maculatus (Lumbricillus) 83 
maculatas (Pachydrilus) . Bu 
maculatus (Pachydrilus) . . . . . . 88 
madagascariensis (Kyuotus) . . . . 456 


madagascariensis (Megascolex). . . 997 


madagascariensis (Perichaeta) Don 
madeirensis (llolobophora) o 493 
madeirensis (Allolobophora (Allolobo- 
EE e s 5 so 99 » 98 493 
madeironsis NEEN De 
aen) 3508 
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madeirensis (Helodrilus (Dendrobaena)) 493 


madelinae (Amyntas padasensis var.) 291 
madelinae (Perichaeta) 290 
madelinae (Perichaeta) SO 
inadelinae (Pheretima padasensis) . gon 
maeoticas (Archaeodrilus) . 519 
Magascolex o 233 
ran lat: ilus). 131 
magellaniens (Notiodrilus) . 181 
magilensis (Polytoreutus) 415 
magna (Fridericia) 97 
magnum ( Enterion vubelium mu 509 
EN bends E a a A a 
Maheina . . 148 
major pcs] f :499 
majungianus (Acanthodr ins). 186 
majungianus (Notiodrilus) . 156 
makakallensis (Polytoreutus coeruleus 
forma) Pen x o. dls 
malamaniensis (Perichaeta) 285, 286 
malamaniensis (Perichaeta). 287 
malamaniensis (Pheretima montana) . 287 
malarmata (Benhamia) 344 
malarmata (Dichogaster) . 344 
malayana (Benhamia) . 941 
malayana (Diehogaster) . 341 
mammale (Enterion) : 493 
maminalia (Allolobophora) . . 403 
mammalis (Allolobophora Deo 
baena)) . 493 
mamalis Ge Da d 493 
manunalis (Lumbr icus) . o 493 
mammalis (Lumbricus (Alobophor a) 493 
Mandane , 198, 144, 369 
mandhorensis (Alyntas). Po 
mandhorensis (Perichaeta) . 281 
mandhorensis (Pheretima) . 281 
manifestus (Cryptodrilus) 178 


manifestus (Pintellus) . . . . . . . 178 


manni (Megascolides) 169 
manni (Plutellus) . 169 
manni var. variabilis (Megascolides) 169 
manni var. variabilis ra) 169 
Maoridrilas o > 123 
marenzelleri (Biterochiaeta) ò 450 
marenzelleri (Microchaetus) 450 
margaritacea (Pheretima) 252 
margaritaceus (Amyntas) 282 
margaritaceus (Megascolex) 252 
| marina (Mesopachys) 520 
marina (Nais) 591 
Murionia 13 
marioni (Einchy Lr 104 
marioni E 105 
Marionina . . . 73 
marionis Eh 186 
maritimus (Lumbrieillus) . Bl 


maritimus (Puehydrilus) . 

mariupolienis (Alloloboephor«) . 

mariupolienis (Dendrobaena) . ` 

mariupolienis (Helodrilus (Denda 
baena)) . : 

marmoratus TUS > 

marmoratus collinus (Argilophilus) 

marmoratus ornatus (Argilophilus) . 

marmoratus papillifer (Argilophilus) . 

marmoratus papillifer (Argilophilus). 

marmoratus papillifer (Plutellns) . 

marmoratus (Plutellus) 

martensi (Amyntas) . 

martensi (Perichacta) » . . . . .. 

martensi (Pher otima) 

martensi var. javanı (Perichaeta) 

masatakae (Perichacta) . 

masatakae (Pheretima) 

masoni (Eutyphoeus) . 

masoni (Typhaeus) . 

matsushimensis dodi E 

matsushimensis var. chathamiana (Pon- 
todrilus) 

matsushimensis var. 
(Pontodrilus) m. 

matthewsi (Gordiodrilus). . 

matutinus (Lumbricus) 

Mana, m : 

mauritiana (Pellet : 

mauritiana (Pheretima) 

mauritii (Lampito) 

mauritii (Megascolex) . 

mauritii (Perichaeta) 

maussi (Anteus callichaetus vor) 431. 

macarrae (Megascolides) . 

maximus (Geoscolex) . . . . . 449, 

maximus (Lumbricillus) 

maximus (Lumbricus) . 

maximus (Puchydrilus) 

mazurredi (Amyntas) . 

mazarredi (Megascolex) . 

mazarredoi (Pheretima) 

medonaldi (Kerria) SE 

megregori (Pelmatodrilus) . 

mediocris (Cryptodrilus) . 

mediocris (Trinephrus) 

mediterranea (Allolobopliora) 

mediterranea ( M (Allolobo- 
phora)) . 

ma E icus EE 
phora)) . 

mediterreus (Cri yptod» iius) 

mediterreus (Plutellus) 

Megachaeta ARO 

megachaeta (Platydrilus). 

Megachaetina. . 

AMegadrili 


chathamianus 
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Megauephrica 191 
; Megascolecidae . 120 
Megascolecinae . 161 
Megascolecini 122 
Meyascolecoides . 571 
Meyascoleoides . 571 
| Megascolex. . SCH EIS 
Megascolex . 126. 199. 207, 235 
AMegascolicidae . 191 
Megaseolides . RS 
Megascolides . 163. 184. 187 
megascolidioides (Perichaeta). . 283 
| megascolidioides (Pheretima) . 283 
mehadiensis (Allolobophora) 485 
mehadiensis (Helodrilus (Allolobo- 
phora)) . Se 485 
Melanenchytraeus . : sl 
meliboeus (Lumbricus) . . . . 511 
menkeana (Haplotaxis) 108 
menkeanus (Phreoryetes) . 108 
menkei (Georyctes) o 108 
merabahensis (Perichaeta) . 988 
merabahensis (Pheretima) . . , 283 
meridionalis (Claparedilla) . 6l 
iMesenchybrneus . T D 
Mesenchytraeus . 71. 94 
Mesopachys 5 520 
Mesoporodrilus . . . . . 61 
Metadrilus . JB 397 
mexicana (Benhamia) . 6 841 
mexieana (Dichogaster) . 941 
mexicanus  (Ocnerodrilus (Eniemo- 
dribus)) . 981 
mexicanos (Oi u) 881 
mexicanus (Pontoscolex corethrurus) 495 
mexicanus var. hawaiiensis (Ocnero- 
drilus (Eniemodrilus)) . . . . . 881 
mexieanus var. hawaiiensis OM 
dilus (Ilyogenia)) . o 551 
mhondaensis (Poly iore coer ne 414 
mbondaensis (Polytoreutus coeruleus 
forma) scs m e e ELS 
| Michaelsena . . . e. 8 
| michaelseni (Di ee 328 
michaelseni (Fridericia) 100 
michaelsenii (Kynotus) 455 
michaelsenii (Microscolex) . 161 
; michaelseni (Kynotus) . 455 
nrichaclseni (Lumbricus) . 511 
michaelseni (Microscolex) 161 
michaelseni (Ocnerodrilus) . 985 


michaelseni (Oenerodrilus (Haplodrilus)) 885 
michaelseni (Pontodiilus) 182 
michaelseni var. hortensis (Pontodrilus) 181 


michaelseni (Yagansia) 161 
Microchaeta : 448, 161 
microchaetu (Mier oclineta).. . 451 
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microchaeta (Rappia) . 
Microchaetinae . . . . 
Microchaetus . 6 
mierochaetus (Antacus) . 
microchaetus (Laúnbricus) 5 
microchaetus EE - 
MIRIAM ao e 
microchetus (Lumbr inp. 
Micerodrili . 
Microdrilus. 
micronaria (Per ichaeta) . 
micronaria (Pheretima) 
Microscolecini 
Mieroscolex 
Alicroseolex 
Millsonia . 
millsoni (Alma) . . 
millsoni (Alvania). s 5 
millsoni (Hyperiodrilus) . . . 
millsoni (Siphonogaster) . 

mima (Allolobophora) . 

mima (Allolobophora (Octolasion). 
mima (Millsonia) . 

mima (Octolasium) 

mimus (Dichogaster) 

minahassae (Amyntas) . 
minahassae (Perichacta) . 
minahassae (Pheretima) 


minima (Allolobophora) . . ... 


minima (Perichaeta) . 

minima (Pheretima) . o 
minimum (Octolasion). . . . 
minimus (Enchytraeus). . . 


minimus (Lumbricus (Octolasion)) 


minor (Cryptodrilus) 

minor (Lumbricus) 

minor (Lumbricus) Se 
minor (Lumbricus terrestris) . 
minor (Megascolides) 

minor (Plutellus) . . . . 
a'intoshii (Megascolex) 

m intoshii (Perionyx) 
m'intoshi (Perionyx). . . . 
mmn COND 
minuta (Drawida) . 

minuta (Moniligaster) . 
minutus (Acanthodrilus) . 
minutus (Clifellio) . 

minutus (Clitellio) . . . 
minutus (Clitellio (Clitellio)) . 
minutus (Enchylraeus) |. 
minutus (Lumbricillas) 
minutus (Lumbricus) . . . .. 
minutas (Mieroscolex) . 
minutus (Mouiligaster) 


minutus (Pachydrilus) |... . .. 


minutus (Reithrodrilus) 


16, 36, 56, 66, 107, 


122, 318, 324, 380, 
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451 
447 
448 
451 
451 
451 
448 

451 
109 
334 
316 
316 
368 
139 
186 
334 
467 
409 
409 


467 | 
508 | 


508 
367 
508 
367 
284 
9284 
984 
495 
984 
984 
195 


949 


Pag. 
minutus (Rhododrilus) . o c o HE 
mirabilis (Enchytraeus) . . 86 
mirabilis (Enchytraeus da tr di 56 
mirabilis (Mesenchytraeus) . . . 86 


mirabilis (Perichaeta) . 984 
mirabilis (Pheretima) 984 
misaensis (Dichogaster) 367 


móbii (Allolobophora) . cua di 
móbii (Archenchytraeus) . . . . . . 89 
móbii (Enchytraeus) . 89 


móbii (Helodrilus (Allolobophora) - 487 
modesta (Microchaeta) . . 449 
modestus (Microchactas) - . . 449 
modestus (Mieroscolex) 140, 141 
modiglianii (Benhamia) . 346 
modiglianii (Dichogaster) 346 
modiglianii (Eupolygaster) . 113 
modiglianii (Moniligaster) . 113 
modiglianii (Perichaeta) . . . 285 
modiglianii (Pheretima) 285 
melleri (Allolobophora) m 487 
molleri (Allolobophora (La al) 487 
molleri (Helodrilus E I 487 
mollis (Lumbrieus) 518 
mollis (Lumbrieus (Alobophor 2) . 518 


molokaiensis (Perichaeta) - . . . . 998 


monilicystis (Perichacta). . . . . . 999 
moniliformus (Enehytraeus). . . . 104 
moniliformus (Einehytreus) . . 104 
Moniligaster o o o Jule 
Moniligaster 112, 114 
Moniligastres . s 109 
Moniligastridae . 109 


monocliaetus (BRONCE SE 


monoeystis (Acanthodrilus) . 126 
monoeystis (Neodrilus). . 126 
monocystis (Perichaeta) . 256 


Momopylephorus. . +. o 9 s M BM 
montana arthuri (Dheretuns] : 986 
montana malamaniensis (Pher EE 287 


montana (Pheretima) 285, 286 
montana zonopora (Pheretima) . 986 
montanus (Amyntas) 285, 286 


montanus (Cryptodrilus saccarius var.) 189 
montanns dcm so acc onm Si 
monticola (Anteus) . 340 
monticola (Benhamia) . S ES 
monticola (Clitellio carla) . d4 


| monticola (Clitellio (Limnodrilus) . 46 
| monticola (Dichogaster) . 


356 
monticola (Limnodrilus) . . . . . . 44 
monticola (Limnodrilus) . . . . . . 46 
monticola (Megascolex) . . . . . . 223 
montieola (Mieroseolex) . . . . 143 
monticola (Perichaeta). . . . . . . 223 
montieola (Thamnodrilus) 440 
morelli (Lumbrieus) . 510 


morgensis (Allolobophora) 
moroea (Diporochaeta) 
moroca (Perichaeta) . 
morrisi (Perichaeta) . 
morrisi (Pheretima) . 
mortoni (Cryptodrilus) 
mortoni (Plutellus) 
moseleyi (Megaseolex) . 
moseleyi (.Pleurochaeta) . 
mucosa (Allolobophora) 
mucosus (Lumbricus) . 


mudgeanus (Cryptodrilus) . 


mudgeanus (Notoscolex) . 
mällleri (Choetogaster) . 
miilleri (Dero) 
multibranchiata (Dero) 
mulüporus (Acanthodr us). 
multiporus (Oetochaetus). 


multisetosus (Chaetodemus). . 
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multisetosus (Embolocephalus) 


multisetosus (Tubifex) . 


multispinus (Echinodrilus) . 
multispinus (Lumbricus). . 
multispinus (Megaseolex). . 


mundamensis (Benhamia) 
mundamensis (Dichogaster) 


murrayana (Megascolex exiguus var.) 
murrayana (Perichaeta exigua var). 


musica (Perichaeta) . . 
musica (Pheretima) . 
musiens (Amyntas) . 
musicus (Megascolex) . 


mutica (Nais litoralis a : 


Mutzia 
naduvatamensis (US doe 


naduvatamensis ( Moniligaster) 


Naidea. 

Naididae . 

Naidina . 

naidina (Hémochasta) - 
naidina (Naiditn) 
naidina (Paranais). . 
Naidium . 

Naidium . 
Naidomorpha . . 
Naillenia . 

Nais. 


19, 16, 36, 66 


Nais 1,15, 16, 18.9 20, 29,96, 30, 31, 32, 


nais (Copopteroma) . 
nana (Benhamia) . 
nana (Dichogaster) . 
nana (Perichacta) . 
nana (Pheretima) . 
Nannodrilus a 
narrensis (Cryptodr je 
narrensis (Megascolides) . 


48, 49, 


29 
. 819 
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486 
907 
207 
987 
287 
176 
176 
232 
239 
478 
478 
190 
190 

21 
28 


319 

14 
525 
525 
104 
104 
931 
945 
345 
225 
225 
287 
287 
287 
287 

$0 

20 
117 
117 


16 


Pag. 
narrensis (Plutellus) . 168 
nassonovi (SEN oon o 516 
nassonovii (Allolobophora "ent 
baena)) . 516 
nassonovii DN 516 
nasuta (Henlea). . . . o (CH 
nasutus (Archienchytr SET e Gu 
nasutus ( Enchytracus) . 69 
nasutus asi did (arehienchy- 
traeus)) . 69 
natalensis a) 462 
natalensis (Mirrochacta) . 462 


neapolitana (Allurus tetraédrus forma) 472 
neapolitana (Allurus tetraedrus forma) 473 


neapolitana (Kiseniella tetraedra) . 473 
neapolitanus (Allurus) . . . . . 479,478 
neapolitanas figures (Allobo- 
phora)) . o 479. 478 
neglecta (Allolobophor a) 486 
neglecta (Lumbricus (Allobophora)) 486 
neglectus (Acanthodr og o 124 
Nematogenia . . . zoo um o S 
Nemertodrilus 400 
Nemodrilus . A 108 
nemoralis (Digaster) 198 
nemoralis (Perissogaster). . 198 
Neodrilus : TIS 
Neoenchytraens . 67. 84, 88, 94 
neoguinensis (Ferichaeta) 288 
neoguinensis (Pheretima) s 988 
neoguinensis spectabilis (Perichaeta 301 
ANGUS S e m OON EOS 
nervosus (Ati ES 
nervosus (Enchytracus) . 81 
nervosus (Enuchytracus A s. 
traeus)) . coo see. c El 
nervosus (bado e SE em 


nervosus (Pachydrilus) . . . . .. 8l 
nervosus (Pachydrilus) . ..... 88 


neumanni (Benhamia) . 355 
neumanni (Dichogaster) . . 855 
neumanni (Eminoscolex) . . 408 


neurosoma (Clifellio (Cito) ; 56 


neurosoma (Lumbriculus) . 56 
neurosoma (Pododrilus) . . .. .. 56 
neurosoma (Suenuris) . . . . . . . 56 
newcombei (Megascolex). . . . . . 226 
newcombei (Perichacta) . . . . . . 226 
niger Pio ML OS 
nigra (Diehogaster) . . . . . 367 
nigra (Millsonia) . Besson 567 
nilamburensis di S TM TE 117 
nilamburensis (Monitigasto) 5 5 € 117 
nilotiea (Alma) . SU n 
niloticus (Digitibranchus) ss dex 
ninnii (Allolobophora) . JEU RATE 
ninnii (Allolobophora) . 418 


Alphabetisches Register 551 


ninnii (diluras). uomo E 
anu (Alurus) . . . . 472 
ninnii (Allurus tetracdr us for nia) WES 


ninnii (Allurus tetraedrus forma). 478 
ninnii (Eiseniella tedraedra) . . . 473 


upporica (Perichaeta) =... . . 218 


MOGIS o. 3 8 "OE 231 
nivalis Ans 514 
niveum (Aeolosoma). 14 
niveum (Aeolosoma). . l4 


miveus (Chaetogaster) . . . . . . 21,21 


niveus (Mesenchytraeus) . 87 
niveus (Stereutus). . 84 
nivus (Mesenchytraeus) 87 
noctilacus (Lumbricus) 105 


nordenskioeldii (Lumbricus (Albo. 
JUAN a a c : 
nordenskiöldi ( Allolobaphor 1 . 176 


nordenskióldi (Eisenia) a . 476 
a ordenskioldii Ve OU S 416; 491 
nordenskjoldii u (Noto- 
gana) . : 476 
Ror vegica (Attotohopkor a) 489, 504 
norvegica (Eisenia) . 504 
norvegicus (Helodrilus) 501 
norvegicus (Lumbricus) . 504 
norvegieus (Lumbricus otonio a) 504 
norveyicus (Lumbricus terrestris) . 511 
Notiodrilus . 5 128 


AREE c o9 c 9 o e s s oc 5 didi 
Notoscolex . 163, 182 


Notoseolex . s o 0 9 & 5 e e M 
INO NUS oo a BAD 
novaebritanniae (Per idade) . 22382255 


novaebritannicae (Perichaeta) . . . 288 
novaebritannieae (Pheretima). . . . 288 
novaehollandiae (Lumbricus) . à 
novaezealandiae (Acanthodrilus) . . 124 


novaezelandiae (Acanthodrilus) . . . 124 
novaczelandiae (Fridericia) . s e OH 
novaezelandiae (Limnodrilus). . . . 55 
novaezelandiae (Maoridrilus) . 124 
novaezelandiae (Mieroscolex) . 139 
novaezelundiac (Perichaeta) 205 
novaezelandiae (Jéhododrilus). . . . 139 
novarae (Amyntas) 285, 286 


novarue (Perichacta) . . . . . 285,2 
novazelandiae "— ^ 
noris (Allurus) . 0-9 $ ; 
nunoralis "esc s 9 a o JOE 
nureliyensis (Megaseolex) . . . . . 229 
nusbaumi (Allolobophora) . . . . . 515 
obsenra (Diporochaeta) . . . . . . 202 
obscura (Perichaeta) 202, 316 


obscura (Pheretima) . 316 
obscurus (Cryptodrilus) ` 194 
obscurus. (Lumbricus tetraédrus) 472,473 


Pag. 
obseurus (Megascolides) . 194 
obscurus (Notoscolex) . 194 
obtusa (Dero). . CREE UI 
obtusa (Dero) Esp Er 


obtusa (Nais). . "x 
ataco (psu) a o o o e 5 e s s £m 
obtusirostris (Euaxes) . 5 
obtusirostris (Rhynchelmis). . 
obtusus (Acanthodrilus) . . . . . . 186 


obtusus (Notiodrilus) 186 
occidentalis (Acanthodr is) 135 
occidentalis (Notiodrilus) . 135 
occidentalis (Ocnerodrilus) . 977 
occidentalis (Oenerodrilus (Ca 
cimus a — & > a oc . 371 
occidentalis typicus Eieren Bd 
occidentalis var. arizonae (Ocnero- 
drilus) area o 
occidentalis var. arizonae (Ucnero- 
drilus (Oenerodrilus)) . S 578 
occidentalis var. sinensis (Ocnerodrilus) 377 
ocellata ee c c 289 
ocellatus (Amyntas) . 989 
ochracea (Henlea). 71 
ochraceus (Ay chienehytr aeus). 71 
ochraceus (Enchytraeus (Archienchy- 
WR). soo 0 59» 9655 UL 
Oenerodriliacen - o 368 
Ocnerodrilidae 368 
Ocnerodrilinae 36: 
Ocnerodrilini . . . 368 
Ocnerodrilus . 577,377 
Ocnerodrilus . 376, 378 , 878, 384, 385 
octaedra (Allolobophora) . 494 
octacdra (Dendrobaena) 494 
octuedrum (Enterion) . . . 494 
octaedrus (Helodrilus AC been) 494 
octaedrus (Lumbr icus) . 494 
oetaedrus (Lumbricus (Dendrobaena)) 494 
Octalosion A EFD 
Octochaetinae 918 
Discman M M 319 
oetocystis (Anteus) . 159 
octoeystis Een dS) : 439 
octoedra (Allolobophora (Dondrobuena) 494 
Octolasia . T see BU 
Octolasion a 179. 488, 501, 504 
Octolasium . 504 
octonephra QU. aem pcs 340 
oculatus (Helodrilus) . . . . . . . 497 
oeulatus (Helodrilus do 497 
Oclosoma . . . 5 DD 13 
ocriginosa (Per TON 253 
| oerleyi (Allobophora) 494 


oerleyi (Allolobophora) . . . . . . . 494 
olficeri (Cryptodrilus) . 
officeri (Trinephros). .... +. « 186 


559 

Pag. 
ohausi (Fimoscolex) . , 445 
olidus (Lumbricus) 476 


Üllierellaein M E c 1 
oligosetosa (Fr M 99 
olivaceus (Lumbricus communis) 482 
oliveirae (Allolobophora(Dendrobaena)) 489 
oliveirae e: en 489 


43 | 


Omahania . 324 
Omilurus 5 508 
omiluras (Lumbrie hw 519 
Onychochaeta 423 
opacus (Pachydrilus) 105 
opereulata (Perichueta) : 259 | 
ophidioides (Drawida robusta) . 120 
ophidioides (Moniligaster) 119 
ophidioides (Moniliyaster) . "EIS 
ophidioides ( Moniligaster sapphirina- 
oides-) & o a 119 
Ophidonais . 18 
Ophidonais e 22 
opimmm ran). 507 
opimns (Lumbricus). 507 ` 
opisthoeystis DUST E Tag 
opisthocystis (-Alotobophora (Eoplila)) y 
opisthocystis orn. on 499 
Opisthodrilus . 426 
Opistodrilus 426 
Opsonais . 5 Gab 
orientalis (- Mamada jassyensis var J 484 
orientalis (Eutyphoeus) 322 
orientalis (Helodrilus (Allolobophora) 
jassyensis var) 2: 484 
orientalis (Typhaeus) 329 
orientalis (T'yphocus) ; 322 
ornatis. (Aryilophilus marmoratus) 166 
ornatus (Clitellio u) 48 
ornatus Wo cmm 3 
ornatus. (Megascolides). 166 
orthostichon (Hypoyneon) 189 
orthostichon (Lumbricus) 189 
orthostichon (Megyaseolides) . 189 
orthostichon calo ^ 189 
oswaldi (Kynotus). 456 
oxleyensis (Cryptodr geet 178 
oxycephalus CUTS). 35 
oxycephalus (Dero) . 35 
pachoensis (Andiodrilus) . 427 
Pachydermon . . o was di 
Pachydrilus : 73. 78, 54, 88 
pacifica (Benhamia UE 940 
pacifica (Perichaetu) . 289 
pacifica (Pheretima) . NU 
padasensis (Amyntas) . 2205200 
padasensis lokonensis (Pie 20) 
padasensis madelinae (Pheretima). 981 


290,290 
2802290 


padasensis (Perichacta) 
padasensis (Pheretima). 


Pag. 
| padasensis var. lokonensis (Amyntas) 200 
` padasensis var. madelinae (Amyntas) 291 
pagenstecheri (Enchytracus) . 83 
pagenstecheri ( Enehytraeus) 83 
pagenstecheri (Lumbrieillus) . 53 
pagenstecheri (Pachydrilus) 83 
pagenstecheri (Puchydrilus) 83 
pallescens (Lumbrieus riparins) 456 
pallida (Benhamia) . 353 
pallida (Diehogaster) 353 
pallida. (Perichactu) . 951 
pallida (Yagansia). . 158 
pallidus (Amyntas) . 254 
pallidus (Eudrilus) 402 
| pallidus (Mieroscoler) . 158 
pallidus (Tubifex) . 5 v o 106 
palmicola (Benhamia) » . . . 340 
pulpigera (Dero) e 5 eu 
paludosa (Stylaria) à 33 
paludosus (Acanthodrilus) . 184 
paludosus (Notiodrilus) 134 
palustris (Allolobophora (Bimastus) - 502 
palustris (Bimastos) . . 302 
palustris (Helodrilus (imasta) - 509 
pampieola (Lumbricus). 518 
panamaensis o s o 376 
panamaensis (Ocnerodrilus (Nene 
genia) lacuum var.) 376 
panduratus (Ohaetodemus) . % 14 
papillata (Benhamia) . 341 
papillata (Bilimba) oo ien 
papillata (Dichogaster) 941. 342 
papillata (Microchaeta) o AE 
papillata (Pe Ae zi UR 305.306 
papillata (Unyoria) . 399 
papillata var. hawaliensis s 942 
papillata var. hawaiiensis (Dichogaster) 342 
papillatus (Glyphidrilus) . 159 
papillatus (Mierochaetus) 450 
papillatus (Moniligaster) . . . . 118 
papillatus (Pareudrilus) : 399 
papillifera (Kerria) 370 
papillifer (Anteus) . 482 
papillifer (Argilophilus uan D 166. 
| payillifer (Argilophilus marmoratus). 166 
papillifer (Megaseolides). . 5 EIS 
| papillifer (Meyaseolides) . . 166 
papillifer (Plutellus marmoratus) . . 166 
papillifer (Rhinodrilus) 482 
papillifer ( Urobenus) 189 
papillosa (Nais) 51 
papillosa (Yagansia). . 161 
papillosus (Lumbrieus). . 512 
papillosus (Microscolex) 161 
papillosus (Spirosperma). . al 
papillosus (Tubifer) . 5l 
papua (Perichaete) 291 
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Pag. 
papua (Pheretima) 991 
papulosa (Perichaeta) . 291 
papulosa (Pheretima) EHI 
puradoxa (Geogenia) 431 
paradoxus (Anteus) . - . 431 
paradoxus (lthinodrilus) . 431, 481 
Parudrilus . . 402 
paraguayensis Din 432 
paraguayensis (Ocnerodrilus) . 383 
paraguayensis (Ocnerodrilus (Enicino- 
drilus)) . 883 


paraguayensis neuen adi ie (Ilyogenia)) 883 


paraguayensis (Rhinodrilus) 432 
Paranais . 18 
Parascolex . 402 
parasita (Vais) . 31 
parasita ETT ide) ai 


mata (a). a o cu 
SS 
oc meaadlünisteshe e öl 
Purenehytraeus . S 


Pareudrilaeea . 387 
Pareudrilinae . 387 


llanmendaslus rms 
parkeri (Acanthodr fus 
POE O 


parkeri (Rhododrilus) . 143 
parva (Allolobophora) . 502 
parva (Allolobophora ene - 502 
parva. (Benhamia) . o o SAO 
parva Dide ia 856 
parva (Drawida) 118 
parra (Fridericia) . 96 
parva (Moniligaster) o o ooo MS 
pava (Bal 280 
parva (Trigaster) : sl 
parvieystis (Perichaeta) 316 
parvicystis (Pheretima)' 316 
parvula (Perichacta). 817 
parla El reet a e o yi, 
parvulus QOIS SY : 91 
parvum (Enterion rubellum o 509 


PA epus e 
pastus (Dichogasta) ©» 2» 2.2... 881 
parvus (Eudriloides). : 


parvus (Helodrilus C OE 502 
parvus (Lumbricillus) . o 82 
parvus (Lumbrievs € NA 502 
parvus (Mieroscolex) : 140 | 
parvus (Packydrilus) H9 
parvus (Rhinodrilus) mos 431 
parvus var, carolinianus diim ecolex) 140 
patagonica (Chilota). 155 
patagonica (Mandane) . 155 
patagonicus (Acanthodrilus) 155 
pataniensis (Amyntas) . : 298 
pataniensis labuhensis (Periéliicia) . 99S 


558 


Pag. 
pataniensis labuhensis (Pheretima) Duo 
pataniensis pataniensis (Perichaeta) , 292 
pataniensis (Perichacta) wo DU 
patanieusis (Perichaeta pataniensis). 292 
pataniensis (Pheretima) 292,208 
patelligera (Stuhlmannia variabilis) . 396 
patelligera (Stuhlmannia variabilis 

Torma) =; 396 
patriarchalis CASIN a ( Fophila)) 408 
patriarchalis (Helodrilus (Helodrilus)) 498 
pancisetis (Glossoscolex) . . . . . . 45 
paueisetis (Limbricus). 445 
pauli (Drawida). 116 
pauli (Moniligaster) . 116 
pauli (Perichaeta). E oda 309 
pauli (Pheretima taprobanae var.) 309 
peeuliaris (Saenuris) ars 48 
peguana (Perichaeta) 202 
peguana (Pheretima) Sg 
peguanus (Amyntas) E. 992 
pelewensis E unieus 

ZE = let dne 
pellucida (Clitellio) 520 
pellucida (Diporochacta) . 907 
pellucida (Drawida) . : 118 
pellucida (Moniligaster) . 118 
pellucida (Perichactu) . EE EO 
pellucidus (Enchytrvaeus) a s a a.. T2 
pellucidus (Enehytraeus) . üp 
pellucidus (Hesperodrilus) . . . . . 39 
pellucidus (Lumbrieulus) . 52 
pellueidus (Lumbrieus) . . .... 520 
pellueidus (Lumbricus communis) . . 452 
Pelodrilus 107 
Peloryetes ER 49 
Peloseole.r 30,50 
pentacystis (ANIE) e > ME 

| pentacystis (Periehaeta) . - 998 
| pentaeystis (Pheretima) 25 
pentheri (Mierochaeta) 452 
pentheri (Mierochaetus) . 452 


pentheri var. elizabethae ( Mier ous) 155 
pentheri var. elizabethae (Mierochaetus) 453 
, pentheri var. saxatilis (.Microchaeta) 453 
pentheri var. saxatilis (Mieroehaetus) 453 


peregrina ( Perichaeta) . 993 
peregrina (Pheretima) . 293 
peregrinus (Eudrilus) 409 
peregrinns (Glossoscolex). HA 
peregrinus (Tykonus) J44 


Perichaeta 126, 199. 210, 212. 
Perichaetidue . 
Perichuetinae . 
Perichaetini 
Pericheta 
Perichocta . 

| Perionyeidae . 


2315935 39] 
120, 161, 162 

161, 162 

162. 318 
m. 99 py sogna 
234, 295. 997. 909 
221, oil 


Pag. 
Perionyx. . 207 
Perissogaster . A 198 
perkinsi (Perichaeta) S 976 
perkinsi (Perichacta n SNL o 276 
perkinsi (Pheretima indica var.) . 276 
Perriera . E 2256 
perrieri (Dero) . . 27 
perrieri (Digaster) 197 
perrieri ( Enchytraeus) . 98 


I 


perrieri (Enehytraeus (Nevenchytraeus)) 98 
perrieri (Friderieia) . : co S 
perrierii (Ilyodrilus). . . 47 
perrieri (Ilyodrilus) . . o dij 
fuesen Miracle 5a . >. 00 510 
perrieri (Megascolex) 227 
perrieri (Megascolides) 174 
perrieri (Nevenehytraeis) 98 
pernenumeblutellns E 
persiana Dees (Allolobo- 
phora)). 485 
persianus (Helodril us (Allolobophor 2) 485 
pliacellotheca T 5 298 
phakellotheca (Amyntas) . 293 
pharetratus (Megascolex). . sou SEE 
Pheretima . 234, 596 
Pheroryetes US 573 
philippii (EUIS TIC Bode o db 135 
philippina (Perichaeta) `... 294 
philippina (Pheretima). . . 994 | 
philippinensis (Dero) s S 
Phoenicodrilus 817, 878 
phosphoreus (Lumbr iens) : 141 
phosphoreus (Lumbricus (Altur 27 141 
phosphoreus (Mieroseolex) . 141 
phosphoreus (Photodrilus) . . . 141 
phosphoreus (.Pontodrilus) . . . 141 
photodila (Chilota) SN 148 
photodilus Cu de boo 148 
Photodrilus . T 139 
Phreatothrix . 58 
Phreocystes. . 573 
Phreodrilus 37 
Phreoryetes 108 
Phreoryetidae. . 107 
Phreoryelus à 108 
phyladelphiana (Stylaria) 33 
picta (Mandane) . 155 
pieta (Pheretima) . 291 
pictum Alo M NN 15 
pictus (Acanthodrilus) . 155 
pictus (Amyntas). . 294 
pictws (Megascolex) . o a o o ABN 
pieter (Lumbricus) . 490, 490, 503 
pigmea ( Allolobophora Deba 495 
pilosus (Rhizodrilu) . ..... 099 
pilosus (Vermieulus) 4l, 599 
Plagioehaeta . . 126 
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platei (Acanthodrilus) . 154 
platei (Chilota) . s 154 
platura (Chilota) . . . . 150 
platurus (Acanthodrilus). 150 
Platydrilus . 891 


platyura (Alolobophor a (Dede obaena)) 49. 


platyura depressa (Allolobophora). . 494 
platyura typica (Allolobophora). . . 491 
platyurwm: (Enterion) . 494, 494, 404 
platyurım (Octolasion) 494 
platyurus (Acanthodrilus) 150 
platyurus depressus (Helodrilus (Den- 
drobaena)) 494 


platyurus (Heim tm WEE 
494. 494 
platyurus (Lumbricus terrestris var.) 494 


Plectonephrica 121 
Pleionogaster . . . 210 
Pleurochueta . B vig 
Pleuvochaetidae . 190, 161 
Pleurophlebs . . 18 
Pleurophleps . . 15 
plicatus (Embolocaplialas) . 50 
plicatus (Psammoryctes) . . 50, 524 
plicatus (Tubifex). . . 524 
Eionogist er e 210 
plumbeus (Acanthodrilug). . 123 
plumbeus (Maoridrilus) : 138 
Plutellidae . 120, 161 
JEMEN) o c o o v9 o 6 9 162 
Plutellus . . 165 
Pododrilus . 55 
Polygaster . . . 112 
polynephrieus (Ci ge eet: 185 
polynephrieus (Trinephrus) . 185 
polyphemus (Enterion) 512 


polyphemus (Lumbricus). mco cp 
e e 519 


Polytorentis t 412 
Pontodrilidae 120, 161 
Pontodrilus 139 
Pontodrilus ds o Ji 
Pontoscolex . 179, 421, 423 
Pontoscolex 5 494 
poonensis (Beniel 333 
poonensis (Prigaster) 538 
pordagei (Alluroides) . 106 
postliuma (Perichacta) 295 
posthuma (Perichoeta) 295 
posthuma (Pheretima) . . . . . . 295 
posthumus (Amyntas) . . 235 
posthumus (Megascolex) . . 295 
potarensis (Anteus) . 441 
potarensis (Thamnodrilus) . 441 
poultoni (Meltania) . 143 
poultoni (Mieroseolex). . 145 
praetiosa (Hormogaster) . 447 


Alphabetisehes hegister SE 


pragensis (Phreatothrix). . 
pragensis (Trichodrilus) . 
pretiosa (Hormogaster) 
Preussia . 
Preussiella . . : 
primaev us (Enchytr ine) 
primaevus (Enchytrueus ZE 
traeus)). Tos 
primaevus (Mesenchytr ES 
Pristina . 
Pristina . 
Pristinais . 
proboscidea WE AE 
proboscidea (Nais) 
proboscidea (Pristina) . 
proboscidea (Stylaria) . 
proboscidea (Stylinais). . . 
proboscideus (Auteus). . . . 
proboscideus (Dichogaster). 
proboscideus (Rhinodrilus) . 
producto rencia a e a 
produeta (Pheretima) e 
profuga (Allolobophova) . 
profugu (Allolobophora cyanea) 
profugum (Octolasion) . > 
profugus (Archienchyti dee) 
profugus (Lumbricillus) . . . 
profugus. (Lumbricus (Alloploro) 
profugus (Puchydrilus) o 
profundieola (Tubitex). 
profundus (Bathynomus) 
propora (Perichaeta) 
propora (Pheretima) 
proporus (Amyntas) 


JU ND. s o 8 ves ret vene 26, 


proximus (Bach nis) ^q oim x 
Psammobius . 
Eeer . 49,5 599, 
Pseudolumbriculus 

Pterostylarides . 

pulchellus (Lumbriens). 

pulcher. (Amyntas) TE: 
pulir aaa) so soso 
pulchra (Pheretima). 

pumilosum (Lumbricus) 

pumilum (Enterion). . - - 
punctata Be) vs z 
pupa (Allurus) . e dome o co 
pupa (Allurus) . 

pupa (Allurus letrada: us bos ge. 
pupa (Allurus tetraedrus for d 
pupa (Eisenia) . "uo E 
pupa (Eisenia). . pono cA 
pupa (Eiseniella Wü ye o o Da 
pupa (Lumbricus (Eisenia)) . . . . 
pupa (Lumbricus (Eisenia)) . . . 
pupa (Tetragonurus) o 
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Di 
53 

447 

401 

404 
86 


86 
56 
28 
33 
33 
548 
33 
94 
33 
33 
469 
343 
469 
517 
317 
506 
506 
506 
88 
88 
506 
83 
56 


pupa (Telrayonurus) . .. . . . . 4 
an. (WAS) o eee s a. ERE 


pus Mena) o. o e o o. oo. AÑ 
purcelli (Aermthodr i a x onu o iU 
jure. Cliente — ios er e p B BUT 
ipao (Ese). m LAS 
purnio (Thamnodrilas). . . . . . . 488 
purpurea (.Parichaeta) . a 22... 296 
purpurea (Pheretima) . . . . . . . 296 
purpureum (Enteriou) . . . . . . . 510 
purpureus (Acenthodrilus) . . . . . 148 
purpureus (Allolobophoru) . . . . . 510 


purpureus (Amyntas) . . .. .. . 296 
purpureus (Cryptodrilus) . . . 178,178 
purpureus (Fleteherodrilus unieus ver.) 178 


purpureus (Lumbricus) . . 510 
purpureus (Lumbriens (on ere 510 
purpureus (Paradrilus) . TU 
purpureus (Parascolex) . . . . . . 404 
purus (Lumbricus) . o . 489 
| purus (Lumbricus (dech - 452 
pusilla (Perichaeta). . . . 997 
pus (AAA) eT 
pusulosa (Nais). 5 o oe Bà 
putablensis (2 iaoi W) 2 oa d 
putablensis (Chilota) . . . . . . . 150 


DON 


295 
295 


295 | 


574 


pues Quel). o o o 6 6B 
puteanus (Enelytracus) . . . . . . 68 
puteanus( Enehytraeus(Neovenchytraeus))68 
puter (Dendrobaena) . . . 490, 490. 503 
puter (Lumbricus) . . 490, 490.494, 503 
puter(Lumbrieus( Allebophora)) 490,490.503 
HEET 
putra (Allolobophora) . . . 490,490, 503 
pntredinis (Lumbricus) . . . 105 
putris arborea (Allolobophora) . 490, 503 
putris forma subrubieunda i Zeen 


phora) . . 491 
pygmaea GE o o S 
Pygmaeodrilus . . . o MESE 

| Pygmaeodrilus . . . 5 8 eg Geh) 
pygmaeum (Enterion) . casto 
pygmaeus (Cr boi A 189 


pygmaeus (Helodrilus (Dendr OUS) 495 


| pygmaeus (Lumbricus) . . . . . . 495 


pygmaeus (Lumbricus (Dendrobaena)) 495 
pygmaeus (Meyascolides (Notoscolex)) 18% 


pygmaeus (Notoscolex) . . 189 
pygmea (-Alolobophor: a Don) 495 
quadragenaria (Perichueta) . s c PANT 


quadragenaria (Pheretima) . . . . . 297 
quadragenarius (Megascolex). . . . 297 
quadrangula (Glyphidrilus). . . . . 460 
quadranguluris (Lumbricus) . . . . 472 
qnadrangulus (Annadrilus). . . . . 460 
quadrangulus (Glyphidrilus) . . . . 460 
quadripapillata (Pheretima) . . . . 297 


556 


quadripapillatus (Amyntas) 
quadristriata (Serpentina) . 
quaternarium (Aeolonais) 

quaternariom (Aeolosoma) . 
quaternarium (Xeolosoma). 
quaternarius (Chactodemus) 
queenslandica (Digaster) 

queenslandica (Perichaeta) . 


queenslandica (Perissogaster) . 


queenslandica (Pheretima) . 

quilimanensis (Ocnerodrilus) 

quilimanensis (Ocnerodrilus 
maeodrilus)). 

quilimanensis ( (pe 

racemosa (Perichacta) . 

racemosa (Pheretima) . 

ragazzii (Teleudrilus) 

raggazii (Teleudrilus) . 

Itappia 

rappü ( Mtbrochuctaj 

vappi (Microchaeta) . 

rara (Caecaria). . . 

rathkei (Pododrilus) . 

ratzeli (Knehytraeus) . 

ratzeli (Fridericia) - . 

retzelii (Enchytraexs) . 

ratzelii (Fridericia) . 

ratzelii (.Ncoeuchytraeus) . 

ratzeli (Neoeuchytraeus) . 

raymondiana (Perichacta) . 

raymondianus (Megascolex) 

rebelii (Allolobophora) . 

rebeli (Octolasium) . 

reckei (Nais). 

reckei (Ophidonais) . 

recta (Allolobophora) 

recta (Perichaeta) . 

recta (Pheretima) . 

rectum (Octolasium). 

redii ( Hormogaster) . 

reinekei (Benhamia) 

reinekei (Diehogaster) . 

heithrodrilus . 

remifera (Saenuris) 

remifer (Psammoryctes) . 

rhenani (Allolobophora) 
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297 | riehea (Perichaeta) . 

92 | rigidula (Nais) . : 
ringeana (Perichaeta) . 

19 ringeanus (Amyntas) 

14 ` riparia (Allolobophora) 

19 | riparia (Diplocardia) 

199 riparia (Marionina) . 
297 riparius (Lumbr icu) . s 
199 riparius pallescens (Dumbricus) 
297 | riparius rufescens (Lumbricus) . 
386 | Ripistes - . . a.. 


| c 


(Pyg- rivalis (DUE 


386 | rivalis (Pachydnilus) . 

886 | rivulorum (Tubifex). 

998 | rivulorun, (Tubifex). 

298 | rivulosa Nais) . . . 

411 | robusta (Allolobophora ) 

Sn robusta (Dan NN 
448 | robusta indica (Drawida) 

451 | robusta (Moniligaster) . 


451,452 | robusta ( Moniligaster sapphirinaoides-) 119 


Rhinodrilidae . . . . 420, 420, 46,447 | rosea (Benhawia). 


Rhinodrilus 


A o TER 


Riad. c m a m m oo 
Rhododrilus 
Ithododrilus 

Rhodopis 


Rhynchelmis . S 
ribaucourti (Dichngaster) 


Pag. 
204 
591 
958 
258 
486 
325 

77 
486 
456 
486 

GH 
520 

80 


40,45 
48. 49 


25 
486 


119.120 


120 


119, 120 


33 | robusta ophidioides (Drawida) . 120 

55 | robusta (Perichaeta). 299 

100 | robusta (Pheretima). 209 

100 | robusta (Yagansia) . 159 

100 | robustus (Oryptodr isn saccarius van. Sr 189 

100 , robustus (Gordiodrilus) Sr 

100 , robustus (Helodrilus (Allolobophora) 456 

100 | robustus (Megascolex) . 299 
224 | robustus (Mieroscolex) . zs Jo 
2294 — robustus (Moniligaster) 119. 190 

505 ! rodericensis (Megascolex) . . . 299 

505 | rodericensis (Perichaeta) . 299 

«e » > 28 | rodericensis (Pheretima) . 200 
28 | rodriguezii (Dero). . . . . 29 

506 | rokugo (Perichacta) . 272 
298 | rosae ege duet DE 125 

298 | rosae (Ocnerodrilus SEAN 379 

506 | rosae (Fridericia) . oras o. Q8 
445 ' rosae (Kerria) 372 

559 ` rosae (Maoridrilus) 125 

359 , rosae (Ocnerodrilus). 379 
894 rosae (Ocnerodrilus ey) 379 

56 , rosae (Paradrilus) 403 

a poroso NBarascolcS o. a o o es 103 

. 489 | rosai (Henlea) E 0 üS 
rhenani (Helodrilus (Dendrobaena)). 489 rosea (Allolobophora GA 478 
o 364 

130 | rosea (Dichogaster) . 304 

454 | rosea (Eisenia) . ` 478 

. . 522 | rosea macedonica (+ Lipi por Dx 479 
+. 139 | rosea (Trigaster) . x 864 
143 | rosea var. macedonica (Bios) 470 

231 | roseum (Enterion) 478 

63 I roseus (Eudrilus) . . . 402 

958 , roseus (Hyperiodrilus) . 410 

204 | roseus (Iridodvilus) . 110 


richea (Diporochaeta) . 
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roseus (Lumbricus) . 478 
roseus (Lumbrieus) . . zs 518 
roseus (Lumbricus (Allobaphor 2: 478 
roseus M re 167 
roseus (Plutellus) . 167 
rostrata (Sutroa) . 64 
rubellom var. vom (Enter ion) 509 
rubellum var. parvum. (Enterion) . 509 
rubellus (Alolobophora) . 509 
rubellus (Lumbricus) Me 509 | 
rubellus (Lumbricus (Lumbricus)) 509 


rubellus var. eurticaudatus (Lumbricus) 510 


rubens (Cryptodrilus) . .. 178 
rubens (Megascolides) . 178 
rubens ( Millsonia) 867 
rubens (Plutellus) . . 178 
ruber (Lumbricus) 476 
ruber (Megascolex) 218 
ruber (Moniligaster). 120 
rüber (Puradrilus) 403 
ruber (Parascolex) 403 
rubescens (Lumbricus) . 519 
rubescens (Omilurus) . . . 519 
rubicunda (Allolobophora) . 491 
„rubida (Allolobophora (Octalosion)) . 506 
rubida (Allolobophora (Octolasion)) . 506 
rubida (Dendrobaena) . : 494 
rubidum (Enterion) . 490 
rubidum (Octolasion) a 506 
rubidus (Helodrilus (Dendrobaena)). 490 
rubidus (Lumbrieus) : . .. 490 
rubidus (Lumbricus Kë a)) . 490 


rubidus (Lumbricus terrestris var.) . 506 
rubidus var. subrubieunda (Helodrilus 


(Dendrobaena)) 490 
rubra (Drawida) 190 
rubra (Megascolex) . 5 218 
WALT CL CHE UTE CL ev 
rubra (Perichaeta) 218 
rubrofasciatus (Lumbr Seen 476 
rubroniveus (Monopylephorus) . 54 
rufescens (Lumbricus) . : 520 
rufescens (Lumbricus vu ON 486 
rugosa (Benhamia) 515 
rugosa (Dichogaster) 345 
rukajurdi (Metadrilus) . 397 
rusticus (Cryptodrilus) . 195 
rustieus (Notoscolex) 195 
sacearius (Cryptodrilus) . 189 


saceurius (Notoscolex). . o 184 
sncearius var. montanas (Cryptodrilus) 189 
saccarius var. robustus (Cryptodrilus) 189 
Saenwris . ; 48, 49, 57, 18 


salettensis (Per ichaeta) 227 
saliens (Diehogaster) . . . 948 
saliens (Microdrilus) 343 
salomonis (Perichucta) 209 


Pag 
salomonis (Pheretima) . . . . . . . 999 
saltans (PerionyxX). . . . + 210 
saltensis (Kerria) . Dare de oa DN 
samariensis (Pleitnogustä). a 
samariensis (P’lionogaster) . 211 
samarigera (Allolobophora enio 
baena)) . 495 


samariger (Helodr ilus Dede) 495 
sanctachelenac (Megascolex (Peri- 


chaeta)). 419 
sanctaehelenae (Porichacta) 419 
sanctijacobi (Perichaeta) . 254 
saudvicensis (Perichaeta) 300 
sandvicensis (Pheretima) . 300 
sangirensis (Amyntas) . 300, 301 
sangirensis chica (Amyntas) 301 
sangirensis chica (Pheretima). 301 
sangirensis crassicystis (Amyntus) 301 
sangirensis crassicystis (Pheretima) . 301 
sangirensis (Perichueta) . 300. 301 
sangirensis (Pheretima) 300, 501 
sanguinea (Nais) . 48 
sannio (Amphichaeta) . 20 
sansibaricus (Perionyx) 2098 
santixavieri (Oenerodrilus (Enicmo- 

drilus)) . 3982 


santixavieri (Dig telo (Ilyogenia)) 352 
sapphirinaoides (Drawida) . 119 
sapphiriuaoides (Moniligaster) 119 
sapphirinaoides - ophidioides (Monili- 


yaster) . . 119 
EL NIES Sm i (Mohiligaster) 119 
sarasinorum (Amyntas) 301 
sarasinorum (Cryptodrilus) . 192 
sarasinorum (Megascolex) 251 
sarasinorum (Notoscolex) 199 
sarasinorum (Pheretima) . 801 


sarawacensis (Perichaeta) . 305, 306 
savanicola (Anteus). . . . . . E 
savanicola (Thamnodrilus) . 435 


savignyi (Allolobophora) . . . . . . 487 


| savignyi (Helodrilus (Allolobophora)) 487 


saxatilis (Microchaeta pentheri var.) 453 
saxatilis (Microchaetus pentheri var.) 458 


schildi (Desmogaster) . 111 
schistocephalus Sn 5 456 
Sehizoneura : jg 
sehizopora (Per po E 317 
schizopora (Pheretima) 317 
schlegeli (Benhami«) 368 
sehlegeli (Diehogaster) 363 
schlegelii (Acanthodrilus) 363 
schmardae (Acamthodrilus) . 137 
sehmardae (Amyntas) . 502 
Schmardaella . o IS 
sehmardae (Megascolex) . 99 
schmardae (Meyascolex) - 302 
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Pag. Pag. 

schmardae (Notiodrilus) . . . . . « 187 | sieboldii (Perichaeta) . . . . . 969.804 
sehmardae (Perichaeta) . . . . 802,302 | sieboldi (Megascolex) . . . . . . . 804 
sehmardae (Pheretima) . . . 3021| sieboldi (Benicio E 
schmardae var. macrochaeta Ba i- | sieboldi (Perichaeta) . . . . . . . 804 
chaeta) . . 302 | sieboldi (Pheretima) . . . . 804 
sehmardae var. Ser KEE sieboldi var. leuzi ur m 262 
inia ea 2... s 802 | sierersi (Anteus callichaetus su) 481. 459 
schneideri Atert EN 485 | silesiaca (Caecaria) . . . . $88 
schneideri (Helodrilusí Allolobophora 485 | silvani (Clitellio (Limnodrilus) . 44 
scholastica (Perichaeta) . . . . . . 917 | silvani (Limnodrilus) . sees 4 


scholastica (Pheretima) . . . . . . 817 | silvaficus (Didymogaster) . . . . . 199 
schütti (Andiodrilus) . . . . . . . 429 | silvestris (Benhamia) . . .... . 859 
sehütti (inteus) ALO silvestris (Dichopastere E 
seioana (Benhamia). . . . . . . . 891 | silvestris (Distichopus). . . . . . . 102 
scioana (Dichogaster) . . . . . . . 351 silvestris (Bolytor ctus e > EA 418 
scioanus (Acanthodeilus) . . . . . . 951 | similis (Enchytraeus Aumicultor var 5 89 


sclateri (Acanthodrilus) . . . . . . 148 | similis (Pachydrilus) . . . : . 105 
sclateri (Chilota) . . . . . . . . . 148 | simplex (Megascolex varians > var) < 221 
seolecoidea (Diporochaeta). . . . . 207 | simsoni (Megascolides) . Bom eoe de 
scoleeoidea (Perichaeta) . . . . . . 207 | simsoni (Trinephrus) . . ..... 186 


IHR oco a Won omo 5 9x9» 1 | simulans (Acanthodrilus). . . . . . 158 
Scoti cu (Naid) a oo ec oo erer SE) || cimas (Clio). o sos 000.0. 108 
CO leiere (O pio LOS 
Seotica Stylaria m aga sima NOSE MIS 
serobifer (Callidrilos) . . . . . . . 458 | sinensis(Ocnerodrilus occidentalis var.) 877 
sedgwickii (Perichaeta) . . . . . . 902 | sinensis (Perichueta) . . . .. .. 299 
sedgwicki (Pheretima). . . . . . . 302 | singhalensis (Megascolex) . . . . . 230 
semicinctus (Cryptodrilus) . . . . . 170 | singhalensis (Megascolides) . . . . 165 
semicinctus (Megascolides) . . . . . 170 | singhalensis (Plutellus) . . . . . . 168 


semieinetus (Plutellus). . . . . . . 170 | singula (Marionina) . S 75 
semifasciata (Pheretima) . . . . . . 908 singulari is caroliniana (Diplocardia) , 327 
semifasciatus (Amyntas). . . - . . 303 | singularis (Cryptodrilus) . oe s 295 
semifasciutus (Lumbricus). . . . . 476 | singularis (Diplocardia) . . . . . . 826 
semifusca (Marionia) . . . . . . . 76 | singularis (Diplocardia communis) . 326 
semifuscu (Marionina) . . . cv... %6 singularis (Diplocardia (Geodr S. 826 
semifuscus (Pachydrilus) . . . . "0 | singularis (Geodrilus) . . . . 896 
semitica (Allolobophora (Dendrobaena)) 493 | singularis (Geodrilus) . . . . . . . 326 


semitieus (Helodrilus (Dendrobaena)) 498 | singularis (Notoscolex) . . . . . . 105 
semperi (Branchiodrilas) . . . . . . 24 | sinuosus (Megascolides) . . . . . . 189 
semperi (Chaetobrauchus) . . . . . 24 | sinuosus (Notoscolex) . . . . . . . 189 
seriata (Amyntas stellen) . . . . . 807 | siphonochacta (Preussia) . . . . . 405 
seriata (Pheretima stelleri). . . . . 307 | siphonoehaeta (Preussiella). . . . . 405 


Serpentina . SE HOS IOTLOgU STO E E O 
serpentina (Nais). . EE) | A c EL Lr eros HB 
serpentina (Ophudonais 2 STE — ce gc 88 
serpentina (Slavina) 22 | sloanei (C) pto) o Jte 
serpentinus (Tubifex) . 5621 slonnemülzlutellus yj NIS 
setosa (Nais) . o o 861.1? sluiteri clica AS UME 
setosa (Nais litoralis var. e). Toce io (Phererima a TNCS 
setosus (Enchylraeus) , 2 2 2.2.97 smaragdina (Allolobopktora). 482 
setosus E ee BD smaragdina (Allolobophora (Mel 

sexta (Perichaeta) . . . 22... 959 | phora)) . 182 
shimaensis (Perichacta) . . . . . . 308 | smaragdinus (Helo dada o 

shimaensis (Pheretima) < . . . . . 808 phora)). . . Ems. dii 
sibateensis (liers) e e a MEI ` oa (Aecistiodiltns) . aec ES 
sibateensis (hinodrilus) . . . . . . 493 | smithi (Cryptodrilus) . 178 
sieboldi (Amyntas) . . . . . . . . 304 | smithi (Haplotaxis) . 109 
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smithii (Phreoryctes) 


smithi (Maoridrilus) . 128) 
smithi (Megascolides) . 173 
smithi (Plutellus) . SE 178 
smithi sonomae (Sparganophilus) . . 465 
smithi (Sparganophilus) . 465, 465 
socialis (Enchytraeus) . 69 
socialis (Henlea) . 69 
sodalis (Ilyodrilus) d 47 
solifugus (Melneneliytraeus) . 87 
nes ih 87 
Somatotoma 16 
sonomae Sm 465 
sonomae (Sparganophilus) . 465 
sonomae (Sparganophilus m) . . 4685 
sonorae (Oenerodrilus) 384 


sonorae (Oenerodrilus (Eniemodrilus)) 384 


sonorae (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) 384 
sordidus (Enchytraeus) 88 
sowerbii (Branehiura) . 40 
sowerbyi (Branchiura). . 40 
Sparganophilus . 468 
spatulifera (Yagansia) . 5 157 
spatulifer (Cryptodrilus). . 157 
spatulifer (Microscolex) . 157 
spatulifer (Yagansia) e 157 
spectabilis (Perichaeta neoguinensis) 304 
spectabilis (Pheretima) 304 
spegazzinii (Acanthodrilus) 370 
spegazzinii (Kerria) . 370 
sphagnetorum (Marionia) . T 


sphaenetorum (Marionina) . . . . . 74 
sphagnetorum (Pachydrilus) . 
sphagnetorum (Paciydrilus (Archi- 
enchytraens)) . o m 
sphagnetorumvar. EI (Mar ionia) 14 
sphagnetorum var. glandulosus ( Pachy- 


drilus) . e 74 
spiculus EE 5 89 
spieulus (Enchytraeus) . 99 
spiralis (Acestus) . 519 
spiralis (Camptodrilus) o 45 
spiralis (Clitellio (Limnodrilus)) 45 
spiralis (Limnodrilus) . . 45 
spiralis (Lumbriculus). . 519 
Spirosperma . : 19, 50 
stagnalis (Acanthodr lus) ust EE 
Siem Mori yr 
stagnalis (Lumbr icus) . 506, 506 
stagnalis (Lumbricus > (Deniso 0- 

baena)) . 508, 506 


stagnalis (AGORA icus ehe var.) 507 


staenalis (Mandane) 370 
stagnalis (Pareudrilus) . . 398 
stampflii (Benhamia) . 362 
stampflii (Diehogaster) 369 
staudei (Nannodrilus) . 375 
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109 | steelii (Megascolex) . 91S 
steelii ( Perichaeta) 918 
steeli (Megaseolex) . 918 
steeli ( Perichaeta) es 218 
steigerwaldi (Clitellio Meder, H 
steigerwaldi (Clitellio (Limnodrilus) 46 
stcigerwaldi (Limnodrilus) . 49, 44 
steigerwaldi (Limnodrilus) . goo m 
stelleri (Amyntas) 305, 306 
stelleri annectens (Amyntas). . 306 
stelleri annectens (Pheretima) 306 
stelleri barami (Amyntas) . 306 
stelleri barami (Pheretima) 306 
stelleri bonensis (Amyntas) 307 
stelleri bonensis (Pheretima) . 507 
stelleri everetti (Amyntas). . 306 
stelleri everetti (Pheretima) 306 
stelleri klabatensis (Amyntas) 307 
stelleri klabatensis (Pheretima) . 307 
stelleri (Perichaeta) . 305, 306. 306 
stelleri (Pheretima) . 305, 306 
stelleri seriata (Amyntas) 307 
stelleri seriata (Pheretima). . 307 
Stercutus o a 53 
stierlingi Pc. 416 
| stirlingi (Megascolex) . 929 
stirlinei (Perichaeta) 299 
stokesii (Aeolosoma) 13 
Strephuris . a 56 
Eiiatogdbidenci a a n a aaa a NG 


striatus (Enchytraeus) . 96 
striatus ( Enchytr aeus (Mesenchu seus) 96 
stuarti (Hoplochaetu) . 322 
stuarti (Hoplochaetella) . 322 
stuarti (Perichaeta) . . 322 
studeri (Lumbricus) . 511 
studiosa (Allolobophora) . 506 
studiosa (Allolobophora cyanea) . 506 
studiosa [^ M a (Octalosion) 
cyanea) . 506 
Stuhlmannia . 59.4 
stuhlmanni ( Acanthodi ilus) 319 
stuhlmanni (Alma) 466 
stuhlmanni (Benhumia) . 349 
| stuhlmanni (Dero). 29 
stahlmauni (Diehogaster) 949 
stuhlmanni (Glyphidrilus) 461 
stuhlmanni (Siphonogaster) 466 
sturanyi (lolobophora) . 499 
sturanyi (Allolobophora (Eophila)) 499 
sturanyi (Helodrilus (Helodrilus)) . 499 


stuxbcergii (Enehytraeus) . . . . . . 89 


stuxbergii (.Neoenchytraeus) 89 
stuxbergi (Neoenchytraeus) 89 
Stylaria . EN . 33 
Stylaria . 31,34 
Stylinais . . p3 
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Stylodrilus . 69 
subandina EE DE E 
submontana (Allolobophora) 516 


submontana (Allolobophora E EE 516 
submontanus (Lleras). 516 
submontanus qm 516 
submontanus (Lumbrieus (Alobophora)) 516 


subquadrangula (Perichaeta) . 419 
subquadrangulus (Megascolex) . . . 419 
subrubieunda (Allolobophora). . . . 49 
subrubicunda (Allolobophor« De 
DISTA BE: 401 
subrubieunda (- Wu gos a iwi is 
forma) . a 491 
subrubicunda (Dee ur RS 491 
subrubieunda (isenia) . al 
subrubicunda forma arborea. («Allolo- 
bophora) 5 490. 508 
subrubicunda forma constricta (Allolo- 
dophora) . 503 
subrubicunda forma bor Tense (Aillolo- 
bophora) : 477 
subrubiennda GE EE, 
baena) rubidus var.) . 490 
subrirbieundum ( Octolasion) 490, 491, 508 


subrubieundus (Lumbricus) 490, 491, 508 
subrubicindus (Lumbricus IST 


phora)) . 491 
subsalina ee eeng var.) 
subterraneus (Lumbricillus) 79 


subterraneus (Pachydrilus). . . . . 79 


subterranens (Pachydrilus) . 83 
subterraneus (Phreodrilus) . 37 
subtilis (Miehaelsena) . . . . . . . 88 
subulata (Pheretina) 307 
subulatus (Amyntas) 307 


suchumica (Saenuris diversisetosa forma) 48 


suchumieus (Clitellio) . o B) 
suchumicus (Clitellio E ilus)) 519 
suleata (Megachaeta) . - . . 458 
sulcata (Tritogenia) . 453 
sulfuriea (Allolobophora) 515 
sumatrana (Perichaeta) 260 
sumatrana (LPerichaeta capensis) 260 
sumatrana (Pheretima capensis var.) 260 
sumatranus (Megascolex) . . . . . 260 
supuensis (Amyntes) 308 
supuensis (Perichueta) . 308 
supuensis (Pheretima) . 308 
SO NE RR. AMI ME 64 
sylvani (Limnodrilus) . 44 
sylvatica (Didymogaster) 199 
sylvatica (Perichactu) . 219 
sylvaticus (Didymogaster) 199 
sylvaticus (Digaster) 199 
sylvaticus (Megascolex) . So 
sylvestris (Allolobophora). . 506 
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sylvestris (Megascolex). . . 19m 
sylvestris (Perichaeta) . . . . . 129 
sylvestris (Plagiochaeta) . 127 
sylvicola ( (Eudrilus) . e a s de 
syriaca (Allolobophora) moo . 504 
syriaca (Allolobophora (Bimastus)) ` 504 
syriaca (Allolobophora (Eophila)). . 504 
syriacus (Helodrilus (Bimastus)) . . 504 
tahitana (Lumbricus) . 520 
tahitanus (Lumbricus). . . 590 
taitensis (Megascolex) . . 985, 286 
taitensis (Megascolex) . 305 
taitensis (Perichaeta) . 285, 266 
taiteusis (Perichaeta) 305 
taitensis (Pheretima) . . . 308 
takatorii (Amyntas) . 818 
takatorü (Perichaeta) . 318 
takatorii (Pheretima) a 318 
tamajusi (Leanthodrilus). . 134 
tamajusi (Notiodrilus) . 134 
tamesis (Sparganophilus). 465 
tanjilensis (Cryptodrilus) 177 
tanjilensis (Diporochacta) 201 
tanjilensis (Megascolides) . . . Ji 
tanjilensis (Perichaeta) 201 
tanjilensis (Plutellus) 177 
taprobanae (Perichaeta) . 308. 309 

| taprobanae (Pheretima) 308 
taprobanae var. pauli (Pheretima) 309 
taschkentensis (Allolobophora) 499 


| tasehkentensis (Helodrilus (Helodrilus)) 499 


tasmanianus KE 176 
tasmanianus (Notoscolex) . 175 
tasmanianus (Plutellus) 175 
| tasmanica (Perichacta) 217 
tasmanicus (Megascolex). . . . . ELT 
taste (Ocnerodrilus (Ilyogenia)). 380 


taste (Phoenicodrilus) . . . . . . . 880 


taurica (Suenuris) 48 
''eleudrilus . : 411 
tellini (Allolobophora - (Eophili)) 500 
tellinii (Allolobophora) . 500 


tellinii (Allolobophora TonDa) 500 


tellinit (Helodrilns (Helodr A 500 
tellusuihumbiicus) MUI 
Telmatodrilus 2 o 6 894593 
templetonianus (Megaseolex) . 252 
tenax (Megascoles) -TEER T 
tenax (Perichaeta) o 226 
tenebrarum (Aeolosoma). . 15 
tenebrarum (Aeolosoma). . 15 
tenella (Henlea) . . .. 70 
tenellus (Archienchytraeus) 70 
tenellus (.Enchyltraeus (Ar chieneliy- 
traeus)) . 70 


tenellus var. clongatus(a 4r e 70 
tenkatei (Antcus) . BEE 435 
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tenkatei (Perichacta) . . . . - . . 259 
tenkatei (Rhinodrilas). . . . . . . 435 
tenkatei (Thamnodrilus) . . . . . . 435 
tenuis (Allolobophora) . . . . . 190,508 
tenuis (Benhamia) . . "m oos 
tenuis (Clitellio (Clitellio)) . vos BI) 
tenuis (Cryptodrilus) . . . . . . . 185 
tenuis (Dichogaster). . . . . . + . 352 
tenuis (Enchytraeus) eene 9 
tenuis (Fridericia) . . Hc Ur 
tennis (Fridericia D mel a O7 
tenuis (Gordiodrilu) . . » . + + - 978 
tenuis (Lumbrieillu) . . ..... 80 
tenuis (Lumbrieulus) . . . +. -. . 519 
tenuis (Lumbricus (Alobophor oli 490, 503 
tenuis (Megachaeta) . oos g o o CRE 
tennis e eech dB Erb 
tenuis (Pachydrilas). . . . . . .« . 80 
tennis (Trinephrus) . Y v ose 2B 
tepicensis (Doe Oe (Uyogenis) 380 
tepicensis (Phoenicodrilus) . . . . . 380 
aros (Man) ao e a a o OS E 
teres (mbnicas). a O 
teres a) a . o. o oy am 
teres (MIA) ss. a oo ER 
iento (NEL) sd o c c o o pea 4 
ternaria (Pleurophleps) . . . . . +. 16 
ternarium (Aeolosoma) . . - . .. 16 
ternarium (Naidiam) ©» - =... 86 
ternarius (Plewrophlebs) . . . . . . 18 
ternatae (Pleionogaster) . . . . . . 211 
ternatae (Plionogaster) . . . . . . 211 


terraereginae (Diporoehaeta) . . . . 204 
terraereginae (Perichaeta) . . . . . 204 


teimesten (Lumbricus) ce eee O LL 
terrestre (Enterion) . 2 o5 s o SELL 
terrestris (Allolobophora (Allolobo- 
phon eec 59 
terrestris (Lumbricus) . . . . 488,506, 
terrestris (Lumbricus) . . . . . . . 311 
terrestris (Lumbricus) . ss BID 


terrestris (Lumbricus (Lih "Hm. 488 
terrestris (Lumbricus (Lumbrieus)) . 511 
terrestris minor (Lumbricus). . . . 518 
terrestris var. gigas (Lumbricus). . 517 
terrestris var. lacteus (Lumbricus) . 506 
terrestris var. platyurus (Lumbricus) 494 
terrestris var. rubidus (Lumbricus). 506 
terrestris var. stagnalis po 507 


9fapr agio e e do pil 
tesselatus (Ciyptodritus) . a o o Aat 
tessellatus (Plntellus) . . . . . . . 170 
tetracdra bernensis (Eiseniella). . . 473 


tetraedra (Eiseniella) . . . . . 471,473 
tetraedra hereynia (Eiseniella) . . . 478 
tetraedra neapolitana (Eiseniella). . 473 
tetraedra ninnii (Eiseniella) . . . . 478 
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tetraedra pupa (Eiseniella). . . . . 474 
tetraedra tetragonura (Eiseniella). . 474 
tetraedrum (Enterion) . . . . . 471,473 


tetraedrus (Allurus) . . . . 471, 472, 473 
tetragdrus forma hercynia (Allurus) 472 
tetraedrus forma hereynia (Allurus) 478 
tetraëdrus forma neapolitana(Alluras) 472 
tetraedrus forma neapolitana (Allurus) 418 


tetragdrus forma minnii (Allurus) . 472 
tetraedrus forma ninnii (Allurus) . 473 
tetraédrus forma pupa (Allurus) . . 472 


tetraedrus forma pupa (Allurus) . . 474 
tetraédrus forma tetragonura (Allurus) 472 
tetraedrus forma tetragonura (Allurus) 474 
tetraédrus forma typica (Allurus) 472, 473 
tetraedrus (Lumbricus) . . . . 471,475 
tetraedrus (Lumbricus (Allurus)) A79, A78 
tetraedrus luteus (Lumbricus) . A72, A78 
tetraédrus obscurus. (Lumbricus) 472, 478 
tetraedrus var. luteus (Allurus) 472,473 
tetragonura ( Allurus tetraédras forma) 472 
tetragonura (LAllurus tetraedrus forma) 474 
tetragonura (Eiseniella re Ed i: 


Tela ganas . M DI P Menta 
tetragonaras (Alar us) . eo 472,474 
tetragonurus GE as odi 
tetra (Perichaeta enganensis). . . . 265 
tetra (Pheretima enganensis var). . 265 
Miseria. y a so. o o eo. 
Thinodrilus . . . . OS 
thomasi (Acanthodr us). co eos DU 
thomasi (Diachaeta) . . . . . . . . 424 
thomasit (Diachaeta) . . . . .. . 494 
thomasi (Octochaetus) . o po BR) 
tigrina (Allolobophora ¿Nbtogama)) . 476 
tigrina (Amyntas jampeanus) . . . 278 
tigrina (Eisenia) . . RE e E 
tigrina (Pheretima jampeana) v s B 
titanotus (Eudriloides) . 300 
Tias 2: v o ow digi JE. SUE 
tjibodae (Per Se IS E Ier ds 23g 
tobaensis (Amyntas). . . . . . . . 309 
tobaensis (Pheretima) . . . . . . . 809 
tobeloensis (Perichaeta erassicystis) . 301 
togoensis (Benhamia) . . . . . . . 858 
CUPS (Dichogaster) . . . . . . 888 
tokioensis Ee Meter ee 
tokioensis (Pheretima) . . . . . . . 809 
tolteragleluisiaster) AOS 
tongaensis (Lumbrieus) . . . . . . 419 
tonkinensis ME) "eege ere 
toreutus (Eminoscolex) . . . . . . 407 
townsendi (Diehogaster) . . . . . . 858 
transpadana (Allolobophora) . . . . 507 
transpadana (- Mieten (Octa- 
losion)) . - mo 307 


trauspadana( MT al Octelaston)) 507 
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transpadanarar. cinerea (Allolobophora) 507 tubifex (Tublex ea 
transpadanum (Octolasion) . . . . . 907 | Tubificidae. . . . oe. abo 
transpadanum (Octolasinm). . . . . 507 | tumida (Allolobophor ER . 502 
transpadanus (Lumbricus ` (Allobo- tumida (Allolobophora dicem . 502 

phora)) . -a + 507 | tumidus (Helodrilus (Bimastus) . . 502 


trapezoidea (Albo o... 482 | tumidus (Lumbricus (Allobophora)) . 502 
trapezoides (Allolobophora). . . . . 482 | turgida (Allolobophora). . . . . 482,483 
trapezoides (Aporrectodea) . . . . . 482 | turyida forma tuberculata (Allolo- 


trapezoides  (Helodrilus (Allolobo- bophora) . . . e S 4E 

phora) caliginosus). . . . . . . 488 | turgidus (Lionbr imus) . ^ 9 65955 482 
trapezoides (Lumbricus). . . . . . 482 | turgidus (Lwnbrieus (op 488 
trapezoides (Lumbricus) . 488 | turieensis (Enchytraeus) . 5 93 
trapezoideus (Lumbricus Alloboplora) 483 os CM 4 , 142 
travancorensis (Benhamia) . . . . . 853 | Typhaeidae . . . . . . . 161,318, 330 
travaneorensis (Diehogasıen) - 8590 EE . 818 
travancorensis (Perichaeta). . . . . 910 | Typhaeinü . - . «4 22 2225518 
travancorensis (Pheretima) . . . . . 810 | Typhacus . ..... "NEG o 3 
triannularis (Lumbricus) . . .. S Typheus MEL 
triannularis (Lumbricus [m icu) 510 | Typhoeus . . . 322 
IA c 9 o u & sow mee ZEIL peca (Allolobophora DT OI. . 494 
Trichodrilus . . . 2.2.2.2 58 | typica (Allurus tetraédrus forma) 479, 473 
tricystis M IAS DERI. ev . 419 | typica (Fridericia bichaeia) . . 2. 
trieystis (Perichaeta) . . . . . . . 419 | typicus (Fleteherodrilus unicus) . . 178 
tricystis (Per quU dE du es 419 | typicus (Ocnerodrilus occidentalis) . 377 
Trigaster. . . 2 2 2 --. - - . - 880 | tyrtaea (Allolobophora (Eophila)) . . 499 
Tagasten ee Ba BUCO GE (HOUR S o s 513 
NN o os - . . 380 | tyrtaens (Helodrilus Weleda 499 
trincomaliensis (Cr atadas). 2190 | tyrtaeus (Lumbricus) AO 
trincomaliensis DEM - . 190 | ndei (Allolobophora) e a NIR 
Trinephrus. . . STER A En cus M MS 510 
trinitatis duce CUM 222.318 undemebiplocasndi M x DT 
trinitatis (Bherebuma m SEO dci ee : 0 
trinitatis A Ee, ude cie) CU 
Tritogenia . . . AS del (Perico MATT 
tr ityphla (Pe iet 3 . 802 | ndei (Pheretima) . » . . . +. . LO 
triventralopectinatus (Enchytr a) - 18 | udekemianus (Clitellio) . d 45 
troyeri (Delfania) . . . . . . . . . 141 | udekemianus (Clitellio (Limnodrilus) 45 
troyeri (Mieroseolex) . . . . . . . 141 | udekemianus (Limnodrilus). . . . . 45 
troyeri var. erassa (Deltania) . . . 141 | udekemi (Perichaeta) . SC H 


troyeri var. lagunae (Dellania) . . . 141 | ugandensis (See cem LM. 596 
truncatus (Glossoscolex) . . . . . . 444 ugandensis (Stuhlmannia variabilis 


truncatus (Lykos) PE forma) . o 5 oun Ea 
tryoni (Cryptodrilus) . . . . . + . 171 | uliginosus (Acanthodr ih) . Da o O 
tryoni (Plutellus) . - 171 | uliginosus (Lumbricus) . . . . . . 419 
tuberculata (Allolobophora turgida ambellifera (Nadia)... OZ 

forma) . : . 482 | umbelifera (Saenuris) . . . . . .-. 59 
tubereulatus (Megascolides) “0.0. 168 [enbelifer (Psammoryctes) OS 
tuberculatus (Notosrolex). . . . . . 168 | aumbellifer (Tubifex). . ES 
tuberculatus (Oencrodrilus (JZnienio- Uncinals. . . . 18 

drilus)) . So 5 382 | auncinarius (Clitellio (Limo 108 
tuberenlatns (Oenerodrilus (y ogonia) 382 | umcinarius (Tubifex) . . ..... 108 
tuberculatus (Plutellus) . . . 168 | uncinata (Nais) . - - . . 2219 
VM TUE a e a ED, 42, 49, 108 | uncinata (Ophidonais) . . . . . . . 19 
Pabilex © mn ua. seien 529, SA unemata (Buranais) eer Un 
tubifex (Nais) . s soa s e a 00. 48 | uncinata (A E 
tubifex (Lumbricus). . . . . . 48 | uncinata var, subsalina GE? LS 


tubifex (Suemüms) . s e s « e a = ASONO EEN 215 


ungulatus (Acanthodrilus) . 
unieus (Cryptodrilus) 


unieus fasciatus (Fleteherodrilus) . 


unieus (Fleteherodrilus) . 


unieus typicus (Fletcherodrilus) 
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178, 178 


179 


178, 178 | 


178 


unicos var. fasciutus (Fleteherodrilus) 178 


unicus var. uU ow (Fletehero- 


drilus) . 


unieus van. pur, "T eus (Fletcher odrilus) 178 


uniqua (Drawida). . . 
nniqua (Moniligaster) . . 
uniquus ( Mowiligaster) 
Unyoria . ; : 
upoluensis (Per TERT 
upoluensis (Pheretima) 
urceolata (Perichaeta) . 
urceolata (Pheretima) . 
Urea 2 oo y 
Urochaeta . 
¡Ds a o e neg 
Uronais . š 
usindjaensis era 5 
vaga (Dero) 

vagans (Saenuris). 

vagus (Aulophorus) . 
vaillanti (Perichaeta) 
vaillanti (Pheretima) 
valdiviensis (Acanthodrilus) 
valdiviensis (Chilota) 
valdiviensis (Lumbricus) . 


178,179 


118 
118 
118 
398 
310 


oc c I) 


811 
311 
480 
498, 424 
494 
26 
416 


. 99, 597 


106 

po 
311 
311 
150 
150 
491 


valdiviensis (Lumbrieus(Dendrobaena)) 491 


vaporariorum (Enterion). . 
vaporariorum (Enterium) . 
vaporariorum (Lambridus) . 


$17 
517 
517 


variabilis forma patelligera (Stuhl- 


mannia). S SS 


variabilis forma is Stuhl. 


mannia). 


variabilis (Megascolides 1 manni E 
variabilis patelligera (Stuhlmannia) . 


variabilis (Perichaeta) . 
variabilis (Pherctima) . 


variabilis (Plutellus manni var.) 


variabilis (Polytoreutus violaceus). 
variabilis (Polytorentus violaceus ver.) 


variabilis (Stuhlmannia) . 


variabilis ugandensis Ru EU A 


varians (Megascolex) 


varians var. simplex acota) 


variegata (Nais) 
variegata. (Saenuris) . 
variegatum (Aeolosoma) . 
variegatus (Lumbrieulus) 
variegatus (Lumbrieulus) 
variegatus (Lumbricus) 


variegatus (Peloscolex) . . . 


variegatus (Psammoryctes) . 


: 53, 524 


396 


396 
169 
396 
811 


EE 


169 
418 
113 
395, 395 


220 
221 

. $8 
48. 58 
, 15 
58 

61 

58 


59 


396 | 


| vermicularis 


| vermienlaris 


variegatas (Tubifex). . 
vasliti (Acanthodrilus) . 
vasliti (Notiodrilus) . 


vejdovskyanum (Bothrionei on) 
vejdovskyanum (Bothrioneuron) 
vejdovskfanum (Bothrionenrum) 


vejdovskyi (Allolobophora) 
vejdovskyi (Enchytraeus). . 
vejdorskyi (Neoenchytraeus) 
vejdovskyi (Stylodrilus) . 
vejdovskyi (Telmatodrilus) . 
vejdovskyi (Telmatadrilus) . 
velutina (Saenwris) . . . 
velutinus (Bimliolocephalus) 


velutinus (Psammoryetes) . . 


velutinus (Tubifex) . 
velutinus (Tubifex) 
veneta (Allolobophora) . 


veneta (Allolobophora AUREIS) 


veneta (Eisenia) 


veneta forma hortensis (Allolobophora 


(Notogama)) 


veneta hibernica (Allolaboghor 9 
veneta hortensis ( Allolobophoru) 


veneta var. decolor (Allolobophora) . 


veneta var. hibernica (Eisenia) . . 
hortensis (Eisenia) . 


veneta var. 
ventriculosa (Henlea) 


ventriculosus (Archienchytr fius) 
ventriculosus (Enchytraeus) . 


ventriculosus (Enclytracus (Arehien- 


chytraeus)) : 
ventriculosus (Enchytr pe 
venustum (Aeolosoma) . 
vermicularis (Chaetogaster) 
(Enchytraeus) . 
vermicularis (Enchytraeus) 


vermicularis (Lumbricus) 


vermicularis (Nais) . 
| vermicularis (Ophidonais) 
Vermiculas. . . o 


verrneosa (Diplocar dla) 


(Enchytraeus). . 


40, i 


verrucosa (Diplocardia (OPahania)) - 


verrucosus ( Lumbricillus) 
verrucosus (Lumbricillus) 
vermeosus (Puchydrilus) . . 
verrucosus (Pachydrilus) . 
verticillatus (Acanthodrilus) 
verticillatus ( Kynotus) . 
vesieulata (Perichaeta) 
vesieulata (Pheretima) . 
vetaedrus (Lumbricus). . 
Vetrovermis e 
victoriae (Cryptodr a. 
victoriae (Meyascolides) . 
victoriae (Plutellus) . 
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victoriensis (Cryptodrilus) . 
victoriensis (Megascolides) . . . . . 198 


victoriensis (Notoscolex) . Te 193 
victoris (Helodrilus Der v 495 
victoris (Lumbricus) 495 
vneti Oo) e 00... 90 520 
violacea (Perichaeta) 312 
violacea (Pheretima) . ... . . . 812 
violaccus (Anteus). . 486 
violaceus (Libyodrilus) 399 
violaceus (Pelodrilus) . 107 
violaceus (Perionyx). . . . 209 
violaceus (Polytoreutus) . 418, 418 
violaceus variabilis (Polytoreutus) 418 


violaceus var. variabilis (Polytoreutus) 413 


486 | 


virescens (Enterion) 

viridescens (Eminoscolex) 407 | 
viridis (Benhamia) . 360 
viridis (Dichogaster) 360 
viridis (Lumbricus). . 486 
viridis (Megascolex) . . 419 
viridis (Moniligaster) . 113 
yaridıs (Perichaeta) . . .... 419 
vitiensis (Perichaeta) . 285, 286 
vittata (Perichaeta) . 812 
vittata (Pheretima) . . . . 319 
voeltzkowi (Acanthodrilus). . . 186 
voeltzkowi (Kynotus) . 457 
voeltzkowi (Notiodrilus) . . 136 
vordermani (Pheretima) . . 819 
vordermanni (Amyntas). . 312 
vordermanni (Perichaeta) 312 
wahlbergi (Chilota) . 147 
weldensis (Allolobophora) 486 
walhallae (Diporochaeta) 205 


Alphabetisches Register 


walhallae' (Benichoeta) eer o e DÉI 
weberi (Glyphidrilus) . . . . . 460 
wellingtonensis (Cryptodrilus) . 192 
wellingtonensis (Notoscolex) . 192 
whitmani (Notiodrilus) 188 
whytei (Benhamia) . . . .. 343 
whytei (Dichogaster) 343 
wiengreeni (Glossoscolex) 443 
wiengreeniu (Tykoums) 2 448 
| willeyi (Perichaeta) . . . 260 
willeyi (Perichaeta capensis). . 260 


willoyi (Pherctima capensis var.) . . 260 


willsiensis (Cryptodrilus) 177 
willsiensis (Megascolides) 177 
willsiensis (Plutellus) 177 
wilsoniana (Perichaeta) . 231 
wilsonianus (Megascolex) 231 
windlei (Diachaeta) . . . . 498 
windlei (Onychochaeta) 498 
Xantho a 26 
xanthurus (Lumbricus) . 490, 490 
Yngansia. o 156 
yarracnsis Raten . 201 
yarraensis (Perichaeta). 201 
zanzibarieus (Gordiodrilus. WT C nv 9174 
Zapotecia o 329 
zebra (Amyntas) . 818 
zebra (Perichaeta) 818 
zebra (Pheretima). . 313 
zonalis (Kerria). 312 
zonopora (Per ichaeta) . 285 
zonopora (Perichaeta) . 286 
zonopora (Pheretima n) : 286 
zonoporus (Amyntas) . . 285, 286 
zygochaetus (Megascolex) 217 


Nomenclator generum et subgenerum. 


Acanthodrilus Edmond Perrier in: N. 
Arch. Mus. Paris, v. 8 p. 88. 1872. 
Sp.: A. obtusus, A. ungulatus, A. verti- 
cillatus. — W. Michaelsen in: Zool. 
Jahrb. Syst., v. 19 p.987. 1899 IV 25. 
Sp. typ: A. ungulatus. 


Acestus Joseph Leidy in: P. Ac. Philad., 
v.5 p.996. 1859. Sp: 4. spiralis, 
A. hyalinus. 


Achaeta Franz Vejdovsky in: SB. Bóhm. 
Ges. 1877 yp. 800. 1877. Sp. un: 
A. eisenii. 


Acleosoma [pro: Aeolosoma Ehrenberg 
1881] Felix von Baerensprung in: 
Ann. nat. Hist. v. 12 p.433. 1843. 


Aelosoma [pro: Aeolosoma Ehrenberg 1881] 
L. Agassiz, Nomencl.zool.. Verm. p.l. 
1842—46. 


-Aeolonais pro: Aeolosoma Ehrenberg 1831. 
Paul Gervais in: Bull. Ac. Belgique, 
v.3 p.14. „1838. 


Aeolosoma (F. G. Hemprich €) C.G. | 


Ehrenberg. Symb. phys, Phytoz. 
1881. Sp.: A. hemprichii, A. decorum, 
A. quaternarium. 


Aleodrilus Gustav Eisen in: Mem. Calif. 
ug A E IS Oo I. Sp: un: 
A. keyesi. 


Allobophora [pro: Allolobophora Eisen | 
1874] C. F. Lütken in: Zool. Rec.. | 


v. 1i p.499. 1876, 


Allolobophora Gustaf Eisen in: Ófv. Ak. 
Förh., v.30 nr.S p.45, 46. 1874. Sp.: 
A. riparia, A. turgida, A. mucosa, 
A. norvegica, A. arborea, A. foetida, 
A. subrubicunda. 


Alluroides Frank Evers Beddard in: 
Quart. J. mier. Sci., n. ser. 2,386 p. 244, 
252. 1894 VI. Sp. un.: 4. pordagei. 


| 
| 


Allurus Gustaf Eisen in: Ófv, Ak. Fórh., 
v.30 nr.8 p.45,54. 1874. Sp. un.: 
A. tetracdrus. 


Alma (Rüppell in MS.) Ed. Grube in: 
Arch. Naturg.. 0.211 p.129. 1855. Sp. 
un.: A. nilotica. 


Alvania Frank E. Beddard in: Quart. J. 
mier. Sci., n. ser. v.34 p.271,276. 1893 I. 
Sp. un.: A. millsoni. 


Alyattes J. G. H. Kinberg in: Öfy. Ak. 
Fórh. «938 p.97. 1867 (660?) — W. 
Michaelsen in: Ófv. Ak. Förh., 1.56 
p.423. 1899. Sp. un. : Lumbricus alyattes. 


Amphichaeta P. Tauber, Annul. Dan., 
p.76. 1879. Sp. un.: A. leydigii. 


Amyntas J. G. H. Kinberg in: Öfr. Ak. 
Förh., v.23 p.101. 1867 (66?) Sp. un.: 
A. aeruginosus. 


Amynthas [pro: Amyntas Kinberg 1867] 
J. G. H Kinberg in: Ofv. Ak. Fórh., 
1.23 p.97. 1867 (66?). 

Anachaeta pro: Achaeta Vejdovsky 1877. 
Franz Vejdovsky, Enchytr., p. 52, 60. 
1879. 

Analyeus G. M. R. Levinsen in: Vid. 
Meddel., 1888 p.230. 1884. Sp: A. 
glandulosus, A. armatus, A. flavus. 


| Andiodrils W. Michaelsen in: Arch. 


Nature.. 7.661 p.950. 1900 VI. 


typ.: A. schiitti. 

Anisochaeta Frank E. Beddard in: P. 
zool. Soc. London, 1890 p.56. 1890. Sp.: 
Perichaetaattenuata, P.enormis, P. covii. 


Sp. 


Annadrilus R. Horst in: Weber, Reise 
Niederl. O.-Ind., 1,3 p.44. 1893, Sp. 
un.: A, quadrangulus. 


Antaeus pro: .Intens Perrier 1872, Léon 
Vaillant, Hist. nat. Annel.. 1.31 p.188. 
1889. „Nom mythologique." 


566 


Anteus Edmond Perrier in: N. Arch. 
Mus. Paris. 2.8 p.49. 1872. Sp. un.: 
A. gigas. „Antée.“ 

Aporrectodea László Orley in: Értek. 
Term. Magyar Ak. n.15 nr.18 p.22. 
1885. Sp.: A. chlorotica, A. trapezoides. 


.dmÜppnktoZ—szakitott; oiboZ— dudor“ | 


[corr. ümóppnxroc 4 oiboc]. 


Archaeodrilus Voldemarus Czerniavsky 
in: Bull. Soc. Moscou, 2,55 nr.4 p.942. 
1880. Sp.: A. cavaticus, A. maeoticus. 


Archaeoryctes Voldemarus Czerniavsky 
in: Bull. Soc. Moscou, 1.55 nr.4 p.337. 
1880. Sp. un.: 4. batillifer. 


Archenchytraeus [pro: Archienchytraens 
Eisen 1878] W. Michaelsen in: Zool. 
Anz., 1.8 p.237. 1885 IV 27. 


Archienchytraeus Gustaf Eisen in: Div. 
Ak. Förh., 0.35 nr.3 p.67, 69. 1878. 
Sp.: A. levinsenii, A. tenellus, A. lampas, 
A. dicksonii, A. gemmatus, A. ochraceus, 
A. nasutus, A. affinis, A. nervosus, 
A. profugus. 


Argilophilus Gustav Eisen in: Zoe, v.4 
p.252. 1893 XI 14. Sp. un.: A. mar- 
moratus; Subsp.: A. m. ornatus, A. m. 
papillifer. 


Aulodrilus K. Bretscher in: Rev. Suisse 
Zool. v.6 p.388. 1899 V 24. Sp. un.: 
A. limnobius. 


Aulophorus Ludwig K. Schmarda, Neue 
wirbell Th. +. 11 p.9. 1861. Sp.: 
A. discocephalus, A. oxycephalus. 


Balanta W. Miehaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.15 p.168. 1898. Sp. un.: 
B. ehrhardti. 


Bathynomus Ed. Grube in: Jahresber. 
Schles. Ges., v.56 p.116. 1879. Sp. un.: 
B. lemawi. 


Benhamia W. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.6 p.6. 1889. Sp.: B. lan- 
kesteri, B. rosea. 


Bilimba Daniele Rosa in: Ann. Mus. 
Genova, v.99 p.386. 1890. Sp. un.: 
B. papillata. 


Bimastos II. J. |corr. F.] Moore in: Zool. 
Anz. 2.16 p.333. 1893 VIII 98. „This 
region is much swollen and suggested 
the generie name.“ — H. F. Moore 
in: J. Morphol., 4,10 p.478. 1895 H. 
Sp. un.: B. palustris. 


Nomenclator generum et subgenerum 


Bimastus [pro Pimastos H. F. Moore 
1893] W. Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg, v.16 p.4. 1900. 


Blanonais Paul Gervais in: Bnll. Ae. 
Belgique, 1.5 p.15. 1838. Sp.: B. vermi- 
cularis, B. littoralis, B. filiformis. „Le 
nom ... rappelle que les espèces ... 
n'ont pas de points pseudo-oculaires”, 


Bohemila Franz Vejdovsky in: SD. 
Böhm. Ges., 1883 p.218. 1883. Sp. un.: 
B. comata. 


Bothrioneuron Antonin Stole in: SB. 
Böhm. Ges., 1885 p.647. 1886. Sp. un.: 
B. vejdovskganum. 


Bothrioneurum pro: Bothrioneuron Stole 
1886. Wilhelm Michaelsen in: Tier- 
reich, v. 10 p.54. 1900 X. 


Brachydrilus W. B. Benham in: Zool. 
Anz. v.1l p.73. 1888 IL 6. „It is thus 
very short in proportion to its breadth: 
and from this fact I have named it*. 

- Wilhelm Miehaelsen in: Tier- 
reich, v.10 p.162 1900 X. Sp. on: 
B. benhami. 


Branehiodrilus pro: —Chaetobranehus 
Bourne 1890. Wilhelm Michaelsen 
in: Tierreich, v. 10 p. 23. 1900 X. 
„Bpayxıog + dpikog.“ 


Branchiura Frank E. Beddard in: Quart. 
J. mier. Sci., n. ser. 1.33 p.825. 1892 TII. 
Sp. un: B. sowerbyi. 


Bryodrilus Hermann Ude in: Zool. Anz., 
v, 15 p. 34. 1892 IX 26. Sp. un. 
B. ehlersi. 


Buchholzia W. Michaelsen in: Arch. 
mikr. Anat., 4.28 p.293. 1886. Sp. on: 
D. appendiculata. 


Büttneriodrilus W. Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg, v. 14 p.49. 1897. Sp. 
un.: D. congicus. 


Bythonomus pro: Bathynomus Grabe 1879. 
Ed. Grube in: Jahresber. Schles. Ges., 
Ai p.928. 1880. 


Caecaria Subgen. Curt Flocricke in: 
Zool Anz, 7.15 p.470. 1892 XII 96; 
Sp.: C. rara, C. silesiaca, C. brevi- 
rostris. 


Callidrilus W. Michaelsen in: Mt. Mus. 


Hamburg, v. 7 p 20. 1890. Sp. un.: 
C. scrobifer. 


Nomenclator generum et subgeneram 


Camptodrilus Gustaf Eisen in: Bih. 
Svenska Ak.. 2.5 nr. 16 p.10,21. 1879. 
Sp.: C. spiralis, C. igneus, C. corallinus, 
C. californicus. 


Chaetobranehus Altred Gibbs Bourne 
in: Quart. J. mier. Sei., n.ser. 1.81 p.83. 
1890 IV. Sp. un.: C. semperi. 


Chaetodemus Joseph Leidy in: P. Ac. 
iBlulgd 25 D ER 1852, Sp un.: 
C. panduratus. 


Chaetogaster Karl Ernst v. Baer in: N. 
Acta Ac. Leop., v. 1811. p. 604. 614, 655. 
656. 1897. Sp.: C. limnaci, C. an, Nais 
vermicularis. 

Chetogaster [pro: Chaetogaster K. Baer 
1827] Paul Gervais in: Dull Ae. 
Belgique, s, 5 p.15. 1888. 

'Chilota W. Michaelsen in: Zool. Jahrb. 


Syst. 1,12 p.287. 1899 IV 25. Sp. typ.: 
C. littoralis. 


Chirodrillus (S. 1. Smith €) A. E. Verrill | 


in: Amer. J. Sel, ser.3 £,2 p.150. 1871 
AU Sp.: C. larviformis, C. abyssorum. 


Chirodrilus (pro: Chirodrillus Verrill 1871] 
Franz Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., 
p.45. 1884. 


Choetogaster [pro: Chaetogaster K. Baer 
1827| [H. M. D.] de Blainville in: 
Diet. Sei. nat., v 97 p.499. 1828. 


Claparedeilla pro: Claparcdilla V ejdovsky 
1883. Wilhelm Miehaelsen in: Tier- 
reich, 2.10 p. 60. 1900 X. 


Claparedilla Fr.Vejdo vsky in: SB. Böhm. 
Ges., 1883 p.296. 1883. Sp. un.: C. meri- 
dionalis. 


Clitellio Jules-César Savigny in: Deser. 
Egypte. v.lin p.104. 1820. Sp.: Lum- 
bricus arenarius, L, minutus, ? L. ver- 
micularis. 


"telis [pro: Clitellio Savigny 1820] 


L.Agassiz, Nomencl.zool., Verm. p.4. 
1542—46. 


Copopteroma A. J. ©. Corda in: Beitr. 
ges. Nat. Heilwiss., v.l p.390. 1837. 
Sp. un.: C. nais. 


Criadilus [pro: Criodrilus Hoffmeister 
1545] Jules d'Udekem in: Bull. Ac. 
Belgique, 1.2211 p.541. 1855. 


Criodrilus W. Hoffmeister, Regen- 


wärmer, p.41. 1845. Sp. un.: C.lacuum. | 
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Cryptodrilus J.J. Fletcher in: P. Linn. 
Soc. N. S. Wales, ser.2 r.l p.570. 1886 
VU 23. Sp. un.: C. rusticus. 


Dedrobaena |pro: Dendrobaena Eisen 
1874] Daniele Rosa in: Boll. Mus. 
Torino, 4,12 nr. 269 p.83. 1897 I 28. 


Deinodrilus Frank E. Beddard in: Quart. 
J. mier. Sei., n.ser. r.29 p.105. 1888 X. 
Sp. un.: D. benhami. 


Deltania Gustav Eisen in: Zoe, v.4 p. 950. 
1898 XEL. Sp.: D. elegans, D. troyeri, 
D. benhamt. 


Dendrobaena Gustaf Eisen in: Öfv. Ak. 
Fórh. 1.80 nr.8 p.45,58. 1874. Sp. 
un.: D. boeckii. 


Deodrilus Frank E. Beddard in: Quart. 
J. mier. Scl, n.ser. 0.31 p.407, 478. 
1890 XI. Sp. un.: D. jacksoni. 


Dero L.x.Oken, Lehrb. Naturg., v. 31 
p-863.850 t. 11 f. 1815. Sp.: D. digitata, 
Nais furcata, florifera (Blumenthier). 


Derostoma Ant. Dugès in: Ann. Sei. nat., 
v.21 p.70. 1830. Sp.: D. mutabile, 
D. laticeps, D. angusticeps, D. selenops, 
D. truncatum, D. griseum, D. megalops, 
D. grossum, D.viridatum, D. rostratum, 
D. fusiforme. 


Desmogaster Daniele Rosa in: Ann. Mus. 
Genova, v, 99 p.369. 1890. Sp. un.: 
D, doriae. 


Diachaeta William Blaxland Benham in: 
Quart. J. mier. Sci.. n. ser. v.27 p.89. 
1886 VIII. Sp. un.: D. thomasii. 


Dichaeta Hild. Friend in: Essex Natural., 
v.9 p.110. 1896. Sp. un.: D.curvisctosa. 


Dichogaster Frank E. Beddard in: Quart. 
J. mier. Sei. n.ser. v&.29 p.951. 1888 
XII. Sp. un.: D. damonis. 


Didymogaster J.J.Fletcherin: P. Linn. 
Soc. N. S. Wales, ser.2 2,1 p.554. 1886 
VHI 23. Sp. ım.: D. sylvaticus. 

Digaster Edmond Perrier in: N. Arch. 
Mus. Paris, v.8 p.94. 1872. Sp. un.: 
D. lumbricoides. 


Digitibranehus G. M. R. Levinsen in: 
Vid. Meddel, 1889 p.821. 1890. Sp. 
un.: D, niloticus. 


Dinodrilus pro: Deinodrilus Beddard 1888. 
Wilhelm Michaelsen in: Tierreich, 
v.10 p.391. 1900 X. 
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Diploeardia H. Garman in: Bull. Illinois 
Lab.. 1.3 p.47. 1888. Sp. un.: D. com- 
munis. 


Diporochaeta Frank E. Beddard in: P. 
zool. Soc. London. 1890 p.56. 1890. Sp.: 
Perichaeta novae zelandiae, ? P. bakeri. 


Distichopus [Joseph] Leidy in; P. Ac. 
Philad.. 1882 p.146. 1882. 
D. silvestris. 


Drawida Wilhelm Michaelsen in: Tier- 
reich, «v.10 p.114. 1900 X. Sp. typ.: 
D. barwelli. „Nach der Ureinwohner- 
schaft Ost-Indiens.“ 


Dygaster [pro: Digaster E. Perrier 1872] 
F.W. Hutton in: N. Zealand J. Sci., 
1.1 p.586. 1583. 


Echinodrilus Léon Vaillant in: Ann. 
Sci. nat., ser. 5 1.10 p.254. 1868. Sp. 


un.: E, multispinus. 


Echytracus [pro: Enchytracus Baeren- 
sprung 1843] L. Agassiz, Nomenel. 
zool., Verm. add. p.2. 1842—46. 


Eclipidrilus Gustaf Eisen in: N. Acta 
Soc. Upsal.. ser.3 ell nr.4 p.2. 1881. 
Sp. nn.: E. frigidus. 


Eisenia A.W. Malm in: Öfv. Hortik. Fórh. 
Göteborg, v.1 p.45. 1877. Sp.: E. foetida, 
E. norvegica, E. subrubicunda. 


Eisenia Subgen., pro: Tetragonwrus Eisen 
1874. LéonVaillant, Hist. nat. Annel., 
1.31 p.108, 112, 154. 1889. 


Eiseniella pro: Allurus Eisen 1874. Wilhelm 
Michaelsen in: Tierreich, r.10 p.471. 
1900 X. 


Embolocephalus Harriet Randolph in: 
Jena. Z., v.27 1.468, 472. 1892. Sp.: 
E. velutinus, E. plicatus. 


Eminia W. Blaxland Benham in: J. R. 
mier. Soe., 1891 p.168. 


un.: E. equatorialis. 


Eminodrilus pro: Emnia Benham 1891. 
((W. Blaxland] Benham in:) F.J. Bell 
in: J. R. mier. Soc., 1891 p.558. 1891 VII. 


Eminoscolex W. Miehaelsen in: D.-O.- 
Afr. pl Regenw. p.8,12. 1896. Sp.: 
KE. torcutus, E. viridescens. 


Enchytracus [pro: Enehytraeus Henle 
1837] Felix von Baerensprung in: 
Ann. nat, Hist., 2,12 p.499. 1848. 


Int Ir. Gs ` 


Sp. un.: | 


Nomenelator generum et subgenerum 


Enchytraeoides Louis Roule in: C.-R. 
Ac. Sel. ^ 106 p.309. 1888. Sp. un.: 
E. marioni. 


Enchytraeus [Jak.] Henle in: Arch. Anat. 
Physiol. Med., 1837 p.74. 1837. Sp.un.: 
E. albidus. ,xvvpov Topf“. 


Enchytreus [pro: Enchytraeus Henle 1837] 
Jules d’Udekem in: Bull. Ac. Belgique, 
v. 2111 p.859. 1854. 


Endrilus [pro: Eudrilus E. Perrier 1871] 
W.W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., 
v.19 p.186. 1887. 


Eniemodrilus Subyen. Gustav Eisen in: 
P. Calif. Ae, ser. 8 p. 110, 119. 
1900 120. Sp.: Oenerodrilus agricola, 
O. rosae, O. contractus, O. hendrici, 
O. (E.) comondui, O. (E.) santi zavieri, 
O.(E.)limieola, O. paraguayensis, O. (E.) 
mexicanus, O. (E.) tuberculatus, O. cal- 
woodi, O. beddardi, O. guatemalac, O. 
sonorae; Var.: O. (E.) mexicanus var. 
hawaiiensis. 


v. 9 


Enterion Jules-César Savigny in: Deser. 
Egypte, v. 11m p.100.108. 1890. Sp.un.z 
E. terrestre. 


Enterium pro: Enterion Savieny 1820. 
L. Agassiz, Nomenel. zool, Index 
p.139. 1846. 


Eophila Subgen. Daniele Rosa in: Doll. 
Mus. Torino, 4,8 nr. 160 p.10. 1898 X 10. 
Sp.: Allolobophora tellinii, A. syriaca, 
A. leoni, A. patriarchalis. 


Epitelphusa U. Drago in: Bull. Soc. 
ent. Ital, 0.19 p.81. 1887. Sp. un.: 
E. catanensis. 


Epithelphusa [pro: Epitelphusa Drago 
1857] U. Drago in: Bull. Soc. ent. Ital., 
0.19 p.81. 1887. 


Euaxes Ed. Grube in: Arch. Naturg., 
v.101 p.203.210. 1844. Sp. un.: E. fili- 
rostris. ,ebvaóne zerbrechlich.* 


Eudriloides W. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg. 1,7 p. 14. 1890. Sp.: E. parvus, 
E. gypsatus. 


Eudrilus Edm. Perrier in: C.-R. Ac. Sci.. 
0.73 p. 1175. 1871. Sp. un.: E. decipiens. 


Eupolygaster pro: Polyyaster Horst 1896. 
Wilhelm Miehaelsen in: Tierreich, 
v.10 p.119. 1900 X. 


Nomenelator generum et subgenerum 


Eurydame J. G. H. Kinberg in: Üfv. 
Ak. Fürh., 0.23 p.97, 101. 1867 (66?). 
Sp. un.: E. insignis. 


Eutyphoeus pro: Typhoeus Beddard 1888. 
Wilhelm Michaelsen in: Tierreich, 
v.10 p.899. 1900 X. „Eù + Tuquweúc.* 


Fimoseolex W. Michaelsen in: Zool. 
Anz., 0.23 p.55. 1900122. Sp. un.: 
F. ohausi. 


Fletcherodrilus W. Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg, v.8 p.29. 1891. Sp. un.: 
F. umicus; Var.: F. u. typicus, F. u. var. 
purpureus, F. u. var. fasciatus, F. u. 
var. pelewensis. 


Fridericia W. Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg. v.11 Heft1 p.40. 1889. Sp.: 
F. striata, F. bulbosa, F. callosa, F. 
bisetosa, F.leydigii, F'. perrieri, F. galba, 
F. lobifera, F. vatzelii, F. dura, F. 
hegemon. 


Geodrilus H. Ude in: Z. wiss. Zool., 0.57 
p.69. 1893 XII 12. Sp. un.: G. singularis. 


Geogenia J. G. H, Kinberg in: Ólv. Ak. 
Förh.. 0.23 p.97. 100. 1867 (66?) Sp. 
un.: @. natalensis. 


Geophagus Conrad Keller, Reisebild. 
Ostafr. Madag., p.248. 1887. Sp. un.: 
G. darwinii. „yñ, payeiv.“ 


Georyetes pro: Phreoryctes Hoffmeister 
1815. [A.F.]Schlotthauber in: Ber. 
Vers. D. Naturf., wv. 31 p. 122. 1860. 
"TA, öploow.“ 


Geoscolex FriedrichSigismundL euekart, 
Zool. Bruchst., v.2 p.104. 1841. Sp.un.: 
G. maximus. „TÀ (pala), oxWwAnE.“ 


Glossocolex [pro: Glossoscolex F. Ð. 
Leuckart 1835] [Friedrich Sigismund] 
Leuckart in: Isis, 1836 p.761. 1836. 


Glossoscolex [Friedrich Sigismund] 
Lenekar(d)t in: Notizen Froriep, v.46 
p.88. 1835 X. -- [Friedrieh Sigismund] 
Leuckart in: Isis, 1886 p.764. 1836. 
Sp. un.: Glossocolex |laps.] giganteus. 


Glyphidrilus [R.] Horst in: Tijdschr. 
Nederl, dierk. Ver., ser.2 1.2 p. LXXVI. 
1889 XL Sp. un.: €, 1eeberi. 


Gordiodrilus Frank E. Beddard in: Ann. 
nat. Hist., ser. 6 10 p.75, 93. 1892. 
Sp.: G. tenuis, G. robustus, G. elegans, 
G. ditheca, E. dominicensis. 
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Halodrillus A. E. Verrill in: Rep. U. S. 
Fish Comm., v. 1 p. 324,623. 1873. Sp. un.: 
H. [laps.: Halodillus] littoralis. 


Halodrilus [pro: Halodrillus Verrill 1873] 
C. F. Lütken in: Zool. Rec., v.10 p.477. 
1875. 


Haplodrilus Subgen: Gustav Eisen in: 
P. Calif. Ae, ser.3 1.2 p.119. 1900 I 20. 
Sp. un.: Ocnerodrilus borelli. 


Haplotaxis Werner Hoffmeister in: 
Arch. Naturg., 0.91 p.186, 108. 1843. 
Sp. un: H. menkeana. 


Hegesipyle J. OG H. Kinberg in: Ofv. 
Ak. Forh., v. 928 p.97, 101. 1867 (66?). 
Sp. un.: H. hanno. 


Heliodrilus F. E. Beddard in: Zool. 
Anz.. 0,13 p.627. 1890 XI17. — Frank 
E. Beddard in: Quart. J. mier. Sci., 
n.ser, 1.382 p.988. 1891 III. Sp. un.: 
H. lagosensis. 


Helodrilus W. Hoffmeister, Regen- 
würmer, p.38. 1815. Sp. un.: H. oculatus. 


Helodrylus [pro: Helodrilus Hoffmeister 
1845] Jules d'Udekem in: Bull. Ac. 
Belgique, v. 2211 p.541. 1855. 


Hemitubifex Gustaf Eisen in: Bih. 
Svenska Ak, 1.5 nr. 16 p.8, 12. 1879. 
Sp. un.: H. insignis. 


Henlea W. Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg, v.11 Heftl p.31. 1889. Sp.: 
H.ventriculosa, H. leptodera, H. nasuta, 
H. dicksonii, H. puteana, H. socialis. 


Hesperodrilus Frank Evers Beddard in: 
Ann. nat. Hist., ser. 6 v.13 p.206. 1894. 
Sp.: H. branchiatus, H. niger, H. albus, 
H. pellucidus. 


Hesperoscolex pro: Trichochaeta Beddard 
1893. Wilhelm Michaelsen in: Tier- 
reich, v.10 p.421. 1900 X. ,"Comepoc + 
oxWAnz.* 

Heterochaeta A. René Edonard Clapa- 


rede, Beob. wirbell. Th., p.25. 1863. 
Sp. un.: H. costata. 


Homochaeta K. Bretscher in: Rev. 
Suisse Zool, v.3 p.508. 1896. Sp. un.: 
H. naidinu. 


Hoplochaeta Frank E. Beddard in: P. 
zool. Soc. London. 1890 p.57. 1890. 
Sp. un.: Perichaefa stuarti. 
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Hoplochaetella pro: Hoplochaeta Beddurd 
1890. Wilhelm Michaelsen in: Tier- 
reich, e.10 p.391. 1900 X, „Onov+ 
xoitn + ella.“ 


Hormodrilus [pro: Hormogaster Rosa 1887) 
Daniele Rosa in: Mem. Ace, Torino, 
ser. 2 1,389 p.54. 1889, 


Hormogaster Daniele Rosa in: Boll. Mus. 
Torino, 4.2 nr. 89 p.1. 1887 XI 19. 
Sp. un.: H.redii. „De Hornos —monile, 
perchè l'esofago presenta anteriormente 
3 ventrigli successivi.“ 

Hyperiodrilus F. E. Beddard in: Zool. 
Anz., 1.13 p.563. 1890 X 13. — Frank 
E. Beddard in: Quart. J- mier, Sei, 
n.ser. 9.82 p.286. 1891.IIl. Sp. un.: 
H. africanus. 


Hypogaeon Jules-Cósar Savigny in: 
Descr. Egypte, v.lnur p.100, 104. 1820. 
Sp. un.: H. hirtum. 


Hypogaeum pro: Hypogaeon Savigny 1820. 
L. Agassiz, Nomenel. zool., Index 
p.191. 1546. 


Hypogeon [pro: Hypogaeon Savigny 1820] 
J. G. H. Kinbere in: Ofv. Ak. Fórh., 
v.23 p.97, 101. 1867 (66?). 

Ilyodrilus Gustaf Eisen in: Bih. Svenska 
ten, ao m lop 9 10 eek Sn 
I. perrieri, T. sodalis, I. fragilis. 

Ilyogenia Frank E. Beddard in: P. zool. 
Soc. London, 1892 p.703. 1893. Sy. 
un.: J. africana. 

Iridodrilus Frank E. Beddard in: P. 
zool. Soc. London, 1897 p.346. 1897. 
Sp. un.: TI. roseus. 

Kerria Frank E. Beddard in: D zool. 
Soc. London, 1892 p.355. 1892. Sp.: 
A. halophila, ?Acanthodilus  [laps.| 


spegazzinii. 
Kynotus W. Michaelsen in: Arch. 
Naturg., v.571 p.207. 1891. Sp. un: 


K. madagascariensis. 


Lampita [pro: Lampito Kinberg 1867] 
Augustus de Marschall, Nomencl. 
zool, p.494. 1878. 

Lampito J. G. H. Kinberg in: Ófv. Ak. 
Förh., 1.23 p.97, 103. 1867 (66?) Sp. 
un: L. mauritii. 

Leiodrilus Subgen. Gustav Eisen in: P. 
Galit. ee 
Sp. un.: Ocnerodrilus eiseni, 


Nomeuelator generum et subgenerum 


Libyodrilus Frank E. Beddard in: P. 
zool. Soc. London, 1891 p.173. 1891. 
Sp. un.: L. violaceus. 


Limnodrilus Édonard Claparède in: 
Mém. Soc. Genève, v.l61r p.221, 943. 
1862. Sp.: L. udekemianus, L. hoff- 
meisteri. 


Liodrilus pro: Leiodrilus Eisen 1900, 
Wilhelm Michaelsen in: Tierreich, 
v.10 p.378. 1900 X. 


Lophochaeta Antonin Stole in: SB. 
Böhm. Ges., 1885 p.645. 1886. Sp.un.: 
L. ignota. 


Lumbricillus A. S.Örsted, Region. mar., 
p.68. 1844. Sp.: L. verrucosus, L. 
lineatus. 


Lumbricogordius (C. v. Heyden in MS.) 
F. C. Noll in: Arch. Naturg., v. 40r 
p. 260. 1874. Sp. un: L. hartmanni. 


Lumbrieulus Ed. G rubein: Arch. Naturg., 
u 107192207 22 TH Spanne 
L. variegatus. 

Lumbricus Carolus Linnaeus, Syst. Nat. 
ed. 10 p.647. 1758. Sp.: L. terrestris, 
L. marinus. 

Lycodrilus [Ed.] Grube in: Jahresber. 
Schles. Ges., 2.50 p.67.” 1873. Sp. un.: 
L. dybowskii. 

Macrochaeta K. Bretscher in: Rev. 
Suisse Zool., 1,3 p.509. 1896 Vl8. Sp. 
un.: M. intermedia. 


Macrochaetina pro: AMaerochaeta Bret- 
seher 1596. K. Bretscher in: Rev. 
Suisse Zool, v. 6 p.392. 1899 V 24. 

Mahbenus Alfred Gibbs Bourne in: 
Quart. J. micr. Sei, n. ser. 2.36 p.12. 
1894 IV. Sp. un.: M. imperatrix. 


Maheina W. Michaelsen in: Zool. Jahrb. 
Syst., 1.12 p.987. 1899 IV 95. Sp. un.: 
M. braueri. 

Mandane J. G. H. Kinberg in: Ofv, Ak. 
Förh.. 1.23 p.67,100. 1867 (606?) Sp.: 
M. patagoniea, M. litoralis, M. stagnalis. 


, Maoridrilus W. Miehaelsen in: Zool. 


Jahrb. Syst. 1.12 p.934. 1S99 TV 857 
Sp. typ.: M. dissimilis. 


Marionia W. Michaelsen in: Abh. Ver. 
Hamburg, v. 11'Heftl p.28. 1889. Sp.: 
M. sphagnetorum, M. semifusca, M. 
crassa, M. ebudensis, M. enchytracoides, 
M. georgiana; Var: M. sphagnetorum 
var. glandulosa. 


Nomenclator generum et subgenerum Sch 


Marionina pro: Merionia Michaelsen 1889. 
(W. Michaelsen in:) Georg Pfeffer 
in: Polarforsch. D. Exp. v 2 nr. 17 
DEOS 


Matzia [pro: Mutzia Vogt 1841] Felix von 
Baerensprung in; Ann. nat. Hist.. 
12 p.439. 1843. 


Megachaeta W. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.91 p.17,50. 1891. 
M. tenis, M. alba, ? M. sulcata. 


Megachaetina pro: Megachaeta Michaelsen 
1891. Wilhelm Michaelsen in: Tier- 
reich, v. 10. p.393. 1900 X. ¿Méyas + 
xaitn + ina.“ 


Megascolecoides pro: Megascolides Me | 


loy 1878. Edward Caldwell Rye in: | 
e PARE Ue up Moniligaster Edmond Perrier in: 


Zool. Rec.. 2.16 Index p.7. 1881. 


Megascoleoides pro: Megascolides McCoy 
1878. Samuel H. Scudder, Nomencl. 
zool. suppl. p. 204. 1882. 


Megascolex Robert Templeton in: P. 
zool Soc. London. v.12 p.89. 1844. 
Sp. un.: M. caeruleus. 


Megascolides Frederick Me Coy. Prodr. 
Zool. Victoria, dec. 1 p.21. 1878. Sp. 
un.: M. australis. 


LI 
Melanenehytraeus C. Emery in: Rey. 
Suisse Zool.. 1.5 suppl. p.21. 1898. — 
C, Emery in: Atti Aec. Lincei Rend., 
ser.5 v.7 p.110. 1898. Sp. un.: M. soli- 
fugus. 


Mesenehytraeus Gustaf Eisen in: Ofv. 
Ak. Förh.. &35 nr.3 p.67. 1878. Sp.: 
AM. prinaevus, M. mirabilis, M. falci- 
formis. 


Mesopachys A. S. Örsted, Region. mar., 
p.79. 184. Sp. un.: M. marina. 


Mesoporodrilus Frank Smith in: Bull. 
Illinois Lab., r.4 p.402. 1896. Sp. un.: 
M. asymmetricus. 


Metadrilus W. Michaelsen in; Mt. Mus. 
Hamburg, v.91 p.28,52. 1891. Sp.un.: 
M. rukajurdi. 


Michaelsena H. U de in: Ergeb. Hamburg. 
Magalh. Sammelr., Enchytr. p.23. 1896. 
Sp. un.: M. subtilis. 


Microchaeta [pro: AMierochaetus Rapp 
1849] Frank E. Beddard in: Tr. zool. 
Soc. London. v. 19 p. 68. 1886 VIII, 


Sp.: | 


Microchaetus W. Rapp in: Jahresh. Ver, 
Württemb., 24 p.143. 1849. Sp. un.: 
Lumbricus microchaetus. 


Microcheta Edmond Perrier in: Arch. 
Zool. exper., v.9 p.939. 1881. Sp. un: 
Lumbricus microchetus. 


Mierodrilus Frank E. Beddard in: P. 
zool. Soc. London, 1892 p. 683, 706. 
1893. Sp. un.: M. saliens, M. asiaticus. 


Microscolex D. Rosa in: Boll. Mus. 
Torino, e nr.19 p.1. 18871120. Sp. 
un.: M. modestus. 


Millsonia Frank E. Beddard in: P, zool. 
Soc. London, 1894 p.380. 1894. Sp.: 
M. rubens, M. nigra. 


Arch. Mus. Paris, v.8 p 130. 1872. 
Sp. un.: M. deshayesi. 


Monopylephorus G.M. R. Levinsen in: 
Vid. Meddel., 1885 p.225. 1584. Sp. 
un.: AM. rubroniveus. 


Mutzia ([L.] Agassiz in MS.) C. Vogt 
in: Arch. Anat. Physiol. Med., 1841 p.36. 
1841. Sp. un.: M. heterodactyla. 


Naidium Oscar Schmidt in: Notizen 
Froriep, ser.8 «9 p.321. 1847, Sp: 
N. luteum, N. breviceps. 


Naillenia Subgen. Gustav Eisen in: P. 
Color au, sans a2 mr WEL Er ER 
120. Sp.un.: Diplocardia (N.) koebeli. 
„Named for Professor A. Van der 
Naillen.* 


Nais Otio Friedrich Müller, Verm. terr. 
fluv.. 2.111 p.20. 1774. Sp.: N. vermi- 
cularis, N. serpentina, N. proboscidea, 
N, elingvis, N. digitata, N. barbata. 


Nannodrilus Frank E. Beddard in: P. 
zool. Soc. London, 1894 p.388. 1894. 
Sp. un.: N. africanus. 


Nematogenia Subgen. Gustav Eisen in: 
P.Calif. Ae. ser.9 142 n 119.197. 1900 
120. Sp. un.: Pygmaeodrilus Joen 
Var.: Ocnerodrilus (N) lacuum var. 
panamaensis. 


Nemertodrilus W. Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg, t. / p. 16. 1890. Sp. un.: 
N. griseus. 

Nemodrilus Édouard Claparède in: 
Mém. Soc. Genève. lët p.978. 1862, 
Sp. un.: N. filiformis. 
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Neodrilus Frank Evers Beddard in: P. 
R. Soe. Edinb., v. 14 p.157. 1887. Sp. 
un.; N, monocystis. 


Neoenchytraeus Gustaf Eisen in: Ófv. 
Ak. Fórh. 0.35 nr.3 p.67. 74. 1878. 
Sp.: N. fenestratus, N. vejdovskyi, N. 
stuxbergii, N. hyalinus, N. callosus, N. 
durus, N. ratzelii. 

Nereis Carolus Linnaeus, Syst. Nat. ed. 10 
p. 654. 1758. Sp.: AN lacustris, N. 
caerulea, N. gigantea, N. pelagica, N. 
noctiluca. 

Nitocris J. G. H. Kinberg in: Ofv. Ak. 
Förh.. 2.25 p.97, 104. 1867 (667). Sp. 
un.: N. gracilis. 

Notiodrilus W. Michaelsen in: Zool. 
Jahrb. Syst, v. I2 9.239. 1899 IV 25. 
Sp. typ.: N. georgianus. 


Notogama Subgen. Daniele Rosa in: Mem. 


Ace. Torino, ser. 9 1.43 p.494. 1893. 
Sp: Allolobophora foetida, A. rosea. 


A. veneta, A. alpina, ? A. nordenskjoldii, 
? A. submontana, 


Notoscolex J. J. Fleteher in: P. Linn. 
Soc. N. S. Wales, ser. 9 1.1 p.546. 1886 
VIIL23. Sp.: N. camdenensis, N. grandis, 


Notykus W. Miehaelsen in: Mt, Mus. 
Hamburg, 4.91 p.32,53. 1891. Sp.un.: 
N. emini. 


Oenerodrilus Gustaf Eisen in: N. Acta 
Soc. Upsal., ser. 3 2, 10 nr.4 p. 1,2. 1878. 
Sp. un.: O. occidentalis. 


Octalosion [pro: Octolasion Örley 1885] 
Edouard de Hibaucourt in: Rev. 
Suisse Zool, v4 p.95. 1896 XI 14. 


Oetoehaetus Frank E. Beddard in: P. 
zool. Soc. London. 1592 p.608. 1893. 
Sp: O. multiporus, O. antarcticus, O. 
thomasi, O. huttoni. 


Octolasia |pro: Octolasion Örley 1885] 
Daniele Rosa in: Boll. Mus. Torino, 
v.11 nr. 246 p.3. 1896 VI 12. 


Octolasion László Örley in: Értek. Term. 
Magyar Ak., 1.15 nr. 18 p.10. 13. 1885. 
Sp.: 0. complanatum. O. rubidum, O. 
profugum, O. frivaldszkyi. O. platyurum, 
O. gracile, O. transpadanian, O. sub- 
rubicundum, O. bocckii. O. constrictum, 
O. lacteum, O. alpinum, O. minium, 


Octolasium pro: Octolasion Örley 1885. 
Wilhelm Michaelsen in: Tierreich, 
v. 10 p.504. 1900 X. 


Nomenclator generum et subgenerum 


Oeolosoma [pro: Acolosoma Ehrenberg 
1881] Jules d'Udekem in: Mém. Ac. 
Belgique, 4.31 p.23. 1859. 


Omahania Subgen. Gustav Eisen in: P. 
Calif. Ae, ser. 8 «2 p.169, 172. 1900 
120. Sp. un.: Diplocardia (O.) verrucosa. 


Omilurus (J. Templeton in MS.) Robert 
Templeton in: Mag. nat. Hist, 1.9 
p.285. 1836. Sp. un.: O. rubescens. 


Onychochaeta Frank E. Beddard in: P. 
phys. Soc. Edinb.. +.10 p.259. 1891. 
Sp. un.: O. windlei. 


Ophidonais Paul Gervais in: Bull. Ac. 
Belgique, 1.5 p.19. 1888. Sp.: O. ver- 
mieularis, O. serpentina. 


Opisthodrilus [pro: Opistodrilus RosalS95] 
Florence Buchanan in: Zool. Rec., 
7.99 Verm. p.37. 1896. 


Opistodrilus Daniele Rosa in: Doll. Mus. 
Torino, v. 10 nr.204 p.2. 1895 V 10. 
Sp. un.: O. borellii. 


Opsonais Paul Gervais in: Bull. Ac. 
Belgique, v. 5 p. 16. 1858. Sp.: O. elinguis, 
O. obtusa, O. sp., O. marina. 


Pachydermon Édouard Claparede in: 
Mém. Soc. Genève, v. 16: p.166. 1861. 
Sp. un.: P. acuminatum. 


Pachydrilus Édouard Claparede in: 
Mém Soc. Genéve, 8.161 p.75. 1861. 
Sp.: P.semifuseus, P. crassus, P. vervit- 
cosus, P. lacteus, P, ebudensis. 


Paradrilus W. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, z.8 p.26. 1891. Sp. un: 
P. rosae. 


Paranais Voldemarus Czerniavsky in: 
Bull. Soc. Moseou, 2.55 nr.4 p. 310, 
1880. Sp.: P. littoralis, P. uncinata; 
Var.: P.littoralis var. intermedia, P. 
uncinata var. subsalina. 


Parascolex pro: Paradrilus Michaelsen 
1891. Wilhelm Michaelsen in: Tier- 
reich, 7,10 p.402. 1900 X. ..Mapd + 
OK." 


Parenchytraeus Richard Hesse in: Z. 
wiss. Zool.. 0,07 mi- 1893 AMES 
un.: D litteratus. 


Pareudrilus Frank E. Beddard in: Quart. 
J. mier. Ser. n. ser. 2,355 92221220603 
1894 VI. Sp. on: P. stagnalis. 


Nomenelator generum et subgenerum 


Pelodrilus Frank Evers Beddard in: 
Ann. nat. Hist ser.6 v.7 p.91. 1891. 
— Frank Evers Beddard in: Tr. R. 
Soc. Edinb., v.86 p.301. 
Sp. un.: P. violaceus. 


Peloryctes Rud. Leuckart in: Arch. | 


Naturg., v.lór p.161. 1849. Sp. un.: 
P. arenarius. „mios Schlamm und 
ópürrU grabe.“ 

RA CS 
Sp. un.: 


Peloscolex Joseph Leidy in: 
Philad. «v. 5 p.194. 1852. 
P. variegatus. 


Perichaeta Ludwig K. Schmarda, Neue 
wirbell. Th, v. Im p.18. 1861. Sp.: 
P. leucocycla, P. viridis, P. cingulata, 
P. brachycycla. 


Perieheta [pro: Perichaeta Schmarda 1861] 
Edmond Perrierin: Arch. Zool. expér., 
1.3 p.994. 1874. 


Perichoeta [pro: Perichacta Schmarda 
1861] Léon Vaillant in: Bull. Soc. 
philom., [ser. 6] 2.4 p.234. 1867. 


Perionyx Edmond Perrier in: N. Arch. 
Mus. Paris, 1,8 p.196. 1872. Sp. un.: 
JP. excavatus. „nepi, autour; Óvuz, ongle.** 


Perissogaster J.J. Fletcher in: P. Linn. 
Soc. N. S. Wales, ser.2 4,2 p.888. 1887. 
Sp. un.: P. excuvata. 


Perriera Subgen. Léon Vaillant, Hist. 
nat. Annel, 7.31 p. 63. 1889. Sp.: 
Megascolex biserialis, M. luzonicus. 


Pheretima J. G. H. Kinberg in: Ofv. 
Ak. Förh., 1.23 p.97, 102. 1867 (66?). 
Sp.: P. montana, P. californica. 


Pheroryctes [pro: Phreoryctes Hoffmeister 
1845] W. Rapp in: Jahresh. Ver. 
Württemb., 2.4 p. 148. 1849. 


Phoenieodrilus Gustav Eisen in: Mem. 
Mita e d 253. 189511. 
Sp. un.: P. taste. 


Photodrilus A. Giard in: C.-R. Ac. Sei., 
1.108 p.879. 1887 XL Sp. un.: P. phos- 
phoreus. 


Phreatothrix Franz Vejdovskf in: Z. 
wiss. Zool, 2.27 p.541. 1876 XI 80. 
Sp. un.: P. pragensis. 

Phreocystes [pro: Phreoryctes Hoffmeister 


1515] C. F. Lütken in: Zool. Ree., 
v.ll p.499. 1876. 


MELIA CITO A] 
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Phreodrilus Frank Evers Beddard in: 
Ann. nat. Hist, ser G7 p.99. 1891. 
— Frank Evers Beddard in: Tr. R. 
Soc. Edinb., v.36 p.973, 291. 1891 XI 
10. Sp.un.: P. subterraneus. 


Phreoryetes pro: Haplotaxis Hoffmeister 
1843. W.Hoffmeister, Regenwürmer, 
p.40. 1845. „ppeap, puteus; dpuoow, 
fodere.* 


Phreoryotus [pro: Phreoryctes Hoffmeister 
1845] S. A. Forbes in: Amer. Natural., 
v.94 p.477. 1890 V. 


Plagiochaeta W. Blaxland Benham in: 
Quart, J. micr. Sci, n. ser. 1.33 p. 294. 
1892 I. Sp. un.: P. punctata. . The 
generie name refers to the fact that 
the chaetae are always seen crossing 
the body. whether this is looked at 
above, below, or laterally.* 


Platydrilus W. Michaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v.91 p.11, 49. 1891. Sp.: 
P. lewaénsis, P. megachaeta, ? P. calli- 
chaetus. 


Pleionogaster W. Miehaelsen in: Arch. 
Naturg., 1.581 p. 217. 1892. Sp.: P. jagori, 
P. samariensis. 


| Pleurochaeta F. E. Beddard in: Tr. R. 


Soc. Edinb., 1,80 p.481. 1883. Sp. un.: 
P. moseleyi. 

Pleurophlebs Léon Vaillant. Hist. nat. 
Annel., r.81: p.471. 1890. Sp.: P. ter- 
narius, P. macrogaster. ,Theupóv. coté; 
pey, vaisseau.“ 


Pleurophleps pro: Pleurophlebs L. Vaillant 


1890. Wilhelm Michaelsen in: Tier- 
reich, 1,10 p. 15. 1900 X. 


Plionogaster pro: Pleionogaster Michaelsen 
.1899. Wilhelm Michaelsen in: Tier- 
reich, v. 10 p. 210. 1900 X. 


Plutellus Edmond Perrier in: Arch. 
Zool. expér.. v2 p. 250. 1873. Sp. un: 
P. heteroporus. 


Pododrilus Voldemarus Czerniavsky in: 
Bull. Soe. Moscou, v. 55 nr. + p. 836. 
1880. Sp.: P. neurosoma, P. rathkei. 


Polygaster R. Horst in: Notes Leyden 
Mus. 1.17 p.106. 1896 VI9. Sp on: 
P. coeruleus. 


Polytoreutus W. Miehaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg. v.7 p.94. 1890. Sp. 
un.: P. coeruleus. 
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Pontodrilus Edm. Perrier ir: C.-R. Ac. 
Seb, 2.78 p.1582. 1874. Sp.: P. mari- 
onis, Lumbricus littoralis. 


Pontoseolex Ludwig K. Schmarda, Neue 
wirbell. Th., ¿1u p.11. 1861. Sp. un.: 
P. arenicola. „mövrog Meer. geing 
Wurm“. 


Preussia W. Miehaelsen in: Mt. Mus. 
Hamburg, v8 p.98. 1891. Sp. un: 
P. siphonochacta. 


Preussiella pro: Preussia Michaelsen 1891. 
Wilhelm Miehaelsen in: Tierreich, 
r.10 p.404. 1900 X. „Preuss + iella“. 


Pristina (F. G. Hemprich €) C. G. 
Ehrenberg. Symb. phys, Phytoz. 
1831. Sp.: P. longiseta, P. inaequalis. 


JPristinais pro: Pristina Ehrenberg 1831. 
Paul Gervais in: Bull. Ac. Belgique, 
nö p.17. 1838. 


Proto [Swbgen.?] [pro: Dero Oken 1815] 
IR M. D.] de Blainville in: Diet. 
Sci. nat, 0,57 tabl. (p. 424/195), p.498. 
1825. 


Psammobius G. M. R. Levinsen in: Vid. 
Meddel.. 1888 p.994. 1884. Sp. un.: 
P. hyalinus. 


Psammoryetes Fr. Vejdovsky in: SB. 
Böhm. Ges., 1875 p.194. 1875. Sp.un.: 
P. umbellifer. 


Pseudolumbriculus Otto Dieffenbach 
in: Ber. Oberhess. Ges, v. 94 p. 80. 
1886 IIl. Sp. un.: P. claparediamus. 


Pterostylarides Voldemarus Czer- 
niavsky in: Bull. Soc. Moscou. 1.55 
ar. + p.309. 1880. Sp. un.: P. parasita. 


Pygmaeodrilus W. Miehaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg, v.7 p.11. 1890. Sp. 
wn.: P. quilimanensis. 


Rappia pro: Microcheta E. Perrier. 1881. 
Léon Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 81 
p.156. 1889. 


Reithrodrilus W. Michaelsen in: Mt. 
Mus. Hamburg, v. 91 p.21, 50. 1891. 
Sp. un.: R. minutus. 

N. 

Sp. 


Rhinodrilus Edmond Perrier in: 
Arch. Mus. Paris, 7.8 p.65. 1872. 
un: BR. paradoxus. 

Rhizodrilus Frank Smith in: Bull. Illinois 


Lab. r5 p.44. 1900 III 21. Sp. un.: 
R. lacteus. 


i Spirosperma Gustaf Eisen 


Nomenclator generum et subgenerum 


Rhododrilus Frank E. Beddard in: P. 
zool. Soc. London, 1889 p.380. 1889. 
Sp. uu.: R. minutus. 


Rhodopis J. &. H. Kinberg in: Öfv. Ak, 
Fórh., 0.23 p.97, 102. 1867(66?). Sp. 
un.: R. javanica. 


Rhynchelmis Werner Hoffmeister in: 
Arch. Naturg. 2.91 p.186, 192. 1843. 
Sp. un.: R. limosella. 


Ripistes [Félix] Dujardin in: Institut, 
v.10 p.316. 1842. 


Saenuris Werner Hoffmeister, Verm, 
Lumbric., p.9. 1842. Sp. un.: S. variegata. 
„oalvw motito et oüpd cauda, carvoupic 
adulans*“, 


Schmardaella Wilhelm Michaelsen in: 
Tierreich, 1.10 p. 19. 1900 X. Sp. un.: 
S. filiformis. „Nach L. I. Schmarda“. 


Serpentina A. S. Örsted in: Naturh. 
Tidsskr., 4.4 p. 134. 1843. Sp. un.: 
S. quadristriata. 


Siphonogaster G. M. R. Levinsen in: 
Vid. Meddel, 1889 p.819. 1890. Sp. 
un: $, degyptiaeus. 


Slavina Franz Vejdovsky in: SB. Bóhm. 
Ges. 1883 p. 219. 1883. Sp. un.: S. 
appendiculata. 


Sparganophilus W. B. Benham in: 
Quart. J. mier. Sei, n. ser- 1.84 p. 155. 
1892 XI. Sp. un.: S. tamesis. 


in: Bih. 
Svenska Ak., 2.5 nr. 16 p.9, 10. 1879. 
Sp. un.: H ferox. 


Stercutus W. Michaelsen in: Arch. 
mikr. Anat, vc 31 p.483. 1888. Sp. 
un.: S. niveus. 

Strephuris Joseph Leide in: J. Ac. 


Philad., ser. 2 v. 21 p. 45. 1850 XI. Sp. 
un.: S. agilis. „OTPEPW torqueo, oupa“. 


Mt. 
Sp. 


Stuhhnannia W. Miehaelsen in: 
Mus. Hamburg. ry p.94. 1890. 
un.: 8, variabilis. 


Stylaria [Jean Baptiste] Chevalier de 
Lamarek, Hist. nat, An. s. Vert, rä 
p.993. 1816 VIII. Sp. un.: S. paludosa. 


Stylinais pro: Stylaria Lamarek 1816. 
Paul Gervais in: Bull. Ac. Beleique, 
o p.17. 1858, 


Nomenelator generum et subgenerum 


Stylodrilus Édouard Claparède in: Mém. 
Soc. Geneve. 1161 p.221, 262. 1862. 
Sp. un.: S. heringianus. 


Sutroa Gustav Eisen in: Mem. Calif. Ac., 
Wo EDT 921.02, SS AS p- ma: S. 
rostrata. „Dedicate to Mr. Adolph 
Sutro". 


Teleudrilus Daniele Rosa in: Ann. Mus. 
Genova, v.26 p.571. 1888. Sp. un.: 
T. ragazzii. .TéÀeoc perfectus ed Eu- 
drilus“. 


Bih. 
1879. 


Telmatodrilus Gustaf Eisen in: 
Svenska Ak. v ö nr. 16 p. 8. 
Sp. un.: T. vejdorskyi. 

Tetragonurus Gustaf Eisen in: Ófv. Ak. 
Förh.. 2.31 nr.2 p.47. 1874. Sp. un.: 
T. pupa. 

Thamnodrilus Frank E. Beddard 
P. zool. Soc. London, 1887 p.154. 1887. 
Sp. un.: T. gulielini. 

Thinodrilus Frank Smith 
Illinois Lab., v.4 p.292. 
Sp. un.: T. inconstans. 


in: Bull. 
1695218112]. 


Titanus Edmond Perrier in: N. Arch. 
Mus. Paris, 0.8 p.57. 1872. Sp. un.: 


T. brasiliensis. 


Trichochaeta Frank E. Beddard in: 
Quart. J. mier. Sei, n.ser. 1.34 p. 252. 
1893 1. Sp. un: T. hesperidum. 


Trichodrilus Édouard Claparède 
Mém. Soc. Genève. 1.1611 p.221, 2 
1862. Sp. un.: T. allobrogum. 


Trigaster William Blaxland Benham in: 
UC EE 
94. 1886 VILI. Sp. un.: T. lankesteri. 


Trinephrus Frank Evers Beddard. 
Monogr. Olig., p.481. 1898. Sp.: T. 
fastigatus, T. tenuis, T. mediocris, T. 
dubius. 


Tritogenia J. G. H. Kinberg in: Ofv. 
Ak. Förh.. 1.23 p.97. 98. 1867 (667). 
Sp. un.: T. sulcata. 

Tubifex [Jcan Baptiste] Chevalier de 
Lamarck, Hist. nat. An. s. Vert.. rä 
p.924. 1816 VII. Sp.: T. rivudoram, 
T. marinus. 


Tykonus W. Michaelsen in: 
Naturg., 1.581 p.212. 1892. 
T. grandis. 


Arch. 
Sp. un.: 


in: | 


or 
-dP 
Qu 


Typhaeus [pro: Typhoeus Beddard 1883] 
Frank E. Beddard in: Quart. J. micr, 
Sal. m. Bar el es MOE DD EE TOES 
1888 X. 


Typheus [pro: Typhoeus Beddard 1883] 
Franz Vejdovsky, Syst. Morphol. 
Olig., p. 63. 1884. 


Typhoeus Frank E. Beddard in: Ann. 


nat. Hist. ser.5 v.129 p.919. 1888 X. 
Sp. un.: T. orientalis. 

Uncinais G.M. R. Levinsen in: Vid. 
Meddel, 1883 p.218. 1884. Sp.: U. 


uncinata, U. littoralis. 


Unyoria W. Michaelsen in: D.-0.-Afr., 
v.4 ltegenw. p.11, 12. 1896, Sp. on: 
U. papillata. 


Urobenus William Blaxland Benham in: 
Quart. J. mier. Set. n.ser. GB p.Ti, 
82. 1886 VIII. Sp. un: U. brasiliensis. 
„After Bourne. the name being formed 
by transliteration*. 


Urochaeta Edmond Perrier in: N. Arch. 
Mus, Paris, 1.8 p.142. 1872. Sp. on: 
U. hystrix. 


| Urocheta [pro: Urochacta E. Perrier 1872] 


Edmond Perrierin: Arch. Zool. expér., 
c8 p.334. 1874. 


Uronais Paul Gervais in: Bull. Ac. 
Belgique. c5 p.18. 1888. Sp: U. 
barbata, U. digitata, U. decapoda, U. 
furcata, ? U. quadrieuspidata. 


Vermiculus E. S. Goodrich in: Zool. 
Anz.. »15 p.474. 1892 XII 26. Sp. 
un.: V. pilosus. 


Othm. Em. Imhof in: 
1888 I 23. Sp, 


Vetrovermis 
Zool. Anz.. v.11 p.48. 
un.: V. hyalinus. 


Xantho [Henri] Dutrochet in: Bull. 
Soc. philom.. 1819 p.158. 1819. 5p.: 
X. decapoda, X. hexapoda. „Nom my- 
thologique d'une naiade*. 


Yagansia W. Michaelsenin: Zool. Jahrb. 
Sxst. 1.12 p.987. 1899 IY 25. Sp. 
typ.: Y. spatulifer. 


Zapotecia Gustav Eisen in: P. Calif. Ac., 
ser.3 r.9 p.165, 205. 1900 I 20. Sp. 
un.: Z. ameca-mcecae. 


